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Vorrede 


Auf  mehrfjiche  Aufforderung  von  Seiten  geehrter 
Collegen  sowohl  der  Jäesidenz,  als  auch  der  Terschiedenen 
Kronländer  unseres  ffrossen  Vaterlandes,  ein,  meinem 
»^Compendium  der  Arzneimittellehre''  entsprechendes 
Recepttaschenhuch  und  Arzneiverordnungslehre  zu- 
sammenzustellen, habe  ich  es  versucht,  diesem  für  mich 
schmeichelhaften  Wunsche  durch  vorliegende  literari- 
ache  Arbeit  entgegenzukommen. 

Mein  Bestreben  war,  damit  soviel  als  möglich  eben 
sowohl  mdnen  jüngeren,  als  auch  den  in  Erfahrung 
bereits  ergrauten  (>>llegen  nützlich  zu  sein.  Zu  diesem 
Behufe  fand  ich  es  entsprechend,  dieses  Werk  in  zwei 
Bänden  herauszugeben,  dessen  ersterer  kleinerer  die  Arz- 
neiverordnungslehre, der  zweite  grössere  eine  Samm- 
lung der  auserlesensten  Becepte  sowohl  der  älteren 
medicinischen  Schule,  als  auch  der  neuesten  und  jüng- 
sten umfassen  soll* 

Im  ersten  vorliegenden  Bande  suchte  Ich  auf  die 
bündigste,  klarste  und  fasslichste  Weise,  mit  Berück- 
sichtigung aller,  für  den  praktischen  Arzt  nothwen- 
di'ger  Cautelen,  eine  Anleitung  zur  kunstgemässen  Ver- 
schreibung  von  Becepten  zu  ffeben.  Es  ist  in  diesem 
Bändchen  auch  auf  die  Pharmäopoea  elegans  Rücksicht 
genommen  worden ,  damit  der  junge  praktische  Arzt, 
wenn  er,  wie  diess  in  den  besseren  Kreisen  der  Gesell- 
schaft oft  prätendirt  wird  ,  in  die  Lage  kommt ,  die 
Arzneien  so  zu  verordnen,  dass  sie  den  Geruch-,  Ge- 
schmack-und  Gesichtsinn  seiner  Patienten  nicht  bdeidi* 
gen,  in  diesem  Buche  Auskunft  erhalten  kann.  Aus* 
terdem  habe  ich  diesem  Theile  noch  die  Pharmakopoea 
paupenim  und  castrensis  angefügt,  welche  eben  so- 
wohl für  angestellte  Civil-  und  Militärärzte,  als  Privat- 
ärzte zu  kennen  nothwendig  sind«  Der  Schiuss  dieses 
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Bändchens  bildet  die  neue  Arznei taxe.    Das  compen- 

diüdc  Format  erlaubt  Ci?  dem  Praktiker,  dieses  Band- 
clien  stets  bei  sioh  zu  haben,  um  durch  den  Inhalt 
desselben  iu):hio;enfall8  dem  ihn.  verlassenden  Gedächt- 
uisde  zu  Hilfe  zu  kommen. 

Der  zweite  Band  enthält  nach  der  in  dtr  Phar- 
makopoe eingehaltenen  Ordnung  eine  mit  miigliehster 
Auswahl  zusammengestellte  Sammlung  von  fiecept- 
formeln.  Ich  glaubte,  bei  dieser  Zu8ammenstellun<:; 
keine  Ver;^undigun<x  an  der  neuen  Schule,  der  i(  Ii  mir 
ganzer  Seele  unliänge,  zu  begehen,  wenn  ieh  aucli  d<jn 
Receptformcln  anerkannter  Autoritäten  und  Korypliiieu 
der  älteren  mcdicinischen  Schule  die  jj^ebührcude  Kück- 
sieht  angedcihen  liet»8*  Von  den  Celebritüten  der  neue* 
ren  Medicin  werden  nicht  nur  alle  jene,  welche  der 
Wiener  Schule  angehören,  sondern  auch  die  Kliniker 
Deutschlands,  Frankreichs,  Englands,  Belgiens  u.  a. 
Staaten  vertreten  sein. 

Indem  ich  durch  Herauj-irabe  dieses  Werkes  kei- 
nee  Wegs  eine  hohe  literarische  Anerkennung  beanspruche, 
glaube  ieh  dennoch  in  Berücksichtigung  meiner  mühe- 
vollen Arbeit  und  des  praktischen  Nutzens,  den  ich 
bezwecke,  auf  eine  freundliche  Beurtheilung  rechnen 
zu  dürfen. 

Wien,  im  Jänner  185Ü. 

Der  Verfassen 
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^  Einleitung. 

Der  Arit  verordnet  die  Arjmeien ,    die   «ich   in  der 
Apotbeke  vmrfinden,  entweder  mQndlicii  oder  schriftlich. 
MündHeh  darf  der  Arzt  nur  {ene  Arzneien  vfrordnen 

die  in  drn  Apotheken  als  schon  fertig  vorbanden  sind,  die 
k*^in<>  heroische  Wirkung  haben,  und  die  von  dem  Kranken 
entweder  in  demselben  Zastiinde,  in  welchem  er  sie  aus  der 
Apotheke  erhilt,  oder  mitteliit  einer  anbedeutenden  Verindening 
in  Gebreoch  gezogen  werden  können. 

Die  schriftliche  Vezocdnang  den  Arzicf  wird  Recept 
(von  Recipe^  Nimm)  oder  Formulü  medica^  Praescriptio 
medica,  ärztliche  Formel  fj*  nannt. 

Die  ärztliche  Formel  ivt  entwedti  *;ine  J  iji  ihhIo  medica 
'.  of/icinaiis^  wenn  sie  nauiürli  eine  A»*znei  verordnet,  deren 
^Beatan (Ith eile  oder  ingredenzien  und  Bereitungsweiae  vollständig 
io  der  Landespharmekopöe  enthalten  iat;  oder  sie  ist  eine 
.  Pormuia  mediea  magistr  al%9^  wenn  »ae  für  einzelner 
*  Kranke  eine  Arznei  yerordnet,  deren  Ingredienzien  and  Berei- 
Inngzweiee  speciell  toto  Arzte  angegeben  werden. 

Die  Rceept irk nntt  im  A Ugem e inen  ist  die  Knntt 
de«  Arztep,  ein  liecept  gehörig  abzufassen,  und  dif  Kunst  des 
Apothekers,   die  im  Kee<n>t  des  Arztes  veronliuf e  Ar/nei  (ge- 
hörig anzufertigtfn.   iu^  gibt  demnach  eine  zweiiaebe  üoceptir*  ' 
knnst: 

1.  Eine  ürztliche  Recept  Irk  unat»   Ar»  formv* 
las  m  ed  i  c  a  s  rite  roncinnandL 

1.  K  i  n  e  p  Ii  :i  r  111  a  c  e  '1  t  i  8  e  h  e  R  e  e  e  p  t  i  r  k  u  n  s  t. 
A  r  ü  I  or  in  u  l  a  .s  ni  e  d  icas  rite  d  tu  p  e  ns  and  i, 
W«tol>erg«r,  Ar^BCiverorduungtlchre.  | 
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Es  versteht  sich  von  selbst,  diiss  die  Arzneiverordnungs- 

Icbre  sich  vorzuglich  und  fast  ausschliesslich  mit  der  ärztlichen 
Reocptlrkunst  zu  bcfass(!n  hat ,  und  dass  ärztliche  Re- 
ceptirkunst  und  Arzn  ei  verorduungsiehre  im 
Grunde  identische  Begriffe  sind« 

Wir  unterscheiden  eine  allgemeine  und  eine  spe- 
eielle  Arzneiverordnungs lehre,  und  gründen  auf 
dieses  Eiotheilungsprincip  die  zwei  Haupttheile»  aus  welchen 
das  gegenwärtige  Handbuch  besteht. 

Der  1.  T  h  e  i  1  oder  die  Allgemeine  Arzneiver- 
ordnungslehr e  umfasst  sämmtliche  allgemeine  Regeln  und 
Grundsätze,  welche  der  Arzt  beim  schriftlichen  Verordnen  was 
immer  f^r  einer  Arznei  stets  vor  Augen  haben  muss. 

Es  gehören  hierher: 

1.  Die  S])racliform  des  Receptcs ,  die  Nomenclatur  der 
Medicamente ,  die  Stilistik  und  die  übrige  Ausstattung  des 
Keceptes  überhaupt. 

2*  Die  Bestimmung  der  Gewichte  und  Maasse,  deren  sich 
der  Arzt  beim  ^Verordnen  der  Medicamente  bedient. 

3.  Die  Dosenlehre* 

4.  Die  Erklärung  der  pharmaceutiscben  Operaiiuncn,  deren 
Ausftlhrung  der  Arzt  dem  Apotheker  vorsebreibt. 

Die  allgemeinen  chemi^^chen,  pharmakologischen  und 
therapeutischen  Normen,  welche  den  Arzt  bei  der  Verbindung 
mehrerer  Arzneien  leiten  müssen. 

6*  Die  verschiedenen  Formen,  unter  welchen  die  Medi- 
camente verabreicht  werden,  wobei  natörlich  auch  die  Organe 
(Atria)^  für  welche  sie  liestimmt  sind  und  die  Individualität 
der  Orf^anisnien  iiisbeijünUere    berücksichtiget  werden  müssen. 

Der  II.  Theil  oder  die  SpecieUe  A  r  z  n  e  i  v  erord- 
nungslehre  betrachtet  jedes  einzelne  Arzneimittel  unter  der 
Anwendung  der  im  allgemeinen  Theile  angegebenen  Yerord- 
nungsregeln. 
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L  TlieiL 

Allgemeine  Arzneiverordnungslehre, 

l  Hanptsttck. 

IHe  Sprachform  des  liecepies,  die  Nomenclatur  der  Medi^ 
commte,  die  ttiyÜBtik  und  die  übrige  AvsBtaiiung  des 

Iteceptes  überhaupL 

In  den  k.  k*  österreicbischeii  Staaten  (so  wie  in  gans 
Dentschland  und  in  den  meisten  europäischen  L&ndern  mit 
Aofloaliine  Fr^inTcreichs ,  wo  <1ns  ganze  Reccpt  in  franzö8if»'*ber 

Sprache  gescliiiebeu  wird)  weiden  die  Kecepte  in  lateinischer 
Sprache  abgefasst.  Nur  jene  Angaben  im  Recepte ,  die  auch 
vom  Kranken  und  dessen  Umgebung  verstanden  werden  sollen, 
werden  in  der  gewöhnlichen  Landessprache  hinzngefQgt. 

Viele,  besonders  mineralische  Mittel  haben  verschiedene 
•Kunen,  Es  steht  dem  Arzte  frei  sich  in  seinen  Becepten 
^er  verschiedenen  Namen  insofern  zu  bedienen,  als  sie  in 
der  neuesten  österreichischen  Landesphannakopöe  vom  Jahre 
iB55  als  Hauptbenennung  oder  Synonyma  angeführt  sind« 
2.  ß.  Hydrarffyrum  chloratum  mite ,  Calomel ,  Hydrargyrum 
i^uriatieum  mite^  Chloreium  Hydrargyri,  Fratochloretum  Hy- 
^ffyrij  Mereurius  dtdcis^  Muriae  Hydrargyri  miiis^  Panaeea 
^eurialisy  Aquila  alba^  Manna  Metallorum^  Draco  mitigafm 
■wd  lauter  Benennungen ,  die  der  Arzt  für  ein  und  dasselbe 
Mittel  verschreiben  kann.  Doch  ist  es  für  den  Arzt  am  rath- 
tamsten,  jene  Benennung  zu  wählen,  welche  gewöhnlich  auf 
den  Standgelässen  in  den  Apotheken  vorkommt  ^  und  welche 
sogleich  die  erste  oder  die  Hanptbönennnng  in  der  öster« 
Kichischen  Pharmakopde  ist  oder  wenigstens  sein  sollte. 

Die  Abkürzungen,  die  der  Arzt  in  den  Rccepten  sich 
erlauben  darf,  sind  folgende : 

M  ana  zu  gleichen  Gewichtstheilen. 

^  cum. 

C.  {wenn  es  unter  den  Ingredienzien  vorkommt)  Cornu  Ccrvi. 
c.  (wenn  es  bei  der  Bcreitungsweise  vorkommt)  concisa,  contusa. 
colatura. 
conciHUS,  a,  um. 
Ä  Da,  Detnr,  Dispensetur. 

^-  ^         Da,  Signa,  Detur  signetnr. 

1* 
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Dec*  Inf.  Decocto- Inf usuni. 

Dep,  Depuratns,  a.  um. 

Dispen»,  Dispensetur,  JDispcosentar« 

Dlv.  DiviHe. 

JJr,  Drachma. 

f.  li&t,  üant. 

/.  a.  liat  lege  artie, 

/•     a.  tiat  BecQnflum  artem. 

/.  s.  a.  r.  ficit  secandam  artis  regnlai. 

Ff,  Kloreg. 

Gummi. 

Gr.  Granum. 

Ott.  Gntta. 

Hb.  Ilciba. 

7/ic/.*.  Inci*^!!^,  a,  um, 

Jnf.  Infusi.in. 

Jnf.  Der..  Inluso-Decoctum. 

^flor^}  Libra,  tlas  lMcdifM^^\lpf^T^d  von       Unzen,  aber  nicht 

I^  ^  )  dai  bür^jeriiciie  i*Iuod  von  16  Uozen. 

^4  a.  l^i^''  artis. 

Jl/.  Mist'.e. 

J/.  JJ.  S  Misce,  da,  signa,  inisccantur,  dcntnr,  ^ignenttir. 

M,f.  Mr«oe  Hat. 

Ar,  Numero« 
Pars. 

P»  a$qm  Partes  aeqnales. 

Ppt.  praeparatus,  a^  um. 

P*  d,  pro  dosi. 

<j,  s.  qljantum  satis,  quantum  suitict,  quautitas  snificieiM. 

<j'  s.  M.  quantum  suflFicit  Ut  üaU 

y,  t\  quantuuj  vis. 

Had,  ItaUix. 

ly.  Kecipe. 

r«c«  feceDff» 

^  rectificatus. 

W^t.  rectificatissimuA. 

S.  Signa. 

^.  o.  Secundam  artem. 

S.  a.  n  Secundnm  artis  rrgula«, 

S.  Suliiciente  quantitaie. 

Scr.  Scrupulus. 

Sp.  Spiriius, 

Sf),  V,  Spiritus  Vini. 

Ttnct.  Tincmwi. 

Une-  Uncia. 

CTn^L  Unguentiiin. 

Im  Ganseii  genommen  aoU  der  Anl  so  wenig  alt  mof- 
lieh  Abküfsnngen  gebrauchen,  nnd  jede  Zweideutigkeit  so  ter- 
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meiden  sich  bestreben.  So  wird  er  z.  B.  nicht  Kali  sulf. 
verschreiben  ,  weil  dies  eben  so  für  Kali  sulfuratum  aU  iUr 
Kali  Bulfaricam  gehalten  werden  könnte. 

In  firQberer  Zeil  gebranchten  die  Aerzte  für  viele  Be- 
nemrangen  gewisse  Z^ieh6ll«  die  jetzt  (^anz  ausser  Grebrauch 
und  sogar  gesetzlich  nicht  erhiubt  sind.  Nur  gewisse  Gewichts- 
benennunfi^en  pflegen  ältere  Aerzte  f\us  Gewohnheit  noch  mit 
Zeichen  zu  beatimmeoi  z*  B«   ^  für  Scrupci, 

5  ,9  Drachmet 

3   „  Unze, 

ß  Semis  {dimidhu^  a,  um). 
Auch  findet  man  noch  auf  vielen  Recepten  das  Zeichen  ^  fttr 
Pulms, 

tian  gebräuchliehste  Format  für  ein  Recept  ist 

Ling*Octav.  Kommt  man  auf  einer  Seite  nicht  aus,  so  muss 
man  durch  ein  deutlich  angegebenes  Verte  die  Fortsetzung  auf 
die  andere  Seite  andeuten»  ^ 

Die  Recepte  mOseen  mit  Tinte  deutlich  geschrieben  wer- 
den. Schreibt  man  mehr  als  ein  Recept  auf  einer  Seite  ,  so 
müssen  sie  durch  einen  deutlichen  Querstrich  getrennt  werden. 

Jedes  Eecept  muss  mit  einem  volistftndigen  Datum 
versehen  sein«  Es  wftre  gut^  das  Datum  auf  den  obersten 
Theil  des  Beceptes  anzusetzen,  weil  hierdurch  der  Apotheker 
die  Recepte  schneller  chronologisch  ordnen  könnte.  Wird  ein 
Recept  wiederholt,  so  muss  neuerdings  ein  vollständiges  Datum 
des  Tages,  an  welchem  es  wiederholt  wurde,  angegeben  werden. 

Man  beginnt  jedes  Recept  mit  dem  Zeichen  Bjt  (Recipe 
Kimm)  und  l&sst  unmittelbar  darauf  das  verordnete  Arznei* 
Buttel  und  dessen  Qnantttftt  folgen* 

Jedes  einzelne  Ingrediens  wird  in  eine  neue  Zeile  gesetzt. 
Die  Vorschrift  der  Bereitungsweise  für  den  Apotheker  beginnt 
ebeuulls  mit  einer  neuen  Zeile.  Um  die  Ingredienzien  mit 
ihren  Quantitäten  von  den  vorgt;8chriebenen  Operationsmethoden 
Biarkirter  unterscheiden  zu  können,  ist  es  rathsam,  die  Zeilen, 
welche  fQr  die  Ingredienzien  mit  deren  Quantitäten  bestimmt 
Wkäf  etwa«  nach  innen  geröckt  anzufangen. 

Die  Zahlen  für  das  Mass  und  Gewicht  müs« 

sen,  besonders  wenn  sie  heroische  Medicamente  betreffen,  ganz 
mit  W  orten  ausgeschrieben  werden.  Will  man  sich  bei  min» 
der  wichtigen  Medtcamenten  der  Ziffern  bedienen,  so  wähle 
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man  Heber  die  arabischen  als  die  römisclien  Ziilern,  weil  letz* 
tere  leichter  zu  IrrthOmem  VcranlassuDg  geben. 

Man  yermeide  zu  einem  Mittel  zweierlei  Gewichtaeinbei* 
tea  SU  Mixen.  Man  schreibe  z.  B«  nicht  Unciam  unom  et 
drachmas  duas^  Bondern  lieber  äraehmas  deeem  Man  Termeide 
mOglicbit  die  gebrochenen  Zahlen«  Man  tchreibe  B.  nicht 
Quartero  pariem  sempuli,  sondern  lieber  grana  <iuhtque.  Brach* 
zahlen  von  Einem  Gran  bei  heroischen  Medieanitiiu  a  müssen 
jedufh  stets  gestn'tet  sein,  un<l  man  schreibt  dann  yranum 
dimiuium  (einen  halben  Gran);  quadranicjtt  f/runi  oder  quartam 
partem  grani  (ein  Viertel  Gran).  Selbst  Bruchtheile  eines 
Tropfens  können  bei  heroischen  Mitteln «  s,  B.  bei  Crotonöl 
nicht  vermieden  werden«  Der  Apotheker  vermischt  dann  einen 
Tropfen  mit  einer  kleinen  Quantität  eines  der  andern  indifie« 
renten  Ingredienzien  (eines  ÜQssigen  oder  auch  eines  pnlverif^t  n) 
und  theilt  die  Mischung,  imlem  er  das  Ueberllussigc  wegwirft. 

Bei  i)\aiu  Ii-,  n  Gc^^chnmcks-  oiler  Geruchs-CurrifreD>:it  n  kann 
man  die  Quant lUitsbestimmung  dem  Apotheker  überlassen,  indem 
man  blos  angibt  q.  s,  ad  gratum  saporetHy  vel  ad  gratum  odoreim 
Doch  soll  sieh  dies  der  Arzt  nur  selten  erlauben«  und  es  vor* 
ziehen,  die  Quantit&t  der  Corrigenzien  selbst  zn  bestimmen. 

Hftuliger  tritt  der  Fall  ein«  dass  der  Arzt  dem  Apotheker 
die  Quantit&tsbestimmung  eines  indifferenten  Lösungsmittel  Ober- 
lasst,  wenn  er  z.  B.  ein  Salz  in  einer  mogliehst  geringen 
Quantität  Flüssigkeit  auflösen  lasj^eu  will,  um  es  in  eine  Pil- 
lenmasse aulzunchmen.  Eben  so  tiberlässt  auch  gewöhnlich 
der  Arzt  dem  Apotheker  die  Quantitatsbestlmmung  von  indiffe* 
renten  Constituenzien  zar  Bildung  einer  Pillenmasse  und  be* 
zeichnet  dies  mit  den  Worten  g.     tf*     ma$sa  pütilaritm 

Wenn  man  mehrere  in  unmittelbar  auf  einanderfolgenden 
Zeilen  angefahrte  Mittel  in  gleichen  Qnantitüten  verordnet,  so 
schreibt  man   nur  zu   dem  letzten  derselben   diese  Quantität 

mit  einem  mici  (aa),  z.  B.: 

Pulveris  Bad.  Khei  cbinensis. 

—  Lapidnm  Cancrornm* 

—  Sacchari  albi.  ua  grana  quinquc. 

Die  Ordnung,  in  welcher  die  etnielnen  In* 

gredieiizien  in  zn«inninienKe$!ietzten  Formeln  auf 

einander  folgen  bullen,  richtet  sich  nach  derjenigen  Ord- 
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nnng,  in  welcher  der  Apotheker  die  logredienzien  ans  den 
Standgef&ssen  heninsiiliiimt  und  bearbeitet.  Man  8etst  also 
anerst  den  anfsnlösenden  oder  anszaaiehenden  Körper,  dann 

das  Auflösungs-  oder  Ausziehungsmittel.  Sind  Stoffe  von  glei- 
cbem  A^j^egationsziistande  zu  mengen  ,  z.  B.  mehrern  Pulver 
oder  mehrere  Flüssigkeiten,  so  werden  die  wirksameren  vor« 
aogesetzt,  und  man  beobachtet  dabei  die  therapeutische  Ord- 
ansgy  dass  man  anerst  das  Hauptmittel«  dann  Unterstfitanngs- 
«ndVerbesserungsmittel,  anletzt  das  gestaltgebende  Mittel  ansetzt. 

Um  Raum  und  Zeit  zu  ersparen,  bringt  man,  falls  die 
pharmaceutische  Bücksiebt  nicht  dagegen  ist »  Mittel ,  deren 
Benennungen  gleiche  Anfaugsworte  haben,  gerne  unter  einander 
und  macht  statt  der  gleichen  Anfangsworte  blos  Striche,  wie 

Im  obigen  Beispiele  von  Puli\  Jlhei  t^'C.  SfC» 

Jede  Formel  erhält  zum  Schluss  noch  eine  eigene  Unter- 
schrift, Subscriptio^  in  welcher  theils  die  Form,  welche 
die  Arznei  enfhalten  soll,  die  Abtheilung  in  einzelne  Dosen, 
das  Verabreichungsgefass  u.  s.  w«  angegeben  werden*  Die  ge- 
wöhnliche Subscriptionsformel  ist  il/.  />.  S»  =  Misce  Detur 
Signetiir,  wenn  das  Kecept  mehrere  Medicainciite  eiulialt.  P>el 
einfachen  Formeln  fällt  das  M  {Müce)  natürlich  weg.  Uder 
man  subscribirt  die  Formel  mit  31.  f.  Vulv*  quem  divide  in 
partes  aequales  sex  S,  oder  mit  üf.  Pilulae  sex  iS.,  oder 
M»  f.  Pulv*  <f«  d.  taUs  ^ex  S.  Das  D  am  Schlüsse  des 
Beceptes  ,  welches  Detur  oder  {)ispemetur  bedeutet ,  darf  nie 
ausgelassen  werden.  Es  ist  dies  ein  durcli  Gewuhnheit  eben 
SO  eingebürgertes  Zeichen ,  wie  das  am  Anfange  des  Kc« 
ceptea.  Weniger  nnnfltz  steht  das  i>.  in  der  Snbscription  des 
BecepteSy  wenn  man  ihm  noch  die  Angabe  des  Verabreichungs* 
geftaaes  anhangt,  z.  B.  JD»  in  vitro^  D»  ad  vitrum^  D*  in  Charta 
eerata^  D,  vitro  adhtto  vel  transmisso^  2>.  suh  Sigillo^  was  be- 
sonders bei  sehr  heroischen  Mitteln  zu  empfehlen  ist,  und  was 
der  Arzt  bei  jeder  andern  Arznei  auch  verschreiben  kann, 
wenn  er  den  Argwohn  hegt,  dass  eine  böswillige  Veränderung, 
mit  der  Arznei  vorgenommen  werden  könnte. 

Die  gewöhuliclisten  Verabreichuii^>»gefösse 
sind : 

1.  Kapseln,  Dttten,  Beutel  und  Bollen  von  Papier.  Man 
fdnrandit.  dafür  kurzweg  die  Bezeichnung  i>*  in  Charta  ^  und' 
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verwendet  sie  för  trockene  Pulver,  Speeles,  Pflaster  und  Cerata. 
^ür  leicht  verriechen  de,  Feuchtigkeit  anziehende ,  für  feuchte 
und  klebr'ge  Dinge  wählt  man  Wachspapier,  Charta  cerata.  Für 
«ehr  kleine  Fulveri  die  nicht  im  mindesten  am  Papier  «db&rireii 
•dfirfen,  wählt  man  geglättetes  Papier«  Charta  laeviffala. 

2.  Schachteln  (Svatulae)  von  Holz  oder  Pappe,  die  mehr 
minder  elegant  mit  Papier  uberzogen  sind»  Sie  dienen  zur 
Verabreichung  von  Pillen,  Bissen,  Stuhlzäpfchen  9  Zucker  werk- 
formen,  Pulver. 

3.  Irdene  Buchsen  oder  Kruken,  sie  sind  von  Steingut 
oder  mehr  minder  feinem  Porcellany  vasa  porcelhnea,  pyxidts 
aWaef  sie  haben  gewöhnlich  eine  weite  Oeffnung,  werden  mit 
Wachspapier  verschlossen  und  dienen  zur  Aufnahme  von  feucli- 
ten,  weichen  und  diLkliussi^en  Arzneien,  namentlich  \>m  Con- 
aerven  ,  Latwergen  ^  Linimeuten  |  Gallerten ,  Salben ,  Breium- 
schlägen &c,  &c* 

4.  Gläser  {Vitra),  Sie  dienen  zur  Aufnahme  von  flüssi- 
gen Arzneien,  doch  auch  bisweilen  für  Pulver,  Pillen  und 
Bissen ,  wenn  diese  sorgfältig  vor  dem  Luftzutritt  geschützt 
und  längere  Zeit  aufbewahrt  werden  sollen.  Glasgefasse  mit 
enger  Mündung  heisHen  gewöhnlich  Flaschen  {Lageme),  Die 
Flaschen  werden  von  grüner  und  weisser  Farbe,  von  mehr  oder 
minder  weiter  Mündung  und  von  den  verschiedensten  Formen  und 
Grdssen  in  den  Apotheken  vorräthig  gehalten,  sie  werden  ge« 
wöbnlich  mit  Korkstöpseln  verschlossen.  Es  sei  denn,  der 
Arzt  würde  ausdrücklich  einen  gläsernen  in  den  Hals  der 
Flasche  mit  Schmergil  eingeriebenen  Glasstöpsel  vorschreiben. 

B.  1).  in  vitro  albo  cpistomio  viireo  oplime  clauso.  Sind 
flüssige  Arzneien  vor  dem  Licht  sorgflUtig  zu  schützen,  so  läsa't 
man  die  Flasche  mit  schwarzem  Papier  einhüllen  oder  über* 
sieben.    2>*  in  vitro  eharta  nigra  involutOi  vel  inducto» 

Die  Signatur  oder  Gebrauch8AnweiNiiiig  der 

Arznei ,  die  für  den  Kranken  und  dessen  Umgebung  bcsin  mt 
ist,  beginnt  mit  dem  Worte  (Signa  ^  SigneUr))  ßio  bildet 
den  letzten  Theil  4ier  Sabscription  des  Receptea  und  muss  ia 
der  Landessprache  vom  Arzte  angegeben  werden«  Die  Signa- 
tur gibt  kurz  aber  bestimmt  an,  wie  oft  und  in  welcher  jedes« 
maligen  Quantität  die  Arznei  anzuwenden  und  was  sonst  etwa 
noch  damit  vorzunehmen  sei.  Z,  B.  Zweistündlich  1  Esslöffel 
voll  zu  nehmen  i  oder  «imal  des  Tages  Ü  Tropfen  davon  auf 
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Zucker  zu  üebmen;  Frftli  und  AbencU  eiac  Uasclouss  gross 
eiozureiben. 

Die  Signatur  wird  auf  einen  an  dem  Verabreich ungsge&ss 
befestigten  Zettel  oder  unmittelbar  auf  das  GeAss  selbst«  z.  B» 
bei  Papierscbaehteloy  Ton  dem  Apotheker  geschrieben* 

Will  man  aus  Delicatcsse  bei  gewissen  Arzneien  die 
Signatur  nicht  umständlich  angeben  lassen,  so  schreibt  man  blos: 
Nach  Bericht,   Nach  Vorschrift,   Zum  äusserliciien  Gebrauch. 

In  der  Spitalpraxis  wünscht  der  Arzt,  dass  ausser  der 
Signatur  auch  noch  die  Ingredientien  und  deren  Quantitäten 
•nf  dem  Yerabreicfaungsgefässe  beseichngt  werden,  und  er  gibt 
biem  die  Weisung  mit  den  Worten :  Signa  nomine^  oder  noch 
besÄcr  mit  Signa  formula.  Hierdurch  wird  es  dem  Arzte  mög- 
lich, bei  einer  bedeutenden  Anzahl  von  Kranken  stets  in  Eriime- 
nmgzu  haben,  was  und  wieviel  er  jedem  einzelnen  verordnete. 

Wenn  die  Anfertigung  eines  Receptcs  grosse  Eile  hat» 
10  bemerkt  dies  der  Arzt  mit  den  Worten:  Cito;  Citissime; 
Staltm  und  stne  Signatur a ,  weil  in  solchen  Gefahr  drohenden 
Fallen  der  Arzt  ohnedies  so  lange  beim  Krauken  bleibt,  bis 
das  Medicament  kommt,  das  er  oh  persönlich  verabreicht  und 
aber  dessen  fernem  Gebrauch  er  den  Kranken  und  dessen 
Diagebung  unterrichtet« 

Endlich  muss  noch  auf  jedes  Kecept  die  Kamensfertigung 
Arstes  kommen,  und  diese  Namensfertigung  ist  bei  jeder 
Wiederholung  desselben  Heceptes  nebst  dem  genauen  Datum 
efiüfderlich. 

Zugleich  ist  es  nothwcndig,  dass  auf  jedes  Recept  auch 
Name  und  Wohnort  des  Kranken,  fiir  welchen  das  Eecept 
bestimmt  ist»  angegeben  werde.  Und  wo  mehrere  Familien* 
dieder  zugleich  in  derselben  Wohnung  Arzneien  erhalten,  müs- 
leii  diese  durch  genaue  Angaben  ihrer  Yomamen  und  anderer 

lüüiungen  auf  dem  ßecepte  unterschieden  werden,  damit 
jede  Verwechslung  der  Medicamente  unmöglich  werde.  Manch- 

irerschreibt  der  Arzt  etwas  für  seine  eigene  ßecbnung  zu 
Onnstea  eines  Armen,  oder  für  Dienstboten  auf  Rechnung  der 
Hensehaft,  oder  Itlr  Rechnung  eines  Öffentlichen  Instituts.  Er 
)*azerkt  dies  auf  dem  Recept  mit  den  Worten:  Ad  metu  ra- 
pro  N.  N.  Pauper e ,  oder  ad  rationea  des  Herrn  Grafen 
^•für&c.,  oder  ad  ralionea  Instiluü  iV.  oder  ad  rationcs  paupcrunu 
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2.  Hauptstück. 

Di^  Btitimmmg  der  Qewiehie  und  Mobm^  deren  eieh  der 
Arzt  beim  Verordnen  der  Medicamente  bedimt. 

Das  österretehiselie  Ansneigewielit,  Apotbekergewiebt,  Me- 

dicinalgewicht,  pondus  ofßcinale  s.  phat niaceutlcwn  >\  medicinale 
ist  Ton  dem  österreichischen  bürgerlichen  Gewichte  verschieden. 


Oe&terreichtöche  Arzueigewiebte» 


'S 

ö 

SJ 

• 

• 

& 



1 

3 

CO 

CA 

d 

cy 

S  1 

u 

c 

s 

^  ; 

Hall 
tel. 

OD 

1— 

rK 
W 

1 

• 

1 

10 

• 

1 

2 

to 

Halbes  Qaintel  . 

1 

11 

3 

30 

i 

2 

3 

0 

60 

Halbe  Un^e.  EiuLotb 

1 

8 

12 

24 

240 

Unae.  Zwei  Loth  . 

8 

IG 

24 

18 

480 

Halbes  Pfund   .  . 

1 

6 

12 

90 

288 

2880 

Pfand  

1 

2 

12 

24 

90 

192 

288 

576 

5760 

Ein  Pfund  des  österreichischen  Arzneigewichtes  entspricht 
I  Plund  des  österreichischen  Civilgewichtus. 

£ioe  österreichische  Mass  UestiUirteD  Wassers  entspricht 
40  Unzen  des  Arsneigewlchtes. 

Eine  österreichische  Mass  des  höchst  rectificirten  Wein- 
geistes entspricht  32  Unzen  des  Arzneigewichtes. 
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Tabelle, 

welche  das  Yerbältniss  der  verschiedenen  Arzneigewichte  ^  so* 
wohl  im  Vergleich  mit  dem  französischen  Grammen  -  oder 
sogenaniiten  Decimalgewicht  als  auch  mit  dem  gesetslichen 
österreichischen  Arzneigewicht  anseigt. 


In: 


Ein 
Pfand 


Eine 
Unze 


Eine 
Drach- 
me 


Bin 
Skru- 
pel 


Ein 
Gran 


enthält  Gramme 


jEogland ') 
Oesterreich 

Großsherzog- 
I  thun  Baden 

LPrensscn 
Dänemark 
Frankreich 
He^^^cn 
Holland 
Belgien 
Spanien 
brtngal 


und 


|Bom 


landy 
Schweix  vnd 

ia  mehreren 

andern  dent 
sehen  Län- 
dern    (  das 

Nürnberger 
Arznei  -  Ge- 
wicht ) 

Sardinien 

Sicilien  *) 

Schweden 


357,780 
:iGO,000 
350,783 
3(i7Jj(>9 
375,000 
357,064 

375.000 
3*4,81*i 
3444B0 
339,11)1 


31,003 
36,007 

29.815 
30.000 
29,232 
29,805 
31.250 
29,805 

31.250 


3,876 
M76 

3.727 
3,75t) 
3,«54 
3,725 
3.906 
3,725 

3.906 


28,735:3,592 


28,680 


3,5S5 


28,266  3,533 


357.954  29,829 1 3,728 
331.901  27,663'3.458 
320,761  3«.730'2,073 
356,437  29,730j3,714 


1,^1  0,0»46 

1,459  0,0729 

1,26210,0631 
l.*>50  0.0»)L>5 
1,2181 0,0604 
1,241  0.0620 
1,302  0.0B51 
1,241  0,0620 

1,302  0.0651 
1.197  0,0499 


1,195 
1,178 


1,242 
1,153 
0.891 
1,238 


0,6494 
0,0490 


0.0631 
0,0480 
0.0445 
0,0619 


20 
20 

20 
20 
20 
20 
20 
20 

20 
24 
24 
24 


15,431 
13,714 


426,1| 


20 
24 
20 

20 


16,0991408.} 
lO.OOoi^llAl 
16,420  400,»| 
10,116  408,7 
15,3001428,^ 
16,116  408,7» 


15,360 
20,050 
20,081 
70,373 


16,103 
20,815 
22,446 
16,155 


428,51 
394.0;' 
393,3; 
337,6!| 


409,0 
379.3] 
3()6,5: 
407,3 


0  IHe  Engländer  pflegen  die  Menge  flQssigerKBrper  nicht  nach  dem  Gewirht  (pondus), 
•ondern  nach  dem  RAtiminhalt  (Volumen)  zu  bcrerhnen.  Die  Einheit  des  engli- 
schen Mas6«fS  wird  Gallone  genannt  und  ciuhrtlt  4.543  Litres.  Zum  pbarmaceuti- 
sehen  Gebrauch  dient  die  alte  Gallone  (Congius)  genannt. 
I>ie  alte  Gallone  o<ler  der  Congiiu  bMteht  «Of  8  Finten  (OctATii)  und  enthalt  3785 
Oramniea  dettüiirten  Wassere. 

Die  Finte  oder  der  Oeterine  beetebt  ene  90  FtOeeigkeitennsen  n.  betiigt  473  Onumnen 
dettillirten  Wasser««. 

I>>e  FlAaaigkeiUanse  besteht  aas  .  8  FlQesigkeiUdrachmen  „  24  ^ 
MeFHHlfkeltidreebme  bteteht  ene  SO  Minimen  nnd  betragt    .  .     3  „ 

DasMinim  (Minimam)  entspriebt  nngeftbr  Etnem  Tropfen  nnd  betragt  0.05  „ 

dettillirten  Wassers. 
90  Die  SiciiiAnieche  Unze  wird  aus  10  Drachmen  zusammeDgeietrt. 
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Tabelle, 


weiche  die  Vergieichung  darstellt  zwischen  dem  Gewicht  und 
Mass  der  Franzosen  nod  dem  Arzneigewicht  und  f  iüssigkeits» 

mass  in  Oesterreich. 


Granen 

1 

Dracli- 

O  r  .1  - 

L  lucii 

ineii 

neu 

Das  Millij;rarame  cn  ihuricht 

0,0 137 Ii 

• 

„    Centiiri  aiiiine 

n 

0  l.;7i4 

m 

1 

„  Decigraimnc 

n 

1.37  i't 

H 

„  Gramme 

n 

13,714 

• 

1.3  ,V 

„  Decagramtne 

n 

137,14 

2 

17; 

„  Hectogramme 

« 

1371,4 

.  2 

6 

^  Ktlogramme 

13714.0 

28 

4 

Mjriagramme 

■ 

137140,0 

885 

5 

Ein  Millilitre  entspricht 
Ccntilitrc 
Deciiitre 
Litre») 
Decalitrc 
Hectolitre 
Kilolitre 
Myrialitre 


n 
» 

91 
V 
?» 
9» 


n 

« 
n 


0,000706  einer  dsterreichischen  Mass 

0,00706 

fi 

n  n 

0,0706 

», 

m  «> 

0,706 

n 

»  w 

7,06 

n 

n  n 

70,6 

« 

m  in 

706,9 

II 

II  7> 

7069,1 

n 

n  n 

Eine  Finte 
„    Chopine  oder  SetJer  0,466 

Bin   Demisetier  0,233 
„     Poisson  0,110  » 

„   BoqntUe  0,029  litre. 


entspricht    wird  zubaiumcngeäCLzL  aus 
0,931  litre,       2  chopincs. 

2  demisetiers. 
2  poissons. 
4  roqaüles. 


n 


*>  Ein  Litre  enthlUt  lOOO  GrammM  dMtilUrten  W«saers  bei  der  Temperatv 
TOB  4«  C. 
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ArzneimasB* 

Massverhältnisse  anstatt  der  Gewichte  werden  ia  den 
Recepten  nur  sehr  selten  verordnet.  Es  wtos  MLok  sehr  sweck^ 
widr^,  die  Quantität  der  flassigen  Anweien  nach  MMien 
sUU  Dach  dem  Gewicht«  so  bestimmen,  weil  die  Bestimmmig 
der  TeTscfatedenen  specifisdien  Gewichte  bei  den  BlissTerhftlt« 
Tert^iiedeMr  FlAüigkeften  nvr  sehr  schwer  aastiimit* 
telji  ist,  iinil  weil  endlich  das  MassverhiUtiiiss  in  den  mei^^ttri 
LLiDdcrri  noch  sehr  vielen  iSehwaokungen  unterÜccrt.  Ans  die- 
se m  Grunde  finilea  wir  auch  in  vielen  Pharmakopoen  die 
Flüssigkeiten  nur  nach  Gewichten  und  nicht  nach  Masiien  be* 
stimmt.  Nach  der  neuesteu  österreichischeo  Pliarmakopöe  wird 
das  österreichische  Mediciaalmass,  die  Mumara  medidnalis  von 
4  Seideln  destillirten  Wassers  für  40  Urnen,  nnd  das  Mast 
Spiritus  vini  fteHfieaHsnm  Itlr  32  Unsen  Medicmal gewicht  ge* 
reehnet.  1  Seidel  destillirten  Wassers  wiegt  also  10  Unzen; 
1  Seidel  spiritus  vini  rectijicdtissinii  wiegt  nur  8  Unzen  Medi- 
cinal-Gewicht.  P^s  i.st  klar,  dass  bei  allen  andern  FlQäsigkeiteo 
das  Gewichtsirerhältniss  zum  Massverhäkniss  ein  anderes  sein 
wird  und  dass  deshalb  die  Bestimmong  der  Masse  in  der  Re- 
ceptnr  vielen  Schwankangcn  unterliege  mnss* 

Deshalb  werden  die  Masse  nur  fOr  Flflssigkeiten »  die 
an  Hanse  bereitet  werden  sollen,  in  der  Stgnator  blos  ▼er- 
ordnet. Aber  dessen  ungeachtet  ündea  wir  sehr  häufig  in 
vielen  medicinischen  Werken  Deutschlands,  Englands  und  Frank- 
reichs die  Quantitätsbestimmung  vieler  Flüssigkeiten  in  Mass- 
Verhältnissen  statt  in  Gewich tsverh&ltnisaen  angegeben;  und 
zum  Yerständniss  dieser  verschiedenen  Massverh&ltnisse ,  so 
wie  «nm  Nachschlagen  im  vorkommende  Falle  mögen  die  foU 
genden  Angaben  dienen: 

Das  prenssiscbe  Mcdleinal- Quart  (wek^hes  nnrichtig  auch 
auweilen  Mensura,^  Mass  genannt  wird}  wiegt 

bei  destiUirtem  Wasser  39  Medicinal-Unsen 

Olivenöl  35 
Spiritiu  vmi  reciifieaiui     34  ,t 
,t  J^^kiiM  vitdreeiffleaUiimmM  32  i» 
Das  preussische  Mass  (measura  mecficMo/u)  hdt  4  Schop« 
pen  oder  Seidel  und  wiegt 

bei  destiUirtem  Wasser  48  Medicinal- Unzen. 
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Der  Schoppen  destiUirten  Wassers  wiegt  12  Medicinal-Unsen 
oder  entspricbt  der  lihra  medietnalis* 

Diüsäcbsisch.Kanne destill. AVassers  wiegt  31 
Die  sächsische  halbe  Kanne  oder  Nösel 
deetillirten  Wassers  16 

In  Frankreich  ist  die  Grundlage  des  Jblüssigkeitsinagscä  daa 
Litre.  6st.  Mass 

1  Li  tre       =        1 ÜÜU  Gramme«  dcjiUl.Wasscrs  bei  4*C.—  0,70« 
1  Dccalitre  =      10,0(;0      „  ,        ^        »    n  —  7,06 

lllectolitre—     100,000      „  ^        „        »    »  "^^»t» 

iKilolitre  =  1,000.<K)0      ,  „        „       «    „  =  706,9 

1  Myrialttres?10,€00.000     »         „       „       «    «  =  7069,1 
1  Deeilitre  —         100     ,  „       „    r  7069,1 

1  Centilitre=  10      „         ,        «       n    »  —  6,00706 

1  Millilitre  —  1      „         »        »       „    „  =  0,000706 

1  Chopine  oder  seticr  (Uebersctzungen  der  deutschen  WOrter  Schop- 
pen oder  Seidel)  i«r  ein  halbes  Litre. 
1  liemiseiicr  ist  v\n  lialbcs  setier  oder  -|  Litre» 
1  Poi.sson  ist  ein  Vi<'i  tcl  selicr  oder  ^  Litre. 
1  Boquillc  ist  ein  Viertel  Poisson  oder  Litre. 

In  England  ist  die  Grundlage  de&  ilüssigkcitbiiias&Cb  die  GaU 
tone  (CotKjius)^ 

ElDGonglns        —  SOctarii     fa88t37656rain.d68tWass»— 4,643L. 
9  0ctari08(PiDte)— 20flnidQncii8   «    473  „      «  ^ 

,  Flui  dun  cia 

(Fluidounce)»8flaiddrachmi6  „      2^  «      n  d 

,  Fluiddruchma 

(FluidrßTTt)  =3flaidscrupa)i8  „  3  «  «  „ 
»  Fiuidscrupulis 

(Fluidscruple)»20  Minimis  »  ^  i»  »  » 
„  Hiuiuium 

Minim  ] 

Tropfen  \      =  1  Oatta       ^   0,05  „      ^  „ 
Gnlta  j 

Zu  bemerken  ist  jedoch,  dass  dieses  englische  Medicinalmass 
um  kleiner  ist  als  das  englische  bürgerliche  Mass  oder  Imperial 
tSiemdard  MeuMwre. 

ObschoQ  wie  gesagt  die  flossigen  Arsneien  nur  selten  in 
Massen  verordnet  werden,  sondern  meistens  nur  in  Gewichten, 

80  ist  doch  Eine  Bestimmung  nach  dem  Masse  sehr  häufig 
vorkommend  und  deshalo  sehr  wichtig.  Ks  ist  diese  die  Ver- 
ordnung der  Troj^fen  Giittao. 

Die  Grösse  der  Tropfen  hängt  ab  von  der  Bescbaft'enheit 
des  Randes  des  Glases,  von  der  Temperatur  der  Flüssigkeit, 
▼on  dem  langsamem  oder  schnellen  Abtröpfehii  Ton  der  Net- 
guDg,  die  man  dem  Glase  gibt« 
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Es  wäre  sehr  zu  wünsclieu,  wenn  auch  bei  uns  eigene 
Minim-Massgefasschen  wie  in  England  oder  wenigstens  eigene 
IropfgUschen  in  allen  Apotheken,  ganz  nach  demselben  Masse 
geformt,  vorkommen  wurden* 

Uehrigen«  gibt  eine  bestimmte  Crewichtsmenge  Yon  Yer-* 
aehiedenen  Flüssigkeiten  auch  eine  Terschiedane  Menge  Ton 
Tropfen,  «,  B. 


Eine  Diaclimc 

destillirten  Wassers  halt 

60 

Tropfen 

«  w 

Wein  oder  Arznei  wein 

100 

»  1» 

rectifieirter  Weingeist 

lüo  bis  18:; 

»1  »• 

weingeiätiger  Tiucturen 

tf 

100  „  100 

!• 

IV  t* 

ätherischer  Oele 

l> 

100  100 

ft 

ti  )» 

Aetber 

tt 

100  100 

$t 

Aetbergeister 

9f 

90  110 

9% 

n  it 

dünner  Batsame 

•t 

90  100 

Ii 

«  »1 

verdünnter  Säuren 

1> 

2:)  „  80 

1» 

KB.  Bei  den  chemischen  Verbinduugeu  zwt  ier  Flüssigkeiten ,  be- 
sonders solcher,  die  eine  «itarkc  VervvandtHchaft  %u  einander 
haben,  kann  die  Tropteuzahl,  die  auf  ein  bet>timaitei>  Gewicht 
geht,  Termindert  werden. 
NB.  Zum  Arsneiniass  gehören  anch  noch  gewisse  yon  manchen 
älteren  A ersten  gebrftuchliche  Bestimmungen,  welche  bei  Kr&n- 
tern«  Blumen  manchmal  noch  im  Gebrauch  sind,  wie  S.  B. 
^  faaeiculvs    Arnnull,  Bund        4^  S' 

mantpnlus   Ilundvoll  =  \  Unre 

pugiUm      Trise  (rfötchen^  =  \  Drachme. 


3.  HaaptstftoL 

Die  Dosenlehre. 

Die  Dose,  dosis^  Gabe,  ist  dit.'jenigc  Quantität  eines 
Arzneimittels,  welche  dem  Kranken  auf  Jb^inmal  verordnet  wird. 
Man  unterscheidet: 

1.  Die  kleine  Dose  (Dosis  parva) ,  mit  welcher  man  be- 
absichtiget ^  nur  einen  Theil  der  Wirkung  eines  yerordneten 
Medicamentes  zu  erreichen. 

2*  Die  ToUe  Dose  (Dosis  plena)^  mit  weicher  man  die 
volle  Wirknog  eines  Medicamentes  bezwecken  will. 

3.  Die  starke  Dose  (Dosis  ampla),  mit  welcher  man  eine 
uQgewühuliche  heftige  Wirkung  hervorrufen  will* 
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4.  Die  gebrochene  oder  abgebrccbene  Dose  {Don»  refracta), 
mit  welcher  man  im  Allgemeinen  die  Wirkung  der  kleinen 
Dose  eines  Medicameotes  Tor  Augen  hat,  dabei  aber  auch 
einen  darch  längere  Zeit  ununterbrochen  gleichmässig  fort- 
dauernden,  wenn  auch  ecbwaeben  Wirkungsgrad  eines  Medi- 
eamentes  beabsiehtiget.  Z.  B«  die  Ekelcnr  mittelst  gebrocbener 
Dosen  von  Tartarus  emeticfis* 

Die  ^Momente,  welche  auf  die  Bestimmung  der  Dosen 
vorzugsweise  Eintluss  hüben,  sind  folgende: 

1«  Das  Alter.  Die  st&rsten  Dosen  eines  Medicamentes 
Tertrftgt  das  mittlere  Alter  von  25  bis  40  Jahren.  Je  näher 
man  von  40  Jahren  aufwärts  bis  cum  hohen  €h*ei8enalter  von 
80  Jahren,  oder  abwärts  bis  zum  zartesten  Kindesalter  rechnet, 
desto  kleiner  muss  die  Dose  genommen  werden. 

Wird  z.  B.  die  volle  Dosis  eines  Medicamentes  für  das 
mittlere  Alter,  von  2^>  bis  40  Jahren,  als  ein  Gran  angenom- 
men, so  könnte  die  folgende  Stufenleiter  als  Norm  für  die 
Dosenbestimmung  dienen. 


Doch  ist  hierbei  zu  berücksichtigen 
nothwendig,   dass  man  bei  Kindern 
von  gewissen  Mitteln «  wie  von  nar* 
cotischcn  und  geistigen  Mitteln,  noch 
kleinere  Dosen  verabreichen  müsse, 
während  man  ihnen  von  metallisehen 
Mitteln,  wie  Quecksilber,  Zink 
oder  von  Abführmitteln  eine  relativ 
grössere  Dose  verordnen  kann.  Bei 
Greisen  hingegen  darf  man  von  gei- 
stigen und  gewQrshaften  Mitteln  tw-^ 
hältnistmässig   grössere    Dosen  ge- 
statten. 


Alter  1  Dose 

»0  Jahr 

J  Gran 

(55  n 

i  » 

50  « 

l  n 

25  bis  40 
Jahre  oder 
mittlere« 
Alter 

1  Gran 

20  Jahr 

l  n 

10  • 

4  « 

12  „ 

!V 

8  « 

1 

J  » 
3 

1» 

2  . 

1  • 

6  Monat 

i  n 

«  • 

1  . 

Wochen 

3V  » 
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X)aB  Geschlecht.  Bei  Frauen  verordnet  man  gewöhnlich 
«186  etwa  um  ^  kleinere  Dose  als  bei  Mäiineni  gleichen  Al- 
ters» Ja  diese  Dose  mnss  noch  weit  mehr  Terringert  werden 
wihrend  der  Menstmation,  der  Schwangerschaft,  deir  Ladatton 

und  der  klimakterischen  JaLre, 

3.  Die  Lebensart  und  Gewöhnung  des  Kran- 
ken. Rüstige  an  grobe  Pflanzenkost  gewöhnte  Landleute  wer- 
den X«  B.  grössere  Dosen  eines  Abführmittels  vertragen  als 
Tenreichlichte  Stadtbewohner« 

4.  Die  Idiosynkrasie  des  Kranken  gegen 
gewisse  Mittel,  die  man  zum  Theil  aus  der  Anamnese,  zum  Theil 
freilich  erst  aus  Erfahrung  ex  post  kennen  lernt. 

5.  Die  Jahreszeit,  die  endemische  und  epi- 
demische Krankheitsconstitution  und  end* 
Uch  das  Klima*  Im  Sommer  sind  geringere  Dosen  von 
Diaphoreticis ,  im  Winter  geringere  Dosen  von  Dinretieis  er» 
ferderiieh.  Zur  Zeit  der  Choleraepidemie  darf  man  nur  sehr 
kleine  Dosen  von  Abführüiitteln  verordnen.  Noidläiider  ver- 
tragen Beizmittel  mit  weit  mehr  Toleranz  als  Südländer. 

6*  Manche  Krankheiten,  namentlich  Gehirn- 
krankheiten  (Geisteskiaakheiten)  gestatten  sehr  grosse  Do- 
sen vonPuigirmitteln,  von  Tartartt»  emeticm*  Im  Tetanns  bringen 
sieinlicli  hohe  Dosen  von  Narootieis  noch  keine  Narcose  hervor. 

7,  Das  Applicationsorgan.  Wenn  z,  B.  ein  Mittel, 
ü''?  innerlich  verabreicht  wird,  die  Dosis  1  erfordert,  und  man 
'Wünscht  durch  dasselbe  Mittel,  in  einem  Klystier  angewandt, 
dieselbe  Wirkung  au  erreichen,  so  wird  man  die  Dosis  2-  bis 
4mal  so  gross  nehmen  mflssen;  bei  der  endermatischen  Me« 
thode  ist  eben&Us  eine  grossere  Dose  erforderlich,  nngefthr 
2mal  80  gross  als  beim  innern  Gebrauch,  während  dasselbe 
Mittel,  wenn  es  etwa  in  die  Venen  infundirt  würde,  blos  \  der 
innerlich  gegebenen  Dose  betragen  dürfte.  Wir  werden  übri- 
gens die  Dosen,  wie  sie  ftir  die  Applicationsorgane  {Ätria)  zu 
bestimmen  sind,  im  6*  Hanptstück  ansfuhrlich  erörtern* 

Für  die  Wiederholung  der  einaehien  Dosen  hat  man  fol- 
gende Begeln  zu  beobachten: 

1.  !Man  richte  sich  mit  der  Wiederholung  der  Gaben  nach 
dem  Wiedererscheinen  flerjenigen  Symptome,  z.  B.  Schmerzen, 
Krämpfe,  gegen  weiche  das  Mittel  verordnet  wurde.  Da  aber 
^i>en  dieze  Symptome  sehr  rasch  und  vielfaltig  sich  wieder« 

WtlBibcifvr,  Annetrerorcliningtlelir«.  2 
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holen  kdnnen,  so  darf  der  Arzt,  aus  Vorsieht,  nur  wenige  und 
nur  kleine  Dosen  verordnen^  und  er  muss  zugleich  daranf  auf- 
merksam machen,  dass  das  Mittel  nicht  nach  jedim  Anfall 
TCrabreiclit  werde,  wenn  die  genannten  SYm|>tome  in  zu  schnel- 
ler Zeit  auf  einander  folgen,  sondern  dass  man  bis  1  —  2 
Standen  Zwischenraum  bei  der  Darreiehnng  der  £inzeldosen 
abwarte. 

2«  Man  richte  sich  nach  den  Faroxysmen  oder  der  Exa- 
cerbation* So  verordnet  man  das  Chinin  unmittelbar  nach 
beendigtem  Paroxysmus  des  Wechselfiebers,  oder  kurze  Zeit  vor 
dem  Beginnen  desselben. 

3.  Man  richtet  sich  nach  der  Zeit,  in  welcher  das  Appli- 
cationsorgan  am  meisten  empftnglich  ist  für  die  Wirkung  der 
AizneL  So  ist  der  Magen  z.  B.  am  empfänglichsten  in  den 
Morgenstunden  und  einige  Stunden  nach  jeder  Mahlseit;  die 
äussere  Haut  ist  in  den  Abendstunden  am  meisten  zur  Dia- 
phorese  disponirt» 

4.  Muss  man  sich  vorzugsweise  bei  der  Wiederholung  der 
Dosen  nach  der  Andauer  der  Wirkung  der  yorhergehenden 
Dose  richten»  Denn  es  w&re  nicht  rathsam,  eine  neue  Dose 
zu  verabreichen,  mhrend  die  vorhergehende  noch  in  voUer  Wide- 
samkeit  dauert 

In  Fällen,  wo  man  diese  vier  Punkte  nicht  besonders  zu 
berücksichtigen  hat,  richtet  man  sich  gewöhnlich  nach  der 
J>auer  und  der  Eigenthümlirhkeit  der  Krankheit  und  verordnet 
sweistündlich  oder  einstündiich  eine  Dose  zu  wiederhokn. 


4.  Hanptstück. 

Erklärung  der  pharmazeutischen  Operationen,  deren  Aus^ 
führung  der  Arzt  dem  Apotheker  vorschreibU 

Es  können  hierher  nur  jene  pharmazeutischen  Operationen 
gehören,  die  der  Arzt  für  die  magistrale  Receptur  zu 
verordnen  nothwendig  erachtet;  denn  die  Vorschriften  und 
eomplicirten  Proceduren  zur  Bereitung  vieler  oMcinellen  Pflan- 
zenalkaloide ,  wie  Chinin,  Morphin,  Atropin  d?c*,  oder  vieler 
chemischen  offidnellen  Medicamente,  z,  B.  Hydrargyrtm  hiehlora-- 
tum  oorrosimmy  Kali  jodatum^  Kali  tarUaicwn  adäum  depura^ 
tum  ^ c,  welche  die  Landespharmakopöe  selbst  unter  dem  Titel 
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^fPra^arata  effiemtmmi  ^amieanm^^  «nflUiit,  ktaDen  nur  m 
groMen  Qnaatitileii  mit  Voitlieil  mid  B«qiieiBllcbk6it  dirg^ 
stellt  werden,  und  setzen  oft  koetspielige  Loetle  und  Apparate 

voraus,  zu  deren  Anschaffung  der  Apotheker  nicht  verpflichtet 
ist,  und  gehören  demnach  ausschliesslich  in  das  Gebiet  drr 
pharmazeutischen  Chemie.  Der  Arzt  kann  daher  b!os  in  der 
magifltralen  Receptur  dem  Apotheker  gewisse  VerAndeningen 
TOnebreiben,  die  dieser  mit  den  MittelB«  welche  er  Tora  Dro» 
goMten  oder  von  cbemischen  Fsliriken  als  bereits  fSertig  sage- 
kaoft  oder  nadi  den  Vorsolinlken  der  Lsndesphannekopöe  mß 
bereitet  bat,  yorn^nien  soll. 

Diese  Veränderungen  sind  folgende: 
l.Die  Zerkleinerung  fester  Körper,    Diete  wird 

bewirkt : 

a)  Durch  das  Zerschneiden,  concidere^  inciderCf 
welches  man  bei  tro^enen  Kräutern  midWnrseln  anwendet. 

b)  I>QTch  das  Zerstossen  oder  Zerqnetsclien,  coi»» 
tundere^  wdebes  man  mit  frischen  PAanientheilen  nnd 
mit  Kaden  Tomimint. 

c)  Durch  das  Kaspeln,  raspare^  welches  bei  harten 
Hölzern,  z.  B.  Quajac-Holz,  in  Gebrauch  ist. 

d)  Durch  das  Pulvern,  p  u  Iv  er  ar  e.  Das  Pulvern  ist  eine 
der  am  häufigst  vorkommenden  Zerkleinerungsoperationen« 
Wird  das  PulTeni  ferter  Körper  durch  das  Reiben  der- 
selben aaf  einem  flachen  Stein  mit  einem  ilachen  Pistill^ 
einem  sogenannten  L&nfer,  hervorgebracht,  so  nennt 
man  dieie  Operation  Präparireu,  pratparare^ 
l  a  e  V  i  g  a  r  e. 

Das  Präpariren  der  Pulver  erfordert  übrigens  bei  einigen 
Substanzen  noch  eigene  Kunstgriffe  ,  die  bei  diesen  Sub- 
stanzen in  der  speciellen  Arzneiverordnungslehre  insbesondere 
sagezeigt  worden»  Z.  B.  Um  Koloquinten  zn  pulvern,  mnss 
man  sie  froher  grob  zerstossen^  dann  mit  Traganthschleim  sa 
einem  Teig  anmachen ,  diesen  erst  trocknen  lassen  nnd  dann 
polveiisiren.  XJm  Kampfer  m  pnWerisireny  mnss  man  ihn  mit 
einigen  Tropfen  AVeingeist  oder  Aether  versetzen. 

Zum  Pulvern  nmncher  mineralischer  Substanzen  ist  das 
Schlemmen,  elutriare  erforderlich.  Man  verreibt  solche  Substan- 
zen unter  Wasser  und  nimmt  das  feinste»  seiner  Leichtigkeit 
«sgen  obenauf  schwinmiende  Pulver  daTon  ab«  Kegnlinisdies. 

2* 
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Eisen  wird  io  Fulvergestalt  mittelst  des  FeilenSi  limare» 
und  regulinisches  Zinn  mittelst  des  Raspelns,  r  a  sp  a  r 
erhalten«  Uebrigens  aind  diese  beiden  Fulver  ohnehin  adion 
unter  der  Benennung  Ferrum  Umatum^  Stannum  reupatum  in 
der  Pharmakopoe  angeführt. 

Den  Grad  der  Feinheit,  welchen  der  Arzt  von  seinem 
verordneten  Pulver  wünscht,   bezeichnet  er  mit  den  Worten : 
u)  Pulvis   gross  US  s,  grossiuscftlus^  grobes  oder 
gröbliches  fulver«  in  welcheux  man  jedes  ein* 
seine  Kömchen  mit  freiem  Auge  noch  deutUch  wahr- 
nehmen kanni  nnr  dürfen  diese  den  Durchmesser  einer 
halben  Linie  nicht  ttbenteigen»  denn  sonst  wäre  die 
Masse  blos  zerstossen  {e<miundiri\  aber  nicht  pnWerisirt 
ß)  Pulvis,  ohne  ein  Beiwort  hinzuzufu f^^en,  gewöhnliches, 
mittelfeines  Pulver.    Es  ist  dies  das  gewühn- 
lichste  Pulver,  das  der  Arzt  meint,  wenn  er  verschreibt: 
M.  /.  Pulvis,  Die  einzelnen  Körnchen  desselben  dOrfen 
nicht  mehr  mit  freiem  Ange  nnterscheidbar  seinf  sondern 
blos  mittelst  der  einfachen  Loope* 
y)  Pulvis  subtiliaaimut  Hu  aleoholisaiu9m  Fein« 
stes  PnlTor,  dessen  Körnchen  man  selbst  mit  der  dop» 
pelten  Loupe  nicht  mehr  erkennen  kann,  imd  das  sich 
sammtartig  anfühlt. 
2*  Das  Auflösen  (So  lutio)  eines  festen  Körpers  in 
einer  Flüssigkeit  {Menstruum), 

^B.  iSicht  ganz  mit  Uurecht  öpricht  die  Chemie  auch  von  der 
LOsnng  eines  llftssigen  Körpers  in  einem  andern  flfkssl- 
gen  Körper,  a.  B.  von  Aetber  in  Wasser»  doch  gebranchi  die 
Beceptirkonst  oder  Katographologle  Hkc  eine  sol^e  aus  %  flüs- 
sigen Medien  entstandene  LOsnng  stets  den  Ansdmck  Mi« 
tchang« 

Beim  Verordaea  einer  Aullosung  setzt  man  zuerst  den 
aufzulösenden  Körper,  dann  das  Menstruum,  in  weKbein  er 
gelöst  werden  soll»  Der  Arzt  muss  nattlrlich  wissen,  m  wel- 
chem Menstruum  ein  Körper  anflösbar  ist,  ferner  in  welcher 
Menge  nnd  bei  welcher  Temperator  das  Menstrnnm  angewen^ 
det  werden  soU. 
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Tabelle, 

welche  auseigt,  wie  viel  Eine  Unze  destillirten  Wassen  bei 
der  Temperatur  von  10  bis  15^  G.  Ton  den  im  Wasser  lOs» 
liehen  ArzneikÖrpem  geldst  an  halten  vermag. 


Eine  Vmfi 
destiüirtea  Wassers  löst: 


B 

pC 

^  ■• 

Grane 

1 

9  iL 

• 

• 

1« 

40 

5 

• 

19 

O 

• 

• 

27 

% 

40 

3 

40 

« 

19 

• 

» 

« 

• 

8 

2 

20 

• 

16 

4 

• 

26,8 

• 

0,07 

48 

1 

* 

29 

4 

Benzoesäure  

Boraxsäure  

CitrfinensJiiMre  ,  

Bemsteinsäure   • 

Weinaofe  

'Rfthim  Alann  

Tfoftam  kohlensaares  Ammoniiun.  

Gereinigtes  ^Chlor^moninm  

Chloteiaenammoniam  

Salpetersatires  Silber  

Weissen  Arsenik. . . ;  

AtropTTi  

Cfalorbarytjm  

Schwefel -an  res  C  hin  in  

Schwefeiöüure*»  OiiK-huiiin  

Essigsaures  Kupi*  r.  

Kiystallisirtes  scliweicliuures  Kupfer  . .  .  . 

ßchwefelsaures  Kupferammonium  

JBkbsaarss  Eisen  » .  • 

Eisenozydnl  

A^MOdes  Doppelehlorqnecksilber. 

od.«.«»..  

Doppelch  i  r  iiisanres  Kali  

BeiniS  |co^IensauP6s  EftU, 

Chlorsaares  Kali.  •  •  •  • . . . . 
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T  a  b  e  1  1 

welche  anzeigt,  wie  viel  Eine  Unze  destillirten  Waasers  bei 
Uer  Temperatur  von  10  bis  lo^  C,  von  den  im  Wasser  l6t* 
liehen  Armeikörpern  gelöst  zu  halten  vermag. 


Eine 

tUniM  4M|tiUirten  Wassers  lust: 


Salpetersaurcs  Kali.«  

Brechweinstein  

Schwefelsaures  Kuli  

Saures  weinsaures  Kall  

Boraxweiofteia  

Neutrales  weiasamet  KaH  

Gelbes  Bladaiigensabl  

Jodkalinm.   •••  

Schwefelkalium  

Schwefelsfmre  Bittererde  

Mannit  

Chlorwassers toft'saures  Mor])hium 

Heines  Morphium  

Kochsais  

Essigsaaree  Nfitniiii  J  • . .  •  

DoppeHkohleaiaiiret  jlfatnim  . . . 
Borsauret  Natrum 

Kohlensaaiee  l^atmm  

Salpetersanres  Natrum. .  •  

Phosphorsnnres  Natrum  

Schwefelsaures  Natrum  

Keines  essigsaures  Blei  

Sali  ein  

Bcjbies  Strycboin. .  •  

Sehwoli^liai^   

Ba^ikpNvee   


1 
i 


2 


32 

48 

2,5 
• 

2 

• 

% 

• 

4 

• 

4 

1 

So 

0,5 

3 

• 

«0 


4 

^ 

« ■ 

2 

• 

• 

4 

5 

20 

1 

26 

4 

1 

36 
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Die  Anflötung  eines  Körpen  wird  erleicktert  darch  dae 
Tommehmende  Yerreiben  des  KOrpers,  man  beseichnet  dieses 
mit  Solve  terendo;  oder  wenn  man  das  Menstraiim  missig 

erwärmt,  indem  man  verofdnet  solve  leni  calore;  oder  in- 
dem man  die  Auflösuog  laiigere  Zeit  an  einem  erwärmten  Ort 
stehen  l&ssty  was  durch  solve  digerenä  o  bezeichnet  wird» 
Nor  mnss  der  Arzt  dabei  stets  eingedenk  seini  dass  wenn  et 
eine  bei  höherer  Temperatur  zn  bewirkende  Auflösung  ver- 
schrieben  hat,  aus  dieser  Auflösung  dann  in  der  gewöhnlichen 
Temperatur  des  Krankenzimmers  das  aufgelöste  Mittel  sich 
mf  den  Boden  des  Gefässes  wieder  absetzen  könne ,  weshalb 
er  in  der  Signatur  das  Schütteln  der  Medicin  vor  dem 
jedesmaligen  Einnehmen  Terordnen  muss. 

Wünscht  der  Arzt,  dass  die  Auflösung  möglichst  oon> 
ceotrirt  sei,  so  verschreibt  er  dem  Apotheker  nur  so  Tiel  von 
dem  Menstmum  zu  nehmen  q.  s.  ad  solutionem. 

Bei  der  Auflösung  mancher  Substanzen,  wie  Manna  cala- 
broiO,  im  Wasser,  oder  mancher  Harze  im  Weingeist,  ver* 
ordnet  der  Arzt  die  Auflösung  zu  filtriren,  damit  auch  dia 
kleinsten  jenen  Substanzen  beigemengten  fremden  Theilchen 
▼on  Staub  und  Schmutz  entfernt  werden. 

3.  Das  Söttigen,  satfir  at  e  ^neutraliBart* 

Es  ist  dies  diejenige  chemische  Operation,  mittelst  welcher 
^er  Arzt  zu  einer  Base  oder,  wie  dies  am  häufigsten  geschieht, 
zu  einem  kohlensauren  Salze  so  viel  Säure,  oder  vice  versa 
ZI  einer  Säure  so  viel  Base  oder  kohlensaures  Salz  hinsu» 
zogeben  vei^ordnet,  dass  dadurch  ein  Körper  entstehe»  der 
weder  basisch  noch  sauer  rei^rt 

Jede  Sättigung  ist,  wenigsten»  in  chemischer  Rücksicht 
betrachtet,  eine  Auflösung.  Daher  muss  wenigstens  Einer 
"von  den  beiden  Körpern,  die  zur  Sättigung  bestimmt  sind, 
flQssi'g  sein,  z«  B«  KaH  earhomeum  eum  Aceto  crudo.  Wären 
beide  Körper,  die  zur  Sättigung  bestimmt  sind,  trocken,  z,  Bb 
KaU  bkarhomeum  und  Aeidum  tartaricum^  so  mösste  einer  der« 
selben  früher  besonders  aufgelost  werden.  Es  können  übri- 
gens beide  Substanzen  flüssig  sein,  wie  z.  B.  Liquor  Ammonii 
carlr„uri  und  Aeetum  cruäum.  Das  Resultat  und  der  Zweck 
der  Sättigung  ist  immer  die  Bildung  und  Erhaltung  eitter 
neuen  Salzlösung«  Gewöhnlich,  und  am  häufigsten,  will  man 
durch  die  Sättigung  einen  andern  viel  wichtigeren  Zweck  er- 
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mcheiit  nftmlieh  das  Eotbinden  freier  Kohleiuiure.  Dies  ist 
Aoch  der  Grand,  warum  man  beim  S&ttigen  ein&che  nnd  mei- 
stens doppelt  kohiensaore  Satsse  mit  einer  stärkeren  S&nre, 

gewöhnlich  Acetum  cntdtm ,  Succtts  Citri  ^  Acidum  tarfnricum 
versetzt.  Hat  der  Arzt  vorzüglich  die  A\  irkung  der  freiwer- 
deiuiun  Kohlensäure  vor  Aufren,  so  lässt  er  vom  Kranken  da& 
kohlensaure  oder  doppelt  kohlensaure  Salz  allein  in  Pulver 
oder  in  wässeriger  Lösung  nehmen  und  I  isst  ihn  unmittel- 
bar darauf  eine  verdünnte  S&orei  ac.  B.  Limonade  nehmen* 
Hier  gesehieht  die  Nentralisation  und  die  Entwicklang  der 
KohlenB&ure  im  Magen.  Oder  man  rereinigt  die  beiden  su 
neutralisirenden  Substanzen  im  trockenen  Zustande  mit  ein* 
ander,  z.  B.  Soda  hirnriniiuca  und  Acidum  iwturiruin  lost  sie 
mit  Walser  und  trinkt  öie  sehr  rasch  während  dc^  1>(  i:iauens 
des  Sättiguugsaetes  und  wahrend  der  Entwicklung  der  freien 
Kohlensäure f  wobei  freilich  schon  ein  Theil  der  Kohlensiore 
rarloren  geht.  Solche  Pulver  oder  solche  Auflösungen  nennt 
man  Brausepulveri  Braasemisdinngen,  Puloeru  aerophori^  m«c- 
ftirae  aerophorae.  Trockene  Brausepulver,  in  welchen  nimlich 
schon  nebst  dem  kohlensauren  Salze  eine  trockene  Pflanzen« 
säure  enthalten  ist,  darf  man  nicht  in  «irosser  Quantität  und 
auf  lange  Zt'it  vorräthig  zu  haltt-n  vt  rijchrLiben  ,  weil  diej*e 
Pulver  Feuchtigkeit  aus  der  Luft  anziehen »  tiich  atlmälig  von 
selbst  neutralisiren  und  die  Kohlensäure  entweichen  lassen, 
80  dass  beim  sp&tem  Gebrauche  desselben  die  Entbindung  der 
freien  Kohlensftore  nicht  mehr  statthaben  würde.  Gewöhnlich 
verschreibt  der  Arzt  blos  die  genaue  Quantität  des  kohlen* 
sauren  Salzes  und  das  Quantum  der  Säure  überlässt  er  dem 
Apotheker  zu  ])cstiiomen  und  zeigt  dies  mit  den^  Worten  an: 

$,  ad  s<ilu7(Uiitniin, 

Ist  jedoch  die  zur  Saturation  anzuwendende  jSäure  selbst 
ein  sehr  wirksames  Mittel,  z.  B.  Acetum  Colchici  oder  AcMum 
SeUlae^  so  muss  der  Arst  die  Quantität  der  Säure  genau  ver- 
acbreiben«  und  überllsst  die  Quantititsbestimmung  der  Base 
oder  des  kohlensauren  Salzes  dem  Apotheker« 

Die  folgende  Tabelle  zeigt,  wie  viel  Säure  zur  Neutra- 
lisation einer  bestimmten  Quantität  der  gewnhnliLh  bei  Neu- 
tralisutiouen  oder  bei  Brausemischuugen  angewandten  kohlen- 
sauren balze  erforderlich  sei. 
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Eine  Draehme 
▼oo 

Erfordert  sur  S&ttigang 

Acetnm 
cradnm ') 

destilla- 
ium') 

tartri- 
cum 

Acidum 
dtricoin 

fiili  carbonicam  e 
Tartaro 

üne.  dnas 

Unc.  3 

Gr.  40 

Gr.  42 

Liquor  Kali  carbonici 

Scrupulote  86- 
decim 

Unc.  1 

Gr.  15 

Gr.  14 

1 

Bicsrbonas  Pota88ae| 

Brachmas  un- 
1  decim 

Unc.  2 

Gr.  41 

Gr.  45 

Natram  carboolcum 
depuratum 

Unc.  uaam 

Unc.  1^ 

Gr.  30 

Gr.  27 

NatmiD  carbonicnm 
depurattim  siccnm 

Braebmai  vi* 
1   ginti  dnas 

Dr.  33 

Dr.  Ii 

1  üicarDoiias  oodae 

Ar 

vr*  «o 

||Ammomiim  carboni- 
II  cwft  d^afatnm 

Unc.  dnas 

Dr.  30 

Gr.  53 

Gr.  46 

1  Liquor  Ammonii 
^  carbonici 

Dr.  5 

Gr.  10 

Gr  H 

iLiqnor  Ammomcarb. 
II  pyro  oivOoi 

Dracbmat  trea 

Dr  H 

Gr.  10 

Gr.  8 

H  Magnesia  carbonica 

Drachmas  vi- 
ginti  qninqne 

Dr.  87 

Von  Succus  Citri  wird  ungefähr  dieselbe  Qaantit&t  wie 
TOB  Äcetum  crudum,  oder  nur  unbedeutend  mehr,  zur  Sättigung 
erfordert» 

4.  Das  M i  ö  c  h  e  u ,  ui  i  s  c  er  e. 

Diese  sehr  häufig  vorgeschriebene  Operation  wird  auf 
aiannigfache  Weise  verrichtet: 


')  Ton  Aeetum  anmaHeum  et  AceAim  Rutae  wird  etwas  weniger 
erfordert* 

*)  Von  Äeeiim  teHUUcum  U  Acdum  eokUei  wird  dassdbe  er- 
iordert. 
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a)  Durch  Zusammenschütten  sweier  oder  mehrerer 
flüssiger  Stoffe,  s.  B«  Wasser  mit  Weingeist. 

b)  Durch  Schmelzen,  fundere  vel  Ii  qu  ar  e  ^  vel  ^t- 

q  u  e  f  a  c  e  r  €. 

Dieses  Verfahren  wird  angewendet,  nm  gewisse  feste 
Stoffe,  wie  Wachs,  Wallrath  und  andere  feste  ifette,  femer 
um  Harse,  Gummiharze  unter  einander  oder  mit  Oelen  oder 
mit  anderen  pulverigen  Substancen  inaig  au  mengen. 

c)  Durch  Beiben,  iriturart* 
Dieses  Reiben  findet  Anwendung 

a.  nm  verschiedene  Pulver  mit  einander  zu  mengen, 
ß,  um  pulverige  Substanzen  mit  dicküussigeu  oder  wei- 
chen Substanzen  zu  menrren,  wie  vvir  dieses  bei  Be- 
reitung der  Latwerge  sehen  werden;  oder  wenn  kleine 
Mengen  dickflüssiger  Extracte  mit  einer  grossen  Menge 
eines  trockenen  Pulvers  gemengt  werden. 

d)  Durch  Kneten,  moloxars,  welches  man  beim  Ver- 
mengen aiher  Massen«  besonders  Pflastermassen  mit  oder 
ohne  Anwendung  von  geringer  Wärme  vornimmt.  Man 
bezeichnet  dies  mit:  /ji.  //t(il(Lr.=-  misce  maluxando  oder 
mit:  leni  calore  'malujaindo  misce. 

Diese  verschiedenen  Mischungsoperationen  werden  theils 
in  irdenen  oder  glisemen  Gef^sea»  gewöhnlich  in  GefUssen  von 
Achat,  Porzellan,  Serpentinstein  vorgenommen»  Doch  ist  ea 
nicht  nothwendig,  bei  der  Beoeptvr  hinsnsusetaen  m.  m  mor- 
torto  vUno  vü  U^pideo^  da  dies  dar  Apotheker  ohnehin  sdion  ao 
verrichtet. 

5.  Das  Abdampfen^  evaporare. 

Diese  Verordnung  des  Arztes  bezweckt  durch  einen  mas- 
sigen Grad  von  Hitze  einen  Theil  einer  Flüssigkeit  oder  einer 
Auflösung  in  DampHbrm  entweichen  zu  machen,  damit  dadurch 
die  Auflösung  concentrirter  werde.  Man  bedient  sich  hierbei 
des  Ausdrucks:  evapara  /«nt  eahre  ad  nrnantnHam  Unektnm 
a  «  •  « 

8»  Das  Kry  stallisiren,  ery$ialUfiare* 

Es  reihet  sich  diese  Operation  j^ehr  häuli^  an  die  ftühere, 
daher  der  Arzt  gewöhnlich  des  Ausdrucks  sich  bedient:  evapora 
ad  crysfdl li^ationem, 

Sie  kommt  gewöhnlich  vor  bei  Auflösungen  von  Salaen 
and  man  erhalt  snmeist  die  Krystallisation  schon  dadurch,  dasa 
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HMD  die  Löfung  an  tioen  koUan  Ort  ilalh,  weil  viele  fielse 
10  der  wannen  Flflnigkeit  linger  xaA  in  gwigiarei  Quanlititt 
gelöat  bleiben,  alt  in  der  erkalMen.  Es  geoOgt  daber  in  vie- 
len Fällen,  wcno  der  Arzt  verordnet  Repane  solutionetn  m  loco 
frigido  ad  Crystallisatiout  tn. 

Nnr  wenn  ein  Salz  eben  so  leicht  im  wannen  als  im 
kalten  Wasser  lösUob  ist,  muaa  die  Flüiaigkeit  bot  KryitaUiaatioa 
abgedampft  werden« 

7.  Das  Emnlgiren,  tmulgere, 

Dieaen  sondeibaren  Aaadmckf  der  eigeaüieh  anamelkeii 
bedentet,  stammt  daber,  weil  man  dieae  Operation  Tonüglich 
bei  Pflanzensamen  anwendet,  welche  einen  dem  äusseni  An* 
sehen  nach  milohäbnlichen  Saft  enthalten. 

Durch  das  Emulgiren  will  man  einen  im  Wasser  unlöt« 
liehen  Steffi  wie  a.  B«  ein  fettes  Gel,  ein  ätherisches  Gel,  ein 
GoaBmibarz,  Campber,  natürliche  Balsame,  mittelst  einea  im 
Waeaer  IMicben  Stoffeai  wie  Chunmiaebieim»  fiigelbt  Pflanaaa- 
eiweiaa,  Znoker  fte*  dergeatalt  einbUHen  mid  mengen,  data 
der  sn  emolgirende  Stoff  Im  Waater  antpendirt  bleibe. 

Das  Resultat  tlos  Kinulf^ireiiij  ist  die  Emulsion. 

Die  Emuhio  wird  entweder  als  genuina  oder  ß*  ala 
ipuria  bezeichnet. 

Die  EmuUio  gemdm  aeu  vera,  die  echte  Knuilsion  wird 
ans  Pflanaenaamen,  wie  s.  B.  ana  attasen  oder  bittem  Mandeln» 
Mohnaament  Haaftamen,  Lainiawa«  »  Gnrinci»  oder  Melooen» 
tarnen  u.  a.  w*  bereitet,  walobe  nebtt  dem  EmuJgmdmt^  nüm* 
K«li  nebet  dem  IbUen  Gel  avgleieh  aaeb  daa  Aii%en#,  namUeh 
Pflanzenschleira^  Eiwefss  und  Etmdiin  enthalten ;  man  zerstösst 
die  Samen  (die  Mandeln  werden  vor  dem  Stossen  noch  ent- 
schalt, excorticirt,  damit  die  schöne  weisse  Farh^'  der  Emul- 
ikm  nicht  durch  die  Schale  getrübt  werde),  gicsst  allmälig 
mter  beständigem  Reiben  wenig  gewöhnliches  Waaaar  biasn« 
Um  einen  gleiofatonifen  Brei  an  erkalten  nnd  aetat  dann  aooh 
ao  fiel  Waaier  daan»  ala  die  Emnklonamenge,  die  man  ver- 
Mfareiben  will,  eribrdert»  üoeb  mnia  derArat  aieb  hflftan,  die 
Emulsion  nicht  allzu  sehr  verdünnt  zn  verordnen,  nie  z.  B. 
mehr  als  24  Gewichtstheile  auf  1  Theil  Samen,  weil  dann 
die  Emulsion  sich  entmlsclicn  und  das  Pflanzenöl  nicht  susp^n- 
dirt  bleiben  würde.  Es  ist  immer  gut  anch  die  Emulsion  co- 
üren  in  laaien,  aelbit  wenn  man  a«  B,  die  Mandeln  exeorti- 
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dren  liesSf  denn  durch  das  Coliren  wird  die  Emulsion  ein  viel 
remeies  Ansieheo  erhalten» 

B»  Die  ßwuUio  t^uria  oder  Pseudo  *  EmulHa  ^  auch  Harz» 
milch,  Oelmilch,       B.  Lac  Äsae  foeüdae,  Ermdsio  oleosO' 

gummosa  genannt ,  erfordert  stets  die  besondere  Hinzugäbe 
i'incs  Emulgens,  Am  häufigsten  wird  Gummi  arabicum  (und  zwar 
in  Pulverform  und  nicht  wie  viele  irrthümlich  verschreiben  als 
MucÜago  gummi  ara&tct)  alsJSmtt^SRi  gewählt.  In  einigen  viel 
selteneren  Fällen  wird  das  Eigelb  als  Emulgen$  verordnet, 
2*  B.  gerne  bei  Asa  foeiida,  wenn  sie  in  Klystieren  Terord* 
net  wird. 

Es  ist  besser,  wenn  der  Arzt  die  Quantität  des  Emuigem 
genau  verordnet,  als  wenn  er  dem  Apotheker  diese  Bestim- 
mung durch  s,  ad  emulgendum  überlässt.  Es  ist  übrigens 
diese  Quantitätsbestimmnng  für  den  Axzt  sehr  leicht;  man 
merke  sich  blos,  dass  man  su  je  einer  halben  Unse  eines 
Emulgendum^  2  Drachmen  Ptdv,  gummi  ardbici  oder  1  Sttlck 
*  Eidotter  verwei\den  mtlsse,  um  eine  Emulsionscolatur  von  noch 
gehöriger  Zähigkeit  mit  6  Unzen  Wasser  zu  erhalten ;  es  kommt 
demnach  bei  einer  Colatur  von  6  Unzen  auf  je  1  UnzeMen- 
struum  1  Scrupel  Ptdv*  gummi  arabieu  Will  man  aber  mebr 
Menstmiun  nehmen  9  so  muss  man  in  demselben  Yerhältnias 
die  Quantität  des  Emulgens  yermehren,  damit  die  Emulsion 
stets  den  angemessenen  Grad  von  Zähigkeit  behalte.  Demnach 
wird  man  zu  derselben  Quantität  vom  Emulgendum,  nämlich 
von  ^  Unze  schon  3  Drachmen  Puhis  gummi  ardbici  verord* 

.tien^  wenn  die  Emulsionscolatur  statt  6  Unzen  8  oder  9  Un> 
sen  betragen  solL  Bei  ätherischen  Oelen  mnss  man  jedoch 
stets  eine  sweifitch  grtaere  Quantität  von  £bu/^ens  nehom 
als  die,  welche  bei  fetten  Oelen  zur  Emulsion  genügt.  Man. 
■wird  also  schon  bei  2  Drachmen  ätherischen  Oels  2  Drachmen 

^Pulvis  gummi  arabici  zum  Emulgiren  verwenden  müssen,  um. 

•eine  Emulsion  von  6  Unsen  zu  erhalten.  Die  beiden  folgen«* 
den  Tabellen  geben  t  wenn  auch  nicht  mit  mathematisciie^ 
PräcistoD,  doch  so  aiemiich  annähernd  ^  das  Yerhältnias  de« 
Emulgendum  zum  Emulgens* 
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Unc.  nnam 
et  semii 

Beim  Verschreiben  sowohl  der  echten  als  der  Pseudo- 
KanUionen  setzt  man  «leret  da«  Emulgendvm^  dann  das  EmuU 

dann  dai  Mmtlruum  und  endlich  die  TOsdbiedenen  anr 
teen  Znafttsei  s.  B»  Eztraete,  Syrnp  ju  s*  w* 

Das  Mcnstrtmm  Ist  entweder  Wasser  oder  ein  Infnsnm 
oder  ein  Deooct;  nnd  in  diesen  beiden  letzteren  Fällen  wird 
cneni  die  Infasion  oder  das  Decoct  des  MenBtrm  verordnet,  dann 

folgt  erst  das  Emulgendum^  auf  dieses  das  Emuigem  und  die 
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Zusätze.  Win  man  Salze  in  einer  Emulsion  lösen,  80  werden 
diese  nach  dem  Menstruum  im  Becepte  angegeben,  indem  maa 
schreibt  B* 

£»!.«.  Emvlsio 

Colatorae  Une.  odo 

in  qaa  9cltf9 

Solfatis  MagneBiae  Une,  semis, 

Soll  Phosphor  in  einer  Emulsion  verabreicht  werden,  90 
gibt  man^  zuerst  die  Lösung  des  Phosphors  in  dem  Emulgendum 
BXky  setzt  dann  das  Emudgeru^  dann  das  Menstnnm.  Manche 
Patienten,  besonders  hysterische  Damen  haben  eine  eigenthttm* 

liehe  Antipathie  gegen  die  weisse  Farbe  der  gewöhnlichen 
echten  Emulsionen,  man  kann  dann  durch  Syntpus  Rhoeados 
eine  angenehme  rothe  Farbe  bezwecken.  Es  ist  erlaubt  mäs* 
sige  Quantitäten  von  S&nren  oder  Ton  Weingeist  in  die  £innl* 
sionen  anftonehmeiii  besonders  bei  grösserer  Quantität  von 
Menstmum.  Man  hat  nicht  za  fürchten,  dass  durch  kleine 
Quantitäten  von  Siiuren  oder  Alkohol,  die  ohnedies  durch  das 
bedeutende  Quantum  des  Menfttrui  sehr  verdünnt  -n^enlen,  das 
Emulgens  sich  abscheiden  werde«  Ja  man  k&on  sogar  den 
Wein  selbst  als  Menstruum  anwenden,  was  manchmal  bei  Bal- 
samen sogsr  zu  empfehlen  ist« 

Da  das  Versdireiben  der  Emulsionen  schon  su  etwas 
eomplicirteren  Recepten  Veranlassung  gibt,  so  dtLrften  die  nach- 
folgenden Formeln  dem  Anfänger  nicht  unerwünscht  sein. 

Formeln 

für 

EmuUionea  genmnae,  echte  oder  wahre  Emulsionen. 

R.   Amygdalar.  dulc.  excorticatar.  Unc,  uncm, 

Amjgdalar.  amar.  excortic.         dr,  semis, 

Affhnde  sensim  terendo  In 

mortsrio  vitreo 
(was  iBglieh  weggelassen  weiden  darf,  da 
es  der  Apotheker  ohnedies  weiss). 
Aqoae  communis.         Ubr*  unam  et  smm$* 
£  L  a*  Emulsio  et  colatacae  adde 

Syrupi  simplicis.         ünc.  unam. 
M.  D.  S*    Utti geschüttelt  tassenweise  stun  Getränke  m 

nehmen« 
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Unechte  £mulBioxieD« 

JB.   Flor.  Chamomillae  vulgär.  Unc,  semis, 

infimde  s.  q*  Aquae  communis  fervidae  pr.  \  hör.  ad  Colatnr» 

Unc»  decem, 

adde  ter^do. 

Aflfte  foetidae.        dr,  m*  et  smu. 
Yitelli  OTi  anliu. 

Q.  f.  Emulsio;   0.  S*  an  2  Elystieren. 
JS.  Olei  eemmnin  Bidm  ncenümm»  pressi. 

Une»  un»  ei  semiit 
Ifncilag.  ganuni  arab.  q.  8.  ad  emnlgendnin. 

Aquae  commnnis.  ünc»  octo» 

SaJfatis  magnesiae.  dr,  sex. 

M.  D.  S.   28tündlich  %  Esslöflfel  voll, 
R,   Olei  amygdalar.  dulc,  ünc*  un, 

Vitelli  ovi  unius. 
Misce  sensim  terendo  cum. 
Aquae  (ior.  Aurautior. 

Syrupi  Altbeae.  aa    ünc.  un. 

Aquae  Cerasor.  nigror.  Unc,  duas. 

M.  D.  S.    Umgeschftttelt  stündlich  1  EssiuHel. 
M.    Olei  Nucistae.  Dr.  unaui.. 

in  mortaik)  calefacto  liquaiae  adde 
Polvis  gummi  arabici.         dranskmae  duaa* 
Terendo  senaim  miece  c. 

Aqnao  CSnnamonii  simplicis.         Uncm  ^uaiuor* 

Syrupi  Oortic.  Aufaatlor.         Unc.  im, 

H.      8.  Sstfindlieh  1  Esilöffel  umgeachüttelt. 

S.Das  Extrsbir  en,  An8sieh{en,  Eztrahere^  (seiisu 
latissimo,} 

Eine  der  wichtigaten  und  am  h&afigaten  verordneten  che* 
■uechea  Operationen«   Men  will  dadurch  die  wixicsamen  Be» 

«Undtiieile  organisober  Körper  auf  eine  Flüssigkeit  übertragen. 

Welche  man  längere  Zeit  mit  den  Pllaoz entheilen ,  mit  oder 
ohne  Anwendung  einer  höheren  Temperatur  in  Berührung 
bringt,  und  verordnet  dann  die  auf  diese  Weise  erhaltene 
FlOsn^eit  anm  arsneiüehen  Gebrauch. 

Alle  Producta,  die  durch  das  Ausziehen  gewonnen  werden^ 

sind  demnach  Ex  tr  acte  (Auszüge)  im  weitesten  Sinne  des 
Worte«.  Man  ist  jedoch  gewohnt,  das  Wort  Extra  et  immer 
im  engem  Sinne  blos  zu  gebrauchen^  wo  mm  darunter  die 
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bis  zur  Syrapconsistenz  oder  bis  zur  pha  minuB  trockenen 
PlUencomisteiiz  eingedampfte  Masse  der  mit  den  wirksamsten 

Bestandtheilen  der  Pflanzen  geschwÄngertcn  Flüssigkeit  ver- 
steht« Diese  Extracte  im  engem  Sinn  des  Wortes  werden  von 
dem  Arzt  als  bereits,  nach  den  Vorschriften  der .  Landesphar- 
makopöe,  fertig  vorhandene  officinelle  Präparate  vorausgesetzt, 
und  geboren  demnach  gar  nicht  in  die  magistniie  Beceptor. 

Wir  beschäftigen  uns  hier  blos  mit  den  tropfbar  flüssigen 
Producten  der  Kxtraction  und  rechnen  hierher: 

.  1.  Das  Maeeriren, 

2.  19  Infbndiren, 

3*  Digeriren, 

4.  Abkochen. 

Bei  allen  diesen  4  Operationen  mflssen  die  Pflanzentheile 
(Wurzeln,  Binden,  Hölzer,  Krftuter»  Blätter,  Blüten »  Fruchte 
und  Samen)  Torlftufig  zerkleinert  werden;  und  sind  es  Sub* 

stanzen  von  festerem  Gewebe  oder  sollen  sie  kalt  aufgegossen 
werden,  so  müssen  sie  früher  gröblich  gepulvert  werden. 

Femer  können  diese  verschiedenen  Operationen  in  ver- 
schiedenen Mensinna  stattfinden*  Die  Wahl  des  MeMiruum 
wird  durch  chemisdie  und  therapeutiscbe  G^nds&tie  bestimmt* 

Die  Chemie  lehrt,  dass  schleimige  und  gummige,  eiweiss- 
haltige,  extractivstoffige  Bestandtlieik-  durch  Wasser,  harzige 
und  ätherisch-ölige  und  fette  Bestandtheile  durch  Weingeist 
und  Aether,  alkaloidische  Substanzen  durch  stark  Terdliiittte 
liinerals&uren  ausgezogen  «erden  können. 

Die  Therapie  macht  wieder  ihre  eigenen  Rücksichten  gel* 
tend,  und  erlaubt  z.  B.  zuweilen  nicht  Wein  oder  Weingeist 
als  Menstruiiui  .anzuwenden  wef::;en  des  Reizzustnndes,  den  diese 
Flüssigkeiten  bedingen,  und  zwingt  den  Arzt  von  den  mannig* 
fachen  Menstruis ,  wie  Wein,  Weingeist,  Aether,  Bier,  Essig, 
Milch  4c«,  das  eine  oder  das  andere  aua  ipeciellen  Rackaidi*' 
ten  zu  wÄlen. 

Am  häufigsten  wird  jedoch  Wasser  zum  Extrahiren  ver- 
wendet, wed  bei  dem  Wasser  das  Kochen,  eine  drr  kräf- 
tigsten Ausziehungsmethoden ,  welche  die  meisten  wirksamen 
Bestandtheile  aufnimmt  mit  Ausnahme  der  bitteren  £xtracti¥« 
Stoffe,  die  durch  langes  Kochen  unauflöslich  werden,  angewandt 
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werden  kann,  während  der  Weingeist  nnd  der  Wein  dttrch 

das  Kochen  sehr  viel  an  \\  irksamkeit  verliert. 

Die  Temperatur,  unter  welcher  die  Extraction  vorgenom- 
men wird,  ist  überhaupt  fOr  diese  Operation  von  sehr  wesent- 
tidiem  £iiifln88,  nnd  auf  dem  Grad  der  Temperatur  beruht 
eben  die  angegebene  4faGhe  £xtr<ctionamethode« 

BasMaceriren  (macer'are^  »eu  frigide  infundere% 
auch  E  i Ti  w  e  i  c  b  c  n  oder  K  a  1 1  -  i  n f  u  n  d  i  r  e  n  jjenannt,  ver- 
ordnet, dass  ein  kalte«?  Menstnnim  rait  dem  «niszuziehenden 
Körper  an  einem  kalten  Ort  oder  In  der  gewühnlicben  Zim- 
mertemperatur eine  Zeit  lang  in  Berührung  bleibe.  Als  Alen* 
struum  bei  der  Mac  erat  ion  wählt  man  sehr  selten  Was- 
ser,  weil  das  kalte  Wasser  nur  sehr  wenige  wirksame  Stoffe 
auszuziehen  vermag,  und  man  macerirt  mit  Wasser  blos  dann, 
wenn  man  einen  sehr  flüchtigen  Stoff,  der  bei  der  Wärme 
verloren  gehen  würde ,  extrabiren  will ,  wie  z,  B.  bei  der 
Valeriana ;  oder  wenn  man «  aus  Berücksichtigung  der  sehr 
schwachen  Verdauung  mancher  Kranken ,  einen  leicht  Ter- 
daulieben  Auszug  B«  von  Chinarinde  oder  Quassienholz 
wflnsdit. 

Essig  wird  als  Macerationsmenstrmtm  nur  bei  einigen 
wenigen,  sogenannten  scharfen  Medicamenten,  wie  Jiad^  Arniora' 
daCf  Colchici,  Hha  Cochleariae  angewandt. 

Weingeist  und  Aether  werden  aber«  obschon  sie  dad  wirk- 
stottte  Macerationsproduet  liefern,  in  der  magistralen  Receptur 
nur  selten  als  MaemitiMitnenstrfnim  verordnet;  denn  die  durch 
Weingeist  und  Aether  bewirkten  Maccrationen  bilden  die  so- 
genannten Tinrüiras  of/icinales,  welche  der  Arzt  nicht  erst  ma- 
gistraliter  zu  verordnen  braucht,  da  sie  bereits  als  fertig  in 
der  Apotheke,  nach  den*  Vorschriften  der  Pharmakopöe»  zu 
fiadeo  sind. 

Am  b&ufigsten  kommt  der  Wein  als  Macerations-^ 
men$truum  in  Anwendung  bei  aromatischen,  ätherisch- 
öligen, harzigen,  bitteren  und  adstringirenden  Substanzen,  und 
besonders  werden  i^oiche  Macerationen  gerne  zur  häuslichen 
Beieitung  verordnet* 

I>ie  Zeit,  die  zur  Maceratiön  erforderlich  ist,  dauert  ge«« 
wohnlich  24  Stunden. 

B.  Da«  Infundiren  (fervide  in  funder  e)  hat  in  der 
Pharmakükatagraphologie  immer  die  5ß^^*^^*üug  des  Heisaauf- 
Wcisbtrccr,  Arzneiverordnongslebre.  3 
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8  8  611  (im  Gegensätze  von  frigide  infrmdere  oder  macermt) 
und  verordnet,  dass  ein  koehend  heiss  au%eg08Bene8  Lörang«- 
mittel  oder  Menstruum  mit  dem  anszaziebendtoB  Körper  an  einem 
kalten  Orte  oder  in  der  Zimmertemperatur  so  lange  in  Be» 
rtthrnng  bleibe,  bis  es  erkaltet. 

C«  Das  D  i  g  er  i  r e n  (ßigerere)  verordnet,  dass  man 
die  anSKuziehenden  Substanzen  mit  ihrem  Lösungsmittel,  wel- 
ches übrigens  kalt  oder  warm  und  selbst  kochend  heiss  auf- 
gegossen werden  kann,  längere  Zeit  auf  einem  mehr  minder 
warmen  und  nicht  kalten  Ort  (zum  Unterschiede  vom 
Inßisum)  stehen  lässt.  Die  Zeit,  die  man  zum  Digeriren  ver- 
wenden muss,  richtet  sich  nach  der  Temperatur,  in  welcher  es 
Stattfindet»  Digertrt  man  blos  in  loco  tepido  (unter  lauer  Tem* 
peratur),  so  sind  hierzu  wenigstens  \^  1,  oft  auch  mehrere 
Stunden  erforderlich.  Digerirt  man  an  einem  warmen  Ort  in 
loco  calido ,  so  genügt  ^ ,  böciistens  \  Stunde.  Eben  wegen 
der  stets  angewandten  höheren  Temperatur  wählt  man  beim 
Digeriren  gewöhnlich  das  Wasser  als  Memtmum» 

Das'  If^usim  fervidum  und  der  Digestions-Au^ss  ziehen 
mehr  und  wiiksamere  Bestandtheile  aus  als  die  Maoeration, 

insbesondere  werden  hierdurch  aromatische,  narkotische,  flüchtig- 
scharfe, auch  bittere  Bestandtheile  ausgezogen,  welche  jedoch 
durch  das  Kochen ,  also  bei  einem  hohem  Grad  von  Hitze 
verändert  oder  entweichen  würden* 

Im  weiteren  Sinne  sind  die  bisher  abgehandelten  3  Extrae- 

tionsmethoden ,  nämlich  das  Maceriren  ,  lufundiren,  Digeriren 
eigentlich  sämmtlich  Infusionen  und  alle  3  werden  in  ihrer 
Wirksamkeit  durch  Öfteres  Umrühren  oder  Umschüttein  (sae^ 
pius  agitando)  befördert 

X>.  Das  Abkochen  {coqucre^  Je  cogti^re)  und  Ab- 
sied e  n  ,  e  h  u  1 1  ire. 

Das  Product  dieser  Operation  heisst  Decoeium  ,  Apdzema 
{famo^SfUt)  oder  EbuUition.  Bas  Menstruum  zum  Abkochen  ist 
gewdbnlich  Wasser*  Man  erhSlt  dureh  längefes  Kochen  die 

Extrahirung  der  fixen  Bestandtheile^  namentlich  der  karsigen^ 
-  gerbestoffigen  und  selbst  alkaloidiscben,  und  diese  Bestandtheile 
bleiben  dann  zum  Theil  im  Wasser  gelöst,  zum  Theil ,  ver« 
buaden  mit  den  schleimigen  Stoffen,  fein  suspendirt  in  det 
'  wiisserigen  Flüssigkeit 
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Weingeist  kann,  wie  gesagt,  bei  der  Abkoebvng  nidit 

als  Menstruum  genommen  werdtm.  Der  Wein  eignet  bich  iiui- 
zur  Ebullition,  d.  h.  zu  einem  nur  kurze  Zeit  daucraden  Aut- 
«edeiiy  aber  nicht  zum  längern  Kochen  als  Mertstrutnn^  Auch 
die  gewöhnlich  zu  Hause  bereitete  Weiniqppe  darf  mr  dm* 
EboUition  und  nicht  eine  Decoetion  sein. 

Zum  längern  Kochen  eignen  sich  vorzu<;lich  Rinden. 
Hölzer,  manche  Wurzeln;  kürzere  Zeit  kocht  man  Seeale  comt/- 
iwUy  Gaules  DtUcamarae^  Hba  Trifolii  fibrini  u.  s.  w.  Die  Dauer 
des  Abkocheufl  ist  überhaupt  von  dem  Grade  der  ^hwierig^ 
keit  abh&aigy  mit  veldier  die  wirksamen  Pflanxenbestaiidtiieüe 
extraÜurt  werden  können.  Lftnger  als  1  Stunde  hat  man  sat- 
ten nothwendig  zu  kochen.  Als  mittlere  Daner  des  Kochent: 
genügt  \  Stunde.  Kräuter,  Blumen  &c.  brauchen  blos  durch 
einige  Minuten  aufzusieden  (ebuUire),  Anstatt  die  Zeit  des 
Kochens  zu  bestimmen,  kann  man  auch  die  Menge  der  rück- 
bleibenden  Colatm*  angeben,  im  Vergleiche  mit  der  «am  Kochen 
ai^ewnndten  Menge  des  Menstnrams,  indem  man  B.  asgt: 
toque  cum  Äquae  ctmimunU  Uneiif  deeem  ad  remanmUam  oder 
ad  remaneniem  colaturam  Unciarum  sex  vel  quinque. 

Damit  der  Arzt  beiläufig  berechnen  kdnne ,  wie  viel  Co- 
litor  er  Terschreiben  solle,  richtet  er  sich  nach  dem  Gewichte 
nad  der  arzneilichen  Kraft  der  zn  kochenden  Substanz,  und- 
berechnet  1  Gewichtstheil  Substanz  auf  6,  8,  16,  24  Ge- 

wicbtstbcile  Colatur.  Nach  der  Verschiedenheit  des  Verhält- 
nisses der  vorgeschriebenen  Colatur  zur  angewandten  Sul» 
stanz  entstehen  dann :  schwache  oder  dünne  Decocte 
{tenmti^f  weldie  man  gewöhnlich  auch  Ftisanen  nennt;  oder 
gesüttigtei  saturirte,  concentrirte  Decocte 
(softro/a,  cmcenirata);  oder  sehr  gesättigte  Decoete  {emcen^ 
iratÜBima), 

Bei  den  schwachen  Decocten  ist  das  Verhältniss  der 
Sobslnnz  zum  angewandten  Menstruum  wie  1:24  oder  1:32. 

Bei  den  gesättigten  odur  concentrirten  Decocteil  ist  die- 
se» Verhältniss  wie  1 :  16. 

Bei  den  aehr  conoeatrirteü  Decoctei^ist  das  Verhältniss 
wie  1 : 8  oder  1 : 6»  selbst  wie  1 :  4. 

Kaeli  ToUendeter  Abkochung  muss  man  coli  res,  dy  j« 
dnrckseiken,  colare;  dann  auspressen»  expry 

8» 
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mere;  niid  zuweilen  auch  filtri  reo, /tl/rare;  oder  ab* 
kl&reii|  clarifieare^  elliquare. 

Das  Coliren  geadiiefat  dnrch  ein  Seihtnch  Ton  Flanell 

oder  Leinwand  (Colaioritm)^  welches  zuerst  auf  einen  mit  Nä- 
geln versehenen  4eckigen  Kalimen  (Tenaculnm)  ausgespannt 
wird,  zuletzt  aber  vom  Kalinien  abgenuinmen  und  zusammen- 
gedreht ,  damit  die  etwa  noch  mit  der  Substanz  Terbundeoe 
Flüssigkeit  des  Decocts  beransgepresst  werde.  [Dieses  Anspres- 
setti  exprmere^  ist  eine  Yon  dem  Auspressen  fnsdier  Krftntersifte 
(vide  Pag.  40 ,  wo  diese  Art  des  Anspreseens  bei  der  Berei- 
tting  frischer  Fflanzensftfte  speciell  angegeben  ist),  Terschiedeno 
Manipulation].  Nach  dem  Coliren  und  dem  damit  verbundenen 
Auspressen  (exprimere)  bleiben  im  Decoct  noeh  viele  grubere, 
besonders  h«irzige  Bestandtheile  siispendirt,  die  freilich  oft  die 
Wirkung  des  Medicaments  erhöhen.  Will  nun  der  Arzt  das 
Decoct  viel  reiner  haben^  so  verordnet  er  es  zu  filtriren. 

Das  Filtriren  geschieht  durch  ein  viel  ^neres  Seih* 
zeug,  gewöhnlich  dnroh  einen  Tvichter^  der  ans  Fila  oder  nos 
einÜMsh  oder  doppelt  snsammengelegtem  Löschpapier  angefertigt 
wird  ^  und  in  einen  Trichter  ans  Glas  oder  aus  einer  andern 
festen  Masse  gesteckt  wird.  Durch  das  Filtriren  wird  uuu 
die  Flüssigkeit  mögHch>t  klar  nnd  rein. 

Das  Abklären  wird  durch  Uinzugabe  von  Eiweiss  be- 
zweckt.   £s  genügt  1  oder  2  Weisse  von  Eiern  zum  Ab- 
fcl&ren  einer  Mass  Flüssigkeit.    Man  lässt  die  Flttssigkeit  mit 
dem  Eiweiss  etwas  aufkochen,  nnd  iriihrend  das  Eiweiss  ge* 
rinnt  und  in  Flocken  sich  ausscheidet)  reisst  es  auch  andere 
im  Decoct  suspendirte  und  dasselbe  trübende  Theildien  mit 
sich,  iiinl  iiideui  man  neuerdings  filtrirl  oder  oolirt,  bleibt  das 
Decoet  khr  nnd  rein.     Uebrigens   ist   das  Abkliiren   bei  den 
Decocteu  nur  selten  im  Gebrauch  und  kommt  jetzt  iu  dex 
Regel  nur  vor  bei  der  Bereitung  von  Molken,  oder  bei  den 
zu  Gallertebiidnng  bestimmten  Decocten,  Immerhin  muss  bei  dem 
Klären  zweimal  colurt  werden,  nSmlich  vor  nnd  nach  dem  Klttren. 

Die  technischen  Ansdrticke,  welche  für  diese  Terschiedenen 
Verfahrungsweisen  im  (gebrauche  sind,  bezeichnet  der  Arzt  mit: 
Colahtram   (fortiter)   exprcssam  JUtra  oder  dliqua 
uUtuinine  ort  et  (Ifnuo  (  da. 
ihehr  häufig  kommen  Fälle  vor,   wo   der  Arzt  zu  thera- 
peutischen Zwecken  das  Maceriren  oder  Digeriren  einer  Snb* 
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stanz  früher  und  dann  das  Kochen  dieser  Snhi^tanz  in  der 
Macerations-  oder  Digestionsilüssij^keit  verünluci.  Man  nennt 
ein  solches  Decoct  Hacerations-Decoct  oder  DigeatioAa-Decoct. 
Namentlich  ist  dies  der  Fall  bei  harten  Uölcern ,  manchen 
Einden,  Woxseini  s«  B*  lÄgmim  QiMyaci^  Corüx  CMcanttoe, 
Radix  Sar9apanlUi€f  Bardanae  i^elobe  durch  Torliufiges 
Erweiehen  iimi  Abkoohen  Torbereitet  werden. 

Will  der  Arst  aus  einer  nnd  derselben  Substani 
die  flüchtigen  nnd  die  mehr  fixen  Bestandtheile  s  u- 
gleich  anssiehen«  to  wihlt  er  hiersn  das  I nf us  o -D  e c octn m 
oder  die  Decoeto-Ebnllition.    Beim  Inftiso  •  Decoctum 

wird  die  Substanz  zuerst  hoiss  infundiri,  und  die  Coliitur  der 
intusion  abgesondert,  liierauf  M-ird  (]ie?^elbc  Substanz  neuer- 
dings mit  Wasser  Übergossen,  und  zur  Gewnmung  der  fixcrea 
Bestandtheile  abgekocht  und  colirt,  und  beide  Colaturen  wer- 
den gemengt.  Man  kann  auf  diese  Weise  die  meisten  wirk- 
samen Bestandtheile  einer  Sabstana  erhalten/ ja  man  hat  anch 
dabei  den  Vortheil»  dass  man  die  Infusion  mit  Wein  Yomeh- 
men  kann,  um  die  dureh  Wein  ansEnziehenden  Bestandtheile 
gleichzeitig  mit  den  durchs  Kochen  im  Was. -'er  zu  erhaliendeu 
Stoffen  zu  gewiimen;  und  bei  theucrcn  Pllauzcnsubstanzeu,  aus 
welchen  man  alle  wirksamen  Bestandtheile  auszuziehen  wünscht, 
ist  dieses  Infuso-Decoctum  sehr  zu  empfehlen.  Will  der  Arzt 
aber  dem  Apotheker  das  2mal  Coliren  erspaxen,  und  handelt 
es  sich  am  minder  kostspielige  Substansen«  so  wird  auerst  eine 
bestimmte  Qnantitftt  der  Pflanze  gekocht,  nnd  am  Ende  des 
Kochens  (mb  finem  eoefionis)  eine  andere  frische  bestimmte 
Quantität  der  Pflanzensul)staDZ  hinzugegeben,  welche  man  in 
der  kochenden  Flüssigkeit  blos  infundirt  oder  ebuUiren  (auf- 
sieden) lässt;  und  dann  colirt  man  nur  einmal.  Diese  Art  des 
Decocto-Infusum  oder  Decocto-EbuUitio  kommt  am  gewöhnlich« 
sten  vor,  weil  sie  am  wenigsten  umständlieh  ist,  und  weil  gew5hn> 
lieh  die  Pflanaensubstanzen  so  wohlfeil  sind,  dass  die  Arznei  d^m 
S^ranken  nicht  theuerer  zu  stehen  kommen  wftrdei  als  wenn 
man  dem  Apotheker  Ar  die  doppelte  Operation  und  das  dop« 
pelte  Coliren  zahleu  muäötc. 

Bei  kostspieligen  Pflanzensubstanzen  wird  man  freilich  die 
Deeocto-Ebttllitio  nicht  gerne  anwenden  wollen,  weil  man  bei 

der  Decoction  die  flüchtigen  Bestandtheile,  und  bei  der  Ebul- 
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lition  die  fixen  Bestandtbeile  in  dieser  (Jpertionsmetbode  nicht 
v^rwerthet. 

Will  man  ans  verschiedene  n  P  iianzen  Substanzen 
dia  flüchtigen  der  einen  nnd  die  fixen  Bestandtbeile  der 
andern  extrahiren,  so  werden  die  einen  infundirt,  die  andern 
^kooht»  nnd  die  beiden  Colatnren  werden  dann  gemengt.  Man 
hat  hierbei  wieder  den  Yortheil,  dass  man  die  einen  mit  Wein 
iniandircn  kann.  Oder  mau  kocbt  zuerst  und  infundirt  sub 
jaiem  cüciionis. 

Die  folgenden  Beispiele  mögen  die  bisher  beschriebenen 
ßxtractionsmethoden  näher  erläutern. 

Ma  cer  atiouB  "  D  e  CO  et 
R.  CorticSs  fibrillamm  radids  Pnnieae  granati. 

Aqime  communis.  Lihram  unanu 

Macera  per  2i  horas  in  vase  stanneo*). 

TuQC  ex  eadem  aqua  coque  ad  remanentcm  colaturam. 

Unc»  sex. 

D.  S.    Auf  2mal  an  nehmen. 

Eine  gegen  den  Bandworm  stets  wirksame,  fast  nnfdil- 
bare  Arsnei,  die  anf  der  XUnik  des  Prof.  OppoUer  an 
vielen  Malen  mit  dem  erwttnschten  Erfolge  angewendet 
wurde. 

Digestion  8'jüecocL 

Ligni  QiH^iaei  raspati. 

—  Sassafras.        aa   Une.  ssmw. 
Bad.  Saisaparillae  conc. 

—  Bardanae.        aa    Unc*  um. 
Aqua«  commnnis  fervidae        Xt6r.  tres. 

Digere  in  loco  tepido  per  12  horaB.   Tnnc  ex  eadem 
Aqna  coque  ad  remanentem  colaturam. 

Läw,  umvt  €t  semu* 

Cui  aüde. 

Syrapi  foenicnli.  Unc,  un, 

M.  D.  S.   3stün«ilich  1  Kaffeeschale  voll  zu  nehmen. 

« 

DeüoeiO'-InfuBum 

R,  Corticis  pemviani  fusci  contnsi.  Vnc,  semis* 

Co(j.  c.  f.  q.  Aqaae  communis  pr.  J  bor. 
CoUturum«  Unc.  ooto. 


•)  Man  wAhlt  zur  Maceratioii  «in  sianciMS  Oefl«s «  ivtU  et  dl«  Wirkunf  dar 

Fonico  vcrsUI)k«n  aoU. 
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adhuc  fervidam  infunde  super 

B&d.  Valerianae  sylvestris.         dr,  tres^ 

Digere  pr.  ^  horae  in  loco  tepido  et  colatorae. 

üne,  %€ftm* 

Adde. 

Sympi  cortic.  Aurantior.  c/r,  sex, 

M.  D.  S.   Alle  2  Standen  1  fisslöffel. 

Weniger  amstftndlicli  und  zweckmftssiger  würde  dasselbe 

Product  durch  folgendes  Recept  erhalten  vvordeii  : 

EhulliiionB'D  eeoet 

M.   Cortic.  peruviani  fusci  contusi.  Unc.  semis, 

C04.  c.  6.  q.  Aquae  communis  pr.  ^  hör. 
Adfinem  ooctionis  infnnde  pr.  i  hör. 
Bad*.  Yaleriaaae  sylvestris.         dr.  trts* 
Ad  colatnr.         ünc^  stpUm, 
Adde. 

Syrupi  Corde»  Anrantior.  dr*  ser^ 
M.  D.  S*  Alle  %  Standen  1  Esslöffel. 

In  fu  80'Decoetum, 

jR,  Rad.  Colombo 

Cortic«  Cascarillae. 

aa    Une»  ^. 

Vini  malaeeensis  q,  s. 

Macera  pr*  t%  horas  saepias  agitando  ad  oolatar* 

Unc*  sex, 

Kcsidnum  coqne  ex  Aq*  comm«         Libr,  ima. 

Ad  remanentem  colatar.  Ollc. 
Colaturis  mixtis  adde 
Syrupi  Cinnamomi.  dr.  sex, 

M.  D.  S.   Alle  Stande  1  EsslöffeL 

9«DaB  Anapretsen  {Exprimtre)  frischer  KrAa- 
tersifte.  Expr€$sio  tugei plantarum  recentiumm 
Die  gewOhnlicli  znr  Oewinnang  von  frischem  PÜansensaft 

^verwendeten  Tflanzen  sind: 
Herha  Nasturtit  aquatici.  Brunnen-Kresse. 
PetrotdiaL  Petersilienkraut» 

~    Taraxaei*  Löwenzahn* 

^   RmwHae*  £id?aaohkvaQt 

—  Tri/olii  ßHrmL  Bitterkke. 
Marrubiu  Andornkraut, 

~    MiUe/olii,  Schafgarbe» 

—  Uutofi^  Saatenkraut* 
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Her  ha  Ceniiiurt,  minoris,  Tausendgüldenkraut» 

—  Ffirjarae*  Hufiattigblätter. 

—  Chclidonii  mnjoris,  Schöllkraut. 

—  Vioiae  tricohris.  Dreilaltigkeitskraut 

—  Becedbungae.  Bachbnngeiikrattt. 

—  drefoHu  Eörbelkraut. 

—  Sedi  maforis  (s)  sempervim  teclorum,  Hauslaucb«. 

—  Laciticae  sativae,  Garttnsalat. 

—  Ihimicis  acetosae,  Sauerain|»fer. 

—  Uoraginis  ojjic'malis,  Boretsoh» 

—  Tvriones  AsparagoTunu    Spargelfiprossea  &c.  &c. 
Ferner tWimeln,  wie: 

Badix  Taraxaci,  Ldwenzahnwarzel. 

—  Graminis.  GraswurxeL 

—  Cichorei.  Oichorienwurzel. 

—  Bryoniac,  Zaunrüben. 

—  Arm»!  üäae*  Mcerretticr. 

—  Dnuci.     Mohrrüben  u.  s.  vr. 

auch  Früchte,  wie :   Gurken,  Kürbisse,  verschiedeue  Obstarten. 

Diese  verschiedenen  Pflanzenaabstansen  werden  nun  erst 
gewaschen,  dann  xerschnitten,  dann  In  einem  steinernen  Mör« 
ser  au  einem  Brei  zerstossen»  Der  erhaltene  Brei  wird  dann 
mit  einem  Lappen  umgeben  und  dann  mittelst  einer  Presse 
ausgcJiUikt.  Der  ausgeprcsste  Saft  wird  dann  colirt ,  und 
falls  die  Colutur  nach  längerem  Stehen  manche  im  AN'asser 
schwer  lösliche  Stotfe,  wie  Kleber,  Weicbbarz,  Chlorophyll, 
Stärkemehl  yon  selbst  ausscheiden  würde,  kann  man  auch  de> 
cantiren  {decantare)  oder  abgiessen.  Dieses  Abgiessen  (das 
auch  bei  einigen  Decocten  und  Lösungen  in  Anwendung  kommt), 
geschieht  blos  dadureb,  das«  man  das  Geftss,  in  welchem  eine 
mit  mannigfachen  unlöslichen  Stoffen  (in  Gestalt  von  Flocken 
oder  Pulver)  gemengte  Flüssigkeit  sich  bcfuidet,  etwas  neigt 
und  in  ein  anderes  (Tefiiss  übercrlef^st.  Doch  ist  es  stets  besser, 
statt  des  ziemlich  unsicbern  Decantirens^  nochmals  zu  colircn. 
Die  frischen  Säfte  der  Krauter  sind  am  wirksamsten  vor  der 
BlQte  der  Pflanzen,  die  Fruchtaifte  sind  naUkriich  nur  von 
vollkommen  rmfen  Frachten  an  nehmen« 

Da  die  frischen  Säfte  leicht  der  Gftbrung  unterliegen,  so 
verschreibe  man  blos  eine  Quantität  derselben,  die  in  einem 
luge  verbraucht  werden  kauu.    Bei  safivolleu  Krautern  rech- 
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nct  man  das  Doppeitc  des  Gewichtes  derselben  auf  den  aus- 
zupressenden Saft.  Bei  Früchten  kann  der  Saft  'j  des  Gewieiits 
betragen,     bind  die  Kräutt^r  minder  sai'treicby  80  werden  sie 
früher  eine  Zeit  lang  im  Wasser  maoerirt. 
lO.Daa  Bestreoeoy  Conspergiren,  Co naper^ er wird 
vom  Apotheker  Terrichtet,  indem  er  d*s  sam  BeelreaeD 
dienende  Pulyer  in  eine  flaohe  Selude  eeliattet  nnd  dann 
in  diese  die  Pillen,  Bissen  oder  Trochisken»  welche  be- 
streut werden  sollen,  hinein^bt,  darin  schQttelt   und  das 
etwa  dann  überlldssi^^e  Pulver  dadurch  entfernt,   dass  er 
sie  in  ein  Sieb  wirft  und  neu» nUiijrs  <larin  etwas  schüttelt. 
Der    Zweck   des  Bestreuens  besteht    darin  |   dass  man 
dadurch  klebrige  Arsneien  ^   t*  B*  PiUen ,  Bissen  vor  dem 
Aneinanderkleben  schütst,  oder  dess  man  dadurch  einen  an- 
genehmeren Geschmack,  Crerach  nnd  ein  mehr  gesättigtes 
Aeusaere  eraielt. 

Die  am  hftufigsten  zum  Bestreuen  angewandten  Pulver  sind: 
1»  Pull'.  Lyc'ijtndli^  welches  am  häufigsten  angewendet  wird. 
2.   —  Und.  LiquinUae^  weiches  durch  seinen  süssen  Geschmack 

sich  empfiehlt. 
S.   —  Semimm  foeniculi,  | 

—  —      Anui,      I  welche  den  Geschmack  oder  Ge- 

—  CotHc^  Citmamomi^  f     mdi  sugleich  verbessern. 

—  VaniUaej  \ 

4*  —  Rad,  Iridis  ßorentinae^  des  angenehmen  Veilchenge- 
ruches wegen. 

i>.    —   Mugnesiae  Citritouicae,  \  geben    eine    schöne  weisbe 

—  Conchar,  praeporalar,  j  Farbe. 

Mischt  man  zvl  einem  dieser  Pulver  eine  Carminlösung 
oder  eine  Indigolötangf  so  kann  man  eine  schön  rothe  oder 
bUme  Färbung  erreichen.  Eine  gelbe  Farbe  erhalt  man  durch 
Crocnspulver.  Eine  roihe  Färbung  mittelst  Zinnober  ist  schon 
gefährlich,  üeberhaupt  sind  alle  diese  Färbungen  eine  ziem- 
lich unnütze  und  nicht  zu  eiapiehlende  Spielerei.  Man  ver- 
t:)rdnet  gewöhnlich  daher  blos  die  von  1  bis  a  genannten  Pul- 
ver zum  Bestreuen.  , 

Zahnpillen  werden  mit  Pulv,  rad,  Pyrethri  oder  mit  /W» 
CarpoiAifUorum  bealreut,  weil  hierdurch  noch  ein  therapeuti- 
seher  Nebenzweck  erreicht  wird,  gewöhnlich  .jedoeh  werden 
Zahnpillen  nicht  eonspergirt*  ' 
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Bei  Reichen  läset  man  Pillen  und  Bissen  öfters  vergoldeo 
oder  versilbern.  Auch  bei  Hysterischen  wählt  man  gerne  die- 
ses Yei£&hreu»  Das  Vergolden  und  Versilbern ,  inaurare,  or- 
gentare  foliis  Auri  tu  ArgenH  obducere^  haben  jedoch  aadb 
andere  sehr  wichtige  Vortheile,  am  deren  willen  sie«  obschen  es 
etwas  kostspielig  ist^  dennodi  siemlieh  h&nfig  angewendet  werden« 
Denn  es  werden  dadnrdi  die  Pillen  vor  dem  Einflnss  der  Loft 
bedeutend  geschützt,  und  der  etwaige  schlechte  Geschmack  der 
Pillen,  wenn  sie  zufällig  länger  im  Munde  wurden  gehalten 
w^den«  wird  durch  den  äusserst  dünnen  metallischen  Ueber- 
zag  am  meisten  vermieden.  Nur  wende  man  dieses  Ueber^ 
ziehen  nieht  an  bei  Pillen«  welche  Schwefellebem  enthalten* 

Das  Ueberziehen  mit  Gold  oder  Siiberplättchen  geschieht 
dadurch,  dass  der  Apotheker  in  eine  aus  2  H&lften  bestehende 
kngebrnnde  Büchse  Blattgold  oder  Biattsilber  gibt,  und  dann 
die  Pillen  darin  schüttelt« 


5«  Hauptstnok* 

Die  allgemeinen  chemischm^  pharmakoloi/ Ischen  tmd  thei  a^ 
peiUüchen  Normen,  welche  den  Arzt  bei  der  Verbindung 
mehrerer  Arzneien  leUen  müeeen* 

Die  wichtigste  chemische  Regel*  die  der  Arzt  beim  Ver- 
ordnen einer  Verbindung  mehrerer  Mittel  stets  vor  Angen  haben 
muss,  besteht  darin:  dass  er  nicht  Stoffe  in  einer  und  der* 

selben  Formel  veroidue,  welche  chemisch  so  auf  einander  ein- 
wirken, und  chemisch  sich  so  sehr  verändern ,  dass  hierdurch 
die  Wirkung  der  verschriebenen  Mittel  gestört^  verändert, 
ganz  angehoben  und  sogar  ganz  entgegengesetzt  der  Absicht 
des  Arztes  resnltirt« 

Z.  B.  will  der  Arzt  eine  Säure,  ein  saures  Getränk  ver- 
schreiben, so  darf  er  nicht  in  dieselbe  Formel  auch  eine  Baae 
ndtfetordnen  y  wodurch  die  Binre  nentralitirl  werden  würde» 
nad  «SOS  verea  darf  er  nicht  basische  Medtcamente  mit  Sinren 

verbinden  lassen.  Es  sei  denn,  es  läge  in  der  Absicht  des 
Arztes«  eine  Neutralisation  zu  verschreiben» 


Digitized  by  Google 


Sonst  ist  es  sogar  notbwendig ,  dass  die  Vorsicht  des 
Arztes  sich  hier  noch  weiter  als  auf  ein  und  dieselbe  Pormel 
iUaiii  besohrftnkei  und  er  wird  aelbsl  ludit  «n  einem  Tage 
nrai  venduedene  Arzneien  dem  Krenken  TerovcUien,  welche 
eliweelieehid  genommen  werden  sollen,  von  denen  jedoch  die 
eine  die  andere  chemisch  verandern  müsste.  Es  ist  deshalb 
gar  nicht  zu  billigen],  wenn  die  älttren  Aerzte  in  typhösen 
fiebern  neben  dem  Uecociwn  Ältheae  cum  Chlorina  pura  Hquiday, 
oder  cum  Addo  mwiaticQ  dibiio^  aneh  abweofaielnd  2etandlicii 
Oilomelpiilver  'venbieielien  Hessen,  weil  hierdordi  im  Msgen 
des  Kranken  das  Calomel  an  Hydrargyrtm  HeMoralum  carra^ 
skum  umgewandelt  würde. 

Eben  so  verwerflich  ist  nach  unserer  Ansicht  die  Lösung^ 
des  Tartartis  stihiatus  1  Gran  mit  Sal  Ammomacus  ^ — 1  Drachme 
in  einem  nnd  demselben  Decocto  grammis  v*  Altheae,  wie  sie 
von  Alteren  Aenten  in  den  sogenannten  katarrhalischen  oder 
gastrischen  Fiebern  stereotyp  Tcrordnet  worden,  weil  hierdurch 
CUorantimon  entstehen  kann.  ' 

Auch  bei  den  so  lange  mit  Unrecht  gepriesenen  Pulvere» 
alterantes  PLmneri  ^  die  vorzüglich  Kindern  gegen  Scrophulose 
verordnet  werden,  und  die  aus  Quecksilberchlorar  und  Sehwe» 
fclantimon  bestehen,  mass  sich  Chlonmtimon  bilden,  nnd 
wvden  sie  in  grösseren  Dosen  gegeben,  so  mnss  ihre  Wir-» 
kang  sehr  deletür  werden. 

Daher  kommt  es  auch  ,  dass  ähnliche  Arzneien  oft  eine 
onverniuthete  heftige  "Wirkung  äussern,  und  wenn  dies  nicht 
geschieht,  so  wird  ihre  chemische  Zersetsuog  durch  die  vielen 
schJelnugen  und  einhüllenden  Flüssigsten,  die  sich  im  Magen 
vd  Darmkanal  vorfinden,  verhind^,  oder  nur  theilweise  ge*- 
stattel,  oder  endlidi  es  wirkt  eben  die  entstandene  chemische 
Veilnderung  in  einer  der  Absicht  des  Arztes  erwünschten 
Weise. 

Beim  Verschreiben  der  Haloide,  Chlor,  Brom  und  Jod 
nmss  man  die  Arzneien  vor  dem  Üinfiuss  des  Lichtes  schützen» 
Am  CUov  md  Brom  aarstflten  orgnnische  Farb«^  nnd  Biecb«^ 
üA«  Jod  kum  man  nidit  mit  Stirkmehl  enthaltenden  Sub-» 
stannen  nglesudi  verordnen« 

Die  Cyanalkalien  werden  durch  fast  alle  Säuren  und  in 
ihren  Lösungen  sogar  durch  die  Kohlensaure  der  Luft  zersetzt. 
Die  Cjanverbiudungen  mit  den  schweren  Metallen  werden 
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durch  keine  Saaerstofifofture  ^  woU  aber  dorcb  WaMerstoff- 
säuren  sertetet. 

Die  Schwefelmetalle  dürfen  nicht  mit  Salzbildern,  aach 
nicht  mit  Säuren  und  Metallsalzen  verbunckn  werden ,  und 
sind  vor  dem  Einfluss  der  atmosphärischen  Luft  zu  schützen« 

Die  Seifen  sind  im  ehemischen  Sinne  wahre  Salae«  in 
welchen  jedoch  die  Fettsäure  nur  lose  an  der  Base  gebnndea 
ist,  weshalb  sie  leicht  durch  Sfturen,  Haloide  und  Basen  und 
durch  Metallsalze  zersetzt  werdtu  können.  Besonders  sind  mit 
Seifen  die  alkalischen  Erden  nicht  zu  verbinden^  weil  sich  da- 
durch unauflösliche  Seifen  bilden« 

Albaminöse  Substanzen  dürfen  nicht  mit  Sänreui  Haloiden 
und  starken  Basen  verbunden  werden. 

Oft  sind  es  mannigfache  Nebenrüeksichten  t  um  deren 
willen  man  Anstand  nimmt  gewisse  Arzneien  zu  verordnen. 
Lösungen  von  Nitras  argenti  z.  B.  verderben  die  Wäsche  und 
verrathen  gewisse  äussere  Krankheiten. 

Adatringirende  Mittel  mit  Eisenoxydulsalzen  geben  eine 
schwarze  Farbe,  die  ebenfaUs  die  W&sche  verdirbt,  und  einen 
unangenehmen  Tintengesehmacfc  haben« 

Da  die  Syrupe  ausser  einer  verdünnten  Ztt<^erl(toung  auch 
viel  Pflanzenschleim  enthalten  ^  so  gehen  sie  leicht,  besonders 
zur  Sommerzeit,  in  Gährung  über. 

Eisensalmiak,  salzsaurer  Kalk,  Brausepulver  ziehen  die 
Feuchtigkeit  der  Luft  sehr  leicht  an  und  zersetzen  sich  des- 
halb sehr  leicht» 

Eine  ganz  besondere  Rücksicht  muss  aber  der  Arzt  beim 
Verordnen  der  Extracte  beobacLteo.  Hier  muss  er  vor 
allem  der  Bereitungsart  der  verschiedenen  Extracte  einge- 
denk sein. 

Extracte,  die  durch  Maceration  im  kalten  Wasser  und 
nachherigem  gelinden  Abdampfen  bis  zur  Honigconsistenz  ge« 
Wonnen  werden,  enthalten  blos  schleimige  extractive  und 
flüchtige  Stoflct  Die  schwereren,  minder  flüchtigen ,  harzigen 
und  gerbestoffigen  Bestandtheile  können  nur  in  jenen  Extrac- 
ten  enthalten  sein,  die  durch  Kochen  bereitet  werden.  Die 
durch  Weingeist  oder  Aether  daigesteUten  Extracte  verhalten 
eioh  £sst  io  wie  die  Tincturen. 

Viele  Extracte  werden  nur  durch  Eindicken  des  ans  frischen 
vegetabilischen  Substanzen  ausgepressten  Saftes  berettet»  Sie 
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enthalten  die  wesentlichsten  und  meisten  wirksamen  Bestand- 
theile  und  fuhren  aach  den  Namen  sucats  m^nnatuts*  In  der 
neuesten  Pbarmekop^ye  Tom  Jahre  18S5  weicht  die  Anferti- 
gung vieler  Extracte  bedeutend  ab  von  der  Anfertigungsweite» 

die  in  den  früheren  Pharmakopoen  vorgeschrieben  war.  Es 
sind  die  officinellen  Extracte  der  neuesten  Pharmako[)oe  viel 
wirksamer  und  müssen  deshalb  in  viel  kleineren  Dosen  Ter* 
ordnet  werden,  als  dies  früher  der  Fall  war. 


6.  HauptstücL 

DU  veraehiedenen  Formen  und  Gestalten  f  unter  welchen 
dk  Medieamente  verabreieht  werdenf  mit  Berückeiehtigung 

der  Airia ,  fv>r  welche  sie  bestimmt  sind,  und  der  Indi^ 
vidualitätsver/uiltnisae  mancher  Orgaimmen. 

Das  wichtigste  und  zugleich  natürlichste  Eintheiiungs» 
princip,  das  bei  den  so  vielfachen  Arzneiformen  als  mass* 
gebend  betraehtet  werden  kann,  ist  die  Aggregationsform« 

Alle  Arzneiibrmen  können  in  3  grosse  Gruppen  gebracht 
Verden* 

Sie  sind  entweder: 

I«  Feste«   II,  Tropfbar  flüssige.   III.  Elastisch 

0fls8jge, 

Die  festen  Arzneigestalten  kommen  in  Anwendung  als ; 

A.  Fest  und  trocken. 

Hierher  gehören:    1.  .Spedes, 

2.  Pnlver, 

3«  Zn<^erwerkformen« 

a)  Morsellen, 

b)  Zeltchen, 

c)  Xrochisken. 
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B.  Pest   und  weich. 
Zum  innern  Gebrauch:    i.  Pillen  und  Bisseiii 

2.  Gallerte, 

3.  CoDserve, 

4.  Latwerge. 

ß*  Zum  äussern  GtSbrmckx    1*  Stahlzftpfdieii, 

2.  Kenen, 

3.  Geratey 

4.  Salben. 

C.  Fest  und  feucht. 

1.  Breiumflchläge« 

II*  Tropfbar  flüssige  iMedieameDle. 
A.  Zum  innern  Gebrauch« 

1.  Auflösungen, 

2.  Salarationeu, 
,            3.  Presssäfte, 

4.  EmulsioneQ  (w&kre  und  uaeckte), 

5.  Infusiooen« 

6.  Deoocte, 

7.  Tropfinixtaren« 

8.  Bfizliireii  (SchfitteliinztiiTeii), 

9.  Schleime, 

10.  Kraftbrühen, 

11.  Künstliche  Mineralwässer. 

B.  Zum  äussern  Gebrauch. 
1  Augenwftateri 

2.  Eifi0prtisungen, 

3.  Liiiloiente, 

4.  YeneninfusioneD, 

5.  Verband  Wässer, 

6.  Waschw&sser, 
7«  Bähangeni 

8.  Bidsr, 

9.  Badespiritus. 

IlL  filaatiach  flftaaip;e  Medicamente 
oder  Atmkarioa  (affios)  Dampf. 

A*  Permanent  elastische« 
B.  Coercible  elastische« 
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I«  Medieameiite  von  fMter  CkiMtoteM. 
A»  JFesie  und  iroekmnm  MeMomtm/mie* 

\.  Speeles. 

Die  neaerte  öiterreichisclie  PhaTmakopöe  enthält  als  5/»e- 
ci«f  offcMLui 

Speeles  üliktüCy 

—  amaricantcs, 

—  arojnaticas  resolventes  et  pro  cat4^la$maU^ 

—  emollienies  et  pro  catapUumaU^ 

—  laxames  SU  Germmn^ 

—  peet&rale9, 

Sie  enthalten  Wurzeln,  Kräuter,  Ktutieu,  ilolzer,  Blatter, 
Blüten,  Früchte,  Samen.  Bei  den  tipecks  laxarUes  SL  Germain 
ist  auch  Weinstein«  Diese  sämmtlichen  logrediensien  sind  grob 
serklfiinert^  noch  giob  gepolTert  {emcUa^  cantuM^  vd  grotmm' 
€ttle  pulverata).  Die  Bpedes  Terabreiebt  der  Apotheker  in 
Pkpierbeiiteln^  nnr  im  Fi^e  sie  länger  anfbewabrt  werden  sol- 
ien  ,  ist  cä  rathsam,  sie  in  einem  Glasgefa^ä  zu  verabiulgeii. 
Der  Zweck  der  Specics  ist  mannigiach. 

Die  sogenannten  Auszngspecie  ^  dienen  snr  Bereitnng 
von  Tbae  oder  Ptisaaen,  Deoocten  in  Hanse  des  Kranken. 

Die  Spedes  emoUmieB  pro  eaU^loimaU  nnd  die  ^cisf 
4tTomaiicae  pro  catapkumaie  werden  als  grob  gepulvert  aas  der 

Apotheke  geholt  und  im  Hause  des  Kranken  zu  Breiumschlä- 
gen gekocht,  wie  dies  bei  den  Umschlägen  näher  erörtert 
werden  wird. 

Die  häufigste  Anwendung  ünden  dio  Species  in  den  so« 
genannten  Kränterkissen.   {PulvüU  $eu  sacculi  medicad.) 

Die  Spedes  an  den  Kränterkissen  müssen  aienüich  gleich* 
ibnnig  grob  gepnhrerl  sdn,  denn  sind  sie  an  fein,  so  stänben 
eie,  nnd  es  ist  dann  nofhwendig  das  fdne  Pnlver  firtiher  ab- 
zusieben, und  der  Arzt  verordnet  /*  I\th^  grosstttsculus  a  pul- 
vere suhtiliore  exacte  liherandus.  Doch  dürfen  die  Species  zu 
<ien  Kräuterkissen  auch  nicht  zu  grob  sein,  weil  sie  sonst, 
besonders  sartere  Xheile,  beleidigen  würden« 
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Die  Siickcheu  oder  Kissen  sind  von  Linnen-  oder  Bnuni- 
wollenstoff,  und  müssen  nach  dem  Füllen  matratzenartig  an 
verschiedenen  Stellen  durchnäht  aein«  damit  die  Speciea  sich 
nicht  nach  ihrer  Schwere  an  einer  einzigen  Stelle  zu  viel 
anhänfen« 

Die  Dicke  der  Kräuterkissen  variirt  zwischen  ^ — {  bis 

1  Zoll;  sollen  sie  am  Auge  angewendet  werden,  ao  wiEihlt 
man  sie  am  dünnsten. 

Die  Wirknng  der  aromatiacben  Krftnterkiasen  wird  be- 
deutend erhöht,  wenn  man  sie  nach  dem  Erw&rmen  nnmittel* 
bar  vor  dem  Auflegen  mit  etwas  aromatischem  Wasser,  z«  B. 

Kölnischwasser,  besprengt.    Auch  gibt  man  hSnfig  Camph 

rasa  unter  die  Species  aromattcas.  Manchmal  gibt  man  den 
Specieski?i5en ,  wenn  sie  zur  Bodpcknnf?  des  i^anzen  Kopfe«? 
dienen  sollen,  die  Form  einer  Kappe.  Solche  Kräutermützen 
heissen  Cucuphae. 

Die  Quantität  der  Species,  die  znr  jedesmaligen  Anwen* 
dnng  erfordert  wird,  richtet  sich  nach  dem  Applicationsorgan» 

2  bis  3  Unzen  Species  sind  eiforderlich  zur  Bedeckung  des  gan- 

zen Kopfes« 

2  „  4  tfnzen  Species  sind  erforderlich  zu  einem  Kissen,  daa 
die  ganze  vordere  Baucbfläche  bedecken  soll. 

1  „  2  Unzen  sind  erforderlich  zur  Bedeckung  einer  Bru<;tdrQ9e. 

1  Unze  ist  „  des  Hodensacks. 

1  bis  2  Drachm.  sind  genügend  für  ein  Kräoterkisschen,  das  auf 
dem  Auge  applicirt  werden  soll* 

Man  verschreibt  naturlich  gleich  eine  Quantität  Species» 
die  ftlr  wenigstens  zwei  oder  drei  der  anzuwendenden  Kräuter- 
kissen genügt,  weil  durch  das  öftere  Erwärmen  die  Wirkung 
derselben  gasdiwächt  wird. 

2*  Pulver, 

Die  einlachen  Pulver  bestehen  nur  aus  homogenen  Th eilchen* 
Die  zusammengesetzten  Pulver  aus  heterogenen  Theilchen. 

Die  trockeiie,  im  eigentlichen  Sinne  pulvensifbaret  feste 
Grundlage,  aus  welcher  das  Pulver  gebildet  wird,  kann  mit. 
kleinen  Quantitäten   von   Eztracten,    natOrlichen  Balsamen» 
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fttheriachen  Gelen »  Sei£ea,  GnmmUuirxeii ,  Harsea  saflammen» 
geriebeo  werdeiit  and  ist  nur  die  tfockene  Masse  aiemlicli  be- 
deutend yorvraltend,  so  wird  dadureb  die  PalTerfoim  des  Me- 

dicamentes  nicht  beeinträchtiget. 

Je  speciiisch  leichter  und  voiuiuinuser  eiD  Pulver  ist, 
desto  mehr  kann  mau  feuchte  and  flüssige  Substanzen  in  klei« 
nea  Mengen  hinzufügen,  ohne  dass  dabei  die  Pnlverform  leiden 
würde. 

£9  ist  deshalb  erlaubt  sa  einer  bestimmten  Qmntität^ 

z.  B.  zu  einem  Scrupel  voq  Magnesia  carhonica  oder  von 
}fjrjriesia  usta ,  weil  die-^e  sehr  voluminös  sind,  6  Tropica 
ätherisches  Oel  zu  mengen,  wübread  man  zu  derselben  Quan- 
tität Zucker  nur  3  Tropfen,  und  zu  einem  Scrupel  eines  leich- 
ten PflanzeniMilvers  schon  wieder  4  Tropfen  desselben  ätherl- 
ichen  Oeles  mengen  kann,  ohne  die  Pnlyerfomt  zu  stören« 

M'affnesin  carhonica  et  nsfn  sind  zu  locker,  als  dass 
man  sie  mit  speciüsch  sehr  schweren  oder  mit  zähen  Fuivera 
von  Harzen  gut  vermengen  könnte.  Man  setzt  deshalb  noch 
Milchzucker ,  Zucker  oder  ein  Pflanzenpulver  zur  Magnesia« 
wenn  man  diese  mit  sehr  schweren  oder  z&hen  Substanzen  in 
Pnlverlbrm  mengen  will. 

Gepulverte  harzige  Substanzen  ballen  sich  gerne  in  der 
Stze  zusammen.  Man  vermeide  also  sie  an  wannen  Orten 
stellen  zu  lassen,  verordne  im  Sommer  nur  wenig  Ton  ihnen, 
und  man  schützt  sie  zum  Theile  vor  dem  Zusammenballen, 
weoo  man  sie  mit  zu  Pulver  zerstossenen  Mandeln  zusammen* 
reibt,  wie  dies  z.  B.  bei  der  Resina  Jalappae  und  bei  dem 
XHagrydtuni  praeparatnm  geschieht» 

Die  beiläufige  Kenntniss  des  specifischen  Gewichtes  der 
Palver  ist  fClr  den  Arzt  sehr  wünschenswerth.  Er  kann  da- 
durch im  Voraus  berechnen ,  ob  die  von  ihm  verschriebenen 
Pulver  nicht  zu  klein  oder  zu  voluminös  ausfallen  werden. 

Wir  betrachten  die  Pulver  in  Bezug  auf  ihr  specifisches 
Gewicht  als:  Leichte  Pulrer,  m  Ittel  schwere  und 
schwere  Pulver« 

Ein  Kaffee iotiel ,   der    1    Drachme   destillirten  Wassers 
eatiinlteo  kann,  wird  gestrichen  voll  mit: 
8  Gran  von  Magnesia  carbomca^ 
,y    von  Kriaterpulver, 

Weiiiberger,  AiUMlvttordnangdehre,  4 
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Carlo  praeparaius^ 
mit  18  Gran  {  Lac  su^uriSf 

Pflanzen  sameDpulTer, 

IWarselpnlyer« 

mit  20  Gran  gewöhnlicher  Salze  in  rulverform, 
70  Gran  Eisenpulver, 
,f  110  Gran  Calomel  &c  &c* 
Da  viele  paWerformige  Medieamente  ichon  in  sehr  klei- 
nen Gewiditemengen,  z.  B»  xn    —  i^  bis  i  Gran  sehr  wirk* 
eem  »ind,  und  ea  schwierig  iat  aie  in  so  kleinen  Mengen 
darzureichen,  so  gibt  man  ihnen  einen  Znsats  ala  Constitnens, 
am  gewöhnlichsten  von  Zucker;  uiui  sollen  kleine  Gaben  v<>ii 
weichen,   feuchten  oder  Feuchtigkeit  aozi(;henden  Mittiiln  dein 
Pulver  btigemengt  werden,   so  wählt  man  lieher  Milchzucker 
oder  Fni»,  radic*  Liquirüiae  oder  Fulv,  semin*  fotniculi  4rc*  «ia 
Conttituens. 

Leicht  xerflieaaiiche  Salze  nnd  besonders  £iaensalniiak 
sollen  nu^  ausnahmsweise  als  Pulver  verschrieben  und  dann 
in  Charta  eerata  dispensirt  werden. 

D.i  vielü  Kranke  trockene  Pulver  nicht  gut  verschltickt  ti 
konnrn,  so  lässt  man  in  der  Regel  die  Pulver  uunattelbar  vor 
dem  ilmnehmen  mit  einer  Flüssigkeit  verfctz-en ,  z,  B.  mit 
Wasser,  Milch,  Kaffee,  HaferschleiiUf  Fleischbrühe. 

Schlecht  schmeckende  Pulver  lässt  man  auch  wohl  in  an« 
gefeuchtete  Tafeloblate  einwickeln  oder  in  eine  gekochte  Back<» 
pflaume,  deren  Stein  herausgenommen  ist.  Fflr  kleine,  bei  mitt- 
lerer Schwere  nicht  über  10  Gran  grosse,  in  der  Apotheke 
abgetheilto  Pulver  sind  auch  die  in  Frankreich  zunnoh^t  zum 
Kinnobnien  des  Copaiva  -  Balsams  in  Gebrauch  gt  kunmiencii 
Gallertkapselu ,  capniilef<  ffelatintuscs^  copsuiac  ^tiatüu^sae  und 
die  Copsulae  operculaiae  zu  empfehlen. 

Die  Copsulae  gelatinosae  sind  runde  Behälter,  welche  aus 
thierischer  Gallerte  und  Zucker  angefertigt  werden.  In  diesen 
Kapseln  mit  offsner  Mflndung  werden  die  entsprechenden  Mit« 
tel  hineingegeben  und  sodann  mit  derselben  Gallerte  geschloasen. 
Die  Substanz,  aus  welchen  diese  Kapseln  bereitet  werden,  ist 
im  Magen  sehr  leicht  löslich,  und  der  Kranke  wird  weder 
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rom  Gescfamacke  noch  Oeruche  einer  tlbels<^iiieckendea  und 

übelriechenden  Arznei  belästiget. 

Die  Capsula^  opemdatae  sind  kleine  aus  zwei  Stücken 
bestehende  Gallertbüchschen ,  welche  aus  derselben  Masse  be- 
reitet werden,  wie  die  CapiuL  gelatin,  Sie  sind  zum  Einfüllen 
polveriftrmigerSabfltansen  sehrzweckniftSBig*  Bei  ihrem  Gebrauche 
kennen  die  Einhülluogsmittel ^  wie:  Zucker,  Gummi  u.  b.  w. 
wegbleiben. 

Besondere  Berücksichtigung  verdienen: 

ö)  Die  Zahnpulver.     Pulver  es  denti/r  icii. 

Der  Zweck  der  Zahnpulver  besteht  darin,  die  Zähne  von 
Schmutz,  Schleim,  dann  dem  sogenannten  Weinstein,  der  aus 

pbosphorsanrem  und  kohlensaurem  Kalk  besteht,   zu  reinigen. 

Zugleich  werden  sie  auch  angewendet,  um  das  erschlafi'te 
leicht  blutende  Zahnfleisch  zu  stärken. 

Zur  mechanischen  Reinigung  der  Zähne  bedient  man  sich 
gewöhnlich  der  eondunrum  praeparatarum  nnd  des  carbwää  prae* 
faraii.  Das  Pulver  des  Bimssteines  ist  zu  rauh  und  würde 
audb  das  Email  der  Zähne  zerstören. 

Der  Tartarus  depnratus  und  das  Natnun  carhonicnm  sie- 
cwn^  so  wie  auch  der  Alaun  unJ  die  Venetianer  Seife  sollen 
eine  noch  nicht  genügend  erwiesene  chemische  Wirkung  auf 
den  Weinstein  der  Zähne  ausüben. 

Zur  Einwirkung  auf  das  Zahnfleisch  dienen  Myrrha^ 
Moitu^  Sahda^  CAma,  Extr*  Ratankiae^  Kino* 

Zur  Verbesserung  des  üblen  Geruches  aus  dem  Munde 
dienen  Jlad.  Iridis  ßoi  endnac,  Oleum  Ro.^arum ,  Cassia  CinnQ' 
momi^  Oleum  Caryophy Horum j  Catechu^   Vanille  u.  dgl. 

Zur  Erzielung  einer  schönen  rothen  Farbe  dient  Coccio- 
neüa^  Lign.  Santaü  rubi  u  Sanguis  Drjxcmis* 

Am  angenehmsten  ist  ein  sehr  feines  Zahnpulver,  wenn 
jedoch  die  Zähne  sehr  vernachlässigt  in  der  Reinhaltung  sind« 
kann  man  ein  etwas  gröberes  Pulver  wählen.  Als  Totcil- 
<]uantltä.t  für  ein  Zahnpulver  genügt  \  Unze;  zum  längern 
Cjebrauch  verschreibt  man  auch  1 — 2  Unzen  und  gewöhnl  ch 
in  einer  Schachtel* 

h)  Schnupfpulver«    Pulvis  errhinus. 

Diese  werden  Niese  pul  V  er,  pulveres  sternutalorii 
genannt,  wenn  sie  isiesen  erregeu  solleu.    Man  wählt  hierzu 

4* 


Oigltized  by 


Fulv.  rad.  HeU^ari  aUn;  Puh.  Herbae  Mqfaranif  Mari  verif 
Pulv,  rad,  Irid,  flcrenüme^  Püh*  Anmomi  earhonki  pyrocIUm; 
und  sie  werden  bei  Personen,  bei  welchen  der  Rcfz  des 
Schnupftabaks  kein  Niesen  erregt,  angewendet,  oder  bei  wel- 
cjien  man  die  Nasenschleimhaut  viel  heftiger  reizen  will,  als 
diea  durch  deo  Schnupftabak  möglich  ist* 

Zuweilen  wendet  man  die  SchnupipulTer  als  Adstringens 
tien  gegen  die  ersclila£Ele  Nasenschleimhaut  und  insbesondere 
bei  Nasenblntungen  an,  auch  gegen  gewisse  scrophnlöse  und 
syphilitische  Krankheiten  in  der  Nasenhöhle  dienen  zuweilen 
Scbnupipulver  von  Calomel  ganz  vorzüglich. 

Schnupfpulver  dürfen  nicht  allzu  fein  sein»  weil  sie  sonst 
bis  in  die  Stirnhöhlen  hinaufdringen* 

Als  Totalquanttt&t  verordnet  man  selten  mehr  als  \  Unz« 
und  Iftsst  sie  prisenweise  nehmen.  'Bei  Scheintod ten  blAst  man 
von  den  reizenderen  Kiesepulvern  mittelst  eines  Federkiels 
eine  kleine  Portion  in  die  Nasenliöhle. 

An  die  Schnupfpulver  reihen  sich  auch  die  Biechpui« 
▼  er,  odoramentum  siccum,  Sie  dienen  dazu  einen 
krftfkigen  erquickenden  Geruch,  z*  B.  Yon  Essigsäure  oder  einen 
reizenden  analeptisch  wirkenden  Geruch  von  Ammoniak  zn 
erzeugen.  Um  einen  Geruch  von  Essigsäure  zu  erzeugen,  muss 
man  Kali  acetiam  in  Pulverform  mit  sauren  schwefelsaurem  Kali 
in  Pulverform  mengen  und  etwas  befeuchten.  Der  Ammoniak- 
geruch  wird  durch  Ammonium  carhaimum  oder  durch  eine  Mi- 
schung Ton  Salmiak  mit  Aetxkalk  erzeugt»  Stets  müssen  die 
BiechpulYor  in  wohlyerschlossenem  Glase  yerabreicht  werden» 
und  man  verschreibt  selten  mehr  als  ^  Unze. 

c)  Augenpulver.  Pulvis  ophthalmicfa^  Inspergo 
4>phthalmica*   Collyrium  siceum  Ophihalmempasma. 

{e^JtaOOiOj  tJispergo.) 

Die  Augenpulver  werden  in  einigen  seltenen  Fällen  auf  die 
Cornea  oderCorytmc<ttM7sc/€rofica«  mittelst  eines  Pinsels  aufgetragen. 

Man  wählt  hierzu  gewöhnlich  Calomel,  Zucker,  Bolus 
alba ,  Alumen  vstum.  Der  Pinsel  muss  früher  mit  Wasser  oder 
Oel  befeuchtet,  dann  wieder  ausgedrückt  werden,  und  so  wird 
das  Pulver  leichter  an  dem  Pinsel  haften  bleiben,  und  beim 
Einbringen  in  das  Auge  leichter  mit  einer  bestimmten  Stelle 
in  Berührung  kommen  können* 
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Die  AngenpiilTer  erfordern  natQrfieh  nar  eine  sehr  kleine 
Quantität,  1  —  1^  Draehnen  sind  genng  ftbr  eine  mehrmalige 
Anwendung. 

Aagenpniver  münen  immer  als  pttlverts  subtilissimi  aus- 
drfleklieh  Tencfarieben  werden.  In  der  Nahe  des  Auges  anf 
4ie  nnverletete  Hant  wird  manchmal  Galomel«  oder  Opinm« 
puhrer  mit  etwas  Speichel  oder  Wasser  ex  Umpcre  zn  einem 

Liniment  gemacht,  eingerieben. 

d)  S  ch  i  u  n  d  p  ul  V  e  r.    Pulvis  contra  Angiaanu 

Sit^  werden  vorzüglich  bei  der  Anjuia  membrandcca  mit- 
telst einer  einfkchen  Bohre  in  den  Schlan*!  geblasen.  Man 
wählt  hierzu  gewöhnlich  Puh»  Aluminis  crudi.  Sie  werden 
jedoch  sehr  selten  angewandt,  und  man  gebraucht  in  ähnlichen 
FlOen  yiel  lieber  das  Einpinseln  der  leidenden  Stelle  mit  einem 
entsprechenden  flüssigen  Medicamente. 

€)  Streupulver.   Pulvis  adsp  e  rsorius*  Adspergo^ 

Emp  asma. 

Es  gehören  hierher : 

aa)  Die  blutstill  e  nd  e  n  PttWer,  welche  zur  Sistirung 
parenchymatöser  Blutungen  in  Anwendung  kommen»  nnd  entweder 
«Bt  klebenden  Substanzen,  wie  Amyhm^  CokpJumumf  Gummi 
Mmosae ,   theils  ans  stypttschen ,   snsammenziehenden  Mitteln 

gewählt  werden,  wie  A'm^y,  Suffas  ferri^  Sulfas  Cupri  ^  Aluinca, 
Sie  w  Li  den  uneretheilt  verabfolgt,  sie  müssen  in  bedeutenden 
Gaben  aufgetragen  werden »  weil  sie  sonst  vom  Blute  wegge- 
aptiit  werden  würden. 

bb)  Streupulver  für  Int  e  r  trigo  oder  für  das  W  u  n  d- 
tein  der  Haut  bei  kleinen  Kindern,  so  wie  auch  für 
wunde  Brustwarzen.  Diese  Pulver  müssen  als  subtilissimi 
▼encbrieben  werden,  und  gewöhnlich  zur  Dose  von  ^  Unze* 

Man  wähle  die  mildesten  und  indifferentesten,  wie  Pulvis 

I^opodii  oder  Stärkepulver ;  um  kräftiger  zu  wirken,  kann 
nun  auch  Boraxpulver  nehmen.  * 

Man  wendet  diese  Gattung  Streupulver  an,  indem  man  sie 
m  ein  Stftckchen  ganz  &ioen  Mousselins  einbindet  nnd  auf  diese 
Wdse  ein  Sjiötehen  macht,  womit  man  die  wunde  Stelle  betupft. 
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Zineum  oxydaium  ist  hü.  gaiut  kleinen  Kindern  eebon  nicht 
fahrlos,  aber  sehr  Terwerflich  i»t  ob  seiner  giftigen  Nacbwir-' 

kung  das  Bleiweisspulver. 

cc)  Strenpulver  zur  endermatisohen  Methode* 
Diese  werden  in  abgetheilten  Dosen  und  immer  als  pukerts 
mhtilimmi  verschrieben.    Die  Einseidose  betragt  selten  mehr 

als  1  —  2  Gran.  Man  verordnet  sie  in  geglättetem  Papier, 
in  Charta  laevigata ,  vel  charta  deiitata.  Sollte  das  Pulver  in 
einer  kleineren  Quantität  als  in  1  —  2  Gran  schon  wirksam 
seiuy  so  reibt  man  noch  etwas  Zucker  dazu,  um  die  erforder- 
liche Quantität  von  1—2  Gran  zu  erreichen*  Man  bringt  sie 
am  leichtesten  auf  die  von  der  Oberhaut  entblösste  Stelle,  in- 
dem man  einen  kleinen  Trichter  von  geglättetem  Papier  mit 
sehr  onr^er  unterer  Oeffnung  sich  bildet,  und  durch  diesen  das 
Pülvercben  durchfallen  lässt,  auf  die  wandgemachte  Stelle. 

dd)  Streupulver  für  Geschwüre*    Es  werden 

7M  verschiedenen  therapeutischen  Zwecken  mannigfache  Pulver 
auf  Geschwüre^  gestreut.  Die  am  häufigst  angewandten  sind : 
Pulvis  carhonis  praeparati^  CampliQva  tnta^  Zucker,  China- 
pulver«  Aloe  oder  Myrrhapulver,   Pvlv^  Cort,  Salicis  &c. 

Man  wendet  sie  in  der  Begel  in  ungetheilten  Dosen  und 
roittelfein  an.  Nur  wenn  man  höchst  wirksame  Pulver,  wie 
z,  B.  Hydrnrgyrum  praecipitattm  rutrtm  oder  Pulv»  Cantharidum 
einzustreuen  hätte,  muss  man  sie  als  pulvet-es  stibtilissimi  ver- 
ordnen. 

ee)  Streupulver  fOr  Parasiten*  Man  wendet 
gewöhnlich  das  mittelfeine  Pulver  von  Semina  SahadUkte^  Sta^ 
phidis  agriae  oder  Herbae  Nicoitanae  gegen  Kopfl&use  an.  Es 

genügt  die  Haare  etwas  mit  Fett  zu  schmieren  und  dann  das 
Pulver  einzus  reuen.  Nur  wenn  zugleich  Geschwüre  auf  der 
Kopfhaut  vorhanden  wären^  dürfen  ähnliche  Pulver  gar  nicht 
in  Anwendung  kommen,  weil  sie  dann  sehr  reizend  und  gütig 
wirken. 

IT)  Streupulver  gegen  Erysipel.  Man  wähli 
hierzu  gewöhnlich  Roggen-  oder  Bohnenmehl,  oder  Pulver  von 
Fliederblumen,  von  Camillen  &c.;  gibt  wohl  auch  einige  Graa 
Campher  dazu  und  wendet  sie  in  erwärmten  S&ckchen  an.  £a 
werden  diese  Mittel  viel  häufiger  von  Lfuen  als  von  Aerzten 
verordnet.  Auch  pflegen  manche  Laien,  um  eine  vermeintliche 
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austrocknende  ^Vi^kung  zu  erzielen,  Bleiweissr  oder  GalmeU 
polfer  auf  das  Erysipel  zu  streuen* 

J)  Waschpulver,    Pulvis  coliutorius* 

Es  sind  diese  Pulver  gewöhnlich  Boraxpalver,  MandeU 

kleie,  Bolus  alba,  Fulv,  radic.  Iridis  ßorentinae,  Puh\  Tapo^ 
nis         Hierher  geiiüren  auch: 

aa)  Schönhe  itspulTcr*  Pu  Iv  er  e  s  cosmeiic  i.  £9 
dienen  za  diesem  Zwecke  ebenfiüls  Mandelkleien ,  Weisen* 
kleien,  Wallrath,  Benzoe,  Campber,  Borax,  Natrtm  earhonicum 

ficcuin,  Pulü.  rad,  Jrklla  florentinae  See.  Auf  1  Unze  Mandel- 
kleien kann  man  1  Draehuie  von  Iknzoe,  Wallrath  oder 
Borax  nehmen,  und  wohl  auch  des  angenehmen  Geruchs  wegen 
2  Tropfen  Olei  Rosarum  oder  6  Tropfen  flovm  Aurantior^ 
oder  Bergamotä^  oder  ßor^  Lavand*  hinzuffigen. 

Die  Waschpulrer  und  pulvere»  eosmetici  werden  als  grüh^ 
Kcb  gepulvert  verabfolgt ,  und  die  geringste  Dose ,  die  man 
voa  ihnen  verschreibt^  ist  2  Unzen. 

3«  Zuckerwerkiormen*    Formae  Cupediormu 

£s  gehören  hierher: 

a)  Morsellen, 

b)  Zeltchen, 

c)  Trochisken, 

d)  Condita  oder  Conjecüones^ 

e)  Pasten, 

ü)  Morsellen  {Mor suli^  Tabellae^  Tabula  ta)^ 

auch  Imbis'chen  genannt,  sind  längliche  \  Zoll  dicke  \  Zoll 
breite  Täfelchen,  deren  Grundlage  aus  Zucker  besteht,  in 
""eichen  wirksame  Stoffe  jcrepulvert  o  1er  gröblich  zerkleinert 
eingemengt  sind.  Gewöhnlich  sind  diese  beigemengten  wirk- 
samen Stc  fT«  blos  Pflanzentheile,  nur  sehr  selten  sind  es  ani^ 
malische  Stoffe  und  von  mineralischen  Substanzen  kann  man 
Aur  solche  nehmen,  deren  specifische  Schwere  beim  Anfertigen 
<ler  Morsellen  kein  Hindemiss  darbietet. 

Um  2vIorsellen  zu  verfertigen  wird  Zucker  mit  dem  vier- 
ten Theil  Wasser  gelöst,  in  einer  Pfanne  so  lange  gekocht 
bii  er  die  Tafeiconsistenz,  consisUntiam  tabulandi^  erhalten  hat. 
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was  man  daraus  erkennt,  dass  ein  Tbcil  dieser  gekochten 
Zuckerlösung,  der  mit  einer  Spatel  herausgenoinirien  und  in 
die  Luft  geschleudert  wird,  federartigti  Flocken  bildet.  Dann 
wird  die  Pfanne  vom  Feuer  genommen  und  es  werden  jetzt 
in  diese  Znckerlösnng  die  wirksamen  Stofiei  die  man  mit  dem 
allgemeinen  Namen  Speckg  ad  morsulog  benennt t  eingetragen« 
Hierauf  giesst  man  die  Masse  schnell  in  die  zuvor  befeuchtete 
hölzerne  Morsellenform  aus,  und  die  halb  creitarrte  noch  warme 
Masse  wird  in  Täfelchen  zerschnitten  und  schnell  abgelöst. 

Die  Quantität  des  Zuckers  richtet  sich  nach  der  Be- 
schaffenheit der  SpedeSi  man  nimmt  z«  B.  mehr  Zucker,  wenn 
äie  Species  sauer  ist,  s.  B.  Aeidum  tartarictanf  oder  sehr 
scharf  schmeckt;  doch  nimmt  man  nie  mehr  Zucker  als  das 
Öfache  der  Quantität  der  Species.  Die  Totaltjuantität  der 
ganzen  Morsellen  forme!  beträgt  gtiwuhnlieh  wenigstens»  4  bis 
6  Unzen.  Weniger  auf  einmal  anzufertigen  wiirde  dem  Apo- 
theker nicht  rentiren.  Man  rechnet  auf  jede  Unze  ungefähr 
8  Morsellen,  man  kann  jede  einzelne  in  Papier  einwickeln 
nnd  gibt  sie  in  einer  gewöhnlich  eleganten  Schachtel. 

Die  nachstehende  Formel  kann  als  paradigma  zur  Ver- 
schreibung  der  Morselien  dienen : 

M,  Succhari  albi,  Une*  quinque» 

Coq.  c.  Aqu.  com.  q.  s.  ad 
CoBsistentiam  tabnlandi 

adde 

Diagrydii  praeparati  *),  Grau<i  triginta. 

Pulv.  semin.  Cinae.     l/nr.  sr/nts, 

f.  1.  a.  Morsuli,  (j inulra'jinta- 

Cuivi8  iiiuiöulo  iiiöpcrge 

ex  Olei  Tanaceti,  yunis  decem. 

In  pauxillo  Aetheiis  acetici  solutis,  guU,  unam, 

D.  in  scatula 

S.   Tftglich  d  Stftck  zu  Dehmen. 

Und  wenn  in  neuerer  Zeit  die  Morsellen  sehr  selten  verwen- 
det werden,  unter  dem  Verwände,  dass  sie  schwer  zu  verschreiben 
seien,  so  ist  dieser  Verwand  unbegrttndet,  denn  wenn  man 
nnr  die  Quantit&t  des  Zuckers  zuerst  in  der  Formel  ansetzt 

nnd  berechnet,  dass  auf  1  Unze  Zucker  6— 8  Morsellen  kom- 
men, und  nur  vorsichtig  ist,  dass  keine  zähen ,   in  der  Hitze 


*)  Zabereitetos  ^amoniumlicnL 
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zusammenbackende  Pulver,  keine  Extracte  von  trockener  Con- 
<istenz,  keine  leicht  zerfliesslichoii  Suh-taiizen,  besonders  Salze, 
mit  den  Morsellen  beigemengt  werden:  bq  ist  die  Morseliea- 
formel  eben  nicht  «ichwer  zu  Terachreiben. 

h)  Zeltcben.  Ilotulae^  Orbicuii  (jtsokzimsch)  tableties» 

Man  versteht  unter  dieser  Benennung  kleine ,  flaeiininde 
zum  Zerfli essen  im  Munde  bestimmte  Kügelchen ,  die  unge- 
Ühz  &  Gran  schwer  sind,  so  dass  12  auf  1  Drachme  gehen. 

Sie  werden  bereitet ,  indem  man  gepulverten  Zucker  mit 
Wasser  zu  einem  Brei  macht,  dann  bei  gelinder  Hitze  schmilzt, 
ukd  dabei  das  Wasser  so  lange  Terdonsten  lisst,  bis  ein  Tro- 
pfen der  geschmolzenen  Znckerlösung  auf  eine  kalte  Platte 
gegossen  zu  einem  sehr  Üachen  Kugelsegment  von  der  Dicke 
einiger  Linien  erstarrt. 

Man  trachtet  diese  Tropfen  des  erstarrten  Zackers  gleich 
gross  za  bilden  nnd  gibt  dann  SO  bis  60  dieser  zn  kleinen 
Halbktkgelcben  {Rotulae)  erstarrten  Zeltchen  in  ein  gläsernes 
Flftschchen ,  in  welches  man  einige  Tropfen  eines  in  Aether 
gelösten  ätherischen  Oeles  früher  gegeben  hat.  Hierauf  wer- 
den die  Zeltchen  geschüttelt ,  um  sich  mit  dem  ätherischen 
Oele  zu  überziehen  und  den  erw&nschten  angenehmen  Ge- 
mdi  nnd  Geschmack  za  erhalten«  Man  rechnet  gewöhnlich 
\  Tropfen  eines  ätherischen  Oeles  anf  1  Zeltchen* 

Die  reinen  Znckerzeltchen  hält  der  Apotheker  schon  vor- 
rithig.  Der  Arzt  gibt  blo.s  das  ätherische  Oel  an ,  womit  er 
die  Zeltcben  zu  imprägniren  wünscht. 

Jb^  ist  nicht  rathsam  das  ätherische  Oel  oder  wohlriechende 
Pulver  oder  Fruchtuäfte  während  des  Schmelzens  des  Zuckers 
hinzQznfOgen ,  denn  das  ätherische  Oel  wflrde  während  der 
Hitze  annfitz  verdunsten ,  nnd  eine  Zagabe  Ton  Pulver  oder 
Freehtsaft  wQrde  die  Zeltchen  za  gross  machen,  was  eben 
Licht  gewünscht  wird. 

Die  beiden  folgenden  Beispiele  mögen  zur  Yeranschau- 
UchuDg  aller  .Arten  von  Zeltchen  genügen. 

B.  Botnlas  Sacchari*).   jVb.  sexoffmta* 
Inunitte  in  lagennlam  antea 

Olei  Mentbae  piperitae,  GuUob  oeto> 


*)  Diese  üml  besiita  iu  der  Ai>o(beke  vorräibig. 
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Aetberif  »oetici,  guttis  gumdedm 
probe  mlxtii  agitotione  intos  obdoctam 
Tnnc  VM  bene  agita  nt  rotnlae  perfeete 

hamect«ntor. 
D.  ad  scatulam.  8.    MehrmalB  tigUeh 

oinfge  Zeltchen. 
jB.  Sacchari  albissimi,  Unc.  tres. 

Aquae  comniuaU  q.  8.  n(  leni  igne  liqaefiant 
dein  admisop. 

bucci  üaccarum  Berberidis 

rec.  expressi.  dr.  duas. 
Pulv.  subtilissimi  flavedinig 

cortic.  Citri,  Granu  octo. 
3?.  1.  a.  Rotulae  ponderis  Granor.  dccem. 
D.  in  Scatula.   S.    Einige  Mal  täglich 
I  Zeltchen. 

e)  Bchluckkflgelcben.  Sternkügelcben.  Trochxscu 

Pasiillu 

Diese  unterscheiden  sich  wesentlich  von  den  beiden  Tor- 
bergehenden  Zackerformen,  da  sie  stets  nebst  dem  Zacker^ 
in  nicht  unbedeutender  Menge,  verschiedene  wirksame  Pflan- 
zenpulver beigemengt  haben,  da   ferner  zu  ihrer  Confection 
stets  Tra<ranthsch]eim  verwendet  werden  muss,  und  da  sie  ge- 
wöhnlich mit  einem  Stempel  oder  einem  Apotheker-Firmazeichen 
versehen,   und  endlich  mit  Pulver  bestreuet  sind.    Die  Tro» 
chisci  oder  Pastillen  kommen  ziemlich  häufig  in  der  Beceptur 
vor.    Ihre  Form  ist  sehr  mannigf^iltig,  oft  sind  siOf  den  Zelt- 
chen ähnlich^  halbkugelig  gestaltet,  oft  haben  sie  die  Gestalt 
von  Stöckchen  oder  Stengelchen  (Uac'dli)  .    die  entweder  glatt 
oder  spiralfciniiig  gewunden  sind.     Kinder  oder  Personen,  die 
einen  unüberwindlichen  Degout  für  jede  Arzneiform ,  nament- 
lich für  Pillen  oder  Pulver  haben,  nehmen  viel  lieber  die 
Troehiskeni  und  da  man  die  wirksamen  Substanzen  in  jedem 
Trochisctts  eben  so  genau  wie  bei  den  Pillen  berechnen  kann 
und  den  üblen  Geschmack  im  Munde  durch  Zusatz   von  vie- 
lem Zucker  zu  verlarven  vermag,  so   finden  wir  die  Trocbis- 
ken  sehr  empi'ehlenswertli«  und  der  Vorwand,  dass  sie  schwer 
zu  verschreiben  seien,  fällt  von  selbst  weg,  wenn  man  nac 
die  nachfolgenden  Regeln  und  Beispiele  zu  ihrer  Bereitange- 
weise vor  Augen  hat. 

Man   bereitet  die  Trochisken ,  indem  man  gepulverten 
Zucker  mit  den  wirksamen  ArzneistofTen  in  Pulvergestalt  uiifi| 

I 

•  I 
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mit  Traganthschleim  zu  einem  steifen  Teig  anrührt,  aas  diesem 
Teig  einen  Cylinder  rollt»  welcher  dann  in  gleich  grosse  Stücke 
em  jedes  zum  Gewichte  Tom  10 — 20  Gran  gerechnitten  wird, 
wonnf  ein  jedes  Stück  mit  Pulver  bestreuet  und  mittelst  eines 
Stempels  platt  gedrCtekt  wird« 

Es  ist  ferner  gut  die  Trochlsken  auch  so  dörren,  wei 
man  sie  im  gedörrten  Zustande  lange  aufbewahren  kann»  Sol* 
len  jedoch  Schwefelmetalle,  Harze  oder  fl&cfatigc  Bestandtheüe 
den  Trochisken  beigement  werden,  so  darf  man  sie  nicht  dörren» 

Die  Quantität  des  Zuckers,  die  zu  den  Trochisken  ver- 
wendet wird,  muss  wenigstens  2^3  Mal  so  gross  sein  als 
die  in  denselben  aufgenommenen  wirksamen  Pulyersnbstanzen. 
Sollen  die  Trochisken  noch  süsser  schmecken  und  sauberer 

aussehen  ,  so  kann  man  noch  mehr  Zucker  nehmen.  Ja  man 
kann  das  20-  bis  SOfache  Gewicht  des  Zuckers  nehmen,  aber 
nur  nie  weniger  als  das  2-  bis  3fache  Gewicht  der  übrigen 
FttlTersnbstanzen.  Der  Traganthschleim  wird  nach  dem  Er« 
messen  des  Apothekers  in  q,  s«  hinzugefügt.  Die  Zahl  der 
Trochisken  berechnet  der  Arzt  dadureh ,  dass  er  auf  jede 
Drachme  Zocker  6  Trochisken  berechnet,  so  dass  nach  Ver- 
hältniss  der  hinzugesetzten  wirksamen  Substanzen  jeder  Tro- 
chiskus  10  Gran  Zucker,  ^  bis  2  oder  5  Gran  wirksame  Sub> 
«tanzen  and  einige  Gran  Traganthschleim  enthält  und  auf  diese 
Weise  12  bis  15  oder  20  Gran  schwer  wird* 

Ferri  oxydulati  nigri 

Fulv.  rad.  Khei  chinens.  aa  dr.  duai* 

Sacchari  fllbi,  Unc  un.  et  semis, 

Muciiag.  gummi  Tragac.  (j.  s.  u.  f.  Trochisci 

No.  BO  conspergcndi 
Pulv.  Ciuiianiumi,  torrendi 
D.  ad  scatulani.   S.   ;imal  täglich  2  Stück. 
JS.    Kermetis  minentlia 

Pulv.  rad.  Ipecaouaiihae  aa   Gr,  quatuor, 
Pnlv.  rad.  LiquiriLiae,  Scrup,  qucUuor. 
Sacchari  albi,  Unc»  semis. 
Huciiag.  gommi  Tragac.  q.  s. 
u.  f,  U  a.  TroeMsd,  conspergendl 
PuIt.  sem,  Lycopodii,  rum  torrendi 
No.  20  D.  ad  seatnlam  8.  Alle 
%  Stunden  1  Stück  zu  nehmen* 
Bad.  Ipecacuanhae  poly.«  dr,  un* 
Chocoladae  pulr.,  Une»  un. 
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Mncilag.  prumini  Tragac.  q.  0. 

u.  i  L  a.  Trochisci  Ko.  60 

Palv.  Vanillae  conspergendif  leoissijue 

lorrendi  D.  8.  2mal  tigUcb  t  Stück. 

PalT.  berbae  Cicatae 

Latiti«  tolforis,   aa   Gram  «ev* 

Saccbari  attri,  dr^  wu  ti  semis, 

Mncilag.  gmnmi  Tragac. 

q«  s.u.  f.  Trocbi8Ci 

No.  12  Palv.  rad.  Liqniritiae 

Conspcrgendi,  non  torrenr^i     D.  S. 

3mal  tagUcb  1  Stück  zu  nehmen. 

d)  Condita  oder  C on/e  c  tiones* 

Man  Yersteht  unter  dieser  Benenniing  übersnckerte  Pflan- 

zcntheile,  wie  überzuckerte  Pomeranzenschalen,  Kalmus,  Ingwer, 
Wurmsamen,  die  jedoch  mehr  in  das  Gebiet  der  Zuckerbäckerei 
^  als  in  die  Pharmacie  gehören, 

4)  Pastae  saccharatae^  Zackerteige,  Zuckerpasten^ 

Es  gehören  hierher  die  in  der  neuesten  Österreichischen 

Fharmakopöe  als  officinell  augifuhrten  Pasia  gttmmosa  albuminatn 
oder  FiL^fd  Allhtue  und  Pas(a  Hquiritiae  flacn.  AVir  können  sie 
hier  blos  vorübergeliLud  berühren  ,  da  unter  dem  gencriscben 
Ausdrucke  Pasla  aucli  ganz  andere  und  höchst  verschiedene 
Medicamente  verstanden  werden ^  die  snm  luisem  Gebrauche 
dienen,  wie  s*  fi*  die  Aetzpaata* 

Feste  uä$d  weiche  JUedicaMieate. 

a.  Zum  innern  Gebrauch, 

1.  Pillen.    Filulae.  {Kataj^oüa) 

Die  Pillen  sind  KOgelchen,  die  aus  einem  z  iheu  weu  hen 
Teige,  der  massa  piiularttrn^  geformt  werden.  Die  Pillenmasse 
muss  sich  kneten  lassen»  ohne  dass  sie  sich  zerbröckelt,  und 
sie  darf  auch  nicht  so  weich  sein«  dass  die  aus  derselben  ge** 
tomten  KOgelchen  Ton  selbst  wieder  ihre  rundliche  Gestalt 
▼erlteren.  Die  Pillenmasse  wurd  xu  einem  oder  mehreren 
Cylindem  au!*geroUt  Die  Qylinder  werden  auf  der  Pillen«- 
inaächine  iu  gleich  grosso  viereckige  Stückchen  zerschnitten, 
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za  Efigelcfaen  (Pillen)  ^geformt  und  mit  einem  Palver  bestreut, 

damit  sie  nicht  zusammenkleben.  Der  IMechanismus  der  Pillen- 
maschinp  ist  so  einfach,  dass  es  genügt  ,  sie  nur  einmal  ge- 
sehen zu  haben»  um  hierüber  eine  genügende  Vorsteilung  zu 
haben. 

Die  Pillenmasohine  besteht  aas  2  gleich  breiten  Brett- 
chen,  Ton  welchen  das  eine  jedoch  etwas  'kürzer  ist.  Auf 

jedem  Brettchen  ist  ein  Metallstück ,  welches  gewöhnlich  mit 
hervorstehenden  scharfen  Rändern ,  Rinnen  oder  halben 
C/lini]ern  vorsehen  ist,  so  befestiget,  dass  die  Längenachse 
des  Metallstückes  der  Querachse  des  Brettchens  entspricht« 
Liegen  die  gerinnten  oder  canellirten  MetallstUcke  mit  ihren 
scharfen  Rinnen  genau  über  einander,  so  werden  dadurch  30 
hohle  Cylinder,  welche  vorn  und  hinten  offen  sind,  entstehen* 
Legt  man  nun  einen  aus  der  Pillenmas&e  möglichst  gleichför- 
mig geformten  Cylinder  quer  über  die  30  scharfen  Ränder 
der  Rinnen  des  Metallstückes  des  längeren  Brettchens  und 
schiebt  das  gerinnte  Metallstück  des  kürzeren  Brettchens  dar** 
über  etwa«  nach  vor«  und  rückwürts«  so  wird  dadurch  der 
Oflittder  der  Pillenmasse  in  30  kleine  Stückchen  zerschnitten « 
lüe  dann  mittelst  der  Finger  zu  '  0  Pillen  gestaltet  werden. 
Wenn  der  Cylinder  der  Pilleomasse  gerade  1  Drachme  im 
Gewicht  hatte ,  so  wird  jede  Pille  den  30sten  Theii  einer 
Drachme  oder  2  Gran  wiegen.  Wog  der  Cylinder  der  Pillen- 
«tsse  1^  Drachme  oder  2  Drachmen,  so  werden  3-  oder  4- 
gnaige  Pillen  entstehen.  Will  man  nur  10»  12,  20  Pillen 
haben,  so  legt  man  den  Cylinder  der  Pillenmasse  blos  über 
10,  12,  20  der  scharfen  Ränder  des  Metallstückes  des  längern 
Brettchens. 

Das  Wichtigste  für  den  Arzt  beim  Verschreiben  der  PiU 
lea  besteht  in  der  zweckmässigen  Verordnung  zur  Bildung  der 
Pillenmasse«  Hierbei  kann  sich  der  Arzt  nach  folgen« 
den  Normen  halten  i 

1.  Trockene  Extracte  bilden  schon  durch  Zusatz  von 
tjtwas  wenigem  Wasser  eine  Pillenmasse. 

2.  Uarze  erlangen  durch  Zusatz  von  etwas  wenigem  Wein- 
geist die  Pilieneonsistenz. 

3.  Sq^o  medicatui  bildet  eben  so  mit  etwas  Wasser  wie 
mit  etwas  Weingeist  eine  Pillenmasse. 
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4.  Oammiresinöse  Substansen  geben  anfZaMta;  ron  etwas 
Esflig  odeif  Weingeist  eine  Pillenmasse* 

[).  Fette  Oele,  ätherische  Gele,  Balsame  müssen,  wenn  sie 
in  eine  Pillenmasse  aufgenommen  werden  sollen,  früher  durch 
Mucüago  gwnmi  arabiei  subigirt  werden«  sonst  wUrden  sie  sich 
auf  der  Oberfläche  allm&lig  ausscheiden. 

(j.  Trockene  Pulver  werden  mit  einem  etwas  dickflüssigen 
£xtract  und  auch  mit  etwas  Roob  oder  Syrup  oder  Honig 
eine  Pillenmasse  bilden;  und  vice  versa ,  dickflüssige  Extracte 
werden  mit  trockenen  Pulvern  #ine  entsprechende  Pillenmasse 
darstellen. 

7»  Sollen  heroische,  besonders  metallische  in  Wasser  lös- 
liche Substanzen  in  eine  Pillenmasse  aufgenommen  werden, 
z.  B«  Ihrtartis  emeUcus^  Hydrargyrum  nü?lvnatwn  corroswwUf 
Nitro»  ArgerUi  Spc*^  so  ist  es  nothwendig»  sie  früher  mit  eini- 
gen Tropfen  destillirten  Wassers  (cum  pauzälo  Aquae  dettälatae 
gimpltcis)  3SQ  lösen,  damit  sie  gleichförmiger  in  der  Pillenmasse 
vertheilt  werden. 

8.  Leicht  in  der  Luft  aerfliessliche  oder  Feuchtigkeit  an- 
ziehende Pulver  wendet  man  nicht  gerne  zur  Pillenmasse  an, 
weil  sie  diese  Eigenschafb  auch  den  fertigi^n  Pillen  mittheilen 
würden.  So  z.  B.  wird  Eisensalmiak,  besonders  wenn  er  auf 

längere  Zeit  und  in  zahlreichen  Pillen  verschrieben  würde, 
aerlliessliche  oder  mit  der  Zeit  nasswerdendc  Pillen  bilden. 
Sollte  es  aber  doch  der  Fall  sein ,  so  lasse  man  solche  Pillea 
£n  ein  Glasgefäss  geben;  dent*  ad  vitr»  prob,  elausum, 

9.  Phosphor  darf  nie  in  Pillenmassen  gegeben  werden. 

Bei  der  lü:ceptur  der  rilkn  wird  man  ,  wenn  diese  aus 
Terschierlenen  Mitteln,  von  welchen  einige  trocken,  andere 
dickflüssig  sind,  die  trockenen  unter  einander  im  Recepte 
schreiben,  dann  die  flüssigen  Medicamente  anführen.  Da  der 
Arzt  unmöglich  mathematisch  genau  berechnen  kann,  wie  viel 
Ton  einer  dickflüssigen  Substanz,  z.  B.  von  einem  Extract 
zu  einer  bestimmten  Menge  trockenen  Pulvers  erforderlich  ist, 
90  lässt  er,  je  nachdem  er  glaubt,  dass  die  Quantität  der 
flüssigen  wirksamen  Ingredienzien  oder  die  der  trockenen 
wirksamen  Ingredienzien  vorwiegend  in  der  Pillenmasse  ent- 
halten ist,  ein  indifferentes  Pulver,  z,  B.  Ftdo.  rad.  Liquirir 
iiae  oder  einen  indifferenten  Extract^  z.  B.  ExiraeU  TaraxaH 
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.vom  Apo^eker  hinzumfllgen »  indem  er  dies  bezeichnet  mit 

#,  ut  f,  L  a,  piHilae, 

Die  Bestimm uTic^  der  Dose  der  wirksamen  Substanzen  in 
den  Pilieu  kann  der  Arzt  viel  sicherer  berechnen,  wenn  er 
die  Zahl  der  Fillen,  tda  wenn  er  dai  Gewicht  derselben 
▼erscbreibt* 

£0  ist  deshalb  yiel  bester,  wenn  der  Arst  die  Subscrip- 
tloR  des  Pillenrecepts  mit 

m,  f,  mass(t  piudiiris  ex 
qua  forma  pUulas 
No*  quaäraginta  ^c. 
beseichnetf  als  wenn  er  Terscbreiben  würde  z*  B. 
ex  qua  forma  pilulas 

ponderis  granor»  duorum^  irium  ^  c. 
Das  Bestreuen  der  Pillen ,  welches  bezeichnet  wird  mit 
Conspe/'f/e  oder  con^pergtndas  Pulo,  S^  c. 
kai  mannigtache  Zwecke.  Es  verhütet  das  Zusammenbacken 
der  Pillen  und  es  gibt  ihnen  zuweilen  einen  angenehmen  Ge- 
mdi  oder  Geschmack.  Von  dem  Uebersieben  derselben  mit 
foln»  Ärgenti  vel  Auri  wnrde  bereits  früher  gesprochen. 

Wenn  der  Arzt  die  Quantität  der  trockenen  and  der 
dickflössigen  Substanzen  g^enau  verschreibt,  so  wird  er  das 
Gtwicht  jeder  einzelnen  l'iile  berechnen  können,  wenn  er  die 
Saamien  der  verordneten  Substanzen  durch  die  Zahl  der  Pil* 
Jso  dividirt«  Verschreibt  er  je.  B«: 
Palv.  rad.  Acori 

Bztraeti  malatis  fern,  aa  dir.  semia, 
f«  L  a.  pilnlae  triginta 
so  weiss  er,  dass  jede  Pille  2  Grane  wiegen  wird.  Verschreibt 

er  aber  z.  B.  : 

Ferri  oxydnlati  nigri 

Gummircüinae  Myrrhae  pulv.,  aa  dr*  un. 

Kxtr.  Millefolii  «{.  s. 

tit  i.  iiiassa  ex  qua  forma 

1.  a.  pilula»  60 

•0  kann  t  r  das  genaue  Gewicht  der  Einzelpillcn  nicht  sicher 
wi?<en,  da  dieses  von  der  Quantitioit  des  Extracts  ,  welche  der 
Apotheker  zur  Bildung  der  Pillenmasse  hinzufügen  musste, 
ebenfalls  abh&ngig  ist*  Wir  Tersuchen  daher  in  der  beifolgen- 
den Tabelle  dem  Arste  eine,  wenn  aneh  nicht  ffir  alle  Falle 
ToUkommen  sichere ,  doch  wohl  für  die  meisten  hinreichende 
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Qoantitstsbestiinznung  darzustellen,  aus  welcher  ersichtlich  Ist, 
wie  viel  angefilhr  von  verschiedenen  dann*  oder  dickfliiaaigen 
Medicamenten  zu  1  Drachme  Tertchiedener  PolTergattuDgen 
hiiUEugefügt  werden,  oder,  wie  es  im  techniechen  Aosdmeke 
heiMt,  angestoflien  werden  rnttoie»  um  eine  PiUenmesee  sa 
erhalten» 


Auf  eine  Drachme 
Pulver 

Zar  Bildung  einer  Pillenmaase  iat  erforderlich 

hintDaufügen 

Waaaer 

Weingeist 

Syrup,  Roob, 
HoniiT.  Mella- 
go,  Qummi- 

Balsam 

DicktlQgsi. 

von  schwerenFflan- 
zenpulvero 

Gr.  20—30 

Gr.  30— ÖO 

Gr.  50-80 

von  laichten  Pflan* 

zenpulvcrn 

Gr.  30-40 

Gr.  40—60 

Gr.  «0—90 

von  Harzen  | 

1 

Gr.  4-^8 

Gr. 

Gr.  36 

von  Gummiharzen 
a.trockenan  Seifenj 

1 

Gr.  4  —  81 

Gr.    6— 19 

Gr.  10—20 

von  Metalloxyden 
u.SchwefelmetallJ 

1 

Gr.  l«-24 

Endlich  mögen  auch  die  nachfolgenden  Beispiele  Yon  den 

verschiedenartigsten  Pillcnformeln  dem  Anfanger  cur  Uebung 
dienen. 

R.  Pulv.  Rad.  Rhei 

—  Aloea  lucidae 

—  Saponis  medicatt  aa  dr»  iia. 
Extr.  Taraxad  q.  a. 

n.  f.  ].  a.  pilolae  seragimta» 
Consper^o  PaW.  aemin. 
Lvcopoilii,  D.  ad  scatuUm 
6.  Frfth  and  Abends  3  Stück. 

ü.   Gummiresinae  Amoniaci  de|Miriiti 
ExtracU  Millefoiü   aa   är.  an. 
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Pol?,  rad.  Liqoiritlme 
q,  a.  u.  f.  pUalae,  sexagiaia* 
Consperge  Falv.  rad.  Iridis 
florentioae.  D«  ad  teatolam« 
B.   Smal  t&glicb  5  Stück. 

R.  Argenti  nitrid  crystalUfiat!«  grwta  quaitutr» 
Solye  in  8.  q*  Aqnae  destilfaCae  simpliciB 
adde 

Landani  pari,  grana  quatuor. 

Buiy»  rad.  Allheae«   Serup,  duos, 

Bxtr.  Dalcamarae  q.  s.  u.  f.  pilulae,  guadragifUa* 

Consperg.  Pulv.  rad.  Altheae.  D.  ad 
gcatulam  S.  3 mal  täglich  1  Tille 
P^*^  ^Obi), 

R,  Asae  foetidaa  deparataa^  dr,  duat, 

Saponis  medicati  pnlT.«  dSr«  lui* 

Olei  Foeniculi.    Guttas  sex. 

M.  f.  c.  spintDs  Tini  rectiflcati  panxillo 

Pilulae  pontleris,  granorum  duorum^ 
consperg.  Pulv.  sem.  Lvcopodii 
D.  S.    3mal  täglich  3  btücic. 

R,  Cerae  albae,  dr,  duoM* 

Leni  calare  liqaefactae  et  semirefrigmtae 

adde  agitando: 
Balsami  Copaivae,  dr,  dutrn 

f.  1.  ü.  pilulae,  octuaginta 
Foliis  argenti  obdactae 
D.  ad  bcatulain 
S.  2mal  täglick  ö  Stück. 

R.  Olci  Crotonis.    GuUas  dmas^ 
Hisce  bene  terendo 

c.  Saponis  jalapini   Scrup,  »emit* 

adde 

Pulv.  semin.  foeniculi,  dr  semis. 
Extr.  TaiaxHci  q.  s.  a.  f.  pilulae^  vitjinti  quatuor, 
CüDsperge  Pnlv  semin  foeniculi,  d.  in  scaiuia 
B.    Alle  2  Stun<leQ     Stuck  2u  neiimtu. 

An«  Bei  den  ZahnpilleD,  Päulae  aniodotUahieae^  la  welchen  man 
gewfihnlirh  narcotische  oder  scharfe  Snbttanien  nimmt,  wie 
Opiom,  Belladonna  y  Creosot  &e.,  nnd  bei  wdchen  ea  daranf 
•nkonrait«  das«  der  wirksame  Stoff  in  möglichst  kldnem  Baume 
coooencrirt  sei,  am  z.  B.  eine  kleine  Zahnlücke  ansaoflUlen, 
trachtet  man  absichtlich  wenig  PaWer  an  den  Exlracten  oder 
Oelen  hinzuzusetzen ;  man  liebt  diese  Pillen  Ton  etwas  weicherer 
CoTni-tenz,  macht  s'e  selreTi  schwerer  als  1  Gran,  bestreut 
•ie  entweder  gar  nicht,  oder  mit  Puiu.  rad.  Pyrethrin 
wcü  auch  diese  Substan»  gegen  Zahnschmerz  wirksam  ist« 

Wtiabefjer.  ArziMuverordbanysicbre.  5 


Digitized  by 


66 


Pilulae  canditae.    Candirte  Pillen. 

Als  neue  Einhüllungsmethode  für  Pillen  ist  in  Frankreich 
in  neuerer  Zeit  das  Candiren  derselben  eingeführt  worden.  Es 
wird  folgendermassea  hiebet  verfahrea:  Kachdem  die  Pillen 
auf  die  angegebene  Weise  geformt  sind^  werden  sie  in  eine 
sphärische  Bftchse  gelegt  und  man  Iftsst  aaf  sie  so  viele  Tro- 
•  pfen  Syrupus  Simplex  fallen^  als  hiarcichend  sind,  um  die  Pil- 
len durch  kreisförmiges  Bewegen  der  Büchse  damit  schwack 
und  gleichförmig  zu  befeuchten.  Hierauf  fügt  man  Gummi« 
pulver  mit  einem  Oelzacker  oder  Vanillezacker  nach  und 
nach  in  kleinen  Portionen  hinso,  und  fährt  damit  und  mit  der 
kreisförmigen  Bewegung  der  Büchse  so  lange  fort,  bis  die 
Pillen  nichts  mehr  davon  aufnehmen  ,  wor  inf  die  l^ilUn  an 
der  Luft  getrocknet  -vYcrden.  Wiederbult  man  dieses  Verfahren 
nach  dem  Trockaen  nochmals ,  so  kann  man  hierdurch  die 
Hülle  noch  stärker  machen.  Wendet  man  statt  des  Gum- 
mipulvers  mit  Zucker  ein  Gemisch  aus  gleichen  Gewichts- 
theilen  Gummi,  Zucker  und  St&rkmehl  an,  welches  sich  auch 
nach  Belieben  aromatisiren  lässt ,  so  wird  die  Hülle  ganz 
undurchsichtig  und  es  gewährt  dabei  der  Stärkemehlzusatz 
noch  den  Vortheil,  dass  er  der  hygroskopischen  Eigenschaft 
des  Zuckers  entgegenwirkt. 

Diese  Methode,  wohlfeiler  als  das  Versilbern  und  Ver- 
golden der  Pillen,  gewährt  dieselben  Vortheile,  wie  die  Gelatina- 
kapseln,  indem  dadurch  der  üble  Geruch  und  Geschmack  wisser 
Arzneisubstanzen  vollkommen  verdeckt  wird.  Die  Gummidecke 
löst  sich  überdies  im  Magen  leicht  auf,  und  belästigt  die  Ver- 
dauung nicht. 

Als  Muster  dieser  Verschrelbart  gcbea  wir  die  von  Dor- 
vault  mitgetheilten  Beceptformeln : 

12.  Ferri  snlphiinei  puri 

Kalt  earbonici,  m  cfn  duas» 

Falver.  foliorum  lugland.,  dr,  tiJiam. 

Mncilag.  gnm.  arabici  q*  s. 

ut  f  Massa,  ex  qua  formentor  Filnlae 

No.  60,  quae  leviter  humectatae,  pulvere 

Gummi  arabici  suhtilissimo  com  Elaeosaccharo 

Citri  röixto  involvantur. 

S.   Päulae  Ferri  carbonici. 
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i2.  OM  Crotonis,  Gutta»  dwu, 
Amyl.  pur. 

Gummi  arabici,  aa  Gr,  octo* 

M.  f.  1.  a.  Filalae  No*  oeto 

qaae  leviter  hnmectatae,  pnlr.  Gummi 

arabici  subtilissimo  cum  Elaeosaccfaar* 
Menth  piperit.  mixto  iavolyautar. 
S*  FUulcte  Croionis. 

Aacb  fdr  Copaivabalsam  lässt  sicli  diese  Yerabreichiuig 

gat  brauchen. 

2«  Bissen,  Bolus. 

Die  Bissen  sind  eigentlicb  blos  grosse  Pillen.  Pillen,  die 
mehr  als  6  Grane  viegeOf  nennt  man  sebon  Bolu  Die  Fom 
der  Bali  kann  wobl  aucb  kogelmnd  sein,  docb  wenn  sie  mehr 
als  30  Gran  wiegen ,  gibt  man  ibnen  eine  etwas  Iftnglicbe 

Geätalt  und  macbt  sie  von  etwas  weicherer  Consistenz  und 
▼erordnet       /*  Boll  ohlongi  nwlUores, 

Eben  weil  die  BoU  etwas  weicher  sein  dürfen  als  die 
Pillen,  und  weil  sie  bei  gleichem  Gewichte  mit  einer  ent- 
sprechenden Fillenmasse  eine  geringere  Oberfläche  haben,  und 

deshalb  nicht  so  leicht  wie  die  Pillen  Balsame  und  Oele  auf 
ihrer  Oberfläche  ausscheiden,  können  und  sollen  die  BoH  beim 
Darreichen  von  Salzen,  Balsamen  ,,jind  Oelen  den  Pillen  vor- 
gezogen  werden,  um.  so  mehr,  da  sich  die  Boll  wegen  ihrer 
weicheren  Gensistens  länger,  ohne  allzusehr  einzutrocknen,  als 
die  Pillen  aufbewahren  lassen.  Es  wäre  deshalb  zu  wünschen, 
dass  die  Bissen  {Boll)  eben  so  wie  in  Italien  und  Frankreich, 
wo  sie  eine  sehr  beliebte  Formel  sind,  auch  in  Deutschland 
^fter  verschrieben  werden  mögen. 

B  0  i  8.p,i:ft  l  e  : 

♦ 

R.  Tartan  stibiati,  ^raia  dü6\ 

Bad.  Ipecacoanhae  pulv.,  Scrup*  'unum* 

Extr.  Cardui  benedictt  q«'  s.  u.  f. 

Bolus,  consperge  Pulv.  rad.  Ireos  florentinae 

D.  S.  BrocbbisscTi' 
Sulphuris  praecipitati^  //ranarfuo. 
Polv.  rad.  lihei,  grana  tria, 
-  Maines  carbonicac,  grana  quingue, 
Kali  tartarici,  grana  decem. 
Olei  Cort.  Aurauüor.  guUam  unam. 

8* 
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Extr.  Tarax.  q.  s.  u.  f. 

Bolus,  coTisperge  PuIy. 

rad.  Iridis  floientinae. 

Dispens,  tales  No.  12 

D.  in  vitro  h^ne  clanso.  ' 

8.    3mal  tu^lich  1  ISiuck. 

J2,  Bals.  Copaivae 

Gummi  arabici  pnlv.  aa  dr,  duas* 
Aquae  flor  Aurantior,  dr.  smk* 

Terendo  bene  mixtis  adde 
Pulv.  Cubebnrum,  dr,  duas, 
M.  f.  Massa,  ex  qua  forma 
Bolos  No.  sex,  consperge 
Pulv.  Casbiae  Cinnamomi. 

S.   Täglich  2  Stack  zu  nehmen. 

3.  Gallerte,  GelcLtina  (französisch  Gelee). 

Man  versteht  unter  dieser  Benennung  eine  leicht  zitternde» 
ekitisdi  atthe,  weiche,  durchscBeinende  Masse,  die  sieh  durch 
«iiieii  Löffel  oder  Spatel  leicht  uod  glatt  abtheilen  lüsst»  und 

die,  wenn  das  Gefllss ,  in  welchem  die  Gallerte  sich  befindet, 
geneigt  wird,  uicbt  ausiliesst  . 

In  der  Beceptor  kommen,  blos  vor  die  Gallerteui  weleh^' 
aas  Hirschhorn,  HansenbtaftS)  Lkhen  Corragem^  lAehen  isUmdie^ 

Uelminthochorlon  dargestellt  werden.  Es  werden  diese  Sub- 
stanzen in  reichlichem  Masse  zu  einer  gesättigten  Abkochung 
verwendet,  die  coiirt  und  beim  Erkalten  gelatinisirt.  Mau  be- 
jEeiohnet  <iies  mit  den  Worten:  RqH^  «n  heo  Jrigido  vi  tu 
ß^tinam  aütat 

Gallerten  ^us  Knochen  (Kalbfusaen) ,  Knorpeln,  Sehnen 
Iftsst  man  lieber  von  der  K<Vebitt  im.  Hanse  des  Kranken  be- 
reiten. 

Gallerten  aus  Sago,  Arrow-root  und  Salep  ,  so  wie  aus 
dem  Safte  vieler  Fraehte,  wie  Himbeeren ,  Johannisbeeren, 
Kirschen,  Maulbeeren  &e«t  die  mit  Zitcker  eingekocht  werden» 
lisst  man  ebenCslls  gerne  i|ft.li|ii^r  4«s  Kranken  bereiten. 

Damit  die  Gallerte  weder  zu  concentrirt  noch  zu  diinz^ 
werde,  möge  sich  der  Arzt  an  das  folgende  Quantitätsverhfilt« 
niss  halten: 
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Um  3  Unzen  Gallerte  tu  erhalten,  koche  man: 
8  Drachmen  HaosenbUse    mit  Unc«    9  Waaaer 

3  ff  ATf9Uh'TW>t  9«       11        ^  n 

10  II 

^  Unze  Lidten  iiltmd,  „     ^  3 

■J-     „     Heliiiinthochart,         „     „  4 

•T     n     Ilirsciiliom  n      ^      4  f« 

Drachme    Salep  3^  „ 

Die  Abkochungen  von  Salep,  Amylum,  Arrow -root  brau- 
chen nicht  coHrt,  und  die  Abkochnng  von  Uausenblase  bmucbi 
nicht  geklärt  zvl  werden.  Setzt  man  Zacker  snr  Gallerte  i  ao 
wählt  man  hierzu  Saecharum  aibiuitnum  und  setzt  den  Zucker 
vor  dem  Erkalten  liinKo. 

Man  rechnet  p:ewölinlich  auf  1  Unze  CiuUerte  2 — •]  Drachmen 
(bei  Liehen  {.^lan^iic.  muh  4  Unze  Zucker. 

Man  liebt  es  auch  aromatische  Wässer  oder  etwas  Weine 
(2  Dr.  auf  1  Unze  Gallertc)  oder  aromatische  Syrupe,  z.  B* 
syrup,  Cinnamomif  f^rvp*  CorUc»  Auraniior  (A  ^  auf  1  Unze 
Gallerte),  oder  aromatische  Tinctnren  (1  Scropel  auf  1  Unse 
Gallerte)  hinzuzufügen* 

Will  man  ein  EUeosaccharum  zur  Gallerte  geben,  ao 
muss  man  die  Quantität  des  a: ln-ris  ijen  Oeles  des  Oelzuckera 
ausdrücklich  angeben.  Denn  die  gewöhnlichen  Elaeosacchara, 
bei  welchen  ungefähr  8  Tropfen  ätherischen  Oeies  auf  1  Drachme 
Zucker  kommen  ,  wären  zu  stark.  Man  bestimme  daher  aus- 
drQcklich  z«  B.  Elaeomcchari  Onnamomi  ex  gutta  üna  ad 
drachm,  unam  paraii.  Säuren  soll  man  in  der  Begel  nickt 
mit  Gallerten  rerbinden  laatien;  will  man  einen  etwas  säuer- 
lichen Geschmack  der  Gallerte  geben ,  so  wähle  man  eine 
Pflanzensäure,  etwa  10  Gran  auf  1  Unze  Gallerte.  Man  ver- 
schreibe nur  auf  1,  höchstens  2  Tage  die  Gallerten ,  weil  sie 
leicht  verderben,  besonders  im  Summer. 

Zum  Verabreichungsgefäss  wählt  man  gewöhnlieh  ein 
Glas  oder  eine  Porzellankruke  und  lässt  die  Einzelgabe  Kafiee* 
löffelweise  nehmen* 

4.  Conserven«    Conservae»  Kräuterzucker. 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopoe  hat  blo«  die 
Conserva  Rosarwn  angeführt.  Nur  höchst  selten  dürfte  der  Arzt 
in  die  Lage  kommen,  eine  Conserve  zu  verschreiben,  die  ihm 
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flberhaapt  etoen  nur  geringen  Ersatz  für  die  frisdien  Kräuter^ 

aäfte  oder  für  die  Gallerten  ^^cben  würde,  und  deshalb  können 
wir   diese  Arzneiform  in  der  magistralen  Keceptur  füglich 
übergehen. 

6.  Latwerge»  Eleetuarium. 

Im  eigentlichen  und  gewöhnlichen  Sinne  versteht  mau 
nnter  Latwerge  eine  Mischung  von  zähen  Flüssio^keiten  mit 
Pulvern,  wodurch  eine  Consistenz  gebildet  wird,  die  ao  dem- 
licli  die  Mitte  hält  zwischen  der  Pillenmasse  und  einem  dick- 
flüssigen Syrup,  Honig,  Roob  oder  Pulpa.  Man  unterscheidet 
übrigens  ein  Electuarium  tenue  oder  mollhis  vom  Eleciuarimn 
spissius;  das  erstere  ist  etwas  flüssiger,  würde  z.  B.  noch  von. 
einem  Kaffeelöffel  etwas  abffiessen,  während  das  letztere  sich 
mehr  der  Pillenmasse  in  seiner  Consistenz  annähert. 

Specifiseh  sehr  schwere,  unauffOsUche  Palyer,  die  sich  in 
den  Latwergen  zu  Boden  setzen  würden,  demnach  die  meisten 
schweren  Metalle  und  Metalloxydpuiver,  ferner  iette  Oelo,  die 
mit  den  übrit^cu  Consütueutien  der  Latwerge  sleli  nicht  mi- 
schen lassen,  taugen  in  der  Kegel  nicht  in  die  Latwerge,  es 
aei  denn  dass  man  sie  früher  mit  Gummischleim  subigirt.  Müs- 
sen jedoch  aus  andern  Bücksichten  Pulver  von  schweren  Me* 
tallozyden  und  Salze  von  Alkalien,  Erden  und  schweren  Me* 
tallen  in  die  Latwerge  aufgenommen  werden ,  so  wähle  man 
eine  Pulp(=  oder  eine  officinelle  Latwerge  als  Constituens. 

Schwerere  und  leichtere  Pflanzenpulver  eignen  sich  jedoch 
eben  so  gut  zu  einem  dünneren  als  zu  einem  mehr  zäbfliis» 
aigen  Constituens  der  Latwerge. 

Die  Latwerge  gehen  leicht  in  Gährung  über,  besonders 
die  dünneren.  Man  verordne  deshalb  nicht  zu  viel  von  ihnen ^ 
besonders  in  der  wärmeren  Jahreszeit.  Man  berechne  stets, 
dass  die  Latwerge  binnen  2  Tagen  verbraucht  werden  müssen. 

Beim  Verschreiben  der  Latwerge  pflegt  man  zuerst  die 
Pulver  der  Reihe  nach  neben  einander  anzuführen,  dann  kommt 
das  Constituens ,  endlich  die  Subscription  Jf.  /•  /•  a.  Electu-- 
nrium* 

Die  neueste  üsttriuiciiisehe  Pharniakopue  führt  folgende 
of&cinelle  Electuaria  an. 

Electaarium  aroTnatirum  seu  ^toinachicum. 
Electoanuin  uri^maticum  cum  Opio. 
Lleclüarium  leuitivam. 
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Beispiele: 

J?«  Pulv.  subtilissimi  cort.  Chin.  fugcae,  Unc*  unam* 
,y     rad.  calanii  aromatici 

„  Vulciianae  bylvfcötris,  ~ää  scrup,  iluos. 

Mellia  despumati  q.  s. 
o.  f.  EleetnariiiBi 
D.  S.  Auf  4iDal  sa  nehmen. 
R,  Balaami  Copaivae,  üne  »emii» 
anbige  c  Tilello  ovi  nnius 

a  i]  d  e 

Fair.  Cabebarnm 

CoDservae  Rosamm,  Im  Üne,  semi$. 

M.  f.  Electuarium. 
Folior.  Sennae  pulver. 
scnunarn  f(;enif'uli 
Tartan  depurati,  ää"  dr.  (hos. 
Pulpae  Prunonim  depurator«    Unc  duu.s, 
Sympi  communis  q.  s. 
ut.  f.  Electuarium 
D.  S.  ^stündlich  2  Kaffeelöffel. 

SeLr  nützlich  und  lur  ihren  speciellen  Zweck  unentbehrlich 

nd  die 

Ekctuaria  gingivalia.  Zalmfleisch-Latwerge, 

weil  man  in  diese  manche  Mittel  in  Substanz  aufnehmen  kann, 

▼on  denen  man  m  flüssiger  Form  blos  einen  weit  minder  wirk- 
ädüien  Auszug  verwenden  koaiite ,  und  weil  der  Kranke  die 
Zahnüeisch-Latwerge  mittelst  der  Lippen  länger  an  dem  Zahn- 
heische  in  Berührung  halten  kann  als  ein  Mundwasser,  das  bei 
der  geringsten  Unaufmerksamkeit  leicht  aus  dem  Munde  abfliesst. 

i^B.  Die  Zahnfleisch-Latwerge  Electuaria  <jin;/ivalia  mübbiii  übrigens 
sehr  wohl  unterschieden  werden  von  den  Z  a  h  u  1  a  t  w  e  r  e  n, 
£  lectuar  la  dtnti/r  ic»a,  die  zum  lieinigen  der  Zähne  mit- 
telst einer  Bürste  benutzt  werden,  und  die  wir  in  den  meisten 
Fillen  ftr  nnnfiii  und  seh&dlich  halteut  denn  da  man  gewöhn- 
lich an  diesen  Zahnlatwergen  Oxtfmtl  9mfhx  oder  Coa  ^  erta 
Ro9arum  als  Constituens  binsQsetst,  so  erregt  man  dad^  reh 
eine  schmershafte  und  nachtheilige  Wirkung  auf  die  Z^^na 
selbst.  Wir  ziehen  in  allen  F&llen  die  Pulu.  dentifirieii  *w 
Zahnlatwergen  vor.  Ancfa  die  Eleetuaria  antodon* 
talgica,  oder  die  Latwerge  gegen  den  Zahnschmerz, 
können  wir  nirht  billigen  ,  da  die  Püulae  aniodoiUaigicae  weit 
besser  diesem  Zwecke  entsprechen. 

Doch  die  Zahnfleisch-Latwerge  halten  wir  für  viele  Fälle 
aaentbehriich.    Man  kann  Kohienpulver,   Campher,  Myrrhe, 
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Mastix,  Benxoe,  Creosot,  Hatanhia^  Caieeku^  Kim^  Puitf.  tad* 
Pyreikri  See»  in  die  Zubfifleiieh  -I^twerp^e  geben  uihI  hkrdnrcli 

die  iiiaiHugfaciisten  Heilzwecke  erreicliea. 

Beispiele: 

R,   Aluiniuis  c-rmli  subt.  pulv.,  dr.  duas. 
Extr.  Myrrhae  pnlv.,  dr,  tre$. 
Carbonis  praeparati.  dr.  tm. 
OxjmeUis  stmplie.  q.  s. 
n%  f.  electaanom. 

Man  kimnte  endlich  auch  zu  den  Latwergen  norh  jtp- 
wissc  Compositionen  rechnen,  <iie  blos  in  ihrer  ZusammeD- 
aetzuog  Aehnlichkeit  mit  ihnen  haben,  aber  ausschliessiich  zum 
ftnssern  Gebrancli  bestimmt  sind,  s.  B.  xum  Aufl<»gen  auf  Ge* 
schwürstellen»  Decubitus ;  zum  Bestreichen  der  Sommersprossen. 
Doch  ist  es  nach  nnserer  Meinung  viel  richtiger  die  Latwerge 
zum  Süssem  Gebrauch  als  Linimente  oder  Ungoente  zu  be« 
trachten. 

Das  bekannte  Mittel  von  P.  Frank  gegen  Sommerspros- 
sen, Leberflecke  &c.,  z.  B. : 

R.  SemiD.  sinapis  subtil,  pulv.,  Unc,  tift. 
Olei  Amygilalarum,  scruf>.  qnafunr 
Succi  Citri  q.  s.  u.  f.  LioimeDtuiu 

wftre  sehr  angeeignet  als  eine  sogenannte  Latwerge  xum  aus« 
sem  Gebrauch  zu  betrachten  und  passt  vielmehr  au  den  Lini- 
menten. 

Bevor  wir  unsere  Besprechung  der  festweichen  Arznei- 
formen zum  innern  Gebrauche  schliepsen ,  müssen  wir  nooh 
die  ulllcint  llen  Extracte ,  ferner  die  succtm  insjn.'^salos  ,  einge- 
dickten Pdanzensäfte,  lioob  et  Pulpas  ^  die  vorzugsweise  als 
Constituentien  bei  diesen  Arzneiformen  in  Anwendung  kommen, 
näher  erörtern* 

In  Bezug  anf  die  €!onsistena  der  Extracte  unterschei- 
den wir: 

1.  Die  eigentlichen  oder  gewöhnliehen  Extracte,  welche 
80  zu  sapjen  als  Typus  dieser  Arzneilorjn  dienen.  £s  geboren 
hierher  die  meisten  Präparate  diesem  Namens. 

2.  Die  Mellftgines,  welche  in  ihrer  Consistenz  dem  iionig 
oder  Syrup  sich  nahem. 

3.  Die  trockenen  Extracte ,  welche  geradesa  die  Pulver- 
consistenz  haben. 
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1^5  ist  i'dv  den  Arzt  von  grosser  Wichtigkeit,  dass  er  bei 
der  maglfltralen  HijLtptur  diu  Consistenz  der  rcrschiedenen 
Extracte  genau  kenne,  um  aicb  vor  Mi«sgrifftta  ia  dieser  B«- 
jnehung  zu  schützen. 

Unter  den  officinellen  Extracten,  welche  in  der  neuesten 
.Öeterreieliisolien  PimrmekopOe  angefl&hii  werden,  0nden  wir  alt 
Extracte  von  gewöhnlicher  Extractoonsistenzt  und  dennaeh 
doich  Bxiracta  tpiMtwis  cm$iitentiae  bezeichnet,  die  folgeoden : 
Extractum  Ahsynlhu^ 
19  Acori^ 

19        amaricans  compositum^ 

„  Angelicae^ 

9,        Amieae  florum^ 

9,        Ärmcae  radtcu^ 

9,  CaknduUUy 

H        Cardui  heMÜeli^ 

,1  Caicarillae, 

„         Centaurei  minorü, 

II  Chamomälae^ 

19  dch/orei^ 

it  Dulcamart^y 

99  ^ateriiy 

99  Gentianaet 

19         Guqfaci  lignij 

I,         llcllehori  nigri, 

j»        jt/^/Za/j^/Zs  foliorum^ 

♦»        juglcifidis  wjcum, 

II        Liquiritiae  liquidum^ 

,1        MalaHs  ferriy 

,1  MtziTti^ 

91  MUltfoiu^ 

,1        PrtfMCoe  granatif 

Salviae, 
II  Suponariae, 
91         Trifolii  fihrini^ 

Valerianae, 

Hierher  gebM  auch  das,  zwar  noch  nicht  in  die  neneate 
öaterreichiache  Pharmako;>öe  aufgenommene  i  aber  in  neuester 
Zeit  sehr  beliebt  gewordene  Extractum  Cawnäbü  indieae.  Es  hat 
dieses  dickflOssige  Extract  die  schmeraatillende  Eigenschaft  des 
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Opiums^  ohne  dass  es  Stohlveratopfaiig  Yeiortacht;  es  bringt 
sogar  in  maneben  F&Uen  eine  leiebte  Diarrböe  beiror.  Es 

hat  sich  bereits  in  einigen  Fallen  auf  Prof.  Skoda's  Klinik 
sehr  wirksam  bewährt.  Seine  Dosis  ist  2  —  4  Gran  de  die 
in  Fillen. 

Als  of&cinelle  Mellagines  oder  Extracta  tenuioris  comi' 
«l«fiftae  finden  wir  in  der  neuesten  Österreiehischen  FhannakopOe: 

Extr  actum  CuUharum^ 

„  Fiiicis  nuiriSf 

„  GraminU^ 

„  Taraxacu 

Als  trockene  Extracte  ad  siccitditfn  evaporata  wurden  in 
<iie  neueste  österreichische  Pharmakopoe  aufgenommen: 

Exiraclimn  Accmti^ 

Bellndonnae, 

Cheliäomi  majoris^ 

Chinae  Juscae^ 

Cinae  seu  Santonicif 

Cents  maculatiy 
„  Colcmho^ 
„  Digitalis^ 
^,  Fumariae^ 

hyoscyami  seminumf 

Lactucae  vkroiae^ 
„        Liquiriiiae  sicatm  *eu  Saccus  Liquiritiae 

dqntratuB, 
ff        Lupuli  seu  Lvpulinwn, 

Nuciii  tw/ucüf, 

Opih 
,Y  Quassiae, 
Ratanhiae^ 

,1  SarsapaHäaef 

„  Scillae, 

„  StcaliS  comuti  seu  Eryotinumf 

ff  TormentüUie. 

Ton  den  Pulpis  hat  die  neaeste  österreiehische  Pharma» 

kopöe  aufgenommen: 
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Pulpa  CaBsiae^ 
„  Prurwrum^ 

Tamarindorum, 

Uod  als  Rooh  fährt  die  neueste  öfiteireicfaiache  Pkarmft» 
kopde  als  olficinell  an: 
Roob  Ebulu 

Juniperi^ 

]if>rnrttm^ 

Spinae  Cervinae, 
Die  Extracte  sind  in  wisserigem  Weingeist  nnd  Wasser 
lOslidi.    Wurde  das  Extract  ganz  mit  Alkohol  oder  Aetber 

bereitet,  so  löst  es  sich  auch  ganz  in  diesen  FlQssigkeiten, 
Die  Lösung  ist  gewöhnlieh  braun ,  manchmal  etwas  grünlich 
gefärbt.  Uie  Dose  der  Kxtracte  i5^t  im  Allgemeinen  2-  bis  4- 
mai  kleiner  als  die  Substanz  des  Mittels,  ans  welcher  sie  be- 
reitet Warden,  zn  nehmen.  Doch  wird  die  Dose  bedentend 
modifieirt  dnreh  die  Terschiedene  Bereitungsart,  den  Grad  der 
Eindickung,  dnrch  dss  Alter,  die  Anfbewahrungsart  &c.  Selbst 
die  ollicinellen  trockenen  Extracte  gibt  man  nicht  gtrne  in 
Pulveriurm,  weil  sie  immer  leicht  Feuchtigkeit  aus  der  Luft 
anziehen*  Aus  Vorsorge  verbinde  man  sie  mit  Saccharum 
Lactis  nnd  gebe  sie  in  Wachspapier.  Am  besten  werden  die 
£xtracf  e  in  Pillenmassen  angenommen ;  nur  darf  man  bei  den 
wii^sameren  nicht  durch  s,  ihre  Quantit&t  in  der  Receptnr 
angeben  ,  sondern  man  bestimme  diu  Quantität  ^anz  genau 
und  helfe  sich  durch  Hinzuiügen  von  indifiercuten  Medica- 
menten, wie  z.  B«  Pulv»  et  Extr.  Liqumtiae      s.  li*  /•  massa 

In  Latwergen  nehme  man  keine  sehr  wirksamen  Extracte 
wat,  weil  msn  anf  deren  genaue  Mengung  nicht  rechnen  kann^ 
ausser  man  will  die  ganze  Latwerge  blos  für  2  bis  3  Einzel- 
dosen bestimmen.  Der  unangenehme  Geschmack  der  bitteren 
Extracte,  die  in  Mixturen  aul'zunehmen  sind,  wird  am  besten 
d«rdi  einen  aromatischen  Syrup  verdeckt. 

Nie  wolle  man  dnreh  einen  einfachen  Byrnp  den  Geschmack 
eines  biltem  Extracte  verbessern.  Bei  den  intensiv  hittern  Ex* 
traeten,  wenn  sie  in  Mixturen  geben  werden,  hüte  man  sich 
wor  Zusätzen  von  Sal  ummoniucua  oder  anderen  Ammonium- 
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Präparaten,  besonders  im  Sommer,  weil  sich  durch  wechsel- 
seitige Zersetzung  leicht  kohlensaures  Ammoniak  bilden  kann. 
Zu  den  Lincfvs  petzt  man  ,  des  unangenthnien  Geschmacks 
wegeni  ausser  dem  ^x^rac^um  hyoscyami  selten  ein  anderes  Exiract 
blnzu.  Seist  man  die  Extracte  sa  Xrocbiaken,  so  innas  msii 
oft  iM  Dörren  derselben  venneiden. 

B.  Feste  und  weiche  Medicamente* 

ß.  Zum  äussern  Gebrauch» 

1«  Stuhlzäpfchen«  Suppositoria. 

Unter  Stuhlzäpfchen,  s  iippo  i  m- 1  u  ?n  ^  verstellt 
man  einen  ian^ln  h  runden  Zapfen  von  der  Gonsistcnz  einer 
etwas  festerea  Pilienmasse«  der  etwa  1^^  Zoll  lang,  \  Zoll 
dick,  1  bis  3  Drachmen  schwer  ist»  und  gewöhnlich  mit  Oel 
bestrichen  in  den  Mastdarm  eingeführt  wird,  entweder  uai 
diesen  zn  Entleerungen  ansnregen,  oder  um  als  sehmerzstillendes 
Mittel  gegen  manche  topische  Leiden  am  ftussem  Ende  de« 
Mastdarmes,  z  B.  gegen  beginneuden  Scirrlius,  Fissuren,  schmerz- 
baficn  iiamorrlioidaikuoten  &c.  zu  dienen. 

Die  neueste  österreichische  Fharmakopöe  führt  blos  die 
su^ijTOSt/orja  e  huiifro  Cacao  an. 

Die  snr  Reisung  des  Mastdarmes  und  blos  Stuhlent« 
leerungen  bezweckenden  äuppasitnria  sind  nur  bei  kleinen  sehr 

unruhigen  Kindern,  denen  man  beinahe  unmöglich  ein  Klystier 
beibringen  köniite,  im  Gebrauch. 

In  allen  übrigen  Fallen  halten  wir  die  Anwendung  von 
Klysticrea  für  viel  nützlicher,  und  nicht  mit  Unrecht  ist  diese 
Arsneiform  in  neuerer  Zeit  gänzlich  obsolet  geworden. 

In  der  That  werden  die  Stuhlzftpfdien  weit  häufiger  als 
«ogenanntes  Hausmittel  von  den  Laien  angefertigt,  als  aus  der 
Apotheke  yersehrieben.  Ein  Stückchen  oonisch  geformte  S^fe, 
das  mit  Oel  bestrichen  ist,  gibt  schon  ein  wirksames  Stuhl- 
zäpfchen. Wir  halten  es  geradezu  für  nberflüssig  Abluhrirnttel, 
z.  B.  Salze  in  die  Stuhlzäpfchen  autnehmen  zu  lassen.  Will 
man  jedoch  bei  wohlhabenden  Familien  die  Stuhlzftpfchen  ans 
der  Apotheke  verschreiben,  so  verordne  man  gewöhnlich  ^  bis  4, 
weil  die  ersten  leicht  ans  dem  Mastdarm  au^gestossen  werden 
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kteoten,  ohne  ein«  8ltihi«iitleeiiing  henrorgvbraoht  sa  habea« 
Ifan  JiHi  sie  im  Wucbspapier  od^r  in  eioer  Schaofatel  Ter« 
«bfolgen. 

Ein  Beispiel  von  ubrührenden  StuhUä^iicben : 
12.  N»lri  talpharici  pnl^. 

Saponit  doiüMtieit  m  dr.  ir€9 
Melli8  deipumatt  q.  i. 

11.  f.  1.  a.  •oppositori»  Ko*  4 
lUiniantur  Olei  OliTamm* 

D.  in  sciitiila. 
8.  Stubkapfchen. 

Ein  Beinplel  für  tchmorsttiUende  $t^pamtariai 

Ji.  Batyri  Cacao,  dr,  tret 

Morpbii  ftcetici,  aronum  umm 
f.  anppotitori»  No*  3. 
D.  In  ehartn  oerftte. 

2.  Pflaster.  Emplastra.  (if^whi^^m  ülino). 

Dm  Wort  Pflaiter  hat  in  der  Kntagrnpbologti,  eh%u  so 
wie  ia  der  gewöfanlicben  Umgangsapraohe  eine  doppelte  Be- 
deutung. Et  bedentet  n&mlicb  die  Pflefternieise  und  das  * 

bereits  auf  Zeug,  Lcder,  Tafl'ent  oder  Li-inwund  uufgestrichene 
Pflaster,     Daes  en  di»*««*   <Iuji|k1(c  Bedeutung  habe,  zeigt 

in  der  neuesten  astcrrcichi^cben  Pbamakopöe  aogeAÜirte 
Emfkutnm  arufUcanum  M€u  gluünonmu 

Unter  Pfleitermeise  reritebt  man  eine  bei  gewObnlieber 
Timpentnr  gleieb  dem  gelben  Wncba  frete,  säbe«  klebrige 
Hute,  welcbe  in  der  Hitie  fcbniilzt,  sieb  mittelst  emee  8pe* 
telf  auf  Zeng,  Leder,  Ijeinwand  aafttretcben  Iftsst,  um  dann 
zu  niannigfaebeu  Heilzwecken  aui  auääeru  Ivurpertbeile  fest  au 
Mafien. 

Im  chemiscbeu  Sinoe  ist  die  Pflastermasse  J .  entweder 
^e  ebemiscbc  Verbindung  von  gelbem  Wacbf,  Herzen,  Gum* 
«ibinen  mit  fetten  Oeleni  Wellratb,  Atberiscben  Oekn»  £eU 
•Miett  isc*  oder  2*  ein  fetttmtree  (oUenret)  lfetnlloxjd|  vor- 
<ü|iieb  Bleioxyd,  mit  welchem  mennigfeebe  andere  wirkteme 
Stoflf ,  namentlicb  Pflanzenpalver,  trockene  Extracte  &c.  mecba- 
niich  gemengt  Mind.  Dha  i'daater,  welches  im  chemischen  Sinne 
als  uUaures  Bleioxyd  betrachtet  ^vlnl  ,  ist  eigentlich  eine  Art 
MetalUeiie,  die  im  Wasser  unlöslich  ist  und  in  der  Hitze  sclimüzt. 
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Dmb  indem  man  Fett  oder  ölsaurcs  Glvccnn  od«r  öUaares 
CHyoeiyloxyd  mit  Bleioxyd  und  Wasser  kocht«  wird  das  Fett 
ioOelsiiure  ood  Gl7Ger}  Ioxy<lhy(lrai=  Olycerin  =  Cq  HO 
sertegt«  THe  OeMare  Terbindet  sieh  mit  dem  Bleioxyd  tut  Pfla« 

stermasse,  die  im  AVasscr  unlöslich  ist ,  währeud  das  Glvcerin 
im  Waaser  gelust  bleibt. 

Der  Zweck,  zu  welchem  die  Pilaster  dienen  sollen,  ist 
manoigiachi  und  aas  dieser  Ursache  werden  auch  die  verschie- 
densten Ingredientien  in  die  Pflastermasse  gemengt  t  welche  hier* 
^wrcb  einen  grösseren  oder  geringeren  Grad  to^^  Klebbarkeit 
Mi  der  Haot  erhftlt.  Pflaster «  die  cor  Befestigung  von  Ver» 
binden  oder  zur  Vereinigung  von  Wandrindem  bestimmt  sind, 
müssen  panz  besonders  gut  klebbar  sein.  Das  in  der  neuesten 
österitichisi  lieii  Pharmakopoe  officinclle  Emplastrum  <I'nichuh>n 
^iinjiltj- ^  welches  aus  2  Theilen  Axunyiut  porci  und  1  Thi^-il 
Lithanjyruui  suhtilissime  pulveratum  besteht,  entspricht  diesem 
Zwecke  zum  Theile,  besonders  wenn  es  frisch  bereitet  ist;  es 
ist  gnt  iLlebendy  dabei,  weil  es  firei  von  Ätherischen  Oelen«  aro* 
natlschen  and  harzigen  Substanzen  ist«  anch  sehr  milde  und 
Teizt  die  Hant  nicht  Noch  besser  klebend  und  eben  so  milde 
«uf  die  Haut  wirkend  ist  das  Emplasirtm  Diachtflum  coinposi^ 
i>nn  der  neuen  österreichischen rharmakopöe,  welches  aus  2  l'lund 
•einfachen  DiachyUmpila^rcr.  3  Unzen  Ammoniak^^nuitni,  1  Unze 
Terpentin,  4  Unzen  gelbem  \\  achs  und  2  Unzen  Fichtenharz  besteht. 

Pflaster,  die  einen  kranken  Theil  var  der  schadlichdn 
Jßinwirkang  der  Atmosphäre  blos  schfitzen  solleni  oder  ihn  mit 
•einer  inperspirablen  Decke  versehen«  nnd  in  gleichmftssiger 
Wirme  und  Ausdünstung  erhalten  sollen«  mOssen  ebenfalls  sehr 
.gut  klebbar  sein,  und  eben  wegen  dieser  festen  Anheftung  an 
-den  kranken  Theilen  sind  die  Pflaster  dem  sogenannten  Wachs« 
taffcnt.  Lrr^iiti  IheitstafTent ,  Gichttaflent  &c.  vorzuziehen,  vi  il 
diese  Einhuüuugsmittel  denn  doch  mehr  oder  initidor  einer  Lüt- 
tung  ausge5:ctzt  sind  und  hierdurch  zur  Erkältung  Veranlassung 
geben*  Doch  taugen  wieder  die  Pflaster  nicht  zur  Bedeckung 
einet  sehr  grossen  Körpertheües «  und  viele  Menschen  haben  * 
eine  so  empfindliche  Hant,  dass  sie  selbst  das  gelindeste  Pfla- 
ster nicht  vertragen. 

Pflaster  wie  z.  B.  das  Empla$trtim  (hntkartdum ,  die  llaut>  - 
letze  und  Ableitungen  auf  die  Haut  bewirken  sollen,  haben  of^ 
eo  viele  pulverige  Substanzen  beigemengt«  dass  sie  minder  gui 
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an  der  Haut  kleben »  und  au.«  diesem  Grande  mnas  der  Rand 
eines  solchen  au^estricfaeoen  Pflasters  mit  einem  gnlklebenden 
Pflaster,  z.  B*  mit  Emplastrum  äiaehylcn  cnmpoiihm  bestricheo 
werden. 

Die  magistrale  Bereitung  der  Pflaster  ist  Ton  so  vielen 
Umständlichkeitea  abhängig,  daas  die  bedeutend  complicirte  Re- 
ceptur  derselben  viele  Schwierigkeiten  dem  Ar?:te  verursachen 
wurde.  Aus  diesem  Grunde  ist  in  jeder  Pharuiakopöe  eine 
Reibe  von  officiocUcn  Ptiisterinassen  angefahrt,  welohe  dem 
Arst  l&r  die  meisten  Falle  eine  genügende  Aoswabl  gestattet. 

Die  neueste  Österreichische  Pharmakopoe  entbilt  folgende 
oflicinelle  Pflaster: 

Emplastrum  anglicannm  scu  {/lutinosum, 


9* 

Cantharidum  seu  vesicaiorium^ 

9t 

Cerussae  seu  album^ 

9t 

Conii  maculaii  $eu  Cicutae^ 

1f 

diachylon  eompoiiium  seu  ffummiresmosum^ 

9t 

dktckyloti  Simplex  seu  Lithargyri  simptex^ 

II 

Euphorhii  seu  vesicaiwium  perpttuum^ 

t» 

de  Galhano  crocatwn^ 

»t 

Hydrcnji/ri  geu  mercuriaU^ 

9t 

de  MeitLoto^ 

tt 

Minii  adustum  scu  noricum  vel  Juscum^ 

99 

axycrfwiumj 

9*  , 

ad  rupiwas  seu  ad  ftemtas, 

99 

saponatum  seu  saponato  eamphoratum* 

Sollten 

nun  alle  diese  genannten  officSnellen  Pflaster  fOr 

manche  ganz  speciclle  Fälle  dem  Arzte  nicht  genügen,  so  kann 
er  einige  der  officinellen  Pflaster  mit  einander  zu  einem  neuen 
Pflaster  verbinden,  z.  B. : 

JR.  Emplastri  flydrargyri 

gummiresinoBi 
Cicutae  m    dr.  un. 
M.  malaxando  ut.  f. 
1.  a.  Emplastrum 
D.  ad  chartern  ceratam. 

Wlinscbt  er  aber  dennoch  endlich  ein  neaes  Pflaster  ma« 
Hiitral  ixL  Terschraiben,  so  können  ihm  hieran  folgende  Regeln 
dienen : 

1.  Hat  der  Arzt  die  Grundlage  der  PflAstermasse  za  be- 
stimmen. Diese  kann  entweder  eine  bereits  ofdcinelie  TUaster- 
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miSBe  seiiii  und  man  w&Ut  htenu  gerne  das  so  einfache  und 
indifferente  Emplasinm  diach^fUm  nn^kx^  oder  es  kenn  der 
Arz%  auch  eine  neu«  Grundlage  in  feinem  neu  m  Terscbrei- 

bcndeii  Pflaster  laagistrai  verurdaeu.    Als  Gruadiiige  der  i^Üu- 
stermatjsen  eignen  sich: 

Harze,  Gummiharze,  gelbes  Wachs  &c.,  welche  durch  Hin- 
zugabe von  fetten  Oelen  (Oleum  olivarum^  rc^mm,  IM) 
oder  Fetten  (axungtQ  porci),  oder  Bftlsamen,  ätherischen  Gelen, 

besonders  Terpentin,  erweicht  werden  müssen.  Gummiharze 
können  auch  durch  Essig  eben  so  gut  wie  durch  Terpentin 
erweicht  werden. 

Man  rechnet  zur  Erweichung  von  1  Unze  Harz  oder  gel« 
bes  Wachs  1  bis  2  Drachmen  fettes  oder  fttherisches  Gel,  und 

zur  Erweichung;  von   l  Unze  Gumuiiiiarz  3  bis  4  Drachmen 
Essig  oder  Terpentin. 

Nun  wird  die  Grundlage  der  PAastermasse  bei  gelinder 
Hitze  geschmolzen,  wobei  die  Fette  und  fetten  Gele  gleichzeitig 

mit  den  harzigen  Stoffen  erhitzt  werden;  die  Ätherischen  Gele, 
IjalsiiuiL,  Campher &c.  werden  aber  erst  später,  wenn  die  Masse 
wohl  noch  dickülxsäig,  aber  nicht  mehr  heiss  ist,  hinzugesetzt. 
Beim  Campherzusatz  insbesondere  ist  es  rathsam  diesen  frOher 
in  fettem  oder  ätherischen  Gel  aufzulöseui  damit  er  dann  gleich* 
Ibrmigcr  in  der  Pflastermasse  sich  rertheile.  Sollten  die  bar* 
zfgen  Bestandtheile  nicht  ganz  rein  gewesen  sein,  so  kann  man 

sie  nach  dtDi  SchnKilz^L-n  und  bevor  man  die  mehr  flüchtigen 
Bestandtheile  liinzusetzt ,  auch  collren.  Doch  i^t  Jas  CoÜren 
in  vielen  Fallen  nichl  nothweudig,  besonders  wenn  man  ohne- 
dies noch  verschiedene  wirksame  Substanzen  in  Pulverform  xur 
Pflastennenge  hinznfOgen  will. 

2.  Gleichzeitig  mit  den  hinzuzufügenden  ätherischen  Oelen^ 
Balsamen  &c.  kann  lutm  auch  unlösliche  Pflanzenpulver,  Sal7.e, 
trockene  Extracte,  Opium  «^c.  in  die  bis  zur  Cousistenz  eines 
Liniments  etwas  abgekehlte  Pdastergrundlage  hinzusetzen,  «in- 
dem man  wfthrend  dieses  Hinzusetsens  fortwährend  die  Pflaster- 
grundlage  mit  einer  Keule  agttirt,  damit  alte  diese  Zuelts«  > 
gleichmässig  iu  der  Pflastermasse  verihciit  werden. 

Ohne  zu  befürchten,  dass  die  Gonsistenz  des  %a  bilden^et» 
Pflasters  darunter  leide,  kann  man  auf  1  Unze  der  Pfiaeter- 
grundlage  hinansetzen:  1  bis  2  Dra^man  Polver  von  Pfln* 
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zentheilen,  oder  von  trockenen  Extr&cten,  von  Salzen,  Opium  &c. 
und  2  bb  4  Drachmen  Ton  gchwmn  metallischeo  Pulvern« 
Docb  nftaten  alle  dieae  Falvar  alt  tubHlmimi  in  die  Pflaatar« 
maaae  gemengt  werden ,  nnd  da  das  Opimn  mdil  ao  atark  ana» 
getrocknet  werden  darf,  tun  et  höohat  hin  polwiiiren  so  kön- 
nen, mu98  man  es  Irülier  mit  etwas  Wasser  fein  zerreiben  laasen, 

♦i.  Sülke  der  Ar/t  aus  l^esomlerii  therapeutischen  (Tründen 
sich  Teranlasst  fftnlcii,  grossere  (^'i'iJititateu  von  ätL€n><  hc  n  Oelen 
und  dünnen  Bailsamen,  oder  grossere  Mengen  von  uniiuÜös- 
lieben  Polvera  in  die  Pflastermasse  aufzunehmen,  so  wird  er 
im  enteren  Falle ,  damit  -  dat  Pflaster  nickt  an  weich  werdet 
q,  t,  M».  Pfni  Surffund,  u,  /«  Etiyplattrum  bene  gkdmaiu^  im 
letzteren  Falle ,  damit  dat  Pflatter  nicht  an  bröcklig  werde, 
7.  5.  Therthin^,  cmmums  ti.  /.  Emphftrwn  beiu  ghUmam  tau 
adhaerens  vom  Apotheker  hinzuiii;^^en  lassen. 

Immerhin  ist  es  besser  die  Int^redienzien  ho  /u  bert  chncD, 
class  das  Pflaster  etwas  fester  werde,  als  dass  es  zu  weich 
<ei ,  denn  dat  fettere  Pflaster  kann  ja  durch  Erwinnen  beim 
Au&treichea  ttets  erweicht  werden« 

4.  Die  nnn  fertige  Pflattermatte  wird  nnn  entweder  in 
eine  weiefle  oder  grane  Kmke,  in  der  tie  auch  Tcrabieidit 
wird,  gegossen ,  und  in  welcher  man  sie  erkalten  lämt ;  oder 
man  lässt  die  Pflastermasse  in  dem  ßereitungsgefäss  bis  zum 
gäuzlichen  Erkalten,  nimmt  sie  dann  heraus ,  knetet  und  rollt 
sie  auf  einem  glatten  mit  Oel  befeuchteten  Stein  zu  einem 
Cylittder  (MagdaUo)^  welcher  dann  zunächst  In  Wachtpapier, 
dann  in  Schietbiiai>ier  eingewickelt  verabreicht  wird. 

Die  Stoflb,  welche  tich  a«m  Bettreiohen  mit  Pflattermatte 
am  betten  eignen,  tind  Leder,  Seidenseng  oder  Leinwand« 
Die  Pflaster  kleben  besser  anf  schon  gewaschener,  aber  den* 
noch  fester  und  nicht  leicht  zerreisslicher  Leinwand,  als  auf 
ganz  neuer  Leinwand.  Man  streii  he  das  Fiiaster  auf  die  Lein- 
wand nach  dem  Verlaufe  der  Längeniltden,  und  nach  diesem 
Verlaufe  werden  auch  die  Heftpf^asterstreife  p^etchnitten.  Einige 
Einschnitte  in  den  Band  des  Pflastert  befördern  wesentUdi  das 
bessere  Haften  desselben«  Viele  Pflaster  kann  man  besonders 
in  der  Sommmeit  sehen  bei  der  gewAbnlichen  Temperatur  anf- 
streichen«  Findet  man  hierin  einige  Schwierigkeit,  so  rathen 
wir  die  Mastermasse  in  warmes  Wasser  etwas  zu  tauchen 
ysv'A  dies  allerdings  besser  ist  als  mittelst  glühender  Kohlen 
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das  Pflaster  streicbbar  zu  machen.  Je  dicker  das  Pflaster  aiif- 
gestrichen  wird,  desto  weniger  klebt  es.  Mehr  als  messer- 
rückendick  ist  es  nicht  nothwendig  ein  Pflaster  aufzuatieiclieii. 
Der  Körpertheil,  auf  welchen  ein  Pflaster  angelegt  werden 
floll,  mnM  aorgfiiltig  gereinigt,  von  Haaren  heiireiet  and  nach 
dem  aofgelcgten  Pflaster  Tor  Nftsse  bewahrt  werden.  Das  Ah* 
nehmen  der  Pflaster  mnss  schonungsvoll  geschehen ;  man  legt  zu 
diesem  Zwecke  eine  zu  wiederholten  Malen  mit  wannen  Wasser 
oder  Seilenwasser  befeuchtete  Compresse  darauf.  Sehr  oft  hiF>t 
man  das  Pflaster  vom  Apotheker  aufstreichen.  In  diesem  Falle 
hat  man  nicht  nothwendig  die  Quantität  der  Pfiastermasse  im 
Becepte  anzugeben^  aber  man  mnss  dann  dem  Apotheker  spe* 
ciell  verordnen,  ob  er  den  Band  des  Pflasters  mit  Klebpflaster 
bestreichen  soll,  z.  adde  margmem  ex  Empltutro  Diachyfi 
simplid  vel  adhaesivo;  oder,  wenn  das  Pflaster  klein  ist,  lässt 
man  es  gleich  auf  ein  Ileftpflaster  aufstreichen,  dessen  Ränder 
zum  Bewirken  des  besseren  Anheftens  frei  bleiben,  z.  B.  rr- 
tende  supra  linteum  Emplasfro  adhaesivo  ülinilunhy  cujus  mar- 
gines  liberi  maneant.  Doch  braucht  man  diese  nmst&ndlicbe 
Signatur  nicht,  der  Apotheker  thut  dies  schon  von  selbst.  Fer- 
ner mnss  der  Arzt  dem  Apotheker  den  Stoff  bezeichnen,  auf 
welchen  das  Pflaster  aufgestrichen  werden  soll^  z.  B.  s^pra 
panmm  »erieum  mgrum^  auf  schwarzes  Seidenzeng,  supra  ii/tr* 
fani,  auf  feines  Leder,  supra  linteum  auf  Leinwand.  Auch  die 
Dicke,  die  Grösse,  die  Form,  in  welcher  das  Pflaster  aufge- 
stricheu  werden  soll,  mnss  der  Arzt  angeben.  Z.  B.  Exiemie 
tenuiter^  crasse,  ad  crassUiem  d&i'si  cultri;  mfujuiutdine  volae  vci 
palmae  mamts,  vel  charfae  lusariae  vel  ThaUri.  Besser  und  be- 
stimmter druckt  sich  der.  Arzt  aus^  wenn  er  das  Mass  in  Qua- 
dratzoUen  bestimmt  angibt,  z.  B»  ad  magnitudmm  trium  poUi- 
cum  quadraomm.  Und  am  besten  ist  es,  wenn  der  Arzt  auf 
dem  llecev^tblatt  oder  mittelst  eines  dem  Recepte  beijrefügten 
PapierVilattcb  die  Grösse  uiui  Form  und  die  anzubriugeiulen 
Einschnitte  des  Pflasters  bestimmt.  Z,  B.  mu;/fu'l>iä{/ie  hnr : 
oder  magmtuäine  et  forma  charlae  appositae.  Soll  aber  das 
Pflaster  nicht  vom  Apotheker,  sondern  im  Hause  des  Krauken 
angestrichen  werden,  so  mnss  der  Arzt  dem  Apotheker  die 
Qnantitiht  der  ansznfolgenden  Pflastermzsse  bestimmt  angeben, 
and  zugleich  mnss  er  wissen,  wie  viel  Pflastermnsse  zum  Be* 
streichen  eines  bestimmten  FlAchenraomeis  erforderlich  «ei. 
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Hiersn  mögen  di«  folgenden  Angaben  dienen: 


Znin  TTiiKiMwiliihiifi 

Fliehe  toh  der  Or5ue 

011168  ±nai6r8    •    •  • 

DQUATt 

man 

iritftneniiaase 

lU  Uran, 

einer  Spielkarte     •  • 

9f 

99 

99 

einer  uouioana     •  • 

f» 

99 

99 

vUns*  JDruoviiruw»     •  ♦ 

99 

99 

99 

0  Dr., 

4ef  HodeikMwkt     »  • 

99 

99 

99 

Uaie. 

der  Tordem  Fliehe  des 

Unierleibe    •    •  • 

99 

fj 

99 

1^  Unze, 

des  ganzen  Schädels  . 

99 

99 

1^  Unze. 

Endlich  mögen  die  folgenden  Beispiele  die  etwii  eom- 
plicirle  Becepior  der  magiatralen  PflMteiformen  erläutern. 

Ceme  flaute,  Une*  nmu* 
Olei  OHw  dir.  tm. 
Lenl  igne  liqnetie  et  paidalnm 
refirigeratle  adde 

Ammoniaci  deporati  üne^  «eniti 
antea  com 

Tcrebint.  coram.  dr.  un. 
leni  calure  liquatam  et 

Acru^inis  \)u\v.,  dr,  un^ibsemit» 
M.  f.  Empiastrum  O. 
(Das  bekannte  Hdbnerangenpflasler  ?on  Btut.) 

iü.   Cerae  flavnc,  Unc.  semis. 

lie^inae  Fim  Burg.,  dr,  un.  &  semis. 
Sebi  ovilU 

Terebint.  comm«,  aa  dr,  im. 
Leni  calore  liqnatia  adde 
Pnlv.  Cantharidnm,  dr,  gmi$» 
M.  {•  i.  a.  £nipla8tmm. 
(Das  bekannte  Blaienpflatter  yon  Janin.) 

J2.  Emplattri  Cerntaae 

Llthargjri  iimpUc,  aT  dr.  tr€$ 

Olibani  pulv. 

MastiohPä  pulv.,  TrT  dr»  iwi. 

leni  igne  liquaiis  et  * 
semi  refrigeratis  adde 
Lapidis  calaminaris,  dr.  un» 
M.  agitaudo  f.  ].  a.  Kinpluäti um. 
(Das  Emfiiutrum  consoUdans  oder  Heilpflaster  der  preuasischcn 
Pharmakopoe.) 

JR.  Ammouiaci  dfpnrati,  Unc.  sentit, 
Leni  igne  eiuüUitac  agiuindo 
adde 

Aceti  BoiUaey  dir»  tfit.  &  tmi§ 

6» 
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semirefrigeratis  adde 

Pulv.  herbae  Cicutae,  Scrup,  unum. 

M.  f.  1.  a.  Empla^tmm  D. 
R,  AmmoBiad  dej^uwtt  dr.  «er. 

Asae  foetidae,  dr*  dua» 

leni  igne  liqaatis  adde  agitando 

Saponis  hitpanici  pnW.,  är.  tm. 

M.  f.  Emplastrum  D. 
(Das  Emplastrum  foetidmn  seu  resolvenB  derprenaa.  PharibaliopiKat) 
R,  Olibani  _ 

Benzoes  aa    ünc.  semis. 

Terebintinae  communis,  dr.  un. 

Leui  calore  liquefactis 

et  fere  relrigeratis  adde 

Olei  Caryophyllorum 
5,    Mentbae  pipcritae 

Macidis  ää"  guüas  decem. 

M.  f.  ).  a.  Emplaatnim. 
(^Aehnllch  dem  Empkutro  armaUeo  oder  stomaekko  der  prenssi« 
scheu  Pharinakop4)e.) 

3.  Kerzen.  Candelae,  Cereoli  (französisch  Bougies). 

Die  Bougies  sind  cyiindrischo  oder  schwach  cunisch  ge- 
formte, dünne,  längliche  Körper,  welche  in  den  Oesophagus^  in 
den  Maitdarm  und  am  häafigetea  in  die  Hamrölire  eingeführt 
weiden,  theils  um  diese  Kan&le  m  natersodieik,  wegeam  zo 
maclien  oder  zn  erweitem,  theils  aber  aneh  am  auf  die  Winde 
iiiescr  Kanäle  eine  besondere  therapeutische  Wirkung  auszu- 
üben. Je  nachdem  die  Bougies  diese  eben  angeführten  ver- 
schiedenen Zwecke  zu  erfüllen  haben,  nennt  man  sie  Cereoli 
esephratorii^  seu  simpUce»  oder  Cereoli  medicat^  armati  (BougicB 
medicamenteuses)*  Bteae  letzteren  aind  nftmlich  an  ihrer  etwas 
abgerundeten  Spitze  oder  an  einem  andern  früher  genan  m 
bestimmenden  Tbeil  mit  einem  Stückchen  Nitras  Argenti  (sel- 
tener Kali  caustici)  versehen  zum  Aetzen  von  Stricturen,  Luxu- 
riationuu  &c.  in  den  genannten  Kanälen*  Man  verfertigt  sie 
aus  Leinwand,  welche  in  eine  geschmolzene  Fhastermasse  ge* 
taucht  und  hierdurch  an  beiden  Seiten  mit  Pflastermasse  dünn 
überzogen  wird.  Dann  werden  solche  mit  Pflastermasse  über* 
zogene  Pflasterstreifen  im  Verh&ttnisse  der  Weite  des  Kanals, 
i'uT  den  sie  bestimmt  sind,  sorgfältig  zusammengerullt,  zwischen 
glatten  Steinen  geglättet  und  mit  Oel  bestrichen  eingeführt. 
Wir  haben  diese  Arzneiform  blos  der  Vollständigkeit  wegen  in 
die  ArznetTerordnungslehre  aufgenommen ,  denn  die  Pflaster- 
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bongles,  80  wie  die  sogeoMmteii  Sparadraps  (unter  weldiem 
Kimen  man  eine  zn  beiden  Seiten  mit  dünner  Pffnelermiwe 

überzogene  Leiowand  Tersteht)  sind  bereits  ganz  obsolet.  Sie 
wurden  seit  vielen  Jahren  schon  dnrcb  die  vorzu<jsw(ise  in 
Paria  aus  einer  Caontchoncmasse  oder  ana  Gutta  percha  an* 
fdMgten  Bongies  Terdmngt,  imd  in  den  meisten  Fällen,  nnd 
^Mfdftders  ftr  die  IXartifölii^iirictiiren  9  fülires  die  Divmaaiten 
^Mft  ncherer  znm  er iv  ttnsebten  Zwedk* 

Ans  diesem  Grunde  hat  auch  die  neueste  österreicbiscLi- 
Pharmakopöe  keine  officinelle  Formel  für  Bon  [rief  nngefOhrt. 
blos  die  prenssische  Pharmakopöe  hat  die  sogenannten  Ctreoli 
plmhid  seu  müigantes  und  die  Cereoli  expiaraiom,  #ecr  dilata* 

ttu  nmpHees  ragefahrt 

4.  Cerctku  Wachfisalben. 

Diese  Ar5^neiform  bildet  ein  Mittelglied  und  frl^iHi>ani  den 
Uebergang  zwischen  den  Püastern  und  den  Salben.  Die  Gerate 
sind  etwas  weieher  als  die  Pflaster  und  etwas  fester  als  die 
Salben. 

Der  wesentlichste  Unterschied  zwischen  Geraten  nnd  Sal- 
ben besteht  darin,  dass  die  Gerate  sUmmtlich  in  Tafelform  ge- 
gossen werden,  dass  in  ihrer  Grundlage  stets  Wachs  sein  muss. 
<i^er  auch  der  Name  Cerata;  und  dass  man  sie  nach  dem 
Schmelzen  stets  coiirt,  damit  die  Masse  reiner  nnd  eleganter 
«erde. 

Die  östeTreichisehe  neaeste  Phannakopöe  fUurt  folgende 
officb^e  Cerata  an: 

Ccratum  Cetacei  seu  Ernplastrum  spermatis  Cetu 
Ceratum  cttrinuin  seu  Empimtrim  citrinum* 
Ckratum  fmcum  seu  Unguenium  fuscum. 
Ceratum  ad  labia  ^flaman^  Unguenium  lainale. 
Ceraium  ad  labia  mbrunL 

Wenn  man  eine  Cerat-ComposHion  ans  Wachs  oder  Wall- 

Ulli  und  Oel  bildet,  so  tiberlasse  man  entweder  von  dem  einet? 
oder  von  dem  andern  dem  Apotheker  durch  ein  q.  5.  v.  /. 
ceratum  in  capsulas  papyraceas  effundendum  in  taleolas  secanduhi 
£e  Bestimmung  der  Quantität.  Man  nimmt  auch  nicht  gerne 
^MflösHdie  PnlTer  in  die  Geratmasse  auf,  weil  diese  sich 
Ma  Atisgiessen  nadi  oben  oder  unten  begeben  würden.  Auch 
^»iMt  man  des  Geruchs  und  der  Farbe  wegen  am  besten  Pro- 
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vencer-  oder  uocb  angenehmer  Mandelöl 9  und  weüiMeB  Wachf 
anstatt  des  gelben  Wachses. 

5«  Salben,  ünyumta. 

Unter  Salbe  (vnguefOum)  Terstehen  mt  eine  znm  äussern 

Gebrauch  bestimmte  Arzneifonn,  die  so  weich  ist,  dass  sie  sich 
ohne  Anwendung  von  Wärme  schmieren  lasst,  aber  doch  nicht 
zerfliessend  ist,  und  in  welcher  die  in  ihr  enthaltenen  pulverif,^en 
Substanzen  so  subigirt  sind,  dass  sie  sich  nicht  ireiwiliig  aus- 
scheiden« Sehr  wohlriechende  Salben,  welche  mit  äther/scheai 
Gele  versetzt  sind^  pflegt  man  künstliche  Balsame  {BaUama 
crHßcialia)  xn  benennen«  Salbeni  die  sn  cosmetuchen  Zwecken 
für  die  Baare  und. die  Lippen  dienen,  nennt  man  anch  Po* 
maten  (Pmnata),  Nach  den  verschiedenen  Heilzwecken ,  zu 
welchen  die  Salben  bestimmt  sind,  unterscheiden  wir: 

1.  Verbandsalben.  Sie  werden  auf  wunde  Stellen 
mittelst  Charpie  oder  Leinwandläppchen  auigetrageUi  und  dieae 
dann  durch  Binden  oder  Heftpflaster  befestiget. 

2*  £  inreib  ungs  salben.  Sie  werden  auf  nnverletste 
Hautstellen  angewendet* 

3*  Augen  salben,  welche  anf  den  hMw  oder  in  die 
innere  Flftohe  der  AugenUder  aufgetragen  werden« 

Die  österreichische  neueste  Fharmakopöe  fuhrt  folgende 
ofiicinelle  Salben  an : 

Ünguentum  Aromaücum  seit  NervinuiUy 


ff 

Autenriethi  seu  Tariari  sUbiatij 

ff 

basilicumf 

ff 

Calendulas  florum^ 

» 

Certtssae  teu  aUnm  simpUxy 

9f 

ctfrmum, 

99 

digestivumf 

9f 

Digitalis^ 

ff' 

Elemi  seu  BaUnniuni  Arcaei^ 

ff 

emolliens  (Creme  ceksu)^ 

ff  ' 

hydrar^fyri  citrinum  seu  Hydrargyri  tiitrid^ 

ff 

kyärargifri  fortius^ 

99 

hydrargyri  emereumf  seu  NeapolUanum, 

>1 

JunMperi^ 

>♦ 

Lmariae^ 

f> 

Digitized  by  Google 


87 

UtigutrUum  Majoranae^ 


99 

Mezerei  seu  eyi spasticum^ 

Fiumbi  acetici  seu  satuminum^ 

99 

pomadimm  9eu  roiafttnii 

99 

99 

SahadüUi€^ 

lf 

5> 

sul/uratum^ 

9  y 

terebintinaium. 

l)ie  preüssische  Phaniiako|iue  führt  auch  an: 
Lnguenium  Aeruginü  seu  Aegyptiacum, 
,f  Caniharidinji, 

„       cereum  (eigentlich  ctratum  simplex)^ 
5,       hydrargffi  aXbum  seu  Werlhof/ü^ 

hifdrargyri  rvUmm^ 

Kali  hydroiodiciy 

Rcsinae  Pini  hurrfnultcue^ 

Will  der  Arzt  eine  Salbe  magistral  verschreiben,  so  die- 
nen ihm  hierzu  folgende  Begeln : 

1.  £s  kann  der  Ant  als  Grundlage  der  neu  zu  Terachrei« 
benden  Salbe  eine  scbon  offieinelle  Salbenfonn  wählen.  Am 
besten  eignet  sich  daaii  Ünguentum  simplex.  Will  der  Arst  aber 
eine  andere  ofBcinelle  Salbe  als  Grundlage  nehmen,  so  muss  er 
eingedenk  sein,  dass  einige  dieser  officinellen  Salben  schon  an 
und  für  sich  ziemlich  fest  sind,  wie  z.  B.  Un^/'niLtu.'n  /(>fcIi(!j-;/tfri 
citrinwn,  welches  Ceratconsistenz  hat;  er  darf  also  zu  einem 
solchen  ol&cinellen  üngxientum  keine  oder  wenigstens  nicht  viele 
&ste  Bestaadtheile  mtAa  hinznfiigen«  Das  ol&cinelle  üngumtum 
^^iHbmtinatum  ist  schon  von  selbst  sehr  weich,  man  wird  also 
n  diesem  keine  weichen  Snbstanzen  noch  hinznfQgen  können* 

Das  Ünguentum  Autenrieihi,  das  Ünguentum  Canthüridum^ 
Ünguentum  Cerm.^dc^  das  L'ngyent.  mlfuratvm  haben  alle  schon 
bedeutende  Pulverquantitäten  beigimengt  ;  raan  wird  also  keine 
iieaen  pulverigen  Substanzen  mit  ihnen  mengen  wollen. 

2.  £s  kann  der  Arzt  auch  eine  neue  Grundlage  zu  der 
aea  zu  verschreibenden  Salbe  verordnen.  In  diesem  Falle  moss 
^  jedoch  die  Jahreszeit  und  den  Aggregationszustand  der  In* 
gredienzien,  welche  er  aus  verschiedenen  therapeutischen  Grün« 
den  zur  Salbengrun^age  hinzufügen  will,  berücksichtigen. 
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A. 

Im  Sommer  und  zur  Aufnahme 
von  flüssigen  Ingredienzien : 
Axungia  4  Thl.  mit  Wachs  1  ThI. 
Butter  allein. 
Ceratum  sienpXex  allein. 
Wallrath  1  Thl.  mit  fettem  Ocl 

1}  Thcil. 

Talg  {sthum  oviUum)\  .^^^^^ 

Oleum  Cacao  I  *'        ^  ^ 

-v'  I  ne  m.  fettem 

*        r  I  Oel  A  Theil. 

Natronseifen  I 

Wachs  1  Theil  mit  fettem  Oel 

2  bis  2i  Thcilen. 


Im  Winter  und  zur  Aufnahme 
▼on  pulverigen  Ingredienzien : 
Axungia  allein. 
Butter  mit  i  fettes  Oel. 
Unguentum  simpfex. 
Vnguentum  rosatum. 
Wallrath  mit  fettem  OelSTheilen. 
Talg 

Oleum  Cacao 
Oleum  Nucistae 
Natronseifen 
Wachs  1  Theil  mit  fettem  Orl 
3  Theilen. 


zu   jedem  ein- 
zelnen fettes  Otl 
1  Theil. 


Es  versteht  sich  von  selbst,  dass  bei  der  Bereitung  der 
Siilbcngrundlage  die  festeren  Bestandtheile,  wie  Wachs,  Wall- 
rath, Cacao-Butter,  Butter  mit  dem  fetten  Gele  oder  der  Arunr/in 
durch  Schmelzen  verbuuden  werden  müssen.  Wir  müssen  nur 
noch  bemerken,  dass  die  Butter  so  selten  als  möglich  zu  Sal- 
bengrundlagen verordnet  werden  sollte ,  da  sie  schwer  unge- 
salzen zu  finden  ist,  und  da  sie  sehr  leicht,  besonders  nacli 
Ilinzufügung  anderer  Constituenzien,  ranzig  wird. 

3.  Manche  frische  oder  trockene  Pflanzen  werden  mit 
Wasser  befeuchtet,  zerstossen,  dann  mit  Fett  gekocht,  exprimirt 
und  colirt  und  bis  zur  Salbenconsistenz  erstarren  gelassen. 

Es  gehözen  hierher: 

Vnguentum  Aliheae  Pharmakop,  Boruss, 

JleUnii 
hgoscyami 
Salicis 

Forner  das  Vnguentum  LinariaCy 

,  „  Digitalis^ 
Calendulae 

der  neuesten  österreichi^^chen  Pharmakopoe. 

4.  Um  der  Salbo  eine  schon  rothc  oder  gelbe  Farbe  zu 
geben,  gibt  man  in  die  geschmolzene  Salbengrundlage  ein  oder 
niohrerAtai^iucke  Radtjc  Alcannac  oder  etwas  gröbliches  Pulver 

und  lässt  diese  so  lange  in  der  geschmoU 
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zenen  flöMigen  Masse«  bis  diese  sch^n  roth  oder  gelb  gefilrbt 
wild,  wora  gewölmUili  Bieht  viel  Z«t  erforderlieh  ist.  Man 
(»eeeidiBei  dies  mil 
Liquefaeta  tmgamHw  frmbdii  RmL  Ahanna€  tel  pu  Ufere  gr^i- 

giusculo  Rad.  Curcumae,  usqiie  dum  gratum  ctyloretn  acqui- 

siverinL 

S*  In  die  nun  fertige  und  gefärbte  Salbengnmdlage  kann 
ma  die  anderen  Ingrediensiea  hinznliftgen,  und  awar  ohne  za 
Mkrchten«  dass  die  Salbenoonsisteas  dadurch  gestdrt  werde, 
kmn  man  hinznftgen : 

Zur  Salbengrundlage  Zur  8albengrundlage 

inb  A.  äub  B. 

Auf  «nen  Theil:  Auf  einen  Theil : 

Aromatische  Wlster  ^  PflsnienpolTsr  i 

Tinciaren  )  ,  Extrmcte  (dickflfisiige)  \ 

Aetherisehe  Oele  )  *  Schwere  Metallpnlyer  }. 

Btlssme  f 

Die  Salben  halten  sich  bei  weiten»  nicht  so  lange  als  die 
Pflaster.  Das  Fett  derselben  wird  bald  ranzig,  das  Verd«  rhvn 
der  Salben  gil)t  sich  durch  Entmischung  ihrer  lii-^itandtheile, 
durch  Verändern  der  Farbe  und  des  Geruches  kund.  Man 
verordne  daher  die  Salben  im  Sommer  anf  nicht  länger  als 
3  Tage,  im  Winter  höchstens  auf  1  Woche.  Natflriich  muss 
der  Arat  wissen,  wie  viel  Salbe  fiir  bestimmte  Flftchenmasse 
erforderlich  sei. 

Man  bedarf  ungefähr: 

Zorn  Einreiben  auf  einen  Quadratzoll  3  Gr.  Salbe, 

n        9,  ff  die  Fläche  einer  Spielkarle  18  ,» 

„        ff  ff   die  Hohlhand  ohne  Finger    1  Scrupel, 

ff        ff  ff  „        mit  d,  Fingern  2  „ 

„         ff  einen  Vorderarm  1  Drachme, 

ff  19     91     Unterschenkel  1^  „ 

Und  will  man  die  Salbe  anr  Verbandsalbe  '  estimmen,  so 
iinss  man  Ton  den  eben  angegebenen  QoantitäU'ii  das  3*  bi^ 
4iache  nehmen« 

Bfan  verabreicht  die  Salben  bei  Wohlhabenden  in  eini.*r 
porzellanenen ,  bei  ärmeren  Kranken  in  einer  irdene«  grauen 
Kruke,  welche  überdies  mit  Wachspapier  zugebunden  werde;:. 
Kur  sehr  feste  Salben  kann  man  ärmeren  Kranken  ,  der  Er- 
spanuss  wegen,  in  Wachspapier  verabiulgen.  Bei  Augensalbea 
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darf  man  nie  eine  graue  Kmke  anwenden ,  weil  kleine  Thell-» 
eben  ans  dem  Lmem  der  Kmke  sich  mit  der  Salbe  menge» 
könnten  imd  eine  sdir  reizende  Wirkong  hervorbringen  wurden» 
Znr  Signatur  der  Salben  bettinimt  man  gewöbnltcii  eine 

gewisse  kleine  Quantität,  z.  B.  erbsengross,  haselnassgross  ein* 
zureiben.  Zum  Einreiben  bedient  Juan  sich  bei  JJngutid,  Can^ 
thnriduin^  A'iitnri'j'Jd^  cinereum  ^c,  eines  ilaml- iiuhes ;  minder 
wirksame  Salben  kann  man  auch  mit  blossen  Fingern  einreiben 
lassen.  Die  Wiederbelangen  der  Einreibungen  müssen  ebao* 
falle  in  der  Signatar  angegeben  werden.  Bas  Wiederbolen  der 
Yerbandaalben  bSngt  Toa  der  Emeaemng  des  Verbandet  ab.. 
Dennoch  itt  es  oft  nothwendig,  mannigfache  Umstftndlichkeiten« 
die  in  der  Signatar  nicht  fbglich  aafgenommen  werden  können» 

miindlich  zu  veroidnen.  Bei  Ungucntmh  hydrarrjyri  cinertum 
i!=t  es  oft  nothwendig,  die  zu  jeder  einzelnen  Einreibung  zu 
bestimmenden  Quantitäten  abgesondert  in  Wacbspapier  za  Yer* 
abreicben. 

Augensalben. 

Bei  diesen  ist  es  besonders  von  der  grossten  Wichtigkeit  r 

1.  Das«  de  stets  magistrai  yerordnet  werden  and  demnach 

immer  frisch  angefertigt  werden  müssen. 

2.  Dass  die  in  dieselben  aufzunehmenden  pulveri^^en  In- 
gredienzien höchst  fein  isyiltiUssim')  zertheüt  und  äusserst  sorg- 
fältig i  '  (ictisslme)  gemengt  werden» 

3.  Als  Constituens  w&blt  man  gewöhnlich  eine  sehr  milde, 
dem  Banaigwerden  weniger  aasgesetste  Sabstana»  wie  Handeldlt 
Oaceobatter,  WaUrath  mit  etwas  weissem  Wachs,  Avungia  re* 
c€n<imma,  Ungumbm  roBütum^  Unguenium  simpUx^  ünguenium 
cereum  (aber  nicht  KU  empfehlen  ist  das  ßutyrum  sine  sale^ 
obschon  es  noch  immer  im  Gebrauch  ist). 

4.  Man  verschreibe  n'uj  In  als  2  Drachmen,  eher  noch 
weniger ,  und  füge  zur  Subscnption  noch  hinzu :  Unguentum 
ophtalmieum^  damit  der  Apotheker  noch  mehr  aufmerksam  werde 
die  Augensalbe  mit  möglichster  Sorgfalt  anzufertigen. 

5.  Man  trigt  gewöhnlich,  wenn  die  Angensalbe  für  den 
Bttlbas  bestimmt  ist,  eine  linsen-  bis  erbsengrosse  Qnantttät  der 
Augensilbc  mittelst  eines  feinen  Miniatorpinsels  bei  berabge* 
zogenem  unteren  Augenlid  auf  den  Bulbus  auf,  läsest  dann  die 
Augenlider  scbliessen  und  reibt  aiiiniaib  von  Aussen  noch  sehr 
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gelinde  die  Augenlider «  deaul  die  Augenielbe  deilo  eidierer 
mit  dem  Bnllm  in  BerOlming  komme«  lit  die  Atigentilbe  aber 

für  die  Augenlider  bestimmt,  so  verreibt  der  Kninkt^  oder  der 
Arzt  mit  dem  Finger  auf  den  geschlossenen  Augealiderriindeni 
ein  linsen  -  bis  erbsengrosses  Stückchen  der  Salbe ,  und  am 
besten  dient  hierzu  die  Zeit  vor  dem  Schlafengehen. 

Beispiele  über  die  ▼ereehiedeiiartig^ten  Unguenta  kommen 
im  2teii  Theile  ao  hünfig  TOri  daas  irir  sie  kier  um  so  eher 
übergeben  könnten,  da  das  Yerscbreiben  derselben  nacb  allen 
bis  jetast  angegebenen  Begeln  gar  keine  Sckwierigkeiten  dar> 
bieten  kann ;  doch  der  Vollständigkeit  wegen  und  damit  der 
erste  Theil  der  Arzneiverordnungslehre  ein  geschlossenes  Ganzes 
bilde,  führen  wir  die  luigenden  in  ihrer  Verordnung  etwas 
complicirteren  Unguenta  an: 

Cortic.  QaercDS  grosse  pulv.,  Unc»  un. 
Coqne  com  Aquae  ommaanis,  ünc.  oelo 
ad  colatar,  Üntu  ^tuilifor 

admisce 
Acetnm  plnmhicnm 
qaamdiu  praecipitatnm  inde 
oritur.  "Liquor  filtretur 
per  chartam  bibolam. 
Praecipitatum  in  Charta 
remanens  ad  consistentiam 
'Ungueoti  tenuioris  exsicca. 

D,  S.     bis  Smal  täglicb  anf  feine  Leinwand  gestrickea 
anf  die  Stelle  des  Decnbitns  an  legen. 
(0ie  bekannte  Salbe  gegen  Decobitns  Ton  Antenrietb.) 

M*  Bad.  Helenii  pnlv.«  üne,  iia.  s«imt. 
Coq*  e.  Aqnae  commanis,  Unc*  tribm» 
nsqne  ad  molUtiem,  tere  per 
cribmm  setaeemn  et  massae 

pnltuceae  adde 

Adipis  suilli,   Unc.  u«. 
M.  f.  Ungueütuin  D.  S. 

Alantsalbe  (gegen  Krätze  von  Brackmann  emplohlen.) 

Ji»  Axungiae  porei  recentis,  Unc.  tin» 
Fellis  Tauri  iiispissati 

£ztr.  i!^ucum  luglauüis,  ~aä^  Scrup.  quatmr 
leni  calore  mixtis  et  refrigeratls  adde 

Olei  Tanaeeti,  gutku  gumdcam 
M.  f.  Ungnentnm 
D.  8*  ik  den  Unterlrib  einsnreibsn. 

M,  Herbae  Digitalb  purpur,  e/r«  duoB 
Acetiy  Unc,  an. 
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Coq.  sab  continua  agitalion© 

ad  consumtionem  tertiae 

partis.  Colaturam  evapora 

leni  igne  ad  Extracti 

Consistentiam  j  adde 

Hydrargyri  muriatici  mitis  gr.  decem 

Ungnenti  filemi,  Ire»* 

Sf .  D.  S.  Auf  Leinwand  gestricbeii  anfsolegen  taal  des  Tages 
(gegen  DrflsengeschwQlste). 

i2.  Unguenti  cerei,  dr.  sex 

Camphorae,  grana  decem 
soWe  in 

Fetrolei,  dr*  un.  ei  eemis 
M.  L  üngnentnnu   S.  Frostsalbe, 
it.  Cnpri  snlforici  in  Aqnae 
destill.  q.  s.  solati 
Zinci  ozy^ti,  ia  grccna  guatuor 

Camphorae  c.  pauxillo  Olei  oÜTaram  tritae,  grana  duo 

Butyri  Cacao,  dr.  duas 

F.  1.  a.  Ungucntum  ophthalmicam 

M.  exactissime  D.  in  olla  alha. 

S.  jeden  Abend  eine  Xanse  gross  zwischen  den  Wimpern 

einzureiben. 
12.   Hydrargyri  oxydati  rubri,  grana  «eaf. 
Opii  pulverati.  grana  qxmtuor 
Tere  c.  pauxillo  Aquae  dostillatae 
iii  pultem,  adde : 

Unguenti  rosati,  dr.  duas 
M.  exactissüne.  I>»  in  Olla  alba 
8.  Ungnentnm  ophthalmicam. 

Abends  tot  dem  Schlafengehen  eine  Erbse  gross  auf  die 
Angenlidrander  einanreiben» 

Kataplasmata*  Breiamscbläge. 

Unter  Brei  (Puls)  versteht  man  zwar  in  '1er  Katagrapho- 
logie  eine  jede  dickflüssige  Mengung  von  festen  und  flQssigex 
Bestaadtheilen,  und  deshalb  sind  die  Latwerge  auch  Breie 

Unter  Breinmschlftgen  yersteht  man  jedoch  nur  Breie,  dii 
auf  änssere  Theile  angewendet  werden  sollen. 

Der  Zweck  der  Breiumschläge  ist  sehr  mannigfach.  Si 
sollen  bald  erweichend ,  schmerzstiilend  ,  bald  Eiterung  befbi: 
4enid,  erwärmend,  bald  reizend  und  bald  wieder  kühlend  wirken 

Die  Breinmschl&ge  werden  auch  auf  sehr  verschiedene  Weis 
angefertigt. 

Aus  Mohrrüben,  Kartoffeln,  Aepfeln,  frischem  Meerrettv 
und  Zwiebeln  wird  durch  das  Schaben  ein  Brei  verfertig 


Digitized  by  Google 


Karootiaohe  lud  arofiiatitclie  Krittler  woatßm  stftlotfta  mä 
mit  Waaaer  ftbergosm  snm  Brei  gebildet*  LeiiiMineiiiDehl^ 

Mehl,  Kleien,  das  gröbliche  Palver  der  Specierum  emollientium 
wurden  durch  Kochen  mit  Wasser  zum  Brei  gemacht.  Statt  des 
Wassers  kium  man  auch  mit  Milch,  Essig,  Bier  oder  Wein  kochen» 

Am  gewöhnlichsten  lässt  man  alle  Breiumschlagu  ,  die 
warm  aufgelegt  werden  sollen,  im  Haaae  des  Kraakeu  kochen» 
Wir  müssen  hierbei  blos  he  merken,  dass  die  einfach  erweichen- 
den Breiumschläge  länger  als  die  aromatischeu  oder  narcoti- 
sehen  gekocht  werden  müssen»    Man  Terschreibt  gewöhnlicb 
die  puhfer$$  prosskuaiii  Speäerum  moäimtnim  vel  ar&maikarum 
ene  der  Apotheke,  and  wenigstens  in  eolcher  Qnantitlt,  die 
filr  mehrere  friseh  su  koehende  Umsciiläge  genOgen  kenn.  Bei 
Wohlhabenderen  kann  man  für  jeden  neuen  Umschlag  eine 
hrische  Qiiantit;it  kochen  lassen,  bei  Aermeren  kann  man  dei^ 
bereits   verwendeten  Brei  mit  einem  Theil  von  frischen  pul- 
verigen Substanzen  neuerdings  aufkochen ;  wurden  jedoch  die 
Umschläge  mit  £iter  beschmutzt,  so  muss  man  sie  stets  neu 
anfertigen  lassen.   Die  Dicke  der  ümschlftge  hAogt  Ton  den 
Theile  ab,  auf  welchen  sie  anbiegt  werden  sollen«   Sie  w- 
halten  sich  in  dieser  Besiehnng  analog  mit  den  Krftuterkissen» 
Die  kühlenden  Breie,  wie  z.  B.  von  Mohrrüben,  legt  man  un- 
mittelbar auf  den  leidenden  Theil.  Die  Unibehläge  müssen  etwas 
grösser  sein  als  der  leidende  Theil ,  man  gibt  sie  gewühulich 
in  ein  Nesseltuch  oder  in  gebrauchte  Leinwand,  und  zwar  mit 
einfacher  Unterlage  auf  der  Seite,  welche  dem  kranken  Theil 
entspricht,  während  auf  der  freien  Seite  das  £insohlegtoch 
mehrfach  snsammengelegt  werden  kann,  am  die  omgebenden  Theile 
ai<^t  zu  beschmatzen« 

Beispiele. 

J2.   Vulv.  groesiuscttli  seminum  Lini,  Unc  quatuor 
„  ,y  Herbae  Cicutae 

„  ,»  Folior.  hvoscjami,  aä  üne,  tm. 

M.  D.  8«  aaf  4  Breitimsehläge  mit  Milch  tu  kochen 
oder   8.  den  4ten  Theil  mit  kochender  Milch  sa  einem  dicken 
Brei  n  machen. 

M'  Flambi  aeetici,  ffrana  decem 
Grod  orieDlalis,  ffcrep.  eiitim 
Volior*  hjotcysmi  Indsor. 
Pomor.  aeidnlor«  rssonun,  m  Uue,  im. 
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Coq.  c.  Iacti8  vaccini 
q.  B.  ad  consistentiam  Kataplasmatis 
i>.  in  vitro  orificio  amplo 
8»  Auf  ^6  An^cn  sn  ItgWL 
(Von  Butt  cmpfoUeti  gegen  Aagenentafliidiuigett  im  1.  Stadio.) 

UL  VropfiMur  flAMige  Nedieameiite. 

A.  Zum  Gebraueh. 

Wir  haben  bereits  im  4*  Hanpittflidk  unter  den  phnma- 
ceatiechen  Openilionen,  welche  der  Aist  dem  Apotheker  Tor- 
:8€]ireibfc 

1.  die  Anflösungen,  Ii.  Infasa, 

2*    )t    Sat  ur  a  t  io  Q  e  Q ,  6.    ly  Dccocta^ 

3.  Press'säfte,  7.        £b ulli tionea j 

4.  Emulsionen, 

aaafiüurlich  erörtert  und  mästen  hier  daranf  hinweisen. 

Wir  müssen  jedoch  hier  noch  gewisse  Benennungen  von 
tropfbar  flüssigen  Arzneüormeu,  die  zum  innern  Gebrauch,  be- 
stimmt sind,  näher  besprechen »  weil  sie  öfters  in  den  Liehr- 
bfidiern  Uber  Kalagraphologie  Torkommen  nnd  Ton  den  Aersten 
«ndi  hinÜg  ^hrancht  werden»  Es  sind  eben  blosse  Nuien 
Ton  Anneifonnen»  die  keine  neoe  phannacentisdie  Operation 
süsser  den  fftr  die  Formen  1  bis  7  angegebenen  erfordern, 
und  die  sich  nur  auf  ziemlich  unwesentliche  Attribute  der  eben 
Ton  1  bis  7  angeführten  Arsneiformen  beziehen.  Hierher  ge- 
hören die  Bezeichnungen: 


Guttat^  Tropfen, 

Mixturen, 

S  c  h  ü  1 1  e  l  m  i  X  t  u  r  e  n , 

Mittelmixiuren^ 

Tisanen, 


Thee, 
Tr&nkchen, 

J  u  1  c  y>  s  , 
K  l  i  X  i  r  e  , 

Lecksftfte»  Linrfm^, 


Tropfen.  Guttae. 

Mit  dem  Ansdrneke  Tropfen,  gtUtae^  beieiehnet  man 
«eine  e^eM  jlQaeige  Artneübnn-Yariet&t,  die  nor  tropfenweise 
genommen  wird,  Bs  ist  Ton  selbst  einlenditend,  dass  der  Ausdruck 
Tropfen  mehr  yoa  Laien  als  Ton  Aerzicn  gebraucht  wnu. 
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Doch  auch  in  der  arztlicbeo  Umgangssprache  mit  den  Kranken 
bort  man  öfters  die  B^nennongen :  Hofbiannstropfen  {Spiritus 
aulfuric(haetkereii8^  Liquor  anodifmts  mineralis  Hoßmanm^p  krampf* 
«tUlende  Tropfen,  sdunemtUlende  Tropfeo,  Blagentropfen  Äc. 

In  die  Arzneiformvarietät  ,  die  man  Tropfen  (oder  au<'h 
Tropfenmixtur,  wenn  mehrere  tropfenweise  zu  nehmende  Medi- 
•camente  gemengt  wurden)  nennt,  dOifen  keine  unlöslichen  Sub- 
stanzen an^nommen  werden«  Man  verordnet  diese  Annei* 
lonn  in  kleinen  FlKscheni  und  an  gehörig  abtröpfeln  ra  kön* 
aen,  befeuohte  man  durch  Schütteln  oder  Umkehren  dei  Ter- 
«chlossenen  Fläschchena  den  Stöpsel  detselben,  nehme  diesen 
dann  heraus,  zeichne  mit  seinem  befeuchteten  unteren  Ende 
einen  Strich  über  den  Rand  des  Fläschcheng  und  lasse  nun 
<lie  Flüssigkeit  langsam  über  diesen  Strich  ablaufen.  In  Be- 
sag auf  die  Signatar  iet  es  nothwendig,  die  Zahl  der  Tropfen 
«nd  die  Wiederholong  derselben  genau  anaugeben»  Z*  B*: 

22.  Aquae  Laurocerasi,  (/r,  un. 
Extr.  Opii  aquosi  yrana  dvo 
M.  D.  S.  alle  2  Stunden  5  Tropfen  zu  nehmea. 

Da  der  Arzt  die  Tropfen  eteta  nach  dem  Gewichte  ver« 
«cbreibt,  so  muss  er  wissen»  wie  viel  Tropfen  ungef&hr  in  einer 
Drachme  Ton  Terschiedenen  Flüssigkeiten  enthalten  sind. 

Eine  Drachme 

won  dünnerem  Syrup  enthält  Tropfen  40 

Minerals  aar  e  n  (m&ssig  concentnrt.)  y»  i»  45 
Bieiessig  h  ^0 

destillirtem  Wasser  und  w&sserigen 

Fflssigkeiten  „  60 

Aqua  Ltnaroeerasi  | 

„    Amygdalfn .  amarar.  j 
Liquor  Ammonü  causlid      \  „  70 

Mandelöl  j 
Balsamum  Copaivae  j 


9^ 


Bal8<mum  Perwnanum 
Wein 


iS^pmlus  mt-rscli^caftis 
Tinctnren 

Spiritus  mu  riatico^aethereus 
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Eine  Drachme 
von  Spmim  vmi  redi^iissmiM 

mtrico  aethercas 
„     den  meisten  ätherisckeu  Gelen 
,f     Aether  aceticus 
,y     Aeiher  sulfuricua 

Mixturen«  Mizturae. 

Im  AUgemeiiien  nennt  man  jede  aasammengesetste  Alka» 
«ge  Arzneifwm  eine  Mixtur.  Etymologisch  genommen  bedeatet 

Mixtur  eine  Mischung,  und  könnte  selbst  für  eine  ISIiscbung 
fester  Körper  gebraucht  werden  Doch  dient  die  Bezeichnung 
Mixtur  in  der  iuitagraphologie  blos  ftlr  zusammengesetzte  flüs- 
sige Arznetformen  t  und  YoraugsweiBe  sum  innern  Gebraa^di* 
Jedes  Iniiisum,  jedes  Deeoet,  jede  Emulsion  vrird  zur  Mixtur, 
wenn  man  einen  Syrup,  ein  Pubrer»  eine  Tinctnr,  ein  aroma- 
tisches Wasser        hiuz umengt. 

Insbesondere  aber  werden  jene  Mixturen,  in  welchen  un- 
auflösliche Pulver  aufgenommen  werden,  so  dass  man  sie  Tor 

dem  jedesmaligen  Einnehmen,  um  die  gleichförmige  Vertheilung 
des  Pülvers  zu  bewirken,  schütteln  muss,  Schüttelmixturen 
genannt. 

Um  eine  Scfaüttelmixtnr  zu  bereiten,  verreibt  der  Apo* 
tbeker  zuvor  in  der  Beibscfaale  das  liinzuenfögende  Pulver  uit 

iiiwas  Flüssigkeit,    damit   es  sich  nicht  zusanjinenballe.  Sehr 
"wirksame  Pulver,  sehr  schwere,  metallische  Pulver,  allzuleichte 
i:^flauzenpul¥er  passen  nicht  gut  in  den  Schüttelmixturen,  be- 
sonders bei  einem  dünnflüssigen  Constituens*    Doch  kann  der 
Arzt  metallische  Pulver  zu  Mixturen,  die  viel  Symp  oder 
tracte  enthalten,  oder  zu  Emulsionen  hinzufügen«    Am  geeig^ 
lu  tsten  zu  Schüttelmixturen  eignen  sich  die  Pulver  von  7^ar- 
tuf  US  dtjmraius^  Lapidum  cancrortm,  Suyur  praecipilatumy  Grixm- 
miharze,  Opium,  Moschus,  Ambra,  Castoreum  Hingegen 
werden  Harze,  Campher,  Wallrath  nie  zu  einer  Sehiittelmixtar 
hinzugesetzt  werden  können,  und  es  ist  immer  besser  sie  frtUrar 
zu  emulgiren.    Selbst  Moschus  und  Castoreum  werden  viel 
sicherer  verschrieben ,   wenn  man  sie  mittelst  Gummischleina 
«mulgiren,  als  wenn  man  sie  nur  einfach  mit  dem  Constituena 
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verreiben  lässt.  Zumal  diese  Mi ttsl  sehr  theaer  sind  und,  durch 
das  Versäumen  des  is^mulgireas  ^  zum  Theil  verloreo  gehen 
könnten. 

Beispiele: 

-ß.  Rad.  Valerianae  sylvestris,  dr.  tres. 

f.  1.  a.  c.  s.  q.  Aquae  communis  Infusom 

Cülaturae,  £7nc.  sepiem 
adde 

Mosclil  optimi,  grana  quaiuor. 
Moetlag.  gammi  arab«,  ünc*  ««in». 
Syrapi  Cortic«  Aarantior,  Üne»  semi$» 
M.  D.  8.  Alle  2  Stunden  %  Esslöffel. 

R,  Fructuoin  Tamarindor,  Une-  un. 

f.  1.  a.  Decocttun,  Colatnr.  ünc*  octo 
adde 

Tartan  deparati  

Syrnpi  mannati,  a»  Une-  semk* 
M.  D.  S.  UmgefchfitteU  Sstttndlieli  2  Essldffel  toU 
an  nehmen. 

Mittelmixtur,  Mixtura  media^  französisch  Poiion  ,  ist  blos 
eine  ziernlicli  veraltete  Benennung  für  Iniusionen,  I)(M'octe  und 
£buiUtioneD ,  in  welchen  mannigfache  flüssige  Ingredienzien 
oder  anflösliche  Pulver  gemengt  sind;  die  Mittelmixtur  nnter- 
selieidet  aich  eben  blos  negativ  von  der  SchQttelmixtnr ,  dass 
in  jener  keine  nnlöslieben  oder  der  Subaction  benötbigende 
Substanzen  aufgenommen  werden.  Kin  DecocL.  Alfheae  ciwi  Am* 
moniaco  depurato  et  syrvpo  simpUci  wäre  z.  B.  eine  Alitteimixtiir. 

Die  Tisane,  Ftisane,  (von  TCtlödvrj^  Gerste  oder  mLÖÖca 
deearUco,  pinso)  ist  eine  aus  den  ältesten  Zeiten  der  Medicin 
berstammende  und  schon  von  Hippokrates  gebrauchte  Benen- 
nung fllr  das  von  ihm  in  allen  fieberhaften  Krankheiten  ver^ 
ordnete  Getränk,  Decoctum  Ilordci  c.  oxymelle  simplicie  ^  und 
welche  später  und  jetzt  noch  fiir  ähnliche  Decocte  oder  Infusa, 
die  innerhalb  eines  Tages  in  grösseren,  aber  bestimmten  DoseUi 
B*  eine  halbe  oder  eine  ganse  Kaffeeschale  voll  alle  2  Stun-> 
den  von  den  Kranken  zu  nehmen  sind,  gebraucht  wird.  Ein 
Ii^mm  Verhasei  oder  ßorum  Ttliae  ad  Ubram  mit  Syrupo 
Jjiacodii  oder  Roob  Sambuci  wäre  z.  B.  eine  Ptisane. 

Unter  Thee,  Potus  caliduSy  Infus  um  the'iforme 
versteht  man  eine  in  unbestimmter  Dose  zu  nehmende,  gewöhn* 
Uidk  im  Hause  des  Kranken  durch  Heissinfundiren  der  aus  der 
Apotheke  verschriebenen  species  pro  thea  bereitete  Arzneiform« 

Weiilberger.  An&ueiverorduuugüiebrc. 
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Wird  ein  solches  Getränk  auf  einmal  ausgenommen,  so  kann 
man  es  auch  Po/tuncti^a,  Haustua^  Schlack  oder  Trän k- 
chen  nennen.  Diese  Tränkchen  irerden  aber  gewöhnlich  in 
der  Apotheke  bereitet.  Ein  Iftfvmm  folhr,  Sennae  ex  är*  iriimi 
ad  Uncia»  tre»  wäre  s.  fi.  eine  solche  potitmctäa. 

JuU'jj  oder  Julapium  (das  Wort  stammt  aus  dem  Arabi- 
schen und  bedeutet  Mischung)  ist  jede  Mixtur »  welche  durch 
Hinzugäbe  eines  schön  gefärbten  wohlsdiiiK  ckenden  Syrups  recht 
angenehm  zu  nehmen  ist.  Diese  Arzneiform  kommt  gewöhnlich 
in  der  Kinder-  und  Damenpraxis  vor.  Z.  B«: 

R.  Aquae  flor.  Anrantit,  ünc  quaiuor 
Tinctnrae  Castorei,  scrup»  umm 

Synii>i  Cinnamomi,  rfr.  tr'et 

Ü.  I>.  S.  AUe  2  Smnden  i  EsslOffeK 

R,  Muächi  optimi,  grana  gucUuor 
Sacchari  albi,  Jr.  semis. 
terendo  misce  sensim  addondo 

AQuae  Rosariitn,  l/nc.  ires 
D.  Ö.  UiugeschUttelt  c^iilüli'ehvciisc 

(far  Kinder  lulapium  moschatum). 

Elixir.  Elixirium, 

Mau  versteht  unter  dieser  veral tuten  Benennung  eine  sehr 
zusammengesetzte ,  von  den  vielen  Ingredienzien  gewöhnlich 
etwas  trübe,  flussige  Arzneiform,  die  mit  Ausnahme  des  Elixiris 
peetoralU  den  Tincturen  aiemUch  analog  in  Form  und  Gebrauchs* 
weise  ist,  nur  dass  man  die  Elixire  vor  dm  Einnehmen  etwas 
schütteln  muss»  Die  Kinseldosis  derselben  ist  gewöhnlich  ein 
halber  oder  ganztr  KafVec lotfei.  Die  Benennung  und  die  Arz- 
ueiform  des  Elixirs  ist  jetzt  ganz  obsolet.  Die  neueste  oster- 
reichisehe  Pharmakoi)öe  fuhrt  nur  ein  einziges  Klixir  au  und 
da  auch  nur  als  äynoym  für  die  Tinctura  aromaiicQ'-'aciäaf  uäm« 
lieh  das  Elixirium  VitrioU  MynsichU* 

In  früheren  Jahrhunderten,  in  welchen,  bei  dem  äusserst 

uu vollkommenen  Zustande  der  Arzneiwissenschaft,  die  Aerrte 
ihre  Glorie  in  sehr  zusnmmengesctzteu  Kccepten  suchten,  wur- 
den die  Elixire  sehr  häutig  verordnet« 

Jetzt  wird  es  wohl  keinen  Arzt  mehr  einfallen,  solch  ezor* 
bitante  Compositioaen,  wie  die  Elixire,  magistraliter  verschrei- 
ben zu  wollen.  Die  vielen  offictnellen  Tincturen  nnserer  neue* 

steu  rhaimakupue  kuuuen  reichlich  üamuiiiiehe  Kli^iro  ersetzen. 
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Die  preussische  Pliannakopöe  füliit  noch  aa: 
das  Eüxir  ad  Umgarn  vüaeu 
onuirt/fiBf 

,f  viscerale  Hoffmami  seu  Wmr  AtiranUonm  campositwn^ 

„      „  '   Proprietatis  Paracelsi^ 

1»      I»      pectorak  i(eu  Regis  Daniae* 

LinctuBj  Loochy  Kklegma*  Lecksaft« 

Eine  dickÜössigs,  sehr  süsse  Arzneüorm,  oft  nur  ein  b/rap 
alleia^  oft  mit  etwas  wenigeiii  Pulver  und  Gununischieim  ge- 
mengt* 

EL   Snlf.  tttirati  Antimoml,  grana  duo 
Camphorae  tritae,  gr.  tria 
Mncilag.  gum.  arab.,*(/fic.  umU 
Syrupi  Altheae,  ünc,  tin. 

M.  f.  linctDS 
R,    Syrupi  mHnnati.  Une.  uik 

Olei  amygdalar«  dulc.  recencissimi,  är,  duas. 
M.  L  Lincttts* 

Vina  medieata*  Arenetweine  nnd  Claretum.  Cläre« 

Man  versteht  unter  dieser  Benennung  eine  Digestion  von 
PflaDzenpnlvem,  z.  B«  Cbinapulver«  aromatischen  grob  gepulver- 
ten Salistanzen  und  von  metalliscben  Pulvern  z«  B*  Eisen» 
Brecbweinstein  in  Wein. 

Die  neueste  österreichisclie  Pharmakopoe  fulut  den  echten 
Malacca-Wein  als  ein  officinelles  Mittel  an,  und  lässt  aus  dem- 
selben das  Vinum  Colchici  e  seyninibtjs  und  das  Vinum  ^tibialO' 
Utrtaricum  seu  Vinum  Änümonü  Hvxhami  bereiten* 

Die  preassiflclie  Pharmakopöe  flEkbrt  auch  ein  Vinum  eokhiei 
€  raäicibus  und  das  Vinum  femiginosum  (den  Stahlwein)  an. 

Sollte  der  Arzt  ein  Vinum  medicaium  verschreiben  wollen, 

90  verordnet  er  die  Zeit  der  Digestion  und  die  Einzeldosen. 

B-  Limatnrae  ierri.  Unc*  un. 

Pulv.  Cassiae  CiDiiamomi,  Unc  semis 
Vini  malaccensis,  libr.  un. 
Digere  per  (i  dies 

D.  S.  Öiünülich  2  E^blüficl  zu  nebmen. 
Das  Ciaret,  auch  Plippocras  oder  Vinum  Ilippocratictaa 
geiiannty  ist  eine  bereits  obsolete  Arzneiform.  Es  besteht  aus 
einem  schwachweinigen  Infusnm  von  aromatischen  Sabstanzen, 
welches  mit  Zucker  oder  SjTup  versflsst  und  in  grosseren  Por- 
ticmen  kaffeescbalenweise  genommen  wird« 

7* 
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Tisctnrea»    Tineturae.  E$$eni%ae* 

Die  Tinctoren  gehören  eigentllcli  unter  die  sogenannten 
Bemedia  quae  in  offtemis  praesto  esse  debent,  die  schon  fertig 

in  der  Apotheke  vorhanden  sein  sollen. 

Man  Tersteht  unter  dieser  Benennung  Digestionen  der 
mannigfachsten  Arsneistoffe  in  Weingeist  (mit  Aosnahme  der 
Ttnciura  Rhei  aquasa^  welche  Mos  ein  wftsseriges  Infusnm  Ton 

Bheum  mit  Natrum  carhanicwn  ist) ,  ehen  weil  die  wirksamsten 

Bestandthellc  diesur  Arzneistofie  durch  Weingeist  ausgezogen 
werden  können« 

Sie  werden  entweder  nur  in  Tropfen  oder  kaffeelöffelvoll 
genommen,  oder  als  Zusatz  an  andern  Arzneiformen  verordnet* 

Die  neueste  österreichische  PharmakopÖe  fahrt  46  offici« 
nelle  Tincturen  aD|  und  diese  reichliche  Auswahl  ist  für  den 
Arzt  mehr  als  gentkgend,  so  dass  er  wohl  selten  in  den  Fall 
kommen  dürfte»  eine  neue  Tinctnr  magistral  zn  yerschreiben.  Wir 
werden  in  dem  2ten  Theil  unsereR  Werkes  die  sämmtlichen 
offiicinellen  Tincturen  der  neuesten  österreichischen  Pharmako- 
pÖe näher  besprechen,  und  können  sie  hier  in  der  Anleitung 
zur  magistralen  Receptur  fiiglich  übergehen. 

Schleime.    Mucilafftnes.    Mueagines,  . 

Man  Tersteht  unter  dieser  Benennung  durchsichtige  oder 
nur  sehr  wenig  trübet  geruchlose ^  fade  schmeckende ^  milde 
Flüssigkeiten.  Sie  werden  bereitet  durch  Auflösung  von  Gummi 

oder  Stärkemehl  und  durch  Suspension  von  Pflanzenschleim  im 
Wasser.  Am  häutigsten  werden  zur  Darstellung  der  Sehleime 
angewendet:  Mimosen-  und  Traganth-Gummi,  Amylum,  Arrow- 
Root,  Salep,  Sago^  Semina  Cydcniorum^  PsylUi,  Lmif  foeni  graed 
Ävenae^  Hardei  exeorticaHt  Liehen  Island,  Carrageen^  RaeL 
AUheae 

Man  lässt  sie  gerne  etwas  warm  trinken  ^  weil  sie  dajoia 
minder  fade  schmecken,  und  darum  werden  sie  auch  häufig  im 
Hause  des  Kranken»  wobei  der  Arat  nur  dieQnantit&t  des  schleim«» 
gebenden  Stoffes  au  verordnen  braucht,  bereitet. 

Die  Schleime  gehen  leicht  in  saure  Gahruiig  über,  dulxer 
man  sie  im  Sommer  nur  um  in  einem  Tage  verbraucht  so 
werden,  Terschreibt. 
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Ton  den  scbleimgebenden  Snbstansen  wird  der  ScUeim 

lald  durch  blosses  Aullösen  in  kaltem  Wasser  wie  bei  Guiumi 
fnimosae ,  Sernina  Cydonior  S^  c, ,  bald  durch  Kochen,  wie  bei 
Bad.  ALtheae^  Folia  Malme  §cc,  gewonnen. 

Dass  sie  häufig  zum  Emuigiren  und  Subigiren  verwendet 
werden«  ist  schon  bekannt. 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopoe  fuhrt  folgende 
o^cinelle  Mucilagines  an : 

Mucüago  semimm  Cydoniorum^ 
9,       Gummi  arabici^ 
TragacofUhae* 

Metallsalze,  Mineralsäuren,  Gerbestoff,  cansUsche  Alcalien 
wirken  zersetzend  auf  die  Schleime;  durch  Weingeist  wird 

der  Schleim  aus  den  Flüssigkeiten  ausgeschieden,  liorax  ver- 
ilickt  die  schleimigen  Auiiusungen  oder  Decocte»^  Jod  gibt  die 
bekannto  Beaction  auf  Stärkemehllösungen. 

Kraftbrühen.    Juscula.  Jura* 

Die  Abkochungen  von  thierischen  Substanzen :  von  Fleisch, 
Hühnerfleisch,  Kalbfleisch,  Knochen,  Schnecken  (Helix  pomotia 
Linn,  und  Limax  ru/us  Linn, ,  welche  man  früher  in  einem  zu- 
gebundenen leinemen  Sack  einige  Tage  fasten  l&sst,  damit  sie 
ihren  Unrath  Ton  sich  gebend,  von  Froschkeulen,  ausgeweide« 
tea  Schildkröten,  Krebsen  (und  zwar  die  Flusskrebsen  blos 
Tom  Mai  big  August)  gehören  nicht  zu  den  Arzneimitteln,  spn- 
dem  zu  den  Nahrungsmitteln. 

In  der  ßeceptur  dürlteu  jedoch  manchmal  die  Kraftbrühen 
▼on  Hirschhorn  oder  Hausenblasen  vorkommen. 

Eine  Unze  Comu  cervi  ra$pati  oder  2  bis  3  Drachmen 
Ichtfajocolla  genfigen  zu  1  Libra  einer  solchen  Suppe.  Uebri- 
gens  werden  btide  Substanzen  \iel  häufiger  zu  den  bereits  an- 
gegebenen Gelees  als  zu  Decocten  oder  Kraftbrühen  verwendet. 

Molken.    Serum  l actis. 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopöe  fuhrt  an: 
Serum  laetis  ahiminatumf 

„      Conin  iune^ 

iainariiiduialum^ 
Man  bereitet  die  Molken  gewöhnlich  aus  Kuhmilch,  sei* 
taiMr  tos  Ziegenmilch  oder  aus  Eselinnenmüch,  nachdem  man 
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früher  (las  Fett  derselben  durch  Abrahmen  entfernt  hat,  und 
durch  Hinzugäbe  einer  Säure  oder  eines  Stückchen  Tom  Laab« 
magen  den  Eftsestoff  zum  Oerinnen  brachte  und  dann  colirt» 

Die  zurückbleibende  Colatur  ist  die  Molke  oder  eine  grOn- 
lichweisse  Flüssigkeit,  welche  noch  den  Milchzucker  und  die 
müchsauren  SaJce  enthält.  Die  Gerinnung  der  Milch  kann  auch 
spontan,  d.  h.  ohne  Zusatz  einer  Säure»  blos  durch  atmosphä- 
rische Agentien,  erfolgen.  Eine  solche  Molke  schmeckt  süss 
und  beisst  sei'um  lactis  dulce*  Hat  man  zu  viel  Säure  zuge- 
setztf  so  kann  man  das  hierdurch  entstanduae  serum  lactis 
aeidum  mittelst  Magnesia  carhonica  oder  PiUv»  Conchar*  prae- 
paratarum  und  nachmaligen  Ooliren  wieder  neutralisiren ,  und 
erhält  hierdurch  das  serum  lactis  dulcifieatum* 

Im  Grossen,  namentlich  in  den  Molkenkuranstalten,  wird 
die  Gerinnung  gewöhnlich  durch  den  Laabmagen  {stomachus 
vitulinusj  Äbomasus^  ventricuhts  quartus)  oder  Essig  bezweckt. 

Man  lässt  1  Theil  getrockneten  Kälberlaabs  in  12  Thai- 
len kalten  Wassers  ungefähr  12  Stunden  erweichen,  und  niramt 
Yon  dieser  Flüssigkeit  auf  1  Pfd.  Milch  1  Kaffeelöffel,  setzt 
dann  die  Milch  einer  gelinden  Wärme  aus«  bis  die  Gerinnung 
erfolgt  ist  und  colirt  dann» 

Zur  Giiiiiaung  eiues  Medicinaipfundes  von  Milch  kann 
man  verwenden; 

Pfdv\  Tamarinäorum^  \ 

/  2  Drachmen  bis  1  Unze. 

Litrtinensalt  I 
Gepulverten  Senf  ) 

^1*"^'  r„  ,   .  I  1  Scrupel  bis  1  Drachme« 

A  .1^  j*9  s       i  ±0  Gran  bis  oü  Gran» 

üesterrcicLischün  weissen  Wein  2  Unzen. 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopoe  nimmt  auf  1  Pfd. 
Milch:  -2  Brachme  Alaun^ 

1  Drachme  Essig, 
10  Gran  Weinsäure, 
^  ünze  Tamarindenmuss, 
lässt  die  Milch  zuerst  aufkochen ,  und  beim  Anfang  des  Auf- 
wallens, sub  miUo  eöulütionis,  lässt  sie  die  genannten  Substansen 
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hinznlogeDy  wodurch  die  CrexinnuDg  in  viel  kürzerer  Zeil  ge» 
fdueht«    Zur  blossen  Coaguladon  genügen  wobl  aoeh  nocb 

geringere  Quantitäten  als  die  eben  angegeben»  n.  Maa  wünscht 
aber  oft  die  Kebenwirkung  der  genannten  Substanzen  zu  spe- 
ciellen  Zwecken: 

Sei^m  lactis  tantarinUnatum^       Serum   laciis  tartcirirumj 

jf     acetatum^  taiHarico-acidum^ 
„  citratwn,  rndfurico-acuium^ 

ff       ff     swüpintnUf  ff       ff  vwMunu 

ff        ff  üluminüUnttf 

m 

Durch  das  Klären  mit  Ki weiss  erhalten  die  Molk«  ti  ein 
heileres  besseres  Aussehen.  Man  kläre  sie  vor  dem  Versüs* 
sen  mit  eonchU  praeparatUf  weil  die  Molken  durch  das  Klären 
dlinnflfissiger  werden  und  sich  dann  leichter  nach  dem  Ver- 

süssen  filtriren  lassen. 

Das  Klären  der  Molken  ist  jedoch  überflüssig,  wenn  man 
sie  mit  irischen  oder  getrockneten  Krautern  oder  mit  JPress- 
Bäften  frischer  Kräuter  ^  oder  mit  Malz  oder  mit  ßavedo  Cor- 
tieum  AurarUiarum  versetzen  will« 

Die  sogenannten  Stahlmolken,  Serum  laciU  chalyheatum  seu 
martkiinin  erhält  man,  w^nn  man  in  den  fertigen  süssen  Mol- 
ken wlederbolt  ein  glühendes  Eisen  ablöschen  lässt  oder  ge- 
radezu, wenn  man  zu  jedem  Pfund  Molken  2 — 3  Unzen  eines 
attOrlicben  Eisenwassers  (z*  B.  Spaa'er  Wasser)  hinzusetzt. 

Die  Holken  müssen,  weil  sie  sich  nicht  lange  halteui  im 
Sommer  wenigstens  alle  2  Tage  frisch  bereitet  werden. 

Gew^)biilich  lässt  man  die  Molken  nach  deutlich  gegebener 
Anweisung  im  Hause  des  Kranken  bereiten.  Um  die  Quan- 
tität der  zu  erzielenden  Molkenroenge  zu  bestimmen,  muss  der 
Arzt  wissen«  dass  die  Quantität  der  Molken  um  so  geringer 
ivird,  je  besser  die  zu  ihrer  Bereitung  Terwendete  Milch  war« 
Und  will  man  auch  klären  und  dulcificiren  lassen  mit  CemcfttV 
pr<iq,(iratis,  so  wird  die  Molkenmenge  noch  geringer  ausfallen» 
Auf  ^  bis  ^  Theil  Verlust  von  der  angewaadten  Milch  kann 
<i  T  Arzt  so  ziemlich  rechnen ,  besonders  wenn  bei  kleinen 

Quantitäten  Milch  die  Molkenbereitung  vorgenommen  wird. 
Lacds  vaccin!  recentis,  Ubr,  tres 
Coque  et  snh  iuitio  ebuUitionis 
adde 

Succi  Citri  recent  expretsi»  Une,  dua$  &  «emür 
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Coat^iihitionc  peracta  liquorem 
Semirofrigeratum  cula;  elliqua 
albumine  Ovor.  q.  s. ;  denuo 
cola;  colatarae  semirefrigeratae 
adde 

Elaeosacchari  Aurantior.,  dr.  duas 

Sacchari  albissimi,  ünc.  duas 

M.  D.  S.  la  2  Tagen  za  verbraadieii» 

JB.  Haltihi  Hord«i  contngi,  Unc  m. 
Coq.  leni  igne  pr.  \  boram  cum 
Sero  lactis  duicificato 
e  lactiSt  Ubr»  ifibus 
parato. 

Colataram  D.  S.  lo  1  Tage  zu  verbrauchen. 

Aquae  minerales  faetitiae.  Künstliche 

Mintiralwässer. 

Es  bleibt  das  unsterblicbe  Verdienst  Struve's  die  mei- 
sten europäischen  Mineraiwässer  so  kunstvoll  und  vollkommen 
nachgeahmt  zu  haben,  dass  ihre  Wirkung  in  vielen  Fällen  mehr 
als  ein  Surrogat,  ja  als  identisch  mit  den  natürlichen  Mineral* 
wässern  sich  bewährt  hat.  Die  Fortschritte  der  quantitativen 
und  qualitativen  chemischen  Analyse  und  Synthese  haben  ia 
der  Neuzeit  nahezu  den  höchsten  Punkt  der  Verlässllchkeit 
erreicht*  Unsere  Zeit  ist  zu  positiv,  als  dass  wir  an  einen 
Brunnengeist  glauben  sollten  oder  könnten.  Wir  verweisen 
solche  Träumereien  in  das  Gebiet  der  Najaden  der  griechischen 
Mythe«  Aber  bei  all  der  von  uns  gerne  anerkannten  Zuver- 
lässigkeit der  künstlich en  Mineralwässer  wird  es  wohl  schwerlich 
einem  Arzte  in  dem  glücklichen,  an  Heilquellen  so  überreichen 
Österreichischen  Kaiserstaat  je  beifallen  ein  künstliches  Mineral- 
wasser zu  verschreiben,  da  die  natürlichen  so  nahe,  und  X>aQk 
den  erleichterten  Communicationswegen,  auch  so  billig  zu  stehen 
kommen.  Wir  können  demnach  die  katagraphologischen  Re^ehi 
zur  Anfertigung  künstlicher  Miaeralwäääer  füglicli  übergehen* 


Bevor  wir  den  Abschnitt  über  die  tropfbar  flüssigen  Me— 

dicamente  schlicssen,  glauben  wir  hier  der  Vollständigkeit  wegen 
noch  eineüeihe  von  Arzneikörpern  besprechen  zu  müssen,  €Üe 
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xwar  nieht  in  dai  Gebiet  der  nagiftrmlen  Beoeptur  geboren 
und  welche  der  Anst  mit  ToUem  Rechte  elt  ofBeinelle  Medi« 
oamente,  quae  m  ofjMm  jam  prae$io  esse  debent  betrachten  und 

folglich  als  bereits  vorräthig  in  den  Apotheken  voraussetzen 
kann.  Doch  d.i  der  Fall  möglich,  obsehon  er  ^jewis«  bei  der 
zahlreicljcn  Auawahl  in  der  neuesten  üsterreiclii.sclu'n  Phanna« 
kopöe  nur  höchst  selten  sein  kOonte,  dass  ein  Arzt  ein  ahn« 
lichcs  Medicament  magistral  su  Terschreiben  hätte»  wollen  wir 
die  Begeln  znr  Beceptnr  dicicr  Arzneikörper  in  KQrze  berOhren« 
Wir  rechnen  hiecher: 

Die  Acela  Die  Olea  cocta^ 

,1  Acidci^  1,  Oiea  pinguia^ 

Aetherss^  „  OxymsUa^ 

Aquas  äesHüatas  Vegsta*  Spiritus^ 

Olea  aetherea       ElaeO'      |,  Tincturas, 

saccharUf 

Acsta.  Essige. 

Die  ueueätij  uäterreiciiiache  l'liarmakopÖe  führt  uu  als 
ofücinell : 

Achtum  aromaticum^  Acetum  cruduin^ 

Pf      cokhici^  *  1,  sciüae* 

Die  prenasitche  Pharmakopöe  enthält  noch: 

Acetum  Digitalis^  Acetum  Jinhi  it/aei, 

Hosarum^  liutae. 

Die  Etaige  ^len  die  Lösungen  des  Eiweissstoffea  nicht. 
Sie  lösen  PAanzenschleim«  Gerbestoffi  Zocker^  Campher«  &the« 
riaehe  Oele,  Harze,  Gammiharze)  dienen  za  Bransemiaehungen 

nnd  Saturationen. 

Bei  der  Anfertigong  eines  mit  verschiedenen  wirksamen 
Pf!finzen8toffen  za  Tersctzcnden  Essigs  nimmt  man  gewöhnlich 
8  Theiie  Acetum  anf  1  Theil  Filanzenthetle  zn  einer  mehr* 
tXgigen  Maceration  (gewöhnlieh  3  Tage). 

Man  verordnet  aie  selten  pur  nnd  tropCenweiae «  sondern 
gewöhnlich  als  Zusatz  in  Mixturen« 

Ihre  Verwendung  zur  Entwicklung  von  Dampfen  und  zum 
äussern  Gebrauch  wird  geeigneten  Ortes  besprochen  werden» 


Digitized  by 


106 


Aeida*  Slkaren* 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopoe  A^brt  an  als 
officinell ; 

Acidum  aceücum  concentratmimum  seu  radicale  «•  glaciale^ 
,y     Qcetieum  concentrahm  crudum^ 
,y     (iceticum  ameentratum  punm^ 

*  Aeidum  henzoieum  (In  nadelf&rmlgeB  EiystallenX 

*  Acidum  horacieum  (in  krystallinisclien  BlSitchen) 

chlor o-nitromm  seu  Aqua  regia, 

*  Acidum  Citrtcfrm  (in  rhombischen  Krystallen), 

*  ff      (jallicum  (in  nadeiförmigen  Kry^taUen)^ 
,y      hydrochloricum  concentratum^ 

a>  crudum^ 

b)  purum^ 
ff     hydrochhricum  diktUm^ 
9,  hifdroqfonieumf 

mtrieum  eaneeniraiumf 

a)  crndumy 

h)  purumf 
ff      nitrintm  dihitum^ 

*  ff     phosphoricum  glaciale  (starr)^ 
ff     phosphcricwn  purumf 

ff  p^cUgnotumf 

*  ff     sucdnicum  (in  prjsmatiscben  Eiystallen), 

ff      tulfurieum  anglicanum  hu  conoeniratium  crudumj 
ff        concentratum  purvm^ 
dilti  ttu  Ii, 

*  tannicum  seu  Tanninvm  (in  Pulverform), 

*  ff      tartoricum  {in  prismatischen  Kry stallen). 

Anm.  Die  nicht  tropfbar  flössigen  Säuren,  die  mit  *  bezeichnet  sind, 
mnaiten  hier,  weil  beim  Verschrdben  dertelben  gleiche  Cau- 
telen  erfordert  werden,  ebenfalls  angeführt  werden. 

Die  stärkeren  Mineralsäuren  gibt  mau  in  der  Regel  in 
flüssiger  Form  und  nur  immer  im  verdünnten  Zustand^ 
damit  eie  die  Deglutitiunsor^ane  nicht  verletsen.  Mao  gebe 
■ie  ferner  in  einem  eobleimigen  Vehikel  nnd  lasse  hinterher 
immer  den  Mond  ausspülen,  oder  man  belehre  den  Kmnken, 
dass  er  sie  möglichst  wenig  mit  den  Zfthnen  in  Berübrang 
bringe.    Mau   kaun  die  concentrirten  Sauren  auch  in  PiUeQ 
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verordnen  mit  2  Theilen  eines  schweren  Pflanzenpulvers  oder 
mit  noch  mehr  Pulver  und  einem  Extract.  Man  wRlile  zur 
Yersüssnng  derselben«  besonders  der  schönen  Farbe  wegen^  die 
Tdlhlichen  Syrape  Syrupus  Ruht  Idaei  (fn.  und  gebe  in  der 
Begel  viel  S3rrup,  nm  ibren  Greschmack  ertrUglieb  zii  macben, 
Zn  Mnndwflssern  darf  man  der  Ztiine  weg:en  Icelne  stir- 
kercn  Mineralsäuren  nehmen,  doch  bat  man  in  dieser  Beziehung 
vom  Acid.  phosphor.  viel  weniger  als  Tom  Äcid»  sulfuu  zu 
fürchten« 

Aetheres     Spiritun  ae<herei. 

Die  neneate  öaterreiebisebe  Pbarmakopöe  fabrt  als  offi- 
oinell  an: 

Aeiher  acelicus, 
ff      mlfwicus  crudus  oder  Aeiher  crudus^ 
ff  ff        depuratus  oder  Aeiher  depuraius. 

Die  preussiscbe  Pbarmakopöe  nimmt  ancb  als  officlnell ; 
Den  Aether  phaspharaius  f  und  begreif!  unter  diesem  Na- 
men eine  mögliehst  gesättigte  Auflösung  von  Phospbor  in 
Schwefel ätber.  Man  kann  rechnen ,  dass  2  Gran  Phosphor  in 
1  Unze  Schwefeläther  vollkommen  gelöst  werden  können.  Doch 
i*t  der  Aether  phosphoratm  ein  sehr  unsicberes  IVäparat,  Durch 
blosses  öfteres  Eröffnen  des  Fläscbchens,  durch  etwas  grössere 
Hitze,  eben  so  wie  durch  Kälte,  ilült  der  Phosphor  heraus. 
Will  man  dieser  Ausscheidung  Torbengen,  so  yerschreibe  man 
zur  Lösung  des  Phosphors  in  Aether  noch  etwas  iitlierisches 
'xier  fettes  Oel,  und  verordne  demnach  den  Phosphor  in  Aether- 
losung  stets  magistral.  Es  ist  daher  vollkommen  pharmakolo- 
gisch begründet,  dass  die  neueste  österreichische  Pharmakopöe 
den  Aeüier  pkotpharatus  nicht  als  oflficinell  aufgenommen  hat. 

Andere  Aetherarten  als  die  eben  genannten  kommen  in 
'ier  Receptur  nicht  vor.  Die  Aethers  lassen  sich  in  allen  Ver- 
hältnissen mit  Weingeist  vermischen.  £s  entstehen  dadurch  die 
sogenannten 

Spiritus  AetheriSf 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopoe  fuhrt  folgende 
officinelle  Spiritus  aetheris  an : 

Spiritus  Aetheris  oder  Spiritus  Aetlieris  svljwiei  oder  auch  Li' 
quor  enüdgnus  mineralis  Hoffmonni. 
jf     Ae&eris  Moroti  seu  Spirüus  Salis  dtdeis. 
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JSpiriius  Aeih&is  nitrid  seu  Spiritus  Nitri  iftifots* 

yj      Ferri  cMorati  aeihereu9  seu  Spiritus  Äeiheris  ferraU 

oder  Tinctura  nervino-tonica  jJestusche/ii, 
Die  preussiscbc  Pharmakopoe  fuhrt  auch  uoter  den  Spiri» 
tus  aetkeris  als  of&cinell  an : 

Spiritus  aeedeo-aelhereua  oder  Liquor  anodynus  vsgstahüis  Westen^ 
dor/U^  bestehend  aus 

1  Theil  Essigather  und 
3  Tbeilen  Spirit.  vini  rectißcatus. 
Die  Äetheres  und  Spiritus  äeiheris  lassen  sich  mit  wässe- 
rigen Flüssigkeiten  verbinden,  sie  lösen  Ätherische  und  fette 
Oelei  feste  Fette,  Campher,  Balsame,  die  meisten  Harse,  Wachs 

Man  verordnet  die  Äetheres  und  Spiritus  aetheris  am  hfta* 
figsten  in  Tropfen ,  oft  in  Verbindung  mit  einem  aromati- 
schen Wasser  in  einem  Julep,  sehr  gerne  als  Linctus  mit  einem 
8yrup,  da  der  Syrup  das  Entweichen  des  Aethers  etwas  ver- 
bindert, z.  B« : 

R.  Aetheris  acetid,  ir,  uru 

Sympi  Bubi  Idaei,  Unc.  un, 

M.  D.  S«  ^  Kaffeelöffel  voll  an  nehmen. 

Will  man  die  Äetheres  oder  Spiritus  aetheris  zu  Mixturen 
hinzusetzen,  so^muss  die  Colatur  frCther  abgekQhlt  werden« 

Aquae  destillatac  Vegetabilium. 

Von  destillirten  Pflanzenwftssem  finden  wir  in  der  neae- 
eten  Österreichischen  Pharmakopoe: 

t  Aqua   amygdalar,    amarar.        Äqua  Lavandulae. 


concentratüm 

t  » 

Laurocerasi* 

Änisi, 

MeUssae^ 

ÄuratUior,  ßorum  seu 

99 

Menthae  crispae. 

aqua  Naphae. 

Menihae  piperitae. 

99 

carminativa  sim^lex. 

99 

Persicae  foltoru/a^ 

99 

Carvi* 

99 

Fetroseluii. 

99 

Cerasorum  nigrorum* 

99 

Rosarum* 

99 

ChamamiUae, 

99 

JhUae. 

>» 

CHfmamomi  simplex^ 

99 

Bukt  Ideau 

3f 

üachleariaem 

5> 

Sahtae. 

99 

99 

Sambuci, 

99 

Fragorum* 

9i 

Tüiae* 

99 

Juniperu 
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Mit  Aosnahme  der  Aqua  am^ffdalarum  amararum  eanem^ 
trata  und  der  Aqua  Zauroceraii^  welche  eelir  wirkaame  Medi» 

dictmeiite  darstellen,  kann  man  alle  übrigen  ab  Constitaenzien 
und  Vehikel  anderer  Mittel  anwenden.  Die  Wirksamkeit  der 
Apa  amygd*  amar,  conc»  und  der  Aqua  Laurocern^i  wird  da- 
durch erprobt,  dass  man  Yon  1  Unze  denelben  tt  Gran  Cjran- 
nlba  ab  Fräcipitat  erhalten  kann* 

Iii  Bezug  auf  die  Wirluaaikeik  aller  Abrigen  defftillirlen 
Pfltnzenwässer  kann  man  so  ziemlich  sicher  annehmen,  dass 
1  Unze  derselben  2  Tropfen  des  ätherischen  Oeles  der  Pflan- 
zeDsubstanzen,  aus  weichen  sie  bereitet  wurden,  enthalte;  des- 
lulb  kann  man  aie  auch  kaffeelöffelvoU,  selbst  esslöSelvoil  £r- 
wachieaen  geben«    Kindern  kann  man  freilich  nicht  ao  viel 
geben*  Auch  muss  man  die  Idio83mcra8ie  der  Kranken  gegen 
ntnihe  Pilauzengerüche  ia  dieser  Beziehung  gehörig  berück- 
sichtigen.   Sämmtliche   destillirte  Pilanzenwässer  sind  farblos» 
Die  eben  genannten  oMcinellen  f  üaozenwäaser  dilrften  dem 
Arzt  eine  genügende  Aoswahl  bieten.    Will  er  ein  neaes  de- 
idOirtai  Pflanzenirasser  magiatral  Teradireiben,  so  kann  er,  am, 
<Ue  besondere  DestilUr-Operation  dem  Apotheker  zu  ersparen^ 
^  Elaeosaccbaruin   von   2   i  ropfcii  ätherischen  Oeles  der  zu 
denlUirenden  Ftianzensubstaazen  auf  1  Drachme  Zucker  in 
Wassers  verordnen. 

Li  praktiacher  Beziehung  mnts  der  Arzt  wiaaeni  das«  die 
^fn  räae  sehr  bald  da«  Aroma  yertterti  nnd  daher  mAgtichtt 
^  Ttm  Apotheker  frisch  deetillirt  werden  aolL  Die  blausfture^ 
bitigen  Pflanzen wa?5er  walilt  mau  am  liebsten  als  Zusätze  zu 
^tiphlcgistischen  Arzneien  und  zu  Linctus.  Zu  Mund  und  Gur-^ 
g^vüsern   dienen  vorzüglich  Aqua  Salviae^  Aqua  Sambueif 

Rubi  IdaeL  Zu  Angenwisaeni  wihlt  man  gerne  Aqwt 
^otarum.  Zu  den  carminatiren  nnd  ttomachudien  Medicamen« 
^  geboren  Aqua  ArUsij  Carvi,  carminaiway  foeniculi,  auch  Aqua 
^enüiae.  Als  Zusätze  zu  den  Emmenagogis  kann  man  Aqua 
^^^^tanmillae,  Valerianae^  Melmae,  Eutae  wählen, 

Olca  aetherca  &  Elaeosacchara. 
Aetherische  Oele  %md  Odzueher, 

Sie  sind  sämmtlich  sehr  leicht  im  Alkuhol,  aber  im  Was- 
ser nur  sehr  schwer  löslich  ;  will  man  jedoch  ätherische 
Oele  mit  wasaerigen  jblüafi^keitea  Terbuadca  TCiachreibea,  ao 
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musa  man  sie  früher  mit  Zucker  za  einem  Klaeosaccharum 
Yerbinden,  wodurch  sie  dann  leicht  im  Wasser  verordnet  wer- 
d&k  können.  Sie  lösen  Campher»  Fette»  Wachs,  Harze,  Bai* 
same,  anch  etwas  Phosphor  und  Schwefel  auf  und  lassen  sich 

mit  mehreren  organischen  Säuren  verbinden.  Von  ihfer  An- 
wendung zu  Zuckcrwerkformen ,  zur  Verbindung  mit  Pillen- 
masseoi  zu  Pflastermassen  und  Salben  wurde  bereits  gesprochen. 
Zum  innerlichen  Gebrauche  löst  man  sie  in  Weingeist  auf  nnd 
Iftsst  von  dieser  Lösung  einige  Tropfen  mit  Zuckerwasser  oder 
Haferschleim  nehmen. 

Die  ätherischen  Oele  schmecken  alle  sehr  scharf,  sie  ver- 
Ursachen^  wenn  man  sie  pur  oder  auch  auf  Zucker  geträufelt 
nimmt,  ein  heftiges  Brennen  im  Munde  und  seizen  zn  Thränen. 
Man  sei  daher  sehr  vorsichtig,  wenn  man  sie  als  Corrigenxiea 
verordnet  (zu  welchem  Zwecke  sie  ohnehin  am  meisten  ver- 
schrieben werden) ,  dass  ihre  Dose  nicht  zu  gross  genom- 
men werde,  und  es  wird  stets  genug  sein,  wenn  man  von  den 
intensiveren  ätherischen  Gelen,  wie  z«  £.  Oleum  Caryophyllou^ 
Menthae  piperitae^  Easartm  1  Tropfen^  und  von  den  Übrigen 
2  Tropfen  auf  1  Unze  einer  trockenen  oder  flüssigen  Ck>mpo- 
sition  als  C  o  r  r  i  g  e  n  s  berechnet.  Wo  j edocli  das  Oleum  aetheretm 
nicht  als  Corrigens,  sondern  als  Ilauptniittel  zu  speciellen  thera- 
peutischen Zwecken  verabreicht  werden  soll,  muss  mnn  viel 
grössere  Dosen  geben,  wie  dies  aus  den  Beispielen  im  2.  Theile 
ersichtlich  ist  Zum  äussern  Gebrauch  kann  man  wohl  das 
Doppelte  nehmen.  Endlieh  ist  auch  der  Preis  gewisser  äthe« 
rischer  Oele  sehr  zu  In  rucksichtigen,  und  man  wird  nicht  cfern^ 
z.  B.  in  der  Arnienpraxis  das  so  theuere  Oleum  CkamomiUai 
aethereum  verschreiben. 

Die  in  der  neuesten  österreichischen  Pharmakopöe  als  of- 
ficinell  aogeführten  ätherischen  Oele  sind  folgende: 

«   OUum  Anist»  Oleum  ChamamtUae» 


Auranfü  florum  seu 

99 

Cinnamomu 

Neroi. 

99 

Citri. 

9» 

Aurantior,  corticum» 

91 

Foeniculu 

f» 

Bergamottae. 

99 

Jmiperi  baccarum» 

»> 

Ccijeputi  tiepurattMK 

99 

Lavandulaem 

99 

Carvu 

99 

Macidis. 

99 

Caryophyllor» 

99 

Majoraaat» 
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Oleum  Menthae  crispae.  Oleum  Kutae, 

9f        tf      piperiitie.  Terebmi,  rectificatum. 

ff     KosünM*  comnttinc* 
RomMorinL  ff  Vaierianae. 

Die  Olea  empyrmmntica  gehören  all  brenzlicb  -  ätherische 
Oele  ebenMla  zvl  dieser  Medicamentengnippe«  £a  gehören  hm* 
her  nach  der  neuesten  österreichischen  Fharmakopöe :  das  Oleum 
animaU  aethereum  9eu  Dippeliif  das  OUum  ammale  foetiäum  seu 
Comu  Cervif  das  OUum  sueeini  reet^Seatum  and  das  Petroleum^ 
uad  zwar  Oleum  l\trae  ruhruiu  et  album* 

Die  Eldcv  sn  cchara,  Oelzucker,  sin»i  iiepulveitrr 
Zocker,  der  mit  ätliLriachen  Gelen  in  bestimmten  Verbaitniß»en 
innig  gemengt  ist.  Durch  den  Oelxocker,  in  welche  Gestalt 
man  alle  ätherische  Oele  bringen  kann ,  wird  man  aaf  die 
leichteste  und  bequemste  Weise  alle  ätherischen  Oele  in  wlto- 
serigen  FlOssigkeiten  yerordnea  können.  Die  neueste  öster- 
reichische Pbannafcopöe  ftthrt  folgende  Elaeosacchara  als  offi- 
xanell  an : 

IElaeosaccUarum  An <.< < , 
^  ff  Cuuiamomi^ 

Oel  auf  1  Drachme    >  FoenicuUf 

Zncker  |  ff  Menthae  p^perüaef 

j  Välenanaef 
^aeoiaccharum  AuranÜorumf 
ff  CUrif 

•  „  Made,  1  Theil  mit  24  Theilen  Zucker, 

•  „  Vaniilae^  1  Theil  mit  16  Theilen  Zucker. 

Die  beiden  letzteren  führen  jedoch  uneigentlich  die  Be- 
sennang  Elaeosaocharnm,  da  sie  blos  Verbindungen  von  Zncker 
lait  dem  Pulver  des  Samenmantels  der  Muskatnnss  {eemen  My- 
ritHcae  moschatae)  oder  mit  dem  Pulver  der  Yanilleschoten  sind. 

Verschreibt  der  Arzt  blos  Elaeosaccbarum,  so  bereitet  es 
der  Apotheker,  indem  er,  wie  eben  ersichtlich  ist,  1  Tropfen 
ätherischen  Oeles  auf  1  Scrupel  Zucker  nimmt,  ^\  ün ficht  der 
Arzt  mehr  oder  weniger  ätherisches  Oel^  so  muss  er  es  be- 
stimmt angeben,  z.  B. : 

Slaeosacchari  Menthae  piperitae 
ex  gtittis  quatuor 
vel  guttis  'laabus 
ad  ürachmam  unam  parati. 
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Olea  eocta  seu  iiifiusa» 

Gekochte  oder  aufgegossene  OeU. 

Die  neuste  österreiclitflche  Pharmakopde  ffihrt  aU  eolcke 

officinell  an  : 

Das  Oleum  hyosciami  foliorum  coctum^ 

*  Lauri  hat  Salbenconsiatenz ,  und  wird  bereitet  aus 

den  frischen  Lorbeeren,  die  in  Wasser  gekocht 
werden. 

Die  prcussiscbe  Pliarmakopoc  hat  auch  noch: 
ein  Oleum  Absintlüi  coctimi^ 
„      ,f      Cantharidum  infusunif 
ChamomiUae  coctum^ 
Conü  maculaii  coctum  vel  tn/timm, 
„  Hyperici  coetum^ 

„  Mcnthac  crispae  coctum. 

Man  bereitet  diese  Oeie ,  iadeiü  man  die  betrefleadett 
Pflanzenstofie  oder  die  Canthariden  mit  Baumöl  im  Wasserbade 
digerirt  oder  gelinde  abkocht.  Sie  werden  in  der  Begel  nur 
zum  äusserlichen  Gebrauch^  zn  Linimenten ,  Pflastern,  Salben 
Terwendet,  doch  dürfte  man  es  Tersuchen,  das  Cantbaridenöl 
und  das  Bilsenkrauloi  innerlich  zu  verabreichen. 

Olea  pinguia  seu  expressa  seu  uuguinosa» 

Feiie  Oele*   Ausgepresste  Ode. 

Nach  der  neuesten  österreichischen  Pharmakopöe  gehören 
hierher  als  officinell: 

Oleum  Amyydalar.  dulcium^  ,   samum  Nticistae^  bnt 

Crotonis  TigUiy  Salbencoasistenz, 

Jeeoris  Aseüi  ßamm^  Oleum  OHvanm^ 

f9       if        ,t    fuseum,  ,»  OwMrumf 

jf    Juglandis  mteumf  Papaveris  ol&t, 

II     Lini  scmuLuniy  ,1  Ricini, 
,1    Nucis  moschatae  seu  BcUr 

Die  prenssisehe  Pharmakopöe  hat  auch  das  Oleum  Rapartäm 

als  officinell,  und  es  ist  dieses  Oel  besonders  zum  äusserlichen 
Gebrauch  sehr  schätzenswertii,  denn  es  riecht  nicht  unangenekm^ 
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M  wird  nicht  leicht  ranzig,  trocknet  nieht  ein,  und  ist  viel 

billiger  als  das  Oleum  Olivarum  protfinciale  and  auch  alt  das 
Oleum  OUvarim  cotjunum'.  Die  fetten  Oele  lösen  Campher, 
(z.  B.  das  ofticinelle  Oleum  i  a/tiphtu  atuin^  bestehend  aus  1  Theil 
Campher  und  2  Theilen  Olivenöl),  Phosphor,  Schwefel,  Wachs 
and  Harxe  auf ;  sie  lassen  sich  sehr  leicht  und  in  jedem  Ver- 
hlhnits  mit  Aether  nnd  ätherischen  Oelen  mengen^  mit  Waf- 
Bsr  jedoch  können  sie  blo«  dnrch  ein  Emnlgens  verbanden 
werden*  Mit  Basen  bilden  sie  Seifen,  and  ist  die  Basis  flUs« 
sig ,  90  wird  durch  die  Verbindung  derselben  mit  dem  fetten 
Oele  tiüe  viel  festere  Consistenz  erzielt  als  die  beiden  FlQs- 
sigkeiten  vor  der  Verbindung  buttin.  Z.  H.  Liquor  a  .i^nn^ri 
rausticfL^  und  <>lf'>an  Olivanim  geben  mit  einan'b'r  veiint-ngt 
(las  Linimentum  ammoniatum^  welches  von  dichterer  Consistena 
iit  als  seine  Bestandtbeile. 

Oxymeila.  Sauerhonige. 

Die  neueste  öeterreiehisohe  Phannakopöe  ftkhrt  als  offtcinell  an 

OEyms<  Cokkkh 
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Sie  bestellen  aus  1  Theil  Aceti  colckici^  vel  scülae^  vel 
aceti  cTudi,  welcher  mit  2  Theüen  Honig  {mel  despumatum)  zur 
CoDsistenz  eines  flüssigen  Honigs  eingekocht  wird.  Sie  eignen 
iicb  fQr  flOaaige  Arsneien  als  Zus&tze  su  Decoctionen,  Info> 
tienen,  Latwergen  ftc,  auch  zur  Auflösung  von  Gummiharsen. 
Im  Sommer  darf  man  sie  nicht  auf  Iftngere  Zeit  verordnen,  weil  sie 
die  sauere  G&hrang  befördern.  Auch  gibt  man  sie  nicht  genia 
in  Juleps,  weil  ihi^  Geschmack  ziemlich  uuaiigeuehm  ist. 

Spiritus!«   O  e  i  8 1  e  r. 

Ausser  den  Spiritus  aetherei^  welche  schon  oben  berührt 
wurden ,  führt  die  neueste  4>sterreichisoh6  Pharmakopoe  noch 
folgende  officinelie  Spiritus  an: 

Spiritus  Ant/ciicae  composilus,       Spiritus  Cochleariae, 
,1       Ani9i\  „       camphor  aiuü, 

),      arornaticus  seu  Carme^        ,9  Formicarum, 
litarum  seu  Sjnritus  Juniperi, 
MeliM$a4  camposituSt  Lavanäuiae^ 

WttabMfer,  AnQ«lv«TOdnaiiciI«br«.  8 
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SpirUus  Menthae  crupae^  AmmonU  cau9Hci  la- 

I,       Rosmariniy  vanffulattts, 

salif(  Ammoninci  anisa-  Spiritus  ^aponatus^ 

tuSy  seu  Liquor  Ämmo-  Serpyllij 

rni  cautiiciis  anisatus^  ,^       Vini  recti^dtiBsitm»^ 

'  „      salis  Anmoniaci  hmm-  Fmt  rectifieaiu$f 

dulatusy  seu  Liquor  Vini  Tecti^eatuf  dihUuB* 

Da  von  yielen  anderen  aromatischen  Pflanzen  blos  das 
Oleum  aelhereum^  aber  nicht  der  Spiritas  of&cinell  ist,  so  kann 
man  auch  den  Spiritus  derselben  leicht  darstellen  lassen,  wenn 

man  einige  Tropfen  ihres  ätherischen  Oels  mit  einer  Uuze  rec- 
tiüciiten  Weingeistes  magistral  lösen  lässt. 

Das  Acidum  nOroso-nitricum^  die  salpetrige  Salpetersäorei 
führt  in  manchen  älteren  Fharmakopöen  den  Namen  Spiritus 

Nitri  JvmdhS  uml  f^^ehort  ebenso  wenig  unter  den  Spiritus  als 
der  Spiritys  Mi/ificrerl  y  der  blos  eine  verdünnte  Lösung  von 
essigsaurem  Ammonium  ist.  Die  eben  angeführten  aromatiachen 
Spiritus  haben  mit  den  TinctureOi  Tön  welchen  bereits  geapro* 
ohen  wurde,  die  Bereitungs-  und  Darreichungsweise  analog. 

Wichtig  in  katagraphologlscher  und  chemischer  Beziehung 
ist  es  für  den  Arzt,  die  Lösangsfliihigkeit  der  verschiedenen 
Arzne'stoffe  in  Weingeist  zu  kennen* 

Der  Weingeist  löst  die  meisten  organischen  Säuren,  sitzen- 
des Ammonium,  alle  Alkaioide,  Seifen,  viele  zerfliessliche  Salze^ 
anorganischer  Säuren  (Kali  carbonicum  ausgenommen) ,  Schwe- 
fBlleberni  Gerbstoff,  HarzOi  die  Aetherarten  and  ätherische  Oele, 
Campher,  natQrliche  Balsame,  Fette  und  fette  Oele,  die  Ex- 
tractivstoffe,  Zucker  u*  s*  w, 

Sy r upi.  Zuckersäfte. 

Die  neueste  österreichische  FharmakopÖe  führt  folgewü» 
ofäcinellc  Syrupe  an: 

Syrupus  aeeiosiiatis  Citri^  Syrupus  ChamomiUae^ 

Alikeae^  „  Cichorei^eum  Rheo^ 

„      aiuygdalinus  seu  cmuU  „  Cinnamomi^ 

sivus^  „  Diacodiiseu  Papixven 
,y      Aurantiorum  corticum^  albi^ 

„     capilloTum  Fenms,  „  Ferri  jodcM^ 
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Sjfruj)us  Foeiiicuii  Syrupus  Pomonmi  ackhUarum^ 
Kermesitms^  Rihium^ 
momnatuBj  seu  Syrupua  Rubi  Idady 

cum 

,9      Menthae,  ,i  ScUlae^ 

^       Mororum^  simplex^ 

Papaveriü  Rhoeodas^  Vtolarwu. 
^  Phytolaccaef 

Die  preassische  Pharmakopoe  bat  auch  als  ofEcinell: 

Syrupus  Aiamoniaci^  Syrupus  Ipecaauanhat  ^ 
„      Balsami  Peinwiaiu^  ,9      JÄrhenh  islandki^ 


1» 


Berberidumy  opialus^ 

Cetasonm,  i,  i^oMiruiiti 

C%ffia«|  i^ufrt  fruticasi^ 

conmunis,  ,9  Senegae, 

Crociy  I,  Spinae  cervinae^ 

ßorum  Aurantii^  ,y  Zingiberis, 


n 

Glyqftrhizaej 

Man  "verwendet  die  Syrupe  als  Zugabe  sa  GeMnkeo, 

Lecksaften,  Latwergen,  Auflösungen,  Emulsionen,  vorzüglich  zu 
Juleps.  Man  rechnet,  dass  auf  1  Unze  Syrup  6  KaffeelöiTcl 
Toll  kommen,  und  dass  in  ihrer  Zusammeosetzoog  gewöhnlich 
2  Theile  Zacker  auf  1  Theil  der  Lösnng  des  ArzneistoffeSi 
«OS  welchem  sie  bereitet  werden,  genommen  worden. 

Nur  wenige  Syrape  haben  eine  schöne  Farbe»  Weiss  ist 
•der  Syrupus  amygdedinus.  Schön  roth  sind  :  Syrupus  cerasor,^ 
MüTorum^  Buhi  Idaei^  Bhoeados;  nnd  dnrch  Sünren  wird  auch 

der  blaue  Syrupus  Violarum  schön  roth  ^efUrbt.  Zur  Verbes- 
serung des  Geschmackes  bitterer  Medicincn  wählt  man  am 
besten  aromatische  Syrupe.  Als  Zusatz  zu  £malsionea  wfthlt 
am  geeignetsten  Syn^us  nmplex^  AUheae^  amygfkiUnuBf  ßO' 
ÄuranUi.  Zur  Verdünnung  von  Sftoren  passen  die  rotiien 
Pruchtfynipe.  Zu  Mund-  und  Gurgelwftssem  wählt  man  sehr 
^cniü  Syrupus  Moi'orum,  Ueberhaupt  wird  die  pharmakodyna- 
iniscbe  Nebenwirkung  der  Syrupe  die  Auswahl  derselben  be- 
«Uagea. 


8* 
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B.  Tropfbar  ftABsige  MedieammUe. 

ß.  Zum  äussern  Gebrauch* 

Einspritzungen*  Injectiones. 

In  Besag  auf  die  Tersehiedeaen  Bpritsen  (sipkanes^  s^kunr 
€uli\  deien  man  sich  za  diesem  Zwecke  bedient,  ist  zu  be* 

merken,  dass,  wenn  man  rerdünnte  Salzsäure  oder  Salpeter 
f^äure  oder  MetallsalzauflÖsungen  einzuspritzen  hätte,  hölzerne, 
gläserne  oder  elfenbeinerne  Spritzen  statt  der  gewöhnlicheii 
zinnernen  gebraucht  werden  müssen. 

Die  einzuspritzenden  Flüssigkeiten  dürfen  keine  unauflös- 
Itdien  Pulver  enthalten,  weil  diese  sich  angleich  vertheilen  nnd 
'  die  Canäle  der  Spritze  verstopfen  würden.  Auch  darf  selbst« 
verstäailiich  die  einzuspritzende  FItlssigkeit  nicht  zu  dicht  sein, 
z.  B.  bei  Amylum  -  Klistieren  darf  nicht  za  viel  Amylum  g^* 
nommen  werden* 

In  Bezug  auf  die  Atria,  fftr  welche  die  Einspritzungen 
vorzugsweise  bestimmt  sind,  rechnen  wir  hierher: 

J.  Einspritzungen  i n  den  Dick darm  oder  Kly sti ere* 
Clyster^  Clys  tenum ,   C  ly  sina  ^  E  n  ema  ^  französisch 

lavemenU 

Der  Dickdarm  als  Atnm  zur  Application  von  Arzneien 

betrachtet,  hat  manche  in  praktischer  Beziehung  sehr  wichtige 
Eigenheiten,  die  früher  besprochen  werden  müssen. 

Er  ist  nebst  der  äussern  üaut  eines  der  am  hHufigaten 
benfititett  Organe  zur  Aufnahme  V4in  Arzneien  nnd  Nahrunga- 
Stoffen  9  welche  wegen  Idiosynorasien  oder  wegen  beaondeaer 
Krankheiten,  wie  Trimm^  Oe$ophag<aienori8  nicht  in  den  Mth 
gen  autgeuommen  werden  können.  Seine  Assimilations  -  *  und 
Resorbtionskraft  ist  viel  geringer  als  die  des  Magens;  die  in 
ihm  sich  befindlichen  Foecalstoffe  wirken  störend  und  zersetz-end 
anf  die  Arzneistoffe.  Zugleich  aber  ist  die  Empfänglichboit 
Air  manche  Beize  im  Diokdnrm  viel  grOsser  aU  im  Magea> 
nnd  scharfe  Ortlich  reizende  Mittel  wirken  in  vielen  Fitten 
viel  heftiger  auf  den  Dickdarm  ala  auf  den  Magen. 

Nach  der  W  irkung,  welche  die  Klystiere  auf  den  JDick- 
4ann  ausüben  sollen,  unters cheidea  wir: 
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a)  Eiit}«erende  Klystiere. 

Die  cinfaclisten  Miut  l,  ult  blosses  laues  W  asser  oder  Kleien- 
absud, Camillenabsud ,  ohne  nder  mit  einem  gerin^rn  Zusatt 
von  etwas  Baumöl,  Leinöl,  KübenOl,  Honig,  Zucker,  Kochsala, 
Seile  &c.  sind  zu  dieflem  Zwecke  schon  hinreichend.  Ist  d«r 
Mastdaim  torpider  ^  so  werden  grössere  Qoaatit&ten  der  ge* 
ntutteo  Zatötze  oder  «ach  Bictninöl,  Bittemli,  8ennii*Aa%mM, 
maacbmal  auch  Etrig  in  Klystteren  verordnet«  Nor  aebr  selten 
nird  man  von  draatiscben  Porgirmitteln  in  Klistieren  Ge* 
bnuu^  machen. 

b)  Um  Diarrhöen  zu  stillen» 

Hierzu  werden  yorzngswcisc  conccntrirte  Auflösungen  von 
Stirkemehl,  von  Salep,  gewöhnlich  mit  einem  Zosatz  von  2Vfic-_ 
iura  Opu  nnd  mancbe  adstringirende  Mittel  benfttst» 

c)  Um  Krämpfe  zu  stillen,  Schmerzen  im  Darmtract  zu 
m&ssigen ,  um  schmerzstillend  auf  nahe  gelegene  Theile,  wie 
Uterus  und  Blase  zu  wirken ;  hierzu  verwendet  man  gewöhn- 
lich Klystiere  von  Decochun  /olior»  Malvae,  Aliheae  oder  ßwr. 
CkamamiUaef  mit  Znsatz  von  Oleum  ümygdaUtr*  ilulchrm ,  oder 
Okum  Papaverhy  oder  Oleum  Olivarum  priwmeiale  cn  1 — 3  Unzen. 

d)  Um  vicarirend  dureli  den  Mastdarm  versehiedene  Arz- 
neistofic  einzubringen,  die  durch  den  Magen  nicht  aufgenom- 
men werden  könnten»  Hierzu  können  dann  alle  Arzneien  ge- 
nommen werden,  welche  man  in  flüssiger  Form  darstellen  kann, 
wobei  jene  Mittel,  die  keinen  besondem  Beiz  auf  den  Dick* 
dann  ausüben,  in  2*  bis  3mal  grösserer  Dose  genommen  wer» 
den  können,  nnd  aus  Vorsicht  nehme  man  von  den  Nareoticis 
höchstens  2mal  so  viel  als  zum  gewöhnlichen  innerlichen  Ge- 
brauch. Sollen  Medicamente  längere  Zeit  mittelst  der  Klystiere 
im  Dickdarm  zurückg(  liahen  werden,  so  schicke  man  ein  ent- 
leerendes Klystier  voran  und  fülle  die  Medicamente  in  vielem 
fldileimigen  Vehikel,  damit  sie  desto  l&nger  zurückbleiben ;  auch 
gebe  man  in  ähnlichen  Fftllen  nnr  sehr  wenig  voluminöse  Kly- 
stiere, nnd  füge  zor  Vorsoi^^e  noch  etwas  ExtracH  oder 
iurae  Opii  binzn. 

e)  Um  Ernährung  durch  den  Dickdarm  zu  crz wecken 
dienen  Klystiere  von  ungesalzener  Kraftbrühe  mit  Eidotter  oder 
Milch,  Beisschleim,  Gerstenschleim« 

Nor  in  seltenen  FAllea  werden  die  Klystiere  kah  ange« 
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wendet»  in  den  meisten  Fällen  werden  ne  lanwann  etwa  in 
einer  Tempeimtor  von  26 — 28®  B.  Terordnet. 

Klyitiere,  welche  zorQckgehalten  werden  tollen,  dttirCen 
nur  die  Hälfte  des  Yolomi  der  zur  Enüeerung  dienenden  Kli- 
stiere enthalten. 

Man  nehme : 

Zu  einem  Kljstier.    Zu  einen;  Klystier» 
das  Darmenileeruu-    lia^  xurückgeiiaitea 
gen  bezwecken  soll        werden  soll 
Jter  Erwachsene  8— lÜ  Unzen,      3  — 4  Unzen, 

Kinder  V.  8 — 13  Jahren  6  „  22-^3 

M      »1        ^     8    ,1     4  2 
„  jüngere  Kinder  2  „  1  „ 

«      JS.  Asae  foetidae  dcpnratae,  dr,  2 

Vitelli  ovi  unius 
tcrendo  scnsim  mh^o-  cum 
lafuso  Valerianae  [vx  Ir.  3)  Unc,  sex 
M.  f.  Kmulsfo  S.  zu  t  Kljstieren,  zu  jedem  gebe  man  nooh 
za  Hause  eine  halbe  Tasse  warmes  Wasser. 

H.  Hbae      Rad.  Taraxaci,  Unc.  im.  et  semis 

Kad.  SapoiKii  iae,  l:nc.  semin 

Coq,  c.  At^uü  cummum,  liir.  una  et  seaus 

Snb  fleem  eoetionii  addendo 

Bed.  Valerianae  miaoris   

Hör.  CbamomiUae  Tolgaris,  m  dr,  sex 

ad  Colatar,  libr,  unlus, 

D.  S.  Zu  2  Klystieren. 
(Die  einst  so  beröfamien  Kampfschen  Klystiere.) 

2m   Einspritzungen   für  die  weiblichen 
Geschlechts  Organe. 

Man  bedient  sieb  einer  Spritaef  deren  etwas  lange  Canüle 
(Matterrobr)  an  ihrem  inssersten  Ende  eine  yon  Tielen  kleinen 

(.)LjYnungen  durchbohrte  olivcaiurmige  Ansch'vvi  llun:;  liat  und 
ge  wöhnlich  etwas  gekiuiimit  ist.  Die  Kranke«  iiiuss  dab*^!  mit 
erhöhtem  Becken  liegen.  Die  Quantität  der  Einspritzung  va- 
nirt  zwischen  ^ — 1^  Pfd.  Bei  dem  Einbringen  von  FlQssig- 
keiten  in  die  Mutterscheide  gelingt  es  oft  einen  Tbeil  dieser 
Flössigkeilen  in  den  Aniangstheü  der  UtemshOhle  eindringen 
m  lassen«  Unmittelbar  nach  der  Menstruation  oder  nach  einer 
kttrslich  erfolgten  Geburt  ^  wo  der  Mntterhals  noch  geöffnet 
ist,  gelingen  solche  Einspritzungen  am  leichtesten  in  die  Ute- 
rushöhle. I>er  Arzt  uiuss  jedoch  bedenken^  dass  gerade  unter 
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solchen  Umständen  die  innere  \Vand  dt:»  Uterus  in  einem  ge- 
reiften Zustand  «ich  befindet,  welcher  durch  Einspritzungen  noch 
Tenchlimmert  werden  kann.  Doch  aind  manche  Eintpritznngen 
ZOT  SiUinng  sehr  stQrmiacher  Blntongen  xnweilen  nothwendig« 
Es  sollen  ubfrigens  Fftlle  Torgekommen  sein,  daas  in  Folge  von 
Einapritaungen  in  die  Gebftrmntter  Flüssigkeiten  in  die  Banch- 
höhle  eindrangen  und  dadurch  Peritonitis  veranlassten.  Bes- 
ser als  Einspritzungen  dienen  daher  Cylinder,  diu  aus  Lein- 
wand und  Cbarpit,'  geformt  und  mit  di  r  einzii<'pritzt  ndt'n  Flüs- 
sigkeit getränkt,  nach  Art  der  Pessaria,  in  die  Vagina  eingeführt 
Verden. 

Za  den  Einapritaungen  in  die  Vagina  gehört  anch  die 
ftnbteigende  Donche,  Duccia  aicendem^  Dvuche  aseendente^  die 
in  neuerer  Zeit  besondert  anr  Bewirkung  kflnstficber  Frflhge- 
borten  in  Anwendung     bracht  wurde. 

R.  Hbae  ßeliadonnac  'fr,  7(;i. 

Eballiat  c  Aqu.  >  tJinra.  <j,  f. 
ad  ColuJur,  libr.  duurum 
cni  refrigeratae  adde 
Aqitae  Laaroeerasi,  dir.  tret 

M,  D.  8.  4mal  tiglich  eiasiupritsen  in  die  Vagina. 

(Ein  Ton  Brera  bei  chronlscker  Entaftndnng  nnd  drohender 
ScifrhositAt  des  Utema  em|»fohlene  lojection.) 

3«  Binspr  itzn  n  ge  n  in  <1  i  e  Harnröhre  und 

Harnblase. 

Die  Einspritzungen  in  die  Harnblase  geschehen  durch 
^men  Katheter,  in  dessen  MOndung  man  die  Spritze  genatt 
Für  die  Hamröhre-Biuspritsungen  wählt  man  eine  kleine 
Spritse  mit  dicker  kuppelA^rmiger  Spitze^  die  sich  nur  an  die 
HarnröhremUndung  ansehmiegt,  ohne  in  dieselbe  einzudringen, 
W>d  der  AVundarzl  drückt  das  Glied  etwas   hinter  der  Stelle, 
über  welche  hinaus  die  Flüssigkeit  nicht  dringen  soll,  mit  den 
Fingern  zusammen,  und  richtet  es  etwas  in  die  Höhe,  ^^"pgen 
^er  sehr  grossen  Keizbarkeit  der  Schleimhaut  der  liarnwege 
^>MUrf  es  nebst  der  Torsichtigen  Dosenbestimmung  auch  noch 
«iner  sehr  aorgftltigen  Einhfillung  der  zu  solchen  Injectionen 
<tt  bestimmenden  reizenden  oder  scharfen  Medicamente*  Die 
Qwmtitftt  der  FlOssigkeit,  weiche  zur  Injeetion  in  die  Harn- 
röhre bestimmt  ist,  beträgt  gewöhnlich  nur  1  oder  2  Drachmen. 
Es  genügt  daher  1 — 3  Unzen  als  Totaitiuantitttt  zu  verschreiben. 
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-Za  Injcctionen  in  dif  Harnblase  kann  man  füglich  mehrere 
-UazeD  bis  1  i'fd.  verschreiben. 

Bullatis  Zioei,  grana  duo 
solve  in 

Aqaae  destill.  simplicis,  üne»  tin. 

adde 

Mucilag.  gummi  arab.,  Z'^nc.  semU 
Aquac  Lnürocerasi,  dr.  duas 
Tinct.  Laudani  simplic,  dr.  semts 

M.  D.  S.  Stark  umgeschüttclt  2 mal  täglich  einzuspriueo« 

(Gegen  Urcthroblenorrhoea.) 

Ji,  Ilydrargyri  subiimati  corrosivi,  gran.  semis 

solve  in 

Aquae  destill.  simplicis,  ünc  duahus 

addc 

Tinctur.  Laudani  simplicis,  fjufl.  XV. 
M.  D.  S.  Umgeschüttclt  3mal  tiiglich  cinzubprilzen. 
(Gegen  wenig  empfindliche  Phimose). 

4.  Eint pritznngen  in  die  Thronen  w  e  g  e. 

Um  auf  die  innere  Fläche  der  Thräncnwege  zu  wirken, 
dürfte  et  wohl  in  vielen  Fällen  sc^n  genügend  sein  die  Flüs- 
sigkeiten in  den  inneren  Augenwinkel  sn  bringen ,  damit  sie 
daselbst  von  den  Thrftnenpunkten  aufgesaugt  werden*    Es  ist 

nicht  rathsani ,  mit  Ausnahme  einiger  seltener  spcciellcr  Fall 
die  Flüssigkeiten  direct  in  die  Thränenpunkte  mittelst  der 
eigens  zu  diesem  Zwecke  dienenden  (mit  einer  superfeinen  Ca- 
nüle  versehenen)  Anel'schen  Spritze  zn  injidren«  weil  dadurch 
die  Thr&nenpunkte  noch  mehr  erschlaffen  würden«  Ist  der 
Thrftnensack  durch  Eiterung  oder  durch  Aufschneiden  geöffnet, 
so  können  die  Flüssigkeiten  unmittelbar  in  denselben  gebracht 
werden.  Uebrigens  kann  man  auch  in  den  untern  Theii  dei 
Thräncnwege,  vom  untern  Nasengange  aus  die  Einspritzungen 
'Vornehmen. 

i2*  Lapidis  dlvinl,  grana  duo 
solve  in 

Aquae  destill.  simplic,  Une,  »n* 

addc 

Tinctur.  Laudani  simplir.,  n^tt,  octo 
M»  D.  S.  Zu  Kinspriunngen. 

o*  Einspritzungen  in  das  Gehörorgan. 

Sie  werden  wohl  in  den  meisten  F&Uen  nur  für  den  ioa» 

jem  Gehörgaug  zum  Behufe  der  lieinigung  |  Auflösung  tou 
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Terbärtetem  Ohrenschmalz  &c.  angewendet.  Man  wählt  ^e- 
wöhnlich  zu  diesem  Zwecke  etwas  Seifenwasser  oder  Jnjus, 
Ckamomiilae,  flor.  Maltae,  Man  mache  lau,  gehe  dabei 
ieiir  vorsichtig  zvl  Werke,  damit  das  Trommelfell  nicht  ver- 
iHd  oder  enchüttert  werde«  Ist  das  Trommelfell  bereits  ser« 
ftfift,  so  ist  noch  mehr  Vorsicht  noth wendig ,  nm  die  viel 
empfindlichere  Schleimhaut  derPaukcnhühle  nicht  zu  reizen.  Man 
hat  OS  auch  verbucht  mittelst  der  Itard*gchen  Kuhre  durch  die 
Twia  Eustacldi  Einspritzungen  vorzunehmen.  Hier  ist  wegen 
d«r  N&be  des  Gehirnes  noch  mehr  Vorsicht  anxnrathen ,  und 
nebst  den  Bestandtheilen  der  Injectionsfllissigkeit  auch  ganz 
besonders  die  Bestimmmg  der  geeigneten  Temperatur  derselben 
6€hr  borgfältig  zu  beachten. 

6.  Einspritzungen  in  die  Venen. 

Man  unterscheidet  in  dieser  Beziehung  die  Infusion  und 
die  Transfusion.  Zur  Infusion  sollen  Mittel  gew&hlt  werden, 
deren  Wirkung  auf  ein  bestimmtes  Orjc^an  gerichtet  ist,  z.  B. 
eine  Losung  von  Tartarus  emcticus  soll  in  eine  Vene  infundirt 
werden,  um  Brechen  zu  erzeugen,  in  Fallen  z.  B.  wo  ein 
Iramder  Kdrper  im  Schlünde  stecken  geblieben  ist,  der  weder 
harausgesogen  noch  hinabgestossen  werden  kann,  oder  in  Fäl- 
len von  Trismus,  Wasserscheu  &c.  Die  Dosis  der  zur  Infusion 
verwendeten  Mittel  soll  nach  Diefenbach  iur  j\<nL(^üca  \  be- 
tragen von  der  zum  innem  Gebrauch  für  den  Mageii  bestimm- 
ten Menge.  Doch  hat  man  in  dieser  Beziehung  noch  nicht 
gesAgende  £rfiihrangen  gesanunelt.  Zur  Transfusion  w&hlt  man 
fMHtibdidi  Milch,  Blut,  weil  man  durch  diese  FlOssigkeiten 
eme  künstliche  Belebung  und  Ernährung  bezwecken  will.  Aber 
auch  hierüber  sind  die  Daten  bis  jetzt  noch  nicht  zuverlässig. 
Die  einzuspritzenden  iilCissigkeiten  mtissen  in  jedem  l;'aUe  äus- 
serst dünnflüssig  sein,  nur  Blut  und  Milch  sind  hiervon  sano- 
Üsairte  Ausnahmen»  Obschon  die  Milch  eigentlich  eine  natür- 
iMfce  Emulsion  ist,  darf  man  doch  keine  andere  künstliche 
foulsioa  in  die  Venen  einzuspritzen  wagen.  Infusa  und  De- 
cocta  miisseo  nicht  nur  colirt ,  sondern  auch  sehr  sorg^fältig 
£ltnrt  sein.  Oeie  dürfen  nicht  eingespritzt  werden,  denn  auch 
diiae  kiwtnen  nicht  durch  die  Capülaren  der  Lungen  durch- 
gahen,  sie  würden  Blutgerinnungen  und  Asphjxie  herrorbrittgett» 
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Sioreai  snspendirte  Pulver  dürfen  ia  den  einzaspritzendcn  Fliii- 
stgkeiten  nicht  enthalten  sein^  weil  besonders  dorch  die  8Anre& 
die  Blutgerimiang  begOnstigt  werden  wtkrde. 

Ferner  mnss  man  sieh  hüten,  dnrch  die  einznspritiende 

Flüssigkeit  nicht  auch  Luft  in  die  Venen  an  bringen.  Selbft 

das  einige  Zeit  gestandene  destillirte  AVasser  muBS  früher  nodi* 
mals  gekocht  werden,  um  jede  Sjjur  von  Ki  lilensäuie  aus  dem- 
selben zu  veijagen.  Die  Temperatur  der  einzuspritzenden  Flüs- 
sigkeit mnss  der  Blutw&rme  entsprechend  genommen  werden, 
also  37  bis  38^  C. 

11.  Tropfbar  flAssige  niedieamente. 

y.  Zur  Anwendung  auf  die  ausseife  Maut 
1.  B&der«  Balnea, 

Hierher  gehören: 

a)  Da«  halneum  universak.    Allgemeines  Bad. 

b)  Das  semicupium,  Halbbad. 

c)  Die  halnea  localia.    Oertliche  Bäder« 

aa)  insessiis,  Sitzbad,  ÄWe<-Bad,  fdr  den  untera  Theil 

des  Beckens   und  den  obern  Tbeil  der 

Oberschenkel, 
bb)  peäiluoium^  Fussbad. 
cc)  maniluvtum,  Uandbad. 
dd)  fn'achiiuvium^  Armbad« 

Die  allgemeinen  Bftder ,  deren  GrnndÜOssigkeit  in  dia 

meisten  Fällen  Wasser  i^t ,  und  z^ar  am  Tortheilhaftesten  för 
die  Haut,  Flusswasser  oder  Uegenwasser,  werden  oft  nut  man- 
nigfachen Arzneikurpern ,  wie  Schwi  felleber.  Aetzkali,  Koch- 
salz, aromatischen  Kr&atero,  Kisenkugeln,  Mineralschlamm,  mit 
Milch,  Molken,  Wein  und  Branntwein  gemengt« 

Die  leicht  anflöslichen  Saixe  und  Alkalien  nnd  andere 
medicamentöse  Flüssigkeiten  schüttet  man  knrs  vor  dem  Ge- 
branch ins  Badwasser. 

Schwerer  auflösliche  Stoffe,  z.  B.  festere  Seifen,  die  gio-- 
hdi  martiales  lö?t  man  vorher  in  siedendem  Wasser  anf  und 
f»<  !iüttrt  di*^  Aullusuüg  ins  Bad.  Den  Suhlhnatvm  corrosivuni 
muss  man  iruher  in  destilUrtem  Wasser  abgesondert  in  det 
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Apotheke  auflösen  lassen»  und  schüttet  die  LOsimg  unmittelbar 
TOT  dem  Grebraache  ins  Bad. 

Die  fiir  das  Bad  bestlmmteii  aromatisebeii  Krinter  gibt 

man  früher  in  ein  leinenes  Öackchen  ,  infundirt  sie  daDii  in 
einem  grossen  Topf  mit  heissem  Wa?ser,  und  damit  sie  du(  Ii 
mehr  extrahirt  werden,  hängt  man  das  leinene  Säckeben  mit 
den  Kräutern,  zu  welchen  man  noch  einen  Xbcii  von  nicht 
infundirten  Ki&atem  hininfQ^en  kaani  in  das  Bad.  In  Besiig 
auf  die  Temperatur  unterscheidet  man:  das  halte  Bad  Ton 
+ 10— 18<»a,  daslrtüde  Bad  von  +  19—28**  dai  laue  Bad 
Ton  29—34^  C,  das  wanne  Bad  too  35—40®  das  heisse 
Bad  von  41—45®  C. 

Die  Temperatur  der  Fuss-  oder  ILinilbäder  kann  viel  höher 
sein  und  in  gewissen  Fällen  bis  ÖO^  C.  gesteigert  werden. 

Donch-  und  Sturxbftderi  JDuccia  et  mbracaiUms  ssu 
non€S|  femer  das  Tropf  bad  HHUcidium^  das  Begenbad  ünplumwm 
werden  gewohnlieh  kalt  gegeben,  doeh  können  das  Tropf-  nnd 

Regenbad  oder  das  sogenannte  Staubbad,  wonn  die  einzelnen 
Tropfen  äusserst  fein  aus  dem  Apparat  ciil strömen,  auch  lau- 
warm angewandt  werden.  Je  extremer  die  Temperaturgrade 
sind,  desto  kürzer  muss  die  Dauer  der  Badezeit  sein.  Sehr 
kalte  oder  sehr  heisse  Bider  dürfen  nur  auf  kurze  Zeiträume 
genommen  werden»  Donch-  nnd  Stnrzbftder  dürfen  nie  l&nger 
als  1^ — 1  Minute  auf  ein  und  denselben  Theil  angewandt  wer« 
deui  und  wird  die  Dusehe  allmälig  auf  verschiedene  Körper- 
theile  gerichtet^  so  kann  man  3  —  6  lünuten  böehstent  dasu 

verwenden. 

Tropf-  und  Begenbäder  können  schon  etwas  länger  (be- 
sonders wenn  sie  nur  kühl  oder  lau  angewandt  werden  ^  oder 
bei  Personen»  die  schon  daran  gewöhnt  sind)  yertragen  wer- 
den ;  und  selbst  ^  Stunde  lang  dauern.  Kalte  Flnssbider  oder 
Seebftder  pflegt  man  gewöhnlich  10  Minuten ,  \  Stunde  und 
Ihr  Gewöhnte  noch  etwas  länger  als  ^  Stunde  andauern  zu 
lassen.  Kalte  Mineralbäder  dürfun  aber  stets  nur  auf  die  kür- 
zeste Zeit  verordnet  werden,  und  die  ersuren  Male  gtnügt 
schon  1  —  2maliges  Untertauchen^  bis  der  Kxanke  daran  sich 
gewöhnt  nnd  2 — 5  Alinaten  darin  verweilen  kann* 

Laue  und  warme  Bäder  gebraucht  man  gewöhnlich  |, 
<!— 1  Stunde.  Nach  Tropf-,  Regen-,  Douche-  und  Sturzbädern 
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Hast  0iaa  gewöhnlich  den  Körper  mit  Bürsten  ^  Flanell  oder 
einer  wollenen  Decke  reiben. 

Um  die  Wirkung  der  lauen  Bäder  auf  die  Haut  zu  er* 
höhen ,  kann  man  während  des  Bades  einzelne  Theile  oder 
grössere  Theile  der  ganzen  liLörperoberiiäche  mit  aromatischen 
Flüssigkeiten,  den  sogenannten  Badespiritus  abreiben 

Ein  Beispiel  eines  solchen  Badespiritas  w&re: 

M.   Balsami  l'eruv. 
Olei  Origani  cretici 
Iiayandnlae 
^  Rorisinarin],  m  dr,  \ 
Spiritus  Angellcae  compos, 
„  Mastich. 
„  Serpylli 

„      saponati,  aa   Unc*  un, 
M.  £>.  S.  Badespiritns. 

Die  Dosis  der  Medicamente,  die  einem  allgemeinen  Bade 

beizumengen  sind,  liisst  sich  nur  relativ  bestimmeu,  und  man 
kann  ungefähr  das  30-  bis  60fachc  von  der  Dosis  eines  Mit- 
tels zum  innern  Gebrauche  f&r  ein  Bad  von  lä — 20  £imer 
Wasser  berechnen* 

2«  Waschungen« 
a)  Zu  arxneillchen  Zwecken. 

Man  verwendet  hierzu  verschiedene  Salze,  Alkalien,  8äu« 
rcn  und  andere  mineralische  Präparate,  Infusionen  Yon  Vege* 
tabilien^  auch  Pnlyer,  wie  B.  Schwefel,  die  man  mittelst 
etwas  Schleim  suspendiren  kann.   Applicirt  werden  die  Wa«cli* 

wasser  entweder  mit  der  blossen  Hand  oder  mit  cincin  Sclnvammc, 
und  man  lässt  sie  entweder  auf  der  Haut  eintrocknen  oder  m^n 
trocknet  sie  unmittelbar  nach  der  Application  ab. 

Ammonü  mnriarici  depnräti,  dr.  2 
solve  In 

Aqnae  communis 

„     Coloniensis,  aiT  Unc*  guatwr 
D.  S.  Waschwasser. 
(Bei  Frostbeulen  von  Kust  empfohlen.} 

M.  Kali  sulfnrati,  dr.  tm.  ef  smii 
Saponis  Veneti,  dr.  senui* 
Solv.  in  Aqnae  Calcariae,  Unc*  guatucr 

adde 

Spiritus  Viui  rectificati,  r!r.  un. 

M.  D.  S.  2mal  täglich  die  kranke  Stelle  damit  su  waschen* 
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b)  Waschwässer  zn  cosmeti sehen  Zwecken. 

Man  Yerwendet  hiersa  TonOgUeh  Seifen^  Mmdeloy  Wall- 
ratb,  Bensoe,  Campber,  PerobalsaiD,  Borax,  fttfaensche  Oeledpc. 

Stoffe,  die  im  Wasser  unlöslich  sind  muss  man  emulgiren  1^- 
sen,  und  will  man^  dass  ein  solches  Cosmeticiim  auf  der  Haut 
eintrockne,  so  wählt  man  dazu  lieber  Eigelb  statt  des  Gummi- 
leUeimes,  weil  dieser  durcb  seine  klebrige  Beschaffenheit  und 
dmdi  die  glftnsende  Graste,  die  er  bildet,  eine  unangenehme 
Nebmwirkung  hat.  Statt  des  gewöhnlichen  Wassers  wfthlt  man 
bei  den  cosmetischeii  Waschwassera  gerne  Aqua  Ilosaruni^  Aqua 
ßofwß,  Aurantii  ^c, 

3.  Einreibungen.  Minimenta, 

Man  wählt  hierzu  wirksame  Stoffe^  welche  die  Eitrenschaft 
haben  leicht  in  die  Poren  der  Haut  eiuzudringen.  Solche  Stoffe 
sisd:  8pintu6se  ätherische  Flüssigkeiten,  alle  Arten  von  Oelen, 
ittssige  Balsame^  Lösungen  von  Campher,  Jod,  Phosphor  Ae» 
Das  Liniment  soll  eigentlich  dttnn  oder  dickflüssig  sein  und 
irrthümlich  wäre  die  Vorstellung,  dass  es  der  Saibenconsistenz 
lehr  nahe  stin  müsse» 

Die  neueste  österreichische  Pharmakopoe  hat  2  officinelle 
liaunenta: 

Linimentnm  ammoniatom  sen  volatüe. 

„         saponato-camphoratum  sen  Opodeldoc 
(Ton  gallertartiger  Consistens). 

4«  Verbandwässer. 

Sie  werden  auf  wunde  eiternde  Flächen  mittelst  CSompres* 
WD  oder  Charpie  angewandt.  Wunden,  die  wenig  Eiter  secer« 
airen,  werden  besser  mit  Linimenten  oder  Salben  verbunden^ 
weil  die  Compressen  an  der  Wunde  ankleben  würden. 

Za  Verbandwässern  können  die  verschiedenartigfiten  De- 
<^öcte,  Infusionen^  Auflösungen  &c»  angewandt  werden» 

Jt  Extr.  Calendulae   

„     Chamonullae,  m  dr.  2 
Aqnae  Lanrocerasi,  Une*  dua» 
TiDct.  Opii  simplic.,  iJbr*  an. 
IL  D.  S.  Verbandwasser. 

(Bei  Krebsgeschwflren  angewendet.) 
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III.  Tropfbar  flassige  Uledieamente. 

8.  Zur  Anwendunff  mtf  das  Geriehtsorgan. 
Augenwatiser»  Collyrium,  Aqua  ophihalmiccu 

Voa  iien  Einspritzungen  in  die  Tljranenwege  wurde  be- 
reits gesprochen.  Auf  die  Augenlider  ^^'CIuILt  man  Bähun- 
gen. VV'aschwässer,  Lavacrum  ophthalmicum  warm  und  kalt  mit- 
telst sehr  fetner  Corapressen  oder  plumaceawc  an.  Man  mass 
Acht  haben,  dass  diese  die  Angen  nicht  durch  ihren  Druck 
beliatigen.  Die  warmen  B&hungen  dOrlen  nicht  ta  lange  an- 
haltend fortgesetst  werden,  weil  sie  zu  leicht  Gedern  und  £r- 
achlaffung  der  Augenlider  hervorbringen  würden.  Einige  Stunden 
des  Tages  sind  dazu  hinreichend.  Nach  dem  Aussetzen  der 
Wärmen  Bähungen  mßssen  die  Augenlider  sorgfältig  oLdü  eu 
drücken  abgetrocknet  und  mit  einem  trockenen  warmen  Tuche 
verbunden  werden,  und  der  Kranke  soll  nicht  bald  darauf  der 
äussern  Luft  sich  aussetsen.  Die  kalten  UmsohUge  können  je- 
doch lange  anhaltend  und  ohne  Unterbrechung  angewandt  wer- 
den. Statt  die  Augenlider  au  waschen  oder  an  hihen  kann 
man  sie  auch  in  eigenen  porzellanenen  Sch&Ichen  oder  Gliaem 
baden  ,  und  selbst  mittelst  eines  kleinen  Duschapparates  dem 
Douch-  oder  Regenbade,  unter  Anwendung  besonderer  Vor- 
sicht|  dass  der  Wasserstrahl  nicht  zu  unsanft  wirke»  aussetzen. 

Angentropfwi  88  en   Guttat  ophikalmieae, 

Sie  werden  entweder  mittelst  einer  Compresse  oder  eines 
Pinsels  o  kr  eines  Federkiels  behut.^^am  in  den  innern  Augen- 
winkel eingeträufelt  Bedient  man  sich  eines  Fede^kici^,  sv 
wird  das  schräg  geschnittene  Ende  so  weit  in  das  Augenwasser 
getaucht,  dass  einige  Tropfen  in  demselben  stehen,  dann  wird 
das  andere  gerade  abgeschnittene  Ende  mit  einem  Finger  Ter- 
ichlossen,  und  indem  man  den  Kiel  ans  der  FlOssigkeit  zieht, 
"bleiben  mehrere  Tropfen  an  demselben  hingen,  welche  man 
durch  das  Lllften  des  Fingers  in  den  innem  Winkel  des  Auges 
fallen  lässt  Die  TotalquantiUL  eines  Augenwassers,  je  nach- 
dem  es  blos  zum  Eintröpfeln  oder  zum  AVaschen  und  Bähen 
bestimmt  ist,  variirt  von  2  Drachmen  bis  2—3  Unzen.  Man 
wendet  sie  oft  erwärmt  an,  indem  ein  wenig  dayon  in  ein 
Schlichen  geschattet,  kurz  ror  dem  Gebranohe  in  lanwannem 
Wasser  eine  Zeitlang  gehalten  wird. 
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Die  passendsten  Coustituenzien  zu  den  Augenwässeru  sind 

einfaches  destiüirteg   Wasser,   Aqua  Rosarum^  Florum  ChamO' 

millae^  Sambuci^    Valerianae,    Man  pflegt  gewöhnlich  etwas 

Mucüago  gummi  mahici  oder  Seminum  C^donior»  biatusofilgtii) 

jongefthr  ^  dr.  zu  ^  Unze  Flüssigkeit. 
R,  Aqiiae  Bosaroni)  Unc.  un, 

Mucilag.  seminam  Cydonior«»  dr*  im. 

Lapidis  «livini.  fjrann  rhto 
Tincturae  Opii  croeataCf  guUas  Odo, 
M.  D.  S.  Augeuwasser* 

IV.  Tropfbar  fltosi^e  MmlieAiiieMte. 

e.  Für  Mund'  und  Itachenhöhle. 

a)  CoUuUniun^  Mandwasseri  welches  zom  Halten  im  yardem 
Theile  des  Mundes,  oder  zum  Ansspfllen  desselben  benntst  wird. 

b)  Gargarimaf  Gurgelwanscr,  welches  zum  Ilin*  und  Her- 
bewegen im  hintern  Theil  des  Mundes  bestimmt  ist.  Bei 
Kindern,  welche  das  Gurgeln  solcher  Flüssigkeiten  nl»  ht  zu 
Wege  bringen,  bat  man  zu  befürchten,  dass  ein  Thcil  der- 
selben in  den  Magen  kommt,  und  man  kann  desshalb  keine 
heroischen  Mittel  in  die  Gurgelwässer  für  Kinder  aufnehmen* 
Auch  ist  das  Email  der  Z&hne  su  berQcksichtigen,  wesshalb 
die  MineralsSuren  sehr  verdünnt  aufgenommen  werden  müssen. 
Die  Mund-  und  GurgelwSsser  müssen  wasserdflnn  sein*  Um 
ihnen  einen  guten  Geschmack  zu  geben  w&hlt  man  Mel  rosa^ 
iwiiy  Syrupus  Moronim  s<\,  ihre  Totalquantität  berechnet  man 
gewöhnlich  auf  8 — 12  Unzen.  Bei  armen  Kranken  verschreibt 
man  nur  die  wirksamen  Ingredienzien  aus  der  Apotheke,  und 
i&sst  im  Hause  des  Kranken,  beim  jedesmaligen  Gurgeln  einen 
Kaffeelöffel  davon  in  etwas  Wasser  oder  in  ein  Inßmm  ihei^ 
forme  geben  z.  B. : 

ßympi  Mororum,  üne*  un. 
Boracis  Veneti,  dr.  un, 
M.  D.  Nach  Bericht 

vnd  hievon  wird  1  Kaffeelöffel  voll  in  eine  Kaffeeschale  Mal- 

Tenabsud  oder  Gerstenwasser  zum  Gurgeln  gegeben. 

R,  Herbae  SaWiae,  Unc.  semis 

L  I-  n.  Infnsnm,  Colatur,  Unc»  octo 

adde 

£xtr.  Kat;iTiliia(\  dr.  aemis 
Tincturae  Myrihae,  dr,  ttnom 
SjTupi  Morüium,  Unc.  un. 

M.  D.  Gorgelwasser. 
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Der  Pinselsaft,  Li  tu  s  o  r  is  ^  ist  viel  ^3  i  ck  flussiger 
als  das  Gargarisma  oder  Colluloriwn»  Er  findet  seine  Anwen- 
duDg  bei  beschränkten,  nicht  sebr  zahlreichen  oder  nicht  sehr 
«nsgedehnten  Geschworen  der  Mundhöhle» 

Bei  weit  ausgedehnten  zahlreichen  Geschwüren  in  der 
Mundhöhle  wäre  wohl  die  Auspinselung  zu  mühsam,  and  würde 
auch  einen  zu  starken  mechanischen  Eeiz  verursachen.  Aach 
bei  Kindern,  die  mit  Mund*  und  Gurgelwässem  nicht  gut  an- 
zugehen vermögen,  endlich  für  gewisse  Mittel  die  nur  auf  be- 
stimmte Stellen  der  MuiHlhÖhle  wirken  sollen,  ohne  andere 
naheliegende  Theile  zu  verletzen,  also  bei  manchen  Aetzungen 
in  der  Mundhöhle  findet  der  Lüus  cris  ebenfalls  seine  nützliche 
Anwendung«  80  kann  man  bestimmte  Stellen  der  Mundhöhle 
mit  einer  concentrirten  Minerak&ure  einpinseln,  und  doch  da- 
bei die  Zähne  schonen.  Man  gebraucht  bei  ihrer  Anwendung 
einen  Pinsel  oder  ein  Charpiebäuschchen,  welches  man  an 
einem  langen  Stiel  anbringt  Man  wiederholt  solche  Auspin- 
selangen mehrere  Male  des  Tages ;  die  Totalquantität,  die 
man  gewöhnlich  von  Pinselsäften  Terschreibt,  beträgt  \  bis  2 
Unsen.  Als  Constituens  dienen  Syrvpus  Moronm^  Mei  rosa- 
ftn»,  Mueilago  seniinum  Cydoniorum,  z.  B*  : 

jR.  Aeidi  nitrici,  Scrup*  untm 
Mellis  rosati 

Synipi  Mororum,  m  Une*  <mw. 
M.  D.  S.  Finselsaft. 

Deiters  werden  die  Pinseisäfte  nur  für  das  Zahnfleisch 
allein  bestimmt«  Will  man  sie  auch  auf  die  Zähne  selbst 
anwenden,  etwa  zur  Reinigung  von  Weinstein,  so  darf  man 
hierzu  keine  concentrirten  Säuren  wählen,  und  will  ein  Zahn- 
arzt ausualimsweise  sich  dies  erlauben  ,  so  darf  der  Pinselsaft 
nur  einen  Augenblick  mit  dem  Zahn  in  Berührung  bleiben, 
und  der  Kranke  muss  sich  sehr  rasch  darauf  den  Mund  mit 
Tielem  Wasser  ausspülen.  In  die  Höhlung  cariöser  Zähne  Ir^« 
man  zuweilen  etwas  rohe  Baumwolle,  die  mit  äthisrischen  Oelen 
oder  anderen  sdiarfen  Substanzen,  wie  Olßwn  C!üTy(yphyllorii?n^ 
Cajeputiy  Cassiae  Cinnm?wmi\  Creosot^c,  getränkt  ist,  einbringen. 
Und  in  diese  Reihe  gehören  alle  sogenannten  Zahntincturen, 
auch  Zahnkitte,  die  in  den  kranken  Zahn  gebracht  werden. 
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III.  Eladtiseh  fiflmige  Medieamente. 

Jt^media  atmiatrieat 

(von  OTfU)^,  vapoTy  latQixri  ars  medica). 

Wir  unterscheiden  yorerst  in  cfaemiscber  Besiehnng: 

1.  Fe r  manen t- el  a6  tis cli -f lUtfsige  Medicamente 

und  rechnen  hierher: 

den  Sanerstaff, 
,9  Wasaeretoff, 
„  Sttekttoff. 

Wir  benurken  zugleich,  dass  diese  3  Gase  nur  eine  sehr 
bcschrtinkte  unmittelbare  Anwkiuiung  in  *)(»r  Medicia 
gefanden  haben.  Der  Sauerstoff  wurde  a  priori  gegen  Lun- 
genkrankheiten (Tuberkulose^  Emphysem)  und  bei  Afphyxien 
angerathen.  Doch  die  nn<]:e Fit  Uten  Versnche  entsprachen  des 
Erwartnngeo  nicht«  Vom  Wasaeratoffgas  sind  nnr  sein«  da» 
let&ren  Wirkungen  bekannt.  Der  Stickstoff,  welcher  sich  im 
freien  Zustande  in  vielen  Thermen*  namentlich  in  den  Ther- 
nalquellen  von  Baden  bei  Wien  befindet,  hat  sieh  in  numciien 
Krankheiten  der  Brust«  und  Unterleibsorgane  nach  den  Erfah- 
rungen des  Dr.  O  b  e  r  s  t  e  i  n  e  r  vortheilhatt  bewahrt.  Doeh  haben 
bis  jetzt  die  Versuche  über  künstliche  Stickstoffeinathmung  2a 
keinem  JEUsultate  geführt. 

2.  Die  coerciblen  elastisch-flüssigen 

Med  i  camen  te. 

Sie  lassen  sich  am  besten  ordnen  nach  den  Atrüs^  in 
welchen  sie  anfgenommen  werden* 
Wir  rechnen  hierher: 

A.  Die  EinathmuDgen  in  die  Lungen  (Atmiairie 

l>ulmonalre). 

a)  Wasserd&mpfe. 

b)  Dämpfe  von  Infusionen,  aromatischen^  fttherisch-öligen 
Pflanzen,  von  Turimes  Pini^  gpccies  emolUentes^  von  Kreosot- 
wasser, Theer,  Chlorwasaer,   femer  Terpentittdämpfe  mittelst 

des  Mudgeschen  Apparats,  die  insbesondere  Prof.  Skoda  gegen 
Lungenbrand, Bronchektasie  undBroucbial-Bienorrhüemitgläiizen- 
Wtinberger.  Antneiverordaangtlebr«.  9 
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dem  Erfolge  anwendet.  Wird  nämlich  in  einem  Geftoe  beii- 
ses  Wasser  und  darauf  eine  kleine  Qaantitftt  Terpentin  (etwa 

1  —  2  Esslöffel)  gegeben ,  und  lässt  man  den  Kranken  durch 
ein  diesem  Gefässe  angtfügtes  elastisches  Rohr  einathmen ,  so 
gelangen  die  mit  Terpentin  geschwängerten  Wasserdämpfd  in 
die  Langen,  um  daselbst  ihre  heilsame  Wirkung  zu  äuasem* 
Oft  genügt  es  auch  blos  die  Geftsse,  ans  welchen  sich  die  ge- 
nannten EffiuTien  entwickeln,  in  der  Nihe  des  Kranken  offen 
stehen  z\x  lassen. 

c)  Einathmungen  von  Lustgas  ,  StickstofToxydul  NO,  von 
Dr.  Jacobe vitsch  in  neuester  Zeit  gegen  Cholera  cuiatica  an- 
empfohlen. Man  bedient  sieb  hierau  einer  mit  einem  Terschüess- 
baren  Hahn  Tersehenen  grossen  Blase* 

d)  Die  sogenannten  Ar  a  neicigarren. 

Es  sind  dies  gewöhnliche  Cigarren,  in  welchen  auch  Blät- 
ter Ton  Belladonna,  Datura  Strammonium,  Hyos/carnus^  Aco- 
nitum mitgesponnen  werden,  oder  es  werden  diese  Blätter  allein 
miUekt  einer  Fspierhiille  za  Oigarren  gebildet,  und  das  Bau« 
dien  derselben  soll  bei  manchen  Brustbeschwerden  und  nerrö* 
sen  Leiden  einen  günstigen  Erfolg  haben. 

Auch  die  sogenannten  Campher- Cigarren  von  R  a  s  p  a  i  I,  die 
vor  einigen  Jahren  in  Paris  so  sehr  en  vogue  waren,  verdie* 
nen  hier  angefahrt  zu  werden.  Sie  bestehen  blos  aus  olTenea 
Federspulen,  in  welchen  ein  Stückchen  in  Baumwolle  einge- 
btülten  Camphers  sich  befindet,  und  hierdurch  wird  der  all- 
mälig  verdunstende  Campher  gleichzeitig  mit  der  Luft  einge* 
athmet. 

B.  Einwirkung  elastisch-flüssiger  Medicamente  auf  den 
Magen,  den  Dickdarm,  <;l^e  Mutterscheide. 

In  Bezug  auf  den  Magen  Terweisen  wir  hier  auf  die  schon 

bei  din  Saturationen  besprochene  Entwicklung  vuu  Kuhitnökuxe 
aus  den  Brausemischungen. 

J^ür  dea  X)ickdarm  dieoea  die  bei  eingeklemmten  Brü- 
chen empfohlenen  Tabakrauch-Klystiere.  Man  hat  hierzu  eigens 
angefertigte  Klystierapparate«  Im  Nothfi&lle  kann  man  alch 
auch  zweier  Tabakpfeifen  bedienen.  Der  eine  Ffeifenkopf, 
welcher  mit  einem  elastischen ,  in  den  Mastdarm  nur  wenig 
tief  einzufuhreatien  und  gut  geölten  Kohr  versehen  ist,  wird 
mit  üaachtabak  gefOlU^  dieser  wird  angezündet,  und  auf  diesen 
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wird  der  leere  Kopf  einer  iweiten  Pfeife  f;iit  angefagt ,  und 
indem  man  durch  das  Rohr  der  aufgesetzten  Pfeife  bläst,  gebt 
der  Tabak  rauch  in  den  Mastdarm. 

In  die  Muttersrlu  Ido  k  it(  t  muri  in  manchen  Pällcn  von 
schweren  Geburten  oder  Dysmenorrhöe  erweichende  und  krtunpf* 
stillende  D&mpfe  von  Infusum  Maloae^  foUor,  hyi^cyamiy  ßonm 
CkamomWat  ein.  Es  geschiebt  diet  ganz  einfach,  indem  man 
^6  Kranke  über  ein  GelÜsi  mit  weiter  MUndungt  ana  welchem 
sich  die  Dämpfe  entwickeln,  sitsen  liiat.  Man  mnaa  bei  soU 
eben  D&mpfen  die  Temperatur  gehörig  berückaichtigen ,  das« 
•ie  nicht  zu  heisa  angewandt  werden. 

C*  Einwirkung  von  elaatiech-flQssi^en  Medicamenten 
an{  daa  Gehör-  und  Geaichtaorgan. 

Es  geschieht  dies  ganz  einfach,  indem  man  das  Ohr  oder 
das  Auge  des  Kranken  über  das  Uefäss,  woraus  sich  die 
DJUnpfe  (gewohniioh  aus  arotnatisrhen  Aufgüssen  oder  aus  in 
Milch  gekochten  FAanzensubätunzen)  entwickeln  ,  halten  iässt, 
und  dabei  durch  ein  über  den  Kopf  und  daa  Gefltsa  g^haltenea 
Tuch  die  Dämpfe  ausammenhftit. 

Aetheriach-Olige  ^  spiritnOaey  bataamiscbe,  ammoniakaliiche 
Ftassigkeiten  kann  man  auch  auf  der  flachen  Hand  einreiben, 
and  lässt  aie  dann  vor  dem  Auge  Terdunaten,  oder  man  reibt 

sie  ttui  dem  Orbitalrand  ein. 

Man  kann  auch  kohlenaauros  Gas,  Stluvefelwasserstoffgas 
aus  einer  mit  einem  Hahn  versehenen  Blase  gegen  die  Augen 
Strahlen  laasen,  so  wie  auch  Aetherdänipfe  sehr  vorsichtig  und 
in  sehr  geringer  Menge  durch  die  Itard*ache  Bohre  in  daa 
mittlere  Ohr  leiten» 

D.  Einwirkung  elastisch-flüssifyer  Medicamente  auf  die 

üut-aere  Haut 

a)  Dampfbäder.  Balnea  vapwis* 

Sie  aind  entweder  allgemeine  oder  örtliche  oder  Dampf- 
doQchQn«  Sie  werden  aua  Waaaerdäm,  fen  oder  ana  Dämpfen 
▼on  Aufgüssen  aromatischer  Kräuter  erhitzten  Weina  oder 

Essigs  bereitet.  Die  Dumpfduuche  kann  man  auf  einzelne  Theilc 
des  Körpers  so  heftig  einwirken  lassen^  dass  sie  in  ihrer  Wir- 
kung einem  Vesicatoire  oder  Cauterium  gleich  kommt.  Bei  den 
allgemeinen  Dampfbädern  ist  es  oft  nothwcndig  den  Kopf  Tor 
Congeationen  mit  kalten  Umachiägen  an  ichOtzen« 

9* 
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Das  Frottiren,  Massiren,  die  Urtication  tind  Flagellation, 
die  Begiessungen  des  Körpers  mit  kaltem  AVasser,  das  Ein- 
tanchea  des  Körpers  in  eine  mit  kaltem  Wasaer  gefüllte  Wanne, 
Ilm  ihn  dann  neuerdings  der  Einwirkung  des  Dampfbades  ans* 
tuseteen»  erhöben  die  Wirknng  der  Dampfbäder  auf  die  Haut 
und  werden  bei  den  sogenannten  rassischen  Schwitzbädern  in 
eigens  hierzu  bestimmten  ßadeanstalten  in  Anwendung  gebracht. 
Es  ist  bei  (lle.sen  Dampfbädern  die  Pflicht  des  Arztes  die  Tem- 
peratur des  Dampfe»,  die  Dauer  der  Einwirkung  desselben,  die 
Wiederholung  des  Dampfbades,  und  in  vielen  Fällen  auch  ge- 
wisse Vorbereitungen  des  Oi^anismuSf  wie  Purgattonen,  Blut* 
entleerungen  vor  dem  Grebrauch  der  Dampfbäder  zu  bestimmen 
und  zu  regeln. 

b)  Räucherungen.  Fu  m  ig  a  tio  nes,  su/f  itus.  Diese 
werden  hervorgebracht,  indem  man  Pulver  von  Schwefel^  Zin- 
nober und  anderen  Quecksilberpräparateni  oder  auch  von  Har- 
zen und  Gummiharzen,  Campber,  narkotischen  Substanzent  aro- 
matischen Pfianzentheilen  auf  glQhende  Kohlen  oder  auf  ein 
heisses  Metallblech  wirft,  und  den  sich  entwickelnden  Dampf 
in  Fianeiitücbern  aufiangt,  und  mit  diesen  dann  den  kranken 
Xheil  einwickelt.  Will  man  diese  Raucherungen  für  den  giin- 
zen  Körper  mit  Ausnahme  des  Kopfes  verwenden,  so  bedient 
man  sich  hierzu  eigener  einem  Kasten  ähnlichen  Apparate  mit 
einer  Vorrichtung  zum  Sitzen  fiülr  den  Kranken  und  einer  Oeff- 
nung  für  den  Kopf.  Aehnliche  Vorrichtungen  waren  einst  gegen 
Krätze,  secundäre  Syphilis  &c.  im  Gebrauch. 

E.  Elfistisch-flüssige  Mittel  zur  palliativen  oder  radi- 
kalen Verbeeaerung  der  Luft  in  Krankenzinnimern,  zur 
Zerstörung  von  Krankheits*  Miasmen,  Contagien  i&c., 
zur  Beinigung  von  Kleidern  und  andern  Effecten  der 

Kranken  von  Parasiten  &c. 

Hierzu  dienen  vorzaglich  salpetersaure,  salzsaure  oder 
Chlordämpfe;  femer  die  Ventilation  mittelst  Zugöfen  und  ähn- 
lichen Vorrichtungen,    Das  vorzüglichste  Mittel  in  dieser  Be« 

Ziehung  aber  bieten  sehr  heisse  Wasserdämpic,  Durch  dieses 
Mittel  werden  auf  die  einfachste  Weise  die  Parasiten  getödtet, 
da  deren  Leben  nur  bis  zu  einem  gewissen  Grad  der  Tempe- 
ratur bestehen  kann.  Dieses  Mittel  wird  auch  im  hiesigen  k.  k. 
allgemeinen  Krankenhause  zur  Vertilgung  der  KleiderUuse  (p<- 
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dicuH  vesUmeniiirum)  in  Aowendong  gebnehi.    P«likliT  wird 

Qbrigens  die  Laft  Aach  TerbeMert  diirch  Räucherangen  Ton 
Wachholderholz  oder  Wachliolderbceren  ,  durch  Vvniiin.iten- 
lassen  von  lieissem  gew5hnlichen  odur  aroiu.itisclien  Kssir;,  von 
Lavendelgei^t,  kölnUdiein  WtMüVt  80  wie  liurcb  DAmpie  T<m 
gebranntem  Kaffee. 

Endlich  gehören  auch  ooeh  hierher  die  lar  Bntwicklang 
«oUriechender  Dimpfe  beaiimmteiii  in  der  neaeften  Merreiehi« 
idien  FhannakopOe  eagelährten  i 

Canddae  Jumaieä  9m  Paiüüi  Jumale^t 
Pulü.  fumulis  iJris,  Enyel 
II        II  nobilUt 
II        I,  orfiinariuf, 
to  wie  die  in  der  preuBBtAchea  Fharmakopöe  angeführte  n 

SpecUg  ad  mi0endum  seu  pro  fumo^  welche  aus  Oiibanumf 
Bmzo^i  Suecmum  oad  floru  LovanduUu  beatehea,  nad  «eiche» 
zaweilen  «ach  etwas  Campher  beigemengt  wird. 
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jea«  8aBit«ts-lBdlTl4«ea, 

welche  für  Kranke,   die  das  ftinjzehnie  Lebensjahr  ühtrschrittfn  labem^ 
Quf  MecJinung  des  Aerars  oder  eines  unter  örK^nllicher  Atf/sicht 
stehenden  Fofides  Arzneien  verschreiben* 


< 

Deeoctuui  aUliaeae.    #|  kr. Derortum  hippocastani.  lo  ki 


(Decocttiin  emoUiens.) 

I^^  Badidt  «Itbaeae,  drachmas  tres 

coqne  cum  eafficiente  quantit. 
aqaae  per  \  horae  ad  Coiat.| 


unaanun  octo. 

Dec^ctwi  ckiaac*  19(  kr. 


Bp.  Corticis  hippocastani  ru*'1itcr 
lusi,  anciam  unäm,  caque  c. 
•«ffideote  quaniii.  aquae  per 
4ikoneadCoi«t.«iidar«in  octo. 

\Ita  paraitir :  Detorinm  corlicis» 
qaercu!»  10  kr. 

De€<ictuni  ononidis.   7{  kr. 


b.  CoitieU  China«  rtgiae  raditer 

tosi,  vndam  acmis  ^  R^iJxis  onon'*iis  spinosa<».  un- 

coqne  c.  sufticiente  quiintiiate'  iemi*  co^^uo  c.  snfti.  ientt- 

aquae  per  horam.  Colatara  for.  qnantitate  aqnae  per  l  horac 

titer  expre^sa  nncianun  octo.1  Cola*,  uuciaram  octo. 

|p«l>'gmlac  valgarto.  kr. 
Dec«clui  Mlep.  H  kr. 


Dcctt— i  dalcaMrae.  1  kr. 

Bfw  Siipit  dolcamar.  drachm.  tres 


COone  c  softiciente  quanritate  t>     d      •       i  j- 
^  ^     ~        Kp.  Kadicia  aalep  mditer  tosae 


aqnae  per  \  horae  ad  Coiai. 
•BdartLiii  Octo. 

IlmpanMtur:  Decortnm  IMenfe 

Deeoetum  xramini;».  9V  kr. 

Bp  Radici?  ::rdmiQjf.  onciam  u''.:^rD  Up.  Corticii  Salicis  albae  rudrtor 
coqu«  c.  »afficiente  qu.in;iiäire.  tasi,  nnciarn  nn^m 

aqaae  ytr  \  horac  ad  Colat.j       coqae  c.  sufhciente  t^aaxiui»<.e 


grana  qmiideesm 
coqne  c.  tttföctcttte  qoantitato 
aqaae  per  \  home  ad  CoUl. 
«aciarvB  oeco. 

Deeoctoni  salici»    71  kr. 


octo. 


I      aqaae  per  l  korae. 


0    D>  ^'ftl  t  9 


^ht  &a  <Ur  H 
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nnciarom  octo. 
Deeoetmii  solvens.  I04  kr. 

Bp.  Kadi  eis  taraxaci 

cicborei  ana  unc.  Sem. 
ooqae  e«  tnf&cient«  qaaatitete 
aqome  per  l  horae. 

CoUtiir«  foititer  expm m 
nscianim  oeto» 


quancital«  aqiM  feiridae  per 
^  horae  vase  claneo. 
Ad  CoUt.  aneiemm  octo* 

iBfiM.  chanioinillae.  6}  kr. 

Rp.  Florum  chiimoinillae  vulgaris 
drachmas  duaü  ,  iiifunde  cum 
•oiBeientc  quantitaie  aquae  fer- 
fidee  per  f  hme  ▼••e  clauso. 
Ad  Colet  vnoianim  octo. 


Emulsio  amygdaHna.  IIJ  kr. 

£p.  Amygdalarum  dulcium  dccorti- 
catarum  drachmas  duas; 

Aquae  funtan.  quant.  satis, 
ut  fiat  lege  artis  cmulsio. 

Colatnrae  undarum  octo  ad- 
de  laochari  albt  draefamat  duas. 

Infusoin  aiiiaram.  8  kr. 
Bp.  Herbae  trifoiii  fibrini 

drachmas  tres. 
Corticum  aurantiorum  drach- 
mas duas,  infunde  cum  sufft- 
ciente  quantitate  aquae  per  \ 
horae  vase  clauso. 

Ad  Colat.  unciamm  octo. 

Infusum  angelicae«  6  kr. 
Bp.  Kadicis  angeiicae  draeh.  daat 

infunde  cum  sufficieote  quan- 
titate aquae  fervidae  per  ^  ho- 
rae  vase  clauso. 

Ad  Colat.  uDciaram  octo. 

lia  paratur :  In fusnin  baeearom 
Juniperl.  2^  kr. 

Ita  parafttr:    Iiifusuiii  iHdicis 
calaini  arouialici.  2^  kr. 

Infasam  flornm  arnieae.  6  kr. 

Bp»  Floram  amlcae  dracbroat  dnaa 
infande  cam  safiictente  qnaa* 
titate  aquae  fenridae  per  \  ho- 
rae  vase  clauso. 
Ad  Colat  ondarom  oeto. 

Inf.  caryophyllatae.  6^  kr. 

Hp.  Kadiciä  caryophyllatae  unciam 

eemia»  infunde  eam  safficiente 


lia  paratur:  Infasiiin  flor. 
buci  2}  kr. 

Ita  paratur:  Infus,  herb,  men- 
Ihae  crispaf^  ;|  kr« 

n      II  lufiiti.rad.aruicae. 
Zi  kr. 

Ila  paratur  s  Inftes.  rad»  Ilqill« 

Hflae  «#  kr. 
f»      9»     iBfvMini  poiygal. 

aenegae  4  kr. 
*»      ff      Infus,  scni.  phel- 
landrii  aqiialicL 

2i  kr. 

Infnsmn  valerlanae.  2}  kr. 

Rp.  Badide  Talerianae  eylTeetrle 
drachmas  trei,  infaade  enm 

sufficicnte  qaamit.  aqnae  fer- 
vidae  per  |  hör.  vase  claoso. 
Ad  Colat.  auciaram  octo« 

Ita  paratur:  InAisaiii  lloridae 
herbae  mlllerolli.  2|  kr. 

Infubum  seiinae  e.  saleamaro« 
9i  kr. 

(Polio  laxans  fortior.) 

Rp,  Foüor  sennae  drachm.  duas,  in- 
.    iundc  (  Hin  siifHciente  quanti- 
tate  iKiuaf    Irrvidae  per  \  h. 
ad  Colüt.  uüciaruui  octo  adde. 

SaL  amari  crystallisati  an* 
ciam  semis. 

Ulixttira  8;umni08a.  0}  kr. 

Rp.  Pnl\(i!s  |.;ummi  arabici  alco* 
holisaii,  drachraas  tres.- 
Sacchari  albi,  drachm.  duas. 
Aquae  fontaa.  uucias  octo. 
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HIxioraJvBiperio«.  19^  kr. 

(Mixtnra  dfuretica.) 

Bp»  In£.  baccar.  junip.  dua.  uaam 
Boot»  joniperi. 
Oxjrm.  Scilla«  ana  anc.  un. 

86tD* 

Mixtur«  nilnisa*  6^  kr. 

lip.  Nitri  crjstallisati ,  drachniaru 

nnam.  QzjmeUii  «implids,  an- 
eiam  luani.  Aqiiae  fontis,  uq- 
daa  ocu)/ 

Mixtara  oleosa.  13  kr. 

Rp.  Olei  amygdal.  recenter  pressi. 
SjTopi  simpl.  ana  draehm.  tres. 
Maeil.  gnmmi  arab.draeb.  «ex. 
Beoa  iabactia  adde  terendo: 
Aqnae  lontaBaa  iinda»  oeta 

Mlxtora  samlioelDa,  13^  kr. 

(Ifixtara  diaphoretica ) 

Bp.  Boob  tambnei  ttndam  temis. 
Infnat  Aor.  sambad  iin<N  octo. 
Liq.  anim.  acet.  eonc.  är.  un 

Polio  eum  aale  amaro»  1  kr. 

(Potio  laxans.) 

Bp.  Saliä  aman  cryst.  unc.  unam. 
Söhre  in  aq.  font.  unc.  octo. 

Potio  c.  (artaro  eiuetico.  5  kr. 
(Fotio  emetica.) 

Bp-  TarUri  emetid  grana  tria. 
SoIto  in  aq.  deat*  unc,  tribns. 

Palvis  a<<ropiiorus.  5}  kr. 

Bp.  Bicai  bonatis  8od,  scrup.  duos. 
Acidi  taririci  scrup.  unum. 
Divide  in  dos.  aeq.  Nro.  sex. 

Polvia  samniosas.  4^  kr. 

Bp.  PaWerit  gnmmi  arabid. 

Sacchari  albi  ana  dradi.  tem . 
difide  in  dosee  aeqnatee  aex. 

Plilvia  Ipocacnanhae  ram  tar- 
taro  euietico.  t(  kr. 
(PiÜTis  ameticne.) 

Bp.  Pulr.  rad.  ipecac  gr»  decem 
oIt.  tartari  emet.  gr.  naom 


Polvto  PiominerL  6^  kr. 

Rp.  Salphuris  aurati  aiaiiiiouii- 
Calomelanos  ana  graoa  sex. 
Magnes.  carb.  Ten.  aenif •  ua. 
PoIt.  aaecbart  scmpni.  dnoa. 
Mifoe  exaete  et  divide  Ja  do» 
see  aequalea  eez. 

äolutio  saliiia.    7^  kr. 
(Mixtura  saiiaa.j 

Rp.  Arcani  dupl.  cryst  nne.  iem. 
•oWe  in  aqoae  t'onu  vnc»  oeta- 

Speciea  llgnoram.  6}  kr. 

Rp.  Stipitom  dulcaiuaraC 

Rad.  liqniritiae  aoa  unc.  sem. 
Radicis  bardanae 
Ligni  janiperi 

Ltgni  guajad  ana  nnc.  nnam. 

Speeies  pro  calaplasmate 
euiollieute.  16  kr* 

Rp.  Farinae  eecalie  renalis 

Farir  ae  teminnm  lini  placea* 
tarnm  ana  libram  eemia 

Speeles  pro  fomento  aro* 
matico.  3i  kr. 

Rp.  Hcrbae  scrj»ylli 

Horum  chaaiomillae  vulgaris 
ana  nnciam  eemia. 
Conecisea  misce. 

Auf  ein  Seidel  Wctsser, 

Speeles  pro  fomento  emol* 
lieate.  Zi  kr. 

Rp.  Foliomm  malvae 

Folior.  Terbaad  ana  nnc  tem. 
Conscissa  misce. 
Aitf  ein  Södel  fFoeter. 

8pee.  pro  fomento  aleeo.  1  kr. 

Rp.  Fnrfnris  triiici  uncins  quiituor 
Tulvcris  grossi  florum  chamo- 

millae  vulgaris 
Pnlverii  groiii  flornm  eambaei 
aaa  nndan  aemta 

Uiace. 
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VngaeBlain  %  pulvere  carbe* 

5  kr. 


Bp.  Axnngiae  porci  nnciam  nnam 
Folveris  carbon.  vegeiabilium 

drachmas  tres. 

Uagoeiifaiii  niercurii  albmu. 
Ii  kr, 

Bf.  Anngiae  porci  nneiaai  temi» 


Uwtwm  pnecipiuti  albi 


liAguentom  saturninuM 
Litiiargyri.  a|  kr. 

Bp»  Axassiae  poici  drachaag 
liquefaetae  admisce 
Aoeü  Itiäaifjri  dradni* 
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ORDINATIONS-NOBM 


Sur 


Richtschnur  für  jene  SanitAtS'Iudividuen, 

welche  für  Kranke  im  Kindesalter  auf  Rechnung  des  Aeran  oder  emu 
unter  ^enäicher  Aufsicht  stehenden  Fondes  Arzneien  verschreiben, 
wohei  uubesondere  die  §§.  30.  und  31  der  allgemeinen  Vorschriß  genau 

zu  beobachten  sind. 


Decoctuni  althaoae.  0  kr. 

(Decoctum  emoUiens.) 

Bp«  Badici«  altbaeae  drachm.  unam 
coque  c.  suS.  qtt.  aq*per^  hör. 
ad  Colat.  unciamm  qaatnor. 

Deeoctam  «Ithaeae  manna- 

tom.  104  kr« 

Bp.  Radicis  althaeae  drachm.  unam 
coqne  com  soSIciente  quanti- 
tateaqaae  per  {  horae,  adColat 
nnc.  qnatnor. 
Mannae  calabrio.  unc.  semii. 

Dccüctiim  chinae.  15  kr. 

Bp«  Corticifi  chinae  regiae  ruditcr 
tnsi  drachmas  dua» 
coq.  c.  8ufT.  qtt.  aq.   p.  |  h. 
Colatura  fuititer  exprcssa 
UDciar.  qaatuor  detur  usai. 

Decoctum  dalcamarae. 

5J  kr. 

£p.  Stipit.  dulcam.  drachm.  semis 
coq.  c.  SU  ff.  qtt,  aq*  p.  ^  h. 
ad  unc.  qaatuor. 

Deeoetum  gramini».  8  kr. 

Bp»  Badi  eis  gramlttiB  drachmas  t res 
coq.  c.  sufT.  qtt.  aq.  p.  ^  h. 
Colatura  fortiter  expressa 
nnc.  qaataor  det»  usai. 

Decaetam^hi^pocasCani. 

Bp.  Corticts  hippocastani  ruditcr 

tnsi  drachmas  tres 
coq.  c.  snff«  qtt  aq.  p.  ^  h. 
ad  nnc.  quatuor. 


Ita  paratur:  Decactum  COrtic. 

quercus.  8|  kr. 

Decoctum  lichenis  islandIcL 
5i  kr. 

Bp.  Lichenis  islandici  drarh.  nnam 
coq.  c.  snff.  qtt,  aq.  p«  ^  h« 
ad  UQC  quatuor. 

Deeoctam  ononidis»  6  kr. 

Rp.  Bad«  ononidls  spin«  dr«  dnas 
coq«  c.  snff.  qtt«  aq.  p.  h« 
ad  nnc.  qnatnor. 

Ita  paratur:  Deeoctam  radicl» 
polygalae  valgaria.  6  kr« 

Decoctum  salep.  6^  kr. 

ßp.  iiad.  salep  rud.  tusae  gr.  octo 
coq.  c.  Ruffic.  quant.  aq.  font* 
per  ^  horae  ad  unc.  quat. 

Decoctum  solvena«  8^  kr. 

Bp«  Radicis  tarazaci 

Badicis  cichoreianadrachmam 

unam  et  semis^  coq.  c.  snff. 

quant.  aqnae  per  ^  horae. 
Colat.  fort.  expr.  nnc  qnatnor 

detur  usni. 

Umalsio  amygdalina.  9^  kr. 

Bp.  Amjgdalarnm  dnlcium  exeor- 
ticatamm  drachmam  nnam. 
Aqnae  fontaaae  quantnm  satis» 

ut  fiat  lege  artis  emalsto. 
Colaturae  unc.  quatnoraddet 
Bacchari  albi  drachmam  nnaQU 

Hydmmel  fnrantam.  7|  kr. 

Rp.  Aq.  Vienn.  d  rachnmö  sex, 
Syrupi  cicb.  c.  rheo  dr.  duaß. 
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InfiiMiiii  angelicae.  4|  kr. 

Bp,  Badicisangelicaescrapal.  dao8 
inf.  c  soff.  qwmt.  aq.  fenr.  p. 

^  boiM  TMe  cUiuo 
ad  Colat  oBdanim  quataar. 

Ita  parauws  Infasvm  baccar« 
Janiperl  eontasaram.  4|  kr. 

lafusumcaryophyllatae.  5  kr. 

Bp*  Kadicis  car\  ophjilHtae  drach- 
mani  unam  et  scmis,  in  f.  cum 
snfiic  quant.  aqaae  femd.  per 
\  borae  yase  claaso 

ad  Colat.  andaram  quatuor. 

Infasiim  cliainoinillae.   5  kr. 

Bp.  floram  chaiiiornillae  vulgaris 

drachmain  unam 
^      inf.  e,  8ii£t,  qaant.  aq.  ferv.  p. 
^  horae  rase  daoao 
ad  Colat.  anciaram  qaatnor. 

lia  paraturi  Intii^iiini  flor.  Saill- 
biici.  2^  kr. 
Infus,  herb,  incutb. 
rriapae.  H  kr. 
ff     Inf.  radic.  ealaml 
aromat«  2j  kr. 
,9  Infnsiim  radic.  Ii- 

qtn'riHae.  2\  kr. 
Inf.  rftd.  valerian. 
sylvestris.  Z\  kr. 
ff  lufusuiii  seniinuiii 

foeniculi.  2\  kr. 

Lindas  gammosua.  6  kr. 

(Linctas  demalceai.) 

Rp.  Mucil.  gummi  arab.   dr.  sex. 
Syrapi  simplicis  drach.  duas 


ff 


ft 


Llnctttfl  anodynas«  6  kr* 

Bp.  Macil.  gummi  arab.  dr.  MX 
8yropi  simplie.  drachmat  doai* 

Mixtura  gumiiiosa.  6  kr. 

Bp.  Pulveris   gummi  arabici  aic# 
drachmam  unam  et  semis 
Sacchari  albi  drachm.  uoam 
Aqaae  footaaaa  aneiaiqaat» 

Mixtura  jiirii[U'rtiia.  8  kr. 

(Mixtura  üiureüca«} 

Bp.  Koob  Juniperi 

Oxymellis  Scillae  ana  dr.  dua^ 
Inf.  bacc.  janiperi  unc.  qoat. 

Mixtura  nifrosa.  4^  kr. 

Rp.  Nitri  rryntallisati  grana  decem 
Oxymelüs  simplicis  uiu-.  semig 
Aqnae  fontan.  uncias  <{uatuor. 

Mixtura  oleosa.  6^  kr. 

Bp.  Olei  amygdalar.  recent.  pressi 

drachmam  unam 

Mucilaginis  gummi  arabici 
Syrupi  simplicis  ana  dr.  duas 
bene  subactis  admiscc  tcrenda 
aquae  funlaiiue  unc.  quatuor. 

Mfxtirra  saiiibucina.  8^  kr. 

(Mixtura  diai)hüreucn.) 

Rp,  Roob  sambuci  drachmas  duas 
Inf.  Ror.  sambuci  unc.  qaat. 
Liquor,  amm.  acet.  conc  scru* 
pulos  duos. 

Pulvis  gurnmosas.  4|  kr, 

Bp.  f  alverit  gommi  arabici 

Bcrupulum  nanm 
Pniv.  saccb.  albi  scrup.  duos. 
divide  m  doses  aequal.  öex« 
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ORDINATiOiSS  -  NORM 

ffir  die 

Millt«r-Splt«len 


Aqua  emetiea. 

Bp,  Tartafi  emetid  grana  tria. 
Aqnaa  deslillatae  nne«  duar« 

Catnplastna  emolliens, 
Bp  Farinae  placentarnm  lini 

librrtm  uuara. 
Coq.  cum  Fuffic   qnnntit.  aq 
comm.,  continue  agit&adoi  in 
fonnam  pultis. 

Collyriam  ex  lapida  divlno. 

Bp.  Lapidit  dHol  gr.  daodecim. 
Aqnae  destillat  onclas  qaatuor. 

Colatnrae  adde: 
Tinctnrae  opü  cfocatae, 
Liqnoris  plambi  aeetici  basici 
ana  guttat  quindeeim* 

Collyriiim  ex  pintnboacciico. 

Bp.  Aquae   dest,  nncias  qnafuor. 
Liquorii  plurnbi  acerici  basici, 
gutta«  quiodecim. 

Collyriam  ex  anbllmato  cor- 
roatvo. 

Bp.  Mercarii    sablimati  corrosivi 

granaiD  dlmidiam. 
Aqaae  dett.  uneiat  quatuor« 

Adde: 
Tinctnrae  opil  croeatae 

gattaa  aeptem« 

Deroettini  bardanac*. 

Bp.  BadicU  bardanae  conscissaG 

uiiciam  unam. 
Aqnae  communis  libram  unam 
et  dimidiara.  —  Coque  ad  co- 
laturam  librae  uniiis. 
Eodem  modo  paranda  suat: 

Decoctam  ononidia  aplnoaae ; 


Deeocium  taraxaci. 
Deeoetam  corffris  peroviani« 

Rp.  Corticia  peruviani  ruditer  tusi 

unciam  dimidiam. 
Aqiiae  communis  libram  unam. 
Coque  ad  coiaturam  unc.  sex. 

Decoctam  dalcamarae. 

Bp.  Caul.  dulcam.  conscis.  dr.  tres. 
Ebulliant  leniter  c.   suff.  qt*« 
aq.  com.  p.  quinqae  minutti* 
Colatara  »It  librae  nnioa. 

Dacoetom  gramlola. 
Rp.  Bad.  gram,  cuiiec.  nne.  dnar» 
Aq.  conmi.  libr.  an.  et  dimid. 
Coqoant.  ad  col.  Itbiae  anina. 

Deeoctuiu  guajaci. 

Rp.  Ligni  gmyaei  rasi  unc«  dimid. 
Aqnae  communis  libraa  dnaa. 
coqae  ad  Colat.  librae  onloa. 

Decoctiim  Iiordei. 

Rp,  Hord.  crudi  purgati  unc.  un. 
Coquatur  in  sufficienti  qunn- 
titate  aquae  communia  ad  cre- 
paturam  granoMmi. 
Colatura  sit  librae  uniua. 

Decoctam  Lichenla  ialandlci. 

Rp.  Ltcb.  Island,  consc  dr  duaa. 
Aq.  cumm.  lib.  un.  et  dimid. 
Coqaant.  ad. colat.  librae  uniua. 

Decoctam  puutcae  granatl. 
Rp.  Corticia  radicta  punicae  gra* 
nati  ruditer  tuai  nnciaa  duaa. 
Aqnae  comm.  libras  qaataor* 
Macerentur  per  dnodecim  ho» 
ras  et  dein  coquantur  ad  co- 
iaturam Itbrarnm  duaraa. 
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Dcroctum  quasslae. 

Sp,  Ligni  quossiae  conscissi 

grana  duodecim. 
Aquae  oamnranis  unc  novem. 
Coqoe  ad  eoltt.  uneiar.  §tx. 

Deroetiini  qnercuü. 

Bp.  Corticis  qaercos  ruditcr  tusi 

imciani  iinnm. 
Aquae  coiniuuuig  libi'üs  duas. 
Coq.  ad  colamr.  librae  unias. 

Deeoctiiin  rndicis  aUhneae. 

£p«  Kadiciä  althaeae  excorücatae 
ccnscissae   drachnias  duas. 
Aquao  communis  lihrnm  unam 

et  diiiiidiam. 
Coq.  ad  eolat.  librae  nnias. 

Decoctiini  radici»  ariiirae. 

Bp.  HatUcifi  arnicae  conscissae 

dracinnns  duas. 
Aquae  comrnuii.  uiu'ias  nuvt  m 
Coq.  ad  col.  uneiaium  gcx. 

Di'coehiiii  rataiihiae. 

Kp.  radicis  xatanbiae  conscissae 

drachnias  duas 
Aqoae  communis  libram  unam 
Coq.  ad  cülai.  unciarum.  sex 

Decoctum  salep. 

Bp.  radicis  salep  ia  pulvere  rudi, 

scrupnlum  unum. 
Aquae  commuuis  libram  unam 

et  dimidiam 
Coqne  ad  eolat.  librae  maus 

Deeocttiiii  üarsaparillae. 

Bp,  Baiiicis   sarsapariliae  consc. 

onciara  unam. 
Aquae  communis  libras  duas. 
Idaceretur  radix  per  duudecim 
horas,  ot  postea  coqnator  ad 
eolatnram  Hbrae  nnias. 

Decorf.  Bpecierurii  alüiaeae. 

Bp.  Spec.  althaeae  unc.  dimidium. 
Aquae  communis  libram  unam 

et  dimidiam. 
Coq.  ad  colat.  librae  nniiiB. 

Lltctuarium  c  seiina. 


(EUctiiarlnni  lenitivimi.y 

Bp.  Boob  sambnci  unciam  unam 

et  dimidiam. 
PulTeria  fotiornm  sennae 

drachmam  unam  et  dimid. 
Ciyetallornm  tartari  in  polv.» 

dracbmam  dimidiam. 
Mellis  deporati  unc.  dimidiam, 
Mitceantnr  in  aieetnarinm, 

KmiiUlo  coniDiunis. 

(Cmulsioamygdaliiia  dilula.) 

Bp.  Amygdalamm  dulcium 

unciam  dimidiam, 
Contundantur  amygdaiae  cum 
paiixillo  aqnac  humcctatae, 
et  dem  terantur  alTuadendo 
sensim  suÜlcientem  quaniita* 
teni  aquue  eommnnlf^  nt  Hat 
emnlsmn  eolatorae  librae  nnins, 
eui  adde: 

Saochari  dracbmai  dvae. 

EmiiUio  amygdallita  conccD* 
trala. 

(Loco  Emnlsionle  oleoaae.) 
Bp,  Aym/gdal.  dnic.  nne,  unam 
Aqoae  eommanit  nncias  eez. 
Fiat  lege  artis  emnlsum,  et 

OOlaturae  adde: 
Stfcchari  drachmai  trea« 

Enema  emolliena. 

Bp,  Decocti  »pedenim  altbaeae 

nndaa  decem. 

Eueraa  porgans. 

Bp.  Salis  amari  drachmas  sex. 
Aq.  oomm.  tepldaennc.  decem* 

Fomentuin  nromaticiiin. 

Rp.  Spec.  aromaticar.  unc.  duas, 
Infundantur  (»utTicienti  qaanti- 

tate  aquae  ebullientis. 
Stent  in  digestione  vase  claoso 
per  qnadrantem  borae, 
Colatnra  ait  Ubrarnm  dnanim. 

Foiiiciitum  eitioilicns. 

Rp.  Spcciernm  omollicntiumpro  fo- 
mcutu  uuciud  duas. 
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Aqaae  communis  libras  tres. 
Coq,  ad  colat.  libr.  duarum. 

Fuinigatio  eliiorL 

(Fomigatio  muriatlco-oxyge- 
nata.) 

Bp.  Sal«  cnlinm«  palT.  dracli.  sex. 

Mangani  hyperozydati  in  pal- 
verem  triti,  drach.  qninqne. 

Probe  miztis  et  cum  aqaac 
commanis  drachmis  tribiu  in 
olla  Titrea,  porcellanea,  aat 
terrea  encausto  vitreo  Intns 
obducta,  humcctatis ,  nna 
vice  superatTunikiTitur : 

Acidi  Buipburi  (  i  eoncentrati 
drachmas  sex 

Famigatio  nltrlca. 

Bp.  Nitri  depurati  iinciam.  nnain. 
In  olla  vitrea»  porcellanea,  aut 
argillacea,  encausto  Titreo 
intus  obducta,  pauxillo  aq. 
communis  hamectato,  8cn> 
fiim  saperaffondatur  et  ad- 
misceatur : 
Acidi  sulphurici  eoncentrati  un- 

cia  una 

iDrasom  absintliii. 

Bp.  Herbae  absintbii  consdssac 

drachmtm  nnam. 
InfundatUT  sufißcienti  qnanti- 
tate  aqaac  communis  ebul- 
lientis.  Stet  in  digestione 
rase  clause  per  ^  horae» 
Co'atura  sit  unciarum  sex. 
Kodem  modo  paratar: 

Infasam  florom  arnlcae. 

Infasum  ncori. 

Bp.  Badicis  acori  cnlami  coiisc-i^- 

sae  drachmas  duan. 
lafuiidantur  buti'iciünti  quanti- 
tate  aqaae  comm.  ebullicntis. 
Stent  in  digest.  vase  clanso 
per  qnadrantem  horae» 


Cülatura  sit  uncianim  sex. 
Eüd.cm  modo  paraiida  sunt; 

iDfusom  caryopbyllatae. 
ex  radice  conscissa. 
Infasom  mrathae, 

ex  berba  cuuscissa  mentbae  aqua- 

ticao. 

Infusuiti  millefolii, 

ex  berba  üor'ula  conscissa» 

Infasom  (riroiii  fibriui, 

ex  foliis  conscissis« 
InfuHum  valerianae, 

ex  radice  conscissa. 

Inruaom  ehamomillae. 

Rp,  Floram  ehamomillae  yolgaris 

drachmas  dnas, 

Inf.  suff.  quant.  aq.  com.  ebnll. 
Stent  in  digestione  yase 
elauso  per  \  horae. 

Colatura  sit  librae  unins» 
Eodem  modo  paratnr: 

lofttaam  sambiici. 

ex  floribus. 

Infüsiim  Jnniperi. 

Rp,  Baccarum  juniperi  contusarum 

unciam  dimnHam. 
Inf.  soff,  quant.  aq.  com  ebul- 
lientis,  et  stet  in  digestione 
vasc  clauso  per  quadraatem 
horao. 

Colatura  sit  librae  unius. 
Eodem  modo  paratur: 

Infusuiii  salvLie, 
ex  foiiis  conseissis. 

Infiiaoin  Llquiritiae» 

Qua  corHgens« 

Up.  liadicis   liquiriLiac  decortica* 
tae  et  couaciä:>ae,  unc.  uuaui- 
Infundatur  sufTicienti  quanti- 
täte  aquae  communis  ebul- 


et  *>  Acidam  siilphorienm  tn  tm«  tolido,  bene  oMurito,  sab  propria  signatara, 
scor>iiu  (li.üprnsari  dcbet,  et  in  iiio  ilemom  loco,  obl  Aimtgatio  nquiiitOTi  raU» 
quk  iugrcdieaUbiii  affimdeiidam  est. 
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lientis.  —  Stet  in  digestione 
vase  clauso  per  |  horae. 
Colatnra  sit  librae  unias* 

ioriMQiii  rbei. 
Bp.  Badici8  rhei  niditer  tiuae 

dracbmas  dnas. 
Aqnae  commonis  noeiaa  tree. 
EbuUiant  per  aliqnot  momeiita 
et  fngefact»  colentnr. 

lifisun  seuDae  cam  manna. 

(Aqoa  laxativa  viennensis.) 

Bp.  Folior.  senn.  unc,  dimidiam. 

Pulv.  cryst.  tart.  scrup.  tmum. 

Aq.  comir^  ferv.  unc.  quataor. 

lütuüdantur  et  Stent  in  dige- 
stione per  quadrantem  horae. 

Ii  colat  expressa  ßolvantur: 
Mamiae  draehmae  sex. 

Liquor  filtratna  exhibeatar. 

Linimenta m  Baponato  -  cam- 
phoratain. 

(Opoldeldoe.) 

B^  Saponis  albi  rasi  drachm»  daa«. 
Spiritus  vini  rectificati  pond. 

spec. «  0,915  ODciam  unam. 
Bigerantur  ad  perfectam  solu- 

tiooem  et  suh  continua  agi- 

taiione  addüotur  : 
Liqaoris  ammoniaci  puri 

drachma  una. 
Ctmphorae  grana  quindecini. 
ßervetur  in  rase  beoe  clauso. 

Li  Iii  nie  nt  um  volatile. 

(Sapo  Ammoniae.) 
Ap.  Ol  ei  oliyamm  aaciam  unam, 

Liqaoris  ammoniaci  puri 

drachra.  un.  et  dimid. 
Hieceantur  coDCutiendo  in  la- 

gennla  viirea,  epi«tomio  su. 

berico  claadenda. 

Liquor  mrreurialls. 

%  Merc.  sublim,  rorros.  gr.  sex 
Sal.  amiiion.  dep.  gr.  duodec. 
A'iuae  destillafcae  librara  unam. 
Mercurius    suMirnatus  et  sal 
ammomacuä  m  mortario  vi- 
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treo  in  pulverem  redacti  sol- 
vantur  io  aqua,  et  liquor 
exbibitus  dgaetor,  ,,U8iii 
externo.** 

Mixtura  nifrafa. 
ßp*  2^1  tri  depurati  drachm«  naanu 

Solve  in 
Aquae  commuuis  libra  noa. 

Solutioni  admisce: 
Mellis  depurati  unc.  dimidam. 

Hiixtura  saliiia. 
Sp.  Arcani  duplicati  uuc  dimid. 

Solve  in 
Rp.  Aqnae  communis  libra  ona« 
Solutioni  admisce: 
Mellis  depurati  unciam  unam. 

Mucilago  guiuiui  arabicL 
Rp.  Pulyerifl  gummi  arabici 

unciam  dimidiam. 
Aquae  communis  uuciäm  unam. 
Soccessive  affundendo  aqnam 
et  tritoraado,  redigatar  pal« 
vis  ia  nincilagtaeni. 

Pilulae  ex  le^ummi-resiDa 
ammoniaci. 

(Pilulae  solventes.) 
Rp«  Gummi-resiflae  Ammoniaci  de- 
puratae. 
Saponis  albi  rasi, 

singulornm  dracbmam  unam« 
Extracii  taraxaci, 
Pulverig  radiciö  iiiiuiritiac, 

aaa  drach.  unam  et  dimid. 
Misceantar  tritnraado  in  mas- 
sam, ex  qua  formentar  piln- 
lae  graaorom  triam* 
Conspergantnr  palvere  radic» 
liqairitiae« 

Pilulae  ex  Diercurio  dulcL 
Rp.  Mercarii  daleis  gr.  qnladecim. 
Extracti  trifolii  fibrini, 
Falveris  radicis  liquintiae 

ana  drachmam  dimidiam 
Misceaator  tritnraado  in  maa« 
sam,  ex  qna  formentar  pi« 
Inlae  namero  triginta. 
Conspcrgantnr  pulvere  radicis 
liquintiae. 
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Pilalae  ex  resina  jalapae. 
(Pilulae  purgautes.) 

Bp*  Besinae  jalapae 

daponis  albi  rasi,  nnn  drach- 

mam  diinidiam. 
Humectentnr  com  sufticienti 
quantitate  Spiritus  vini  ree- 
ll ficati,  ut  possint  redigi  in 
massam ,  ex  qua  formentur 
pilulae,  numero  triginta,  pul- 
.  vcre  radicis  iiquiritiae  cou- 
spcrgtiodae. 

Pulvis  emeticus. 

Bp>  Palveris  raditfis  ipecacuanhac 

o^rana  quindcrim. 
Tartari  emetici  grauum  uaum. 

Palvis  ex  camphora. 

Bp*  Camphorae  granam  dimidium. 
Falreris  gntnmi  arabici  gr,  tria 
Sacchaii  grana  decem* 

Pulvis  exchiiiiuo  Bulpliurico 

Bp.  Chinini  sulphurici  gr.  unum 
Sacchari  graiia  decem. 

Pulvis  ex  inereurio  dulei. 

Bp,  Mercarii  dulcis  granam  unam* 
Sacchari  grana  decem. 

Pulvis  ex  moaclio. 

Xvp.  Mosch i  graniim  anam. 
Sacchari  grana  decem. 

Pulvis  ex  Scilla. 

Bp.  Fulvens  Scillae   gran.  semis* 
Sacchari  grana  decem» 

Pulvis  ex  Bulphare. 

Bp.  Sulphoris  depnrati  in  palverei 
snbtili  grana  qninqae. 
Sacchari  grana  decem. 


Pulvis  ex  sulphnre  anllmonii 
aurato. 

Rp,  Sulphüris  antimonii  aurati  prra- 

num  dimidium. 
Sacchari  graoa  decem. 

Pulvis  purgans. 

Rp.  PnlverU  radiels  jalapae  dracb- 

mam  dimidiain, 
Arcaai  daplicati  grana  decem. 

Sinapismus. 

Rp.  farinae  semioum  sinapis  ni- 

grae  uncias  tres. 
Aquae  calidae  qaantum  suffi- 
citf  ut  fiat  pasta  satis  spissu. 

Sointio  stryelinii. 

Rp.  Strychnii   praniim  dimidium. 
Aceti  guttah  qiiatuor. 
'Misce  terendo  et  sensim  af« 

fnndendo : 
Aqaae  destlllatae  ancias  aex. 

Unguentnm  kalii  jodatl. 
(UnguehCttm  hydroJodicQm.) 

lip.  Kali  jüdati.  dmchm.  dimidiam. 
'    Üiigueijü  biriiplicis  unc.  uuam. 
Misceantur  in  unguentum. 

Unguentum  oplitlialmieain. 

Rp.  Mercurii  praecipitati  mbri  aab» 
tii.  palveris.  grana  dno. 
Conterantnr  exactissime  in  ta- 
bula marmoT.  y.  vitrea  cum: 
Olei  oiiv.  rec.  gnttis  tribns. 
Dein  sensim  et  exactiaaime 
admisee: 
Cerae  flav.  liqucf.  gr.  decem. 
Ung.  simpl.  drachm.  naam. 
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Reiolis-ttesetzblatt 

für  das 

Kaiserthum  Oesterreich. 

Jahrgang  1854. 

CV.  Stück. 

Ausgegeben  und  versendet  am  31.  December  1854# 

Verordnung  des  Ministeriums  des  Innern  vom 

2.  December  1854, 

giltig  für  alle  Kroniänder, 

betreffend  die  neae  ödterreiobische  Arzneitaxe. 

Das  Ministerium  des  Tfinern  luulet  über  die  beiliegende 
neue  österreichische  Arzneitaxe  nachstehende  Bestimmungen  zvl 
«rlassen  : 

f.  1.  Alle  Apotheker  ohne  Ausnahme,  dann  die  zur  Fühmng 
^B^r  Hausapotheke  befugten  Aerzte  und  Wundärzte,  haben 

sich  vom  1.  Februar  lÖüü  angefangen  an  diese  neue  Arznei- 
taxe zu  halten. 

§.  2.  Diejenigen  Artikel,  welche  in  dieser  Taxe  oder  in 
'iermit  dem  Erlasse  vom  20.  Oetober  1834  (Nr.  275  desReichs- 
^leaetzblattes)  eiageffthrten  neuen  Pharmakopoe  mit  einem  Kreuze 
bezeidinet  sind,  dürfen  von  den  Apothekern  nui^  gegen  ordent» 
üelie  Verschrcibun^;  eines  hierisu  InTechticcten  Arztes,  \V^iad- 
rtrztes  oder  Thicrarzteü  hintangegeben  werden.  Die  übrigen  mit 
«toeta  Kreuze  nicht  bezeichneten  Artikel  können  auch  im  Hand- 
veiluuife  verabfoigt  werden« 

S«  3.  Die  einzelnen  Ansätze  der  neuen  Arzneitaxe  sind 
mit  Rücksicht  auf  die  Beschaffenheit,  Echtheit,  Reinheit  und 
UereitUDgsweise,  welche  in  der  neuen  Pharmakopoe  für  die  in 
ihr  enthaltenen  Arzneikörper  vorgeschrieben  sind ,  festgesetzt. 
Die  Arzneien  sind  daher  genau  der  Vorschrift  der  Pharma- 
kopöe  und  der  Vorschrift  des  ärztlichen  Receptes  entsprechend 
«bngeben. 

Oer  zuwider  Handelnde  verfällt  für  jede  derlei  Uebertre- 
toog  ii^  eine  Geldstrafe  von  60  bis  100 

WeiAberg«r,  ArzneiverodniuigsloHre.  10 
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§.  4.  Der  Taxpreis  der  Blutegel  wird,  wie  bisher,  fCßt 
jedes  Kiüiiland  von  der  Landesstelie  von  Zeit  zu  Zeit  bestimmt 
werden. 

Dieser  Preis  unterliegt  für  die  Rechnungsleger,  welche 
auf  Kosten  der  ^öffentlichen  Fonde  Arzneien  liefern,  da  die 
Blutegel  nicht  als  ein  arzneilicher  Gegenstand  betrachtet  wer* 
den,  bei  der  Vergütung  keinem  Procentenabzuge. 

Zum  Vorräthigbalten  der  Blutegel  sind  aiiu  Apotheker  ver- 
pflichtet, und  alle  Wundärzte  berechtiget. 

§.  3.  Die  Artikel,  welche  die  neue  Pharmakopöe  ex  tem- 
pore zvL  bereiten  vorschreibt,  und  in  die  neue  Taxe  nicht  aof* 
genommen  wurden,  sind,  wenn  das  ärztliche  Becept  keine  nähere 
Angabe  der  Bereituug  enthält,  mit  Rücksicht  auf  die  Formel 
der  rharmakopöe ,  je  nach  der  verachriebenen  Quantität  des 
Ganzen  und  der  hierzu  eriorderlichen  8 tolle,  nach  den  Tax- 
Ansätzen  für  diese  und  nach  der  Arbeitstaxe  wie  andere  Be* 
ceptformelu  zu  taziren. 

§•  6.  Nach  Recepten  mit  dem  Ausdrucke  secundum  mem 
praestriptionejn  oder  mit  einer  ähnlichen  Bemerkiing  duiiea  unter 
keiner  Beditigung  Arzneien  abgegeben  werden. 

Jede  derartige  Abgabe,  sowie  die  Expedition  der  von 
unbefugten  Personen  ausgestellten  Becepte  unterliegt  einer 
Strafe  von  8  ü. 

f.  7.  Auf  jedem  Becepte,  nach  welchem  in  einer  Ofient- 
Jichcn  oder  in  einer  Hausapotheke  Arzneien  bereitet  oder  ab- 
gegeben werden,  sind  die  für  die  Materialien,  für  die  Arbeit 
und  die  Gefässe  nach  der  Taxe  entfallenden  Einzelnbeträge  ifl| 
Ziffern  deutlich  aufzuschreiben* 

Hierbei  sich  ergebende  Bruchtheile  eines  Kreuzers  dfi» 
fen,  je  nach  ihrem  Betrage,  auf  -^t  2>  i  ^^^^  einen  ganz« 
Kreuzer  erhöht  aufgesetzt  werden.  ' 

Die  Summe  der  sonach  berechneten  Einzelabeträge  ist 
als  der  Preis  der  Arznei  nicht  nur  auf  dem  Recepte,  sondefl 
auch  auf  der  der  Arznei  jedesmal  beizugebenden  Signatar  eil 
sichtlieh  zu  machen.  J 

Ein  bei  dieser  Summirung  sich  ergebender  Bruchtheij 
eines  Kreuzers  darf  als  Ein  ganzer  Kreuzer  gerechnet  werdeilt 

Bei  den  Apothekern  hat  derjenige »  welcher  die  Arzasj 
bereiste,  nebst  dem  Preise  auch  noch  seinen  Namen  auf  dm 
Becept  zu  schreiben*  J 
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§.  8.  In  BerQekBichtigung  der  Genauigkeit  und  Vorsichti 
welche  bei  dem  Abwftgen  und  Beimengen  sehr  kleiner  Gaben 

Ton  stark  wirkenden  Arzneien  nothwendig  sind ,  wird  dem 
Apotheker  und  jedem  an  die  Arzneitaxe  Gebundenen  bei  der 
Berechnung  der  Einzelnbeträge  (§.  7.)  gestattet,  bei  den  in 
der  Taxe  oder  Pharmakopoe  mit  einem  Kreuze  bezeichneten, 
floirie  bei  den  in  der  Taxe  granweise  aufgeführten  Arzneien, 
wenn  sie  gran-  oder  tropfenweise  verschrieben  sind,  den  für 
die  Gesammtzahl  der  verschriebenen  Tropfen  oder  Grane  nach 
der  Taxe  cntiaüende  Betrag,  falls  dieser  auf  einen  Bruchtheii 
eines  Kreuzers  ausfiele«  auf  £inen  ganzen  Kreuzer  erhöht  an- 
sarechnen. 

§.  9*   Bei  der  Bereitung  und  Abgabe  von  Arzneien  ist 

sich  an  das  in  der  Pharmakopoe  (pag.  231)  vorgeschriebene 
österreichische  Medicinal-Gewicht  strenge  zu  halten.  Das  Zu- 
widerhandeln wird  im  ersten  und  im  zweiten  Fsdle  wie  eine 
Taxaberschreitung  (§.  12  dieser  Verordnung),  im  dritten  Falle 
nach  §•  478  des  Strafgesetzes  bestraft 

§.  10*  Es  ist  erlaubt,  die  Arzneien  unter  der  Taxe  hintan- 
zogebeo  ^  in  einem  solchen  Falle  aber  muss  auf  dem  Keccpte 
und  auf  der  Signatur  suwoLl  der  taxmassige  ,  als  auch  der 
Ireiwillig  herabgesetzte  Betrag  mit  Ziffern  angemerkt  werden. 

Es  ist  jedoch  bei  sonstiger  Strafe  von  10  bis  IS  fl.  nicht 
gestattet,  die  in  der  Taxe  enthaltenen  Arzneien  um  einen  bil- 
leeren  als  den  Taxpreis  dem  Publikum  in  öffentlichen  Ankün- 

<iiguugen  anzubieten, 

Selbö verständlich  müssen  auch  die  unter  der  Taxe  luiit- 
^ogegebenen  Arzneien  von  derselben  Beschaffenheit ,  Echtheit 
und  Reinheit  sein,  wie.  durch  die  Pharmakopoe  vorgeschrieben 
isty  und  darf  auch  dem  Gewichte  nach  nicht  etwa  weniger  ge- 
g^>en  werden. 

%,  11.  Der  Apotheker  darf  tlberbaupt  nicht  dureh  heim- 
liche oder  unerlaubte  Einverständnisse  oder  durch  Geschenke 
Kunden  an  sich  zu  ziehen  trachten;  widrigens  er  einer  Geld* 
ataito  Ton  80  bis  100  fL  ▼erfäUt. 

{•  12*  Jede  Ueberschreitnng  der  Arzneitaxe  wird  das  erste 
Mal  mit  100  fl.,  das  zweite  Mal  mit  200  fl.  und  das  dritte 
JiIäI  nach  dem  Strafgesetze  als  Uebertretung  bestraft, 

§•  13.  Hätte  ein  Apothekergehilfe  ohne  Wissen  seines  Herrn 
die  Taxe  überschritten,  so  verfallt  er,  insofsmeer  sich  nicht  einer 
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durch  das  Strafgesetz  verpönten  Handlung  scbuhlig  macht,  m 
eine  Geldstrafe  Ton  S  bis  20  fl»  oder  in  eine  Arreststrafe  Ton 
12  Stunden  bis  zu  3  Tagen. 

§•  14.  Sammtliche  sowohl  öffentlich  angestellte  als  anch 

Privat-Aerzte  sind  insbesondere  verpllichtet ,  darüber  zu  wa- 
chen, dass  keine  Taxftberschreitunrren  Platz  greifen,  und  haben 
vorkommfcnde  derlei  Fälle  der  puliti^jchen  Behörde  anzu7»  i  L-^'^n, 

Ueberdies  steht  es  Jedermann  zu ,  wenn  er  sich  in  die- 
ser Beziehung  mit  Grund  beschwert  findet,  an  geeigneter  Steile 
Klage  zu  führen • 

§.  15.  Aerzte  und  Wundärzte  haben  für  ihre  Hana- 
Apotheken  und  Nothapparate ,  wenn  sie  zu  deren  Halten  be- 
rechtigt sind ,  die  erforderlichen  cbemischen  Präparate  und 
zusammengesetzten  Arzneimitteln  nur  von  den  Apothekern  zu 
beziehen,  und  sich  über  diesen  Bezug  durch  eigene  Fassungi«- 
büchel  auszuweisen,  in  welchen  der  Name  und  das  Gewicht 
der  Aizneien  und  die  Zeit  des  Bezuges  bestimmt  ausgedrückt 
und  durch  die  Fertigung  des  Apothekers  bestätiget  ist.  Da- 
gegen  sind  die  Apotheker  Terpflichtet,  diesen  Aerzten  ond 
Wundärzten  zu  dem  gedachten  Behufe  die  bezogenen  Arzneien 
um  20  Procente  billiger  als  nach  der  gesetzlieben  Taxe  abzulassen. 

Kücksichtlich  der  Thierärzte  l.at  es  hierüber  vorläufig  bei 
den  bestehenden  hierauf  bezüglichen  Verordnungen  zu  ver- 
])leiben.  Die  Thierheilniittcl  diirfcn  jedcch  in  keinem  FaUe 
höher^  als  die  Taxe  für  sie  fef^tsetzt,  angerechnet  werden.  Auf 
ihre  Dispensation  findet  die  Taxe  für  Beceptur-Arbeitea  keine 
Anwendung, 

§.  16*  Die  ausser  diesen  Bestimmungen  sonst  nodi  be- 
stehenden Vorschriften,  betreffend  den  Bezug,  die  Fuhmng  and 

den  Verkauf  von  Arzneiwaaren  und  Arzneien,  bleiben  in  Kraft. 

§.  17.  Der  unberechtijjte  Gebrauch  innerer  oder  ausser- 
li(thcr  Heilmittel,  der  Verkauf  verbotener  Arzneimittel ,  oder 
von  Arznei-Materialwftaren  unbekannter  Gattung ,  falsche  oder 
schlechte  Bereitung  und  ,  Aufbewahrung  der  Arzneien ,  Ver- 
wechslung derselben»  sowie  die  Unyorsichtigkeit  bei  dem  Gift« 
verkaofey  Torsehriftwidrige  Verabfolgung  von  Gift,  oder  Nach* 
lissigkeit  in  der  Aufbewahrung  und  Absonderung  der  Gift- 
waaren  werden  nach  dem  Strafgesetze  bestraft. 

Freiherr  von  Bach.  m.  p. 
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Arznei  -  Taxe 

zur 

Osterreichischen  Pharmakopoe  vom  Jahre  1853. 


A. 

Acetum  aromaticum   .  . 

f  Colchici   

crudum  

t  Scillae  

Acidam  acciicum  conccntraiissiniura  

coQceDtrutum  crudum.. 

purum  . . 

bcnzoicum  

boracicum  

f  chloro-nitro8um  

citricuni  

pulver    

t  gallicum  

t  hydrochloricum  conceni.  crudum 

t  purum  . 
dilutum  purum  .  . 

t  hydrocyanicum  

t  nitricom  concentrat.  ]uiruni  

t  crudum  

t  dilutum  ])urum  

t  phosphoricum  glaciale  

t  purum  

pyrolignosum   

succinicum  

t  sulfuricam  an};licanum  

t  jjulfuricum  concentrat.  rectitic. .  .  . 

rectiticat.  dilutuui  .  .  .  . 

f  tanicum  

tartaricum  

saht,  pulv  

t  Aeiher  aceticus  

t  crudus   

t  dcpuratus  


fl. 


kr. 
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f1.  'kr  'pf. 


t  Agaricas  albns  ».I  1  üose 

fBtibt.  pnlv.   I  „ 

Cbirurgoram   I  „ 

t  Aloe  locifla  I 

t  subt.  pulv.  I 

Alnmen  crudum  1  „ 

subt.  pulv.  I  ,y 

ustum  I 

subt.  pulv  I  „ 

Ammoniactun  ••••  I  „ 

subt.  pulv.»,  I 

t  Ammoiiia  pura  liqnida  A  ^ 

Ammoaiam  aeeticam  solat.  concentral.  «.  I 

dilutum  I  ,1 

carbonic.  pyro-oleos.  solut  1 

siccum  I  „ 

'  solutum  I 

chloratum  crndum  1 

depuratum  I 

ferratam   1  » 

iuceintcnm  pyro-oleosam  1  „ 

Amygdalae  amarae  1  „ 

dalces  |  „ 

t  AmjgdalinQm  1  1  Gran 

Amyltim  Marnnthae  I  1  Uote 

Tritici  , .  j  „ 

t  Aqua  amygdaiarum  amararum  coocent  | 

diluta.l 

Anisi  I  „ 

antibyaterica  foetida  |  „ 

arotnatica  spiritaosa  1 

Aqaa  Aurantii  flomm  1 

Calci  8  1  1  Libra 

carminativa  regia  |  1  Unse 

Simplex  | 

Carvi  | 

Castorei  |  „ 

Cerasorum  uigrorum  1 

Chamomillae   1 

Cblori  

Cfnoamomi  simplex  1 

apiritnosa  1  „ 

Cochlcariae   |  ^ 

dcstillata  Simplex  1  ^ 

Jb  oeniciüi   •  |  „ 
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Aqua  Fragorum   

Juniperi  

Kreosot!  

LftTandnlae  

t  Iianroeerasi  

Melissae  

Menthae  crispac  

pipcritae  

Porsicae  foUorum  

Pctrosclini  

j"  phagedaeuica  decolor  

t  lutea  

f  plumbica  •  •  • 

Hotaram  

Butoe  

Rubi  Idaei  

Salviae  

Samboci  

Tilino  • 

Valcriaoae  '  • 

f  TCti;eto-mineralis  Guiilardi  

vuineraria  acida  Thedenii  

gpirituosa  

Argen tnm  foliatum  

t  nitriettm  crystallisatam  

t  fQ8iim  

t  Arf enicnm  album  

t  aabt.  pnW  

Asa  foetida  

subt  puW  

t  Atropinum  

t  Aurüm  natronato-chloratam  

Axungia  porcina  

B. 

Baeeae  Ebuli  

Joniperi  

rad.  toa  
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Baeeae  SamVuea  

t  8pmM  cerrioae  

Balsammn  Copaivae  

pernvianum  nigmm 
vitae  Hoffmanni  . . . 

f  Barynm  cbloratQm  

Bensoe  

subt.  paW  

Bismutbum  

t  subnitricum  

Bolus  armen  a  

bubt.  pulv  

Bulbus  Allii  

t  Cülchici  

t  Scillae  

Bntyrnm  Cacao  

recens   . . 


C. 


Calcaria  carbonica  crada  

gabt.  palr. 

depurata   

caastiea  

subt.  pulv  

c.hloratfi  •.,••..«» 

phosphorica  •  .••...*. 

8iilfurata .  .  .  •  •  

Calci nni  c  hlüraiura  •  

CaniphiJi-fi  

Candelae  tumales  

f  Cantbarides  ^ 

t  subt.  pnlr.  

t  Capita  PapaTeria  •  •  

Carbo  ligni  depuratus  rod.  tns.  ... 

subt.  pnlT. 

osBimn  •  

aabt.  pulv.  • .  •  

ipongiae  

Carragbeen  sciss  

Caricae  sciss  

GaryophjUi  

sabL  pnlr  

Oassia  fistuLa  

Castoreum  
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Castoreom  Mtbt  j^nlr.  

Cateeha  

■ 

•übt  paly*  

Cem  «Ibs  

flATft  

Gefttiim  Cetacei  •  

ciitrinnm  

fnscum  

ad  labia  flavum    

rabram  

Cetaceura  

Chiniaum  citricam  

hydrochloricom  

äulfuficum  

t  Cblorofonninam  «  

Qn^oninam  snlfarietim  ^..^  

Coeeionella  

■obt  pnlT  «....w  

CoUodiam  •  

Colopboniitm   

Conchae  marinae  praeparatae  aubt.  pnlv.  

Conscrva  Rosarum   

Corallinm  rubrum  snbt.  pulv.  ..««•..*  

Cortex  Aarantioxiain  (flavedo)   

8cis8. ........... 

sttbu  pulv.  . . , . 

Cascarillae  •  •  

rnd.  Uis  

subt.  pulv.  .  .   

Cassiae  CiDiiamomeae  

.  aubt.  palv  

Chinae  f nscas  

rnd.  to8.   
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r^QS  

rnd.  toB  
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rud.  tas.   

Chinae  ruber  siibt.  paly.   

Cinnamomi  Zejlaaici  
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CinnaiiiiJijii  Zeylanici  subt.  pulv. 

Citri  (^ilavedu)   

sciss  

subt.  pulv  

t  Granati  radicis  

t  rnd.  tas  

t  subt.  pulv  

t  Mezerei  , 

t  subt.  pulv.  

N 11  com  Juglandis   

QuercQs  

sciss.  ...»  

rud.  tus  

sabt.  pulv  

Salicis   

8ciss  

bimarubae   

sciss  

subt.  })ul\  

Crocus  austriacus  

subt.  pulv.  . »  

gallicQS  

subt  palT  

Cabebae  

gross,  pulr..  

t  Capnim  aceticttm  cryBtalUsatnm  

alaminatum  

t  chloratam  ammotuacale  solatnm  eon- 

centratam  

t  chlorat.  ammoniac.  sohlt,  -lilut  

f  c  Hydrarg  

Sül.  couc»  

t  c.  Hydrarg  , . 

soi.  dilut  

t  subaceticum  cruduiu  

t  subt.  puiv  

t  sulfuricum   

t  ammoniaium  


t  Unze 


t  Deeoctnm  PolUni  

t  Zittmaniii  fortias 

t  mitias. 
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fl. 


kr. 


pf. 


E. 


Elaeosaccharum  Anisi  

Aurantiorum  

Cinnamomi  

Citri   

Foeniculi   

Macis  

Menthae  piperitae 

Vanillae  

Valerianae  


Elemi 


t  aromaticura  cum  Opio 
lenitivum  


t  Cantharidum  

Cerussae  

t  Conii  maculati  

diachjlon  compositum 
Simplex  . . .  , 


t 

t 


Hydra rgyri  . . . 
de  meliloto  . . . 
Minii  adustum 
oxycroceum  . . 
ad  rupturas. . . 
saponatum. . . . 


oleosa 


t  8ubt.  pulv. 


Extractum  Abf^ynthii  

t  Aconiti  

Acori  

t  Aloeg  

amaricans  compositum 

Angelicae  

Amicae  florum  

radicis  

t  Belladonnae  

Calendulae  

Cardui  benedicti  
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Kxtractum  CasiMiillac   -  .  . . . 

Chamomillae   . . . . 

ChelidoQii  majom  

Chinae  f  aacae  ,  

Cichorei  

Cinae  «  

t  Conii  macqlati  ,  

Colombo  

Cubcbaram  

t  Digitalis   * . 

lJulcamarae  

t  Elaterii  

f  Filiris  raaris   

i^'umariae  

Gentianae  «  

Graminis.  

Guajaci  li<rni   

t  Hciicburi  iiigri  

f  Hyosciami  foliorum  

t  fiemiDam  

Jaglandis  foliomm  •  • .  •  

nncnm  

t  Lactucae  viro9ae;  

Liquiritiae  liquidum  

necum  

Lupuli  •  

Malatis  Kern«  •  •  

f  Mezi-rei  ••.•.«•  ••.•« 

Millefolii  

t  Nucis  vomicae* ....  , . .  •  • 

t  Opii  ,  

P  u  n  i  c:a  c  ^ranati . .  '  •  

Qua;«sl^ve  ,  

Kataukiae  

l^hoi  ••«•••*•••  ••••*•••* 

Salvittc  

Saponariac  

Sanaparillae  

t  Scillae.  

t  Secalis  cornati  

Taraxaci  

Trifolii  fibnni  «  

Torrn  eotiUaa  «  

Yalerianae  
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F. 

t  Faba  St.  Ignatii  

t  subt.  pnlv  • . 

iaiiiia  i;  ia>arüiii  

Foeni  graeci  

Zäni  placentanim  

BemiDvm  

seeallaa  

8iDapi8  seminnm  

Ftl  tauri  inapissatiim  

f emm  carboDicum  sacGharatom  

citri  com  

t  jodatnm  saccharatnin. «  

lacticum  

limatom  

oxydato-oxjdulatum  

oxydatum  acctic.  liquid  

hydricum  iu  aqua  

Dativ  um  rubr.  

subt.  pul V.  .  .  . 

piiospboricum  ox)  datum  

oxjdalatum  

pnlyeratnm. .  

sesquichloratttm  eiyitallU  

«olnt  

aiilfnriciiiD  oxjdnlattim  

Florcs  Arnicae  

geiss  4  r  

subt  »piilT  

Anraotii  *  

Boraginia  

t  Brayere  

t  8Ci88  

Calendulae  

sciss  

Chamomillae  romanae  

vulgaria  -  

gross,  pulv  

subt.  palv  

Cjani  

sciiB....«  

LaTandidaa  
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FapaTona  Bhoaadoa  

•das  

Bosanun  gallicamm  
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Bosarum  gaUicaram  scbs*^  

pnlw  

saliti   

Sambad  

gross,  puly  

Tiliae  sciss  

Vcrbasci  sciss.  

J^olia  AUhaeae  sciss,«..  •  

Aruicae  sciss  • 

Jb'oiia  Aurantii  sciss  

subt.  pulv  

t  Belladonnae  ••••••• 

t  gross,  pulv  

t  subt.  pulv  

Cardai  beaedicd  seiss  

subt  puly  

Oichoret  sciss  

t  Digitalis  purpnr.  sciss  

t  6«bt.  puly  

Farfarae  sciss   • . 

Hepaticae  sciss«.  •** 

t  Hyosciami  sciss.   •  • 

t  gross,  pulv.  

t  subt.  pulv  

Jn^^lnudis  sciss*^  •  

Malvae  sciss  

Melissae  sciss  

Menthae  cri^pae  sciss  

piperitae  sciös  

■f  Nicotiaiiae  bciss  •  

Fulmonariae  sciss  •  •  •  

Bosmarinl  

Salyiaa  sciss«  • . . .  • 

sabt.  ptily  

Seabipsae  sciss  •  •  • 

Scolopendrii  sciss  

Sennae  alcxandrinae  

sciss  

subt  puly  

sine  resina  

-f  Stramonü  sciss  

subt.  pulv  ♦  

Taraxaci  sciss  

Thea  Tecco  

viridis  imperialis  
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1  L'üzc 



n 

7 

2 

5' 

L 

— 

5« 

4 

?» 

4 

"T 

2 

f1 

1 

2 

•» 

i\ 

\ß 

» 1 

3 

2 

7> 

4 

2 

»1 

\ß 

1 : 

9 

?  • 

7 

•  ? 

*> 

2 

2 

1  Libra 

43 

1  Unze 

1  Libra 

1  Unze 

2 

1  Libra 

211 

1  Unze 

2 

2 

I  Drachme 

4»  VF 

-• 

1  Unze 

o 

• 

42 

-- 

1  Drachme 

— 

1  Unze 

1 

2 

11 

2 

1  Drachme 

4Q 

— 

1  Unze 

1 

2 

7 

1  Gran 

2 

2 

o 

2 

1  Unze 

o 

2 

Q 
•f 

2 

n 

6 

?7 

?! 

9 

2 

1» 

6 

2 

1  Stuck 

3 

1 

1  Unze 

8 

2 

3 

n 

6 

11 

4 

1» 

4 
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Syrupu8  Chaniüiiiillue  

Cichorei  cum  Rhco  .  .  . 

Ciniiaiiiuiui  

j-  Diacodii  

Fern  jodad  

Foeniculi  

Kermesinufl  

mannatas  ._  

Menihae  

Morontm  

Papa V cm  Rhoeados  • . . 

Phytolaccae  

Pornoram  acidulorum  . . 

Kibiiim   

Rubi  Iilaei  

Sambuci  

Scillae  • . . 

biniplex  

Viulaium  

T. 

Tabnlae  de  Altbaea  

t  TaffetaB  yesicans  • .  < 

TerebiDtbina  cocta  

commanis  

Veneta  

Tioctara  Absynthii  composita.. 

t  Aloes  

:inmra  

Arnicae  floium  

plantae  totius 

aroin;itira  , 

aroiiiati('()';uida  

Asae  iuetidue  

Aurantiorum  corticum 

balsamica  

t  üclladüuaae  

Beuxoes   

t  Gantharidum  

Capsid  

Castorei  

Catecfaa  

Chamomillae  

Chinae  eompoaita  . . . . 


n 

5? 

»> 
>» 

)» 
9t 
99 
J> 
J» 
»» 


1  Unze 

□  Zoll  — 
1  Unae 


99 
»> 

91 
9t 
9t 
tt 

5J 
') 
>> 
>t 
99 


99 

1  Sempel 
1  Unae 


9t 
9t 


1 


7 

5 

»14 
»  7 
1^ 
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Xinctara  Chinae  simplex  

CiDiiamorai  

t  Colchici  «'f  iniüiiia  . . . . 
t  Colocynthiüum   . . . . , 

Croci  

t  Digitalis  pui[iuic»ie  . 
7  Eupli«*.  .  

i^'erri  acetiei  aetherea, 


pomati  •  *  • 

Gnajad  

t  Ipecacnanhae  

t  Jodi  

Ugnonmi  

t  Lobeliae  inflaiae  

'Maoidia  

Myrrhae'  

t  Nucis  vomicae  

«    4  Opii  crocata  • .  • . . 

t  Bimplei^   

*  Pa!?atillae  •  

^  i'\  r('Thri  .  .  , .  •  ..*•«••  . 

Raiauliiae  

2ihei  aquosii  

vinosa  D^iielli  

Spilanthi  olerac.  composita  . . 

t  Stramonii   • . 

'  t  ^ojae  oecideDtaHs  

yanlUae  


snbt  poly. 
^ftwüflfa'l  Caatorfli  .  •  •  •  • 
Ipecacaanhae 


V. 


^  basiliciiiii  .... 


4  I 


Calendulae  Üurum. 

Cenuaae  

'  ^Üflgjtalia  

^ulliii«   


kr. 


pf. 


1  tuze 


»1 


1  Drachme 
l  l'iizc 


»7 
tt 
1f 

1* 


IDiackmti 


1  Unze 


»7 
9> 
»» 
»» 
?» 

1  Drachme 
1  Unze 


IDrachme,  2 


9> 


1  Unze 


11  2 


111  2 


2 


0'— 

6 
21 

9 

5 
19 
16 

6 
9 

n 


2 


2 


8  2 


;5 
(> 

7 
6 
8 
25 
31 
5 
8 
5 
10 
15 
20 
13 
3 


2 


2 


9 
6 

12 
7 
4 
7 

10 
(> 

lö 


9 

2 
2 
2 
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Uaguentam  Hydrarg)- ri  cUrinntn  

t  fortias  

inUios  

Janiperi  

Linariae  , 

Macidis  , 

^Tajoranae  

t  Mczcrei  

Plumlii  acetici  

pomndinnin  

popuieuin  

f  Sabadillae  

Simplex  

sulfuratuni  .  ,  .   . ,  

tercbiuiiiiiiuLuüi  

V. 

Vanilla  

t  Veratrinom  

t  Vinum  CSolcbici  

T^Talaccenw  , . , . 

t  fitibiato-tartaricum  

Z. 

1  Zmcum  chlornTnm  ,  

f  cyanatuui  siiie  ferro  

ferro-cyauatum  , . , 

oxydatum  

t  suiriiricuin  

t  valerianicüiu   


kr.Ip[« 

1  Unze 

— 

6 

1 

2 

- 

35 

'  2 

9} 

-  - 

101 

t9 

.... 

10 

19 

10 

] 

»1 

— 

17 

•  1 

- 

11 



i  Drachme 

— ^- 

5 

1  Unze 

4 

11 

9 

11 

7 

«1 

- 

10 

)i 

7 

>i 

— 

7 

2 

11 

• 

3 

1  Scrupcl 

Id 

<> 

1  Gran 

— 

2 

1  Unsc 

& 

— 

18 

it 

lö 

0 

IDrachme 

3 

2 

1  Gran 

—  ■ 

1 

IDrachme 

99 

10 

1  Scriipel 

18 
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Taxe 

R  e  c  e  p  t  u  r  -  A  r  b  e  i  t  e  II. 


Für  Uie  ßereitun;:  eines  Decoctes  bis  inclusive  1  1  iuiid, 
bei  einer  Kochzeit  von  J  Stunde  

i  n   

1  ,  

Für  jede  Menge  b«8  sn  1  Pfand  mebr,  ala  1  Pfand 

2« !  F&r  die  Bereitung  eines  heisson  Aofgossea  (infnaio 

calida)  bis  inclusive  1  Pfund  

Für  jedn  Mcn^c  bis  zn  1  Pfund  mehr,  als  1  Pfuml 
3*     Für  die   Bereitung'   eines   kalten   Aufgusses  (Infusio 
frigida) ,  sowie  für  eine  Maceraiiou  bis  inclusive 

2  Pfund  

^.     Für  eine  Digestion,  ohne  liücksiclu  auf  die  Menge, 

bia  inclofiive  3  Stunden  .  •  

i  Tag  

1  ,  

5.  Für  die  Bercitun«.;  eines  Decocto- Infnaam  ist  die  ent- 
sprechende Decoctiona^GebOhr ,  und  nebat  dieaer 
fftr  die  lofoaion  anfzorecbnen  <ler  Betrag  von  . . 

Anmerkung. 
a)  Die  zur  Bereitung  von  Decocten  und  Infusionen, 
sowie  zu  bpecies  verurdiieten  Hölzer,  iiiinki),  Wür- 
feln t  Krftater ,  Blumen  und  Samen  sind ,  anch 
wenn  ea  Becepte  nieht  aaadrftckUch  bemerkt 
aein  aollte,  ala  in  seracbnittener,  seratoaaener  oder 
seTqnetaehter  Form  angeordnet  za  betrachten«  an- 
zuwenden, and  nach  der  Arsneitaxe  an  berechnen, 
6)  Weiden  Arzneien  gepulvert  zu  einem  Dccocte 
oder  Infnsum  Ycrsehrichcn ,  so  ist  darunter  das 
grüblielie  l'ulvcr  zu  verstchcu,  und  der  in  der 
Arznei  taxe  für  das  pulvis  grossus  bestimmte  Preis 
anzQ  rechnen. 

8*  Fftr  eine  heiaae  Lösung  (aolntio  caUda),  ohne  Rttck- 
aicht  auf  die  Menge  dea  an  LOaenden  

Anmerkung. 
d)  Wenn  in  einer  und  derselben   Mixtur  mehrere 
Stoffe  auikulöaen  aind,  ao  darf  demungeachtet  die 


2 

4 

8 
18 


% 


3 
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8. 

11. 

IS. 


13. 


1^. 


Gebühr  für  das  Auflösen  nur  Einmal  gerechnet 

werden. 

b)  Bei  Aullösungen  von  Salzen,  die  in  der  Taxe  im 
kryjstiiUisirten  und  im  gepulverten  Zustande  auf- 
geführt erscheinen  ,  darf  nur  der  Preis  des  kry- 
stullisirtcn  Salzes  in  Anrechnung  gebracht  werden. 

c)  Für  das  Auflösen  oder  Subigireu  von  Salzen  und 
anderen  Arzneibtoircn  zur  Bereitung  von  Pillen- 
massen u.  dgl.  darf  nichts  aufgerechnet  werden. 

d)  FQr  das  AuflöBen  oder  Sabigiren  der  einer  Salbe, 
einem  Linimente  oder  Ffla^^ter  beizumischenden 
Arzneiscoffe  ist  die  Geb&hr  i'Qr  eine  kalte  Losung 
mit  1  kr«  anaarechnen  gestattet. 

Für  eine  kalte ,  d*  i.  mit  dem  Pistill  vorzuneh- 
mende Lösung  (solntto  frigida  cum  pistiUo  pera- 
genda)  •  

Anmerkung* 

a)  Wenn  in  einer  und  derselben  Verschrcibung, 
eine  '.r;;rmc  und  eine  kalte  Lüäun^^  vürkommeUi 
ist  lur  die  kalte  Lösung  nichts  zu  rt  lmen. 

6)  Wenn  büi  einer  Mischung  eine  Lösung  zugleich 
mit  einer  Zerreibung  oder  Anreibung  rorkommt, 
ist  für  letztere  Arbeiten  nichts  zu  berechnen. 

Für  eine  Clariiication  mit  £i weiss,  cinschliesäig  des- 
selben   

Fftr  die  Filtration  eines  Decoctes  oder  Aufgusses  . . . 

Fflr  die  Oolation  eines  Decoctes  oder  Angusses  •  • .  • 

Far  die  Bereitung  einer  Saturation  

Ffir  die  Bereitung  einer  Samen  •Emulsion  bis  indn- 

si  VC  1  Pfund  

Für  jede  Menge  bis  zu  1  Pfund  mehr,  als  1  Pfand 

Für  die  Bereitung  einer  Emulsio  spuria  aus  allen 
Gattungen  Oelen ,  Harzen,  Balsamen  u.  s.  w., 
sowie  einer  Mixtura  oleosa  bis  inclusive  1  Pfund 
lür  jede  Menge  bis  zu  1  Pfund  melir  als  1  Pfund 

Für  die  Bereitung  von  nicht  clarificirter  gewöhnlicher 
oder  AJiun-Molkc,  einschlicssig  der  Milch  und 
anderen  Ingredienzien»  bis  inclusive  1  Plund  ... 
Für  jede  Menge  bis  zu  1  Pfund  mehr,  als  l  Pfund 

i  ur  die  Bereitung  von  mittelst  Kiweis  clarilicirtcr  und 
filtrirter  gewölinlichcr  oder  Alaun -Molke,  ein- 
«ehUessig  der  Milch,  des  Eies  und  des  Alauns, 
bis  incluslTe  1  Pfund  
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Für  jede  Men<re        zu  1  Pfund  mehr,  als  1  Tfund 
IB.     h  at  die  Bereitung  vnii  ciaiiücirtcr  TumaiimU  ii-Mulke, 
einschliessig  aller  dazu  notbwendigen  lugredica- 

lien,  bis  indastve  1  Pfund  

Fftr  jede  Menge  bis  an  1  Pfand  mehr,  aU  1  Pfand 
Fftr  die  Bereitung  frischer  Pflanzen säfie,  eiaschliesaig 

der  Pflanzen,  bis  inclusive  |  Unze  

Für  die  Borcitiinj^  einer  Gelatine  bis   inclusive  1  Unze 
Für  jede  Menge  h'is  zu  1  Unze  mehr,   als   1  I  nze 
Für  die  Mengtin^^  von  feinen  Pulvern,  weiche  un};e- 
theilt  ad  eliartam  oder  ud  seutulam  gegeben  wer- 
den, bis  inclusive  6  Unzen  

Für  die  Mengung  von  groben  Pulvern  (pulverum  per 
ficribrum  trajectorum  vel  grosse  tusornm)  oder 
von  Speeles,  und»  zugleich  Abtheiinng  derselben 
in  6  Dosen,  sainnit  Kapseln,  Cunyolnt  und  Sig* 

natur  bis  inclusive  6  Unzen  

Für  die  Mengung  von  solchen  Pulvern  oder  Speeles 
allein,  wenn  sie  uugctheiU  verabreicht  werden, 
ist  niclirs  za  rechnen. 
Für  das  Papier  und  die  Signatur ,  um  Spccies ,  Sim- 
pliciu  u.  a.  ungcthcilt  zu  diäpensircn  bis  inclu- 
sive 6  Unzen  

1  Pfund  

Fflr  das  Abtheilen  feiner  Fnlver  in  mehrere  Gaben 
bis  zu  6  Stücken  und  die  Dispensation  derselben, 
sammt  Kapseln,  Convolnt  und  Signatur,  für  jedes 

Stück  

somit  für  ß  Stücke  

Für  jedes  Stück  mehr,  als  0  Stück  

^Auch  weim  verschrieben  wird  :  hat  pulvis  et  dcn- 
tur  tales  doses,  gelten  dieselben  Ansätze. 
Für  das  Zerreiben ,  Anreiben  oder  kurz  andaaemdc 

Verreiben  eines  Pnlvers  zu  einer  Mixtur  

Fftr  anhaltendes  Verreiben  (trituratio  eontinua)  von 

10  Minuten  bis  zu  ^  Stunde  

Für  die  Bereitung  und  Formation  von  Trochisci  bis 

inclusive  1  Drachme  des  Ganzen  

Für  die  Bereitung  einer  Pillcnmassc  und  die  Forma- 
mation  von  1  bis  3  <;'ranigen  Pillen  bis  inclusive 

1  Drachme  der  ganzen  Masse  

Das  Conspergations-Pulver  ist  für  sich  nach  der 
verwendeten  Menge  und  dem  dieser  entsprechen- 
den Taxpreise  zu  berechnen. 


3 
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Für  die  Mi.<cbung  mehrerer  Latwergen  bis  inclusive 

4  ünacn   2 

Pfir  die  Bereitang  eioes  Pflasters  oder  Gerätes  durch 

Mischen  und  Malaxirea  bis  inclusive  4  Unzen  4 

F&r  die  Dispensation  eines  nngestricbenen  Pflasters 
oder  Gerätes  sammt  Geratpapier,  KonTOlnt  und 
Signatur  Ms  inclusive  4  Unzen  

FÄr  das  Aufstreichen  einer  halben  Unze  eines  Pfla- 
sters oder  Gerätes  auf  Leinwand  sammt  Bereitung 

und  Dispensation  .  .  .   6 

Wenn  statt  L<^inwanil  Lcder  7.u  nehmen  ist  .....  10 

Für  die  Bereitung  einer  Salbe  oder  »mucs  Liniraentcs, 
sowie  für  die  Mischung  iiiciircrer  Salben  oder 
Liniment»^  olino  Schmelzen  bis  inclusive  4  Unzen 

Für  <lie  IJcieifimg  einer  Salbe  oder  eines  Liniuicntes, 
sowie  für  die  Mischung  mehrerer  Sulbm  oder  Li- 
nimente mit  Schmelzen  bis  inclusive  4  Unzen... 

Für  die  etwa  nöthigo  Auflösung  oder  Subaction  eines 
oder  mehrerer,  der  Salbe  oder  dem  Linimente  bei* 
zumischenden  Stofi^  darf  aufgerechnet  werden. . . 

Fftr  den  Verband»  d.  i.  Kork,  Papier,  Spagat  und  Sig- 
natur, wenn  das  Geföss  nicht  beigegeben  wird, 
und  wenn  in  den  einzelnen  Ansätzen  der  vorste- 
henden Taxe  nicht  schon  RQcksicht  darauf  ge- 
nommen isty  darf,  IS  "^r  dem  bezQglichen  Ansalze 
der  Arbeitstaxe  für  die  'Bereitung  der  Arznei, 
noch  gerechnet  werden     1 

Für  das  Versiegeln  des  Gefässes  bei  der  Abgabe  einer 

Arznei,  in  den  Fa!I<^n,  wo  es  begehrt  wiril   1 

Wenn  der  Tutalpreis  einer  zu  verabreichenden  Arznei 
bei  der  Berechnung  desselben  nach  der  Taxe  auf 
einen  Bruchlheil  eines  Kreuzers  ausfiele,  darf 
statt  dieses  Bruththeiies  ein  ganzer  Kreuzer  ge- 
rechnet wertlen. 

Für  alle  übiigeu  hier  nielu  augeruhrteu  Uecepiur- 
Arbeiten  darf  kein  Betrag  in  Aufrechnung  ge- 
bracht werden. 

Selbstrerständlich  jedoch  sind  grdssere  unge- 
wöhnlich vorkommende,  von  einzelnen  Aerzten 
etwa  angeordnete  Manipulationen  hierunter  nicht 
begriffen. 
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Taxe 

für 

Gefässe. 


Oewöholicbe  weisse  Mcdicingläser  sammt  Verbaad,  Kork 

und  Signatur,  das  Stück  bU  incl.    2  Unzen  

über  2  Unzen    „    „      B  „   

I»   ö     »»  >♦  >i     1^     f »   •  • 

t«  10    „  „  „     1  Llb»  

„   1  Libift  „  »,     9  Libren   

t»  Ä  Iitbrtn  91  ^9  4  ft 

Gewöhnliche  grüne  Medicingl&ser  sammt  Verbandi  Kork 
nnd  Signatur,  das  Stück  bis  incl.    1  ünze  ..«•••*. 

über  1  Unze      „    ^,     4  Uaien  

„   ♦  Unzen     „    „      6  „ 

6     )f        )i         10  ....... 

»  10     „         „    „      1  Libra   

1  Libm     n    n     ^  Iitbron  «  • 

„  t  Libren    »,    „     4  „   

Oewi^hnliehe  Ameitiegeln  lunrnt  Verband  und  SlgHAtnr, 

das  Stück  bia  incl.   1  Unze  

Aber  1  Uti7.o      ^    ^     4  Unzen  

4  Unzen     9^  ,» 

„  10  „    „      1  Libra   

^        M    1  Libra      „    „     S  Libren  

HoludiMliteltt  mit  geArbtem  Papior  Aberzogen ,  sammt 

Signatar,  das  Stück  hk  inel.   1  Unie  

über  1  Unie     „  4  Unsen  

„  4  Unsen     „    „     0  „   

M   0     „        WH     1  Libra   

1  Libra      ,9  2  Libren  

„   2  Libren     „    „  3   


3 
4 

5 

9 
13 


2 

6 

8 


2 
3 
4 
S 


t 

3 
4 

5 
7 
10 


W«iiib«rg«r,  AniMivwordBaaptohM 
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Taxe 

für 

die  Reagentien. 


Aeidam  aceticnm  concentratum  purum  

„      hydi  ochlovii'iini  roucentratum  puram  . . 

„     nitru  um  cniiceutrdtum  purum  

„      üxulic  uni  bülutum  

n     üuUuncum  depuratum  concentratum... 

„  dilutum  

„     tartaricmn  ,  

Aether  depuratas  

Ammonia  pura  liquida  

Ammonium  carbonicnm  soltitnm  

chloratum  deparatum  solutum  

„  hjdroaalfitratum  

A<Ilia  onlcis   ,  

Cliiori  

hydrosulturata  

Argentum  nitricum  fusum  bolutum  

Baiyta  nitrica  solnta  

Baryom  ebloratnm  Bolotum  

Charta  ezploimioria  coeraiea  

,9  w  lölea  

f y  )f         rubra»  ••••••••• 

ferrnm  sc^qnif  hloratnm  solotum  

,1  sulfuriuurn  

„     eulfurii'uni  oxydulatum  crystaliiaatum  .  . 

Kali  cansticum  boiutum  

„  chloricum  

Magnesia  sallnrica  iointa  

Katmm  carbonicnm  solatnm  

I,     phosphoricnm  solntom  

Flumbnm  aceticum  solutum  

Spiritus  vini  rccüficatissimus  

Zincnm  dapuratam  


n.lkr.lpf. 


ITnzA 

4 

»♦ 

7 

4 

2 

10 

a  V 

1  - 

2 

 . 

14 

12 

n 

4 



o 

y* 

♦f 

____ 

2 

14 

Libra 

1 

4 

— 

22 

6 

2 

Bogen 



1 

:: 

1 

1 

Unze 

- 

t » 

1 

?i 

2 

»» 

3 

»» 

3 

»» 

ZI 

i 

II 

1 

2, 

ii 


»1 

II 
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Taxe  für  Tbierlieiluiittel. 


fl 

kr. 

pf. 

r 

1  idbrft 

— 

4 

22 

2 

1  Unze 

9 

— 

1  Libra 

28 

1 

1  Unze 

2 

1 

l  Libra 

15 

3 

l  Unze 

— 

1 

1 

t  Drachme 

2 

1.  Libra 

15 



1  Ünw 

— 

1 

1 

1  Libim 

6 

1 

1  Unie 

— 

3 

1  Libra 

— 

28 

1 

1  Unee 

— - 

2 

2 

1  Libra 

1 

5 

— 

1  UQxe 

5 

2 

3 

— 

3 

1 

1  Libra 

— 

7 

2 

— 

24 

— 

1  Uns« 

— 

2 

1 

1  Libra 

— 

23 

1  Unze 

— 

2 

1  Libra 

: — 

44 

— 

1  Unze 

— 

3 

3 

1  Libra 

— 

34 

— 

1  Unze 

— 

3 

— 

f» 

— 

4 

— 

1  Libra 

— 

26 

1 

1  Unie 

— 

2 

1 

ILibia 

— 

46 

— 

1  Unze 

— . 

4 

. — 

i  Libra 

— 

23 

3 

— 

1 

— 

20 

— 

1  Unze 

— 

2 

— 

1  Libra 

6 

— 

40 

1« 

1  Qnie 

1 

1  Libra 

5 

1  ÜBie 

2 

1  Libra 

5 

1  Ume 

— 

2 

12* 

Acetum  crudum  

Acidam  aceticum  concentratani  cmdttm. . .  .\ . . 

t  bydrochloricum  concentr.  cmd  

dilutum  

t  hydrocyanlcam  

t  nitricam  eradttm  e. 

pjrolignosam  

t  sulfuricum  anglicanum  

t  Aether  crudus  

t  Aloe  Incida  

t  gross,  pnlv,  

AI111D611  cmditin,  •  

palT.  

lUtOID   «  

puiv  *  

t  Ammonia  pura  liquida  

AmoMmiiim  carbonic.  pyro-oleüs.  solut  

eUoratam  crodtim.  

piÜY.   

Amylum  Tritici  

Aqaa  Calcis  

Cblori   •  

Chlori   

destillata  simplex   •  

Kreosoti  

t  phagedaenica  decolor   

t  lutea  
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t  AqiiA  Tegeto-nunenüSs  QoaUrdi  

t  Argenttim  nitricnm  fiinim  

t  Artenicnm  albnm  

t  pulv»  

Asa  loetida  

pulv  •• 

AxtingU  porciua  

Baccae  Juniperi  

rud.  ttiB  

t  Bolbt»  Sdllae  

Calcaria  catistica  

chlorata  • .  •  

« 

Camphora  

t  Catttharides  ;  

t  pulv  

Carbo  ligni  depurattus  pulT  

Cera  flava  -  •  

t  Chloroform  i  um  

Cortex  Caääiae  Cinnamomeae  

Oortex  Oaiiiae  CHniiaiDonieae  gross,  pulr  

ChinftS  fnseiiB  

gross,  pvlr.  

t  Meserd  . 

plÜT.  

QuercttS  

gross,  pulv  

Salicis  

gross,  pxüy  
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tCaprom  siibftoetleiim  eradun  

t  pnlT.  .*  

t  •«tfaiicam  

EmplMtnun  diachylon  timplez  

t  £uphorbium  

t  puly  

t  Extraetnm  BelladoDiiae  

Fariiu  Lini  placeBtamm  • . .  • . 

secalimi  *  

Femnik  oxydatom  bydrie.  in  aqn*  

«nlfariciim  oxydolatmn  •  •  •  

flores  Amicae  •••• 

Chamomiliae  » • 

I'oiia  Althaeae  sciss  

f  Digitalis  purpur.  scifes  

f  HjOAciami  scigs.  

HalvM  seits.   

t  Nicotiaoa«  icisb  

Salviae  8ci«8  4..»  * 

t  Toxicodeodri  sciss  ••«.. 

t  FrTictns  Colocynthidis  sine  semiiub  

Gallae  Qucrcus  turcic.  rnd.  tOJB«.  »••••••*••  • 

Glandes  (^uercus  rud.  tus  

tostae  pnlT.  

Gummi  arabicum  *****  

Herba  Absynthü  scisa*  

t  Belladonnae  sciss  

t  Conii  macnlati  tcisa.  t  •  •  • 

Hordeum  crudum  

t  Hydrargyinm  bichlorau  corros.  pulv.  . . . . . 

t  chlorat.  mite  pulv  

t  oxydat.  rubr.  pul?  

t  ttibiato-sidfonit  

t  Bidforat  oigmin  

rabram  faetit  

f  Jodmn  «  

Kali  carbonicnm  crudom  

^  causticum  fnsnm  

üitriciua  ^radam  
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Kali  ni  tri  cum  crndnm  pnlr, 
stibiato^tartaricnm. . . 
salfarictiTTi   

pulv. .  .  «  ,  . 


Kall  tartaricum  acid.  dep.  pulv. 


t  Ealiiim  jodatain . . . 
flalfiiratam 


f  Kreosotnm  

Lignum  Juniperi  sciss.  . 
Magnesia  cavhon ?ra  pulv, 

sullurica  

Mel  

Myrrha  

Natrium  chloratum  

Natinin  boracicnm  pal?. 


salfarictim.  crystall. 
t  Kos  Tomica  gross»  pulv.  . 


Oleom  Amygdalanun  dalcium 


•  animale  aethoreum  

foetidum  

t  Crotouis  Tiglii  

Hjosciami  folior.  coet. . . 

t  semintim  press. 

Land  

Lmi  seminnm ........... 

Olivaram  

Kicini  


T^rohinth'nae  commune 

t  Opiuiii  i^uium  pulv  

Petroleum  

Piper  Digram  

Pix  liquida  

naralis  

t  Plnmbnm  acettcnm  crnd. . . . 


t  basic»  soiat 
carbomcum  pulv. . . . 
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t  Flambum  oxjrdatum  puiv  

Badix  Altbaeae  seiet.  

gro68.  pulr.  

Ansdteae  tctss  

groM.  polT  

Arnicae  sciss.  

-Galami  aromat.  eciss  

gross,  pulv, 

Füids  m&üb  sci»6  

grusß.  puiv. . . 

Gentianae  sciss  

gross,  pol?.... 

t  HeUeboii  mgri  seist  

t  groas.  pnlT. 

t  Jaliqipae  gross,  pnlr  

t  Ipecacuanhae  gross*  pnlv.. 

Liquiritiae  sciss  

gross.  palT  

Khei  

gro6ö.  puiv  

-Yalerianae  sciss  

gross,  pulr. . . . 

t  Veratri  albi  sdtt  

t  gross.  pulT... 

Zingiberis  sciss«  

gross,  pnlv;.... 

^accharom  albam  

snbu  polT  

Sapo  albus  

Tiridis  

Sebnm  ovillom  

t  Secale  oomntnm  

t  gross.  pnlT*. . 

Semen  Anisi  vulgaris  *...•, 

pulT  

Carvi   *.  

puiv  , 

Cinae   

pulr  

t  Croloiiis  Tiglii  

Voenieali  

pnlT.  
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Semea  Sinapis  •••  

t  Solotio  MMBictUs  Fowleri. . 

Speeles  aronwtieM  

Gpiritoi  oamphoimiiiB  

•apOBAtai  

Tim  rectificaiOA  

Sponßia  pressa.  

f  Subiuui  sulfurat.  aorantiac 

nigram  pvln  
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Siiitor  citriniiiii  
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Terebiiiifaii»  cocta  
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Tinctara  Amicae  floruin  .« 

plantae  tutiuä 
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Speoleller  TheU. 

Sammiang  aui>ei  wäiilter  Arzneilormeln 

der  in  der 

* 

neuesten  Pharmakopoea  austriaca  Edit  V- 
enthaltenen  Arzneikdrper. 


ArsnelTerordnongslthrc  n.  Itoeftpttaiclleiibacb.  II.  BiL 
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SpecieUer  Tkeil. 


Sumlong  userwlklttr  Amdfinieii 

der  io  der 

neuesten  Pharmakopoea  austriaca  £dit« 
enthalteuea  ArzneikOrper. 


AeUmm  mrowMUiemm. 

Aeeium  aniisepHeum;   Acefum  prophyiaeUcum  #m 
eardiacum;  Aeeium  auatuor  Mronum)  Aeetum  peMii^ 
ieniiale ;   Vinaigre  tle  aualre  voieurs.  ticwürzessigi 
aromatischer  Essig«  Pestesslg.  Spitzbnbenessig. 

IlioberMBig» 

Es  ^ird  selten  innerlich  in  tjrphSten  ilebera  eBgeweadel^ 
WOL  2—4  Drachmen  llixhiren  sogeiotit;  weit  hSnfiger  taaierliA^ 
ab  Bieeh*  and  WssehmitteL 

F  e  r  m  e  1  n. 


l.Bp.  Flor.  Amie.  sjj 

Int  in  8.  qn.  aqn.  com.  !er¥. 
per  I  hör.  vaa.  claua.  et 
po8t  len.  ebuUition.  coUt 

refrigent. 

fidde 
Acet.  aromat. 
Syrnp.  Menth,  pip. 

M.  S.  Alle  2  Stuadeo  %  Esalöfifel 


Megifltralformel. 

a»Bp.  Hb.  Absinth. 

ff  Rosmarin. 
,y  Salviae 
.        Menth,  er. 
w    Bat  bort*  iTgr. 


Flor«  LarandttL  3^ 

Spicar.  AUii 

Cort.  Cinnamom. 

Kad.  Calam.  arom. 

Caryophyll.  arom. 

Moschi  gr.  vjjj. 
Congcisa  et  coDtusa  probe  miecean- 
tar  et  infnndantur  calore  apto 
ia  Taae  danio  per  hona  Xlt 
Acet»  vin.  com  ezpreaaioaa 
forti  colatis  et  filtratii  adde  Cim» 
phorae  in  Spirik  tib.  aolnt.  gr.zij 

IL  8«  Alle  S  Stoadea  1  BmlSM 
voll  ttt  aebmen. 

Anw.  Bei  Tiphoi-  vod  torMMaBtni 

bdsartig'en  Fiebern.  Aeinscriich  als  Cro- 
•ebUg  bei  Obomcliteo,  als  Wucb-  odec 
BieohmilleU 
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Aeehtm  CoieMiei.  Zeitloeenessig. 

(2  Unzen  der  frischen  Zeiilosenzwiebel  mit  1  Pfand  Essig 
durch  3  Tage  mazcrirt,) 

Man  gibt  ihn  am  liebsten  als  Saturation  oder  zu  ^ —  1  § 
Mixturen  zugesetzt. 

F  o  r  m  e  1  n. 

6.  Bp.  Acet.  Coichie.  ^ 

Kali  earbon.   

Yin.  Colchic.  sa  sj 


3»  Bp.  Carbon.  Magries,  oj^ 
Aqu.  Menth,  pip.  ojjj 
Acet.  Colchic.  _ 
Syr«  cort.  aurant.  «a 
M.      Anfgcschöttelt  alle  3  Smn- 
den  1  EsslOffel  toU. 

Scudamore. 

Anw.  Ge^eo  Giebt. 


4.  Bp.  Lapid.  Cancror^  

Acet.  Colchif*.  M  Sijjj 
Syr.  Alth.  zß 
Aqa.  Foenic.  5vjj 
Li(iu.  Terr.  fol.  tart.  5jj 
Spir.  Nitr.  dulc.  gtt.xx 

M*  S*  Alle  %  Stunden  Ä  Esslöffel  voll. 

S  t  ö  r  c  k, 

Anw.   lo  der  W >«'^or'?nrht. 


Aqu.  Petroselin.  5vj 
Ox^TTi.  Colchic.  Z>ß 
H.  S.  AU'e  %  Stunden  1  Esslöffel 

X  C.  Smith. 
Anw.  Gegen  Wasso  sucbt. 


fi,  Bp.  Acet.  Colchic.  ^ 
Natr.  lueiirli.  öj 
Extr.  Aconit,  gr.  xij 
Syr.  Cort.  aurant.  o^'j 
Aqu«  Sambue.  f  W 
U.  S.  Alle  3  Stunden  2  EsslSffel 
▼oll  zu  nehmen. 
Anw.   Ge^en  Giebt. 


7*  Bp.  Kali  carbon.  dep.  ^ 

Acet.  Colchic.  qu.  8.  ad  per* 

fect.  saturat. 
Aqu.  Petroaclin.  5vj 
Spir.  Nitr.  dulc. 
Roob  Jnniper.  %']  \ 
M.  D.  S.  Umges(  huttelt  alle  2  Stan- 
den 1  Ksfclöffel. 

■ 

A  n  w.   Gegen  Wassersucht. 

8.  Bp.   Acet.  Colchic.  fj 

Ammon.  carbon.  qu.  s.  ad 
perf.  satar«  ; 
cui  adele  ^ 
Tinct.  Opii  p^r.  x. 
AquM  fior.  Sambuc.  JJjj 
Syr.  Sacchar,  ^J. 
M.  D,  S.  Stündlich  bis  2stündlich 
1  Esslöffel. 
Adw.  Bei  aknter  Giebt. 


Aceium  erudum.  Roher  oder  gemeiner  Essiff. 
Aeusserlich  zu  Mund-  und  Gurgel  wässern ,  zu  Wuschon- 
gen  im  Typhus,  Scorbut,  bei  Bleivergiftungen  und  als  Um- 

scblaj^  bei  liliUaustretunf^en,  Ecchymosen,  Quetschungen  u.  s.  w. 
In  der  ArmenpraxiH  auch  innerlich  statt  des  Acctnm  destiUalum 
SU  Saturationen,  Mixturen  und  l:'tisaQea  zugesetzt. 

Formeln* 


Cataplasma  acetaium, 
9.  Bp.  Micae  panis  q.  s. 
Acet  erud.  q.  s. 
.•d  pastam  parandam.  Swarz. 
A  nw.  Ali  DmBebltsr  b.  Kopfoebnitoiea 


10.  Bp.  Crust  panis  tosia  Siv  t 
macera  in  acet.  bon.^  ^o* 
nec  moUis  fiat»  contimd. 
deinde  In  mortar»  por-^ 
. '  pfayr.  et  «dde 
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Fair.  Mastich» 
ff  Menth* 

Galbulor.  Capressi 

aä  3)j 
Ol.  Rosar.  gttjjjj 
Far.n.  boroei  q.  8.  ut  f. 
CatapUsuk» 

Aow.  Adfltringlrend ,  fSnloisswidrir 
•oi  reizend. 

Enema  acefotum, 
14.  Bp.  Ace(.  crad* 

DcL-oct.  cmoll«  SIT 
M.  S.  Zum  Klvsiier. 

• 

15.  Rp.  Acet.  crud.  fii 

Decoct.  Aven.  decort.^vj* 
M.  S.  Zum  Klystier.  Swarz. 

Anw.  Beibeftig-er  Verstopfung-, Daroi- 
iricbt  nnd  Seblapdass  empfohleB. 

II.  Bp.  Aqu.  fontan.  Sjj 

Acet.  vin.  f  jj 
Syr.  liub.  Id. 

U,  l).  S.  Alle  2  Stunden  i  Kaffee- 
schale. 

iDw.  In  der  Bleikolik. 

16.  Bp.  Nilr.  criui  fjj 

Sal.  ü  iijri)L»ii.  crud.  fß 
Aqu.  cuiJiüK  Irijjrid.  Libr.jjj. 
Acet.  crud.  r,vj 

RaIv     ^     711    1  Tm  tspli  ] (rpn    Vralt  An« 

snwenden.  Schmucker. 
Anw.  Bei  lliroerschCilterunreOf  Bim* 

entiäuduii»-en,  heftig'en  kopfkungrestio« 
aen,  Qoetscbuniren,  Verstaucbanipen. 

11  Bp.  Farfnr.  tritfc.  ziß 

Coqu.  Aqu.  font.  qa.  i». 
Colatar. 

adde 

Acet.  vin.  crud.  |jj — cÜi 
M.  D.  S.  Klystier. 

Clinic.  Wfirzbnrg. 

17.  Bp.  Acet.  vin. 

Aqu.  comm.  frigid,  ea  Sit* 
u.o.  Kühlenoes  Klystier.  Irlagge* 

A  II  \v.    Iii  cniZÖOdlicbcn  Krankheiten 

AcfJum  ffiii'ji rale.. 
18.  Bp.  Corl.  ]KT!ivian.  fvj 

1}.  Bp.  Camphor. 
SoIt.  in 

Spir.  vin.  recdf.  gjj 

adde 
Acet.  vin.  5vjjj 

M.  D.  S.  Erwärmt  mittelst  eine^ 

Sfhwammes  mehrmals  täglich 
Häutie,  Brust  und  Unterleib  da- 
Büt  ZU  waschen.    S  u  n  d  e  1  i  n. 

Anw.  Bei  Uiithatig-keit  der  Haut  In 
Mttiniisd,,  ,, !  ii>bern,beini  A&ektriltaku- 


Flur,  papav.  rhocad.  ^ 
Infuude  cum 

Acet.  vin.  opt.  9jj 

pond.  civil. 
Digere  per  hör.  4S 
dein  coIa 
Colaturae  adde 
Spirit.  CocMear.  gjJ 
Aqu.  flor.  Naphac 
Salviae  m  äjj 
D.  S.   Anfangs   verdünnt .  später 
pur .  Morprons  den  Mund  dami^ 
auszuspülen. 


Aeeium  SeiUme.  Heerzwicbcleshig. 

(2  Unzen  frisoli  zerschnittene  Meerzwiebel  mit  1  Pfund 
wlien  Essig  durch  3  Tage  mazerirt.) 

Acetum  Colchic,  am  liebsten  in  Saturationen  und  Mix- 
toen  ZI  2 — 4  Drachmen  zunresetzt;  äusserlicli  Gurgel wassei^n^ 
^ysUüren,  Bähangen  und  Einreibungea  zugeaetst. 
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19.  Bp*  Decoct  Hord.  Libn  ß 
Aqa.  Hyssop.  ^iv 
Oxym  Scill. 
Acet.  Scill.  5vj 
Sulfat.  Sodae  2j 
MiBc.  ben.  S.  3  bis  4  UM  ia 
fUk  StmndeiL  Boerhaye. 
Anw.    Als  Avswnrf  beförderndes 
Mitte!  bei  cbronisebenBroncbiaUsUrrhSB. 


SO»  Bp*  Kali  carbon»  5) 

Acet»  Sdll  q.  s.  ad  peifeet. 

Batnrtft.  adde 
Aqa.  Cerasor«  nigr. 

Aeih.  acet.  oß 
LaQdan.liqn.SydeDh.  gttx¥ 

Syr.  Cort.  anrant.  5j 

M.  S.  Alle  2  bis  3  Stunden  1  Ess- 

lAffel  ToU. 


ein. 

adde 

Aqu.  Foenic.  Jiv. 
£xtr,  Liqnir*  liqa.  ö}ß 
Sjrr.  Altlu  iß 
M.  8.  Alle  ft— 3  Stünden  1— 41 
EBsiöffel  voll. 

Anw.  Zm  fisfördsnuBf  dss  sihaa 
Brmtscblsimss.   _ 

25.  Bp.  Acet.  Scill.  5vj— Gj 
Acet.  Tin.  Sj 
Kall  carbon«  q.  8« 
ad  satnrat. 

Aqn.  Menth,  pip.  Sij 
Syr.  papaver. 
M.  D.  S.  Sstiindlich  1  BsslOlteL 

Himly» 
Anw.  Oiarstisebe  SaUraUon. 


21«  "Bp*  Carbon,  lixiv.  alcal.  3j 
Acet.  Scill.  q.  : 
ad  perfect.  satnrat. 
Aqu.  Juniper.  StJ 
Tart.  boraxat.  ojjj 
Spirit.  neth.  nitr.  5] 
Oxvrii.  Scill.  -.ß 
D.  S.  Alie  2  Stunden  1  Ess- 
löffel.  Sobernheim. 
Anw.   £ia6  der   i^iuudestea  barii' 
trsUModea  Miiliirso. 


Bp.  Acet.  scill.  3vj 

Ammon.  carb.  q.  s. 
ad  hatüial. 
Aqu,  Juniper.  sir 
Tinct  Aeor.  3jj 
Syr.  cort  anr.  §j 
M.  S.  AUe  3  Standen  1  EedOffel 
ToÜ.   Behren  de« 

S3.  Bp.  Acet.  Scill.  ^ 

Oxym.  Scill.  aa  fß 
Aqa.  Hyssop.  SiY 
Syr.  flor.  Bboead.  5Yj 

IC  D.  S.  Alle  3  Standen  1  Bis- 
16ffel.. 

Anw.  Zur  ncffn-dcrun^  do-^  Auswurfs. 


2a,  Bp.  Acet.  sdll.  ^ 

Liqa.  ammon.  carb.  pyro* 
oleos.  q.  8.  ad  satnrat 
ein  adde 
Aqn.  Petroselin.  §T 
Blaeosaccb.  Jnniper. 

(gttvj)  Sj 
Spir.  nitric.-aether.  oj 
M.  D.  S.  2st&ndlich  1  Esslöffel. 

F  ho  e  bns* 

Auw.  Oinretische  Saturation. 


27.  Bp.  Sal.  tartari.  5}j 

Satnr.  Acet.  scillit.  q.  »- 

adde 
Aqu.  Junip.  Jy] 

8yr.  Ononid.  i^j 

M.  D.  S.   AUe  2  Stunden  2  Ess- 
lOffel. 

Werlbofl 
Anw.   Gpg-en  Wassersoclit.   


M»  Bp.  Qnnun.  ammon. 
8o1t.  in 

Acet.  Sdll.  8.  qn« 


28.  Bp.  Kali  carbon.  e  Tart  5^ 
Acet.  scillit.  q.  s.  ad 
perfect.  saturat. 
Aqu.  Petrobeiiii.  5yj 
Kxtr.  Lcvistic.  5jjj 
Spir.  nitrico-aeth,  ^ 
Boob  Jnniper.  Sl  ~ 

M.  S.  Alle  2  Stunden  1  EislOML 

Sob  ernhei 
Anw.  MAMiles. 
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Äeidum  meeticum  concentratUHmmm.  KonceAtrirt^ 

Esf^lfsäare. 

{AcUwn  radicale»  Äcetui»  glaciaU.  EAdicalessigy  EiaeBsig«} 

Wird  innerlich  nor  verdünnt  StI  Waeier  an« 

gewendet,  äusserlich  als  stark  reizendes  Kiechmittel  und  als  haut- 
lötbeudeä  Mittel. 

AMmm  meeUemm  ronceniraium  purutm.  Heine  koM« 

centrirte  i^seigsäure. 

Form  ein. 


^  Rp.  Acid.  acet.  conc.  2jj 
Aeth.  acet.  5^ 
Aqu.  Bub.  Id.  5t 
Syr.  Bub.  Id. 
M,  D.  S.   2fitfXndlich  1  Esslöffel. 

Su  ndeli  n« 
Anw.  iQ  erethisctiea  NerTenflebero. 

M«  S.    Alle  2  Standen  1  Thee- 
scbale  voll.  Andria» 

Anw.    1d  det-  BleikoUk. 

34.  &p»  Bad.  Valer.  ^ 
Inf.  aqu.  ferv.  q. 
Colat.  Zy  ad  de 
Acet.  coücentr.  jjj 
Acth.  acet.  sj 
Syr.  flor.  anrant  Sj 
M.  D.  b.    Umgeschuttelt   alle  % 
IStunden  1  Esslöffel.  Behreuda. 

Anw.    Im  Typhus. 

31.  Bp.  Acid.  acet.  Sj 
AetD.  acet.  53 
Syr.  Bnb.  Idaei  sjjj 
Bf.  exact.  S.  Dem  Getr&nke  bis 
zur  angenehmen  S&are  beisa- 

mengen. 

Anw.    In  hitzig-en   Fiebern,  i  yphu9, 
Scorbut,  eiu  au^eoeiiui  küüieudeä  uad 

ichwteliiirlotnll»«odM  Getriak. 

Gargarisma  aceticum. 
36.  Bp«  Acid.  acetic.  ojj 
Mel.  rosar.  5vj 
Decoct.  Hordel  5vj 
M.  S.   Gurgelwasser  bei  Angina 
tonsillaris. 

31.  Bp«  AceL  eoncentrat.  SJ 

Syrnp.  cerasor.  Sjj 
M.  D«  8*  Alle  Stunden  1  Ess- 
löffel Schubarth. 

Anw.  Im  Typhös  uod  Faulfieber. 

36*  Bp.  Aoi  i.  acet.  crud. 

Spirit.  vin.  5iv 
Ammon.  iimriat.  ^ 

M.  S.  Zum  Umschlag. 

32.  Rp.  Acet,  vini  ^^y. 

Ammon.  carbonic.  qu.  8. 

ad  saturationem ,  cui  ad- 
miflce: 

Ammonü  carbon.  gr.  z 
IL  B.  Zu  Fomentationen. 

Aaw.  In  der  hlati^tn  Briaoe«  nach 
liiobeaer  EBtgttDdanr.  Ein  la  dl«  er- 

^rmte  Flfissig-keitsretauchtes  Stück  Fla- 
otU  wird  Hin  dea  Rais  des  Croupkran- 
fesebiagrea,  das   Foment  ^ierlel- 
irtlittiea  (NtMoeri  und  so  lau^e  damit 
Mfdihraa,  US  dto  fwWMm  WaA 
a^merzt. 

37.  Bp.  Aqu.  font.  Libr.  jj 
Acet.  conc. 

Spirit.  Vini  "aa  Libr,  j 
Ammon.  mur.  oj 
M.  S.  Zum  Umschlag. 
Anw.   Ge?en  Hydrocele. 

Strave'sche  Zahnt  in  ctur. 
38.  Bp.  Caryophyllor. 

Bad.  Galaii^. 

Zingiber. 
Cürt.  Chin.  fusc,  &ä  2jJ 
Laccae  in  Granis 
BenioSt 

Ä  Bp.  Aq«.  fimi«  Libr«  jj 
Aeet*  pur«  ^ 
8jr.  Bttbu  Id.  U 


Styrac,  calamit.  m  Zf 
Spir.Tin.  rectafieatiulm.  ^ 
Acet  eoneenlmt»  üß 
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Acet.  crud.  5V  A.dw.    Bei   erschlafftem  Zaliaflcisch. 

Digere:  in  Colatur.  solv.  ****  grleictieo  Theileo   Wasser  verduam 

Acid   büracic  mlUeUt  einer  SehwammbOrtte  auf  Zakn» 

Filtia  D.  ad  viir.  '  ^^^"^  appUeiren. 

Aeidum  benzoieum.  Benzoästtore. 

{Flores  Benzoes ^  Aeidum  benzaylicum,    Sal  ncidus  essentiaUg 

Benzoes,  Benzoeblumen.) 

Leicht  löBlii  h  in  Aether  und  Wemgeist,  in  200  Theilen 
kaltem  und  30  Theiien  warmen  Wasser  schwer  löslich. 


Formeln. 


39'«  Bp.  Acid.  benzoic.  5^ 
Solve  in: 
Aqa.  Menth,  er.  Siv 

adde : 
Sacchar.  alb.  '^ß 
H*       S.   St&adiich  1  Esslöffel. 

Dräsche. 

Auw.  Im  FVoactionsvtjdium  der  Cho- 
lera epidemica,    urii   dit»  unterdrückte 
Haroselkretiau  hervorzuruieü.  .Schon  nach 
Waolsreil  Loffelo,  otl  nach  dem  ersteu 
sehon  erfolirt  Haraaotleeruojr. 

Camphor.  ras.  ää  gr.vj 
Elaeosacch.  foenic.  5] 
M.  f.  pulv.  dir.  in  6  part.  aequ.  d. 
in  Chart,  cerat.  S.  ^stündlich  1 
Pulver  mit  Haferschleim. 

B  e  r  e  n  d  s. 

A  n  w.    Bei  beg-iDDCodcr  Lung'Ottiih* 
raung*  uad  ILatarrbaa  sulfocativas. 

AP«  jä,c]a*  Denzoic*  gr.vjjj 
Liqu.  ammon.  anisat.  3^ 
Tin.  stibiat.  ^jj 
Syrup.  Seneg. 
Oxym.  Scillae 
Syrup.  Altii.  HIT  ,\ijj 
M.  D.  S.   Uingeschüttelt  alle  Stun- 
den oder  2  Standen  1  Thee- 
löffel. 

Authenrieth  u.  Sundelin. 
Anw.    ücgou  ateeltliastäbiüiciie  Zu- 
fille  der  Kinder,  wie  aie  ancb  wahrend 

des  Verlaufs  des  Keucblinsteniy  besonders 

bei  kleiücn  Kindern  vorkommen.  Von 
Aut  heurietii   gegea  Astüma  anf e> 
wendet. 

40.  Bp.  Acid.  benzoie.  gr.  vj 
Kerm.  miner.  grjjj 
Castor.  grjj 
Sacch.  alb.  drj 
M.  f.  pulv.  div.  iu  dos.  sex  aequ. 
S.  3mal  täglich  1  Pulver. 

B  c  Ii  d  a  u  i. 
An  w.  Bei  aatlieniscbea  Lanircn-  und 
BroQchialkata  rrhea. 

41.  Rp.  Acid.  benzoie.  grjjj 

iCliieobcicch.  Anis,  gr.x 
d.  tal.  düs.  sex 

S  3mal  t&glich  1  Pulver. 
Anw.  Wie  das  frühere. 

45.  Bp«  Acid.  benzoie.  gr.yj 

Pulv.  rad.  Ipecac.  gr.j 

Sulph.  stibiat.  aur.  gr.j? 
Elaeosacch   Foenic.  gr.x 
Mfp.  dent.  tal.  dos.  G  ad  chart. 
cerat.  S.  4mal  täglich  1  Pulver 
in  Haferschleim  zu  nehmen. 

Ho  r  D. 

Anw.  Gegen  astbeuisebe  Pneumoniea 
mit  atoekendem  Auswurf  In  Folge  gron^ 

ser  Schwäche. 

4ii*  üp.  Acid.  beiizuic.  '^y.  v 
Alumiii.  crud. 
Gumm.  arab.  gr.x 
Aqu«  cuinm.  q.  b.  ad  pa- 
rand.  35  pihJ. 
JM.  S.  in  %  Tagen  zu  nehmen. 

Anw.  Bei  Lanrenscbwindsuclit,  un- 
ter Beol»aebtonir  ^net  streagr  aotipblo- 
{"istischoo  Rc<ririR-s. 

48.  Bp.  Acid.  benzoie  gr.vj 
Camphor.  trit.  gr.jj 
Elaeosacch«  Anis,  gr.x 

43.  Kp*  Acid.  benxoic. 

•Salf.  antim.  aar. 
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M*  f.  palr.  denr.  tal.  dos.  6  ad  charL 
Gerat.  S.  j^stttodlich  1  Palver. 

Sobernheim. 

Anw.  Im  2  u.  3.  Stadium  derP  na«, 
luouie,  bei  stockendem  Auswurf,  oiüh- 
samea,  beWommenen  Alfuni  «nd  dro- 
beodem  Aus^aag  in  Luu^enläh- 
m  a  D   ,  Schteinastliiii«. 


47*  Kp.  Acid.  benzoic.  gr.y 
Sulph.  aur.  ant.  gr  jjj 

Elaeusacch.  anis.  gr.x 
M.  f.  ]K  dem.  tal.  dos.  vjy  ad  chart. 
cerat.  S.  3htiindlich  1  Pulver. 


48.  Bp*  Add.  bensoic. 

£ztr.BeUadoiin.Iir  gr.^V 
Tannin.  gr.\ 

Pulv.  rad.  Bbei  gr.jjj 

„    gummös,  jrr.xii 
Mfpnlv.  dcnt.  tal.  dos.  12  x 
^stündlich  1  Pulver. 

V.  B  r  e  Uni  n g. 
Anw.    Bei  Keuchhusteu. 

49*  Kp.  Acid.  benzoic. 

Amnion.    crtrlH>n.  pyro- 

oleos.  iT7i  ^M-.iv 
Sulph.  .siib.  rabr.  gi,ß 
Sacchar,  aib.  gr.x 
M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  Xo.  x 
S.  Alle  Stunden  oder  alle  2  Stun- 
den 1  FnWer  su  nehmen.    T  o  e  I. 
Anw.    Bei  Poeamonia  nolba,  wenn 
die  Benn^rstig-ung-  und  Dispnne  immer 
grösser,  der  Puls  idleiner  und  unreg-el- 
mäüsigcr  wird,  dor  Auswurf  &lockL  uad 
StiekfloBS  drobt. 

dO*  lip.  Acid.  benzoic. 

Tannin.  ^   gr.jS— gr.j 

Sacch.  alb.  gr  x 
M.  f.  pulv.  dispens.  tul.  dos.  No.  12 
8.  Alle  2  Standen  1  Pulver.  D  fl  r  r. 
A  D  «r.  Gegen  Keecbhcuten  i  im  leUlea 
Stadium  desselben,  wenn  die  .Scbioim> 
«bsouderung*  sebr  reicbiich  wird.  Dahoi 
den  Geouss  der  freien  Luft  bei  guusU 
g^er  WiUerungr. 


Macil.  guiiiui.  arab. 
Syr.  Cerasor.  "ST  f>vj 
M.  B.  8.  Alle  2  Stttoden  2  Kaffee- 
löffel ZU  geben«  Aberle. 
Ae  w.  Im  3.  Stedtam  dee  Reachbasteas. 

Liquor  Ammonii  benzoicL 

52.  Bp.  Ammon.  carbon.  pur. 

Acid.  heuzoie  puri  et  ab 
ormii  Oleo  empyreumatico 
liheiati    -^jj  et  gr.xii 
Aq;«.  commun.  dest.  ^ 
Misce  accurate  et  po^tca  ülua. 

HarleBs. 

Anw.  In  aftbeDitchen.katarrbeliicbea 

und  a.sihin.iiischfii  Afffcllöiien  der  Lungrea 
und  öroDcliieu,  uciclie  iiui  krankhafter 
Reizuuif  und  Stnclur  der  kloinstco  Broo- 
chlaliweife,  Beeng'uug-  und  Znwromea- 
schnürun;^  der  Brust  und  des  kublkopfM 
nfid  fcstsii/i  iidem  Auswurfsschleim  ver- 
bunden Sind;  iernci'  ini  Keucbbusica  in 
Verbindung:  mit  Narcuticis,  und  in  sol* 
eben  Formen  de»  «ubacnteo  und  chroDl- 
schon  Astbnia's ,  welche  uach  Gicht  uod 
Exanthemen  aufzutreten  pflegen  ;  rndltch 
auch  bei  bypoo4iuudrischeu  und  livriert- 
•eben  Cuterteibskränipfen  .  bei  unter- 
drücklea  Sch weissen,  im  Oedeme  rben- 
maticu  iirthriticnm  und  selbst  ini  lioo^iune 
der  hrustwdssersuehl,  Die  i)  \hr  \nv  Er- 
wachsene 25 — 30  Tropfen  in  gch<»rig"cr 
Verdöoanng;  fOr  10— mjäbrige  Kinder 
ungefähr  die  Hälfte. 

5o.  Kp.  Acid.  benzoic.  gr.x 
Pulv.  lud.  Liqair. 
Succ.  Liquir.  uj^^  5|J 

M.  f.  pU.  30  eonsp.  PaW.  rad.  Irid. 
florent.  D.  8.  Stfindlich  1  Pille. 


51.  Bp.  Flor.  Benzoes 

Tannin,  pur.  aa  gr.vj 
Aqn.  Geraaor.  nigr. 


H.  Up.  Acid.  benzoic.  3j 

Pttlv,  rad.  Helen,  öjj 
Bxt.  Dolcam.  öj 
M    Liquir.  q.  g,  nt  f. 
plL  150.    Conap.  pnlr* 
aem.  Foenic 
D.  S.  3mal  t&gUch  10  Stück. 

P  h  o  c  b  u  8. 
Anw.  Zur  Forderuug  des  Auswurfe 
bei  Lnngenteiden. 

öü.  Bp,  Flor.  Benzoes  öß 
Gumiu.  arab.  5jj 
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Syr.  €on»  aur. 
IC  8.  Sstfkndlieh  gnt  mngeseiiafc* 
Mit  %  Ewldffel  ni  B«liiiiin. 


Bp.  Acid.  benzoic.  5/} 

HaciL  gnmmi  mimgi. 


bene  tereacL 
Synip.  AmTgdmL  ^ 
Unet  D.  8*  Wohlninge- 
•chftlteli  SitftiidliclL  1  Etslöffel. 

Bereadt. 

Anw.  Aaswurf  beförderader  LeeksaH 
bei  efcroaiicboa  KAtarrboa  alUr 


Aeidum  boracicum,  Borsäure, 
(iicidiuni  boricum*   JSal  acidm  BoraciB.  JSal  sedatmu  Himberg) 
Bemhigeady  schmers-  und  knunpfttilleiid  ta  3 — 10  Gr.  p.d. 


F  o  r  n 

57.  Bp*  Add.  borade.  ^ 

Extr*  Aconit,  gr  jj 
IL  f.   PoIt.  Dispeot.  lal.  Dos. 
No.  Tjjj.  8*  Frflli  und  Abends 
1  Faiver  lu  nehmen. 

fr.  Jahn.  Fritae. 

Anw.  lo  chrooiscbeo  RheamaUsmfn, 
besooders  aber  iu  Büft  und  Lenden  weh. 
Fried.  Jahn  äussert  sicü  utter  dieses  Mit- 
tel folg^euderuidSseQ :  In  Uüft  aud  Lcudeu- 
w«a  fceniM  fcb  kelnJUItel,  wolebes  lo 
Mkaelltiund  sichere Erlelclllepiiir«cbafrt, 
als  eb'-ii  lücse  Mischung"  aas  Ei<ierihut- 
estracl  und  Uomberg^  scbeui  Sedalivitalz. 
Scboo  aacli  eiaifea  Gaben  füblt  meistens 


1  e  1  n. 

4«r  Kranie  eiM  aebr  betricblUcba 

IiMclil''  rUDLf. 


58.  Rp.  Acid«  borade.  3jj 

FnlT.  Nitr.  depor.  zß 

Cremor.  Tart. 
Sacch.  alb.  3j 
M.  f.  pulv.  d.  ad  lagcnam,  S.  Stünd- 
lich 1  Tbeelöffel  voil  zu  nebmeo* 

59.  &p.  Acid.  boracic. 

Infas.  flor.  Tiliaa  f^w 

Syrnp  simpl.  fj^ 
M.  D.  S.  Siandüch  !  Esslöffel. 

Chaussier. 

Anw.   Bei  Uirudfftfctioueu. 


Aeiämm  ekioronUr^sum»  Halpetersalsaiare» 

(AciUum  futrosQ-munalicum^  Aqua  reyiU'  Königswasser.) 

Am  2  Theilen  concenlrirter  Salza&nre  und  1  Theil  oon» 
ceDtrhier  SalpetersAore* 

^Vird  nur  äusserlich  zu  Waschwässera,  Fuss-  uud  ull^^t^  niLlnea 
B&dern  angc wcadut,  namentlich  bei  chronischen  Leberkrank- 
heiten und  Milzaffectionen ,  Gelbsucht ,  Menstruatioos  -  uud 
HaiiiorrhoidaI*Be«<;b werden  zu  2 — 3  Unzen  auf  1  Bad* 

Formeln. 


HO.  Rp*  Add.  mnriat  ^ 
„     nitric.  fjj 
Aqu.  common-  o^jjj 
Jl.  D.  ad  vttr.  prob,  claus.  S.  {  Glas 
in  eine  halbe  Ma^s  Waiser  zu  gies- 
aeo  undmiiteUt  eiiicb  Schwammen 


Hörgern  und  Abends  die  Unter-! dungea. 


und  Oberachenkel,  den  Unterleih 

und  die  Arme  des  Kranken  zu 
waschen,  der  sich  danu  ins  Hott 
le^rt.  Nach  einigen  Tagen  ent- 
wi<  kein  feich  Pusteln  auf  der  Haut. 

A  u  vv.  Bei  cbi  ootttcUeu  Lebereatziin- 
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01*  Bp.  AdcL  mmlAt  ^ 

.    nitr*  Teoal«  Süt 

H.  S.  So  viel  dATon  in  ein  Fobs- 
bul  ni  giesMO,  daif  <•  dem  Ge- 
schmack nach  einem  scharfen 
"Essig  gleichkommt.  Der  Kranke 
bleibt  i  —  1  Stande  im  Bade, 


wtleliM  eiMa  Tag  am  «ta  aa« 
derageBomnica,  bei  dadarch  her- 
rorgerofea«a  BxcoriatSoaea  aber 

aasgesetst  wird. 
ScbOalein  n.  Berabard. 

Anw.  ce^cn  chroiilscbe  Mer«  «ad 

Blilxaffe€tioa«a. 


Aeidmm  eiiriemm.  Citronensiar«. 

Zar  Bereitung  der  Limonade  in  Ermangelung  Macher  Ci* 

truneu  ,    20  Glan   Acid,   citric.    crystallis.  entsprechen  ^  Unze 

Succus  Citri,    Man  gibt  ^ —  1  Dr.  auf  1  Pfund  Wasser  mit 

Zucker   oder  einem   säuerlichen  Fruchtsafte   zu.  Brausepul vcr« 

mischungen  und  Saturationen;   ^  Kali  carbon.  pur,  erfordert 

50  Gran;       Natr,  carbon,  depur.  erfordert  27  Grao;  3j  Bi» 

earhonas  Soda»  =  48  Gran  Add*  cMc«  aar  Batarataoa*  Aeaa-» 

gerlich  aa  Waschungen,  Mond*  and  GargeiwAssern. 

Formeln. 

gaoanthae  qaaatitate  monaloa 
ponderif  graaomm  xii  forma. 
Anw.  Dvttielleliea  la  ieberbaftaa 

Krankheitto. 


(II.  Bp.  Acid*  dtric. 

Aqu.  font.  Libr.  j 

Syr.  acetos.  citr.  %} 
M.  D.  S.  Zum  Getränke.  Kühlen- 
des  Getränke  in  enizüiullichen 
Krankheiten,  hit/it;en  Fiebern  Ikc» 


pro 

62.  Bp.  Acid.  citric.  öj 
Saech.  alb.  ^ 
Elaeosaccfa*  citr.  2j 
M*  f.  paW.  d.  ad  vitr«  8.  Dem 
Walser  bis  aar  angenehmen  Sftare 
anaosetaen. 

Marsuli  cum  Acido  citrieo. 

Bp.  Acid.  citric.  snbtilisaime 
pulverati  3j 
Sacch.  alb.  5vj 
Ol.  csseotial.  Citr.  gtt  18 
Misce  per  longam  tempns  in  mor- 
tario  mamoreo  et  adjeeta  saf* 
fldenta  Macilaginit  Gummi  Tra- 

Aeidum  gaUieum,  dallassAnre. 

(Lange,  aeidenglänzendef  geruchlose ,  schwach  säuerlich 
und  zusammenziehend  schmeckende  Krystallnadeln ,  in  Watter^ 
Weingeist  nnd  Aether  löslich.) 

Innnerlich  selten  an  1  — 8  Gran  p.  d.  in  Pnhror  and 
Pinenftmn.  Aensserlich  aum  Färben  der  grauen  und 
blonden  Haare. 

Formeln. 


65.  Bp.   Adipis  stjüli  5j 

addo  subinde  triturando 
Succ.  Citr.  5j/3 
M.  f.  ungu.  S.  Den  Kopf  täglich 
2mal  einzureiben. 
Aow.  Beta  AnibJlaft  4«r  Haare. 


66.  lip.  Acid.  galt,  gr.xii 

Sacch.  alb.  5j 
If.  f.  pnlr.  divid.  in  dos.  sex  aqu. 


S.  Alle  2  Stunden  1  Pulver  an 
nehmen. 

Anw.  Gefen  üscbtripper. 
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Acidum  hydrochloricum  concentratum  purum. 

Koneeutrirte  öalzttüare. 

(Addxm  munaticum  cancerUraium  ptarunL  Äcidum  hydrocUoraim 

concentratum.    Acidum  salis*) 

Wird  nur  äusserlich  als  Aetzmittel  and  früher  als  Räuche- 
rungsmittel  bei  coatagiösen  *and  exaathematischen  Epidemien 
angewendet« 

Formeln. 


67.  Kp.  Acid.hydr0chlor.c0nc.5j. 

Mel.  Rosar. 
M.  B.  S.  Finselsaft. 

A  n  w.  Bei  Aplitea,  stomaeacey  Noma« 
Seorbat. 

M.  S.  3mal  täglich  die  krankhaf- 
ten Stellen  damit  einzureiben. 

Plenct 

AUW.  Geffen  Kopfgrind. 

73.  Bp»  Acid.  muriat.  conc.  oJ 

Ung.  Alth.  fj 
M.  F.  ungn.  D.  S.  Zum  Bxmä: 
chen  Gebrauch. 

Anw.    Bni   ndiiitisi  lien  Ge^icliwurea, 

68.  Bp*  Acid.   hydrochlor.  conc. 
gtt.xv 
Syrup.  Müior.  5iii 
Tinct.  Caiechu  51 
M.  S.  Pinselsaft.  Kadius- 

Anw.   Geg-en  syphilltisclie  Halsffc 
sebifvflre. 

74.  Ep.    Acid.  mur.  <*onc.  ^jj 
Bdisam.  perusian. 
Tinct.  Benzoes  ^  5jj 
Spirit.  vin.  rectif.  SÜ?. 
M.  D.  S.   Einigemal   täglich  eSÄ- 
zureiben.  Mo»t 
Anw.  Bei  sclir  torpiden  FrastbeBlM 

69.  Kp.  Acid.  muriat.  cuuc. 

„    nitr.  ää"  hß 
Olei  Lirii  ^iv. 
M.  F.  Linim.  D.  ö.  Zum  Einrei- 
ben.                  Gie  ekler. 
Anw.  Gegren  Scorbutflecke. 

75.  Bp.  Acid.  mnr.  eonc.  aj 
Balsam  pernv.  ^ 
in  Alcohol  Si^  8olat. 
Tinct.  Benzoes  f  ß- 

M,  D.  S«  Mehrmals  täglich  ein« 
reiben. 

Xl  Oiei-l.'ieU    Zu.  Xai* 

Anw.    Gi^^rtMi  ftiijiilij  FrtistbcVÜCQ.' 

70.  Bp.  Acid.  muriat.  conc.  öß 
Enls;ini    peruvian.  5jj 
öpii.  \in.  reLiir.  ^'jjj 
Tinct.  Benzoes  öjj 
M.  D.  S.  Einigemal  täj^'lich  ein- 
zureiben,               Ri  chai'd. 
Anw.  Geg^cn  Frostbeulen. 

71.  Bp«  Acid*  mar.  conc. 

gttv— XL 
Aqu.  Ko^nr  7,j 
M.  S.  Mittelst  eines  Piijsels  mchr- 
:  mals  täglich  auf  die  krankhaf- 
ten Partien  aufzutragen. 

van  Wy. 
Anw.  Bei  Sübwammauswüclisen  der 
Augrenlldblndebaat. 

i 

76,  Bp.  Acid  muriat.  conc.  , 
Ungu.  Alth.        Z)ß  1 
„      Juniper.  ?xij  1 
M.  f.  Unpru.  D.  S.    Zweimal  tl| 
lieh  einzureiben.  Henk< 
Anw.  Gegren  Erbprind. 

77.  Rp.  Acid.  muriat.  conc.  5) 
D.  S.  Mittelst  eines  Hölzchens  ai 
zutupien. 

Anw.    GegcQ  Warzen    und  aal 
Ueio«  AtierorganiMtlooeo. 

72.  Bp.  Acid.  mur.  conc.  öj 
Lijgu.  juniper.  ^jj 
alth.  2j 
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»  Bp.  Arid,  muriat.  ^  79.  Bp.  Add.  momt  sß 

Aqa.  de^iillat.  Aqn.  destill.  ä 

ü.  ö.  Mittelst  eines  Miniatiirpin-  \r  n  Q    Afw^^io*  ii  • 

^^i^stneotzandiaj  SBrikekMcibeode  Af-    An  w.  Geren Zahnschuierz  vun  hohlen 
««rprodoctioneo  and  GrajHUdtioiia  der  Zthiien. 
i^tUut  der  Aosealider. 

ietfiri^i  hydrochlancwm  dibiium  purum.  Reine  ver- 

diiuiite  SalzsAiire. 

[mm  muriaticum  dilutum.    Acidum  htfdrochhratum  dibttum. 

Spiritus  sali»  addus.    Saurer  Salzgeirt.) 
^  iBtterlich  za  5-10—20^30  Tropfen  in  Wasser  oder 
«wem  schleimigen  Absude,  seltener  in  Pillen.  Aeusserlich 
zuMuDd-  und  Gurgelwässera,  Pijiselsäften ,  Umschlägen,  Sal- 
^Vaschangeo  und  fiädem. 

Formeln. 
W.  Bp.  Acid.  muriat.  dil.  5j— ^jj 
Deco«,  rad.  Altb. 
®  oj— öij  parat.  5vj 


Syrup.  Bnb.  Idaei  511 
*I  D.  8.  UmgeschQttelt  2ataiid. 
^  1  Esslöffel. 

^nw.  Gegen  adfnamische  Fieber,  Ab- 
<i"niiQaitTpbus,  cholerische  oad  drseo> 

'^HMiiie  Dtirch  fälle. 


Üp.  Acid.  mur,  dii.  ^jj 
Aqn.  destill,  ^vj 
Syrup.  simp.  fij- 
J-D.  S.  Alle  Stunden  1  Fssläffcl 
,  ^oll  m  nehmen.  T  a  n  c  k. 

Aiw.  Beim  Keuchhusten  grösserer 
ind  firar  in  dem  Stadium  ,  wo 

*  eaUöodlieheQ  Symptome  .g^aozllch 
inici^t  treten  sind  QDd  bloi  die  Er- 
bciuongen  deriNervenverstimmnngr  und 
'«>«ul»T  vvq^el  ttion  hcr?ortrctcn ,  mit 

eiejchüeieni  Erfolge  aQg:eweQdel  \uu 
k^l  »Od  Kopp. 

^  iip.  Acid.  muriat.  5j 

Uecoct.  rad.  Alth.  5vj 
Syrup.  Rubi  Idaei  fj 

•  D.  S.  *Aliti  2  Stunden  1  Ess- 
**ffel  Schön  lein. 
i»w.  Beim  KiodMtfriesel  mit  dro- 
i<l<>rZerie<cra^  dee  Blatee.  Nebenbei 

*^choniein  noch  eine  Gerstenab- 
tboBf  mit  Aqn«  eJilereta  trinken. 


83.  Bp.  Acid.  muriat.  dil.  3jj 
Aqu.  destili.  =,vjjj 
Syrup.  Rub.  Id.  Vjj 
M.  D.  S.  ümiroschüttelt  2stüiidlich 
1  Esslöflfel  liiit  etwas  Schleimi- 
gem. Reich» 
Anw.   Gcgrcn  nervöse  Fieber. 


84.  Rp.  Acid.  mur.  dil.  3j 

Aqn.  Cerasor.  nif^r.  5vj 

Syr»  Bub.  Id.  ^ß, 

M.  B.  Stftndlich  1  —2  Esslöffel  voll. 

Hopf. 
Aaw.  Ge^en  Weehsellteber. 


85.  Bp.  Acid.  mur.  dilut.  ^  ' 

Decoct.  dort.  Chin.  fiisc» 

zß  parat,  gv] 
Syr.  simplic.  * 
M.  O.  S.  Alle  2  Stunden  1  Bss* 
löflel  voll. 

Anw.   Wie  das  vorige. 

86.  Bp.  Acid.  muriat.  dil.  rß 

Syrup.  Bnb.  Id.  gl?. 
M.  D.  S.  Alle        Stunden  1  Ess« 
lOffel  ToU  In  einem  schleimigen. 
Oetitnke. 

Anw.  In  eianthemafischen  Fiebern^ 
Scorbnt,  Horbas  maeaioBns.%Verlboei. 
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87.  Bp.  Acid.  mariat  gnttUC 

Deooet.  Hordel  S4 
II.  8.  S^mal  t&glicfa  ^  Kaffee- 
ecbale  toU  en  nehmen. 
Anw.  Bei  Blateniteinea. 

88.  Bp.  8al.  communis  iß 

Aqa.  destilt.  Slv 
Solationi  adde 
Acid.  muriat  dil  alj- 
M»  D.  S.  1—2  EssJöffel  in  einem 

Glase  Wasser.  Gullen. 

A  u  w.   Gegen  Aaoreiie.  


M.  D.  S«  Alle  t  Standen  1  See. 
Iftffel.  Romberg. 

An-w.  Cic^PT)  die  Diarrhöe  in  H*»r 
Cholera  bei  Ahweteolieit  f  ob  Erbreetieii. 


89.  Bp.  Acid.  mar.  dil.  _ 

Spirit.  mnr.  aeth.  aa  3^ 
Aqu.  dcstill.  5vj 
Syr.  Alth.  sJjP 
M.  S.  Als  Pr&servAtiv  gegen  die 
Gholera  esslOffelweise  an  nehmen. 

Boich. 


9^.  Bp.  Acid.  mnriati 

Spirit.  enlphnrieo-i^ 

na  oü 

Aqn.  Gtnnam.  fiiropl.  3|j|j 
Syr.  Bub.  Idaei  Sjp. 
M.  D.  S.  Alle  2  Standen  1  £aa- 

löffel . 

Anw.   Bei  CoofestloDSZosUadea  lo 
der  Cholera,  kateaden  ioi  " — ^ — 
stadlan. 


80.  Bp»  Acid.  mnriat.  _ 

Act  hör.  sulpbur.  aa  ojj 
Aqn,  Cinnamom.  5vjj 
Syr.  Bnb.  Id.  Siy. 

H.  D.  8.  Alle  %  Stunden  8  Bas* 

lOffBl* 

Anw.  Bei  aetfceatecliea  Fiebera. 


9^  Bp.  Arid,  muriat.  5j 
Extr.  Ghinae  5^ 
Polv.  rad.  Liquir.  q.  a« 
nt  f.  Pil.  Nr.  60. 
S.  Täglich  3mal  5—6  Stttck  U 
nehmen.  Oeaterlen. 
Anw.  Bei  eolIfqaitlTea  SekwaiiMa. 


91.  Kp.  Acid.  mnr.  diL 

Extr*  rad.  Colomb. 
Pnlr.  nd.  Golomb.  aa  S 

„      „    Salep  q.  «. 
nt  f.  Füul.  80  CoTi^p. 
pulv.  cort.  Ginnamom.  D. 
in  \'itro. 
8.  TAglich  4mal  10  Stfick. 

Phoebus. 
Anw.  Gegeü  gallige  DurelifiUlt. 


Bp.  Acid.  mnriat.  dil.  ^ 
Saccbar.  alb.  Sxiii 
Dissolre  in  halneo  fiquoso, 
8.  Alle  2  Stunden  ^  Esslöffel  voll 
im  Wasser  zn  nehmen. 
Aaw.  Bei  KupUchmen  nod  Keuch- 


96.  Bp.  Acid.  muriat.  dil. 
Spirit.  mnriatico  -  aethor. 

aa  gttX— 3^ 
Aqu.  destill,  sjj — ST) 
Syrup.  Alth.  ^jj— 
M.  D.  S.  KinderloffelweiiC. 

Boich. 
Aaw.  Als  das  BewihrCetIa  HaUinlt- 
tel  aller  krankhaften  Zufalle  in  drr  r)f>n 
titinnsperiode.     Reich  gibt  das  Mittel 
saugiiDgen,  die  an  sanrem  Erbreebea 
und  grnnspanartigeai  DardliUla  liMiO. 

97.  Bp»  Add.  mnr.  dil.  ^ 

Aqu.  SalTiae 
Mel  Boiar.  SÜ 

M.  S.  Mundwasser  Heim. 

A  n  w.  Wei  srurinitischer  Mundfiala 
und  ttluteudem  Zahutiuische. 


88»  Bp.  Acid.  mur.  dil.  5] 

Muril.  numm.  mimoa.. 
Syrup,  Cinnamom.  m 
Aqu.  fontan.  oÜ 


98.  Bp.  Add.  mnr.  diL  afi 

Syr.  Moror.  ^ 
M.  &  Znm  Bopinaehi  des  Mondes. 

Ocsterlen. 
Anw  Crfirfn  Sehwümracbou,  un.l  mit 
Vr<i8ser  oder  einam  Salbei- Auf guss  f«r- 
miacht,  au  Mn^-  aai  QorfaliPaiaarfa- 
gea 
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h  Bp.  Deco  ct.  Hordel  5xii 
Mel  fiosar  ^ 
Tinc.  Mjrrli.  t>Ü 
Acid.  mur.  dil.  5] 
M.  D.  8.  Anüscorbatucliefl  Gor« 
gelwassrr. 


100.  Bp.  Actd.  miin  dü. 

«f     OpÜ  comp,  aa  oÜ 

H.  S.  Zum  Bestrich«!  der  leiden- 
den Theile. 

Anw.  Bei  nicht  ulserirten  Froft 
hmlen. 


101.  Bp.  Acicl.  muriat. 

£xtr.  cort.  Cbinae 
Catechn 

Tinct.  Myrrh.  T&  öß 
Synip.  Moron 
Meli»  rosat«  m  y 
M.  f«  Lioet.  D.  S.  Pinselteft 

A.  6.  Ri  chtcr. 
Anw.  Bei  tearbnUselieoi  ZahofltiMli. 


!€!•  Bp.  Acid.  tnuriat.  dil  5^—^ 
Aqo.  Babi  Idaci  ^iv 
^yr.  Bub.  Idaei 

M.  D.  S.  Alle  2  Stnoden  1  Kia- 

derlöffel. 

Anw.  Beim  Abdomtnalt^phus  5—10- 
Jihrifftr  Klndeft  M  onothematischen 
Fiebern,  VarioH,  Soariittm.  

m  Bp.  Actd.  rnnr.  dil.  5^ 
Aqne  eommiiD.  5vj 


M.  S.  Ei  nem  Fassbade  von  6  Mft«ff 
Walser  beiioinischeD. 

Meyer. 

Anw.  Gehren  podagriscbe  Scbmersea. 
0«r  Krtnlia  bMM  darin  ein«  Viartal.  Mt 

eine  halbe  Stande,  leg-t  dann  crwärmto 
Sackchen  auf.  welche  mit  HnhnonmehU 
g-epolrerten  HoliundcTbiuteti  uod  Ka- 
alUMlblaeieu,  von  jedem  2  Loib,  und 
zerriebeaam  KarnpfM»  ein  kalbee  Qaeat» 
ch^n  ^nfftllt  Bind.  Daa  Bad  kann,  am 
ande  rn  läge  erwärmt,  nochmiH  b*»niitzl 
werden ;  am  dritten  Tage  wird  die  Do* 
•it  der  Snlsslanam  «ine  lialbe  Dracinne 
erlidht. 


104.  Bp.  Herb.  Sal^iae 

Scordii  ^ 
Inf.  Aqn.  comm.  ferv.  q.  a. 
ad  Colatar  571 
adde 

Add.  hydrocblor.  ^ 
Syrap  Moror.  Jjj 
M.  D.  S.  Zorn  Bmipritzcn. 

Won  dt. 
Anw.   Bei  Aogina  gaafraeuos«  iia 
Scharlach. 


105*  Bp.  Acid.  mntiat  ^ 
Meli,  rosat.  iß 
Tinct.  Chinae   

Myrrhac  ~  ^. 
M.  D.  S.  Auf  daa  Geschwür  aa 
appliciren. 

Anw.  Beim  Wasserl^reba. 


Aeidum  hydrocyanicum.  Cyanwasserstoffslore. 

{Amdum  'hydrae^anatunu    Aeidum  borumcum»    Aeidum  zooticimh 

Blausäure.) 

Die  in  der  österreichiachen  Pharmakopöe  Torgeacbriebeae 
BWnre  enth&It  In  100  Theilen  2  Theile  wasserfreie  Cxan- 
VMeratofiaäare.  Sie  moss  rein,  am  besten  in  alkoholischer 
liOiung  und  in  ungefärbten  Gläsern,  die  mit  scbwaraem  Papier 
tkbnrkleidet  sein  müssen,  rerabreicht  werden. 

Innerlich  \ — 1  Tropfen  p.  d. 

Aeusserlich  zu  Waschungen,  3  1  —  2  auf^vjü  destUliriea 
Wasser  und  Zusatz  von  Weingeist. 
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Forme 

lOB.  Rp.  Acid.  hydrocyanat.  gr.iv  M. 

Aqn.  Cinnnmom.  vin.  3vj 
M.  D.  in  vitro  chaitu  nigra  ob- 
ducto. 

S.  Tftglich  toal  1  KaffeelöfTel  toII 
zn  nehmen. 


107,  Rp.  And.  bvdrocyanat 

Tmct.  i'iiijpinell.  odjj 
M.  B.   in  vitro  chavta  nigr.  ob- 
duct. 

8.  2—10  Tropfen  auf  Zocker  an 
nehmen. 


108.  Rp.    Acid.  hydrocyan.  gtt.xv 
Aqn.  desiill.  5jj 
Svrjip.  Alth.  jj 
M.  D.  S.  Wohl  umgeachüttelt  alle 
3  Standen  1  Kaffeelöffel  voll  zu 
nehmen.  M  a  gen  d  i  e. 

An IV.  Ge^reD  ellerireLQDreotcbwiod 
ftttchi. 


l  n. 

r 

D.  in  vitro  chart.  nirrr.  obdact. 
S.  Alle  2  Siuudeu  1  Esslöffcl  voll 
zu  nehmen. 

Aaw.   Dr.  Schneider  heilte  müi. 

dieser  Mischung' eio  hysterisches  Franrn- 
zrmmcr ,  welche«  besonder«?  hcmi  t.kSk- 
triUe  aiid  iu  dea  ersten  lagren  der  M«»* 
straatioo  solehe  Krimpf»  hatte,  «last  m»m 
jede!  Mal  das  Ende  Ihraa  Lefeeot  trw ar- 
tete. Vergrebens  wurden  rtitrch  andert- 
halb Jahre  alle  «-rdt  nklith»'  krampfstil- 
lende  Mittel  aogevi  cadet.  Die  BUusaure 
halt  so  seboell  eod  so  re^i  diese 
Dame  Im  0.  Jahre  von  dieser  Zelt  wn 
keioen  Anfall  mehr  grehabt  bsttc.  


113.  Bp.  Aeid.  hydrocyan.  gttjj 

Spir.  aetbcr.  muT,  5^ 
M.  D.  ad  vitr.  chart.  nigr.  obtcct, 
S.  Zu  20—30  Tropfen  pro  donl. 


109.  Rp«  Acid.  hydrocyan.  gtujj 

Aqu.  comm.  dest.  f  iv 
M.  T),  in  vitro  cbart.  nigr.  obduct. 
M.  b.  Gut  umgeschüttelt  alle  Ä  Stun- 
den 1  Essiöffei  voll. 

Schnei  der. 
Anw.  In  der  I.uns-ensobwindsuoht. 

110.  Rp.  Acid.  hydrocyan.  {xnlt.x 

Aqua  Ciniianiuni.  spl. 
Spir.  vin.  rcciiiicatissim. 
aa  gutt  LX. 

M.  D.  atl  vitr,  Chart,  nigr,  obdnct, 
epistom.  vitr.  bene  dansnm. 

S.  3mRl  t&glich  6—8  Tropfen  zu 
nehmen.  (18  Tropfen  cn  t hal ten 
1  Tropfen  Blausäure,  Es  ist  an 
einem  dunklen  Ort  aufzubcw.ih- 
ren.)    Clinic.  Würzburg. 


114.  Rp.  Acid.  hydrofyan.  gnttj} 

Tinct.  Valer.  aerh.  5/^ 
M,  D,  S.  wie  das  vordre. 

Schnei  der. 
Anw.  Dr.  .Schneider  bediente  sich 
dieser  beider  Furinelii  mit  gutem  Crfoiira 
bei  allen  Formen  krampfliafter  Luiden. 


111.  Rp.  Acid.  hydrocyan,  gtt.iv 

Syrup.  Capill.  vener.  5jj 
M.  D.  S.  Alle  anderthalb  Stunden 
einen  Theelöäei  voll. 

Bosch. 

Anw.  r.«»g'**n  Nichwehen. 

112.  Rp.    A<Md.  hv.huryaii.  KtT..ui 

Aqu.  Menth,  pip.  5»x 


115.  Rp.  Acid.   hydroeyan.  gti.x 

Aqu.  Cenwor.  nigr. 
Spir.  Tin.  rectif.  y-fj 
S.   Sroal  täglich  1  Kaffeelöffel 
voll  IQ  nehmen.  Oesterl^n. 

Anw.  I:i  der  f  n-^c r^iüMlx^r-rnlns© Md 
Krankheiten  der  Aitimuafrsorgri»»*'. 

116.  Rp.  Acid.  hydrocyan.   ^tr  iv 

Acid.  phosphor.  pur. 
A<iu.  Menth,  pip.  ~\ß 
D.  in  vitrn  (  hart.  nipr.  obciuct. 
8.  3mal  tä^jlieh  1  KatTcolöl^el  voll 
zu  nehmen  für  einen  Knaben. 

Oeaterlen. 


.1  u. 


Üp.      AClli.  IlV.UMV 

Liqa.  lIotTmann  f jlj 
Syrup.  Alth.  rjjj. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Kaffee- 
löffel voll  Bu  nehmen. 

Pier^ntn. 

Anw.     Bei   sopenninf.n  nervoseo 
Hnivt.iffectiooen,  Asthma.  Kenchbiisleu. 
|tiei2kli»pfen,  VerdanuuifSbeschwcraeo. 
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116.  Bp.  Acid.  hydroc/ftn.  2j— 2Ü 

Aqu.  Kogar. 

Spin  Tin.  rectif.  a«  Sxi 
H  8.  Zun  Waiclien. 

8€liBeld«r. 

Aow.    Gefea  fleeblonartif tn .  mit 

mierträg'licheni  Znckeo  verbundenen  Aua- 
scblaf  in  mdkrereo  Fällen  mii  totfe* 
Brfolfe  anireweiidet. 


119.  Bp.  Acid.  hydrocyau.  öjj 

Aqu.  LactDC.  Lib.jJ 
M.  D.  ad  Titr.  Chart,  nigr.  obtect 
8b  Aenamlicb. 

Anw.  Bei  flaektea  nnd  tchwSrendeo 
Krt bSSCb  a il  en ,  a  acik  alt  BiMpitttWIf  bat 
Oabirmu  Uerirebs- 

1^  Bp.  Acid.  hydrocyan.  5} 
Aqu,  Roflanun  fiß 
M«  S«  AeusserHch. 

Anw.  B«i  UaaUntsctiläfcn,  nament- 
IM  Mtaatenda»  Prvritas. 

ßp.    Acid.  hydrocyao.  gU.XXX 
X)ecoct.  Altheae 
ex  1^  par  Svj 
M.  B.  8«  Zmm  wnptitutL 

Brera. 


A  u  w.  Zur  V«F[Qin4«nuig^4er  Setnaar« 
hti  OebiraratterkretM. 


1^.  Bp.  Acid.  hydrocyan.  ^ 
Liqa.  Kali  hydric.  ^ 
Aqu.  dest.  5vjyj 

M.  S.  Zum  Waachen. 


123*  Bp.  Acid.  hydrocyan.  51)  51^ 
Aqu.  destiil.  S^j— 3jj 
Spir.  Tin.  rectif.  ^ 
Floml».  Met.  gr.  xig 

D.  &  WMcilwaaMr« 

Thomson. 

Anw.  Bei  Imp<»tig-o  rhron.,  ProiifOy 
ErythaaM  chronieum  cacliectiGiiai« 


124.  Bp.  Acid.  hydroeyan.  _^ 

Liquor.  KaK  canst.  aa  Sj 
BidqIs.  amygd.  amar. 

oVlÜ 

M.  D.  «S.  Waschung. 

Thomson. 
Anw.  Zar  Dlmpfong  des  Juckens  iMi 
Fltyrluls  naiTarsalla. 


Aeiämm  nUHeum  eoneenirmittm  purum.  Konaentrirte 

(Sie  ist  farbloiy  muss  ein  specifisches  Gewicht  ,1,300 
haben  und  100  Theile  derselben  enthalten  40  Theile  wasser- 
freie Salpetersäure.) 

8ie  wird  im  ko&sentnriea  Zattande  nur  ftnsserlieh  als  Aets* 
mittel  an^wendet»  Mao  bedient  sich  som  Anftragen  derselben 
Holz-  oder  Glssstibehen«  BiTallid  bat  die  konaentrirte  Sal- 
petersäure in  festen  Zustand  versetzt  und  sie  Acide  nitrique 
solidifi4  genannt.  Zu  diefem  Präparate  mnss  eine  konzentrirte 
Salpetersäure  von  1,36  spec.  Gew.,  die  nur  1  Atom  Wasser 
enthält  y  genommen  werden.  Dieselbe  wird  in  einer  irdenen 
Sohale  auf  trockene  Charpiebftnschchen  aalgetröpfelt  und  die 
doich  die  SAnre  in  eine  gallertartige  Masse  Terwandelte  duopie 
üi  die  jedesmal  nöthige  Form  gebracht  nnd  anf  die  an  Ataei^e 
Aette  gelegt  9  deren  Umgebung  dnreh  nasse  Kompressen  ge- 
sc^tst  wird  \  das  Ganze  wird  mit  Kompressen  und  einer  RoU- 
binde  befestigt.  Nach  15 — 25  Minuten  wird  die  JPusta  entfernt. 
ArzneiTcrordAun^ebre  und  Bectpttasvbenbucb   II  Bd.  !2 
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Biviilli^  liest  sie  biswetleD  auch  24  Stunden  liegen«  Nseh 

24  Stauden  ist  der  gebliche  Schorf  mürbe  und  weich  wie  ein 
fauler  Schwamm  geworden  i  so  dass  man  ihu  vollständig  mit 
der  Spatel  abschaben  kann ;  der  Rest  wird  hierauf  wieder  mit 
der  konsolidirten  Salpeters&ure  belegt  und  so  lange  tSgUch  das 
Verfahren  fortgesetzt,  bis  die  krebsige  Masse  gänzlich  zerstört 
und  eine  reine  WundÜacl»e  zurückgeblieben  ist. 


Form 

A^dum  compositum  Reitzü  contra 

Scirrhuni. 

125.  Bp.  Acid.  nitrir.  fjir 

muriat. 
Aeth.  sulfur.   aa  2jJ 

Borneis. 

Man  mischt  «ias  Ganze  in  einem 
Glase,  welches  ungefähr  IB  Un- 
zen fasst .  verschliesst  dasselbe 
nur  unvollkunimcn  uiul  überlässt 
einige  Stunden  das  Gemisch  sich 
selbst.  In  dieser  Zeit  entwickeln 
sich  Dämpfe  und  zahlreiche  Gras- 
hlasen.  Sobald  die  Farbe  der 
Mischung  graulich  geworden, 
giesst  man  dieselbe  in  kleine 
Glaschen,  die  nur  bis  zarH&lfie 


gefallt  werden  darfen. 


Anw.  VoQ  den  rerstorbcnea  russi- 
tohen  Stabsarxte  ReiCx  ge^en  Scirrhas 

uad  Krehs  mit  g'lficklicheoi  Erfulg-e  an- 
g-ewcjidet.  Das  Verfahren  war  hierbei 
folgeades.  i>i>n  Anfang*  der  Bohaudluas 
machte  er  mit  fulgcadem  Liuiiuent.. 


i2G.  Up.  Acid.  composit.  llcitzii  ^ 
Ol.  hyoacyam. 
„    olivar.  ^  ^\ 

M.  J>.  S.  Die  übereil  und  unteren 
Extremitäten  nach  dem  Verlaute 
der  Lym|>hgefässe,  am  Abend  un- 
mittelbar vordem  bLhlafoiigchcn 
einziirclheu  und  dies  nach  Um- 
ständen alle  8 — 14  Tage  zu  wie- 
derholen. Gleichzeitig  wird  mit 
diesem  Linimente,  jedoch  t&glich 

'  der  Umkreis  der  krebsigen  Entar* 
tung  ein^eschmiert  oder  einge- 
pinselt  und  das  Geschwür  selbst 


ein. 

2mal  täglich  mit  trockeuer  Ckai- 
pie  verbunden. 

Innerlich  gab  er  hierbei 
folgende  Tropfen. 

127.  Kp.  Acid.  compos.  Keitzii  5^ 
Liqu.  anod.  min.  Hofm.  oj 
M.  D.  S.  Täglich  Iraal  10  Tropfen 
in  Zuckerwasser  zu  nehmen.  , 

Die  un{:;leichen  aufgeworfenen 
Rander  des  Krebs<^cschwilres  sol- 
len nach  dieser  Behandlung  wei- 
cher, eben  und  rein  werden.  Die 
Kranken  müssen  bei  dieser  Be- 
handlung ausserdem  alle  %  —  3 
Wochen  ein  warmes  Wannen- 
öder  Dampfbad  nehmen. 

Bei  Carcinoma  uteri  bleibt  die 
innerliche  Behandlung  dieselbe, 
die  Etnreibungeu  in  die  unteren 
Extremitäten  aber  müssen*  3ma) 
wöchentlich  vorgenommen  nal 
toai  wöchentlich  folgende  Ein« 
spritKung  in  die  Scheide  gemacht 
werden. 


128.  Kp.  Acid.  comp.  Keitzii 
Aqu.  destill.  Lib.j  • 
Tinct.  Opii 

M.  D.  $•  Zum  Einspritzen« 
wechselnd  rein,  abwechselnd 
reinem  warmen  Wasser  gemei 
Auf  diese  Einspritsnngea 
die  Schmerzen  und  Blutungen  1 
mindern,  die  Nachte  ruhiger 
den,  die  fungösen  Excreacei 
verschwinden. 


1!K9.  Bp.  Acid  nitric. 

Hydrarg»  nitr«  oxjdat^l 

M*  D. 
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'Anw.  Rar«r  hat  dtoset  Actcmitttl 
mit  Erfolg-  bei  ßehandluagr  maocher  Ge- 
schwüre in  AaweQdnn<^  {gebracht.  Mm 
tauciit  eiaeo  Charpiopiuscl  iu  die  Mus- 
•iffftiit  aad  ttmelit  damit  aber  den 
kciAkMi  Thril  bis.  Ja  Meh  dar  DIqIl« 
dir  ätzenden  Theilc  betupft  man  sie 
damit  Jang-frc  oder  kiiriere  Zfit.  Witt 
man  tief  hiuemdriof  ea,  so  bedeckt  aiau 
dla  StoUe  mit  «ioer  mtkr  «dar  minder 
dicken  Lag^e  von  fepflAokter  Cliarpie, 
trankt  diese  mit  dem  Artzmiltel  und  be- 
festigt sie  mit  einer  Binde.  Bisweilao 
mietet  eiomalif  es  Aetzen  aas  ;  es  kenn 
ilar  8  —  8  «id  mebrmaU  erferderUeb 
virdeo. 


130.  Bp.  Acid.  nitric.  öj 

Azaog.  porci  gj. 
M.  leni  calore,  ut  f.  üngti.  D.  S. 
Zum  4aMerlidi6a  Gobranch, 

Alyon. 


A  n  fr.   Bei  Giehtfetebirftreo  ia  den 

fielenken  zum  Verbände. 

131.  Bp.  Acid.  nitric. 

Aqo.  Cinnamom.  vio. 

M.  D.  S.  Die  FrottbenUNi^e  bif 
3mal  täglieh  mit  mdiii  in  die 
FiOssigkeit  getaoehten  Federbert 

«u  bestreichen.  Bast. 
A  n  w.  Bei  sehr  torpiden  and  veralte* 
tea  FrostbettJeu  2.  nnd  3.  Grades. 


13%.  Bp.  Acid.  nitric.  concent. 

Chloret.  Brom. 
M.  D.  ad  vitr.  8.  Zorn  Betupfen. 

L  a  n  de  1  f  i. 

Anw.  1,  a  n  d  o  I  f  i  ^^vrndpt«'  diese  Mi- 
scbuujp  uacb  Laticrnung^  der  iirebsmas« 
■eo  gegen  sarftelibleibeQde  kleine  ftia- 
fdfe  BicfMcensea  an. 


Acidum  uifricum  crudum.  Rohe  Salpetersftare. 

(Specifiichee  Gewicht  1,380«) 
BLann  dort,  wo  grössere  Dosen  der  Salpetersäure  beim 
iMserlicheu   GebiaucLe ,    z.  B.  Fussbädern,  eriorderlich  eind, 
wegen  ihres  billigen  Preises  verwendet  werden. 

Aeidum  nitricum  diluinm  purum.  Heiue  verdünnte 

8alpeter8üure. 

{Aqua  fortis.    Spiritus  nitri  acidus.    Scheidewas^or,  Azotsfture.) 

Farblos,  wasserklar,  vom  spec.  Gew.  1,140.  £ntb&it  in 
100  Theüen  ^0  TheUe  wasserfreie  Sänre. 

Innerlich  SU  10— IS  Tropfen  pro  dod  einigemal  tftg- 
«ch,  denn  in  schletmigen  Absttden  «u  öß  für  den  Tag  nnd 
sehr  nusweckm&asig  in  Pillen*  oder  Bissenform,  weil  organische 
onbstansen  darch  die  Saipeterdäure  zersetzt  werden. 

Formeln. 

Limonaia  refrigerant  diundca, 
13a.  Bp.  Add.  nitric  dil.  ajj 
Aqn.  fontis  Libijj 
Syr.  simpl.  sjj. 
D.  S.    Als  Getränk  mittelst 
einer  Glasröhre  täglich  an  ver- 
brauchen. 

Aaw.  Bei  cbronucher  Hepatitis,  tf- 
Fiabara,  atCboalsebaa  Xiaatba- 


t  harpalisebaD ,  syphilitischen  Ga- 
sebwtran,  Krilte,  Waitanvebt. 


134.  Bp,  Acid.  nitric.  m  7^ 
Decoct.  Sa!ep  Libij 
Syrup.  öinipl.  -J. 
M.  D.  S.  Standlich  2  EsslötTel  voll 
XQ  nehmen.  0  p  p  o  l  z  0  r* 

Anw.  Bei  Morbaa  Brif hti. 

2* 
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19$.  Bp»  Aeid*  nitric  dil. 

bydrochlor.  mZß 

Aqu.  destill.  7>iv 
Syrup.  commnn. 
Sacch.  alb.  aä  oß* 
M,  !)•  S.   Ästündüch  1  Esslöffel 

B  omber  g. 

M.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel  in 
HafergrützBchleim.  ÄcnsserUch 
Bedecken  des  Leibes  mit  irock- 
nen  heissen  Tdchern ,  Wftnn- 
iUflchen  an  die  .fasse. 

Hope* 

Aaw.  Bfll  ChAlert. 

14t.  Bp.  Acid.  nitric.  dil. 

Deroct.  Hnrdei  Libij. 
8.  Tl^Ucli  au  verbrattcbeo- 

Ure. 

Aaw.    Gei^eo   Scbwarzlifbong  der 
Hant  vom  Mraaeli  das  MlfttorMWM 
Silbers.    GleicbiaiUg  wasche  mao  nril 
demsellMa  Mittel  t  —  äiaal  tigUdI  eie 
Hast. 

136#         Acid.  nitric.  dil.  5) 

Tinct.  Opü  simpl.  gttxx 
Syrup.  simpl.  ^ 
D«coct  Av«B.  exGortic. 
(eat  3?)  f)ix. 

IL  8.  Alle  S  StDBden  ^  Tasse. 

P  H  n  A  kn  fi 

A    II  V  w  tP  H  O. 

1S7;  Bp.  Add.  oitric  dilnt.  diß 

,y     marint.  dü.  5j3 
JÜ.  8*    Täglich  4mal  20  Tropfen 
In  einem  Glase  voll  Zuckerwas- 
ser.                        Ivo  e  h  1  i  Tl. 
Aow«  Bei  ComplicttUou  üer  öfpliilis 
Mit  jtmftriiaft 

IMI«   ö  Wl  1*1*  «• 

14S.  Bp.  Acid.  nitrio.  gttxxx 
MeL  fOiat  8p 
Deooct.  Hord.  Sti* 

M.  D.  S.  Mundwasser. 

A  n  w.  Bei  aufreloelMrleM  MeM  Ma- 

tendem  Znhnfleisch. 

138«  Bp-  Acid.  nitric.  dil.  djj~'2j 
Aqu.  Meliss. 
Decoct.  rad.  Salep.  5vj 
Syrtip.  capit.  papar.  5j. 
U.  D.  8.    Alle  5  —  10  Minuten, 
apftcer  1— ^tbtOndlicb  1  EsslAffel. 

S  p  0  r  6  r. 
Anw.   Bei  rholer».  Spörer  rettete 
4«rc]|  dif  ^ülpetorsAur«  die  neittaa 
«•■oivramiMvD* 

14A  Bp.  Acid.  nitric.  ^ 
Borac.  venet 
Deooot.  fol.  Mfilv. 
ex        par.  Uj 
Mel.  dcspumat. 
M.  D.  S.  Gargelwasser. 

Floss. 
Nosocom.  Peatlefta. 

▲  aw.    Bei  atoaliehea  Halseatiia« 

doagea. 

Bp.  Acid.  nitric. 

Mixtur,  campborat.  jvjjj 
Tinct.  Opü  s.  gttxi. 
Ii.  D.  8.  BislOffelweise  au  »ebnen. 

Hope. 

%  .-s  ITT     T7<ki  niif\r*   T\iifl*/^Kf'k1t  ti  /^K aI Af*A 
A  n  w .  lh  1  n u  n Liurcii luii  u«  \>uuivi«i« 

146.  Bp.  Acid,  nitrio.  fumant.  ^jj 
Decoct.  rad.  Salep.  övjyj 
M.  D.  S.  StiLUdlich  1  Eg^lö^el. 

Baio  w. 

Aow.  Wurde  im  HanlMirfer  aiJge* 
meioeu  Rrtakeahtose  la  der  im  Jilwa 

iB48  berrscheoden  rboIera-Epidcmie  ia 
Verbindung-  mit  .\dcrlässea  mit  deukgaa- 
stigsteu  Erfolge  dogeweadct. 

Bp.^  Aeid.  nitric.  5] 
"  Aqu.  Menth,  ptp. 
Tinct.  Opü  s.  gttxxxx. 
M.  D.  S.  iUfiEaelAffelweiee  an  neb- 
men.  Hope. 
Aaw*  ^lU*  das  vongs. 

146.  Bp.  Aeid.  nitrier  dil. 

Sjmp.  eiinpK  Si 
Decoct.  ATen,  (ex  3^ 

Librj. 

'M.  D.  S.  Stündlich  oder  tatttnd* 
lieh  i  BsfilOffeL 

Hl«  I^>.  Acid.  nitric.  9jj 

Bztr*  Opü  pur.  gr.T 

Aqu.  destill,  ojj 
&vmn.  OinBAmoiik.  3La 
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A  n  w.  Bei  secuudärer SfpiiiUa,  welche j  M.  S.  Täglich  2niÄl  d«n  gtn»on  KOr- 


mit  MercuriAlcacIiexie  oder  Scorbnt  oom- 
pMH  lit.   Uta  fteigrt  «Itniilir  bis  w( 

2  —  3  Dr:irliinen  tag-|ich. 

H7.  Bp.  Aoid.  nitrie.  dii. 
Mel.  Tosat, 

M*  8.  Pinselsaft.  Oppert. 
Anw.  Bei  bartnäekifvil  Sfpliittlisolna 

Mandg'eschwQren. 

148«  Bp,  Acid.  nitrie.  dil.  3^-—^ 
Tinct.  Upii  S.  5j 
Aqu.  Rosar.  fyvj. 

M.  S.  Verbandwasser.  Oppert. 
Anw.  B«l  harteiekif0D  i7pbiUllMh«a 

QMflkwftren ,  wog«f  en  k^rtiH  QMdi- 

■ilbw  »haa  £rf4ilf  aofewendaC  wvrde. 


per  damit  mittelst  eines  Schwhni- 
me«  sa  waschea.  Bernhardt» 

Anw.  Bei  Plethtiru  rcoota,  An-^chwel, 
luagea  und  Stockua^eo  in  dor  Labar. 


14t.  Bp.  Acid.  nttric.  dil. 

muriat  ää  gUxx 

Aqu.  Rosar.  o\j- 
M.  S.  Waschwasser.  Green, 
Anw.   Bei  Pityriasis  und  Cliloasina. 

lIlO.  Rp«  Acid.  uitric.  dil,  ^ 

Aqu.  deötill.  jjjj. 
M.  S.  Zum  Umschlag.  Hebra. 

Anw.    Bei  Perniones. 

151*  Rp.  Acid.  nitr.  diL 

miiriat.  V& 
Aqu.  fünt.  Librj. 
lf.8.  Zum  Waschen  der  Schenkel. 
Aaw.  Geffea  MorbattMbe  Pleokea. 


153.  Rp.  Acid.  nitrie.  dilut.  5jj 
Ol.  Therebinth.  ^ 
Mel.  detpnmat. 
Theriacae 

8pirit  tio*  reetif.  Sti- 
D.  8»  Zam  Binr^beiL 

Aaw.  la  RMtlaaA  «alor  aar 

nunir  des  Liaimentuia  aattaMlaiii 

allgremela  beoatil. 


15^.  Rp.  Acid.  nitrie.  dil.  3j— 5jj 

Aqu.  fontan.  ^j. 
M.  D.  S.   Zum  Einspritzen. 

Kluge. 

A  Q  w.  Bei  Leacorrhoe  metirraali  iaf - 
lieh  abwacbsalad  mit  aiaam  Ktchaarin- 
daaaliaad  aiaiasprittta. 


165.  Rp»  Acid.  nitrie.  _ 

„    mnriat  m  ij« 
M.  D  S.    Zn  1  Ftttibad,  woM 

die  Menge  der  genannten  S&nrev 
nllmälig  bis  zum  gelinden  Hant* 
prickeln  vermehrt  wird. 

S  c  h  0  n  1  e  i  tt. 


A  D  w.  Bei  chronischer  LeberontrAn. 
.duoiTi  Leber-  uad  MiUaaacJkweüuQi^i 
lOtsaMBorrlioo,  Syphilis. 


152.  Rp.  x\cid,  nitrie.  dii. 

„    mnriat  ää 
Aqn.  deatlll.  Jxt. 

Aeidum  phosphoricum  ffiacimle, 
(Acidum  phosphoricum  siccum  s.  vitrificat^tm.    Trockene  oder 

glasige  Phosphoraäure.) 

Innerlich  zu  2 — ^  Gran  pro  äasi  in  Pillenform; 
lieh  zu  Zahnpulvern» 

F  o  r  m     1  n. 


156.  Rp.   Acid.  phosphor.  eirc, 
Extract.  Dulcnmar. 
Aäae  foetid.  5jj 
PoIy.  stipit.  dalcamar. 
q«.  i.  u%  t  Filoi.  Nr.  120 
Consp.  palr.  eort*  Gin- 
namom. 

D.  &  teai  tigUch  10  Pfllen. 


16T.  Rp.  Acid.  phosphor.  aloc» 
Asae  foetid. 

Pulv.  rad.  Irid.  flor.  TÄ  2j 
Opii  pur.  gr.jjj— yj 
M.  f.  1.  a.  pil.  pond.  gr.jj 
Consp.  pul^  Irld.  ior. 
D.  8.  Früh  und  Abmida  6—8  Stftok 
an  nehmen« 
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Anw.  BeM« ForoMla  (Nr.  156 tt.  157) 
f6f«nni«renrl«tl«  and  lypUlitiiehaKno* 

chenletdeo. 

Polv.  f»a«  CnlAm.  aroitt. 
qu.  s.  nt  t  pUnl.  180 
Cent.  piilT.  rad.  CnUfln. 

aromat. 

D«  8.  Smnl  tigUch  5—10  Stuck. 

Bus  t. 

Anw    Gegen  Caries. 

1^  Bp.  Add.  phosphor«  nicc» 
Asae  foetid.   

Polv.  rad.  Altheae  fta  ojjj 
f.  cum  Aq«.  dcstill.  qu.  8. 
1,  R.  FiluL  pond.  gr.jj 
Consp.  pnlv.  rad.  Iridis 
flor.   I>.  ad  vitr. 
S.  3mal  taglich  5  — JOStttckiti 

Anw.  B«l  Caries  In  den  Innern  Ah 
theilungen  des  Gehörorftni,  in  Folg-e 
TOQ  EoUttndnngr. 

161.  Bp.  Add.  phosphor.  siee.  9(0 

Chinin,  sulfur.  gr.xv 
FolT.  rad.  Altii.(vel  Rbei) 

5iv 

Extr.  Centanr.  min.  ^ij. 
M.  F.  Pi].  Kr.  60.   Coosp.   ]  uU. 
Ireos  Hör.  I).   ad  vitr.  S.  Täg^ 
Uch  2— 3inal  3-    -  «i  Stück. 

Badiva. 

Anw.   Bei  NervcQScbwicbe  mit  Nei- 
gung sn  Blnlflifsen,  wie  sie  t*  B.  n«li 
\bortns  öfterer  Mobeclilet  wird. 

169.  Bp.  Acid.  phüsphor.  sicc.  oj 
Cam]>lior.  trit. 
Feil,  juilveris.  gr.XLV 
Vulv.  cort.  chin.  fusc.  ^] 
Extract.  Cascarill.  qu.  s. 
ut  f.  pil.  240 
Consp.  piilT.  cort.  Cin* 
nftmoin* 

D«  S.  3mn]  tftglich  10  Stück. 

W  u  r  z  e  r. 

Anw.    r.c<ren  SiiintMirtuss  mit  grosser 
Schwache  undReUbarkett  derGetchlechts- 
UicilGi  Bliicli^pciseD  smu  vvinh  sh  umw 
den,  nnd  wenn  stell  Eretliieinas  der 
Brustorgrane  eiuslelU ,   sind  die  PUlen 
Jeden  iwelteo  Tagr  ausiusetion. 

162.  Bp.  ^cid.  phosphor.  sicc.  3^ 
Fnlv.  Carhon.  Tiliae 

rad,  Calam.  arom. 

„    Gort*  Chin.  reg. 
Myrrhae  5) 
Ol.  Bergamott. 
„  Caryophyllor.aagttiT 
M.  exaete,  «t  f.  Pulvis  snbtiUssiltt. 
D.  8.  ZahopoiTor. 
Anw.  Znr  VerMtnng der Ceriee der 
Zaboe. 

160.  Bp.  Add.  phosphor.  sicc. 

Asnc  foetid.  dop.  m  Sjjy 

Aeidum  phosphoricum  purum.  Keine  PhosphorsÄure- 
Innerlich  zu  10—20  Tropfen /wo  äosi,  oJ—.'^ÜJ  P**^ 
die  «Ol  6 — 8  3  Wasser  mit  einem  Syrupe  oder  anch  in  Ver- 
bindiing  mit  fluchtigen  Beismitteln,  Angüssen  von  rad.  Ta/er.» 
rad.  Af^elic.^  rad*  Serpentar*  n.  A*  nnd  in  Pillenfonn. 

Formeln. 

163*  Bp.  Add  phosphor.  pnr.  phosphor.  pur. 

Decoci  Salep  Uno.  ▼üj  Decoct  Salep  r,vjtij 

Aqn.  Naph.  dry  Syr.  simpl.  wnc  fi. 

Syr.  Ruh.  Id.  :0  D.  S.  Stündlich  t  Bssl6M  toU. 

M.  S.  Alle  Standen  l-ÄEss-i         Nosocom.  Viennens. 

lofTt'l  voll.  ! 

Auw.  G«yüoMelrorrhifie,M«frcarwl-i  Auw.  iu  iij^tias*«  Fiebern  und  bei 
Saiivjüuu  nud  Cauos.  iSpond?|erHiro«ecr, 
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165.  Bp.  Acid.  phosphor.  pur.  3j 
Aqn.  conmu  LIbrj 

dniiamoiii.  Tin. 
Sjrr.  Sacehar.  m  Sj. 
M.  8.  Den  Tag  Aber  so  Terbrati- 
eheo.  Wurier. 

AOW.  Wnrzer  will  damit  «lue  Im- 
potenz,  4ie  OBliaitlMr  sclil«o«  g«beiU 
liai>ea. 

IM,  Bp,  Acid.  phosphor.  $ß 
Aqn.  deaüU. 

Syr.  Ruh.  Idaei  m  SjÜ 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Bas- 
löffel. Sicmerling. 

Adw.  Bei  der  g-uilopirenden  Liitijfen- 
schwiodsaclit,  astheoischea  ülatüüssea. 
Knocbeokrankhelteo ,  Rhachitts,  Carles 
und  N\  r\  enafffctionen. 


197.  Bp.  Bad«  Acor.  ^ 

I'rond*  Sabina«  m  o^j 
Infond.  Aqn.  ferv.  8.  qu. 

per  \  hör. 
Colat.  Librj  adda 
Acid.  phosphor  par.  3j 
Syr.  Cort.  Anr.  §j. 
M.  S.  Alle     Standen  2  EsslOffol. 

Augusti  u. 
Anw.  Gefr«ii  Belofrat«. 


8ub  fioem  cocUon.  admisc. 
Gort,  aarant,  iß 
Colatnr.  adda 
Actd.  phosphor.  pur.  ^ 

Syr.  Cinnamom.  ^jj 
IL  B.  S.  Umgeschüttelt  3— 4nial. 
des  Tags  eine  Tasse  voll 

Su  n  d   1  i  n. 
Anw.  Bei  atoni«chtMii  liCbnrmutUTüuss. 


171.  Kp.  Acid.  phosphor.  pur« 
Cort,  Chin.  fusc 
Extr.  Chin.  fusc.  ^  -^j 
H.  F.  1.  a.  pil.  Nr.  90, 
consp.  PnlT.  Gass.  Gin- 
namom. 

D.  8.  1  — SstQndUcb  3  Stttek  an 

nehmen. 


178,  Bp.  Acid.  phosphor« 

Aqn.  lanr.  ceras  sjj. 
M.  D.  S.  Smal  t&glicb  16—80 

Tropfen  auf  Zacker  zu  nehmen. 
Clinic.  Würzburg. 

17^  Acid.  pbospb«  par. 

Tinct,  Ginnamom.  gjj 
M.  D.  S.   Alle  Standen  30  Tro- 
pfen in  Zuckerwasser. 

Schnbarth,  Burdach. 


 I    Auw.  Gegeo  atonischen  Gebärmat* 

lü8.  Rp.  Decoct.  fruct.  Tanmrin<l  l'e»'flnw- 


ex  5j  par.  5vj 
Acid.  phosphor.  3^  oi 
Syr.  Bab.  Idaei  ij. 
H.  D.  S.  Stflndlich  1  EsslOffel. 

Glinic  Waraburg. 

174.  Rp.  Acid.  phosphor.  pur.  2jj 

Syr.  simpl.  ~,j 
M.  D.   S.    KutVteluÜtiiweise  ins 
Wasser  an  geben. 

T.  Mickschik. 

A  n  w.    Ciop-'^n  Mctrorrhririen, 

169.  Rp.  Acid.  phosphor.  pur. 

3j— odi 
Decoct.  rad.  Altheae 
«t  3j  par.  %r 
Syr.  Bnb.  Id.  Sjj 

Tinct.  Opii  croc  gtt.xii 
H.  B.  S.  Alle  8  Standen  1  £ss. 

l^'ffel.  Busch. 
Aa  w.  Bei  starken  Hlutiin^ea  waiirend 
•llWr  Moleoschwnngt'rschiift. 

175.  Rp.   Acid.  phosphor.  pur. 

Aeth.  sulphur.  ää  oj 
BecoctI  GIdnae  ^vj 
Symp.  Ginnamom. 

M.  D.  S.  Jede  i  Stande  1  Ess* 
löffei.  Burdach. 

176.  Rp.  Aciii.  }»hosphor.par. 

Aqa.  Menth,  pip.  57  • 
Syr.  Gort  Anrant.  fß  • 

M.  D.  8.  Ldffblwelse  alle  Viertel.; 
standen. 

Anw.  Pride  Formeln  (t74  »Bd  175) 
gefea  Metiirorriiagieo. 

170.  Bp,  Lign.  Campechiens.  ^ 

coqu.  cum 
Aqu.  fönt.  Ä'jjj 
ad  Colacor  ^jj 
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117.  Rp.  Harb,  et  flor.  ICilMil. 
Fol.  SalTiM  M  iß 
Jkqn,  €oinmiu.  qa. 
CoqiL  ad  Cokt  &ij 
eoi  nidgßnt.  adde 
Add.  photphor.  par.  sij 
Tin  ct.  Myrrlu  5I» 
D.  8.   Urageschfittelt  einio- 

•priuen  Wesdt 

Anw.  M  Ctrtot, 

179.   Rp.  Aeid.  phosphor.  sj 
Adipia  aaüii.  Sj 
Liqaaaoaiik  igne  blaado 
f.  ang«.  S.ZamBSnreilMa. 
Adw.  B«|  fleaiischeo  Gelenk*  aaA 

KoocheotclunerzeD  Rbacbitischer. 

180.  Rp.  Acid.  pho&phür.  gtt.JuuL 
Tiact.  Mjrrh.  5^. 

M.  D.  8.  Mit  einem  Pinsel  anfro* 
tragen ,   oder  damit  getrftDkte 
BaamwoUe  in  den  hohlen  Zahn 
an  bringen.  Hiraelu 
Aaw.  Bei  Zahateliaim  aehr  rm  tm- 

pMitoa. 

178*  Bp.  Acid»  pbosphor.  $j 

Decoet  GluuBom.  $vjÜ 
IL  D.  8.  Zani  BiDspritMi.  Bast. 
A«w.  B«l  KnirelieDilrm  aad  Fistala« 

Acidum  pjfro'UgnoMum. 

{Adäum  pyrcasiflieum^  Achtum  Ugm  en^^ifreumaticum*  Aciäum  p^r9* 
oceltcftm»    Holzestigs&ore,  brenzliolie  Holastore,  Holaeaaig.) 

Innerlich  nach  Torhergegangener  Rectification  zu  Jffi 
iß  P^^  ^         einem  deaUUirten  Wasser,  aromatischen 
Aofgflasen,  Chinaabkochnngen  zngeseizti  oder  ancb  in  PiUenfonn- 
Aensserlich  zu  Mnnd-  und  Gargelwisienii  Pinaeliiften, 

KtQspritzungeni  Waschungen,  Unischlägen. 

Formeln* 


181.  Rp.  Acid.  pyro«Hgii08.  rft-  3ij 
Tinct.  Galam.  arom. 
Aqu.  Menth,  crisp.  5iv 

Syrup.  simpl.  fy}ß 
M-  I).  in  vitro  uigro. 
S.  2ätüQdiicli  1  Ebälöffel. 

P  i  1 1  s  c  h  a  f  t. 


180.  Bp*  Acid.  pyro-lignos, 
Aqu.  Kaphae  fjj 
Synip.  emnlsiv.  Jj, 

M.  S    Stündlich  1  grossen  Thee. 
löffei  YoU.         P  i  ttachaft. 


Acid.  pyro-Iignos.  rü.  51 
Syrnp.  simpl. 
M.  D.  S.  26tündlich  1  Esslöffel. 

B  e  r  r  e  e. 
Anw.   Gegea  cfcroaitdie  Bentkraak* 
heiten,  Skrophelo«  Skorbatt  aCnalacke 
Wassersucht  und  I  iinfftHtrhirlndwiffBl 
mit  stiokendem  eitrigen  Auswurf. 


Anw.  Pittschart  heilte  mit  diesem 
Mittel  eine  o-all^'rtarti«'©  M-^g^en-a.  Darm- 
erweiclHing-  iit>i  eiiiem  balbjährigenKiDde.  i  kuudg^eben. 
Dabei  h^ktfiu  das  üiiid  zum  Getraoke 
Zackanraeaer  oad  Faoebeltbee,  als  Nah- 
raoftnlttel  etnaa  mit  Waasar  barettalaa 
und  dmk  Zackar  Taraisstaa  Oaralaa* 
Bchleim. 


184.  Bp.  Aeid.  pvro-Ugnos.  rft.  ^ 
Aqn.  Menth,  pip.  5v 
Symp.  simpl. 
M.  8.  Alle  %  8tunden  1  EaalOffel 
YoU.  Oberkampf: 

Anw.  Bei Pemphigrus, hetondera  wenn 
sich  Zeichen  Yoa  Zaraetsaog  dar 


183.  Rp.  lofus.  Calam.  atoiiiat. 
ex  3^  par.  51?. 


185.  Bp.  Acid.  pyro-lignoai  ift»  3^ 
Aqu.  destilL  5T 
Synip.  Moror.  Jj. 
M.  D.  8.  Mund*  und  Gurgel wms. 
ser.  Barth. 
Anw.    Bei  ABfiaa  iraagraaaoa%  4a 
SckarUck. 
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IM.  Bp,  Acid.  prjrro-ligüos, 
üell.  ronl.  ^.  - 
D.  in  vitro  charla  Biffim  in- 
TOliito.  8.  PinselMft  Heim« 

AB«r.  G«r«ii  W«nrkrtta.  Mm  wea. 

d(rt  die  flolzsänre  auch  navaMaaC  «% 

indem  man  Charpie  mit  derselben  trioJit 
aadauüeg-t,  oder  dieselbe  auch  mit  einem 
HXil  Mf  4le  brandigen  Theile  auf  tragt 
Kach  Uantindeo  wladoffcall  nttt  dies« 
alle  10  Minoteo,  all«  Staadan  oder  aveh 
HOT  einige  Mai  d«i  Tif  m. 


fleiciizeitig  vor  dem  Solilafei^r«ii«n  tn- 
Mrtick  eise  •minrtkeaät  Oaft«  «•« 

ViDum  Colohici  nebmao. 


187.  Bp.  Aeid»  pTio-Iignos.  rft.  sjj 

Bxtr*  Myrrh.  pulv. 
Ol.  Caniae  einnanioiii. 

gtljj 

Balsam,  peruvian.  gttW 

Carbon,  praopar.  qn.  g, 
ut  f.  Electuarium, 

I>.  S.  Zahaäeiachlatwerge. 

  >  Fhoebag. 

188.  Bp.  Acid.  pyro-Hgnosi  rft. 

Carbon.  Tiliae  alcohol. 

Tin  Ct.  Cianamom»  ^ 
Meli,  rosat.  ^jß 

*v^«  S.  Zum  Bepiagela  des  Zahn- 
flcitclies. 

A  nw.  So  wto  (187)  bei  emUafllaiii, 

reahwürigeo  Zahnfleisch.   Am  twack 
aiaiaigaten  werden  diese  I  atwers-e  mit 
dem  Finger  ein  paarmal  t'ägriich  appiicirt, 
«  dia  Zahabftrste  auf  das  loekere  Zahn 
üfJ^nachtbelUr  eiawirkt 


191.  Rp.  Acid.  pyro-lignos.  rft- 
Carbon.  tiliae  8abtüi6&. 

pnlv.  1^  3j 
Tinctur.  Catechn  ^ 
Meli,  rosat  ijß 
M.  S.  Znm  Bepinseln  aee  Zahn* 
fleifiohos.  Radius. 

Anw.  Bei  atoQiscben«  tbeirieebandia 
Geschwüren  des  Zahnfleisches. 

m,  Bp.  Acid.  pfro-Ugnoa  Jj 

Ammon.  carbon.  qa.  8. 
ad  satarationem* 
D.  8.   Zu  Waschungen. 

W  i  1  ki  n  8on. 
Anw.  Gegen  srphiUtisctie  Auswüchse 
■ad  Wanao.  Dia  aialuroialt  Im  Tage 
gewaschenen  Eicrescensen  schrampfsa 
ein  und  Tertrocknen  f»hnp  allr  Sohmerzen. 


189.  Rp.  Acid.  pyro-lignos. 

lofas.  flor.  Cbamoro. 

8.  Znm  Waschen  der  schmerz- 
Itt^  nnd  rothen  8tdlin. 
_Aaw,  znr  Verhtttaag  das  Aailag aut. 

180.  Kp.  Acid.  pvro-Iignos. 
'  Spirit.  aother.  sulf. 
Olel  therebinth.  _rectii: 

o.  Abends  vor  dem  Schlafen- 
gehen 2  Tropfen  in  denGebtegang 

tröpfeln.         Buchana n. 
Anw.   Gegen  Taubheit  bei  Mangel 
^  Ohrenichmalx ;   Boobauaa  Ueis 


193.  Bp.  Acid.  pyro-lignos.  jjj 

Aquae  destilL  5vj. 
M.  D.  in  Titro  Chart,  nigr.  in^ol. 
8.  Zn  Einspritsnngcn  in  den 
inflsam  Gehörgang. 

Bneha  nan. 

Anw.  Gegrcn  Eicnri.Ttionrn  im  äus- 
sern Gebörg-ang-«  von  v^^rbartelem  Ohren- 
scbmaize  oder  durcli  fremde  in  das  Ohr 
gadrangaoa  K6rpar  antalandan,  bei  qaa- 
litativ  nnd  quantitativ  anomalem  Ohraa« 
achmalze,  bei  Polypen  im  Gehörgange 
and  bei  ettcrartigem  ObrenaasfluM  mit 
Vermindern ug  des  Gehörs. 


194.  Bp.  Acid.  pyro-lignos  gtt. 
Plnmb.  acet«  gr.z 
Aqn.  destill.  St). 

M.  0.  8«  In  das  Ohr  eiaaaspritsen. 

Bnchanan. 

Aaw.  Bai  allarigam  Aaiftasaa  aai 
dem  Gehörganga  aad  gascliwftrlfam  Zm- 
staeda  das  iosaara  GaMrgaagaa. 


195.  Bp.  Acid.  pyro-lignos. 
Aqu.  destill.  ~ää 

M.  D.  S.  Den  Dunst  in  die  Ohren 
zu  lassen.  Buchanan. 
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Aaw.  Um  die  Thaügrkcit  der  Obrea- 
sehmalidrtiea  toittreffra«  Die  Hl- 
tekuiir  wird  in  eine  B«tor4«  mit  Ung-em 
uDd  dOonea  Halse  gegeben  «Od  der  Eol- 
lieii  aUoiilif  erliiUt. 


196.  Bp.  jLcid»  pjro^lignoi.  ^ 

Aqii*  SaItim  St! 
M«  D.  8.  Zorn  Einspritzen« 

Moit. 

Anw.   Bei  GebSrmattcrkrebs. 


M.  D.  S.  Zum  Verbände. 

Knod  y.  He-lraenttreitt 

Anw.  Es  erwies  sieb  diese  Salbe  xar 
Zersturuug^  des  üblen  Gerocbes  Mta 
BmiUErebe  eebr  liilfrcfelif  was  KB«d 

Belmenst  re  itt  den  Aeid. 

Ufni)'>.  zuschreibt.  • 


imr.  Rp.  Flor«  Calendul.  öjjj 
Coqn.  cum  Aqn.  fönt, 
ad  remanent.  3jjj 
Colatnr.  adde 
Extract.  Calendol. 
Resiii«  plni  empyrenin. 

liquid,  ^jj 
Acid.  pyro-lignos« 
Gummi  mimoeae  qu.  s. 
ad  consistentiam  Un« 
^entl. 


198.  Rp.  Acid.  pyro-lignos.  jjjj 

Sapon.  virid.  ^ 
Lact,  vaccin.  51  v. 

M.  /•  UngQ.  S.  Zum  Einächmieren* 

Böttcher. 

Aaw*  Bei  bftgartigem  Kopfgrind. 

199.  Rp.  Furfur.  tritic.  ffß 

Farin.  sem.  Lini  fj 
Add.  pyro-lignos  qu.  1. 
nt  f.  Cataplasm. 

Ii  e  j  e  r« 

Aaw.  Bei  lalertrifo 
vod  Decabitni. 


AeMum  succinieum. 

Acidum  succinicum  empyreumaiiewn*    Sai  Succinu    Sal  Succhd 

volatüe.   Bernsteinsäure,  Bernsteinsalz.) 

Prismatische,  gelbliche  Kryatalle»  sehr  flQssig,  in  25  Thei- 
len  kalten,  3  Theilen  heissen  Wassers,  in  Weingeist  und  Aether 
löslich. 

*  Innerlich  als  nervenerregeiides  und  krampfstillendes 
Mitttl  zu  1 — 12  Gran  pro  dosi  in  Pulver- ,  Pilienfurm  und 
Solution, 

Aeusserlich  in  Salben«  und Linimentfonn  10— 30  6ian 
auf  die  Unze  Fett  oder  Gel. 


200-  Rp.  Acid.  snceinic. 

Moscbi  Orient,  ää  gr.x 
Sacch.  alh. 
M.  f.  p.   div.  in  jjart.  iv  aeqiial. 
S.   Alle  2  Stunden  1  Pulvtjr. 

Schubarth. 
Anw.  Im  atCheofscbeB  Nerf eaBeber. 


Formeln. 

S.  Früh  und  Abends  3  Stück, 

Sydenham. 

Anw.  Bei  hysteriioben  Krämpfen. 

(Scbr  kostspielig    nnd  entbehrlich 
würde  nach   der  neuen  Taxe   30  I 

22  kr.  C.  M.  kosten.) 


201.  Rp-  Acid.  succinic.  5^ 
Castorei 

Extr.  Valerian.  qu.  s. 
ut.  f.  i'ilui.  .Nr,  XX. 


202.  Acid.  gnccinic.  $j 

Aqa,  Cinnamom.  spir.  J 

hülve  et  adde 
Syrup.  Cinnamom. 
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M.  8.  Stündlich  1  KaffeeiöfTel  toU. 

Schubarth. 

203*  Bp.  Acid.  gaccinic.  pur^j-^j 
soItc  in 
Aqa.  Cmnamom.  tpl.  §vj 


Syriip.  Ciunam,  Jfl 
Aether.  acet.  ^j. 

M.  D.  S.  ZweUtündlich  ^—1  Esi. 
lötfei.  Phoebat. 


Acidum  Mulfurieum  anglicanum, 

(Acidum  sui/uricum  concentratwn  n  udiim.  Oleum  VitrioH  anglicontmu 

£Qgli8che  ächwefelt&ure«) 

Wird  blo«  Auiserlich  xu Bädern  mit  Calear.  mdfurat^ 
oder  KaL  mdßirat,  zn  4 — 6  Dracbmen  aaf  die  Unze  Schwefel- 
verbindung und  zu  Fumigationen  zur  Zerttörung  voü  Miasmen 
und  Contagien  vci  wendct.  Auch  als  Aetzmittel.  Dodi  zieht 
man  in  allen  diesen  i^'üilen  das  näclistfolgende  Thipiirat  vor* 

Acifium  sui/uricum  concentratum  rerfiflrutum, 

^Oleutik  yUHoli  depuratum.    Keine  conceutnrte  Scbweiebäure») 

Die  Ölartig  flQiMge,  färb*  und  geruohlotet  böchii  taner 
und  äisende,  Tollatiindig  flOssige  S&nre  Ton  1.  845  spec.  6ew» 
enthält  in  100  Theilen  81  Theile  wasserfreie  Schwefelsäure. 


FumiffaüiMM»  oxyrntriatieae  «.  Guy 


SM.  Rp.  Mangan,  oxydat*  nativ. 
subtilltiilm.  pnlv. 

Natri  muriat.  0iee«  ^jj 

Mixtis  adde 

Acid-  Bulfur.  crud. 

A']ii.  commtin.  qaantitate 

ucqual.  dilut. 

Dispensent.  in  vasc  solido 
bene  cbturato. 
rharm.  Boruss. 
Anw.  Zor  atlnirenr  der  lo  4«iXran- 
keniimmerD  verpesteten  Lnft,  bflSooders 
bei  anstückenden  Krünkhf  Ken  ,  der  epi- 
demiscbeu  Chol««ru,  hos^rtii^un  Faul-  und 
Hervenftebern,  des  llospitalbraudes  n.s.w. 
Om  das  Cbl^rfas  sa  aotwlckeln,  sleiit 
SUn  die   aus  der   Apotbeko  «nhalteue 
Flasche  geüttnot  hin  und  bchuitelt  sie 
«twas ,  oder   rührt  mit  einem  Stabe 
darin,  w«aa  die  Bfllwleklaof  des  Qasst 
•afbört.  Siod  die  Krankeatäle  sebrgrrott, 
stellt  man  meFirere  solcher  Flnschcn 
^ufi  um  eiae  gleiobiaiuaig«  Vertheilaag 


Formeln. 

des  Gases  zn  erlaog-en.  Beim  ßebrtttoke 

r!in<;r'r  r hiurdäniprc  inOssen  aber  öfter» 
die  i-eristcr  g'f'(»triHl  werden,  da  da» 
Cblurg'ttS  reizend  auf  die  Atbmungfs* 
orgrao«  eiowlrkt  and  fSr  Penooea  mit 

Si'ii  \\M<  Ii  IM'  Üiiist  L' rf  (Ii  i'ln-li  \\  r  [ilr  n  k  m  [Ui . 


Fumigaiion€$  mtrieiu  Smithianat. 
205.  Rp.  Kali  nitrie.  dep.  pnlv, 
d.  ad  eharr« 

S.  Suo  nomine. 


Rp.  Acid.  BQlfar.  cmd«  sjj 
d,  ad  vitr. 
epiatonuo  vitreo  bene 
obtnrato»  * 

S.   Suo  Domino 

Anw.  Beim  üebraiicbe  ftriesst  man 
in  eloem  irdeoeo  oder  gläseroea  Ca- 
fasse  die  SeliwefelaKnre  tropfenweiee  iul 
den  Salpeter,  ohne  dabei  cino  erhöhte 
Temperatur  anzuwcndiui.  Die  Salpeter» 
sauren  Dämpfe  sind  viei  erträglicher  und 
milder  als  die  Chlerräaebarungreo.  aie 
werdea  gleidiralls  tar  Zerttöraag  iroa 
Miasmrn  und  Contagieo  la  KrankensiiD* 
mern  .angewendet.  * 
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207.  Bp.  Acid.  sulfur.  rectif.  5] 
Croci  palverisat.  gr.vjjj 
M  F*  Pasta  d.  ad  Titr. 
bea.  claoi* 
8»  Milteiii  einea  an  der  Spitze 
kreoawaiae  eingekerbten  Hölz- 
chens den  Theil  damit  zu  be* 
tupfen.      Velpeall  u.  Rust 
kaw.  Bei  schiraromigen  Geschwüren 
uod  Aoswucbsea ,  Warzen  uad  aadera 
AftaAiMwifea,  Nosoeomialbnind. 

aerrow,  OdeekwisemaehCea. 

ill.  Bp.  Aeid.«alfor.  conc.  r&  ^ 

Axnng.  porci  fjj 
M.  f.  Ungu.  S.  Zum  Einrelbeo« 
Anw.  Wie  4aa  «Mfe  Waaekwateer. 

Kp.  Acid.  sulfar.  conc.  rft.  2ii 

JUOIt.  rUSaL. 

M.  F.  Linctns.   S.  Finselsaft. 

Anw,  Zwo  Elaplaaalii  bei  Skorbei 
004  Apliiaa. 

SOB*  Bp*  Therebinth.  yen«  si 

Acid.  sulfur.  conc.  rft.  5jj 
M.  in  Titro  aperto  et  sensim 
adde: 

Spir.  vin.  rectif.  ^. 

M  D   S    Alle  Stunden  15  30 

Tropfen  in  einer  schleimigen  Ab- 

.  koebiiBg.              Heek  er« 
Anw.  Itt  piSiiTea  Biatilll8g«ii. 

213.  Bp.  Acid.  salfar.  conc.  ift.  ^ 
Aqu.  destül.  .->viij 
Tinct.  Croci  gttxx. 

M.  S.   Zum  Umschlag. 
Aow.  Gesten  FrostbeiUeo. 

814.  Bp.  Aeid.  laUnr.conc  gtt.46 
OL  ollvar.  ^jjj} 
„  therebinth.  ^ 

If.  caute  1.  a.  8.  Zam  Einrcitai« 

Liminentnm  snlfnricnm 
der  engliachen  Aerite. 

Anw.    Fl   wird   nh   cinr*^  rff»r  wlrt- 
samsiea  Millel  hei  chronischen  Gflenks- 
leiden,  und  um  scbuo  lange  luruckfe» 
hUebaoe  Polran  f  oa  Qaelaehaaf  aa  m4 
Verreokang-en  za  entferneii,  wie  aiab 
bat  Cicbt  Bod  bkawaattaaiaa  aoipiaUaa. 

209.  Kp.  Acid.  sulfur.  angUc  5j 
Adipis  suilli  ~j. 
exactissimfi  f.  TJnfirufint. 
D.  S.  Zum  Einreiben. 

Crampton. 
Asw.  Bei  TfBfi  eapttis. 

UtlO.  Bp.  Acid.  lulfor.  conc.  rft,  ^ 

Aqa.  destill,  ffjj« 
If.  D«  8.  Zar  Waschang. 

Aeidmm  smifmriettm  reei^euimm  diimhtm. 

{Spirüui  VitriolL   Verdflaate  reine  Schwefela&aret  Vitriolgeirt.) 

Durch  langsames  Eintropfein  von  1  ^  rectificirter  raiier 
8ckwelelaiore  ia  6  §  deatUlirtem  Wasser  daigestellt 

Innerlich  au  5 — 10  Tropfen  Smal  ta^Hich  oder  — 5 
auf  6—12  5  eines  achleiuiigea  Absudes,  Chinadccoctes ,  oder 
^  —  5jj  auf  2  Ffd.  Wasser  mit  einem  Sjrrup  als  kiihleodea 
Gelrink» 

A  eusa  er  lieh  sa  Waadmngen  $  auf  1 — 2  Pfd.  Waaatt, 
■a  Salben  Sl  —  SS  ^  Mond«  und  Gnrgelwiaam 

5j  — i  ««f  4 — 6  5  FlOaaigkeii,  xn  PinselMifleii  5j  auf  einea 

Safltsä,  zu  Einspritz Uiigea  5^  auf  1 — 2  Pfd.  Fiu^igkeit. 
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2ld.  Bp.  Acid.  sulfur.  dil.  gttx 

Syrup.  Moror. 
M.  S.  Oefters  eiaen  Theelööel  voll 

lAnfifAiun  sn  vAPS^hlnf*lrpn 

Hufelaa  d. 
Aaw»   Gegeu  4i«  ABfftea  Im  Soto- 
lach ;  f  ieiebcaitlf  Gvir^Ui  ttit  latataai 

Aor.  Bambuc.,  Mulvae  und  OlfOifll  Sim- 
plex; Flanell  um  dea  Hals. 

Anw.    Beide  Fnrmela  (220  ood  221> 
bri  krampfhaftem  Hlulspuckeu,  wenn  es 
lu  dea  passivea  ChunüLter  ftberzagetiea 
dreat. 

222.  Kp.  Acid.  sulfur.  dil. 

Aqu.  desUU.  66^ 
Alcohol  ^ 
Besent.  Citri  gttja. 
M.  D.  S.  Täglich  3mal  1  Olaa  von 
nngefthr  6  Unsaa  Oeiialt  zu 
nehmen.               0  e  n  d  r  i  n. 

Add.  tolfur.  dil.  ^ 

Decoct.  Salep 
e  gr.xv  parat, 
Syrup.  papav.  rhoead.  'j, 
ÄL  S.  Alle  2  blundcn  |  Kaüce. 
schale  voll.  Meyer. 
Anw.  Oe^n  llt«neptoe. 

383.  Bp.  Acid.  aulfar.  dil. 

Aqu.  destill.  Sjj 
Vin.  alb.  Sj. 
M.  D.  S.  Tätlich  3mal  uQgafiUir 
6  Unzen  davon  zn  nehmen. 

G  e  n  d  r  i  n. 
Auw.    Beido  l-ormelQ   {«reu  Blei« 
kollk. 

Ä17.  Rp.  Acid.  sulfur.  djl.  5p 

Aqo.  comman. 

Saechar.  Alb,  qa. 

ad  gratam  Saporem. 
II.  D.  S.  Zum  Qetiftiik«. 

Anw.  Bei  «relhiMbea  aad  aarfUfta 
Coa^estiooeo. 

ÄIÄ,  Bp.  Acid.  sulfur.  diL 
Aqu.  comm.  57] 
Syrup.  rub.  Idaei  %] 

^  D.  8.  StündUch  1  Esslöffel. 

Oppolzer» 

Anw.  Bei  Skerbat. 

224.  Bp.  Acid.  buUur.  dil. 

Aqn.  Menth,  pip.  ^vj 
Byrup.  Bub«  Idaei 
M.  D.  8.  AUo  Stottdaa  1— S  £••• 
löffei  ToU.       Franz  Gttntaor« 

Anw.    Bcf  ronpcstioncii  nach  dem 
Gehirn  in  der  ctiuLera,  l^esoailsrs  s^r 

iui  Ketictiou&sUdium? 

Bp,  Acid.  sulfur.  dil.  5^ 
Dt,  rad.  Salep  Uj 
SvmD  Himnl 

M.  S.  Zum  Getr&nk.  Helnu 
Aaw.  Aar  der  1.  oied.  Akliieilaar  dei 

k.  k.  Wieoer  aU^.  Krankenhauses  ale 
pottts  Ordinarius  in  sllea  fieberhaftea 
Kraokbeitea,  Tfphoo  a,dgl,  söge  wendet. 

219.  Bp.  Acid.  sulfur.  dil.  3j 
Aqu.  Cerasor.  nigr. 
Syrup.  Bub.  Idaei  ^. 
8«  AHe  Btimdaii  oder  S  Staii- 
d«B  einoa  Betlöffel.  Clarve. 
Aow.   Gegrea  Blutflösse  mit  ereUii- 
lehem  oder  iMssIven  CbaraUer« 

fM.  Bp.  Acid»  inlf«  eonc  roet» 

gtt.zii 

Acid.  nitric.  conc.  glt.Z. 
Aqu.  destill, 
Syrup.  Rub.  Id.  ffi, 
M.  B.  S.  A  Ue  la  Minuten  1  Kaffee- 
luäti  voll. 

Hebra  Mickachik 
Anw.  Gegen  Choierlaa  «pidenies. 

m.  Bp»  Acid.  snlfur.  dil.  3jj 

Syrup  Bub.  Idaei  sxiv. 
M.  D.  8.  Von  Zeit  zu  Zeit  einen 
Tbeelöffel  voll  langsam  hinnnter 
»n  schlucken  und  dann  Hafer- 
CdUaeebleim  uachzutriuken. 

X  0  a  Q. 

221,  Bp.  Acid.  snlfnr.  dil.  ^ 

Tinct.Opiia  ^^tt.xx — ZXX- 
Syrup.  Viola r.  5jj 

H,D.S.  Alle  Stun  den  1  Theelöflfel. 

227.  Bp.  Acid.  sulfur.  dil.  gtt.xiv 
Ferr.  sulphur.  gr.jj 
Xinct.  lavandoL  compca. 

Digitized  by  Google 


Syrnp.  cort.  »nr.  m  5^ 
Aqa.  common, 
M.  D.  S.  3mal  täglich  mit  i  Skrn- 
pel  Natrum  carbonicam  währeod 
d«f  Anfbraosena  sn  nehmen« 

Anw.  Gegren  Chlorose. 


2dt*  Bp.  Aeid.  snlfur.  dil.  ojj 

Aqa.  destill.  EiÜHU* 
M.  D«  S.  Zur  Einspritsung. 

V.  D umreicher. 

A  n  w.  Bei  Hydrocple  nach  vorfe> 
nomnionur  Punctiuu  ciazaspritzeo« 


228.  iip.  AcicL  sulfur.  dil. 

£xtr.  lign.  Campech. 

"älT  öjj 

<  Pulv.  rad.  Calam.  arom. 

q.  8.  nt  fiant.  BoU  84, 
consp.  PnlT.  Sern.  Lyco. 
pod.  D.  in  vitro. 

8.  imal  täglich  3^4  8tflcke. 

Ph  oehii «. 


229.  Bp.  Acid.  Milftir.  dil.  öjjj 
TiTict.  Opii  ^ioipl.  5j 
Svnip.  Violar,  "jjjj 
M.  D.  S.   2mal  täglich,  besonders 
Abends  vor  dem  Schlafengehen, 
einen  halben  Esslöffel  in  einer 
Tasse  Haferschleim  zu  nehmen. 

G.  A.  Richter. 
▲  nw.   Gegen  colliquative  Schweisse 
der  HekCiker. 


233.  iip.  Acid.  buliur,  dil.  5j 

Decoct.  Lign.  quassiac 
e  sjj  per  \  hör.  par.  Sj 
Syrup.  simpl.  fj. 
M.  S.  Alle  3  Standen  eine  halbe 
Kaffeeschale  voll. 
A  D  w.  Geiren  Tmatoeebt.  (Mass  Isafe 
fortfelineeht  werdea.) 


234»  Bp.  Kali  sulpharat.  Ü 
Solve  in 
Aqu.  destül« 

adde: 
Acid.  sulfur.  dil.  5j. 
8.    Zorn  äusserlicheii 

Dupuytren. 
Gegren  Krätze.  —  Man  wascbl 
der  Kratze  betiaflcten  Stellas 
Morsreos  aa«  Abeads  dsmit 


M.  I). 

brauch 

A  n  w, 
kim  mit 


Ge- 


230.  Bp.  Acid.  snlfur.  dil.  7j}ß 

Decoct.  Sem«  Aveiu  ex- 

cort.  ?>iv 
Syrup.  Cerason  ^jj. 

M.  D.  S.  1— 2stttodiich  1  Esalöffel. 

231*  Bp.  Acid.  eolftir.  dil  5j 
Syrup.  Bab*  Id.  äjjj. 
H  8.  Einen  EsslOffbl  Totl  in  einem 
gewöhnlichen  Trinlcglase  voll 
Wasser  oder  Gerstenschleim. 

Skoda. 
Anw.    Als  Getrünk  In  hitzigen  Fic- 
bsra  «od  bei  Kopfeoaf  ettiaasn,  Masea- 
bieten  a«  dgl«. 


CoUutornm  detergetu  et  üä$trmsm* 

235.  Bp.  Add.  sulphar.  dil. 

SpiritCochlear.u  gtttn 

MelL  Bosar. 

Decoct.  Hordel  0}j 
M.  D.  8.  Mundwasser. 

Anw.  ael  skerbvtischem  ZsbalfliMfct 
Blatea  sas  den  Zsbaflsisebe. 


236.  Bp.  Acid.  snlfiir.  dil. 

'  Decoct. 'Cort.  quercus 
ex  *j  par.  per  ^  hör. 
Colatnr.  Uncsex. 

1).  S    Zorn  Kly stier. 
Anw.  Bei  DarcliUU  uad  Aulir. 


Acidum  tannieum. 

<raiifitmjm«  Addum  sqftodephicum*  Gerbsttore.  Beiner  Gorbetofi^) 

Gelbliches  Pulver  Ton  sehr  zusammenziehendem  Geschmack, 
in  Wasser  und  Weingeist  leicht  löslich. 

Innerlich  m  2— 4— 6— 10  Gran  Smal  täglich  in  Fol- 
Pillen  nnd  Solvtion. 


Digitized  by  Google 


Aeoflserlicb  su  EinsprUzungon  gr.x — $ü  auf  3—6  5 
Wasier;  zu  GiirgelwftMoni  gj  auf  i^j  Wasser;  zu  Verband- 
witser  3j  auf  6  3  Waiser;  als  Streupulver  zur  Stillung  pa- 
reDcbymatdser  Blutungen;  als  Schnupfpuiver  bei  Naseubluten : 
zu  Salben  1  Theil  auf  3  Theiie  iett. 


F  o  r  m  e  1  o. 

937*  Bp.  Tannio.  pur»  5IS 

CoDserr*  Bosar.  qu.  s. 
Ut  f.  1    a    PiUl.  18 
Consp  Sem,  Ljcopod. 

D.  8.  StttodUch  i  l^ille  zu  nebmen. 

Co  ttereau. 

Aavr.    Bei  Molrorrh        ,  BliiUpei90 
as4  fSrsUateu  SchieimilussL'U. 


Bp«  Tannm.  pur.  gr.vjjj 
Extr.  Opii  gr.jj 
Conserv.  Rosar.  qa*  s. 
ut  f.  Filul.  4 
Consp  fem.  Lycopod. 
1).  ad  vitr.  ben.  claus. 
S.  Stündlich  1  Pille  zu  nehmen. 

D  u  mar«. 
Anw.  BsI  encböpfeadea  Blutungea, 
isoial  aos  dar  GabirmnttAr  nod  dea 
l  oneen;  bei  erst«ren  mit  g-lcicbzeitlgen 
TaauiQ-Eiiisprit^iing'pn  in  dl«  Gebär- 
■atter.  D  u  m  a  r  s  sati  ia  7  Fälleo 
vsa  lislllfer  MaCrorrhafia  lekr  ichnell 
ffata  Bffolfa. 


^.  Bp»  Tannin,  pnr.  5j 

Aqu»  Menth,  er.  ,^iv 

Cinnamom.  vin.  §^ 
Syr.  simpl.  öjj. 

*.  D.  S.    Stündlich  1  Esslöffel. 

Nosocom.  Vindob. 
Aaw«  Bei  Oarehnusn,  Malif«a  DIar 
rh«en  im  Trpbw,  bei  DiarfkAea  in 

Cholera  tjpbuid. 


tlO.  Bp.  1  annin.  pur.  gr.vj 
Opii  pur.  gr.jj 

8accb.  alb.  oj- 
II» F.  Fair.  dir.  io  dos.  aax.  aeqoal. 
8«  Ssiandlicbl  FalTsrsuaebmeo. 
Pppo.lsart  Miekschik. 

^,^«w.  Bai  profataa  Dlarrlidsn,  Car. 
«iUffiaa. 


241.  Up.  Acid.  tannic. 

„     beuzoic.   äi~  gr.jj 

Fair.  gam.  arab. 

Sacch.  alb.  ST  sj. 

M.  F.  palv.  dir.  in  dos.  asqaaL  xü. 

1).  S  AUo  2  Scuttdeii  1  Fnlw 

im  Wasser  au  nehmen. 

B  o  II   b  o  u  t. 
Anw.  Bei  Timifi  «oovuUiva  kleiaar 
Biadar. 


!^42.  Bp.  Acid.  tau  nie.  gr.  ^ 

benzoic. 
Kxir.  BeiUdüun.  nitgr.^'j 
Fttlr«  rad.  Rhci  gr.jj j 
«»     ganuDos.  gr  KÜ 
M.  F.  Fair,  dispens.  tal.  dos.  Nr.  xii 
dent.  ad  chart.  cerat,  8.  Alle 
2  Standen  1  Fairer  za  geben. 

V.  B  r  c  u  n  i  n  g. 

Anw.  Beim  K rnrfihusU'o.  —  Woim 
es  die  Notaweodijfkcil  erfordert,  git>l 
r.  Braaatar  rrtthar  ala  Bmatiaaoi, 
am  besten  2  GraoTart.  emetla  8  DraalUB. 
Wassffr  oder  auch  mit  15  Graa  Ipeea- 
cudiiha  und  etwas  Syruj».  Wcnii  die  An- 
falle perlodJsvU  auftreten ,  so  läiat  er 
daa  aheeia  wag  «od  glM  dafttr  Qr. 
Chiaiouin  suIfurK mn. 


Bp.  Tannin,  pur.  gr.xxxvj 
Solve  in 
Vin.  goDsros«  $yj. 
D»  8«  Za  Binspritsangen« 

R  i  c  o  r  d. 
Anw.    Geg'en  veraltete  Leucorrböen. 
Nacli  Umständen  ist  die  Gaba  des  Tan- 
eiaa  aoab  ra  arhSbra. 


244.  Rp.  Acid.  tannic.  ^r.w 
Aqnae  Koenieul. 
Macilag.  gumm.  Mimos. 

ää  Si 

M.  D.  S.  Standlicb  oder  Ststtad« 
liob  1  TbeeU^ffeL  Meta. 
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Anw.  Bai  Marracrwflielivnr  g^nz 

kleiner  Kinder.  -  Kiodern  über  10  Jahr 
kann  man  tifUcli  10  Gran  Aeid.  Unnic. 

geben. 


Anw.  Bei  Haemoptoe.  —  Das  Mittel 
wird  80  \dnge  geaummeo ,  bis  Spate 
vou  schwarzem  grerooneoen  Biaterfoigen, 


Bp*  Tannin,  pur.  gr.jj— jjj 
Sacch.  lactis  gr  x* 
M*  f.  Pulvis.  Dent  tal  dos.  Nr.  vjjj. 
S.  Alle  2—4  Stunden  1  Pnlver 
zn  geben.                  F  u  c  h  s. 
Anw.  Im  dritten  Stadium  des  Kcuch- 
hnstens  f  wenn   der  Nacbtiu:iteu  Itart- 
nackig  and  in  wirkliebe Lnoffenblaoorrhöe 
ftkarsregang*«!!  tat,  wie  man  diea  bei 
idbwieblltben  skropbalftseo^leukopbles:- 
■Mtitcben  and  kakochrmi^cben  Eiodarn 
gar  nickt  iaiUn  beobaaiitet.  

SM*  Bp.  Tannin. 

Add.  bcnzoic. 

Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  pulv.  Disp.  tal.  dos.  Nr.  xii 
8.  Alle  2  Standen  1  Pnlver  zn 

geben.  Dürr  in  Hall. 

Anw.  Ge^en  Keuchii«5leii.  Dörr  eröff- 
net gewohnlich  die  Kur  mit  abfuhrenden 
Polvern  aus  Calomel  und  Jalappa,  ging 
naebbar  i«  alnar  Abkacbaof  mit  Tamarin* 
4aa  mit  Salmiak  ftbar  and  r«b  erat  io 
dam  latitan  Stadiaro,  wenn  die  Seh  leim 
absondern Dgr  sehr  reichlich  erfolgte,  das 
TanniQ.  Der  Gennss  der  freien  Luft  bei 
günstiger  Witterung,  so  wie  alle  3—^ 
Tage  ein  Salzbad*  «otaratAtaan  die  Kur. 


24Ö.  Bp.   Aeid.  tannic. 

Vini  aromatic,  3Tiij* 
D,  S.   4mai  täglich  1  Eaalöffel. 

Bico  r  d. 
A  n  w.  Bei  Invatarfrlam  Trtppar« 


2oÜ.  iip.  Acid*  tannle.  01} 

Aqa.  CSnDAmom.  spirii. 
MscUag.  gnmiD*  anib» 

aa 

IL  D.  S.  Jed«  halbe  Stirade  1  Eaa- 
löffel. A.  T«  Graef«^ 
Anw.  Bai  Cbolara  nsd  abolanartiffafl 
DIarAAa. 


261*  Bp«  Acid.  tannle.  gr^xTiü 

Vini  rabri  Sij« 
M.  8.  EinspritBimg.    Bieof  d* 
Anw.  Bei  iDtetarIrtam  Trtppar  maä 
Floonibea.  —  Man  kann  dia  Dosla  daa 
TaaünaUmiUf  anf  daa  DoppaltaacMbaa. 


247.  Bp.  Tannin,  pur. 

Flor.  Ben  Zoes  aa  gr.vj 
A([u.  Cerasor.  nigr.  ?j 
Mucilag.  gnmm.  amb. 
Synip.  Cerasor.  "än  o^j- 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  2  Kaffee- 
löffel voU  zu  geben. 

Math.  Aberle. 
Anw.  Im  dritten  Stadium  dea  Kench 
bnateoa  aar  MiaBlraor  nod  Abklramg 
daa  oft  ao  Uattfan  Maebbaatana  nad  der 
Blenorrhoe.  

248.  Bp.  Tannin,  pur.  oj 

Aqu.  destillat.  ^xvj 
AkohoL  vin.  öL). 
M.  D.  8.  Alle  10  Minnten  1—2 
Esaldffel  ToU  an  nebmen. 

Bajes. 


25t«  Bp.  Acid.  tannic. 

Hamb.  acet.  gr.x 
Aqn.  destill,  giv. 
M«  8.  Vor  der  Binapiiianag  um* 
snsehllttela. 

Anw.  Als  Injection  beim  Tripper.  (E? 
wird  bei  dieser  Miaebaag  gerbaaaras 
Blei  gebUdet.) 


263.  Bp»  Acid.  tannic  gi'.xigjj 
Aiumin. 

Vin.  mbr.  gallic.  5vj.  j 
D.  B*  Zum  Binapritsen. 

R  i  c  o  r  ti. 

Anw.    fiCg-en  veraltete  Gonorrboen,, 


:2ö4.  Bp.  Acid.  tannic.  öj  j 
Mucilag.  gumm.  arab.  ^ 
Aqu.  destiU.  5^. 
M.  S.  Zorn  Einpinseln. 

H.  a  i  r  i  o  u. 
Anw.  Bei  katarrbaliacber  Opbtalaaiib 
Walatung,  Qfaanlatipaaa  der  BindaiiawtJ 
Karaütia,  Paaaaa. 
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iM*  Ep,  Acid.  tannic.  5^ 
Aqu,  flesiill.  5vj. 
IL  S.  Damit  beieuciitctc  Charpie 

üiiizule-v!i.  Gutc«it. 

Anw.  Lvi  Itrastkrebs. 

Kp.  Tannin,  pur.  gr,ljjj 
Chimn.  gr.vj 

solv.  in 
Spirit.  vin.  qu.  s. 
Butyr.  Cacao  5? 
Ol.  olivar.  oÜ 
M.  S.  Pomade.  Steege. 
Anw.  Bei  H  ui  lusfallen,  Atricbic. 


alle  3  Wochen  mit 
schea   werden  niuss. 


Seif«  gut  f6wa- 


2d8.        Acid.  taanic« 
Mastiches  gr.y 

solve  iü : 
Aether.  ßulf.  jjj 
S,  Aul  Buumwolie  in  den  hohlen 
Zahn  gebracht.  Dmitt. 
Anw.   Hei  iCahoscbmeri. 


259.  Ep,  TaDoin  pur.  oß~di* 
Aqua,  destill,  JtJ. 

M,  D.  S«  fiinspritsong, 

Sigmund, 
Aaw.  BeiiB  Nachtripper. 

260.  Bp.  Tannin,  pnr.  5g — zi 
Aqu.  destilK  Uy 

M«  S,  Gnrgelwasser. 
 Sigmund.  ^ 

261.  Kp.  Tannin,  pul*,  gr.jjj 
Aqn,  coram.  dest.  sj. 

M.  8.  Ble  Eftlfbe  anf  einmal  ein- 
anspritsen.  Sigmund. 
Aqw.  Mm  Tripper« 

Aeidmm  imrimrieum. 

[Addum  tariari,    Sal  essentialls  tartarU  Weinsteinsaure^ 

Weiiiäure.) 

Innerlich  za  S —  1  Gran  mit  Zocker  oder  Ekteosacchau 
d^i  m  Fnlverfonn  tigUdi  einige  Male ;  als  Limonadepulver 
M  in  BrauaepiiiTerfonn ;  ferner  in  Solutionen  und  Mixturen 

Formel  n, 


lannin    pur.  gr.xvj 
8olv.  pauxill.  aqu.  dest. 
Chinin,  gr.vjjj 

ßolv.in  Aqn. Colon iens.2ji 
Bntrr.  Carao 
Ol.  ftiiivgU.  dulc.  5^ 
„     Neroli.  gutt.  XV. 
M.  f.  ungu.  S.  i^oniade. 
Abw.  Gegreo  d^s  Ausfalleo  der  Kopf- 
Mao  reibt  die  Pemede  Mergeos 
«litteidsiB  dieKopflirat  ein,  weiebe 


W8       Acid.  tili  tiic.  5J 
solv.  in 
Aqu.  Ruh.  Idaei  5vj 
Syrup.  Capill«  vener. 
^     S.  Stfindlich  1  Esslöffel. 

Oppol«er. 

Aow,  lü  aebcrbartco  Krankheiten  nm 
P'Hier  mite  vad  vermehrtem  Durste. 


H  Bp,  Acid.  tartaric.  BtÜ 
Sacchar.  alb.  §j 
Aqn.  flor.  Aurant.  5jj 
Aether,  acet.  gr.x 
Electnar.  leniür.  5Tj — x. 
tD.  8.  tJmgeachUttell  theelöffel- 
weisa  su  nehmen.  Heim, 


Auw.  Als  i'urgpaas  Lei  sensiblea  Per« 
•ooen^  'besonders  Dameo. 


Kp.  Acid.  tartric.  ^ 
solv.  in 
Aqu.  fonian. 
adde 

Spirit.  vin.  rlc  ö^^— Jj, 
M.  D.  S.   Zum  Getränke. 

Anw.  Als  ein  schnell  erqaiokendes 
Mittel  ror  Soldaten  bei  grosser  Bitze 

und  seltr  n  rnattendeu  Marschen. 


265.  Rp.  Add.  tartric.  ^Jj 
Elaeoeacch.  Citri, 
Sacchar,  alb. 
M,  D,  In  vitro.   S.  Idmonadea- 
pulver. 

teneircrordiittiigslehre  und  Becepttasehenbnch.  II  Bd.  3 
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Bp.  Acid.  tartric.  2j 
8olv.  in 
Aqu.  Rubi  Idaei  Jv 

ad  de 

Svrup.  Rub.  Td.  §j. 
M.  I).  S.  *Alle  2  Stunden  1  Ess- 

lutYel  voll. 

Auw.   lu  ciiUüudlicliea  FieberOt  Cal 
lenflebero,  Tfpben  und  cbranlsclieo  Le- 
berkrankheiten. 


1^7.  Kp.  SaL  essential.  tart.  $j 
Bicarbon.  Sodae  gr.xr 
Sacchar.  alb.  $j 
M.  f.  pulv.  S.  In  einer  Tasse  Was 
fcers   während  des  Aul  b raus ens 
zu  nehmen.  Hufeland. 
A  II  w.  Heim  eiufacbua  Ueizfleber. 


Sacchar.  LacUs  consp«r- 

gendi, 

leni  calore  torrendi. 
D.  in  scatnl.  S.  Bei  Durst  auf  der 
der  Reiße ,  bei  Erhitzung  oder 
Fieberhitze  oft  1—2  Stück  lu 
nehmen.  Phoebus. 


g68.  Acid.  uuiric.  Dß-^i 
Magnes.  carbon. 
Sacchar-  alb.  aa  ? — 9jj 
M.  F.  pulr.  Dent.  tal.  dos.  Nr.vjjj 
Alle  2-'3  Standen  ein  FaU 
ver  im  Wasser  während  des  Auf- 
bransens  sn  nehmen,  Marens. 
Anw.  Bei  KopfeongestioDeD. 


870.  Bp.  Sacch.  alb.  gvi 
coqae  cum 

Aqu.  com.  qn*  8. 
ad  consistenliam  tabnU 

adde : 
Acid»  tartaric.  pulv. 

Ol.  cort.  Citri  gtt.xii. 
F.  1,  a.  Morsul.  32.  D.  in  scatul. 

S.  Bei  Durst  oder  Erhitznne 
^—1  Stück  im  Munde  zergehen  zu 
lasfien*  Phoebus. 


871.  Rp-  Sah  essential.  tar.  ^ 
Aqu.  Rub.  Idaei  ävjjj 
M.  D.  S.  Alle  halbe  Stunde  1  Esi- 
lOfiel  voll  im  Hafergrützschleim. 

Most 
Anw.  Bei  aeUver  Haemoptoe. 


869.  Bp.  Acid.  tartaric.  pnlv.  sjj 
Sacch.  alb.  pulv.  oß 
Mudlag  guram  Traga. 

canth. 

qu.  8.  ut  f.  Trochisci  SO, 


278.  SaL  essential.  tart.  

Magnes.  alb.  m  9^.x 
M.  D.  S.  Anf  einmal  zu  nebmen. 

Fried.  J  ahn« 

Anw.  Geg>ea  Sodbrennen,  Blähung^* 
beschwerdeu ,  KolikBa  voa  Säure  uui 
Blutaobäofuog'. 


Aeiher  aceiicus. 

{Na^lUa  aceti.    Naphta   seu  Aether  vegetahüis.  Essigäther« 

Essigsaures  Aethyloxyd.^ 

Farblos,  wasserhell,  eigenthümlich  angenehm  und  erfrischend 
riechend,  höchst  üüssig,  in  10  Gewichtstheilen  destillirten  Was- 
sers löslich. 

Innerlich  zu  10  —  lo  Tropfen  auf  Zucker  oder  m 
9j) — 3j  Mixturen  zugesetst»  I 

A  e  u  s  s  e  r  1  i  c  h  zu  Inhalationen,  die  Aetherdämpfe  in  de« 
Gehörgang  zu  leiten  und  als  RiechmitteL 
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273.  lip.  Aeth.  acetic.  5]] 
Camphor.  gr,x 
Tinct,  opii  s.  3^. 
H  D.  €.  Jede  VierteUtande  10 
bis  15  Tropfett  auf  Zucker« 

Opp  olser* 
^ow.  Iq  der  Cbolera  «iphreCiea. 


Formeln. 

M.  D.  S.    Alle  2  Stunden  10  bU 
30  Tropfea  auf  Zucker. 

K  i  c  h  t  e  r. 
Anw.  Gegea  kramfiiä&Uei  Erbrechen. 


277.  Bp.  Aethcr.  acet. 

Tinet  Cinnamom. 
Aqu.  Cinnamom.  5jjj 
Bymp»  Gort  anrant.  S). 
M.  D.  8.  Alte  Viertelstanden  1  Bs8« 
löffei.  Schseider. 

Aaw.   Gegen  eretklieha  Blnliinfan; 

aus  der  rief)Hrn»Mfter. 


278.  Hp.  Aether.  acetic. 

Tinet.  Castor.  1^  3jJ 
Olei  aether,  Valcr. 
Laudan.  liquid.  Sjden- 
^    bam.  "äa  gr  xw, 
M.  D.  8.  ftatttttdlieli  30  Tropfen. 
Pharmac.  univera« 
Anw.  Bei  bjttorisclier  Cardialgie. 


274»  Bp.  Naphta  aceti  ^jjj 

Olei  Cajeput.  git.x. 
H.D.  S.  AUe2  Standen  20  Tropfen. 

Fried.  J  a  h  n. 
Anw.  Gegen  ustkeoiscüett  Schwindel. 

27Ö.  Rp.  Aetlicr.  acetic. 

Tiuct.  Ca«tor.  ~  9j 
Olei  Valerian.  ^^tt.v. 
M.  D.  S.    Alle  Viertelsluiideu  15 
bis  20  Tropfen,  bis  der  Krampf 
▼orfiber  ist.  Phoebus. 
Anw.  Oeyan  liT>toriich6  Kriiaipte. 

276.  Rp.  Aether.  acetic. 

Tinet.  Valerian.  aetber. 
,t    Opii  simpl.  m 

Aether  Hepuratus. 

U^er  vu^rieus.  Äeiher  Vitriolu  Naphta  Vitriolu  Schwefel* 

ätber.  Grereittigter  Aetber.) 

JSehr  klare,  farblose  FlOssigkcit  von  stark  ätherischem 
Gerüche,  vollkommen  flüssig  bei  jeder  Temperatur,  höchst  ent- 
zündlich ,  in  10  Theiien  Wassers  löslich ,  mit  Weingeist  in 
jedem  Verb&itiiiss. 

Innerlich  zu  S— 10 — 20  Tropfen  «uf  Zucker  für  sieh 
oder  Mixturen  sugesetzt  an  3|  auf  6  S  Flüssigkeit. 

Aeusserlich  ni  Klystieren  3/3 — Jj,  als  Riechmittel  und 
als  Kälte  erzeugendes  Mittel  iiutgetröpfelt ;  endlich  als  Inbala- 
tion  zur  Anaesthesirung  und  als  Au^cn-  und  Ohrenmittel,  indem 
na  au  den  Aether  in  die  hoble  Hand  getröpfelt  vor  dem  Auge 
oder  dem  äussern  Gebörgange  yerdnnsten  lässt» 


F  o 

270.  Bp.  Aether  sulfuric. 

Liquor.  Ammon.  cnrbon. 

pyro-oleo8.  5] 
Aqu.  Menth,  rr.  ^yj 
Tinet.  Opii  ciocat. 


r  m  ein. 

M.  D.  S.   Alle  Stunden  1  £ss* 
lölel  voll. 

Jos.  Frank. 

A  n  w.  Als  Stärkungsmittel  nach  ttiier* 
standeoem  Delirium  tremeos. 

3* 
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Bp.  Acther.  snlfnric. 

Balsam. VitaeHofman.  jj 

Essent.  Amhrae  5? 

Laudaa.  liquid,  bydcn- 
ham.  " 

Olei  Cirinam.  gtt  x. 
M.  S.  Alle  2—3  Stunden  30  Tro- 
pfen. Ho  fei  and. 
ADW.  B«lm  Mchtton  Grade  des  para- 
lyttiehen  Zostundes  im  Ncrvenflebcr,  bei 
Sclion  heraiinahcMUlor  Todesschwäcüo, 
vreon  der  Kranke  besiauung-s- ,  empfiu- 
dung^s-  OQd  bewegrunfflot  daliegt,  wenn 
Metaorianras  vorhanden  ist  und  stuhl 
%o  ytle  Urin  unwIMkürtich  nbpreht,  b  i?H't) 
bisweilen  oblgo  ri<»|)k»n,  ifi  Verbind  1 11^ 
mit  nacbstcbeaden  Mitteln,  üilfe  gcici 
Stet;  als:  alter  Rhelnwreln,  lOffislweise 
olafeflösst;  vier  Vesikaiuea  lu  gleicher 
Zeit  (eins  auf  die  Hcr«?rube,  die  übri- 
gen  au  die  K\trernrlaten)  ;  eiu  recht  kräf- 
tiges Bad  von  uromaliscbeu  Kräutern 
mit  Wein  oder  Branntwein  versetit; 
Klystiere  mit  einigen  Unzen  Wein,  eis- 
kn!h'  i  ni'srhläfjfe  auf  (U-n  i'nlcrleib  und 
Kopf,  selbst  die  Auweuduug  des  Cau- 
tcriuins  auf  den  Kopf. 

881.  Rp.  Acther.  sulfnr  7,!] 

Spirit.  Thf-rcbinth.  51. 
M.  D.  S.  Täglich  15— 20  iropten 
auf  Zucker  zu  nehmen. 

Duraude,  Oppolzer. 
Anw.  Bei  GAlleostetaiM. 


Bp*  Aether.  suli^r.  5jj. 
Jodi  gr.vi. 
M.  S.  T  iLÜch  2— 3mal  8—10  Tro- 
pfen zu  nehmen. 

Aeiher  sulfuricns 
j  o  d  u  r  ii  t  u  s  M  a  g  e  n  d  i  e. 
Attw.  Getreii  Sfcropheln  mit  fterven- 
Itideo.  In  30  Tropfen  ist  1  Viertel  Gran 
M  entballen. 


283.  Bp.  Aether,  sulf.  oj 

OleiCassiaeCinnam.  gtt.x 
M.  D.  S.  Alle  I  oder  \  Stunden 
10 — 15  Tropfen  auf  Zucker. 

T b  i  1  e u  ins. 
A  a  w.  Bei  drebender  TodesgefalLr  ia 
Folge  fon  Matterblatslurx. 

284.  Bp.  Aether.  sulfur.   

Tinctur.  Cantharid.  m  ^ 
Spirit.  Lavandul. 
M.  D    Tädich  mehrmals  in  die 
Schiiiieiigegeiid  einzureiben. 

Beer. 

Anw.  Bei  Amblyopie  Dttd  Anunrusow 

285.  Bp.  Aether  sulfur.  ^ 

D.  ad  vitr. 
S.   Die  Aetherdünste  iu  ilen  Ge- 
hörgang hineinzuleiten.  T  ür  e  k. 
Anw.   Beim  Olaeubrauseu. 

286.  B.  Aether  enlf.  sj 

SpWt.  Vin.  rft.  äj 
Olei  lanri 
M.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Vogel. 

Anw.  rep-en  Brüche,  besonders  Na- 
belbrüche der  Kinder. 


287.  Rp.  Aether  rolf.  oü 
^Tinel  Opii  Tjj. 
M.  D.  S,  Zorn  innerlichen 

branch.  £  b  e  r  s. 

Anw.  Gegen  Loagenscb wi n d $ 0 cbl? 
wenn  Lähmunsr  der  I,unjrcn.  «^Iidflus» 
droht;  ouch  g-c^'^en  nervöses  Asthm«. — 
Man  schüttet  ein  paar  iheciolTel  jii  eine 
Tasse  oder  misebt  sie  aacb  mit  beissea 
Wasser  aad  laset  die  Dämpfo  einatbmea« 
Man  g-cbf  Af^M.  mit  der  Miscbuug  doa 
Liebte  uiciil  tu  nahe  xu  kommen. 


{Boletus  Loficü.    Polifparus  o/ßcmalis.    Boletus  purgans^ 

L&rohenschwamm.) 

tntteriicb  zu  3 — 12  Gran  in  Pulver-  und  Pillenform» 
fal  weing6islig»r  tABWg  und  im  AnfgUBse      anf  Colatur. 
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Kp.  Bolet,  Laricifi  gr.ir — vj;    Auw.   bft  .N/irlii$€ti weissen  mitZiiet'' 
Elaeosacch&r.  Cinnam.  i^^^S  i>«rchUiieii. 


M.  f.  Pulv.  Dem. 
cbart.  cerat.  S.  Vor  dem  Schla- 
fcDgehen  1  Tuiver  mit  1  Ess- 
Öffel  Wasser  zu  nehmen. 

B a r  b  a  t  n.  Kopp. 
Aaw.   Gegea   cttai^aatiftt  Natht- 

ickwtisM  «er  PlitUsUer. 


dos.  6  ad  ^l.  Bp.  Bölct.  Laric 


.  Bp.  Holet.  Laric.  gr.jj 
Morphii  acet.  gr.  ^ 
Plumb.  acet.  ciyst.  gr.  | 
Elaeosaoehar«  Citr.  gr.y 
IL  f.  pntT.  Deut.  tal.  dos«  Nr.  vj. 
S.  Abends  1  Pslver  la  Deli«en. 
Clinic  Wftrsbarg. 


sicei  51 
Seiuiii.  Cardam».  Iii,  ]iuq, 

contus. 
Rad.  Gentian.  5jj 
Villi  Hispaaici  gir 
Digere  per  tridwiii.  Cola  cum  ex- 
pressiooe.  B.  8.  Smal  OglicU 
20— 30  Tropfea.  Saadelis. 

Anw.  Bei  atoaiseliMi  und  Verschlci- 
roaogszustiodea  Unterleibes ,  aacli 
^ef«oafoaiscbe  iaackwtssemdil,  b«. 
aooders  ater  f  «fcaVecdmafiaeliwiaae 
u«ch  dem  anbaltea4ea  Missbraache  gei» 
«rijTor  neträakc. 


'M.  Bp.  Bolot.  Laricis  gr.vi-xviii 
Extiat  t.  Opii  gr.y — ^jjj 
Guinnil  n^iuiOS.  5jj. 
M.  1.  Pulv.  div.  iu  part.  aequal  6. 
D.  S.    Abends   oder  Nachmit- 
tags und  Abeods  1  Pulver. 

Badins* 


292.  Bp.  Agaric.  alb.  oj 

Svrup.  simpl.  qu.  S* 

UL  1.   Pilul.  20. 

S.  Abends  vor  dem  Scliiafengeheil 
2  Stück  zu  nehmen. 

Anw.  Gegea  die Sckweisse  der  Pbtlii« 

siker. 


AioS  kieidm. 

(Aloe  soccotrina*    Aloe  succotrina.    Glänzende  Aloe.) 

Im  Weingeiste  voUstäudig,  im  Wasser  zum  grüsserea 
Iheiie  löslich. 

Innerlich  als  bitteres  und  die  Verdauung  anregendes 
fiM  za  ^ — 1  Gran  pro  «inst,  als  leiobtes  AbMbffiaitCdl  m  I 
tts  3  ßran ,  als  stärkeres  za  4  —  10  Gran ,  nkbt  genie  in 
Nihrerform  -wegen  des  schlechten  Gcscbmackesj  am  liebsten  in 
;iUeDtorm  oder  weingeistiger  Lösung. 

AeuBserlich  zu  Augenpulver ^  Augensalben^^  Salben» 
^hüer,  Einstreapolver  und  Kljstieren. 


F  o  r  m  a  1  n. 


Aloes  Süccotrin. 
Pulv.  Jalapp. 
bapon.  nmyjrdal.  5j 
Extract  Ttiriixac.  qu.  s. 
nt.  1.  Tilul.  pond.  gr.jjj 
Consperg.puiv.  copod. 


D.  S.  Früh  und  Abends  3  Stück 
tu  nehmen.         v.  Rosas« 

Anw.  Abführpillen. 


^4*  lip.  Aloes  lucid.  5jj 
Pulv.  rad.  Khoi 
Sapon.  mecUc«  jui  3J 
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Extract.  Taraxac.  qu.  s. 
Qt  f.  Filul.  60 
Consp.  palT*  rad.  Ifid« 

florait* 

D«  8«  Morgm  und  Abends  6—8 
Stftck  %n  BehmeD.  Phoebns. 
Anw,  Un  f «linde anf  den  Oarmkttial 

tu  wirkeo. 


295'  lip.  Aloes  lucid. 

Pulv.  Sapon.  med.  5^ 
M.  f.  pilul.  60  Consp.  pulv. 

Gass.  Cinnamom. 
D.  S.  1— 3mal  täglich  1—2  Stück 

8Q  nehmen.  Graefe. 


296.  Bp.  Aloes  lo«id 

Extract.  Colocynthid.  $j 
Ferr.  pulverat.  gr.x 

Mucilag  <j:nmm.  Mimos. 
q.  s.  ut  f.  Pilul.  40 
Consp.  polv.  Gass.  Cin- 
namom. 

D.  S.  Abends  1—3  Stück  zu  neh- 
men. Stall! 's 
 Pilnlae  aperientes 

297*  Bp.  AIoSb  snecotrin  ^ 
Fern  pnlrerat.  Jjj 
Snlphur.  alibiat  aar.  5^ 
Hydrargyr.  mtur.  mit. 
Olei  Sabinae  gtt*xx 
Symp*  Gort,  aurant. 
qn.  8.  nt  f.  Pilnl.  gr^jj 
Conip*  pnW.  Cinnamom. 
D.  8.  Abends  vor  dem  Schlafen- 
gehen 2  Stack  zu  nehmen. 

W  c  i  c  k  a  rd. 
Anw.  Iq  liartnäckifen Formen  von 
BUicliauctii. 


Püulae  henedictae  Fulleri, 

299.  Bp«  Aloes  lucid.  f^ß 

Pnlv,  folior.  Sennae  sjj 
Asae  foetid. 
Galban.- 

Myrrhac  ~  .~  j 

Ferr.  suilur.  cry stall.  5?) 

Croci 

Macidis  öß 
Olei  Succin.  rft.  gtULX 
Symp.  Artemislae 
qa«  B.  nt.  f.  Pil.  gr.jj 
Conap,  Sem«  Lycopod. 
D.  S«   Alle  Abende  oder  einen 
Abend  am  den  andon  6  — 10 
Stücke  sa  nehmen« 
Anw.  Gegren  Memtrailsteeknagea. 

300.  Kp   Aloes  Incid.  sj — ojj 
Sapon.  medicat.  3j 

M«  f«  Pilnl.  pond.  gr.jj  Consp.  pulT. 
Lycopod.  D.S.  Ti^ch2— 3mil 
1—2  Pillen.  Reil 
Bei  Unterdrftekonir  des  Bamorrbaidtl» 
und  Meostroal/Iusses ,  wenn  Atonie  im 
V 11  terieibe  oder  im  Sexualsf  stcm  inGmada 
liegt. 


298.  Aloes  snecotrin.  Zß^di 
Kerri  polyerai.  aj) 
PoIt.  Rad.  Rhei  optim.  aj 
Mncilag.  gum.  Tragac. 
qa.  8.  nt  f.  Pilul.  gr.jjj 
Consp.  pulv.  Cinnamom. 

J>.  S.  Täglich  2mal  2—3  Pülen. 

B a  di  US. 
Anw.    r,i"^en  Chlorose,  Aaflreibunir 

uQd  Stockungen  iu  den  UoterleiJisurga- 

ii«o,  Amenorriioe. 


301.  Rp.  Pnlv.  Aloes  Incid.  5^ 
„  Myrrh. 

Croci 
Extr.  Cort.  aurant. 
qn«  8.  nt  f.  Pil.  Nr.  19t 
Consp.  pulv«  Croci 
D.  in  vitro. 
S.  3mal  täglich  4  Pillen  zu  nehmen. 
Anw.  Bei  Ameourrhoe  mit  dem  Cka*' 
rslLter  der  TorpiditÜt. 


302«  Rp.  Aloes  lucid. 
Myrrh« 

Croci   

Snlpbnr.  dep.  «a  2^ 
Pellis  tauri  inspiss»  qv« 
nt  f.  Pil.  grj 
Consp.  pulv.  Ljcopod. 
D.  S.  Smal  täglich  5—10  Stücke 
annehmen.     G.  A.  Richter 
Anw.   Bei  Atonisi'titfr  Amenorraea. 

30i.  ivj^.  Aloes  lucid.  gr.x 

baliä  aniuiou.  äcpur.  gT.iT 
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Mellis  roiat. 
Aqa.  Foenienl.  irj. 
M.  n  S.  Drei-  oder  Tiermal  tig* 

lieh  einzaspritzer». 
Anw.    Bei  cbruQiscbeu  Bleourrlio^o 
des  DtariiB. 


304.  Bp.  Alocs  iQdcL  gr.jjj 

Ilydrarg.  mur.  mit.  grjv 
Sacch.  alb.  sjj. 
M.  f.  Pulv.  subtilissiinns.  D.  S.  Mit- 
telst eiues  trockenen  Pinsels  auf 
die  verduDkelten  Stellen  aufzu 
tragen.  B  o  e  r  h  av  e. 

A.  Iii  cht  er, 
Anw«  Gegen  Bomhtntleeken. 


905.  Bp«  Aloes  lacid. 

boIt.  in 
Decoct.  Aven.  %x 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  ziun  Kly- 
Btier.  Clark. 
Anw.    Gegen  Aiearlden. 


8.  Nach  einer  Sttthlentleernng  eii^ 
labringen. 

Anw.  Gegen  AecarMen  und  Oiyarfs 

vertnicularis. 


Epithema  vcrmifuffum. 
308.  Bp.  Aloes  sorcotrin.  pulv. 

Theriar.  cum  Opio  5|J 
Tinot.  Absinth,  (j.  s. 
nt  f.  Mass.  nioll.  quae  exicnd.  supra 
corii  laroinam,  cujuit  ^uperhcies 
Olei  nether.  Absinth,  gnttt»  aliquot 
est  adspergenda. 
S.  Auf  die  Nabelgegend  aafcnlegen« 
Anw.  Bei  IVarmlcIdeu. 


S09.  Bp.  Aloet  soccotr.  ^ 
Fell.  taar.  recent. 
Fetrolei  rubr.  a'ä  3j^ 

Axnng.  porei  ^j3. 
M.  f.  Un«;     D.  S.    Tay:Iirli  3mal 
1  Thoelörtel    voll   in  die  Naliei- 
gegend  einzurei  ben.     M  e  y  e  r. 
Auw.  Gcgea  Eiugcwcidewuriuer  und 
beseodert  geren  die  dorcb  dieselbeii 
erregten  Kolikscbmerzen. 


306*  Bp.  Aloes  lucid.  gr.vj 

M.  f.  Pulv.  .ubtiiissim.  S.  In  da.!^^^'  ^P'  Aloes  k cid. 
Auge  zu  blasen.    Boerhave.  Myrrnae  «»51 

Anw,  Gegen  Hordbintaecke.  L.   .  2.  .  Carbon,  praepar.  51? 


Supponiorwm  anMmmHeumt 

307.  Bp.  AloSs  Ineid.  gr.x 
Sapon.  dari  sj 
f.  1.  a.  Sappositorium. 


|M.  f.  PuIy.  D.  S.  TÄglich  1— !£mal 
einzustreuen.  Vo  g  t. 

A  n  Bei  .^linkenden  ulonii^cbcn  CtC" 
schwürea.  —  Vor  jedcsinuliffer  Applica- 
tioQ  des  Pulvers  ist  das  Gescbwftr  mit 
Uftem  Wasser  abznspQleo. 


Aiumm  erudum. 

(Sulfaa  Äluminae  et  Lixime  cum  aqua.  Sulzas  ahmiinico-kalicus 
cum  aqua.    Boher  Alaun«    Scbwefelsaure  Kali  thonerde.) 

In  18  Theilen  kalten  Wassers  löslich. 

Innerlich  au  2 — 10 — IS  Gran  pro  dasi  in  Pulver-  oder 
PiUenform,  Solution,  Mixturen  und  der  Milch  snr  Beritung  yon 
Alaunmolken  zugesetzt. 

Aeusaerlich  zu  Mund-  und  Gurgelwässern  5/3 — ^ 
S^jjj  Wasser,  Pinselsäften  5/3 — ,5j  auf  Sj  Syrup  oder 
Booby  Augenwässern  grjj — jj|  auf  ^  Wasser,  Einspritzungen 
— 5i  awf  6— 8  5  I*lttM»gkeit,  au  Verband  wässern  1 — 2  5  auf 


Digitjje?^  Google 


40 


5vÜj  FlüBsigkeit,  zu  Klysticren  3j— 3D  »»^  1  FlOssigltcit, 
Salben  3/3— 5j  auf  ^  Fett)  woA  zvl  Streupulvern. 


Formeln. 


.311*  Rp.  Alumin.  crud. 

Sacch.  alb.  ~m 
Pulv.  Dower.  gr.vj 
M-  f.  Fulv.  Div.  in  dos  aequal. 
Nr.  vj.  S.  Alle  8  Standen  1  Ful- 
Ter  SU  nehmen.  Skoda. 
Anw.  Bei  Hsemoptoe  «ad  wn&wa 
BäinorrhagrieD. 


312.  Bp.  Alum.  cmdi  

Amyl.  pur.  aa  oß 
Sacch.  alb.  aj. 
M.  f.  Fulr.  J>iy.  In  dos.  vj.  S.  Alle 
2  Stunden  1  Pulver. 

Oppolser. 

Aow.     Bei  HäniorrhiJg^ieii. 


313.  Bp.  Alum.  erod. 

Sacch.  alb.  aa  3^ 
M.  f.  pulr.  Div.  in  dos»  «ex.  S.  Alle 
.  $  Stunden  1  Pulver. 

T«  Miekeebik. 
Anw.  G«fenHäniorrhag-ien  desütcnis. 

31^*  Bp.  Alum.  crud.  gr.vj 
Extract.  Opii  gr.j 
Terr.  Gatechu  gr.xxtv 
8pir.  vin.  q.  s.  ut.  f  1.  a.  Pil.  Nr.  vj 
coDsp.  pulv.  Lyeopod.    S.  In 
84  Stunden  zu  verbrauchen. 

Becamier. 
Aaw,  Bei  Hamorrheiri^D. 

315.  Bp.  Alum.  crud. 

Pulv.  Dower. 
Sacch.  alb.  5^ 
H.  f.  pulv.  d!v.  in  dos»  sex  aequal. 
S.  Alle  2  Stunden  1  Pulver. 

V.  Mickschik. 

Anw.  Bei  Diarrhöen. 

31^.  Bp.  Alumin.  gr.xv 

Extract.  Conli  mac 

gr.xH 
Aqu.  Foenic.  giii 
Sy  rup.  päpav.Bhoead.  zß' 

^,  D.  S.  Alle  3  Stunden  1  Thee* 

.  IdffeL  Bouchout. 

'Aow.  Bei  Tossis  convulsiva. 


317.  Kp.  Alum.  crud.  gr.x 

Aqu.  fontan.  Sii 
Syrup.  kermesin.  5i}- 
M.  D.  S.  Stflndllch  1  Kaffeelöffel. 

Bedair. 

Anw.  Gegren  Ma^enblndinr  bei  Siir 
Hoffen. 

318.  Bp.  Alum.  crud.  rj— aÜ 

Aqu.  fonU  5iv. 
M.  S.  Klystier.  B  cd  nur. 

A  o  w.  Gegen  Oarroblutun^fon  hciSäuf' 
iingren. 

319.  Bp.  Alam.  crud.  ^jj 

Aqu.  destill.  Slv 

Syrup.  Gummi  arab.  sjj 
M.  D.  S.  In  vier  Portionen  Og- 
tich  zu  verbrauchen. 

G  endriß. 

A  11  \v.  Bei  Colica  Säturnioa. 


320.  iip.  Alum.  crud. 

Sftcch.  alb.   äa  ^• 
M.  f.  pulv.  Div.  in  dos.  xü  aequal. 
S.  Alle  Stunden  i  Pulver. 

Skoda. 
Anw.  Im  Ab4ominaU|plHU. 


381.  Bp.  Alum.  pulv.  oj 

Succi  Catcchn  5^ 
Gumm.  Tragacantb. 
Aqu.  cort.  Aurant.  S^jü 
Syrup.  Alth.  gj. 
M.  D.  &  Täglich  2— 4 mal  2  Ess- 
loffel.  Qrashu^^ftH 

A  n  w.  la  der  Ruiur. 


322.  Kp.  Alum.  crud. 

Extract.  Cascarill.  oü  a 
Pulv.  gumm.  arab. 
Aqu.  Chamomill.  5iv 
Syrup.  Cort.  Aurant.  i| 
M.  D.  S.  Alle  8  Stunden  1  Bii 
lAffel  volL  Graahnys. 
Anw.   In  der  Bnhr  mit  tn>h5siai 
finllg'em  Charakter. 
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323.  fip.  Alum.  crad.  ^jj 
,    Tinct.  Cinnamom. 
STTop.  Diacod.  ää  3j 
Aqa.  Menth,  pip.  oÜ- 
M.  I).  S,  Stündlich  oder  xsiuncl- 
üch  1—2  Esslnffel.  Plenck. 
AUW.  Gegen  adynumUche  Metrur- 
rtifie. 

A  D  w.    Bei  Leukorritoe  mit  lUcenei» 

nor  pituitoser  Cacti^iie. 

3Ä8.          Alumin.  crud.  5] 

Conserv,  Kosar.  qu.  6. 

ut.  f.  Pn.  Xr.  3« 
Consp,  puiv.  Cu  r.  Cin- 

nar:i> 

S.  Früh  und  Abcndi?  2  iMleu  imd 
allm&lig  bis  zu  6  zu  steigen. 

Fu s  t  er. 
A  Q  w.    Gegen  Gel>ärmatterliaUkrel»s. 
Gloiehnltif  Eiospritnuf «0  Mit  d«p  Mtlb^ 
folgeaden  Aleooiolntion.  Aoch  Alm- 
bäder empfiehlt  er.  Man  nivmit  aar  eia 
B«4  2—5  Ooiea  Alaon. 

M.  Kp.  ATnm.  crud. 

Guniui.  Tragacanth. 
Succ.  Catechu  1^  5j 
Aqu.  fontan.  ävjjj 
vini  Knenan.  5*^* 
D.  S.  Alle  btunden  1—2  Ess- 
löffd  voll.           G  r  a  s  h  u  j  6. 
Abw.  ßeg'en  Bleikolik. 

329.  Bp.  Alumin  ^ 

Deooet.  Sem.  Lin«  rel 

Alth.  Sjj 
Landen«  liquid.  Sydenh. 

M.      Za  vier  Einspritzungen, 

F  u  s  t  e  r. 

Anw.    Wie  o!mmi.    Dasselbe  Decoct 
mit  1  —  2  Ürachni.  Alaun  wurde  von 
Fast  er  aach  als  Waoehung'  bei  Krebs 
der  Brftate«  Achaeidrüsen  u.  s.  w.  an- 
fow«Qdet. 

iU,  üp.  Alum.  crud,  3jj 
•    Solve  in 
Aqu.  destill.  5iv 

adde : 
Acid.  sulfuric. 
Essent.  Citri  gttx 
Syrup.  Citr.  ojj. 
V-  D.  &  Alle  Standen  1  Esslöffel. 

Gendrin. 

Aiw.  Ger«n  Bleikolik. 

Bp.  Alum.  crud. 
Terr.  Caicnhu 
Extr.  Chiiiae  "äa  gjj. 
'i'tPilal  pond.  gr.jj. 

Conäp.  pulv.  Cinnaraom. 
D.S.  Früh  und  Abends  5  —  10 
HOeo.  Hufeland. 
Abw.  Io  Fillon  YOD  BrpoofaoDiMo 
Bysieri« ,  denen  sckwäcbcndo  Ur- 
•«fJion,  PolJotiooen,  Menstraa  nimia  etc. 
*  ^irundft  lie^-en.     5»|triter  nach  Hcrab- 
f^töUQg-dfir  erhohteo Reizbarkeit,  Qiias- 
%  Coiumbo,  Liehen  islaod.,  Cbioa  etc. 
fH^i  WffdHuifroA  «od  Bidor. 

330«  Kp.  Aiuni    crud.  §j 

Cort.  Cinuuniom.  acut  3jj 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  vj  jj  part.  aequ. 
D.  S.  Ein  Pulver  taglich  zu  ver- 
wenden. C>siander. 
Au  w.   Bei  Geb'armutleibiuiüüsscn. 
N«a  siedet  t8g>Uoli  e4a  INüfer  nll  ao- 
dertkalb  Kead  Kob-  oder  Ziereomlloti 
io  oihem  irdenen  ßefässe,  bis  diese  gre- 
rinnt,  seiht  <^it>  dann  durch  und  versüsst 
sie    nach   heliehon.    Hieven    trinkt  die 
Kranke  die  eine  Häiftc  V<m  iiultag'S,  die 
andere  Nachmittages  und  zwar  liuit. 

Äp.   Alum.  crud. 

i*ior.  Sal.  amnion.  mart. 

Pulv.  aromat. 

Exte.  Cbinae  frigid  jparat.  1 

aH  öl-' 

Ol.  Cinnaraom.  git.xii 
»« I.  riiui.  ponü.  gr.jj.  oonsp»  puiv. 
C-ariüm  im.  D.  in  vitro.  S.  Mor- 
gCM  tiud  Abends  5 — 10  Pillen. 

Forme  j. 

331.  Bp.  Alam.  cmd.  ^jj 

Lactis  vaccin.  S^jß 
coqu.  ut  f.  Sernm 

BUUv  . 

Syrup.  Cinnamom.  Sj 
D.  S.    Stündlich  oder  ^stündlich 
^  Tasse  zti  nehmen. 

33d.  Bp.  Alum.  crud.  5jj 

Lacti0  raccm.  ^jß 
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coqu.  ut  f.  Serum  . 

Id  Seium  refrigeratum 

instilla  gnttatim. 

Acid.  suifur.  dilut.  qn.  8. 

ad  gratam  aciditatem 

Colatur  adde 

Tinct.  Cinnamom. 

Synip.  Diacod.  Jjß 
M.  D,  S.  Halbstündlich,  stimdlicb 
oder  2Bt&iidlieh  einen  EMlöffei. 
Anw.  Geyeo  Metlerlilatflftste  ohoe 
floMailiehea  Ziutaad. 

Rp.  Alam.  crud. 

Aqu.  destillat.  i^li 
Vf.  S.   Angenwasser.      H  e  b  r  a, 

Aqw.  B  'i  Ophfalmi  i  g-onorrhoica  alle 
b  Miauten  las  Auge  eiozuträufelo. 

339.  Bp.  Alnm.  crud.  grA^ 
Aqn.  destill.  5ir 

amygdal.  amar* 
conc  s0 
M.  D.  S.  Augenwasser. 

V.  Bosas. 
Anw.  Gegen  Licbtsclieo. 

333.  Bp.  Altun.  crud.  5^ — oj 

Decoct  rad*  Si^ep,  gvjjj 
Tinot.  Opii  b.  gatt.XT 
Syrup.  simpl.  f^ß 
M.  S.  Stftodlich  t  EsslOffeh 

Nosocom.  Yiennens. 
Anw.  Bei  OonjbfSUeo  aller  Art. 

340.  Rp.  Alnm.  crud.  sj 

Flnmb.  acetic.  gr.x 

SoItc  in 
Aqu.  Bosar.  Siv 
M  S.  Mittelst  Läppchen  über  das 
Auge  au  schlagen. 

Anw.  Gegen  chronische  OphtalmieD. 

334.  Rp.  Alnm.  in  pulv.  gr.x 
Catecbu  gr.v 
Kino  gr.vj 

Conserv.  Bosamm  q.  8. 
nt  f*  Bolus.  Dent«  tal. 
dos.  Nr.  i%. 
S   Täfflieh  3 — 4mal  ein  Stfiek  an 
nehmen.  Brera. 
A  D  w.   Bei  passireü  Metrorrhagien, 
Bleoorrböen  o.  s.  w. 

341.  Rp.  Alum.  crnd.  gr.vj 

Extract.  Flauta^in.  9j 

Solvp  in 
Af|u  (jcsi.  Plantagin.  ^jj. 
M.  D.  S.   Augen wasser. 

Brenner  v.  Fels  ach. 

A  n  IV.    Bt'i  Erschlaffung  der  Biode* 
haut  and  der  dadnreh  bedin^rten  Ble- 
norrhee.       Anstatt  des  Bosenwassert 

veFuninec  oreooer  y.  ^visuvb 
stets  die  Aqua  Plantag^iois  ,    welche  er 
für  ein  weit  heitsmncres  Vehikel  zu  An» 
geowässeru  erachtet. 

336«  Bp.  Alnm.  cmd.  gr.j^jj 
Sotv.  in 
Aqn.  Bosar«  Si- 
jy,  S.  Snial  täglich  zwischen  die 
AngenÜder  an  träufeln, 

H  0  ck  en» 
Anw«  In  der  OpliUlnii«  Neonatornm, 

3^t.  Bp.  Aluminis  gr.x 
Solve  in 
Aqu.  destillat. 

adde  : 

Spirit.  Vini  rectif.  gttx 
M.  D.  S.  Augenwasser  als  Bäbu^g 
3— 4mal  täglich  anauwendou 

Beer. 

AUW.       DCim     llltlJUgt'    IIIIL     tIDPr»  11:* 

g^ender  Schlaffheit  und  io  den  spalereQ 
Stadieu  der  egypliüchea  Aug-cutiulzüa 
düng". 

336,  Bp.  Alum*  crud.  9jj 
Viiell.  OW  Nr.j 
Aqn.  Bosar.  Sit 
Spirit.  flor.  Anthos 
M-  D.  S.    Zu  Umschläirett  und 
Bintränflungen.  Beer. 
Anw.    Gegren  Angeneutseodaof  der 
JHeagehorneu. 

337.  Bp.  Alnm.  crud.  zi 
Aqu«  font»  7>vi. 

^^^^^W  ^^^^       ^  ^^^^^               t  M  1 

H.  S.  Aensserlicb  zum  Einspritxen 
in  die  Harnröhre.  Hebra* 
Anw.  Bei  Gaoorrlioea. 

343.  Bp.  Alum.  crud.  gr.x 

Plnmb.  acetic.  ^.Iv 

Solve  in 
Aqu.  destill •  Sxj 
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adde : 

Tinci.  Opü  crocat.  gtt.xv 
Ii.  D.  8.  AngtnwAwer* 

A  u  w.  Bei  Ektropieo  mit  AQfirilltloilf 

der  Aug^euliderl»indeh-»«t. 

adde: 
Tinet  Benzols  ^j) 
M.  D.  8.  Waeehwasser. 

Li  n  ckt. 

A  n  w.  Bei  CongtirttioDen  des  aasseni 
(Ihres,  um  die  üispusltion  zar  Wieder* 
kaiir  des  Uebels  zu  beben.   Man  wäscht 
tan  Sommer,  beeenders  aber  gegen  den 
aertkst  das  Ohr  flelsalg  mit  diesem  Waseh* 
waaser. 

344.  Kp.  AJbum.  Ovi  Nr.j 

Aqu.  Flaiitagin,  Jyj 
ConcQbsis  adde: 
Alimi«  crud«  5). 

H.  D.  8,  Mittelst  Compressen  Qber 
die  Augen  zu  legen.  Beil. 

A  aw.  Bei  ekmisdi«ni,  mitTorpidltil 

des  AuüTos  verbuDileneu  TluiliieofiiilSiUid 
liei  Ducry ocjfitocele« 

349.  Bp.  Alnm.  crnd.  ^ 
8olve  in 
Aqu.  destill. 
D.       Aens«erli''h  tu  gebrauchen. 

AUM'.  Zur  Bescitisrunj,»-  von  Ohrpoly- 
peo.  Mau  bcstrcicut  uteselbeu  mittelst 
einee  in  diese  Plttssigiieit  gelanehtea  Ma- 
sels oder  lässt  Cbariilehiiisehehen  damH 
liefeuchtet  auflegen. 

3^6.  Bp.  Alumin.  crad« 

Yitell.  Ovi  sabact.  Dj 

8olTe  in 
Aqn.  Bosar. 
if     Salriae  Im 
adde: 
Tinct.  MyrrhfiP  gtt.X 
M«  D,  S*  Zum  Einspritzen. 

Beer. 

Anw.  Ce^en  ThräaeDsackfistel, 

350.  Bp.  Alumin.  3j 

Spiri.  nitrico-aetber.  sjj 

M.  D,  S.  Mit  Bsimnvulle  in  den 

bohlen  Zahn  zu  bringen. 

Black. 
Anw.  Bei  Caries  der  Zübiie. 

351.  Bp.  Alum.  5|3 

Coocionell.  gr.jp 
subtilisbiiue  pulv.  et  sicce 
eontritis  adde  terendo:| 
Conchar.  praeparatar.  2j 
OL  Cassiae  Cinnaroom. 

Balsam,  nernvian.  flrtt.Tiii 
M.  D.  8.  Zahnpnlrer. 

P  h  0  e  b  u  8, 
A  n  w.  Zur  Reiolgong  der  Zahne. 

34d.  Bp.  Alnm.  crnd.  5(3 
8oWe  in 
Aqu.  fontan«  ^jj 

Spirit.  Frumeuti 
M.  D.  S-   Mittelst  eines  Pinsels 
aufzutragen. 

A.  G.  Richter  n.  Reil. 

Anw.  Bei  Cirsophtuiiiius,  um  die  Er- 
•ehUiiniiir  der  GefSsee  lo  TermiBden. 

363.  Bp.  Alnm.  crnd.  5^—5] 
Solve  in 
Infos,  fol.  Salviae 
(ex  f  ß  parat.)  57} 

adde  : 
Meli,  rosnt 
M.D.  S.  Zum  Ausspüleo  des  Mun- 
des. Vogt» 

347.  Bp.  Alum.  crnd.  gr.z 

Sacchar.  alb.  sj 
M.  f.  Fulv.  ßubtilissimus.  D.  S.  Ein- 
bis  2mal  t4glich  etwas  davon  auf 
das  Augenfell  zu  streichen. 

V.  liosas,  Weller,  Ware. 
Anw.  Gegen  Pa&noe  aod  diane  aoob 
niclit  lange  Jbestehende  Plerf  gla. 

363.  Bp.  Alnmin.  subtiiiestm*  pnl* 

yerat.  oj 
Extrnct.  Lign.  canu> 

pechian.  f  ß 
Balsam,  peruvian.  gttT 

3tt>  Bp.  Alum.  crud. 

Boracis  veuet.  «a  ^ 

Solve  in 
Aqu.  Rosar,  ^viii 
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Aqu.  Salviae  q.  8. 
1     ut  U  Bleetvuiriiim* 
D.  ZabnfleischUtirdrge. 

Anw.   Beide  Formelo  (352  u.  353) 
hol  SchlnfThrit    und    Acorbntisclier  Be- 
seliaireobeit  des  Zaboaeiscbes. 

359.  Bp.  Alam.  ernd.  3|}— 51 

Aqu.  footan.  SÜl 
l/L  8.  Einspritsaag, 

S  i  g  m  n  d. 
Auw.  Beim  Nacbtripper. 

360.  Bp.  Alam.  ernd. 

Aqu.  destill.  5vj 
Syrup.  Rub.  Idaei  5j 
M.  D,  S.    Gurgolwasser.  Ein^^n 
En^ilnffe!  auf  ein  Tfund  Walser 
zum  täglichen  Gebrauche. 

Sigmund. 

354.  Bp.  Alum  subtilissim.pulv.  ojj 
■  *         Carbon,  praepar.  5] 

  Oxymel.  timpl.  qa*  s. 

ut  f.  ElectoarhiiD. 
D*  S.   Mit  dem  Finger  «iif  das 
Zahnfleisch  sn  applicireo. 

PhoebnSt 

361«  Bp.  Alumin.  crud«  J/S 
Solve  in 
Decoct  herb»  Hyoscyam. 

M.  D.  8.  Kalt  iibcrzuschlagen 

Simon  juii. 
Auw.  Bei  Farapbiniate,  asi  die  Za- 
rihekbringonr  der  Vorbant  aber  die  Bi- 

clirl  /n  rrlcichlern. 

B|>.  Alu  in.  <  rud.  ^jj 
1                 Soive  m 

Decoct.  foL  SalviüO  5vj 

adele : 
MeU.  rosat«  3J 
IL  8*  Gurgel wasser.  Beil* 
Anw.  Gegea  atoDliehe  Aogiea. 

356*  Bp.  Alum.  5.) 

Aqn.  Salviae  5vj 
Tinct.  Pimpinell.  ^ 
Syrnp  Moror.  5vj. 

If.  D.  S.  Zum  Gurgeln.  Vogt* 
Aaw.   Bei  itoalfclier  Braaoa. 

362.  Kp.   Alum.  crud.  zS 
Zinci  snlfor.  öJ 

8olYe  in 
Decoct.  Cort.Qnere«s  flTj 

adde : 
Tinct.  Cateclm 
M.  D.  Sw  Znm  Einspritzen. 

Clarke* 

367.  Bp.  Alam.  cnid.  5}} 
Solvo  in 
Aqu.  toQtaa.  @j 

adde : 
Syrup.  Moror.  oj 
M.  S.  Zum  Gurgelo  ia  d»  Mor- 
gen- und  Abendstunden. 

H  nfeland. 

Anw.  Bei  habitneller  Angrina.  Gleich- 
leitig*  ein  lialsbaiKi   von  Flanell  oder 
Seide  auf  blosser  Haut  und  tagUcbes 
Wascbcn  des  Haisee  mit  kaltem  Waaeer. 

363.  Bp.  Alnm.  3jj 
Solve  in 
Decoct  Sem.  Lim  Szr 

addcr 
Tinotur.  Kino  3j 
M*  D.  S.  Zum  Kiuspritzen. 

1  A  r  U  0 

AUW.    Beide  Formelu  (362  u.  363) 
bei  hefUraa  BLotaafea  das  Paagas 

haomat<nlt!S  uteri. 

364.  Rp.  Alum.  depur.  ^j-  jj 

Onmnri  arabic.  f-ß 
M.  i  Fahr.  snbtiUssim.  D.  8.  Strai». 
pnlyer.  Vogt. 

\  [MV,  Gefren  wunde  Brastweneo, 

3tij.  Up.  Alum.  pulv.  5j} 
Solve  ia 
Aqn»  iinrid*  9] 

36&  Bij^  Alnm»  pnlverssat*  zjß 
Opii  pnr  oß 
Ungn,  plumbic.  5^ 

M.  f.  Ungnent.  D.  S.  Auf  Lein- 

■taikI  firMlrichfin  Aiifznlo*''Cii 

U  U  8  t. 

Anw,  Zur  Rtipoeilioii  ciugekieiuuiter 

Vinarfftvidalkaotee, 
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Tinctur.  Mjrrh. 

Opii  8.  M  ai 

Macilag.  gam.  arab.  iß 
M.  D.  S.  Zum  Einspritzen« 
A^W«  Bti  torpiäT  Leukorrhoe. 

Meli«  rosat.  Jjj 
TiQCL  Myrrh.  sj? 
HD.  6.  Piuelsaft.   Neu  ho  f. 

Anw.  Bei  Stomacaee,  weoa  Veber* 
io  Braod  droht, 

£p«  Alnm.  cnid. 

Capri  sulfuric.  Im  9tj*3^ 

Solve  in 
Aqu.  fontan«  Sj^. 
M.  D.  S,  Verbandwasser« 

Fricke. 

Anw  Bei  am  sich  grrcifeudeii  scInviTia 
iQigea  Wucheriiiig-«a    io  Cbaoliers:«- 

ßp.  Alum.  crnd.dj — 2j 

Solve  in 
Aqn.  Lactttcae  ävij 

adde  : 
Meli,  rosat.  gj» 
D.  S.  Zum  Gurgeln. 

R  i  c  ord. 
iBw.  Bei  hürtuaci^if eo  Sfpbiiilischeo 
W*fntchwftpen. 


371.  Bp«  Alvm.  erad*  9fj  . 
8o1t«  itt 
Aqn.  deatill.  StJD 
Meli«  Tosat  2j 
M«  B«  8.  Gurgelwasser. 

Clinic.  Würzbnrg. 
Anw.  Bei  AphUn  do4  leichtem  Ptya* 
iismof. 


372.  Rp.  Aluiii.  crud.  5jj 
Cupr.  snlfur. 

Solve  in 
Aqn.  iloT.  Sambitc.  5^ 

adde: 
Liquor.  Mjrrb.  Jfi 
M«  D«  S*  Zam  Verbände. 

Simon* 

Anw.  Oefen  typUlilfiebeii  Knocbeo« 
frasB. 


373.  Kp.  Alum.  crud.  ^vijj 
Solvc  in 
Aqu.  dtbuil.  TT} 
D.  S.  Zum  Einspritzeu. 

Herrn.  Zeissl. 
A  0  w.  Bei  Trip|»ani9  ale  niög:ea  friteli 
entstaadeo  oder  schoo  ▼eraltet  teia. 


Alnm.  crud,  2j 

Solve  in 
Decoct.hordei  excorL^x 
adde  : 

Syrup.  Diacod«  3j« 
D.  S.  Gurgeiwatiber. 

Ben  nati. 
Aaw.  Geg'eo  Beiserkeit,  oameotllch 
Ir  saafMT. 


gr.xvjij 


Aium.  crud. 

Solve  in 
Aqu.  Rosanim  f^vj. 
tD,  S.  Wohl  umgegchütteh  zum 
Bnapritzen.       R  i  c  o  r  d 

Clinic.  Würzburg. 
^Qw.  iflte  Trippar«  aaabdam  aia 
ttfrodUebea  Braebaimiifaa  feboben 

Mit  dem  Alaun  wird  oft  bii  an 
^  geatiegen. 


374.  Kp«   Alum.  cmd.  5] 
Solve  In 
Deuoct.  rad,  Allh.  .^^vjjj 
D.  S.    In  die  Harnröhre  einzu- 
ßpriizen.  Wen  dt, 

Auw.  Gegea  übermässige  Biutoiigeo 
aoi  der  Barorehr». 

376'  Rp.  Alum«  crud«  gr.xt 
Solve  in 
Aqu.  Rosar.  ^iv 

addp  tcrendo:  ; 
Opii  pur.  L;r  X 
Mucil.  Gummi  mimos.  fß 
D.        Zum  Einspritzen.  Rusi, 
Anw.  Gegen  torpide  Machtripper« 


376.  Rp.  Alum.  crud.     — ^ 
Solvc  10 
Decoct.  cort.  Quercus 
(ex      parat.)  5viii 
M«  D.  8.  Zorn  Einspritzen.  1 
Anw.  Oofeo  Naebtrippar«  atoalacbe 
Sableiniflfisseaas  derMotlaracbaldat  pro« 
foaa  GabirmattarblttCaDgan. 
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377.  Bp.  Alnm»  ontd.  3jj 
Solve  in 
Aaa.  commnn.  ^i. 
D«  8.  Oefton  damit  sa  waschen. 

Auw.    (icßcn  Frostbeulen. 

M.  S.  Gelinde  einxnreiben  und  dann 
anfCharpiegeftnchenanfinlagflii* 

M  6  7  •  n 

Anw.  Bei  tchowRlMfleii  Baiaorffkol- 
dilknoliii. 

37S,  Bp.  Aluiii.  crud.  2jj— jjj 
Solve  in 
Aqti.  fontan.  Sjj 

addo : 
Acet.  vin.  ^fß. 
D.  S*  Za  Hand- und  FiusbAderD. 

L.  W.  8a eh  8. 

Anw.    Ccgrcn  erfrorene  Tbeilc. 

381«  Bp.  Alum.  crud.  3j 
Aqu.  Rosar.  fxÜ 
Mucilag.  scm.  Cydoncor. 
8pirit.  vin.  vulp.    Ii  i  5|5 

M.  S.  Mit  Leinwandläppchen  auf- 
«meinen» 

Anw.  Bei  Decubitus  voa  ^at«r  Wir- 

379.  Bp.  Alam»  crod. 

Gamphor.  tn't. 
Opii  pttr,  M 

Baisaro.  perovian. 

Ur}«rncnt.  phimb.  f^ß 
M.  f«  Uugu.    ö.  ifrosttalbc. 

R  U  8  t. 

382.  Bp.  Ainm.  cntd*  sj 

Aqu.  comm.  dest.  9) 
8o1to.  8.  ZvL  5  Klysde- 
ren,  alle  2  Stunden 
1  zu.  geben« 
Dobler»  Skoda« 

Anw.  Im  AbdomioaUrpbns  nebst  dem 
innerlichen  dohr^^uche  dOi  AUloa  in  Pv(> 
verform  oder  Solution. 

380.  Bp*  Alum.  crud.  snbtiiiMim. 

pnlv.  5j 
Unguent.  Ciüendal«  ij* 

Aiumen  usium. 
{Alumm  ealemainm     tpcngioaumm  Sulfas  Aluminae  ei  JJxivae 

ttt^der.    Gebrannter  Alaun») 

Nur  ausscriicli  alä  Streupulver  und  zu  Kinspritzungeo« 


383.  Bp.  A.inm.  ust. 

Pwlv.  frond.  Snbin&e 
8ulUit.  Fe  IT.  "ää  öü» 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  Zum  Aufstreuen. 

Sigmund. 

Anw.  Bei  spitieit  CoDdylomee.  — 
9tot  Stgmnatf  liest  <ie  Coodrlome 
frfiber  befooehten  and  dano  des  Pol?er 

tufstreuen. 

384.  Bp.  Alum  Uijli 

Ferr.  oxydat.  rubr. 
Pnlv.  herb.  Sabin,  ää  zi' 
IL  1  FolT.  D.  S.  StreopaWen 

Bloord. 

Anw,  Gegen  Felginrtea. 


Formeln. 

385.  Bp«  Alum.  ust. 
Aerugiii. 

Pulv.  herb.  Sabin,  aä  öii 

M.  f.  PuW.  D.  S.  Zum  Aufstreuen. 

Bo  hing  tun. 

Anw.   Gegcu  Condylome. 


38Ü.  Bp.  Alum.  usti 

Ilydrargyr.  oxydat.  rub. 

aa  Zjf 
PuIt«  herb.  Sabin 

M.  f.  Pnlr.  D.  8.  Zum  AnfttreneiL 

Gardinen 

Anw.  Gegen  sebr  hartotcUge  Con- 
dylome. 
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187«  Bp»  Aluau  ntt  ai 

Croci  gr.x 
Sftcch.  alb.  W. 
jtf.  f.  Pulv.    1).   S.    Diirrh  einen 
Federkiel  3  —  4inal  täglich  aul 
die  ent&ade(en  T heile  zu  bla^ea. 

Weetcappel. 
Anw.  B«i  AQf'iaa  feadim  «t  lo»- 
«iUaris. 

M.  D.  S.  Zwischen  Vorluiitt  vnd 
Eichel  einiotpritsen. 

Ii  äk  M  w»  n  M  1 

A  n  ^v    Boi  CoflipUealloQ  4er  BaUaltti 

mit  Phiiuose. 

389.  Bp.  Alum.  ust.  rfi 

Vitriol,  ttlb.  gr  vjjj 
Sacchar.  aih.  5^. 
M.  f*  Pnlr.  «ubttUMim«  D.  8.  Zorn 
Attftlrenen.       Le  Fe  bare. 

Aaw.   Bei  Gare  taiarima  te  der 
Tluaoealstel. 

38S.  Bp.  AlaiD.  nst.  gr.T 
SoWe  in 
Daeoct  capit.  papaver. 

Ammoniucum. 

{Chtmmi  Ammmmeum,  Ammoniakgummi.) 

Inn  er  1  ich  zu  .'i — '10-~'20  Gran  einige  Male  des  Taj^es, 
selten  in  rulverform ,  um  besten  in  Pillen  -  und  Bissonform 
und  zuteilen  als  rticudu-KmuKsion,  wenn  man  die  cxpeetorirendo 
Wirkung  des  Ammoniakg^nnuni  hervortreten  lassen  will, 

Aeusserlich  zu  Pliaetorn  and  UmschlAgen. 

Formeln. 

890*  Bp.  Gumm.  nmmoniac*        39d.  Bp 
I^iUv.  tbl.  Senn. 


„      Sapon.  med.  "ää  oj 
Kxtract.  Tanixuc.  q.  s. 
ut  1.  Mabs.  pilul.  e 
qua  fonnenl»  pilul.  pond. 

•  •  • 

consperg.  puW.  Lycopod. 

D*  S.  8mal  täglich  5^8  Stack 
SU  nehmen.  Bosa«. 

Anw.  Prof.  Rotts  gibdiete  Pil- 
len bei  Glaucom  und  lieia  flelchzeitlf 
Vesik:tn7cn  hinters  Ohr  lefOO  Oed  Oplmm 
mit  Speicbel  eioreibeu. 

Mittura  ppcfortifü  Gunrini. 

381.  Bp*  Ginnnii  aramouiac.  5]] 
Aqu.  Hyasop.  ^vjjj 
Oxym.  squillit. 
Syrup.  Ilyssup.  ftÄoj^ 
Extract.  Enulao  ^ii. 

IL  D.  8.  ScOndlich  %  BMlöffeK 

Anw.  Als  «ttswttrriiefftrderades  Mtt* 
(el  bei  ehrOBisehen  BrasUffeetloaea« 


Gumm.  ammoniac. 
KxrrarT.  Chelidon.  täk^ß 
bapuii  luedict.  jj. 
M.  f.   PiluI.    grjjj   Consp.  pulv. 
Lycupod.  D.  S.   Smal  lagUcU  3 
bii  12  Stück  zu  nehmen. 

Sohubartli. 

A  D  w.  Geg^n  Uotorleibsstockuntren, 
Leborauftreibuns'  ia  Folflre  ebroalsoker 

LeI)or«'i)(?än(liinf.  « 

393»  Bp,  Gumm.  ammuniae*  dep. 

Sapon.  me<lirat. 
Pulv.   rad.  Uhei  ^ij. 
M.  f.  Pilul.  ^^r.jjj  Con-i'.  \mi\\  rad. 
Irid.  llorent.  D.  S.  «iuial  täglich 
6—3  Pillen.  Tisaot 
Anw,  Gegrea  Unterlellisstoekanffen« 
besonders  im  Leber-  u.  pri>rudersrstem. 


394.  Kp.  Gumm.  ammoniac.  ^ 
Aloüs  lucid. 
Limatur.  ferri  oj 
Syxup.  baleamic.  q.  s. 
ut  £.  Pilot  pond.  gr,Ji 
Contp.  PuIt.  Ljrcopod. 
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B.  Mwgfinä  1—«,  Abend»  ^—4 

Pülen  zvL  nehmen. 

Vo  gel  &  Fried.  J  ah  n. 

Anw,  Zur  Hervorrufungr  nnd  nament- 
lich auch  zarWieüerherstPÜungr  «les  aus- 
jfebliebenen  Hänigrrhuiduiüiiäsei»  u.  gegen 
Amenorrhoe. 


d95.  Bp.  Gamm,  ammoniac.  ^jj 
Bztraet.  Helenii 
Liquirit. 
Flor,  sulphi^r.  ää  5j 
Pulv.  rad.  Ind.  Üor.  Tß- 
M.  f.  Pil.  pond.  gr.ji  Consp.  pulv. 

rad.  Liquir.  D.  S.  Ein-  oder 
.   Äweimal  täglich  8—10  Stück. 

V.  Q  u  a  r  i  n 
Anw.     Gegreii   astlunatibclie .  durch 
Erschlallaog  der  Lungen  herbeigeführte 
Baschwefdea.  

S96*  Bp*  Gnmm.  amraoniac  dep. 
Sapon.  medic.  aa  ojj 
Extr.  Cond  macul.  3j 
Pnlv.  rad.  Rhei  5ii 
bulph.  stibiat.  aurant.  ^j. 
M.  f.  Pilul.  pond.  gr.jj  Consp.  pulv. 
cort.  CinnainoTn.    D.  S.  3mal 
täglich  5  Stück  zti  nehmen. 

M.  E.  Naumann. 
Anw.    Bei  cbrouischer  Metritis,  so 
wie  bei  loaarttloB  d«r  GebSroivIter«  weno 
glalclif eiUr  ^MMODle  ood  trage  Circu- 
litton  im  Pfortadersystein  zugegen  ist« 


A  qu.  Hyssopi  v.  Samb«c.  ^if 

Syrup.  Alth.  fyß- 
M.D.  S.  UmgeschüitcH  alle  2  Stun- 
den 1  Esslöffel.  Brunner. 
Anw.  Gegen  schleimigres  Asthma. 


399«  Ep.  Gumm.  amraoniac. 

Snl   ammon.  dep.  aa 

Oxymel.  scillit. 

Vini  stibiat.  5j 

Syrup.  Aitheae  5iv. 
M.  T>  S.  Esslöffelweise  zu  nehmen. 

Anw.  Gegen  cbroniscbeu  HusteUi 
Sclileimaslhma.   ^ 

400«  Kp»  Gumm.  nmmoiii;u^  ojj 
MuciU  gumm.  arab.  qu.  S. 
nt  f.  cum 

Aqu.  Foemcnl.  gvj 
Emulsio,  cui  adde: 
Liqn.  Ammonii  anisat.5ß 
Oxymci.  sqaillit. 
Syrup.  Liquirit.  ^ 
M.  S.  Alle  Stunden  1  EsslOffel.  ' 

Hufeland. 
Anw«  Bei  Aslhma  hamldiim ,  wena 
der  Schleim  sehr  sähe  und  die  Eipec» 

toration  iniihsinn  ist. 


397,  Rp.  Ammoniac.  depur.  ojj 
Aloes  lucid. 
Ferri  oxydulat.  nigr.  "ääoj 
Exir.  Taraxac.  q.  8. 
ut.  f.  massa  pilolaris,  ex 
qua  forment.  Filul.  gr.jjj 
CoBsp.  Sem.  Lycopod. 
D.  S.  Morgens  und  Abends  3-4 
Stücke  211  nehmen. 

C  arns  In  Dresden. 
Anw.  Bei  Ameoorrlide  und  Chlorose 
mit  dem  Charakter  der  Torpiditat. 


401.  Kp.  Gnmm.  ammoniac» 
Bxtract*  Aniic 

„  Senegae  

„        Helenii  aa  5j| 
FalT.  rad.  SqniUae 
Sniphnr.  antim.  anr.  ää3j 
If,  f.   Mnl.    gr.jj    Consp.  Sem. 
Lycopod.  S.  T&giich  3mal  8  bU 
10  Pillen.  H  u  £  e  !  a  n  cl. 

Anw.  Bei  Asthma  mucosum.  Krif- 
tig  auaösend  and  die  Eipectoratiun  be- 
fördernd. 


398»  Bp.  Gumm.  amraoniac. 

Asae  foetid.  aa  oj 
Snbige  cum 
Vitell.  ovor.  Nr.jj 
Admisce : 


40Ä,  Bp.  Gumm,  ammoniac  ^jj 

Vitell.  ori  q.  s.  i 
Aqu.  FocnUul.  r>v  | 
Liqu.  Ammonii  auisat.  ^jji; 
Vini  stibiat. 
Syrup.  Balsam,  peru-. 
vian.  oj- 

M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 
l,>ffel.  B ehrend 8.  j 

Anw.    Gegen  Schieiniasthma ,  Lun« 

genscbwache  mit  stockenden  Attswnrfy 

.Stiekflosi. 
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t93.  Gamm,  ammoniac. 

Sal.  ammoniac.  dep.  a^5j 
Snlphar.  antim.  aar.  gr.iv 
Terendo  miscö  cum 
Gamm,  mimos. 
Sacci  Liquirit.  m.  51 
Aqa.  Foenicul.  ^vjy 
Syr.  papaver.  Rhoead. 
Extract.  Hvosciam.  gr.iv 

M.  D.  S.   Alle  Stunden  1  Ess- 
löffel. T  o  1 1. 
Anw.  Bei  Asthma  pitnitosum. 

404.  ßp.  Gamm.  amiiKmiac* 
Kali  sulfiirnt. 
Extract  Taraxac. 
Sapon.  medicat. 
Palv.  rad.  Rhei  ^  -yß 

u  Ti  flq"-  gi'iü 

*«f.  Pilul.  pond.  gr.jj  Consp.  pulv. 
Ljrcopod.  tl.  ad.  vitr.    S.  Alle 
4Srnmlen  5  Stücke.  Radius. 
Aaw.  Ge^en  ßleikolik  nacb  Besci 
der  haringckiyen  Verttopfang*. 

4ö5.  Rp.  Glimm,  iuniuoüiac. 


¥elh  tanr.  iDspiss.  m  3j 
Tartar.  stibiat  in  Aqaae 

8»  solnt.  jrr.Tj. 
M.  f.  Pil.  pond.  gr.jj  Consp.  pulv. 
Lyoopod.  S.  3mal  täglich  10  bis 
15  Pillen.      A.  G.  Richter. 
Anw.    Bei  Laterlcibsstockao^eo  Qod 
h  y p 0  L-  h o u (1  t  i  s c h cu  Bescb  werden. 


Snbige  cum 
Syrap.  Liquirit. 
adde: 

Fnlv.  Anis.  stelJat.  3jy[j 
AminoD.  mariat«  dep.  5)1 
M.  t  Eleetoarinin.  D.  S.  Täglich 
4— foial  einen  kleinen  TheelOffel 
ToJI.  Vogt. 
Auw.   Gegen  Atonfa  der  Sehlelm* 
^'<ite  der  Broochicn  uatl  daher  entsteD* 
j^eo  chroDiscben  üchleimhuaten, 

4(tö.  Bp.  Gurnm.  ammon.  dep.  jjjj 
Sapon.  medic.  5jj 
Lactis  Sulphur, 
Pulv.  rad.  Rhei  aa  sj 
Extr.  Taraxaci  q.  s. 
^ittPil.gr.jjj  Consp.  Sem.  Lycopod. 
S.  3mal  täglich  10  Stück. 

II  u  f  e  ]  a  n  d. 
B»  i  »k'r  matfiricllen  Hypocüon- 
und  zwar  Lei    schlatTeJi ,  kalten, 
^'sfnafischea,  verschieimten  Nalurcn. 


^08.  Rp.  Guram.ammoniac.dep^^jj 
Extract.  Chelidon. 
Sapon.  medic. 
Pulv.  rad.  Rhei  1^  ^jj 
alter.  Plummer 
Kxtr.  Conii  macul.  "i^  ^ii 
M.    f.    PiiuJ.    gr.jj    Cous]>  \y]v. 
Lycopod.  D.  S.   Morgens  und 
Abends  10-12  Pilldi. 

P  Schneider. 
Anw.  lo  allen  h  üicn  von  Gell>«,ucht, 
w«i  derselbeo  keine  orgranischen  Fehler 
zu  Gruode  Uegeo,  Cleiebzeitis-  trinke 
der  Kranke  einen  Thee  von  Taraiacam, 
reibe  eine  Mi$chun«r  von  Lininii'ntnni 
jimmoniato-camphoratuni,  Tinct.  npii  s. 
und  Ol.  ttietelitatü.  »»elinauls  läglidi 
in  die  Leiwr^egrend  und  nehme  öfters 
warme  Selleobider. 


^7.  Bp.  Gurnm,  ammoniac.  dep. 
Sapon.  medle. 
Pulv.  rad.  Rhei 

Annetveroidnimgilehre  imd  Becepttascheabnch.  n.  Bd. 


400.  Rp.  Gummi  resin.  ammoniac. 

Gummi  asae  foctid.  5|5 
Extract.  Aloüs  aquos.  »)j 
Pulv.  Croci  sativ.  gr.x 
Extract.  Cbamom.  q.  s. 
Dt  f.  massa  Pilnlar.  e  qna 
form.  pil.  pond.  gr.jj 
Coiisp.  pulv.  Corr.  Cin- 
namom. 

D.  S.  Abends  5  Stacke  zn  nehmen. 

A  n  w.  Pilolae  emmcoesrogfae  C 1 1  n  i  c. 
Würzburs'. 

410.  Bp.  Gomm.  amniou.  dep. 
Tere  cnm 

OxyroelK  scillit.  iß 

adde: 
Vini  stibiat. 
Syrup.  Liquirit.  gjjj» 
M.  D.  S.  Umgcschüttelt  alle  2  Stun- 
den 1  Theelöffel.  Phoebus. 

Anw,  Bei  veralteten  auf  Atonfe  be- 
robenden  Scbleioillilsaen  ein  r  unden.  In 

4 
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den  spateren  st  idic  »  <1or  BrustaflTcctionon, 
der  rnemnnnie.  df^s  l\eii<'hliiistens,  weuu 
keine  Spur  entzündlicher  Reizuag  zu- 
gegen ist.  —  Kikr  etwa  5  —  Gjtlirigre 
Kinder  bestimmt. 


41 4,  lip.  Gumm.  ammoniac. 

Asae  foctid.  5jj 
öapon.  vcnet»  ras.  Sj 
Ol,  olivar.  f^ß, 
Coqu.  €x  aqu.   font   s.  qu.  lein 
igne  ad  emplastri  spissitudincm. 
S.  Pflaster.    J.  A.  Schmidt. 
Anw.   Zur  Xertheilungr  drüsiger  Ver- 
hartuug^cD,  Geienkr^ichwülste  voo  ins- 
|screr  Ürsaebe,  inr  Herstellung  nntsr* 
ilrfi'  ktrr  l'usssch weisse» 


^11.  lipt  Gumm.  amrroniac.  dep. 
,,  Galban. 
Resin.  nativ  Guajac, 
Aloes  succ^triii. 
Snpon.  medic.  "ää  5) 

Olei  pvrocarbonici  51  j  -— —  —   ^ 

M.  f.  Massa,  ex  qua  form.  P.hil.  ^l^-  »P-  Cerae  Aavae^^jJ 

gr.jjj.  D.  S.  Täglich  ;)uuU  ü  bi«  ;^o6  Uaaatis  €t 

10  Stucke  zu  nehmen.  Lem  igoe  ^m-^^ 

K  a  h  1  e  i  s.  ,  l'" 

Anw.  Gegen  Arthritis  atonica.  refngeratiB  adde: 


412.  Bp.  Gamm,  ammoniac.  5jj 

Extract.  Trifol  fibr.  Iß 
„        Myrrh.aqttOS  33 
Helkbor.jiigr. 
Mass.  püular.  Raff,  aa  öß 
M.  f.  Pilul.  gr.jlj.  Consp.  pulv.  rad. 
Acori.   D.  S.  Taglich  3mal  4 
bis  6  Stücke.       v.  Quarin. 
\n^^'.   I:i  der  Wassersttcht. 

413.  Rp.  Gunuii.  ammoniac. 

Acet.  scillit.  q.  s. 
ad  cmoUiend. 
Extend.  supra  alatam. 
S.   Dem  leidenden  Theile  anfan- 
legen« 

Anw.   ftegen  srhmerz-  vnd  enttün* 

dungsloso  Geschwülste,  exsudative  cbro* 
nische  EDtzüuduogen, 


Gamm!  ammoniac.  3^ 

antea  cum 

Thercbinih.  coram.  3) 
Icni  ijrne  liquatura  et 
Aerugin.  pulv.  öiß 
M.  f.  Emplastrum.   S.   Auf  Lein- 
wand gestrichen  auf  das  Hüh- 
nerauge zu  le<ren  :  sobnM  es 
abfällt,  ein  Fiissbad,  Abschaben 
des  Hühncratrjos.  und  das  Pfla- 
ster wieder  neu  auflegen. 

Bust. 


416«  Gamm,  ammoniac.  ^ 
Tberebinth.  sjj 
Vitell.  OTOr.  q*  6. 
Fiat.  1  a.  Cataplasma. 

F.  X.  H ar  t  m  ana. 
Anw.   Gegen  entzündete  ürüseeg«* 
scbwülste. 


Anunonia  pura  ilquida. 

(Spiritus  salis  ammoniaci  cavsticus.  Liqvor  Anmmni  cavsiki 
Liquor  Ammoniu  Ammonivm  liquidum  cousticum,  Sal  Alkal 
volatile,  Alkali  Fluor.  Aetzammoniak.  Salmiakgeist.) 
Wasserhflle  Flüssigkeit  von  durchdrin^endom  animoniaka 
lischen  Geruch  und  scharfem,  ätzenden  Geschmack,  Tollstandij 
flüchtig,  in  100  Gewichtstheilen  10  Theile  reines  Ammonial 
enthaltend.  In  jedem  Verhältnisse  mit  Wasser  und  Weingeisj 
mischbar ,  bei  gewöhnlicher  Temperatur  Ammoniakgas  auaatos 
send  und  Kohlensäure  aus  der  Luft  anziehend,  daher  die  Giü 
aer  gut  und  luftdicht  zu  verschliesseu  sind. 
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Innerlich  zu  3  —  5  —  8 — 10  Tropfrn  in  schleimigen 
Vehikeln  für  eich  oder  zu  — 3/)  auf  4 — 6  S  Flüaaigkeiten 
oder  Mixturen  zugetetEt« 

Aeusserlich  als  Biech-,  Aetz-  und  Ilautrtizmittel,  m 
Augenwüflsem,  Einspritzungen,  Kb stieren,  Einreibungen,  Wa- 
schungen, Linimenten  und  Salben. 


Formeln. 
Ammonii  caust.  5(3,421.  Bp.  Liqu.Ammon.caust.  gtt.x 


417.  Bp.  Liqu 

D.  ad  vitr.  epistom.  vitreo  probe 
elauBum.  8.  Vierrelstttndlich  5 
bis  10  bis  20  Tropfen  in  Salep- 
oder  Haferschleim  so  geben. 

A  nw.  Die  Aotzammnntakaüssi'.'^keit 
wurde  schon  läng^sl  von  cngriiscli-nst- 
Indiscben  Aerzteu  mit  Erfolip  in  der 
Cbolera  lieoattt  Aber  aeob  io  Boropa, 
n»niGQtlicb  ia  Warsoba«,  Daiii(g>,  Kdolys- 
borg-,  Stettin  u.  5.  w.  wurde  sie  sowohl 
bei  Jifideuteadem  Chnloradurchfait,  w«nn 
die  KrSfle  sq  sinken  begranncn,  als  aucYi 
ganz  beaooders  io  der  Cbolera  paraljtica, 
sebr  häufln-  und  oft  mit  dem  anssretcich- 
aetatett  Erfolge  aageireadel. 

418*  Bp.  Liqu. Ammonii  eanstic^j 

Deeoct.  Sem.  Lini  f  vj 
M.  D.  S.  Alle  halbe  Stande  1  Ess- 
lÖffel  voll  zu  geben. 

Pulst  in  W  a  r  schau. 
Anw.    Wurde  gleich  nii  V.ofrinn  der 
Cbolera   nacb  vorausgegangener  Vena 
seetlon  mit  anrallendem  Erfolge  Ter 
ordnet. 


Aqu.  Moni}),  pip.  5jj 

1  xtiin:t.  Iklladonn.  gr.jj 

byruj).  Papaver.  ^ß. 

M.  D.  S.  Sstundlich  1  Ktnderlöffel. 

.Oes  terlem 
Anw.  Beim  Keoehlmsloo. 


419.  Bp.  Liqaor.  Ammonii  eanst. 

gtt.J.U 

Aqa.  Menth,  pip.  zß 
„    destilU  ^y, 
M.  D.  S.  Auf  ein-  oder  zweimal 
zu  nehmen.  Chevalier. 
Anw.  Gegen  saures  Aufitossen  wäh- 
read  der  Verdaonng. 

420.  Kp.  Liqu.  Ammou.  caust. 

Gtt.xx — XXX 
Aqu.  flor.  Tiliae  i^jj/^ 
8yrup.  Altbeae  f^ß. 
D.  8.  Auf  einmal  sn  nehmen. 

Martinen 

Anw.  Bei  Ankündigung  eiaes  epilep> 
Uscbea  Aa  feiles  do^it  Aura. 


422.  Bp.  Ammon  purliquid. 
Aqu,  Menth,  pip.  gjü 

vnleriaTi.  fjj 
8yrup.  Cort  smrant.  JjÄ 
M.  8.  ttstflndlich  12  Esslöflfel. 

Meyer. 

Anw.  Bei  itefligea  Krämprea, 
Oiiomaeliteo. 

423.  Kp.  Ammon.  pnr.  liquid.  2J 
TineC  Gnajac.  öjj 

M  Opii  simpl.  5jJ. 
M.  S.  Sstündlich  3--4mal  10  bis 
20  Tropfen  in  einem  Weinglapc 
voll  Sassaparillen  -  Deeoct  tu 
nt  hmen.  Meyer. 
Auw.  Sehr  uirksani  bei  atuiiiscber 
Gielit  UDd  veraltetem  Blienmatismus. 


484/ Bp«  Ammon.pur.liqaid.gttxx 

Aqu.  commun.  dest.  ^iv 
M.  S.  Von  halber  zu  halber  Stnnde 
2—3  Esslöffel  voll. 

Piazza. 
Anw.  Gegen  höhere  Grade  von  Trau« 
kenhelt. 


425.  R#  Liquor.  Ammon.  caust. 

Acther.  sullur.  j^ä  ojj 
Aqu.  Menth,  pip.  51  v 
8yrup.  Cinnamom.  |j. 
M.  D.  S.  Stundlich  1  Esslöffel  voll. 

B  e  m  6  r. 

Oogea  Tipcrnbiss« 

4* 
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(Aqua  Luciaey  Eau  de  Luce.) 

4^.  Bp.  Sapon  hispaaicaib.  gr.j^ 

Soive  in 

Spirit.  Tin.  rectif,  ^ 

filtra  et  adde: 

Olei  Succin.  rectif.  gr.xv 

Liquor.  Ammoncaust.5jj. 
Perpetua  a^itatione  raiseeantur, 
usqup!  dura  colorem  lacteum 
accjiiisiverint.  D.  S.  Täglich  ein- 
mal 5  —  20  Tropfen  in  Wasbcr 
oder  Tliee  zu  nehmen. 

Auw.    r.eg-en  den  Hiss  gfiftig'er 
Schluog'cii,  Insectonstich, 
Sehwindel,  Hysterie.  *— Mit 
WeiD^reist  TerdODOt  xam  Wasohea  gegen 
Sommersprossen«  Mitesser. 

430.  Rp.  Liqn.  Ammonii  ctwt. 
Tinctur.  Eupborbii 
,f      Capsici  annin 
Cantharidam 

aa  » 

Spirit.  Angelic.  compofr 

Im 

M.  D.  S.  Znm  Einreiben. 

Albers  in  Berlin. 

Anw.    Zar  Minderung:   <1er  MusW 
krämpfc  und  AViedcrbolphunir  <ier  |».ri- 
pberischen  ölutcirculation  sehr  hiifreiclj. 

431.  Bp.  Liqu.  Ammon«  canst 

Ol.  H^'oscyara.  s^j» 
M.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Anw.  Bot  chronisclier,  scbroenloser 

Geleukwassersucht. 

432.  Bp.  Liqu.  Ammon.  canst. 

Spirit.  camphorat.  aa^il 
Olei  Therebinth.  äi 
M.  D.  S.  ümgeschütielt  zum  Ein- 
reiben.             A  ckermann. 
Anw.  Bei  ver;ilt>  i'n  g-ichtischeu  Cuü- 
traclurcD ,   cürouischer  Gelenkswasser- 
sucht. 

427*  Rp.  Ammon.  pur.  liquid.  5jj 
Ol.  menth.  pip. 
AetlnT.  bulfur.  ♦)]. 
M.  S.  In  die  Uni;regend  der  Augen 
tropfenweise  einzureiben,  auch 
auf  der  Hand  ^ejrea  das  Aage 
verduusteu  zu  lufisen. 

V,  G  r  ft,  f  e. 
A  n  vv  .    (ieg"eQ  amaurotische  G  e- 
sich  t  SS  ch  wache  ttDdbeiBlepharo- 
p  1  e  ^  i  e. 

433.  Bp.  Liqu.  Amnion,  caust,  otf 

Aqu.  Meliss,  ^jj 
M.  S.  Zum  Einreiben. 

B  1  o  d  i  g. 

A  n  w.  Bei  amaurotischen,  paretiscbci 
und  paralytischen  Zustanden.   ^ 

438.  Bp.  Liqu.  Ammonii  caust. 

Tinct.  Opii  simpl.  öxi 
Spirit.  Frunient.  5iv 
M.  D.  S.  Zum  Waschen  des  Ge- 
sichts und  der  Schläfen. 

L.  W.  Sachs. 
Anw.    In   büsurtigea  I^ervca-  und 
FaalSebern,  lo  den  spateren  Studien  des 
^Antaffldsen  TvDhns«  bcim  bösartffl'en 
Scharlach  und  in  allen  Fällen  ,   wo  es 
darauf  ankömmt,  die  Haut  kräftig  und 
sciineU  zu  erregren. 

434.  Bp.  Camphor.  5ß-~5j 
Solve  in 
Olei  Amygdal.  dulc  jj 
adde : 

Liquor.Ammon.  causi.5| 
M.  D.  S.  Zertheiiendes  Linimenl 

Rost, 

435.  Bp»  Liqu.  Amnion,  caust.  5 
Spirit.  Vini  rectif.  %y) 
Tinct.  Opii  simpl.  oj- 
M.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Ottens  ee. 
A  n  w.    Bei  schmerzlosen  Frosti-eul«! 

429.  Bp*  Liqn.  Ammon.  caust  5ii 
Tinct.  Opii  crocat. 
„     Capsici  annni 
M.  D.  S.  Den  ganxen  Körper,  yor- 
zftglich  aber  die  Herzgrube,  den 
Unterleib  und  die  Fi&sse  damit 
^nsnreiben. 

Anw.  In  derparalytisclieD 
Cb  0  1  e  r  a. 

436.  Bp.  Liqu.  Amraoa.  causu^ 

Petrolei  f  'y  ^ 
M*  D.  S.  Zum  Einreiben. 

A.  G.  Kichten 
Anw.  Gegen  sehr  torpide  Frosiheuic 
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437*  £j»*  Liqa.  Ammon.  caust.      [elg-uct  sich  aber  auch  für  aiidorc  Ver> 
Fetrolei  "ää  zß  härtungrea  und  Gcscbw&lste,  uaiuüntlich 

Camphorae  3/3  Baigywchwatete.  

Olei  Oliva r.  5,1.  777  7"^  ~  ' 

M.  t  l  a.  Linhneiu.    D.  S.  Zum  Iiiqii.Ammoo.cauBt.  gte 


Sior^ben. 
Aow.  Ccgea  mattete  Froatbeulen. 


Aqa«  Coloniensis  ^ 
M«  D.  S.  Znm  Benetzen  der  Aa- 
genlider.  Well  er. 

Anw.  Bei  torpider  Augeowaasersiicht. 

444*  Bp.  Ammon.  caust.  ^ir 

Lactis  vaccin.  fy\v. 
M.  D.  tS.  Einigemal  täp^lirh  2  Ess- 
löfifel  in  die  Mutterscheide  ein- 
s^uspritzen.  Lava  g  na. 

Aow.  Bei  Aiiu'uorrhoe.  —  Brera 
iicss  viermal  tag-iicb  10  Tropfen  Liqu» 
Ammoa.  caust.  mit  2  Draehmen  Geraten- 
sclileini  in  die  Matterseheide  elnspritten« 

^Sflmicb,  Drüsen vcrliartuufifeti ,  lympba-  /l/l-   -t»      t         «  rva 

aus  Atonie,  Ge-  r^^*         -r^^*  1,  ^^'* 

Decoct.  cort.  Mezer. 

(e  5ji  parat.)  äjj. 

M.  D«  S*  Zum  Einspritzen. 

S    h  o  n  1  e  i  n. 
Anw.  Zill'  UervorruCuug  uaterdriiclL- 


43S.  Sp.  Liqu.  Ammon.  canst. 
OL  Tberebinth»  lüH  5jj 
Tinct.  Opii  8.  ^j. 

D.  S.  Zorn  Einreiben. 
Aiw.  Bei  Frostbeolen. 

UB»  Bp.  Liqu  Ammon.  canst. 

OL  Therebinth.  jjj 
Spirit.  vin.  rcctif.  §j, 
IL  D.  S.  Zum  Einreiben. 
Anw.  Gejrcii  Baljrg-cschwülst*',  Wrs- 


'esksleilfkeit ,  Geleokaoseiiwellaogeo, 
lidcnkwaisersQcht,  sclinierxloseai  Oedem. 


M.  Rp.  Liqu.  Ammon.  caust.  gttx 
Olei  Nacam  Tugland.  Jß. 
S  Mit  einem  Pinsel  auf  die^^^  Tripper 
TeniunkeUen  Stellen  aufzustrei-L ,  ^  , 

eben.  V.  Gräfe.  ^^1**  Adipiü  suiU.  3j 


Anw.  Geg-en  Huruhautüecken.  —  Man 
WBelirt  die  Menge  des  Salraiakgreistcs 
I  'cm  Teiliiltaiaie»  als  das  Auj^c  gcgea 
<be  weaiger  empf&ogiieh  wird. 


Bp.  Liqa.  Ammon.  canst. 
Olei  Therebintb. 

I  Spiric.  camphorat» 

Petrolei  :ß 
Tinct.  Cantharid.  5jj. 
D.  S.   Zum  Einreiben. 

^  Q  V.  Bei  alten  relilosen,  niebt  sehr 
'  n  Kröpfen. 

iip.  Liqu.  Amnion,  caust. 
Olei  aniniaL  foetid.  oß 
Ungu.  bjdrargjr.  einer. 

'  D.  8.  Zum  Einreihten. 

A.  G.  Iii  cht  er. 

'  w.  Würde  von  Richter  hei  ohro- 
(^«r  Verliärtuasr  de«  Teslilieis  benutzt, 


Sebi  ovill.  gr.vjj 
Misce  exacte  et  adde : 
Liqu.  Ammon.  caust.  oj 
M.  D.  8.  Blaeensiehende  Salbe. 

Trousseau. 
Anw.  Wird  behnfs  der  endermatl« 
seilen  Methode  lor  Blasenbildung  ver^ 
weiidi't,  indem  es  schon  nach  1 — 2inali- 
a:rr  Application  binnen  8—10  Minuten 
wirkt. 


M7.  Bp.   Sebi  ovill. 

Olei  ulivai.    aa  ojj 

Leni  igne  liqucfactis  ad- 

misce : 

Liqa.  Ammon.  caust. 
S.  Anf  die  Haut  zu  streichen  und 
mit  einem  Pflaster  su  bedecken« 

6  o  n  d  r  6 1. 

Anw.  Zur Herrorniransr einer lanirea 

und  srhmerzhaften  Hautätzun»- ,  hei 
granem  nnd  scbwarsem  Staar,  Taublieit» 
Oebiruieidco. 
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Ammonium  aceiicum  soluium  conceniraium» 

(Liquar  Ammomi  acetid  concentratus*   Acelas  Ämmotilae  soluiu^ 
c&ncentratus^  Concentrirte  essigsaure  Ammoniamoxydlösangy  flOs- 
slges  essigsaures  Ammonmm,  Essigsalmiak») 

Farblose  Flüssigkeit,  von  salzig  etwas  stecheudem  Ge- 
schmack, vollständig  flQchtig.    Spec«  Grew.  I5OSO« 

Ammonium  meeiieum  soiuium  diiuUtm. 

iSpifitus  Minder eri,  Acetas  Ammoniae  solutus  dthitus*  Liquor 
Ammordi  acelici  diluius,    Miuderer's  Geist»    Yerdaante  essig* 

saure  AnunoniumoxydlösuDg.) 

Eine  Verdünnung  des  früheren  Präparates  mit  der  vier* 
fachen  Menge  destillirten  Wassers.    Spec.  Gew.  1,010. 

Innerlich  5j  —  JÜJ  concentrirten  Präparates  oder 
5j3 — ,^  des  verdünnten  auf  4 — 65  Flüssigkeit. 

Auuäserlich  zu  Gurgelwässern,  Umschlägen  und  Ein- 
reibungen» 

Formeln. 


448«  Bp.  Liquor.  Ainmon.  acet. 

Aquae  Mclliss. 
Koob  Suittbuc. 
Syrup.  Alth.  ää  5) 
M.  D.  S.    Stündlich  einen  Löffel 
voll  zu  nehmen. 

Mixuiia  üiapborctica 
Schohic  Würzburgiens. 


4^9.  Liquor.  Ammouii  acet. 

Oxymt'll.  simpl.  äa  .^ß 
Aqu.  Üur.  Tiliae  5iv 

H.  D.  S.  AUe  2  Stunden  1  Ess- 
lüffel. 

Anw.  Zur  llurvorrufuug'  vou  Seh  weiss 
nach  ErkMitaniren. 


4dO.  üp.  Spirit.  Minderer, 

Aqu.  Menth,  pip.  ^iv 
Syni|).  Kibium  5vj 
M.  D.  S.   AlU^  2  Stundeu  1  Ess- 
löffel.     Sam.  Gottl.  Vogel» 
Anw    Im  rheurafttlseben  Fieb«r. 


^61.  lip.  Spirit.  Minderer, 
Vin.  Antimon, 
I$itr.  depur.  ^jj 


5»v 


Aqu.  üur.  Sumbuc 

destillat.  ä 
Syrup.  flor  Aurant.  gj. 

M.  S.  AUe  %  Stunden  2  EsslüfifeL 

H  u  f  e  1  a  n  d. 

Anw.  In  den  Iiftberwn  Graden 
rlieiioiati8oift«o  Fiebers. 


452.  Bp.  Liqu.  Amman,  aceu  g| 
Vin.  stibiar. 
Infus,  flor.  Sambuc. 
(ex  par.) 

ad  de : 

Succi  Sambuc.  inspiss.  fj. 
M.D.S.  Umgescliütteltalie  :iStua- 
den  1  Esslöilel  voll. 

Sobcrnhe i m. 

Anw.  Bei  rtiC"nia(isch-k;iLirrhalisehei 
Fiobern,  frisch  t'iitstan(l<Mieit  HThui  matls 
ineu,  kuUrrüuliscbeu  HalsuuLzuudu  n  «jr  «^n. 


i53.  Bp.  Liqu.  Minderer  5vj 
Infus  flor.  Sanibuc. 
(e  511  paiat.)  5 
adde : 
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Spirit.  ni^rico-aether. 

Oxyinell.  gimpl.  f.ß 
M.  D.  8*  Alle  2  Ötunden  i  Kss- 

löffei.  Claras. 
MixLura  Uiapboretica  Schoiae  clini- 

cae  Lipsiensis. 

Anw.  Bei  Katarrhen  uud  hhcumatis- 
mta  ohne  lietracbtllches  Fieber. 

454.  Kp.  Spirit.  Miiulerer.  Jj. 

Vin.  stibiat  5] 
M.  D.  S.    Alle  2  Stunden  40  bis 

8ü  Tropfen. 

Fried.  Jahn,  Starke. 

io  w.  la  bitzif  eo  AtiS8cblägea,Poc]iea. 
Nuern,  Scharlach,  vm  die  Eraption  zu 
erldcbtero,  weaa  die  ErrvgVLog  scliwacb, 
<Jie  Hitze  g-eriDg  uod  mit  Frösteln  un- 
termiscbt  ist.  Bei  Kindern  verbäitoiss- 
»na&sig  weuig^er  Tropfen. 


Anw.  Beim  Katarrh'ilischeo  Rothlauf, 
wenn  das  Fieber  nicht  beträchtlich  und 
keine  Lnreiui^keitc.i  im  Mag^en  und 
Darfncaoai  zug-egen  sind. 

Beinalie  dteaelbe  Formel  wird  von 
Fried  r.  Ludwig  Meissaer  bei 
Rheuma tismus  der  Gebaroiatter  aiife* 
wendet. 


459.  Rp.  Li(iii.  Amnion,  acet.  ^jj 
Aqu.  Foeiiicul.  ,5jj 
Syriip.  Liquirit. 
\  III.  ütibiut  5j. 
M.  D.  S.    Alle  2  Stunden  ^  bis 
ganzen  Kinderlötlcl  voll. 

B  e  r  e  n  d  8. 

Anw.  Bei  Eklampsie  der  Kinder  in 
Folge  ?oo  Bi'kaltoof ,  feroer  voa  W  e  u  d  t, 
Vogt  und  Aodero  bei  rheaniatisebeii 
und  kutarrhailscbeo  Fiebern  uud  Affec- 
Uonea  kleioer  Kinder  verabreicht. 


4o5.  Bp.  Liqo.  Ammon*  acetic.  gv) 
B.  S.  Alle  20  Minuten  1  EsslCffel. 

Gatcei  t. 

Aqw.  Soll  sich  in  der  Cholera  aus- 
serordentlich nützlich  erwiesen  hahen. 
Njoiefttlich  minderten  sich  Erhrccticu 
•ad  üurchfall  schnell  nach  dem  Gc- 
)>nacbe  des  e<iSf?s  tnreri  Ammonionis. 


3^  &p.  Liqu.  Ammon.  acet.  ^ 
Aqu.  flor.  Tiliae  31  v. 
Ü.  S.  Halbst üDdlich  oder  stünd- 
Üch  1  KsßlofTtl.  ZimTDcrmann 

in  Hamburg. 
Auw.    Bei  Durcbfjll  und  üherraässi- 
;'(ni  Erbrechen   in    der  epidemischen 
Cbelera  sehr  hilfreich. 


^7.  Bp.  Liqu.  Ammon*  acet. 

Aqu.  Menih.  pip.  ojjj 
Tinet.  Opii  simpl.  gtt.xvj 
D.  S.  Alle  Stunden  1  EsslÖfTel. 

U  e  i  m  a  n  n. 
Aaw.  iu  der  Cholera  epidemica. 


i^.  Liqa.  Ammonii  acet. 
Infna.  flor.  Sambnc«  in 
Syrup.  Altheae  Sß. 
M.  D.  S.  Alle  Stenden  1  EsslOffel. 

Marens. 

Mixtar*    diaphoretiea  Kosocomii 
BamlMrgens». 


460.  ßp.  L  qu.  Amnion,  acet.  ^ 
Vin.  ^itibiat.  9j 
Aqu.  tior.  TiJiae 
Syrup.  Rub.  Idaei  lül  3j 

M.  D.  S    Alle  2  Stunden  1  Kin- 
derlöffel.      H  u  f  e  1  a  n  d  11.  A. 

Auw.  Im  ersten  Stjdiuni  der  Blit- 
teru,  um  durch  gcliudo  Beförderung"  der 
lleuitbätigkeit  d.e  Entwicklung  derselben 
hervoriamfeo ;  ferner  bei  Maseru. 

Itdl.  Rp.  Liqu.  Ammon.  acet.  5] 
Infus,  rad.  Valer. 
ex  zß  pÄr.  5vj 

Syrup.  simpl.  Sj 
U.  D.  S.  Stündlich  2  EsslOfiel. 
Anw.  In  Nerveufiebero  bei  troekeoer 

heisser  Haut. 


46^.  Rp,  Liqu.  AmmuQ,  acet. 
Kali  tartaric.  ")) 
A<{U    rii>r.  Sarabuc.  ^jjj 
Spirit.  nitrico-aether. 
Oxy.uell.  scillitic.  5jjj 
Syrup.  Liquirit.  gj? 

M.  D.  S.  Alle  Stunden  1  Kiuder« 
bis  Esslötfel  voll. 

Hnfeland. 
Anw.    Bei  Wassersucht  nach  Saar, 
lalioa. 
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^b63.  Bp-  T  K|Uor.  Ammon.  licet. 

Meli,  rosat.  7Ü  fj 
Infus,  flor.  Sambuc-  O^'jjj 
M«  D.  S«  Zum  Gurgeln. 

W  c  n  d  t. 
All"/.    Gesrcn    Aiiß"ina  scarlatioo&a, 
weuu  'fCSchwärc  V(>rljiHideu  siud. 


Kp.  Liqu.  AnimoD.  acet. 

Alcoholis 

Aqu.  (leötill.  "aa  oiv. 
M.  D.  S.  Zum  Uebergchlagcn. 

A  II  w.  Bei  llydrocele  der  Kiudcr  zur 
Beförderutig-  der  Resorption  und  l>ei 
lymphatfscbeo  Eisadaüooen  io  den  Oe- 
leakea  ele. 


4^05.  Kp.  Liqu.  Ammon.  acet  5vj 
Ammon.  mnriat.  dep.  3j 
Meli  rosat  ^. 
M.  D*  S.  Alle  halbe  Stunden  eine 
kleine  Spritze  toH  (1  Unze)  er- 
wärmt in  den  Hals  einzuspritzen. 

Fischer. 


AUW.  Soll  hoi  vvi  il  fridii  hoQor  Brauoe 
im  Scbarlacli  ausscrordcatiiciie  Dienste 
leisten. 

4(>(>.  Up.  Liqu.  Ammon.  acet.  ^jß 
Deeoct.  fol.  Malvae 

(ex  äjj  par.) 
TInct.  opii  crocat.  oJjj 
M.  D.  S,  Vermittelst  Oompressen 
lauwarm  überzulegen.  Berends. 

Anw.  Bei  scbiuetzhaftenEntzündungs- 
gresebwQlstea. 


^7.  Bp.  Liqu.  Ammon.  acet. 

Ol.  Amygdal.  dulc  aa  ^ 
Ammon.  munat.  dep. 
Laudan»  liquid.  Sydenh. 

aa  3j« 

M.  f.  Linimjent  D.  S.  Zum  Ein- 
reiben. Löffler« 

Anw.  Geg-en  scbmerthif te  An8chw«»l> 


Ammonium  carbonicum  pyro-oleosum  soiulum^ 

{Spiritus  Cornu  Cervi  recUficatus^  Carbonas  Ammoniae  p^ro-oleosus 
soluttts*    Liquor  Ammmii  carbonid  pyro^oUasu  Rectificirter 

Hirscfahomgeist.) 

Klare,  gelbliche  Flüssigkeit  von  ammoniakalischem  brenz- 
lichtem  Gerüche,  vollständig  flüchtig,  von  spec.  Gew.  1,060* 
Innerlich  10  —  30  mehrmals  täglich  entweder  für  sich 

oder  in  einem  aromatischen  Wasser  oder  Mixturen  zugesetzt 
zu  3/3 — 5j  auf  4  ^  Colatur. 

Aensserlich  als  Riechmittel,  zu  Einreibungen,  Auge 
tropfwässer  und  zu  Zahntropien. 


468.  Bp.  Ammon.  carbon.  pjro- 
oleos.  sol.  5j3 
Mucil.  gumm.  Mimos.  sjj 
Aqu*  Cinnamonu  Jiv 
Syrup.  Groci  2j. 
M.  D.  S.   Alle  Stunden  1  Ess- 
löffei  volL     A.  G.  Bichter. 
Anw.   In  typhösen  Fiebero  mit  bc 
deutenden  Ncrvenxuriillcn  aod  torpider 
ScUwäcIie  des  Uautorgans. 


Formeln. 
4b69.  Rp. 


Liqu.  Ammon.  carbon 

pyro-oleos* 
Aether  sulfur.  äa 
Aqu.  Menth.  Svj. 
Tinct.  Opii  crocat.  ^j. 

M.  D.  S.  Alle  Stunden  1  Essloffei. 

Jos.  Frank, 

Anw.  Als  Stärkung'smittel  nac^ 
staodeocm  Delirium  tremens. 
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470.  Üp.  Liqu.  Ammon.  caxbon. 
pyro-olcos.  3j 
Tinct.  Arme,  ^jj 
Ol.  Cajeput,  git.xxx 
M.1).  S.  Viermal  täglich  10—20 
Tropfen  auf  Zucker  zu  nehmen. 

S  o  b  0  r  11  h  e  i  m, 
Anw.  Bei  Lähmung*  det  L&lreiuitäten 
ii  Folipa  Toa  Apoplatie« 


471.  Rp.  Liqu.  Ammon.  earbon. 
pyro-oleoB.  öjjj 
Tiiict»  Castor.  moscov. 

Spint.  snlfar.-fiether  5j 
M.  D.  S.  40  Tropfen  mit  Kamil- 
kttthee  «a  nehmen«  Yogt. 

AoMT.   Eia  sehr  kosisptelires  UiUtH 
bftteriscliea  KranipfzafjUtoo« 

4Z2.  fip.  Liqu.  Ammon.  carbon. 
pyro-oleos.  5/J 
Aqu.  Chamomill.  %]} 
Syrup   flor.  Aurant.  5^ 
M.  D.  S.    AUe  Stunden  1  Thee- 
löStl  voll.  W  0  n  d  t. 

Knw.  Gect^n  Krämpfe  der  Sdug ling^e. 


473.  Kp.  Liqu.  Ammuii.  carbon. 

pyro-oleos.  sj 
Acet.  Sei  Ii.  o  jß 
Tinct.  Opii  8iin|.l.  gtt-jj 
Syrup.  mannat.  ^xU 
M.  D.  S.    2 -3i>iündlich  10—15 
Tropleu  zu  geben.        Ii  e  u  k  e. 
Aaw.   Geg^n  krampfbafl«  Uarnver- 

474.  Bp.  Liqn«  Ammon.  carbon. 

P7ro*oleo8.  gttxii 
Fellia  Lndi  piscis  5j 
Meli,  despumat.  jjj 
M.  I>.  S.  1— 2mal  des  Tags  etwas 
davon  in  das  Auge  zu  lassen. 
Aaw«  Gegea  HornliaaUleckea. 

i7d.  Bp.  liiqo.  Ammon.  carbon. 

pyro-oleos.  gtt.x 
Fei!,  taur,  inspiss.  5] 
luxtr«  Chelidon.  ^ 


M.  D.  S.  Mit  einem  Pinsel  mehr- 
mals tHglich  in  das  Auge  einzu« 
streichen. 

476.  Bp.  Liqu.  Ammon.  carbon. 

pyro-oleos.  gtt.xii 
Fell,  taiir.  inspissat.  5^ 
Ol.  nucum.  lugland,  gjj. 
M.  f.  ünguent.  D.  S.  TH<;lich  zwei- 
mal  mittelst  eines  Dusels  etwas 
davon  in  das  Auge  zu  bringen. 

C  o  n  r  a  d  i. 

Anw.    Roide  gcgea  Verdunkluogea 

der  lloriiUaul. 


477.  lip.  Liqn.  Ammon.  carbon» 

pyro-oleos. 
Kali  carbonic. 
Meli,  despumat.  ojjj 
M.  exactissime.  D.  S.  Mittelst  eiiici, 
Pinsels  täglich  mehrmals  auf  die 
Hombantflecken  anfentragen. 

Fabint« 

478.  Bp.  Liqu.  Ammon«  carbou. 

pyro-oleos.  gtt.x 
£xtr.  Conli  macnl. 
Fell,  tanri  inspissat.  aä5|} 
Aqu.  destill.  gjj. 
M.  D.  S.  Ins  Ange  an  träufeln« 

M  ai  t  re- Jean. 


479.  Bp.  Liqn.  Ammon.  carbon. 
pyro-oleos.  gttxx 
Ol.  nncnm  Ingland.  iß 
M.  f.  Linim.  D.  S.  Mittelst  eines 
Pinsets  t&glich  ein  paar  Mal 
etwas  anf  die  Flecken  aufzutra- 
gen. Maitre-Jean« 

Anw«  Beids  FormelD  (478 uod  479) 
gsg«a  Verdnoklaogen  der  Hornhaut. 


480«  Bp.  Spirit.  Cornu  cervi  5^ 
„     camphorac.  §ii 
Ol.  destillat.  Juniper.  ^j. 
BC  S.  Zum  Einreiben. 

Mayer. 

A  0  w.  Bei  Lahmnogsa  uq4  kalten  Ge* 
schwüisisa. 
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Ammonium  carbonicum  siccum. 

{Alkali  wlaUU  siccumm  Carbonas  Ammoniae  alcalinus.  ElOssiges 
Laugensalz,  kohlensaarea  Ammoniak,  Hirschlionisalz.) 

Weisse«  krystallinische,  faserige  Masse,  an  der  Luft  zum 
Theil  sich  yerflQchtigend*^  in  Weingeist  unlöslich^  in  3  Theilen 
kalti^n  Wassers  leicht  löslich. 

Innerlich  zu  2 — S  — 10  Gran  p.  d.  einige  Male  täg- 
lich in  Pulver.  Pillen«  Solationen«  Mixturen  zugesetzt«  und  in 
Saturationen,  5j  Amman,  carh.  erfordert  2^  Unze  Aceium  erudum; 
10  Gran  erfordern  12  Gran  Acid.  citricum  oder  tartaricum. 

Aeusserlich  als  Riech  mittel  mit  ätheris*  lu  a  Oeleo,  oder 
in  Dampiform»  das  Salz  in  Wasser  gelöst  und  die  DlUnpfe  ins 
Ohr  geleitet,  dann  zu  Linimenten«  Salben«  Waschungen  und 

Umschlägen. 

Formeln. 


481.  lip.  Amraon.  carbon.  dep.  5j 

Acet.  Vini  qu.  s. 
atl  satiirationem,  adde: 
Syrup.  Altb.  ^ 
Aqti.  Ciiiiiamom.  5V 
Gummi  miinos. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  1  EsslOffel. 
Zimmermann  in  Hamburg. 
Anw.  In  der  Cbolera  «pldemica. 

482.  Rp.  Ammon.  carbon. dep *3j-ij 

solve  in 
Aqu  destill« 

adde : 
Syrup.  Alth.  fj. 
M.  D.  S.  UniLTf  srhiUtelt  alle  halbe 
bis  ganze  Stunden,  und  nach  Be- 
seitigung,' der  Gefahr  alle  2  Stun- 
den einen  Kinder-  oder  Kssloffel. 
Aqw.  Gegren  Schariacii  lu  uiica  For- 
men und  Allen  Stadien  von  Peart, 
Wilkinson,Wi(lierlaflr,  Heins- 
beriTf  L*  W«  Sachs,  Scblesier, 
V.  A  m  Ol  o  n  .  M.  S  l  r  ii  h  I  ü.  A.  em- 
pfohlen. I>  IS  Mittel  wird  ^ — 5riial  wieder- 
holt uud  keiue  audere  Arzoei  daoeboo 
g'cbrancht. 

483«  Bp*  Ammoo.  carbon.  dep* 

Acid.  nitric.  q.  s. 
ad  perfectam  saturat» 


Aqu.  destill.  ^jjj 
Syrup.  Alth.  r>j. 
M.  D.  S.   Alle  2  Stunden  1  Ess- 
iuiiel.  B  e  r  e  n  d  s. 

Anw.  Bei  Reizfieberu  und  eretischen 
Wassersachten.  —  Das  nacli  dieser  Vor- 
schrift sieb  bildende  Salpetersäure  Am- 
inoniiini  rauss  jedesmal  frisch  als  Sät- 
tig un^  bereitet  werden,  da  es  Sick  lelcitt 
zersetzt. 


484.  Rp.  Ammonii  carbon.  gr.vj-xü 
Pulv.  gumm.  Mimos.  gr.x 
M.  f.  Pulv.  Dispens,  ta!.  dos.  ^^  r.vjjj 
D.  in  Charta  ccraia.   S.  Alle 
Stunden  1  Pulver. 

Berendt  in  Danzig^. 
Anw.  In  den  scbwereren  Fallen  Tom 
Cholera, 


485.  Bp«  Ammon*  carbon.  gr.vjjj 
Campbor*  trit.  gr.jj 
Saccbar»  alb. 
M.  f.  PaU.  Dent.  tal.  dos*  Nr.jj 
ad  Chart,  ceratatn.  S.  Innerhalb 
einer  Stunde  beide  Fairer  zu 
verbranchen. 

Albers  in  Berlin« 

Anw.  Hatte  iQ  einem  schweren  Clao* 
lerafaUe  einen  ansffeseichneten  Erfolg« 
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486,  Rp.  Ammon.  carbon.  ^ — ^ 
Aqa.  destill.  5vj 
Syrnp.  Alth.  fji 

M.  u,  o.   ^siiiiiaiicu  ouer  oivgib 

1  Esslöfifel. 

Aqw.   Bei  Schariacbfieber  und  Hf« 
irogs  scarlatioosus. 

4d0.  Rp*  Ammon.  carbon.  5^ 
Olei  Menth,  pip. 
„    Cajeput  7^  gtt^xiL 
M.  f.  Pulr.  (1.  ad  viti.  beue  obtarat» 

S.  Riechpulver. 

491.  Bp.  Ammon.  carbon.  dep, 

TTns^nent.  rosat.  ^ 

(  )1     .iHsiTTlln     (ftt  ^v 
vy  »•    t/noiitiLi.  ^Ll.iV. 

M.  f.  Ungu.  D.  S.  Täglich  3—4- 
mal  einzureiben.    A  u  e:  u  s  t  i  n. 
Auw.  Bei  Milclikuottin  iu  üua  Brüstea. 

487.  Bp.  Ammon.  carbon»  ^ 

Syrnp.  Saasaparill.  comp. 
Pharm,  gall.  gvj. 
ut  Aagiicji  I — o  XDCCionci« 

Casenare. 

Anw.    Geg-ea    schappjgre  Uautaiis- 
sihiägp.  n;jinentUch  Lepra  und  PsorinsiB* 

4:92.  Bp.  Ammon.  carbon.  dep. 

iSyiup,  Alth.  .^,i. 
M.  D.  8.  Von  Zeit  an  Zeit  einen 
Theeluffel  voll  zu  reichen. 

B^chonx. 

Liquor  Ammonii  benzoid* 

"iM.  Bp.  Ammon.  carbon.  par.  gj 

Acid.   benzoic.  puri  et 

ab  omni  Oleo  empyreu- 

matico  liberat.  gjj  gnxii. 

Aqn.  ilcsiill.  51*1. 

Misce  accurate   et   postea  filtra. 

D.  S.    Im  Anfnll  25— 3a  Tro- 

j'icii   III  f^ciiüngor   V  CT (iTinn TiTi 

la  nehmen.             TT  ^^  v  I  v;  s  s.  | 

Anw.    in  hjrsteriscUeii  Uuterleibs- 
Irimptea. 

493.  Rp.  Ammon.  carbon.  dep.  zi 

Ungu.  cerei  gjj» 
M.  D.  S.   Anf  die  vordem  und 
Seitentheile  des  Halses  anfzn* 
^  gen,                B  e  c  h  0  n  x. 
A  II  w.    Beide  Formeln  i/i^2  u.  493> 
mit  Giücli  im  Croup  ann-eweiidet.  Rödioiix 
Hess,  lidclidem  dio  S.ilbc  iippliiirt  war, 
mit  heisser  Asclie  gefülile  JSäckciieu  üher 
den  Hals  logco  uod  dtoselbeo  olie  vier 
oiuuuen  eraenrrii.  es  eucstfltioeii  bioroiif 
unter  jackeodeii  und  bronnenden  Em- 
Iiflndun^en  Pusteln  aad  aacbberifo  Ab* 
scbuppung:  der  Haut. 

^■OT»  üp.  AmmoD.  carb.  dep.  gr.x 
Solve  In 
Aqa«Cinnamom.8lmpI«  5V 
adde: 

Sjmp.  Croci  gp. 

M.  D.  8.  Umgeschüttelt  vor  dem 
Schlafengehen  anf  einmal  an  neh- 

Waller. 
Anw.  Soll  aaeb  Waller  spacifiseh 
mrea  das  Alpdrtkckaa  seio. 


49'jt.  lip.  Ammon.  carbon.  dep. 

Marmor,  usf..  To.  ojj 
Mixtnr.  olcus.  bals.  jj. 

D.  in  vitro  epibtom.  vitr.  claus. 
S.  Riechpulver. 

A  a  ir.  Bai  Obninaabtea  11  ud  hysleri- 
scbaa  Krampfeo. 


Ammanium  carbonicum  soluium. 
"^arbonas  Ammoniae  sohäus.  Liqu^jr  Ammonii  earhomci.  Spiritm 
Sbä»  ammoniaci  aquosus.     Wässeriger   Salmiakgeist.  Kobien- 

sauro  Ammoniakiiüssigkeit) 

Eine  Auflösung  des  früheren  Präparates  in  destiilirtem 
Vasser,  wie  1:4. 
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Innerlich  für  sich  zu  20 — 50  Tropfen  melirmalB  täg- 
lich, Mixturen  zu  5/3 — 5j  zugesetzt  und  zu  Salfirationea 
und  Brausemischungen  30  Tropfen  mit  ^  Esslöl^el  Citroneosaft 

Aeusserlich  zu  Linimenten. 

Formeln« 

495.  Bp.  Liqu.  Animon.  carbon.  oü  497.  Rp.  Liqu.  Ammon.  earbon. 

'         ^  •  Sjrap.  Chamom*  aa  5vJ 

Aqn.  flor.  Chamom.  5jjj 
fii*  D.  S.  HalbstQndlich  1  EsslöM. 

Richten 

Anw.  Bei  Cardialgie  Toa  ErÜltnaf, 

hy^t (  fisch eil  Krämpfen, 

498.  Rp*  Liqa.  Ammon.  carboa. 

Tinctnr.  Cantharid.  m  ffi 
8pirit.  Serpyll. 
M.  D.  S.  UmgeBChuttelt  zum  Wa- 
schen des  Rückgrats. 

Richter. 


Aqu.  Valcrian.  äjjj 
Syrup.  Cinnamom.  oJ- 
M,  1).  S.  Umgeschüttelt  st&iidlich 
1  Esslöffel.      S  ob  ernheim. 
Anw.  Bei lelchterea oer?5ftea FieBero. 


4i)Ö.  Kp.  Liqu.  Ammon.  carbon.  fj 
Infus,  rad.  Valerian. 

(ex  5jj  par.)^  f,vj 
Sjriip.  Akh.  5p. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  einen  Ess* 
lOffel  roll.  Schnbarth. 
Anw.  Bei  hTsteriftehea  Krämpfen« 


chlorainm  erudum. 

(^SaL  ammoniacus  crudus,  Ammonium  muriaticum  crudum.  Munn^ 
Ammaniae.  Ammomacum  hydi-ockloratum  crudumm  Koher  Salmiak* 

Rohes  Chlorammonium.) 

Nur  äusscrlich  zu  Umschlägen  und  Bähungen. 

Form  ein. 


Fomeniaiio  frigida  SchmuhkerL 

499.  Rp«  Ammon.  mur.cmd.  pnW. 

Kali  nitric.  pulr.  aä  oß 
Aqn.  commnn.  ^jj 
Acet.  vin«  cmd.  ifß. 

M.  S.  Za  Umschlagen. 

Anw.    Bei  Kopfverletzung-cn ,  Ilirn- 
erscbäiUeraay,  Hiraeatzuoduas:  u.  s.  w. 

501.  Rp*  Ammon.  muriat.  crnd.  3j 

Sem.  Lin.  contus.  oj 
Panis  triticei  eicc.  coa- 

trit.  3? 

Aqu.  Inillient.  q,  s.  . 
ut.  f.  Catapiasma. 

Vogler. 

Anw.  Zur  ZerlhPüunn;^  von  ncsclT^riH- 
sten  in  den  BriisUn,  m  der  Parotis  u.s.  w. 
Bei  llaroverbailuug'  iu  die  Blaseogeg^eud 
lu  applielren. 

MO.  Rp.  Ammon.  muriat.  cmd. 
Sapon.  Yenet. 
Herb.  Hyoscyam.  conc. 

Sem.  Lini  contus.  Sjß. 
M.  D.  S.  Mittelst  kochenden  SVas- 
sers  in  einen  Brei  zu  verwandeln, 
und  als  Umschlag  zu  g  c  h  r  m  c  h  c  n , 

V  (  )  Q  1  e  i\ 
A  n  w.     Zur   Zci'tljoi  1  im voü  Milcb- 
äluckuugcu  lu  lieii  biusieii. 

502.  Rp.  Ammon.  muriat.  cmd. 
Aqn.  fontan«  S^c 
Acet.  eomronn.  Svj. 

M.  S.   Zum  Beleuchten  der  Com- 

pressen. 

Anw.    Bei  Quetschuos^ea  aod  hial- 
aiistretaagea. 
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W3.  Bp.  Amnion,  miuiat.  crud.  jjj 
Aquae  Rntae  5ix 
Acet.  Rutae  ^W, 
Tinct.  Arnic.  oÜ» 

H.  D.  S.    Zum  Anfeuchten  der 
Oompressen.  C  a  r  a  b. 

A  Q  w.  Bei  Contusionen,  Quetscbunsreo, 
Qiwliebwiiadeo  mit  Extravasat  nod  Ober* 
binpt  in  FilleD,  iro  man  ainer  leratd- 
leiidaD,  eoUüDdlicbea  Raactioo  vorbea- 


gen  oder  eina  kraHigre  Resorption  das 
kranfcbaft  Ergrossenaa  odar  Bshalirtea 

hervorrufen  will,  wio  z.B.  bei  Hvdrocele. 


üü4.  lip.  Ammon.  mnriat.  erad.  ^ 
'Acet.  Sein.  5ijj 
Aqii.  deBtHl.  ^x. 
Solv.  8*  Zum  Umsehlag. 

V.  Gräfe. 
Anw.   Gairao  Hrdroaala  dar  Klndar 
nnd  Kopff  ascbwiklata  dar  Man^ebornan. 


Ammonium  chloraium  depuraium. 

(Sal  ammoniactts  depuratus»    Flores  salis  ammaniaci  simpUces* 

Murias  Atninaniae  purus.    Amnoniu/n  inuriatinmi  (leparalum, 
lieints  Chiorammoaium«    Keiner  baiiuiak. 

Innerlich  3  —  10  —  30  Gran  pro  dost  in  Pulver-,  Pillen-, 
Üissenform  ,  Solutionen  und  Mixturen  zugesetzt.  Das  beste 
Corrigens  sowohl  für  die  Pulverform  als  Solution  ist  das  Pul- 
ver oder  das  £stract  des  SOssholzes* 

Aeusserlich  zu  Riechpulvern,  Streupulvern,  Pintelsäften^ 
Mund-  und  Gurgelwässer,  zu  Einspritzungen,  Klystieren  Augen- 
wässern, zu  Waschungen,  Bähungen  und  Bädern.  Zum  äusser- 
lichen  Gebrauche  kann  aber  des  billigeren  Preises  wegen  der 
ndie  Salmiak  verwendet  werden* 


Form 

505.  Rp.  Ammon.  muriat.  dep. 
Solve  in 
Aqu.  flor.  Aurant. 

adde : 
Syrnp.  emalsiv.  §j 
Alle  2  Stunden  1  Ess- 


U.X>.  B. 
löfiel. 

Anw.  In aottandliebao FJabern,  wann 
?leicbzei|ig  aia  katarrhalischer  ZaiCand 
der  Braatorgana  ragayan  ist,  

Bp«  Ammon.  muriat.  dep. 
SoccLiqnirit.  dep.  'aa^j 
Tartar.  stibiat.  gr.j 

Solve  in 
Aqu.  dcbtill.  5vj 
^  D.  S.  Alle  2  Stunden  i  £ss- 

loffel. 

Aovr.  Wie  das  Vorig-e  and  geg'eD 
talzüodiji'he  Zustände  iu  Folge  unter* 
drikckter  Meostroatioa. 


ein. 

o07.  Rp.  Mur.  ammon.  dep. 

Vin.  stibiat.  öj 
Aqu.  flor.  Cham. 
Succ.  Liquir.  öüJ 
M.  D.  S.  Stfindlich  i  Tasse  volL 
Anw.   Zar  Auflöaangr  daa  Scbleimaa 

uixl  Beffiniorun 0'  seines  Auswurfes. 


508.  Bp.  Muriat.  Ammon.  pur. 

Polv.  rad.  Litjuirit.'äa  öjjj 
M.  f.  pulv.  div.  in  pari,  ix  aeqiial. 
1).  in  Chart,  cerat.  S.  Alle  3  Stnn- 
dea  1  Pulver  mit  llafcrschlcim. 

Büttner. 
Anw.  Gagan  cbroniscba SchlaimflOsM 
und  Verdicknngan  dar  Scblaimbanta,  ba« 

sonders  in  den  Ikirnwrrl^/nirr*  n. 


509.  lip.  Mur.  amiiioii   pur.  3j 
Flor,  sulftir.  dep. 
Exti  acL.  Opii  aquoü.J  gr.jj 
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PuIt.  gummös.  5vj 
Elaeosacch.  Foenicul.  sjj 
f.  Pniv.  D.  S.  Tftgücb  3mal 
1  Kaffeelöffel  voll. 

Richter. 
Anw.  Zur  Beförderung  des  Auswurfes. 


^10«  Bp.  Mur.  ammon.  pur.  5jj 

Cainplior.  ras.  gr.jjj 
Pulv.  flor.  Arnic 

Sacch.  alb.  5vj 
M.  £  Pulv,  d.  in  vitro.  S.  Täglich 
3-4mal  1  Kaffeelöffel  voll. 

"R  e  re  n  d  8. 
Anw.  Zur  P.erorderung  des  Auswur- 
fes und  der  Katameuien, 


dll,  Rp.  Mur.  ammon.  pur«  3jj 
Opii  pur.  ^rj 

Extr.  Clinmdmill. 
Pulv.Üor.ChanioiTi  v.  q.  s, 
utf.'Boli  IB,  consp.  pulv. 
Cinnamom. 
D.  S.  38tüQdUcb  i  Stück. 

P  ho  ebus. 
Anw.    Bei  loichlen  Wechselfiehero. 

dlSi.  Kp.  Sal.  ammon.  dep.  5j3 
Infus.  Ccntaur.  min. 

(ex  f,ß  par.)  5vj 
Extr.  L^quirit. 
M.D.  S.   Stündlich  1  EsslutVcl. 

Skoda. 
Anw.    In  leichteren  Graden  der 
Chlorose. 

513«  Bp.  Sal.  ammon.  depur. 

Extract.  Liquiri.. 
Pulv.  rad.  Liqirit.  ^ 
f.  1.  a.  pilul.  pond.  err.jjj 
consp. pulv.  cort  Cinuaui. 
D.  S.    Täglich  3mal  d  Stück  zu 
nehmen.  Oppolzer. 
Anw.  Gegren  Chlorose  nnd  Hysterie. 

514.  Bp.  Mur.  ammon.  pur.  gr.x 
Sulfiir.  dep.  gr.v 
Extract.  Dulcamar.  q.  s. 
ut  f.  Bolus,  consp.  pulv. 
Croci. Dispens. tal.  dos.xii 
S.  Alle  2  Stunden  1  Stück. 

P  hoebus. 
Adw.  Bei  haUrrhallsohen  Briutaffec- 


515*  Bp.  Mur.  ammon.  dep. 

Sncc.  LiquiriL  u  dj 

Extr.  tarax.  q.  s. 

nt  f.  Bolus.  Dent.  tal. 

dos.  xii. 

S.  Alle  2— 4t  Stunden  1  Stück. 


Fischer. 
Anw.  Gegen  \  i  r  uffcruDiT  des  (»esu- 
phagfus,  des  Masldanns,  Scirrhas  der 
ProstaU)  der  Blaseohiate  bei  in  Folfc 
von  Tripper  vorkommende  Verbirtoaf 
der  Prostata. 


516.  Bp.  Mur.  ammon.  pur.  sjj 

Asae  foetid. 
Aloes  lucid.  aä  oJ* 
Extract.  Liquirit.  o]}ß' 
M.  f.  Pilul.   ^r.jj    conspcrg.  ])uIt. 
Cort.  rinnamom.  S.  Täglich  3mal 
6— 10  Stück.  Radius. 

Anw.  Rci  liartnäckigrer  Verstopfang- 
des  Uuterleibcs  vcn  Infarcten,  Auflrci- 
bung-  parenchymatöser  Eingeweide  von 
stockendem  Blute  u.  s.  w. 


517*  Bp,  Mnr.  ammon,  pur.  ojß 
Solve  in 
Decoct.  Alth. 
(ex  Z)ß  parat)  Jjx 
adde: 

Boob  Sambnc.   

Oxymell.  simpl.  aa  sj- 
M.  D.  S.  Alle  2  Standen  eine  halbe 
Schale. 

Anw.  In  rheamaliachen  und  katarrha- 
lisehen  Fiebern. 

518.  Bp.  Mur.  ammon.  pur.  ^jj 
Nitrat.  Lixiv,  $iv 
Aqu.  flor.  Tiliae  ^vj. 
Syrup.  Rub.  Idaei  5v|, 
M.  S.  26tüudlich  i  Esslöffel. 

Cl  a  r  u  s. 
Anw.  Als  Potio  tempcrans  im  *»r^lca 
Zeiträume  rheumatischer,  katarrhaliscU«.! 
und  exanthemattaeber  Fielier« 


519*  Bp.  Mar.  ammon.  pnr.  5jj 
Sncc.  Liqnirit.  iß 
Aqn.  Foenieal. 
I,     font.  an  Sit 
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Sjrup.  Altii.  5j 
Vin.  anrimon.  gtt.XX. 
IL  S.  Alle  Standen  1  Esslöffel. 

H  uf  e  lan  d. 

Aaw.  Co^cn  akiiff>n  und  chronischen 
kätarrbaUschen  oU.  rbeuoiaiiscbea  UqsUd. 


620.  ßp.  Sal  aiiiinoniac.  dep, 

Succ.  Liquir.  dep.  sjj 
Tart.  emet.  gr.j 

Sülve  in 
Aqu.  flor.  Sambuc. 
„    Hyssop.  aa  5Jjj 
adde: 
Syrup.  Alth«  fj. 
^  B.  S.  Alle  d  Standen  1  Ebb* 
teffdvoll.  Moßt 
Aqw.  Im  zweHen  Skadinm  der  Pneu- 
m<ttid  xnr  Beförderaagr  der  Sputa  cocta. 


Syrupus  pectoralis  resolvens  Selln 
iii»  £p,  Sal.  amman.  dep. 

Gamm,  ammon.  dep  aa^ 
Oxjmell«  scilltt.  ifi 
Vin.  emee.  oj 
Syrup.  Alth.  ^iv. 
M-  D.  S.  EsslöffeiweiBe. 

Aow.  Gegen  chroDischea  Hmtea, 
iefaieimi^es  AstblD». 


»22.  Ep. 


Sal.  ammon.  dep  jjj 
Camphor.  ras,  i^r  vj 
Pulv.  flor.  Aniic.  7jß 
Sulf.  antim.  aurant,  gr^v 
Saechar.  a!b.  -j 
f.  f.  Pulv.  I).  S.  Viermal  täi^lich 
ciaen  Theelöffel  voll.  Most. 

Anw.  lu  dfT  Scbli'imsclj  windsucht 
^  frotser  Reizliisig^keit  der  Lung-en. 


524*  Bp.  Ammon.  mariat.  dep. 
Eztr.  Liqnirit,  ^jj 
SoWe  in 

Aqu.  Foenical.  gjj. 
M.  M.  S.  Alle  2  oder  3  Standen 
einen  Kaffeelöffel  voll  zu  geben. 

J  örg. 

A  n  w.  Bei  zurücKMoibendcm  Muston 
mit  oder  oüoe  Auswurf  in  Folgte  des 
Croup's. 

b'ib*  Rp*  Amon.  niuriat.  Hep.  jjj 
Kxtr.  ätij)it.  Duicam.  ^jj 

Solve  in 
Aqu.  Chamom.  5v 

Aciil.  hydrocran.  f^tt.iv 
Syrup  Rhue.'idos 
M.  D.  S.   Stündlich  oder  2biünd- 
lich  einen  Kimlor-  oder  Ksslöftel 
voll  zu  geben.  ßcrndt. 
Aqw.  Im  erstea  Staditiiii  des  Keuch- 
bosteos  naeb  voraD»fe8<insr€nen  Blal« 
eotsiebangcn  und  Bildung*  eines  kdnst« 
liehen  Geschwürs  in  der  Hcrzirrube  mil- 
telsl  eines  VosiK  fors,  —  Für  Kinder 
von  12  —  15  Jahren. 


(3.  fip.  Aminoü.  iiiuriat.  den. 

Sapon.  Diodicat.   äa  ojj 
Pulv.  Ilcrb.  Cond  nwc.  5j 
Kxtr.  Chelidon.  maj.  5j 
Pulv.  rad.  Alth.  q.  s. 
nt  f.  Pil.  Nr.  l40 

CoDsp.  Pulv.  Lyeopod. 

8»  Morgens  und  Abends  1 0  S  türk 

ra  oebinen.  Seh&fer. 

law.  Ge^en  SeirrhaB  Uteri. 


5^.  Kp.  Ammon.  mariat«  dep, 

Solve  in 
Liqu.  Ammonitacetic.  5yj 

Meli,  rosat. 
M.  1).  S.  Alle  halbe  Stunden  eine 
kleine  Spritze  voll  Tl  TTnze)  er- 
wärmt in  den  Hals  einzuspritzen. 

Fisch  er. 
Anw.  .Suii  bei  weit  gediehener  Bräune 
in  Scbartach  ansaerordentlicbe  Dienste 
leiaCen. 

527.  ßp.  Ammon.  raur.  dep. ojj-^jj 

Solve  in 
Aqu.  coiunmn. 
„     Coloniens.  aü  f;iv. 
D.  S.  Waschwasser.        K  u  s  t. 
Anw.  Bei  Frostbeolen  ersten  Grades. 

528.  Rp.  Ammon.  mnriat. 

Emplastr.  Lithargyr. 

ßimpl. 
Sapon.  alb.  3j. 
M.  f.  1.  a.  Emplastrum. 
Anw«  Ge^en  Tamor.  tlbnt. 
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529«  Bp»   Ammon.  muriat.  pur. 

Hellebor.  alb.  pulv.  %ß 
Adipis  fiuilli  Sjjj. 
M.  f.  Uuiiiient                 B  i  e  1 1. 
Anw.    Cegeii  locaie  Prurigo.  

530.  Bp*  Amraon.  mariaL  dep.grx 

Solve  in 
Decoci.  rad.  Alih  r.ij 
D.  S.  TSglich  mehrmals  ein; ;^^e  Tro- 
pfen in  (las  Auge  zu  lassen. 

Vogel  II   Karl  Wenzel. 
Anw.  Bei  PockeasUppclica  auf  ücm 
Auge.  *-   

531«  lip.  Mnriiit.  Amnion,  dep.  öj 

Kali  DiTric.  dep.  J^jj 
Aqii.  Cüiiiinun. 
M.  D.   S.     x\ls   kalten  Umschlag 
wohl  ausgedrückt  zu  brauchen. 

R  u  s  t. 

A  u  w.  Bei  höheren  Graden  der  egryp- 
tfsehea  Aa^eneatofindangr  Äußren  -  and 
Stirng-earend  zu  fomentiren.  

532.  Kp.  Ammon.  muriat.  dep.  gr.v 
Aeruginis  gr.^ 
Aqu*  Calcar*  Si* 
M.  D.  S.    Täglich  3  ^  4mal  ein 
paar  Tropfen  davon  in  das  Auge 
zu  tr&nfeln«  Taylor. 
Anw.   Bei  torpide«  Bypopyon. 

Ö33.  Rp.  Ammon.  mur«  dep.  gr.jjj 
Myrrhae 
AJo^  ää  gr.jj 
Aqn«  FoenicttK  Syj« 
Colat.  D.  S,  Angenwasser.^ 

6  n  e  r  i  n. 
Anw.    Beim  Eiteraagre«  wenn  die 
Rosorptiüa  sehr  träge  vor  fleh  geilt» 

534.  Bp.  Ammon«  muriat.  5jJ 
Kali  carbon.  pur.  iß. 
M.  f«  Pulv.  ctti  adde: 
Spirit«  yini  q.  8.  ad 
humectandum  pnlverem. 
D.  in  yitro,  epistomio  Titreo  elauso* 
8.  Zum  Blechen. 
Anw.  Bei  Ohnmächten  und  liysteri- 
scbao  Krämpfen. 

535*  Bp«  Ammon«  mnr.  dep.  5^ 

Solve  in 
Aqu.  dcstiUat.  gvjjj 


adde: 
Spirit.  vin.  rectif. 
M,  D.  S.  Zu  Bähungen  Qber  das 
Auge.                 L  e  F  ebnre. 
Anw.    Bei  Ecchymusea  der  Aoge^- 
Uder.  

536«  Rp.    Amnion,  muriat.  dep. 

Extract.  Cicul.  gjj 

Solve  in 
Aqu.  Rosar.  S^j« 
M.  D.  S.   Znm  Einspritzen. 

Beer. 

Anw.  Bei  Anwuletonfen  nod  Vcr- 
kootnngen  im  Nasenianal  bei  Thrioeih 

sackfistel. 

537.  Rp.  Ammon.  mnrtat.  dep.  gT.t 

Aqn.  Calci s  ^ 
Infnnde  in  vas  cnprenmper  24  hoits» 
D.  S«  In  das  Auge  einznstreicbea 

Plenck. 
Anw.  Gegen  Pannus  ociilL 

538.  Rp.  Ammon.  muriat.  dep. 

Saccb.  alb.  ^  gr.x 

SoWe  in 
Aqn.  Menth,  pip.  5^ 
Filtra.  D.  S.  Angenwasser. 

Jungkea. 
Anw.    Bei  adynamischen  Borohaot* 
trübuQgen  ;  anfangs  anfznpinseln,  später 
einxaträafclo. 


539.  Rp.  Sal.  ammon.  dep.  oß^^ 
Alnm.  crnd.  5^ 

Solve  in 
Aqa.  destill. 
D.  S.  Znm  Einspritaen  in  die  Bo-! 
Stachische  Böhre« 

Anw.   Gegen  den  nach  EntzündoofSi 

zuständen  der  Eiistacliischon  Röhn"*  zu. 
rückbleiben*li'n  Monorrhoischen  ZuslanJ 
und  die  Aufwuistung  der  Schleimhau^ 


540«  Bp.  Mar.  ammon.  rlep.  gr.s1 
Sulfat-  Zinc  pttr.  ^  I 

Solve  in 
Aqa.  commno.  dest«  51 

adde: 

Camphor.  in  oj  Alcoböl 
Gravität.  0,850 6oiat.gn9 
Croci  austriac.  minftt» 
consc«  gr.jj.  | 
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Mixt  dig«r.  ealor.  tberm.  Reanm. 
90--3d^  saepins  agitand.  ad  per- 
fect.  Croci  extraction,  Befriger. 
fitr,  et  exhib.  a«tii. 

Dietes  itt  dM  dnreb  Grareo  C  1  a  ni- 
Martiniiz  erkaufte  und  der  niedicioi- 
ficbeu  Facultät  in  Prag:  zur  üotcrsucbung- 
nad  fiekaoQtLuaciiuDg:  niitg-eUieiite  ehe- 
malife  GebeimiDitCel  g-eg-ea  Blepbaro- 
BlcQorrboea   cbrooica .  das  Collfrium 
adstriog-ens  lütcum.    Es  wird  mit  aus- 
gezeicluietän)  Krfoigre,  jfcwutoolich  mi( 
fleleliea Tlieii«n  destilliiteii  Wassers  vcr- 
dlkflot,  dreimal  tigtieh  sQm  Befeucbteo 
der  Aug-enlidriiader  gebrtiuclit,  oder  man, 
iässt  auf  dieselbea  daniU  befeacblete 
Läppchen  leg-en.  ' 


541.  Bp,  Mur.  ammon.  depur. 
Cale.  U8U 

Seonlm  pnlTer.  miace  at  Immitte 
atatim  in  vitrnm  obtaramento 
vitreo  clausuni.  8.  Rjachpalrer. 

A  n  w.  Als  Riecbpulvor  bei  Obnmach. 
teil  und  zum  Einstreuen  in  den  strunipf 
vor  Scblafcug^eheu  geg:en  untei  dructite 
Fnssscliwettse. 


Kp.  8al.  aminun.  depur. 
Kmals.  amygdalar.  umar. 

AqiL  Kaphae  ^jj 
Tinctnrae  BenaoSa  ^jj, 
M.  S.  Wascbwasser« 
Anw.  Bei cbrooitfJiealltateasachtaf 60. 

Ammunium  chloratum  fevvatum. 
(Ammonium  murioticum  martkitum     ferruginosum,    Fhres  Bcdia 
ammoniaci  mifräales»  Mwias  fem  ammoniacalis,  Sal  ammoniaeus 
fwxrtiatus.    Bisenaalmlak ,  eiaenbaltigea  Chlorammoniam.) 

OraDgegelbes,  krystallinisclies  Pulver,  von  bi-rhcra,  stechen- 
dem  Geschmack,  leicbt  Feuchtigkeit  aua  der  Luft  anziehend, 
iQ  Wasaer  vollkommen  löslich. 

Innerlich  zu  3 — 10  Gran  d«  mehrmals  täglich  in 
Pulver  (am  beaten  in  Osjmu/*  opercidat^  sonat  unzweckmlaoig  in 
Palverform,  meii  es  leicht  zerflieasO  ,  in  Pillen,  Trochisken, 
Zeltchen,  Latwergen  und  Solution. 

Formeln. 
543.  Bp.  Ammon.  niur.  ferniginos.]545,  Bp.  Ammonii  chlorat.  ferrat. 


£ztract.corfi.AQran  t .  ^ 

9j     Gentian.  oüj 
Aqu.  Me]»s.  ^ 
9«   Cinnamom.  ^ 

Syrnp.Cort.  aurantior.  f^j 
M.  D.  S.  Viermal  täglich  1  Ess< 
_jöffeK  Hufe  Und. 

644.  Bp»  Flor.  sal.  ammoniac. 
mart.  gjj 

Solve  in 


gr.x 

Pnlr.  Lign.  Qnassiae 
Sacch«  ttlb,  'm,  DJ* 
M.  f.  Pulv.   Dispens«  tal.  dos» 

Nr.  xxiv  ad  chart.  cerat  S.  Vier- 
mal UgUch  1  Pulver. 

0  A.  Richter. 
Anw.    Bei  Bieichsucht  ,   ■wenn  man 
zugleich  zähen  Sclileiin  im  Dannuiial 
aosasen  will. 


Aqu.Ginnam0m.vin0s.5j.  «>^Ö'  Bp,  Ammon.  chlorat.  ferrat. 


S.  Viermal  täglich  IIÄ  bi»  40 
Tropfen. 

Anw.  Baidt  Kormeia  C543  und  5i4> 
f«r«a  CItioros«. 


Anneiverordanngalehre  und  Sacepttascbenbacb.  n.  Bd. 


gr  XU 
Pulv.  rad.  Acor. 
Elaeosacch.  cort.  Anrant. 

"ää  2j. 
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M.  f.  Pulv.  dlv.  in  part.  sex  aequal. 
dent.  ad  chart.  cerat,  S.  Täg- 
lich 3mal  1  I*ulver. 

Flicke. 

Anw.  Gegen  VersehLaimttogr 
ipiratioosorgaae  nod  dos  obarn  Tbeiles 
d«s  DarrecanaU  

547.  Rp.  Ammon.  hydrochlorat. 
ferrat.  gr  xii 
FnlT.  rad.  Rhei  5j} 
Blaeosaccbar.  Macis  5.). 
M.  t  PqW.  diT.  in  parfc.  sex  aequal. 
dent.  ad  chart  ceratnm.  S.  T&g- 
lich  3inal  1  PuWer. 

Meyer. 
Anw.    Bei  Rückständen  nach  Wech- 
sellleber  and  in  atonischen  st  1  Ih  in 


D.  S    Morgens  und  Abends  2  bis 
3  IiUeu  zu  nehmen. 

Berends. 

A  u  w.  Ge^eo  Bleichsucht.  iSehr  koil- 
spielig.) 


551.  Rp.  Ammon.  hydrochlorat. 
ferrat.  j^r.xxiv 
Fulv.rad.Bubiae  tinet.öjii 
Eläeosacch.  Foeniciil.  51. 
M.  f.  Polv.  diy.  ia  part-  aequal. 
Nr.  xii  d.  ad  Capsul.  operculat. 
S.  3mal  t&glich  1  PaWer. 

Wendt 

Anw.  hei  scrophulosen  Koocben- 
afTeetiooan,  Rbachltis.  ^  Für  Kiader 
von  6—8  Jabreo«'* 


548.  Rp.  Aivinion.  ch!urat.  ferrat. 

Gumm.  Aiiiinoniac.  viteil. 

ovi  solut.  1^ 
Extract.  Taraxac. 

G ramin.  aa  ojj 
Mellis  o]>tim.  q»  8. 
ui  1.  Elcctuarium, 
S.  Taglich  2  — 3mal  1  ThceWffel. 
Brera*8  Electuarimn  tonico- 

resoWens« 
Anw.   Oeiren  Lebarkrankbeitan  niil 
Sübwäcbe  ood  Verttopfuogr. 


549«  Bp.  Muriat.  ferr.  ammoniac. 

Palv.  rad.  Gentian.  aasj 

„    Gort.  Peruvian. 
Oxymell.  scillit. 
Syrup.  Foenicul.  ä»  q.  s 
nt  f.  Electuar. 
S.  Alle  3  Stunden  2  KaffeeiüÜe 
voll.  Quarin. 
Anw.  Nach  Quarin  von  ausyezeich 
nater  Wirksamkeit  ia  dar  Wassarsucbt 
wean  deraelben  ein  Terstacktea  Wecbael 
llaber  so  ßranda  lle; f. 


552.  Rp.  Aromon.  mnr«  fermginos. 
Alnmin.  pnlr. 
PqIv.  aromatic. 
Extr.  Chinae  3^ 
Ol.  Ginnamom.  gttzii. 
M.  f,  Pilul.  gr.jj.   GoQsp.  polv. 
Ginnamom.  I).  S-  Morgens  and 
Abends  5 — 10  Stuck  zu  nehmeo. 

P  0  r  m  e  y- 

Anw.    Bei  babitaelleD  Hnttarblvt* 

Aussen  und  bei  Leukorrboa  mit  tilgt* 
meiaer  pitaitöser  Cacbeiie. 


550.  Rp.  Ammoii.  mur.  icrruginos 
Gumm.  Gttlban.  aa 
Asae  foeiid.  ^jj 
Castorei 
Tinct.  Valerian.  q.  s. 
nt  f.  Pilul.  gr.iii  Cunsp 
pul?,  cort.  Giuuamom. 


553*  Rp.  Flor  sal.  ammon.  mart. 

Extr.  Aloi"?  nquos  a7  Jj 

GhelidoB. 
Galban. 

Sapon.  medic.  aa 
M,  f.  Pilul.  pond.  gr.jj  Consp.  puU. 
Cassiae  lign.  D.  ad  vitr«  S.  Prftii 
und  Abends  6  Pillen. 

G 1  a  r  u  fr. 

Anw.   Bei  Ph^sconic  der  Unterleib^ 
eing-eweide  mit  Erweichtinjr  .  besondere 
der  Milz ,  nach  langwierigen  Wechsel* 
fiebern. 

55^A.  Rp.  Ammon.  mur.  ferruginos 
subtiiissim.  imiIv, 
Cort.  Ginnamom.  0^ 
Sacch.  alb. 
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ad  Cf)nsistentiam  tabu- 
land.  coct.  q.  8.  at  f. 
Kotulae  Nr.  4-0. 
D.  S.  2mal  tätlich  2—3  Stück 

Tode. 

Aüw.  Bei  Anieuorrhoe  lymphatischer, 
Mtiditr,  aufg-edunsooer  FiMucii/mimer. 


^d.  Bp.  JTlor.  sal.  ammon.  raart. 

gT.iv 

Chinin,  mnriat.  gr.jjj 
Pulv.  aroraat.  gr.iv. 
M.  £  Polv.  dcüt.  lal.  dos.  Nr.  8 


ad  Capsul.  o])ercttlat.  S.  3-  bis 
^standlich  1  Fairer  in  der  Apy. 
rexie. 

Anw.  Bei hartnh'ckig'en QuarUnftebern 
mit  bcträchtUchem  MUitumor. 

Bp*  AnuQOD»  mariat.  fermgin* 

Pulv.  cort.  Chin.  fusc.  Jj. 
M.  f.  Pulv.  dent.  tal.  Dos.  vjjj 
ad  Chart,  cerat«  S.  Täglich  4  Pal. 
ver.  Seile. 
A  u  w.  lo  liartuacki^rea  Wodiselfieliera. 


Ammonium  succinicum  pyro-oieo9um» 

{Spiritus  s,  Liquor  camu  cerm  succimtus.  Liquor  Ammonii  «ticct- 
«ict.  Succinas  Ammoniae  ptfro^oUosus  solutus.  Bemsteinsaurer 

Hirschhorngeist.  Bernsteinsäure.) 

Helle,  gelbliche,  durch  l&Qgeres  Stehen  br&uolich  werdende 
Flöasigkeit ,  in  der  W&rme  Tollkommen  flüchtig,  von  salzig 
iteehendem  Geschmacke  und  nach  Ammoniak  und  brenzlichem 
Bemsteinöle  riechend. 

1  n  n  cY  1  i  c  h  2u  10  —  20—30  Tropfen  einigemal  t&glich 
«af  Zucker  oder  mit  aromatischen  Aufgüssen ,  in  Tropfenform 
und  Miztorcn  zugesetzt« 


JB"  o  r  m  e  1  n* 


^7.  Kp,  Liqu.  ammon.  succin.  JjJ 
Sacc.  Citr.  jjjj, 

M.  S.  Während  des  Autbrausens 
zu  nehmen. 

B  e  r  e  n  d  s. 
Aaw.   Bio  Torzüg'liches  diaphoreti- 
sches iib4  flüditir  reizendes  Mittel  in 
enüscheo  Nervrnfir'bci  a. 


Bp.  Infus.  Amicae 

(e3C  5j3  parat.)  Svj 
Liqn.Amm.  succin.  ^jj 
Aeth.  snlf.  3j. 
M.  D.  8«  Stflndlich  1  BsslGffeL 

Hörn. 

A  n  w.  Beim  Nerrenfieber  mit  torpider 
schwache  und  Lähmung-  der  Extremi- 
täten in  Folgre  von  Apoplexie. 


M.  D.  S. 

löffei. 
Anw. 


Aqu.  fervid.  q.  s. 
Colatur.  5vj  adde: 
Liqu.  Ammon.  succin* 
Spirit.  sulfurico-aether. 

an  ojii 

Syr.papavcr.Kh0ead.5vj. 
Alle  2  Stunden  1  Ess- 

Vogt. 

Bi'i  Nervenfiebern. 


6e»«         Bad,  Valerian. 

Angelic. 
Inittude  cum 


iß 


560.  Bp.  Liqu.  Com.  Cerr.  succin. 
Tinct.  Castor. 
„     Valer,  ^ 
„      Opii  simpl.  5j 
M.  D.  S.    Alle  2—3  Stunden  15 
bis  25  Tropfen  in  Kamillenthee. 

C.  J.  Meyer. 
Anw,  Beim  Tetanus  rheumaticos. 


561.  Bp.  In£  racL  Yaler. 

(ex  iß  par.)  Jiv 
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Liqu.  ammon.  succin.  35j|56T.  Bp.  L Iqu.  ^'n7<>«- 
Syrup.  flor.  Aurant.  Iß  Spint  sulphor. -aether- 

Ol.  Cajeput.  gtt.xii. 
M.  D.  S.   Alle  3  Stunden  10  b» 
iO— 30  Tropfen. 

Liquor  antarthritiotts 
Blleri, 


M.  D.  S.  lA^le  %  Stunden  1  Ess- 
löffeL 

Anw.   Beim  Tetaaus  ihcumalicus. 


562.  Kp.  T^iqu-  cornu  oenr.  eacc.  9j 
Muschi  optim.  gr..ijj 
Aqu.  Foenicul.  5ß 
Syiup.  Alth.  Sj« 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Thee- 
löffei.  Tourtnal. 
Aow.  Bei  Asthma  Miliari.   

663.  Bp.  Liqu.ammon.succ  gtt.LX 

Tinctur.  opii  crocat. 

, .    •  •  • 

gtt.jj-J.U 

Syrup.  flor.  Auiant.  2j 

M.  D.  S.    Kindern  bis  zu  4  Wo- 

chen  Nachmittages  um  5  Uhr  und 

Abends  um  8  Uhr  einen  Thee- 

löffel  voll  geben. 

Schwartze. 

Anw,    Geren  Colica  flatuleota  4cr 

Kinder.  

Bp.  I»iqu.  Com.  Cerv.  succ. 
Tinct.  Ciistor.  _ 

Absynth.  aa  ojj 
Laudan.  liqu-  Sydenh. 
M.  D.      4mal  taglich  40  Tropfen. 

Fried.  Jahn. 
Anw.  Bei  hysterischen Krampteoralieii. 


Anw.  Bei  asthenischer,  Iffampfbif- 
ter,  besnnders  fnrftckgelreteoer  Cicbt, 
wie  anch  bei  aa.iorn  krampfh^n^^n  ße- 
schwerden  und  hiftleriscben  AtTectiuueiu 


M6«  Bp.  liiqn.  ammon.  succ» 
Tinct  Opii  crocat« 

Valerian.  aeth. 
„     Castorei  aa 
H.  D.  S.  Nach  Umständen  stünd- 
lich« zwei-  oder  dreistündlich 
30  Tropfen  zu  nehmen. 

Qätte,  Döpp,  Schäfer. 
Anw.    7.ur  Beschränkung  der  üler- 
mässigea  Durchfälle  und  der  Krämpfe 
io  der  Cholera  sehr  oüUlich.   AOeh  bei 
hysterischen  Krampfanfällen. 


oö8-  Bp.  Liqu.  amnion.  succin. 
Tinct.  Castor.  5ij 
Aqu.  Mel  i  SS.  Siv 
Syrup.  Charaom.  oß- 
M.  1).  Ö.   Alle  2  Stunden  1  Es»* 
löffei  voll  zu  nehmen. 
Anw.  Bei  hysterischeu  Krampfaaiaileu. 
CEine  sehr  itostspieUge  Formei.) 

Bp.  Liqu.  corn.  cerv.  «ncc. 
Tinct.  Castor.  aa  gttvj 
Liiudan.   liquid.  Syden- 

harn.  gtt.j 
Aqu.  flor.  Chamom.  SJ) 
Mucilag.  gumin._arak 
Syrup.  Diacodü  nn  Sp 
M.  1).  S.   Alle  Stenden  1  Thee- 
löffei  voll.  Gölia. 
Anw.   Bei  dem  sogeatnotett  BUf 
lieber  kleiner  Kinder.  Oleichieltir  »»• 
warme  Büder  mit  einer  Haas  Lang«. 


57a.  Bp.  liiqn,  ammon.  succ.  oj 
Aqu.  flor.  Tiliac  ojj 
Syrup.  flor.  Aurant.  5- 
M.D.  S.  Halbstündlich  1— ÄThee- 
löffel  voll  an  geben. 

W  e  n  d  t. 
Anw.  Bei  BliUmpsle  der  Kinder. 


3JJ 

§JJ 


SM.  Bp.  Liqn.  ammon.  sncdn. 

acetic. 

VL  D.  S.  Alle  halbe  Stunden  1  Thee 
lOffeL  Krukenberg. 
Anw.  Bei  Choicra  eretlüca. 


671.  Bp.  Liqu.  corn. cerv. succ. aU 
Ol.  destill.  Chamoin.  9l. 
M.  S.   Taglich  1  —  3mal  15  —  W 
Tropfen  in  Meiissenthee. 

^  Meyer. 
Anw.  Gegen  krampitiaite  Beschwer- 
den. 
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ÄM^gdalae  amarae.   Bittere  mandela. 

Sie  ^üBrdeii  toh  ihrer  Epidermis  befreit  (excortketfae)  zum 
innerlichen  Gebrauche  bei  Wechselfiebem  m  6—12  fikOck, 
Kindern  3 — 5  Stuck,  3mal  täglich  verwendet.  Sonst  den  Kuml- 
sionen  der  SUssmaodeln  zur  Verbesfierung  des  Geschmackes 
3  Stack  eof      Büsser  Mandeln  zngesetst 

Aensserlich  die  Emalsion  £ii  Schönkeitswlsseni  and 
Wasch  wässern  bei  chronischen  Hautausschlägen  und  die  Kleien 
2a  kosmetischen  Pulvern  und  Pasten* 


Formeln. 


572.  Rp.  Amygdalar.  amar.  exeorft. 
conttis*  HP 
Nncleon  Pin!  excort« 

eont  iß 
Meli,  despnmai«  ü 
Vitell.  OY.  St.}. 
M,  Dl  S*   Bei  jedesmaligem  6e- 
hraitehe  die  erforderliche  Menge 
mit  wannen  Wasser  zn  verml- 
sehen  und  damit  zu  waschen. 

P.  Prank. 

Aaw.  Bei  Semmenprofien. 

576.  Bp*  Amygd.anar.  excort. 5vj 
BenaoSs  pnlv.  ajj 
Aqn.  Bosar.  Svjjj 

F.  L  a.  Emnls.   In  Colat.  solve: 

Boracis  ojj* 
M  8  T7m(Feflehftttelt  zum  Waschen. 

Sehn  barth. 

Anw.    Bei  den  rotbea  Nasea  4»t 
Dameo  von  Hjpeneoiie  oad  Enretternag 
der  ifateahaotsrefasae. 

Lac  Virginum. 

o74i.  Up.  Amygdal.  amar.  5jj 
„        dulc.  ^ 
Contnnde  et  affonde  sen* 

sim  terendo: 
Aqn.  Bosar.  ir 
ut  f.  1.  a*  Emnlsio,  In 

qua  solve: 
Flor.  Benzoes 

M.  D.  S.  Zum  Waschen. 

Ad  w.   Gehren  Fiaoea  uad  Schwiadea. 

Iii.  £p.  Amygdalar.amar.ezoort. 

Album.  Ovi  Nr.j 
Spirit.  Vini  rectif. 
Aqu.  Bosarum  äa  q.  s. 
Uli.  couianaena«  pasta*  JJ,  o,  ^um 

Waschen. 

Anvr,   Toi  die  lliut  weiss  zu  erhal- 
ten uad  vor  Aufspringen  zu  bewahren, 
r^r^ii  Soinraer8]>ro6seu,  Lel^rfleckeo  nie. 

Bp.  Amjgdalar.amar,  excort 

Aqn«  comm.  tcL  Bos.  q.  s. 
nt  f.  L  a.  Emnlsio 

Colat  im 
eni  adde: 
Borac.  vcnct. 
Tinct.  Beosoea  ää  ZÜ 
M.  S.  Wasdivasser. 

Anw.  Ejo  wirtLMinei  JÜttot aei  iUlf - 

»*^ri;»ein  aI!;,'enieioCD  Pnirita«,  wiesaeb 
beun  fnintu  fcroli  aad  Vulva«. 

PuluU  cosmeticus  ad  manus. 

577.  Bp.  Araygd.  amar.  excort.  Sj 
Farin.  Sem.  Oryzae  o^jjj 
Pulv.  rad.  Irid.  florent. 

Cretae  praepar.  aa 
larin.  Fabarum  jjjj 
bal.  Tartari  3jj 
Olei  Jasmin.  5j 

Lign.  Rhodii  gft.x. 

M  D.  ad  scatnL  nobiL  S.  Wasch» 
paiver» 
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578.  Bp.  Amygd.  amar.  excort.  Sj 
Subtilissim.  tritis.  adde: 
Benzoes  palverat. 
Onrnmi  mimoa. 


Boracis  aa  3lÜ 
Pulv.  rad.  Irid.  florent.|9 
M.  t  Palv.  D«  S.  WascbpaWer* 


Amggdmime  duiees» 

Innerlich  in  Fonn  von  Emulsionen  entweder  ale  küh- 
lendes Getränk  in  entziindlichea  i'iebera  oder  mit  wirksamea 
Arzneifito^en  versetzt* 

Formeln* 

ut  f.  Emubiso  Colat. 

Mensür.j 

in  qua  dissolve 


Rp.  Amygd.  dulc.  excort.  3j 
Aqn.  font.  q.  s.  ut  f.  1.  a. 
Emulsio  Colat.  5vj 
cui  adae  : 

Kali  nitric.  dep.  ^ 
Syrup.  Altb.  Jj. 
M.  D.  S.  Alle  Ü  Standen  1  Ess- 
l^ffel.  Berends. 
Anw.  fm  ersteo  Sladiom  eatilknd- 

Tk  IiOf  Firl'rr. 


Sacchar.  alb. 
D.  S«  Tags  über  als  Getr&nk  zu 
verbranchen« 

Anw.  Emnltlo  amrffdalina  pro  pota 

C  1  i  o  i  c.   W  ü  r  z  b  a  r 


580»  Bp.  Amygd.  dulc,  excort. 

Sem.  Hyoscyara.  5j 
Aqii.  Ccrasor.  iiig.J  7>vjjj 
F.  i.  iL.  Emulsio,  cui  adde : 
Sacch.  alb.  5vj 
Magnes  ust.  gj. 
M«  D.  S*  Alle  1—2  Standen  1  Ess- 
löffei  volL 

Pharmaeop.  Barar. 
Anw,  Soll  nach  jUlen  ErfabraDsren 
in  Masfenkrampfcn  uod  Vomitnritionen 
von  zu  grosser  Reizbarkeit  und  Säure 
<i(>s  Magens  die  aus^ezeichaetstea  Dieoste 
leisten. 


Bp.  AmygdaL  dalc*  Sjß 

„       amar.  Nr.jjj 
Excorticat.  contund.  in 

mortario 
c  Aqu.  font.  q.  s« 


688.  Bp.  Amygdal  .dulc.  excort  Sil 
Sem.  Papaver.  alb.  oüü 
Aqn.  dest  simpl.  Svj 
F.  1 .  a.  Emnlsio»  eni  adde  t 

Camphor» 
Mncilag.  gnrom.  arab. 

snbact  gr.j^ 
Aqn.  Amygd.  amar*  9(y^tr 
Syrup.  Alth. 
M.  S.  Alle  1—2  Stunden  1  £ss- 
löfTel.  Häntsch. 
Anw.  Im  AbdominaUrphna. 


583»  Bp.  Amygd«  dnle.  excort.  tß 
Aqn.  Cerasor*  nigr«  ST) 
Fiat.  1.  a.  Emnlsio»  in 

qua  solve  : 
Kali  nitric.  oj 
Sacch.  alb.  5vj. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  oder  alle 
2  Stunden  1  Esslöffell. 
Anw.  iu  der  Pneumonie« 


Amjfgdaiinum.  Bitterniandelstoif. 

Weisse  f  geruchlose  KrystaUot  in  Wasser  nnd  heiaaem 
Weingeiste  leicht,  in  kaltem  Weingeiste  schwer  nnd  in  Aether 

gar  nicht  löslich.  17  Gran  Amygdalin  in  einer  Emulsion  süsser 
Mandeln  aufgelöst,  entsprechen  ungefähr  i  Gran  wasserfreier 
Blans&are.  FOr  sich  allein  ist  das  Amygdalin  unwirksam. 
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Formeln. 


5^.  Bp*  Amygdal.  dulc.  jjj 
Aqa.  commim.  q.  s. 
ut  f.  Emulsiü  3j 
In  Colatur,  solve  : 
Amygduiiu.  gr.xvii. 
B.  S.  2— 3mal  tftgUch  10  bis  15 
Tropfen. 

Liebig  und  Wöhle  r. 
Eine  TInse  daTon  entspricht  ^jj 
concentrinen  Bittermandel-  oder 
Kunchlorbeerwaflgen, 

585.  Bp,  AmygdaL  dnlc.  Sjj 

Aqn.  destill,  frigid«  per 
noctem  immerge  et  pel- 

liculas   (ligitorum  pres- 
sione   exue;  Amygdü!. 
exüort.  in  mortario  aereo 
mivtas  cum  Sacch.  al- 
bissim,  jjj 
contnnde  In  pultem  aequahilem, 
quam  in  mortario  lato  mannoreo 


aut  porcellaneo  optime  contere » 
tum  seosim  assidae  terendo  ad- 
misce : 

Aqu.  destillat.  jjj 
et  cola  leniter  exprimendo.  Adde: 

Saccbar.  albissim.  5vj 
et  eine  ealore  sola  agitatione  lo» 
Intionem  Sacehari  adjuTa. 

Ad  Sympi  z>\y 
misee  in  mortar.  porcell. 

Amygdalin.  gr.xvjj. 
Eine  Unze  dieses  Amygdalin- 
syrups  enthält  4  Gran  wasserfreie 
Hlausänre,  nnd  man  lässt  von  »leni- 
sclbcn  alle  *Z — 3  Stunden  10  bis  15 
Tropfen  nehmen.  Reich. 

Diese  Formel  zur  Anwendung 
des  Amygdaliu  ist  zweckmässiger 
als  jene  von  Liebig  u.  Wöhler. 

Anw.  In  alluu  Falka,  wo  die  Blau* 
•iere  aogczcigt  ist. 


Am^htm  Mmraniae.  Arrow-root»  PfeilwarselstttrkmeliL 

Es  wird  als  Ernührungsmitlcl  bei  schwachen,  atrophischen 
Kindern  und  bei  Phthi.^ikern  in  Gebrauch  cezotren.  Man  be- 
nützt  es  wie  andere  eiuheimische  Stärkemehlarten,  indem  einige 
Quentchen  mit  kaltem  Wasser  angerührt  und  dann  mit  sieden- 
der Fleischbrühe  oder  Milch  gekocht  werden  oder  zur  Berei- 
tung der  Arrow-root-Ghokolade,  wie  nachstehende  Formel: 

586k  Bp.  PastLe  Chocolat.  IM.   in  mortario  fcrreo  calefacto 

J^alT.  AmyL  Marant.        et  1.  a.  in  tabolas  redige. 

Amt/ium  Tritici,  Weizenstarkuiehl. 

Unlöslich  in  kaltem  Wasser  nnd  Weingeist ;  in  siedendem 
Wasser  aber  bersten  die  mikroskopischen  Carpora  amylaeea 
nnd  das  StKrkmehl  bildet  beim  Erkalten  einen  gallertartigen 

Kleister. 

Inneilich  selten  als  Constituens  für  Pulverformen, 
Trochisken,  vegetabilischen  Gallerten  auf  f^j  Wasser)  be- 
nfttst«  •  Am  h&nfigsten  wird  noch  das  Uufeland*sche  JEmetiam 
1  Gran  TartaruB  emiieua  und  20  Gran  Amybmf  dann  als  ArUid9$ 
bei  Jodrergiftnngen  verdünnter  Stärkmehlkleister  angewendet» 
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Aeusserlich  als  Strenpnlver,  als  Zasatz  sa  Wasch  pul- 
vern, AVaticli? ei ieu  und  zu  Kly stieren.  Zu  Klystieren  nimmt 
mau  1 — 2  Kaifeelöffel  voll  Ötärkiuebl,  rührt  es  mit  etwas  kal- 
tem Wasser  an  und  läast  es  dann  mit  S — 8  B  aiedendem  Was- 
ser aufquellen.  Die  narkotischen  Zus&tze  dürfen  erst,  nachdem 
die  Flüssigkeit  genügend  erkaltet  ist,  zugesetzt  werden.  End- 
lich wird  das  Stkikoiehl  in  neuester  Zoit  sehr  häufig  zun  Seu- 
tin*schen  Papp  verband  bei  l^Vactureu,  Orchitis,  Entzün- 
dung Taricöser  Venen,  Entzündung  und  Abscedirung  ^er  Wei« 
berbmsty  bei  Fussgeschwüren  u.  s.  w.  in  Anwendung  gezogen« 

Formeln. 

Ö87.  Up.  Tartar.  emct.  gr.j  hon  g-mssom  ISolxen  l»ei  krampfbafter 

Atnyl   pur  |vercug^('raug:  dot  Mastdtrnt.  Man  briofi 

M.  f.  Pulv.  D.  S.   Auf  einmal  zu       «iiWiipfcheii  mit  Di»Q,  ByoscTaml 

bestrichea  ia  deo  Mattdann, 

590.  Rp.  Amyl.  ^ 
Aqn.  fontan*  0j 
Coqne  et  Iqa.  refrigerat 

adde : 
Vi  teil.  ovor.  Kr.jj, 
M.  S.   Zum  Klysticr. 

A  iMV.  Bei  Durchfät.en  uad  zur  Ii*"- 
scliraiikuuif  übermässiger  Oiarrboeo  ia 
Abdamiaai-Tvpbus ,  dir  Cholera ,  der 
Dfseatorla,  dar  Tabirkuloae  o.  a.  w. 
Nach  Umständen  köunta  ancli  15 — 20 
TrapCeo  Tiaolora  Opü  joresalzt  werden. 

591.  Kp.  Amyl.  prr.  fjj 
öapoo.  hispau.  alb.  pulv. 

.\iv 

Pulv.  rac.  Xrid.  flor.  fj 
Ol.  Bcrprtmoit, 

„   de  Cedro 
LavaDtlul.  ^ 
Balsam,  ponivian.  jrtt  .Tjjj 


nehmen.  Hufeland. 

Anw.  Bei  gromer  Unempflndiicbkeit 
des  Magens«  indem  dareh  den  Znaati 
von  Stirkmebl  der  Brechweiustein  län- 
ger im  Mag-en  zurückg'ehaltcn  und  seine 
Brechen  erregende  Kruft  erböbt  wird. 

588.  Bp.  Amyh  3j— jj 

Opn  pulverst,  gr.jj— iv 
Bene  tritoratis  et  mixtis 

adde  sensim : 
Aqu.  frij^id.  5jj 
adde  deinde: 
Aqu.  bullient.  oiv— vj, 
M.  D.  S.  Zum  Klysüer. 

R  c  n  r  i  c. 
Anw.  Bei  Schnioi/Lii  \  ui  Krebs  des 
IVta^iii  iMus,  FisU'l,  Stnktur  desselben. 


589.  lip.  Amyl.  _ 

Extr.  Ilyoscynm.  aa  oj 
Mucil.  gumni.  arab.  q.  s. 
nt  f.  ].  fi  vSiippositoriam. 
D.  S.  Stuhlzäpfchen. 

Anw.   Nijch  den  von  HeHonn-;.  Kopp  M.  f.  Pulv.  ü.  in  icalul.  Wasc 
und  T.  AnimüD  g^emacLten  Li  (uiiruageu|  pulpcr. 

Aqua  AmtjfjdalarHm  ammrarnm  eoncentraia,  Aqtia^ 
Amj/gdalarum  amararum  diluia.    €onetatrir(es  uni^ 

verdünntes  Bftterinandelwasser.  ^ 

Das  coocentrirte  Bittcrinandelwasscr  ist  kkr  oder  nm 
irenig  milchig  von  durchdringendem  Geruch  und  Geschoiack 
nach  bittem  Mandeln.  £ine  Unse  des  Bittermandelwassera  enli 
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hUlt  'j  Gran  wasserfreie  IMausuurc  und  cnUpricLt  demnach 
66  Tropfen  der  oliicim  Ih  n  Blnusauro. 

Das  verflOnnlc  JÜtternKUideiwafs^er  wird  durch  Mcngiuig 
l  Unze  coiicentrirtcn  Bittcrniandclwasfiers  mit  12  Unzen  de* 
stillirtom  Waiier  erbalten»  ist  daher  um  das  24facbe  schwftcher, 
d.  b,  24  Uustn  verdflnnten  Biitennandclwaisers  enthalten  erst 
j  Gran  watserfreier  Blaus&ure. 

Innerlich  das  eoncentn'rte  Bitteimandelwasser  su  10 
bis  20  —  80 — 60  ?  Tropfen  einigemal  t&glicb  für  sich,  oder 
Knuilsionon  tind  Mixturen  zupjcsetzt  zu  1  —2  5  auf  4 — 0  ^ 
Colntur.  Ferner  als  Löäuugsmiltcl  für  andere  Narcotica  und 
Anlispasmodica* 

Aeusserlich  su  Augenw&ssern ,  Einspritxungen ,  Wa- 
scbungen  und  Klystieren« 

Das  verdünnte  Bittermandclwusscr  wird  als  Vehikel  fftr 
Mixturen  und  Lösungen  au  mehreren  Unsen  verwendet* 

Formeln. 


592.  ivp.  A({U»  Amygilu].  umur. 
cono.  ^jj 
Aqu.  Flor.  Tiltae  l\r 
Byrup.  Alth.  ^. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  1  Kinder- 
oder  Ksslßdel  voll.     Wen  dt. 
Anw.  noim  Krucbhuttoa  (Ür  Klador 
Yon  8— '4  Jnhren. 

^8.  Kp.  Aqu*  Amygdal.  amar. 

conc.  rj 
Acet.  Mnrphll  gr.j 
M.  D.  S.   Stündlich  10-^15  Tro- 
pfen.  V.  Mi  ek  schick. 

Anw.   Gogrcii  Cardlnljflc.* 


M.  D.  S.  Viermal  täglieh  20  Tro- 
pfen. Ii  tt  f  e  1  a  n  d« 
Aqw.  Belm  Keuchhttilen  ohne  Vl«bor 

un»l  K f»i»rrnn{r*""^tl<Hicri.  Wo  dioHo  Er- 
Kcholniiiiffon  /\\<n'i>vu  nltu]  ,  durf  die 
Rvlladonnu  nulil  {:<'i<i(  lil  urrclrn. 


5Ü6.  Xip.  A^u.  An)y^nl.  Hiiiui.  (M^nc. 
Uutri  KorHciei  Tüi  äj 
Aqu   Melius,  ^iv 

S.  b.  Alle  btundcn  i  Ksslöifel. 

Fi ttschaf u 
Anw.  Gegen  MenelnielkoUk»  vor  and 
während  der  Weiblichen  Perlode. 


684.  Rp«  Aqu.  Amygdal*  «mar, 

ronr.  ^jj 
Tinct.  Pinn  nell.  «'h.  f>ß 
M.  D.  8.   Alle  2  Stunden  20  30 
Tropfen.  Pittschaft. 
Anw.   Qefen  Heriklopfen  end  her* 
torsiechcnde  AeixbarkeU  der  Blatgefa»e 
durch  Hämorrholdelenleye  bedisyt. 

1195.  Up.  Aqu.  Amygdal.  amar. 
cone.  ij 
in  qaa  solve 
Extraett  Belladonn.  grjr 


697.  Kp,  Aqu.  Amygdal«  amar. 

Tinct.  StramonU  ZÜß 

V\u-  Bclbidonn.  gr.x. 
Solyc.  1).  s.    Alle      Stunden  30 
his  40  'i'ropfcn  zu  nehmen. 
Zujileieli  äusserlirli. 

698.  Rp«  Aqu.  Aroygdal.  amar. 

ennr.  .-jj] 
£xtr.  StiKDioiiii 

Belladunii.  aTi  0) 
Solyc.  I).  S.   Alle  .1  Htundcn  in 
die  schnier/.liafio  Wnuge  cinzu- 
rdbeo.  Scbmidtmann. 
A  n  w,  Oas>ea  Froioptlsrto* 
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599.  Bp.  Aqa.  Amygdal«  amar. 
conc.  5j 
Aqu.  Menth,  pip.  f,iv 
Extr.  AI  Oes  aquos.  gr.jjj 
Syrup.  simpL  5^ 
M.  S«  Staadlich  1  EsslOflfel  toU« 

C.  J.  Meyer. 
Anw.  Gegen  lUioninatalgit  bieinor- 
rhoidalis. 


600.  Rp.  Aqa.  Amygdal.  amar. 
cone.  3j 
Aqtt.  Foenicnl«  StJ 
£xtr.Aloe8  aqnos.  gr.vj-x 

„  Taraxac.  3jj 
M.D.S.  Stündlich  l  Essloffel  voll. 

Pittschalt. 

A  u  \v,    ßcira  Icterus, 


601.  Bp.  Aqu.  Amygdal.  amar. 

conc.  ö!--  jj3 
Aqu.  Juiii|)Cr.  7,iv 
Extr.  Alut's  aqu.  gr.jj 
iSyrup.  simpl,  5p. 
M.  S.  Stündlich  1  Esslüffel. 

G.  J*  Meyer« 
Anw.  Wie  das  vorige.  Der  verstor- 
bene  kais.  Uofurzt  M  c  y  c  r  sng't  von 
dieseo  beiden  Formeln  :  ..Die  Erfulirun; 
hat  mich  gelehit,  ühss  die  Mischung 
treflUeli  wirbt,  bei  MSnnero  in  den  vier, 
liger  leiiren,  die  an  Hämorrhoiden  und 
zuweilen  un  w;indernder  Rheuriiatiilifif. 
auch  an  Arthritis  vaga  leiden,  und  nicbt 


selten  ütier  pltilzlicii  bei  einer  starken  Be- 
weg-ung  entstandene  Ereuxscliuivrxea 
itlagreo.*^ 


602.  Bp.  AmygdaLdalc.ezcort.S(l 

Tere  cnm 

Aqn.  flor.  Sambuc.  5iv 
ut  f.  1.  a.  Kmuls. »  in 

qua  solve : 
Kali  uitric.  dep.  Jj— djj 

adde: 
Syrnp.  emnlsiT.  iß. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Kindev- 
bifl  Easlöffel.  H  e  d  1l  e. 

A  n  w.  In  entzündlichen  Krankheitea 
der  Kinder.  Im  ersten  nni  zweiten  Sta- 
dium des  iiydi'ucepbalub  actttas. 


Emulsio  Amygdalantm  compo$Ua 
Phmrm,  Hanmv. 

603.  Rp.  Sem«  Hyoeciam.  5j 

Amygd.  dulc  excorU  ^ 
Aqo.  Amygdalar.  amar. 

dilut.  =,vji) 
F.  1   a.  EniuUio. 
L'üia.tur.  admisce; 
Sacchar.  alb.  5vj 
Magnes.  ust.  ^j. 
M.  D.  S.  VmgescbüUelt  alle  2  Stnn* 
den  1  EsalOffeK 

Anw.  Bei  Cardialgle  nad  Vonitnri- 

fion  von  ZH  irrosser  R*M/{varkeit  nad 
Saure  des  Magens  vielfach  erprobt. 


Aqua  Anisi,  Anii»wasser. 
Wird  als  Vehikel  zu  Brustmixturen  gebraucht. 

Aqua  mnUhysieriem  foeUäm. 

{Aqua  foetida  Pragenm^    Stinkendes  Prager  Wasser.) 

Wird  bei  hysterischen  ZufäUei^  alle  2  Stunden  au  einam 
Theelöffel  für  sich  gegeben  oder  antihysterischen  Mixturen'  sq. 
gesetst. 

Formel. 

604.  Bp.  Aqa.antifaystericafoctid.  D.  S.  Stftndlich  1  EsslOffel. 

.      ,f  ,.  ^'j^  Posner  u«  Sim  on, 

Aqu.  Meliss.  *iv 

Aether.  acet.  3^.  J    A  n  w.  Bei  iif stcrie. 
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Aqmi  mnmuMem  spirUmMm» 

{ßalsamtm  Embryonis.  Iviüderbalsam.) 

Ein  Destillat  aus  ycrscliiedenen  aromatischen  Yegetabiiien 
mit  WaMer  und  Weingeist.  Milchig  -  trlkbe  FlOttigkeit  Ton 
dorchdringendem  Geniche. 

Nur  Antterlich  als  Einreibung bentitst»  namentlieli zum 

Waschen  des  Bauches  während  der  Schwangerschaft  bei  Neigung 
zum  Abortus. 

Aqum  Aurmniiorum  ßorum, 
{Aqua  Naphae,  Orangeubl^Xtenwasser.) 

Inneiclich  zu  einigen  Draclimen  zur  Verbesserung  des 
Geruches  Mixturen  zugesetzt  und  zum  Anfeuchten  der  Brustteige* 
Aeusserlich  zu  Waschwässem. 

Aqua  Calcis,   Aqua  Caieariae,  Kalkwasser. 

Wasserhelle  Flüssigkeit,  die  aber  bei  längerem  Stehen 
kohlensanren  Kalk  absetzt,  daher  immer  frisch  bereitet  werden  soll» 

Innerlich  zu  2 — 4  5  einige  Male  täglich  und  allmälig 
selbst  auf  1 — 2  Pfunde  des  Tages  steigend  mit  Milch,  Molken 
oder  Fleischbrühe. 

Aeusserlich  zu  Augen-,  Mund-  und  Gurgclwässern^ 
Wasehnngen ,  Einspritzungen  ,  Verbandwässern  i  Umschlftgen^ 
Klystieren  und  seifenartigen  Linimenten* 

Formeln* 


805.  Bp.  Aqa.Calcarreapar.Siv 
Mnc  gumm.  arabic.  iß 
M.  S.   Jede  Viertelstunde  J  Ess- 
Idffel  ToU  zu  nehmen. 

P  a  8  q  u  a  1  e. 
Aow.    Diese  Formel  wurde  von  Dr. 
Pasquale  in  Wieo  als  ausgezeicb- 
oet  wirfcsam  gegen  Cholera  epidemica 
enprohleo. 

606.  Rp*  Aqu.Cklcar.rec.T>ar.5vjjj 
„  Menth,  pip. 
Seri  Lactis  ää 
Syrap.  flor.  Aarant.  oü* 
M.  D.  S.    Morgens  binnen  einer 
Stunde  auf  2m m  nehmen. 

Ludw.  Dieterich, 


Anw.  Zur  SCopfsar  des  Ansiotset  im 

Tripper  und  Nachtripper.  Sind  die  Ver- 
dHiunirsiiriifte  nicht  guni  gut,  k-ina 
der  Kranke  die  fauze  Portion  auf  3iuaJ 
o^men.  Selten  ivtr  der  wl6d«rliolfe 
Geliraocb  des  Mitteis  io  daa  Abendaton- 
den  nothwendig'.  la  der  Reg'el  erfolgte 
nach  !"Hifr«!t»M>s  Vii'^^'t'^cm  nebraucbo 
lleiluu^'^.  iu  WL'iiig^en  Fallen  bedurfte  es 

der  fleiehteitisroa  SlospriteUDireQ 
Aiiflösungua  d«e  iehwefilMiiren  Xopfers 
oder  Mlpeterturen  Silbert. 


607.  Bp.  Aqn.  Calcar. 

in  qua  solre 

Anuuon.  uiuriat.dep.  gr.v 
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M.  D.  8.   AnCuigs  mit  der  HftftelM.  D.  8.  Mehrmals  täglich  kwi* 


Rosenwasser  Terdäimt  in  du 
Auge  in  trfttifeln. 

Aqua  saphirina  Tnylori. 
Anw.   iico-en  chroaiictie  uud  torpide 
Augenblenorrhdcn. 

008.  Bp.  Aqu.  Calcar.  5vj 
„  Rosar. 
Hydrarg.  muriat  mit. 
Eztr.  Hyoscyam.  aä 
Solye.  D.  &  Wohl  nmgeschftuelt 
Aber  dai  Auge  tu  eehlagen. 

V.  Gräfe. 
Anw.  Gepen  bf^fliro  Aug:cnbIoiv»r 
rh6en,  wenn  der  Schmerz  nacbgreUsson 
bat,  der  Ausfluss  aber  noch  fortdauert 
und  der  Zotland  noch  in  triMth  itl ,  als 
dass  starker  eiof  reiftode  Mltlel  ertragen 
1%  ürdeu. 

Rp.  Aqa.  Calcar.   

Ol.  amTgdal.  dulc.    i  %ß 
Extr.  opii  aquos.  gr.iv 
M.   D.  S.    Zum  Verband  beim 
Schlafengehen. 

liUdw.  Dietcrich. 
knw.   Bei  Sebankergeteliwarea  mit 
«nttandlkher  Reiiang. 

610«  Bp,  Aqtu  Calcar.  äü 
„  deatill.  SJ. 
M.  D.  8.  Tftglich  einige  Male  lan- 

warm  anzuwenden* 

Anw.  Belm  Hrpopyen, 

Aqua  saphirina* 
611.  Rp.  Ammon.mQriat.dcp.grxv 
LimatnrCupr  pur.  gr.jjj 
Aqu.  Calcar.  iv* 

SoWentur  terendo  in  mortju-io  vitreo 
per  dimidiam  horam.  Liquor  fil* 

fratus  cxhibcatur. 
S.  Als  Angenfoment  zu      !  au- 

eben.  K  u  s  t. 

Anw.  Im  (Inltoa  .Stadium  der  egsp- 
tischen  Aagenentaendunjr .  wenn  die 
Si  hlcimabsondemng' chronischer  wird.  — 
lU'SondiMS  aber  auch  bei  Blenoniioeii 
ibraueosacks  nicht  genug  zu  cm- 
l-robleu. 

61^  Bp.  Aqu.  Calcar. 

Decoct.  rad.  Mth»  ^vj. 


achen  Vorhant  und  Eichel  ein- 
zuspritzen. Seidel. 

Anw.  Hn  PfiTnio^f»  niit  h/<'itig^«'r 
Balanitis,  weim  scharfe  stuilr  in  ;rri>s»cr 
Menge  um  die  Krone  der  Ktctici  abg^e- 
tondert  werden  nnd  durch  Ihrea  Bell 
die  Euizündnag  end  Oefchwnlil  Ter* 
mehren. 


t)13.  Rp.  Aqu.  Calcar.  51? 

Pulv.  Catechu 

Gamm.  res.  Myrrh.  «i  öj. 
SoW.  D.  S.  Znm  Einapritien. 

Clinic.  Wflribnrg. 
Anw.  Bei  ScheldenichteimBIksaen. 


614.  Rp,  A^jti.  Calcar. 

Ol.  amvgd.  dulc 
Fxtr.  ( >j)ii  aqu. 
M.  f.  Liniment.    D.  S    Zum  Be 
Streichen.  Sibergundi. 
Anw.   Bei  wnnden  Brnstwarten. 


615.  Bp.  Aqn.  Calcar. 

Ol,  Olivar.  %ß. 
M.  f.  Liniment.  1>.  S.  Mit  leine» 

nen  Läppchen  aufzulegen. 

Vogler. 

Anw.  Bei  Verhrennnngcn ,  Eicuria- 
tlonen,  Wandaein,  alark  incfcenden  Bant- 
ausschlügen.  Das  Kaltwasser  itana  auch 
mit  Loioöl.  Mohnöl,  Mandelöl  zu  IJtii- 
menton  gegen  Verbreauuugea  verbun- 
den werden,  welchen  bei  heftigeren 
scbmerten  Tinctura  opil  hlnngnaetit 
werden  kann. 


61Ö.  Aqu.  (^aW'is  =iv 

üuunui  Tragacaiuii.  öjj 
Glycerin.  Sj 
Aqu.  Rosar.  Sjjj* 

M*  f.  Unguent.  lenius. 

Anw.  Bei  Oberflicblichcn  V«*rbren- 
nun  {Ten  .   f  iilertrlgo  y  wunden  Lippen« 

Herpes  labiorum. 


817.  Up.  Aqu.  Calds  _ 

Syrup.  simpl.  aa  Sj* 
M.  S.  Zum  Pinseln.    Wen  dt« 

Anw.  Sehr  wirkaam  hei  Aphten  der 
Uader. 
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Aqmm  emrminmiiem  Hmpi^w.  Aqum  emrminmiivm  regim» 

Die  A'i^fi  ra !  nunatiod  siiuj/ltx  wird  als  Vehikel  zu  Lösun« 
gen  bitterer  Ki^tractd  beaUtzt«  Die  Aqua  carminativa  regia  wird 
za  1— *2  Unzen  karminativen  Mixturen  sogesetzt,  oder  auch 
pur  zu  1  3  pro  äosi  als  mageast&rkender  und  blfthangitreiben* 
der  Liqaeur  genommen. 

Aqua  Card* 

KOmmelwafseri  wird  wie  die  Aqua  carminatim  iimpUx  beniitxt.. 

Aqua  Vasioreif  Biberisailwasser* 

Ein  entbebrlichef  Präparat,  das  selten  bei  bysterisehen 
Krämpfen  sa  5  pur  oder  andern  krampfstillenden  Mix- 

tnren  zugesetzt,  verordnet  wird. 

Aqua  CeroMorum  nigrorum* 
Als  angenebm  schmeckendes  und  riechendes  Wasser  sä 

Solutionen  von  Extracten  und  MitteUalzen  als  Vehikel  oder 
Emulsionen  und  Mixtureo  zu  ^  —  1  5  zugesetzt. 

Aquu  CkmmomiUae. 

AlsVehikel  für  krampfstilleade  und  magenst&rkende  Mixturen«. 

Aqmm  CMori. 

(Cftforma  Hqtdda.  Aqua  oxymuriaHea.    Aeidum  muriaHeum  oxy* 

senatum,    Liquor  Ckloru  Chlorwasser.) 

Gelbliche  FlClssigkeit  von  erstickendem  Gerach ,  ekelhaft 
xosanunenziebendem  Geschmack,  Pflanzenfarben  aerstöread* 

Innerlich  zu  1—2  $  auf  4-*6  S  Wasser  ohne  allen 
Zusata,  weil  es  sehr  leicht  zersetzt  wird. 

Aeusserlich  zu  Mund-  und  Gurgelwüssem^  Pinsels&ften« 
Eiospriizungen^  Waschungen,  Umschlagen ,  Ivlystieren  und  Li- 
nimenten. 

Formeln. 
61B.  Bp.  Aqaae  OMori  S^H 

deatüL  fMi 


destill.  Sil 
Syr.  sirnpl.  ^. 
M.  D.  ad  vitr.  <  liart.  nigr.  ohtent. 
8.  Alle  2  btuüdcQ2E8si0tr6i  roll. 

A  nw.  Beim  rypbus  ah<lominali9,  Hy- 
drocepbalus  acutai  bei  Kmdera,  Milz- 
LrandkarliaDkel,  MetriUf  pucrperalis  mit 
astii6aiiea«si  caanktsr. 


619.  Bp,  Aqu.  Chlorin.  SHii' 
Mneil«  gumm.  arab. 

Syrup.  Alth.  Tä  oj 
Aqu.  des  tili. 
ad  vitr.  chart.  nigr.  obtcct. 
M.  D.  S.  Alle  %  Stunden  1  £ss- 
iOilel. 

Anw.  Wi«  ebso ,  rM^teeitigr  W«* 
seliaof«a  aiit  Clilor  and  Wüssr. 
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620.  Rp.  Aqu.  Chlor i  5jj 

Rab.  Idaei 
Mncilag.  Sem.  cydon. 
Syrup.  Alth.  To.  övj 
ad  vitr.  chart.  nigr.  obtect. 
M,  D.  S.   Alle  Stunden  oder  alle 
%  Stunden  i  -1^  Theelöffel. 

Kopp. 

Anw«  Gegca  Reiilleber,  betonden 
SckArlAob-  UDd  ZelirAetNsr^  so  wie  Mi 

MuQdfäuIe  3  —  5jahrigrer  Kiuder.  Voo 
Blasius  g'ei^en  r. istroinalaeie  l>ei  eioem 

Smoiiatlichcü  Kinde. 

for  UQd  hartoäckigror  AusUuss  zurück- 
bleibt. 

625.  Bp.  Aqu.  oxymuriat 

„     destill.  5iY. 
M.  D.  S.   Zum  Waschen. 

S  c  h  ö  n  1  e  i  D 

A  D  w.    Ausidtl  der  kalleu  Lui)ci{,^iuS* 

suQg-en  im  Scliarleeli,  wenn  das  Eian- 
them  bei  terpidem  Vieber  eicb  nicbt  aef 

(10 r  iiaul  cQiwicatiiQ  Will.  Aiaa  eeu  aiH 
2  Stunden  mittelst  eines  schwamraes  deo 
g'anzen  Körper  mit  der  Mischung'  wascheo 
und  sie  auf  der  Haut  ▼erduuslcu  lassen. 

6^1.  Bp.  Liqu.  Ohlori  ^jj 

A.qii-  destill.  Jjjj. 
M.  D.  ad  vitr,  chart.  nitrr.  obtcct. 
B.  Stündlich  1  Esslöfiel. 

C  1  e  m  e  n  s. 
Anw.  GegroQ  übelriccliendca  AtUem. 

626*  Bp.  Aqu.  oxymuriat.  5j 

Ol.  anivi;dal.  dulc.  5i 
M.  D.  S.  Täglich  imal  die  £"leckeii 
damit  za  bestreichen. 

j^agenau  u.  iva  \  er. 
Ä  n  w.   Zur  Bcseitig'ang  der  violettea 
Flecken,  welche  nach  Syphiliden  zarftck- 
bleiben. 

622.  Bp.  Aqu.  Chlorl 

M.  D.  ad  vitr.  nigr.  S.  Pinsclsaft. 

Anw.    Ge^en  palride  Aphtea,  Sto- 
luavace. 

627.  Bp.   Aquae  Cliluii 

Intus,  herb.  Salviae 
(ex  5/3  parat.)  5vj 
Meli,  despumat.  5vj. 

j*«    S^nm  AiiSfiniilATi  nn^  Alis. 

spritzen  des  Mondes.  B  e  r  e  n  d  s. 
Anw.  Geg-en  brandige  Apbtea  «a4 

Halsentzündung'ea  der  Kiudcr. 

623.  Bp.  Liqn.  Chlori  gntt.  LX 

Ol.  olivar.  oJ 
M.  f.  Limin.  D.  8.  Wohlumge- 

Deimann  u.  Brinkmann. 
Anw.  Gogrca  alte  Krätze,  Flechteo, 
&opI^riad,  GaUa  rosacea. 

628.  Kp.  Aqu.  oxymariatic,  ^jj 
Syrup.  MoFor.  3k 
Aqu.  Bosar.  5jj. 
M,  D.  8.  Die  kranken  Theile  da- 
mit an  bepinseln  nnd  nachher 
cien   oaic   raeeioneiweise  Ter* 
schincken  an  lassen.  Kopp> 

Anw.  Bei  Stomacace,  Mandel-  nid 
Schlnndbranne  der  Kinder,  Wasserioebi, 

62^.  Bp,  Aqa.  oxyinttriat.  jj 

„    destill.  Jiv— vj 
jxL«  u«  D*  Xu  QEB  i^nr  emsuspriizcD. 

L  i  n  c  k  e* 

Anw.  Bet  der  f  onorrhoischea  Ohren- 
«ntiüodaogf  wenn  eia  wäsecrifirer,  echtr« 

Aqua  Cinnamomi  simplex.    Aqua  Cinnamomi 
spirituosa,  Zimmtwasser. 

Das  erste  wird  als  Lösungsmittel  für  bittere  Extractet  me« 
talUsche  Sake  und  scharüitoffige  Mittel  seines  angenehmen  Ge* 
flchmackes  wegen  benütst;  letzteres  gleichiSalls  aus  diesem  Grunds 

]yixtureQ  zu  \ — 1  5  zugesetzt. 

Aqum  Coehlemrime^  Ll^ffelkraatwasser. 

Als  Lösungsmittel  für  scharfstoffige  Mittel  und  zu  anti^ 
akorbutiscbeu  Mundwässern« 
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Aqua  desUllala  Mimplesc,   Destillirtes  Wasser» 
AU  Lösungsmittel  aller  metalliscben  Salse. 

Aqua  Foeniculi,    Fenchel wasser. 

In  der  Kinderpraxis  gerne  zu  Brustsäfteben  zugesetzt ; 
sonst  auch  als  Lösungsmittel  für  Auswarf  befördernde  Salze 
und  Eztracte  und  als  Zusatz  za  solchen  Mixturen. 

Aeusserlich  als  Constituens  zu  Augenwässem* 

Aqua  k^agorum.  Urdbeerwasser. 
Zu  kosmeiisclien  Wasohwässern* 

Aqua  Juniperi,  \Vaclioldcrwas«ier. 

Als  Lösungsmittel  für  diaretisch  wirkende  Extracte,  Salze  u.dgl. 
anstatt  des  Infas^  Baccar,  Juniperi, 

Aqua  A'reosoiL  Kreosotwasser. 

Früher  unter  dem  Kamen  Aqua  BineUi  als  Geheimmittel 
zur  Blatstillung  bekannt  gewesen.  Ist  eine  Auflösung  von 
20  Gran  Kreosot  in  4  Unzen  destillirten  Wassers. 

Inner  Ii  eil  thec-  bis  essl()frL'lwei8e  gegeben  für  sich. 
Aeusserlich  zu  Mund-  und  Gurgelwässern,  Eiuspritzun- 
gen^  Wasehungen  und  Umschlägen. 

Formeln. 


629.  ßp.  Aqu.  Krcosoti  5vj 

Spirit.  frument.  ^jj 
Aqu.  commun.  ^iv, 
M.  D.  B.  Zu  Umschlagen. 

O  c  8 1  e  r  1  e  n. 
Anw.   Oegreo  Kopfgr^iod. 

630.  Rp.  Aqu.  Kreosot,  ^j. 

J).  S.    2mal  Täprlirh  einzuspritzen. 

Auw.  Bei  püag:cduulsciicu  Gesell wü- 
reu  am  Oebirmutterhalsc.  —  Uej fol- 


d  e  r  heilte  eine  35jährigo  Fraa  ,  h^i 
welcher  die  Vag^iaalporUon  dor  Gt:i>ar- 
nntter  teboa  beinabe  gr^ox  neg^grefrctteo 
war,  durch  secbiwftebentUcben  Oebraiieb 

der  Iiijt'ctidneo  von  Krcosotwas.scr,  Der 
Ausüiiss  oiiü(icrto  sic  h,  wiirdo  consisteo- 
Itii'  UQd  CQdlich  veraarbtea  auch  die 
Gescbw&r«.  —  Na«b  Most  als  Babunf 
llautverbrennuagren  crgtea  und 
z\v»'it«'Ti.  <^f'lbst  Anfaog's  Im  dritten  Crado. 
von  ausg^ezeichnoter  Wirkoogr  sor  l'iQ' 
dcrung  der  Schmerzen. 


Aqua  Manfanduiae*  Lavendclwasser. 

Als  Zusatz  zvL  kosmetischen  Wässern. 

Aqua  IdaurocerasL   Kirsch  Korbeerwasser. 

Etwas  trabe  w&sserige  Flüssigkeit  von  durchdringendem 
Oemeh  und  Geschmack  nach  Bittermandeln.  ECmsichtiich  seines 
Gehaltes  an  vasserfreier  Blausäure  TerhJtlt  es  sich  mit  dem  Bit- 
termandelwasser ganz  gleich. 
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Es  wird  eben  so  innerlich  m  10—20  bis  höclistew 
60?  Tropfen  pro  dosi  für  sich  gegeben  oder  Mixturen  und 
Tropfmix turen  zugesetzt. 

Aeasserlich  zu  Aagen^ssem  gj — Jjj  auf  4  J  Flüs- 
fligkeit^  za  Inhalationen,  Einspritzungen  and  Umschlägen. 

Formeln. 


^1*  Hp.  Aqa.  Lanrocerasi 

Extract  Opii  aqaos-  gr.j 
M.  S.  Alle  2  Smnden  15  Tropfen. 

Skoda. 
Aow.  Bei  Hyperaesthetta  Teatricnli, 

"vvo  alles  crl) iMcli (' 11  wurde. 

632.  Bp.  Aqa.  Laurccerasi  5j 


638.  Bp.  Aqn.  Lanroeeras.  öj-Jj 
„    Bubi  Idaet  ziP 
Syr.  Bnb.  Id.  iß. 
M.  D«  S.  4mal  taglich  einen  rdelh 
liehen  Theelöffel. 
Anw.    B«i  Baaehspei€h6ldr(lMiwot* 
züodaogr. 


Tlnct.  Nucis  vomicae  ^j.  639.  Bp.  Aqa.  Laaroceraal  ajj 


M.S.  Frflh and  Abends  10 Tropfen. 

Skoda. 
Aaw.   Bei  Mag'eaerweUerttDsr- 


633.  Rp.  Aqu.  Laurocerasi  7)ß 

Extr.  Hvoscyain.  gr.v-x. 
Solv.  I).  S.  Viermai  lägiich  bis 
15  Tropfen. 

A  Ji  vr.  Gegren  krarapfbafte  ZQfäile, 
BameDÜieh  gegen  Singwltaii.  

634.  Bp.  Aqu.  Laurocerasi  5jj 

Acet.  Morph,  gr.jj. 
M.  D.  S.    Smal  tägiich  15  —  20 
Tropfen.       v.  M  i  c  k  s  c  h  i  c  k. 


Anw.  Gegrea 
Schwaog-erer, 


Vomitus,  uamcniiicb 


63^.  Bp.  Aqu.  Lauroceras.  5j 

Tinct.  Lobel.  inflat.  ^j. 

M.  D.  S.   Stündlich  10—15  Tro- 
pfen. Oppolzer. 
Anw.    GcgeQ  Astbiua  voq  org^ani- 

scben  Herzleiden. 


636.  Bp.  Aqn.  Lanroeeras. 

Tinct.  Digital.  E^j. 
M.  D.  S.   Stftndlicfa  10—15  Tro- 
pfen.  Oppolzer. 
Anw.  Bei  anfsrere^ter  Uenalitjon. 


Tinct  Opii  s.  9j. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  10  V:s 
15  Tropfen.  Pitschaft. 

Anw.   Gegfen  Aag-ina  pectoris. 

640.  Kp.  Aqu.  Lanroeeras.  oJJ 
Mncil.  gam.  arab. 
Sjrnp»  Alth.  aa  5). 
M.  D.  S.  Viermal  taglich  1  Kaffee^ 
Idffel  Yoll.  Wen  dt 

AQW«  Mm  Krampfausten  ErwMb- 
sener. 


641.  Bp.  Aqn.  Lanroeeras.  iß 

Cinnamom.  Sj- 
M.  D.  S    Viermal  tl^Uch  50  bis 
60  Tropfen.  Most. 
Anw.    Bei(!e  Formeln  (.640  a.  6^1) 
bei  krampfhafter  Uaeroatemesia. 

-    -  -  -  , 

6^2.  Bp.  Aqn.  Lanroeeras^ 

„    Goulard.  aa  5Ü 
Rosar.  giF. 
M.  S.  Zum  änsserlichen  Gebranch. 
Liquor  anterethiens 
H  u  felandi. 
Anw.    Zum   Wuschen   und  Fomen- 
tiren  beim  Gesichtsschmerz,  femer  hei 
erbubtem  Erethismus  seiualis  bei  Ueidea 
Geachiecatero  aod  deSMn  Folg-en,  P«llai 
    tlo  dinroa  et  oocturoat  nrpoobondrii 

637.  Kp.  A4U  Lanrocera.  5^   .       ^'r^UMl^r^^r  ^ISr^- 

Extr.LactacTiros.grxvj. 
H.  B.  S.  Alle  2  Stunden  15  Tro- 
pfen. Oppolzer. 


aaw.  Bei  oriraalaclieo aenfelüera. 


diesem  Liquor  gewascheo  und  fomeiilirt 
Der  Zusatz  von  eiui^eu  Unzen  Weinessig 
seil  für  letsfsreaaaate  KranlLhelliTerhilt 
niase  aelir  dleoliea  sein. 
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6^.  Bp.  Aqa.  Lanroceras.  5ß 

flor.  Sambnc.  5iv. 

M*  D.  8«   Zorn  ftnsterlleheii  6e- 
bnuich  taglich  3  —  4iiial  «nta- 
twenden.    M«  £.  A.  Kanmann. 

Anw.    Geir^'n  scrophulnse  und  hibi^ 
taelle  katarrhalische  Aug-eueutzuudun^co 
zur  HerabstimmQogr  der  erhöhtea  Reiz- 
Itarkeit. 

6^6.  Bp.  Cblori  Calcariae  2jj 

SolTe  in             ,  ^ 
Aqn.  coDuniui.  ffj) 

«dde: 
Aqn.  Lanroeene. 
M.  D.  8«  Zum  Eiiupiitzen. 

TT»  ^ 

K  u  s  t. 

Auw.  Bei  Gebärmutterlirebs,  i>esoa* 
dert  cor  Verl>ei»tniQg  des  Geni«ht .  tm^ 
der  Jtttehe. 

i 

644.  Bp.  Aqa.  Lauroceras. 

vi»  Äuij  gUM«  iiiiii;.  aa  oJ* 

M.  B«  S«   Zum  Bestreichen. 

CarroB  de  Villards. 
Anw,  GegeoFnuttotderSelNinilefiao. 

6^7.  liy*  Aqu.  Lauroceras. 

„    deetUlat.  m  ^. 
IL  D.  8,  3iim1  liglieh  iMwwm 
ttbersnacblagen. 

J.  A.  Schznid  t,  Fi i eher. 

Anw.    Bei  xurtkel(gehlieben<>r  (»rhob« 
ter  Sensibilitiit  nach  Auß-enonUüaduugfea 
und  beim  Lagpophtaimus ,  der  in  Folge 
TOB  Xnunpf  des  AafhelMBiatkelf  die 
ubern  Augenlids  entstaadea  Ist  aad  Moi 
Krebt  des  AOf  ealidi. 

Üit«i.  Bp.  Aqua  Lauroceras.  ^ 

Decoct.  Hord. 
in»  MJm  D«  Aulu  JSiinapnfieii* 

Brera. 

Aaw.  Bei  chronischer  Entzündung' des 
Ctema  noil  l»«flna«a<l«r  Verluirlaor. 

Afmm  MeH^^me.  Melissenwasser. 

AU  Vehikel  krampiätiUender  Mixtareo.  Desgleichen: 

Afum  Menthae  eHspme.  KraasemttnzwasMr,  und 
Afum  Menikme  piperiime.  PfeffermllBSwaftser* 
Aqum  PigrHeme  foiimrmm»  Pirsleliblittorwasser. 

Ist  in  der  Wirkung  und  therapeutischen  Anwendung  dem 
BittLnriandel-  und  Kirschlorbeerwasser  analog  und  wird  in  den* 
selben  Dosen  und  Formen  an (]^e  wendet. 

Aqum  Ptimeüni.  Petersilienwasser. 

Wird  als  Yehlkel  fdr  diuretische  Mixturen  benützt* 

Aqua  phagedaenica  decoior* 

{Liquor*  Merettnalü.  Merkurialflassigkeit.  Farbloses  phagedSai« 

sches  Wasser«) 

Bios  äusserlich  zu  Gurgelwässern,  Waschungen,  Bähun- 
gen, Einspritzungen  und  zum  Verbandwasser  angewendet.  Kiuö 
Unze  dieses  Wassers  enthält  ^  Gran  BubÜmat  und  1^  Gran 
ßalmiak. 

Afmm  pkmgedmeniem  htiem.  Gelbes  phagedänisehes  ^ 

Wasser. 

Es  bestellt  aas  Sublimat  npd  Kalkwaaser  nnd  bildet  eipei» 
safirangelben  Niedeiedilag.  Eine  Unse  dieses  Wassers  entbüt 
S  Gran  Snblimat« 

ArxoeiverordnuDgilehre  und  ReceptlAsebenbach.  II.  üd.  b 
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Es  wird  nar  ftiiBMrUch  alt  VerbandwuMer  bei  hac^ 
n&ckigeD  Cbimkeni  angewendet. 

Aqua  plumbica.  Bleiwasser. 
(Jgtia  ioiumim.  Flumbum  aceticum  hasicum  solutum  dilutum,) 
Eine  klate  FlttsBigkeit,  die  an  der  Luft  durch  Au£aabme 
von  Kühlensäure  sich  trübt,  daher  immer  frisch  bereitet  werf« 
0oll.  Ein  Pfund  enthält  2  Drachmen  PLumhum  aceticum  hoikm 
ativf^fn»  Es  wird  nur  ausser  lieh  zu  Augenwässern,  Gurgel 
nSMem,  Einspriteungen,-  Umschlägen  und  Klystieren  angewendet. 

/  Aqua  Bosm^um.  Rosenwasser. 

Als  Vehikel  zu  Augen-  und  kosmetischen  Wascbwässern. 

Aqna  Ruiae.  Raotenwasacr. 
Als  Zusatz  zu  krampl stillenden  Mixturen« 

Aqua  BuM  Idaei.  Hlmbeerwasser. 

Als  Zusatz  zu  kühlenden  Mixturen. 

Aqua  Saiüime.  Salbeiwasser.. 
Als  Constituens  von  Mund«  und  Gurgelw&ssem* 
Aqua  Satnbuei.  Hollanderwahser. 
Aqua  florum  Tiiiae.  Lindenbiütenwa&ser« 
Beide  als  Vehikel  fftr  diaphoretische  Mixturen,  mieie 
jUiCb  als  Constituens  für  Augenwässer. 

Aqua  Vaierianae.  Baldrianwasser. 
Als  Vehikel  £Sa  ArUispasmodica  und  Nervina, 
Aqua  fßegeio^ineraiU  GauiardL 
(Äqva  Goulardi.    Goulard^sches  Bleiwasser.) 

Unterscheidet  sich  von  der  Aqua  plumbica  nur  durch  d« 
Zusats  TOtt  1  3  rectidcirteo  verdünnten  Weingeist. 

Wird  blos  ansserlich  zu  Augenw&ssern,  Eins^ritaui 
gen,  Verbandw&ssern  und  Umschlägen  verwendet. 

Formeln. 


dl6.  Bp.  Aqa.vegeto-mm.Goulard. 

„     destillat.  ak  Sjjj. 
M.  D.  8.  Zam  Ueberscblagen. 

Anw.  Bei  eatzüodUcher  Aiiflreowin- 
ksllreieliwiüst  (Anchilops). 

Bp.  Aqo.  GouUivd. 

Ijiqa»  Ammon.  acet. 

ää  5iv. 


M.  D.  S.  Lauwarm  mit  Tüch< 
umzuschlatjcTi.  ^o*^ 
Anw,  Bei  entzündliclnn  ly iiiphiiiv?id 
Au&schwitzuugt'it   in  aus<?ereu  Thci 

650.  Bp.  Aqu  vegeio-miner.  G 

Tin  ct.  Opii  crocat.  ^ 
M.D.  S.  Zu  FomeTitationen»    JEt  i 
Anw.  liei  Frostbeulou« 
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651.  Rp.  M^'  Goulard.  Sj 

Tinet.  Opli  crocal.  5jj  Ji)- 
iL  D*  8.  Kfkhl  od«r  iMwarm  üb«r- 
snaeUageii. 

A.  K.  Hetiel bach. 
A  n  w.  Bei  teiir  tehaiefsbtftM  Froat- 


652.  Kp.  Aqn.vogeto-miD. Goulard« 
n  Lanroeeraii 
„   Boiarum  m  Sj« 

M.  D.  8.    Zum  Befeaehten  te 

Compressen. 

Anw.  Beim  Pniritiif  d«r  weiUlohea 


l»ealea.  iGetohleclitstheiie« 

Aqua  l  ulncraria  acida  ThedeniL 
(Xhaden'ti   saures  Wund-  oder   Schusswasser.    Aqua  ThederUu 
Aqua  sclopetaria,  Arquebusade,) 

Eine  klare  gelbliche  FlQaaigkeit  von  schwach  essigftiher- 
artigeai  Gerneh. 

Wifd  blos  ftneserlich  als  Verbandwasser  angewendet» 

Aqua  ruiner aria  spiritdioxa, 
(Aqua  vulnerarta  cum  Alcohole*    Geistiges  Wundwasser.) 

Aeateerlich  als  Umschlag. 

Argefitum  foHaitun.  filattsilber. 
Zum  EinhoUen  yon  Pillen  nnd  Plombiren  der  Zihne* 

Argentum  niiricum  crgstalliMatum, 

(Nitras  Argenii,    KrystalUmsches  aalpetersaures  biibcr.) 

Innerlich  in  Solution,  am  besten  in  destillirtem 
Wnsier  ohne  Znsatz ,  da  das  Prftparat  leicht  sersetat  wird ; 
femer  in  Pillen  nach  vorhergegangener  Lösung,  in  Pastil* 
le  n  y  tielLuer  in  Pulverigrm,  zu  ^  —  ^  Grau  y.  d*  mehrmals 
t&glich. 

Aeusserlichzu  Flnselwässcrn  — j  auf  Wasser,  zu 
Augenwässern  zu  ^ — 2  Gran  auf  ^  Wasser,  au  Aetznngen 
5j  auf  55  Tropfen  Wasser  nach  Heb ra,  zu  Einspritzungen 
1—5  Gran  auf  Ü  Wasser,  zu  Kljstieren  2  —  6  Oran  auf 
ein  KlysticTi  zu  Salben  $j — 3j  auf  ^  Unguentum,  zu  Ver- 
band wässern  10  Gran  auf  ^  Wasser. 

Formeln« 


6S3«  Bp.  Argent,  nitric  ciystal- 
Iis.  grx 
Solv.  ptm*  aqn.  dest 

Extract.  Liquirit.  q.  s. 
nt  f.  Pil.  Nr.  60  exsicc. 
Bign.  Früh  uodAbeads  1  Pille  zu 
nehmen.         v.  Micks chik. 
Auw.  Ge^roa  Epilepsie. 


654.  1^.  Argent  nitr.  cryst  gr.j 
Pnlv,  gommos. 

8acch.  alb.  «a  51)  • 
M«  exact.  f.  Poly.  div«  in  dos* 

acqual.  34. 
D.  S.   4  — 5mal  tftglich  1  Pulver 
zu  nehmen.  Kays  er. 

Anw.    Geg'eo  opidcmiscbo  Choiera. 
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666«  Bp.  Argent  aitric  crjstalU 

gr.xjj 
Aqu.  (lest,  simpl. 
Solve.  I>.  ad  vitr.  nii?riiiin.  S.  Früh 

UDd  Abends  20  Tropfen, 

K  r  ahm  er. 

Adw.  Ger«B  Epfl«i>tt6  l»al  MUig 
g«lMllteo  lodivldiien  mit  nctivea  BUit- 
conjfestioneo  oacb  dem  Kopfe  und  wenn 
eioü  erregende  Vcraulassuog'  dem  Ucbel 
SU  Gruodti  liegt,  Zwaozigr  Tropfen  die- 
ser Solvtioo  entbaltM  «losn  lialbeo  Gran 
Salpeters  ui TOS  Silber.  Es  dürflf  <1nher 
diese  r.ube  für  den  Anf.iDg-  etwus  zu 
boch  pegriPTeo  aein  und  man  würde 
gut  lUuu,  mit  etwa  5  Tropfen  befioneo 
sn  lassen.  Stellt  sieh  Brennen  Im  Ma- 
gien, Ekel  und  schlechte  Verdanuür  ^'in^ 
so  muss  mU  dem  Mittel  ausgesetzt 
neiden.   

666.  Bp.  Argentnitriceryst  gr«x 

Solve  in 
Aqu.  dest.  q.  8. 

aUde: 
Opii  pur.  gr.vj 
Extract.  Conii  macul.  öjj. 
Succ.  Liquir.  dep.  öJ- 

M.  f.  Pilul.  pond.  gr.jj  CJonap. 

PvIt.  Lycopod» 
8.  Früh  und  Abends  3  Pillen  sn 

nehmen  nnd  alhnilig  bis  »nf 

5  Stftck  zu  Stelgen 

Heim  u.  II  u  f  el  nnd. 

Anw.  In  hitrtnHrkigcQ  Fallen  voo 
Epilepsie,  Mageukrampfcn.  


657.  Bp.  Argent.  nitric.crystgr.ß 

Aqu.  destillat.  oj- 
M.  D.  S.  Ta'^-lich  3mal  1  Kaffee- 

inffel  zu  geben.  Oesterlen. 

A  gw.   Bei  Durctifäiieo  eines  Knaben. 

658«  Bp.  Argent.nitriceTyst.griY 
SoWe  in 
Aqu    Vnlcriftn.  3xv. 

M.  ■P.  5?.  Früh  uiul  Abends  10  Tro- 
pfen zu  nehmen  und  jeden  Ö  Tng 
diese  Gabe  nni  2  Tropfen  zu 
erbüben.  C.  L.  Klose. 

Aaw.  Geren  Epilepilt.  Pref.  Klose 

Uess  «ttmlUf  bis  t«f  70  n.  60  Tropfen 

olelffea« 


669»  Bp.  Argent.Tiitric.  cryst.gr.jjj 
Extract.  Valerian.  i^j^ 
Pulv.  rad.  Artemisiae 
vulg.  q.  s.  ut  f.  Filul  gr.jj 
Üouäp.  puly.cort.CinnAni« 
S.  Früh  nnd  Abends  3  Pillen  nnd 
•Ue  6  Tage  i  Pille  mehr. 

F  n  e  h  s. 

Aaw.  Gefoo  Epilepsie. 


660.  Bp.  Argent.  nitric.  cryst.  gr.x 

Aqu.  Cinnam.  simpl. 
D.  in  vitro  opaco.    S.  Jede  Vier- 
telstunde einen  Theelöffel  volL 

J.  Le  Vy. 

Aaw.  Bei  Cholers. 


661.  Bp.  Argent.  nhiie.  cryst.  gr.& 
Tere  in  Mortario  lapideo* 
com  panxillo  Aqa.  dett» 

adde: 
Pulv.  rad  Altli. 
Sacchar.  alb.  iiii  Z)}ß 
Aqu.  destill,  q.  ß. 
ut  f.  Massa  pilulaiis  e  qua  foi  iüent* 
rüul.  90.  Consp.  pulv.  rad.  Alth. 
D.  in  vitro  bene'eUnaOt 
8.  Früh  nnd  Abends  3  Pillen  nad 
allmUig  gestiegen. 

J.  Fr.  Simon. 

Aaw.  Diese  ehemlsch  reinen  Silber» 

salpcterplllon  sind  nicht  nur  in  flf^r  Ppi. 
Irpstp,  sonilot  ü  auch  in  auderu  IHervea- 
kraolitteiiea,  wo  Argeot. nitric.  angezeigt 
ist,  anwendbar* 


662.  Bp.  Argent.  nitric.  cryst.  gr.^ 
SoWe  in 
Aqn.  destillat 

adde : 
Gnmmi  mimos.  ^jj 
Sflcch.  alb.  öjj- 
M.  D.  in  vitro  charta  nigra  ol>- 
ducto.  S.  Alle  2  Stunden  i  ikaf- 
t'ee-  oder  Kinderlöffel  voll« 

Hirsch, 

Anw.  In  der  Diarrbeos  AMaeHtoraai« 
Zagleleb  KIrstiere  mU  ela  Viertel  Gfa» 
Argent.  nitric,  einer  balbeaUaioSeklelib 
aad  etwas  Opiam« 
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663.  Kp.  Argent.  nitric.  cryat.  gr.j 

Solve  in 

Aqn.  deitlUat  Sxi*-^ 
ftdde: 

Mucilag.  gam.  roimos^. 
M.  D.  S.  3~4iiial  täglich  1  Ess- 
lÖfFel.  V.  Autenrieth. 

Anw.  Bei  Mayeagcirrh Uf. 

664,  Ap.  Argenc.  nitr.  erjnt. 
^  SoWe  in 

Infus.  fol.Laurocerasi  'U ß 
Decoct,   Cot%,  Qiiercus 

adde : 
Tinct.  Myrrh.  |j. 
M     Opii  iß 
M.D«  8.  Sinai  tKgUch  eiDBUipritseii 

Haryejr. 

Anw.  SoU  in  niaeni  Falle  von  fic- 
bärmutterkrebs  hilfreich  ffeweseu  sein. 
<(Der  Silbergulpoter  mag  aber  dubei  doo 
««rliifsCea  Biaflus  ■ntreflbc  kibea,  da 
es  Tollkommeo  dBroh  dl«  Zntitn  lar- 
setzt  wird.) 


667»  Rp.  ArgcnU  nitric.  cryst,  jj* 

Aqu.  dcstill.  j^r.  55. 
BC»  D.  ad  vitr.  clmrt.  aigr.  obduct. 

8.  Naob  Beridit  Hebra. 

Aaw.  Belm  Ladas  nitli}«MhirartUl< 
dtin^.  Heb  ra  lasst  so  lan^e  die  Lupiu« 
jresrhware  ätieo,  t»ii  lieia  Soliorlaiear 


4^6.  Bp.  Argent,  nitric.  crystall. 

Solve  in 
Aqu.  destill.  3di— jjj. 
P.S. ZumEiiisprirzcn.  Churchill. 

Anw.  Bei  pbaijreduuiscboii  Guschwü- 
raa  d«r  Oebirmnttor. 


668.  Bp.  Argent.  nitr«  eiyst.  gr.zT 

Solve  in 
Aqn.  des ti Hat,  ?j. 
D.S.  Mittelst  einer  prlRsernen  Spritze 
alle  2  Tup:«  eininal  in  die  Harn- 
röhre einzuäpntzen. 

R  i  c  o  r  d. 
Aaw.  ZarabarCivea  Be^adfaag  des 

Trippers  am  ersten  Tag-e  nach  erfolirter 
Ao»teoimoy,  bevor  BoUaodaoB  eiatrltt» 


666.  iiy.  Argent.  njtr.  cryet.  5jj 

Aqo.  destill.  ^. 
M.  0.  ad  vitr«  cbart  nigr.  obdaet 
8.  Znm  Umschlagen.  Hebra. 

Anw.  Bei  Verbrennungren. —  Hobra 
lasst  Charpio  in  dirse  SoinHnn  (juchfri 
and  aaf  die  Brandwunde  auüüg-en.  Sind 
Blasea  dt^  se  legrt  man  die  Cbarpie 
wealgstoas  Bofdriioeb  mit  elaer  Zang^e 
darauf,  wickelt  den  Thell  in  Coropres- 
sen  und  biudet  ihn  ein,  Narh  einer  hal- 
ben Stunde  oder  später  lost  man  blos 
die  Coropressa  aod  maoht  die  Cbarpie, 
die  man  gar  aieht aarObrt,  milder  Sil- 
bersalpptersoiiTtfon  wieder  nass.  Die 
Cbarpie  muss  immer  mit  der  Solution 
feucht  erhalten  bleiben.  lunerbalb  8  Ta- 
gaa  is(  Jede  Braodwande  aaf  diese  Art 
Beheilt,  lodern  unter  dem  SeborCs  sieb 
eine  newo  Epidermf<?  bildft  und  dei- 
Scherf  eadlieb  voa  aeibai  abfiiut 


^*  Bp.  Argent.  nitric,  crjstaU. 

Dolve  in 
Aqii.  destilK  jj. 
D.  S.    Zu  Eiatr&ofalnngea  nnd 
Waschungen 
D equevau viller,  Eyall, 
M  i  1  d  n  e  r. 
Aaw.  Bei  Ophtalmia  oeoaaioriun.  Man 
lässt  4~6nial  tigrlleh  elolriafelo  oder 
mittelst  einrs  frinen  M Ini.iturpinsels  SWl« 
scheu  die  Augenlider  einstreichen. 


670.  Bp«  Argent.  nitr.  cryst.  gr.jj 

Aqn.  dettill.  ^y, 
M.  D.  ad«  Titr*  nigr.   8.  Aagan* 

Wasser.  y.  Boeai. 

Anw.  Bei  Opbtalmia  Heeaaloram. 


671,  Bp,  Argent.  nitric,  crystalL 

Solve  in 
Aqn.  deatfllat.  ^ 

adde: 
Aqn.  IianrcMseraai 
Pair*  gamm.  Mimos.  ^j. 
M.  D.  ad  vitr.  colore  nigro  obdue« 
tnmu    ä.  Augen  Wasser 

Frommüllcr. 
Anw.  Bei  deo  meisten  acuten  und 
chreaisebea  BaliBadaaBaa  der  Conjono- 
tiva,  besonders  bei  deoea  der  Neagabofw 
aea  aad  Greise, 
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Sn.  Bp.  Argen t.  nitrie,  eqrit  dj 
8olv6  in 
Aqu.  destillat.  ^ 
D.  S.    Mit  einem  Pinsel  aas  Ka< 

meelhaaren  die  Pseudomeabmil 
1 — 2mal  %XL  bestreichen. 

Mackenz i  e. 
A  n  w.  Im  Croup.  —  Eng'lischc  uad 
fraozuisisclie  Aerxte  faucläo  dieses  Verfah- 
ren itl«)el><lil>*  nttzlieh. 

673.  Bp.  ArgeuU  nitric.  ciystair 

,  •       •  •  •  ' 

Aqn.  destillat.  ^j. 
M.  D.  S.  Mittelst  einer  kleinen 
gläsernen  Spritze  auf  einmal  in 
den  Mastdanri  einzuspritzen.  Wird 
der  darauti'olgende  Schmerz  zu 
heftig,  so  gibt  man  ein  einfaches 
Klystier.  Clinic.  Würz  bürg. 
Anw.  Bei  Blenorrbagria  soi« 

674.  Bp.  Argent.  nitric.  crystall. 

gr.ß-j 

Inulini  gr.v 
Mncilag.  gum.Mimos. 
Aqu«  Ifliiruccrasi  ^ 
Kosar.  5j. 
M.  D.  S.   Wolil  urngeschüttelt  2- 
bis  3mal  täglich  einzuspritzen. 

Injectio  berolinensis. 
Anw,   Beim  Tripper. 

676.  Bp«  Argent.  nitric.  ^ 
iolve  in 
Aqa.  destiil.  Svj— ix 

adde : 

Tinct.  Opii  simp!.  ^"iß* 
M.       ß.   Zum  Verbände. 

Rn  9  t 

Anw.  Iki  (iuiactica  und  scrophulosen 
Geschwüren,  auf  deren  Gruode  wildes 
Fleisch  emporwnekert,  aod  bei  aoreinea 
und  sehlaffea  GeeebwAras. 


676.  Bp.  Argent.  nitric.  cry stall, 
pulv. 
ünguent.  Zinoi  5jj 
Balsam,  peiuvian.  5(?. 
M.  f.  Ungu.  D.  S.  Schwarze  Ver- 
bandsalbe. F  r  i  c  k  e. 
Anw.  Bei  syphUitischea  Geachwüreu, 
welche  Bis  a«f  eine  kletee  Btett»  w> 


heilt  siodf  aber  nicht  voUständig'  tef- 
narbeo.  Die  SaLbe  bleibt  zwei  bis  drei 
Tage  oagewecbtelt  liegeo,  l>is  sie  durch 
den  Eiter  oder  zng-leich  mit  dem  Schorfe 
abgeelossen  wird. 

677.  Bp.  Ai^gent  nltrle.  ciyst  gr J 

Aqn«  destiil.  ifi^}. 
/hL  8*  Aenssetüdi.  Sigmund., 

Anw.  Bei  einfachen  STphintischen 
Geschwüren  deiDit  geCniakto  Cheipit 

anfKuleg'en. 

678.  Bp.  liitrat.  argent.  crjstail. 

Aqu.  destill.  ?,iv. 
M«  D.  S.  Zum  Einspritzen. 

Sigmund« 
Anw.  Beim  Tripper.  —  Je  nach  der 
llertaickifheit  des  Avslltisses  und  der 
BmpflndUehkelt  ellmaUg  mit  dem  Nitr« 
Affent.  in  steigen. 

679.  Bp.  Argent.  nitric.  crystall« 

gr.xx— XM 

Soive  in 
Aqu.  destillat.  ^jj. 
D.  S.    Zum  Einspritzen  zwischen 
Vorhaut  und  Eichel  ^  täglich  2- 
bis  3nial.       Herrn.  Zeissl. 
Anw,  Bei  superficiellen  Cbankeru  «ui 
der  ionera  Lemelle  des  Präpatlnma  oder 
an  der  Glans »  wodurch  logleicli  eine 
temporare  Phimosis  herbeigrefahrt  wird» 
Vor  Anwendung  obig'er  Auflüsiiag'  ist 
die  ang'esanimelte  Jauche  mittelst  lau- 
warmer Wussereinapritzuo^en  wegzu- 
spülen. 


680.  Rp.  Argent.  nitric  ^ry8t*grJv 
Salve  In 
Aqn.  Sabinae  5\;j 
adde: 

Lftttdea.  liquid.  SjämuAi 

aii-iii 

Id.  D.  S«  Zam  Gurgeln.   El  o  p 

Anw.  Bei  büsartic^en  syphlUtlacihM 
Geschwüren  In  der  MnadhOble  vmA  im 

SobiuQde. 


081.  Bp.  Argent.  nitric.  cryst.  ^.rj 
Hjdrarg.  mnriat.  coro^»  i  v , 
Cupri  Bul&iie. 
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M,  f.  Pnlvis.  D.  S.  Ein  wenig  auf 
<iie  Warze  zu  streuen  und  dana 
einige  Tropfea  Wasser  darauf 
zu  tröpfeln.  M  a  s  i  u  8. 

Anw.  Bei  noemi^llndlJckeii  Warm. 

Kp.  Aigent.  nitric.  cry stall. 

gr.x — xvj 

Solre  in 
Aqn.  destill. 
B.  S.   Smal  dei  Tagt  in  Kbtftn- 
dig«n  Zwudi«nrftnnuii  einsn- 
•pritMn. 

Ricord  Q.  Carmiohftcl. 
Anw.  Zur  ürl>ortivea  Bch  j  lulliuig'  des 
Trippers  bai  glaiclizeiliirum  luaurilchera 
0«braaeh6  der  CBb«l»eo.  —  Der  oft  tn- 
fSogrIieli  fliotreteode  heftigre  Schmerz  und 
Blntharnea  darf  otcht  ribschrerkeit.  N  ich 
Tagea  sind  die  Kraukeu  meist  getieiU. 


ttl.  Bp.  Argent.  nitric.  fni.  gr 
Aqo.  deit.  Sj* 

M.  S.  Zum  Eintropfen.  Blodig. 

Anw.  Bei  iei€i(ierea  Graden  des 
Trachoms. 

Bp.  Nitr.  argen t.  crjst.  gr.jj 

Aqu.  destill,  '.jj. 
M.  S.  Augenwasser.     B  1  o  d  i  g. 
Anw.    Bei  Coojuncüvitis  catarrhalis. 

666.  Bp«  Argent.  nitr.  erjit.  gr.j^ 

Solye  in 

Aqu.  Rosar,  *,]. 
M.  D.  S.  Zum  Befeuchten  der  Ge- 
schwüre. 

A  o  w.    Bei  Merkuriaig^eschwüreo  im 


Anw.  Gegen  Paonag.  —  Jedesmal 
aach  der  Anweuduog  wasciU  uiaa  4at 
Aar«       Mlleh  > 


Kp.  Argent.  nitric.  ci^aL  gr.j 
SoIto  in 
Aqn.  deitillat.  ^. 
M.  D.  S.  Lnnwann  einsaspritien« 

Boehanaii. 

Anw.  Bei  Eiterabsooderong-  im  Cphör* 
gaige  und  Caries  der  Geli4>rkoöcbelcheo. 


681t  Bp.  Argent.  nitr.  eiyat.  gr,iT 

Solve  in 
Infus,  herb.  Jaceae  ^r* 
M.D«  S.  Zum  Einspritze  n 

V  e  r  i  n  g. 
Anw.  bei  selir  veraiteteo  Olureafläs* 
seo  scrophuldser  Natnr. 


686.  Bp.  Argent.  ni(r.  crjst.  gr.v 
Solve  in 
Aqu.  desiiliat.  5jj — iv. 
D.  S«  Znm  Einspritzen.  Beer. 

Anw«  pcA  Meren  Graden  der  Wn. 
ebmngea  in  der  Selüeinilitnt  dan  He- 
•encenais.  

687«  Bp.  Aigent.  nitric.  cnritall. 

gr.<f-j 

Solve  in 
Aqn.  dettill.  jiv — vj. 
J).  8,  Mittelst  einen  Pinseln  einin- 
•iseichna.  . 


680.  Bp.  Argent.  nitric.  cry stall. 

subtiligsim.  palv.  gr.jjj^ 
Adipis  suilli  rj 
Acet.  pluiübie.  gtt.  v. 
M.  exactisim.  D.  in  olia  alba. 
8.  Augensalbe.      v.  Gräfe. 
Anw.  GefT^n  idiopathistflie ,  beaon* 
ders  aber  g^cg^f-n  srr<»pbul«tsc,  veraltete, 
mit  Auflückeruügr  <1er  Palpebral-Coujunc* 
tiYd  verbundene  Augrenbleuarrbden ,  so 
wie  gefreo  ebronisehe,  mit  Pinnnsbil» 
düng-  und  Hornhauttrübung  veibundenf 
Conjuoctivitis.    Man  nppiicirt  die  SalJ>e 
in  sehr  g'ering'er  Menge  alle  2  bis  STage» 
doch  lu  eiuzelueo  FäUeo auch ti glich.— 
V.  G  r  i  re  brioft  dieselbe  Salbe  eneh  bei 
toi^iden,  hartoäckigen  Gonorrhöen  in 
Anwcndungr ,  indem  er  «^ie  auf  Spiral^ 
förmig  gewundene  Wacbsboagies  strel- 
chen  laast.  ^ 

691.  Bp.  Argent.  nitric.  crystall. 

gr.ii—iT 

Solve  in 
Aqu.  destill at.  ^ß.  , 
M.  D.  S.  Augen tropt  Wasser. 

Yelpenm 
Anw.    Bei  AnfenblenonrbAen  ndl 
Gnnmatfonen. 


692.  Rp.  ArgeBt.nitr.cry8t.grijj-i^ 

Ungnent  Cecncei  5} 
M.  f.  nnga.  D.  8,  Angensnlbe. 

Anw.  Bei  Angenblsnorrböen  mii 
OfannUtionen. 
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Argenimm  niMemm  fitMum. 

t^tapis  infernalUj  NiiraB  argenti  ßmi8,   HölIeniteiQ»  Gdsdmol« 

zenes  salpetcrsaures  Siibcroxyd.) 

Zorn  Kaaterifliren  in  Subatans« 

» 

Arsenteum  mBh$m.  Weisser  Arsenik. 

(^Acidum  arsenicosum.    Oxydum  Arsenici  alhuin.    Arsenige  Säure- 
Weisses  Arsemkoxyd.    Giftmebi«  Hattengift») 

Innerlich  zn  -tnr'rV  ™^  allmftlig  ateigend, 

aber  nie  über  \  Gran  in  Pulver-,  Pillenform  oder 
Xi  ö  s  u  n  g. 

Aeusserlich  za  V er bandw&ssern  -\ — \  Gran  auf 
5|  Wasser,  zu  Streupulyerny  Pasten  und  Salben.  Za 
empfehlen  ist,  dass  die  arsenikhaltigen  Mittel  znm  äasserlichen 

Gebrauche,  wenn  sie  besonders  den  Arsenik  in  grosser  Menge 
Enthalten,  nie  der  Aufbewakrung  der  Kranken  oder  ihren  An- 
gehörigen überlassen  bleiben :  es  ist  vielmehr  rathsami  daas  der 
Aizt  das  Mittel  bei  jeder  Application  mitbringe. 

r 

Formeln. 


093»  Kp.  Arscnic.  alb.  gr.j 
*    •  Sülve  in 

Aqu,  destillat. 
S.  Anfangs  einea  halben,  spä- 
ter einen  ganzen  Esslöffel  voll 
!  mit  Milch  nehmen,  liust. 
* .  Anw»  Zar  Hebaof  dar  krebtartigren 
jpilapositioD.  Bai  aahr  raixbaraa  Indivi- 
ilaan  setzt  mao  zu  jedar  Galia  S-'IO 
Tropfen  Opiaoitiaatair. 


ißiHt.  Rp.  Arsenic  alb.  gr.j| 
/  Piper,  nfgr.  3) 

f  Sacch.  alb.  $j 

Polr.  lad.  Aith.  ^jj 

Aqa»  destill.  5^. 
U.  f.  Pilul.  Nr.  60.   D.  S.  Mor- 
gens und  Abends  1  Pille. 

^ '  A  a  «r,  Ga^aa  dia  iLraliaaarte  Diapo< 
sitioa. 


^f^.  Bp.  Arsenlc.  aib.  grj 

tere  cum 
Saochar.  alb.  3jß 
i  .  Extraet.  Liquirit. 

q.  s.  nit  PiL  Hu  M. 


S.  Täglich  2mal  2  Pillen  zu  neh- 
men und  täglich  um   eine  zu 
steigern.  Oesterlen. 
Aqw.  Bai  schttppigaa  Baatlaiden. 


696.  Bp.  Add.  arsenicos. 

Mucilag.  gnmm.  arab, 
Aqu.  dest.  aa  q.  6. 

ut  f.  Pilul.  Nr.  xii 
Tjl^lich  1  Stuck  zu  nehmen 

He  b  r  a. 

Anw.   Bei  Psoriasis. 


697.  Bp.  Arsenic.  alb.  gr.j 
Opü  pur.  gr.iT 
Sapon.  medic  q.  b. 
nt  f.  Filnl  Nr*  xij« 

M.8.  Tftglich  1  Stück  sn  nehi 


Aaw«  Bai  Psoriasis, 


Hebrat 


Püulae  cutaäeae. 

698.  Bp*  AiBBttio.  alb.  gr.LX:VI 
Piper,  nigr.  et 

gr^LKVXU 
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i           Ter»  ialfiQrtuiofecreo  pei 
dioi  qnatiior  et  per  in« 
termlU,  tone  cum 
Aqm  dest  et 
Gamm.  arab.  m  Q*  S* 
PiluU  800  form. 
Jede  dieser  l'Ulea  enthält  ^  Gr. 
Arsenik. 

▲  air.    Ce^ea  Lspra.  ElepbaiUiasis, 
tsariasii.     Die  eorUsekea  Aenlo  nnd 
nach  iboen  aacb  Bebra  oehmes  tu  deo 
tsiaüschea  PiUeo  sv  55  Gnae  arseat* 
f  er  Saure. 

Idi  JaUns-Hespital  so  Würzbnrgr  wer- 
det die  aslaUseliea  MUea  folfeader 
Weite  Verordnet : 

ad  äoluU  Arbenici. 

Frigenetae  adde: 
Spirit*  Angelieee  comp.  H 
Aqn.  deftttUt.  q.  i*  ,* , 
nt  tote  Bolntio  oonatl- 

tnat  ^j. 

D*  S.  Heim'a  Anenikioiation.  ! 

A  Q  w.  Gegen  Wecbtellieber.  Wlbreed 
der  Apyrexie  Brwarh"?pncr  aile  2  Stan- 
doa  6—10—15,  Juudera  1—2  Tropfen. 

702.  Bp.  Arienie.  alb.  gr.x 

Cianabar.  factitiae  3^ 
Axtmg.  sniil.  5^. 

M.  f.  Uagneiit.  D.  8«  Arsenik* 
salbe.  Hebra. 

Anw.  Beim  Lopes  hrpertropbicus. 
Hebra  wendet  diese  Salbe  beim  Lupas 
au,  wenn  nocb  die  Epidermis  intact  ist. 
Sie  mass  so  lange  Ueg-ea,  bis  sielt  eioe 
sehwsrse  braadige  Sebwarle  gebildet  bat, 

PTSt    WPnil    diOSO    ^^ntfprnt    \ut     klinn  man 

Wieder  die  Salbe  auftrasren;  am  besten 
jedüu  zvveittio  Tag.  Leber  die  Salbe  wir4 
Cbarpie  gelegt. 

689.  Bp.  Acid.  arsenicosi  gr.x 
PoIt.  Pipens  nigr. 
eontnais  et  super  lapidem 
marmoreum  in  palvemo 
inpalpabilem  laevIgAtif 

adde  terendo: 
Mucilag.  gum.  arab^jvß 

M»  f.  Pilul  Nr.  120  Consp.  Pulv. 

VAUOii.  mo.    Um  D»  .uLOrgeuS  UQu 

;  Abends  eine  Pille. 

Anw.  Gefea  Krebs,  Beaeiaa  larele- 
isliinv  Psoriasis,  tepra,  Eiephaattssis. 

703.  Rp.  Aneiiic.  alb.  gr.füj 
Aqa.flor*Cbaiiiomin. 

Lanrocerasi  fjj. 
M.  D  S.  Zum  Verhandle.  Rust. 
A  n  w.  Als  PalliatiTmittei  bei  Brnatkrebs. 

Solutio  arsenicalis  Brercke» 
700#  Bp,  Arsenic.  alb.  3p 

Solve  ope  calohs  balaei 
'                 areoae  m 

Aqn.  commua.  dest.  5vj 

Tum  adde: 

Aqn»  Ctnnam.  dmpL  ojj 
ioqnibueanteatolnta  erat 
Kali  earbonid  3^.  . 
ICixtitra  itemm  digeretur  leni  ca- 

«  lore  per  aliquot  tempus. 

A  Q  w.   Geg-oQ  trehsdyskrasie,  Wech- 
Selfieber.  Die  Gabe  ist  6—15  Trupfea  io 
disIlUIrleoB  Wasser.  9t  Tropfea  dieser 
SolulioD  eolbsitoa- 1  Grao  lall  arseoi- 
eesam« 

704r.  Bp.  Arsenic.  alb.  gr.j 
OpH  pur.  gr.vj 
Adfpis  snilli  ^j. 

M.  cxactissime  f.  Ungaent« 

D.  8,  .ZttDi  Verbinden. 

^  1  im  i\  Ti  iTin 
kj  a  tu  Kß  II  Jllu* 

A  n  w.  Bei  syphilitisch  -  scropholösem 
Lupuä  mit  ausgezeicbnetem  £rfolge  sn- 
gewendet. 

706.  Bp.  Arsenic.  alb« 

Flor,  sulfuris  3j 
Acet.  destillat. 

Unguent.  sarumin.  Ii  3j 
M.  D.  S   Aeusserst  dünn  mif  Lein- 
waud  gestrichen  aufs  Geschwür 
zu  legen.           A  r  n  e  ni  a  n  n. 

Anw.    A|s  Aetzniittel  bei  JLrebsge- 
so)iwiiea. . 

Soliäio  arsenicalis  Heimii. 

fOt*  Bp.  Arsenic.  alb.  pulr. 
„             Kali  carbon.  aa  3j 
1,-           Aqn.  destillat- 

l^Cpque  in  birfiieQAfeiiae  | 

I 
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706.  Bp.  Arsenic.  alb.  gr.j 
Mneilag.  gnmmi 
Meli,  deipnin  m  iß» 

If.  «ZMtistlme.  D.  S»  Znin  Be- 
tapfen.  Walch. 

Anw.  Znni  Befpochten  trochener,  har- 
ter, unempfliidlicher,  veueritciior  Wtrztfa 
und  Koudyiuuie. 


•Awire  In  MIekt  «od  to  d«D  LipM 
•mpAilttoii.««-  Di«  Sitte  wird  f  toldmiMif 

auf  d;i3  Opschwftr  (rc^lricben  und  Ledir 
darQber  g-<ileg-t.  Maa  lässt  si«  2%  Stua« 
den  Uogen,  nud  erneuert  sie  alle  4  Uf 
5  Tdfir«.  In  des  ZwiMbetttafM  f«rMft- 
det  niao  mit  Waelii«,  Terpeattn»  oiv 
BleinlMlb«. 


7(^.  Bp.  Arsenic  alb.  gr.jj 

Ungoent  hydrarg.  ein.  rdi  j 
M.  f.  Unguent.  I>.  S.  Zum  Eiü-' 
reiben.  Lee  o.  ZettsL 
Anw.  Gefen  tpitio  Coedrlome.  — 
Ztltll  laist  mit  dieser  Salbe  die  koo- 
dylom!itns«»n  <;te!len  2raal  des  Trtg-s  so 
lange  etureiheii  und  oachbcriuit  Charpie 
bedeckeu,  bis  sie  esulceriren.  meMuf 
lltst  «r  Gharpie,  die  mit  der  Salbe  1>e- 
strichen  ist,  audegren  und  2  Tage  hin- 
durch die  Eiterung:  unterhalten  Nach 
her  wird  die  Charpie  blos  mit  Wasser 
liefeachtet,  aof  die  eiternde  Stelle  ge- 
left  QQd  blermlt  Ute  sar  Veraarbon? 
fortg'efahren.  —  Dies»?«  Verfahren  Ter- 
ur<<ncht  koiue  erheblic  ien  Schmerzen  oiid 
ist  besonders  an  solchen  Stellen  anzu 
weadea»  welche  dvrcb  eodere  Mittel 
lelehl  edetmlAt  anseh'.Teiieu. 


\7i0*  Rp.  Arsenic.  alb. 
'  in  Aeeti  Tin.  q*  s«  eol«^ 

Flumb.  aeetie.  m  3j 
Tinctur.  opii  crocnt.  9| 
Succi  Oauci  ^ 
Herb.  Conii  macul. 
q.  8.  ad  form^im.  Pultia« 
Le  Febure. 
kaxr.   Gegen  Krebsf esobwflre. 


708.  Bp.  Araenlc.  alb.  snbtilissim. 

palv. 

Snlphiir.  depar.  m 
Ungaent.  cerei  Zß* 
M.  f.  Unguent,  D.  sub  sigillo. 
8.  Messerrückendick  auf  Charpie 
Eti  streichen,  A  s  t  ley  C oo  p e  r. 
Anw.   Gegen  Krebsgescbwü rc^  

709.  Bp.  Gera«  Aar.  gr.XLV. 

Butyr.  rec.  infnl*?.  -ß 
LiqueftK^tif  et,  fere 

refrigoratiä  adiie  : 
Arsenic.  aib.  subtilidsim. 

pnlv.  gr.jjj--v 
Opii  pur.  gr.vj—x 
antea  cum  Aqn.  destill 

panxill. 
inpnitem  tri^  nec.  non 

Zinci  oxydat.  3^. 
IL  ezaete.  D.  sab  sigillo. 

H  a  r  le  s  8. 
A  II  IT.    Von    il  a  r  l  e  s  s  vorzuglich 


art€meiUi$  DupwjftrtmäL 

711.  I^.  Arsenic.  alb.  gr.vjjj— -sdi 
Hydrarg.  mar.  mit,  3|||. 
M.  f.  Fttlv,  D.  in  vitro  suh  sigillo» 

Anw.  ficg-en  K.reti'?£rt*scfnvfin'».  — 
Nachdem  etwa  vorhandeuu  Kru^teu  durc^ 
Katupiasmen  aufgeweicht  sind,  tragt  maa 
des  Polfer  mll  einen  Cbarptepluel  Vb» 
hdchstens  '/t  Linie  dick  aif  des  Oeeehwlr 
oder  (wenn  dieses  einen  grossen  (Jri> 
fang  hat)  «oif  einen  Theii  dessell»ea  auf. 
Es  erzeug i  lieineQ  Brandachorf  and  eine 
gerlnffere  Qesebwnlat,  eoob  weolfir 
Schmerz  als  dis  Cosme'sche  Pulver. 
Nacli  ^ — 10  Tagen  fallt  es  in  der  Regel 
von  selbst  weg,  und  wird  alsdann,  weaa 
es  nöthig  ist,  ernenerl.  GewChnliek  nI* 
eben  5—6,  oft  schon  9—8  ApplleeCiaana 
zur  Beiittof  aas,   


Posta  itneititedi»  Dupuytrtmi. 

712.  Bp.  Arsenic.  alb.  sublili^auu. 
pulv.  gr  iv — vj 
Hjrdrarg.  mnr  mit, 
Onmmi  mtmos.  pnlT. 
Aqu.  destill,  q.  s. 

ut  f.  Pasta  molUs.  D.  in  viuo  snfc 

Anw.  rit'(^"(.'ii  K  ich^prsch  wöre.  — • 
Diese  Paste  wirkt  milder  als  obiges  Poi* 
▼er.  Heek  Srwelehnaf  der  Kraslea  dwii 
Kataplasmen  wird  die  Paste  mit  eineÄ 

Pinsel  oder  Spatel  etwa  eine  halbe  tJaie 
dick  auf  das  GeschwQr  oder  einen  TheU 


gegen  schmerzhafte  nnd  nüatende  Oe>  ^desselben  aufgetrageffli  ee  fiut  in  de^ 
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&«gei  auch  8—10  Tagen  voa  Mll>ti  tb, 
wwmir  tto  nidi  ▼•rililtolM  4«r  OoMliod« 

frneui'il  wird. 

Anw.  Diesefli  Mittel  acbraibt  Mailar 
•Im  ▼•naftwelie  wlrküBAeit  bei  Wa« 
«befttAgea  4er  Cealaaetifa  ta. 

713.  Bp*  Araenle.  alb.  gr.iJ— iv 
Hydrarg.  mar.  mit.  gr.L 
Adip.  suill.  aj). 

M.  L  Unga.  D.  8.  Zum  Verbände. 

"B  1  n  s  i  n  s. 
Anw.    Bei  g-c^cli wüng^em  Lupas  so 
lange  zn  gebraucheu ,  bis  sieh  auf  der 
Oefebwflrtflitfb«  ein  Mhaietiir-waltMr 
sifeer  AeUseborf  geblUet  hat,  worauf 
msQ  sich  tum  Vpritnntic  cinfr Wucbssalbe 
bis  zur  erftilirteii  ileilunff  bedient« 

Pulvis  arsemccUis  JhtbaU* 
716.  Bp.  Araenir.  alb.  ^ 

Cinnabaris  *iy 

M.  f.  Tulv.  subtiliBsimus. 

Anw.  Wie  das  Cosme'ich«  Psdver 
Aeltmlltol  bei  Xreba.  ^ 

PiUvi»  ariemcalis  ».  antkamor^mm  * 

717.  Bp«  Anenie.  alb. 

Cinnabar.  ^ 

Sangaio.  Draeon  iß, 

M.  f.  Pnlv.  subtiliäüimni. 
Anw.  Wie  das  vorig-e. 

714*  üp.  Ar8eni04  alb.  ^ 

Alocs 

Hyrrbae  äa  2j 

Solve  in 
Villi  albi  äj. 
IL  D.  S.  Mit  Charpie  aglicb  ein- 
nal  Stt  appUdren. 

Vogel  in  Kasan. 

A  0  w.   Es  soll  dieses  Mittel  in  eiaem 
deaperaten  Fall  von  Wasserkrehn  einen 
aoag-eieichnetea  Erfolg-  g^ehaht  haben.  Es 
firarMebt«  Mir  geriugew  SchneR;  der 
eidtvardse  Garadi  war  aabon  am  aiMtro 
Taife  vcrschMranden.  Am  drlltcnTo|re  war 
dercareiiiorri'itusc  (Iharakl«>r  r^ctilgt  und  es 
seigte  sich  fesniide  Grauulatioa.  Nach 
8  TagMi  koBoCe  dar  Kranke  fihr  gerettet 
erklärt  werden.  Die  voUsitaadige  Heiiuog' 
wnrdp  diirt-h  Gf»i!l  irflNi-hcs  Wasser  mit 
Aloe-,  Myrrhou*  a  Upiuuicitract  «rinngt. 

718.  lip.  Arsenic.  alb.  gr.xv 
Cinnabar. 

Spong.  marin,  oft 

fr.XI.V  ■ 
Bn^.  reoeDt*  insnii.  ^n 
M.  f.  Unguent.  D.  8.  Znm  innen" 

lieben  Gebrauch.  Jahn. 
Aow.  Bei  Krebef  eacbwarea. 

7rj.  Kp.  Arsenic.  alb.  ^jj 
Canphor. 
Acet.  Vio.  Ml 
Sncct  Danei  flTj 

Misce  exacte.  Adde: 
Fnlv-  herb.Conii  macabiU 
q.  e.  nt  L  Caiaplnf^ma. 

Swediaur. 
Auw.  Güg'en  KrebsgescbwOre.  Cl>ürite 
kaum  i a  empfeblea  aelo). 

715.  Bp.  Arsenic.  alb«  grjj — jjj 

Solve  in 
xvqu-  ucBiiii<^it  ,-^|. 
D.  S.  Einen  oder  ein  paar  Tropfen 
auf  die  kranke  b teile  aufzutra- 
gen. liQller. 

Asm  foeüdm.  AmiimI. 

Gummi  resiiui  Asae  foetidae,     Stercus   Diaboli,  Stinkasand. 

Teufelsdreck.) 

Innevlieh  au  8— *10— 20  Gran  ond  darüber  p*  d.  in 
FiUeii*^  Bolotfonnt  Smnliioa  oder  Solution  in  Uquor.  Ammon,  aeel» 

Aeusserlicb  ali  Riechmittel  bei  hysterischen  Frauea 
nnd  zu  Klysiieren  1-^2  Drachmen  mit  Eidotter  emalgirt  aaf 
2^4  l  f  Iftaaigkeit. 
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*  Form 
720.  Bp^  Gummi  Asae.foetid. 
Solve  in 
Spirit.  Minderer  gj 

adde : 
Aqa.  Foenicnl.  Sr 
Spirit.  SaL  ammoo.  anis. 

oü 

•  Syrap.  Altb*  Sj- 
IL  B;  8.  Alle       Stmideu  1  Ess- 
lAffel  TolL  Tott 
Anw.  Bai  Asthma  spatmodienm  Kr- 

Wictisnoer. 


721*  i^«  Asae  foetid. 

Onmm«  ammoidac.  dep. 

Subige  cam 
Vitell.  ovot.  Nr.jj 
Admisce : 

Aqii*H7880p.y6USambnc. 

Syrnp.  Alth.  gß 
IL  D.  S.  Umgeschmtelt  alle  2Stan. 

den  1  EpslöfTel. 


722*  Up.  Aaae  fuctid. 

Gummi  amraoniac. 
Sapon.  medic. 
Extract»  Taraxac  $m  5jj 
Snlph.  antim.  aun 
H.  f.  PIlvU  gr.jj  CoDsperg.  Palv. 
Ljcopod.  S.  frnh,  NachmUtags 
und  Abends  jedesmal  10  Stack. 

Hnfeland. 
•Anw.  GagflB  Sclilfliniastli ma. 


723.  Ep«  Gamm,  asae  foetid. 
#.  -  Galban. 

Extr.  Myrrh.  aquos.  ääojj 
Vitriol.  Martig  53 
Essent.  cort  Aurant.  q.  s. 
f  ut  t.  Pilul.  pond.  gr.jj 

Consp.  Lycopod. 
D«  S.  2-  bis  3mal  täglich  12—15 
StQc]^.          A.  G  Richter. 
.Anw,    Beim  Sehidmattlim«  alter« 
Sebiager  IndiTidaen.  

724.  Bp.'  Asae  foetid.  2jj 

Solve  in 
bpirit.  Minderer,  ü 


1'  • 
n. 

adde: 

Aqa.  Menth,  crisp.  IJjj 
Syrup.  Croci  3p. 
IL  D*  S.  Alle  Stunden  oder  swei 
Stnndea  1  Thee-»  oder  EsslSffd 
▼olL  H  i  1 1 

Anw.   Bei  AaQuma  Mlllari  nnd  beim 

Kenchhnsfon ,  {^-Icichzcitis"  As'indklystiere. 


725.  Bp.  Asae  foetid.  ajjj 

Extract.  Lactuc.  viros. 

ut  f.  Pilul.  80  Ci/nsp.  Pulv.  Ly- 
copod.   D.  S.  Alle  2  Stunden 
2—3  Stück.  Kopp. 
Anw«  Beim  Krampflinstea  Brwacb- 


726.  Bp.  Asae  foetid.  oj 

Macilag*  gam.  arab.  %jf 
Syrup.  Alth.  sj. 
IL  D.  8.  Alle  2  Standen  1  Thee- 

löffel  Toll  ztL  geben.  Kopp. 

Anw.  Geyen Keachhnsten  der Kin4er. 

727.  Kp.  Asae  foetid.  ^ 
Solve  in 

Liqu.  ammon.  acet.  §i. 
M.  P.  S.  Taglich  dreimnl  40  bis 
60  Tropfen.  Clarns. 
Anw.  Geyen  briteriaeiie  Leidnn  im 
Gebiete  despoeumograstrischeo  Nervea  tnit 
Kranipfhustea,  stimmiotiylieit,  Scliinad- 
und  Mag^enkrdinpf« 

728*  Bp.  Asae  foetid.  ^ 

PalT.  rad.  Ipecacnanh. 

„  Valeriaii.än^ 

Extract.  Chamomill.  q.  s. 
at  f.  Boll  Nr.  20.   D.  S.  Täglich 
3mal  3--4  Stack. 

Oesterlcn. 
Anw.  Bei  hysteriscbea  Krämpfen. 


720.  Bp.  Fulv.  gummi  resni« 
foetid.  3j 
Extract.  Valerien  ^ 
M.  f.  Filul.  pond.  gr.jj 
Consp.  pnlv;  cortQinnmni. 
D.  S.    3raal  tftgUch  5  Pillen  zn 
nehmen.       Schola  cliTiic. 

Würz  bürg. 
Anw.  Qegfiü  bytUriaolie  iUifäUe« 
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9W.       Gvmmi  Arne  foetid.. 
Bxtact.  Quaisiae 
SapOB,  medieat,  m  5j 
Gnmiii.  annioiiifte*  dep. 
Aloes  lucid.  aa  50. 
M.  f.  Pilnl.  pond.  gr.jj  Consp.  pulv. 
cort,  Cinnamom.    D.  8,  Nach 
Verschiedenheit  des  Alters  Mor- 
2^?ns  und  Abends  5—10  Stück 
zn  geben.       A.  G.  Rieh  ter. 
Anw.    Geg-en  Scropheln  ,  Atrophie, 
Rhachitis,  so  wie  überhaupt  bei  alleo 
tief  fewarzeliea  KraukbeiUa  der  Veg'e- 
Mim  Bod  IkMOodert  der  Kooebeo. 

Ilor.  Zind 

Castor«  moseoT.  gr.xxxT. 
IC  £  L  a»  PilnL  gr.jj  Consp.  pnlv^ 
rad*  Irid.  florent.  D.  S*  Tftglich 
3mal  5  StQck  an  oebmen. 
Adw.  Ward«  mf  1  tclir  caten  Erfolge 
bei  Cborci  St.  Viti  aog'eweDdet,  dana 
bP!  Epilrp^ie.  b ystprisi-heo  CoavalSiOOea« 

735.  Bp.   Ahue  loetid.  ojj 

Sai.  coniu  cervi         .  » 

Castorei  .-^^  5ji 

Opii  pur.  gr.vj 
M.  f  Pilul.  pond.  gr.jj  Coii^p.  polr, 

Smal  10  Stück  zu  nehmen. 

Bo sen s tein»  - 

731,  Bp.  Asae  foetid. 

Sulph.  anrät,  antim. 
JQxtract.  Aconit»  m  5(1 
Taras.  q.  s. 

Bt  L  PilnL  gr  jjj  consperg.  pnlv. 
ijjcopoa.  o.  xagiica  omalSbtacJL 

zu  nehmen. 

Adw.  Ge^cn  Arthralgria  rheumatica. 

796*  Bp.  Aaae  foetid. 

Poly.  rad«  Valerian.  «leui 
Ol.  Yalerian«  gtt.x 
Eztr.  Valerian.  q.  a« 
nt  f.  Pilul.  ttO 
Consp.  Lycopod. 
D.  S.   3inal  täglich  8—10  Stück 
zunehmen,  Schnbarth. 
Anw.   Beide  FormeUi  (736  a.  936| 
g-egeo  Hysterie* 

TU,  Bp,  Asae  foetid.  jj 
Gumm.  Galban. 

j,      resiü  Myrrh. 

Caston  moßcov.  gr.v 
Tinct-  Valer.  q.  s. 
nt  L  PiL  gr.jj  consp. 
pnlr«  rad*  Ind.  florent. 
><  &  toal  tiigUch  S-^-S  Stfick  in 

S  y  d  0  n  h  a  m'a 
antibyateriaebe  PilleD. 

737.  Bp.  Aaae  foetid.  ' 

Fell«  tanr.  infpiM.  aa  Sil 
P<dT.  rad.  Bbei 

M.  f.       gr.juJ  GcHiap.  palr.  cort. 

uinnamom.  U.  m  Titro«  o.  'Tag» 
lieh  2— Smal  5  Stück. 
Anw.   GegttB  Irpocbondrie. 

^.  Bp.  Aaae  foetid.  Ifi 

Pnlv.  rad*  Ipecacnanh. 

„     Opji  pur.  Ti.  gr.iT 
Ol.  Menth,  pip.  gtt  iv 
l  cxacte  nt  f.  Pilul.  gr.jj  Consp. 
pnlF.  Lycopod.    D.  S.  Tiglicb 
^oai  10  Stock  an  nehmen. 

Conrad!. 
A"w.    Sehr  nötzlich  in  cbrouisclier  ; 

738.  üjp.  Asac  foetid.  ^^j^ 
i'erri  pulver.  5|3 
Cid  Tanacet.  gtt.yjxj 
Extr.  Chamom.  vnlg.  q.  g. 
m  f.  Pil.  Nr.  60  obdac, 
fol.  AfgentL 

S.  Täglich  Smal  5  StQck  and  mefan 

Pboebna. 
Anw.   aal  BaUaiatUattt  aiil  glalcli. 

EeiCiger  Anwendung-  von  Atündklr^tieren 

rSO.  Bp.  Asae  foetid. 

Acia.  phijsprior.  sicc. 
Pulv.  rad.  Alth.  ^  jji 
Aqa.  des  tili.  s. 

Eztraet.  Valerian.  ^  ^ 
BeBadonn.  gr.r 
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ni  t  Filal.  gr.jj  Consp. 

pulv.  cort.  Cinoamom. 
D.  8.  TAgUch  2—3  Stack  zu  nch^ 
men.  Kust 
Anw.    Gegfen  Caries.   

74(K  Bp.  Asae  foetid.  5] 

Sali 8  Cornu  cervi 
Opii  pur.  ää  gr.xv 
Timt.  Castorei  "jß. 
M.  D.  B  Tfi^^lich  l— 2mal  30  bis 
40  Troplea  za  nehmen. 

B  o  8  e  n  fl  t  e  i  n. 

,  A  •  w«  Ho«  B«lir koilspieltr«  Mitolivari 
wt  bei  tolir  ieioli«a  hnterUcheii 
omeo  ■niawcDdan  tot. 


746.  i^.  Asae  foetid .  pr.vj  rjjj} 
Infus,  üor.  Chamora.  5 
Gnonini  MImos.  q.  8. 

ad  Bubactionero. 
D.  S.    Zum   Kl)  stier  für  Kinder 
unter  3  Jahren. 


7^7.  Bp.  Asae  iueiid.  ^jjj 
Tere  com 
Lact,  vaccini 
Colat.  D.  S.  Zorn  Kljitier. 

Rod  olpbL 


741.  Bp.  Asae  foetid. 

Bxtr.  Niic,  Yomie.  5j 
II.  f.  P»lnl.  pond.  gr.j  Consp.  pulv. 
i  Lrcopod.  D.  S.  Früh  u.  Abend« 
2'l-4 — 6  Stücke  zn  nehmen 

N  i  e  m  a  n  n 
A  n  w.    Gegen  Veitstaoz  uad  über- 
haai^t  ffogeo  Mervenkraoklieiteii,  dl«  Tom 
MehBBiatrIt  etf  ehea.  

Bp.  Asae  foetid.  5) 
Acet.  Vini 
D.  S.  Den  Klystieren  b«i«omi8Chm. 


74Ö.  Kp.  Kad.  Valerian. 

Sem.  Snntonie. 
Infande  enm 
Aqn.  fönt,  ferrid.  q«  s. 
Digero  per  \  hör. 
Colatnr.  Svjjj  «dde: 
Asnc  foetid. 
in  Viteil.  ovi  solut,  51 
M.  D.  S.  Zu  2  Klystieren, 

A.  G  Kich  ter. 
Anw.    SäminUich  ^agtu  W&rnier, 
oaneotUeb  Atearidaa. 


Asae  foetid.  51] — ^ 
Viteil.  üvor.  Nr.jj 
Infus,  flor.  Chamom.  ->vj. 
H*  D.  S.  Umgcschiiiielt  zu  zwei 
Klystieren  zu  verwenden. 

744.  Bp*  Gummi  resio*  AsM 

foetitl.  ^ 
toie  cum 

Viiell  Ov*  Nr.j 

et  subige 
.  Infus,  rad.  Valerian 

(^^5  iß  parati) 
IL  D.  8.  Klyatier. 

Clinic.  Wftrzbnrg. 
Anw.  Bei  llyslerio  uad  BelmlotMstU. 

745.  Bp    Asae  foetid.  5^— oj 

Tore  enm 

Öeeoet.  CSepit  Fapayer. 

St. 

8.  Zun  Kljttier. 


7^9.  Kp.  Asae  foetid.  ^ 
Ol.  Lini  fy^ 
Carophor. 
Tere  exaote  cam 

ovomm 
8.  q.  dein  affunde 
Inf«  concentr.  ra<l.  Valer. 

mom.  aa  .~>vjjj. 
F.  1.  a.  Emuls.  S  Zu  ^  Klystieren, 
täglidi  2  zu  ueiimen. 

C  J.  lieyer. 
Anw.    Bai  TriDpuoUla  ialwIiaaUf 
mit  arli6liter  SensiDilität  ohne  Entrün* 
danf  bei  Hysteriscbaa  o  Hfpocboodrtffn. 


750.  Bp.  Asae  foetid.  Sj 

Oumm.  Ammoniae«  SS 
Sapon.  TeDet.  ifi 
Ol.  olivar.  sjj 
M.  f.  1.  n.  Emplastram.   B.  ad 
Chart,  cerat. 

Emplastrum  foetidnm  od. 
resolvens  Sc  h  macker  i* 
Auw.  Als  kräftig  gartb«ll6iid88  MK- 
ttor  bat  Seropbuldsan  nad  giebUscbea 
Gesabwtlstia,  nresanvarhiftaafea  ete. 
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751«  Bp.  Asae  foetid.  gjj 
Onmii.  «nnuNi. 
Ol  llierebiaih.  gtt.yj 


nt.  t  Emplastrum.    D.  ad  chart« 

Ii  o  m  b  a  r  d. 
Anw.  G«g«i  06Rkloptoa. 


£m  Alkaloid  ans  den  Bl&tieni  ond  der  Wurael  der  Bella- 
doona  dargestellt.    Leicht  in  Weingeist  und  Wasser  Irlich» 

1  Theil  Atropin  konunt  der  Wirkung  von  200  Theilen  Bella- 
donnakraut und  UQO  Tbeilen  der  Blätter  gleich. 
ist  hinreichend,  die  Pupille  zu  erweitern. 

Innerlich  zu       Gran  in  PulTer,  Pillen  oder  Solution. 

Ae^sserlich  zu  Salbepi  2  —  S  Gran  auf  3  Drachmen 
Fett  and  endematiscli« 

Formeln. 


758*  Bp«  Atropin.  gr.jj 
Solre  in 
Spirit.  Via.  rectif  sj 
Aqn.  destillat.  s^jj. 
M.  D.  8.  2  — 3mal  täglich  4  —  8 
Tropfen  sa  nehmen. 

White  Cooper. 

918.  Bp»  Atropin.  pur.  gr,f 

Solve  in  pauxilU  Alcohol. 
adde : 

Aqn.  destill. 
IL  &  Zum  Eintropfen. 

B 1  D  d  i  g. 
Anw.  Zur  Pupüleoerwelteraag:. 

76^.  Rp*  Atropin.  gr.  ^ 

Sarchar.  alb.  jjj. 
JM.  exactissim,  div   in  dos.  aeqoal 
.  Nr.   viginti.  Deiit     S.  Täglich 
.  ^ — 3  StüciL  zu  nehmen 

ßouchardat  u.  Cooper 


756.  Rp.  Atropin.  gr.yj— r 
Adipl  snill. 

f.  Ungnent  D,  ad  fict.  S.  Erben- 
gross  einsnreiben. 

Brookes. 

Aaw.  i«l  GeiteliisMkmen  mit  Kllto* 
fefilil  M  4sr  leldindeo  Stelle. 


765«  Bp.  Airupin.  gr.j 

Meli,  despuniat. 
*  Pelr.  rad.  alih       q»  e. 

ut  f.  Pil.  Nr  50. 
Jnvolvent.  Sacchar.   ad  tabuland 
coDsistent.  coct    D.  S.  Täglich 
.  1 — 2  Pillen  zu  geben. 

Adw.  Alle  drei  Formolo  (763,  754 
■aA  795>  beim  fteucbliiieteo* 


767»  Bp.  Atropin.  gr.j 
Soiire  in 
Aqa.  destillat. 
Spirit»  Vin.  gtt  jjj 
Acid  nitric.  diU  gttj 

M.  D.  8ab.  Sigillo,  8.  Bhien  Tro- 
pfen In  das  Aoge  an  tropfein. 

C  n  n  i  e  r. 

Anw.  Ein  eintlfer  Tropfen  auf  Üe 

uiudebaot  des  niitern  AQ|reulides  ge» 
.bracht.  (M-rcg-t  bei  clru-m  gesunden  .Vleo- 
schiMi  wctli'i  Srhm  rz  »och  !iTit  »ti»»n  und 
erifUgt  iiüch  5  —  15  Miiuitcii  eine  Erwei- 
li'miif  der  Papille  Aber  41»  llülfte  des 
NwnB.ileD.  \s<  i  1)0  4—5  TiS^e«  l>('>  LA* 
sanfren,  welche  2—3  r.ran  Atropin  cnt- 
b  iltoii,  bis  7.vm  7.  u  ri  10.  Tuge  mbält. 
M.in  weintet  «tiese  l.6.su  ir  -tu  in  allen 
Fallen,  io  w«lcbi»ii  mau  die  Pupille  ta 
einer  purni.uicntea  und  vollständigen  Bf* 
\r<  itei'ung  ei'h  iltet»  wiH,  wie  in  .Ifr  Iritis, 
r  ipsuilli»,  aur  Zer.strtruiig  vut»  Vevwach- 
sungeu  xwisehoa  Irl«  and  R'iptel  n.8.W« 
Setonders  ansgeieleaBeU  Oieosie  leiitet 
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dM  Alraplo  M  Vorteil  d«r  Irli  dttrcb 

den  centralen  Thcil  der  Tfornhant,  wenn 
keine  bedeutende  Irritabilität  oder  Pho- 
tophobie lag^ei^en  ist.  Wilde  bripgt 
bl«r  die  AtropiQldniaf  auf  die  Coojooc- 
iift  und  lisit  so  fleiolier  Zeit  Eitractum 
Belladonnae  einreiben.  Nach  36  bis  45 
Standen  bat  sich  die  Iris  zui nc  krr<  /og-eo, 
die  Hornhaut  ist  vernarbt  und  üiu  i'upiile 
«DfeiiMla  erweitere. 


7IS8.  Bp.  Atropia.  gr.  i 

Amjh  pür.  f^r  X. 
M.  exactissim.  f.  Pulv.  8.  Auf 
die  mittelst  eines  Vesikators  der 
Oberhaut  heraubte  Stelle  ein 
Pulver  aofzustreueo  und  za  rer- 
bindeD. 

Endennatische  Metbode. 
Anw.  Bei  Gesiehtieelimert. 


>  t 

Amrum  nmironaip-ehiormimmä. 

(Attrum  natronatO'inuriaticum,  Murim  Auri  et  Sodae.  CMoretum 

Auri  et  Natrii,  Chlorgoldnaüium.) 

Ooldgelbes,  an  der  Luft  unTeründerliches  Palver  Tonachax^ 
metallischem  Geschmack. 

Innerlich  au  Ve^tV — l  Orun  in  Pulver,  Pillen,  Pa» 
stillen  und  Solution* 

Aeusserlich  zu  Einreibungen  in  die  Zunge,  das  Zahn- 
fleisch und  in  die  innere  Wangenfläehe,  Innern  Schiimlippea  za 
iV — t'<F  ^^^i  2u  Salben  1  Gran  auf  1 — 2  5  Jbett. 

Formeln. 


769.  Bp-  Aar.  natronat.  chloret 

Solve  in 
Aqo.  dest,  simpL  q.  s. 

adde: 
Extract.  Aconit, 

„       Stipit.  Dulc.  3j 
Pulv.  rad.  Alth«  q.  s. 
ut  f.  \.  a.  Plli^.  Kr.  .80 
CoDsp«  pnlv.  Lycopod. 

•IX  8.  Dreimal  täglich  3  Smck  su 
nehmen*  GrCtzner. 


Lycopod.  D.  S.  Morgens  und 
Abends  1  Pille  zu  nehmen  un^ 
alle  2  Tage  um  eine  zu  steigern« 

W  e  n  d  t. 
Anw.  Gegfen  Drüseoverbärtuagea  aod 
aelrrbttte  Aotcbwellans'en. 


761*  Kp.  Auri  muriat.  natrou.  gr.j 

Saocbar.  alb.  sjj. 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  pari,  aequal«  ^ui« 
D.  8.   Tiglich  8mal  1  PaWer. 

Bast. 

An  vr.  Bei  Srirrhii«?,  Kr^b«;  nnrt  Krebt« 


^ greschwüre«.  Es  vermindert  die  Schnier- 
Aaw.  Bei  eingcwuneiter Syphilis  mit^x^n^  den  Ausfluss  nnd  den  übten  Gerucb, 
Kttoeliensehnerten*  OeBei  eia  TBee  tas^obne  alier  d«B  Irebt  beileo  1«  kenaea. 
spec.  Lignoruni  lolt  rtd«  Sassaparill  aod 

Slipit.  öulcarnnr. 


7(H).  Bp«  Aari  muriat.  natron. 

gr.vj— X 
Extract.  Conii  macol. 
Pulv.  herb.  Conii  mac. 

am  5) 

H.  f.  com.  Mueilag.  gumm.  Uimos 


7^Z.  Bp    Aui  mundt.  uaiioii.  grj 

Saccb.  alb.  3j. 
M.  f.  Pulv.  0iv*  in  xü  part.  aequal« 
D.  8.  Tiglich  1  Pulver  in  die 
Zunge  oder  das  Zahnfleisch^  oder 
die  innere  Wangenfläche,  oder 
die  Nymphen  einzureiben. 
A  n  vr.    Oegron  Krebs,  besonders  Ce 
bdrmuttcrkrebs  und  geyen  Syphiits.  AU* 


q.  s.  PilnI.  gr.j  Gonsp.  pulv»  imftlif  bis  auf  */t»  IbisgOran  ta  steigeB* 
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TW*  Rp.  Anr.  muriat.  natroa.  gr.j 

Amy].  pur. 
IL  t  PoIt,  Divid«  in  zii  pari  aequal. 
D.  S.  Zweimal  tägHch  1  Pulver 

einzureiben. 

Anw.  Oeq-cn  Krebs,  Gebarmuttor- 
iLrebs,  Zung:euverhärtong',  ZuQ^eolLrdbt 
tnd  dDyewnrzelte  Syphilis. 

764.  Bp.  Auri  muriat.  Ufttron.  gr.j 

Aqu.  destillat.  ^ß. 
M.  D.  S.  Taglich  6mix[  10  Tropfen 
SU  Dehrnan  ond  taglich  um  einen 
Tropfen  an  steigen. 

Oesterlen. 

Anw.  Bei  Secandä'rsyphllis.  —  8Gno 
auf  1  Draciiffie  dettUlirlea  Wassers  nad 


alle  2  Standen  10  TropTcn  g-odomnieny 
wird  Toa  Gröttaer  gcg-on  Wasser- 
sucht, Incontinentia  Urinae,  Amaurosis^ 
Herpes  exedens  and  iiborhaapt  in  alica 
Fäilen ,  wn  die  Rt'prüductioa  sehr  dar- 
oiederlicg^t,  empfobleo. 


766.  Rp.  Aur.mnr.tiatron.  gr*j-ji| 
Unguent.  rosat.  ^« 

M.  exactissim.  f.  Ungnent. 

D.  S.  Mehrmi's  täglich  die  krank- 
haften Bildungen  damit  zu  be- 
streichen. Wendt. 

Anw.  Bei  Scirriiositaten  ,  Aftcrorpa- 
olsatloneD,Uii^ideo  syphiütisctieu  ll<iutg-e< 
schwAreo.  —  Voti  QrAtfaer  gegea 
syphttlttsche  Xsastoseo. 


Aurum  praeeipiiuium  purum.  Reiner  Goldniedersehlag. 

Innerlich  «u  |  — 2  Gran  d.  mehrmals  täglich  in 
Palver-,  Pillen-  oder  Pastillenform. 

Aeusserlicli  zu  Einreibungen  in  die  Zunge  und  äus- 
sere Haut. 

Form 
766,  Bp.  Auri  praecipitat.  pur.  gr.j 

Meli,  depurat  ^i* 
M.  exacte.    1^.  s.    Morgens  und 

Abends  1  Kaffeelöffel  voll  zu 

geben.  L  e  g  r  a  n  d. 

Aaw.  Bei  Kindern  gegen  Syphilis 
QBd  Scrophelo.  Bei  Erwcchsenea  gab 
w  5  Grta  anf  3%  Uatea  Hoaig. 


^  1  &• 

767.  Rp.  Ann  praeeipit.  pnr« 

gr.xv — ^3 
Sjrup.  Moror.  sj. 
M«  f.  Linctns.  D.  8.  f  inselsaft. 

Niel. 

Anw.  Bei  schnell  um  sich  |:rreirea' 
den  oder  sehr  hartnäckigen  sypiiiliti- 
sohea  Gesehwarea  im  Maade  oder  Balse« 


Aamngiu  pareinu. 

{AdepB  $uillu9.  Schweinfett.) 

Als  Constituens  der  meisten  Salben  und  Gerate. 

Bueeme  MhuiL  Attfehbeeren. 

Wird  zur  Bereitung  des  Jiioob  Ehuli  verwendet. 

Bueeue  JunipeH.  Wachtaolderbeeren. 

Innerlich  entweder  allein  zum  Infusym  ^ — 1  ^ 
6-12  5  Wasser  oder  andern  diuretiscben  Xheespecies  zuge* 
mischt,  selten  in  Pulver-  oder  Latwergenform. 

Aeusserlich  die  zerquetschten  Beeren  su  Bäuche* 
nmgen  allein  oder  mit  andern  riechenden  Harzen  Terbundeiu 
AmeivvrQfdnnngslehn  oad  BeoepttMcheabaoh.  H»  Bd«  7 
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068.  Bp.  Baccar.  Juniper.  äjj 
Kad.  Levistici 

Ononid.  spinos. 
„  LiqQiritlee  m  %ß 
Cooe.  Cont.  M.  8«  T&glieh  2  Bas- 
Idffel  ToU  imd  mebr  zum  Thee- 
aofgilBS.  Hufeland. 
A  n  w.  Fio  s»^br  gfutes  Unterstützuagrs- 
niiltel  iu  aliea  i  «irmen  des  Hydrops. 

760«  Bp>  Baccar.  Juniper. 
Coque  cum 

Cerevisiae  5XTj 
Colator.  refrigerat.  5Yjjj 

adde: 

Sitcd  Jaiiip.  inspissat  S) 
M.  D«  S.  Den  Tag  über  au  ver 
brancben« 


M.D.  S.  ümgeschütteltalleS Statt* 
den  i  Esilöffel.  Brera. 
Anw.    Bilde  in  torpiden 

sQclitea. 


770.  Bp.  Infni.  baccar.  Jnniper» 

(e  ojj  parat)  Srj 
Bxtract.  ScUlae  gr  jjj 

Syrup.  Mannat.  öß. 
M.  B.  8.  Stflndlicb  1^  Esslöffcl. 

Skoda. 
Anw.   Bei  plettrilischem  Exsiidat. 


771.  Bp.   Bacc.  Juniper.  ~ß 

Infund.  Aqu.  lervid.  q.  s. 
Colatur.  refrigerat.  5vjjj 
adde: 

8pirit.  nitrico-aether.  33 
Oxymel.  scillitic.  S?. 


772.  Bp.  Baccar.  Juniper. 
8em.  Fetroselin  

n    FoenicoL  m  30 
liigni  Juniper. 
Bad.  Seoegae 
Graminis 
Taraxaci 
„    Cichorei  ää  sjj. 
Conc.  Cont.  M.  f.  Species. 
D.  S.  Zwei  gehäufiti  Esslöffel  mit 
1^  Qnart  Wasser  anf  1  Qnvt 
eininkocben  nnd  täglich  an  Ter- 
brauchen.  Seile. 

Anw.  Zur  Bcthätig'angr  <ler  flautans- 
dünstnn^  ur\<\  ILirDabsoodemOfl^  in  hj- 
dropisctieu  KrauJUieiteo, 

773.  Bp.  Bacc*  Juniper.  cont.  iß 
Int  I.  q.  aqa.  ferv. 
8.  vag.  clans.  per  \  hör. 
Colatur.  ^T] 

adde : 

Roob  Juniper.   

Oxymel.  Scillit  aa  oß" 
M.  S.  Stündlich  2  Esslöffel. 

Nosocom.  Vienoens. 
Anw.  Geg^en  Hydropi. 


Baccae  Lauri,  Lorbeeren. 

Innerlich  zu  10<— 20  Gran  p.  d.  mehrmals  täglich  in 
Pnlver-  oder  Latwergenfonn  und  im  Infnsnm  3ü — §/3  auf 
bii  3yj  Colatur. 

Ae  u  s  b  c  1 1  i  ch  als  Zusatz  zu  Salben,  Pflastern  nnd BSdem. 

Im  gerösteten  Zustande  bilden  die  Lorbeeren  einen  Uaupt- 
bestandtheil  des  of&cineUea  Pulvis  anHhecticO'Scr^hulosüs. 

JBaccae  Mari,   !*I an  1  beeren. 
Baeeae  Phytalaceae.  Alkermesbeeren* 
iBmeeM  Bibis,  Johannisbeeren. 
Bmeeme  MuH  lämei.  Himbeeren. 
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Baccae  Samhuci.  lloUanderbeeren. 
Baeeme  Spinae  Cervinae.  Kreozbeeren. 

Wercjen  ritanntlicli  zur  Bereitnng  der  in  der  Plormaeopoea 

austriara  Edit.  V,  officinell  aufgenommenen  betreffenden  Fruciit- 
sÄit/t  uüd  Koobe  verwendet. 

Baisamum  Copaitae.  Copaivabalsam. 

In  rectificirtem  Weingeist,  Aether  und  ätheriachen  und 
fttlen  Gelen  ToUkommen  löBlich« 

Innerlich  zu  30—40  Tropfen  p.  d.  3mal  tiglicb,  am 

besten  in  dicCapsules  gelatincnses^  deren  jedes  13  oder  18  Gran 
Copaivabalsam  enthält  und  von  denen  man  täglicb  6 — 8  Stuck, 
nach  Umständen  auch  mehr  nehmen  lässt.  Sonst  wird  er  auch 
in  EmolBion  mit  £idotter  oder  arabischem  Gummi  abgerieben, 
3]— 5jj  auf  eines  aromatischen  Wassers,  in  Tropfenmixtor- 
fomi  mit  verdünnten  Mineralsäuren  ,  in  Pillen-  und  Bolusforiu 
gegeben«  Zur  Fiiieabereitung  ist  es  am  zweckmässigsten,  Wachs 
als  Constituens  zu  Terwenden,  Das  Wachs  wird  za  diesem 
Befanfe  fein  geschabt  und  mit  dem  Balsam  znsammengertthrt* 

Aeus serlich  zu  Injectionen  und  Kly stieren  jjj — mit 
Gommischieim  auf  ^vj  Wasser« 


Formeln. 


774.  Bp.  Balsam.  Copaiva© 

Pnlr«  gnmm*  arab.  aä^jj 
Intime  snbactis  admisce 

sensim: 
Aqn*  fontan.  5iv 
ut  f.  1.  a.  £mttIsio,  cni 
adde : 

Syr.Bal.srim,peruvian.5(5. 
M.  B.  S.   Viermal  tagUch  1  Bss- 
löffel  voll. 

Aow.  Zur  BeseiU^uag'  des  Ausflos- 
•«  im  Tripper. 

776*  Bp.  Balsam.  Copaiv*  iß 

8pirit*  snlphnrico^ther. 

3jj 

Syrup.  Cinnamom.  §j. 
M.  D.  S.   Umgescbüttelt  viermal 
taglich  1  Theelöffel. 
f  Henschel. 

777.  Rp.  Balsam.  Copaiv. 

Syrup.  Succi  Citr. 
Aqu.  tlor.  Aurant. 

„    Menth,  crisp. 
Acid.  snlfnr.  dilut.  5j3. 
M.  D.  S*  Täglich  4— 5mal  einen 
TbeelOffsl  voll  mit  HafergrfttZ'* 
schleim  zu  nehmen. 

Delpe  ch. 

77a,  Kp.  Balsam.  Copaiv.  ^jjj 
Vi  teil.  Ovor.  ^r^jj 
Tere  cum 
Aqu.  foutan.  5? 

adde : 
Aqu.  Cinnamom.  5] 
Syrup.  Cinnamum.  f^ß 
M.  D.  S.  Alle  3  Stunden  2  Ess- 
löffel. Walch. 

778.  Bp.  Balsam.  Copaiv. 

Olei  Menth,  pip.  gtt.vjü 
CLiryuphyllor.  gtt.jj 
Tmct.  Opii  fiim^l.  ^Iy. 
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M.  D.  S.  Dreimal  OgUch  30  TfO- 
pfen  auf  Zucker  tu  nebinen. 

Ei  seil  mann. 


779«  Bp»  Balsam.  Copaiv. 

Pnlr«  Gummi  Miinos. 

Aqn.  flor.  Ainant.  ^jj 
Terendo  bene  mixtis 

adde; 
Cubebar.  pnlver.  5jj 
M.  f.  Büli  Nr.  6  Consp.  pulr.  CoiB. 
Cmnaraom.       S.  Drdmal  täg- 
lich ein  Stück  so  nehmen. 

Hens  ch  el. 


783.  Bp#  Cerae  albac  ^i] 

LeniCalorc  l  .juefact.  et 
bemirefrigeraU  adde  agi* 

tando  : 
Balsam.  CopaiT.  oü* 
F.  1.  a.  Pilul.  2%r.  80.  Consp.  pnW. 
Cassiae  Cinnamoni.  D.  S.  Alle 
2  Standen  8  Pillen  nnd  allmilig 
gestiegen.         J»  P«  Simon. 
Anw.  Jede  Pille  eetbalt  toderlhalb 
Grea  BalMin. 


7öU.  Kp.  Balsam.  Copaiv.^ 

Fair.  Cnhebar.  aa  sj 
Mndl.  gnmm.  Mtmos.  q*  b 
nt  t  Pilnl.  gr.jil.  Consp 

pnlv.  Lycopod. 
D.S.  Täglicb  3mal  5-6—10  nnd 
mehr  Pillen  zu  nclinien. 

V.  Hil  den  b  fand. 


781.  Bp.  Balsam.  Copaiv. 

cumMagnes.spis8efact.5j 
Pulv.  rad.  Rhei  oÜ» 
M.  f.  Pilnl.  gr  iv.  Consp.  pnlv.  Cort. 
Cinnamom.  l).  S.  Täglich  3mal 
6  PilN'u.  Gall. 

782.  Bp.  Cerae  alb.  leni  i>ne 

liquefact.  5^ 
adde : 
Balsam.  Copaiv.  5j 
Extr  Cnbebar  aeiher.  sjj. 
M.  f.  Massa  pilulans,  ex  qua  for» 
mentur  Pilnlae  gr  jj  Consp.  pnlr. 
Cort.  Cinnamom.  D.  S.  Dreimal 
des  Tags  10  Stück  zu  nehmen. 

Z  e  i  8  8  1. 

A  n  ^r.  Z  e  i  8  8  l  marht  von  diesen 
Pillen  i.fiiutli,  wenn  nath  Anwenduug 
snturirlcr  AtauneiuspnUungen  i^yiü  auf 
S'J  Wamr)  der  Tripper  nacli  12  Mt 
1%  Tageo  >Q  80  weit  (remindert  ist, 
dlM  iwar  kein  ptiriitentcs  Secrct  nirlir 
abgebt,  doch  aber  eine  wässerige  FlAs- 
siglieit,  spoutau  und  beim  Dreck  aef 
4le  Haroreiire,  aet  derselbeo  aaiflicist. 
Dab^i  lasst  er  die  AlauneiosprltBVttgen 
nad  kalte  Säder  ferUetzea. 


784.  Bp.  Cerae  alb.  ^jj 

Leni  (  aloro  liquefact.  et 
semirefrigerat.  adde  agi* 

tando : 
Balsam.  Copair.  ^jj 
Pnlv.  Cnbebar.  ^fi 

ut  t  Pflnl.  Nr.  m.  Consp.  pnlr- 
Cass.  Cinnamom.   D.  S.  Alle 
2Stnnden  8  Pillen  und  allm&lig^ 
gestiegen.         J-  ^«  Simon. 
A  n  m.  Jede  Pille  enthalt  1  Gran  Bai* 

sain  end  2  Gran  Cul)ol>en. 


misee 


785.  Bp.  Gerne  alb.  jjj 

Leni  igne  liquCf. 
agi  tando  cum 
Balsam.  Copaiv.  %P 
Befrigeratis  sta^m  ad-^ 

misee : 
Pulv.  Cubfbar.  ^ 
M.  f.  1.  a.  Pilnl. 'gr.jj  Consp.  pnlr. 
Cort.  Ciniinniom.  I).  8  Viermal 
täglich  6—8— 10  fei  Ut  k. 

Fr  icke. 


786.  Bp.  Balsam.  Copaiv.  Sj 

Acid.  nitric.  dilut. 
velAcid  muriai.  diljit.  jj. 
M.  Jy   S.    Anfnnjrs  tttjjlich  viermal 
20  Tropfen  in  Wasser  und  aU- 
mälig  gestiegen. 

M  o  y  s  i  SU  V  i  c  s. 

A  n  w.  <;riinmtlifho  Furmelii  «ur  Be- 
scbränkungf  des  Ansflusm  hitm  Tripper 
QOd  naiuotiClich  die  Plll«*iirormelii  i  eioi 

Nachtripper.  Der  Zns  ifz  iter  ver<iniiiilfn 
MlneruLnauren  marM  deit  B.ilsiuui  für  duB 
Magea  leicbter  vertrag Ucb. 


I 
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787.  Bp,  Balsam.  Copaiv.  §p 

Alumin,  crnd. 
ßAnguin.  Dracon. 
Terrae  Catecha  Ji  oj 
Magnes«  carbon« 
q.  8.  ut  t  PHnl.  Kr.  100 
D.  S.   Täj^lich  in  verschiedenen 
Gaben   10  — 30  Stück  zu  ver- 
brauchen. Dcvergie. 
A  n  w.    Bei  Bleuurrüoea  vesicae. 

788.  Bp.  Balsam.  Copair. 

Terebinth.  ^ 
Magnes.  ugtae  q.  8. 
ut  f.  Pilul.  Nr.  30 
CoDäp.  pulv.  curt.  Cinnam. 
D.  8,  Dreimal  tftglich  3—6  Stock. 

OalK 

Anw.    Bei  Blnsodk  it  ii  rh 


Aqu.  Cinnam.  vinos.  fjjj 
Tinct.  Opii  crocat.  f^jj?. 
M.  D.  S.    Gut  urageschüttclt  alle 
%  Stmidea  2  Esslöffel  voll  za 
nebmen.  Oesterlen. 


789*  Bp.  Balsam«  Copair. 

Spirit.  nitrico*aetb.  t«S^ 
M.  D*  8.  Viermal  tUglich  15  Tro- 
pfen und  aUmAlig  gestiegen. 

A.  p  o  o  p  e  r. 
Anw.    Boi  chroniscbom  N^btripper. 

790.  Bp.  Balsam.  Copaiv. 

^Spirit.  VinI  reotificat. 
Syrup.  flor.  Aurantior. 
Aqu.  Menth,  er.   "äa  fyß 

„    flor.  Aurant.  jjj 
Spirit.  nitrico-aeth.  5^. 
M«  B.  8»  Morgens  9,  Mittags  nnd 
Abends  1  TbeelOfiSsl. 

C  h  o  p  a  r  t. 

Anw.  Beim  Nachtripper.  Diese  Mi- 
SCbUQg'  iFerdcckt  am  meisten  den  widor- 
licheo  Goschniack  des  Copaivai>aisum8. 

791.  Bp.  Balsam.  Copaiv. 

Mixtur,  sulfurico-acid.  5|3 
Aqu.  Cerasor.  nigror. 
Syrop.  Rubi  Idaei  m 
M.  D.  8.  Umgescfaflttelt  4— 6fflal 
«gUch  1  BsslOffel. 

Hacker. 

Anw.  Sehr  zwcckmassfg'e  and  ver 
haUnissmässigp  woblsohmeckfloda  Mi 
•ohnug^  beim  Naclitripper. 


793»  Bp.  Balsam,  Copaiv.  ^ 

Pulv  trnmm.  arab.  gj 
Pulv.  iiad.  Liquir.  q,  s. 
ut  f.  Boll  Nr.  XX. 
D.  S.  Früh  und  Abends  10  Stuck 
zu  uchmen. 

Hdp.  des  V^u^r.  ä  Paris. 
Anw.  Sioimtllelie  Foroittlo  bei  tto> 
Dlseheoi  NacbCripper. 


702»  Bp.  Bai  sam.  Copaiv. 

Meli,  despumat. 
Gommi  Mimos.  5vj 


794,  iip,  Balsam.  Copaiv. 
Kesin.  guajac.  naiiv. 
Vitell.  Ovi  j 

Terendo  sensim  misce  cum 

Aqn.  Menth,  pip.  ^ 
nt  f.  1.  a.  Emnlsio  eni  adde; 
Tinct.Cantharid.  grxv-5|P 
Syrop.  Amygdalar. 
M.  D.  S.  Um<?eschattelt  alle 3  Stnn- 
den  1  Esftlöff^el 

S  0  b  e  rn  h  c  i  na. 
Auw.    Gegen  äusserst  üartuacklgey 
Jeden  andern  Mitlei  wlderstebeoda  Hieb» 

tripper. 

795.  Zip.  Balsam.  Topaiv. 
Extract.Cubebar.  aeLher. 

Snbige  cnm 
Vitell.  ovor* 
Pnlv.  rad.  gentian.  aä  q.  8. 
ut  f.  1.  a.  Mass.  pilul.  ex  qna  lor- 

ment  pilul.  pond.  gr.  triam  quae 
levitci  humectatae,pulveregummi 
arabioi  äubtilissirao  cum  Elaeo- 
sacchRf  Citri  mixto  involvantur. 
D.  S.  JJreimai  tügiich  6 — 8  Stück 

an  nehmen. 

P  ilnlae  canditne 
Baisami  CopaiTae. 

790.  Bp,  Balsam.  Copaiv»  ^jj 

Mucilag.  gumm.  arab.  .^jjjj 

Terendo  miscc  cum 
Aqu.  fontan.  5vj 
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adde: 
TincC  Opii  Bunpl. 
M.  D.  S.  Zum  Elysier. 

y  elpeall. 


797.  Bp.  Balsam.  Copair.  ^jj 
Subige  cum 
Vitell.  Ovi  j 

adde: 

Decoct.  rad.  Alth.  Jiv. 
M*  D.  S.  Zum  Kiy stier. 


798.  Bp.  Balsam.  Copair»  3i}— ▼ 
Sabige  com 
Vitell.  Oti  j 
adde: 

Extract.  Opii  aqaos.  gr.j 
Aqii.  destillat.  5Tj* 
M«     S .  Zum  Klystier. 

R 1  c  o  r  d. 
Anw.  Bei  atonischem  Nachtripper, 
weoQ  der  innerlicho  Gebranch  -Ks  Bal- 
sams nicht  zulässig  ist.  Nach  Riuords 
Erfaiiruügea  dauert  jedoch  die  Cw  ll€i 
diflser  Anwtndong-swtlie  laa^er«  tot  un- 
üidierer  uod  «rCordert  eloe  yrdMere 
Menge  Balsam.   


Tere  cum 
Aqn«  Bosamm  Sit 

adde: 
Ti]iet.Opii  shnpl» 

M*  D«  S*  Zum  Einspritseii. 

Anunon* 

Anw,  Belm  Nachtripper. 


800.  Kp.  Balsam.  Copanr.  ^jj 

Macil.  gammi  Mimos.  ^ 
OoBtritis  adde: 
Aqn.  Calcariae 

M.  D.  S.  Mehrmals  des  Tags  ein- 
zuspritzen. Abemethy. 

Anw.  Geg'en  Vereiterung*  und  Ge- 
schwüre der  Harnröhre,  der  Scheide  uua 
des  Mastdarms. 


801.  Bp.  Balsam.  Copaiv. 

Emnls.  ex  Amjgäah  didc 
et  Gommi  arabic.  Sjjj 
Aqa.  Lanroeerasi  533. 

M.  D   S.    Dreimal  damit  einzu- 
spritzen. Taddei. 


A  n  w.  Gog-cn  Tripper,  sowohl  acute 
als  cUrotiiSche,  wenn  kein  eotzuadUcher 
Zustand  zugegen  ist. 


799.  Bp.  Balsam.  Copaiv.  5j 

Pulv.gumm.Mimos.  op-od  1 

Balsamum  peruvhmum  nigrum. 

(Balaamtm  indicum  nigrum*    Feruvianischer  Balsam.) 

In  5  Theilen  rectificirtem  Weingeist  löslich* 

Innerlicli  zu  5 — 10 — 20  Tropfen  auf  Zucker  oder  in 
Wein,  in  Pillen,  Bissen,  Latwergen,  Tropfmixturen  und  Emulsion. 

Aensserlich  zu  Augenwässern,  Ohrtropfen,  Mund-  und 
Wasdi^toieni,  Zahntinetureni  Einreibungen 9  Salben,  CerateUf 
Pomaden» 

Formeln. 

803.  Bp.  Balsam,  peruvian. 

Tin  ct.  Catcchu 
Spirit.  nitricü-aether. 


802.  Bp*  Balsam,  peruvian. 

Vitell.  Ovi  solut.  od) 
Kxtr.cort.Chin.aquo8.5vj 
Mcllis  rosat.  5jjj. 
M.  f.  Electuarium.    1>.  S.  Alle 
3  Stunden  1  Kaffeelöffel  voll  zu 
nehmen.  W  e  r  1  h  o  f . 

Anw.  Gegen  5»chl<Mmschwindsncht 
CBlenorrhooa  palmooumj,  bruucüectasie. 


Tcrebinth.  venet.  aacJüLii 
M.  D.  S.  3btüDdlich  40--Ö0  Tit^j 
pfen  zu  nehmen  und  ein  Qlai 
Z  ucker wasser  nacbzutrinkenu 

Cline. 

Anw.  Gegeu hartnäckige Urethrorrhoa 


Digitized  by  Google 


IM 


bö^.  iip.  Balsam,  peruvian. 

Tinct.  CanthMidam  aa  3üJ  • 
M.  D.  S.  UmgescIifttteU  4mal  täg- 

IiaIi  9jk,  Trtvntmn  in  I  Glaü  Wein 

■u  Mhmen.               K  o  p  p. 

A  n  w.   Gctß-cn  äusserst  bartoioüfe 
uad  torpid«  Nacbtrlpper. 

n  fl  Vimnftl  t&flpUeh  10  Siftek  m 
nehmen.           8  ch  n  b  n  r  tb. 
Anw.   Gegren  BleDorrbÖen  der  Aüi» 

Qiaoft*  ond  BaroorfaiM. 

BIO.  Bp.  Baliam«  peiUTimi*  2Üi 
Vitell.  OTor.  Kr.  jü 
lere  cum 
Aqn.  fontnn.  ir 

Aqu.üinnamotn.  vinos.jj 
Syrup.  Cinnamom.  5^. 
M.  D.  S.  ümpfeschüttelt  2stündlicU 
1  Esslöffel.  Walcb* 
Anw.  Ger»  Nacbtrlpper. 

809.  Bp.  Balgam.  Feruvian.  fjj. 
D.  S.   Tftglich  3mal  10  Tropfen 

nnd  allra&Jg  bis  zu  30  and  telbgt 

ov  xrupm  su  ■iivi^cu. 

N  e u  m  an  n. 

A  Q  w.  Gegei  Diabetes  iosipiUuA  uud 
meUltos. 

906*  Bp,  BaUam.  poruvian.  jjj 
Gerte  alb.  ras.  5] 
Pulv  Cubebar.  Zx\}} 
MelUg.  Graminiti 
M.  f.  1.  a.  PÜul.  gr.jjj.  Consp.  pulv. 
liVCODod.   Dt  8.   Moreens  and 
Abends  8—8  Stack. 

Werber. 
Anw.  Geren  itoolsche  Leokorriioe. 

811.  Bp.  Balsam,  peruvian.  jjj ' 

Tinct.  Myrrhac  -J 
M.  D.  S.    Zum  ausserlichen  Ge- 

üiaucü.  \/»ru». 

Anw.  Zum  Bettrelcbea  der  Wnnd- 
riader  oaeh  Blnrissea  des  Daoinieii  nm 
die  Graoolatloa  la  frefArdero. 

812.  Bp.  Belenm.  peniTinn. 

Buijr.  de  Cneno  3}}« 
M.  8.  Anf  ein  feines  Lftppohea 

gcstrirhon  aufzulegen. 

807.  Bp.  Bftltnn  peraTinii« 
Betin.  Mjrrh.  ^jü 
ExtrattOpä  aqnoa* 
F.  1.  a.  Pilul.  Nu  150.  Consp.  rad. 
Irid.  florent.  L  Alle  2  Stunden 
2—4-  rillen.  Marcus. 
4nw.   Bei  Catarnus  cbrooicus  pui- 

813;  Rp.  Balsam.  pernTian«  zfi 
Spennat.  Ceti  sj 

OL  Amvirdalar.  dulc.  ^iU. 
M.  f.  Linira.  D.  8.  Miuelst  Char- 
pie  anfiinlegen. 

H.  G.  ScbuU. 

808»  Bp.  Cerae  ab.  oJj 

Leni  Cabrc  liqaefactis  et 
scmirctV^erat.,  denuo  ri- 
gescerc  lacipientibuB 

atide  : 
Balsam.  peruYian. 
M.  1  1.  n.  mnl.  8>»  Consp.  pulv. 
Catiine  Cinnnmoo.  D«  8.  Vier- 

Anw.    Gegren  Nacitriprt^r.    Es  iai 
diese  Formel   cino  selr  zweckniässigfe 
zur  Verdbi tiichun*r  des  Periilialsams. 

814.  Bp.  Balsam,  peruvian.  3j 

Olei  Amygiialar.  dulc.  sjß 
Pulv.  gummi  Mimos.  5jj 
Terendo  sensim  misce  cum 
Aqu.  Kosar.  f,j. 
M.  f.  Emulsio.  D.  S.  Umgeschat- 
telt  Gmal  Uvglich  aateiisfereicbeiu 

Dannemann. 

815,  Bp.  Balsam.  Peruvmu.  öj 

Spirit.  Vini  rectiflcatis- 
siml  S|. 

M.  B.  S.  Znm  ftnsserlichen  Ge- 
branch. Marcus. 

bUtf.  Bp.  Balsam.  p:iruvian.  5] 

Extr.  Polj(i:al.  amar.  jj, 
Pulv.  rad.  Alth.  q.  s. 
ut  t  Pilul  120.  Consp 
pnlr.  Casi*  Cinnnmom. 

816.  iip.  Balsam,  pemvian.  öS 
Tere  cnm 
YitelU  Gvi  t. 
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adde : 
Spirit  Scrpylli  5j|5. 
M*  B<  S.    Wohlumgctichüttclt  an- 
zuwenden. Jörg. 
Anw.  SiiDoitUeb  g9g9Q woode  BraaC- 

817.  Kp.  Balbam.  peruvian. 

Tinct.  thebaic.  ^  sfl 
Butyri  de  Cacao  "xip. 
M.  D.  S.   Mittelst  Charpie  aulzu- 
legen.  M  a  p  p  e  s. 

Anw.  Qfl|r0&  wunde  Brastwanao. 


nicht  im  Miodestea  oacbtbeilig'e  Dtcke 
für  die  Wane,  Aneh  Mm  Woodwfrdea 
der  KioderlB  denBaalfilteo  aDweadftar. 


818.  Bp.  Baisam.  peruvian. 

Tinct.  Moscbi  gutUv 
Olei  "Rosnr.  ;^it.j 
Infus,  lierb.  IJyperici 
(e      parat.)  :\\ß. 
M.  D.  S.  Ins  Ohr  zu  äpriuea. 

Bichard. 
Anw,  Garen  atonlicha  Otorrho«. 

819*  Bp.  Balaam.  peruvian.  3j 

Cnpri  acetici  crjstallisat. 

üngucnt.  cerei  ^ 
M.  f.  Liniment.  D.  S.  Auf  Banm- 
wullc  in  den  leidenden  Theil  zu 
bringen.  Richter. 

A  u  w.  Btii  übelriecheudeiu  Ohren-) 
Ifuaa*  nnd  Oebärmotterantflata« 

820*  Bp.  Balsam,  peravinn. 

Mixtur.  oleoBO-balaamic. 

^fpdtill.  ossium  Bovis 
f.  UnL;iioiitum.    D.  S.  Zum 
Einreiben  uu  iiticken,  Brust  und 
Glieder.  W  c  n  d  t. 

Anw.  Geyen  Hhachitis. 


821.  Bp.  BaUam.  peruvian. 
äolve  in 
Aether«  sulfur.  q.  s. 
D.  8.  Zum  BefeuchteD. 

Neumunn. 

Anw.  Bai  wnndan  Brnttwtrsen  sehr 

bewährt;  der  Aelher  verdunstet  schoell 
«ad  der  BaImiu  bildet  eine^  dem  lüade 


822*  Bp.  Balsam,  peruvian  gtt.Tj 
Olei  Curyopbyllor» 
„  Lavandul. 
„    buocin.rec:  üägtt.iv 
Spirit.  Vin.  reelilicar.  fß 
Misce  et  post  sutücien.eni  mact;- 
rationem  filtra  per  gossypium. 
D.  S.  In  die  Umgebnag  des  An» 
ges  tropfenweise  eiosareiben  vnd 
Tor  dem  Avge  an'  der  Hand 
Terdonsten  zn  lassm. 

H  i  m  1  y. 
Anw.  Gegen  anibljii(i»is€be  Geticbta- 

schwäche. 


823.  Bp.  Balsam,  pirnvian. 

Olei  Laar  aa  3jj 
,y   Macilis  expressi  oiß 
„    Cary»phyllor.  9j. 
M.  D.  S,  In  die  Schlafen  nnd 
Augenlider  einzuwiben. 

BeiL 

Anw.  Gagen  Ang«Udlähninag« 


82^.  Bp.  Balsam,  peruvian.  3j 
Campher.  trit. 
Alum.  <rud.  pulv.  i^iß 
Pulv.  Cpii  pur.  ^j— 5p 
Ungueit.  plumbic.  %p 

M.  f.  Unguentunc.  D.  S.   In  die 
ai'iicirten  TbeiU  einzureiben. 

BttSt. 

Anw.  Gegen  FsMtbanlan. 


825.  Bp,  Balssii.  peruvian.  3i 
Cnmpior.  cum  panxilL 

Olei  Olivar.  trit  5(1 
Opii  pnri  gr.xv 
BmpUstrom  Lytliargyr« 
simpl.  5^. 

M.  L  Kmplastnim.  1).  S.  Aal  Le- 
der gestrichen  aofaulegen. 

Hast. 

Anw.    Gagan  Fraatbanlan  swaitan 

Grades. 
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826.  Kp.  Balsam,  per^vian. 

Tinct.  Catechu  ^  3j 

„     Myrrhe  3jj 
Spirit.  Cochleariae  Sj 
11  8.  Zahntinctur. 

Sobernheim. 


827«  Bp.  Balsam,  peravian. 

Tinct.  Catechu  ~\  7jjj 
Mcdull.  oöbium  5jj^ 
Ol.  Jasmini 

Keroli  gtUY 
„  Bosarnm  gttyjjj 
9,   Anygdalar.  amar. 

M.  D.  S*  Haarpomade. 

Fosner  u»  Simon. 

828.  £p.  Balsam,  iiei  uvian.  nigr. 

Extr.  CoDii  niacul.  ää  f>ß 
Fiumbi  acetici  pur  cry- 
stallis.  ^iv 


Tinct.  Opii  crocat.  JjJ 
Unguent.  cerei  51* v. 

M.  1.  a.  exactiasime  f.  Unguentum. 
S.  Unguentum  narcotico  bulsii- 
micum.  H  e  1 1  m  u  q  d. 

Anw.  iJu'Sc  Salbe  mit  1  Drachme 
and  uacli  Umständea  2  Drachineu  Pulvis 
Coimi  TarMlit  bildet  Bellnuad*! 
Heilmethode  des  Krebses,  welche  litÜ/b 
Vnr7H!»-e  vor  der  Cosme*schen  Aa- 
weiiduugsart  besitxt.  £s  wird  mit  Er- 
folg beim  BantkrebM,  io  etaieloen  Fil* 
lea  TOD  Bnulfcrebi  aad  bei  der  free« 
seodeo  und  MboiHgea  Pleeble,  LapaSi 
angreweudet. 


829«  &p.  Balsam,  peravian. 

Unga.  Cetacei  7^  rj. 
M.  exacte.  D.  S»  Zum  Auaeerüdien 
Gebrauch» 

Anw.  rieg*en  Fu^co-oschwÖre  lenko- 
Iphlßgrm^tischer  Persoueo,  so  wie  auch 
j^e^ea  aodeie  schmerzlose  Geschwüre. 


BaUamum  Viime  Moffhumni. 

{Mixturae  vUuao-OaUamica.    lIolTnianu's  Lebensbalsam.) 

Innerlich  zn  10  —  20  —  30  Tropfen  p#  d.  3  — 4mal 
ttglich  auf  Zacker,  in  aromatiachen  Anfgüsaen^  Wein  oder  Mix- 
turen zu  5j — ^jj  zugesetzt» 

Aeuzserlich  zn  Einreibungen  und  Iiinimenten. 


F  o  r 

830*  Bpb  Balsam.  Titae  Hoff- 

mann, 

Aether.  sulfnr  5]^ 
£Mentiae  Ambrae  y.  Mo- 

8  Chi  5|3 
Laudan*  liquid.  Sjden- 

ham.  9j 
Olei  Cinnamom.  gttx 
M.  S«  Alle  S— 3  Stunden  80  Tro- 
pfen- Hnfeland. 

Aow.  Bei  höchstem  Grade  des  para- 
lytischen ZustHndos  im  Nerveofleb(>r,  bei 
Schon  heranoalicoder  Todessohwacho, 
weoa  der  Knioke  hestDaaofifs- ,  empfia- 
danys-  nod  bewernugsloi  diliegt,  weao 
Meteorismus  vorhanden  Ist  and  Stuhl 
so  wie  Urin  unwillkürlich  abgeht,  ha- 
ben hisweilea  obig-e  Tropica,  ia  Ver-| 


ein. 

bindnngr  mit  nachstehenden  Mitteln,  Hilfe 
g'eloistet;  atter  i\heiawciQ .  löffelweise 
eingeflöast,  Vesikatorien ,  ein  kräftiges 
Bad  Too  erometisebeD  Ktiatera  «od  mit 
Wein  und  Dranotwein  versetit,  Klystlerd 
mit  Wein,  etslulte  DmseblSge  entBaaek 

und  Kupf. 


83L  Bp*  Mixt,  oleoso-balsam.  ^jjjj 

Aether.  acetic.  5j|5 
Olei  Caliiml  aromat,  gU.V 
Tinct.  aromat. 
M.  D.  S.  Täglich  2    3mal  20  Tro- 
pfen in  einem  Glase  Wein  oder 
Liquear  za  nehmen. 
Schäfer  In  Csenstochan« 

Auw.  Vor  80  Jahren  beliebtes  Pri* 
servativoiittel  sregea  Gbolera  aiiaUce  ge« 
Wesen. 
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8ä2*  Bp.  Balsam.  Vi tae  Hoffmann. 
Spirit.  aromat.  m 
Aether.  sulfur. 
Olei  Cajeput  ^  5^. 
M.  D.  S.    Einigcmale  des  Tags  in 
und   um  die  Augenlider  etwas 
davon  einzureiben. 

Fried r.  Jäger. 
Anw.  Bei  Aujrenlidläl&xnaQi:. 

833«  Bp.  Mixt,  oleoso-balsamic.  Zk) 
Spirit.  Vini  leclificat.  Iß 
Liqv.  Ammoii.  eanst.  5] 
Olei  Ciiamomill.  aether. 

gttxx 

M*  D.  S.   Auf  die  Augenlider  und 
in  die  Knie  einaoreiben. 

Löbenstein-LObel. 

Anw.  Zur  Brreiraar  dar  Rerreo- 
th'älig'kelt  hei  AmblTopie,  Amturose  und 
Lätuniing  der  Aagenüder« 


Auw.  Bei  Amblyopie,  Amaurose  oni 
andern  LiIuBiio|risütiadea  des  Aagift* 

835.  Bp.  Mixtur,  oleoso-bataimei 
Spirit.  Formicar«  aa  oß 

D.  S.  Zar  Einreibung. 

Anw.  Bei  rtieumaU^ciiea  Ldümangeo. 


d34.  Bp.  Balsam.  Yitae  Hoümann. 

5iv 

Liqu.  Amman,  anisat. 
Spirit.  Menth. 
„  Serpyll. 

Borismarin. 

„     Lavandul.  äa  oJ. 
M.  D.  S.    In  die  Umgegend  des 
Auges  einzureiben,  oder  als  Au- 
gendunst  zu  gebrauchen. 

V.  Gräfe.  [ 


836.  Bp.  Balsam.  Vitae  IIotTm.  Iß 
Liniment,  volati  1 .  cumOko 
Camphor.  parat.  5j 
Ülci  Cajeput.  ^j. 

M.  S.  Zum  Einreiben. 

Hufeland. 

837»  Bp.  Balsam.  Vitae  Hoffmano. 

Liniment,  volat.  ää  5^ 
Olei  Cajeput.  5) 
Spirit.  matricalis 
Serpylli 

Forraicar.  ää  5Ü 
Camphorat.  ^j. 
M.  S.  Zum  Waschen  der  gel  ahm-  j 
ten  Theile.  ' 
Anw.  Beide  Formeia  bei  Laimmo^^ 


n 
99 


838.  Bp.  Mixt,  oleoso-balsaui.  5^ 
Spirit.  Angelic.  comp. 
Liqu.  Ammon.  canstic. 
Tinct.  Opii  simpl.  ^  ^. 

M.  D.  S.  Zam  Einreiben. 

Anw.  Bei  iiysierisciieu  ZafiUea« 


Barj/um  ehloraium.  \ 

iflargta  wuriaUca*  CSUaretum  d.  muHa$  Baryi,  Terra  ponderoii 

solila.   Chlorbaryum»    Salzsaurer  Baryt.) 

Weisse»  tafel-  oder  blättchenfonnige  Krystalle  Ton  sdbar 
fem»  herbem  Gescbmackey  an  der  Lnft  nicht  verftaderlich  ,  i 

2^  Thailen  kalten  und        Theilen  heisscn  Wassers  löslich. 

Innerlich  zu  — \ — \ — ^  Gran  p*  d.  einigemal  ti|| 
lieh  und  Torsichtig  anf  höchstens  2  Gran  p.  d*  gestiegen.  Wegsi 
seiner  leichten  Zersetzbarkeit  am  besten  einÜMsh  in  Solatioi 

ohne  Zusatz^  in  Pilleoform,  mit  Bolus  alba^ 

Aensserlich  2a  Waschungen«  UmschlAgen»  Einspritsii^ 
gen  3— S  — 10  Gran  anf        jj  Flflssigkeiti  sa  Augexitrqi 
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wäasern  2 — 6  Gran  auf  "^ß — FlQssigkelt,  zu  Salben  uuf 
Jj  Fett  und  zu  Bädera  — «iaem  Voll-  uad  3üj — 3/S 
sa  einem  Fiusbade. 

Formeln. 

Bp.  Bftrjt.  mnriatie.  sj 
Solre  in 

Tinctiir,  Chinao  ^. 


M.  D.  S.  Wohlnmgeschüttelt  Mor- 
gens und  Abends  10  15  Tro- 
pfen zu  nehmen.     v.  Amnion. 


814»  Bp.  Barjt  mwlAtio.  5^ 
8olTe  in 

Aqu.  Lanroceraa. 
M.  D.  S.  SatfUidlich  16^26  Tro- 
pfen. Heim. 

AUW.  Bei  Gonorrhoe. 


rt,.°lHi£2'°  846.  Äp.  Baryt,  mnriatie. 

Jjerrtmtir.  oxydiil»  aa  3p 


840.  Rp.  Baryt,  inuiiat  ^ß~?,ß 
Extr   Cicut.  grjjj— vjjj 

Solve  in 
Aqn.  Lanroeerei.  5^— j. 
M.  D.  S.  Täglich  ein-  bis  Tiermal 
10—30  Tropfen. 

V  Ammon,  Wengler. 
A  t)  ;v,  H  l  scropiiQlöser  Aufenentzün- 
dun<r  »ui  iisthcnischem  Charakter. 


841.  Kp.  Baryt,  niuriatio. 
Solve  in 
Aqu.  destiiUt. 

addc .' 
Syrup.  mannat.  5^. 
M.D.  8.  Alle     48lttQden  einen 
KaffeeloM  toII  in  geben. 
V.  Amnion^  Wengler. 

Anw.  Bei  strnfihulrtscr  Aug'enentzQn- 
leof,  wenn  mau  zugl«icb  auf  dea  Siahl 
«Ittwirkeu  will. 


Solve  in 
Aqn.  Menth,  pip. 

Syrup.  Cort.  Aurant.  jj, 
M.  D.  8.  Kindern  Ton  2—3  Jahren 
Sstfindlich  8—10 ,  4— 6jlhrigea 
12—15,  und  ftlteren  20  Tropfen 
mit  Hafenchleim  3  -  4mal  t&g- 
lirh  Fisoher. 
Anw.   r.cgea  Soropliuiosii, 

846.  Ep.  Baryt,  mnriatie. 
Extr.  Conii  macnl*  äa  3^ 

Solvo  in 
Aqu.  comoi.  destill.  5^ 

addc : 
Vini  »tibiat. 
M.  B.  8.   UmgeschütteU  Sstünd« 
lieh  15—30  Tropfen.  Wylie. 
Anw.    Oefen  ehroalfohe  Hodeoia« 
•chwellaor^o. 

847.  Bp.  Baryt,  mnriat.  gr,^ 

Solvo  in 
Aqu.  dcstillat.  ^iv. 

Jahre 6-10,  Älteren  lO-SOTro-         ^'  ^^^'^^^''^^^ 

«•uivv^mv,  »».ifi^u  tv    «ivj.iv-  2  biundeu  nach  der  Mahl- 


842.  Bp.  Baryt,  niunut.  5^ 
Solve  in 
Aqu.  destill jit. 
M.  D.  8.  Kindern  bis  zum  dritten 


pfen  3— 4mal  CAglich. 

Hnfeland. 
Aqw.  0«rea  Sorophulosis. 


843.  Bp«  Baryt  raartat. 

Ammon.  niuriatic.  fer- 
ruginos.  m  dj 

Solve  in 
Aqu.  dcstill. 
D.^  S.  Viermal  i&glich  24  Tropfen 
in  öLüigender  Gabe.  Claras. 
Anw.  la  der  Soroplialosit. 


zeit  ausgenommen)  1  Essluffcl. 

L  i  s  f  r  a  n  c. 
Aaw.  Oeireo  Tumor  ilkait  —  Hach 
8  Tafte  Iii  die  G«b«  das  CMorbarram, 
weno  ktloe  beträchtlichen  Zufälle  cin- 
frrten  ,  «of  12  Grau  iu  ^  Vntea  Flüs- 
si{fii.üit  und  so  ttllinäU|r  bis  xu  2  Scropel 
erhebt.  Oefaa  lalebtara  Verflftanri* 
zuriillo  ist  das  sicherste  Antidot  Eiwoiss. 
Goffthl  von  leichter  Schnirrzhaftiirkoft 
und  .^chwero  in  der  Ma?-«'!»:;  i';,-^!  tid  jfibt 
koittti  UriucUu  zum  AUjtsoUeu  des  Mittels, 
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M«m  Sieb  ierMare«  d«r*n  In  der  Reget 

|f«wdhnt  und  die  Schmerzen  scFi  winden  — 
yrohl  aber  Ekel,  Erbrechen  und  andere 
Zeicbea  von  Magpenroizunjf,  wo  man  mit 
deoiMlbefi  efotr«  Tag>a  antietet  ao4  Ibn 
alsdann  mit  gröstercr  Vorsicht  furt- 
braucht,  hör  Kr;jrike  moM  sich  des  Weins 
and  der  hiiu'ichspeisen  enthalten  und 
lilos  reiuett  VVai»&er  und  i*ü.iuionlt08t  ge- 
aitiMii.      Araaeiaasclie  niist  f or  dem 


<;onn«ollehte  grehötet  und  strts  bflm 
netiroen  nmgcscli6tl«lt  werden. 


846.  &p.  Baryt,  muriat»  gr.T 

Solve  in 
Aqu.  Laurocera«. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Tropfen 
ia  das  Auge  zu  träufeln. 

H  u  r  g  eas. 
Anw.   C«fMi  HornlktaUtockAfk 

B  e  n  z  a  ^. 
{Resina  Benzoes,  Asa  dtdcis.  Benzoeharz,) 

Innerlich  (wlten)  10 — 20  Gran  p.  d.  in  Polver«» 
PiUenform  oder  Emnlsion. 

A  e  u  s  s  €  r  l  i  c  h  zu  B'umigatfonen  allein  oder  mit  andern  Har- 
zen, zu  kosmetischen  VVabuhmittelu,  Zahnpul vero,  Zahntinetaren« 

r  o  r  m  e  1  n. 

M.f.PalT.  sabtilitBinu  D.S.Zahn- 
palrer.      Fosner  n*  Simon. 


S^kd,  Bp.  BensoSfl  pnlrerat  3jj 

Amygdial.  amar.  excortic. 

övj 

Aqu.  Rosarum  Svjjj 
F«  L  a.£mul8io.  In  Colatur.  soItb: 

Boraciß 

M.  S>  Umgeschüttelt  zum  Waselien. 

Sch  ubarth. 
Anw.  Bei  den  rothcn  Ndsea  der  Da- 
mao,  aa  deoen  aiotttbarfloss  and  Er- 
waltaraof  damaieahautgreiasse  Ursache  852«  Bp.  Benioea  7^ 

Ist,  ferner  auch  ge'T'*'»  »auinccke.  Fin-  ^ 
ncn,  sonimcrsprossea)  Kupftfrausscblag* 
und  lliitiljucken. 


85  i*  Bp.   Ben  Zoes   

ÜpohaUam. 
StiCc-itj.  3j 
Olihan.  ^j. 
M.  f.  FqIt.  grossior,  D«  8* 
cherpalver. 


Sapon.  Cocos  pulv.  jjj 
Furfar.  Amyj^dal.  suIjn 

tili.ssinie  pulv, 
Fulv.  liad.  Irid.  _florent. 

Olei  Naphae  gtt.iT. 
M.  t  FttWis.  D,  8.  WaschpniTer. 

Posner  n.  Simon. 


850.  Bp,  Benzoes  r>i 

Tartar.  depurnt.  jjj 
Pulv.  rad.  Irid.  florent.  5j 
Couchar  praeparat  ^ij 
Olei  Menth,  pip.  gtt  jjj. 

Bismuihnm  »uhnHricum, 

{Bistnulhum  nUricum  praecipitatum,  Mayistetium  Bismulhi,  Calae 
BismtilhL  Marcoiita  alba  hispanica.  Salpetersaurer  \VIsinuth- 
Btederfohlag*  Wismathmagisterium,  basisch-aaipetersaurea  Wie- 

muthoxyd.) 

Innerlich  zu   1 — 2  Gran  p*  d.  3 — 4mal  täglich  und 
aUmälig  auf  10 — 20  Graa  gestiegea,  ia  Pulver-,  Pillen«  und 

SrochiBkenform. 

▲  ettaieriioh  in  Salben  sa  diSi  auf  ^  Fett» 
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853.  Bp,  MagitMr  Bismath.  gr.x» 

Morphii  aceüc.  gr.^ 

Saccliar.  «Ib« 
M.  f.  Pulv.  divid.  in  dos.  sex  aeqaal 
D.  S.  Srual  tAgUch  1  Pulver  tu 
nehmen.  Oppolzdi*. 


Kp.  Magister.  liiMuuch.  gr.jj 
Extract.  Hyoscyam.  gr.j 
Magnes   carbon.  gr.x 
Olci  Cajeput  grj 
8aechar.  atb.  $J. 
M.  exaet  f.  PhIt.  Dtspenaent  tal- 
dos.  Nr,  xii.   8.  T&glicfa  Sinai 
1  PaWer  so  nehmn 

H  iifeland. 
Anw.  Gajren  Cardialfie. 

865«  Bp»  Bismatli«  nitrie.  praad- 

piiatl  gr.j— iü 
Sacchar.  alb.  gr.x. 
M-  f.  r  ilv.  dent.  tnl.  dos.  Nr,  vj. 
S.  Alle  2   3  Standen  1  tuivw 
SU  nehmen. 

C  n  n  i  e.  W  ü  r  z  b  n  r  p:. 
iiecamier.  Trousseau. 
Anw.  Beim  M«ren1trampf  vad  b«i 
dam  Darch tolle  der  Rioder. 

85^  Bp.  Bismuth.  nitric.  pnioci. 

pitaii  gr.vj  xü 
Magnes.  carbon.  gr.vj 
Elaeoiacchar.  VaJerian. 

gr.xv 

M.  f.  Pnlv.  Dent.  tal.  dos.  vj 
D.  ad  Chart,  cerafnm»  S.  3mnl 
täglich  1  Palver  mit  etwas  Ka 
millcnthce.  L  e  s  8  i  n  g. 

A  II  w.    Gej'ea  reia  oervösea  Miif  «u 

krampf. 


reUtrIiafler  Qilleaaksoademr  Tertaa* 

d«R  Sind. 


868.  Bp.  Bismnth.  nitric.  pruecip. 

gr.fj— zii 
Pnlr.Tad*Ipecacuanb«gr.J| 

Magnes,  »ubcarbon.  3jj 
M.  f.  Pulv.  Dividat.  in  xii  pnrt, 
aqu.  D.S.  T&glich  3— 4mal  mik 
Pulver.  C  1  a  r  n  8. 

Auw.  Bei  rheumuUsch-iiervutter  üa- 
sifodTnie  mit  Neiiriinr  in  abnermea  Ms« 


859«  Bp*  Bismnth.  nitrie.  praedpit; 

gr.Tj— xii 

Castorei  gr.vj 
S  H  char.  alb.  sj 
üiei  dettiU.  ChamomilU 
gtt.xii. 

M.  f.  Pulv.  divid.  in  pari,  aequal.  vj. 
Dent.  nd  chnrt.  t erat.  S.  Drei- 
mal lughch  1  l'ulvcr. 

A.  G  Richter. 
Anw.  Bei  selimershaller  Nenttmiliaa 

mit  Mjg'ensrhtm'r/eii. 


8UÜ.  Kp.  üibmuiii.  uiiric.  praecip. 

gr.xii 

PniT*   rad.  Zingiber. 

Goncbar.  praeparau^^ 
Sacchar,  atb. 

M.  f.  Pulv.  Divid.  in  vj)']  part.  aeqna!. 

D.  S.  Z%vci  -  bis  dreimal  täjrlich 
1  Pulver  in  Kamillen-  oder  Pfcf- 
fermünzthee.  Phoebus. 


867.  Bp.  Bismuth.  nitric. praecip»3j 
Nafri  hicarbon. 
»Sapon.  medieat.  ää  5ij 
Kxtract   Alüös  gr.jjj 
M*  f.  Pilul.  pond  gr.j  Consp.  Ly- 
copod.    D,  S.  T&glich  dreimal 
8  Stück.  Fricke, 
Anw.  Oef en  Mag-enkrdm]»r,  Kolik- 
•cbmeneo,  die  mit  SiartbUdnng  aad 


861.  Bp.  Bismntb.  nltr.  praecip. 

•  •       •  •  • 

Extract*  Lactuc.  vires. 

Mnpnes.  alb.  gr  iv 
Pulv.  rad.  Ipecacuanb* 

Elaeosaccb*  Chamomili, 
Tel  Elaeosaceh.  Menth» 
pip.  gr*x. 
M.  f,   Pulv.   Dispens,    tal.  dos. 
Nr.  xii,    S.   Drei>  bis  viennal 
täglich  1  Pnlm»  Kopp* 
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Bp«  Biimath.  nitric.  praecip. 

gr.jj— 
Extr.  Bellatlonn.  gr.  — J 

Pnlv.  rad.  lihei  gr.jjj— vj 
Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Puiv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.xii. 
S.  Dreimal  täglich  1  PnWer. 

8ebarlan« 

Anw.  SämmtUche  Formeln  1iab6D  licb 
bei  Magenkrampf  bewährt. 


krampf  u.  s.  w.  ,  bcsondcrt»  bei  fr  1  eich« 
zeiUjrer  Erreguo^f  des  Cefasssysiems. 


863.  Bp.  Bismatb.  uitnc  praecip 

gr.xxxvj 
Pulv.  rad.Bella'lonn.  gr.vj 
„     „  lihei   öjj  et 

gr.xvjjj 
Bztraet.  Liqulrit.  _ 
Taraxae.  aa 
q.  8.  Qt  f.  Pilul.  gr.jj 
Conep.  pulv.  Lycoporl. 
D.  ad  vitr,   8.   Dreimal  täglich 
3  Pillen.  Hauff 
Anw.    Hanff  r&bmt  diese  Pillen  tn 
deu  bartaSckigiten  Fallen  tod  Magea- 
kitmpf  nnd  beginnender  Verharlnog  der 
Cardia.  

864.  iip.  Bismuth.  nitric.  praecip. 

gr.  vjjj 

Fnlr*  foL  Digital,  purp. 

gr.yjjj— xü 
FiiIt.  Conduur.  praepar. 

^iv. 

M.   f.  Pulv.   Divid.  in  vjij  part. 
aeqnal.  D.  S.  Täglich  zwei-  bis 
dreimal  1  Pulver.  Radius. 
Anw.     Bei  krampfhaften  Loidea  des 

Nervus  vagttS  ,  KruuipfUuäteu  ,  Mageu- 


865.  Bp.  Bitmnth.  nitric  praecip. 

Sacchar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.xii» 
8.  Alle  2—3  Stunden  1  Pulver. 
Leo  in  Warschau. 

Anw.  Wurde  im  krampfliaften  ^^9* 
dium  der  Cholera  mit  vieieiu  i:.riuig 
aog'eweodel* 


866.  Bp.  Bismuth.  nitric.  praedp. 

Pulv.rad.Rhpi  to8t.Mgr.jij 
Sacchar.  alb.  gr.x. 

M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  vj. 
S.  Alle  3—4  Stunden  1  Pulver. 

Ii  Ü  Ü. 

Anw.  In  der  Cbolera,  bei  oill 
einem  leckeren  Sebleimfibennge  bedeck- 
ter Znoge. 


867.  Bp.  Bismuth.  nitric.  praecip. 

gr.jj 

Extr.  NttC.  Tomic  gr.ß 
8ncch.  alb.  gr.x 
M.  f.  FqIt.  Dent.  taL  dos.  Nr,  ij. 
S.  Alle  ft  Stunden  1  Pnlfer. 

8chalts6. 

Anw.  In  leiebten  ChelerafUlea. 


868.  Bp.  Mafjistcr.  Bismuth.  gr.x 
Mur.  hydrarg.  miiis  gr.v 
Unguent.  cerei  öjj. 
M.  D.  S.  Auf  Leinwand  gestrichen 
anfsttlegen.  Oppolier* 
Anw.  Bei  Eciem,  Cnuta  laetea. 


Boims  mrm^nu.  Armenisclier  Bolas. 

Innerlich  jetzt  selten  mehr  zu  [y — 20  Gran  p.  d.  mehr- 
mals tägUcli  oder  in  Schütteln^ixturen  ^  5  auf  6  ^  Flüssig, 
keit.  Wegen  »einer  Feuchtigkeit  verschluckenden  KigenschaÄ 
all  Constitttena  TonPillenmasscn,  namentlich  mit  Balsanu  Copaivae^ 
aaoli  xam  Conspergiren  der  Pillen. 

Aeusserlich  als  Streupulver  uud  zu  Augcu-  und  au- 
deru  8aiben« 
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Bp.  Boli  Aimenae 

PalT.  rftd.  Bhei  _ 
Magnes.  earbon.  m  3j 

M.  r.  Fnlv.  divid.  in  xii  part.  aequal. 
S*  Praimal  täglich  1  Pulver. 

V.  TT  i  Idcnb  r  an  d. 
Anw.  Gepen  atooiscüe  Metrorrbagie. 

870«  Bp*  BoH  Annenae 

Tartari  depurat. 
Sacchar.  alb.  rj 
M.  f.  Pnlv.  subtilissim.  D.  S.  Au- 
genpulver. B  a  1  d  i  n  g  e  r. 
Anw.  Ctgea  adynamtiche  Bomhaat' 
trftbttDf«o  S>  bis  Sinti  titUok  In  da« 
Auf«  ra  blatan. 


871«  Bp.  Boli  ArmenM  gr.x 

PiilT.Kiicii  iDOMhAt.gr jy 

M.  f.  Pulv.  Dispens,  dos.  Nr. 
B.  AUe  3  Stnnden  1  Pulver. 

TlufelAnd* 
Anw.  Gegen  OarcUfall. 


Liquor  stypHcus» 

87S.  ßp.  Boli  Armenac  5vj 
Alumin.  crud.  0 
Acet.  Tini 
Yini  bnrgnndic  u 
M.  D.  8.  Beim  Nasenbluten  etwas 
Ton  dieser  FIftseigkeit  in  die  Naie 
la  scbnnpfen. 


Bulbus  Aiiii,  Knoblauch. 

Innerlich  wird  der  frisch  gepresste  Saft  za  5j  —  jj  in 
ein  Pfand  heisser  Milch  und  mit  etwas  Zucicer  TersQsst  bei 
SpoiwQrmern  verabreicht* 

Aensserlicb  sa  Klystieren  "^ß  —  ^  des  ansgepressien 
Saftes  avf  Sit— yj  BCilch  und  an  Salben. 

Formeln. 


873.  Kp.  Succi  Allii  sativ.  5^ 
Lactts  Taccin.  Svj. 
8aech.  alb*  oji!* 

M«  S.  Früh  nüchtern  und  Abends 
eine  halbe  Tasse  voll. 

C,  J.  Mcjer. 

A  B  w.  Gegen  Spul-  u.  Madeuwürmer. 


STit.  Rp.  Succ.  Allii 

Olei  Ricini  ää  %ß 

deitiil.  Tanaeet» 
Bztr.  feil.  tanr.  aa  sjj. 
M.  f.  Unguent  S.  Einen  Theelöfifel 
▼oU  Abends  anf  den  Bauch  ein« 
zureiben.  C.  J.  Meyer. 

Anw.  Gegen  UelminUiiasis. 


Bulbus  Colchici,  Zeitloseiizwiebel. 

Innerlich  die  getrocknete  Zwiebel  an  S — 10  Gran 
p.  d.  in  PnlTer,  Pillen  oder  Anfgnss.  Es  wird  aber  die  Zwie- 
bel in  Substanz  selten,  meist  die  olEcinellen  Präparate  der» 
selben  Terschxieben. 


Bulbus  JSeUims. 

Innerlich  diu  getrocknete  Zwiebel  zu  1 — 3  Gran  p.  d. 
lücLrmals  täglich  in  Pulver  - ,  Pillen  - ,  Bissenform  oder  noch 
besser  im  Infusum  oder  Decoctum  vinosum  mit  Malaga-  oder 
Bheinwein  zu  5/3— j  auf  4 — 6  B  Colatur* 
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Aeusferlich  in  wässerigem  oder  weinigem  Infnsum  zu 
ümaehlägeiiy  BAhnngen  oder  in  Salbenform  3]j  anf  — j  Fett 
oder  Ün^*  hydrargyri  einerewn* 


Vorm 

875.  Rp.  Palv.  rad.  Scillae  gr.ix 
Kali  nitric.  depnr. 
FdIy«  baccar.  jnnlper 
„    rad.  Zingiber.  iaSj. 

M.  f.  Pulv.  Divid.  in  part.  ix  acqual. 
D.S.  Täglich  3mal  l  Pulver  mit 
einer  Tasse  Wachbolderbeeren- 
thee.  Q  u  a  r  i  n. 


I\ilvi»  dhretteus  Pharm.  Botubb. 

militaris. 
876*  Bp.  FnW.  rad.  Scillae  gr.vj 

Calam.  aromat. 
Iliatr.  carbon.  depar.  sicci 

aä  3^ 

Elaeosacch.  Jnniper.  jjj 
M.  f.  Pnlr.  Divid.  in  vj  part.  aequal. 
Dreimal  läglich  1  Pnlrer. 


ein* 

Anw.  Bsi  WassersQdit  mit  frots^r 

SebwStfhe. 


879.  Bp.  PalT.  rad.  Scill.  gr.ui 
Kali  nitric. 
Natri  bicarbon.  aa  7xj 
Elaeosacch.  Anis.  5jj 
Old  Carvi  gtt.vj. 
M.  t  Pnlr.  Divid.  in  xii  part.  aeqnnL 
8.  Dreimal  tAglich  1  Fniver  an 
nebmen.  Oesterlen. 


877«  Bp.  Pulv-  rad.  Squillae 

fol.  Digitar.  purp 
"wi  gr.j 
Olei  Jnniper.  gtt.jj 
Tartari  buraxat. 
Falv.  rad.  Liquirit.  aa3j 
„    cort.  Ginnam.  gr.jj 
M.  f.  FttW.  Dent.  ad  ebart.  cerat. 
tal.  dos.  vjjj.   8.  2— 3mal  dei 
Tags  1  Pulver. 

F  tt  1  V  i  g  d  i  ü  reti  cu  s 
H  u  f  e  l  a  n  d  i. 
Anw.    Soll  TorzuglicU  iu  der  Was- 
sersacbt  wirken. 


878.  Bp.  Rad.  Scilla«'  rcocnt.  jjj 
Pulv,  Co  It.  pcruvian.  f{]ß 
Cort  Auraut.  condit.  5ß 

Infunde 
Viiu  veier.  Austriac.  q.  s. 
Stent  in  infvsion,  frigid, 
per  zxiv  boras 
Colatar.  9j. 
D.  S.  Jedesmal  2  Stneden  Tor  der 
Mablseil  8  Unsen  sa  nebmen. 

Stoil. 


880.  Bp.  Fulv.  rad.  Scill.  gr.xx 
„  fol.Digitpurp.grx. 
Calomel.  pr.v 
(jruiiiiiii  Myrrhae  5j 
Öyrup.  Cort.  Aurant.  q.  S. 
nt  f.  Pilnl.  Nr.  80 
Consp.  pulv.  Sem.  aaisi* 
D.  a  Dreimal  taglich  1  Stftek  an 
nehmen.  .Oesterlen. 


881.  Bp.  Fnlv.  rad.  Scill. 

„     fol.   Digit.  pnrp. 

aa  gr.x. 
Extract.  Gentian.  9j 
Olci  Jnniper.  gtt  vjjj 
Syrup. Spinae,  cervin.  q.  s. 
ut  f.  Pilal.  Nr.  zjj  Consp.  pnlr« 
rad.  Ind.  florent.  D.  8.  TftgUeh 
dr^mal  i  Fille.  Fearson. 

Anw.  SimmtUcb  bei  torpider  Wimrw 
snelit. 


882.  Bp.  Pulv.  rad.  Scillae 

Gummi  ammoniae.  dep. 
Kuli  nitric.  dcp.  gj 
Tulv.  Sapun.  mcdic  gjj 
Syrup.  Spinae  cenrin.  q.  s» 
nt  f.  Filnl.  gr.jj 
Consp.  pnlr.  Lyeopod* 

D.  8.  Alle  2  Standen  1  FiUOi 

P  armentier. 
Anw.  fiel  Wassersnekt. 
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Extract.  Cnscarill.  aa  3jj 
Snlph.  stibint.  aurat. 
Ammoo.  carbon.  pyro 
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ut  f.  Pilnl.  pond.  gr.jj 
Consperg.  Ljcopod* 

D.  S*  Froh  und  Abends  8  Pllleo» 


oleos.  ^  5^    j  A.  O.  Richter. 

Olei  Ajiisi  gtt.vj  (    ^nw.    Boi  Asthma  hamidoin  allar» 

oaCC.  Liquirit*  q.  B.       j schlauer  Xaüniüuua. 

Bulyrum  Cacao. 
{Okum  Cacao  unguinosum,    Cacaobutter.  CacaoOL) 

Inn  er  lieh  zu  10-— 30  Gran  p.  d.  in  Pulverform  mit 
3  Theilen  Zucker  Terrieben  oder  iu  Emulsion. 

Aeusserlich  zu  Salben ^  Augensalben,  Pomaden  und 
Stuhlzäpfchen. 

Formeln« 


ÖM».  Rp.  Butyr.  Cacao  oj 
Sacch.  a)h. 

Elaeosacchar.  Foenicul. 

M.  f.  Pulv.  D.  S.  Stfindlich  eine 
Meuerspftce  voll  zu  nehmen. 

Posner  n*  Simon. 

Aaw.  Bei  leichtem  Bronchi.<lk.il„  i-i  !i, 

885.  Rp.  Bntjr.  Cacao  ffi 


886.  Rp.  Batyr.  Cacao  3jj 
Balsam,  peruvian* 

M.  S.    Auf  ein  feines  lAppchen 
gestrichen  aufzulegen. 

Rihke. 

Anw.  Oegeo  wnade  BroitwirseD» 


Fair,  i^nmm.  arab.  ^ 
Aqu.  flor.  Naphae  %\y 

Syrup.  Cerasor.  ^.   ^y.«-.  ^«j,^.«^ 

5^«  1.  a.  in  balneo  vaporis  Enmlsio.l  TabulaTu  exemtam.   D.  S»  Lip« 


887.  Rp.  Butyr.  Caeao  zm 

Ol,  Olirar»  proTioc.  3j 
„  Rosaram  gttj* 
Liquat.  effnnde  in  capsuK  papyrae. 


1^*  S.  SiOndiich  1  EsslOffel.        i  penpomade, 

Butyrum  reeenM.  Frische  Butter. 
Als  Constituens  zn  Salben,  jedoch  nnzweckmässJg ,  weil 
die  Butter  sehr  leicht  ranzig  ivird. 

Cmiearim  earboniea  eruHa. 

(Creta  alba.    Weisse  Kreide,    lioher  kohlensaurer  Kalk)  und 

€(tk:aria  carbanica  depurala. 
{Greta  depurata.  Gereinigte  Kreide.  Gereinigter  kohlensaurer  Kalk.^ 

Innerlich  zu  10  —  30  Gran  p.  d.  in  Pulvern  und 
Schöttelmixturen, 

Aeusserlich  zn  Streu-  und  Zahnpulyem» 
•AnattiTwordaunsitolire  und  Reccpttasdienbueli.  H.  Bd.  8 
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Form 

88&  Bp.  Calcariac  carbon.  dep  5^ 
PoIt.  Cinnamom  "jj 
rad.  Tormentill. 
gumm.  arab.  ^7ijß 
„     piperislongi  gr.xv. 
H.  f.  Polv.  sabtilissim.  l)ivid.  in 
pftrtaeqnal.  Kr.  18»  8*  Dreimal 
taglich  1  Folver« 

John  Savory* 

Anw.  Wird  in  Eugrland  mit  Vortheil 
bei  Diarrköen  «od  Dysenterien  enge- 
wendet. 


ein. 

Macilag.  Mimos.  3jß 
Aqn.  Cinnamom.  "Aigijj 
M.  D.  Löffelweise  zu  nehmen. 

A  ü  w.  Gegen  Diurrtiuen  io  Eng lacü 
häufig  verordoel. 


Trochisd  Creiae  Pharm,  Edmhurg. 

890.  Bp.  Cretae  depur.  Sit 
PuIt«  gnmm«  araK 
„    niic.  moschat. 
Sacchar.  alb.  5vj. 
F.  1.  n.  cum  s.  q.  Aqii.  destUl. 
Trochisci  ponil.  gr.  quinque. 
Anu.    Als  nuldcs  Adi>triugeD8  ond 
Aaticldiua  bei  OMtrriidM  und  Sodbrea« 
neu  in  Boglaad  In  Gebraach  geiogto. 


Jlfixluro  Crefod  Pharm.  Londm* 

889.  Bp.  Cratae  depvrat.  %ß 
Sacd),  alb.  sjjj 

Calcaria  eaustica, 
(Calx  Viva,  Calcium  oxydatwn.  Oryrlurn  Calcn,  Calx  uBta,  Calcana 
pura.    AeUkaik.  Lebendiger  Kalk») 

Nur  &n  BS  er  Heb  als  Aetzmittel  in  Form  der  Wiener 
Aetzpasta,  6  Tbeile  Kalk  nnd  8  Tbeile  Aetikali  mit  Wein- 
geist zu  einem  Brei  angerührt,  aber  immer  erst  bei  jedesmali* 

«lem  Gebrauch;  oder  des  Filhos'schen  Actzmittels  1  Theil 
Aeizkalk,  2  Theile  Aetzkali,  uod  des  K  i  u  g  e'scben  Aetzmittels 
8  Theile  Aetzkalk  und  trockenes  Aetzkali  nnd  >Sapo  medical. 
von  jedem  1  Theil ,  dann  als  StreupalTer  und  in  Salbenform. 


O  r  m 


891.  Bp.  Calcariae  nstae  5] 

Kali  ßubcarbonic.  sjj 
Pnlv.  Carbon,  veget. 
Adipis  snilli  q.  8. 
adeontigtentiamUngtient. 

J),  S.  Etwas  dick  anfiutragen  und 
ciniprc  Stuniien  liegen  zu  lassen. 


c  1  n. 
Anw. 


Beide  Formeln  l)ciiu  l-avui 
zur  ZersMmog  der  HaarfolUkela. 


893.  Bp.  Calcif  virae   

Sapon.  venct.  u  part. 
aeqvales  Tritnra  sinml. 

Plenck. 


Anw.  Bei  MuHerroalero  mittelst  eiQe< 
FeDslerpfl  isters  .mzinvcndcn  .  um  dio 
nabeliegcndca  ThoUe  Tor  der  Wirkung 
det  AetnnUCelt  la  lebatiea,  welebc^ 
nach  12  Stondea  ond  Diehdem  sich  der 
Scborf  gebildet  bit«  weggenoanaen  trlrd. 


892.  Bp.  Calcar.  ngt.  |j 

Kali  aabcarbon.  Sjj 

Pulv.  carbon.  veget«  jj. 
M.  U  Puly.  D.  S.  Zorn  Aufstrenen. 

Bayer. 

Caiearim  ehiormim. 

(Calcaria  oxymunaiica,  Calcaria  hypochkrosa,  Chlorkalk.) 

Innerlich  zu  — 3jj  in  6 — 8  5  deatÜlirtem  Waaaer, 
oder  in  Pillen-  und  Trochiskeofonn* 
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Aeusserlich  zu  Augonl)a!uingen     — auf  2 — 4  ^ 
Wasser;  zu  Mund-  und  Gurgtlwässera  auf  4 — 6  5  i'iüs- 

«igkeit;  zn  ümscblägen  und  Waschungen  §/3 — j  auf  6 — :8  5 
Wasser;  zu  Einspritzungen  S — 10  Gran  aof  £  FlöMigkeitf  au 
Pinselsftften  10 — 20  Gian  auf  ^  eines  schleunigen  Veliikels; 
an  Angenwftssera  9$  Wasser;  zu  Augen tropfwftssern  ' 

^ — 1  Gran  auf  Wasser;  zu  Bädern  5jj  auf  #j  Wasser;  zu 
Salben  und  als  Streupulver.  Zur  Luftreinigung  auf  1  Pfund 
Wasser  zur  Besprengunir  fies  Fussbodens ;  zur  Desinfeotion  von 
Effecten  an  contagiösen  Krankheiten  Verstorbener  auf  1  Pfd. 
Wasser»  worin  die  Wäsche  durch  24  Stunden  einzuweichen  ist. 


Formeln» 


^94*  Bp.  Calcar.  chlorat.  dj— o) 
Solve  in 
Aqu.  destillat.  f^v — vjjj 
Solution!  liltiat.  adde: 
Synip.  simpl.  5j. 
M.  D.  ad  yitr.  chart  nigra  iuTolu- 
tunh  S.  Alle  2—3  Standen  2  bis 
3  Esslöffel.  Cime» 
Anw.  Geg-ea  soropbolOi«  DrSteaan- 
schwellung-en. 

Palv.gamn).  Tragacanth. 

gr.xv 
Coccionell.  gr.jj. 
M.  f.  1.  a.    rastill.  pond.  gr.jjj. 
S.  Täglich  einigemal  ^3  btück 
sn  nefimen.  Deschamps. 
Anw.  Um  den  üblen  Geroeh  am  dem 
Munde,  auch  den  Tabakaerack  aas  dem« 
selben  lu  eutf^rneu. 

899.  Bp.  Calcar.  chlorat  ^ 

Solve  in 
Aqa.  destillat.  5.111 
Solntioni  fihrat.  adde: 
opirit.  Vini  rectificatis- 

sim.  ^ 
Olei  Bosar.  gttJv. 
Iii*  D.  ad  Titrnm  chart  nigr.  In« 
volutnnu   S.  1  Theel5£Eel  nnter 
ein  Weinglas  Wasser  gemischt 
nnd  damit  den  Mand  auszasptt* 
len  oder  mittelst  einer  Scliwamm- 
hürste  Zähne  und  Zahnfleisch  zu 

reinigen.  Chevalier* 
Anw.  Gcgren  übleu  Muudgcrucü. 

895.  Bp.  Calcar.  chlorat  5j 
Solve  in 
Tinct.  Calam.  aromat,  3j. 
D.  S.  Täglich  2mal  30-  40Tropfen. 

N  i  e  m  a  n  u  '  ö 
T^intior  an  riscronliiilosiifi. 

896.  Rp.  Cblnrot.  Calcis  oj 

Kmulsion.amygdalin.  5vjj 
Tinct.  Opii  simpl.  öj 
Syrup.  emuUiv.  |j, 

M.  S.  Alle  3  Standen  1  Esslöffel 
voll.                  E.  Gräfe. 

Anw.    Gegen  GODOrrhoc.    Bei  hart- 
näckigem Nachtripper  inyleicli  üagIi- 

fülnfcndo  Injection. 

90(K  Bp.  Calcar.  chlorat  3|3 

Solve  in 
Aqu.  font»  5vj 

adde  : 
Meli,  dcspumat.  -yj. 
M.  S.  Mundwasser.    Ii  ei  b  erg. 
Anw«  Gegren  Merenrialsreflcliwflre. 

897.  Bp.  Chloret.  Calcis 

Tinct.  Opii  simpl.  aa  2j 
Aqu.  commun.  ,-,x. 

M.  D.  S.    Zum  äusserlichen  Ge- 
brauche.                    G  r  a  i  e. 

898,  Kp,  Calcar.  chlorat.  5^ 

Pnlv.  Sacchar.  alb.  ^jj 
Aoiji.  pur.  ojj 

901.  Bp.  Calcar.  chlorat. 

Natri  muriatic.  aa  ^ 

8* 
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Aqn.  commün. 
Farin.  sein.  Lini 

8.  ut  f.  Catapla8iii&. 
8  w  e  d  i  a  n  r. 

Aow.  Bei  •erophutösea  Orflsenver- 
liirtiiofaii  vod  wetstar  XoleffCfchwulst. 

fip.  GhloretCalds  gr»XT— 5ß 
Modlag.  [rnmm.  arab. 
Syrup.  Gort.  Anrant.  5p. 
M.  S.  Pin-^elsaft.       A  n  g  e  1  o  t. 

A  n  w.  Bei  gr^schwöriger  Zahnfleisch« 
ealzüadung,  die  ulcerirten  Stellea  mit» 
teltt  eines  Cliarpteplnsele  damit  in  be- 
Rlreichen. 

903*  Bp.  Calcar.  chlorat.  ^jj 

Aqa.  Qimiaiiioiii.  sinipl. 
„    Menth,  pip.  ^ojjj* 
M.  S.  Gurgel  Wasser.  Most. 

A  D  w.  Bei  &Mem  Geruclio  aue  dem 
Munde. 

flOi.  £p.  Cal^^ar.  chlor&U 
Solve  in 
Aqu.  fontao.  ^j. 
P.  S.  Umgeschutielt  iiimelst  ein- 
getauchter QBd  «tets  von  Neuem 
damit  befeuchteter  Charpie  an- 
anwenden.  Rast  n.  Klage. 

Anw.    fiojj-pn  Nositcornialbrainl 

906.  Bp.  Calcar.  chlorat.  gr.  i  \ 
SoWe  in 

Aqu.  desrill.  5|3— j. 
D.  S.  Zweimal  t&glich  eiin<;e  Tro- 
pfen lauwarm  einau träufeln. 

J  li  n  g  k  e  n . 
Auw.    Gegrea  hartuackijj^e  tirunula- 
tloaeo  auf  der  Coaiunetiva  Ih»1  eirypti 
■eher  Au^eoeoCtftndaor.  Die  Gabe  des 

Chlorkalks  ist  raseli  zu  orholion. 


90t>.  lip.   Calcar.  chlorat.  — 

Aqu.  destiU.  ^. 
Solot  filtra. 

D.  S«  Angenwatser.  Mit  einem  Pin. 
sei  dreistflndlich  auf  die  Augen. 
lidbin<U>hiiut  xu  bringen,  dann 
sogleich  das  Auge  mit  einer  in 
Kaltwasspf  getflurhren  Comprcjise 
au  bo  ireken  und  dicjj  t;i;:lich  zu 
rrnt'üru.  V  ii  r  1  o  7. 

Auw.    bei  Ophtalmia  puruicuu  £1  - 

wacaaeoer  and  Kinder. 


907.  Galcar.  chlorat.  gnir.— vj 

Solve  in 
Aqn«  Boaar.  ^ 

adde: 
Tinet.  Opii  eroeat. 
Mncilag.  gnmm.  arab« 
M.  filtra.  D.  8.  Ins  Auge  tn  träu- 
feln. F  a  V  ft  r  g  n  i  e. 
Anw.  Ge^en  k^tarrhaliüche  uud  scro- 
phulöse  A Dironentzüiidung^. 

908.  Kp.  Cülcar.  chlorat. 

Solve  in 
Aqu.  destillat.  5vj. 
D.S.  Augenwacten  Hersberg* 
A  0  w.  Gegen  Ophtalmia  neonatoram 
syphililica.^  

909.  Rp.  Flor.  Amic  5jj 

„  Chamomill.Tn1g.S|l 
Aqn.  conimun.  fenrid.  q«a. 

Stent  per  }  hör. 
In  Colatur.  %y  «nlve; 
Ghlorct.  Caicis 
Filtr.  D.  S.  Zum  Umschlag. 

A  n  d  r  e  a  e. 
.Anw.  Gegen  Brand  der  Augenlider. 

yiO.  iip.  Calcar.  chlorat.   ^j^ — ^jj 
Tere  in  mortar.  viir.  et 
leneim  affund. 
Decoct.  rad  Batanhiae 
(ex  Iß  par.)  Sj(>. 
Stent  per  |  hör.  in  quiete,  dein 

limpidum  decant. 
D.  S.  Zum  Einspritxen. 

C.  J.  Meyer. 
Anw.  Gegen  Ozaena.  Wird  vermit- 
tcltt  einer  SpriCie  mit  lanfer  Spitxe  3* 
bis  4mal  täglich  bei  znrQi-liirebAjrenena 
Kopfe  in  die  Naisoiiholilcn  cinprsrnlit, 
|uii(i  die  Miissii^kcil  eine  2eit  in  d«*r 
Muse  zurückgebuiten.  Dieselbe  1-lussig-« 
kelt  Wird  ins  Olir  gftrepfell«  wenn 
in  i-olfre  chronischer  Olltls  der  Obren« 
nuss  Obelriecliend  wird. 

911.  Bp.  Calcar.  chlorat.  ^jjj 
Sulve  in 
Aqu.  (iestill.  S^j 

adde: 

Tincf.  Opii  crocat.  5j — jj 
M.  S.  Zu  Ucbei'schl&gen. 

T  i  u  3  e  ü. 

Anw.  Bei  KrwstbenleQ. 
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&p.  Calcar.  chloimt  iß 
Tere  in  vicem  et  sensim 
affande 

Aqa.  commun.  S^j 


1J7 

MS.  Rp.  C^cftr.  chlorat. 

Sapon.domestic.  nigr.  ää^ 
Aqa.  fönt.  q.  s. 

ut  L  Linlmentiini. 


Post  clarificatioiiem  lim-jD.  S.   Morgens  und  Abends*  damit 


pidi  admisc. 
Mucilag.  gaxnm.  arab.  gjj 


ein«  nreibeo«  S  c  h  ö  n  1  e  i  n. 
Anw,  Geiren  Scabies. 


zu  tili)  ttbensaschlagen. 

Trug  en. 
Anw.    Bei  VerbreiiauQ^aa  zireitea 

dritten  Grades. 

917.  Rp,  Calcar.  chlorat.  ^jj 
Sulfur.  depurat. 
Adip.  suilL  ~x. 

Ift.  f.   UnCruentum     T)     ^  Arnnrnna 

und  Abend«  (10—12  Tage  Luig) 

damit  einxnreiben.    H  o  p  i  t  a  1, 

Aoir.   Gegen  veratieteo  Kräteeans' 
schlag. 

13.  Itp,  Calcar.  chlorat.  xj 
öolve  m 
Aqu.  destiilat.  gvj. 

•  "^'erband Wasser.     W  e  r  n  e  c  k. 
Auw.  Genien  syphilitische  Geschwüre 

*  gefeu  ijusarlig-e  Fus8grcscliwüre. 

918*  Rp.  Calcar.  chlorat. 
Boraci«  ^ 
Axang.  soill.  ^. 
M.  exacti88imef.lJDgncnt.  D.S.  Zum 
Kinreiben.              T  r  n  8  e  n. 
Aaw«  Oegea  Frostbealeo. 

^.  ßp.  Ualcar.  Chlorat.  Jjjj 

Solve  in 

Aqu.  destiilat.  0j. 

2  — 3mal  täglich  Schenkel, 

»eine  und  Arme  damit  zu  wa- 

'^hen-                  Der  he  im. 
T/eo-en  Scabies* 

919,  Rp.  Calcar.  chlorat.  gr.yjjj 
Gorall.  rubr*  snbtiliaaim. 

pulv.  iß 

*r  OleiCaryoph3rllor.gtt.jj. 
M.  D.  ad  vitrum  bene  elansom. 
S.  Zahnpalrer«  Deachampa. 

A  n  w.  Gegen  Geibwerden  und  Garies 
der  zähoe. 

Phosphorsaurer  Kalk. 

Kp,  Calcar.  chlorat.  gr.xv.^j 

Carbon,  praeparat«  5^ 

Aqu.  coinman.  q.  s. 

Qt  f.  Liniment. 

^  Täglich  einigemal  aofzatra- 

Neu  mann, 
ow.  Gdjrea  Flediteaaasschkg', 

Cmlemrim  pJk^sphorica. 

Innerlich  15—  30  Gran  p.  d*  mehrmala  täglich  in 
reribrm. 

Formel. 

fip.  Calcar.  phosphoric.  theelOffelweise  den  Speisen  bei- 

,t      carbonic  ^  sniniachen. 
Fern  lactici  *  Küchenmeister. 

PnW     Vi^*fl  ^5®^*i  1.  scropliuiü.eQ,  atropbischeo 

nUv.    D.  ».    Smal  täglich  und  rhaehitischeo  Kindern. 

Caicaria  Mulfurata. 
»ar  suLjuris  cakareum.  Sulfur etum  Calcis.  Calcium  Std/uratmu 

Schwefelkalk*  Kalkschwefelleber.) 
Innerlich  zu  6 — 10  Graa  p.  d.  in  Pulver-  oder  Pil- 

riu. 
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>^  f.  ^nW.  T>7"^'i^l  in  {^art.      .        X7  .      ^i-^.   Iä^»!!  1_-tzr?    öoctre^ 


Ück. 
Busch. 


(lÜ^I.  Up.   i)«l<*lir.  «iilfitrftt.  7,(? 

, n<l<  'u|'Mui.üpör(!ulat. 
fil.  ItitHil  iU^liMh  l  iUimol  xunohuicn. 
A  tut    Wuitli»  (t4>l  («liriMiliciior  lloiser- 

hKtl,  «iMmmiUWli  ImI  fiuuirvrii  mit  Erfolg 


U^u  iSOvMU,  ii\t\lutnt. 


Iwtt  Steixida  zz  "rascha 

Aaw.    G^z^a  Gr.ai.  'Vi!'--bborie 


9M.  Bfi.  'GStlear.  snlliiist  Sü 
Deot.  tiL  Dm» 

ad  Titnui 

S.  lüt  einer  binreieliente  Mj 
Wassers  zo  kochen  und  demfl 
beisQinlschen. 

Anw.  Gegen  chroBiidMa  Khe 
tliniiiSt  Giehty  HAtttaiuscIUtKe.  — 

vor  dem  Eiosteig-en  in  dtf  Bad 
man  aemselben  Qoeh  4l(Jlll0ttV<r^ 


zu. 


I 


{fU^^YH^^    ^mmm  JBMu   CUomatentoflEMunei  t 

M  ^--lOOran  «Sohlioii  BeiinMlt 

^  ^  ^       ^  ^  <  ;  Vi.';^^  l^^;jn^.ii,  Waschungen,  V« 


927.  Bp.  CaIc 

£xtr.Cc«i 
Solre  m 
AqiL 

tf  .  S.  U  _ 
16  Tropfen. 

Anw.  G«^«s 
roD  10  Jabrea  mmä 

m.  Bp.  Calcari 

Solre  in 


Aq«. 

1  S.  Tigüch 

Aqw.  Gef^ 

nfachSÄDer. 


ßp.  CaIc  cUcM.  3# 
Aqn.  de^r  3*- 
LS.  StüDdlich  Ii  TnnÄx  «-^  ^ 
nehmen-  B*d€iE»cx*i. 

Anw.  Bei 


Exxrmci-  Hj-?>ß^T™- 
Aqu.  de«iiiiÄ2. 

-  D.  S.  Vicrm»!  si^cx  1 
MeL  Bete  fr« 

Q  w.  Bei  scroph«Iö*«r : 

cht. 


ünlösUcli  im  W«^. 
ilorofbrm,  fetten  nni 
ler  Eigelb  U«i 
eingsifit  bcspTCOgt 

Innerlich  r«  1  ' 
Pulver-,  Pillen-, 
ler  itheriÄcher 
ben  '^'^len. 


118 

Acusscrllch  zu  Wacliungen  — jj  auf  4 — 6  5  Waaser 
und  zu  B&dem  5/3— jj  auf  1  Bad. 


Formeln. 


921.  Up.  Calear.  inlfnrat.  ^Jj 

PnlT«  herb.  Aconit.  5^ 
Sace.Liqtt»dep.2j' 
M.  f.  Pnlv.  Divid*  in  part.  aeqnal.  xv. 
D.  ad  Chart,  cerat.  8.  28tünd- 
]\rh  1  Pulver.  Busch. 
All  w.  Gefell  LttOff«averelt«riui|rt 

M«  t  Unguent.  D.  8.  Bforgena  nnd 
Abende  eine  Unae  anf  die  Krata> 
pnateln  einzureiben.  Jadelot. 

Anw.  GsrsD  Krilie.  —  Qlaielixelua' 

einen  Tag-  um  den  andern  ein  laiifs  Fiid 
mit^TJn/f'n  K  tlkscNwefe!If  I»nr  ?n  nelmica. 

926.  Bp.  Calcar.  sulfurat  2üj 
Solve  in 
Aqu.  dctitiliat.  Hj. 

D.  8.  Taglidi  einigemil  die  kran- 
ken Stellen  damit  au  waeeben. 

Hahnemann. 

Anw.  Oerso  Oriod,  Mllehboffe«  mmä 
andere  hartnüoktfs  littUtranaftsltea  dar 

Kinder. 

92lft.  Bp.  Calcar.  sulfurat. 

Extra rf.  Gcntian.  TTi  3jj 
Pulv.  Cii'^H.  Cinnamom. 
Extiact.  A(  (M)it.  iTä  5^ 
M.  f.  Pilal.  gr.j  Cuuöp.  i'ulv.  Gass. 
Cinnamom.  D.  ad  vitr.  bon.  claug. 
8.  3^4mal  tBgUeh  10  Stack. 

B  nach. 

A  II  w.   WIo  üben. 

923.  Bp.  Calcar.  anllnrat.  ^ 

diTid.  In  dos.  aez  aeqnal. 

dent.adCapHuL  operculat. 
8.  Smal  täglich  1  Knpsel  za  nehmen. 

Anw.   Wurde  liel  chronischer  fleisor- 
koit,  namentlich  l»ei  Sängern  mit  Erfolf 
ansrcwcndet. 

026.  Bd.  'Cakar.  solfnrat.  '»ii 

Dent.  tal.  Dos.  >r.  vj 
ad  vltrum. 
S.  Mit  einer  hinreichenden  Meng« 
Waaaera  ao  kochen  und  dem  Bade 
belsnmiacben. 

Anw.   Oaeao  chroaüebta  BheuBS* 

(ismus,  eicht,  Hnotniiss» hläg'e.  —  Kurx 
vor  (loni  Etusteig'on  in  das  Ba*t  ^'*t7t 
man  demselben  noch  4  Uoien  rerduauie 
SehwalMsiiire  so« 

92^.  Bp.  Calcur.  HuUurat.  3^ 
Supuii.  uli». 
Olei  Olivar.  5vj 
n  Thymi  aether.  9J. 

Vaicium  cMoräium. 

(Caleaina  muriaiiea,  Muna$  Calci$,  Hydroehhras  Cakariae, 
C/Uorcalcium*    Salzaaurer  Kalk.    ChlorwaaaerstoÜsaurer  Kalk.) 

Innerlich  na  2 — 10  Gran  in  Solution  mehrmale  tiglidi. 

Aeusserliehzu  kalten  Bähungen,  Waschungen,  Verbmul- 
wässeru  .^jj  auf  G  5  Wasser,  zu  AugeDtropt'wiUäerii  1  —  2  Grau 
auf  3/^9  zu  Saibau  ^  auf  Fett,  au  Bädern  in  Verbindung 
mit  der  doppelten  Menge  Kochsalz  zu  für  ein  Bad  9  und 
wegen  feiner  hygroekopiachen  Eigenechaft  anm  Anetrocknen  von 
Krankenaimmern  in  offenen  Schalen  ^  ao  wie  in  Sftckchen  go« 
nihi  bei  Oedemea  dar  Hant 
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S  o  r  in  e  1  n. 


927*  Bp.  Cale»  ehlowt  a} 

Eztr.  Conü  maciil.  gr.zT 

Solve  ia 
/kqn.  Cinnam.  simpU  Zß. 
M.  S.  UmgeachAtteU  t&gUch  8  bis 
16  Tropfen.  Phoebns. 

Toa  lU  Jahren  imd  darüber. 

931.  Bp.  Calcar.  mnriat 
Solre  In 
Aqn.  dettill.  flTj. 

D.  S.  Anfangs  täglich  1  BsslOffü 
nnd  alle  drei  Tage  gestiegen,  bis 
zuletzt  6  —  10  Esslöffel  täglich 
genommen  werden.  Bayer« 

Anw.    Bei  scrophulösem  Lnpus. 

9^.  Bp.  Calcariae  mariatic.  3j 
So1t6  in 
Aqn.  destiUat»  5yj 

adde: 
Aqn.  Latirocerafl.  jjj 
M«  S*  TägUch  dmal  30  Tropfen. 

R  e  in  e  r. 
Aqw.  Gesr^a  Scropheln  oder  ICropf 
Brirtehsener. 

yiJÄ,  iip.  Calcar.  muriatic. 

Palv.  fol.  Digital.  ~Jj 
Acet.  eoneentnt*  ^jj 
Adiple  enilL  Ü, 

M.  f.  Ungnent.  £k  IVtth  ond  Abenda 
eininreiben.         8  n  n  de  Ii  n« 

Anw.  Gefsa  cliroiilsehe  Orilieiice* 
sekwOlste» 

999.  Bp.  Cilc  chloi  at.  iß 
Aqa.  destillat  ^. 

M.  S.    Stuadlich  15  Tropfen  zu 
nehmen.  Bademacher. 

Anw.    Bei  M.ig-enkrfimpf. 

Solve  in 
Aqu.  destillat.  S^iÜ« 
D.  S.  Znr  Befenehmng  der  Oom* 
preisen* 

Anw.  Bei  Verbreanmifeo. 

930.  Kp.  Calcii  chloiac.  öJ 

Extract.  Hyoscyam.  gr.x 

Synip*  Liqiurit.  gj. 
M.  D.  S.  Viemal  ttgUch  i  Ess- 
iö£EeL             ^  Beddoet. 
Anw.  BelMrophiddMrLiiiiftatohwUid- 

MOllt. 

93^.  Bp*  Caicii  chlorst, 
Solvo  in 
Aqa.  Kübarum  5VJJJ 
M.  D.  S.  Zu  BahimgeiL 

Snndelin« 
Aow.  Ge^tn  Impetigo  and  ehront^ 
tcbe  Hautausschlüg-o  und  die  darstts  eat- 
sUodeaea  GescUwCU'e. 

CmmpMorm,  Kampher» 

Unlöslich  im  Wasser,  leicht  löslich  ia  Weingeist,  Aetiier, 
Chloroform,  fetten  und  ätherischen  Oelen.    Mit  Guminischleim 
oder  Eigelb  lä^st  er  sich  eraulgiren  und  mit  einigen  Tropfen 
Weingeist  besprengt  lasst  er  sich  pulvern* 

Innerlich  tu  i — 3  —  S  Gran  p*  d«  mehrmals  tiglich 
in  Pttlver-f  Pillen-,  Bissenform,  in  Emulsion,  in  weingeistager 

oder  ätherischer  Lösung,  oder  auch  in  Verbindung  mit  ftÜieri« 
sehen  Oelen* 

Aeuieerlich  als  BtreupulTer,  su  Kräuterkissen,  Bäu- 
eherungen,  sa  Linimenten  ^  Klistieren  und  in  Bubstans  xum 
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Kauen  und  zu  Ohrpillen;  ferner  zu  Mund-  und  GnrfrelwäsFerr, 
Pinselsäften,  Aagenwftasem,  B&hiingen,  Waschungen^  Bädern» 
Baiben,  Pflastern  und  Seifen. 

Formeln. 

Rp.  Camphorae  ras.  gr.vj     IM.  f.  Emnls.  D.  S.  ADe  2  Stmu 
Nitr.pur.  5]  i    den  1  EssldffeK  Glarua. 

Sacchar.  alb.  ojj* 
H.  f.  PoIt.  DIt.  in  tJ  part.  aeqnal. 
8.  AUe  2—3  Stunden  1  Fnlrer. 


Hnfeland. 
Anw.  Bei  Kheumatismo»  tcotot. 


936.  Bp.  Camphor.  trit.  gr.jjj 

Ammon«  carbon*  pyro* 

oleos*  gr.T. 
Elaeosacch.yalerian.gr.x. 
Mi  f.  PoIt«  Dent.  tal«  dos*  yj.  ad 
cban,  cerat.  8*  AUe  2  Stunden 
1  PalTer.  Sobernheim. 


Miztnra  acetico-campho- 
rata  Scholae  clinic*  Lip- 
siens. 

Aaw«  Im  retechial-Trphot  zar  Coter- 

stützuog'  derKriseo,  besonders  bei  klebri- 
ger  Haut,  kleinem  ,  schnellem  und  g«- 
spaootem  Pulse  uod  I>raiidig"em  Decubitos. 


940«  Rp»  Camphor.  triu  gr.Tj 

Moschi  gr.xii 
Sacchar.  alb.  5j. 
M.  f.  S.  Div.  in  vj  part.  aequal 

D.    ad   Chart,   cerat.    S»  AUc 

2  Sttinden  1  Pulver. 


A  ü  \v.  Im  Trphus  bei  klebrigrer  Haut, 
Anw.  Itt  torpiden,  lieiondai«  akute  ^^^^   grosser  Lebens- 


Biantheni«  l»erl«itenden  HerfenSeliera. 

937.  Rp.  Camphor.  iric.  gr.x 

Pulv.  gumm.  arab*  2üj 

Fiat  cum 

Aqu.  flor.  Sambuc.  5?j 
Emulsio,  cni  adde: 
Liqn.  Ammon.  succin.  ^jj 
Syrup.  Croci  fj. 
M.  D.  S.  Umgeschftitelt  alle  2  Stun- 
den 1  ßssiOfel. 

Sobernheim. 

Anw.  In  paralytischeo  Nerveofiebern. 


schwäche. 


938*  Bp.  Camphor.  trit.  gr.jj 
Opii  pur.  gr.p 
Kali  nitric.  dep.  gnv. 
Sacchar.  alb.  3jj. 

M.  f.  Pulv.  D.  S.  Abends  vor  dem 
Schlafenprehen  in  Tlieezu  nehmen 


941.  Rp.  Camphor.  trit.  t)j 

Amygclal.  dulc.  excort. 
Sem.  l^apaver.  alb.  ^  5^ 
f.  cum  Aqu.  Ilubi  Id.  5^ 
Kmuls.  CüUitur.  fidmisce: 
Kali  nitric.  depur.  öjj 
Symp.  Amygdal. 

M.  D.  S.   Umgeöchütteit  stüuiilic;. 
1  fisslöffel.  Vogel. 


942.  Bp.  Camphor.  trit  gr«j|j 
Ammon.  muriat.  gr»T 
Pulv.  gamm.  arab. 
Aqu.  Petroselin. 
M  q.  s.  ut  f.  £mQ]iio 
dent.  tal«  dos.  iv. 
D«  8.  ZweistttDdlich  eine  Portion 
zu  nehmen.  Sommervail 


,^   ,    .  Anw.   Cesran  paralftisobe  Harnw 

Pulvis  diaphoreticuö  jia^nng^ 


Graefii. 


989«  Bp.  Camphor.  gr.vj 
Qnmm.  arabie. 
Aqu.  commnn. 
Acet*  destUlat.  ^ 
Syrup.  simpl.  %ß. 


943.  Rp.  Camphor.  trit*  gr.vj 

Mncilag.  gommi  arab. 
Syrup.  Alth.  lui  Sü- 
terendo  inTicem  et  aensini 
I  adde: 

I  Emnlsion.  amygdal.  Sir. 


Digitized  by  Google 


121 


M.D.S.  üm^eschüttelt  alle  2vStun-!M.  D.  S.    Nach  Umstünden  alle 


den  1  Esalölfel.         W  e  u  d  t. 
Anw.  BjBi  (TphdMQ  Blattero  fftr  Rin- 
der in  der  zweiten  Lebensperiode. 


94t4.  Bp.  Camphon  trit.  ^ 

PoIt.  gnnim.  arab.  3j 
Saochar.  alb. 

Terendo  in  mortario  la» 
pideo  seasim  admisce: 

Aceti  ^vj. 
Solve.  D.  S.  Zwei-  bis  Tienoal  täg- 

Jich  1—2  Esslüffel. 

Anw.  Bei  GeistebkraukUeitcn ,  wenn 
•ie  mit  Anfrefong*  in  der  GMolileebis« 
Sphäre  Vl'I'Lu n tirii  siiiJ. 


Stunden  einen  Thee-  oder  Esa- 
löffel zu  geben.     Levis  cur. 
A  o  w.  lo  der  Cliolera ;  ytoiebteitir 
KampberUrsttw«  3|l— j  Campb.  auf  6  % 
Emaision  und  die  Blnreibsiif  aaelifoK 

g^euder  Salbe. 


945.  Kp.  Camphor.  $j 

Aether  tttlfar.  ^ 
Laudan.liquid.Sjrdenh.3i8 
M.  8.  Jede  halbe  Stande  16  Tro- 
pfen an  nehmen. 

O  p  p  o  1  z  e  r. 

Anw.   In  der  Cholera  aspbyctica. 


944^.  £p.  Camphor.  trit.  gr.jjj 
Opii  pur  gr 
Sacohar.  alb.  3j. 
M.  f.  Pulv.  i)\v.  in  dos.  vj  aequal. 
S.   Halbstündlich  1  Pulver  zu 
nehmen. 

Noflocom*  Vienneni* 
Aaw»  la  der  Ckelera  epidAiniea. 


947.  Bp«  Camphor.  ras.  g^  vjjj 

MnciUg.  ganim»  arab«  fj. 
Hieoe  terendo  inviGem  et  aenflim 
adde: 

Emuls.  Amygd.  tennis 
Sacchar.  alb.  5jjj. 
M.  T>.  8.   Alle  2  Slimden  1  Ess^ 
1  ulTel.  W  e  n  d  t. 

Auw.  Znr  Minderung  der  schmerz- 
baften  oaehlUcheoEractlooeniuid  Cborda 
beim  Tripper  sehr  sensibler  Individuen. 

948.  Bp.  Camphor.  trit» 

Extr.H708c7am.aagr.zziT 
Pulv.  Gommi  arab.  ^ 
£miüa.PapaTer.concentr. 

Liqu.  AmmoQ*  sticcin. 

•  •       •  •  • 

bacchar.  alb.  ^.  | 


949.  Bp.  Camphor.  trit.  öjjj 
Tartar.  stibiat.  ^. 
Axung.  porci  ^jj. 
M.  f.  ünguent.  D.  S.  In  die  Ex- 
tremitäten ,  auf  die  Brust  and 
den  Unterleib  einzureiben. 

L  e  V  i  ß  e  u  r. 

«ilüü.  lip.  Camphor.  gr.xü 
Sulve  in 
Aether  acet.  g^. 
D.  S.  Viertel-  oder  halbatAndlich 
20—30  Tropfen  in  einemEsdOffd 
YoU  kaltem  Wasser. 

Petersbarger  Aerzte. 

Anw.  Im  Stadinm  algiduni  der  Cho- 
lera bei  Frostkälte  uod  Pulalufigkeit 
mit  Erfolg:  geg-eben. 

951.  Ep.  Camphor. 

Solve  in 
Aether.  sulfur.  3j. 
M.  D.  8.  Alle  2—3  Stunden  16 
bia  80  Tropfen  auf  Zacker. 

Wedemeyer. 
Anw.   Gegen  SpbaoelQS,  besondart 
dann  ,  wenn  das  Fieber  einen  typhösen 
nnd  fauligen  Charakttsr  auuiiumt. 


Hp,  Camphor.  *)']] 

Extruct.  Opii  aqu,  gr.vjjj 
M  u  eil .  g  u  in  m .  M  i  mos.  q.  s. 
ut  f.  Bol.  vj  Cons]).  Lycopod.  D.  in 
vitro.  S.  Abends  2—3  Stück. 

Bicord. 
Aow.  Bei  rooorrbotsebeo  Ereetloaea 
uod  Reisuag  des  Gollom  Tesieae. 


Bp.  Campliur.  trit.  gr.x 

Besin.  gnajae.  natiy.  5} 
Sapon.  stibiat. 
Extract.  Galami  q.  a« 
ut  f.  Pilnl«  60  Consp.  pulv.  rad. 
Calam.  arom.  D.  in  vitro.  S.  3mal 
täc^'lich  6  Stück.     L  e  s  s  ing. 
Aow.  Bei  chroaiscber  GicJit. 
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954.  Bp.  Camphor.  gr*s 
Solve  in 
Ol.  Amygdal.  dulc.  öjj 
Pulv.  gummi  Mimos.  oj 
Aqn.  C«rMor.  Sit 
t  EmulsiOp  eni  adde: 
Eztr.  HyoBcyam.  grir 
Kali  nitric.  5j 
Syrup.  Alth.  sj. 
S.  tottadlich  1  Essioffel. 

L  e  s  s  i  ng. 
A  11  w.   hei  ercthiscbem  Tripper. 

955«  Bp*  Camphor.  q;r.x 

Fulv.  gumm*  arab.  2j 

fiat  cum 

Aqu.  Valerian.  ^iv 
Emulsioy  in  qaa  soIto 
Ammoo«  carbon.  pjro- 

oleos*  9(j 
Extfact.  Opii  gr.jj 
Syrup.  Zingiber.  Sj. 
M.  D.  &  Halbstündlich  1  EsslOfifel. 

Posner  u.  Simon. 

Anw.  Bei  Cholera. 

9ö6«  Bp.  Camphor.  trit.  gr.Tj 
Solve  in 
Olei  Amygdal  dulc.  5vj 
Fulv.  gununi  arab.  q.  s. 
ut  f.  cum 
Syrup.  Alth. 
Kmiilsio,  cni  adde: 
Tinct  Opii  BimpL  5^. 

M*      8.  Pinselsaft,  Berends. 
A  n  w.  Gef«a  mtrenrlell«  Maadf 

schwüre. 

957.  Bp.  Camphor.  trit. 

Solve  in 
Spirit.  Vin,  rectific.  3jj 
Aceti  svjjj. 
M.  D.  S.  Kill  mal  täglich  gewnrmt« 
Hände,  Bruat  und  Unterleib  da- 
mit za  waschen.  Sandelin. 
Anw.  In  typIiOtaii  Flebtro  mit  ün* 
thätig-kcit  und  ScbtufTbett  der  Haut. 

958.  Bp.  Camplior.  ^  ] 

Mucilag.  gnm.  arab.  gjj. 
M.  8.  Mitceltt  Charpia  aufzulegen. 

H  c  b  r  a. 
Auw«  Bei  gaogrioösea  GMcbwikreo. 


959.  Bp.  Cam]jhür.  gr.xv. 

Culcar.  sulfur.  3T 
Axung.  porci 
M.  L  Unga.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Hebra* 

Anw.  Bei  Eczem. 

960.  Bp.  Camphor«  trik  gr.x 

Solve  in 
Aether.  solfor.  ^ 
Olei  Caryophyllor.  gtt.vj. 
M.  D.  S.  Damit  befenchtete  Lein- 
wand compressen  ttbcr  die  Augen 
zu  legen.  N  e  u  m  a  n  n. 

Anw.  GegCQ  Blattern  auf  dea  Aug-eo^ 
wenn  beim  Aiul>rttch  des  Biaotiienis  die 
Aoiren  iehmefxeo«  oder  stell  sehoa  rothe 
StippchcQ  auf  der  Conjtmctiva  oderdaakla 
Stellea  auf  der  Coroea  feigen. 

961.  Bp.  Camphor.  3j 

Spirit.  Formicar.  jjj 
Liniment,  nminoniat.  3J 
Tinctur.  Cautharid.  jjj. 
M.  D.  S.  In  den  Unterleib  ^nza- 
reiben. 

962.  Bp.  Camphor. 

Olei  Lini  _ 

Therebiuth.  äa  5vj 
Liqu.  Ammon.  caust,  ^ 
Olei  Cajeput.  3^. 
M.  D.  8.  Zorn  Einreiben. 

AI  ber  a. 

Anw,  Beide  in  der  Cholera  epide- 
mica) zor  Minderung  der  Maskelkrampf« 
und  Wiederbelebung  der  peripaeriseJiea 
Blnteirealstioo. 

963«  Kp.  Camphor.  trit.  5jj 
^olvc  in 
Carbouei  guifurat.  5^ 
adde: 

Spirit.  Vini  lectiflcatia* 
finu  2j« 
M.  D.  8.  Znm  Blnraiben, 

Lampadins, 

\n\r.  Gegen  ?!chlisch-rhe«niatl$che 
iu-SLhw«>rdea,  hosonders  gegen  rheuiaa- 
lischeu  Zabuscbnierz. 

964.  Bp^  Camphor  triti 

Fulv.  Myrrh.  ää  3J 

Cort.  Chinae  r^. 
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PqIt.  Carbon«  praepar. 
Uogtt.  de  Siyrftce  m 
Olei  Therehinth.  q.  s. 
«t  f«  Ungnent  D*  8.    Zum  Ver- 
iMUld»  R  u  8  t. 

Anw.  Bei  fauUffea  nad  |»raodijren 
Getcbwttrea. 

96d.  Bp»  Ciiniphor.  5|3— j 
Sülve  in 
Olei  Amygdal.  dulc.  ^ 
adde: 

Lfqn*  Ammoii.  oaiift.  5jj 
Tioct.  Opii  simpl.  sj. 
M.      8«  ZertheUendet  Liniment. 

R  ust. 

966.  Bp.  Caniphon  rat. 


Ql  f,  cnm 
Infaf .  flor.  Arnic, 
(cx  7^  par.)  Sij 

1*  ».  Emulsio. 
D.  S.  UmgefchUttelt  Qberzui^chla* 
gen.  A.  Ct.  Hl  c.  h  ter. 

Anw.  Bei  trociio«iu  Braudo. 


Olibani 

Mattiches  m  sj. 

If.  f.  Palvis  grossiür.  D  ad  vitrum. 
S.  Einen  halben  KnfFeelOffel  voll 
anf  Kohlen  zu  strcucu  und  den 
Dampf  mit  einem  Stück  Flanell 
aufzufangen  und  (iamit  cieu  lei- 
denden Theil  zu  bedecken. 
Anw,  Bei  chroolMbem Rhenmatlimiit 

nod  cbronlscher  Gicht. 


970.  Bp.  Camphor.  trit  5^— j 
Cerati  plombi  ^j. 

M.  exactissime  f.  Unguent.  D.S.  Auf 
Leinwand  odar  Charpie  gattricliaii 
aofsnlegen« 

A.  K.  II  esse  Ibach. 

Anw.    R«i  hecuttitu«. 


971«  Bp.  Camphor.  gr.J 

Solve  in 
Ol.  Amygdal.  dolc,  2i 

adde  : 

Liqu.Ammon.  ani».  gtt.v. 
M.  D.  8.  Täglich  einige  Tropica 
im  Oht  zu  lassen-  RubU 
Anw.    0«rea  Mtheniiehe  Mwtr* 

hörig-kcit. 


9ü7.  Up.  Camphor. 

Iljrrrh.  m  3jj 
PdIt,  eort.  peniYian.  feac. 
flor.  Cbamom.  aa 
carbon.  veget  2j« 
M.  L  Fulr.  8.  Zum  Btnttreuen. 

RU8t. 

Aow.  Gegen  (euohteo  Braod,  Ca  rief. 


972.  lip.'  Camp  bor.  irit.  öji 
8ol?e  in 
Aethar 

J),  8.  Inf  Obrl&ppeben  nnd  In  den 


BOBt 


Bp.  Camphor.  trit.  zi 
Farin.  hordei 
Fulv.  Gort.  peruTian. 
Aqu.  fervid.  q.  9. 
ut  f.  Catsplaama. 
D.  8.  Auf  die  brandige  Stelle  zu 
legen* 

Anw.  Beim  Brand. 

969.  Bp.  Campbor.  ^jj 
Solve  in 
OI.Therebinth.rectific.5^ 

adde : 

Pulv.  gurnnü  MimoB.  %ß 


973.  Rp.  Camphor.  trit. 
SoIt«  in 
Olei  Cajeput.  zi 
„    Ainygdal.  dulc^JJ. 
D.  S.   Einige  Tropfen  auf  Banm» 
wolle  int  Ohr  in  bringen. 

Vogt. 

A  n  w,  Gog-en  tori  idc  Schwerhörig- 
keit, aucli  zum  ludteu  ius  Ohr  gol^ro- 
ebener  InMkteo* 

974b.  Bp*  Camphor.  ^ 

Olei  Amygdal.  dulc. 

Thercbinth.  1^ 
Tinct,  Cantharid. 
M.  S.  Umgeschüttelt  2— 3mal  t  Ir- 
lich einzureiben.         S  m  i  i  h. 

Aqw.  Bei  Vüraitctea  AheumaUiiueat 
Labmuogea  u.  dgl. 
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^76.  Rp.  Camphor.  trit.  Sj 

Specier.  aromatic.  ^iv. 
M.  D.  S.  In  Form  von  Kr&uter- 
kissen  nmiiiBchlagen. 

R 1 1 8  €  h  e  r. 

A  n  ^v.    Bei  Pustula  molifrn.i. 

981.  Rp.  Camphor. 

Croci  ^ 
Aloes  5^ 

Bulliant  in  yase  daoso 

com  Vini  optim. 

Aqua.  Rosar.  i»  5iT, 
M.  D.  S.    Rinigemal  tftglich  di« 
Umgebung  des  Auges  damit  zn 
waschen.  Lieutaud. 
Auw.  Geg-ea  aumaurolische  Gesichts- 
schwäche ,  Aiuaarose ,    Lähmung  der 
Augenlider. 

Rp.  Camphor.  trit. 
Opü  par.  äa  dj— 
Tere  com 

Balsam,  pernvian.  ^ 

adde: 
Alnmin.  crud. 
Unguent  plumbic.  5p 
M.  f«  Unga*  D.  S.  Frostsalbe. 

K  II  s  t. 

Anw.  u -i  Frostbealon  zweitua  Grades. 

982.  Rp.  Camphor.  gr.x 

Balsam,  pernvian.  3} 
Olei  Nncnm  jugland.  jsjj. 
M.  D.  S.  In  den  Gehörgang  ein- 
zustreichen.            L  i  n  c  k  6. 
Anw.  Um  die  Absondcrnng  das  Obren* 
schmal/es  zu  befordarn. 

983«  Rp.  Camphor.  trit. 

Solve  in 
Spirit.  V^in.  rectific  5jj 

adilo: 

Tinct.  Opü  crocat.  sß 
Olei  Caryophyllor.  ^j. 
M.  D.  S.  Einige  Tropfen  auf  Banm- 
woUe  in  den  hohlen  Zahn  so 
bringen.  BoerhaTe* 
Anw.  Gegen  Zahnsohmarx, 

^77.  Rp.  Camphor.  ^jj 
Sclve  in 
BRlsam.  peruvian.  r,]. 
D.  in  Titro  bene  clause.  S.  Abends 
einzureiben*  Serries. 
Anw.  Gefen  Frostbeuleo.  In  2  bi« 
3  Tar«a  toll  darauf  HellUDf  eloCreteD ; 
^ci  Vcretteniof  derseUieu  elolire  Tag« 
später.  • 

978.  Rp^  Camphor.  trit.  gr.x— xv 
Balsam.  peniT.  gr.xv 
Unguent.  rosat.  5^. 
M.  f.  Unga,  !>•  S.  Zum  Einreiben. 

Lockstäd  t. 
Anw.    Büi  Frostbtiuiea  oad  auf^'e* 
«pruDgrener  Haut. 

98^.  Rp.  Camphor.  5^ 

Olei  Tercbinth. 

AmTnon.caust.  aÄ5p. 
D.  S.    /um  i:^inreibea  des  Unter- 
leibes.                    Bern  dt, 
Anw.  Bei  typhösen  Dninurcschwürea. 

979.  Rp.  Camphor.  rnm  pauxillo 
Olei  Olivar.  trit.  gr.x 
Sulphur.  depur,  gr.xv. 
Unguent.  rosat.  zfi 
Olei  Rosarum  gtt  j— jj. 
eKtetiitira.  f.  Unguent.  Det. 
in  pyxide  alba.  8.  Augensalbe. 

Allen. 
Anw.  Gegen  Impetlfflttftsa  AngenUd- 
«otiAadaog. 

UÖü.  Rp.  Camp  hur.  gr.x 
Vitell.  Uvi  j 
Extract.  Opü  a  ju.  gr.j 
Aqu.  Commun.  3vj. 

M.  D.  8.  Zum  Kljscier.    R  i  c  0  r  d« 
Anw.  Bei  seltaiertliafter Brectloa  Im 

Tripper. 

986*  Bp.  Camphor.  gr.iT 

Extraet.  Opü  gr.|} 

Subige,  ope 
Vitell.  Ovi  j 

Aquae  §iv. 
M.  T>  S.  Ziini  Klrstier   P  i  ^  eaux» 
Aaw.    Gegäu  iijstueaorrhtfe. 

980.  Bp.  Camphor.  gr.x 

Solve  in 
Olei  Chamomili.  coel.  sjj 
„   Cajeput.  gtt.x. 

M.  D.  S.    Zum  Einreiben. 
Aqw.    Bei  MjdriaaU  paral7tiea. 

Digiti-^cü  by  Google 


12fr 


Cmnikmrid€9*  Spanische  Flieg«* 

Innerlich  zu  \  —  1  Gran  p.  d.  einigemal  t&glich  in 
Pulver-,  Pillenform  oder  in  Emulsion,  am  liebsten  in  Verbin- 
dung mit  KaDi[)her  oder  Upium,  um  die  Kantharidenwirkung 
einigermaaseD  zu  mildern. 

A  e  u  8  serli  c  b  als  Streupulver,  zu  Salben,  Pflastern,  Fon« 
tünellkfigelcheo  und  epispasliflcliem  Tefii,  Papier  oder  Leinwand» 


F  o 

987*  Bp«  Canthariii.  ^r.xii 
Lapid.  CaiuTor. 
Sacchar.  alb.  a»  äip'. 
M.  f.  Pulv.  sobülissim.  dtv.  in  dos. 
aeqnal.  xli.  D.  8.  2— Smal  t&g 
lieh  ein  PnWer.  Rnet. 

Anw  Als  Pr.ist>rv)itlT4erHrdri»phubie. 


96a»  Bp.  Polr.  Cantbarid.  gr  jj 
Camphor.  trit.  grJv 
Sacchiir.  Lactis  $ir« 
IL  f.  i'ulv.    (livid.    in   pnrt.  vjji 
aequul.  1),  b*   Täglich  2  iinial 
1  rnlvcr.  C.  J.  Meyer. 

A  n  w,   Gef  on  Istiiui  la  parai|Uca. 


06d*  Bp.  Caruhnrid.  ^r]} 

Pulv.  Irorxl  Sabinae  äü 
Saccli.  alb.  ^iv. 

M*  f.  Pulv.  tiuhttlifSRim.  divid.  in 
part.  vjij  aequal.  D,  S.  Täglicb 

1-— Smal  1  Pulver. 

0.  J.  Meyer. 
Aow.  Zar  leMrderanf  der  MenslruH 
tion  in  der  Aiiieiiorrboe  bfl  Carpideo 

Individuen. 


mein. 

• 

ööl.  Bp.  Pulv.  Cniuliarid.  gr.j — 

Cwiiif  hur.  trit.  grlij— vj 
Sapoii.  liiedicat.  5^. 
M.  f  Pilul.  Nr.  xü.  Consp  Pulv. 
Cort.  Cinaamom.  D.  8.  Tiglieb 
Smal  1— S  Stück.  Siebold. 
A  Q  \T.    Gesren  Htlrltsche  Emerwlf- 
der  Wöchoariaoen. 

Wi.  Bp.  Pulv.  Cantharid.  9j 
Ferri  pttWerat.  ^jj 

Sncf.  Lifjm'rit.  dep.  "J. 
M.  f.  Pilul.  pond.  gr.)  (^onsp  pulv. 
Lycopod.  D.  S.  Viermal  tft^lich 
3 — ^  Stück  und  allmälig  2u  äiei- 
geo*     Fr.  L u  d  w.  Meissner. 
Anw«  G«feD  puralfCIsebe  Bmsresls,- 
besondert  liti  weoha«rion^a  aod  «itea 
Leuten. 


993.  Bp.  Pulv.  Canthnrid.  gr.j 
Calomel.  grj^ 
Camphor.  trit.  jrr.vj 
Mucilag.  guinm.  tragacanth.  q.  h. 
ut  f.    Bol.   dont,    tnl.   dos.  vj» 
S.  Jeden  Abend  1  Stuck. 

Werl  hüf. 
Anw.    Zar  Vtrbeinfif  der  Wasser^ 
sehen.  —    OcrClich  wird  dns  flftlieade' 
Fi^pn  find  QoeckslUMreiareiboorta  aa* 
^ciTeodet. 


IWÜ*  Bp.   CnnM.hor.  irit.  5j 

Pulv.Capsic.  aniiui  gr.vjjj 
Besin.  fruajae.  nativ.  7,) 
Pulv.  Ctuilharid.  exncti' 
paujsijli. Vitell.Ov  bubacl. 
ope  longioris  Iritarationi» 

gr.v 

Tinct.  Ooloeynthid.  q.  •. 
nt.  f.  Püul.  Nr  80    Consp.  ])ulv. 
Lycopod.  D  S   Zweimal  t&gltch 
1  Pille  mit  Hnfct  ^M  ützschlfim  zu 
nehmen   und  niliiinlig  auf  2,  3 
bis  4  zu  steigen.    Sund  cl  in. 
Aow.  lui  Laiuauiig  der  ilarablune,  des     Anw.    .Sowobl  zur  Vorhütnng  der 
Muldtrms  and  der  notern  Eiireniiiftlea.|waisers€bea  «Ii  tneb  snr  Hellanir  der 


Torri'i  HeilTerfahren 
gegen  Hydrophobie. 

99^.  Bp.  PnlT.  Cantharid.  gr.j 

„     Gummi  arab.  gr.x.. 
M.  f.  Pulv.  deot*  tal.  dos.  Nr.  vjj. 
I).  S»  Morgens  nüchtern  1  Pul- 
ver in  Wnsser  oder  HaiergfÜts« 

schleim  zu  geben. 
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bereits  ausgcbrochenenKraokheit.  —  Rci 
plethoriscbea  ZustäadealässtTorri  elneu 
AdefUw  maabeo,  bei  ttitrltcben  Znfil- 

leo  ein  Brechmittel  reicbeo.  Gleichzeitigr 
erweitert  er  die  Ri<;swande  und  streut, 
weoa  siü  ausg'cblutet  bat,  so  viel  Kan- 
tharidenpaWer  bincio,  dass  die  Höhle 


uropoetischen  Systems  oiotriit ,  woraaf 
er  die  Gahe  in  gleicher  Weise  wied^rver- 
riog-eri,  als  er  mit  dertelbeo  rcstiegco 
war,  bis  er  eodlich  nach  Stägig-ein  £li^ 

nehmen  der  iirspi  üii|rli(  ^'^n  r>nsi.<5  too 
1  Grau  die  Kvtnlb'iridoiiiniiver  an/  weg:» 
lässi.   Kinder  von  5 — 10  Jaliren  uud  Er* 


Ipani  d^mlf  cofeflltlt  leC   Bleranf  lIsflC'waehseoeToo  icbwaeberComtitiitloa  be- 

er  eio  Veslkator  über  die  Wnndc  Ic^enJ  fionoa  die  Cur  mit  ein  Viertel  Gran  der 


welches  überall  einen  halben  /ni!  über 
die  Wunde  hinausragt.  Ist  die  Ver< 
letzaufiT  nur  eberfliobUeh  and  die  Stelle 
nv  Yon  der  fipidermto  eolbl5ast,  ae 

lasst  er  durch  das  Veslkator  eine  Blase 
ziehen,  entleert  lf>tztere  durch  einen  Eiu- 


Kanthariden  und  endig-cn  anch  damit, 
nach  vorsichtigem  Steigen  der  Gabe»  bis 
cor  leichten  Dfsurie. 
Vee  dem  (aeb  Nr.  999)  aiifefUirleB 

Tr.iok  trinken  Personen  von  20  — 50  Jah* 
ren  die  Frühportiou  n.ich  Einnehmen  des 


stich  und  bringt  durch  denselben  so  viel  Pulvers  und  nehmen  2  Standen  nachher 
ala  nög'lleli  von  dem  Kaotliarldenpulvor|da8  Frftbatftek;  die  AbeodperCioa  vm 
bloein.  Am  awellea  Tage  wird  die  Blase  j  8  0br,  oaebdem  8  Standen  verlier  av 

weggenommen,  das  ni-^se  Pulver  bosei-  Suppe  genossen  worden  Ist,  worauf  der 
tißt.    die  Wunde  liut  folß-f'ndem  TheeJ  Kranke  zu  Bett  geht. —  Kranke  von  10 


der  uuch  gleichgültig  gctruukua  werden 
muss,  ausgewaaebea : 


995.  £p.  Fol.  et  rad. 

Bacc.  matur. 


Plantagin. 

latifül. 
Anafj-allid. 


arvens. 

Herb.  Gallii  Apurines 
Sammitat.  Artemisiae 

▼ulg.  M  U 
GoqiL,  in  vase  claaso  per 

^  hOT. 

cum  Aqu.  fontan.  Men- 
sur, jjj 

Colatur.  express.  adde : 
Tlu  riac.  Androm  ach. 
Baccae  Lnuri  coiilus.  iäsj 
Coquaiit.  iterum  ad.  re- 
manentiam  pari.  Uimid. 
D.S.  Abgekühlt  anfSmal  zn  trinken 

Nirhdcm  nun  mit  diesem  Attsude  die 
Wuude  ausgewaschen  wurde,  wird  wie 
der  friaebea  Kantharldeopulver  einge« 
streut   und  dies  3  Tage  nacheinander 
wiederholt,  um  <••[»<•  kr  iffisre  Entzündung 
iiervorzurufen.  lauerltch  erhall derKranko 
und  zwar  zum  ersten  Mal  im  Morgen  nach 
dem  eratett  Verbaede,  bei  naebteraem 
llajri^n,  das  erste  von  obigen  Pulvern 
(Nr,  mit  denen  eine  volle  Woche 

fortgefahren  wird.  Hierauf  lasst  T  o  r  r  i 
mit  den  KaotbaridenTea  Woche  la  Woche 


vm  ein  Viertel  Orao  ateigeB«  und  iirar 

so  ItogOt  bü  eineleiobte  Reiiuag  des  Rid.  Liqatril.  rersAsst  werden  kaaa 


bis  20  Jahren,  so  wie  über  bO  Jahre  neh- 
men die  Hairie  deaTraoltee  anrtmaf,  «ad 

Kinder  bis  zu  10  Jahren  nar  den  dritten 

Thetl  desselben,  und  /war  in  GThcilt^  irr«, 
theilt.  in  2ständllchen  /wischenraimicn. 
Bei  Kranktiu,  denen  innerlich  durchaus 
nicbta  helsnbringea  Ist,  wird  die  Ter- 
letzte  stelle  2mal  des  Tagsanf  tea  Sorg» 
fältig'ste  mit  dem  Thp«'  nnsj-ewasrhen 
und  anch  der  Veri»aud  damit  vttu  Zaii  in 
Zeit  befeuchtet.  Dabei  wird  die  Wunde 
mittelst  einer  Sallie  Ton  gleieben  Tbeilen 
Kanthariden  uud  den  getroeliocten,  sain 
feinsten  Pulver  /»'rriobenen  Beeren  i!>'r 
AnatraUis  ai-\eusis  durch  volle  ^  Wochen 
in  Eitemog  erliaiteo.  Nach  Ablauf  dieser 
Zeit  wird  der  Kranite  mit  der  Welanng 
entlassen,  stets  aufmerksam  auf  die  Biss- 
stelle zu  sein  und  sich  sofort  wieder  ein- 
zustellen, W(>nn  in  derselbeu  oder  la  dem 
ihr  tnoacbst  g-eiegenen  Gelenke  aleheinn 
unangenehme  Empfindung  bemerkbar 
machen  oder  gar  Krampf  eintrffrn  sollte, 
in  welchem  F:»Me  die  ganze  Ctir  noch 
einmal  durchgeführt  werden  niuss.  — ■ 
lo  dlätetlseher  Besiebnng  darf  der  Kranke 
während  der  ganaen  Cur  nur  Pflanzen- 
iia'irndc  nnd  ;inr1i  diese  nur  massig 
{fonus-,»'!!,  ni(>inais  aber  sich  den  Magen 
uberladen.  Ausser  obigem  Thee  ist  ihm 
Jedes  andere  Getränke  verboten.  Bedarf 
er  jedoch  mehr  zur  Stillung  des  Dnrstes, 
so  Wird  ein  leichtes  Decoct  aus  den 
Spitzen  der  Arlcraisia  vuig.  uud  den 
Beeren  der  AaagalUs  ervens.  zu  gleieben 
Tbeilen  bereitet,  irelehea  ancb  mit  etwas 
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Oemllüitaffecte  Jeder  Art,  to  wie  der 
Coitas  nDd  Jade  BneliApfaoir  det  Kör- 
pers sind  streogr  T'a  vermeiden.  Eintlich 
mnss  sich  der  Kranke  während  der  Cur 
warm  kleiden  und  für  ein  gehöriges 
diaplioretlseliet  VerliaMea  Sarg«  Iregen, 
obgtoieh  er  dee  Bett  nicht  zn  hfitoo 
braucht  nnd,  bei  {rüustig-er  Wiltcrung-, 
seihst  das  Zimmer  verJüssen  I&ann.  In  rk'Q 
späteren  Studien  der  Hydrophobie  leistet 
ftbrIgeoidleM  Methode,  welcbe  nrtpräng- 
lich  aus  Spanien  stammt,  so  wenig  als 
jede  andere.  —  Dr,  Hempeis  in  C^crno' 
witz,  von  ■welchem  ohigre  Mitliitihing^on 
cutlehut  sind ,  überzeugte  sich  seligst 
wibnnd  aaioer  ADwaatolielt  m  Farrara 
von  den  AbemaabaDden  Folgen  dieses 
Hcilverfihrt'ns.  Es  wurden  durch  das- 
selbe von 


D.  S.  3mal  täglich  eine  Pille  mi( 
Haferachleim  zu  nebmea. 

P  h  o  e  b  n  8. 
Anw.  Oegao  torpide  WaaaertnebC. 


Bp.  Pttlr.  CftDtharid.  gr.j 
Campbor.  gr.vj 

Mnci]ag.Giiiniii.aTftb.  q.s. 
iit  Pilal.  Nr.  4. 
Consp.  pulT.  Lycopod. 
D.  S.  Früh,  Mittags  lind  Abends 
1  Pille  mit  Haferschleim. 

Hufe  1  an  d. 
Anw.    Bei  paralytischer  Crioveriial- 
toDg.  Glaicbxaittg  kalte  Umaebligo  aar 
die  BlaseagagODd  and  daa  Kraax,  kalte 

Beg-iessung-en  auf  diese  Theile,  kalte  Kly. 
10  Individuen,  welche  von. stiere,  Injeclionen  von  kaltem  Wasser  in 

die  Blase,  reizende  Einreibungen  in  die 
Kreaagegaad  ate.-otc. 


einem  tollen  ilnnde  gebissen  worden 
waren,  9  gltteUleb  wieder  bergaatallt 

Ala  sieb  Dr.  Hampeis  einige  Zeit  nach- 
her zu  Caldazzo  in  Tirol  aufhielt,  wurde 
dareb  die  Torri'sche  Methode  der  Aos- 
brneb  dar  Hydrophobie  bei  nrei  voo 
eiaam  toUaa  Haode  gebiaaeoaa  Peraoaen 
Terhütet,  obwohl  zwei  Tlnnde  und  ein 
«ichweiu,  welche  von  demselben  Uunde 
gebissen  worden  waren,  an  der  Wuth- 
fcrankbeit  zo  Orande  gingea,  Uebrigens 
schreibt  Torri  die  apeeiflaebe  Wirksam- 
keit seiner  Methode  ^r^cn  das  Wuthß-ift 
Dicht  sowohl  dcL  K;i iilh  i rillen,  als  viel- 
mehr dem  augegebunca  1  ranke  zu,  da  aiiiüOU.  Bp.  Cantbarid.  gross,  pulv. 
elolgea  Fallea  die  Kraokheitssymptome  | 
durrti  dii  sen  allein  ffehohen  wurden. 


999.  Rp.  Cantharid.grojss.puiv.gr.j 
Sacchar.  alb. 
FiÜT.  gunmi  Mimos.  aaiS]j 
Ckmterant.  ezactissima 
aeosim  addendo: 
Emolsion.  amygdalin. 
M.  D.  S.  Umgeachftttelt  i—i  Ess- 
iüffel.  W  c  n  d  t. 

Anw.  Im  zweiten  Stadium  des  Keucb- 
httsteoa. 


9%.  iip.  Cantharid.  pulver.  gr.|? — j 
Amygdal.  dulc.  excuru  ^ 
Aqn.  calidae  ^ 
Sacehar.  alb. 
H.  f.  Emnlsio.  D.  S.   Alto  2  bis 
3  Standen  1  EssIöiTel. 

n  uf  el  an  d. 
Anw.  Im  letzten  Stadium  des  Kenclt- 


Olei  Amygdal.  dulc.  5^ 
Digcre  In  balneo  Taporia 

per  hör.  qnadrant. 
Colatur.  adde: 
Pülv.  gumm.  arab.  3jj 
Syrup.  Papaver.  alb*  |j 
Aqu.  fontan.  5^. 
M.  f.  1.  a.  Emulsio.    D.  S.  üin- 
schüttelt  alle  2  Standen  1  Ess- 
löÜel. 


bestens,  wenn  der  ausgeworfene  Schleim : 

dick  nod  lihe  lat  aad  der  Hasten  toal  Anw.  Bai  maaaliebam  VaTermögan 
Schwiebafortdanart.  —  Jadenfallalat  dlejtorpider  Sabjecta,  ao  wie  in  andern 


Doaia  in  diaaer  Formel xa  boch  gegriffen 

997*  Bp.  Palv.  aobtilisaim«  Can. 

tharid.  gr.v 
Extract.  Scill. 
Siicc   Liquirit.  dep.q.v. 
ut  f.  Pilul.  30 
Consp.  pulv.  Lycopod« 


Krankheiten,  wo  Kanthariden  Ittdicirt 
sind,  eine  zweckmässige  Formel. 


1001.  Bp.  Cantbarid.  Fair.  gr,W 
BaUani*  pemyian.  ^ 
Tnlr.  gamm.  arab. 
tere  com  Aqn.  commnn. 

Si?. 
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adde: 

Elaeoaaccbar.  Me r  th. 

pip.  5(J. 

M.  T>.  S.  Gut  gcschattelt  ästOad- 
lieh  1  EaslOffel. 

Oesterlen. 

iOOd.  Bp.  Ca]itliarid.Bub7il.piiW.$j 
Ferr.  oxydat  foscw 
A.loe0  aa  5^ 

Eztract.Cbamomil..  q.  i. 
ut  f.  Pilol.  Nr.  60. 
I>«  8.  3mal  täglich      3  Stück  sq 
nehmen.  Oesterlen. 

Ao^v.    Gegea  Amenorrhoe. 

1003.  Bp.  Cantbarid«gro88.pal7. 5^ 
Adipia  snilli  5^jj 
Sebi  oviUi  5}. 
Dlgere  in  balneo  TaporiSi»  nsqve 
dum  masaa  fasceBcat;  filtra  fer- 
Tide.  Maesa  ref^Igerata. 
D.  S*  Blasensalbe» 
Anw.  Zqoi  Erssts  roa  VeBikttoriea. 


1004.  Bp.  l^ulv.  Cantharid.  ^jj 

Sem.  äiuapeos  gross. 

pulv.  2jj 
Farin.  socalin.  §j 
Aqu.  calid.  q.  s. 
ut  1  Massa  ü^mplastri* 

D.  nsui* 

A  n  w.    Um  eine  schoelle  BiaseubU- 

lOOft.  Bp»  Poly.  Cantharid.  snbti- 

lissim*  51 
XjDgn.  basiüe.  5vjj. 

Misee*  B.  nsui« 

Cod.  med.  Hamb. 
Anw.  Zur  UnlerhaltaDgr  von  kunst- 
liclisa  Gsfchw&ren»  sann  Verband  Ter« 


g-iftotf^r  (besonders  durch  den  Biss  loUer 
Huude  eulsl  indcner)  Woodeo,  auch  iUiu 
Verbände  turpider  Geschwüre. 

Taffeta»  et  eharta  vesieana  Oetttn^oi 

lOüt).  üp.  Cantliarid.  5jj 

Act  her.  snlfur.  §j3 
Macera  per  trcs.  dies. 

Colat.  adde: 
Terebintb.  coct. 
Olei  OlWar.  gtt.hr. 
Anw.  2«r  Anwendnof  foa  ?etlk•t•^ 
UfTat  Ottd  Vaalkatorpapier.  Zn  enteno 
nimmt  man  dönncff  Seidcnzcngr ,  spannt 
es  in  nicht  7U  gronson  stücken  in  ciot'Q 
Rahmen  und  bestreicbt  es  sdd.inn  iu  zu« 
Trocknen    g-ceigrneten  Zwischenräumen 
drei'  bis  viermal  mit  obigrcr  LÖftaiT. 
Viar  und  swansig  stondan  nach  4m 
latstan  üebersiaban  ist  dar  Taffat  trockea 
und  wird  alsdann,  um  das  Anf inander- 
kleben  tu  verhüten,  mit  n;ichfo!gen4ef 
Ifanseublaselösungr  überstnctiea ;  ' 

1007.  Bp.  IchthyocoU.  5jj        .  j 
Cootus.  et  subtiliteT^I»' 

sect.  TO 
SpiriLVinide  12*B.5ij| 
per  noctem  niacerat,  ut  inbomescat 
Dein  coqn.  dum  sit  solut.  et  pcf 
linteum  coletur. 

Blaraor  wird  dar  TafTat  Tom  Bahmei 
abgraiösi.  BaTor  man  es  anflasrt^  ^i^^ 
es  an  den  Rändara  eing-ekcrbt  nnd  m  t 

einem  in  Wasser  petaiicltten  I.äppche* 
überfahren,  damit  es  ffut  anklebe  -  Im 
Vcsikatorpapier  zu  bereiten,  spauiil  uuQ 
feines,  nicht  zu  dickaa  Papiar  aaf  «1 
Raissbratt,  beitralcbt  es  oiit  einer  Mi- 
sebnog  ans  10  Gran  SaflgrQo  nnd  20  Gr. 
namml arabicum,  in  einer  haibenDrachm« 
Wasser  (relöst,  mittelst  eines  dicäei 
Haarpinsels. 


Cmpiim  Papmeris.  Hohnköpfe. 

{Capmlae  Fapaveris.  Mohnkapseln.) 

Innerlich  zu  ojij— 3j  Colatur  im  Decoctj  Kin- 

dern etwa  \  dieser  Dose. 

Aeusserlich  zn  berahtgenden  und  schmerzstillendti^ 

Umschlagen,  Gurgelwässern,  Klyatieren.  j 
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Cmrbo  MAgni  4€pmruim$.  Ctereiniste  Helckulile. 

{Carba  vegtUtbilis^  PflanzenkoUe.) 

Innerlich  zu  10 — 20  Gran  in  Pttlveri  Pillen,  Trocbis- 
ken,  Bissen  und  Latwergen. 

Aeusserlich  das  alkoholisirte  Pulver  zu  Inhalationen 
bei  Lnngeophthise  mit  kopiosem,  übelriediendem  Answuife  von 
Piepen  bring  empfohlen,  welcher  dne  mit  fein  gepolTerter 
HoÜohle  halb  gefüllte,  mit  einer  weiten  Oeffnong  versehene 
Flasche  nach  vorherigem  Schütteln  an  den  Mund  bringen  und 
den  Staub  einathmen  U^^t.  Ferner  zu  Mundwässern  5ij  auf 
Streupulvern,  Zahnpulvern,  Zahnlatwergen,  Kataplasmen  u«  Salben* 


Für 

1006.  Ep.  Carbon,  depurat.  5vj 
Lign.  quassiae 
Magnes.  carbonic.  mi  ^, 
Ii.  f.  Pulv.  jL>.  m  vitro.  S.  Tag. 
lidi  2— Smal  1  Theelöffel  voll. 

Heim. 

A  n       Gecrea  Pfrotii. 


1009.  Bp.  Pnlv.  Carbon,  depur.^iv 
„  oort.  Cinnam.  ^jj 
„   Saechar.  alb.  oü- 
M.  f.  Pulv.  div.  in  vjjj  part.  aeqnal. 
S.  Alle  3  Standen  1  Polver. 
Anw.  Gegen  Metrorrli«sri6. 


mein. 

M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  Dos.  Nr.  xii 
ad  Chart,  cerat.  S.  AUe  %  Ston« 
den  1  Pulver. 

Becker  u.  Heine.  ^ 
Anw.  Im  cwdtoo  SUdlam  d«fl  Tf • 
phas  abdotnioaliSf  bei  STOtMOl  Verfall 
der  Kräfte,  tiockoucr  Zung"e  und  übel- 
riecbeiider  Diarrliue,  mit  Meteori.vinus 
und  grosser  EmpflndliclikeU  de:»  Luter- 
leibea. 


1010.  Bp*  Pulv.  carbon.praep.  gr.x 

„    fol.  Digital,  purp,  gr.j 
M.  f.  Pulv.  (jcnt.  tal.  dos.  ix  ad 
Chart,   cerat.    S.    3mal  t&glich 
1  Pulver  zu  nehmen. 

W  o  7  d  e. 
Anw.   Oer«n  iobacsto  Tnberculose 
(soceaanote  floride  Lmifwitaolit),  •  HU 
der  Kohle  soU  allmälif  gettie- 

gen  werden. 


» 


1011.  Bp.  Fttlv.  Carbon,  praep.  $j 

Saechar.  Lactfs  ^iv. 

M.  f.  Pulv.  Divid.  in  pnrt  vjyj 
aequal.  ad  chart.  cerat.  S.  Zwei- 
stündlich 1  Pulver.  Becker. 
Anw.    Geg-en  Typhus  abdominalis. 

1012.  Bp*  Poiv.  Carbon,  praepar. 

gr.jj— V 
i«d.Liqiurit.  gr.x. 


1013.  Bp.  Pulv.  Carbon,  vcgctab. 
Kali  sulfurat.  ää 
liiiLii,  Ilyoscjam. 

Myrrhae  aqnos. 

aa  5^ 
BCarrub.  alb. 
M.  1  Pilttl.  gr.jj  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  Alle      3  Standen  6  bis 
6  Stück.  Ebers. 

Anw.  Fef  fibclriecbendem  Auswurf 
in  der  Luiijf cnsi  hwitjdsuclit.  Nach  jedes- 
maligem Eiuueliiiieu  eine  Tasse  warme 
Mlleh  naelisiitrjnkeo. 


AzsosivarordaiiBgitelm  und  BaeepttateboibiMb.  IL  Bd« 


1014.  Bp.  Sem.  Cacao  tost.  SjjJ 
In  Mortarioferreo  calido 
in  massam  red  ige  sab- 
tiiifisimam. 

Adde : 
Saechar.  alb.  pulv. 
Pnlv*  Carbon,  veget. 

praep.  ^ 
Balsam,  pemvian«  9p 
M.  t  Morsnli  pond.  sjj. 
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]>.  8.  Mtfumall  täglich  1  Stück 
SQ  nehmen.         Schon  lein. 
Anw.   In)  coUiqMtim  SUdiuiD  der 

Lnng-enschwindsucbt. 

Bp.  l*»lv.  Carbon,  piaep.  5i 
liiqn.Ammonii  ftnisat.5jj 
Mellis  despumati  5jj 
Oxymel.  scillitid  ^. 
M.  f.  Electuarium.    D.  8*  AUe 
2  Stunden  1  TheelöffeK 

Lineke* 
Anw.  Bei  Phthisis  ulcerosa  mit  fett* 
]ig»m  Oerucli«  >nt  dem  Munde. 

1016*  Bp*  Pulv.  Carbon,  praep* 
Sulfuret.  Lixiv.  ^ 
Extr.  ccntaur.min.  aajj. 
M.  f.  1.  a.  Pilul.  pood.  gr.jj.  Qonsp. 
pulv.  lad.  Ireos  florcnt.   D.  in 
vitro  bene  clauso.    S.    Tag  lieh 
3mal  5  Stück.  Garnett, 
Anw.  Bti  Tnberkeltt  aod  der  daraus 
ilch  entwtetolade  u  s  c  %-  i  u .  i  s  n  c  i  ■  t . 

7017.  Bp.  Carbon.  Lign.  praepar 
FnlT.  8«in.  Fhellandr- 
aqnat*  ia  2tÜ 

Extract.  Qramin.  q.  s. 

ut  f.  Electuar.  molle. 
D.  S.    Tätlich  3  — 4mal  1  Thee- 
löfifel  voll,         C.  J.  Meyer. 

A  n  w.  lu  der  Phthisis  tuberculosa. 


M.  f.  L  a.  Pnlvii.  I>.  S.  Zum  Anf- 

streuen. 

Anw.   Bei  Uuligen  Geachwftren. 


1080.  Bp.  FnlT.  Carbon, 

cort.  Cbin.  fosc. 
„  fior.Chamoin.valg. 

Camphor.  trit. 
Myrrhao  ää  sjj 
M.  f.  PuW.  D.  ad  Vitium.  S.  Znm 
Einstreuen.  Bnat. 
Anw«  OeiTM  fe«€hton Snnd. 


1021.  Bp.  Carbon,  praepar.  _ 

tJngaent.de  Stjrace  m^J 
Camphor. 
Myrrhae  ^  jj 
Olal  Terelnnth*  q.  t. 
nt  t  üngnentum. 

D.  In  fietü.  8.  Znm  Verbände. 

R  US  t. 

Anv.  rrop-pn  «ichn'stmmisro,  öMp  Jnu- 
che  absooderade  Geschirure;  aur  Be- 
förderuotr  des  Vernarbanirspreeesset  Tm 
K^rebsfesebwAran.  naebdem  dnreh  Ap- 
plication  des  Cosme*8cben  Mittels  der 
krebsigre  CharHhter  zerstört  nod  ein« 
reine  Geschwursüäcbe  dargetteiit  ist. 


10l8*  Bp.  rarbon.  praepar.  3j 
Vanill.  pulv.  5j 
Chücolad.  pulv. 
Sacchar.  alb.  "aiä  ojß 
Mucildg.  gumm-  Tragacanth.  q.  s. 
•  nt  f.  Troehisci  pond.  grjcvjjj, 
eonsp.  Pnlv^  cort.  Cinnamom., 
leni  calore  exsiccamti.  S.  Täg- 
lich 3 — 4mal  2  Stück  im  Munde 
■ergehen  sn  lassen. 

C  h  e  V  a  1 1  i  e  r. 
A  M  w.  r.esron  übelriechenden  Atbem. 
Ancb  iur  luuclier,  am  daaTÄbaltsgeruch 
tn  tilf  eo.   


1022.  Bp.  Carbon*  praepar.  _ 

Pulv.  glimm,  arab.  aaS^ 

Colophon.  3j. 
M.  exactissime  f.  Pulvis.  S.  "Pulvis 
haemostalicus.  lionuaioux. 
A  n  w.  Gegren  traumatitebe  Blotanfea. 


1023.  Bp.  Carbon,  praeparat. 

Puiv.  CO«.  Chin^  fusc. 

aa  5j 

Campbor.  trit. 
Olei  Terebinth.  rft.  q.5. 
ut  f.  Cataplasma.  D.  8*  Znm  Um* 
schlag.  B  er  ende. 

Anw.  Gefea  braDdifjtH  TiiLiibitus. 


1010.  Kp.  Tul?.  Carbon. 

^    Cort»  pernmn. 

aa 

Aloes  lucid. 
Mjrrha«  ä»  2j* 


1024.  Bp.  Tuiv.  öabiilissim.  Car- 
bon praep. 
Hatri  carbonie*  eiec« 

pnlT.  MajJ 
Ungnent.  rosat.  ^. 
M.  t  Üngnentum.  D.  S.  Die  kahl« 
getchomeii  GctnUateUen  Abend« 


Digiti-^cü  by  Google 


damit  einsoreibflo,  dflo  Kopf  mit 

«iner  Nachthaube  oder  ehiem 

Tuch  zu  bedecken  und  am  Mor- 
gen mit  ciiior  gesätti^fcn  schwar- 
zen  beifeniusung    zu   reinijrcn ; 
gleichzeitig  innerlich  alle  b  Tage 
ein  Abiiihrmittel  aus  Calomel 
und  Jalappa.  Casper. 
Anw.  Bei  Kopffria4« 
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^P^SiA*  m^lendent. 
Cort.  peniTian.fla.T.MS(; 
Cerati  aimpl»  q»  e. 

ut  t  üngneotom.  B.  8.  T&glich 
1— Smal  1  Braehme  einsureiben. 

Form.  mdd. 
de  Montpellier. 

1086.  Bp,  Carbon,  preeparal. 

PuIt.  nd.  Celam.  arom. 

iß 

„  CortChinae  reg.jjj 
Acid.  phosphor.  iico,  3^ 
Myrrhae  2j 
Ol.  Berg-amott, 

Caryf)|»liyll.  jV^i  ^tt,iv 
M.  exact.  f.  Pulvis,  b.  Zahnpulver. 

8!enier  Ii  ng. 
Anw.  Ale  verfflf lieh«!  Za^epel?er 

CtuMae/uwuih», 

1030.       Fttltr.Carbon.  reget flTjjj 
ff  Beoioäe 

9f  Oliban  IS  Jir 
t»  Gort.  Ginnamom. 
,9     „  Cascarill. 
ft  CarjropbjlJ^arom» 

aa  iß 

Styrac.  liquid,  iiy 
Nitr.  depur.  3jjj|}. 

Mucilag.  gnmm.  tragacanth.  q.  8. 
lAy  ju  ^nüb. iunuens.  i.  a.  ^anueJue. 

1026*  Bp«  Carbon,  praepar. 

Fiois  albae  m  ^ 
Cainphor.             •  . 
Myrrhae 

Olei  Tercbinth.  q.  s. 
nt  t  ÜngnentuoDu  D.  S.  Zum  Ver- 
bände. Krebel. 

A  B  W.  DM  IOOreeillOl*9B  u6lftBWBffl'|lt 

1031.  Bp.  Carbon,  praepar.  Jj 

Palv.  Cort.Chin.  fuge.  5j 
Hjrrliae  zß 
OLGaryophyllor.  gttxii. 

M.  f.  Polvis  subtiUssimn««  B.  8. 

SchwAFCMi  7a  k  n  nii  1  vAi* 

1027.  Bp.  Carbon,  praepar.  iß 

Chlori  Calcariaa  gr.ZT 

Aqu.  commun.  q.  t. 
ut  f.  Linimentum. 
D.  S.  Um^eschüttelt  ein  paar  Mal 
täglich  aufzupinseln. 

^  e  u  m  a  n  n. 
Anw.  Oefea  Vleehtea  nod  Fleebteo- 

1032.  Bp.  Carbon,  praepar. 

Panis  adueti  i»  S|2 

Myrrhae 

iSatri  muriatic.  IS  5/3 
Pulv.rad.Irid.florent. 

„  Caryopiiyll.arom.äi 
Olet  Bergamott. 

„   de  Gedro  aagtt.vj- 

M.  f.  Pulvis  Bubtilissimus.   D.  S. 
ouiwainiav  Xiannpuiver. 

1028.  Bp.  Carbon,  praepar.  sjjj 
Adipis  suillae 

M.  f.  Ungueat.  D.  S.  Zum  Ein- 
reiben. Alibert. 
AUW.    ueyen  iLopi^rtQcl. 

1033.  Kp.  Carbon,  praepar.  jjjj 

£xtr.  Cbin.  alcohol.  öjij 
Aqn.  Gbamomill.  q.  a. 
nt  f.  Eleetnarinm. 

D.  S.  Zum  Jieälreichen  des  Zahn- 
fleiBcbee.  Phuübus* 

9* 

1029.  Bp.  Garbon.  praepar. 

Bn]phar.  depnr.  m  oj 
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Cmrbo  Ossimm^  KaMhenkoUe. 

•  Cornu  cervi  ustum  nigrum.    Ebur  ustum.  ScbwarÄgebraiuitw 
Hirschhorn.    Gebranntes  Elfenbein.  Spodium.) 

Innerlieik  za  \ — %  Gm  p.  d.,  nach  andern  »elbrt  n 

10 — 20  Gran  in  Pulver  und  Biseen. 

Formeln* 


1034^  Bp.  Garbon«  animal.  polv. 

FiÜT.  Ammon*  nrnriat 

dtp.  $j 
Estr.  CoDÜ  maciil.  gr.jj 
Liqoirifc.  q.  s. 
nl  f.  JBolas.  Consp.  pulv.  rad.  Irid. 
florent.  Dentnr  tal.  dos.  Nr.  xii. 
8.  Dreimal  täglich  1  Stück  zu 
nehmen.            M  a  g  e  n  d  i  e. 
Anw.  Bei  Verhärtung-  der  ProsUta 
und  Scirrhoßitäten  des  Otenis.  

1035*  Bp*  Carbon,  animal. 

Ferri  snbcarboDiei 
Sacchar.  alb.  ää  5jj 

M*  f.  PqIt.  Divid.  in  x  part.  aeqnal« 


D.  S.  Taglich  3— 4mal  ein  Pulver 
SU  nahmen»  G  l  a  r  a  s. 

Anw«  Bei  begrinnender  Hypertroplie 

de:?  ütfrns  nnd  der  Ovarien,  bei  allmi« 
lig"er  Steig'eruns:  der  Hosis;  rhfn  so 
geg-eo  Brustdrusen-  und  üebäriauUtr- 
krebs  nach  Weise  oboe  Eisen. 


1036.  Kp.  Carbon,  animal* 

FqIt.  radXiqiiirit.  Ta^^j 
M«  t  Fulv.  D.  S.  Taglich  Ä-^mal 
^1  Kafieelo&l  toII. 

Sehindler. 


A  n  w.  GegeaRaacliitit,Sere9a«bh  seie' 
phnlöse  Angenentiandnogen,  Brustdrft« 

senverbärtuugr^  Nasenpolypen ,  die  mao 
Bodi  mit  Tloetar.  OpU  crocaL  Jtetupft. 


Cmrbo  Spongiae.  Spongia  usim.  Heersehwainiiikolile. 

Gebrannter  Meersehwamm. 

Innerlich  zu  10—20  Gran  und  mehr  p,  d.  einigemal 
t&gUch  in  Pulverform  oder  Abkochung* 


1037.  Kp*  Carbon.  Spongiae* 

Salphnr.  depur.  aa  3jj 
Conchar.  praeparat.  5} 
Conserr.  Bosaram  Sjjß 
Aqn*  Boaar.  q.  ■* 
vt  f*  Electaariimi*  D.  S*  Drei-  bis 
yiermi^  tagBch  einen  reichlichen 
TheeiOffel  voll. 

Anw.    Gee'("'n  lymphnti«;clicn  Kropf. 


Formeln. 

M*  t  PoIt.  Diapens,  tal*  Doe.  Nr*  v}. 
S.  Wöchentlieh  toal  Abende  ein 
Pulver  in  Oblala  an  nehmen. 

Wylie. 
Anw.  Gefen  Kropf.  —  Gleiehzeitir 
tag-lich  Mor<rens  ein  StAek  Ton  folge«' 
flen   I  rocliisken  : 


J.038.  Bp.  Spong.  marin,  ust. 

Pulv.  rad.  Khei  gr.iv 

„     cort.  Cinnamom. 
Flor.  sal.  ammon.  mar- 

tial.  ^  gr.jyj 
Calomelanob  gr.j. 


1039.  Bp.  Spong.  marin   ust.  jj 
Pulv.  glimm,  arab.  "j 
Cürt.  Cinnamom- 
gr.xT 

Syrup.  cort.  Anrantiot. 
ut  f.  Trochisei  Nr.  xzir* 
D.  S.  Morgens  ein  Stück  im 
zerfliessen  zu  lassen. 
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M.  D.  S.   Täglich  viermal  1  £s8- 
iüfiel  Toii  zu  nehmen 

Fried.  Jahn. 
Aqw.  Jahn  empfiekil  diese  Mixtur 
lirKropfkraak«  «i«  kllt  fi«  fftr  dtt  spe- 
ciflsch.  GldichzeiUg'  lässt  er  eioe  stärkoade 
Diät  beobacliten  und  'Spiritus  Minrtorert 
eioreibeo  oder  dia  liulelaud  scüd  3«ll»e 
Ooli8«ii;alle  uod  Petroleum. 


coque  cum 

Aqn.  fontan.  Svjjj 
ad  remanent.  giT, 

admisce: 

Spirit.  SaL  aromon. 

caasu  3j 
Sjrup.  Cort«  Attnmt.  iß* 

Carrafffieen.  Laichen  Carra^heen.  ßluscus  Carragheen. 
Irländisches  Moos.  Perlmoos.  Kuorpeltaug. 

Innerlich  m  ^ — 3]j  mit  Wamr  oder  Milch  aU 
Decoct  und  mit  Zucker  oder  einem  Fmchtsyrup  versüsst;  am 
liebsten  aber  als  Gallerte^  wie  sie  ia  der  riiaimakupOu  vorge- 
schrieban  ist. 

Formeln. 


1041.  1^.  Carraghcen  concis.  3j3 
Lactis  vacrin.  rec.  f>ix 
coqu.  ad  remauenu  Co- 
lat.  St 

eni  a^e 
Sacchar«  albiMim.  5^— j 
Aqn»  Amygdal,  amar. 
conoentr.  ^j. 

M.  refrigcrat,  D.S.  Tags  über  zu 
verbrattchen.       t.  Gräfe 

u.  Hufelau d. 

Anw.  Geg-en  Lno^cnsacht,  cbroDi- 
sctie  Heiserkeit,  Durchfälle,  Rnhrcn. 
•ehmenliaffo  Oarmaffectioaen  ia  Folge 
voQ  EntiADduogr,  Gesebwartbildnng'oder 

Vergiftung",  bei  Zehr)srankheiten  und 
EntkraftuDir  naok  sekworea  Leidan  uad 
Operatioaen. 


lOii.  lip.  Liehen  Carrai^heen 

C04U.  c.  Aqu.  fontan  q.s. 
ad  Colatoram  5vj 
refingerat  adde 
Natri  pbospboric.  depur. 

Syrup.  papaver.alb.  jjjj. 
M.  D.  S.    Umgeschöttelt  2stiind- 
lich  1  Esslöffel.  Claras» 

Anw.  Q«f ea Btotiiaslen wihranA  4«r 


1043.  Bp*  XtftcheuCarragheeu  elect' 

et  concis.  jj^ 
coqu.c  Aqu.  funian.  5xii 
ad  Colatur.  %r 
adde: 

Bjrup.  Beb.  Idaei  5j^-jj 
Aqa.  AtnygdaL  amar. 

cone.  9j. 

M.  relrigerat  D.  S.  Taga  Uber  za 
yerbrandien.  ▼.  Gräfe. 

Anw.  Wie  Formel  IMl. 


104#.  Bp.  lachen  Carragheen  con- 
cis ^i? 

Lactis  vaccin.  %zx[t 
Sacchar.  alb 
Canell.  coutus.  dj< 

Coqne  parco  igne  per  minnt.  decem 
tuQC  cola  et  exprime  massam. 

Thon  dunter  8 
Lac  analepticum. 

Auw.  Das  Pra[»ai;it  wird  buiiu  Er- 
kalten gallertartig  uud  kann  wie  Cr^oie 
^egeaseo  weNea,  bei  tbsebfeoden  «od 
oacli  eiscbOpfiadea  Kraakbeitoa. 

1M6»  Bp.  Liehen  Carragheen  sah« 

tilissime  pulverat.  §vj 
Pastae  de  Cacao 
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D.  S.  Mit  Wasser  oder  Milch  ge- 
kocht zu  verbranchen. 

Clarus'  Ciirraghecn-  od« 
weisse  Chokolade. 


Anw.  Als  N8brmUt€l  hei  emhdpiin' 
den  Krankbeitea. 


coque  leni  igne  per  hor, 

dimid.  ad  de : 
Sacrhar.  albissim.  o'v 
Farinae  albissim.  q.  s. 
"ut  f.  Tabulaü  pond.  5^ 
quae  sicceatur. 

CmHeme,  Felgen.* 

Innerlich  als  Brnstmittel  der  Speeies  pectürates  zuge- 
setzt, mit  Milch  gekocht  als  emollirendes  Getränk  und  äusser- 
iich  sowohl  Felgen  in  Substanz  mit  Milch  gekocht  bei  AbsceMeOf 
Gresohwüren  in  der  Mundhöhle  aufgelegt  und  im  Decocte 
erweichenden  Mund«  und  Gurgelwässem. 

Formeln. 


1046.  Bp.  Caricamm  ^ 

Flor.  8amhaei  Sjß 
Infunde  cum  Lact,  fer^ 
Tid.  8j 

Colat  D.  8.  AU  Mundwasser  lau- 
warm SU  gebrauchen. 

Berends. 


1M7*  Bp.  Caricamm 

Rad.  Altheae  m  Ü 
coque  com  Laotis  Tacde» 

n 

ad  Colatnn  STj^. 
M.S.  Lauwarm  als  Mundwasser  !■ 
gebrauchen. 


CaryophyUi.  Gewürznelken. 

Innerlich  6 — 12  6ran  in  Pulver-Morsellenform  oder 

in  w&sserigem  oder  weinigem  Aufgusse  3j — jj  auf  5yj  Colatar. 

Aeusserlicb  als  Kaumittel  in  Substanz  bei  Glossoplegie, 
zu  Zahnpulvern,  Zabnlatwergen,  als  Conspergens  zu  ZahnpilieHt 
Er&uterkissen ,  im  Infhsum  zu  Mundwässern»  zu  Zahntincturen 
und  SU  B&ucberkerschen  und  B&ucherpulTcr. 

Formeln. 


low.  Bp.  PuIt.  Caryophyllor.  sjj 
19     flay.  cort.  aumut. 
Magnes.  earbon.  iä  5| 
FuIt.  rad.  Rbei  chin.  5^ 
Saccbar.  alb. 
M.  f.  Pulv.  d.  ad  scatuL  S.  Täg- 
lich 2— 3mal  einen  kleinen  Kaf- 
feelöffel YoJl.     C.  J.  Meyer. 
Anw.  Geg-eo  FlatuleaXy  cbraaitclMn 
Mageokatarrli. 

1048.  Bp.  PuIy.  Carjophyllor. 
,y  Oatechu 
9>  GoralLrub.praep. 
M     Natri  carbonic 
depur.Bicc.M5j 


PuIt.  rad.Calam.araiik. 
9,     Irid.florent  »«S^- 
M.  f.  pulT.  subtilissimus.  D.S.  Zahn* 
pulver.  Hesselbach. 

1Ü5Ü.  iip.  Caryophyllor.  polwat 
Pulv.  Sapon.  alb.  **  51 
,9  Myrrhae 
„  Catechtt 

8anguin.Draeoris 

M  ooii 

Contere  pedeteotim 

addaudo : 
Mellis  alb!  y^. 
VL  f.  Electuariom.   8.  Zum  Be- 
atreichen des  Zahnfleischea* 
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CmsHm  fUiuim.  RohrkaB§le,  Porgirkassle. 

Dient  bios  zur  Bereitung  der  officinellen  Pulpa  Cassku^ 

Casioreum.  BIbergatK 

Voa  demselbea  sind  zwei  Sorten  im  Handel,  das  kost- 
spieligere und  auch  wirksamere  rassische  oder  sibirische.  Casto^ 
rem  moscmnticumf  sibirieum^  und  das  wohlfeilere,  weniger  wirk- 
same amerikanische,  englische  oder  canadischeBihergail,  Caaiareim 
canadense  8*  anglicanum^ 

Innerlich  das  moskowitische  zu  2 — S — 10  Gran 
p.  d.  in  Palver-t  Pillen-  und  Trochiskenform;  das  englische 
in  dreimal  grosserer  Gabe»  Der  enorm  hohe  Preis  des  Castoreum 
gestattet  nur  selten  seine  Anwendung,  noch  weniger  die  äns- 
serliche  als  Eiechmitiel  und  zu  krampfstillenden  Klystierea 
und  Salben. 

F  o   r  m  e  1  n. 


061.  Bp«  Cagtorei  moscov.  5ß 
Gummi  Asae  foetid. 

Extr.  rad.  Valerian.äisü 
Flor.  Zinc.  dj 
Paly.rad.B6lladonn.gr.  V 
Olei  Cajeput.  q.  s« 

nt  f.  Pilul.  pond.  gr.jj. 
Gonap,  puly.  Cort.  Cin- 
namom. 

B.  8.   3m&l  täglich  d  Stück. 

Gün  ther. 
Anw.    Bei  Epilep«?le,   Veltotaoz  uod 
Hysterie  sehr  enipfühiea. 

lOd^fi«  Kp*  Castorei  moacoy.  gr.xv 

Myrrhae 
Galbani  ^  5j? 
Asae  foetici.  5). 
M  f  0.  Tinct.  Valerian.q.8.  utf.  Pilul, 
pond.  f^r.jj.   Consp.  Lycopodio. 
S.  Täglich  3mal  3—8  Stück. 
Aow.    Gegen  Hysterie  uod  hysteri- 
sehe  Zofalle. 

lOeS.  &p«  Castorei  moscov.  5j 

Asae  foetid.  depur.  ^jß 
Olei  Menth,  pip.  grt.iv 
Extract.  Valeriaa.  q.  s. 
utf.  Pilul.  91).  Consp.  Palv.  VaniU. 
D.  in  vitro*  S»  Dreimal  täglich 
6  Pillen.  Phoebua« 


Anw.  Bei  Hysterie  mit  materieller 
Gruodiagfe,  bei  Erschlaff ung-,  Verschlei- 
muag",  Flatuleoz,  Krämpfea  u.  8.  w. 

^^^"^^^^^^""^^^^^"^ 

1054.  Rp.  Caator.  moscoy.  gr.yj 

Paly.  rad.  Bhei  _ 
Hegnes,  carbon.  aä  dj; 
M.  f.  Pnly^       8»  Auf  einmal  au 
nehmen.       A.  G.  Bichter. 
Anw.  Geren  hrsterliehe  Anfälle,  wenn 
sie  dureli  MacrentSnrehervarrerofen  siQ<i« 

1055.  Bp.  Caator.  moscov.  gr.xvjjj 

Kali  nitric.  depur.  5^— j 
Sacchar.  alb.  5}» 
M.  f.  Palv.  Divid.  in  pari.  aequaL 
sex  D.  ad  chart,  cerat.  S.  Drei- 
stündlich 1  Palyer  zu  nehmen. 

B  e  r  e  n  d  s. 
Anw.  Bei  actiyea  Uterincongrestlooea 
und  Abortus  drohenden  Oebifmuttorkrani« 
pfen  In  der  Sehwiafereeliaftsperlode. 

1056.  Bp.  Castor.  moscov.  gr.iy-ij 

Puly.  rad»  Valerien. 
Sacehan  alb.  aa  gr.x- 
M.  f.  Pulv.  D.  ad  Chart,  cerat. 
S.  Auf  einmal  su  nehmen. 

Rieh  t  er. 
Anw.   Bei  hysteritelien  und  üuter« 
leibskräinpfen. 
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1057«  Bp.  Castor.  moseor. 
PdIt«  Saccim 
Asao  fbetid*  dep* 
Faly.rad*yalerian.  MSjj 
Gamphor.  trit  gr.zU 
Syrnp.  Ginnamoai*  q.B. 
«1.  f,  Boll  gr.vj 
Gcuisp.  FaW.  Casfliae 
Cinnamom. 

D.S.  TagUch6—8Stückza nehmen. 

B  a  1 1  y. 

Anw.  Geflren Nearosea «. Hrttariiiiiiis. 

1M8.  Bp.  Castor.  moscoT. 

Flor.  Zinei  aa  gr.x 
ElaeosacduValenan.  3j. 
M.  f.  PalT»  divid.  in  dos.  ^  aequal. 
D.  S«  Taglich      3mal  1  FnlTer 
zn  nehmen.       0.  J.  Meyer. 
Anw.  Geyen  bf sterisebe  Krämpfe  and 
Veitstanz. 

1059.  Bp.  Gaslor.  mo8COV.  gr.jj-jjj 
Boracfa  gr.r^^x — 
Sacchar.  alb.  gr.z. 

M.  f.  Palr*  Dispens,  tal.  dos«  Hr.  tJü 


D.  ad  Chart,  cerat.  S. 
tftglich  1  Fnlver*     Bern  dt 

Anw.    V>c.i  Mpnosttsle, 


1U5U.  Kp.  Castor.  moscoY.  gr.j}} 
Mercur.  dnlc.  gr.j 
Crod  orieotai.  gr.ji 
8aeohAr«  alb.  9j. 
M.  f.  PoIy.  Dispens«  tal.  Dos  J7r  J. 
Dent  ad  Chart,  eerat.  S.  Jfden 
Abend  vor  dem  Sehlafeng^ea 
ein  FnlTcr  in  Kamillenthe)  n 
nehmen»  H  i  aly. 

Anw.  Bei  Menstraatio  diffittlis.  — 
Zug-Ieich  jeden  Ahend  ein  warittjs  Fass- 
bad,  warme  Beklcidan^  des  gimen  Kör» 
pera,  besonders  aber  der  FQssf. 


1061.  Bp.  Castor  ei  ^jj 

Ammon«  carbon.  pyio- 

oleos.  $j 
Olei  Bntae  giitt.vj 
„   Nnctstae  sjj. 
M.  D.  S«  In  die  Scfalftfe  einanreiben. 

Aug  n  atim 
Anw.  Bei  bfSterisolieDi  Xopfeebnaif. 


ClUeehu.  Terra  Japoniem.  JapMische  Erde» 

Innerlich  zu  10  —  20  Gran  p.  d.  in  Pulver-,  Pillen-, 
Bissen-  und  Trochiskenform,  oder  in  Solution  zu  ^yj — 5/3  auf 
5vj  Wasser  oder  Wein. 

Aeusserlichza  Zahnpulvern»  Zabnpillen,  Zahnlatwergeo, 
Zahntincturen ,  Mund-  und  GurgelwSssem,  Einspiitzungen  und 
ßtreupulrem. 
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1002.  Bp*  Catechu  5j 

Fnlv«  rad.  Ipecnrürtnh. 
^    Opii  pur.  M  gr«x 
91    Gort.  Ginn  am  om . 

div. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  dos.  acqual.  x. 
D.  8.  Alle  %  Stunden  1  Pulver. 

Vogel. 
Anw    Gegen  hartnackige  Diarrhöen 

und  Bühren. 

M.  f.  Pnlv.  Divld.  inpart.  aequ.  xü. 
D.  ad  Chart»  cerat  S.  3stftndUdi 
1  PnWer  au  nehmen«  VogeL 

Anw.  Bei  ebroniscbea  DorebfaUett. 

1064.  Kp.  Catechn 

Puiv.  con.  CascariU. 
gomm.  arabic 
cort.Cinnam.^'j. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  part.  aequal. 
Nr.  xii.  D.  S.  Alle  %  Stunden 
1  Pulver.  Augustin. 

Anw,  Bei  ehroniscber  Diarrkde. 

1003.  Bp.  Catechu  ^ 

Opii  pur.  gr.vj 
EÜaeosaceb»  CaryophyU 
lor.  ffi. 
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^065.  Bp.  Gatodm 

AJnm«  enid. 

Extr.  Chinae  aa  ^Üj* 
M.  f.  Filal.  pond.  gr.jjj.  Consp. 
Pulv.  Cort.  Cinnamom.  8.  Alle 
3  Standen  4  Pillen. 

Huf  el  and« 

An  Mr.   Gegeo  flaor  albus. 


1066.  Bp.  Catechu 

Boleti  Laricis  &^  5j 
Syrnp.  Cort.  anrant.  q.  s. 
ut  f.  Pilal.  60.  Consp.  pulv.  cort. 
Cinnamom.  D.  S.  Abends  vor 
dem  Schlafengehen  5^10  StAck 
an  nebmen« 
Anw.    Bei  fibermittlgeD  Nacht 
«tiliirelMaa. 

1067.  Bp.  PoIt.  Catechn 

Blaeoaaech.  Garyophyl. 
lor.  M 

Solve  in 
Vini  gallici  rubri  5vj. 
M.  D  S.  trmgeschütteltalle2  Stun- 
den 1  Esslöffel. 

Anw.    Gcg-CQ  iitouisclie  Leukorrhoe. 


106$*  Bp«  Catechn 

Pulv.  gnmm.  arab.  m  5/3 
AI  um.  crud«  2j 

Solve  in 
Aqu.  Menth,  pip.  ^iy 

adde: 
Vini  generosi  Jij. 
M.  D.  8.   UmgescbfitteU  Sst&nd- 
lieh  1  EulOffel.  Siebter. 

A  n  w.  Bei  proAiMB  ,  colliquatiTen 
Diarrhooa  ood  tf  pltöi^aepttscheii  Ealirea. 


OK  Menth«  pip.  gtt.3 
„  Citri. 

n  Bergamot.ng:tt.XL 

„  Persicorum.  gttiT. 
F.  1.  a.  bacill.  grj  foL  Argent. 
involut.  D.  S.  Cachou-Zeltchen. 
Anw.  Geg-eo  iibleo  Mundgeruch,  sei 
er  ia  Folge  von  LuugoD«  oder  Magea- 
kraakbeifoB  oder  dorth  TabiknaobeA,! 
Mhleehte  Zahne  oder  sonat  dar^leicliea 
her?orgerufcn. 


1070.  Bp.  Catechn 
Ma  Stiches 

OHbani 

Sanguinis  Draconis  äa3j 
Terebinth-  laricin.  q.s. 
ut  f.  Pilnl.  gr.jj 
Consp.  Tulv. Cinnamom» 
D.  8.  3mal  täglich  10  PiUen. 

Cloesina. 


9» 
ff 
ff 


1069.  Bp.  Catechn  zi 

PnlT.  Caiyophjn.  arom. 

8acchar.aII>.aa3aÜ 

Ireos.  florent 
cort.  Cinnamom. 

Chocoliid-  ^ 
Mucilag.  gum  nrab.  q.s. 
utf.  bcne  terendo  pasta 

cui  adde: 
Ol,  Neroli  gtt.xv 
,t   Bosarnm  gtt.x 
9f  AnisI  gLt.vj 


1071.  Bp.  Catechu  r>j 
Extract.  liatanliiac  5^ 

Solve  in 
Aqn.  Cinnamom. 
adde: 

Mixtur  sulfur.-acid.  5} 

Syrnp.  de  Tolu 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel. 

Anw.  Beide  Formeln  C1070  «.  1071) 
gegen  Nachtrippor. 

1072.  Bp.  Pnly.  Catechn 

„  Mjrrh. 

Sanguin.  Draconis 
9,    rad.  Calam.  arom. 

„    Sapon.  alb.  3j 
Olei  CaryophyUor.  gttx 
Contere  pedetentim 

addendo : 
Mellis  rosat.  ^ß, 
M.  f.  Linctus.  D.  S.  Umgeschüt- 
telt zum  Bepinseln  des  Zahn- 
fleisches. Rust. 
Anw.  Hei  scorbutischea  Geschwüroa 
«m  Zahnflaiaehe«  am  Oanmao  aad  an 
der  inoero'FIMa  dar  Waorea. 


1073.  Ep.  Caterhu  SjjJ 

Myrriiac 

Cort.  Chinae  H  Iß 
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Bad*  Pyrethri 
Aleobol  29*  B.  ffjß 
Infnnde  laepivs  «gitando  per  diet 
deeenit  eola  per  talam  etim  tat- 
pressione,  filtra  per  cbartam  et 
adde : 

Ol.  Caryophyllor*  gtt.3cxx — XL. 

8.  Za  yerdfinnen  und  als  Muod- 
Wasser  bei  Zahnschmera  la  ge- 
brauchen. 


Mjrrhae  im  oß—i 
Aqn.  Cakia  tfir. 
Bf« D.S.  Zum  Efnipritaeii. 

Vogler,  M.  J.  Sebmidt 
AnT7.  pct  torpider  Leakorrhoe  aaA 
Nachtripper. 


1075.  Bp»  Poir.  Catecha  _ 

Boll  ArmeiUaaSi 
Alam  nst.  5^. 

Tinct.  Opii  simpl.  ^u.  s.  ut  f.  Pasia. 

A 8 tl 07  Oooper. 
Anw.  Blat8till«ode  Pasta. 


107i.  Bp.  Catecha 

Cem  0ibm,  Weisses  Waclis. 

Das  weisse  Wacbs  wird  als  Constitaens  sa  Terschiedeiieii 
Pflastern,  Ceraten,  Pomaden  und  Salben  gebrancbt. 

Vera  flava.  Gelbes  Wachs. 

Innerlicb  in  Bissen-,  Latwergenfonn  nnd  Emnlsioo« 
Um  die  Latwergenform  bersnstellen,  wird  das  gelbe  Wacbs  mit 
Gel  gescbmolsen,  dann  mit  Extracten,  PflansenpnlTem  und 
Syrup  versetst.  Diese  Verordnnngsweise  ist  aber  jetzt  völlig 
absolet  und  dürfte  selten  in  Anwendung  gezogen  werden.  Der 
zweckmässigen  Verbindun«»  des  Copaivabalsams  mit  Wachs  zur 
Pillenform  wurde  bereits  unter  dem  Artikel  BaUamtm  Copmmc 
Erwähnung  gemacht. 

Aensserlicb  zu  Zabnkitt,  Pflastern,  Salben*  Bongiee 
nnd  Wacbspapier» 

Formel. 

1076.  Bp.  Cerae  flavae  sJj 

Leni  calore  liqnat.  adde 
in  mortario  calefacto 


VitelL  Over  Nr.  jjj 
terendosensim.misc.cum 
Aqu.  Menth,  cnsj).  ^^j 
ut  f.  Emulsio  cui  adde: 
Syrup.  Croci  5/3. 
M.D.S.  Standlich  1  Esslöfifel. 

VogeL 

Aaw.  la  der  Kvhr. 

ii}l77.  Bp.  Cerae  flaTae  jjj 

SoWe  in 
Lactiivaccin.fenrid.  ^ß. 

D.  8.  Alle  2  Stunden  1  Esslöfifel. 

Anw,  ftülfcnhr h«n  Acnten  su  Foli^e 
•oU  gescbiQulzeiu's  \Vdclis  iti  IxMsser 
Milch  gelöst  mit  au8g^«zcichaeleiu  kr. 


folflro  ia  der  anbr  «af  eweadet  wordea 

sein. 


107S.  Bp.  PqIt,  gnmm.  arabie.  fji 

SoWe  in 
mortario  lapideo  ovm 
Aqu.  ballient.  q.  a« 

admisre  t 
Cerae  tlavae  ^iÜ« 
Tere  in  vicem  usque  ad  perfect. 
mixt.,  dein  admisce: 

Syrup.  rapay.Rhoead  Sj 
Elixir«  add*  Heller,  q.s. 
ad  grat  aeiditat. 
M*  D.  8.  Alle  9  Stunden  1  Ese- 
lOffel  Yoll.  Wedekind. 

Anw.  Diese  Latw<»rg-*»  ^«11  n*fch 
\v  6  (t  e  k  i  n  (1  die  hättSgea  S table  iu  der 
Rutir  vermiudero. 
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107$,  £p.  Cerae  flaTAO 

Olei  olivar.  rec.  jjj 
Leni  ?gn6  liqDefacCa  tti- 
bige  in  mort.  tepiilo  eam 
Viteil.  Ov.  j 
et  adde  paulatixn: 
Aqu.  tepidae  ^iv 
nt  f.  1.  a.  EmolsiO)  eai 
adde: 

Liqa.  Ammonii  snccin. 

Tinrt.  Opii  crocat. 
Sjrup.  Althone 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  F«s- 
Mel  Toll.                   V  og  t. 
Anw.  Gegea  Ruhr  und  ebrooischeo 
HvcbfaM. 

080.  Rp,   Cerae  tiavae  5(J 

Olei  Amygdal.  dulc.  f.jß 
Liqn.  r  alore  blaado  et 

Conserv.  Rosamm 
I  D.  S.  Viermal  täglich  2  Kaffee- 
löffel ToU  ZU  nebmen. 

BilMOL  penitiaiL  ü 
Idqa.  SantaL  rnb. 

IC.  agitando  et  aemu 

God«  med.  Hanbnrg. 
A  V  w.   Cio  f  ol«s  ▼«rbeodoiltlel  bei 

schlaffen  »  norcinen  Abr^^sen  nod  Ge- 
schwüren ,    bei   ( iterndeo  Fro«;tbenleaib 
Laodoifi  wendet  es  oach  Zerslorung^ 
Toa  Erebi  dorch  seioe  Aetzpasle  als  hei- 
leade  vod  avftroekaende  TerbaadMlbe 
auf  dl«  raloe  Wände  an. 

1082.  Rp,  Cerae  alb.  5ji 
Mastiehes  5] 
Olei  Amygdal.  dnlc.  5jfj 
Xieni  calorc  liquat.  adde: 
Opii  piiri  gr.jj 
Olei  Caryophyll.  arom. 

gttxii 
Cocdonellae  gr.vjj. 
BC  Formetnr  in  baeillos  erassitii« 
dine  calami  teriptoiü  laYoIr.  In 
Charta  cerata»  S.  Zalinwaeha. 
Adw.  Ctiraf  davoa  ia  daa  hohlaa 
Zaha  zu.  drücken. 

^obamum  LoeaieUi  #•  Baisamum 
8l  Genmrieve, 

)81.  Rp.  Cerae  flavae  ^vj 

JLjquenant  lern  caiorein 
Olei  Olivar.  51  x 
Terebinth.  venet.  gvj 
Post  refrigeration.  adde: 

Rp.  Cerae  alb.  9.j 

Liqua  leni  calore.  Addes 
Mastiehes  pnlv.  5] 
bpint.  Vini  rectii.  q»  a. 
ut  fiat  post  refrigerationem  massa 
homogenea,  consieten tia  Emplastr. 
D.  in  pjxidü  alba.   S.  Zahnkitt* 

Ceraimm  Ceiaeei.  Bmpla^fnrm  Spermaiis  Ceii. 

Wallrathpflaster. 

Wird  gegen  aufgesprungene  Lippen,  ezcoriirte  Bmstwar« 
*flf  MUchknoten  in  der  weiblichen  Brust  und  bei  Hals-  und 
ujtaffectionen  als  erweichendes  und  zertheiiendes  Mittel  auf 
^wand  gestrichen  aufgelegt* 

WOMmeUHnum.  JSmplasirum  ciirinum.  Gelbes  Cerat* 

Wird  als  reizendes  Pflaster,  auf  Leder  gestrichen,  bei 
mralgien,  chronischen  rheumatischen  GelenkaffectioneUi  hart- 
ckigen  Katarrhen^  aufgelegt» 

trmtum  fuMcum.   Unguentum  fuscum.  Braunes  Cerat. 

Wird  als  gelind  austrocknendes  Mittel  bei  Excoricationen, 
erflächlicben  Geschwüren,  leichten  Verbrennungen  und  Vesi» 
torwunden  Terwendet. 
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Cermium  ad  Labia  flarnm. 

i^Unguenäm  labiale»  Gelbes  Lippencerat  und  Ceratum  ad  Labia 

rvbrunu    Bothet  Lippencmt.) 

Beide  werden  bei  aufgesprungenen  Lippen  nnd  Brottwarsen« 

IlautschrundeD,  Excoriationeu  und  schmerzhaften  Hämorrhoidal* 
knoten  angewendet* 

tMmeeumi.  Sperameeii.  Wallrath. 

Innerlich  in  Pulverform  mit  Zacker  oder  Gummi  ver- 
rieben zu        p.  d.  mehrmals  täglich,  in  Bissen  und  Emulsion» 

Aeuaserlichzu  Püastern,  Geraten,  Salben,  Hand-  und 
Gesichtapomadeiiy  kosmetischeii  Pasten  und  Seifen* 

Formeln. 

1088.  lip.  Cetacei 

Olei  Amygdal.  dolc 
Syrup.  Capillor.  Tener* 

M.  D.  S.  Alle  2  Standen  I  Löffel 

Tüll. 


1084.  Bp.  Cetacei  ^\]} 

Saccb.  alb.  5). 
M.  1  Fuhr.  D.  S.  T&glich  3mal 
einen  Theeloffel. 

1085*  Bp.  Cetacei  5vj 

Pulv.  gumm.  arab.  jjjj 
Sacchar.  alb.  ää  oj 
Conterant.  exactissün. 

sensim.  ndde: 
Aqu.  (lestillat.  %\v, 
^l.D.  S.  Umgeschuuelt  alle  2  Stun- 
den 1  Esslöffel.  Hufelaud- 


1086.  lip.  Ceucei  ojj 

Kali  nitric.  oj 
PuIt*  rad.  Irid.  florent 
Sacchar.  alb.  aa  oß- 
M.  f  PuW.  D.S.  TftgUch 3— imal 
1  Theelöffel  roll. 
Anw.    SämmtUch  gegea  katarrhal!- 
«Ohe  Beschwerdeo,  Hastoa  u.  s.  w. 


1087*  Bp.  Cetacei  _ 

PalT.  gnmmi  arab.  a«  3jj 

Aqu.  Bosamm 
Sacchar.  alb.  5vj. 
M*  D.  S.  Stfindüch  1  £MlOffel  voll. 


1069.  Bp.  Cetacei  ^jj 

Consenr«  Botar.  iß 
Olei  Amygdalar.  dulc. 
Syrup.  Violar.  H  oj^» 

M  D.  S.  Alle  2  Sionden  1  Mm* 
lötTel  voll. 

A  o  w.  Sanimtiicho  Formela  hei  Unstea 
«ad  BQtlaarati,  üdatflMlt»  Emhigkell 
im  B«lse  «•  8.  w. 


Pdie  ^AngauOfM, 
1090.  Bp.  Cetacei 

Ol.Am7gdal.dnI0  tmiß 

Cerae  alb. 
Vitell  Oi  Nr.j 

Meli,  commun. 

F.  1.  a.  PriFtri,  rni  adde  : 
Olei  rersici  iiiin  gttjü 
Caryophvllor. 

D.  S.  in  olla  alba.  S.  Handpomade. 

Anw,  OeubneidSg- n.  Wflkhmaehaaf 
der  Htiii. 


»» 


Chininum  eiirieum*  CltroDsaurea  Chinin* 

Weisse,  danne,  nadeiförmige  Kxystalle  von  bitterem  Ge* 

achmack,  in  Wasser  wenig  löslich. 
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CMnhkum  hydrochloricum.  Chlorwasserstoff- 
saures Chinin. 

{Chininwii  muriaticum.    Salzsaures  Chinin.) 
Weiflse»  nadelförmige,  seidenartig  glänzende^  ansnerordent* 
üch  bittere^  in  20  Theilen  siedenden  Wassers  lilsixeke  Eiystalle. 

CUnHmm  MuifuHeum.  iSeliwefelaaiires  Chinin. 

Aensserst  zarte,  sehr  leichte,  nadelförmige,  schneeweisse, 
seidenartig  glänzende,  etwas  biegsame  und  ausserordentlich  bit- 
ter schmeckende  KrystaUe,  die  in  7ä0  Theilen  kalten,  30  Thei- 
len heissen  Wassers  und  in  60  Theilen  höchst  reetificirten 
Weingeistes  löslich  sind.  In  Aether  ist  das  schwefelsaure  Chinin 
harn  löslich.  Mit  Wasser,  dem  etwas  verdünnte  Schwefelsäure 
beigemengt  ist,  gibt  es  eine  klare,  etwas  bläalich  opaleszirende 
FIüMigkeit* 

Alle  drei  Pr&parate  gibt  man  innerlich  zu  1 — 3  Gran 
P»  d.  während  der  ApjTCxie  in  Pulver,  1'  i  1 1  e  u  oder  noch 
jesser  in  Capsulis  operculatis^  In  Solution  setzt  man  etwas  ver- 
iünnte  Schwefelsäure  zu,  wodurch  das  Chinin  löslicher  wird» 
'^enferi  Meyer  nnd  Dietl  empfehlen  grössere  Gaben  de» 
^3uiiin%  letzterer  sogar  gj  des  Tags. 

AeusacrlicL  wiiJ  es  ender matisch,  zu  Einrei- 
ungen  und  Kly stieren  zu  4  —  8  Gran  mit  Opium  und 
)i&ri[mehl  angewendet. 

Als  beste  Geschmacks-Corrigentia  des  schwefelsauren  Chinins 
Weisen  sich  gleich  nach  dem  Einnehmun  ein  Stückchen  trockenö 
liokolade,  schwarzer  Kaffee  oder  chinesificher  Thee. 

Formeln. 

•l.  Bp.  Chinin,  suliur.  1092.  Rp.  Chinin,  sulfiir.  gr.xü 

Acid.  sulf.  dil.  gtt.  sex 
Sacch.  alb.  dr.  uiiara, 

M.  f.  Pulv.  div.   in  jjait.  vj  aqu. 
}}.  S.  Alle  2  Stunden  1  Pulver 
zu  nehmen.  Skoda, 
aow.  B«i  lialiitBCltor  aclipsis. 


Acid.  sulf  II  r.  diiut. 
Aqu.  dcstillat.  5vj, 

•  D.S.  Stündlich  oder  alle  2  Stim- 

f  EsslöfTel  voll  zu  nehmen 

Dietl. 

&8W.  Soll  iM«b  Prof«  Dietl  in  Kra 

•  aoif ezeichoet  wlrk«o  Im  oerfOseit 

^  ntn  des  Tfphus,  wenn  Flockenlesea, 
i  ^ohüpfen,  lU-lirJcn,   grosse  Unruhe 
'  tranken.  Zittern,  N*  i;'iing'  zum  Fort- 
Oud  1  jpüüraaiiie  sicti  cinstriiea. 

•  V.  VAoisrslkorSi  so  wie  der  Uer- 
?  ber  kibeo  41«  wobimiHsr«  Wirkaog 
(  Cbinios  in  diesen  srretaea  Dosen 
i^UiU  Tielfoea  best&ttf  t  retanden. 


1093.  Bp.  Chinin,  salfur. 

Tannin  m  gr.vj 
Aqa.  corom.  dest.  gir 
Sjr.  cort.  anrant.  iß» 

M.  D.  S.  Stfindlich  1  Esslöffel  toU 
zu  nehmen.  Skoda. 
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1084*  Bp.  Chinin,  snifur.  gr.vj 

AcicU  saifur*  concentr. 

gtt.ijj 

Aqu,  debtillat. 
M.  D.  S.    Auf  einmal  vor  dem 
.  Faroxysmnt  sm  Behmen. 

Oppolser,  Mtektehik. 


1095.  iip.  Chiuiii.  bulfur.  gr.vjjj 
Spirit.  Vini  reetifleatit- 

tim.  5y 
Tinct.  Aloes_ 

„      Croci  aa  ^ 
Spirit.  Camphor.  gr.v. 
K.  D.  S.  Katfeelöffelweise  im  Was- 
ser während  der  Apyrexie  zu 
nehmen.  Mickschi  k. 

lOdd.  Bp*  Chinin,  sulfur.  gr.xü 
Acic!,  tartric»  J 

8olve  in 
Aiju.  dcfctiUat  5vi 
M.  B.  S.  Stündlich  1  Kselüilel  in 
der  Apyrexie.»  Holm* 
Aow.  Im  WeohMlIlebor.  —  Dto  Ver- 
ItlndODir  des  Chinin's  mit  Acidum  tar- 
trieom  erhöht  diu  Wirkunq*  <i<>s  ersteren 
so ,   dass  Dach  den  £rfatiruugeo  Prof. 
Uelm's  ia  Wieo  die  Hälfte  der  soast  g-e- 
'wdbnlleh^n  Chlalo-Uostt  gar  Bekimpfaiif 
dos  Tiitcrmiltcns  hlnreich«>nd  sclo  toll. 


Acid.  sulfur.  diiuu  gr.T 
Aqu.  deatülAU  51 V 

ad  de : 

Syrup.  Cinoamom.  gj. 
M.  D.  8.  Stündlich  1  KaffBelfiffBl 
ToU  SU  nebmen. 

Clinie.  WflrsVnrg. 


UOO,  Bp.  Chinin,  muriat.  gr'xurj 
Opii  pur  gr.xü 
Pnltr.  rad.  Sqaill.  gr.ij 

Klaeosacch.  Menth. 
M,  f.  Pulv.  Div.  in  xii  part.  aeqn. 
D.S.  Täglich  3-^rnal  1  FuWer. 

C.  G.  N  e  u  m  a  n  Tl. 
A.  Q  w.  Bei  WassersucJit  ia  Folg-e  ¥oa 
Wechselfieheru. 


1007.  Bp.  Chmin.  salfur.  gr.xy 

Acid.  suirur.dilat«  gttxy 
Aqn.  Cinnamom.  ^ 
Syrup.  Ruh.  Idaei  r  ß- 
M.  D.  S.  Auf  einmal  zu  nehmen 
sogleich  xLach  dem  Anfalle. 

Cans  tatt. 

lOOd.  Chinin,  sulfur.  ^rr.j 

Blaeo«acchar.  Cinna- 
mom. prv. 

Ii.  f.  Pnlv.  Quaevis  dosis  creseat 
dimidio  gruni  chinini  sulfurici. 
Dent.  tal.  dos.  Nr.  t.  8.  1.  2. 
3.  ^.  5.  8.  Das  erste  Pulver 
6  Standen,  das  sweite  5,  das 
dritte  4  n.  t  £  vor  dem  Anfalle 
an  nehmen. 

Clinic  Würabarg. 

IG^nSprChinin.  salfnrie.  ^ 
Solve  in 


liOi.  Bp.  Chinin,  citric.  gr.j 

Polv.  Cort.  Chin.  optim. 

grjtv 

rad.  Hhei 
Klaeuäaccliiii.  Menih. 

«Ä  gr.T. 

M.  £  Pnlr.  Dent.  tal.  dos*.  Kr.  vJij. 
M«  C  A.  Nanmann. 

Anw.   Bei  h^sartigron  WecbielSebere. 

• 

llüJi.  lip.  Chinin,  sulfur.  gr.— xtJ 
Morphii  acetic.  gr.ß^ 
Sacehar.  alb.  nj— jj. 

M.  f.  Pnly.  Diy.  in  iy  pari,  aeqn« 

S.  Vor  dem  Anfalle  in  stündigea 
oder  haibst&ttdigen  Zwischcnräa* 
nien,  M  a    c  n  d  i  e. 

Anw.     Gegron  hartnackige  Wech*ei- 

üy\)c\-  ;  in  der  Neuralgia  snpraorbitailt. 


110^  Bp.  Sulfat.  Chinin,  gr. 

Sacchur,  alb.  ^jj. 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  dos.  vj.  S.  Wäh- 
rend der  Intermission  des  Ka&en- 
blutens  zu  veiUrauchen. 
Sandras  u.  Harthattiea* 
Abw.  Io  EyHtaiti.  

1104.  Bp.  Chinin,  sulfur.  gr.jjj-XÜ 

Sacehar.  alb.  ^i]. 
M,  f.  Pulv.  Div.  in  part.  aequal- 
S.  jbiu.ii  und  Abends  1  Pulver. 

Badins. 
Abw.  Osfsa  NsrysBicbwicbe  aai 
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1105.  Bp.  Chinin,  sulfur.  gr.vjy^ 
Opii  puri  gr.j 
l:*ulv.  cort.  Cinnam.  ^jj 
büccliar.  alb.  $iv. 
M»  f»  PqIt.  Dir.  in  part.  yjjj  aequ. 
8,  In  der  fieberfreien  Zeit  aUe 
2  Stnnte  1  Pulver. 
Afnw.    Im  Wecbselflebor ,  wenn  du 
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M.  f.  Pulv.  Div.  in  part  aequ.  vj. 
D.  ad  Chart,  cerat.  R.  Während 
der  Apyrexie  2stündiich  zu  ver- 
brauchen.                    G  0 1  a. 
Anw.   Wird  •!•  das  lichersto  Mittel 
g'egenWecbiallleberemprablea.  Ol6«rtCe 
Gabe  bewirkt  meist  Erbrecbeo  oder  Stubl* 
eDtleeruug,  bisweilen  «bar  wader  ienM 
noch  dieses. 

1106.  Bp.  Cbtnin.  äulfur.  griy. 

FoIt*  rad.  Bell»don.gr.j 
„    flared.  Cort.  An- 
ranu  ^j. 

H'  f.  Polv.  Divid.  in  part.  iv  aequ. 
S.  In  der  fieberfreien  Zeit  zu 

verbrauchen.          v.  8  t  o  s  c  h 
Anw.    Gfgen  hartQäcki<re,  vi.iültete, 
häufig  RQclLfälle  uiacUeode  Wecüsuifleber. 

1110.  Bp.  Chinin,  anlfur.  gr.zü 
Extract.  Trifol.  fibr. 

Pulv.Calam.aromat.  q.s. 
Ut  f.  Pilul.   Nr.  xii  Consp.  Pulv. 
CinnHinoin    D.  S.  Alle  Ü  btun- 
deu  1—2  Piileu. 

Uli.  Bp.  Chinin,  sulfur.  gr.xz;qj 

Syrup.  simpl.  Sj. 
M.  D.  S.  Magendie's  Chininsyrup. 

A  11  w.   Gegeu  Weciiseiaeber  reichen 
oft  6  Bsiieffel  bin,  das  Fieber  zu  aater> 

drücken. 

1107.  Bp.  Sulfat  Chinin.  gr.Tj— xü 
Carbon.  8odae  sicc. 

gr.xxiv— 3|3 

Saccbar.  alb,  ^ü- 
M.  f.  Fulv.  Div.  in  dos.  vj  aequal. 
8«  FrüLti  und  Abends  1  Pulver. 

Ammon. 
Anw.  Gegea  serepboitee  Aogenenl- 

1112.  lip.  Chinin.  suUur.  gr^v^jj 
Sülve  in 
Tinct  aromat.  acid.  5^ 
Spiriu  Vini  rectific.  jj/J. 
Filtra.  D.S.  12— 24 Tropfen,  nacb 
Umständen  auch  mehr,  in  stark 
versüsstemHafergrützschleimoder 
concentrirtem  Zackerwasser  an 
ireben.  PIiaaKm« 

1108«  Bp.  Chinin.  stiUur.  gr.xv 

Acid.  muriatic.  gtt.x-xii 
Aqu.fior.Sambuc.  ^W-y) 
Ammon  mar.  dep.  ^j-jj. 

H.  D.  8.  Alle  2  8ninden  1  Ess- 
iGffel.  Witteke. 

Anw.   Bei  acuten  Rhcomatismen,  l>e- 
sonders  wenn  sie  un'cr  Unislaiirien  auf« 
Irotea,  die  ibre  Verwandtschaft  md  dem 
Weebaelleberoodlbre  Abhingrigkeit  vom 
Rückeninark  und  seinea  Nerven  darthun. 
Witteke  will  in  solchen  Fällen  Fieber 
uud  Schmerz  oft  si'hoo  in  einer  Nacht, 
meist  aber  biaoea  24  Sluudua  uach  Ge- 
braaeh  obiper  Miiebeogr  unter  ttirken) 
Bodeoiali  im  Barn  welobea  g«i0bea 

1113.  Bp.  Chinin,  enifur.  gr.jj 
Fnlv.  rad.  Bhei  gr.v 
Klaeosacii.  Cand  $6. 
M.  L  Pulr.  I>ent.  tal.  dos.  Nr.  jjj 
ad  Chart,  cerat  S.  Während  der 
fieberfreien  Zeit  zu  verbrauchen. 

Sobernheim. 
Anw.  Bei  gattriscbem  WecbseJfleber 

1114.  Bp.  Chinin,  muriatic.  gr.vjjs 
Aqu.  Foenicul.  %y 

Spirit.muriat.-aciher. 
Sacchar.  *  alb.  ^ß. 
D.S.  Alle  2 Stunden  einen  reich- 
liehen  Eeslöffel  voll. 

Spielman  n. 
Anw.  Gefea  Wediselfleber. 

1100.  Bp.  Chinin,  sulfar.  gr.x 
Tartar.  etibiaU  gr.jjj 
Pulv.  sem.  Foenicul.  5]/? 
.  Oiei  CJinmomiU.  citrat. 

vi 
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Tindura  Warburgt  Pharmaetarum 

Vl(>nnpnsmm. 

1115.  Bp.   Chinin,  sullur.  5^ 
Rad.  Angülic.  ^ 
Croci  austriac.  aa  gr.xv 
Bad.  Zedoftriae  sj 
Aloes  liepatic.  ojj 
Gamphor.  gr.ji 
SpiritV  iniiectific.  Sjjj^. 

Digeret  per  Octiduum 

111$  Tinehira  anti/ebriUs 
Warburgi, 
Diese  in  der  That  sich  als  sehr 
wirksam  erwiesene  Tinctur  soll 
nach  W  a  r  h  u  r  g*s  Angabe  ans 
den  in  Alcohol  gelösten  Extrac- 
tivstoffca  von  vier  nur  in  West- 
indien vorkommenden  Pflanzen- 
species  bestehen.  Er  will  ihre 
hohe  tiebcr vertreibende  Kraft  bei 
den  Ureinwohnern  Indiens  ken- 
nen  gelernt  haben.  Doch  eine 
genaue  Untersuchnng  der  Tinctur 
dnrch  B  uchner  sen  ergab  fol- 
gende Resultate:  1.  Wurde  mit 
Gewissheit  nachgewiesen ,  dass 
die  Basis  clieserTropfen  Cinchona- 
Alkaloid  ist,  zum  Tiicil  mit  Schwe- 
felsaure nnd  zum  Theil  mit  Harz 
und  Alkuhul  vci  banden.  2.  Liess 
sich  mitgrOsstcr  Wahrscheinlich- 
Uchkeit  annehmen,  dass  das  Ar- 
cannm  ausser  Chinin  anch  Cin* 
cfaonin  enthalte«  3.  Drsb  mit  Be« 
stiromtheit  auch  Campher  und 
Safran  in  derselben  ausgcmittelt 
wurden.  4.  Enthalten  diese  Fie- 
bertropfen, um  die  llauptbestand- 
theile  zu  decken ,  nocli  andere 
färbeiKie,  bittere  und  aromatische 
Zusätze,  unter  denen  Bu c h  ner; 
Aloe  und  Myrrha  mit  grosser 
Wahrscheinlichkeit  au  erkeanen 
glaubte»  Auch  auf  den  Zusatz 
▼on  Galanga  glaubte  er  aus  Ge- 
ruch und  Geschmack  der  Ed  acte' 
sehliessen  zu  dürfen.  5.  Als  Ex- 
cipiens  wurde  Alkohol  mit  voller 
Gewissheit  ausgemiuelt.  6.  Diese, 


Eiebortropfcn  enthalten  demnach, 
was  gleichiaiis  mit  voller  Gewis#- 
heit  angenommen  werden  konnte, 
nur  Faanzenstoffe  in  WeingeisI 
aufgelöst  7.  Endlich  nalmiBa  eh^ 
n  e  r  mit  einem  hohen  Grade  toa 
Wahrscheinlichkeit  an,  dass  zur 
Bereitung  der  W  a  r  b  n  r  g'schen 
Fiebertropfen  die  Königschina- 
rinde  mit  Wasser  und  Schwefel- 
säure ausgczoij,cii  ,  dass  dieser 
Auszug  durch  Abdämmten  mög- 
lichst concentrirt,  nui  Kalk  und 
Kali  vuü  der  SchwcfcUäure  sam 
Theil  befreit  und  dann  nnter 
Zusats  Ton  etwas  Campher,  Sa- 
fran u.  8.  w*  mit  sehr  reinem, 
völlig  foselfretem  und  starkem 
Weingeist  versetzt  wird.  —  Auch 
auf  synthetischem  We^^^f^  suchte 
B  u  c  h  n  e  r  seine  Prüfung  zu 
bestätigen ,  und  es  gelang  ihm, 
durch  Auflösen  des  Chinoidins 
mit  einigen  Tropieu  Schwefel- 
feäure  in  starkem  Weingeist  und 
allmäliges  Versetsen  dieser  80* 
Intion  mit  einem  kleinen  Antheil 
Yon  Campher,  Tinct.  Croci,  Tinct. 
Myrrhae  und  Tinct.  Aloes  eine 
den  Warburg'schcn  Fieber- 
tropfen  wenn  nicht  gleiche,  dof-h 
sehr  ähnliche  Tinctur  zusaimücu- 
zusetzen.  (Buchner's  Keper- 
torium,  II.  Reihe,33.Bd.,3.11Xt} 
—  Die  von  W  i  u  k  i  e  r ,  so  wie 
von  dem  Apotheker  Facha  in 
Wien  Teranstalteten  Analytea 
stimmen  mit  der  B  n  e  h  n  e  f- 
schen  vollkommen  flbereln. 

A.  Q  w.  Die  Anwendung  der  W  a  r- 
burg*8cliea  Tinctur  beim  W«cli»«4- 
fiel>6r  gescbioht  auf  fulg^eode  WeiMt 
Der  Kranke  erbalt  8  Staoden  vor  i«m 

Kieberaofatle  eine  Gab«  von  2'/t  Drach- 
mofi  ntifl  fMti!'  g-leich  jr^*^*'*»«  Gi«bo  kur« 
vor  dfin  tiutrilte  »lesselbeu.  Diese  b«i- 
liou  Gdbca  rfiulieu  iu  der  IVegol  aar 
Boseiti^ung  der  Krankheit  klo.  Vor  dem 
Gebrauche  des  Mittels  muss  durch  eine 
G>iIh'    Uiciausöl    für    EntfcTQUQg-  «'''t'r 

gaslridcheu  Uoreinigkeilea  gesorgt  wer- 
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dm.  «iriiibM       UNMo  eiWn  imi 

iMt  JjpiiWi  BDd  Getränke  darebaoe  zo 

♦ermeldeo,  —  Die  in  vielen  öfTenUichen 
kraoJieQtiiasern  im  Jijhre  m  mehr 

ils  haadert  Tillen  i^itir  es  teilten  Versuche 
totittgteo  die  gute  Wirkiiogr  des  Mit* 
tdi  in  tarteUlftlin  Filta 
WNMieNra«  Maa  tette  Mimlldi  ni«l- 
itent  ftralteC«  iSlIe  aasfewiliU,  1>ei 
ienpn  weit  forgreschritteiM  Cacheii«, 
^^TSiooien  und  wassersüchtigeAnschwel- 
"afen  vorhanden  -waren.  Meistens  blieb 
lir  Nächste  Pirox jsiDos  schoo  nacb.  deo 
MÜM  eniaa  Mm  «Nl  oorMlIeo 
ni  Boeli  #lo  g««M«r  AaliH  «la. 
iomrto  das  Mittel  einen  höchst  gta- 
lü^^n  EinQtiss  auf  die  das  Fieber  t>6- 
'ieiteodeu  Jwchek(i5chen  Zustande ;  die 
Visseransammiuug'eU;  die  Milianachwei- 
jagea  ver&ctiwüodeo. 


IIM.  Bf,  ObiaiiL  mnriatic 
BolTe  in 
Aqa.  CinoanMMD«  iß, 
9.  iMMlieb  M-€0  Tkopfeiu 

WutztT. 
Anw,  e«tMiWMbMlMerdwXio4«r. 


117.  R^,  Chi  Iii  u.  ßulfiir.  gr.jj 
Morph,  acetic.  gr.  ^ 
Sacchar.  alb.  gr.vj. 
t  t  PeW.   Dcnt.   tal.   dos.  vj. 
8»  Vierstündlich  1  Pulver  zu 
«iimeii.  W  i  1 1  e  k  e. 

law.  Witeelta  MpMilt  4laM 
tvir  Im  letzten  Stadlam  der  Lanfw- 
i>«'tatsaa  ils  Battanattleaai« 

U8.  Bp.  Chinin,  snlfnr.  gr.Tj-xii 
Acid.snlfnr.dil.  gtt.Yj*xii 
Aqn.  fontsn.  ^rj 
Syrap.  simpl.  JÄ. 

*D.8.  Ständlich  1  Esslöffel  voll. 

Skoda  u.  Helm. 

A  u  w.  Lurig'ens'ang^rän  oiiter 

(■^zeitiger  Aaweoduug  der  Ter^atiu- 

19*  Bp.  Chinin,  iulltir.  gr.j.jj-vj 
Aqn.  Bubi  Idaei 
Sjrop.  Rab«  Idaei 
Tal  Cerasor.  mgror.  ij 
Aaid«  aolfor.  dilat 

^  S.  Alle  2—3  Standen  1  Ess- 
^«i  Badlas. 

^ov.  Bei  MariMt  aiaeeiaiaa  Werl- 
^cetftat»  am  dar  Zeraetsaag  der 
^  eotrermewiffcaa  aad  die  Krilta 
hebta. 


1181.  Bp«  Cbinfn.  iidlnr«  gr.jyj 
Aqn«  FoeotenL  ^fi 
Sjrap.  eort*  Anrant.  ij. 
M.  D.  8«  Alle  S  Standen  I  Tbee- 
UÜfoL  WLdtmann. 
lai  iktthoM  thyaiteanu 


llStb  Bp.  Chinin,  aalfarie.  gr.vj^j 
Flor.  Zhici  gr.xyj 
Sacchar.  alb. 
f.  PnW.  Dlvid.  in  vjjj  part. 
aeqaal.  D.  S.  Viermal  tfiglich 
1  FnWer.  Aamna. 

4aw.   Mm  Aathaia.  thyaiteaai,  — 
Die  Palmar  mftsiaa  abar  liarara  ZaII 
•iai  Chiala  aalbtt  fa  ttaigaadar  baai» 
fortfehnaaM  wardaa.  • 

im.  Bp.  Cbinin.  snlfar.  gr.xii 

Acid«  snlfar,  dil.  gtt.xii 
Aqu.  fontan.  ^vj 
Tinct.  Opü  8.  gtt.  qoin- 

dedm. 

M.  D.  S*  Siöndlioh  i  Easloffel. 

H  e  1  ni. 

Anw.  Bei  IntermiUens  .  Ahduinmal- 
Tfpbtifl  hei  i^ieichzeitif  lurhandeuer 
Oi«rrh6e. 


112^.  Bp.  Chinin,  salphnr,  gr.| 
Pnlr.  Cbocülat«  gr.rjj 
Sacchar.  Lactia.  gr.jj. 
M.   r   PdIv.   Dent.  tal.  dos.  t|. 
S.  3ttüadlich  1  PnlTer*  Kopp. 

Anw«  Gegaa  Mafaaaehwiehe  and 
Hansrel  aa  Bsatast. 


il25.  Bp.  Chinin,  snifnr.  gr  xii 
Pnlv.  Fol.  digital,  purp. 

gr.iv 

Sem.  Phellandr. 


aqoat.  gr.xx«T 
Sacchar.  Lacti«  ^« 
Inaaltai mdaanselahf a  aad  SaecpttaaelMahaeb.  IL  Bd.  \Q 
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M.  f.  FtiW.  Dmd.  in  xii  part. 
aequal  ',8.  3^ml  t&glich  ein 

Pulver. 

Anw.  Wurde  Tum  Uorausg eber  mit 
Qb«rratcheud«ni  Erfolf«  In  in«hr«r«n 

wtndet.   

11S6.  Kp.  Chiüm  sulTur.  gr.vj>xii 
Sncchar.  alb.  jjj.  Itt 
M.  f.  PqIt.  DiTid.  In  zU  part.  aeqn. 
D.  8.  Morgen!  1  PaWer  in  einer 
hdben  oder  ganzen  Tatie  ich  war- 
men Ka£feea  nn  nehmen. 

H  f\  d  i  u  8. 

Anw.  Alt  PruerTativniiiiel  gef 
Cholera, 


1180.  Bp.  8olfat.  Chinin,  gr.zü 
Elixir.  acid.  UaUer.  dfi 

Solvc»,  addc 
Aqu.  Cinnainom. 
Syrap.  Cinnamom.  5i- 
BL  D.  Ö.  KööiüÜt)! weise  zu  nehmen. 

Hentebel. 
Anw.   Ifli  WMhtalieber,  9«orMp 
Morbos  inacnlosus  Werlhoil  mnä 
paativea  Blataogaa. 


]187.  Rp.  Chinin,  »nlfhr.^ 
Pnlv.  Myrrhe  aa 

fol.  Digital. 
Bnlf.  antim.  _aurat. 

aa  gr.XT 
Extr.  Taraxac.  q.  8. 
Ut  f.  MaRsn  pilhil.  ex  qua  forment. 
Pilul.HO.  Contp  Pulv.  Lycopod. 
D,  S.  Täglich  4mal  1  Pille  mit 
Molken  an  ndimen. 

Atmne. 

Anw.  Bei beglaaeader Laageateliwia« 
•aobt« 


11^.  Up.  Chinin,  sulfur.  gr  ß-j-jj 
Pulv.  fol.  Digital,  gr.i-i 
„  sem  Foenicul.gr. vj 
Sacchar.  Lactis.  ^j. 
M.  f.  P.  Dem.  tal.  dos.  xii.  8.  Tig- 
Uoh  3— 4mal  ein  Pulver. 

Günther. 
\  n  w.  In  (lor  Luof  eaauhwiadvocht. 


tl31.  Bp.  Chinin,  anlfttr.  gr.z 

Solvc  ope 
Acid»  anUnr.  diU  gttx 

in 

Vini  hispanir.  *>vjjj. 
D.  S.  2mal  tätlich  ein  Spit/i^iaa 
voll.         P  o  s  Q  e  r  u.  Ö  i  m  u  n. 


1182.  Bp.  Chinin,  inlfnr.  gr.| 

PnW.  Chocolat.  gr.vjj 
Sacchar.  Lactit.  gr  jj. 
M.   f.  Piilv    Dent    tal.    dot.  ^ 
b.  ästjÄndlich  1  Pulver. 

Kopp. 

Aow.  Bai  Magreatahwieie  aa4  «aa- 
rat  aa  Baalaat  emiproblea. 


1133.  Rp.  Chinin,  tnlfnr.  gr.jjj 

Ferr.  oxjdat  fnao.  gr.x 
Polv.rad.Ltqnirit.  gr.zii 
Oiei  Menth,  criiip.  gttj. 
M.  f.  PulT.  Dent.  tnl.  dos.  xii  ad 
Chart,  cerat«    8.   4mal  tflglicli 
1  Pulver.  Otto. 
A  u  vr.  Gegen  atoniscben  NachUipper. 


1184.  Bp.  Chinin,  snlfur.  gr.xiv 
Extract.  cort.Chinne 
Pulv  fort  Chin  fu8C.q.a. 
u\  f,  Kloctuarium. 
D.S.  28iündiich  IKalierlöfTcl  toIK 
U-iü.  Up.  Chinin,  eulfnr.  grx*xir  Lippich. 

Acid. phoHphor.  eicci ^jj f   An     Bei  nnrerelmlaaif em  Qaartaa- 
PuW.  rnd  Bhei  ^iv     jHebar  mit  NIlianaoliwallaBr« 
Extr.  Centanr.  min. 
M.  f.  Pilul.  Nr.  60  Oonaperg.  pulv. 
rad.  IreoH  florent.  D.  ad  viirum. 
S.TÄßlicha— 8mal3-4  «Stück 
KU  nclrinen.  U  »v  d  i  u  s. 

Anw.  Bei  NiTvoo»chwäche  nut  Nei- 
gung aa  Blatuiigen,  wia  «a  i.  B.  aaeh 
AlK>rUu  ortera  dar  Fall  lal. 


1135.  Bp.  Chinin.  8ulf„r. 

Acid.  mü'iftt.  gutt.  xv 
Tinct.pi'ii)iii  Colchio  5^. 
D.  S.    3inai  u^ijch  20—^0  Tro- 
pfen. Witickn. 
Anw.  Bei  giaBtlaah-atrfeeiai  la> 
attade. 
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Pnlr*  «raiuit  gr.z 
OL  Am^gdsL  «mar. 

Mihor.  gtt.j 
Bztnct»  Oentoiir.  ndn* 
q*  •.  m  f.  FiloL  10* 
Consp.  polT«  Cait.  Oio- 


^*  8.  S  St&ck  Tor  dem  Fieber* 
n£ül  nt  nehmen* 

Loeketftdt 


W.  Rp.  Chinin,  snlfur.  gr.xii 
Solve  in 
Spirit.  vin.  rectilic.  ^ 
adde: 

^ctOpii  crocatgtt  xii. 
>.  8,  Mergene  nnd  Abends  SOTro- 
Pf«-  Schmidt. 
Aaw.  AliMBttnlCfalMbtatrUrem 

(tt.  Rp.  Chinin,  solfnr.  gr.rj 
Kali  aeetle. 
Aq«.  Foenicnl.  SÜj 
Sjrap.  fior,  Anrant  g^j. 
.    l**8ttftnd]ich  in  der  Apyrexie 
1  TheelOffBL  Sondelin. 

Anw.  Als  die  zweeknittlnte  Forili«! 


1142.  Kp.  Chinin,  snlfar.  gr.Tjjj 
Zinci  oxvdat,  alb.  gr,xTj 
Sacchar.  alb*  ^iy. 
M*  £.  Faly.  Divid,  in  yjjj  part. 
aeqoal.  D.  S.  4mal  täglich  ein 
FnlTer.  A  s  m  u  9« 

4aw.  Bfli  AtthiM  thrmleaa. 


!  Chinins  bei  Kiailero,  da  die  Palfer 


1143.  Bp.  Chinin,  snlfun  gr.ij 

FuIv.rad.Belladonii.gr Jj 
Sacchar.  alb.  5]« 
M.  f.  Pul 7.  Div.  in  vj  part.  aeqn» 
8.  Smal  tftglich  1  Pnl?er. 

Wid  tmann. 

Anw.    Zur  VerljQtanjr 
fälle  des  Aslüma  thyniicum. 


1144.  Ep.  Chinin,  suliur.  ^r.iv-xyj 
Succi  Citri  gtt.x— XX 
Sacchar.  alb.  f^ß 
Aqii.  destiliat. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Th 
löflfel.  B  e  a  c  h. 

Aaw«  Gegea  WeeliMliebor  liei  Ria. 
dem  Toa  Jaliraa. 


114&.  Bp.  Chinin,  sulfnr.  gr«7{ 

Solve  in 
Acid.  snlfur.  gtt.vj 


Bp.  Chinin,  anlfur.  gr.vjyj-x 
Mixtur,  oleos.  gvjjj. 
«  B.  8*  ISstQndiich  1  EsslOffel. 

Bon  Orden. 

^OW.  Q#fea  Abdomim  Itvphn«;. 

M.  D.  8.  Zum  Einspritzen. 

Clinic.  Würabnrg, 
Anw.    Beim  Nni  litrippor. 

1146.  Rp.   Ciiiniu.  buUur.  gr.xy 
Xabaci  sternutator. 

commun.  gj. 
M.  S.  In  5—6  Tagen  aU  Prise  zu 
verbrauchen,  Huc. 

Anw.    Geg-en  iQterniAUireQdeQ  oer^ 
yOsea  Kopfschmerz. 

Bp*  Chinin  salt'ur.  gr.xy-xx 

Add.  mnriatic.  gtt.xy 

Infos,  flor.  Amicae 

«    ^  ex  5jl  ad  Syj. 

B.  8.   SstOndlich  1  EsslOffel* 

Wittcke. 
^  n  w.  Bei  begioaeader  Paralrie  dar 

rtiaitttaa. 

1147.  Bp.  Chinin.  suHui.  gr.xii 
Snbige  cum 

Viteil.  Ovi  j 
Infas.Calam.  arom.  §vjjj 
TinetOpii  crocatgtt.xii. 

M,  8  Zum  Kljstier.  Former. 

Aaw.    la  solehen  Fällen,  wo  ti^ 
CUoia  durah  daa  Maad  nicht  ertrag eit 
wird. 

10* 

^l*  Bp.  Chinin,  inlfnr.  gr.ir 

Saeebar.  alb.  ^j} 
t  PuIf.  Diyid.  in  xii  part. 

D»  8*  Smal  tiglich  ein 
.iliec.  Oesterlen 

u.  John  Milea* 
^w.  a«i  «naipaias  ntaoatoraau 
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tl4a.  Bp.  Solf.  Chinin,  gr.vjjj 
Spirit.  Vin^  rft.  3v 
linct«  Alois 

„     Croci  «•  gttx 
Spirit.  Camphor.  gr.v. 
%^  T\  et  nPvAifkrAnwAisA  zu  Ti^hnicn. 

V.  M  i  c  k  8  c  b  i  k . 
A  n  w.    Bewährte  sieb  «ehr  wirksam 
bei  AVeciiselflebern. 

Ol.  ISeroli  gti.vj 
„   Bosar.  gtt.j| 
„    Persicor.  gtt.iT. 
M.  f.  Ungo.   S.  Pomade. 

Anw.  Bar  BefUfitaMng  det  ilMr> 
Wuchses. 

1151.  Bp.  Chinin,  sulfur.  gr.xv 
Aqu.  Coluniens.  q.  a. 
Medoll  bovin, 
Ol.  aetber.  Neroli  git.x. 

F.  Unga.  S.  Haarpomade. 
Aaw.  Wie  vorlire. 

114d«  Bp.  Chinin,  sulfur.  gr.vj 

Acid.  sulfur  conc.  gtt.jj 
Aqii.  destillat. 

iwr  D  ^  Auf  einmal  vor  dem  An- 

falle  sa  nehmen. 

y.  Mickiehik. 
Anir.  Wie  «las  frühere. 

tiSa,  Bp.  Chinia.  öuii*.  in  Spirit. 

▼in.  q.    Solnt  gr.zv 
Tannin,  in  Aqn.  q.  a. 

Solnt.  Bs 
Ol.  Amygd.  dnlc. 
Butyr.  Cacao  Ü 
OL  Bergamott.  5p 
Im.  f.  Linim,  D.  Oetterleo. 

1    AUW.  Bei  Atriebie. 

1160.  Bp.  Chinin,  sulfnr.  gr.vj 

Tannin,  nur.  cr.vjij 
Solv,  in  Spirit.  Bret- 

feld.  q.  s. 
Unguent.  rosat*  ^Jj 

CMiorirformium. 
Eine  farblose,  vrasserhelle  Flüssigkeit,  to»  neutraler  Bmo> 
tion,  eigenthümlich  angenehmen  Gentoh  nnd  sUssUchem  «recken- 
dem Geschuiack,  welche  im  Wasser  wenig,  in  Aedier  himI 
Weingeist  je^doeh  leicht  lüslicli  und  nicht  brennbar  ist.  Spttci» 

fisehes  Gewicht  1,49. 

Innerlich  zu  1  — ö  Tropfen  p.  d.  mit  Wasser  oder 
in  ätherischer  oder  weingeistiger  Lösung  alle  2  —  3  Stunden. 
Anch  in  Mixturform  mit  sehleimigen  Vehikeln  10—20  Tropfe» 
in  ivj  DL  Sal^  oder  Mixtur,  gwnmosa.  Am  hiofigsten  wW 
«8  in  Form  der  Inhalation  als  Anaestheticnm  angewendet» 

Aeuriserlich  zu  Einspritzungen ,  FomeateB ,  Uniineii- 
len,  Salben  und  Klystieren. 


1153.  Bp.  Chloroform,  gutt.x 

Decoct.  Salep.  ex  $j 

ad  r>vj. 

M.  S.  Alle  8  Stunden  ein  Kaiiee- 
löÖci  voll. 

Aaw.  Bei  chroaiscber  BrOQcblUs  bei 
Ortite». 

Ui4.  Kp.  Chloroform.  Djj 


Formeln. 

Tiiict.  Valerian. 
Liqu  Anmion  soccin.  r^. 

M.  D.  S.  Alle  Viertel-  bis  halbe 
Stande  25—30  Tropfen. 

Rap  p  n.  Simpson. 

Anw.  Cie^pii  by&teriscbe  Ncrveo- 
kcbmerzeo  und  Krämpfe,  Asthma,  aer« 
vötet  Brbreeheii,  Dettflnsi 
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115o.  Bp*  Chloroform.  3j 

Ol   Terebinth.  gj 
Aqa.  destillat.  53 jj. 
M.  D.  S.   Eioea  Theeiottel  voll 
in  einem  WeiEglase  Terdünnten 
Branntweins ,    nach  Umstanden 
halbstündlich,  st&ndlicb  bis  zwei- 
stündlich.                  B  r  a  d  y. 

Anw.    Soll  TOB  aassernrdentlichera 
\th\%t  im  asphfctisehen  st  idium  der 
Itlm  gebrancbt  wordea  seio. 

1160.  Bp.  Chloroform.  5i| 

Spirit.  raniphor. 
Tinct.  Opii  s.  JTä  ^r.xv 
Oi.  CinuÄmom.  aether. 

ptt.vjjj 
Spint.  Vin.  rectif.  ij^- 
D.  S.  HaibstOndlich  20—50  Tro- 
pfen.  Hartshorne. 

Anw.  Bei  DtUriam tremens,  Clialera, 

BleiküUk. 

1161.  Rp.  Chloroform,  git.j 
D.  ad  Capsnl  gelatinös,  tal.  dos.  xx. 
S.  ämudiich  1  Ivapscl  zu  nehmen. 

Yveaunncan. 

A  n  w.    Bf  1  hartaäckt^em  ErbrecheA 
io  der  Seekraakheit« 

115&  Bp.  Chloioform.  ^jj 
Sttbigo  cum 
8jnip.  Saoehar.Jjjj— iv. 
S«  8ttrk  nmgeachüttelt  itfisd- 
üch  1  Theelöffel* 

Dorraiilt» 

Aaw«  Bei  Ag-rfpnia  seoilis  uaJ  asth' 

157.  Bp.  Olüorofom-  gr.xiy 
Aqa.  Vitae  5) 
1,    destillat  StI* 
^  D.  S.  Den  yierten  Theil  eo- 
gleich  zu  geben  «ad  nach  Üm- 
itiaden  sa  wiederholen. 

Stedmaan. 

11Ö2.  lip.  Chloroform. 

Ol-  Lini  aa  öj. 

M.  S.  Einige  Tropfen  auf  ein  Stück* 
chen  Badeschwamm  in  einer  Pa- 
pierdnte  in  geben  nnd  öfter  dnrch 
einige  Mintttea  daaa  riechen  las- 
een.  Hein. 

A  D  w.  Im  letzten  Stadium  der  Tuber- 
cqIqss«  bei  drspaoisebeo  AnfSlIea  In  der 
Paeamonie,  Bei  nenraiBlseheQ  Sehmenen 
briosren  diese  InlislAti»a«a  bedeateade 
ErielcUeraofr. 

ISS.  Bp.  Chloroform.  gtt.Yj 
Aqa.  Vitae  aüj 
„     destillat.  ^* 
^  D.  8.  Aof  Smal  za  nehmen* 

Plimmer. 

Aow.  Mil«  Fonnelo  (1157  0. 1158) 
it  aasg^ezeichoeteni  Erfol^TS  in  der 
^okrt  fateaaclit. 

1163.  Bp.  Chlorofonn.  5j 

Ol.  Amjgdal.  dulo. 
Tel  Hyosciam.  Sß- 

M.  f.  Linim«  D.  8.  Zum  Einreiben. 

Anw.  Bei  rb eu m a tiseiMD  SehaiBmn, 
Nearalgiso«  KoUlueboisrieB. 

Ud.  Bp.  Chloroform,  djj 
Subige  cum 
Sjrtip.  Aurant. 
Macilag»  gamm.  arah. 

Camphor.  oj 
Aqu.  Charaomill. 

^  D.  S.   Sehr  stark  nm^eschüt- 

i«tb  aaiofiaoQUcn  1  r^äsionei. 

Oesterlen. 

Aaw.  Bei  Blei^oUk,  GlotUskranpf, 

tTfei«,  OeUriaa  tremeos. 

1164.  Bp.  Chloroform,  ^jj 
Olei  Olivar. 

Ol.  Hyoscyam.  coct»  5j{* 
M.  S.  Zn  Einreibungen. 

Oesterlen. 
Anw,    Bei  Ncuralg-ien,  Pruritos. 

1165.  Bp.  Chloroform. 

Ul  Ani\ gnal.oinc.  aaSJ,?* 
M.  S.  Ina  liückgrath  einzureihen. 

.  G  a  s  s  i  e  r. 
Anw.  Bei  Hrämpfea,  VeiUtdQZ. 
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1169.       CliIorofonD«  sjjj 

XJngnent.  cerei  ^« 
UagiL  S.  Zum  Einreiben. 

Cazenave. 
ADw,    Bei  Migräne  uatt  Mearalgia 
facialis.  - 


1167.  Bp.  Chloroform.  3j 

ünguent.  rosat.  oj. 
F,  Ungu.  D.  S,   Auf  Leinwand- 
läppchen  nnfges trieben   und  in 
die  Umgebung  der  zu  ätzenden 
Stelle  zu  legen.  LandolfL 

Anw.  Wird  ?oo  Laodolfl  bei  sei- 
nem  Aetiverfohrea  in  die  ümgebnii^ 

der  2a  ätzeodcQ  NeubilduDg-  g-ele^l, 
theils  zum  Schutze  der  gresuodea  üaot- 
stelleo,  ttieiis  als  Aauesth^Ucum. 

1168.  Chloroform,  .-j 
Aqa.  Calci 8 

M.  S.  Ont  umgeschüttelt  damit  be* 
feachtele  Jjeinwandlappen  nrozu- 

8chlageii>  CazenaTe. 
Anw.  Bei  BrandverletzuDgeo. 


1170.  Bp.  CMorofonn«  8}— 
Zinc  oxydat.  2^ 
DU  Olivar.  ^ 
Gerat,  cetacei  f>p.  ^ 
M.  f.  Unguent«   D.  S.  Zum  Ein- 
reiben. Curling. 
Auw.   Bei  scinneriluiftea  Maetdarm« 
tffecUoiieii. 


1171.  Kp.  Chloroform,  ^jj 

OK  AmTgdal.  dvle.  ^jjj 
Tfnct.  Opn  aimiftL  ^  • 
M.  exaet  8.  Zum  Einrelbeii. 

Q  o  r  1  i  e  r. 

Anw.  Onrch  Bestreichung'  eines  ela- 
geklemmten  I.c'istenbrucbcs  mit  dieser 
Miäcbuugf  wurdti  derselbe  repoDiri. 


1172.  Bp.  Chlorofonn.  äj 
fiat  cum 
Vitell,  o?i  j 
AqiL  dattiUat.  3It 
1.  a.  Bmnlalo« 
D.  S.  Zum  Klystior  la  4  Doaen 
zu  vertheilen.  Ar  ED* 

Ao  w.  Bei  fiieikoiilu 


1173.  Bp.  Chloroform.  2jj 

B.  ad  Titr.  probe  claaa. 
S.  Mittelst  Watte  auf  die  scbmar- 
aeaden  Stellen  zu  streichen. 

Contal  u«  Laroque. 
Auw.    Bei  Terscbiedeaen  scbmerx- 
baffen  KrankbeitsguslladeB«  Nevralglea» 
neuralgiseliea   Uhemnatfaflien ,  bysteri* 
[schein   Kopfaebmeri ,  oeleofcopiaclM» 


1169.  Bp.  Chloroform.  gtt.T^x 
Hncilag.  sem.  Cydoaior. 

^- 

H.  D  S  Alle  paar  Stunden  einige 
Tropfen  in  den  Gebörgang  zu 
tränfein-  Tsrharne  r, 

Aow«   Bei  oerTösero  Ohreuscüaierz.jScbinerzeo. 

Cinehaninmm  B^tfurieum.  Schwerelsaores  Clnehonin. 

Grosse,  säulenförmige,  recbtwinkelljofe,  harte  Krystalle,  die 
weniger  bitter  schmecken  als  schwefelsaures  Chinin.  Löslich  in 
CO  Theilen  kalten  Wassers  und  in  7  Theilen  höchst  recttfi* 
^rten  Weingeistes,  unlöslich  aber  in  Aether. 

Innerlich  zu  2—8—10  Gran  p.  d.  in  Pnlver,  PtUca 
und  Solution» 


1174.  Bp.  Cinchon  siitfur.  prr.jjj-xii 
Sacchar.  alb.  ^jj. 

Ü  f.  FoW.  DiT.  in  vj  part.  aequal- 
8.  Frfth  nn«l  Abends  oder  alle 


Formeln. 

2— 4Stnn  lou  l  Pulver  in  V  o<ler 
1  Katfeeiöüei  voll  Citronensatt- 
syrups.  Badias. 
A  nw.  Bei  Hart «aiebwiehe  aa«  W««a* 
ieliebem,  . 
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1176«  Rp*  CinchoniT!.  snlfnr.  ^»r.jjj 
l^llif*  flaved.  cort,  Au- 
raat.  ^ß. 
M.  f.  PuIt.  Dent.  tal,  don.  Nr.jij. 

8«  Wühreud  Uer  Apyrexjo  ^"igeftn  »t, 
nehmen«  Noack. 


Anw.  Id  W«chtel4«b«ra  reiihurpr, 
Achwielilklier  lodivida«».  Besonder«  tei* 
Rtoto  M  Iii  lolclieQ  We«lii«l(lebera  gnU 
Dietttto^  In  4«oea  ein  faitHieber  Sv« 
Rtand  mit  sctwSohe  4M  Otroieaoeli  in> 


Coeeioneiim.  CocheiiUle« 

Die  getrockneten  Weibeben  dee  Coeetn  CaeiiLim*  koro-» 

men  in  den  Handel  als  dunkel  purpurrothe,  mit  weinsem  Roif 
besprengte,  runzlige,  mit  grauen  Querstreifen  veraebene  Körn« 
eben,  die  von  parpurfarbenem  Saft  strotzen. 

Innerl iob  za  6 — 12  Grftn  p.  d,  inPuWer-,  Pastillenv 
Linctaeform  und  ünAufguflse  10— IS  Gntn  anf         iv  Colator. 

Aeusserlichzum  Färben  der  Zabupaiver»  Zabotinotaren, 
Zabnpuiten  und  Zabnlatwerge* 


lt7Ö.  Bp.  Coccioueli.  gr.x 
Kali  carbonic. 
Sacchar.  alb.  ^. 
Mitice  torendo  in  mortario  mar- 
moreo  cum 

Aqu.  fer?id.  ^vj. 
Golat.  D«8.  amaltAgli  li  1  Kaffce- 
löffei  voll.  L 

1177«  Bp.  Coccionell.  gr.v 

Oremor.  tartarl.  gr.x 
Bacchar«  alb.  S^. 

Ifieee  terendo  in  mortario  mar- 
moreo  cum 

Aqu.  fervid.  "jjj. 
M.  D.  8.    3mal  täglich  1  Kaffee, 
löffei.  BtrasHb  erger. 


Formeln. 

1171».  Kp. 


1178*  Bp«  Coccionell.  gr.iv 

Sal.  tartar.  prr.vjjj. 
MUce  terendo  in  mortario  mar. 
iiioreo  cum 

Aqu.  fervid«  SJj} 

adde: 
8yrnp.  timpl.  Sj- 
IL  D.S.  Kaffeelöffel  weite  in  awei- 
mal  24  Stunden  au  verbraachen. 

Bennewitz« 


Coccionfll.  gr.xv~xx 
Kalt  ciiil)un.  pr.x — xv. 
Misce  tcremio  iu  mortario  mar- 
moreo  cum 

Aqn«  fervid«  gjjJ 
adde: 

Symp»  flon  Anrant.  ffi» 

Colat.  D.  8.  Kindern  unter  1  Jabr 
Anfangt  alle  4,  tpiier  alle  S  Stnn* 
den  einen  TbeelOffel  voll  angeben. 

D  i  e  Q  d  o^  n  €« 

Anw.  SänioitUcUo  Forinelu  im  Keuch- 

builen. 


1180.  Bp«  Coccionell.  pulv. 

Alum.  crud.  au  3|5 
Tai  tan  depur.  ^jj 
Palv.  rad.  Iriü.  flor.  jjjj 
Magnet«  earbon.  ^jj 
OL  Bergamott.  gti*T* 

M.  f.  Pulvit  dentifriciut. 

(Ein  weisses  Zahnpulver,  weichet 
beim  Gebrauch  roth  wiid.) 

Potner  u.  Bimon. 
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Collodium.   Kleb«tber.  Aethertoefce  ScUesakaanw^lkr 

Eine  etwas  schleimige,  balbdurdiisicbtige»  neutral  reagirende 
Flüssigkeit,  welche  in  sehr  gut  verschlossenen  Gefassen  aufbe- 
trabrt  werden  muss,  damit  der  Aetber  sich  nicht  Terfliicbiige. 

Es  bildet  das  Oollodiam  auf  die  Haut  gebracht  einen  kle* 
benden,  luft-  and  wasserdicbten  Ueberzug  nnd  eignet  sieb  da- 
her bei  Wunden,  Excoriationen,  wunden  Brustwarzen,  Brand- 
verlctzungen ,  Frostbeulen,  Rothlauf,  Blattern,  Geschwüren, 
besonders  den  sogenannten  atoniscben  FiissgeschwQren ,  begin- 
nendem Decubitus  und  vielen  andern  äusserlichen  Schäden,  bei 
denen  es  sieb  um  die  Herstellnng  einer  scbfltaenden  Decke 
bandelt»  Das  Collodium  klebt  ungleich  fester  an,  als  ii^end 
ein  anderes  Heftpflaster,  und  da  es  weder  in  Wasser  noch 
Weingeist  löslieb  ist,  so  kann  man  Aber  einen  CollodiumaBstridi 
feuchte  Uraschläge  jeder  Art,  selbst  spirituöse  Waschungen 
machen»  Hüten  mu8s  man  sich  aber,  das  Collodium  in  Gegen- 
wart einer  offenen  Flamme  anzuwenden,  weil  es  wie  der  Aether 
sehr  rasch  selbst  in  grösserer  Entfernung  brennend  wird«  Die 
Anwendung  des  Coilodinms  geschieht,  indem  man  mit  einem 
in  Collodium  getaucbtea  Malerpinsel  über  die  Applieationsstelle 
fiihrt,  bei  grösseren  Verwundungen»  indem  man  B&nder  von 
Baumwolle  n-  oder  Seidenseug  über  die  stark  andnandergezogenen 
Wundränder  legt  und  rasch  mit  Collodium  bestreicht.  \\  lil 
man  das  aufgetragene  und  schnell  eingetrocknete  Collodium 
.entfernen,  so  bestreiche  man  die  StellL-n  mit  Kssig-  oder  Ameisen- 
äther, oder  mit  einer  Mischung  von  d  Xheiien  Aetber  mit 
1  Theil  Alcohol. 

Formeln» 


1181.  Bp.  Collodii  ü 

Plnmb.   aoetic.  baeic. 
solut.  ^iv. 

D.  S.  Zum  Aufstreichen  bei  durch 
Aufliegca  rothgewordenen  Haut- 
stellen.  Arnim. 


1188.  Bp.  Collodii  ^jj 
Hnct.  Amie» 

D.  S.  Auf  gequetschte  Haatstelleo 
aufstttragen. 

O  a  s  p  a  r 


Cotophonium,  Geigenharz. 

Wird  nur  ft  u  s  s  e  r  i  i  c  h  als  styptisches  Strcupulyer  und 
als  R&uoberungsmittel  benütat;  bäofig  auch  als  Constituent  f^t 
PÜastennassen. 
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1183b  Rpi  Colophonii 

Gummi  arabic,  aa  5^. 
M.f.PaW.  D.S.  Zum  Kiastreuen. 

.  T.  Klein,  Leu tiii. 

Bl|il€feUtichea  and  gegea  veralteien 

Mastdarmvorfüll  ,  wog-egen  das  Pulver 
3— 4mal  täg^ücb  aufg-estreutwerdeomoss. 


Form  ein. 

HM.  Kp.  Colophonii  pulr.  »• 

D.  S.  ]blacb  Bericht 


1184.  B|».   Colophonii  fj 

f  uIt,  glimm,  arabic. 
I,     carbon.  vegetab. 

aa  Tiß- 

M.LPulv.  D.S.  BluULilleadeair'ulver 


1180.  Kp.  Coiophinii  gyj 
Elemi 

Cerae  Ü^v. 

Olei  Qucuru  lugland.ua^ 
Leiii  igne  liquefoetis  et 

coUtis  adniMce: 
Stynus.  liquid,  sj. 
D.  8.  Salbe 


Anw.  U  Waif »  w«loh«t  in  Fem 

eloes  Vogelnestes  mit  einer  ViTMcfnnir 
zubereitet  vrird,  streut  man  das  g-epul- 
verte  Colopliopioin  etwa  4  —  5  Lioiea 
dick,  legt  daon  4toM  Kappe  Uber  die 
Geeebwslit  «od  hegiwi  sie  alt  liMit 
rectificirtcm  Alroho!.  bis  die  o-anreMaiSe 
gehörig  durchfeuchtet  ist.  Beim  I  rockeo- 
werdea  derselben  wird  das  Begiessen 
eroeoert,  ohne  datt  der  Verband  abf  e* 
oomaien  m  werden  braucht  Es  bildet 
sich  }u>ranf  eine  dicke  Paste,  welche 
sich  g-UDZ  fest  um  das  Glied  anleset. 
Leatla,  Vuigtel  Q.  A.  beben 
niil  dieten  Verbbren  kelle  Oeeebwtltte 
zertheilt  und  selbst  bei  Artbrocace  im 
t'rsteo  Stadium  g^Ünstige  Heilresultate 
erzielt.  Doch  meist  erst,  naobdem  das 
Mittel  durch  mehrere  Monete  bei  nn^e* 
ttftrler  roblfer  Lere  des  Gliedes  lierea 
yelawffft  wurde,  was  zuletzt  durch  einen 


Anw.  r.eg-eo  feuchten  und  trarknen  Gyps  -  oder  DextrinverbtOd  (leicbfaHs 
Braedfltertoackigeuad zähe  Geschwülste.! erzielt  worden  wäre. 

Conchae  rnarinae,  AnsfenwclMileo. 
CQHchae  praeparaiae.   Präparirte  Austernsciialcn. 
Innerlich  zu  10 — 30  Grrati  p.  d.  meist  in  der  Kinder- 
praxis  in  Falver»  Fillea»  Biasen,  Latwergen  i  Saturatioaea  «ad 
Sehttttelmiztofen. 

Aauflserlieh  zu  ZalmpnlTeni. 

Formeln. 
1187.  Bp»  Concbar.  pracpar. 


Kail  sulphur. 
„    nitric.  dep.  ää  sijj. 
M.  f.  Pulv.  P.  ad  Scatul.  S.  2-  bis 
3mal  t&glicb  ein  Theelö£fel. 

ü  n  a  e  1^0 
efture tilgendes  Pulyer. 

IIÖÖ.  Bp.  Conchar.  praepar.  $iv 
FcdT.  Rad.  Bhei  gr.xvj 
Ipeeacaanh.  gr  jj 
II.  t  BalT.  DiTid«  in  yjjj  part  aeq«. 
&  Alle  halbe  Stunde  1  Pulver. 

Hb  fei  and. 
Aqw.  Zar  Sttlnaf  wimwif  er  Diar- 
rhöen. 


1109.  Bj».  Conchar.  praep.  5^ 
Ferri  pnlverat. 
Besin.  G  u^j  acnativ.ääö^ 
Sacchar.  alb.  sjjj. 
M.  f.  PiiIt*  D*  ed  teatoL  8.  Ein- 
dem  von  %  Jahren  Smal,  von 
3 — 41  Jahren  Omal  tiglich  eine 
Messerspitze  voll.  Gölis. 
Anw.  Oeffen  Scrophelo  n.  Rhachitis. 


1190*  Bp.  Conchar.  praep.  sj 

Pulv.  flaved.cort.aurant. 

Sacchar.  alb.  ää  ojj» 
M.  f.  Palv.  D.  S.  Messerspitzweiüe 

zu  nehmen, 

Auw.  Bei  Acor  veotricaU. 


Digiti-^cü  by  Google 


15i 


1191.  Rp.  Conchar.  praep.  gr.xT 
Ferr.  pulverat.  ^jjj-Tj 
Elacoeaccli.  Cinnara.^^. 
M.  f.  PuJv.  Diwpens.  tal.  dos.  Nr.xii. 
S.  ^mai  tAglich  1  FaWer. 

N  a  u  m  a  Ti  B . 
Aqw.    Bei  Acor   v«otricttli  in  4er 
Bleichsncbit. 

119^         CoQcbar.  praep^  5| 
Aqa.  destill. 
Syrop»  Ahh.  ^  Jj. 
S.    üm geschüttelt  stündlich 
1  TheelüfTel  voll. 
Anw.   Bet  Ma^eiisatire,  sanrem  Aof- 
stus£ea  kieiaer  Kinder, 


1193.  l^K  Conchar.  praep.  ^fj 
Jt'alr.   nuL  Calais. 

arom.  ^ 
Olei  Caryophjllor. 

„  Bergamot,  aä^tjjj. 
M.  l  Pulv.  D.  ad  vitr.  S.  Zaha- 
pDiver.  Lockst&dt. 


1194.  Bp*  Conchar.  praep.  ifi 

Chlori  Calcariae  gr.xx 
Olei  CaryophylK  gttjj. 

M.  f.  FhIy«  D.  itt  Tlir«  bcne  danio» 

S.  Zahnpulver. 

Anw.  Geg-ea  ftbleo  Muodg'eruc!!  oud 
tan  ose,  SO  wie  geg^ü  gell)  gefärbte 


Mesarum*  Rasenkooserve,  Rottensacker« 

Wird  blos  ab  CoBStitaeiui  m  FillenmasBen  und  Latwergen 

Terwendet* 

CorrnUimm  rubrmm.  Rotiie«  Korallenpolvcr. 
blos  zu  ZahnpolTem  verwendet. 

Corieoß  AurmnUorum. 

{Malieorhm  Atnrantn*  Flavedö  eartieig  AvranHL  Poneransenecliale.) 

Innerlich  zu  10  Gran  bis  5/j  p.  d*  mehrmals  tagUdi 
in  PnWer,  Pillen^  Bissen,  Latwergen,  wisserigem  und  weinigem 
An^p^BB  nnd  znm  Bestreuen  von  Pillen« 

Formeln. 


1195«  Bp.  Flaved,  cort.Aarant.2jjj 
Nuciö  moschat. 
Kiaeosacchar.  Anis. 
M.  f.  PuIt.  S.  3mal  täglich  eme 
Messerspitze  voll  zu  nehmen. 

Oesterlen. 

Anw,  Bei  ludigestioi),  Apepsic  u,  dg-l. 


1196,  Bp.  Pttiv.  cort.  Aurant. 

ff    Sem.  Foenical. 
„     rad.  Rhei 
Taitrat.  Lixiv.  ojj 
Ol.  Vaienau.  gtt.vjjj. 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  2— 3mai  tag- 
iicii  1  TheelOüei  voll. 

C.  J.  Meyer. 
Anw.  la  dsr  Hypochondrie. 


111^7.  Kp«  Palv.  flaved.cort.aiLran(. 

rad  Rhei 
Tartrat.  Lixiv. 
M.  S.   Täglich  3mal  1  Theelüft'el 
voll.  (Solamen  hypochoudriacnnv 
Klein'.!.) 

1198.  Bp«  Pulv.  flaved«  cort.  Ao- 

rant*  ajjf 
„     rad.  Hhei 
Conchar.  praepar.  lä  5} 
Pnlv.  rad.  Calara.  arom, 
Elaeosacch.  Carvi  äa  'ii 
M.  f.  Pulv.  D.  ad  Scatul.  S.  Eiuo 
Stonde  vor  Tisch  1  TheelOÜel 
voll  m  nehmen,  Vogt, 
Anw.  Geg^en  Ai)ep8ie  mit  AoiJiiiai 
aod  Säure  xm  Magen. 
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1199.  fip.  Flaved.  cort.  Aurant. 

Natri  boracic.  aa  Sjj 
Elaeosacch  Foeuictth^P 
Sacchar.  alb. 

If.  f.  Pülv.  D.  S.  T&glich  Smal 
2  TheelOffeL     J.  C*  Stark. 

Vin.gallic.alb.optim.Sx 
Saccbar.  alb.  q.  s.  ad 
grat.  saporem. 
S«  WeinglAaerweise  au  gebraachen» 

Berends. 

Anw.  All  StärkoDg'sniitteL 

1204.  Bp.  Pnlv.  flay.  cort  Anrant* 
Magnes  carbon. 
Pnly.  Sero.  Foenicol. 
Saccbar.  alb, 

Pnlv.  rad.Liquirit,  äa5^. 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  Taglich  4— 5mal 
eine  Messerspitze  oder  einenTbec-^ 
lÖÜel  voll.       K  Obenstein.* 

Anw.    Znr  Verbesserung'  und  Ver- 
mehrnog*  der  MUcü  Stilieuder,  l>ei  Säure* 
erxeu£:uQg>  der  Kinder  a.  Beaehgrlmmea.. 

MOO.  Bp.  Cort.  Aurant  3jj— 
Gastiae  lign.  5}] 
Conscia.  eontiia.  iiifand, 
ia   q.   a«   aqn.  ferv. 
per  }  hör.  vas.  claus., 
poat  lau.  ebullit.  col.  c. 
•xpre88ion.at  Colat  Jvjjj 

adde : 
Tinci.  aromat*  add. 
Symp.  Cort.  Anrant 

B.  8.  Xlglich  imal  eine  halbe  Tasae 
▼oU.              C«  J.  Meyer. 

Aaw.  Bei  Helrerrbafle. 

1205.  Bp.  PnlT.  flaved.  cort  An« 

raot  gr.xT 
Caaa.  Cinnamom. 
„  rad.Galang-aagr.T» 

M.  f.  Puly.  Dent.  tal.  doa.  Nr.  T^j. 
S.  Taglich  2  PnlTcr  in  Wein  an 
nehmen.  Po  an  er  n.  Simon.' 

Anw.  Bei  Drepepfiot  ehroaiieheni 
Hireokatarrli. 

ItOl.  Bp.  Ila.?ed.  cort.  Asrant 

EbnlUant  cimiSeroLact- 
daldficato  e  Lactia 
iü  parat 

Ctilat  I>.  8.   In  einem  Tage  an 
▼erbranchen. 

Aaw.  lo  Falleo,  wo  aaoli  dem  Ge* 
Illach«  Am  taMao  Molken  Veraianof  s- 
beiehwerdeo  eatoteliea. 

1206.  Bp.  Flayed.  cort.  Anrant  Sj| 
Bad.  Valerian.  2j 
Herb.  Melise.  Iß. 

C.  C.  M.  f.  Species.  D.  S.  Zorn 

Tbee. 

Anw.  Einen  kleinen  Büldfel  voll  mit 
3  Tessen  siedenden  Wassers  anfsna^es- 
sen  l>ei  liysteriscben  Krampt en. 

iW,  Bp.  PoIt*  flared«  cort.  An- 
rant. 
c0rtsalic.alb.3jj 

Syrnp.  cort.  Aorant  q.s. 
Qt  f.  Eiectaar.  moUe. 

D.S.  In  der  Apyrexie  au  nehmen. 

Bich  ter« 
4aw.  Im  Weckieiaeber. 

1207.  Bp.  Pnly.  flav.  c.  Aurant.  3jj 
„     Gass.  Cmnara.  2| 

Nnc.  moschat. 
99     Cardamom.  minor» 

aa 

Caryophjilor.  gr.v 
Sacchar.  alb.  ^^jj. 
M.  f.  Pnly.  D.  S.  1  Theeloffel  voll 
am  in  wem  geweiciittim  Zwie- 
back. 

Anw.    Bei  torpiden  Verdauungsl^e- 
sdiwerdeo. 

1203.  Rp.  Flaved.  cort.  Aurant.  5^ 
Fol.  Anrant.  ^ 
vor»,  viuuani.  acui.  ^ 
digere  com  Aqa.fery.  U')] 
per  bor.  aez 
CSolatnr.  adde: 
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€ori€m  CmBcmrUkm*  Kaakarillenrloilft,  grase  FUbenrlade^ 

Innerlich  eu  -10 — 30  G«eo  p.  d.  in  Polirer,  FiUent 

Bisaeo,  Latwergea,  besser  jedodi  in  wftsferlgem  oder  weinigem 

Aufguss  zu  auf  Colatur ;  seines  Muäciiuügcraches  wegen 
ZU  Käucberpulvern  und  Zahnpulvern. 

Formeln. 


1206*  Bp*  FQ]T.cort,CascarilI.gr,x 

rad.  Ipecacuanh. 
Opü  pur.  M  gr.j 
Elaeoiaech«  cort.  Citri 

gr.v. 

|d.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  doa.  Nr.jjj. 
S.  Alle  ö  Standen  1  Pulver 

B  r  c  1  a. 

Anw.  Bei  bartoicktg'en  eoUiqnatiyen 

Diarrhöpii. 

Bad.  Amte,  m  5ii 
Contna  infand.  c.  s.^qu. 
aqn.  ferv.  ad  Colat. 

coi  adde: 
Syrup.  cort.  Aurant.  2j 
D.  S.  Aile  3  Standen  1  Esslöffel 
voll.  Berends. 
Anw.   In  astbonlsoheo  Diarrhoen. 

1213.  Rp.  Cort.  Cascarill. 

Herb.Ccntaur  min  aaJjjj 
Cassiae  Cinnamom.  5|p. 
C.  C.  M.  f.  Spccieg.  S.  Täglich  den 
achten   Theii  mit  drei  Tatsseu 

kochenden  Wastera  anl^wnlll  an 
▼erbrauehen.        P  h  o  e  b  n  a. 

Anw.    Gegen  Verdauung sschwaolie 

und  durntis  entstehende  Diarrboen,  Roh- 
reu;  i'iiitiisis  pituUosa,  Fluor  aU»iu» 
NacMripper. 

1809.  Bp.  Palv.cort.GMcaria.5j|^ 

rad.  Oeotian. 
1 ,  Calam .  arom»  ä«  3j 

„    flav.  Cort.  Aurant. 
Blaeotacch.  Menth,  pip. 

M.  f.  Pulv.    P.  S.    2  — 3mal  des 

Tages  einen  halben  KaffeeK^el 

voli  mii  roLlicin  Weine. 

1210.  Kp*  Pulv.  cort.  Cascarill.Jiv 

Dower.  gr.xii 
Elaeosaccbar.  Macis  ^jj. 
M.  t  Pulv.  üiv.  in  part.  vjjj  aoqu 
8.  Alle  3  Stunden  1  Pniver. 

C  J.  Meyer. 

Anw.  Gcfoo  asthenische  Diarrhoe. 

1814.  Bp.  Gert»  Cascarill.  gross. 

piilv.  3jj 
Rasur,  lign.  quassiaesj 
Infund.c.  s.q  iKiu.fervid. 
per  \  hör.,  dein  post  loa. 
eballit.  Colatar.  JvJ 

adde: 
Aqn.  Cinnamom.  via. 
Syr.  cort.  Aurant.  aäS/'. 
M.  B.  Tüglich  4mal  2  Esslöflfel  toU. 

C.  J  Meyer. 
A  II  w.  bei  Atonie  der  Verdauoogs* 

ül'Ü  .i  HC. 

1215.  Bp.  Cort.  Qascarill.  3j 

Infnnd  o  aqu.  ferv. q.a. 
Digcre  per  ^  hor* 
Colatur.  ^ 

adde : 

Syrup.  Cinnamom.  5^. 
B.  8.  Stfiodlich  i— 1  TheelOlKL 

P  0  ■  n  e  r. 
Anw.  Eil  Olaiffkoat  Intenlaa. 

1811.  Bp.  Cort.  Cascarni. 

Anrantior.  u  Sjj 
Ilcrb.  Menth,  pip. 
Cor  t.Caiaiae  Cinnamom. 

aa 

M.  f.  Speeles.  Divid.  in  vj  part. 
aequal.  S    Täglich  1  Paekchon 
mit  1  Seitel  siedendem  Wasser 
ikuiwallou    2U  lassen ,  durchzu* 
Beihen  und  mit  Zucker  versetzt 
sn  nehmen.  Oeaterlen. 
Anw.  Bei MagronschwäcbefVerdiavBCto 

lietoliwerdea,  hablloelle  DiArrb6e. 

18U.  Bp.  Cort.  Cascarill.  ^jjj 
Bad*  Colomb. 
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1216«  Bp.  Cort.  Cascarill.  sj— jj 
Infand.  Aqu.  fenrid«  q.  s, 
Colatar,  jjj— jjj 
8o1t(b 

Eltr«  aue.  tomlc.  aqa 

grj— jj 

adde 

Mucilag.  gumm«  arab. 
Syrup  Altheae  "ää  oj 
M.D.  S.  Umfresohf\ttelt  alle2Stun* 
den  1  Kiuderlöffel. 

A,  G.  Kichter. 
Anw,  Bei  Diarrbotsn  der  &ioder  mit 
f  rMser  firtehöpfanr,  imarelhAfler  Br- 
uabrung- ,  g^cs(ei(rerter  Empfladlichkcit 
des  üarmcaiMl«,  Teoannas  uod  Proiap- 
sus  aoi. 

1217.  Bp.  PoIt,  Cort.  Gaacarill. 

Bxtr«  Ugn.  Ganip«ebiaD. 

Ferr.  oxydat.  fnsc. 

Extraet.  Gentinn.  q  s 
ut  f.  Pilnl.  gr.jj  Consp. 
palv.CasssiaeCinDamora. 
1>.  8.  Smal  tägiich  5—10  Stück. 

S  uu  U  e  I  in. 
Anw«  Gegea  aifhMiittlie  Metrania* 


1218.  Bp.  Pulv.  cort.  Caso.ariü.  2jj 
„    rad.  Rhei  . 
Myrrhae  aa  3j 
Extr.  Tarazac«  liqa.  q.  s. 
at  f.  Plltil.  pond.  gr.jj  Coosfp.  poly, 
Cinnamom.  D.  S.  Täglich  2-  luA 
Smal  6—8  Stock.  C.  J.  Meyer, 
Anw.  Gerea  •toolich«  Leokorrhöe« 


1219.  Bp.  PnlT,  cort  Cascaril). 

rad.  Rhei  aa  Zi 

l\xtrflct,ferri  pomat.  jjjJv 
M.  f.  Pilul.  grjj  Consperg.  Palr. 
Ca88.  Cinnamom.    D.  S.  Sroal 
täglich  5    10  Stück.  B  u  r  d  a  c  h, 
Anw.  Gegen  Blelcli-  nad  Scropbel- 
inebi 


1220.  Kp.  Gort.  Gaacarill.  sjjj 

InftiBd.  e.  Aqn.  boU.  q*f» 
digera  por  bomm  «Bam 

Golatnr.  S^jjj  adde 
Acid.  anlfor.  dilot 
Tinct.  aromat.  acid.  jjjj 
Syrnp.  Cort.  Auraut.  oj« 
M.  D.  S.  Smal  täglich  2^  BflS- 
löffel  voll  zu  nehmen. 

Oesterleii. 
Anw.    Offaa  atonlteba  MaftwiiBa 
gian«  Lenkorrlida. 

{Curtix  €ku9fa9  Ugneae.  Oemeiner  Zimmt.  Englischer  Zimmt.) 

Innerlich  zu  5 — 10 — 30  Graü  p.  d.  einigemal  täglich 
in  Palverform  oder  in  weinigem  Aufgüsse,  zum  Bestreuen  der 
Pillen.  Doch  ist  zum  innerlichen  Gebrauche  in  Pulverform  der 
Cortex  Cinnamomi  Zeykmici  vorzuziehen  y  da  eraterer  ein  za 
faseriges  Pulver  liefert*  und  daher  mehr  zur  DarsteUnng  der 
Zimm^räpamfle  venrendet  wird«  Die  enttprecbendeft  Fctmeln 
werden  unter  dem  Artikel  ^Co ri€X  Cinnamomi  Z^y lau ic  t*^ 
unter  Einem  anfgeflührt* 

C^rieas  CAinae  fascus.  (Corlex  perucianus.}  Braune 

C  hiiinrlnde.  Fenivranrinde. 

Coriedß  Chinae  reffius.  Köuig;scliluarinde. 
Coritfo  Chinme  ruber.  Ratlie  Cbinariiide* 

Unter  dieBen  drei  in  der  Pharmakopöe  aufgenommenen 
China- Arten  ist  die  Königs  Chinarinde  wegen  ihres  grösseren 

Gehalten  nn  Chiuiu  die  geschätzteste. 
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Innerlicli  «Ue  drei  Arten  sa  12  Gnm  bif  2  3  in 

Palverforra,  dock  wird  wegen  der  Unverdsiilielikeit  der  Cellnloae 
die  Chinarinde  in  Substanz  jetzt  «elten  mehr  angewendet. 
Oefterer  wird  sie  als  Zusatz  zn  Pillen,  Bissen,  Latwergen, 
MoneUen  und  Chocolade  oder  zu  wässerigen  und  weinigen  kal- 
ten und  wannen  Ao%Q«een  und  Abkochungen  zu  — j  auf 
Sij  Colatnr  benOtst  oder  auch  im  Infaso-Decoctum  verwendet; 

A  e  n  Bserlioh  wird  das  Chinarindenpulyer  an  ZahnpuWenif 
2ahnfieiicblatwergen,  au  Mund«  und  GnrgelwftMem»  Klyfüeien, 
Eiospritzungen,  Umschlägen  und  StrenpulTem .  benütat* 


F  0  r 

AfM  ChocoUaae  ehinaiae. 
1221.  Bp»  Pulv.  Semin.  Cacab  le- 
Titer  tostor.  r)Vj 
Palv.  Chinae  fosc.  Jjj) 
Sacchar  alb.  ^vjjj 
Bals.  peruvian.  nigr.  jj. 
M.  D.  ad  logen.  S.  2  Esslöfifel  die- 
ses  Palvers  in  \  Seitel  Wasser 
oder  Milch  zu  kochen  und  zum 
Frühstück  zu  verbrauchen. 

Pharmacop.  nniyers. 
Anw,  In  der  ReeooTaletceni  steh 
sehr  erschöpfenden  &raohlieilea« 


mein. 

Bp.  Cort.  Chitt.  ftue.  gms. 

puW  5iv — li 
Inf  and.  c.  Aqu.  ferv.  q«  a. 
8teut  in  digestioTi. 

per  \  hör. 
vase  Claus 0,  loco  tepido 
Colatur.  r>vj  adde 
Syrup.  CinnamüUA. 
Alle  2  Stunden  1 


99 


12%$.  Bp.  PdIt.  cort.  Chin.  ftisc.  Jj 

cort.  Anrant. 
Gass.  Cinnamom. 
rad.  Calam.  arom. 
aa  Sjj* 

M.  f.  Pulv.  D.  S  3mal  täglich 
'  per  1—1  Theclüffcl  voll  in  Un- 
~   garwein  zu  nehmen.     Pos n er. 

Anw.  In  der  Reeonvaleteeax  naeb 
itnirwierig'en,  mit  KrafteTerlnst  verbttn- 
Uwea  Krtohheiten. 

1223.  Bp.  Cort.  Obinaefasc.  gross. 

pulf.  5/3 

coq.  c.Aqu.commnn.  q.s. 
per  i^hor.ad  Colatur.  ^ir 
adde 

Spirit«  sulphur.-aeth.  5^ 
Syrup.  Cinnamom.  7)p. 
Alle  2  Stunden  1  Ess- 

dar  aeaonvaletceas  rem 


IL  D.  S. 

löflfel. 

Anw.  In 
TTphna. 


M.  D.  S. 

Anw.  Ale  aoberana  in  dar  Typkaa* 
Raeonvalaaaani. 


1225.  i^.  Cort.  peniT.nid.ltti«^ 

ooq.  cum  Aqu.  font.  9j 
adUolatur.  ^iv,  cuindde: 
Succi  Citri  i  ccenU  an 
Vini  Rhenaoi 
Syrup.  Berberid.  5^}. 
M.  D.  S.  Alle  2  Standen  1  Esa. 
lüffel.  R.  A.  Vogel. 

Anw.  In  pnirlden  Ffabara  naah  fa- 
reinig-teo  ersten  Wn^^^Mi,  wenn  die  Haot 
kU'bris'  ist.  die  Ki  ifte  zu  sinken  snfin- 
gren,  der  l'uls  klein  uud  schnell  wird, 
die  Augen  matt  und  verstört  sind  nnd 
die  Kranken  Tor  sieh  hJnniQmiela. 

1226.  Ep.  Puh  .  Cort.  Chin.  reg.  :^ 

cuq.  c.  Aqu.  fontan.5xvj 
ad  Colatur.  5vjjj 

adde: 
Polr.  rad.  Seipentar* 

„  •«  Aniie.*iin5ij 
Digere  et  Colatur.  adde : 
Tinct.CUin.compo6i  t..^ 
Alumln.  crnd.  ^ 
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VqvL.  anodytt.  Hofin*  3j 
Syrup  Cinnamom.  ^^^j 
M.  8.  AUe  2  btnnden  %  Es8lö6el. 

H  n  f  e  1  a  D  d. 
Auw.   Eine  ecbi  Bufoland'tvbe,  oieht 
tehr  «BpflBUeBiweiili«  Comi^MilioD,  die 
^9m  ihm  im  Fioltekern  lar  Ueminuog 

ISST.  Bp*  Cort.  Ghim  Imc.  rud. 

tU8.  ^ 

Coqn.c.Aqn.  fontan. 
ad  remf\nentia\n  5vjj 
Bnb  finem  coctiouU 

adde : 
rad.  Angelic. 

Serpentar.  m  sjj 
Colatar  r«frig6rat  adde : 
Aether.  aoetie.  sj 
Syrup.  Cinnamom.  5j. 
H.  D.  ä.   AUe  2  Stunden  1  Ess- 
löffel. A  G.  dichter. 
Anw.   Bei  Febns  putnda. 


12^*  Bp.  PalT.c0rt  peruvian.5vj 
Ammon,  muriat.dep.  ^jj 
Pulv  cort  Cinnamom.  5j 
Syrup.  cort.Aurant.^j. 
H.  f.  Electuar.  D  S.  T&glich  4nial 
1  Theelöffel  voll.  Vogt. 
Anw.  Oeg-en  Weebtelleber  und  typi- 


iS29.  Bp.  Fal¥*cort,Ctuii.reg.  3j 
ff    rad.  ZIngiber* 

gr.xv  -  XX 
Vini  gallici  rub.  Jvjü 
Sacchar.  alb,  %j, 
M.  D.  S.    Umgeschüttelt  binuen 
8  Stoaden  zu  verbrauchen 

K.  G.  N  e  u  m  a  n  n. 
Anw.  Bei  bdarti^eo  Wechselflebera ; 
man  berinnt  bei  Abnabme  desSehweiises 
und  lässt  «ine  Stunde  vor  dem  naoen  An 
falle  1  Gran  Opium  nehmen. 

1830.  Bp.  Pulv.cort.  Chin.reg. 

Tartar.  etihint.  grjj 
Opii  pnr,  gr.j. 
M.  diligenter  et  divid.  in  iv  part. 
aeqa.  D.  S.  Alle  ^Stunden  ein 
Pulver.  Brera. 
.  Apw.  Bei  pentfiitaen  Weabaellabern, 
we  4ie  Apyresle  aahr  knrv  Isf» 


it$i,  Bp.  PnW.  cort.  Cliin.  tec.  ^ 

Flor.Sal.am1non.mart.3j 
Pulv.  rfld,  Gentlaii,  ^jgj 
Oxymeli.  Seil!. 
Syrup.  cort.  Aurantior. 
ää  q  8.  at  f.  Electuar. 

M.D.B.   Umgerührt  alle  2  Stun- 
den 1  Theelöffel.  Quarin. 
A  o  w.  Oefea  bartniaklfü^  mit  Mib- 

«nsrhwf>iinngr  nnd  iifdropsle f epbpadene 

Wochselüeber. 


133^  Bp.  Cortic.  pemvian.  ^jj 

Infnnd  Aqu  fervid.q.a, 
Colatur.  5vj  adde 
Acid.  phosphoric.  ^ 
Aether  acetic.  ^j. 

M.  D.  S.   Alle  2  Ötuuden  1  £s8* 
löfTel.  Bot  he. 

Anw.   In  der  Cbelera  mit  erböhter 

Relibarkeit  des  Nerven-  und  BtntfefliS« 

•yitemi,  bei  qrosser  Hiarälligrlieit. 


1S33^  Bp.  CorU  Chin.  Jasc.  gross. 

puW.  jj 

Rad.  Gentiaii. 
Cort.  Aurani.  m  2tii 
Cardamom.  $j 
Digere  per  24  hör.  cum 
Vin.  Rhenen  Sj. 
ezprime  et  filtra. 
D.  8.  Smal  tiglieh  ein  Weinglae 

Electuar  tum  antepilepUcum  Fulleri. 

1234.  Rp.  FnlT,  cort.  Chinae  5vj 
„    rad.  Serpentar. 
^  Vlrg.a5fl 
Syrup.  Paeoniae  q.  8. 

ut  f.  Electnar.  D.  S.  Morgens  und 
Abends  3  —  4  Monate  hindurch 
1  Drachme  zu  nehmen,  mich  her 
aber  blos  3  Tage  vor  dem  Neu- 
und  Vollmonde  dieselbe  Gabe  zu 
gebrauchen.  Aehnlich  in  seiner 
Zusammensetzung  undseinemGe- 
brancbe  ist  das  Eleetnariiim  an* 
tepileptienm  Meadi  'in  welchem 
statt  der  Serpentaria  Valeriana 
und  Symp.  cort.  Anrant.  statt 
des  Paeoniensymps  enthalten  ist. 


123&  Bp*  Cort.Chin.reg.rad.tns.^ 
Infand«  Aqn*  fe^d»  q.sl 
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•*    per  }  hör  lüColatar.äiÜ 
bolve : 
Extr.  lign.  CaxDpech. 
adde : 

Syrup.  flor.Aiirant.«ft5ß. 
M»  D«  8.  Alle  Standen  1  Kinder. 

»ffelTOlL  Wen  dt. 

Anw.  Geren  hartniokif en  Ovnh- 
fall  der  Ktader.  

Bp.  flllT.  cori.  peruvian.  5^ 
j,  Cascarül. 
))  lign  Quassiae.^sjj. 
Bai.  Marlis  3j 
Elae^bach.  Cajepat.sdÜ* 
U.  f.  PulT.  B.  8.  Morgei»  und 
Abtedft  einen  geh&nften  Thee- 
\6M  roll  sa  nehmen. 

J(yrden'B. 
Anw.    Zur  Hebnop  der  Atonto  In 
Folo'o  TOI)  PoUutiooeu. 


AUW.  B^l  seorbuUsebeu  Getcbwüreo 
an)  Zabofleitclie ,  am  Gtameo  ood  der 
io««ra  Fliehe  der  VTeafee. 


Id41.  Bp.  FqIv.  coruperovian.Jj^ 
Cemphor.  trit 
Ferin..Sero.  Iiiiii 
Villi  nib*  q.  e. 
<  nt  f.  Catsplaima« 
D.  S.  Anf  die  brendige  SteHe  sn 
legen.  Berende. 


iü37»  Kp.  i*oW.  coit.  Chin.  fasc. 

„      herb,  llutae  aasP 
Camphor.  ras.  5vj, 
M.  f.  Pulr.  S.  Streupulver. 

r  i  e  n  c  k. 
Anw.  ZQiB Bettreoen braedirerS^elteo- 


1238.  Bp«  i'ulv.  cort.  peruvian. 

Sacchar.  aib.  ua  oß 

Qamphor«  ms.  sj. 
M.  t  Wtf.  D«  8.  Zun  Bänetrenen. 

RndittB. 

Anw.  Bei  atfheniscken  Getcliwtkren. 


Bp.  Cort.  Chin.  fnac.  Iß 
9,    Meserei  ^ 
eoq.  e*  Aqn«  fontan.>-^Tj 
ad  Colatur.  ^x,  in  qua 

solve : 
Exir.  Conii  macul. 
Kali  caustic.  pr.jji. 
M.  D.  S.  Zu  B&hnngen,  VVa&cbun- 
gen  u.  Urii?>chlägen.  Otto. 
Anw.  Oeg en KnoehenfraM,  beeondere 

Syphilitisction  Ch.n  .iktoi  s. 


1849«  Bp.  Pulv.  cort.  peruyian. 
Carbon,  vegetab. 
Polv.  cort.  Salicis 

rad.Cal.arom.äa;^. 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  Mit  rothem  Weia 
zum  Breiomschlage  zu  luachen. 

B  e  r  e  u  d  s. 
Anw.   Beide  bei  GengrSn. 

ia43.  Bp.  Polv,  cort  peruvian. 

„      tior.  Chamomill. 
Tulg.  ^ 

^  Cnrbon.  pnep.j^ 
M  Myrrhne 

Camphor*  trit.  aa  ^ij. 
M.  f.  PuIt.  D.  in  ntro.  S.  Zum 
Einstrenen.  KttBl* 
Anw.    Bei  feuchtem  Hraode. 

imrBp.  Gort.  Chin.  fusc.  ^ 
coq.  c.  Aqn  font.  q.  s. 

ad  Colatur.  5vjjj,  ad4e: 

Alumin.  crud. 
Viteil.  Ovi  subact  9j. 
M.  D.  S.  Mittelst  Compressen  über 
die  Angen  an  legen« 
Anw.  1«!  Bleteestretnafea  in 
scorbatlseben  Ophtalmte. 


Bp.  l>eooct.  corc;^  Chinae 
(ex  iß)  Sfjii 
Myrrhae  oÜ 
Spirit.  Cocblear.  Jjj« 
H.  D.  8.  MandwaBser. 


124a.  Bp.  PnlT.cort.peniT.nib.^ 
CreoBot. 

Ungnent.  digestiT«  Sj* 
M.  f.  Ungnent  D.  8.  Znm  Ver- 
band*  Oesterlen. 
Aaw,  Belbraadigeo  Gesebwftreo. 


1246.  Bp.  PnlT.  eort  Chin.  «jj 

,y  iagn.8antaLrafb.8f 

Ol.  Bergamott.  gttv 

„    Caryophyll.  ^ß. 
M.  f.  Pulv.  subtilissitn.  D  S  Ho- 
thee  Zahnpulver.  HuXeiand* 
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tU7,  Bp.  Polir.  CotU  Ghinae  z>ß  1^1.  Bp.  Cort.  Chin   re^-.  nd. 

rad.  Irid.  florent.  tns.  ^ 


ff 
»» 


Alumln. 

Cooehur*  pimep. 

OL  Bergamott.  gttxH« 
f.  Fuh.  »ubdliwim.  S.  Zahn- 
pglver>  Oeeterlen. 

Ii48.  Kp.  Curt.  Chin.  fusc.  Iß 

üiß:ere  per  24  hör.  s.  q. 
Aqu.  coaimim.  lügid^ 
ad  Colatur.  517 

cui  adde : 
Spirit.  Nitr.  dulc. 
Syrup.  Cort.Aurant.  Tyß- 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöfifel. 

r«  Dnm  reich  er. 
üw.  Bei  aiiyemeioef  Schwache. 

lH9.  Up.Pulv.  cort.  chin.  fubc,  ^jjj 
Myrrbae 
•  •  Santruin  Draceo  '^^ß 

Ol.  Caiyo])}) vii. 

Caüh.  CinnaTnom. 


Meli.  roKEt.  q.  s. 
f.  Electuarium. 
S.  Zalmlacwerße. 

i^U.  Bp,  Paiv.cort.Ohin.  fu«c.5vj 

Carapbür.  trit. 
Wrrrhac      -j — jj 
Carbon,  praepar. 
TJngn.  de  Siyrace  «ao^j 
Ol.  Terebinth.  q.  g, 
ttt  f.  Unguemuin, 
D.  S.  Verbaudsalbe. 


ff 
♦f 

tf 


Acid.  Bülfar.  dilnt. 
coqo*  c.  Aqo.  commuxu 
1.  q.  ad  Colatur.  5^ 
adde: 

Spirit.  Aethei*.  altric.  ^ 
Syntp.  Clnnamom.  5|. 
M.  D.  8.  Alle  2  Stunden  I  £«8- 
loffeL  Phoebas» 

Rp.  Pul7.  CWn.  rub.  ^ 
Camphor*  trIt.  gr.iv 
PuIy.  rad.  Ipeeacnanb« 

gr.jj 

Conserv,  Bosar. 
Syrnp.  Citri  aa  q.  s. 
ut  f.  Massa  pilalar.  poud.  gr.trtnniy 

OoDpp.  pulv.  cort.  Cinnamom« 
D.  8.  Siüiidlich  6  Stttck  au  neb» 
men  Pierqnin. 

Anw.    Rel   sog-eiiaunter  bösartiger 

Ru  r;  sind  die  SchfjiHrzeH  sefir  heltip-, 
so  setzt  iiiuu  noch  '/t  — 1  Gmn  Opiuiü  tü. 


VZü6,  lip.  i'ulv.  Chin.  rub, 
Theriac.  ^ 
Limatur.  Ferri  -j 
Syrup.  Croci  q.  8. 
ut  f.  pilul.  pond.  gr.ti  iuin,  Congp. 
pulv.  Cass»  Cinnamom.  I).  S.  Tags 
über  *Z0  Stfick  zu  nehmen. 

Smith. 

A  nw.  Bei  veralteten  Lewkorrbften  tol- 
len flcti  diene  Pillen  oder  eine  aus  den* 
selben  Iii^^redienzien  zusammen fresetzte 
Utwer^^e  uüUUcli  erwieaeu  lMl»eo. 


Corieas  Cinnrnmomi  ^eyla$$iei. 

{CmnamatMwn  acutum.    Echter  oder  feiner  Ziinnit.) 

£s  wird  in  derselben  Gabe  und  Form  wie  Cortex  Cassia^ 
^^wuwmeae  angewendet« 

Formeln. 

Bp.  Cort.  Caisiae  lign.  rud.  ad  Colainr.  flTj^etn  adde 

iß-i  Sacchar.  alb.  SÜ- 

eoqo.  e.  Aqu.  eommun.  M.  S.  Den  Tag  fiber  %u  vcrbrau» 

Wiß    I    eben.  C.J.  Meyer. 

^rxBeiTcrordbBfigelehre  nod  Re?eptta»elieiibu<rh.  U.  Bit,  |  J 
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ADW«  Bei  ebr«5is€liMi  1  nmt  Atonie 
^rnhendea  Metrorrliarl«tt «  ^sonders 
ia  Falleo,  wo  man   ohne  tw  rrhit/rn 
mehr  f>in<*  relind  adfttriaffirende  Wir> 
kuriLT  haben  will. 

1259.  Rp.  Cort  Cinnamom.  SU 
FlaTCd.  cort.Aaraat5^ 
Infond.  Aqn.  comman. 
ferrid«  q.  s.  ad  Golslar. 

refrigcrat.  addc: 
Tinct  Rbei  Tinos,  öjü 
Spirit*  aether.  sulfar.  ^jj 
Syrup.  cort.  Aurant.  jj. 
M.  D.  8.  Stündlich  1  Esslöffel. 

Sob  ernheim. 
Anw.    Wird  als  stärkendes  und  be- 
lebendes Mittel  nach  der  Reconvale&c«üi 
vou    erscbopfcudeii    üraukheiteo  effl- 
pfoDleo. 

1255.  Bp»  Polr.  cort.CiDnam.acut. 

rad.  Acori 
„    Sacchar.  alb.  «a  oü 
Sem.  Cardamom. 
min.  Z)ß' 

TiJ[  f  PiiW   T^ivi«!   in  Tiart.  VI  a6QQ* 

8.  Täglich  3 mal  1  Pulver. 
Aow.  Bei  V  erdaanoffstclkwiclie. 

1256.  Rp.  Pnlv.groM.cortCiimaiii. 

Srrobil.  Hnmol*  Lnpal. 
Flor.Cbainom.Tiilff. aa  ß 
Fern  raspat*  fjj. 
H.  D.  8.  Mit  i  Mass  rothen  Wei- 
nes warm  aufzugiessen  and  in 
einer  gni   verkorlcten  Flasche 
onrcn  ao  tatnnQen  qkt  Doiiueii* 
w&rme  auszaseuen.  Zachar, 
Aaw«  Bei  Chlorose. 

1260.  Rp.  Saccbar.  alb   in  Aqa 
destili.  solnt.  Vß 
Coqn.  ad  tabnlandi  cos» 
sistent.  Ab  igne  rm- 
▼eantnr  et  fenrorepss- 
lalnm  remittente  com- 
misceantnr  grossitcnk 
Goncisa  et  contosa: 
PalT.  cort  Cinnam.  ^ 
,f     rad.  Galang. 

Zingiber.M^i 
Cretae  alb.  pnl  verat. 
F. La.  Morsnli  pond.  3jj.  D.  S.  Vor 
und  nach  Tisch  eine  Morsella 
sn  nehmen.  Diesnig. 
Aaw.  Gegea  Magentiare. 

1S57.  Rp.  Oort.  Cassiae  lign. 

Flayed.  cort.  Aurant. 

aa  5ii 

Consccontns.  inf.  in  s.q 
aqn.  fervid.  per  |  hör. 
Tas.  Claus.  Colatnr.  5vj 

adde : 
Extract.  Gentism.  ^ 
Spirit  Aotber  suirur.5^ 
Syrup.  siiiipl.  5j. 
M.  T>.  S.    Alle  a  Stunden  2  Kss- 
lötiei  voll.          C.  J.  Mover. 
A  n  w.    Bei  Atooio  der  Verdauungs- 
orjfane. 

1261.  Rp»  PnW.  cort  Cinnam.  gr.x 

Perr.  sulfuric.  gr.j 
Saccbar.  alb.  ^j. 
M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Nr.  10. 
S.   Alle  2  Stunden,  nach  Um- 
ständen dftert  1  Pulver  zu  neh- 
men £[ii£aland* 

A  BW.  Zur  UDterdrilekong  retSbrlleh« 
Metrorrhagien. 

1258.  Hp.  Pulv«  cort.  Cinnamom. 
Kino  ;i 

PnlT.  rad.  Caryophyllat. 

„    frnm.  arab  ä«.^ 
Sacchar.  alb.  ^ß. 
M.  f.  PuU'.  D.  S.  2— 38tündlicb 
'  1  Theelöffei  mit  Wasser. 

Vogel. 
Anw.  Bei  atonisclieQ  Diarrhöen. 

 .7:^ 

1262.  Rp.  Cort.  Cinnnmom,  öjl'J 
Summitat.  MiileJol.  öV| 
Flor.Chamom.  vnl<:.  i^. 
Conc.  M.  f.  Speeles.   D.  b.  hin^n 
reichlichen  Esslöffel  mit  3  Tüf" 
sen  Wassers  ansubrühen  and  da 
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fon  ^mal  täglich  k«It  eine  Tasse 

▼oll  zn  trinken.  Smidelin. 
Anw.  Geg^eo  üh^rmlsstsre  Meostraa- 
«OD.  leichterp  antooiactae  Metrorrhafica 

«od  Lcuk 


PoIt.  md.  Gentian. 

Sjrvp.  SQngiber.  51 
}9     COlt.  Attran  t.  ^  . 
IL  t  Eleeman  D.  S.  TigKch  2mal 

Coriem  OttW.  CitraMCttsehale. 

Wird   blos   als  ein  geachmakverbessenide«  Mittel  Auf- 
göaaen,  Abaüden,  Troehuken  und  MoneUen  zagesetJt 

Cmrim»  grmnmU  rmMeim.  Gnmlwvrseirinde. 

Innerlich  am  zweckmiwigsten  und  am  sicbeEvteo  «irw 
k«nd  im  Absude  und  zwar  dl  Worzelrinde  auf  Pfd  j— y 
Wasser  bit  sar  Hälfte  emgekocht  and  noch  medend  dar  hzu- 
•abcB.  Man  empfiehlt  aach  die  Warzelrinde  vor  der  Abko  huag 
^''^  12 — 24  Stundeu  in  einem  zinnernen  GeOUse  zu  maceiirea» 
wodarch  die  Wirkung  erhöht  werden  soll.  Weniger  zweckmia« 
«ig  i«t  die  Verabreichaag  des  Mittels  ia  PalTerfona,  weil  es 
»  dieser  Form  leicht  aasgebrochen  wird»  Als  Pulver  Ja  <t  man 
in  rasch  aufeinanderfolgenden  Gaben  zu  j[j — ^  nehmen. 

Formeln. 

1266.  JSp.  Ck^fibrULtad.  Granat. 

rec* 

macem  c*  Aqa.  Amt  8j 
ia  Tsse  staaaeo,  coqo* 

deinde  ia  eadem  aqua 


Bp.  PuIt.  Gort,  raf]  ;;ranat, 

recent,  ^ 
.  Saccbar.  alb.  ^j. 

«.  £  PüIf.   Dent  tal.  dos.  vjji 
3  Mon^ena  nüchtern  stündlich 
1  Pulver.  ^ 


Osann. 


f^O.  Rp.  Cort.  rad.  ^mnat» 

macerac.  Aqu.  font.  gTjj 
per  bor.  24,  tanc 
coqu.  addendo 
Rad.  Filic.  mar.  3^ 
Colattir. 

^  admisce 

Syrnp  cort,  Aurant.  Jj. 

t-B.  S.  Alle  halbe  Stunden  einea 
«tarken  fiaslöffel  voll. 

B  ü  c  h  a  e  r. 
Anw   Bei  T^^niT;  io  sehr  hartpackl- 
«Fiiiöo  iasst  roaa  eialf«  Ufl«i  Ri- 
■ii^l  aackoelmiea. 


ad  reraaaeatiam  ^XÜ) 

adde; 

Syrap.  cort  Anrant. 
M.  D.  S.  Morgens  nüchtern  jede 
halbe  iStnnde  den  dritten  Theil 
zn  nehmen  und  jedesmal  1  bis 
2  Esslöffel  Oleum  Ricini  aach- 
zotrioken.  Oppolzer. 
Anw.  Beim  Bandwurm.  —  Maa  gibt 
nach  Itägiger  Vorcur,  welche  darin  l»^»- 
•leht,  dast  man  den  Kraoieo  Hariog- 
«alat  seofeiaeo  lisst,  Abeods  vor  der 
Cor  eine  fette  Panadclsoppa  Ca«!  t  Sai* 
telS— 4l  Lotb  Satter)  a«i»8t  elnam  Hiriag. 


1267.  Kp.  Gort.  nuL  GranaL  re^ 

ccnt  2jj 

11* 
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mtcera  c.  Aqn.  fomaii.        Portioo  der  AMtoekoof  lim^otf*- 

^jj     jrufooe  Erbreclvi'ii  verhAtoii.    ^Inn  lisit 

per  hör.  24,  doin  coqu "»'•inRss.iat ,  »a 

-  —       ^    M«M'geti  niutitiTn  etil«  S»»»*:  nU^arM^^^ 

stark  TertftMlen  Kaffee,  eloe  hnlkeftlWMlt- 

später  die  «»rste  lialft»  doi  Dccoctet.  uod 
riiicli  Verliiiif  einer  Avelteron  hwllu  ii  «slund* 
di«  2tv  Iliilfle.  Ist  n  iili2-  3SUnn»fr.  der 
Ab^au(r  des  Wurnivü  tiicbt  errol||>l,  so 
laset  mao  1  BssMffel  RicfootAl  oetuae«. 


ad  remanent.  ©"j 
I)ecf>ctuni  atlhuc  Cftlid. 

tilt  1  a  üt  aüdo  : 
Siuuhar.  alb.  q.  !• 
ad  grat.  sapor. 
D.  S.  Umgescbllttclt  von  halbe  so 
hallH)  Stande  dea  drittes  Theil 
stt  nebm«ii« 

Chevallier  o.  Qomez 

Anw,  Geireii  Taoiiia.  Dfp  erste  and 
Kwuitt>  (Jtihe  iMMvhktJH  Idswriloii  Erbrt- 
«ben,  diü  dnlte  tiüt  i«docli  «liest*  .Nelieii 


Wirkung  oirkl  mehr;  rt^wAbnltek  er.  M.  D.  8.  Kach  VerordlliiBg. 

felffea  3  — 4( 'll«rmcull<N  r(iri(r<'ii  narh 

vorati^c^HOfrenon  Icii  hloii  KoIiks(  hmer- 
xeu ;  in  and«>rii  hHtieii  iol>it  nur  ciue 
OaroieiiUeeruiig^.  iittt  der  alter  xu^leich 
4er  Wurm  «bfreht;  lu  der  Regel  seigt 
aickdiose  Wirkung  1— l'/t  Stnudeo  mcU 
der  zuletzt  |ren<tn)>u*'iu>u  ri;tb<> .  seiton 
spater.  —  (NmoIi  Ucs  licr«U8j.'eltürs  Kr- 
lakrvnffen  pflogt  d«r  Warm  nittuchiuiil 
erst  ia  k— 5  Standen  abittgekea.>  — 
Der  Kranke  erhält  des  Abends  zuvor  eine 
h'i\U*>  Vure  nicinusöl  und  darf  Ms  zum 
uavhsttiu  Tage,  wo  das  Mittel  angewendet 
Wird,  keine  Nahrung  zu  skk  nrhnioo; 
•rfelft  der  Wnraiakiranr  »eck  24  Sloa* 
den  noch  nicht ,  so  nniss  dn<i  Mtltel  den 
Tag  darauf  wii'deriioU  werden. 

ISaBTBp.  Cort.  rad.  Grauat.  fj 
infund.  Aqu.  frigid.  5x 
Macera  per  12  bor. 
tum  cuqu.  usquo  ad 
Cülatur.  ^vjjj 

adde: 
SjTup.  Zingiber.  fj. 
D.  8.  In  Ewei  Furtionen  im  Zwi- 
acbenraiim   Ton    einer  balben 
Staude  lu  Terbraachvn. 


Kp.  Cort.  rad.  Granat,  zj 
coqu.  c.  Aqu.  font.  0*^ 
ad  Colatur.  StÜI 
Cola  et  adde: 
Olei  Rieini  üfi. 


Cobnfeld. 

Anw.  Von  diesem  Decocte  nimmt 
der  Kranke  Mor^rens  nüchtern,  üiigleich 
n.-ich  dem  Aufsleiicii .  eine  T.is»e  voll; 
eine  kalke  Stnade  spater  trinkt  er  se«aea 
kaffee,  wie  gewttkalirk,  doch  okac* 
ctwns  dnzu  jrn  essen.  Eine  IiüIIm«  •^ttind«» 
auch  dem  Kullee  trinkt  er  eiin'  iialbo 
iasse  Lieeuct  und  nofort  hullMtundttck 
eine  lialbe  Tasse,  kis  es  verkraurkt  Ist. 
Nao  wartet  er  2—2  \\  stunden  und  nimmt 
dann  einen  EssfoiTcl  \o\l  lUcinnsöl,  oaeh 
einer  halben  stuntlf  wieder  einen  Ess- 
iöflTcl  Tfdl  und  «Itenfulls  wieder  nsek 
einer  kalken  Stunde  dea  dritten  Bse* 
InfTel.  Eine  halbe  Stund(f  bis  2  Stundco 
spüter  pflegt  der  ganze  Wurm ,  in  der 
Regel  mit  dem  Kopfe,  anserstQckett  ak> 
zugehen,  or  verarseeht  det  mittel  eiaaa 
rnusckartigeii  Znstand«  der  alue  lulk« 
stunde  andunert  und  nacliher  wieder  Tor- 
••clnv iiidet .  Wenn  die  erste  INiilimi  aufc. 
gebiitclteu  wird  ,  wus  allerdittü«»  nur 
selten  torkemmt,  eo  ist  der  Brfolf  iwel. 
felkalt  Uekrlf  eus  sind  den  Kranken  an» 
Tap-e  der  €nr  nur  milde  Speisen  ge- 
staltet. —  C  o  Ii  n  f  e  l  d  Insst  njch  Ab- 
treibung des  Wunnes  ein  gaiijces  Jikr- 
klndarek  alle  8  —  10  Weekea  eine  Ak> 
kuihuutr  der  Wurzel  und  swischendorek 


P  o  8  n  c  r. 

Anw.  Wie  olM>n.  —  l>cr  Syrup.  Zin- j einige  Wocficii  ein  Attiru-ieans  Bebst 
giber  »uU  aui  heüteu  ddS  durch   diclgcmesftcuer  Uiat  hrauvbeu. 

Cortex  JHezerei.  S^idelbastrtndc. 

Innerlich  im  Decocte  zu  5j — jjj  mit  it^  Wasser  99X 
Colatur  von  Svjylj  eingekocht,  meist  in  Verbindung  sait  n»» 
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<iern  scharfen  Vegetabilien,  als:  Und.  Sa^i^aparill,,  Gucy'ae»^  &• 
ponar^  Caric.  arenar,  Sfc. 

Aeusserlich  In  Substanz  aU  Exutoriam,  indem  ein 
2—3  Zoll  langei  ßtOck  der  Rinde  in  Esiig  oder  Waiaer  ein- 
geweicht, mit  ihrer  inneren  Fl&che  *of  die  AppIIcationtstelle 
gelegt,  mit  Heftpflaster,  Compressen  und  Binden  hefe8ti<zt  und 

12  St  Linden  ]iep:en  gelassen  wird.  Dieses  Verfabreu  wini  so 
oft  wiederholt,  der  (;rv. ünschte  Zweck  erreicht  ist.  Die  ge- 
pulverte Rinde  kann  auch  zu  1  Tbeil  mit  3 — 6  Theilen  i'ett 
und  etwa»  Zusatx  von  kaustischem  Ammoniak  aU  Salbe  benützt 
werden.  Ferner  als  Kaumittel,  zu  Gargelwässem  und  Injectionen 
2  5  der  Wurzel  auf  3X1  Colatur. 


Formeln. 


1270.  Bp.  Gort.  Mezerei  ^ 

Ligni  Sassafrns  -j^ 
Kad  Sasaapariil.  ^üi- 
ChuI.  Dulcamar.  ^-jjj 
Conc.  M.  t  Species-  D.  S.  Zum 
Triinke.  Choulani. 
Anw.   Geg>«a  vcMlIste  SrpliHls  roll 
Htrearitlksehoile  und  KDOoli«nschmcr- 
xeo,  ge^ea  df8kr.isi<$cli«ll«ata0SMliläf«, 
SchleimtiAsHc  ii.  8.  w. 

1271.  Hp.  Cort.  Mezcr.  ^ 

Stipit.  Dolcamar.  aaSjß 
Kad.  SassapariU. 
Bardan. 
»,  iSaponar. 
Lign.  Qaassiae  m  all) 
Conc«  M.  f.  Speeles.  D.  S.  Mit 
3-^  Pfand  Wasser  langsam  ao 
kochen  und  tassen weise  zu  ver 
brauchen.  Weikard. 
Anw,  Gsf «D litrtaaeUffe § yphilititche 


einzukochen  und  t&glirh  zu  Ycr* 

brauchen.  W  n  I  c  h. 

Auw.  Gegea  nacMliclin  Kriochi^n- 
scbmerzoo,  Kuucheng^t'xchwulslc  uud  als 
OdterttOUttogrsmitfel  bolro  Quaekillber^ 
gebrauch. 


12711.  Bp*  Cort.  Mezer.  5)j 

Rad.  Caric.  arenar.  5rj 

Bubiac 
Stiptt.  Dulcamar.  aa 
Rad.  Liqnirii^ 
Sem.  Aiiiis.  aa  öU* 
C.  C.  M.  f.  Speeles,    i).  S.  Mit 
^  Piuad  Wasser  bis  auf  2  Pfti. 


1273.  Kp.  Coru  Meaerei  alj 

Rad.  Sassaparill.  ^ 
Coqo.c  Aqa.fontan. 
sablin.  coction.  addendo: 

Sem.  Coriandri 
Kad.  Liquirir.  ^  3j 
nd  Culatur  5xxxii. 
D.  S.    Viermal  täu'üch  jedesmal 
4  Lrutiii  7.U  nehmen  uiid  allmiUii^ 
aut'  8  Unzen  zu  steigen. 

Lagnean. 
Anw.  Gefta  Tersltete  .Sfpbilts  mit 
R nocii eilt fi den  ,    taveUfirt«  BiOtias* 


scliiäjre  u.  s.  w. 


1274.  Kp.  Axun^iae  Porci  Jjj 

Terae  flf\v.  jjj 
L'quefactis  admisco 
Valv»  cort.  Mezer.  al- 
cohol  5p. 
'M.  S.  Blasen/Ziehende  Salbe. 

Logo!  n.  Gttibonrt 

Ula.  Kp.  Cort.  Mezerei  sjjj 

Chin.  fuöc. 
coqu.  c.  Aqu.  font.  ^xvj 
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ad  Colatur.  5x 

iu  qua  golve  : 
Extract.  Coini  iimeul. 
Kail  causUc.  gr.jjj. 


M.  D.S.  Zu  Bähungen,  Waachoiil- 
gen  und  Umschlägen.  Otto^. 
Anw.    r>e<^ea  KoocbeofraMy 


Coriem  Nueum  lajj/landU  HridSs  exieriar.  Carlen 
Aruemm  lu^imndis,  Orttne  Wallnasssehalen. 

In  n  c  r  i  i  cli  als  Uecoct  mit  andern  ähnlichen  Mitteln,  wie: 
Sassaparilla,  Gvajac,  rad.  Ctiin.  nodos^  Sapmaria  ^  c.  zu  5) — 
aui'  5xi — XUi  Colatur. 

Aeusserlich  in  Decoct  für  sich  zn  S/^^j  auf  SJ  Oo*- 
latur  zu  Waschungenf  Umschlägen,  EinspriteungeD,  Bidern.  8ie, 
bildet  auch  einen  Bestandtheil  des  JDeeoetum  PoümL 

Cortex  Quercus»  Eichenrinde« 

Innerlich  im  Decoct  su  auf  i^ß  Wasser  anf  S^jyj 
Colatur* 

A  ans  serlich  als  Streupulver  und  im  Absude  oj  «'iuf  5vj 
Colatur  zu  Umschlägen,  Bähungen,  Mund-  und  Gurgel  wässern^ 
Hinspritzungen,  Verbaudwassar. 

Formeln. 


Bp«  Gort.  Qnercns  ^ 

coq.  e.  Aqn.  fontan.  q.  s. 

per  .]  bor.  snb  fin.  coc 
tion.  infund.  per.  |  hör« 
Herb.  Absynth. 

„      Scordii  7ä  ~J 
Colatur.  i3j  retrigerat. 

adde : 

Spirit.  Vini  camphur.  ^jj. 
M.  D*  S«    Lauwarm  als  Bähung 
ansowenden*  Wandt. 
Änw.  Bei  brtDdiffer  Phimose. 

1277.  Bp.  €ort.  quere,  md.  ius.  fxi 
coq«  c  Aqn«  fonU 
tnb  fln.  eoction.addeBdo ; 
Flor.Chamomill.vulg.  5^ 
ad  remanent.  Colat.  5vj 
cni  refrigerat.  adde: 
Tinct.  Myrrhae  ^jj. 

M.  D.  8.  Zum  äussern  Gebrauch. 

r  h  0  b  u  s. 
Aow.  Als  Verbandaiittel ,  Umschlafr 

od«r  Biosprttsonf  b«l  scblnffeo  iior«iQ«a 

CSfchwaras,  FitUls  etc. 


1278.  Bp*  Decoct.  eon.  quere. 

(ex  äj)  m 
Mjrrhae 
Gummi  Kino 
Alumin.  cmd«  ia  sjj 
M.  D.  S.  Verbandwasser« 

A  n  w.  Bei  scorbvttselien  Oes«liwii«a. 


1270,  Bp.  Cort.  quere. 

coqu.  e.  Aqn.  fontan.  ^ 
ad  remanent*  o^'j 

adde: 
Aeet  plnmbi  üß. 
Mixtura  per  horam  seponatur. 

CTpitatum  inde  ortum,  filtro  col- 
lectum,  adhac  humidum,  miscea- 
tur  cum. 

■  Unguent.  Borismarin. 

comp.  ^ 
Camphor.      — 2j. 
M.  D.  S.  Mittelst  Compressen  Aber 
die  Vorhaut  in  legen.  Stark» 
Anw.  Hol  Brted  der  Vorhalt, 
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1S80.  Bp«  Con.  qverc.  «onc  zi  i 
eoqa.  c  Aqu«  font.  q«  s.' 
loCttlatar.  SXttl  solve: 
Aluniin.  crud,  Sj— jj. 

M.  D.  S.  Zam  Einspritzen. 

Aow.    Geg"cn  Nachtripper,  atooisctiü 

LeulLorrköea  I  profuse  Get>armult«rblu* 

tnafeii. 


1281.  Kp.  l:*ulv.  cort.  Quercus 

flor.Chaiuom  vulg. 
Curbon.  praepar. 

Camphor.  trit. 

Extract.  Myrrhae  ää  Sj- 
M.  f.  Tulv.  Det.  In  vitro  duiao. 
S.  Zura  Einstreuen. 
Aow.  B«i  fcuebtero  Brande. 


12S2.  Bp.  Cort.Qo6ro.rud.  tncSj 
coqu  c  Aqa.  foot  Jxvj 
ad  Colatur.  S^jjj* 

D.  S.  Wann  omtaBc hingen. 

W  i  1 1  c  k  e. 
Anw.    Gcg:en   Authmx,  l>ei  Mast- 
darmvorfall,  AnearfsmeQ* 


128S.  Bp.  Decoct.  cort.  Qm  i  cus 
Aqu.  saturnim.  m  Üjii 
Album.  Ovi  5vj 
Liqa.  Myrrhae  gj. 

I^L  D.  S.  Zum  VerUud. 


Aow.  S«! BtcorlettwMO« 4le  laBitaA 

filiorzui^ebou  drohen. 

128^.  Bp.  Batnr.  cort.  Qaerena 

»»       ff  Ulrai 
„  Salicis  iu3| 

coq.  c.  Vin.  rub.  q.  s» 

Colatur.  ftdde: 
Flumb.  acetic.  ojß 
Spirit.  Formicar.  7,iii. 
M.  D.  S.  Wasch  Wasser,  2tniil  lUg- 
lii'h  auxuwenUen.  Dürr. 
Aow.  Zor  Bfllloor  fiiseh  entstende* 
Oer,  unvollkomniün  aus^rebildeter  Let- 
slenbiHclff.    Auch  mit  dicst-r  Afikorhuoy 
befeucliU'tf  Compressen  auf  die  Brucli* 
stelle  irelegrt  ioisttMi  irute  Dienste. 


Itüo»  Kp.  Decoct.  curt.  Quere 
(ex  Sv 
Spirit.  camphorat. 
Hell,  rosftt.  M  5Yj> 
M.  D.  S«  Zum  Binspritaen. 

Wandt. 

Anw.   Bei  Aag'ioa  iranpraeoosa. 

1280.  iip.  Pulv.  cort. Quere,  tobt.  5^ 
Plurab.  acette.  gr.xT. 
Butyr.  reeent 
M.ex;acteutf.Ün{^nent.  D.8.  Zum 
l^oMerUchen  Gebrauch. 
Anv.    Geg-en  schlaffe  uod  tohmert* 
hafte  UauiorrhoidallLootea. 


Coriem  Saiicis.  Weldenriiide. 

Innerlich  selten  in  Pulverform  zu  9»j — p.  d.,  Lat- 
wergenfonn,  besser  in  Decoct  5/^ — ^^i  mlt,^xii  Wasser  auf5vj  CoLitur. 

AeusseTlicb  als  Streupulver,  Zahnpulver,  als  Decoct 
zu  Mund-  und  Gurgelw&ssera,  Einapritzuagen,  Yerbanciwäaseriif 
Waschnngen»  Umschlägen. 

F  o  r  m  «  1  B. 

1^7.  Bp.   Cort.  Suiic.  Hubtilishiui.lD.   S.    Uai^onihrt  theeloffel weise 

in  der  Apyrexie  su  nebmtta. 

Bichter. 

Anw.   Im  Wecbselfifltcr. 


pulv.  2jj 
Pttlv.  flaved.  eort.  Au- 

rant.  Iß 
Synip.  cort.  Aurant  q.  e. 
ttt  f«  Blectnar.  molle. 


12ä8.  Bp.  Cort  Salie.  rad*  tue. 

„     Hippocaat.  «o  iß 
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Bad.  calflin.  arom. 
M  CaryophyllatMSjj 
Coqu.  c.  Aqu.  font.  ^xv} 

Bd  Colatnr.  ovjjj. 
S.  Alle  2  Stunden  2  EsslöHel. 

Hafeland'9  künstliches 
Chinadccoct. 

Aow.  Gegen  Wechselfleberkrankbei- 
im  aod  bei  9eliwieke  aadi  anoMpfeu- 
4aa  Knakhftitaa. 


I  A  n  w.  In  .twrtaiefcif»!! 
WechMiaabern. 


1889.  Bp.  Corr«  Salicli  nid.  tns. 

Spirit.  Frument.  Svjjj 
Aqu.  fontan.  §XTj 
Dij^are  in  vasa  claaso 
per  horas  xii 
Cortic.remanent.coqn.  c 
Aqu.  fontan.  ~xxx 
ad  remaneutiam 
Colatur.  misee. 

D.  S.  Zwischen  zwei  Pttioxvsnicn 
tassenweise  %u  verbrauchen. 

Bremer. 

Auw.  .^oll  In  den  hartaaeUrBlen  Fal 
len  Ton  Wachselfiobern  beiikriftlg-  sieb 

envieiteQ  hüben,  dürfte  aber  jetzt  kaam 
nifhr  in  Auwetidunp  jTezngren  werden 


Fonaeo 


itBU  Rp*  l^alr.  cort.  äalicia 

Hippocastan. 

rad.  Gentmn. 
^       „    Crtlam. aroin. 
f»       9f  Caryophvl- 
lat.  nä  ojj- 
M.  f.  Palv.  D.  S.   Pulvis  Chiiiae 
faetitiui  Pharm.  Pauper. 

Hu  felandi. 


IdUa  Bp.  Cort.  Salicis 

Macera  cum  Aqu  font 

ferv. 

per  hör.  xii.  Tunc  coqu. 
ad  remancnt.  fjvjj 
Sab  üiieui  cocüonis 
adde: 

Bad.  Caryophyllat.  5jjj 
Colatnr*  expresa.  S^j 
adde: 

TincL  Rhei  vinos.  "jjj 
Svrnp.  Cort.  Anrant.  5v. 
S.  Alle  2  Stunden  2  Ks"- 
Kichter. 


M.  I) 


1292.  ßp.  Pulv.  cort.  Salicis  _ 

„      h«Th,  Rutae  aa  ZU 
Spirit.  camphorat.  ^ 
Aeet.  rrnd.  q. 
nt  f.  Cataplaama. 
V.  Hi  1  denbran d. 

Anw«   Bei  brandi|ren  Wunden  und 

Geschwören. 


1293.  Rp.   Cort.  Salicis 

coqu. cmn  Aqu.  font.  q.s. 
ad  remanent  fiv.ijj 
Snb  finem  eocttoo«  adde : 
Flor.  Chamom.  vnlg.  Sil 
Colatur.  refrigerat. 

admisce : 
Liqnor.  Myrrhae 

M.  D.  S.  Verbandwasscr. 

Anw.   Bei  brandigen.  scrnpholöMU. 

herpetlaeben  and  krebaartigan  GaadiwA* 

ren. 

1294.  Rp.  Puly.  Cort.  Salicis  ^ 

Kali  nitric.  depur. 
Camphor.  trit.  ää  oj 
Myrrhae  oÜ« 
Bf.  f.  Pulv.  D.  ad  ritrnm*  8.  Zorn 
Btnatrenen.    A.  O»  Bich  (er. 
Anw.    Gcgren  bfttarttfa « 
braodife  Geaohwara* 


Cariex  timmrmbae.  Rabrriadr. 


Tinicrlich  selten  in  Pulverform  zi  fjr.x — jj,  zu  Pilhii, 
Bissen,  Latwerg,  am  besten  im  Absude  5^— j  aut'5vj  Flus.sigki  it. 

Aensaerlich  zu  Kljratieren,  Injectionen  auf  5Tjij 
Colatur. 
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1295.  Rp.  Gore  Simarnb.  %ß 

coq.  c.  Aqu.  fönt.  q. 
ftd  Colatnr,  5vj 
Colatnr*  refrigerat. 
adde: 

Aqu.  Cinnamom«  ajiinfc. 
S^rnp.  Menth,  u 
Tinct.  Opfi  slinpl.  gttx. 
D,  S.  Zweistündlich  1  Eielöffel. 

C.  J.  M^Ter. 


1X96.  Kp.  Cort.    Simaiub.       — vj 
coq  o.Aqa.  commun.q.s. 
ad  Colatur  filtr.  ^vj 
adde: 

Syrup.  cort.  Aiinint.  %i 
D.  S.  Alle  2  Standen  1  Ess- 
Mel  roll  so  nehmen. 

Mitacherlich« 

Aaw.  In  eliroDisctaen  Darebf allen  and 

l  späteren  Stadien  der  Rohr. 

NT.  Rp.  Gort  Simanih.  iß 

coq.  e.  Aqn.  fontan.  q.  s. 
ad  Colainr.  i\y 
in  qna  aolve: 


Extract,  Ca?  ca  rill,  «eu 

Colomb.  5jj 
et  adde 

Tinet.Opii  croeat.  gtt.xii 
Syrup.  cort.  Anrant. 
M.  D.  S.   Umireachattelt  Satflnd- 
lieh  1  EselOfleK 

Sobernheim. 
Anw.  Bei  «tonltchen,  lanfwierlren 

und  sehr  er<;chöpreadeii  Darchflllea, 
Schleim-  und  Biatflütseo. 


1298.  Rp.  Cort.  Simarab.  ffi 

coq  c.  Aqa. fontan.  q.  8. 
ad  Colatnr  Sir 
in  qua  solre 
Extract.  Nnc.  Tomic. 
spirit.  gr.jj— iv. 

adde : 
ßyrnp.  Alth.  gj. 
M.  D.  S.   Umgescbnttelt  Sstünd* 
.  lieh  1  Esslöfifel. 
Anw.     Bei  typlio<5fn  DI-irrhöRn  und 
Rnlireu  ,    erschopfeuden  Durchfällen  in 
Folge  lähniun^ädrtiger  Schwäche  des 
Oarmeaoela. 


Croeus.  Safran. 

In  den  Apotheken  soll  sowohl  der  theurere  österreiclu.sehe 
ifran  als  der  um  rides  billigere  französische  Safran  vorräthig 
in.  Man  gibt  ihn  innerlich  zu  S — 10 — 20  Gran  p.  d.  in 
ilrer,  Pillen,  Biaaen  einigemal  täglich,  eben  so  in  Latirergea 
id  Infasionen. 

Aeusserlich  wird  er  zu  Breiumschlägen,  Bähungen, 
^enbähungen  und  zuweilen  auch  endermatiach  angewendet* 

Form  ei 

d^.  Up.  Qroci  ans  tri ac.  gr.vjjj 
Pulv.  sem  Anis.vulg.  5^ 
Magnos.  ustae 
Fulv.  rau  Valerian.  ää  3j 
n     „  Irid.  florcnt. 

f»       «  Liquiritiae  5jj 
f.  Pniv.  D.  a^l  vitrum.  S.  Mchr- 
nals  täglich  zu  2  —  3  Mcsser- 
ipirzen.  H  u  f  e  1  a  n  d. 


n. 


Anw.    Bei  Unterkibskrämpton  der 

Kinder. 

1300.  Kp.  Croci  pulvcrat.  gr.vj. 

Pulv.  Cort.  Ciannmom. 

Magnesiae  ust.  jrr  vjjj 
Syrup.  cort  Aurantior, 

q.  8.  nt  f.  Boliis 
Cont»p.  pulv.  Gort.  Gin* 
namom. 


Uigiiized  by  Google 


170 


S.  Auf  einmal  zu  iieliiDMi* 

Bl  ehard. 

Aow.  Bei<ic  bei  Ameaorrlioe. 

im.  Bp.  Crod  9jj 

Boracis  jjp 
Sacchar.  Lactis  ^ß. 
M.  f.  Pulv.  D.  ad  scatul.  S.  3-  bis 

4^mal  täglich  einen  Theelöffel. 

1302.  Rp.  Pulv.  Croci 

^  Mynh. 
Sulf.  depur.  5j 
Fell  tftur.  inspiss.  q.  s. 
ut  f.  Pilul.  Nr.  150. 
Consp.  Pulv.  Crod. 
D.  in  vitro.  S.    Bin-  bis  zweimal 
täglich  13  Pillen  zu  nehmen. 

G.  A.  Bichter. 

Anw.  Bei  Amtiooii iiuti  uad  Uatef' 
leibsttockangen. 

1303.  Bp.  Crod  aij 

Fnlv.  rad.  Ipecacuanh. 

gross,  gr.v — x 
Infand.  Aqu.  font.  fer- 

vid.  q.  8. 
In  Colatur.  solve: 
Tartar.  boraxau  2üJ 
adde : 

Synip.  Cbainoiiiill.  5vj. 
M.  D.  S.  ÜnigebchütteU  aiiie  zwei 
Stunden  1  EsslOiTel. 

Sobernheim. 

Anw.  Bei  krampfhafter  Ameaorrlioe 
«ad  Dysmeaorrüoe. 

1304.  Bp.  Ctod  ^jjj 

Flor.  Anrantior.  iß* 
„   Ghamomill.  vulg. 

Gonc.  M.  f.  Specie«.  D.  in  vitro.  S. 
Einen  gehäuften  EsslOffel  yoU  mit 
3 Tastet  n  Wasser  anzubrftben  und 
diese  täglich  sn  trinken. 

B  e  r  e  n  d  s. 

Anw.  Bei  Dysmenorrhop  und  jadoin 
Ntjrveoieidea  des  weibhchen  Gescbieclits. 

7305.  Bp.  Pulv.  Crod  gr.jjS 
Opii  pnr  gr.) 


Bxtract»  Laetnc.  Tiiei* 

M.  f.  Filnl.  pro  Dod  nna,  folDS 
Anri  obdnoehda,  et  dispenssntar 
Pilake  tales  Kr.  x  D.  ad  vitnim, 
oriftdo  satis  amplo  praeditmi. 

S.  Abends  vor  Schlafengehen  dos 
Pille  mit Baldrianthee  zu  nehmen. 

Vegt 

Anw.  Bei  hTfterlseher .«»chlsSoBlsttlL 


1306.  Bp.  Crod  gr.jj 

Palr.  Li^id,  Gancror. 

gr.v.  ^ 

M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  Dos.  y]- 
D.  S.  Alle  2—3  Standen  1  Pal- 
ver*  Jahn. 
Anw,  Bd  Itraoipfharcen  ZoliUn 

einjäbriger  Kinder. 


1307.  Bp.  Crod  gr.xv 

Pulv.  Sem.  Anis.  viilg.|i 
Magnes.  carbon.  ^ 
Syrnp.  Cichor.  c.  lUieo 
q.  s.  ut  f.  ElectuarianL 

D.  S.  Umgerührt  täglich  2— Snml 
einen  Theelöffel.  Bichter. 

Aaw.  Gegen  Krämpfe  der  XMar. 


1308.  Bp.  Croci  gr.j 

Moschi  gr|9 

Lapid.  Oancfor«  praop» 

M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Nr.i}. 
D  in  Chart,  cerat.  S.  Ständlid^ 
1  Pulver  mit  sehr  wenig  Wasser 
angerührt.  Phöbns. 

Anw.  Bei  Krimpfen  halh-  eder 
jähriger  Kinder. 


1309.  Bp.  Croci  pulver. 

Pulv.  rad.  Bhei  äi  31 
Therebinth.  renei.  jjj. 
M.  t  PiluL  72  Consp.  palv.  cort. 
Cinnamom.  D.  ad  vitnim*  8.  Zweir 
mal  taglich  12  Stück. 

Gaibert 

Anw.  Gegen  lenltorrhoe. 
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1310.  B^,  Pulv.  Croci  5|3 

«     Opii  pur.  gr.v 
Amroon«  mnriat*  dep. 
Aluäg  locid. 
£x(niet.  Hellebor.  nigr. 

,M'  f.  com  Tinr<tiir.   Mhei  aquos. 
Pilul.  gr  j  Coiisp.  pulv.  nid.  Li- 
quirit.   li.  ad  vitr.    S.  Täglich 
8— Iii  Htück  Äij  nßhmon 

S  e  1  1  ü. 

Anw.   Zur  FoidtiruQ;;^    de«  IHuuuU* 
«Od  OOldid«FfllttMi. 

S.    Lauwutm  über  das  Auge 
schlagen.  Reil» 
Adw.  G0feB  AngeDlidknnpf. 

13ii.  Bp.  Croci  pulv. 

Cumphor.  trit.  5jj 
Olei  Hyoä^cyam.  coct.jjj 
Unfi^ucnt.  pluinbic.  5vj. 
M.  exHf  te  f.  Unguenu  D,  S.  Zum 
Auistttiicbeo. 

1316.  Rp.  Croci 

Oampbor»  trit. 
Olei  Caeao  zß 
,«   Hyoscyam.  cocti 
Spcrmat.  Ceti  Tä,  sjj. 
M.  f.  Unj^ncnt.  1>.  S.  Auf  leinene 
Läppchen  zu  &treichen  und  allfr 
3  Stundea  frisch  aufzulegen* 

Meyer. 
Anw.    Beide  bei  schmerzbaftea  onA 
eutiüadsteo  nimorrlioldilkAOtoo. 

1311.  lip.  Tulv.  Cruci  gallic.  2jj 
Opii  pnr.  gr.vj 
Aqn.  fervid.  gvj 
Dig«ra  per  boram, 
Cola  et  fittra,  tone 
adde : 

Maeilag«  lem.Cydonior. 

•  • » 

nV     Ii    Sl        1  .CI11  ti/ a  vrri    Hilf    T  >U    r\/*  ^1 

über  das  Auge  zu  ho  blatten. 

J  ad  elo t. 
Anw.  Bei  nordeolnm  n.  Tylotlt. 

1316.  Rp.  Croc.  pn)v.  9j 

Plumb,  acctic.  dcp.  ^f. 
Micae  panis  alb.  ^ 
Pomor.  acidul.  raion  Jj} 
ooqu.  cum 
Lact,  vaeein.  q.  s. 
ad  conHiHtent.  Catttplabiiititiä  D.  in. 
vitro  orificio  amplo.  S.  Auf  die 
Augen  tu  legen.  Bnit. 
Aaw.   Bei  AegeaaDtstMidiiafea  im 
ertUo  SUdlQiD. 

Itii2.  lip.  Croci  pulv.  ojj 

infond.  Decoct.  Sem. 
Ifln.  balHent.  für 
refrlgerat  adde: 
Laadan.  liquid.  Sjden- 
bam.  5j3. 
J).  S.  Lanwarm  mittelst  Läppchen 
über  ÜAi  Au^f^  ru  »chlagen. 

Hüpital  des  enfants 
ä  Paris. 

Anw.    Gülf'Hi  uptiUlmlen  der  Kio* 
der  nll  gatteigerNr  SeoilbUllit  dar  Neti- 
ktiit. 

1317.  Rp.  Croci  $j 

Opii  pur.  gr.jjj 
Myrrhae 
Succi  Mal  Vau 
Olei  amygdal«  dnlc.  ^jj 
M.  D.  8.  Lanwarm  in  dai  Ohr  dn-^ 
sasprit  sen«          P  i  e  r  q  n  i  n* 
Aaw«  Oegeo  Otalglt. 

n,  hciiwaiizpfelTer« 

d.  mehrmals  t;ifj;lich  in  rulver. 

1818«  Bp.  Croci  gallic.  9J 
Laeiit  tepid. 
Mixta  terantnr  inTicam 
eola  et  exprime. 

VuJbebae,  Cobebei 

Innerlich  zu     — ^jj  p. 

Pillen,  Bissen,  Latwerge  und  im  wässerigen  und  wcinigen  Auf« 
gn«se« 
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Aeatierlicli  xu  Einspritsuiigen,  Kl jstieren  ^  S       ^ S 

Colatur. 

Formeln. 


1318.  Bp.  Palr.  CabeUr«  d 

Kino  gr.vj 
Pulv.  rad.  Liquirit. 
M.  f.  Pnlv  Dent.  tal.  dov.  >ir.  vjjj. 

S.  4— 6mai  taglich        1  Tulver 

zu  oebmeo. 

Cadet 

Aow.  G«f»»  NaeMripper. 


1319.  Rp.   Pulv.  Cubcbnr. 

Sacchar.  alb. 
M.  f.  Pulv.  I)  S.  Dreimal  täglich 
einte  TbeelAffel  in  Obtatten  sa 
nebmen.         Delpech  n. 

Oh  arit^inBerlitt. 
▲  bw.  Oefee  Kielitripp«r. 

1320.  Bp.  Pulv.  Cubebnr.  f^ß 

M    Lap.  CHneror.  5jj 
Magnes.  earbon. 
Sacchar.  Lactis  iß 
2L  l  Fnlr.  D.  8.  Alle  2—3  Stan- 
den einen  TheelÖft*eL 

Most. 

Anw.  r.o«*"*""  atonischen  Naehtripper. 


Pnlv.  Ciibebar.  fß 
Meli.  despumaT.  <{.  s 
wt  f.  Elcctoar.   D.  S.  Täglich  3— 
4nial  einen  Theelöffel  voll. 

Radius. 
Aaw.  Geren  SehlelmtasM  4er  Her»- 
UaMf  Harnrohre,  so  wie  fegen  nichl 
lu  venltole  Scbleimfltste  ftbefaeapL. 


1321.  Bp.  Pul' 


»♦ 


Oubebar.  5(5 
rad.  Jpeeacaanh. 
grß 

Olei  Menrh.  pip.  gtt.j. 
2C  f.  Pnlr.  Dent.  tal.  doR.  Nr. 
▼jjj  ad  Chart  cerat  S.  4m«l  täg- 
lich ein  Fnlver  in  Oblatten  zu 
nehmen.  Schmidt. 
Anw.  Im  Nacbtripper. 


138t.  Rp.  PnW.  Cttbebar. 

Aqa.  CernKor.  nigr.aaSj 
Balaam.  CopaiT. 


UU.  Bp.  Pulv.  Cubebar.  Sj 

Infnnd.  c  Aqu.  fervid. 

«     •  •  • 

Digere  per  ^  hör.  Colat.    D,  S. 
Bsslöffjpiweiae  sv  Terbraaclien. 

Crawf  or  d. 

A  n  w.    Co<ren  X.ir htripper 

1335.  Rp.  Pttlr.  Cnbebar. 

Balsam.  Copatr.  *«  iß 

Onmmi  arabie*  5Ü 
Aqu.  Cinnamom.  ^iv. 
M.  D.  8.  Viermai  des  Tatrs  einen 
BaslOffel.  A.  C  o  o  p  c  r. 

v.  G  r  a  e  f  e. 


1326.  Bp.  Pulv.  (Jubebar  sj 

Aqn.  Menth,  pip,  §|t 

Sftrrhnr.  nlb.  f^ß, 
M.  D.  S.   Alle  drei  Stunden  jrut 
nmjreschüttelt  2  EsslöÖel  voll  zu 
nehmen.  Oesterleo. 


1327.  Rp.  Fair.  Cnbebar. 
Infnnde  cum 
Vin.  rubr.  fervid.  q.  a, 

Stent  in  dijrcstione  fr?- 
pitia    prr    xii    hor.  In 
("lolrtt.  ff  ]  8oive! 
Kxtnu  t.  Cubcb.  5^ 


_  A       j  t   '  Sacchar.  nlb.  ".j^. 

Syrnp.  Amygdalar.      j|  p  j;   j^^^  r^^^^  Taaea- 

...      ,^  '  r        wctae  an  verbrauchen. 

Ac!d.  snlfur.  diint   'ß  I  Oof  terlen. 

Eiectuarium  J)  S   Alle  drei  ■ 


M.  f. 

Standen  einen  TbeelöfTel. 

Droste 

AUfW,  Im  Na^trlpper. 


1328.  Hp,  i  ulv.  Cubebar.  3vj 
BalMim.  pcmvian.  sjj 
T6rebinth;n*  ^ 
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MiKMiag  ^iifiiin.a)rab.c^ 
MeiJ.  despumat.  Si 

M.  f.  Electuar.  D.  S.  Täglich  3- 
Ti^al  einen  ideinen  Esslöffel  yoW 
XU  nebmea.  Oesterlen. 

im  Bp.  FuW.  Cubebar.  gjjj 
Magoes.  ustae  3j 

Opii  pur.  gr  iv 
Bai  »am.  Copaiv.  f  j 
Syrup.  Diacod   q  8. 
öl  f.  Boli  pumi    oß-   Coubp.  pulv 
Crnnaniom.    J).  S.   Beim  Schla- 
fengehen *2  Stück  zu  nehnjen  und 
allmälig  bis  10  Stück  täglich  zu 

»teigen.  Defcrinon.  Foy. 
4nw«  Grren  »lonitebrn  Ifiielilripper. 


mO.  Bp.    Pulv.  Cubihar.  gj 

Mucilag«  gumni.  arab. 

Aqu.  Cinaamom«  aimpl. 

Aeiher.  sulfuric.  5*1 

Jf.  D.  S.    3mal  tR^rlich  2  -3  Kss- 

löffel  voll  zu  nebnien. 

Oe«  t  erUn. 
aaw«  BH  BleoorrtiAeo. 

n:iU  Kp.  Pulv.  Cubebar.  ^ 
Opii  pur*  gr.iv 


Symp.  Alth. 
M.  f.  Boli  Nr.  tJ   Consp.  pTi!v^ 
Cassiae  Cinnainom.   ]).  S.  T&g-^ 
lieh  3bm1  1  8tAck  nehmen. 

O  eaterlen. 


im        PqW.  Cnbeban  ^jj 

BulsaiD.  de  ToIq  gr^xi 
8jnip.  BalS'  periivtaa«. 
8occ.  LiquiriL  dep.  «a^I 
Gainmi  urab.  q«  a.  at  f. 
Massa.  e  qna  fomentor 
Trocbiaei  pond.  grz 
Consp.pulv.  rad.  Liqiiir. 

D  a'1  Scstnl.  8.  3inal  tfiglicb  1— 
%  8iQck  zu  nehmen.    8p  i  t  ta. 

Aow.  Soll  sich  ^fjrea  aoflserit  barU 

liatten. 


1333.  &p.  Palv.  Cubebar. 
Tnfunde  euai 
AqiL  comomn«  ferrid. 

Repone  ad  refrigcrat« 

In  ColnTiir.  solve : 
Kxfracr.  BclIadonn,gr.x 
M.  J)  S   Zur  Kinspritzung. 

P'ngl  H  o  p  T  t  alXuriD  el. 

Anw.  Uei  ttiucurrüöe. 


Cmprmm  meeiiemm  erj/siaUlMatHm. 

(Aerugo  cry$kdU$ata^  Fiore$  wridU  aeris*  Krystallisirtee  essig-^ 
neree  Kupfer,  kryntalliairter  GrOnapan,  Grünspanblumeii.  Pris» 

matische    gruue  Krystalle ,    die   an  der  Luft  vt'rwittf  rn ,    t  iuea 
a€taiÜ3ch  herben  (le^clmiack  haben  und  in       Theilen  heittsea 
und  13^  Tbeilen  kalten  Waaatira  löslich  sind.) 

Inn  er  1  i  ch  jetzt  selten  mehr  zu  ^  — i  —  1  Gran  p.  d«. 
ia  FiÜTer,  Pillen  und  Auflösung« 

Aeuflserlich  als  Streupulver ,  in  Salbenform  ^  auf  ^ 
?ctt«  aU  Verbandwasser  2 — 10  Gran  auf  Wasser,  zu  Pln- 
ttltiften  Sj  eiif  3j  Meh  Rnmrum^  tu  Mond*  nnd '  Gurgt^IwAs* 

•«m  5j  auf  defJtill II  tt  ni  Wasser    inul    Zusatz   von  Ko£en<«> 

ioaig,  XU  Eitispritxungtiu  2 — 5  Gran  auf  ^  FliUugkeit, 
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Formeln, 


tSSftw  Bp.  Ciipr.  «cetic  cryst. 

gr.xTj 

SoItc  in 

Aqn.  destill,  fervid  q.  s. 
Micfie  pan.  nib.  ^iv 
Tinct.  CinnaiDom.  q.  8. 
utf  1.  a.  Pilul.  Nr.  xxxjj 
D.  S.  Morpens  und  Abends  1 — 3 
Stück  zu  nehmen.  Schlegel. 
Anw.  G«iren  loveCerirto  SrphdU. 


1335.  Rp-  Cupr  acetic.crj8t.gr. vjjj 
Solre  in 
Ltq.  Aniinoii.  canst  zß 
Solntioni  admisce: 
Aqa*  flor.  Anrantior. 

'  Menth,  piperit. 
Syrnp.  Alth.  m  S^ij). 
IL  T>.  S.   Umgeschütrelt  Morcrens 


1338.  Bp.  Capr«  acet  crytt  gtSr 
8oIve  in 
Aqu.  Bosar. 

adde: 

hmadm.  liqnid.  Sjden- 
ham.  3^ — 
M.  D.  S.  L  mfreschütteh  2  —  3ixial 
t&glich  das  Auge  dHinii  zu  bähen. 

Mon  tmahon. 
Anw.  M  niil  BriehlaffiiDf 
den«r  Bl«oorrliöe  d«r  Conlvnellvt, 


Aqua  viridui*. 
1339.  Bp.  Aeruginis 

Zind  salforie. 
Capri  snlfnrie*  m  3j 
Goqa.  cum 
Aqn.  fontan»  8j 
ad  remanentiam 


und  Abends  1  —  ^  Essliiflel  in  M.  T).  S.  Zam  tatterlichea 'Oe- 
eine  Tasse  Wasser  gerührt,  7.n  brauch 

pehmen.  Schlegel.      Aoir.  Geg'eo  Teoerisob«  Posteto  und 

Aow.   Qttiren  iussent  htrfolekigre  Taberkelo  no4  di«  ans  liiaeB  hworfe- 

fraarea«a  HaolrascIiwarB.     Zar  War- 

ritrtitijr    vnii    COTO  luXUrianf   nn.i  a'^ 
Kmspritzung:   auf  3   Thailen  Infusi 
Sülviae  hei  babitueller  Leukorrhö«. 


ayphilitisohe  AllNslfomB. 


1336«  Bpb  Ciipri  acet.  crystall. 

•       « •  • 

Fhimb.  acetic.  gr.vj-Tjjj 

Solve  in 

Aqn.  destillat.  oTJ— TÜi 

adde 

Tinct.  Opii  compos. 

fIL,  D.  S.  UmgeschÜttelt  als  Augen- 
wasser. Benedict. 
Anw.  Qe^en  BlapbaroblenorrliAe. 


1S40.  Bp.  Aeruginis  _ 

Mercnrii  dulcis  öj 
M.  exaetissime  f.  FoW.  D.  8.  Zum 

An  Ts  treuen. 

A  o  w.  Hei  schmerzlüsou  Coodjlomeo. 

1341.  Bp,  Ccrae  flav. 

Gummi  Ammoniaci  M^jj 
Viridis  non^ 
CoUiquatis  Gera  et  Gummi,  adde 
Viride  aeris.  D.  S.  Dick  aui  Le- 
der geetrichen  auf  das  Hahner» 
attge  Sit  legen  und  mehrere  Wo* 
eben  liegen  gelaeten.  Plenck* 
Anw.  Gegen  Hahnertngea. 


1337.  Kp.  Cupr.  acet.  ciyst.  j^r.iv 
Hydrargyr.praecip.rubr. 

Srr.vjij 

Batyr.  reeent.  insa1s.SP 
M»  ezaetisetme  f.  Ungnent.  D.  S. 
Angentalbe.  Benedict. 

Cuprum  aluminatum.  Kupferalaon. 
(Lapis  dioinus.  Augenstein«) 

Wird  nur  äuaserlicl|  Angenwftfiseni  1— 8  Graii  a«f 
jy  Waeiier,  sn  Waschungen,  B&hungen,  Eindpriteungen  caS*^ 

10  Grau  auf        Wasser  angewendet. 
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F  o  r 

1342.  üp.  Cupr.  a!u mittat,  gr.jj 
Soive  in 
Aqu.  Rosar*  |j 

ad  de: 

Macilag.  gumjn.Miiiios. 

3j 

Laadan.  liquid.  Sjdeoh. 

M.  D.  S.  üm^rescbüttelt  etwas  da- 
Ton  mit  Läppchta  über  das  Auge 
ZQ  schlagen.  y.  Graefe. 

B«l  ekrootsclier  CooJooetiTitif. 


m  ^  1  n. 


1343.  £p.  Copri  aluminat.  gr.Tjjj 
Solve  in 
Aqu.  plünibic.  ^vjjj. 
D.  S.  3mal  des  Tags  eiozuspritzen. 

V,  A  t  te  n  Ii  o  i'e  r. 
Anw.    Bei   alouiscbein  Niacbirippei' 
kriftiir  tdttriog-ireDil. 


XWk.  Kp.  Copr«  aluminat.  gr.xjj 
Solve  in 
Aqa.  destillat.  5iF. 

adde: 

Laad,  liquid.  Sjdenham. 

5^ 

D.  S.  Augen wasser.  Beer, 
law.  Gö^en  torpide  katarrhalische  Aa- 
fwliflodttiig  mil  vermehrter  Sehleiiii* 


UUi.  Bp.  Capr.  aluminat.  gr  j-jj 
Solve  in 
Aqu.  Sambuc.  ^ 
adde: 

Tinctur.  Opii  croc.  J?tt.vj 
liiq n  ])\ u m b.acet.  gutt.jjj 
»i.  D.  S.  Augen iropfwasser. 

K  u  s  t. 

Aaw.  Bei  Horabautgeschwüreo  und 
tternnteteodeoea  FiögrelfelleD. 


A  0  w.  Ce^en  climnischc  nnd  besoo> 
ders  scrüpiiuiose  Augcoeotztiudufi^eii 
ond  Bleoerrböea  det  A«fw. 


1347.  Kp.  Cupr.  aluminat.  gr.v 
Solve  in 
Aqu.  Kofiarum  Syj 

adde: 
Acet.  plumb.  5j 
M.  D.  S.  Augenwasser.  Fabini. 

Anw.  M  scroplmlftser  AogreneQtzfto» 
daog-,  beiODders  bei  Eseoriationea  ea 
den  Rindera  der  Asf  eniider. 


3tt.  Bp.  Capr.a]iiminat.  gr.vjjj-x 
Solve  m 
Aqo«  deatillat* 

adde: 
Aqu.  Opii  iß 
l  D.  &  Mehmiftla  Iftglich  in  das 
Aagß  SU  tröpfeln.  Blaein«. 


I«i48.  Kp.  Lapid.  divin.  gr.iv-vjjj 
Solve  in 
Aqn.  dettillat. 
adde: 

Tinet  Opii  croeat  oj 
IL      S«  Augeiiwasaer. 
Anw.    Bei  AofenUderdrilaetteaMa- 

dnng  io  Folg-e  der  Rlattern. 

1349,  Bp.  Lap.  divin.  gr.vj 

Solve  in 
Aqn.  Boear.  ^ir 
adde: 

Macilag.  sem.  Cydonior. 

Acet.  plnmbic  gttvjjj 
TincU  Opii  croeat.  3^ 
IL  D.  8«  Tftglicli  5  —  6mal  lan- 
wann  nbersnschlagen.  W  e  1 1  er. 

Anw.  Bei  Biteruosr  der  Augrealider 
io  Folge  der  enrtipeUtdsea  Aogeaenl« 

züodun^. 

1350.  Bp.  Lapid.  divin«  gr.vj 

Solve  in 
Aqu.  B08. 

adde : 

Tinet.  Opii  simpl.gttjgl^ 
M.  D.  S.  Zu  Aogenb&bnngen. 

V.  RosaR. 
Anw.  Beim  Triefaugre  mit  bedeuten- 
der Absonderung  und 
den  Augeuiidräiidero. 


£xeoriatiooen|  aa 


1351.  Bp«  Lapid.  divin«^  gr.xvjjj 
Solve  in 
Aqn.  flor«  Sambuc. 
D,  S.  Augenwaeser.  Bnsfe. 
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Aaw«  Im  4rtlteo  $U4lom  d«r  «fTP* 
tiseheo  Aiigreiltntzünduiiff,  iK-soiulers  bei 
vorhandenen  fim-hwiireo  der  CoqJhii«- 
tiva  und  dur  Cornea. 

1369.  Bp.  Lapid   fiivin.  gr.j— jj 

Albuinen  Ovi  j 
TeraTitnr  invicem,  donec  omnis  te- 

iiacitas  evanuerit.    D.  S.  T&^' 

iicli  2  —  3nitti  eineu  Tropfen  in 

d«8  Auge  za  träufeln. 

Aaw.  Bei  OphUtmobtoDorrliöet  Men- 
naturam. 

1353.  Bp.  Lapid.  diTin,  gr.v 
SoWe  in 
Aqu.  destiltal.  Jvj 
Adde: 


TiDCt.  Opii  croeat.  9j 
Aeet  plnmb.  gtnxT. 
M.  D.  S.  Zum  Einfpritien  in  den 
Thrinentack.       Plenck  n. 

A.  G.  Richter. 
Ali  w.  Zur  ßesehräiikuiijr  der  aboor- 
meu  Scbleiniabsoaderiiugr  iiu  Tliräoeo* 
sAck«  ttod  inr  BeUang  d«t  Oetebwtraa» 

rid4.  Rp.  Capr.  aluniumt.  gr.r 
Ammou.  muriat.  dep. 

gr.jj/J 

Solve  in 
Aqn.  destillat.  5j* 
D.  S.  Angentropfwasser. 

A.  Q.  Kicbter. 

A  a  w.  Hai  Horahiiiitacekoa,  Piaast« 


Citprum  chloratum  ammottiaeale  Muluinm  coneen* 

iratitm, 

{Liquor  Ammoniaci  hydritchlorati  cuprati.  Liquor  arUimiasmati» 
€*is  KöcMini,    Kupfersalmiak.     Concentrirte  Chlorkupfw  •  Am* 

nioniaklösnng.) 

Caprum  cäiontium  mmmonimemiB  MoM^m  diimimmn 

{Aq%tu  antimiasmatiea  KSchltni  sinfpUx,  Verdünnte  Chlorkupfer- 
Ammoniakldsang.     Einfaches  antimiaamati^chea  Kftchliniadm 

AVasser.) 

Innerlich  von  der  concentrirten  Flüssigkeit  2 — 5  Tro- 
pfen Mixturen  zugeset;;!;  von  der  verdünnten  iieiis  Küchltn 
Erwachsene  nach  dem  Mittag-  nnd  Abendeasen  1  £aal6ffel  neh* 
men  und  nnr  altmftlig  and  mUYoraicht  steigerte  er  die  Gabe» 
Kindern  gibt  man  nach  jeder  Mabkeit  S — 10—20  Tropfen. 

AettsserJich  zu  Mund-  und  Gurgelwä^seru,  PinseUäf- 
ten,  EiDi^pritzuiigen,  ivivßtifrtii  uuii  iiadern. 


Formel 

Rp.  Capr.  chlor,  ammoniac. 
vulut.  ctincentr.  $j 
Aqn,  MclisK.  Svj 

*  Tinct.  Bacchnr.  sj. 

M.  D.  S.  Umgc'schütielt  Mitta^^i: 
find  Abend?,  ,]  Stunue  nach  dem 
Kssen.  I  KhhJoflfel.  Kopp. 

*  Tütet.  Sacchar.  m.  Aicobul  mit  ge- 
AnaaCtoi  Hacker  dig erirt. 


Anw.  Bti  Alrophi«  ddr  Kiader  aoa 
üat«rieibsrelil«ra  (MMi»otttriilseropfctip> 
luit  RrMg  aagewaadat. 

1356.  Up.  Liquor.  Hntiminsnintici 

Köchlio.  51 
Spirit.  Vin.  reciif,  ^ 
Aqu.  dcstill. 
Sjrup.  simpl. 


Digiti-^Cü  by  Go 


IL  D.  8.  Morgens  mid  Abendf 
1  EttlöffeL  Klosf» 

Anw.  r.esren  iaveCeiirta SypMIlt oteh 

Mercurialinissbrauch. 

1357.  Bp.  Cupr.  chlorat.  ainmoD. 

solat.  dilut.  5vj 
Aqn.  destniat.  £xz. 
D«  8.  üngeschlittelt  ftmal  taglich, 

11.  I.  nach  der  Mahlzeit,  Kin- 
dern 1  Thee-,  Erwachsenen  l 
EssiGffel,  und  1— ^EaslOfTel  Wein 


177 

rlrlat  mit  Cariet  der  Rateakooehen  vnd 

de%  Gaiiiiicns  {^Ozaena  nnsnli»')  com- 
plicirfo  Syphilis,  in  Verbindung'  mit  5;ii- 
btimai  innerlich  und  äusseriicti  anj^e- 
w«nd«t;  ward«  «aeh  im  iwaltaa  S(a» 
•tili in  das  Xeaahbaatana  wirfciam  be- 
funden. 


1358*  Bp.  Liqa.  antimiaam.  Kdch* 

Solve  in 
Aqu.  Cinnamom.  siropl. 

  ,  .jvj. 

naehziitrinkoTi.  Onlin.         ^  S.  3— 4mal  täglich  1  Eaa- 

A  n  w.    Geg-eii  ScropheiciictiL-xie  ühL  lüffel. 


phos'edaenificben  GcschwQrsbitdungeo, 
iDiaal  dar  lUndart  ao  wie  gegea  laTata* 


Heinecken. 
Aaw.  Oagaa  FlealitoBaaafablaf. 


Cuprum  ehioraium  ammoniacaie  cum  Uydrargyro 

90lu$um  eoneeairaium. 

(Tinetura  antimiamaHea  eomponta  Köchltni,') 

Besteht  aus  Liq»  anlimiasmaL  Köcklini  und  30  Gran 
Sublimst. 

Cuprum  ehioraium  ammonineale  cum  Hydrargyro 

aoiuUuH  iUlnlnm, 

(ii^a  antimiasmatica  Köcklini  compoaila,) 

Ist  eine  Verbindung  von  1  Drachme  der  concentrlrten 
Flüssigkeit  mit  10  Unzen  destillirtem  Wasser. 

Das  concentrirte  rr&parAt  wird  nur  äusserlich  bei  se« 
candftr  syphilitischen^  acropbulöMcn  und  krebsigen  Geschwüren 
aogewendet*  Das  Yerdünnte  innerlich  zu  1  —  2  Esslöffel 
Dach  jeder  Mahlzeit  in  Thee  oder  Zuckenrasser« 

Cuprum  submeeiieum  erudum* 

(Aeruffo  vulgaris^  Virile  acris.   G» meiner  Grünspan,  rohes  ba- 
sisch-essigsaures Kupfer.) 

Aeusserlieh  zum  Aetzen  von  Geschwüren  und  Excres* 
ceuzen  in  iStreupulver  und  Salbeniurm* 

Formeln. 

1369»  Bp.  Cerac  flavae  f,ß  1  Inlnm  refrigeratis  atMe: 

Olei  olivar.  7,j  1  Ainiuoniac.  depur.  }fß 

Lt-iii  igticliquatis  et  pau*  I  anten  cum 

12 
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Terebinth.  commnn.  3]] 
leni  calorc  liquatftm,  et 

Aerugin.  pulv.  ^}ß. 

D.S.    Auf  Lcder  oder  Leinwand 
za  streichen. 

Anw.  Tifpcn  nQ1inf»rang:en. —  Snbnld 
das  Huhiu  r  iii^^e  abg^efallen   ist,  niniint 
man  ein  wai  nies  Kusshad,  leg"t  aber  das 
rflaster  wieder  auf  uod  tragt  es  aucb 
«iD(f  •  Zeil  Undorch. 

1361.  Rp.  Aerugin.  zß 

Ungu.  cerei  Jß. 
VL  D.  S.  Zum  Verband« 

Anw,  Bei  eallösen  and  f anirteeo G«> 
•ehwftreo,  Condrlomen. 

1362.  Kp.  Ccra.e  ilavae 

Gummi  ammoniacääöjj 
Virid.  aeris  jjjJ 
Colliqu.  Gera  et  Gummi, 
adde  Viride  aeris* 
D.  8.  Dick  anf  Leder  xn  streichen 
nnd  mehrm  Wochen  liegen  in 
lassen*  Plenck. 
AUW.  RllbDertaironpdsster. 

1360.  Rp.  Ol.  olivar.  Svj 
Terebinth.  Sj 
Liqnn  leni  igne  et  re- 
frigeratis  adde: 
Aerogin.  pnlrerat  z>iß 
Olel  Caryopliyll.  5(5 

Miaee  bene.  BAlsaninni  Tiriae. 

A  B  w.    Zürn   Verliaud  uareiuer  Ge* 
schwüre. 

1363.  Rp.  Aerugin. 

Vitriol,  alb.  gr.x 
Meli,  (lcj)urnl. 
Alocö  lucid.  gr.vjij. 

M.  f.  unga.  D.  Beer. 
A  0  w.   Bei  BornhaatlleckeD. 

Cuprum  sulfurieum* 

{Vüriolum  cupri  seu  coeruleum.  Sulfas  cupri  cri/staUUatus.  Schw«* 
feisaures  Kupfer,  Kupfervitriol^  blauer  Vitriol«) 

I  II  n  e  r  ]  i  c  h    zu  ^ — ^ — 1  Gran  p.  d.     2  —  3mal  taglich 
in  Pulver,  Pillen,  Solution;  als  Brechmittel  zu  3  —  6  Grani 
p*  d*  je  nach  der  DringUchkeit  alle  10  Minuten« 

Aeusserlich  zu  Augen  wassern  und  Augenbähungen  1 
bis  3  Gran  ad  5j  Wasser,  zu  Wasch-,  Mund-  und  Gurgel- 
wässern 10 — 30  Gran  ad  Pinsels&ften^  2U  EinspritzungeB 
2—4  Gran  auf  3jj  Wasaer^  Verband wäsBer,  Augenaalben  vxA 
Streupulver  und  in  Snbstans  Ton  A«  Oraefe  als  AetsstifUj 
bei  chronischen  Blenorrhöen  der  Augenlider  angewendet* 


Formeln. 

136^.  Bp.  Cupri  sulfnric.  gr.Jj 

Sulfat.  Chinin.  gr«zxiT 
Sacchar.  alb.  Jvjjj, 

M.  F.  P.  Div.  in  part.  vjjj  aeqnal. 
8.  Täglich  3mal  1  Pai?er. 

Anw.  In  der  Epüppsic. 


lStf6.  Rp.  Cnpri  snlfnric^ 

Landau,  pur.  m  gr.jjj 


Paiv.  cort.  CinnamooJ 
rad.Liqnirit.  ääS 
M.  f.  Palv.  Div.  in  part.  aequal-ij 
D.  S.  Morgens  nnd  Abends  m 
Pulver.  HichtecJ 


Anw.  In  elDgewvneltan  Heatew 

Epilepsie. 


idm.  Kp.  Cupri  snifur.  gr.^ 
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Land*  pur.  gr.'/i, 
Sacchar.  alb.  gr.x 
K.  1.  Pnlr.  DiT.  tal.  dos.  sex. 
8«  3— 4mal  täglich  1  PnlTer* 

Eisen  mann. 
Attw.  Geren  Zihoinbr  der  Kinder. 

Aqo.  destüL  q.  a. 
adde: 

PnlT.  Galam.  arom.  3j} 
Extiaet.  Liqnirit.  q.  s. 
nt  t  PHnL  Nr.  00  Consp.  PuIt. 
Ljcopod.  D.  sd  Titr.  S.  3 — 4mal 
Ogllch  an  4—7  Stück  wihrend 
der  Apyrexie  an  nebmen. 

A  d  a  i  r. 

Anw.   Geg^a  iaeeertt  aartnidüf e 

iW,  Bp.  Copri  Bulfuric.  gr.iv 
Pnlv  gummös.  ^vi|j. 

M«  f.  Pulv.   Div.  in  part.  aequal. 
vm.  D,  S.  2mal  täglich  1  Pul- 
ver. Elliotson. 
Adw.  Gegen  hartaackig^e  Diurriioea. 

1372,  Bp.  Capri  suUur.  gr.jjj— j? 
Pulv.  gummös  ^j. 

M.  f.  PoIt.  ])   S.  Auf  einmal  zn 
nehmen.    Kach  erfolgtem  Er- 
brechen. 

1368.  Rp.  Cnpri  snlfnric.  gr.x 

Solvein  Aqn«  destill,  q.6. 

adde: 
PnlT.  Opii  pnr.  gr.jj 
Extract.  Ck>nii  macnl. 
BnlY«  rad.  Liqairit.  q.  s. 
nt  f.  PilnU  gr.jj  Gonsp. 
PnlT.Lycopodfd.ad  vi  tr. 

8.  3mal  tftglich  4  Stück«  Jahn. 

\nw.  GegrcD  Lung-ensctiwiiidstirtit. 

1373*  Bp.  Cnpri  snlfnric.  gr.jjj 
PuIf.  gummös, 

M*  f.  PtiK.  Div.  in  part.  seqaal. 
jx.    D.  S.  Alle  2  Stunden  ein 
Pulv.  nnd  so  lange  fortgefahren, 
bis  die  Croupsymptome  gansTCr- 
sch  winden.    Alsdann : 

1369.  Rp«  Copr.  snlfar.  gr«x 
6ol?e  in 
Aqn.  destill,  ferv.  $j 

adde; 
Opii  pnr.  gr,jj 
Sncc  LIqnir.  dcp. 
Fnlv.  rad.  Acor«  q.  s. 
nt  f.  Pilnl.  40  Consp 
d.  ad  Titr. 
8.  2mal  tftglidi  1^4  Stück. 

Phoebns. 

Anw,  Gegreo  Neoroseo. 

1374.  Rp.  Sttlf.  antim.  anrät,  gr.jj 
Aqn.  Oor.  Anrant 
Sncc  Liqnir.  dep.  sj. 
SoItc  D.  S.  Umgesch Uttel t  von  Zeit 
an  Zeit  1  TheelOffel.  Serlo. 
Anw.  Bei  Croup. 

1375.  Bp.  Cupri  suUur.  gr.jjj 
Amyl.  pur. 

Sacchar.  alb.  aä  g''«vj. 

M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos,  jv.  S. 
Jede  i  Stunde  1  Pulver,  bis  Kr- 
brechen  folgt.        P  h  o  e  b  u  8. 
Anw.    Ii  ei  Croup  und  friscbon  Ver- 

^iftungfsfällen. 

1370.  Bp.  Capri  snlfnric. 

Landen,  pnr.  aa  gr.ß 
Oaaellae  alb«  gr.j 
Pnlr.  gnmtt.  arab.  dj. 
M.  f.  PdIy.  Dispens,  tal.  dos.  Nr. 
vj.  S.  Morgens  nnd  Abends  ein 
Pnlrer.         A.  G.  Richter. 

Anw.  la  den  allerhartDÜckig'sten  Fäl- 
len von  Wechselflebern.    Man  kann  bis 
^iif  1  Gren  JLopfenritriol  and  Opiam 

1376*  Rp.  Cnpr.  snlfnric.  gr.x 
SoWo  in 
Aqn.  destill.  Sj} 
Byrup.  Sacchar. 
M.  B.  8.  Anfangs  alle  10  Minu- 
ten, spater,  wenn  hinreichend  Er- 
brechen  erfolgt  ist,  halbstündlick 
bis  stündlich  1  Kinderldffel. 
Anw.  Bei  Croup, 

1371.  Bp.  Cupri  sulfuria  gr.vj 

Solre  in 

12* 
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1377«  Rp.  Cupri  SU  1  für.  gr.v — x 
Liqu.  Amnion,  par*  5j-jj 
Solutis  adde  : 
Aqu.  destillat.  q.  s. 
nt  totum  efficiat  fj. 

D.  S.  TÄglich  2— 4mal  10  —  20 
Tropfen  mit  Hafergrtttzschleim. 

Kraus. 
Anw.  Geff«fi  Diabetes  metUtiu. 


1378«  Bp.  Cupr.  sulfur.  gr.jj 
Calomel.  grjjj 

Pulv.  gummös,  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dcnt.  tal.  do8.Nr.vj. 
8.  StüDdlich  IFuiver  zu  geben. 

0  est  er  len. 

Anw.  Bei  Croup. 


1379.  Bp.  Cupri  sulrur.  gr.j-— 
Sacchar.  Lactis  ^jj. 

M.  f.  Pulv.  Div.  invjii  part.  aequal. 

.  D.  S.  Alle  Viertelstunden  ein 
Pulver  zu  geben,  bin  Erbrechen 
erfolgt.  Kopp. 

A  n  w.  Beim  Croup  dei  Kukler  von 
±  —  7  Jdbreo.  Tsach.  dem  Erbrochen 
lasst  maa  bei  fortbestehender  Belserkeit 
dieselben  Gaben  in  Zwisebenravmen  too 
V/m  Standen  geben« 


1382.  Bp.  Cupri  ßulfnr. 

Pulv.  fol  Digiti,  put. 

aa  gr.j 

Sacchar.  alb.  ^i^- 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  vjjj  part.  aequal. 
D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Pulver. 

M  e  h  1. 

Anw.  Belm  Croup  kloinor  Kinder. 


1380.  Bp.  Cupri  sulfur.  gr.v 

Solve  in 
Decoct.  rad«  Alth. 

adde  : 
Syrup.  Alth.  5ß. 

M.  D.  S.  Alle  Standen  1  Kaffee- 
löffel voll  zn  geben. 

Körting. 

1381.  Bp.  Cupri  sulfur.  gr.vjjj 

Solve  in 
Aqu.  destillat. 

addc : 
Byrup.  Alth.  5j. 

M.  r>.  S.  Alle  Stunden  (später  alle 
2  Stunden  und  m  noch  «grösseren 
Zwischenräumen)  einen  Katfee- 
löffel  voll  zu  geben.  Körting. 
Anw.  Beide  beim  Croop. 


1383.  Bp.  Cupri  suliur.  gr.iT 
Solve  in 
Aqu.  destillat.  Jij. 
D.  S.   Alle  halbe  Stunden  1  Ess- 
löffel, bis  Erbrechen  erfoljrt. 

S  c  h  a  r  1  a  0. 

Anw.   Boim  Croup. 


138^.  Bp.  Cnpri  suUur.  ^ß—^ 
Solve  in 
Infus,  fol.  Salviae  ä^j 

(ex  SP) 
adde: 

^        Tinct.  Myrrhac 

„      Catechu  ää  5) 
Pimpinell.  5^ 
Meli.  crud.  5vj. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  den  Mund 
damit  auszuspülen  und  nachher 
auszuspucken.  Kopp. 
Anw.  Gegen  hartoäckiffen  Merceriit« 
speichelOass. 


138d.  Bp.  Cupri  sulfur.  ^jj 
Fern  sulfur.  5^  ^ß 
Cerussac  .-^iii 
Ammon.  niuriat.  oiü 
Flor,  sulfur.  5V  ^jj 
Aqu.  fontan.  q,  s. 
utf.  Tulv.  D.  S.  Zum  äusserlichen 
Gebrauch.  Böhme. 
Anw.   Arcannm  gegen  Fteehtea. 

1386.  Bp.  Cupri  sulfur.  gr.vjjj 

Solve  in 
Aqu.  destillat.  5iv 

adde  : 
Acid.  beazüic.  öjj. 
M.  S.  Waschwasser. 

Fuhrmann* 
Anw.  Gegen  Finnen,  KupferansseUif 
und  ahnllcbe  HantlLrankheltcn.  _ 

1387.  Bp.  Cupri  suUur.  gr.vj 
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SoWe  in 
Aqu.  destillat. 
D.  S.  Das  Gefichwar  damit  zu  be- 
feuchten. Z  e  i  s  s  1. 

Anw.  Zeissl  in  Wien  Ijedient  sich 
diestii-  Lusuug  hei  einfjcbcii  Chankern, 
weOQ  sie,  wie  dies  Diaucbnial  gesctiiebt, 
plötxliefa  gegea  die  hertijrsten  AeUmit- 
telt  selbst  ^eg-en  das  Glflbeisen  lodiffe* 
reot  werden,  die  Geschwüre  wenige  oder 
grar  nicht  secerniren  and  durchjus  kei- 
nen Trieb  zur  Ueberhäutuacr  zeig'ea. 


1^88.  Kp,  Cupri  sulfur. 

Zinci  sulfur. 

Aerogin,  m  5) 

Coque  cum 

Aqa.  fontan. 

ad  remaoentiam  f)Vj. 
M.  D.  S.  Zam  Aosserlicheii  Ge- 
brauch. Aqua  viridis. 
Anw.  Geg'ea  vcnerischo  Pusteln  und 
Tuberkeln  und  die  aus  ihaea  üervorg-e- 
?aa;eaen  Hjutgcschwüre.  —  Auch  zur 
y$rÜigüog  des  Caro  Inmriaiis  und  mit 
3  TbeileQ  loflis.  Salvjae  vermischt,  als 
Elnsprit/nng-  hei  Leukorrhoe, 


1389.  Kp.  Cupri  sulfur. 

Aqa*  commun.  ^j* 
M.  B,  Zn  tTmachlägen.  Hebra. 
.Inw.  Gegreo  Eciem. 


1390.  Kp.  Cupri  sulfur.  3j 

Axuog.  porcin.  5^j. 
M.  f.  uijgu.  Hobra. 
Aow.  Gegen  Eczem. 


1391.  Kp.   Cupri  sulfur.  gr.jjj 
Aqu.  destillat.  gjjj 
„     lauroceras.  ^.ß. 
^J.  f.  CoUyrium.  D.  S.  Augenwas- 
1.  B  1  o  d  i  g. 

A  ri  fr.  Gegen  scorpbulöse  Blepba- 
fMdeoitis. 


1392.  Up.  Copri  sulfur,  gr.x 

Solve  in 
Aqu.  (losiill.  f,vj. 
D.  S.  Zum  Einspritzen.  Zeissl. 

Anw.  Gegen  Tripper,  atoniscbeu 
Niebtripper. 

1393.  £p.  Cupri  sulfur,  gr,jgjj 

bolve  in 


Aqo.  destillat.  ^ 

adde: 
Tinct.  Myrrb.  gj 
Meli,  rosat.  oijj- 
M.  D.  S.  PinseUaft.  Walcb. 
Anw.  Bei  Mercnrialgeachwürea  in 

^!^^'^e. 


1394.  Bp.  Cupri  sulfur«  5] 
bolre  in 
Aqa.  eornman,  ^jj 

admisce: 
Pulv.  Cort.  Chinae  ^ß. 
M.  D.  S.  T&glich  2mal  höchst  sorg- 
fähig  auf  den  ganzen  Umfang  des 
Geschwürs  aufzutragen.  Coatei* 
A  n  w.  Geg^en  floma. 


1395.  Bp.  Cupri  sulfur,  iß 
Gnmmi  Kino 
Alum.  crud.  3jj 
Cülophon.  5j. 

M.  f.  ?alv.  D.  B.  Blntstillendes 
Pulver. 


1396.  Bp.  Copri  snlfnr.  gr.x 

Tntiae  praepar.  gr«vj 
Camphorae  gr.iT 
Buty  r.  recent  ln8a]8.S|?. 
M.  f.  üngo.  ophtalmic.  D.  In  oUa 
alba.  8.  Augensalbe.  Well  er» 
Adw.  Bei  Psoropbtalmie,  weaa  nach 
Eintrocknung"  der  Geschwüre  die  Haut 
noch  rotb,  empfiudUch  und  fenoht  bleibt. 


Aqua  camphorata  Bateana. 

1397.  Bp.  Capri  snlfar. 

Boll  Armenae  aä  3j 
Camphor.  gr.xv* 

M.  f.  Pulv. 

1398.  Bp.  Pulveris  hujus  gr.xv 

adfunde 
Aqu.  bnliientis  5j|3. 
Bemove  abigne,  ui  sabsidcant  fae- 
ces.  D.  8.  Angenwatser. 
Anw.  Diese  FIQsslgkeit  wird  mit  8^ 
^l-5-6faclier  Meuge  dastillirten  Was- 
sers  verdünnt,  und  bei  höheren  Graden 
der  eg^yptiscbeu  Augeoeatz&odaag  als 
Umschlag  lieauizt. 

1399.  Bp.  Cupri  aulfnric.^ 

Boll  armenae  «a  gr.vJiJ 
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Camphorae  gr»Jj 

Infande 
Aqu.  bull  lentis  ö^jjj. 
D.  S.    um  A  u  s  s  p  riUea  and  Fomen- 
tir      der  Augen.  Beck. 
Aavr.    la  den  späteren  Stadiea  dor 
ophtalmoblenorrhoea  Noooatornin, 


1400.  Rp.  Cupri  Huliur.  äÜ~3j 
Sol?e  in 
Aqn.  deitillat.  sj. 
D.  8*  Mit  dem  Pinnel  anfiftuatrei- 
chen  oder  mittelst  einee  Boar- 
donnets  anzuwenden. 
A  Q  w.  Zur  fieaeitiffnaf  von  Ohrpo- 


1401.  Bp.  Cupri  snifur,  gr.vj 

Solve  in 
Aqu.  liosarum  ^Yß 

adde : 

Tiuctur.  Capsici  anuui 

M.  D,  S.  QnrgelwasBer. 

Foabroke. 
Anw.  Gegen  katarrhalische  Tiobhelt 


1402.  Bp.  Cnpri  snlfbr.  ^ 

Alumin.  cmd.  gr.xr 

TJngu.  cerei  j^j. 
M. £.  Unga.  D.S.  Zum  Verbände. 

Anw.  Bei  hartnäckffrr^n  Cliaokent, 
mit  scblafTtr,  leicht  blutender  Basia  und 
aufgeworfenen  callöseu  Rändern. 

U03.  Rp.  Cupri  sulfor. 

AI  am.  cmd.  eä 
8o1t6  In 

Aqn.  deitillat  ^jjj. 
D.  8.  Mit  Flnmaieeanz  aufzulegen. 

F  r  i  c  k  e 
Anw.  Bei  scbwamoiiffea  ChaAkerge- 
■cbwCtreo. 

14:04.  Rp.  Cupri  sulfnr.  gr.x 
Morph,  anlfnr.  gr.ir 
Saechar.  alb.  üß, 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  Täglicli  etwas 
hievon  iwiechen  die  Augenlider 
an  bringen,  Qn^pio. 

Anw.  Bei  Lenkoniea. 


Cuprmm  suifkrieum  mnmonimhtm. 

{fiuprum  ammoniacuie,    Sul/as  Cup-i  ammoniacalU*  Schwefel- 

aanrea  KupferammonialE.) 

Das  Präparat  ist  vou  giisiittigt  himmelblauer  Tarbe,  ekel- 
haftem, etwas  zusammenziehendem,  metallischem  und  ammonia- 
kulischem  Geschmack,  im  Wasser  leicht  löslich  und  an  der 
Luft  echon  bei  gewöhnlicher  Temperatur  verwitternd. 

Innerlich  zu  — \ — ^ — 1  Grao  p.  d.  2  — 3mal  tAg* 
lieh  in  Pillen,  Bissen  und  Solution. 

Aeusserlich  zu  Gurgelwassem  10  Gran  auf  Sir— 3vj 
Flüssigkeit  und  zvl  Injectionen  1—3  Gran  auf  ^  Wasier» 

Formeln. 

Rp.  Cupr.  sulfnr.  ammon.^j 
Solve  in 
Aqn.  Cinnamom.  simpl. 

Liqn.  Atnmon.snccin  sjj. 
M.D.8.  Täglich  3mal  6  UTro- 


pfen  in  FTaferf^rützschloim  oder 

Kibiiichthee  zu  nehmen. 

Anw.  0«reft  Epiiepiie  «od  Chorea 

st,  Vih. 

1406.  Kp.  Cupri  salfnr.  ammon. 

gr.jj—iT 
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Fnlr.  fftd«  belladonn. 

gr.j — iv 
Sacdiar«  alb.  3j» 

M.  f.  Pulv.  Divid.  in  part.  acqnal. 
▼j.  D/  S.  Alle  2  Stunden  1  Pul- 
ver. V.  H  !  1  d  en brand. 
Auw.  Gogren  £piiepsia. 


1^7.  Bp.  Cupr.  snif.  ammoii.  gr.iv 
Solvc  in 
Aqu.  destiU.  s. 

adde : 
Micae  pauia  ulb. 
Sacchar.  alb.  ^  gr.xjj. 
lLf.Pila1.  pond.  gr.j.  CJonsp.  pulv. 
Lycopod,  D.  ad  Titr.  bene  claus. 
8.  Mit  einer  Fille  Früh  undAbends 
ansvfangen  und  attm&lig  zu  itei- 
gen«  A*  O.  Bi  ch  t  e  r. 

1408*  Bp.  Cnpr.  8u1far.ammoQ«  5ß 
Solve  in 
Aqu  destill,  q.  s. 

adde: 
Sacc.  lifquiril.  dep. 
Pulv.  rad.  Liquirit  q.  s. 
al  1  Piliil.  Nr.  120.  Consp.  Pulv. 
Call.  Cionamom.    D.   in  yitro 
bene  rirtnso.  S.  Ä— 3rnn5  taglich 
1 — S  Filien.  P  h  o  e  b  u  s. 

Anw.  Heide  feg  An  £pU«ptie  uud  ao- 

dere  Neurosen. 


8.  Tftglieh  8-^  Stftek  und  allml- 
llg  gestiegen.  Wen  dt. 

Aow.  Gegea  Bpllepile  ead  Proao* 

palfU. 


1411.  Bp.  Capr.  lalfnr.  ammon.  2^ 

Morph,  acet.  gr.xv 
Fell.  taar.  intpiiiat 
PnlT.  Xiign.  Qnassiae 
aa  dir. 

M.  f.  Pilol.  pond.  gr.jj.  Comp, 
pulr.  Lycopad  D.  S.  Morgens 
und  Abende  6  Stack.  Bernd n 

1412*  Bp.  Cupr.  sulf.  ammou» 
Opii  pur.  IUI  gr  X 
Extract.  Taraxac. 
Pul.  lad.  Alth.  ää  ^jj. 

M.  f.l.  a.  Pilul.  pond.  gr.j j.  Consp. 
Lycopod.  D  S.  Früh  und  Abends 
5  Stück.  Bernd  t. 

A  ü  w.  Beide  Formeln  mit  gboitifem 
Erfulg^e  gtigeu  Diabetes  melUtUi  aoge- 
wood«l. 


1^09.  lip.  Cupr.salfar.ammon.5ß 
SoWe  in 
Aqn.  deetillat. 
D.  8.  Tigiich  3mal  6  Tropfen  nnd 
allmftlig  gestiegen.  N  i  e  m  a  n  n. 
Anw,  Oegeo  Epilepsie  aod  VeitsUos. 


1410.  Bp.  Cnpr.tnlf.ammon.  gr.xvj 
Micae  panie  alb.  ^iv 
Itfiqu.  Ammon.  caustic. 
q.  s.  ut  f.  Piltil.DB  Consp. 


1413*  Bp.  Cnpr.  sullur.  niumon. 

Solv.  in  Aqu.dcstill.  q.  s. 

adde: 
Pol?,  rad.  Altb.  ^ 
Extraet.  Chamom.  q.  e. 
nt  f.  Pilul.  Nr.  100. 
8.  Taglieh  2mal  2  Stück  zu  neh- 
men nnd  tAgUch  am  1  Pille  an 
Ktetj^'en.  Oesterlen. 
Anw.  iiei  Sypliilis  secundaria. 


1414.  Bp.  Cupr  8iilfur.ammon.gr.jl 
Pulv.  rad.  Liquirit.  5j 
Syrup.  simpl.  q.  s. 
nt  f.  Pilnl.  8.  Comp.  Palr.  Casa. 
Cinnamom«  D.  ad  Titr.  8.  Alle 
4  Stunden  1  Pille.  Brera. 
Anw.  Gegen  sehr  btrftaieklf e  wut 


Ljcopod.  D.  ad  vitr.     |«txplscbe  Weehseifleber. 

MPecocium  JPoliinL 
{Decoctum  Nueum  lugUmdwn  can^osUum*  Poliiniechee  Decoct) 
lanerlich  Früh  uud  Abends  1  Pfund  sn  nebmeii. 
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Decocium  J^iiimanni  fortius. 

{Decoclum  SarsapariUae  compositum  fortius*  Stärkeres  Zittmann'- 

Bches  Deooct.) 

Decocium  Zitinianni  miUu*. 

(JJecoctum  Sarsaparillae  compositum  tenue*    Gelinderes  Zittmann'- 

sches  Decoct) 

Die  Gebrauchsanweisung  (S.  im  Couipeudium  der  Arznei- 
mittellehre). 

Eleciuarium  aroinaiicum  seu  stomachicum.  Aromati- 
sche Ma^eiilatwer^e. 

Wird  jetzt  selten  mehr  als  appetiterregendes  und  Ter- 
daunngbeförderndes  Mittel  zu  1 — 2  Drachmen  p»  d*  angewendet» 

Klectuarium  aromaiicum  cum  Opio^ 

(Electuarumi  anodymm^   Theriaca,    Theriak,  aromatische  Lat- 
werge mit  Opium.) 

Innerlich  jetzt  obsolet,  frQher  gab  man  es  zu  $j — 
p»  d*  in  Bissen. 

Aeusserlich  zu  Pflastern  und  EinreibuDgen. 

Formel. 

I4l5.  Up.  Electnar.  Theriac. 

Olei  Nncistae  express. 

Castorei 
Croc!  oriental. 
Bals.  pernvian.  aä  3j 
Olei  de  Cedro  gattxx 
Camphor.  5^. 

±^iecluarium  ienUieum. 
(EUetuaritm  aperiens.    EröflTnende  Latwerge.) 

Innerlich  kafleelöflelweise  genommen ,  oder  zu  §^  — 
Mixtoren  zugesetzt 

ElemL 

Wird  blüs  ausser  lieh  angewendet  und  Salben  und  Pfla- 
stern zugesetzt. 

Formeln. 


F.  emplastr.  D.  8.  Anf  Leinwand 
zn  strachen  und  auf  die  Magen* 
gegead  zu  legen. 

A.  G.  Bich ter. 

Anw.  Ein  sehr  ko8ispi«Ug'«s  Mittel 
ir^S'on  Magenkrampf. 


Unguentum  Elemi  «.  Btäsamum 
Arcaeu 
1416.  Rp.  Elemi 


Terebinth.  Tenet. 
Sevi  oYill. 

Adipis  Sttilli  loti  äjt  5^. 
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Leni  igue  liquefacta  colcntur  per 
lioteum.    Cod.  med.  Hamb. 


Tercbinih 
Cerao  flavae  fi 


Anw,  Als  i-tiizondo  Vürbantliiuiiiü  bvi  Mixta  fltiant  simul  super  i^ne  leni. 
schlaffen  Abscesscii  und  Ceschwürcu.l  V.  l.  a.  Emplnstr.  D.  R.  Auf 
VerlMMert  die  Eitenui«  «od  befMen     Leinwand  oder  Leder  geötriclien 


die  Cr«DUl«Uoii. 


1417.  Kp.  jLleiui 


•afsttleieen, 
A  II  w.  Bei  eelileeliC  abeonderiideii  Oe- 
•diwikreo. 


EmuUio  amy^dalina. 
(EmuUio  earnmumg*  Mandelmilch.) 

EmuUlo  oleosa, 
{Emulm  ÖUi  Amygdalarum.  Mixtura  oUoia.  MandeloUfimulsion.) 

Beide  einhüllende  Mittel  in  nur  11  oh  zu  6 — 12  5  des 
Tags  und  nu-hr,  entweder  allein  oder  als  Vehikel  zu  Snizon  und 
narkotischen  Kxtracten.  Die  Mixtura  oleosa  verbindet  man  auch 
gerne,  besonders  bei  Kindern  und  reizbaren  Frauen«  mit  dem 
Jnfwum  Sennae  compositufii^  in  welcher  Verbindang  du«  Grim- 
jnen  verhütet  wird,  welcbea  die  Senna  heryorraft. 


Formeln. 

1418.  Rp.  Emals.  AmygdaU  ^vj 
Nitri  depurat. 
Symp.  Altbeae  Sj* 
D  S.  Alle  %  Stunden  1  Eia 

löffei  voll. 

A  n  w,         f'j»t/.üt)(nichün  Fioborn. 


1419.  Kp.  Mixt. 

Syrup.  Aniygdhl.  V%  3j 
EäctractHjosciam.  gr.lv. 

VL  f.  Lincttti.  D.  B.  Alle  2  Stun- 
den  1  Theelntfel.  Hufeland. 

A  II  \v,  U(>iiii  I!nst  >nroiz  zur  ncfAnlc- 
ruüg  und  £ri0icliteruutf  des  Autiwurrü. 

1430.  Kp.  Mixtur,  oleos.  ^ir 

£xtract.Hyoflciam.  gr.iv 
Syrup.  Ahheae  S0* 

M.  D.  S.   Alle  %  Stunden  1  Saa- 

löffei. 

Anw.    Bei  Enteritis,  DTseoterie. 


14rül.  Kp.  Mixtur,  oleos.  %\y 

Tinet.  Opii  simpl.  gtt«: 
Syrup.  AUh. 


M.  D.  S.   Alle  2  btuaüen  1  Ess- 
l<3£rel. 

Anw.  Bei  ÜurcbräUeo,  die  auf  er- 
bOhter  Reiafeiirkeil  dee  llermcaoalt  l>e- 
rabed. 


1482.  Rp.  Mixtur,  oleos.  _ 

Aqu.  Foenicnl.  a*  2j 
Tinctnr.  Opii  crocat. 

c:tt.j-ij 

Syrup.  eniulsiv.  f,(3. 

M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Kin- 
(lerlotTcl  voll  zu  ^;ebeii. 
Auw.  Ueifu  l>ur(;liruU  kleiner  Kiuder. 

H23.  Bp.  Mixtur,  oleos. 

lufui.  laxativ.  m  ^ 
Syrup.  mannet.  Sjj. 

M.  D.  8.  Alle  %  Stunden  2  £m- 
lOffel  ToU  an  nehmen« 

Aaw.  All  tanfl  wirkeodes  Abffibr- 
mittel  hei  Oanea  «ad  Klodera,  denea 
kau  kietaere  Oebea  relebt. 
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ßmpkorbimm.  Enphorblamhan. 

Nur  ausserlich  zu  Streupulvern,  Pflastern  und  Salben, 
und  zwar  SjHüil        Ü  Pflaster,  und  öß—^        Ü  ^^^^ 
Salbe. 

Formel. 


im.  Kp.  EnpborbU  m 

Colophonüjyjj 
Mastichis  jj. 
M.  £,  Pnlv.  D.  S.  Aa£  Werg  ge- 


s^rent  und  mit  Weingeiet  befeuchr 
tet  aofatilege'n. 

VogW 
Anw.  Gef«o  Tamor  ilbw. 


E€ßiraetum  AbsynthiL  Wermulh-Extract. 

Innerlich  zu  5/5— j  auf  Siv  einefl  aromatiachen  Wit- 

sers  oder  in  Piilentorm. 

Emirmdum  AeoniU.  Etsenhiit-Extract. 

Innerlich  zu  ^ — 1—2—3  Gran  p.  d.  2  — 3mal  täg- 
lich in  Pulver,  Pillen,  Bisten,  Solution  und  Mixturen  zugesetzt. 

A  eil  8  8  er  lieh  zu  Bj  auf  3  5  Wasser  als  Collyriuna,  zu 
Einreibangen  mit  Speichel  10  —  16  Gran  in  Yerbindnng  mit 
Opium,  zu  Salben  oj  3jj"~yJ 

Formeln. 


1425.  Bp.  £xtract.  Aconit,  gr.vjjj 

Vini  stibiat.  sjj. 
M.  S»  Alle  3  Standen  10—20  Tro- 
pfen.  Hu  fei  and. 

Anw.  Bei  rhenmatischeni  Fieber  mit 
niässig-er  Aurrcguog-  des  Gefässsyslcms 

l^dtt,  Bp.  Extract  Aconit. 

gi-j— jj— ÜJ 
Sacchar.  alb.  gr  x. 
M.  f.   Pulv.    Dent,    tal.  dos.  vj. 
S.  Morgens  und  Abends  1  Pulver. 
Aow.   Gegen  glchUicha  Affeetiooeo. 
Nach  uod  Dach  kann  maa  bis  auf  10 
Gran  p.  d.  mit  dam  Aeooit  ateigen. 

1427.  Bp.  Extraet.  A  onit 

Pulv.  cort.  Chio.  fusc.  f j 
Beain.  Guajac.  nativ. 

Olei  Cajeput.  ^j. 
M.  f.  Pulv.  D.  ad  vitr.  S.  Täglich 
2— 4inal  1  gehäuften  Theelöffel 
▼oll.  V.  G  r  tt  e  f  e. 

Anw.   Gcgea  Gieht 


1428.  Bp.  Extract.  Aconit,  zß 

Opii  pari  jjr.vj 
Pulv.  rad.  Liquirit.  q.i, 
ut  f.  Pilul.  Nr.  30. 
S.  Tätlich  2mal  2-3  Stück  zu 
nehmen.  Oesterien. 
Anw.    Bei  GicüUchuierzeu. 


1429.  Bp.  Extract  Aconit» 

gr.yj— XU 

Solve  in 
Infus,  rad.  Yalerian. 
(ex  Iß)  STI 

ndde  : 

Liquor  Amraon.acet.Sj 
byrup.  Croci  %ß. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  alle  Ston- 
dcu  1  üsblöffel.  Phoebn8. 
Anw.  B«l  hhenmattaman,  die  all 
massig^cni  FrIk  i  vi.Tianfcn. 

1430.  Bp.  Extract.  Aconit.  3j 

Acet.  Colchici  iü 
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Magnes.  ustae  JiHj 
Aqu.  Chamoraill. 

„   Anis  iTi 
Saccbar.  alb.  3jjj. 
D.  S«  Alle  %  Standen  S  Bsb- 
lOffel  YolL  Oester len. 

Anw«  Bei  Gelonksebmerseo« 


1431.         Kxtract.  Aconit,  dj— 
Solve  in 
Via.  Sem.  Colchic.  fß. 
M.  D.  8.  4iDal  täglich  15—40  Tro- 
pfen. Weber. 
Anw.  Bei  ebrooliebAD  Mienniattf men. 


1432.  Ep.  Extract.  AconU.  _ 

Sulf.  Antim.  aurat.  ää^^ 
Asae  foetid.  5j 
Extract.  Taraxac.  q.  8. 
nt  f.  Pilttl.  gr  jjj 
Consp.  pnlv.  Ljcopod. 
D.  a  3mal  täglich  3  Pillen. 

y.  Hildenbrand. 
Anw.  B«l  OelenlwrlieaoiiUiiDiif« 

1433.  Bp.  Extract.  Aconit. 

Beein.  gnajae.^^ 
Sapon.  roedie.  m  SJ* 
F«  I.  a«  pilttl.  Nr.  60.  Consp.  pulv. 
Lycopod.   D.  8.  Täglich  4—6- 
mal  3  Stück  za  nehmen. 
AiiNv  .  JU  i  aeberloteo«  eingewurzeiteo 
Uüüumutisiucu. 


1434.  Rp.  Bxtract.  Aconit.  5j 
„  Dalcamar. 
flor.  Arnic. 
PalT«resin.gn%ja£  nnn'v. 

Siilf.  Antimon,  aurat.  5|9 
liydrarg.  muriat.  mit. 

gr.xv. 

M.  f.  Piltil.  gr.jj.  Consp.  PuIt*  rad. 
Calam.  arom«   D.  8.  3mal  täg- 
lich 5-8  8ttlck.  Rnst. 
Anw.  Gegea  ttonisclio  Oleht. 


1435*  Bp.  Extract.  Aconit,  gr.iv 
Pnlv.  Dower.  ^jj 
Meli,  despumat.  t^.  s. 


nt  f.  Pilal.  20.  Consp.  pulv.  rad. 
Liquint.  S.  Abend:*  4— Ü  Stück. 

Brera. 
Anw.  Otgren  nichtltobe  tfplilUtticbe 

Kinu  liensctinuTzen. 

1436.  Bp.  Extract.  Aconit,  grjj*ir 

Salia  eedativ.  Homberg. 

M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Nr. 
vjij.  Früh  und  Abends  l  Pulver 
zu  nehmen.  Fr.  Zahn. 

Anw.  ßei  chroDischcn aheumstismcu, 
besondere  aber  b«l  HttR*  eod  LandeB> 
Sflhmenen  yeo  2»bn  sehr  gerOhmt. 

1437.  Rp.  Extract.  Aconit,  ^jvjj 

Opii  pur. 

Mnriat.  Hydrarg.  corros. 
in  B.  q.  8pirit.  Vin.  rft. 

solnt.  M  gr.vjj. 
Pulv  rad.  Altheae  q.  s.  utf.  Pilul. 
Nr.  8^.  Consp.  Pulv.  Gass.  Cin- 
namom.  D.  S.  Sstüudlich  2  Stück. 

Kopp. 

Anw.  Bei  Giebtsebmers  mit  syphiUCiseher 
GmodUgre  bit  Kepp  diese  Formnl  er- 

probt  gefunden.  Er  liess  g-leichzoitig 
tagrlich  ein  Decoct  vmi  einer  Unze  Sar- 
saparilia  oeUuitia,  uud  orduete  eiue  be> 
sohrünkle  Dllt  nebst  Vermeldnng  der 
kObleo  Lnft  ao. 

1438.  Bp.  Extract.  Aconit  gr.iv 

Morph,  aeetic. 

in  Aqu.  dest.  q»  e^eolnt» 

8nlfar.  stibiat«  aurant. 

gr.jj 

Pulv.  rad.  Liquirit  ^ß, 
Meli.  dcFpumat.  q.  s.  ut  f.  ßoH  8. 
CoiKsp.  palv.  rud.  Liquirit.  D,  S. 

2t)iaudiicU  i  Stück.  Brera. 

Anw.  Bei  sehr  sehnerfhafteniRbeania  • 

und  nicht. 

1439.  Kp.  Extract.  Acoui;.  ^yo^ 

Tinct.  Ga^jac.  3jj 
Vin.  Sem»  Colchic.  fß, 
M.  D.  8.  3mal  täglich  16— 20  Tro- 
pfen. 

A  ri  \v.  Gegen  chronische  Qlcbtaffee* 

üoueu. 
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14^.  Bp.  Extract.  Aconit,  x 
Sulf.  stibiiu.  aurani.  gr.v 
l*ul%'.  rad.  Liquirit. q.  s. 
nt  f.  PiluL  Nr.  xx, 

D.  S.   4nial  täglich  eme  Pille  zu 
nehmen. 

Anw.  ilei  OpbUlmia  uaü  Iritis  arlh- 
ritiet. 


14^1.  Bp.  Extract  Aconit.  gtJL 
8olve  in 
Aqn.  flor.  Charaom.  ojjj- 
D.  S.    Lauwarm  über  das  Auge 
zu  schlagen. 

Löff  1er. 
A  n  TV.  Gegen  arthriUscbe  Augcaait* 
xllsdaog-. 


E*jeir actum  Acori,  Kalmus-Extract. 

Innerlich  wie  das  WermQth*£ztract  in  Solutionen  imi 
so  Pillenmassen  sß — 3i 

Esßirmeium  AIoSb.  Aloe-Extraet. 

Innerlich  zu  4 — 10  Gran  p.  d.  in  Pillen-,  Bissenfom' 
und  Solution,  seltener  in^  PolTerform.    Als  Beizmittel  sind  die 

Gaben  kleiner  zu  nehmen,  etwa  -| — 1 — 2  Gran  p.  d. 

Aeusserlich  zu  Kij stieren  3 — Gran  für  ein  Enem^ 
zu  Angenwässem  2 — 6  Gran  anf  ^  Wasser;  za  AugenbähuM 
gen  2—5  Gran  auf  5j  Wasser,  zu  Yerbandwässem  2j — jj  am 
5vj,  zu  Augensalben  1 — 3  Gran  auf  Fett. 

Formeln. 


i^fL  Rp.  Extract.  Aloes  5j 

Pulv.  aromat. 

Besln*  Jalapp.  ää  zßi 

fiztr.  taraxac«  q«  s«  ui 

f.  PIlttL  60. 
S.  Täglich  3n)al  5—6  Stäck  zu 
nehmen.  Oesterlen. 

A  n  \v.    Hei  Stuhlver?:!  ']  fuiiir. 

1M3.  BpT  ¥xtracu  Aloes  sj 

Ferri  pulverau 

Myrrhae  ää 

Extract*- Genüan.  q.  s« 

nt  f.  Pilnl.  60. 
S.  Taglich  4—6  Stftck  zu  nehmen. 

O  este  rl  en. 

Anw.  M  Ameoorrhoe  Cblorotlscber. 


M.  f.  Pilnl.  120.  Oonsp.  puW.  Ifi^ 
copod.  D.  S.  Nach  Bedlhrfsi« 
1 — ^3  Pillen  zu  nehnien. 

Pilulae  aperitivae  Siablil 


[14^0.  iip.  Extract.  Aloes 

Fior.salainmon.marii^- 
Pulv.  frund.  Sabin. ää 9^ 
Extract.  Senegae  ' 
M.  f.  Pilul.  Nr.  90.    Cousp  }.ü:t. 
Lycopod.  D.  S.  3m al  taglicu  | 
bis  5  Stück  zu  nehmen.  * 
Pilulae  emmenagogae. 


1444.  lip.  Extract.  Aloes  ojj 

Bhel  comp, 
„  Colocjnthid. 
comp. 
Ferr«  pulmat.  «ä  5^. 


144G.  Up.  Extract.  Aloes  9j 

,       Myrrh.  aqi;^)* 
„       Croci  ^ 
Ammon.  muriat.  Ierru£ 

Gummi  Galbaa.  j^j).  | 
M.  f.  Pilnl.  pond.  gr.jj.  Cotaf 
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pulv.  Gass,  lij^n.  T>.  S  Früh  und 
Abend«  ^  Stück  zu  nehmen. 

C  la  r  u  s. 
Anw.    Sehr  wirksam  gegreo  Ame- 
norrhoe bei  reltlosen  lodlvidnen. 

M.  D.  S.  Alle  Stunden  1  Esslöflfel 
voll  zu  nehmen.  Fit  sc  halt. 
Anw.     Bei  Dismcnorrhoc,  die  sich 
durch  Kopfschmerzen,  llüTt-  und  Sehen« 
iielschnjurzcn  uuliüudigt  und  durch  Slö- 
ruagr  des  YenSiea  Xreiilsttfe  bediorC  lat 

14^7.  iip.  Exiract.  Alue^  jj 

„       Rhei  comp.  5|3 
M«  f.  PiloL  pond.  grjj.  Oonsp. 

Ljcopod.   D.  8.  Morgens  nnd 

Abends  1—2  Stock. 

Anw.  ncp-'-rt  VcrschlelmilD^  des  Ma- 
greos  uud  Ournicaiials. 

14dt.  Rp.  Extract.  Aloes  3J 

«  Cortpernvlan. 

all? 

„        C  hnmcniill.  3|J 
Pulv.  rad.  lihei  q.  s. 
utf.  Pilul.  pond.  j^r.jj.  Consp.  Pulv. 
Cort.  Cinnuniom.  D.  S.  Abend» 
6 — 10  Stück  zu  nehmen. 

M.  S,  A.  X)i  a  u  m  a  n  n. 
Anw.   Bei  Hreterie  mll  hartoloklf er 
Leiheiverstopfansr. 

h'ilulae  aperhntes  Pharm,  äi$$v. 
1448.  Bp.  Kxtract.  Aloes  .^j 

„       Hhei  comp.  5/3 
Fcrr.  pulverat.  j^r.xv. 
M.  f.  c.  Spirit.   Vin.  rectif.  pau- 
xillo  Pilulac  45.    Consp.  pulv. 
sem.  Foenieul.  D.  8.  FrQh  und 
Abend«  8  Stück. 
Aow.  Gelinde  eröiTaead  oboe  den 
Darmcanal  zu  schwäch^o. 

145^.  Ep.  Extract.  Aloes 

9        Opii   nqu.  aa 

Borac.  vcnct. 
Sacchar.  ulb.  aa  sj 

Solve  in 
Aqn.  Rosar.  Jiv. 
tf.  D.  S«  Angenwasser. 

Richter* 
Anw«  Bei  Verdaokloog  der  Boro* 

baut. 

1449.  Rp.  Extrftct.  Alocs  gr,xr 

„       Chelidon.  inaj. 
Fell.  tanr.  inspissat. 

Aqu.  conimun.  ^vj. 
M.  D.  S.  Alle  2 — 3  Stunden  einen 
Esslüliel  voll  zu  nehmen. 

Vogt. 

Adw.  Bei  Meoosta»fe,  wenn  dertei- 
hen  Stockungen  im  FforUdenyitem  in 

Gründe  liegen. 

14o3.  Up.  Kxtract,  Aloes  gi.xjj 
Fell.  tanr.  inspiesat.  5^ 
Natri  boracic, 
Sacchar.  alb.  m  3j 
Aqn»  Rosarum 
„   Foenieul.  ää  oih 
M.  D.  S.  Ai?^i:on Wasser.  Reil» 
Auw.  Gog:eo  lloruhautflecke« 

14d0.  Rp.  Extract.  Aloes  grj— jj 
Aqn.  Amygdul.  araar. 

• 

eonccntr.  5} 
Menth.  3iv 
Syrup.  Chamomill.  ^ß. 

I^uiü'Hclum  amaricans  comikoailum.  Zusaminengesetz- 

teH  Bitfer-Extract. 

Innerlich  zu  5/3  —  des  Tags  in  Solution  uud  Fil« 
lenform* 

Eoetractum  Angelicac.  Eugel^wurzel-Extract. 

Innerlich  zu  10 — 16  Gran  p.  d.  mehrmals  täglich  in 
Solation  und  Pillenform» 
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Eaßirmeimm  Amieme  fUnrum.  Wohlverlelhlnmeii-EiLtnci 

SSseiraeium  Arnieae  radicis.  Wohlverleiwarzel-Extraci 
Inn  er  Hell  10— IS  Gran  p*  d.  mebnnab  täglich  in  So» 

lution  uud  Pilleuform. 


Formeln. 


1^^.  Bp.  Extract.  Amic. 

^  Colomb. 
^  Millcfolii 
Flor.  sulf.  dep.  äa 
M.  f.  Piliil.   pond.   iir  '}].  Consp. 
pulv.  L)  copod.  S   3tiial  lüglich 
10  Stück.  Hufeland. 
Aov.   Sei  habltaaltor  oder  cbroDi- 
scber  Diarrhoe* 

1455.  Kp.  Extract.  Arnic. 


Extract.  Sen^. 

„  Hclenii 
Gummi  Amoniac.  dtp 

na  0^ 

Pnlv.  rad.  Squilhie 
Sali,  antim.  au  rat.  ääjj 

M.  f.  Pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  I5 
copod.  D.  S»  Täglich  3 mal 
10  Stück.  H  n  feland. 

Anw.   Bei  Asthma  luucosum. 


Mloßiracium  BeUadonnme.  ToUkirscbenkraat-iäLtnci 

Innerlich  zu  ^ — \ — ^ — 1  Gran  d«  einigemalem 
lieh  in  Pulver,  Pillen,  Solution  und  Tjropfinizturen. 

Aeusserlich  auf  Bougies  und  Catheter  gestrichen  be 
krampfhaiteu  ßtrictnren  der  Harnröhre,  als  Zahnpillen  in  M 
len,  schmerzenden  Zähnen,  zu  Einspritzungen  1 — 2  Grand 
5j  Flüssigkeit,  zu  Augenwässern  und  Augentropfwässern  2— ' 
Gran  auf  ^  Wasser,  zu  Augensalben  zu  2  —  5  Gran  auf^ 
Fett,  zu  Fomenten,  Gataplaamen  und  Einreibnngen, 


Formeln. 


IMO.  Bp»  BxtraetBelladonn.gr.jj 

SoIto  in 
Aqu,  Amygdal*  amar. 

adde: 
Tinctar.  Ohinoidin. 

M.  D.  S.   4mal  täglich  40— 50 

Tropfen.  Franke. 
Anw.    Geg'en  sehr  liartnackiS'e,  oft 
recitivirende  Quartanfieber. 


1457«  Bp*  Extract.  Belladonn.  gr.j 
Solve  in 
Aqu.  Cinnamom«  Tin. 


M.  D.  S.  Kindern  von  1  Jahr  M 
und  Abends  8  —  3  Tto^m^^ 
tereu  Rindern  auf  jedes  Jahrd 
Tropfen  mehr.       B  e  r  n d l|  ] 
Hufeland,  SeriM 
Fitschafc  J 

Anw,  Als  Prophrlsctlcua  w% 
Seharlaeh« 


1458.  Bp«  Extract.BeUadcniB. 
Solve  in 
Aqu.  Amjgdal. 

eonc 


i 
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S£.  D»  8.  4iiial  t&glSeli  SO  Tropfen. 

Hnfeland.  | 

Anw.  Geg-en  Tussis  convulsiva  ohn« 
Fieber  uod  eoteüudUcbeji  Charakter  selir 
nOtzIich. 


1469.  Kp.  Extract.  Belladonn.  ^ 
9      Hyosciam.  aa 

gr.jjj 
Oxymell.  ecill.  ^ 
'  Syrup.  AUbeae 
HL  D.  S.  UmgescliflUelt  alle  swei 
StmideD  1  TheelOffel  voll. 

P  h  ö bu  s. 

Anw.  Im  Konrfihn';t(Mi  Sjnhrip-er  Kin- 
der. Pri  nutrelender  Turg^escenz  des 
Gesichtes  utul  Kopfgestiuoea  ist  die  Bel- 
ladonna  weirmlaa«»»*  

1460.  %.  Extract.Belladonn.p:r.iv 

Aqn.  Lmiroceras.  5/3. 
Solre  S.  3'4inal  tAglleh  30  Tro- 
pfen. Liquor  Belladonnae 

cyanicus  Hnfelandi 
Anw.  Bei  harliiäckif en  Krämpreo 
des  Schlundes,  Mog^ens  und  Darmcatials, 
Lei  Dyspbag:te,  clironischem  Erbreeben, 
lieginooBder  MarenverhartaDy  bei  Oe- 
nfttbakranklieilen  nod  Prosopal fJe. 

1461.  Kp*  Extraet Belladonn.  gr.jj 

Liqu.  Kalt  carbon.  3j 

Aqn.  Menth,  er. 

Tinct.  Khei  aquos. 

Syrop.  Rhei  5j. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 
löfifcl  voll  zu  nehmen.  Rösch. 
Anw.  Geg^en  Sodbreaaen  und  Was- 
•enpeieo  mit  Cardial^ie,  cbronlsches 
Erbreehea  vod  all  Palllatlmittel  beim 
lidg-cnkrebs  and  perforlrendan  Magen« 
gescbwftr. 


1462.  Bp.  Kxtract.  Belladonn. 

PaW.  Bower.  ^  gr.v 
Asae  foetid.  tfi 
Extract.  Dnlcam.  9sij. 
M.  f.  Pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  rad 
Liquirit.    D.  S.  3mal  täglich  3 
bis  b  Stück  mit  einem  schwachen 
Baldrianflnfgusa.  C.J.Meyer. 
Anw.  Im  zweiten  Stadium  des  Keuch- 
Itastena. 


1463.  Bp.  Exlraet.BeUadonn.  gr.z 
„     Dalcaman  ^iy 
Fnlv.  Carb.  anim. 
Sulf.  6tib.  anrant.  aa  9tj 

Asae  foetid. 
Kesin.  gnajac.  q.  8. 
ut  f  Pilul.  120.  Consp.  Pulv.  cort. 
Cinnamom.   I).  S.  2mal  tiiglich 
6  Stück  und  allmälig  zu  steigen. 

Wyat. 

Anw.  Mr  wirksam  gefen  Bedea* 
▼arbirtnng. 


1464.  Bp.  £xtraet.Belladonn.  gr.x 
«     Oratiol  ajj 
Bolve  in 
Aqu.  Lauroceifls.  fj, 
M.  S.  Täglich  3mal  30 -ÜO  Tro- 
pfen. Neubeck  u. 

Hnf  eland. 
Anw.  Qef ea  Manie  und  Melanebolie. 


1465.  Bp.  Extract.Belladonn  gr.ir 

Nacis  vomic. 

gr.jj 

Aoid.  phoF}»hojic.  5j. 
M.  D.  S.  3iaal  lät;lich  lu  Tropfen 
in  Zuckerwasser.  Steinbeck. 
Anw.  Bei  Enuresis  paralytiea. 


1466,  Bp.  Extract.  Belladonn.  ~j 
Pulv.  herb  Ecllnclonn. 
q.  s.  ut  f.  rniil.  pond. 
ji^r.p.  Consp.  pulv. herb. 
Belladonn. 
D.  S.  Alle  3  Stunden  1  Pille  an 
nehmen.  Beyer  n. 

▼.  Sie  hold. 

Anw.  Bei  Scirrhus  der  Gebärmutter 
mit  gleichzeitiger  Anwendung  von  In* 
jectionen  eines  Aufgusses  der  Belladonna 
mit  Milch. 


1467f  Bp.  Extraet.BelladonB.gr.Yj 
Iiiqo.  Amnion,  anie.  ^jj 

Aqu.  destillat.  J^. 
D.  S.  2«lftndliGh  10—20  Tropfen. 

P  o  8  n  e  r. 
Anw.   Bei  krampfhaften  ilastenbe' 
scbwerden. 
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1468.  Bp.  Es^tract.  Belladonn. 

gr.xv 
Adipis  suilli  f>/^. 
M.  f.  Unguent.  D.  S.  Zum  Ein- 
reiben* Dubia. 
Anw.  Oegon  Kiuserst  heltiga,  dareh 
Steine  veranlasstcNierenkolik ;  bei  krnmpf- 
bafter  BriicbeiDklemmung'  mit  Ileus. 


14611.  Rp.  Extract.  Beiladonn.  «xjj 

Aeiher.  sulfuric.  f,i 
Aqu.  Lauroceras.  7,]). 
M.  f.  Linim.  D.  S.  In  den  Unter- 
leib einzureiben.  Ranque. 

Anw,  Gcg-cn  Bleikolik. 

1470.  Bp.  Extra  ct.  Beiladonn.  3j 

Gerat,  sinipl  ^ß. 

M.  D.  S.   Auf  ein  Bonrdonnet  ge- 
Btrichen,  in  den  Maatdarm  ein- 
anbringen.  Boyer. 
Aaw.  Bei  Krampfatdclnr  des  Sphinc- 

ter  r«ctf.  

1471.  Rp.  Kxtrac.  Beiladonn. gr.vj 

Adipis  snilli  ö^ij). 
M.  f.  Unguent.    D.  S.  Mitteist 

Charpic  aufzulegen. 
Aow.  Zur  Mindcrungr  der  ScbmerzeD 
bei  Metrocarclnom. 

H/Ü.  Rp.  Extract.  Belladonu. 

Aqu.  Rosar.  ^  oj 
triturando  admisce 
Axnngiae  Porci  iß* 

M.  I>.  S.  In  den  Muttermund  ein- 
snreiben.  Chauesier. 

Anw.  Zur  Derörderongr  der  Rcposl- 
tion  der  nmg-L'stftlpten  ricbarnnillor, 
■vveuQ  dieselbe  durch  krampfhaftü  Zu- 
ninmeDsehnCkruiig:  des  Mattermnodes  ge- 
hindert wird ;  bei  Harnröbrea*  nnd  Mast- 
darmstrlctareo. 

1473.  Rp.  Extract.  Beiiadonu.  oß 

Sülve  in 
Liqu.  Ammon.  acet.  5jj- 
M.  D.  S.  Stündlich  ^—1  Thee- 
löflfel  einsureiben.  Blasius. 
A  o  w.    Sehr  (rerüboit  als  üesorptioG 
beförderndes  Mittel. 

1474,  Rp.  Extract.  Beiladonn.  zß 

Adipis  suiili 


M.  f.  Ungaent.   D.  S.  Zum  Ein- 
reiben. 

Anw.  Bei  Verhärtung  der  Prostate. 

1475.  Rp.  Extract.  Beiladonn. 

Emplastr.  saponat.  S^. 

M.  D.  S.   Längs  des  Laufes  der 
Harnröhre  au  appliciren. 

C  h  e  V  fi  1  ]  i  e  r. 
Anw.  Bei  organischer  Eatartuug- der 

Hiirordhre  In  Folge  Ton  Tripper. 

1476.  Rp.  Extract.  Beiladonn. 

Aqu.  fontan.   q.  s.  ad 
ConsistentiamLiniment. 
D.  S.    Davon  zehn  Gran  suf  die 
schmerzhafte  Stelle  einzureiben. 

C  1  a  r  e  t. 
Anw.  Bei  Oeslebtsnenralrien. 


1477.  Rp.  Extract.  Beiladonn. 

&r.x|j 

üngueot.Hydrarfr.  einer. 
„       Altheae  'ß. 
M.  D.  S.  Eine  Bohne  gross  iu  ücu 
Unterleib  einzureiben. 

Hinterlac  h. 
Anw.  Bei  eiogrsUemmten  Brftcbao. 


1478.  Rp.  Extract.  Brün  denn, 

Olei  Hyosciani.  coct.  ^ß, 

M.  D.  S.   Erwärmt  in  die  Brach- 
stelle  einzureiben.         M  o  s  t- 
Anw.  Bei  eingekleromten  Oeroieo. 


1479.  Rp.  Extraet.  Belladonii. 

Palr.plumb.  aceticää$^ 
Adipis  suilli  ojjj- 
M.  f.  Unguent.  D.  S.  Auf  Mcchea 
gestrichen  in  den  After  zu  brin- 
gen. Dupuy  tren. 
Anw.  BcM  Fissor  des  Afters  und  Mast- 
darmfistclu. 

14dÖ.  Rp.  Extract.  Beiladonn. pr.x 
Camphor.  subact.  äi 
Unguent.  Hydrarg.  ein. 

iß- 

M.  B.  S.  Zum  Einreiben. 

Anw«  Bei  krampfhafter  Cbords  im 

der  Gonorrbee» 
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148h  Bp^  Extraet.  Belladoiiit. 
Axnng.  pord  m 
Opii  pur  3j 

M.  exactf.  üngnenturo. 

X).  S.  Snnft  mit  dem  Finger  in  die 
schmcr/.haften  Thrilc  cinznreihcn 
oder  auf  Leinwand  gestrichen, 
überzulegen,  Debreyne. 
Anw.  Gegren  Nearalg-iea. 


M.  D.  S.  Tiglfeb  ein  paannal  in 

du  Auge  eimiitriiifeln. 

V,  Waith  er. 
Anw.  Bei  irltit  typiiitiCiea. 


1482.  Kp.  Extraet. Belladono.  gr.v 
Solve  in 
Aqu.  destillat  f^ß* 
D*  8«  Tftglieb  einigemale  einige 
Tropfen  in  das  Auge  zu  trftn 
fein.  Fischer. 


1483.  Bp.  Extracu  Belladonn. 

^  gr.vjjj 
SoWe  m 
Aqn.  destillat.  iß 

adde : 

Tinctur.  Opii  crocnt. 
Muciiag.  sem.  Cy  f  1  o  n  i  or . 

M.  D.  S.  Taglich  4mal  einige  Tro- 
pfen lauwarm  in  das  Auge  zu 
tr&nfeln.  Vogt. 
A  0  w.  Betdfl  bdl  IrlCfi*  trtbriliet  nnd 

Atresia  popillae. 


1487«  Bp»  Extraet  Belladonn. 

gr.iö-^iT 

SoWe  in 
Aqu.  destillat.  Jjjj — ir 

adde : 
Aqu.  oxjmuriat. 

gtt.vj— vjjj. 
M.D.S.  Angenwnsser.  v.  Ammon. 

Anw.  Bei  der  OpbCalmobleoorrlidM 
Neonatorti  rn. 

1488.  Bp.  £xtraet.BelladonD.  gr.jj 
Batyr.reccnt.  Insuls,  sjj. 

M.  exact.  f.  Ungnent.  D.  S*  Abends 
in  die  Angenbraaengegend  ein- 
snreiben.  Beck» 
Anw.  Bei  Nf rUlopie. 


1484.  Bp«  Exfract.  Belladonn.  5}} 
Ungnent.  bjdrarg.ciner. 

M.  D.  S.  Täglich  2mal  in  die  Tem- 
poral-   ^md  Supraorhitnlgegend 
einzureiben         v.  Walt  her. 
Anw.  Bei  Iritis  syphilitica. 

1485*  Bp.  Extraet*  Belladonn. 

«  Hyosefam. 

„       Opii  9j. 
M.  f.  Pnlv.  subtiiissimus.  D.  S.  Mit 
Speichel  in  die  Umgegend  des 
Auges  einzureiben,  v.  Graefe. 
Anw.    Gegen  scbmerzhnfte  An?on- 
cotiOndanf,  Liohtscbeu  und  Augenlider- 
krvmpf. 

1486.  Bp.  Extraet.  Beliudunn.  öjj 
'    iSolve  in 
Aqn.  desiillat.  iß. 


1489.  Bp.  ExtractBelladonn.  gr.x 
Solve  in 
Aqn.  destillat  5jj. 
M.  D.  S.  Mehrmals  tftglich  einen 
Tropfen  ins  Auge  zn  träufeln. 

Beer. 

Anw«  Bei  eretaiselier  Nerrea-Amaa« 
rose. 


1490«  Bp.  Extraet  Belladonn. 

gr.v— X— XV 

Ungnent  hydrarg. cin-Jj. 

M.  exflctissime.   D.  8.  Früh  nnd 
Abends  über  den  Angenbrnuen 
einzureihen.  Radius. 
Anw.  Bei  beginnender Cntiiractn,  «m 

deren  weitere  AasMIdaog  zu  beschränken. 

1491.  Bp.  Extraet  Belladonn.  gr.x 
Solve  in 

Aqn.  destillat.  f.ß, 
D.  S.  MehrTTnIs  täglich  ei ni 'je  Tro- 
pfen in  das  Auge  zu  trau  fehl. 

Langen  heck. 
Anw.  Zar  Erweiterung  der  Pupille 
▼nr  der  Operation  dos  g-rtinen  5taars. 


14ÖÄ.  Bp.  Extract.Belladonn  gr.iv 
Pnlv.rad.  Pyrethr.  gr.x 
ArsmtverordniingBlehrc  und  Beeepttasebeabveh.  II.  Bd.  1 3 
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OleiCsiyoplijrllor.  {^tt.jj 
Macilag.gumm.arab  q.8. 

Qt  f  Piliil.  gr.j.  Consp.  pulv.  rad. 
Pyrcthri.  S.  Eine  Tillo  in  den 
hohlen  Zahu  zu  stopfen  oder  an 
dessen  Zahnfleisch  anzudrucken. 

C.  G.  Keuiuann. 
AttW,  Alf  litt  «og^enbUcklleh  Zshn- 

flehmeri  stilleodes  Mittel. 

1493.  Ep.  Extract.  Belladoon. 


Kxtract.  Hyotciam« 

Opii  pur.  71  gr.x 
Olei  Caryophynor.gtt.ji5 
Pulv.  rud.  Pyrethr.  q.  s. 
ut  f.  Pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  pulv. 
rad.  Pyrcthr.  Dent.  in  vitro.  S. 
Eine  Pille  in  den  ächmerzhaften 
Zahn  zn  legen.  Bntt. 

Anw.  Cef 60  Zahoschmen  von  cario- 
seo  zilmea. 


JBstarmeHim  Cmiendmiae.  RiDgelbiameD-Extraet* 

Innerlich  zu  3j — ^j)  pro  die  ia  PilUn  uder  Solution, 
Aeasserlich  zu  Yerbandwässern  and  Salben. 


Formeln* 
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1494.  Bp.  Extract.  Calendul. 

„      Conii  macnlat. 
Ferr.  oxydat.  fusc.  aa  sjj 
Pulv.  herb,  et  fior.  Ca- 
lendul. cxip. 

M.  f.  Ptlul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  Ly- 
copod.  S.  3mai  täglich  5- — Stück. 

H  u  s  t. 

Anw.  Gegr«»  offenen  Kr«bt,  grielei*- 

reHig  naclifoIfr<"ndr  SjUk-  : 

1496.  Bp.  Extrakt  Calendul 

Chamomill. 

Caniinriaculat. 

ää  aü 

Aqu.  Lauroceras.  Jj 

Tinct.  Opii  s  Jxh 
M.  S.  Mittelst  Charpie  aul  die  of- 
fenen Stellen  zu  legen  Rust. 

Ü96.  Bp.  Extract.  (Calendul. 

Pulr.  fuligin.  splend. 

11  a  öjjj 
Ferr.  oxydat.  in^c. 
M.  f.  Pilul.  Nr.  480.   Consp.  Ly. 
copod.   D.  8.  Von  Morgens  8 
bia  Abends  8  Uhr  alle  4  Stunden  9 
Pillen  au  nehmen.  Schröter« 

Anw.  Gegen  Skirrbas  uod  Krebs« 
tDler  gleicbzeiligom  Gebrauciie  roI(>-en 
der  Theespecies  uod  allmüiigar  stei- 
gernag  der  Daria  des  Ferr.  oir^st  fusc. 
Ms  aar  8  Drsebnta. 


1497«  Bp.  Helmintochort.  f^ß 
Bad.  Heienii  siß 

„  Senegae  ?j. 
Concisa  misce  f  ^pccies. 
Dent.  tal.  dos.  Nr.  vj. 
S.  Jede  Portion  VI  Stunden  lang 
mit  J  Quari  heissem  Wasser  zu 
digeriren  uud  dann  5  Minuten 
lang  au  kecben. 

Anw.  Dia  Knnkeo  triakea  ven  de« 

Absndo  Moig-mfi  nücbtero  nm  6  Uhr, 
Nrtcbiuittiigs  Hin  2  Uhr  uod  Abends  iim 
10  Ubr  jedesmal  6  Esslöffol.  Nacb  'S 
Wochen  wird  die  0oils  des  Warniaeo* 
ses  auf  6  Oraehmen  erbMit  Milea  und 
Thee  müssen  monateLin^r  fnrtpesetit 
werden,  dalu'i  einpn  Tag-  um  den  diidern 
ein  lauwarmes  bud  mit  8  l.otb  PoU- 
flsche  and  eine  lelclit  allirtade  Düt  aiW 
lor  Sorge  für  Lellietöffnaog. 


!498.  Bp.  Kxtract.  Calendul.  5iv^ 
PuIt.  sanunitat.  Calen- 
dul. 2jß 
M.  f.  Pilul.  pond.  gr.jj 
Consp.  puW.  Calendul. 
S«  Frfih  und  Abends  9  Stftck  an 
nehmen  und  allm&lig  bis  19  StUtk. 
£0  Stögen.  Weatjring. 

1499.  Bp.  Extrael«  Calendnk 

Pnlr.  berb.  et  iBor.  Ca- 
lendut  an  SÜ 
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«  Ferri  carboDic.  -j 

M.  f.  Filol.  pond.  gr  jj 
Consp.  Lycopod. 
D.  S.    Täglich  Smal'  5— 8  Stück 
zn  nehmeo  and  aUmilig  bq  atd«- 
gen.  Rost. 
▲  dw«  Bai  lletro«arciMii. 

1500.  Bp«  £aLti»et.  CaleudiiK  dj 


JEmirmcium  Vmrdui  beniedietL  lüurdobenediel-Uxtract. 

Innerlich  zu  ^ — XY  pro  die  in  FilleOi  Solution  oder 
Tropfmizturen. 

Form  ein. 


Kxtr.Khois  toxicodendr* 

Opii  piiraagr.jv 
VmU,  herb.  Calcndul. 

gr.xii. 

VL,  U  mal.  24»  Coiitp.  pulv.  Ly- 
copod.  D.  8.  Frflli  und  Abend« 
i  StAek  sa  nehmen* 

F.  L.  Meissner« 
r«  Btl  OebimeltorkielM, 


IMi.  Rp.  Bxtrect  Cardoi  bened. 

Solve  in 
Aqa.  McntlL  pip.  ^iv 
adde : 

inderer. 

H.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 
löfiTel  Yoll.  Hpil. 
Anw.   la  der  Reeoavalesceni  vom 
Typhoi,  80  wie  lar  üaterttflUnor  der 
HaatChätigrtell.  

U08.  Ep.  Extraet.  Card,  bened.  5j 

Aqn.  Latiroceras.  f,], 
D.  S    3mai  t&gUch  20     40  tro- 
pfen- r  Im'»  h\i  s. 
Anw.  Bei  chroaischea  pituttosüii  üa* 
tm4ieo* 

1503.  Kp.  Fxtract.  Card  bened.  7,j 
„       Dulcamar.  5)j 
Solve  in 


Aqa.  Foenicttl*  ^ 
adde: 

Aqu.  Lanroceras.  ^j. 
M.  S.  4mal  läi^Iirh  60  Tropfen. 

Ell xir  auticatarrhale 
H  u  felandi. 
A  D  w.    Bei  trockenem  Bustea  sehr 
hilfreleli. 


1504.  Bp«  Eztraet«  Cardni  bened« 

_  • 

«  Hyosciam. 

Aqri.  Focnicul. 
Syrup.  Liquirit.  ää  7x] 
Spirit.  aal.  ammon.  anis« 

oi- 

M.  D.  S.    Alle  2  Stunden  \  —  % 
TheclOffel  voll.        T  ö  p  ken. 
Ao  w.  Ge^eo  cbroQischeBrustkatarrba« 


Kaiiraelnm  Cascarillac,  Scliakarlllcn-Extratt. 

Innerlich  su  ^  — jj  pro  die  in  Pillen,  Mixturen  und 
Solution« 

Aenseerlieh  xa  Zahnfteiachlatwergen* 

Formeln. 

1506.  Bp.  Extract  Caacarill.  ^    M.  D.  S.  Umgeschattelt  SstündKeli 


8oWe  in 
Aqn.  Foenienl.  2J|j« 


1  Theelöffel  toIL  Jörg* 
Anw.  Oegeo  DIarrliM  Jeagar Kinder« 

13» 
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1M6.  Bp.  Extract  Cascarill. 

0       coit.  Anrant. 

M  3j 

Solve  m 
Aqa.  Cinnam.  vin.  %ß» 
U.  T).  S.  Vor  Ti«ch  1  Theelöffel 
▼olL  Vogt. 
Anw*  Als  magreostarkeodei  VlUil. 

Calam.  arom.    D.  S.  MorgcBi 
and  Abends  3  Stutk  zanehmeOi 

V  Off  ftL 

Anw.  Gehren  «llf emeliia  Sehwicliff 
atoniteba  Matrorrliarfian,  CWtw««, 
tort^da  BlanoiTli6en. 

151Ü.  üp.  Extract.  CascarilL  9 
Aqa.  Mentlt* 

„    Chamoni«  m  ^ 
Maeilag.ganiiD.anib.Sf» 
M.  S.  Alle  2  Standen  1  EsdofreL 

HnfeUad. 
Anw.  Garen  Diarrbean* 

15Ü7.  Bp.  Eztracl.  Cascarill. 

Alnm.  ernd.  3} 
Onmin«  arabic  iß 
Aqn.  ChamooillL  S^t 
Syrup.  Cort«  Aorant-Sj)« 
II.  D.  8.  Alle  t  Stnoden  1  Ess- 
loffel  TolL  Orathnys. 
Anw.  In  dar  Bahr  mit  tipbOMin« 
fonttren  Clunater. 

Idll.  Bp.  Kxtract  CHscanll.gT.xt 
Aqu.  Foeiiicul.  5Ü 
Mncilag.  rad.  Salcp 
Syrup.  Alth.  7&  oj^ 
M  S  Alle  2  Standen  1  TlieelOSel* 

Hnf  eland. 
Anw.  Bai  etaronitebani  aderbinllr 
wiadarkabrandaiD  OnrcbCBli  der  Kiadfr. 

Bp.  Extract.  CascarilL  2iÜ 
Süive  in 
Decoctfol.üvae  urai^vj 

(ex  5j)  ^'l'l^  • 
SjrQp.Balsaxa.peruvian. 

55- 

M«  D.  S.  UmgreFchüttelt  alle  zwei 

fttnnden  1  Kisslöffel  voll. 

"  Sobernheim. 
Anw.    Gegea  atuoisciiu  Niereii<  and 
BUMD'sclileiniflfisse. 

1512.  Bp.  Extract.  Cascanll^ 

,^        Colomb.  aaa^ 
Aqn.  Menth,  pip.  5^ 
Tinct  Cinnamom.  ^ 
Syrup.  Cort.AartDt.SI. 
M.  D.  8.   28tündlich  nngeselifU» 
telt  1  EssmSel.  VogeL 

Anw.  Bai  DIarrhoa. 

1609*  Bp.  Extract.  Cascarill. 

Ferr.  pxydulat.  nigr. 

■  —       ■  • 

Syrup.  Cinnamom.  q.  s. 
nft  f.  Filnl.  gr.jj.  CoQsp.  pulv.  rad. 

1513*  Bp.  Exti'acl.  Cascarill. 

Pulv.  Myrrh.  3j 
Olei  Meuih.  pip.  gtin 

M.  f  Klectuar.  spiss.  D,  S.  Zato* 
£eigchlatwerge. 

JEasiraciuM  Ceniaurei  minoris.  Tausendguldenkraot- 

Extract. 

Innerlicb  za  1      2  Draofamen  tftglich  in  Pilles  oöer 

Solution. 

Formeln» 

M.  D.  8.  Alle  2  —  3  Stvoaet  t 

£sslOffel. 

Anw.  Bei  der  acuteo  Form  der  Baod« 
speicheidrüsenantz&ndnng. 


lali.  Kp.  Extract.  Centanr.  min. 

„      Taraxaci  aa 
Liqa.  Kali  acetic.  5^ 
Aqn.  Lanroceras.  ^ 

„  Cerasor.nigror.oiv 
,  Syrnp.  Bhei  gß. 


1515.  Bp.  Extract  Cencavr.  ^ 
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Extraet.  Gentiaii.  aa^jj 
Fell.  taar.  inspistat.  hß 
Pulv.  rad.  Rhei  q.  s. 
t  Pilul.  gr.jj*  Consp.  Foln  Cum. 


CinnaiDoin.  D.  S.  3mal  t&gllcli 
8—10.  8tack*  Weickard. 

Aow.   Alt  magreottsrkeadit 


JSäßiracium  ChamomUiae.  Kamillen-EiLtract. 
Innerlich 'sa  Si'^'Jl  P'^       in  Mixtoreot  Solution  ond 

Aeusserlich  sn  Finielsiften  nnd  Verbandwlisern* 

F  o  r  m  e  L 

add«: 


1516.  Bp.  Extraet.  ChamomllL 
FalT.  gomin«  arab. 

SoWe  in 
Aqn.  Chamomill. 


Syrap.  PapaTer.  fß, 
M.  D.  8.  Umgeschüttelt  alle  2  Sti 
dealEislöffel.  6«A.&ichten 
A  a  w,  Bw  DarehOUta  «ad  Aohrta. 


ßseirmdum  Ckeüdonii  mu^oris.  Selitf llkraat-Extract 

Innerlich  zu  ^  auf  Flüssigkeit  in  Solution  oder 
in  Pillen  an  ^  pro  die. 

Aeusserlich  an  Aogentropfw&sser» 

Formeln. 
1617.  Bp«  Extraet.  Cbelidon.  maj,| 


Taraxac.  na 
Kali  tartfliic.  depur.  S|9 
Aqu.  Moli  SS.  ^v. 
M.  B.  S.  Alle  i  Stunden  1  £•§• 
löffeU 

Aaw.  Bd  ehrooifleher  LebereDliAn- 
dang'  «4  Beiria  Den  der  Lebervertiartaaj|r> 


1518.  Bp.  Extraet.  CheKdoB.  maj. 

„  Taraxad 

Gummi  Asae  foetid. 
Lactis  sulfurit  ää  SjJ 
•  Aloes  lacid.  gr.xv 
Sapon   medicat.  q.  b. 
nt  f.  Pilui.  gr.jj.  Consp.  pulv.  Irid. 
florent.    D.  S.  3mai  taglich  8— 
14  Stack.  Tott. 
A  n  w.  Iq  der  Hrpoehondrie  mit  ma- 
lerielier  Qmodlaf  e. 


Extraet  Conii  maeal.  9J 

Hydrarg.  mnr.  mit.  gr.x. 
M.  f.  Pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  ratl 
Liquirit.    D.   S.  Morgens  und 
Ahends  10—12  Pillen. 

F  1  em  m  i  ug. 
Anw.  Gegea  Gelbsncht  laPolfeToo 
Leberrerfairtaog-. 


1519.  Bp.  Extraet  Chelidon«  maj. 
FqIt.  rad.  Bhei 
Sapon.  medicat  m  5ü 


15)01  Bp.  Extraet  Chelidon.  maJ. 

Gummi  Ammonlae.M&i^ 
Pulv.  Sapon.  medie.  sj« 

M.  f.  Pilnl.  grjj.  Consp.  pulv.  rad. 
Rhei.  D.  8.  Smai  t&glich  zehn 

Stück.  Sch  ubarth. 

A  u  \v.  BcM  Unterleibsstockuugeo,  Le- 
bertumorea,  träjfen  Pfortaderstasco. 

1521.  Bp.  Extraet  Chelidon.  miy« 

gr.x 

Aqo.  dcstillat.  jjj. 
M.  D.  S.  Zum  Eiutiäufelu  in  das 
Auge.  T.  Bosas* 

Anw.  Oegea  Bornhiatieeke. 
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JEsßtrmeiuM  Chinae  fu^eme,  Chlnarlnden-Extract. 

Innerlich  m  — j|)  pro  die  in  PiUenforni)  Sol^tioa 
und  Mixturen  zugesetzt. 

Aensserlich  zu  Mundwässern»  Pinselsäften  und  Haar- 
pomeden« 

Formeln. 


Bp.  Extract.  Chin.  fusc.  sjjj 
Sai.  sedativ.  Homberg. 

Acet.  Vin.  acerrim.  5j 
Aqua  flor.  Sarabuc.  5x 
Boob  Sambuc.  ^.j- 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  1  Esslöffel 
voll.             F  r  i  e  (l  r.  Jahn. 
Auw.  la  patridea  und  typhösen  Fi«* 
bero. 

Terr.  japonic.  ^  ^ 
Ferr.  sulfuric.  ^jj. 
M.  f.  Pilul.  gr.jj.  Consp.  piilv.  ccrt. 
Cinnamom.   S.  Tiij^lich  3raal  10 
big  i5  Pillen.  Hufeland 
Anw*  Bei  eiacni  sehr  beben  Gnl< 
TOQ  Sebwiobo  in  Folsre  Aberminiftf 
Menstmatioa  oder  Mctrorrbag^ic. 

1527.  Bp.  Extract.  Cort.  ChiBie 

fusc«  5jj 

Myrrbae 

Fehl  snifaric«  m  SI 
Oiet  Cinnamom*  gttir. 
M.  f.  Pilul.  Nr.  40.  Consp.  paW* 
Cinnamom.  D,  8»  Morgens  und 
Abends  2  Pillen. 

A.  G.  Bicbtei. 
Anw.  rn  der  Chlorose. 

1523.  Bp.  Kxtiiict.  Cürt.Chinae  öjj 
Aqu.  Flor.  Aurant. 
Aether.  sulfur.  -J. 
M.  I^'  S.  Alle  t>  Dtuaaea  ^ü-bu 
Tropfen. 

1524.  Bp,  Bxiract.  Cort.  Chinae 

fusc.  5jj 
Aqa.  Cinnamom.  vinos. 

M.  O.  S.  Morp:cns  und  Abends  60 
Tropfen  in  Wein  zu  nehmen. 

Tode. 

Anw.  Oeg-cn  die  nach  lan^wierig-en 
Wechsolfiebern  und  andern  erschdpfcndcQ 
Krankheiten  zuruckgrebiiebeoe  Schwäche. 

Bp.  Extract.  Chin.  fusc. 
Aqu.  Cinnamom*  vis« 

na  3j 

Tittct.  Rhei  aquos.  5^* 
S.  S.  Früb  und  Abends  60  IVo- 
pfen  in  Kalmnstbee.  Tode. 
Anw.  In  der  Soropbnlosis. 

1529.  Bp,  Extract.  Chin.  fusc.  5i 

Taraxac.  oj 
Terr.  foliat.  Tartar.  3? 
Aqu.  FoenicuK 
Syrup.  Bhci  ^  5j. 
M«  S.  4mal  tägUch  1  TheelOffiBl. 

Hufe  1  aal 
Anw.  Bot  Atrophie  kleiner  KinMt* 

1j25«  Bp.  Extract.  Chin.  fusc.  oj 
Pulv.  gnmm.  arab.  $jj 
Aqu.  destillat. 
Spirit  nuiriat.  aether.  5^ 
Syrup,  Cort.  Aurant.Jj, 

M.  D-  S.  AUe  %  Stunden  2  Thee- 
löfifel. 

Anw.  Bei  Apbteo, die  brandigr tmwer- 
den  droben. 

1530.  Bp.  Extract.  Cort.  Chm.  'S 
Aqn.  destillat.  %iw 
Olei  Olivar.  %ß 
Tinctur.  Opii  timph 
.  gtuxii. 

152i).  Bp.  Extract.  Chin.  fusc. 

„  Hatanhiae 
,y  baiicis 
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M.  D.  S.  Zum  Kljstier.  Lind. 
Anw.  G«fen  WeehsalMer,  wenn 

("er  Mnq-en  dio  riiiii.i   nicht  vrrtrHgt. 

üngQ6ni.Cantbsfid-  ^zi 
Saponia  mollii  zä* 
M.  f.  Limin.  D.  8.  Haarpomade* 

Oes  terlen« 

Anw.  Bei  Alopecie. 

153L  Rp.  Extract.  Chin.  fnsc.  jjj 
Aqn.  SalTiae 
'Spirit  mttriat* — aether. 

Mellis  rosat.  ^i. 
Solve  D.  S.    Umgescbüttelt  zum 
Ein  pinseln.                 W  e  n  d  t. 
Anw.  Geg'cn  Angina  g-jng^rjuuusa. 

1534^.  Kp.  Extracf.  Chin.  fusc.  3jj 
Olei  Amygdal.  dulc.  3^jjj 
Nneiamoaebat. 
Ii.  £  üngnenu  D.  8«  Haarpomado. 

Nanmann« 
Anw.  Win  die  Vorife. 

11^32.  Kp.  l2^2LiracL  Chinac  fusc.  3jj 
„      Opii  gr.xii 
Olei  Sabinae 
Ünguent.  Hyosciam.  ^ 
M.  ezaete.  D.  8.  Frdh  und  Abends 
w  iiniicwviici  Toii  III  uoii  univr' 
lelb  einsnreiben.  Kopp, 
Anw.    Bei  Helorrhtf i«  nnd  Atooit 
des  Uteras, 

1535*  Kp.  Extract.  Chin.  foiC  zä 

Succi  Citri 
MedulL  Bovis  jjj 
Tinctur.  Caiitharid. 
Olei  de  Cedro 
„   Berganiott.  gttx. 

f  TTnimmit.              nvxidMll  nl« 

bam.  8.  Haarpomaile. 

BnpnjTtron. 
Anw.  Gegen  Calfitles. 

1533.  Bp,  Extract.  Chin.  fatc.  sjj 
Balsam.  peni?ian. 

JEsßirmeium  Cickorei.  Clchorien-Extraet* 

Wird  kanm  nicbr  angewendett  früher  wie  Extractumf  Ta* 
nxaoi,  Graminia  u.  dgl. 

Esßtraeium  Cinae. 

(Extractmi  Santonm*  Wurmsamen-Extact.) 

Innerlich  zu  10 — 15  Gran  p.  d.  2— 3raal  täglich  in 
TrochiskeD,  Pillen^  Bissen,  SolatioD,  Capsules  gelatineases. 

E  o  r  m  e  i  n. 


lli3S«  Bp.  Extract  aether.  8em. 

Cinae  gr.iv — x. 

Syrnp,  Rubi  Idaei  %ß. 
M.  D.  8«  Morgens  die  Hälfte  zu 

geben.       P.  J.  Schnei  d  e  r. 

Anw.  Zur  Al)tr(!il)iing-  der  Spulwür- 
Mer  bei  Kindern  voa  Jihren, 


1537.  Rp.  Extract.aeth  bem  Cinae 
Puiv.  sem.  Cinae  s. 


nt  t  Piln!«  gr.jj 
Consp.  pniT.  Lycopod. 

D.  S.  Zwei  Morgen  nacheinander 
jedesmal  Frah  nüchtern  8  Siftck 
sa  nehmen. 

1538.  Rp*  Extract.  aether.  Sem. 

Cinae 

Sacclifir  alb.  2jj^ 
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Misceantur  intime  tcrendo  et  fiat 
CumMuciiag.Guinrai  Trap^acanth. 
q.  s.  Massa^  cx  qua  forment. 
Trochisci  Mr.  40.  D.  S*  Kin- 


dern 4—5,  Erwachsenen  5—10 
St&ck  Morgens  zu  geben. 

Oberdörffer. 
Anw.  Gehren  Spul- aAd  MadeunümeL 


JSaßiracium  Conii  maeulaii.  Schierlings- Ext ract. 

Innerlich  zu  1 — 4  Gran  p,  d»  öfLers  tätlich  in  PUltti 
Latwergenform  und  Solution. 

Aeusserlich  in  Solution  2u  Collyrien,  lojectionen,  Pin- 
sebäften,  Klystieren,  Salbea  und  Pflastern* 

Formeln* 


1539.  Bp.  Extraet  Conii  macnlat. 

Sulphur.  depor.  aagr.vjjj 
Extract.  Hyotciam  gi  jj 
Sacdiar.  alb.  gr.xii. 
M.  L  PuIt.  Diipens.  tal*  dos*  Nr. 
adi«   S*  3mal  iftglieh  1  PaWer. 

A.  G.  Sicht  er. 

Anw.  Bei  chrooischem,  trockenem 
Krampfbusten  mit  HclserlLeil  als  Folge- 
krank  bei  t  der  Mdsern. 

1540.  Bp*  Extract*  Conii  macnl. 

Calomel*  gr.jj 
Saccbar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Nr. 
Tj,  S*  Früh  and  Abends  1  FuU 
Ter.  M  ö  1  e  r. 

Anw.  Bei  Prosopalg'ie  mit  sehr  ga- 
tem  £rfolg-e  ang'eweoüet. 


1541.  Bp.  Extract.  Conii  macul. 

Solve  in 
Aqu.  Lauroceras.  zß- 
M.  D.  S.  Prah  und  Abends  30 

Tropfen. 

A  n  w.  Beim  Vomitns  mntutinus  VOm 
Missbraucli  geistiger  Getraulie, 

lö42.  üp.  Extract.  Conii  macul.  oj 

Belladoun.  ^ 
Solve  in 
Aqu.  Lauroceras. 

addc  : 
TincU  Digital.  z>ß 
Vin,  antimon.  gjjp. 


M.  B.  8*  3mal  täglich  25-90 
Tropfen.  Most 
Anw.   Bei  begtanendem,  auf  ftinv 

hositatca  beruhendem  Hydro variu^iu 

1543.  Bp.  Extract,  Conii  macnl.  öj 

PuIt.  fol.  Digital,  purp. 
Hydrarg*  stibiat  svUb« 

M.  f.  Pilul.  pond.  gr^.  Cons^ 
pulr.  rad.  Liqnirit.  D*  &•  Hor^ 
gens  und  Abends  8 — 10  StftcL 

A  a  w.  la  der  SerophelkFaiikheit  at 

erctbischem  Charakter. 

1544.  Bp*  Extract.  Conii  mae,  g 

Solve  in 
Aqn.  Cinnamom.  Tin.  o^. 
D.  8|  Kindern  von  2  —  ^  Jahm 
3mal  täglich  4  Tropfen  nnd  tägltdi 
jedesmal  mit  1  Tropfen  bis  SO- 
SS  au  steigen.  Kopp. 

Anw.  Gegen  scropliulöse  Lirtj Ische«. 


1545.  Bp.  Extract»  Con.  mac.  3? 
Oalban. 

Pell.  tanr.  inspiss.  ät  U 
Magister.  Bisnrath. 
Sapon.  medic.  cd)* 
M.  f.  Pilnl.  pond.  gr.jjj.  Coai|b 
pulv.  rad*  Liqnirit.  S*  TAglltl^ 
4bmal  3  Stack  lu  nehmen  aal 
allmälig  bis  auf  6  nnd  mehr 
steigen.  Günther. 


1546*  Bp.  Extract.  Con.  umc.  oi 
Calumel.  gr.iv. 
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L  f.  PilaL  Nr.  15.  Coosp.  pnly. 
LyootMxi.  D.  S.  Früh  and  Alands 
1  PUte  SU  nebinen. 

P  em  b  erlon. 
A  o  w.  Ucide  hei  Magreosliirrlius, 


1547«  Bp.  £xtract.  Con.  mftc.  5jj 

Pulv,  herb.  Conii  5^, 
M.  f.  Pilul.  gr.jj»  Consp  Lycopod. 
"D.  S.  Anfangs  täglich  3mal  eine 
Pille  zu  nehmeii  und  nach  und 
nach  sn  Bteigeii.      B er ond 
Abw.  0«f«n  Sblrrhos  aad  Krabt. 


1548.  Bp.  Extraet.  Con«  mac.  sjj 

CalomeL 
M*  f.  Pilal.  gr«j.  Cönsp.  pttW. 
copod.  D.s. Morgens  oDd  Abends 
1  Pille  und  aUmttlig  zu  steigen. 

Gnma. 

A  0  w.  Gegen  Krebs. 

1549.  Bp.  Extraet.  Con.  mac. 

Hyosciam.  ZX) 
Pulv.  herb*  Belladonn 

Liqa.  Ammon.  acet.  q.  s 
ut  f.  Cataplasma  tenae. 
D.  8*  Anf  weiehes  Leder  gestri- 
eben, anfsttlegen.  Siebter. 

Anw.  Bei  schmerzhafter  Mllebf e- 
eolkwulst  aad  bei  offenem  ILrebs, 


1550.  Bp.  Extraet.  Conii  maenU  ■ 

gr.iT— 

SoWe  in 
Aqn.  Lanroeerai*  tß-i 

adde : 
Tinct.  Cbinae  simpl. 

M.  D.  S.  3— 4mal  ta<:1icb  20—30 
Tropfen*  v.  A  m  m  o  n  u. 

Weng  1er. 

Aow.  Bei  der  scrnphulosen  Augfon- 
eotzQaduug  oiU  a«theaischem  CbaralLtof 
in  atrophisebea  ladlvideeo. 

1551.  Bp.  Extraet.  Conii  maenl. 

9      Hjoteiam.  aa 

Solve  in 
Inftt».  flor.  Papar. 

lihoead.  j^v« 
(et  r/?— j  parat.) 

adde : 

Liqu.  Amnion,  acetic.  jj 
Sacchar.  alb.  q.  s.  nt 
edttle. 

M.  B«  8.  Umgesebftttfllt  4mal  t&g- 
lich  i  EstlOffel.    Parritb  n. 

Eber«. 

Aaw.  Gegea  TabeikeUnngeasoAbl. 


Extractum  Colombo.  Colombo-EiLtract. 
Innerlich  sa  ^jj— i?  täglich  in  Pillen  oder  Solation« 

Formeln. 


1652.  Bp.  Extraet.  Colomb.  oß 
PalrX«pid.Caneror  ojp 
Aqn.  MeliflB.  SjjJ 
Syrup.  Papaver.  jj« 

M.  D   S.  Täglich  2  — 3mal  einen 
EMlöltei  YoU.  DorfmüUer. 

Anw.  Bei  Erbreelien  der  Sekwaofe- 
rca  voa  Magreasiare, 

Id53.  Bp.  Extraet.  Colomb. 

Palv.  lad»  Culumb. 

Aeld.  mnriatie.  ^  5j 
PoIt.  rad.  Salep.  q.  b. 

f 


ut.  f.  rilul«  Nr.  80.  Consp.  Gass. 
Cinnamom.  D.  in  vitro.  S.  T&g- 
lieh  4mal  10  Pillen.  Phöbna. 

Anw.  Gegeo  g-alligren  Darcbrall. 

1554.  Bp.  Extraet.  Colomb. 

«  Amicae 

MiUefol 
Flor,  sulfuris  aa  ^jj 
M.  f.  Pilul.  pond.   gr.jj.  Consp, 
Pulv.  Lycopod.  S.  3nn\\  taj^lich 
10  blück.  H  ufe  lan  d. 

A  II  w.  Bei  babitaeUer  und  ciironigcber 
Dlarrbd«. 


Digiti<^eü  by 


ao2 


1556.  Rp.  Bxtniet.  Colomb* 

Decoct.  Salep«  tenntor. 

w      •    •  • 

oJJJ 

ElMosacchar.  Foenieitl. 

M.  D.  8.  Alle  Stttaden  1—2  Thee- 
lölTel.                   Wen  dt. 
Aow.  Gcgea  anhaliende  enehttpreod« 

Durch  fälle  der  &iiid«r. 

M.  D.  8.  Auf  Ldnwand  sa  sird» 

4*liAn  nnil  ftlkAi*  ilAn  ITfltfeflAlll  tu 

VIIVII    UllU    HIIVa    Uvll  WUtmiwV 

legen.            8.  O.  Vogel 
Aow.  Bei  Durch  fall  ond  Lfenlcile. 

Iü57.  Ep.  Extract.  Colomb.  3jj 

8^We  in 
Aqa.  Cinnamom«  Sjj 

«ddes 
lllnct.  Bhei  aqnos. 
8pirit  aolfiiric.— aether. 

M.  D.  8.  Smal  täglich  2  KaslöffeL 

Bichter. 
Anw.  Gegen  Darcblill  nod  Riüir» 

1556.  Rp*  Extract.  Colomb. 

fiAlftain.Kacis  moacbat. 

zP 

Landao.  liquid«  Syden* 

harn*  gu.zx — xxx 
Camphor*  gr.x* 

Exlraeium  Cuhebmrum.  Kabeben-ExtrAct 

Innerlich  10  —  30  Gran  mehrmals  t&glich  in  Pilko^ 
Biseenform  und  Gallertkapseln« 

Formeln» 


1558«  Kp.  Extract.  Oabebar. 

Pulv.  gammi  arab«  5^ 
Aqu.  destillat. 
Magnes.  alb.  jj^. 
M.  f.  Pilul.  Nr.  90.   Consp.  pulv. 
Lycopod,  D«  S«  Täglich  3mal  10 
Pillen.  Hausmann. 
Anw.  Im  Nacbtripper  yoo  Atoaic. 

1559»  Bp.  F.xtraet»  Cobebar. 

Balsam.  Copaiv.  äa  Sdl 
Vitell.  Ovi  Nr.  j. 
Misce  exacte  Masaam 
in  mortario  marmor.bene 
agitando ;  tunc  admisce: 
Fair»  rad.  Altb» 


ut  f.  Boll  oblong,  pond.  gr.xii  qni 
exsiccati  Pulv.  öacchar.  Consp- 
D.  S.  Trocbisci  Cobebini  3  Sifick 
täglich  zn  nehmen. 

Pharm»  Hamb. 

Anw.  Gegen  ttooiichen  Neeblripptf. 

1560.  Bp»  Extract»  Cnbebar. 

Balsam.  Copair. 
Gerae  alb.  raa.  äa  si 

Pulv.  Cubebar. 
M.  f«  Pilnl.  Nr.  90.    Consp.  pnlr. 
Cinnnmom.  J>,  8.  Alle  2  Stoa- 
den  5  Pillen. 
Anw.  Wie  das  Vorige» 


Eaßtraetum  BigitaliM*  Fingerhulkraat-Extract 

Innerlich  zu  4-  —  1  —  2  Gran  p.  d.  mehrmals  täglicli^ 
in  PulYcr,  Pillenform  oder  Solution, 

Aeuaaerlich  zu  Einreibungen  3/3 — j  auf  ^  Fett. 

Formeln. 

1561.  Bp.  Extract.  Digital. 

gr.jj— iv— ?j 


I 


Hydrarg.  muriat  mit.. 


Digitized  by  Google 


2oa 


Opii  pur.  gr.ß 
SacchMT«  alb.  gr.xy. 
M*  f*  PqIv.  Dispens,  tal  Dos.  Nr. 
xjj.    S.  Täglich  3nial  1  Pulver 
zu  nehmen.    A.  G.  Richter. 
Anw.  Im  Pcmphfgrus  chronicus. 

1  Pille  und  In  btrlnieklfitfi  FU<r 
lan  dem  tiglieh  8-4  Stück. 

n  v  1  V 1  •  n  II* 

Anw.   Oeg'en  H«rxklopfca  and  eber^ 
haiipi  tfyatoiiaoiia  li«nl«ldeii. 

t^^.  Hp.  Ex,irskQt.  Digital. 

„  Ilyosciam. 
Pulv.  herb.  Digital. 

M,  f*  PüiiJ.  pond-  gr.j.  Consp.  pulv. 
Ljcopod.  8.  Früh  und  Abendg 

1663.  Bp.  ExtiRct.  Digital, 
Axiing.  suill. 

F.  Ungucnt.  D.  S.  Auf  Leiairand 

gestrichen  und  aufgelegt. 

Rademacber. 
Anw.  Bei  MatlltU,  PtroUU«« 

Bmirmeimm  Mhilemmarme.  Blttersttss-Extraet. 

Innerlich  zu  5^  —  j  t&gUcb  in  Fillenform  oder  So» 
lation* 

P  0  T  m  e  I  a. 


1564.  Rp.  Extract.  Dulcam«  gr«x 
SolTe  in 
Decoct.  red*  Ahb,  ^jjj' 
adde? 

Landen,  liquid*  Bydenh. 

git*jj 

Oxjmell.  simpl.  j^üj. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  ein  Thee- 

löffcl  voll.  Gölls. 

Anw.  Geg-ea  Keuihhnsten  und  auch 
Jedea  anderu  iaogwieni^titt  liusteu. 


Anw.  (legeo  ka(arrh«lische)  rheuma« 
Utehe  und  f  iebUs«he  Leldeo. 


3j 


1565*  Bp.  Extract.  Bnicamar 
Flor.  Solphnr.  5|?. 
M.  I.  Pllal.  pond.  grj.  Ctmup.  pulv. 
Ljcopod.  8.  4mal  tSglich  4— 
'    '^Pillen.        flu  fei  and. 


1566.  iip.  ExtracL.  Uuicamar. 

PttlT.  Antimon,  crnd. 

M.  f.  Pilni.  gr.jj.  Consperg.  pnU. 
Lycopod.  8.  Täglich  3m«l  5— !(► 
Sfü^k.  Höfel  and. 

Anw.    Bei  cbroniscbeo  Rhenm^Hs- 

iiieo,  Flechteu  nud  aadereo  HaatlLraak- 

hellen. 


1667.  Rp.  Extract.  Dulcamar.  5^ 
Pulv.  Btipit.  Dulcam. 
AnUnion*  crnd.  aa 

nt  f.  Pitnl  pond.  gr.jj.  Consp.  pulr» 
rad.  Liqnirit.  D.  8.  T&gtich  3— 

4mal  10^16  Pillen.     A 1 1  h  of. 


Bmirmeimm  EimUHL  8priiiggarkeii-Exlract. 

Innerlich  zu  — Gran  pro  dosi  und  Torsiobtig  stei« 
gend,  aber  nie  über  2  Gran  in  Polyeri  Pilien  und  weiogeisti« 
ger  Löanng* 

Formeln. 


1568.  Rp.  Extract. 

Folv.  rad.  Zingiber. 

M.  f.  I.  a.  Pilal.  Nr*  6<^.  Consperg. 


Lycopod.  D,  S.  Abends  1—2 
Pillen.  N  e  u  m  a  n  n. 

Anw.  Zar  üoierstOtzaogr  der  Leibei- 
öffonog  bei  Bysteriiebea. 


Digiii^eo*,'y 


IS«.  Bp.  Elatoril  gr.j 

Aqu.  Fetroielin« 
Bfiirit.  mtric.  Mther.  5ij 
Oxymett«  iqniOit. 
8y^ap,  de  Spina.  €6r- 

Tinct.  aromal.  sjj* 
21.  &  Alle  ft—Z  Standen  1  Ess- 
'  UMfol.  H afeland. 

A  a  w.  B«i  WatMnocbt  mit  Taipidi- 
III      Barawerkioaf«  aad  des  Darm- 


Elaeosacchar*  Calami 

3dj. 


M«  t  Palr.  DWId*  inpart  uqjul 

Nr«  riü*  elu^^  ^ 

Alle  halbe  Btondea  ^  Pnlwr, 
bie  Pargiren  erfolgt 


1571.  Rp.  Extract.  Elaterii  gr.jjj 
Solve  in 
Spirit.  nitiic.  aether. 

Sil 

adde: 
Tinet*  Scillae  ^ 
Oxymell.  ColcfaicSSL 
M.  D.  8.  ÜmgesclilllteU  knl 

t&glich  1  Tbeeldffiftl.   F  errttf. 

Anw.  Oegea  WaaiMVcU  «od  M 
der  mtt  Hydrottioret  verJinndaflM  ]>yi* 
pooe. 


JBsrirmeimm  FVieis  maris.  Farrenkraatwanel-Extraci 

lunerlich  20—30  Gran  in  Pillem 


Form 


1572.  Rp.  Extract.  Filic.  man 

Pal?,  rad.  Jalapp.  aa  Z)ß 

Gontenr.  Cynosbat.  q.  s.  ut  t  Pilnl. 
Nr.  80.  Conäp.  paW,  Lycopod. 
8.  Auf  2mal  zu  nehmen« 
Anw.  Oeyp  Taaaia.  

1673.  Rp.  Extract.  Filic.  mar.  9j 
PuIy.  rad*  üiic.  marif 

Conaerv.  Rosar.  q.  8. 
ut  f.  Pilul.  12—16.  Consp.  Lyco- 
pod. D.  S.  In  2  Portionen  in 
halbstündigen  ZwiBchenriinmen 
Abende  vor  dem  Schlafengehen 
in  ndmien.         P  e  b eh  i er. 
Aaw.  Gefea  den  Baodworm»  Der 
Xrtnke  darf  Abends  voa  e  Ohr  an  alahU 
mehr  essen  uod  erhält  am  andern  Mor- 
f  aa  2  Uoaaa  Hiüauaöi  aa£  ämal  JialJ>- 


ein. 

atAndlieh  to  Dabmaa  eed  trink*  iei» 

raal  eioe  Tusse  Eibisch-  oder  Liodei* 
blfltbentbee  nach.  Gleich  zeitig  wirdaack* 
folgreodes  JLlystier  appiicirt  

1674,  BpT  Extract.  Filic  mar.  ^ 

contere  cum 
Amyl.  iß 
Aqn.  fönt  S^jj. 
D.  8.  Znm  Klyitier,  i  Srande 
nach  den  Pillen  zu  appliciren. 

Peachier. 

1676.  Bp.  Extract.  Filic.  mar.ö^ 

Mellis  rosat.  5^. 
M.  D.       Die  Hälfte  Abends  Tor 
dem  Schlafengehen,   die  ander« 
H&lfte  Morgen«  nüchtern. 

Hadias. 
AniT,  Gegen  Bandwurm« 


Esairacium  Fumariae.  Erdrauch-Extract. 

Innerlich  su  ^— jj  täglich  in  Solution^  Pillenform  nod 
Mixturen  zugesetzt» 

Emirmeium  GenUanme.  Euiaii-Extract. 

Innerlich  an  3j3 — j  täglich  in  Solution  und  Pillen. 


Digitized  by  Google 


F  o  r  m  e  1  D. 

157d.  Bp.  Extraet.  Gentian. 

Mnriat.  Ammon.  dep. 

Aqu.  Flor,  Caamom. 

Sjrap.Okrt  Annot.  ^ß. 
M.  D.  6.  In  ier  fieberfreien  Zeit 
alle  2—3  Stonden  l*-3  EMlöffel 
ToU  zu  nehmen.    A.  O.  VogeK 
A  o  w.  In  leiekleraa  WochaetSebero. 


Bp.  Eztnet.  Gentien. 

„      cort.  Aorann 
Flor.  Sfti.  AmiiiOD.niart. 

Aqu.  Melliss.  Jjjj 

„     Cinnamom.  ^ 
Syrup.  Cort.  Aurant. 
H.  8«  Täglich  4mal  1  EsslöffeL 

HnfeUnd. 

Anw.  Tn  der  Chlorose  bei  larten,  an 

gron%er  Mapcn'jcfnväche  oder  Verschlci- 
muag  leidenden  Frauenzimmero. 


1578.  Bp.  Extraet.  Gentian. 

Terebinth.  m  aÜJ 

Kino 

Ferr.  snlfnric.  ^  -}ß. 

M.  f.  1.  a.  Pilul.  pond.  gr.jj.  Consp. 
Pulv.  Cinnamom.  D.  S.  Taglich 
4mal  10  Stück  zu  nehmen. 


Blankard,  Closiat^ 

Wolch. 
Anw.  Beim  atoniicheo  Maciitripper« 


1579.  Bp.  Extraet.  Gentian. 

«  Abeinth.i^aöüP 
PoIt.  Cort.  GMcariiL 
9    herb.  Abatnth. 

aä  q.  ■» 

nt  f.  Pilttl.  pond.  gr.jj.  Consperg. 
pnlv.  cort.  Cinnamom*  D.  8*  S-* 
mal  tlglidi  5  Stttck. 

S  tei  n  berger. 
Anw.  Gegen  weiiseo  Flut. 


Eaßtraetum  GraminU.  Graswarzei-Extracl. 
{MtUoffö  Qramimi.  Qaeekenbonigsaft.) 

lonerlicli^— 1  Unze  Mixturen  xngesetzt* 

Formeln. 


15S0.  Bp«  Mellag.  Graroln. 

Kali  tartaric.  m  Ifi 

Solve  in 
Aqn.  desullat  5'^. 
M.  D.  S.  All©  2  Stunden  1  Ess- 
JOffel. 

Adw.  Als  auflösendes  Mittal  im  Be- 
ginoe  jrasfrlschcr  Fieber, 


Extraet.  Taraxaci 
Tartan  tartariaat.  ää 
Aqn.  destillfit. 

„     Menth.  pip«T^>iij.. 

M.  S.  Tftglicb  4ma]  1  Essloffel. 

H  af  el  and« 

Anw.  Zur  Untprhrtltnn^  einer  Icich» 
ten  DurmausLeerung  bei  fläoiorrboldai- 
stuck  uiig. 


l58t.  Rp.  Extraet.  Graminia 

JEseiraehtm  Guajaei  ilgni.  rranzosenhoIz-Exlract 

Innerlich  5j  täglich  in  Pilienform» 

Innerlich  zu  5  —  10  Gran  p,       mehrmals  täglich  in 
PÜIen,  Solution  unU  Mixturen  zugeaetzt« 


Digiii^cü  by  Google 
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Formeln. 


IWS.  Bp*  Extnet.  Hellebor.  nigr. 

Tioct  Marti«  aperittT. 
CUadtr.  JIr* 
8.  8.  Täglich  20—50  Tropfen  su 
nebmen* 

Anw,  Gegen  Epilepsie  und  Arne- 
•errhöe. 

♦  nie  Tinctura  Martin  nperitiva 
Clauderi  besteht  aus  1  ünze  Flor.  Sal. 
amwwniwi.  martiaS»  mid  3  Ouea  fljpMr 


15B3.  Kp.  Kxtract.  Hellebor.  ni^r. 

Mur.  Aoimou.  depur. 

Kxtract.  Absinth.  5j 

Solve  in  • 
Aqu.  Menth,  pip.  .^^v. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  £s8- 
Jöffel. 

Anw«  Bei  bartnSckigeo  Qoerteolle* 
|»ern  mit  Anseboppnogea  der  UuteriellM. 
•lageweide  und  Fiebercachoxie.  Nacb 

dem  3.  oder  k:.  ParoTfsmus  vorschwio- 
<let  d  is  Kiel  er  auf  den  Gebrauch  dieser 
Miitur,  oltüc  Meig-uag  zu  Uecidiveo  zu 
rück  zQ  lassen. 


158^*  Rp»  Extraot.  Hellebor.  niprr. 

Flor  sal  flrnMiOD.marlitti 
Aloes  aä  ojj 
Croci  3j 
Opii  pur.  gr.x 
Essentiae  Rhei  q.  9. 
Qt  f.  1.  a.  Pilul.  pond.  grjj  Con- 
sperg.  pulv,  rad.  Liquir.   D.  S. 
Täglich  l~  2mal  8—10  Stück. 
Anw.  In  FilleD,  we neu  Hlmorriioi- 
den  und  Menses  ebne  Gefobr  berrorrofon 
binn. 


Alle  Abende  S  8tftck  sn  neb-  i 
men«  Q.  Richter. 

Anw»  Zar  HerTorrafnng  und  tsr 
Wiedeilientellnng  des 
Menstraalllnsses, 


ld86w  Bp.  Extract  He11eboMii|t. 

n      Myrrfa.  aqaos. 

Palv,  herb.  Gardai  be- 
ned.  q.  s. 

at  f.  Fllal.  pond»  gr.j^  Oonspog. 
Lycopod.  D.  8.  3—6—6  Filles 
anf  einmal  ta  nehmen. 
Piluiae  loaicae  Bacberi* 

A  0  w.  Gegen  Manie ,  Wasienackt» 
Amenorrboef  Melancbolle« 


tS87«  Kp.  Bxtracl.  Hellebor.  nigr. 

Gnmmi  Ammonitcdep. 
Extract.  Chelidoii. 
8apon.  medic.  u 
Palir.  rad«  Bhei  ^jjf* 

M.  f.  Pilal.  e^r.jjj.  Coosp.  pul?,  rad 
Calam.  D.  S.  3mal  täglich  fönf 
Stück.  Wandt. 

A  II  VC,    GefTcn  Bauchwassersucht. 


1686.  Bp*  Extra  ct.  Hellebor.  nigr. 

Asae  foedit. 
Aloes  lucid.  «• 
Ferri  sulfunc. 
Croci  orienra!.  aä  sj 
Elixir.  Proprietät,  q-  8. 
nt  f.  Pilnl.  pond.  grjj.  Conspcrg 
puW.  Gort,  Ginaamom.  D.  S. 


1688.  Bp.  £xtr. Hellebor. nigr. di) 

n  Myrrh. 
Natri  boracic. 
Elaeosacchar.  Cinna- 

mom.  an 
Solve  in 
Aqu«  Ginnamom.  simpl 

Mi 

adde : 
Syrup.  Cort.Aurant.ojJ 

2d.  D.  S.    Umgeschütteh  dreimii 
täglich  einen  EsslöfTel 

Ki  chter. 

Anw.   Bei  sehr  hartoiickir«^« 
den   Meoostasiea    mit  SteckongSA  ^ 
Pfortadersjfstem. 


Digitized  by  Google 
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Eaoiracimm  J^^^eimmi  fbüormm.  BilseBlcrmt-Extract. 

Id  Oer  lieh  ^ — 1 — 3  Gran  p«  d.  2 — 3mal  des  Tags  ia 
PaWer«  Pillen,  Mixtureni  Solutionen  und  Emulsionen. 

Aeuaserlich  auf      Flüssigkeit  zu  CoUyrieiii 

3|]  auf       zu  Augensalbeuy  2SabnpIlleii  und  Klystieren* 

Formeln. 


Up.  Extrftct.  Hyosciflm. 

Sulphur.  {itibiat  utirant. 

ää  gr.jjj 

Polr.  Gnoimi  arab.  sj 
«    rad.  LiqmriL  sjjj 
Sacchar.  alb.  5vj. 
M.  f.  Pulvis.   I).  S.  Alle  3  Stun- 
den 1  Theelöffc^l  in  ßrusttheo. 
Anw.  Zur  firluichleruug  de»  Uusleot 
im  K  ttarrhulfiebep. 

1590.  lip.  Kxiract.  Hyoi>ciam. 

Liqu.  Ammon.  amsat 

Syrup.  Papav*  alb. 
M.  D.  S.  Smal  täglich  1  TheelOffel 

▼olU  L.  W.  Sachs. 

Anw.  Bei  Pneomonie  nnd  Bronchitis 
nach  ß-fthobener  Phlo|rosef  im  htzlen 
SUUiUiU  des  Kenchbusleni,  gegen  den 
qultooden  Hnctea  dar  Pbthlsikar,  cliro- 
nJaehen  Laafaokalarrb«  AtUiaM, 

1591.  Rp.  Extract,  Hyosciani. 

gr.T— X 

SoWe  in 

Aqu.  Laaroceras.  Jß- 
M.  D.  8.  Viermal  tEglich  12— J 5 

Tropfen . 

Anw.  Gegen  die  krainpfhaftm  Zn- 
fille  y  nameiiUiub  den  Siogultus  bei 
ZwarehMtootiQoduQgr  nnd  bei  krampf* 
bafter  Hiaatemeili ,  wo  mao  dia  Dotla 
4ai  JEag<r>  Mgoidam,  atalyara  fcanp, 

1692.  Bp.  Extract. Hjosdam.  gr,iv 
Solve  in 
Mixtur,  oleos.  Sl^ 

addc: 
Syrup.  Akheac  f^ß» 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 


Anw.  Bei  Eoteritis  und  andern  oat' 
ziladllclieii  Affectioaeo  der  llrael*  oad 

Uaucbcing-ewcide. 


2593.  Bp.  Extract  Hyoseiam.  gr.j 
Puh«  rad.  Ipecacaanh. 

gr.^ 

Sacchar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  Dos.  vjjj, 

S    Alle  ?  STMnrIon  1  Vxüvrr. 

Auw.  SeiHk  KrduipfUuaiieu  £rwucll* 
sener. 

1594.  Bp.  Extract.  Hyosciam. 

Sacchar.  Lactis  5vj|3 
Pulv.  rad.  Liquiric. 

y,     gummi  arab.  sjj 
Elaeotacchar.  Fuenicul. 

M.  f.  Tulv.  D.  S.  Täglich  3—4- 
mal  einen  Theelöffel  voll  mit 
Eibischthee  an  nehmen.  Vogt. 
Adw.  wie  das  Vori|re. 


1596.  Kp.  Extract. Hyosciam.  gr.X 

Solve  in 
Vini  sfibint.  %ß. 
M.  D.  S.  Taglich  ^m&i  8—10  Tro- 
pfen. 

Anw.  Ge^en  Reachhvfteo  flVr  IIa* 

der  von  5 — 6  Jahron. 


1696.  Bp.  Extract.  Hyosciam«  $J 
Solre  In 
Liqu.  Ammon.  sneetm 

oß- 

M.  D  S.  1(>  Tropfen  auf  Imal  2u 

nehmen  und  flnmill!5]:  7n  srcip^en. 
A  a  w.  Gegen  Ii; steriscbe  Kraatpfzu* 
fälle. 

1597.  Bp.  Extract.  HyusciHm. 

n  Bclkdüon.grx 
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SoIt«  in 
Aqo.  La,nroc«ra8. 

%f  r\  O  AIIa  S  Standen  SO  Tro- 
pfen.                   B  a  c  h  0 1  z. 
A  n  w.  Zur  Bcruhig'aoir  ^^i  Attfreg ttog 

in  Getsteskrankbcitett. 

Anw.  Oefeo  Uebtsehen,  Opblbeiwib 
and  Iritis  arlbritlea,  Tripperaoreaeel- 

znndung-. 

lOOi»  Bp.  Bxiract,  Ujroeciam. 

Batyr,  recent.  non  saht. 

5ij- 

M.  f.  Unguent.  D.  S.  Tiglich  3- 
mal  eine  Erbse  grois  In  die  Ant* 

anreiben.  WUtser. 

Anw.  Geiren  scrophulöse  LicbtaebaVy 
Opbthiilmia  nnd  Iritis  trtbriUea. 

i«98*  &p«  Extract.  Hyosciam. 

„  Valerian. 
Flor.  Ziüci  ^  sj. 
M.  f.  PHul.  pond.  gr  jjj.  Consp. 
Lycopod.  D.  S,  Täglich  1  Fülc 
sa  nehmen. 

PiUUe  M5glini. 

Anw.  Zar  Mtfideraa^  dat  Brbracbens 
bei  Mef  enikirrhiit  nod  Maf  mrebt,  anch 
ref  es  GealelitsMbiiieri, 

1602.  Bp.  Extract.  Hyoseiam. 

Solve  in  gr«3qj 

Aq!i.  destillat.  oiij. 
M.  D.  S.  Des  Morgens  2  Tropfen 
in  das  Auge  zu  tränfein. 

R  0  s  a  8. 

1599.  Bp.  Extract.Hyosciam  jp^r.iv 
Tarluri  natroüiit.  5^3 

SoWe  in 
Aqo«  comnran.  Str 

ftdde: 
Syrnp.  Chnmomill.  ^ß. 
M.  D.  S.  Umßeßchüttelt  alle  Stün- 
den t  Esslöffel  bis  zur  Wirktini:. 
Anw.  Bei  Leibesverstoi'futig-  Schwan 
irerer«  wenn  sie  mit  Krampf  verbun- 
den tot. 

1603.  Kp.  Extract.  Uyosciam.  öf 
Solve  in 
Aqn.  destillat.  Sj« 
M.  D«  S.   Aiie  4  Stunden  einicco 
Tropfen  lan  in  dat  Ange  sa  triu- 
feln.           J*  A.  Schini«1i. 

Anw,  Beide  Formeln  Jfog-en  Irifi'r 

160^.  Bp.  Extract.  Hjoadam.  di 
Hepat.  enlfnr.  9|Ü 
Aqn.  Boiar. 

M  D.  S.  Lauwarm  mittelst  Ldn- 
wandläDDcben  flberznschlaeen. 

Ch  e  1  i  US. 
A  n  w.  Zur  El  leicbterung  der  Scbnicr- 
zeu  büi  Auj^enlidkrebs. 

1600.  Bp*  Extraet,  Hyosciam. 

grjv— vj 
Ungaenfe.  Hjdrarg.  ein. 

M.  D.  S.  Täglich  4mal  in  die  Au- 
genbranengcgend  einzureiben. 

Enetraclum  Buosciami  seminum.  Bllsenicraalsamea* 

^  Extract. 

Innerlich  zu  1 — 2  Gran  p.  d.  1 — 2mal  täglich  ia 
FnWer^  Pillen  und  Linctus.  (Eormeln  wie  bei  ExtracU  U^a&' 
dam  foUortm.) 

Emirmeiam  Jugianäl»  foliorum.  Wallnussblätter- 

Extract. 

Innerlich  sa  6  —  12  Gran  p*  d.  in  Pillen  oder  Mix* 

taren  zugesetzt«  ' 

Aeaseerlich  sa  Injectionen,  Aogenwässern  und  Salben« 
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JSasiraeium  JuglandU  nucum.  Wallnu^^s-Extract* 

Innerlich  zu  5 — lo  Gran  pro  dosi  3  —  4mal  täglich 
in  Pillen,  Solution  oder  Mixturen  zugesetzt. 

Aeusserlich  in  Solution  als  Verbandwasser* 


Formeln. 


16€5«  Kp.  Eztract.  folior.  Jagland. 

■  •  • 

50) 

Pulv.  fol.  Jngland.  q.  b. 

at  f.  Pilul.  gr.ijj.  Consp.  pulv.  rad. 
Liquirit.  D.  S.  Täglich  2  Stück 
zu  nehmen  and  bis  auf  4  Stück 
za  steigen.             N  e  g  v  ie  r« 

Anw.  Bei  Scropbuliisis. 

at  f.  Pilal.  66.  Consp.  pulv.  Ly« 
copod.  D.  S*  Alle  %  Standen  3 
biB  5  Stück.  Schabarth. 
Aaw.  Bei  HelmintlUasto. 

1610.  Bp.  ExtracL  Nac.  Jaglaad. 

Solve  in 
Decoct.  Cort.  Salle.  Jv) 

(ex  m 

adde: 
Exlraci.  Myrrh.  ^jjj 
„  Chamurniii.^jj. 
M.  D.  S.  Verbandwasser. 

Aow.  Bei  schiatTeu,  trageu,  scliieciii 
abftonderBden  GeschwUreo  serophalAeery 

tiLTiicf  ImJhjI'  iiuil  s  \  pli  ilil  isch-T  \.itui-. 

1606.  Kp.  ExtracL  Nuc.  Jagland. 

■                                        « * 

Solve  in 
Aqu.  Cinnam.  simpl. 
D.  S.  4mal  tätlich  40  —  50  Tro- 
pfen.  Stoll 

Anw,  Gegen  SpulwOraier  Z^^\i\i' 
'riffer  Klader. 

1607.  Jäp«  Extract.  Nac.  Jogland. 

„  Dulcamar.^i^ 
Calcar.  muriat.  5ß 

Solve  in 
Aqu.  Cinnamom.  simpl. 

M.  D.  a  Smal  täglich  10--3D— 60 
Tropfan.  Sandelin. 

A  II  T>v.     Gc^cn  fni  [ii(I(>  .ScTopht'ln« 

1611.  Bp.  Extract.  Nac.  Jaglaad. 
9  Myrrh. 
0      Cbamomill.  m 

Solve  in 
Solutioiif  Lapid.  divin. 
cum  Aerugine  parat. ^jjj 

adde : 
Luudan.  lii^uid.  5j 
Mellis  Bosaram  ^. 
VL.  8.  Zam  Verbände.  KahL 

Anw.    Gegea  aehUiffe  Seroplielge* 
scbwlm. 

1608*  Rp.  ExtractNacJugland  ojj 
Tinctar.  Malat«  ferr. 

Solve  in 
Aqa.  Cianamom.  simpl. 

adde:  sjj 
Sacchnr.  alb.  ^jjj. 
M.  D.  S«  3mal  taglich  1  Kinder, 
löffei.                   B  e  r  e  n  d  s. 
Anw.  Ges:eQ  Spulwürmer. 

1612.  Bp.  Extract.  Nac.  Jagland. 

Fell,  taari  inBpissac.  aa 

dir 

Adipis  suill.  ^ 
leni  calorc  mixtis  et  re- 
frigeratis  adde: 
Olei  Tanacet.  grxT. 
M.  f.  Unguent.  D.  S.  In  den  Un- 
terleib einsareiben.  J>5rffart. 
Anw.  In  der  WnrniBaclit der ILiader. 

16(^*  Bp.  ExtTact.Nac.JuglaDd.2jj 
Olei  Taaacet. 
Poly.  rad.  Alth.  q.  s. 

AnndTerordaangtiehre  und  Recepttascheobueh.  n.  Bd.  14 
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Bsßirmeium  Emdmeme  rir0sme.  eillUtlis-EKtract 


Innerlicli  zu    1  — 3   Gran  p.  d.  mehrmals   tänlich  iu 
Folrer,  Pillea,  Solution,  Mixturen,  Emulsionen  und  Ueiinix- 

f  o  r  m  e  1  s* 


1613.  Bp.  Bztraet.  Laetne.  riros. 

g'jj 

Pul?,  fol  Digitol.  purp. 

Sflccbar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Piüv.  Dispens,  tal.  dot.  Nr. 
^j.  8.  Alle  2  Stunden  1  Pnl- 
Ter.  Sehlesinger» 


Tinctur.SciilaeKaiin-5jj 
A  f  j  u .  Ci  n  namom .  vi  n,  ,\i  ß, 
M.  S.  Alle  2  biundeo  30— dO  i  ro- 
pfen.  Schmid  t  a. 

Sebnei  der. 

A  tt  w.  B«i  Stach-  «ad  Bnwti 
focht 


1614:.  Up.  Exiract.  Lactuc.  riros. 

gr.xvj 

SolTe  in 

Aqu.  Lauroceras.  z>ß, 
M*  D.  S«  Alle  2  Stunden  16  Tro- 
pfen. 

A  n  w.  Beide  gegen  Aa^iaa  pectoris, 
ürampfasthma  Q.  dgl. 

1615«  Bp«  Extract.  Lactnc.  viros. 

•  •  •  • 

gr.jj— 
PuIt.  fol.  Pigit.  purp. 

gr.^ 

Sacchar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Tulv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  xii. 
S.  Alle  2—3  Stunden  1  Pulver. 

Foel  a*  Hnfeland. 
Aotr.  Bei  Brost-  ood  llcnbeotolwas- 
sorsucht.  

1616.  Bp.  ExtracU  Lactne.  viros 

Solve  in 
Tinctur.  Digital.  ^ 
adde: 


1617.  Bp.  Bztract.  Itf^tne»  Tiroe. 

Sacchar.  Lactis  9'^'» 
M.  f.  Pulv.  Divid,  in  part.  neqoal. 
vjjj.  D.  S.  Alle  2  Stunden  em 
Pulver.  G  am  p  recht. 

Aow.  Geg-en  leocbbostca. 


1618.  üp.  Kxtract.  Lactuc.  vir.  ^jj 

Aaae  foetid.  depor.  ojjü- 
M.  f.  Pilul.  80.  Consp.  pulv.  Cais. 
Cinnamom.  D»  S.  2stündHch  2 — 
3  SMek.  Sandelin 

Tl.  Kopp. 
Anw.  Gegen  Keacbbusteo,  AsUuiit 
hamidom. 

1619.  Bp*  KxtracL  Lactuc.  virus. 

Solve  in 
Aqu.  Lauroeeraa.  iß» 
M.  D.  8.  3— 4mal  tigUeh  20  hii 
30  Tropfen. 

Anw,  Gegen  Krampfasthma  ,  Brn^t 
brauiio.  ncrvoso  PüipitaUoneA  o.  ILraiapi' 
suciit  dos  UerzcDS. 


Exiractum  Liquiritiae  liquidum.   FlttSBlses  SiMh«ls- 

Exiraet. 

Emirmetum  I^iquiriiiae  siccum. 

{Succus  Liquiritiae  depttratus.    Gereinigtes  SüBshoIs-Eztract) 

Beide  als  Corrigentia  und  als  AdjtiTaiitia  sa  Brustmitlela, 
BrasUeltchen  n.  dgL 
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JEeeiraeimm  latpuii. 

(LupttUmm,  Hopfen-Extract.) 

Innerlich  zu  2^6 — 10  Gran  p.  d*  in  Pulver,  PiUen, 
Bissen,  Latwergen,  Aufguss,  Abend  und  Tjnctnrform» 

Aeusserlich  in  Salbenförm  1  Theil  auf  3  Tbeile  Fett» 

Es  ist  das  Hopfen-£ztract|  welches  in  der  neuen  Öster* 
reichischen  Pharmacopoe  mit  dem  Sywmifm  lA/^linum  beaeich- 
net  wird,  nicht  au  yerwechseln  mit  dem  wirklichen  Lnpulinum 

(Hopfenmehl,  Hopfenstaub) ,  das  aus  den  gelblichen  mikrosko« 

pischen  Drüsenkörnchen  besteht,  womit  die  Schuppen  der  weib- 
lichen Ülutea  des  Hopleus  überzogen  ßind. 

Formeln. 


ia20.  Bp.  Extract.  Lupuli  ?y 
Aqa.  Menth,  pip. 

Cinnamom.  5^. 
M.  D.  S.  3mal  t&glich  60  Tropfen. 

Hu  f  e  land. 
Anw.  0«ge&  Hasen*  nnd  Dannka* 
«irriia. 

1622«  Ep.  LiipnKn.  j^r  j] 

Sacchar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  dent.  tal.  dos.  xii.  S. 
3mal  t&glich  1  Jc:'ulver. 

Oppolzer. 
Anw.  Bei  Spermttorrhoe. 

lip.  Lupulin. 

Adipii  inill.  5jjj 
digere  in  halceo  Mariae 
rase  clause  per  hör.  sex 
et  cola.  F.  Unguentum. 

Planche. 
Anw.  Irn  li'tztpii   St;nlinrn  des  offe- 
nen Krebses  zur  iiescliwiciitiguog:  ü«r 
beftlgen  Schmerteo. 

1621.  Ep.  Extract.  Lapul.  gr.jjj-vj 
Elaeosacchar.  Macis 

M.  f.  Pulv.  Dent.  tnl.  dos.  Nr.  vjjj 
ad  Chart,  cerat.  S.  3mal  täglich 
1  PuWer. 

Anw.  Bei  Vagemeliwiiehe. 

ESmirmcium  MmtmÜM  Fertri. 

(Extraeium  ferri  pomatu    Extraetum  MartU  cum  Sueco  panuh 
tum.    Aepfelsanres  Eisen-Extract,) 

Innerlich  an  6 — 10  Gran  p.  d»  mehrmals  tftgUch  in 
Pillen  und  Solution. 

Formeln. 

162^  Rp.  Extract  Malat.  ferri  2jß  pnlr.  Cassiae  Cinnamom.  D*  8. 

PolT.  Cort.  Cascarill.  3mal  taglich  5-^10  Pillen. 

rad.  Bhei  u  ^j.  Bord  ach. 

M.  U  Filol.  pond.  gr.jj.  Consperg«  Anw«  in  der  Oiiorose. 

14* 
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1626.  Bp*  Extnietf€iT.pomat.2jß 
Galban.  depvr.  5ij 
Olci  Sabin,  gtt.iv-vjjj-xii 
FolT.  rad*  Valemo«q.8« 

11t  f.  PilaL  1S<^.  Consp.  pnlv.  cort. 
Cinnamom.  D.  S,  Smal  täglich 
10  Stack  ao  oehmeit. 

Lockstedt. 

Anw,  Ga^flo  bartnieklfa  Cbloroian 
mit  stAronffaa  dar  Hanitmatioa,  bam* 


band  aof  Schwäche  im  GofH'^'^'^ystcfl^ 
b<>«oodm  in  der  riehürinutlcr. 


Itt26.  Bp«  Uztracu  Malat._ferri 

Rhei  aa  2j 
Polv.  rad.  Liquint. 
Extract.  Liquirit.  aa  s- 
ut  f.  rilul.  Nr.  60.  Conep.  pnlT. 
Gaat.  Cinnaniom.  D.  8*  Smal 
rigllcb  5  Pillen. 

Miekaekick. 
Anw.  In  dar  Cbloroia, 


Emiraeium  ßlezereL  Seidelbast-Exlraet« 

Wird  bloi  Susserlich  als  Rnbefiiciens  angewendet 
und  zwar  2ü        5ß  Aicohol  oder  i'ett. 

Eoßtraclum  ßiillefoUi.  Schafgarbeii-Kxtract. 

Innerlich  zu  10  €hran  bis  5/)  p.  d.  in  Pillenfornii  oder 
in  Solution  ;3jHai  auf  Jiv— aromatiachen  Wasaert* 

Formeln. 


1627.  Up.  Extract.  Millefol.  sjß 

Aqu.  Meliai.  Siv. 
M.  D.  8.  Stündlich  1  Baalöffel« 

Anw.  In  dar  aaconvalosconz  von 
MalHvna ,  nm  wo  mörUch  Raoldiva  la 

Torliütcfi. 


lötiS.  Rp.  Extraet.  Millefol.  5j 
Liniatur.  Fcrr.  gjj 
PuIt.  CaB8.  Cinnamom. 
q.  8.  Qt  f.  Pilnl.  pond» 
gr.jjj.  CoDtp.  PuIt«  Cin- 
namom. 

1).  S.  3mal  täglich  3—6  Pillen 
nehmen.  Q  a  a  r  i  n. 

Anw.  Oog'cn  nllgastarkan ,  passiven 
iiüiuorrholdaibiulfiaii. 


1629.  Bp.  Extraet.  Millefol. 
Natri  boraeie. 

Aqu.  Chamomill.  ^vj. 
M.  D.  S.  Uni^-cschüitelt  alle  »wol 
Standen  2  Eäslöfifel. 

T.  Hildenbrand. 

Anw.    Bei  Monostasic. 


Kp.  Extraet.  Millefol. 

„  Valerian.aaoJ^ 

Solve  in 

Aqn«  Menth«  pip. 
adde: 

Spirit  sulfur.  aether.  rj. 
M.  D.  8.  Täglich  toal  einen  Esa- 

löffei.  Richter. 
Anw.  In  de.-  Uy poaboodria  uod  Uf • 
sterie. 


Eoßiracium  JVucis  vomicae.  Brecbunss-Extraet. 

Innerlich  zu  \ — ^ — 1  Gran  p.  d.,  Kindern  Gran 
einige  Male  täglich  in  Pulvern,  Pillen  oder  Solution. 

AeusBorlich  in  alkoholischen  Solutionen  lu  Einreibon* 
gen  oder  Salben« 
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1631.  Kp.  Ibttract.  Nnc.  vomic. 

gr.jj — iv— vj 
Solre  in 
Aqu.  MeliM,  5vj 

adde: 
Mttcilng.gumm.arub 
M.  D.  S*  UmgeschQttelt  28taodlich 
2  EsslnfTcI.  V.  H  i  1  d  e  n  b  r  fi  n  d. 
Auw.    003*61)  Läliiiuing-  U«r  liator» 
gliedmassea  und  Epilcpsio. 

1632.  Kp.  £x  traci.Nuc vomic.  gr.x 

Solvo  in 
Aqu.  flor.  Sambuc.  5vj 
addes 

MuciUg.  gamm.  arab. 

Syrup.  Alth.  aa 
M.  B.  S.  Umgeschüttelt  alle  iwei 
Stuoden  1  Esslöffcl. 

H  11  f  o  1  n  n  (1 
knMT,  la  der  Rulir,  gleichzeitig  schlci- 
m\g9  Klyillere  mit  Opium  oder  3^4 
Qran  Exir,  Nueit  vmicae. 


1636.  Ep.  £xtract.  Nuc.  vomic. 

Solvo  in 
TineUir.  Colocynthid.  5j 
adde: 

Tinctur.  Pimpinell.  sjjj. 
M.D.S.  2-3mal  täglichdO  Tropfen 

mit  Arnicathec  7U nehmen.  Vogt. 
Auw.    r.('i,'t'n  lahrmins"  der  uotera 
Extremitättiu  uiil,   irughtiit  des  Stuhl* 
gingen. 


1633.  Bp.  Extnict  Nue.vomicgr.x 

Tulv.  rad.  Liquirit. 
Sacchar.  alb.  ^a.  Txjj' 
M.  f.  Pnlv.  Divid.  in  xxpart.  aequal. 
S.  Täglich  2mal  ein  Palver  zu 
nehmen  nnd  allm&ltg  anf  3—4 
an  steigen.  Oesterlem 
A  I)     nei  Lihmoog  der  Glledoiasieo» 
Ruhr,  Duroiiiall, 

1634.  Bp.  ExtractNuc. vomic.  gr.x 

Solve  in 
Tinet  aromatic. 

Napht.  aceiic.  ^  jj. 
M.  S  2mal  täglich  20  Tropfen  an 
nehmen  undallmälig  zu  steigen. 

Oostorlcn 
Auw.    Gcgea  IiDpuUu2,  öpermator- 
rhoe,  Lihniongr. 

16;i5.  lip.  Extluct.  Nuc.  vomic.  5ß 
1j\  lihil  pond.  gr.j. 
CoDsp.  pulv,  Lycopod. 
8.  Taglich  3mal  1  Pille  an  nehmen 
.  nnd  allmAlig  bis  anf  2—3  Stück 
an  steigen.  Hnf eland. 

Anw.  Gagea  Lähmoor  dar  £itre> 
mltäteo. 


IU37.  Up.  Extract.  Ivuc.  vumin.  3iv 
Bncc*  Liquirit.  ojj- 

F.  1.  a.  Pilnl*  Nr,  100.  Gonsperg. 
Lycopod.  D.  8.  Anfangs  tAglieh 
1  Pille,  dann  allmftlig  anf  2—6 
stci<;end.  Duclos. 
Anw.  Bei  Impotenz,  Spermatorrboe. 


1638.  Kp.  Extract.  Nuc.  vomic. 

gr.xxi? 

Camphor.  3j 

Tinctur.  Pyrethr.  fj, 
Solve  D.  S.  4mal  täglich  20  Tro- 
pfen mit  Aniirathee.  Vogt. 
Aow.    Gegeu  Lahmuag  der  uutero 
Extremitäten. 

1639.  Bp.  Extra  ct.  Nuc.vomie.gr.jjj 

Tinctur.  Cantliarid. 
„       Calanii  ^jß. 
D.  S.  3mal  tagUch  10- 15 Tropfen 
in  Eibischthee  au  nehmen. 

Schümann. 
Anw.  Bei  Blasen-  uod  Mastdarmlili- 

muiie*. 


1640.  Bp.  Bxtruct.  Nuc.  Tomic. 

gr.vjjj 
Ferr.  oxydulat.  nigr.  5j. 
M.  f.  Pilul.  Nr.  24.  Consp.  Lyco- 
pod.  D.  S.  Jmal  til^lich  1  Pille 
zunehmen.  Moudibre. 
Anw.  Gepreo  das  nielitliohe  Befipfa* 
scn  der  Kiit  lri  . 

1641.  Bp.  Extract.Nac. vomic  gr.x 

Solve  in 
Infus,  ilor.  Arnic. 

(c  SV 

adde : 

Vini  stibiat.  aüj 
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Spirit.  SQlfnric.  aether. 

Syrup.  Zingibcr. 
M.  I>.  S.  Umgeschüttelt  alle  zwei 
Stuiiüea  1  f'fislöffel. 

Sobernheim. 
Anw.  Bei  rheomatUchen  und  reio 
Bcrvöscn  Tom  RttckMinarlL  tnagdieaden 


Läbmuno'en. 


1642.  Bp.  Eztract,  Kac.  yom\c. 

gr.xxiv 
Pnlv.  'Myrrb.  -  jj 
Balsam.  Copuiv,  jj. 
M.  f.  rüul.  pond.  gr.jj.  Consperg. 
Cmb,  Ctnnamom»  D.  8«  4inal  t&g- 
Itcb  6  Stflck.  Stark. 

Anw.   Gof^cii  Nacbtrippcr. 


Bp.  Extraet-NacTomic.  gr.jj 
Solre  in  • 

Spirit.  Sin.  rectif. 
Aqu.  destillat.  ää  Tß- 
M.  D.  S.   Stündlich  oder  28tünd- 
lich  5  Tropfen  zu  preben. 
Anw.  Iq  der  Ciiolera  uad  aameotlicb 
Cholerioe^  ' 

1644.  Bp.  Eztraet.Nne.Tomiagr.j 

Cslomel.  gr.vjjj 
Sacchar.  alb.  $iv. 

M.  f.  Pulv.  Dirid.  in  vjjj  part. 
aequal.  D.  S.  Alle  2  Stunden 
1  Pulver.  Fischer. 

Auw.    lu  der  Cholera. 


1645.  Bp.  Extrac't.  Knc.  vomic. 

Asae  foetid.  *)v. 
M.  f.  Piliil.  pond.  gr.j.  Consperg. 
pnlv.  Lycopod.  D.  S.  Früh  und 
Abend«  5-6  Stftek  an  nehmen. 

Niemann« 
Anw.   Oe^en  ftwisse  Formen  von 
Chorea  St.  Vfti,  80  wie  überhaupt  po- 
geo  NervoQietdeo,  die  vom  Auckeumark 
ausgoheo. 


1646,  Bp*  Extract.Knc.Tomie.gr.T 
Hjdrarg.  mnriat.  mit. 
Salph.  Btibiat.  ^nrant. 

Extract.  Arnic. 
Asae  foetid.  2jj. 
M.  f.  Pilul.  gr.ij.  Consp.  Tulv.  Ly- 
copod.  D.       2mal  täglich  fünf 
Stück.  Claras. 
Anw.  Bei  LShmnofen  nill  wediaeta* 
den  CoefnlttoDen. 


16^7.  Bp.  Extract.  Nac.  vom.  gr.x 
Solve  in 
Spirit.  Yin*  rectif.  Iß 

adde: 
Tincr.  Canthaild. 
Spirit.  Ammon.^eantt» 

aa  Zi 

M.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Duclos  u.  Dzondi. 
Anw.  Bei  Impotenz,  in  die  Scüeokel 
nod  Lenden  eiaiareilMa* 


Eoßtractum  Opii*  Opfaoi-Extract 

Innerlich  zn  \ — \ — 2  G»n  p.  d*  in  F^lTem»  Pillen» 
Bissen  und  Solution. 

Aea 8 serlich  zu  Mand-  und  Gurgelw&ssern,  Einspritzun- 
gen,  Angenwasseri  Klystieren^  Salben,  Zahnpillen  nnd  Zahnlat» 
wergen* 

Formeln. 

1648.  Bp.  Extract*  Opii  grjß  Oinnamom.  D.  8.  Morgen«  ein 

Catechn  StUok  an  nehmen. 

ConserT.  Boear.  q.  8.  Farmentien 

nt  f.  Bol.  6.  Consp.  pulT.  Cort|  Aew.  Gegen  cbronliehe  Dierrlieea. 
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1649.  Bp.  Extract.  Opü  gr.iv 
Camphor.  trit. 
MuciUg.  Gamm.  Tn^ 
gacantb.  q.  s. 
nfc  t  FünL  Nr.  vjjj.  Consp.  Lyoo- 
pod«  D.  8.  Abendt  2  Pillen  zu 
nehmen.                   Ki  c  o  rci. 
Anw.  Geipeo  •«bmenbACte oä«iiUi«he 
Erectionen. 

1654b.  Bp.  Extract.  Opü  gr.jjj 
8oWe  In 
Aqn.  deitilL 
adde: 

MiteQag.  8em*Cydonior. 

M.  D.  S.   TäjrHch  2  —  3mal  lau- 
warm  einzuspritzen.    W  enat. 
Anw.    Beim  achroerzbaftcn  Tripper 
febr  empflndllcber  Pertonen. 

1650.  £p.  Extract.  Opü 

Nnc.  vomic. 
^  gr.jj 
Succ.  Liquirit.  q.  8. 
nt  f.  Pilul.  8.  CoDsp.  palT.  Cort. 
Cbaamom,  D.  8.  latandlieh  1 
Pille.  Posner. 

AUW.               I^UUlCrci    dhluUCil^    aU  ItTlt;^ 

es  sich  nur  nocb  am  StiUua|:  der  Diar* 

rhoe  handelt. 

1655.  Kp.  Extract.  Opü 

Decoct.  flor.  Ma-vae^vj. 
Solve  D»  8.  Zn  lauwannen  Um* 
ichligen  ttber  die  Angen. 

Jlkngken« 

Anw.  Im  erslen  Antenf«  der  kitir« 

<i1ie/«Knn     A  ntP  i»nat%i9^nAnnö'        SA  TAD  hu* 

lösen   Auo'eneutzüadoageo  mit  eretbi« 
scbem  Cbaruliter. 

1651.  £p.  Extracc.  Opü  gr.^ 
Solve  in 
Aqu,  desiiilat.  5jjj. 
M.  D.  S.  28tündUch  1  TheolöfiTel. 

Cmreilhier. 

Anw.    In  der  Mag-ea-  uod  Darmer* 
wmelinoflr  iMioer  Kinder  ,  g>lei«iifejtig 
2nial  tägrlich  Lavemeots  too  %  Gran 
Opiam  mit  StärkUMlil. 

1666.  Bp.  Extract.  Opü  9i 

Mnellag.gamm.araK  iß 
Aqn.  destillat  S^« 
M*  D.  8.  Zorn  EinspritTen. 

Uesterien. 
A  n  w.    Beim  chroaiscbon  Tripper, 
Carcinoma  uteri. 

t657.  Bp.  Natri  boracic. 

Sacchar.  alb,  ää  gr.x 

Solve  in 
Aqn.  Roaar. 

Viltra  et  adde: 
Bztraet.  Opü  _ 

„        Aloes  aa  grjp. 
Iternm  solve.    D.  S.  Woblumge- 
schüttelt  einigemal  tftglich  ine 

Auge  zu  unUIolu. 

A.  G.  Ki  c h  t e r. 
Anw.  Gegen  HombanClIeeie. 

1652.  Bp.  Extraet  Opü  $j 
Borao.  TcneL  5j 

Solre  in 
Infos,  fol.  Salviae 
(ex  =.j3)  5vj 

adde: 
Hell,  despnmat.  Sj. 
M. S. Gurgel wasier.  Oppoiaer. 

Anw.  B«i  icbmanball^a  Hilsontiftn* 
duno-en. 

1653«  Bp*  Extract.  Opü  ai 

Solvo  in 
Aqn.  Rosarum  Jvjjj 

ailde : 
Acet.  Lytliargyr.  ^)j 
Mucilag.  Sem.Cydonior. 

M.D.S.  2-^iiial  tftglich  lauwarm 
einsQspntsen.  A.  G.  nie  hier. 

Anw.   Beim  Flnor  nllms,  wenn  die 
EmpfladUclikeit  derVagiaa  »ehr  erböht  ist. 

1658.  Bp.  Extract.  Opü  gr.iv 

Mucilag.  gumm.  arab.  3j 
Aqu.  Boflarnm  ^j. 

M.  D.  8.  Mittelst  Compreasen  Ober 
daa  Ange  an  legen.  ▼.  Bosas* 

Anw.  Beim  Trlcfaug'o  mit  gesteigrer» 
ter  Eropflndlicbkeit   und  lirampfbafter 

Spannung*. 

1659.  Bp.  Extract.  Opü  5i— jj 
Aqu.  bullient.  äTj 
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Misce  triturantlo  et 
adde :  Alcoholis  5j, 
I^.  S.  Zum  Gurgeln. 

S  w  e  d  i  a  u  r, 
Anw.  Bei  rhenmatiteJiao  01ir«o-  nod 

Zahnschmerzen,  schmersliaftaa  ZnngeR" 

uod  Halsifeschwüreo. 


1661.  Kp.  E^tract.  Opü  gr«Tj 

Aqu.  Cornpor.  nigr.  svj. 
M,  S.  Zum  Jbinträufeln  ins  Auge. 

Oesterien. 
Anw.  Bei  ehrooisctaer  Au^eoeatz&a» 
dnoy,  »ieplterogpasame. 


.1662«  Rp.  Extract.  Opü  gr.v 
'  Solve  in 

AqiL  Bosar.  ^vj 

ndde: 
Plumb.  acet.  gr.x 
Mucilag.  Cydonion  Jj. 


1660»  Bp.  Extract.  Opü  gr.x 

Tore  cum  Aqu.  ferv. 
pauxill.  dein  adde  te- 

rendo :  ' 

M.  «uictissime.   D.  S.  Abends  in  M.  D.  S.  Za  Umschll^en. 
die  Angenbrauengegend  emzu-  U  a  u  c  k 

.reiben.  Svedianr.  ;  adw.  BeiEnuüoduu^  und ceachwuist 

,  Anw.  Bei  NrkUlopie.  der  Gel»Qrtettieile  nach  der  BntUadnor. 


Eaßiruciwm  Jhtnieae  granail  Grauatwurzelrinden- 

Extract. 

Innerlich  zu  Jj— ü  in  Pillen  oder  Solntion. 

JB*  o  r  m  e  1  n. 


166$.  Up.  Extract.  Fanic.  granati 

Aqu.  flor.  Tiliae 
Siicci  Citri  M  Sjjj 
Gummi  Tragacanth.  q,  s. 

nt  f.  Eleetnar.  M.  D,  S.  Von  bal- 
ber  SQ  halber  Stunde  die  Hälfte 
SU  nehmen.  Deslandea. 


1664.  Ep.  Extract.  Punic.  granat, 

Aqu.  Menth. 

„    Flor.  Tiliae 
Succi  Citri  Zi  Sij. 
M.  D.  S.  Von  Viertel-  zu  Viert«U 
Stunde  den  vierten  Theil  zu  neh- 
men. Deslandea, 
Anw.  Beide  gegen  Band  warm. 


;         Bmiraeivm  Quassiae.  ftuassieii-Extract. 

Innerlich  10  —  20  Gran  in  Solution»  Pillenform  oder 
ala  Zusatz  zu  Mixturen» 

Formeln. 


166o.  Rp.  Exlrnct.  Quassinp  T-,ß 
Elixir.  visceral,  ilotm. 
Tinct.  Chtnae  comp. 


Spirit.  eulphur.  aether. 

martiat,  ^jj. 
M.  S.  TägUch  3mal  80  Tropfen. 

H  ufeland. 


1666.  Bp.  Extract.  Quassiae  %ß 
Ferri  sulphnric.  r)j 
Pulv.  Cinnamom.  ^ß. 

M.  f.  Pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  Ly- 
copod.    S,  TÄgÜch  2-3maI  10 
Pillen.  Hufeland. 
Anw.  Beide  bei minnlielier tapoleu. 
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1667.  Bp.  Extract.  Qnassine 

Aqu.  Calcariae  nst.  5iv. 
Solve.  D.  S.  Täglich  mehrmals  1 
Kaffeelöffel  roll  zn  nehmen. 

Aug  u  ä  t  i  u. 
Anw.  Bd  Maftatinr«  oad  Sadbrw- 
nea  fthr  wlrkMn« 


1668.  Bp.  Extrnrt  Qaassiae  ^Jj 
Vin.  Malaooorts.  ^vj 
Syrup.  Cinnamom.  ^j^, 

M.  D.  S.  ^mal  täglich  1  EsslölTel. 

Be  r6  D ÜB. 

Anw«  G«f en  3ekwleh«  der  Vardiaangf- 

orfaae. 


JBoßirmeium  JRmimnhime.  Ratanhla-fixtract. 

Innerlich  zu  10  —  20  Gran  mehrmals  tagUcli  ia  Pü- 
len^  Bisien  und  Solution. 

Aeusserlich  zu  Muad-  ttnd  Gurgel wäMern t  Pinselsäf- 
ten, EioBpritsaDgeD,  Klyatieren,  Zahnpilleo,  Zahnlatwergen,  Zahn- 
pnWenii  Pflastern  nnd  Salben* 

Formeln. 


1669.  Bp.  Extract.  Ratanh. 
Calechn  &». 
Alnm.  depnr.  gr.iy 
PnlT.  rad.  Llqnirit.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Nr. 
ZT.  8.  Täglich  3— 4mal  1  Pol. 
■  Ter.  Vogt. 

Anw.   Gegen  passive  Blutflüsso. 

1673.  Rp.  Extract.  Ratauh.  5vj 
Solve  in 
Aqu*  Cinnamom.  simpK 

adde: 

Mixtun  Sulphnr.- acid. 

-iß 

Syrup  Gort. Aurant.  öj^, 

M.  D.  8.  Stündlich  1  Esslöfifel. 

S  u  n  d  e  1  i  n. 
Anw.  Bei  Bberroietifem.Blatlianiea 
uad  MetrorrMaflea. 

1670.  Bd.  Extract.  Ratanh.  xii 
Alumin.  ^ß 
Pulv.  rad.  Acori,  "j. 
M.  f.  Pilul.  pond.  pr  jj.  Consp. 
pulv.  Cinnamom.  D.  b.  Alle  3 
Stunden  6->i0  Stück. 
Aqw.  wie  dM  Vorfgre. 

1674.  Bp.  Extract.  Ratanh.  5] 
„       Chinae  ^ß. 
Mixtur,  sulfur.  acid.  5j3 
Aqu.  Rubi  Idaei  3vj 
Syrup.  Croci  ^, 
11  B,  S.  Alle  3  Stuoden  1  Ess* 
16ffBl.  Stnogowits. 

1671.  Rp.  Extract.  Ratanh.  5^— j 
Solve  in 
Infos,  fo].  Digital,  purp. 

(e  5?  per  i  hör.)  5vj 
M.  T^.  S.  Alle  3  Stunden  1  Bss- 

löUel.  Clarns 
Anw.  Bei  Leberg-an«?  der  erotliischeu 
Haemoptoe  in  den  passiven  Chiir.ikter. 



167d.  Bp.  Extract.  Ratanh.  5jj 

Solvc  in 
Decoct.  rnil.  llatanh. 
(ex  5)  cum  A(ju.  font. 
^vj  ad  rtimuuent.)  5vjjj 

adde : 

Tinct.  aromat.  acid«  ^ 
Syrup.  Cinnamom.  Jj* 
M.  D.  8.  Alle  2  Stunden  1  Ess* 
Jöfiiel«  Sobernheim. 

1672.  Bp.  Extract.  Ratanh. 

Aqu.  Cinnamom.  simpl. 

Elixir.  aeid.  Hall.  z>ß 
Sjrup.  CSört  Aurant. 
M. 8» Essloffelweise*  Oesterlen. 
Auw»  Bei  Oebarnotteflurebs. 
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1676.  Bp.  Extract.  Katanh.  2jj 

Solve  in 
Infus.  Cort.  Angustur. 
(ex  Iß)  &? 
adde : 

TSnct.  aromat.  acid.  5) 
Syrup.  Cort.  Aarant.  ^. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  alle  «wei 
Standen  1  Btslöfte]. 

Sobernheim. 
Anw.  Aiie    bei  atooisohea  Blut«  nnd 
MlelolAtsen «  bMondert  ans  den  Ge- 
ichlechtstbeilen.   

1677.  Bp.  Extract.  Batanh.  3j 

Yin!  rnbr.  Gallic»  SxUJ 
M.  D.  8.  Znm  Einspritzen. 

Ri CO  r d. 
Anw.  Cegep  ttonUchen  Wacbtripper. 

1678.  Bp«  Extract  Batanh.  3j 

Aqu.  Salviae  5iv 
Syrup.  Moror.  |j. 
M.  t).  S.  Mundwasser. 

Aavr.  Bei  Muadfäule,  Aphten,  Spei- 
ehetflPM,  Merfcerialyetchwftree.  

1671^.  Bp.  Extract.  Batanh.  5^ 

Solve  in 
Aqn.  Botar«  üß 

adde: 
Tinct*  Opii  simpl. 

gtt.X — XV. 

M.  T>.  S.   Mitreist  eines  Charpie- 
pinseU  das  Zahnfleisch  da  mit  zu 
bestreichen.  Renard. 
Aaw.  Gegen  anfgreloekmiet  ZaliD' 

fleiteli  Qod  Mefkarialspeiahelflaaf , 


M.  D.  S.  Zum  äusserlichen  Ge- 
brauch. Kopp. 
Anw.  Oeren  Floor  ilbni.  ^  mmm 

ÜMtAliands  tor  dem  Schlareng^cben  mcti 
dem  ürinlassea  einen  mit  dieser  Ab- 
kochuQff  getränkten  Schwamm  10  die 
Scheida  einbriogaii.— A«ch  gegen  Pro- 
lapios  Vayinae.  

1682.  Bp.  Extract.  Batanh. 

Pnly.  Alnm.  cnid.  3p 
Tinct  Myrrh.  _ 

„     Catecha  aa  ^ 
Spirit.  Cochlear. 
Mncilag»  gnmm.  arab. 

M.  D.  S.  Zahntinctar.   E  r  c  b  e  L 
Anw.  Bei  icorlKilitelitn  OaeebwflMB 
am  Ztlinfletadie. 


IdSa.  Bp.  Extract.  Ratanh 

gr.xxxxvjjj 
Plamb.  acet.  ^ 

Solve  in 
Aqu.  destillat  Irß 
adde: 

Mncüag.  gnmm.  arab. 

M.  D.  S.  Die  wnnden  Bmatwar- 
zen  damit  zu  bestreichen. 
Auw.  Gegen  wonde  Brustwarzen. 


1680.  Bp.  Extract.  Ratanh.  _ 

Pulv.  Cort.QnereuSa»  oj 
Alumin.  dcp.  ^j. 

M.  f.  Pulv.  D.  S.  Schnupfpulver. 

Vogt. 

Anw.  Gegen  AnfwalaCnnr  der  Na- 

MBtohleimbeit  und  Nasenpolypen. 


1681.  Bp.  Extrael.  Batanh.  Iß 
Tinct.  Catecha 

„      Kino  aa  3jß 
Decoct.  rad.  Ratanh. 
(e  0^  c""^  Aqn.  font.  flTjjj  ad  re- 
manentiam)  S^j. 


1684.  Rp.  Extract.  Ratanh. 

Zind  oxydat.  aa  gr.jjj.iT 
Hjdrarg.  ammoniat;.mn* 

riat.  gr.j— ÜJ 
Adipis  suill.  3j. 
M.  exactissime  f.  UnKuent.  oph« 

tnlmicum.  D.  nd  ollsm. 
M.  D.  S.  1 — 2inal  laglich  davon 
eteoknadelkoplgross  in  das  sorg- 
fältig vom  Schleim  gereinigte 
Auge  zu  bringen.  Knesehkn. 
Anw.  Oegan  Blepliafn-  nad  Ophtai. 
moblenorrhöeo  der  NMfiboman  fati 
speciflsch  wirkend. 


168&.  Bp.  Extract.  BaUnh. 

Carbon,  praepar.  ^ 
Fnlv.  Cort.  CInnamom. 
,  Caryopbyüor. 

aa  öj« 
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11 1  Palr*  sabtiliMiin.  D.8.  Sehwar- 
SM  Zahnpalrer. 


1686.  &p.  EztracL  Ratanh. 

Myrrh.  oj 
Pulv.  rad  Irid.  flor.  3vj 
Olei  Cinnamom»  gU.jj 

„    Myrrh.  gtt  x 
Balsam.  peniTiaii.  gr.z. 
M.  f»  Fair.  snbdliMim«  Deu  In 
pjzicL   8«  ZahnpnWer. 

1687.  Kp.  Extrnct.  Ratanh.  5fj 

Aqu.  Salviae  5vj 
Spiiit.  Cochlear.  %}ß. 
M.  D.  S.  Zum  AusäpüleQ  des  Muu- 
des.  Vogt. 


1688.  Bp*  Extraet  BateiiK.  ^ 
Tinei.  Myrrh. 
Spiril.  Cochlear. 
Meli,  roiftt.  ää 

M.  D.  8.  Zorn  Beptntelii  des  Zahn« 
fleischea  oder  mit  Wasser  Ter» 
dfinntanmAnaspttlen  desMnndea. 

Anw.  Beide  bei sdtwtmnilfaai Ziha> 
flelseh. 


1689.  Kp.  Extract.  Kataah. 

Pol V. Cor t.  Chin.fu8c.5jj 
Aqu.  CiDDatuuiii.  viüoa. 
q.  i.  Qt  f.  Electaar. 

D.  S.  Zum  Bepinsela  des  Zahn- 
fleisches. P  h  0  b  u  s. 


Eoßtractum  Rhei.  Bhabarber-Extraet. 

Innerlich  zu  10 — 20  Gran  p.  d.  ala  AbflOhmiitteli  sa 

3— S  Grau  als  Tonicum  meist  in  Pillenform« 

Aeasaerlich  su  Snppoaitorien» 

Formeln« 


1690.  Bp.  Extract.  Khei 

y       Aloes  aqu. 

aä  öj 
Olei  Aniti  gttxri 
Ferri  carbonic.  gr.xii. 
M.  f.  Pilnl.  gr.jj.  Consp.  Ljcopod. 
D«  S.  Abends  1—3  Stück. 

Strahl. 
Anw.  Gegren  UiiterleiUsstockaagen 
mit  tragor  StohleuUeeruug. 


1691.  Bp.  Extract.  Rhei  3j3 
Sapon.  veoet.  5jjj 
Fnir.  rad.  Bhei  q.  s. 

Qt  f.  Sappositoria  tria.  üngantur 
Uuguent.  rosat.  D.  in  chart.  cerat. 
8.  Jeden  Morgen  1  Stück  in  den 
Mastdarm  an  schieben.  Voigt. 

Anw.  Bei  habitueller  ^eifunf  SU 
LeibesTerstoprnniT» 


Eoßtractum  Saltiae.  Salbei-Extract. 

Innarlich  an  10  —  IS  Gran  p»  d.  In  Pillen  oder  So« 
Intion» 

Aeusserlich  zu  Mund-  und  Gurgel  wässern  5j  — jj 
atif  5vj — vjyj  Colatur« 

Jßmiraeium  JSaponaHme*  Seifenkrau t-Kx.tract. 
Innerlich  za  — jj  in  Pillen  oder  Solution, 
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Emirmeium  SmrsmpariUae.  SarsaparillenoExtract. 

Innerlich  zu^  — jyjj  pro  die  in  Fillen,  Biflsen  oder 
SolatioD. 

Eoßtractum  Scillae,  Meerzwiebel-Extract 


Innerlich  «u  ^ — 4  Gran  in  Palver  nnd  Filleo* 

Formeln. 


169S.  Ep.  Extract.  Scill.  gr.ZTj 

Solve  in 
Liqu.  Kali  acctic.  5^ 
Aqu.  Petroselin,  ^iv 
Syiup.  llhei  5j. 
M.  S.  Alle  2  Stunden  1  EsslüfTel. 

V.  Qa  a  r  i  n. 
Anw.  In  4or  torpiden  Watiertneht 

Syrap«  Bhamn.  catharU 

Iß- 

M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 
lötFel.                  V.  Q  u  a  r  in* 
Anw.  Gegen  Brastwassersucht. 

16Ö7.  Bp.  Extract.  iSi  llae 

„       Aconit,  aapjr.vj 
Sal.  volatil.  Corn.  Oer?. 

gr.xy 

Castorei  5^ 
Extract  Valerien«  5} 

Asac  foetid.  jj^. 
M.  f.  Pilul.  pond.  gr..ii.  Consperg. 
Lycopöd.  D.  S.  Täglich  3mat 
10  St&ck  zu  nehmen. 

A.  G.  Richter, 

Anw.  Bei  kranipfliaftem  Asthma. 

1693.  Bp.  Extract.  ScilU  gr.j 
,              Flor.  tal.  ammoDiac. 

mart.  gr.vj 
Elaeosacchan  Foeniculi 

M.  f.  Pulv.  Dispeng.  tal.  dos.  vjjj. 
S.  4iual  täglich  1  Pulver.  Stull- 

1694.  Bp.  Extract  Scillae  gr.jj 

Fulr.  rad.  Colomb.  5^ 
Sncei  Inniper.  insptssat. 

q.  8.  iit  f.  BoH  Nr.  jj. 
Consp.  iMilv  Ginnaniom. 
IJ,  o.  sroja  und  Abeiuis  1  Siück. 

tT.  A.  S  c  Ii  II)  i  d  t. 

1698.  Kp.  Fol.  Digit  purp,  ftü 
Infunde 

Aqu.  fond.  TerTid.  q.  s. 

ad  Colat  ^ 
Befrigerat.  adde: 

Ol  ei  Terebiuth.  Jj 
Vitell.  0?or.  jj 
Extract.  Squillae  5^1. 
M.  I.  juiminent.  i).  0.  xn  den  un« 

terleib  einzureiben. 
Schubarth  u.  G.  A.  Richter« 
Anw.  In  der  Wasserflnoht 

IG^ü.  lip.  Extruct.  Scill. 

Cantbarid.  subt.  pniv. 

gr.Y 

Succ.  Liquirit.  dep.  q.  s. 
nt  f.  Pil.  Nr.  30.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  3nml  taglich  1  Pille  /u 
nehmen  und  Hafergrützschleim 
nachzutrinken.  PhÖbus. 

Anw.  SämoiUiGh  g'ef en  torpide  Wm> 
•ersucht. 

1699.  Bp.  Extract.  Scilh  gr.ir 
Solvo  in 
Decoct  Oaonid.  spinoi« 

in 

adde: 

Syrup.  cort.  Aurunt.  5^. 
M.  D.  S.  Stündlich  1  EsslOffel. 

Skoda. 

Aaw.  All  Oiar«ttcvB. 

1696,  Bp.  Extract.  Scill.  gr.xvj 
Terr.  fol.  tart.  ojj 
.Aqu.  Petroflelio«  fjn 
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ESmirmeimm  SeemHs  earmtii. 

{Extractum   haonostaticum,    Ergotinum.    Mutterkora  *  Extract* 

Bltttatilleades  £xtracU  £rgotin» 

Innerlich  zu  2 — 4,  selbs  8  Gran  pro  dosi  oder  — 
5^  und  selbst  mehr  dos  Tags  in  Solution  auf  Flüssigkeit,, 
auch  in  Pillen  und  Syrupform. 

A  e  u  8  8  er  lieh  1  Thcil  auf  3--4  Tbeile  Wasser  und 
damit  getränkte  Cbarpie  auf  blatende  Stellen  xu  Idgen. 

Formeln. 


1700.  Rp.  Ergotin. 

Aqu.  deitillat. 
Symp,  limpl. 

M.  D.  8*  SatOndlieh  1  EtslOffel. 

T.  Mickschick. 

Anw.  B«l  1ll0trorrlMf ian, Meoilrattlo 

nimia,  Ilypertrophia  y  Byperaemia  CDd 

Retroversiü  Uteri. 

Syrnp.  simpl.  sa  5? 
Aqa.  Ceraaor.  %y» 
M.  D.S.  StaiidHchoder2stand1ich 
1  EssiCffel.  Oesterlen* 
Anw.  Bei  GebirmoUerbiatoofea. 

1701^.  Bp»  Extract.  SecaL  comat« 

Aqii.  Commnn. 
Sy i  u|).  Flor.  AnraiU,  Jj. 
M.  D.  S.  Stüödiich  l  Köblöffel  zu 
nehmen.  Boujean. 
Anw,  Wto  di«  Vorlf^n. 

1701.  iip.  Extract.  Secal.  coruut. 

Mndlag.  Gamm,  arab. 

Exiractum  Taraaeaci,  Ldwenzahn-Extract. 

Innerlich  zu  ^ — Mixturen  angeaetst  oder  als  Con* 
stitaenfl  zn  Pillenformen. 

Acusserlich  zu  Klystieren. 

Esifirmium  TrifoUi  ßhrini,  Bltterlclee-EiLtract 

Innerlich  5/3 -^j  in  Filleo  oder  Solution* 

Esxsiraetum  Tormentiiiae*  Tormentillwurzel.EsLtract. 
Innerlich  au  5/3 — j  pro  die  in  Solution  oder  FUIen- 

form* 

Acusserlich  zu  EinspritzuDgen,  Verband  wässern  u.  dgl» 

Formel. 

1703.  Bp.  i:xtra€t.  Tormctitill.  3jj  M.  1).  S.  AUe  2  Stunden  i  Ess- 

Aqu.  Menth   crisp.  5V j  löffcl. 

Tinct.  aromat.  acid.  zfi    Anw.  Bei  aiftbeniachen  BUitfl&Men. 
Syrup.  Menth.  3^. 
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Exiraclum  Vaierianae.  Baldrlan-Extract 
Innerlicli  1  —  2  Draclimea  des  Tags  ia  Pillen  od« 


Solution. 

Vorn 

1704.  Ep.  Kxtract.  Valerian. 

Asae  foctid. 
Sapon.  mcdic. 

£  CiL*     LUuL«  iLioUlooclb* 

Pnlv.  rad.  lihei  ^  sj. 
M.  f.  Pilnl.  pond.  gr.jj.  Consperg. 
L}  cüpod.  D.  S.  Früh  und  Abends 

h  rillen. 

Jlaw.  B«l  krampfhafter  Ananorrlioe 
mit  Irasram  Stabl^raoge. 

1  0  1  n* 

Castorei  5^ 
Olei  Cajepnt«  q.  8» 
ut  f.  Pilul.  pond.  gr.jj.  Coa8pei|^ 
pulv.  CinnamoiKU  D«  S«  Smal  täg- 
lich 5  Stock. 

Anw.    Bei  Hysterie,  VeiUUüz  und 
Epilepsie  cinpfotilen. 

1700»  Bp.  Extract.  Yalenan.  Iß 
Aqn.  CHnnainom.  simpl. 

aij 

Spirit.  Aether.  sulf.  cß» 
M.  D«  S.  3mal  täglich  1  EsslöffeL 

Fhöbns. 

1705.  Kp.  Kxtract,  Valenan. 

Asae  foetid.  aa  öü 
Flor*  Zinc. 

FulT.rad.Belladonii.gr.y 

{Faha  felni/uga.    St.  Ignazbohne.) 

Innerlich  zu  1  —  2  Gran  in  Pulver,  Pillea  oder  i 
Anfgnsie  3—5  Gran  auf  ^  Wasser. 

Formeln. 


1707.  Bp.  Fob.  St.Ignat.rasp.gr.x 
Iiit  unde  c.  Aqu»  fervid. 
q.  s.  Digere  in  loco  ca^ 
lido  per  i  hör. 
Colatnr.  5vj 
adde: 

Syrup.  Cinnamom.  svj. 
M.  D.  S*  AUe  2  Stunden  1  Ess* 
lOffel  ToU.  Haase. 

Anw.  Oeg'en  Epilepsie.  


1706.  Bp.  Fab.  St.  Ignat,  rasp.  gr.x 
Infunde  cum  Aqu*  fer> 


Tid.  q.  8.  Bigere  in  loco 
calido  per  i  hör. 
Colatnr.  Sx) 
adde: 

Extract.  Cort.  Anmau 

,  Gentian. 
TSnct«  Chinae  sjjj 
Sjrnp.  Cinnamom. 

M.  D.  S.  AUe  ^  Standen  1  £aa^ 
lOflfel  Toll  au  nehmen.  Baisse. 

Anw.  Geirea  Epilepsie,  birfaMMsei 
WechaeUleber  ond  atatas  Termloc 


FVirinm  Fmburutn.  Bohnenmelil. 

Aeusserlick  zu  Breiumschlägen» 
Farina  F^eni  graeci.  BockshornsameBmeU« 
Zu  Breiumschlägen* 
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ii^rinu  Liini  piaceniarum.  JLeiiiMmenkaeheiimehL 

Za  Breiamseiilägen. 

W^rinm  Idni  seminum.  Lelnsamenmelil. 

Zu  Breiumschlägen. 

Farina  secaiina»  Roggcnmehl. 
Zu  troekenen  Umschlägen  ^  Breiumachlftgen  und  Streu- 
pulyern. 

Flarina  Sinapis  seminum.  SenfmeliL 

lonerlich  zu  sß — iß  '^^  Pulw  oder  zn  S^—^ß  auf 
^vj  Colatur  in  w&sserigem  oder  weinigem  Aufguss^  oder  zu 

Molken  .^j— ü  auf  — jj  Milch  zugesetzt. 

Aeusserlich  mit  heissem  Wasser  zu  einem  weichen 
Breie  angerührt  als  Epispasticum  ,  zu  Mund-  und  Gurgelwäs- 
sem  2 — 4  Drachmen  mit  Wasser  infundirt,  zu  Waschwäs« 
Sern,  reizenden  Umschlägen,  zu  Hand*,  Arm-  und  Fassh&dern, 
zu  EinspriUuDgen« 


Formeln. 


1709*  £p«  Sem.  Sinap.  contua. 

Viai  gallic.  nlb.  S'j 
Digere  lern*   calore  per 
njchthemeron.  Colatur. 

adde: 

Spirit  Angelic.  compos. 

fyih 

M.  D.  S.  Taglich  3-  4mal  1  Ess- 
loffel;   auch  als  Mundwasser  zu 
gebrauchen.  Thilenius. 
Aovr.  Bei  Zung'enrahmung'. 


Auw. 

satioo. 


Als  Brechmittel  hei  Karcoti. 


1710.  Bp.  Sem.  Sinap.  cont.  sÜ 
Baccar.  Inniper.  5^. 

F.  Pulv.  ^rross.  D.  S.  Einen  hal- 
ben Thecloffcl  des  Abends  in  ein 
Glas  weibsen  Weines  zu  bchüt- 
ten,  diesen  des  Morgens  abzu- 
seihen und  uüchttiiu  zu  trinken. 


1711.  Bp.  Farin.  sem,  Sinap.  5^ 

Aqn.  tepid. 
1kl.  D.  S.  Aul  2m&l  zu  nehmen. 

O  e  s  ter  len. 


1712.  Bp»  Farin.  sem.  Sinap.  JjjJ 
„      secaliii.  3(3 
Liqu.Amnion.caust.  q.g. 
ut  f.   Cataplasma  muUius,  D.  ad 
pyxidem  vesica  tectam.  S.  Senf- 
teig. Sundelin. 

Anw.  Als  schärfster  Sinapismiw. 


1713.  Bp.  Sapon.  nigr.  |jjj 
Aqn.  fervid.  %'ß 
Kbuliiant  per  hi  eve  tem- 
pus.  tunc  adde: 
Ceparuni  sub  cinere  as- 

ßatarura  5jjj 
Farin.  sem.  Sinap.  5^ 
EbulliatMassaper  breve 
temporis  spatium ,  aae- 
piuü  agitando. 
D.  S.  Möglichst  warm  zolldick  auf 
die  Geschwulst  und  Ihre  nächste 
Umgebung  umzuschlagen. 

Kerndl's 
Cataplasma  acre. 
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Anw.  Zar  Zertlit'tlung-  und  Zeltigung^ 
syphilitischer  Bubonen.  —  lieber  das  Ka> 
taplasma  wird,  ivr  iteteii  Wambaltan^ 
destelbea«  6ia  f«wöhiilieher  beiim,  4 


bis  ömai  zu  wechselnder  Breiamsckia^ 
grelegt  uad  Nachts  ttatl  batder,  eia  Am^ 
moolakpflastor  aagrewandat  and  damtt 
1—4  Woeliaa  foiig^efalirtii« 


l^'ei  iauri  inspisxaium, 
(Extractum  Feüis  Tauru    Eingedickte  Ochsengalle.) 

Innerlich  zu  sß — j  pro  die  in  Pillen-  und  BiBaeii- 

form« 

Aeusserlich   zu  Klystieren  auf  §iv  Colatur,  zu 

Salben^  Linimenteoi  Augeawässer  und  Augensaiben. 


Formeln* 


1714.  Bp«  Fell.  taar.  insplssat.  iß 
Excraet«  Oentanr.  min. 

,      Oentian.  m  öjj 
Polv.  rad«  Bhei  q.  s. 

ut  l.  irilul.  pond.  gr.jj.  Cunsperg. 
Lycopod.   D.  S.  7  —  10  Stück 
aaf  einmal  zu  nehmen. 

Wei  ck  ard. 

Anw.  Bei  ÜDterleibsstockiiug-oa  und 
hypochondrischen  Beschwerden. 

pulr.  raa-  Altneae.  S.  Jfnili  uaa 
Abends  10—15  St&ck. 

Hufelaad. 
Anw.  Znr  Radiealear  der  Flataloas. 

1717.  Kp.  Fell.  taar.  inspissat. 

Sapon.  medic.  ää  oJ* 
M.  f.  Pilul.  30.  Consp.  pulr.  Lj. 
copod.  D.  S.  2mal  täglich  fOlnf 
Stack.                Can  statt. 
Anw»  Gegw  Diabetes  molUtas.  — 
Nach  dem  Gebrauche  von  20  Unzen  Och* 
srii^  tlic  war  nach  ^  Wochen  die  Kraak« 
heit  gehoben. 

1715.  lip.  Fell.  taur.  inspissat. 

Extract.  lign.  Quassiae 

Sapon.  medie.  5jj 
Bxtract.  Cort  Anrant. 
„      Aloes  aä  ^j. 

M.  f.  Pilul.  pond.  gr.jj.  Consperj^. 
pulv.  Gass.   Cinnamom.   D.  S. 
Wahrend  der  Affection  8  Stück 
zu  nehmen.    A.  G.  Richter. 

Anw.  Bei  Uypochoudrie  mit  vurwal- 
teader  Matrensänre, 

17id.  Bp.  Fell.  taar.  inspissat. 

Extract,  DigitaL  aa  ajj 

Aqu.  Lauroceras.  5j. 
M.  f.  Liniment.  S.  Zum  Einreiben« 

St.  M  nrie. 
A  Q  w.  Gegen  scropholöse  Anschwel- 

lung"cn. 

1719«  Bp«  Fell.  taur.  inspissat. 

Pulv.  Sapon.  med.  ää3j^ 
Ungu.  Altheae 
Fetrolei 

Ammon.  carbon.  pyro- 

oieos.  ää  2j 
Camp  hör.  trit.  5(J. 
M.  f.  Unguent.  D.  S.  Sstundlich 
1  Theelöflfel  in  den  Unterleib 
einzureiben.  Hufeland. 
Auw.  Gegen  Gekrösscropbeln«  — >  Bai 
WArmera  Ist  noeh  eine  balba  OftchSM 
Oleain  TaaacetI  xutnsetseQ. 

1716.  Bp.  Fell.  taur.  inspissat. 
Asae  foetld. 
Bxtract,  Ahsjnth. 
„  Quassiae 
„      Gort»  Aurant. 

aa  51 

Olei  C^eput 
M.  L  Pilul.  pond.  gr^jj.  Gonsperg« 
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5i' 


i7W*  Bp.  Fell.  taur.  inspissat 

Meli,  despumat.  Zxi}  ']- 
M,  D.  S.  Mit  einem  Pinsel  mehr- 
mals t&glich  aufzutragen. 

A.  G.  Richter. 


1721*  fiip.  Fell.  tanr.  inspimt 

Eztract  Conii  macal. 

Aqtau  ionUau 
M.  D.  8.  Ib  dft8  Auge  elnsuMii- 


fein. 


Mai  tre-  Jean. 


iiii.  iip.  Fell.  taur.  inspissat. 

Extraet.   Conii  macnl 

ää 

„       Opii  gr.vj 
Solye  in 


Aqu.  liosar*  ^ 
adde : 

Spint.  Minderer.  3jj. 
M.  D«  S.  Mittelst  eines  Pinsels 
auf  die  Hornhaut  zu  streichen. 

A.  G.  Richter. 
Auw.   ^dJUUiiUcii  gegcü.  Uuraliaut- 


1723.  Bp.  Fell.  taur.  inspissat.  5^ 
Natri  boracic. 
Sacchar.  alb.  ää  3j 
Aqu.  liosarnm 

„     Foenicnl.  äa  Sjj 
Pvxtract.  Aloes  gr.xjj. 
Solve  S.  Augen  Wasser,  mit  Läpp* 
chen  überzulegen  und  einzutrö* 
pfeln.  Reil. 


Pnrum  emrbanieum  sacekarmitim,  Kohlensawes  Elsen 

mit  Zneker. 

iBnerlicb  bei  Nervenleiden,  Prosopalgie,  Otalgie, Ischias 
nervosa,  Cardialgie,  Uterinkoliken  und  bei  Brost-  und  Gebftr- 

QiQtterkrebs  zu  4—10  Gran  p.  d.  in  Pulver  oder  Pillen. 

Formeln. 

17^*  i^.  Ferr.  rarl).  sacchar.       sct/t  und  wäiirend  des  Aufl)rauseQS  aus* 
Natri  carb.  acidul.      5)  g'etruDkca. 

Dir.  inpart.aieq. iir.  VIl^*'^^^- ^^^^ph.  martiatus  Frankii, 
S.  Nr.  T.  *  ""^      "     "  ^ 

Acid.  tartar.  5j 
Elneosacch.  Citri  3jJ 
Div.  m  part.  aeq.Nr.  VI 
S.  Nr.  2. 
Anw.  EiQ  Pulver  Wr.  i  wird  io  Was- 
ser «■IgrtMt ,  dB  Palv«r  Nr.  8  sage- 


I72Ö*  Rp«  Ferri  carb.  sacchar. 

Sacchar.  alb.  5j. 
M.  f.  PuIt.  D.  tales  dos.  Nr  XVT. 
D.  S.  Alle  4  biuDiien  1  Pulver. 

S c b mi  d  im a nn. 
Aow.  Gegsn  Pr08opal£:ie.  Zugleich 
als  iosserliehes  HUliaiStleL 


{Ciiras  ferri  oxydati.    Citronsaures  Eisenoxyd.) 

Innerlicb  zu  2 — 6  Gran  in  Solution,  Pillen,  Pastillen 
and  als  Aqua  chalifbeata  in  mit  Kohlensäure  geschwäagertem 
Waaaer  und  StfTvp.  cart.  Aurani* 

Formel. 

D.  Aqua  chalybeata  e 
ferro  citrico. 

n.  Bd.  15 


1721  Bp.  Forri  citr.  gr.v 

Aqn.  earboiL  Si^« 
ArBa«lv<trordB«istlehi«  raS  ^^BcspttatcUatoeb. 
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f^rrum Jodatum  mccAaraium.  Gezuckerieö  Eiü^eujodür. 

Lnnerltch  sa  2  —  6  Gran  in  Solntion  Yon  Wasier^ 

Weingeist  oder  einem  Syrupe,  in  Pillenform* 

Aeusseriich  zu  Einspritzungen  und  Salben* 

.  Formeln. 

1727.  Kp. 


Extract.  Conii 
Ferrijodattsaech.  ugr.x 
Extract.  Liqnirit«  q.  s. 
nt  f,  Pilul.  XXX.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  TigUch  3-  6  PiUen. 

Thomson. 
Anw.  Bei  begrinoendcm  Krebs. 

17^.  Rp.  li'erri  jodat.  sacchar» 

grjjj—ix 
Aqu.  destillat.  5vi. 
Solve  D.  S.  Zu  Einspritzungen. 

Ri  c  o  rd, 
Aow.  Gefell  TeralCeCe  Gooo*  a.  Leu* 
corrhocn. 

1729.  Bp.  Fern  jodat.  sacch.  oß 
Groci  pnlv.  sjj 
Sacch.  alb.  pulT. 
Mueilag  gunim.  Traga- 
canth.  q.  s.   ut  f.  Tro- 
chisci  120.  D.  in  vitro 
beue  clauso. 


8.  Täglich  8—10  8taek  und  epä- 
terbin  alle  3—4  Tage  om  ein 
St&ck  gestiegen. 

Anw.  Gefell  Bielebiaclit, Leneorrhoei 

nach 


Peerg;uin. 


1730.  Bp.  Limatur.  Fcrr.  gr.x 

Leni  calore  terc  cum 

Jod.  pur.  gr.x? 
Aqn.  destiUat.  gtt.T 

aUde: 
Sacchar.  alb.  _ 

Laetis  m  9|j 
FuW.  rad.  Alth.  zß 

M.  i  Pilul.  Kr.  XL«  Yelodter  agi- 
tentnr  in  vaee  aperto  cum  8o- 
lutione  Bakami  tolntani  aetherea 

q.  8*  ad  perfectam  Aethcris  era. 
porationem.   D.  S.  Täglich  2 — 

4mal  J— 2  Stück. 
Blaue  ard'sche  Jodeisenpilleu. 
(Jede  Fille enthalt  i  Gran  Jodeisen.) 


Ferrum  lacUcum.  Milchsäure»  Eisen, 

Innerlich  zu  1' — 3  Gran  p«  d»  mehnnaU  tftglich  in 

PaWer,  i'iUca  und  Trouliisken. 

Formeln. 


1731.  Rp.  Fcrri  luct. 

Elacosacch  Calami 
Sacch.  alb.  äü  oj- 
F.  pulv.  Div.  iu  XII  part.  aeq.  D. 
ad  Chart  cerat.  S*  Morgens  nnd 
Abends  1  Pnlver. 


1732.  Bp.  Extract.  cort.  PeniT.  ajj 

Gummi  Myrrhae 
3''err.  luct.  ää  3j 
Olei  Cinnamoiii.  gtt.iv. 
M.  f.  Pilul.  Nr.  XL.  Consp.  pulv. 


Cinnamom.  D.  S.  Morgens  and 
Abends  Je  2  Pillen. 

Richte  r. 
Anw.  Gegron  Oilorf»se. 

173«$.  Rp.  Ferri  lact. 

Pulv.  Rad.  Colomboääoj 
„   Cort  Aarant. 
,^  CinnamomS^. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  IX.  part.  ae(|. 
S.  Taglich  3mai  1  Pulver. 
Anw.  Pri  Chlorose  mit  aU^BsiMT 
Scbwüche  uiiU  Ameoorrhoe. 


1 
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» 

fkrrum  limatum.  Eisenfeile. 
Zur  Darstellung  mebrenr  EiMnpripante,  «U:  Ferr.  iodat 
sacchav.,  Ferr.  lactic.  und  KaU  farüto-tattariam.    Ferner  in- 
Ükm.         2-10  Gran  n  P«lTe,,  KUen,  Latwergen,  Tro- 

Formeln. 


1734b.  Bp.  Fern*  limat. 

Rad.  Rhei  pulv.  KÄgr.v 
Elaeosacrh.  Calami  ^ß. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VIIL  D.  in 
Chart,  cerat.  S.  Imal,  später  2— 
Smal  taglich  1  Pulyer. 

Baglio. 

 A  nw,  Bcf  Scrophologii, 

1736.  Bp.  Ferri  limat.  ^ 

Corl.  Cascarill.  pnlT. 

„  CinDamom.  ^  iSjj 
Sacch.  alb.  jvi. 
M.  f.  pnlv.  p.  atl.  scatulam.  S. 
Täglich  4mai  1  Kaffeelöffel  voll. 

Kichter. 

Anw.  B«I  Chlorosiii. 


173Ü.  Bp.  i*erri  pulv.  gr.j 

Gass.  Cinnamom.  gr.jj 
Magneö.  Carbon,  gr.v 
Sacch.  alb.  dj. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VI.  D.  S. 
Morgen!  und  Abends  ^  PnlTer. 
A  Q  w.  n  u  r  c  I  a  0  d's  puitt.  antairophi' 

cm  bei  Atropbifl  q.  Bhachltls  der  Kindor. 

1737.  Bp.  Ferri  puly.  sjj  ' 
Sulfur.  dep. 
Gumini  Myrrhae 
Aloes  lucid.  ^  5] 
Fell.  Tauri  insp.  q.  8. 
at  f.   pilal.  gr  jj.  (Vinspcrg.  pnlv. 
Cinnamom.  D.  S.  i  ruh  u.  Abends 
5^  Pillen.  Kichter. 

'  Anw.  Bei  GUorose,  wüuo  das  Eisen 
ytumver8topfti0y  herbeifOhrt. 


Cinnamom.  D.  In  vitr.  S.  3—4- 
mal  t&glich  6  Stück. 

Phöbns. 

Anw.  Bei  Holmlqtbiagli  der  Kinder. 
1739.  Bp.  Ferri  limat.  sj 

FoW.  Cort.  Cass«  Cin. 

namom.  5^ 

Extract.Card.bencd.  q.g. 
F.  pilal.  LX.  Consp.   Cnss.  D.S. 
Smal  täglich  3—4  Stück. 
_____  Ocsterlen» 
17lÜ.  Itp.  Aloes  socotnn. 

Ferr.  liniiit.  ^jj 

Sul/ur.stibiat.aurant.o|3 
Hjdrarg.  muriat.  mit.  äj 
Olei  Sabinae  gtt.xx 
Syrup.  cort  Anrant.  q. 
ut  f.  pilnl.  gr.jjj.  Consperg.  pnlv. 
Cinnamom.  D.  S.  Abends  vor 
dem  Schlafengehen  2  Stück  zu 
nehmen.  Weikard. 
Anw.  Gegeu  tiaituiickig-e  Chlorose. 


1738.  Bp.  Ferri  limat.  5^ 
Asae  foet.  dep. 
Olei  Tanacet.  gtt.x 
Extract  Absinth,  q.  s. 
f.  pilttl.  90.  Consp.  pnlv,  Cas«. 


1741.  Bp.  Ferri  limat. 

Cliocolat.  pulv.  n  Sj 
Croci  pulv. 

Mncilag.  gumm.  Tiaga- 
canth.  q.  s.  u.  f,  Rotulaei 
gr.XII. 

S.  Täglich  3-~4  Stück.  Bally. 

1742.  Bp.  Ferri  limat.  ^ 

Cort.  Cinnamom.  M  3j| 

Herb.  Absinth,  sjjj 
Inf unde  Vini  op  t  im  i  SJy 
Stent  in  digest.  per  horas  24,  tunc 
cola.  S.  T&glich  2-4  Loth  ati 
nehmen. 

A  0  w.  B  r  e  r  a's  vinum  amarum  ch  n- 
lybeatum  gegea  Chlorose,  IlelnuuUH«. 
sis,  Oif Sitioosiokwlebe. 
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1743.  Up.  Palv.  cort.  Chinae 

w  nid.G6ntiafi.nibr. 

9  eort*Avraiit.aA5ß 
y  .  cort,  Cänpamom. 

Fenri  limat. 

Tnfnnd.  cum 

Yiui  boui  albi  Bbenani 

Stent  in  digest.  per  24  horas.  Cola. 
J>*  S.  Täglich  2  — 4mal  täglich 
ein  kleines  Weinglas  voll. 

Ricliter. 

Aaw«  In  41«tar  Form  wird  das  Eisen 
tmi  die  Chloa  aoeh  Ton  scliwacliaa  Ver> 
dattQDflrteriraQeB  vartra^r^n. 

1744r.  Rp.  Kad.  armorac.  ras. 

„    Zingiber*  inc,  2jj 

Ferri  limat. 

Yini  Gali.  albi  Sjj. 


Macera  per  njchihemeron.  Cola  e6 
filtrB.S.  Täglich 4mal  ^—1  Tasse. 
Anw.  Bai  seorbottseban  «ad  chlor»- 

tisobaa  OalMia« 

1745.  Bp.  Ferri  pulv.  y 
Bad.  Gentiao» 
Cort.  Cinnamom«  äk 
Infand.  C.  Vin.  goneroi, 
alb.  S^jj. 
Stent  in  ehrest ionc  tcpida  p.  hör. 
48.  Cola.  S.  Täglich  1—2  Kelch- 
gläser zu  nehmen. 

O  esterlea. 


174ö.  Bp.  Ferri  palverat.  ^ 

Pulr.  Cort.  Chin.  reg. 
Alois  aa  5|} 

Eztract,  Taraxae»  q. 
ntf.Boli  Nr.  XXX.  S.  T&glich  2iiial 
1  Stück.  Oeiterlen. 
Anw.  Gagrea  Gltlorosa, 


Ferrum  oasj^daiO'Oasjfduiaium.  £iseiiox;ydiil»(lxyil. 

Innerlich  zu  2  —  10  Grau  in  Puher,  Pillen,  Bissen 
und  Trochisken. 

Formeln. 


1747.  Bp.  Ferri  oxyd-oxydnlat. 

Rad.  Colombo  pulv. 
Cort.  Au  ran  t.  5^ 
^    Cinnam.  ,,  ^j. 
M.  f.  pnlT.  Diy.  In  9  part.  aeq.  S. 
Täglich  Smal  1  PoWer. 
Anw.  Bei  Chlorose  mit  allgaoialoar 
Scliwächo  und  Amenorrhoe. 

1748.  Rp.  Ferri  oxjd  -  oxydulat. 

gr.18 

Elaeesaceh.  Madd.  ^j. 
H.  f.  polv.  DiT.  in  part.  aeq.  XU. 
8.  3mal  UtgUch  1  Pniver. 

Wandt. 

Anw.  Gegen  SaropholMta  nad  Rli« 

ebitis. 

1749«  Bp.  Ferri  oxyd-oxvdnlat. 
Rad.  Culomb  ^ 

Blaeosacch.  Cinnamom. 

— *• 


M.  f.  pulv.  T)iv.  in  XII  part.  t\eq, 
J).  in  ch.  cerat.  S.  Täglich  S 
Pulver,  Brera. 
Anw.  Bei  CbloroM,  Aneaerrhoe. 

1750.  Rp.  Ferri  oxyd-oxydvlai. 

Bxtract.  Fenri  pooMit» 

Rad.  Calami  pulv.  q. 
ut  f.  pilul.  LX.  Consp.  pulv.  rad, 
Calami.  D.  ö.  3mal  täglich  8 — 
3  Stück.  P  höh  US. 


1751.  Bp,  Ferri  oxyd-oxydulat. 

Cass.  Cinnamom.  ^ 
Sacch.  alb. 

Mncilag.  QnmmiTraga* 
cantb.  q«  a. 

ut.  f.  Trochisei  LX  non  tormA 
Consp.  pulv.  Cass.  Cinnamom. 
D.  S.  .3— 4nial  täglich  %  SMIek«. 
A  n  w.  Für  Kioder. 
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lerrum  oseydatum  aceticmn  liquifJum^  Fiässiges  essig« 

saures  Eisenoxyd* 

Innerlich  za  10 — 20  Tropfen  mit  Wasser  vermischU 

Aeosserlich  zu  Umscbl&gen  und  Einspritzungen  mit 
6—12  Theilen  Wasser  und  anch  zu  Bädern. 

Ferrum  oxijdaium  hydricum  in  aqua*  Elsenoxyd* 

'  iiydratfflQasigkeit. 

Innerlich  bei  Arsenyergiftung  gut  nmgeschüttelt  und 
sostmmengeriüirt  mit  Wasser  ^j— VI  mit  ST  1 — 2  Wasser,  in 
oujglidist  kurzen  Zwischenräumen  tassenweise. 

Formel. 


1752.  Bp.  Ferr.  oxyd.  hydric.  3jj 
Extract.  Liqnirit.  q.  8. 
ut  f.  Piiul.  JSr.  LX.  Consp*  puiv. 


Gass.  Cinnamom.  S.  3mal  täg- 
lich 3 — 4  btück  zu  neliinen, 

O  e  ü  t  c  r  1  e  n. 


Ferrum  oocydaium  naUcum  rubrum. 
(IqMS  hamaiUet.  NatOrliches  rothes  Eisenoxid.  Blutstein,) 
Aensserlich  als  blutstillendes  MitteL 

f^errum  phoMphorieum  osejfdaium. 

(^Fhospkoi  ferricus*    Phosphorsaures  Eisenoxyd*) 

Innerlich  zu  2 — 6  Grau  iu  rulvern,  Latwergen  und 
Pillen. 

Aensserlicli  in  Salbenform  Jjj — jjj  auf  ^  Fett  oder  mit 
Zucker,  arabischem  Gummi  und  Wasser  angerührt  als  Paste» 

F  o  r      e  1. 


176^  Bp.  Ferr.  phosphor.  oxydat. 
Extract.  Rh  ei  aä  5j 
Sacc.  Liquirit.  q.  s. 

Ut  i  L  a,  Pilul.  Nr.  LX.  Consp. 


Pulv.  Gass.  CiüTiara.  D.  S.  3mal 
täglich  %  Ötück  zu  nehmen 

Grah  am. 

Aaw.  Gegen  Krebs. 


Ferrum  phospharicum  oxydulatum^ 
{Phaspka$  ferrosus.    Phosphorsanres  EisenozyduL) 
Innerlich  wie  beim  Vorigen. 

Aensserlich  als  zahnschmerzstillendes  Mittel  in  Phos» 
phorsiiire  gelfist. 
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P  o  T  m  •  1. 


1754.  Bp.  ]Ferr.pho8por,oxjdul,o|J 
8ol76  in 
Acid.  phosphor.  iß* 
H.  D.  8.  Alle  2  Stunden  20  Tro* 
pfen  mittelst  Charpie  in  den  hoh- 


len Zahn  zu  bringen  und  ancb 
die  Zähne  2mal  täglich  miueiäi. 
eines  Schwammes  ahiiurAeiu 

▲qw.  Geir^n  ZaJiotchnieR  Toacari^* 
sen  Zahsea. 


Ferrum  puleeraUsm* 
{Lünaiura  mortis  alcohoUsata.  Alkoholisiiies  EisenpiÜTer.) 

Innerlich  1 — 3  selbst  bis  10  Gran  mehrmal«?  täglich 
in  Pulver ,  Pillen ,  Bissen  und  Trocliisken ,  auch  zum  Vitium 
chalybeatum» 

Formeln  siehe  hei  Ferrum  Umaturn* 

^rrum  sesquichloratym  cn/Miallisaium,  Krystalliai- 
scbes  Anderthalbfacli-Chloreisen.  Eisenchlorid* 

Zur  Darstellung  mehrerer  Eisenpräparate. 

Ferrum  sesquichloraiam  solttium* 

(Oleum  Mariü*    Gelöstes  Anderthalbfach  -  Chloreiseiu  £iseii- 

chloridlösnng,  EiseDöl«) 

Innerlich  zu  gutt.  10 — 30  in  schleimigen  Vebikeliu 

Aeusserlich  za  Gurgelw&ssem  \  5  anf  1—2  3,  sa 
Injectionen  ^—1  3  auf  1  0'  Wasser  nnd  an  Verbänden. 

Formeln. 


1755.  Bp.  Ferr.seBqnlebloTat.solnt.|M.D.  8.  Stfindlich  1  EssloffeL 

5|3     I     A  11  >v.  Bei  colliquativen  Diarrhd«ii, 


Decoct.  Salep  svjjj 
Landan*  liquid.  Sydenh. 

gtt.XT 

Syrup.  Alth. 


1756.  Bp.  FeTr.8esquichlorat*sohrt; 

D.  ad  vitr  8.  4mal  tiglieh  30— 

60  Tropfen. 

Aaw.  Oegeo  ScroplinloBi»  n.  Chlorose» 
Ferrum  sulfuricum  oxjfdulaium, 
(Vitriolum  Marlis,    iSchwefelsaures  Eisenoxydul.  Eisenvitriol^ 

Innerlich  an  1 — 4  Gran  mehrmals  tftgUch  in  Pillen- 
form oder  als  Trochisken. 

Aeusserlich  zu  injectionen  2 — 20  Gran  auf  1  Urne 
Wasser )  zu  CoIIyrlen  1—3  Gran  auf  1  Unze  Flüssigkeit^  m 
Aogenpulyem  5 — 10  Gran  auf  2  Drachmen  Zucker,  zu  FfH 
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menten  1  Drachme  auf  1  Pfd*  Wasser^  zu  Bädern  1 — 4  Unzea 
anf  ein  Bad. 

Formeln. 


1757.  Bp.  Ferr.  siilf  oxydal.  gr.jj 
Elaeosacefa.  Cahmii  ^ß. 
M,£  pidv.  D.  tal.  dos.  Nr.  XIL  D. 
Ja  Chart  cerat  8.  Morgens  nnd 

Abends  1  PolTer. 

Auw.  r,vgeü  passive  Metrorrhagleo« 

1763.  Bp.  Ferr.  salf.  oxydul. 

Kali  carbon.  e  Tart. 

TragftClinth  q.  s. 
nt  f.  Boli  Nr.  48.  S. 
Blandes  Bissi^n  aus  kohlensaurem 

JSilScIl. 

1758.  Bp.  Ferr.  salf.  oxjdnl.  gr.iv 
Bad.  Ztngib.  poW. 

gr.x — XT. 
D.  tal.  doe.  Nr.  VI.  S.  Morgens  nnd 
Abends  1  Pnlver. 

Anw,  Bei  Ameoorrhoe  und  Chlorose. 

1764.  Bp.  Ferri  snlf.  oxjdnL  dÜJ 
8eni.  CSnae 
Herb.  Tanacet.  «a  3j 
Olei  Valerian.  gttx. 
M.  f.  pulv.  Dir.  in  part«  aeq.  X. 
1>.  ad  Chart,  cerat.  8.  Morgens 
nnd  Ahrrv^s  1  Pulver. 

17M.  Bp.  Fern  snllj  oxydvl. 

er.jj— jjj 
Blaeosaech.  Cinnamom. 

M.  f.  polr.  D.  tal.  dor  Nr.  XIL  D. 
ad  Chart,  cerat  8.  3nial  täglich 
1  Folyer. 

A  n  vr.  np2-i^n  passive  Metrorrbagieo. 

1765.  Hp.  Ferr.snlf.oxydnl.gr.jj-jjj 

8aGchar.  alb.  9j. 
M.  f.  pnlT.  D.  tal.  dos.  XII.  Nr.  I* 
Natri  biearbon.  gr.jj-j|| 
oaccb.  alb.  ^p. 
M.  t  pnlT.  D.  tal.  dos.  12.  S.  Nr. 
S.   Von  jedem  Päckchen  1  Pol- 
Yer  in  Wasser  anfsnldsen»  dann 
SQsammcnsnglessett  nnd  sogleic)t 
an  trinken.       .  M  eurer  u. 

Münch  m  ai  er* 
Aaw«  Boi  Clüorose. 

17(10.  Bp.  Ferr.  solf.  oxydni. 

Natri  hiearbon.  mm,  gr.j 
Sacch*  alb.  gr.ij. 
ü  f.  pnlT.  B.  tal.  dos.  VI.  8.  T&g- 
lieh  2 — dnial  1  Pnlver  in  ^nem 
Glase  Znckerwasser. 

A  1]  IV.  Bei  Chlorose. 

1766.  Bp.  F^^rri  8ulf.  oxydul. 
Kino  Ta  Ziß 
Tercb.  laricin.  jjj 
Pulv.  rad.  Liqairit.  q.S. 
ut  f.  pilul.  CX,  Cunsp.  Cinnamom. 
D.  S.  Smal  läglidi  4  Stück. 
Aow.  Gegen  Nachtripper. 

1761.  Bp*  Ferr.  snlf.  oxydoL 
Santomai  m  gr.j 
Sacch.  alb.  irr.x* 
H«  t  pnlT.  D.  tal.  dos.  XIL  D.  ad 
Chart,  cerat.  8.  Smal  tflglieh  1 
PalTcr. 

Aaw.  Aei  HelmiattilMis. 

176Z.  Bp.  Ferr.  sulL  oxydul.  pulv. 

3j 

Extr.  Myrrh.  polv. 
Galbau.  dep.  äa  sjjj 
Extr.  cort.Aurant.  q.  s. 
Dt  f.  pilul.  CCX.  Consp.  pulv.  Cabs. 
Cinoamom.  D.  ad  vitr.  S.  Sstünd- 
üch  0—10  Stück.  Kämpf. 
Anw.  Oeg«n€bloroseii.Anieaorrhee. 


1767.  Rp.  Ferr.  sulf  oxydul_^  ^ 
Kali  bicarb.  cryst.  anoß 

Mixiiß  adde: 
Fulv.  Gummi  Mimos.'sj 
„    rad.  Alth.  5^. 
F.La.pilnl.XCVL  Consp.  Lycopod. 
S.  Dieron  G  n  i  b  o  n  r  t  verbesser- 
ten BlandVhen  Eisenpülen. 
Anw.  Bsi  Chlorose  naa  Amsaorrlioe. 
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1768.  lip.  Ferri  sulf.  oxydal. 
Cutechu 

Terebinth.  coct.  5S  2j 
Extr.  Gent,  g. 
w.  f.  pilal.  CXZ.  Consp.  PuIy.  Cin- 
namom.  D.  8. 3maX  tftgUcfa  3^6 
Stftck.  H«n0cliel. 
Anw.  Bd  Nachtrippar,  

1760.  Bp.  Ferri  snlf.  oxydtil.  ^ 
Kali  Carbon.  dep.gr.xxT 
Solve  in 

Aqu-  Menth,  crisp.  fjvjjj 
Myrrhae  pulv, 
Antea  cum 
Sacchar.  tilb.  5ß 
Contrit. 

M.  D.  S.  WohlomgeschfltCelt  4mal 
(I^Uch  1-2  Bsslöffel. 

Oriffith. 

Anw.  Oeffvo  LaarenpbChlili,  beton- 
ders  bei  schmelzendea  *^clnvi  issen. 


1770.  Bp.  Ferr.  solf.  oxydnl.  oj 
Solre  in 


Aqn.  Rosar.  ^Tl 

adde: 

Landau,  liquid.  Sydenh. 

Zum  Eiuspritsen. 
Anw.  Gegen  Gooorrhoea  ieenadarlt 

and  Fluor  nlLüs, 


im.  Bp.  Ferri  snlf.  osgrdttl. 

Cnbebar.  pnlr»  ü 

Tinct.  Jalap. 
Bals.  Copaiv.  ^  3jj 
M.  f.  Electnarium.  D.  S.  3 — ätau 
täglich  1  TheelöffeL  

1772.  Bp.  Ferri  sulf.  oxydnl.  ^ 

Aqu.  dest.  5iy 
Tinct.  Opii  c>ß- 
M.  D.  S.  Zur  Einspritzung. 

1773.  Bp.  Fern  snlf.  oxjdul. 

Alum.  crud.  a«  &i 
Gnmm^mim. 
Kino  aa  ojj. 

M.  £.  pulv.  D.  S.  Streupulver. 
Anw.  Bei  Blttlnnsrea. 


JFHates  Amieae.  WohlverleiMamen.  Fallkraat. 

Innerlich  zu  2  Drachmen  bis  1  Unze  im  Aufguaae  auf 
6  Unzen  Wasser. 

.Aeusserlich  sa  Bähuigen  nnd  Umschlägen  \  Unse  auf 
6  Unzen  acet*  vmi  oder  Wasser« 


Fori 

1774.  Bp.  Flor.  Amie.  ^ 
Ammon*  mar.  sjj 

Cnmphor.  trit.  gr.Ti 
Sacch.  alb.  5vj. 

M.  f.  pulv.  D.  in  vitro.  S«  3— 4mal 
täglich  1  ThcelOffel. 

Anw.  Als  Expectorons  Und 
guffucu  aaeh  Bereods. 


177ü.  Rp.  Flor.  Arnic.  sjj— jjj 

Infnnde  Aqu.  fervid.  q.s. 
In  Colat.  5vi  solve 
Tartan  stibiat*  gr.vi 
adde : 

Aqa.  Cionamom,  spl.  2jj 


1  e  1  n. 

M.  D.  8.  Alle  2  8tnnden  1  Bsa» 
lOfFel.  Thielmaan. 

Anw.  Bei  paenmon.  brPMialioa  im 
Tfphat. 


1776.  Bp.  Flor.  Arn  e.  2jj 

Infundc  Aq.  ferrid.  q,  a. 
Colat,  5vi  uddti : 
Gummi  mimos.  ojj 
Syrup.  cort.  Anrant.  fi* 
M.  D.  S.  Alle  2  Standen  1  Esa- 
löffel. Berends. 
Anw.  Im  torpiden  Kerveaieber. 

1777.  Bp.  Flor,  arnic.  _ 

Bad.  Colombo  aa  3Ü 
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IM.  D.  S.  2standlich  1  EralOffel. 


Lsfimd«  Aqo.  ferrid. 

q.  t. 

Colat  Iii 

M.  D.  S.  Alle  8  Standen  1  Ess- 
lAibl.  Berends* 

QOlis. 
A  a  w.  Bai  Hrdroatphalus  laatai. 

1782.  Bp.  Olei  flor.  Arnic.  aeth. 

gttiT, 

Solve  in 
Spirit.  nitr.  aether. 
M.  B.  8.  3— 4inal  tAglioh 
Tropfeo.  Schneider. 
A  0  w.  Bei  apoplaktlsclien  JJhmaaf an 
der  OUednitssaa. 

1778.  Bp.  Flor.  Arnic. 

Pulv.  rad.  Valerian. 
Asae  foetid.  ää 
Extr.  ruUatill.  7,ß 
Tart.  stibiat.  gi  xjj. 
M.  hpilul.  Nr.  CLXXX.  Consp.  Cinn. 
B*  SniAl  t&glich  16  Stflek. 

Bast. 

Anw*  Bit  AmauroM. 

1783.  Ep.  Flor.  Arnic. 

Herb.  Mcliss.  jjj 
liad.  Liquir.  5j 

Sem.  AniB.  stelL 
C.  C.  M.  f.  Speciet.  D.  tal.  dot. 
Nr.  VI.   Bine  Fortion  mit  ein 
Pfund  Wasser  aufzubriUieii  und 
den  Anfgoss  in  ^  Theile  zn  vcr- 

brntirhon.  Vogt. 
A  a  w.  Hei  Labmuagen. 

Rp.  Flor.  Amio.  iß 

Infandtt  Aqo.  ferrid. 

q»  s.  ad 

Colftt  5vi 

adde : 

Liq.  Ammon.  anis.  m  2j 
Syr.  Alth.  oj. 

D.  8.  1— 2stQQdUcb  1  Easlöffel 

1784.  Rp.  Flor.  Arnic.  pnlv. 

Herb.  Rut.  pulv.  ^  ä^jß 
Cort.  Chin.  palT.  5jjj> 
M.  f.  Speeles.  D.  S.  Mit  Gersten* 
wasner  tu  Breiiim8c)i]:ii;en  zn 
formiren.  Wandt. 

Anw.   r.ofren  Phimose  «od  Psfepbi* 

mosc  hei  Tcndonr  mm  Rrandc. 

1780*  Bp^  Flor.  Arnic.  5vi 

Infonde  Aqu.  fervid. 

q.  8.  ad 
Colat.  5vj  rofrigeriit. 

fiat.  cum 
CaiDDh.  trit.  dj 
Mncil.  Omnmi  Mimoi.oj 

EmaUio.  D.  S.  28tündlich  1  Ess- 
lAffeU  Horn. 

17öi.  Rp.  Flor.  Arnic.  5jj 
Herb.  Unt.  H 
lofnnde 

Aqo.  Tenrid.  ad 
Colat.  S^^* 

D.  S.  Zum  Umschlnp.  Gräfe. 

Anw.   Dri  f.ontu' ioiitui  und  BluUllt* 
tretoofoo  in  der  Angoogegend. 

1781.  Bp.  Hör.  Amie.  zf 

Infunde  Aqn.  fenld. 

q.  B*  ad 

Ck>lat.  m 

adde : 

Syrup.  cort.  Aiirnnt.  5|i 
Spirit.  nitric«  aether. 

gtttTi. 


17H(i.  Rp.  Infns.  flor.  AmIe.  ex  5) 

ad  Ivi 
Gnmmi  Mimos.  Iß 
Olei  Terebinth.  ^ 
Camph.  trit.  ~Jj. 
M.  n  S    T  mgeschttttelt  zu  Fo- 
TiicntAtionen.  Bichter* 
Aaw.  Beim  Brande. 
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tforeM  AurmntiL 

{Mores  Naphae.  Orangenblaten.) 

lüBerlich  im  Ani^se  ak  Thee  i — 1  ünae  auf 
6  Unsen« 

Formel. 

C.  M.  f.  Species.  S.  Einen  gehänf- 
ten  Esslöffel  mit  3  Tassen  heiss 
aofEabrftheo* 

Bexends. 


1787.  Bp.  Flor.  Anrant  sjjj 

Flor»  Cliamomill.  Talg. 

iß 

Croci  zip* 


M^oreM  BormginU. 

Obsolet* 


Boretsehblameo, 


Ftores  Brayerme.  Flores  Kousso. 

Innerlich  6  5  —  1  5  mit  heissem  Wasser  infundirt, 
12  Stunden  maserirt  und  am  nächsten  Morgen  genommen;  f&r 
Kinder  1 — 2  Drachmen. 

Aeusserlich   in   Klystieren   ^  Unze    auf  8  Umeii 


Wasser. 


1788*  Bp.  Pniv.  Flor.  Kousso  sv 
A(^u.  destillat.  ^v. 

M.  D.  S.  Gut  umgeschUttelt  frfth 
nnehtem  die  Hftlfte  und  nach 
einer  ^  Stunde  die  andere  Hälfte 
au  nehmen  und  nach  jeder  Gabe 


Formel. 

etwas  Citronensaft  nachzuneh- 
men,  um  das  KrbrechcQ  zn  Tei^ 
hüten.  Erfolgt  nach  2  Stuadft 
kein  Stuhlgang ,  so  reiche  msa 
etwas  Kicinusöl  oder  eineTssit 
St.  Germainthee. 
Anw«  Qegetk  Baadwvrm. 


ßVores  Caienduiae.  Rinselblnineii.  Todtenblamen. 

Innerlich  imlnfusum  ^—1  Unzen  auf  6  Unzen  Wasser. 

Formeln. 


1789.  Bp.  Flor.  Calendul.  ree. 

Coq.  c.  Lact,  vaccin.  8jj 
Ad  Colat  SxTjjj. 
8.  Tftglieb  9n  Terbranchen. 

Stein. 

Anw.  C.cg-en  nautkrr!)?  bei  g99igü9' 
ter  äusscrliuher  BebanUlung*. 


1790.  Bp.  Flor.  Calendul.  ojjj 
Coq.  cum 


Aq.  font.  q>  s. 

Ad  Colat     coi  adde: 

Syrup.  cort.  Anrant.  5^. 
M.  D.  S.  3mai  tigUch  2  EsslöffeL 

W  G  s  t  r  i  n  g. 


1791.  Bp.  Flor.  CalendoL 

Herb.      ^  _ 

9   Conii  maeoL  aä  S 
Infunde  cum 
Aq.  font.  fenr.  q.  8* 


Digitized  by  Google 


23S 


Bigere  per  dimidiam 
hör,  vase  clauso.  Colat. 

adde: 

Liquor.  Ferr.  mor.  oxy- 

dat.  ^ 
Aqv*  Laorooer*  ^fi, 
II.  D.  8.  Mitteilt  Leinwandlftpp- 
■ehen  anfzulegon.  Tlast» 
Anw.  Bei  KrabifeteliwüreQ. 


17d2.  Bp.  PoIt  flor.  Calendnl. 

n    herb.  , 
Kxtract.  CoZenduI. 

„      Gonii  mnmh 
Ferr.oxydat  fitac«  m  aj) 

M.  f.  pHul.  gr.  2.  ConHp.  pulv.  flor. 
Calcndul.  D.  S.  3mal  tftglich  5- 
6  Stück.  Bu8t. 

Aaw.  Bei  Caocer  iptirlufl. 


ßtoret  Ck0inomiiUte  euigaris.  Gemeine  Kamlllenblaiiie» 

lauerlich:  t)j  —  5jj  in  PttWwform,  meist  im  Infoiiuo 

Unze  auf  B  UnzeD  Colatur. 

Äeusserlich   zu  Kräuterkissen ,    Umaciilägen ,  Gurgel- 
lind  Yerbandwässern,  Bädern,  Kl;)r8tieren, 


1793.  Bp.  Flor.  Chnmomill.  viilfr 
Cort.  Chin.  fusc.  ää 
Opii  gr,l  —  i 
Sulf.  stibiat.  aurant. 

gr.j— jß—jj 
Polr.  aroin.  gr.y. 

M  f  Pulv.  D.  tal.  dos.  XII.  D.S. 

6—8—10—12  Stack  in  der  Apy- 

rexie.  Wolf  f. 


Formeln. 

1796.  Kp.  Flor.  Chamomili.  vulg, 
Curt.  Chin.  reg..  ^  5ß 
ChaiDpbor«  trit. 
Myrrhae  m  sjj 
Carbon.  Til.  aobtiUfs. 

pulv.  äj 

M«  L  palT«  S.  Zam  Eiostrearn. 

Kuat.^ 

A  n  w.  Gegen  fuucbteo  Brand. 


Aiiv,  Gefen  WaolitelllelMr« 


179^.  Bp»  Flor.  Chamomili.  vulg. 

Herb.  Centaur.  min. 
„    Absinth,  vulg. 
„    Trifol.  fibr. 

M  MaD.j 

Fol.  Sennae 
Bad.HeIlebor.oigr.  aaS^ 

Cort.  Peruv. 

Tart.  tartansat.  ^tJ 

Conris.  infunde 
Vini  albi      jj— j.ij 
Aqu.  commun.  STj. 

Stent  per  aliquos  dies.  Col,  D.  S. 

An  den  fieberfreien  Tatzen  3mal 
:  eine  Tasse  voll  zu  trinken. 

Sam.  Gottlieb  Vogel,  j 


1790..  Bp.  Flor.  ChamoiniU. 

„  banibuc. 
Farin.  secalin.  ää  rj* 
M.  f.  Specicb.    D.  S.  Zum  Kr&a- 
tersäckchen.  ' 


1797.  Bp.  Flor.  Chamomili. 

Sem.  Lini  aa  5^ 

Coq.  c.  Aq.  fönt.  q.  8.  ad 

Colat.  Jvi  relrigerat, 

adde: 
Olef  Lini  recent. 
Katri  mnriat.  Jj.  ^ 

M.  D.  8.  Znm  Blyatier. 


1799«  Bp.  Flor.  Chamomili.  sjj 
Rad.  Valerian.  Z)ß 
inlande  Aqu.  fervid. 

q.  8. 

Colat.  refrig.  ^vi 
adde: 


r 


Digitized  ,by  Google 


«86 


Unet  Castor. 
Sjrnip.  flor.  Anrant. 
Ii. D.S.  Umgcschüttelt  aile  Stan- 
den 1  Ewlöffel.       Bich  ter. 


4799.  Jlp.      1.  CliumomiU.  Btj 
Xuiuude 


Aq.Foatfer?id.q.s«  ad 
edde: 

Asm  foetid.  gr.yj— »ijjj 

Gummi  Mimo?.  q.  8. 
ad  subact.  D«  S«  Zum  Kivstier. 

X  Our  t aal. 


dolores  Chamomillae  romanae,   lUinnsvIie  Kamiilen. 
Innerlich  wie  bei  ChamomüL  vulgaris, 

Kores  Cymni.  Blaae  Kornblameii. 

Nur  wegen  ihrer  scbönen  blanen  Farbe  als  Zusatz  an 
Morsellen,  R&ucberpulvern  u.  s.  w. 

WtoreM  JLmmniMm&n  Lawendelblmneii. 

Nur  ä  u  s  8  e  r  1  i  c  b  zu  Kräuterkissf^n,  Cata|)la-men  {-^p^'^' 
€romaL)f  Bädern  (ü^  2  pro  balneo),  Niesspulver,  Häucberspeciea. 

JFtores  IMH  mihi.  Weisse  Lilienblimieii. 

Aeusserlich  mit  fettem  Ocl  digerirt  (Lilien6l)  als  altes 
Mittel  bei  Yerwnndimgen  und  Yerbrennungeo. 

Fiores  Maieae.  Käspappelblumen, 

Innerlich  zu  Speeles ^  schleimigen  Decoeten  \  —  i  i 
auf  6  3. 

Aeusserlich  zu  Cata;>lasmcn,  als  Decoct  zu  Bähungen, 
Injectionen,  Mund-  und  Gurgeiwässern. 

Formel. 


1800.  Rp.  Flor.  Malvae  Talg,  od) 
Ebiül.  per  minot  6  c 
Aq.  Font.  q.  s.  ad 
Colat  5vi 

Cui  refrigerat.  adde: 
bpirit.  camphor.  gtt,vi. 


M.  D.  S.  Mehrmala  tAglich  das  Aage 
in  der  lauen  FlOssigkeit  ra  ba- 
den und  damit  getr&nkta  Cooi- 
pressen  flbertnscblagea. 

Janin. 

Abw.  G«reB  Bitenag«, 


ä^res  PupmveriM  Mhoeados.  Kiatscbrosen,  Feldmebn- 

blumen. 

Innerlich  tu  schleimigen  Speeles«  Sjfrup*  Papa»»  Rkomdoi^ 

Fiores  RoMarutn.   Bosenb lütter« 

Aen 8 serlich  an  Gurgel*  und  Waschwiasem  und  im 
BinehetpolTem. 
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FIwre*  Smmbmet.  H*llanderblDBeB. 

Innerlich  2  —  3  5  auf  4  —  6  §  Walser  im  AoiJgasM 
mit  etwas  Citronensaft. 

AeoBierHch  irie  ChammiUa  vuig. 


Formeln« 


1801,  Bp.  Flor.  Samlt)uc.  Iß 
Infonde  Aqn.  fervid. 

q.  s. 

Ad  Colat.  5v  re&igerat» 

adde: 

Liq.  Ammon.  soet.  51 
Yini  stibiat.  ^jj 
Snee.  Sambac.  inapis«. 

M.  D.  S.  Urogeichauelt  xstündltcb 

1  EsslüfFel. 

Anw.  Zur  !•  drderao^ der  Oiaphorese, 

Aq.  fervid.  q.  ad 

Colat.  %Y 

adde: 
Liquor.  Ammun.acet. 

Sjrnp.  cort.  Aarant  Jj. 
M.  D.  8.  28tflndl!cli  1  EsBlOffeU 

Trflsted. 

1806.  Bp.  Flor.  Sambac. 

Caricarinm  Jj 
Infonde  Lact.  Taedn. 

lerv.  q«  s.  ' 
Ad  Colat.  ^j. 
D.  S.  Gurgelwasser.    B c  r  en  d  s. 
Anw.  Bei  katharrhalischen  Aagiuea. 

1808;  Bp.  Flor.  Sambac. 

„  Chamomill. 
Farin.  Fabar.  jj 
Camphor.  trit.      — ö^. 
M.  £»  pnly.  grosse  contus.  S.  Zum 

lk,TailWrBaCKCO€n« 

Aaw.  Bei  Ei7«lp«l  nod  atoniidiMi 
An^ejientsandaiifeo. 

1806b  Bp.  Flor.  Sambuc.  5j 

lufunde  Aqu.  iervid. 

q.  s,  ad 
Colat.  ^vi  refrigerat. 

adde: 
Tinct  Pimpinell.  sjj 
Ozymell.  spl.  ^. 

M.  S.  Gnrgelwaiser. 

1803*  Bp.  Flor.  Sarobnc.  ^jj 

Infonde  Aq.  Font.  ferr. 

q.  S. 

Ad  Colat.  ^Yi  refrigerat. 

adde : 
Spirir.  Mindereri  sjj 
Syrup.  Spin«  ceryin.  sjj. 

Bngt. 

1807.  Bp.  Flor.  Sambuci 

y  Chamomill. 
„  Lavandul. 

Herb.Menth.piperit.wjy 
CiiiTiphor.  trit.  ^ß, 
C.  M.  D.  S.  Zum  KränterlujBsea. 

1804.  Bp.  Flor.  Sambuc. 
Infuude 

Fllores  Tiliae.  Liudenblüthen. 

Innerlich  als  gelindes  Dtaphoreticiim  wie  die  Ihr^ 
SambueL 

JffQres  VerhMd.  Uünmelbrandbiiiiiieii.  Ktoigskerien^ 

blmnen. 

Innerlieh  im  Decoct  oder  Speeles  2 — 3  Drachmen  auf 
6  TJnsen^  Wasser. 
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Aeasserlich  m  Bähiingeii)  Gargelwiaaern  oad  Um- 
«cUägeiu 

nares  Vioimrum.  VellehenblomeD. 

Nur  zur  Bereitung  des  Syr,  Violarum  im  frischen  Zu- 
stande anzuwenden* 

ti^Ha  Altheae.  Eiblschbllltter. 

Innerlich  im  Absude  i  Unze  auf  6  Unzen  Wasser. 
Aeusserltch  zu  Gurgel  wässern »  Bähungen  ^  UmschÜ» 
^eoi  Einspiitsungen  und  Klystieren. 

Formeln. 

180d.  Bp.  Fol.  Alth.  ^ii  Coq.  c.  Aq.  Font,  S^qJ 

Flor.  Chamomill.  vnlg.  ad  reman.  5vj 


m 

Sem.  Lini  U^. 
C.  C.  M.I>.  S.  Zum  ElysUer.  ^/7e. 
et«»  (ad  Enma* 


Sub.  iin.  coct.  addeüüo 
Kad.  Liquirit.  ^ 
Befrigerat.  adde: 
Syr.  spl.  ^. 
M.  D.  S.  Halbtassenweiie  su  T6r- 
branchen. 


1809.  Bp.  Herb.  Alth.  ajj 

/^olfii  AurmniiL  PomeranxenbUtter. 

Innerlich     — ^  in  Pulver,  Latwergen»  i — 1  Unze 
auf  G  Unzen  Colatur  als  Infusum.  4 

Formeln. 


1810.  Bp.  Fol.  Aurant. 

Bad.  Yalenao.  min. 
Bad,  Caryophyllat« 
Snmmitat»  Millefbl. 

aa  o^' 

C.  M.  f.  Speeles.  D.  S.  1—3  Ess- 
löffel mit  1  Pfund  dostillirten 
Wasser  Übergossen  des  Nachts 
steheu  zu  lassen,  ixüh  durchzu- 


seihen und  tagüber  in  3  Portio- 
nen au  TerbrandMO*  Huf  al  and. 
Anw.  Bei  ehrooischan  Nearosea« 


181L  Bp.  Fol.  Aniantit 
,  Melime 

„     Menth,  pip.  m  ^ 
C.  C.  M.  f.  Species.  D.  S.  Zum  Thce. 
A  n  w.    Bei  bfttorisckea  Kolakb«-- 

ichwerdeo. 


'  JToiia  Beiladonnae.  TollkirbchenbläÜer. 

Innerlich  i — 2  Gran  sehr  vorsichtig  in  Pulver,  ^en; 
Kindern  \ — ^  Gran«  Im  Aufgüsse  an  ^ — 1  Drachme  anf  4 — S 

ÜQzen  Colatur,  stOndlich  1  Esslöffel. 

x\cusserlich  zu  L ms ch lagen,  Injectionen  ,  5j[j — auf 
8—10  Unzen  Colatur,  zu  Cataplasincn  1  Unze  mit  Farin  9em» 
liini^  zu  Klystieren  10 — 30  Gran  auf  3  Unzen  Coiatiur* 
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1812.Ep.  PQlv.fol.Belladonn.grßllSlT.  Bp.  Fol.  Belladonn. 


cort.  Cliin.  reg. 
lt.f.  pnlr.  D.  tal.  dos.  i^r.  XII- S. 
^stündlich  1  Pulver. 

Oslander, 
inir.  Bei  hartDickifer  fnternifttettf. 

1813.  Bp.  F ul V.  fc) i .  B f  1 1  a '  I  o n n .  ^r.j 
i^igmuiii.  bjdrico  nur. 

Elaeosacch.  Chamomill. 

gr-vjjj. 

M.  f.  ]m]\\  D.  tal.  dos.  Nr.  10.  D 
in  Chart,  cciau  iS.  üstiiiidlicli  1 
Pulver. 

Aow.  M  Cardialg^ie. 

iöii.  Bp,  Folior.  Belladonn. 

lofaude  Aq.  fervid. 

q.  8.  ad 

Colat.  fyW. 
D.  S.  In   flii'  Vagina  zu  injiciren 
und  mit  Belladonna  -  Extract  be- 
strichene Wieken  einzabringen. 

D  el  aporte. 

Auw.  Bei  spastischeo  StricCuren  des 


Infande  Aq.  fcrrid. 

q.  8.  ad 

Colat.  ^ 
Cai  adde : 
hyr»  baliamici 
D.  8.  1— 2«tliiidlleb  1  Kinder- 
löffei. 

Anw.  B«i  KMchhwtem  «Im  etwa 

5j ihrigen  Kindes. 


181&  Bp.  Fol.  Belladonn.  pniv.  »)j 
Infonde  Aq.  fenrid. 

q.  8.  ad 
Colat.  5jj  refrig.  adde : 
Vini  stibiat.  ^ 
Symp.  Seneg.  5vj. 
^  D.  8.  Umgeeehüttelt  3nial  täg- 
ÜGb  i  BsalöffeL  Vogt. 

Anw,  Im  XeocUaiton  eiaet  lO^äh- 
i|«B  Klttdea« 


!8M.  Bp,  PoU  Belladonn.  5^— j 
Infande  Aq«  fenrid« 
q.  e.  ad 

Ookl.  Sti 
Ooi  adde: 

Aq.  Lanrocer.  j^. 
>*  8^  Mit  Ghaxpie  anf  das  Aoge 
za  legen.  r.  Ammon. 

Anw,  Bei  MfopkalAMai  MfpharM* 

tSBMI. 


1818.  Bp.        Belladonn.  2j 
EbnDiat  lemel  c* 
Aq.  Font.  q.  8.  ad 
Colat.  Sjj  refrigenit 

adde: 
Aq.  Laorocerafl.  %ß. 
D.  8.  4mal  ti^eh  in  die  Scheide 
zn  ipriuen.  Brera» 
Aaw.  Bei  noch  nicht  ▼eralt«ter  Mfr* 
rhftMT  Oehinpattenrefhiftaay.  

iSi9»  Bp.  FoU  Belladonn.  Zxü 
Infande  Ali»  lenrid« 
q,  8.  ad 

Colat. 

D.  S.  Mit  Compressen  lauwarm  über 
das  Ange  «u  schlagen.  Gräfe. 
A  n  w.  Gefea  heftige  Ophtbalnohlen- 

norrhuen. 


18*^0.  Bp.  Fol  Belladonn.  gr  xjj 
Infande  Aqa.  fervid. 

Cola.  D.  8»  Zum  Kljstier. 

R  a  t  i  c  r. 
Anw.  Bei  spistiscbt-n  Striclureo  der 
Uarurobre,  die  das  tiuführea  des  iU- 
tbeters  nicht  zalassMi. 


18^1.  Bp.  Herb.  Beiiadono.  2j 

Hyoic. 


Cepar.  assatar. 


M.  f.  c.  Olei  Lini  q.  s.  CatapiafeUia» 
D.  S.  In  dünne  Leinwand  ge- 
schlagen warm  auf  die  Blasen- 
gegend zu  legen.  Otto. 
Anw.  Geg-ea  Slrang-urie  bei  Tripper. 


1822*  Bp.  Fol  Belladonn. 

„    Hjoficiami  «a 
Infande 
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Aq.  fervid.  q.  t#  ad 

D.  S.  Augeiitropfir«M«r. 

Oesterlen. 

A  a w.  B«i  krampfhafter Brncheioklon» 
man^,  weno  eatzäediiche  Znfill« 
zotreton. 

1824.  Bp.  Fol  Beiladonn.^.xjj-zx 

Pul7.  rad.  Salep.  ^j. 
D.  tal.  dos.  Nr.  IV.  S.  Jedes  Pulver 
mit  2  Wemgläiem  faeissen  Was. 
sers  Übergossen,  «um  Klystier,  in 
Zwischenraunen  von«  Stunden. 

V  o  ?  t. 

Anw.  Bei  eingeJüemmtem  Bructi«. 

1823.  Bp»  Folior*  BelUdonn.  gr.j 
Hydrarg.  iiiiir«  mit.gr4i 

Sacch.  alb. 
M.  £.  PulTis.  D.  tal.  dos.  Nr.  IV. 
S.  AUe  2  Stunden  1  Pulver. 

Krüger  in  Boatock. 

FoHm  Cmrdmi  benedieü.  Kardobenediktblätter. 

Als  Thee  i — 1  Unze  pro  die  im  Aufgusse  oder  Absude. 

Folia  CichoreL  ClchorlenWitter. 
Meist  im  frischen  Zustande  za  den  frisclien  KräutersMten. 
Foiia  Coehieariae.  Li^fTelkrantblatter. 

1  2  Un«en  im  Aufgass  mit  Wasser  oder  Wein,  d« 

frisch  ^eprcsste  Salt  mit  Zucker  «u  i  Unae  t&glieh  oder  das 
frisch  zerquetschte  Kjraut  auf  Butterbrod.  Das  frische  Knsl 
auch  als  Salat* 

Formeln* 


1825.  Bp.  Herb.Cochlear.reccont. 

Sem.  Sinap.  nigr.contns. 

Yini  gallic.  alb.  Jjj 
Macera  per  hor«48Colat 
adde: 

Spiritmuriat.  aetber.  ^jj 
M.  D.  8.  3mal  täglich  ^  Weinglas. 

S  u  n  d  e  1  i  n. 
Anw.  Gegen  Swbot.  ^ 

1826.  Bp,  Fol.  Cochlear.  rec.  SJjj 

Gontund.  in  mortaris 
mannoreo  ope  pistilli 
lignei  in  pnltem.  Dein 


adde : 

FulT.  Sacchaii  albi  STI 

et  redig*  massam  in  ConsemmL 
M.  D.  8.  TheelÖffelwmBe  sa 
nehmen. 


1827.  i^»*  Fol.  Cochlear. 

Bad.  Armorae.  Sjj 
Tnrion.  Fiai  8} 
Superaffnndantnr  in  la» 
gena  ritrea  ampla. 
Cerevis.  irigid.  U  iv. 

Stent  vase  clauso  per  hoiaa  48. 
D.  8.  3mal  täglich  1  Glas. 

Anw.  Bei  Scori>ot. 


— 1  Gran  tä^rlich  2 — 3mftl  in  Pol-» 


Innerlich  zu  \ 


ver-  und  Pillenform  oder  —  öl  auf  6  Unzen  Colatur 
Aufgösse. 
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Aeusserlich  endennatisch  ati  die  durch  ein  Veslem 
entbtosste  Hantstelle  gebracht,  oder  die  frisch  aerqnetsehten 

Blätter  oder  der  ausgepresste  Saft  zu  Brciumsciilagea  und  Ba- 
hongeu  bei  scrophuiösea  and  krebsigen  Geschwüren* 

Formeln. 


18^.  &p.  FoL  Digital,  groj 

Hydr.mur.ialt.  gr#iT-Tjjj 
Sacch.  Lact. 
M.£.  Pulv.  Div.  in  part.  acq.VIII. 
D.  S.  ^stündlich  1  Falver. 

Gölis. 

Anw.   la  der  acatea  Gcbirnbölilon- 

Fissersucbt. 

fortgegeben,  bis  wiBierige  Stähle 
erfolgen.  Wolff. 
Anw«  Bei  Hrdrotboras. 

1833.  Bp.  PalT.  fol.  IHf^tal.  dj 

Kall  nitr«  ^jjj. 
M.  t  PalT.  DiT.  in  X  part.  aeq. 
D.  8.  2— 4«tflndlieh  1  Ptürer. 

Brera. 

18^9.  Bp.  Pulv.  fol.  Digital,  gr.vi 
Stib.  salf-  aurant. 
Hjdr.  cbiorat.  mit. 

Sarrh.  alb.  ."y. 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  VI  part.  aeq. 
D.  S.  3stundlich  1  Pnlver. 

V.  Hildebrand. 
Anw.  Bei  Pneumonie, 

1834.  Bp.  Pulv.  fol.  Digital. 

Bad.  ScilL  pulv*  mm 
Extr.  Gentian.  5j 
Olei  Junip.  gtt.vjjj 
Syrup.  Spin.  cerf.  q.  s. 
ut  f.  Pilol.  Nr.  XII.  Consp.  pulv. 
rad.  Irid.  fhjr.  D.  S.  Täglich  3- 
mal  1  Pille           P  ea  r«  0  n. 
Aow.  Bei  WassorsQcht. 

im.  &p.  FoU  Digital,  palr. 

Rad.  Squill.    ^  aagr.j 
Ol  ei  Juni  per.  gtLjj 
Tart.  borax. 

1 

Bad.  Liquirit.  aä  $1 
Cort.  Cinnamom.  gr.jj. 
U.  i.  Pnlv.  D.  in  chart.  cerat.  S. 

Puiv.  üiureticus  Pharm.  Paup. 
Boruss. 

lS3a.  Bp,  Fol.  Digital.  9j 

Bad.  Caiam.  arom.  sjjj 
Infande  Aqnae  fenrid. 

q.  8. 

In  Colat.  %r 

SoWe  in 
Tart.  borax.  %ß 
Sncc.  Jnnip.  inspiss.  ijß 
M.  S.  Alle  2  Standen  1  EsBloffel. 

S  nndelin. 

i83i.  Bp.  Fol.  Digital,  gr.j 
Camph.  trit.  gr.jjj 
FqIy«  Cas8.  CioDamom. 

jrr.x 

M.  f.  Pulv.  D.  tal.  <lo^   Nr.  XII. 
S.  Smnl  tjlq:lich  1  Pulver  in  einer 
Taase  grünen  Thec  zn  nehmen. 

0  0  s  t  e  r  1  e  n. 

1836.  Bp.  Pulv.  fol.  Digital,  gr.jjj 

Opii  pulv.  pr.jß 
Cort.  Casenrili.  pulv.  5^ 
Syrup.  s]»l.  q.  s. 
utf.  BoJi  III.  Coüsp.  Pulv.  rad.  Irid. 
flor.  D.  S.  Morgen8  ond  Abends 

ITydr.  mur.  mit.  gr.jj 
Rad.  Jalap.  ^ß. 
H.  f.  Pulv.  D.  tal.  dos.  XII.  D.  S. 
3stfkndlich  1  FnWer  und  so  lange 


1837.  Bp.  Fol  Digital,  pnlr.  dj 
Terebinth. 
Extr.  Seilt.  M 
„    Chamoin«  q.  s. 


AnneiTeroKliiiingslehrtt  und  Jteeepttascb«nbiicb.  IL  Bd. 


16 
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ut  f.  Pilnl.  LX.  Consp.  CiiinamoiiL 
D.  S.  Smal  tftglicli  5  PiUen. 

Oes  terlen. 

Anw.  Harntreibend. 


1838.  Bp.  Fol.  Digital,  zß 

8eiDiii.Fhella]iar.  aqnat. 

lofande  Aqa.  fervid. 

q.  8* 

Ad  Colat  5i? 
adde : 

Spirit.  Ditric.  A6th.  3} 

M.  D.  8*  SstADdlich  1  EaslGffel. 

Jfthn. 

Anw.  In  der  pitait«B«n  Lungrensncht 

1839.  Bp.  Fol.  Digital,  sj 

Infuode  Aquae  fervid. 

q.  8. 

AdCoIat.ST 

In  qua  soWe: 
Katr.  nitr.  _ 

SuCC.  Liijuir.  aa  "xÜ- 
M»I>.  S.  1— Sstündlich  1  Esslöffel. 


1840.  Ep.  Fol.  Digital.  t)|3 

Jnfunde  Aq.  lery.  q.  s. 
Ad  Colat.  SiT* 

adde: 
Liq.  Kali  acet^  _ 
Sjrup.  Alth.  aa  oß« 
M.  D.  8«  3mal  t&glicli  4  Esslöffel. 

Wen  dt. 

Anw.  Gcg'cn  florido  Scropbeln. 


XSii.  Kp.  Fol.  Digital. 

Bad.  8ciU.  ik 
Infnnde  Aqn*  ferv. 

q.  8. 

Ad  Colat. 

Cui  adde: 
Liq.  Kali  acet^ 
Succ.  Junip.  aa  f>j. 
M.  D.  S.  1— 28tüiidlich  1  EsslütTcl 


adde: 

Extr.  Ratanh.  öP~h 
M.  D.  S.  Umgescbüttelt  Sstftndli^ 
1  Esslüffel  voll.  Clarvi. 

A  n  w.  Gegen  flaemoptysis. 

1843.  Bp.  Fol.  Digital,  oß 

T?ad   Ipecnc  f^r.xv 

Infunde  Aqu.  ierv. 

q.  8. 

Ad  Colau  5iv 
adde: 

Liq.  AnnDon.  ania.  9jj 
Sfrap.  Alth.  5vj. 
M.  D.  S.  28tfindUch  1  Esslöffel. 

C  b  on  !  a  71  t. 
Anw.   Regien  Krämpfe  im  Bereiclie 
der  pucumop-astrisclicn  Nerven, 

1844.  Bp.  Fol.  Digital,  ^jj 

Infunde  Aqa.  ferrid. 

q.  8. 

Ad  Colat  ii  refrigerat 

adde: 
Olei  Terebmtb.  Sj 
Vitell.  Ovor.  jj 
Extr.  Sdll. 
M.  f.  Linimentum.  T),  S.  Auf  den 
Unterleib  einzureiben. 

Scbubarth  u.  Richter. 

Anw.  In  der  Wassersacht. 


1846.  Bp.  Fol.  ]>iiritnl.  pnlv.  ^ 

Axung.  porc.  öjj^. 
F.  Unguent.  D.  8.  Zum  Einreiben. 

Bellncci* 

Anw.  Bei  Hrdrostl«. 


1842.  Bp.  Fol.  Digital,  öß 

Iniuüde  Aqu.  fervid. 

Ad  Colat.  5vj 


1846.  Bp.  Fol.  Digital.  9i 

InAinde  Aqu.  Ibmd. 

q»  8. 

Ad  Colat. 

Cui  adde: 
Syrup.  spl.  oj« 
D.  InfusiiTii  Di<iitalis  Form,  magistr. 

in  usiiin  raupcrum  Berol. 


1847.  Bp.  Fol.  Digital.  3ü 
Acet.  crud.  ^ 
Coq.  öub  contin.  agiuu 
ad  tert.  part  oonsnni- 
tionem.  Golatnmm  er*» 
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pora  leni  i^ne  ad  Ex- 
tracti  coosistentiam ; 

adde : 
Hydr.  mur.  in  it. 
Ungnent,  Klemi  ^Yjjj. 


M.  f.  Unguent.  D.  Auf  Lein- 
wand dick  gestrichen  2mal  täg. 
lieh  überzulegen.  Sandelin. 

Anw.  Ge^cn  ehronisehe  DrAtenga* 

scbw&lste. 


#b/ta  Furfarae.  Hoflattigblätter. 

Innerlich  zu  5j  — jj  mit  2  Pfond  Wasser  gekocht  ad 
cqUiL  Ijr  Pfd«,  meist  aber  zu  Theespecies. 

Aetisserlich  der  Absud      Umschlfigen  auf  Gesdiwltie« 

Formeln* 


1848.  Bp.  Fol.  Farfar.  Ij 

Bad.  Folygat.  amar.  %ß 
Specier.  pectoral.  gjß. 

Conc.  misce.  S.  St&rkender  Brust- 
thee.  Sundelin. 

Sub  fin.  coct  adde: 
Herb.  Hyosc.  3^— j 
Colat.  adraisce : 
Tinct.  Opii  spl.  gttsqj 
Syrup.  Alth.  oj. 
M.  D.  S.  Sstündlich  1  Esslöifel. 

Badius. 

Anw.  Bei  Husteo. 

1849.  Bp.  Fol.  Faxfar.  z^iß 
Bad.  Allh.  iß 
Sem.  Foenic. 
„    Anisi  ää  SÜ- 
CoDc.  cont.  M.  £  SpecieB«  D.  8. 
Brust  thee. 

1862.  Bp.  Fol.  Farfar. 

Stibit.  Dnlcamar.  cont. 

ää  ifi 

Coq.  cum 

Aq.  fönt.  q.  8. 
Ad  Colat.  r,vj 
In  qua  solvo  : 
Extr.  Cascariil.  3]} 

„     Myrrh.  5j 
Svrup.Balsam.periiv.gj, 
M.  D.  S.  2stiuidlich  1  Esslötiel. 

S  ob  cm  heim. 
Anw.  Bei  cliroQisclica  Luog'eoblen- 
norrbAea. 

ISN.  Ep.  FoU  Farfar.  pnly. 

Saediar.  candis  aa  %ß. 
U.  t  pnlv.  D.  8.  3^4tmal  t&glich 
1  TheeKiffeL  Badiiis. 

Anw.   Gcg^eu  Brustkatarrh. 

iMl.  Bp.  Fol.  Faifar. 

Bad.  Alth.  ^  5^ 
Coq.  com 
Aq.  Font,  ärjjj 
Ad  Colat.  gvj 

JFoiia  Nepaiicae.  Leberblümclienblätfer. 
Folia  Hyosciami*  BilsenkrautbläUer. 

Innerlich  zu  2  —  3  Gran  2 — Smal  täglich  in  Pnlver, 

Pillen  oder  55 — 3j  auf  4 — 6  Unzen  Cubitur  im  Aufgüsse. 

Aeusserlich  zu  schmerzstillenden,  ei  weichenden  Um- 
schlägen, Bähungen  mit  2 — 3  Unzen  Leinsamenmehl. 

Formeln. 

I  Fol.  Digital,  gr.xjj 

I  £xtr.  ChamomilL  q.  s. 

16* 


18§^  Bp.  Fol.  Hyose.  puly. 

Extr.     ,  Saß 
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!)♦  ^  3izial  taglich  i — 5  Stück. 

Oesterlen. 

Aaw,  Bei  Krarapfhusten. 

Con.cont.misce  et  coqc 
Lact,  vacc.  q.  s. 
ad  consist.  Cataplasm.  D.  S.  Stünd- 
lich lauwarm  umzuschlagen. 

Richter. 

Anw.  Gegw  entitlndete  nod schm^n- 
hatte  Gerstenkörner  y  snr  Befördenif 
der  Eitemar        ff«r«n  Tylotis. 

Bp.  Fol.  Hyosc. 

Extr.      „    aa  gi'.xv 
Extv.  Liquir.  q.  s. 
ut  f. pilul.  XXX.  Consp.  pulv.  sem. 
Lycop.  D.  S.  Stündlich  1  Pille 
btfl  zum  liaciilafis  der  Zufälle. 

Hu  f  cland. 

Anw.  Bei  Sobmerzea  und  üräinpfeD 
aller  Art. 

18Ö7,  Bp.  Fol.  Hyosc.  aj? 

Rad.  Alth.  sjjj 
Infunde  Aq.  ferv.  q.  i> 
Ad  Colat  SnÜ- 

D.  S.  Zar  Emspritznng  in  die  Harn- 
blase. 

Anw.  Beiscbmerzhaftem  Glasenkatarrb. 

18ö5.  S^p«  Fol.  Hyoseiam« 

Herb.  Conii  »a  ojj 
Furfur.  Tritic.  5xvj. 
M.  f»Species.Div.in  VIIT  part.  aeq 
D.  S.  Kin  Päckchen  zum  Cata- 
plasma  zu  kochen. 

1858.  Kp.  FoL  Hyosc.  conc. 

„  Conii  mac.  conc 

Ammoniac.  den. 
Aq.  font.  ferv.  q.  s. 
ut  f.  Cataplasma.  P.  S.  Gewärmt 
zum  Umschlag.  Suudelin. 

1856«  Bp.  Fol.  Ilyosciam. 

Farin.  Sem.  Lini  oß 
Herb.  Conii  mac, 

i^iia  JugiandU.  Walliiassbauiublütter. 

Innerlich  1  Unze  auf  6  Unzen  Colatur  im  Aofguss 
oder  Absud,  ebenso  äusserlich  zu  Umschlägen^  B&dcrn, 
Einspritzongen» 

Formeln* 


1859.  Bp.  Fol.  Jngland. 
Coq.  cum 
Aq.  destill,  q.  s. 
Ad  ColaL  5vjjj 
In  qua  solve : 
Kali  hydrojod.  oj — jj« 

D.  S.  3mal  täglich  1  Kinder-,  bis 
EsslOffel  TolL 


1860.  Bp.  Fol.  Ju-zlnnd.  _ 
Herb.  Jaeeae  aa 


Fol.  Sennae  ojj- 
C.  M.  f.  Speeles.  D.  S.  Einen  klei- 
nen Eselüffel  voll  mit  3  Tassen 
Wasser  auf  2  Tassen  einsakocben. 


1861.  Bp.  Fol.  Jngland.  3jj 

Vini  Gallic.  alb.  S^xiv. 

Macera  per  4:8  hör.  Cola.  D.  S. 
2mal  täglich  1  KinderlötVel,  gros- 
poren  Kindf^n  1  Spitzglas  voll. 
Anw.  Alle  gegen  Seropbalose. 


FoUa  ItauroeerasL  Klrsehlorbeerblllttcr* 

Ihre  Anwendang  ist  obsolet«  Das  ofiie«  FrKp.  ans 
selben  ist  die  Aqua  lauro  cerasi* 
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JF^lia  Maieae.  Käspappeiblätter. 

Iniierlioli  zu  §/3  auf  $  4 — 6  Colatur  im  Aofgass. 
Aeaaserliüh  zu  Kräuterkissen,  Bähungen  und  Bädern. 

Formeln. 


Xm.  Sp.  Fol.  Maiv.  5üj 

Infunde  Aqua«  fervid. 

per  \  horae.  Colal.  V) 

adde: 

Tinct.Opii  croc.gtt.vjjj. 
M.  D.  S.  3~4mal  täglich  zu  lan- 
warmea  B&hnngen  des  Auges. 

Beer. 

Anw.  Bei  Hypopyon. 

1863.  Bp.  Fol.  Malvae  ^jj 

Eballtant  per  minut.  5  c. 
Aq.  Font»  q.  8.  ad 


Colat«  Syj 
Cni  refrig.  adde: 
Spirit.  camphor^  gtt.yj. 
M.  D.  S.  Mehrmals  täglich  das  Auge 
in  der  lauen  Flüssigkeit  zu  Im* 
den  nnd  damit  getränkte  Com- 
pressen  äberzascblagen, 

Janin« 

Anw.  Bei  JirpopfOQ. 

1864.  Bp«  Deeoct.  Malrae  StÜJ 

Tinct.  Opii  spl.  ^jj. 
M.  D.     Lauwarm  als  Foment  an- 
zuwenden. B  tt  8 1. 


FoUm  JUelissae*  Helissenblälter. 

Innerlicli  zu  5/3  auf  4—6  5  Colatur  im  Aufguss. 
Aeusserlich  za  Kräuterkissen,  Bähungen  und  Bäderiii 

Formeln. 

Rad.  Valerian. 


1865.  Bp.  Fol.  Meliss.  S^vjjj 
Cort.  Citr.  ree.  Sir 
Hoc.  moschat* 
Bad.  Angelie.  äa  Sjjj 
Digere  com 
Spir  Vini  rft.  Jvj 
Aq.  Melis«.  STjü 
per  hör.  7t. 

M.  D.  8.  1—8  Theelöffel  einige 
Mal  täglich. 

Adw*  Du  ehedem  berttbnito  Karme- 
lilerwasser;  g^c|reo  hysterische  Beschwer* 
aea  «od  liertniieUae  FUtaleaz. 


IMS.  Bp.  Fol.  Melisa. 

Marl  reri 
Chenopod.  ambros« 


9 


„    Angelie  aa 
Fol.  Anrant 
Flor.  Chamomtll.  ^  ^ 
Bad.  Calami  aronk 
Sem.  eoriandri 
Lign.  Quassiae 
Fol.  Sennae  aa  3Ö|.  ~ 
M.  f.  Speeles.  D.  S.  Als  Thee. 


18Ü7.  lip.  Fol.  Meliss. 

„    Aurant.  virid, 
Rad.  Valerian. 
«    Caryophyllat.  a'SSj 
Conc.  M.  f.  Speeles.  D.  S.  Znm 
Thee,  Hnfeland. 
Anw.  Gegen  Rfsterle. 


JFoiia  Menihae  erispae*  Kraasemflnzblätter. 

Anwendung  wie  bei  der  Melisse. 

Formeln. 


1868.  Bp.  Fol.  Menth,  erisp^ 
Flor.  ChamomilL  aa 


Sem*  Fhelland.  ^ 
Fol.  Aurant.  5Tj. 
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C»  C.  miflce.  D*  S.  Einen  g«lüln£- 
ten  BflslOffial  toU  mit  3  Taaaen 
Wmmf  ansabrfthen. 

B  0  r  e  n  d  8. 

Anw.  Geg^ea  Brust-  und  ünterleibs- 
krämpfe  hypoclioiidriscl&fir  nad  hjsUri- 


Bp.  FoL  Menth,  crisp.  5j 
Slor.  ChamomilL  iß 
Sem.  Anisi  2jjj 
FoL  Aniant.  5Tj. 

C.  M.  f.  Species.  8.  Znm  Thee. 
(Gelind  erregend  und  stärkend.) 


f^lia  Menthae  piperUae*  Pfeffermänzblätten 
Anwendung  wie  bei  der  Melisse* 

Formeln. 


1870.  ßp.  Fol.  Menth,  pip.  ojj 
p    Mari  veri  sjp 
Bad.  Valerian. 
Groci  5) 

Flor.  Anrsnt.  ää 
Coriaadri  5jj3. 

0.  C.  misce  nt  f.  Species.  S.  Einen 
gehäuften  Essluiiel  voll  mit  drei 
Tassen  Wasser  anzubrühen  und 
täglich  zu  verbrauchen. 

Snndelin. 


1871.  %.  Fol.  Menth,  pip.  5^— j 


Infunde  Aq.  Font.  ferr. 

q.  8. 

Ad  Colat.  5vj  refrigeiat. 
adde: 

Aq.  Clnnamom.  apl.  S 

M.  D.  8.  8tftndlScli  ^  Tasse. 

■  i^^— 

Rp.  Fol.  Menth,  pip.  ^ 

„    Trifolii  Sj 

Rad.  Valerian.  %ß. 

F.  Species.  D.  S.  Zorn  Tlieeaaf- 
guss. 

Speeles  nerrin.  Heinüi. 


Foiia  %4eoiimae.  Tabakblätter. 

Innerlich  zu  15  —  30  Gran  auf  S  Unzen  Colatur  in 
1 — 2  Tagen  zu  Terbrauchen. 

Aeuaserlich  am  h&ofigsten  als  Elystier  zu  IS  — 30 

Gran,  höchstens  1  Drachme  auf  6  Unzen  Colatur  oder  als 
Tab akraucbkly stier,  ferner  zu  Umschlägen^  Bähungen,  Koll/rien, 
Waschungen. 

Formeln. 


1873.  Bp.  Fol.  Nicot.  j)ulv. 

Tart.  stib.  ^  gr.j 
Sacch.  alb.  oj« 
M.  f.  pttlv.  Div.  in  X   part.  aeq. 
D.  S.  ^stündlich  1  Pulver. 

Pitschaf  t. 

Anw.  Bei  Keuchhusten. 


1874*  Bp.  Fol.  Nicot,  pulv._ 

Conserv.  "Rosar.  aa  3j 
Mttciiag. Gummi  Mimos. 

q.  8. 


ut  f.  Pilul.  LX.  Consp.  pulv.  rad. 
Alth.  D.  S.  Einige  Mal  tagüber 
1—3  Pillen,  bis  Uebelkeit  her- 
vortritt. A  u  g  Ii  s  t  i  n. 
Anw.  Gesen  Hydrosea  und  Ofsuri«. 

187Ö.  Bp.  Fol.  Nicot.  5^ 

Infunde  Aqu.  ferrid. 

q.  s» 
Ad  Colat.  Siv 
Cui  adde: 
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Spir»  nitr.  aetb*  zi 
Sjr.  8fledu  Sj* 
D.  8.  1— SstttDdUch  1  Eralöffd. 


1876.  Kp.  i'ol.  Nicot.  öj 

H«rlk  Conii  mac*  sjj 
Infande  Aqa.  femd. 

q.  8. 

Ad  Colat.5yjijj. 

D.  S.  Zum  WaFchen.  Wensel. 
Anw.  Bei  Tinea  capiti»  '  

1877.  Äp*  Fol.  Nicot.  oiij 

Und.  Rh  ei  jjj 
lufunde  Aqu.  fervid. 

q.  s. 

Ad  Colat.  5vjjj  refrig. 

adde : 
Sjrnp.  eort  Aitrant 
M*  D.  8*  Standlieh  einen  starken 
BsBlöffel.  Bichter. 
Anw.  Bei  BrnoheiaktemmnBg. 

1878.  Bp.  Fol.  Nicot.  5j 

Rad.  Valerian^ 

Fol.  Sennae  an  5jj 
Infande  Aqu.  fervid. 

q*  8. 

Ad  Colat.  3iv 

Cui  adde: 
OL  Ghamom.  coct.  gj 
Aeeü  Vjni  s^J 
Vitell.  ovi  unius. 

E.  Emnlsio.  D.  S.  Zum  Klystier. 
Anw.  Bei  Brucheiakleininua(r. 


1879.  Bp.  Fol.  Nicot.  3j 

Bad.  Angelic.  sjjj 

„  Glycyrrhiz. 
Infande  Aqa.  fervid. 

q.  8. . 

Ad  Colat.  o^jü« 
IL  D,  &  Alle  1^  Standen  1  Ets- 
löffeL  Fischer. 
An  w.  0eg8n  Xeneblitistoa,  Spilepile» 

Paralysen  etc. 


1880.  Bp.  Fol.  Nicot.  sjj 
Infande 


Aq.  bnilient  fTj 
Diger.  pffir  horam«  Yttm 
clanaojin  bainco  maiiaei 
dein  exprime  siv 

Colat.  adde : 
Spir.  Vini  rft.  7^. 
M.  D.  S.  2mal  täglich  40— 80  Tro- 
pfen und  allmälig  (mit  5  —  10) 
bis  auf  200  gestiegen. 

Fowler. 
Anw.  G«g«a Krtmpftwtfu&a nnd Brof t* 
watitnnelit. 


1881.  Bp.  Fol.  Nicot.  51 

Infande  Aq.  i^'unt.  ferv. 

q.  8* 

Ad  Colat  üß 
Coi  adde: 

Spirit.  Vini  rft.  sjj. 
D.  S.  4mal  tägUch  ^  Tropfen, 
steigend  zu  nehmen.  Kopp. 
Anw.  Gegen  Dysurie. 


1882.  Bp.  Fol.  Nicot.  gjj 

Eboll.  e.  aq.  q.  8. 
Ad  Colat.  SxT 

adde: 
Liq.  Kali  carb.  5j. 
D.  S.  Zu  Bähungen.  —  Mit  dieser 
Mischung  werden  nach  Abschnei- 
dung der  Haare  die  grindigen 
Steilen  fumentirt,  gleichzeitig  von 
einer  Salbe  ans  üng,  PkU  si 
nnd  Ctdmtl  3ji— ÜJ  ^f^t 
Morgene  'nnd  Abende  etwas  ein« 
gerieben.  M  ar  r  j  a  t. 

Anw.  Gegen  Kopfgrind. 


1883.  Bp.  Fol.  Nicot.  5j 

Infande  Aq.  Font.  ferv. 

q.  8. 

Ad  Colat.  5vj 
Tart  8tib.  gr.vj. 
D.  8.  Wohl  nmgeechftueit  an  xwM 
Klystieren. 
Anw.  Im  Selieiotod. 


Foiia  BerHeme.  Piirsiehbläüer. 

Anwendung  wie  bei  Fol*  laur,  ceras. 
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F*0Um  Rmimonmrtme.  Lmigwltraatbkltler« 

Obsolet. 

JFWUa  itasmmrini,  RosmariiiblAtter. 

Bloss  äusserlich  bei  Quetschungen,  ödematösen  und 
DrüsengeschwüIsteDy  iu  Form  trockener  oder  aas  dem  lofasttia 
der  Blätter  bereiteter  feuehter  Umschläge* 

F  o  r  m  e  L 


188^.  Bp.  Olei  Nucist. 

„    Hyosc.  coct.  3j 
lern  cai.ii(^ue£a€t.admi6ce 


lof  usi  foLEosmarini  e  ojj 

ad  5^ 

M.  D.  S.  AU  Umschlag. 


F'olia  SaMae.  Salbeibläüer. 
Inaerlich  zu  5/3 — j  auf  1  Pfand  Colatur  in  wässeri- 
gem oder  weinigem  Au^nss« 

Aeassarlicb  zu  Mund^  Ourgel-  und  Yerbandwässeni. 

Formeln. 


1885.  Bp.  Fol.  Sahiae  Sj 
Infaade 
Aq.  ferv.  Sxü 
Diger.  per  ^  hör»  Colat* 

refri gerat,  adde: 
Tvini  gallic.  rubr*  gyj. 
M.  D.  S*  itet&ndUoh  ^  Tasse, 

Niem  ann. 

Anw,  Gesten  Nachtschweisse. 


1886.  Bp.  Fol.  Salviae  5^ 

Infunde  Aqu.  fervid. 

q.  8. 

Ad  Colat.  §vj  reilig  erat. 

adde  : 
Acid.  snlf.  dil. 
Spir.  Cochlear.  ^. 

D.  S.  Mundwasser. 
Aaw.  Bei  Soori^ut. 


1887.  Bp.  Infos.  foL  Salviae  Siv 
Solye  in 
Alam.  crnd. 
adde: 

Aq.  vegeto^mtner.  Qon- 
lardi 

H.  D.  8.  Mund-  nnd  Chirgelwas- 
ser.         laBonnardi^re.  j    Standen  den  Mond  damit  ausza 
Aow.  fiel  M^rknritlspeichelfloii.      |    spfilen.  Kopp. 


1888.  Bp.  Fol.  Salviae  |j 

Infonde  Aqn.  fervid. 

q.  B. 

Ad  Colat.  %Y] 

Cui  refrig.  adde: 
Tinct.  FimpinelL  ^ 
Syr.  Moror.  Sj- 
M.  D.  S«  Gargelwasser.  P  h  ö  b  a  s. 


1889.  Bp.  Inf  as.  foU  Salviae  es 

—  S^j 
Aq.  oxymariat.  ifi 

Meli.  roBat.  J}. 
M.  D.  in  vitro  Charta  nigr.  involat. 
S.  Zum  Ausspülen  und  Ansspritsen 

des  Mundes.  Berends. 

1890.  Bp.  Inf.  fo].  Salviae  ex  Ifi 

—  5Ti 

Solve  in 
Cupri  sulf.  gr.x¥-*ax 

adde: 
Tinet.  Myrrhae^ 

^    Catecha  aa  cÜ 
«    PimpindL  91} 
Antea  cum 
Mellis  flavi  5vj. 
Mixta.  M.  D.  S.  Umgeschüttelt  alle 
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'  ^iia  Scabiosae.  Scabiasenblätter. 
Obsolet« 

F^Um  Sc^lopendrü.  Hirs^iuigenblätter. 

Obsolet« 

Foii'a  iSennae  Aiexandrinae.  Alexaudrinische  Sennes* 

blätter. 

Innerlich  das  Pulver  zu  Jjj  Pillen  sugesetiti  meist  aber 
ab  Infasum  ^jj — %ß  aaf  4  ünsen  Colator  und  einem  Syrupe« 

Aeusserlich  zu  Klistieren  5p  auf  6  Unzen  Wasser 
und  einem  Mitteisalze. 


Formeln. 


1881,  Bp.  Fol.  Seniiae  pulv. 

Tariari  dep. 
Pulv.  Rad.  Rhei  3j 
Elaeosacch.  Citri  ^ 
Sacch.  alb.  f  ß. 
D.  S.  3mal  läglich  1  TheelöCfel. 

M.  f.  pulv.  D.  ad  scatul.  S.  4mal 
täglich  1  Theelüfiel.  Fritae« 
A  a  w.  Uei  chroaischem  Katarrh. 

1896.  Bp.  Fol.  Sennae  sjj 

Infunde  Aq.  ferv«  q.  8« 

Ad  Colat,  gjjj 

In  qua  solve  : 
Natri  tartarici 
Syrup.  Mannae  f} 
M.  D.  S.  i  —  Istündlich  ein  £ss- 
löffeL 

1882.  Bp.  Fol.  Sennae  Iß 

FlfiYcd.  cort.  Aurant. 
Sem  Carvi  contus.«Ä2jj 
Sacch.  alb.  ^vj. 
M. f.  Pulv.  D.  ad  scaiul.  S.  astünd- 
lich 1  Theelötfcl.  Kausch. 

1897«  Bp.  Fol.  Sennae  ajj 
Bad.  Bhei 

Infunde  Aq.  fervid.  q.  s« 
Ad  Colat.  5vj 

In  qua  solve: 
Magnes.  sulf.  %ß 
Mann,  elect.  f,]. 
M.  B.  S.  UmgeschUttelt  fitündlich 
1  Esslüffcl.  Frank. 

Aaw.  Purgirmixtur. 

1893«  Bp.  Fol.  Sennae  ^ß 
Bad.  Rhei 
Tart«  natron.  sjjj 
Elaeosacch.  Carvi  jjj. 

M.  f.  Falv.  D.  S.  dstOndlich  ein 
Theelöffel.  Bnrdach. 

IMk  Bp*  Fol,  8eDmie  pulr« 
Tan.  dep.  m  51) 
Sem.  Foenie.  palT. 
PuIt.  Pranor«  SJj 

Sjrrup.  spL  p  s. 
at  C  Blectuariuin.  D.  S.  Stündlich« 
nrngerOfart  %  TheeJöffeL 

Richter. 

1898.  Bp.  Fol.  Sennae  S) 
Sem.  Carvi  JÖ. 
C.  0.  F,  Speeles.  D«  S.  Zam  'JDhee^ 
aa%n88. 

1899.  Bp.  Fol.  Sennae  pal?. 

Ligni  Sassafras  pnlv. 
Bacc  Jnnip.  contus« 
Bad.  Imperat.  pulT. 

AS  iß 

Sem.  Anisi  contas.  3} 
Meli«  despnnu  q«  s« 

Bp«  FoL  Sennae 
Salf«  depnr. 
Bad«  Liqnir«  pnW. 
Sem.  Anis,  contas« 

Sacch.  alb«  Wß. 
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nt  t  Eleet.  D.  S,  üngerOlirt  3— 
4mal  täglich  1  grossen  Thee- 
löffel.  Himly* 

Eleetnairmin  mundificans. 
Anw»  Gegeo  clirooi«€ii«  ii«ottr«iik- 

heiteo.  

IMO.  Bp^  Bad.  Sarsaparill.  iß 

Coq.  c.  Aq*  Font.  q.  s. 
per  ^  horam,  sab  finem 
cortionis  adde: 
Fol.  Sennae  %ß 
Gass.  Cinnamom.  ^jj 
In  Colat.  Sxjj  solve 
Monnae  ^ß, 

D.  S.  Im  Laufe  des  Tages  lassen- 
^Yeise  zu  verbrauchen. 

Aaw.  Biutreiiü£^eade  Tisane. 

-  - 

1901.  Bp,  Fol.  Sennae  sjj 

Infande  Aq.  fenrid,  q.  s. 
Ad  Colat. 

In  qna  solve 
Tart.  borax.  iß 
Pulp.  Gass«  SV) 

adde: 
Syrnp.  Mann.  Sj. 
M.  D.  S*  ümgeschmteU  anf  3mal 
in  kurzen  Zwischenräumen  zu 
nehmen.  Vogel. 

1902.  Bp.  Fol.  Sennae_ 

Kad.  Bheii  aa  5] 
Mann,  elect.  5jjj 
Infande  Aq.  ferv.  q*  s« 

Ad  Colat.  gjj 

In  qua  solve : 
Tart.  natron.  3jj,i— Sß- 
M.  D.  S.  Auf  Binmal  zu  ncbmcn. 

K  i  s  k  e. 
Aaw.  Laxirtraok  fftr  WoohneriDnen. 


1903.  Bp«  Infus.  loL  Senn,  ex  Iß 

f.  c. 

Ol.  Ricini  ojj 
Guninii  arab.  3J 
Emuisio  5iv. 
D.  S.  Zum  Kly stier. 


1904t.  Bp«  Fol.  Seunae  ziß 

Snmmitat.  Millefol.  5Üj 
.  Sem.  Garvi  eontns.  zÜ 


Infnnde  Aq.  ferv.  q.  S> 
Ad  Golat.  §üj  soWe 
Natri  phosphor*  ifi 

adde: 
Symp.  Mann.  gj. 
M.  D.  S.  Die  eine  Hälfte  sogleich 
und  von  der  andern  stündlich  1 
Bsslöffel,  bis  Wirkung  eintritt. 

Sundelin. 


1905.  Bp.  Fol«  Sennae  ajj 

Lsfande  Aq.  fenr.  q.s. 
Ad  Golat 

adde  ; 
Gummi  Mimos.  ^ß 
Olei  Amygd.  dnlc.  rec 

express.  iß 
M.  f.  Emuisio ;  cai  adde: 
Sacchar.  alb.  fjß. 
M.D.S.  ^stündlich  1  Esslöllcl. 

B  adius. 


190^  Bp.  FoL  Sennae  ajj 

Infonde  Aq.  feffY»  q.s« 
Ad  Colat. 

In  qua  Bolre : 
Natri  phosphor.  3) 

adde: 
Syrup.  Mann.  5vj. 
M.D.  S.  Umgeschüttelt  halbstünd- 
lich 1  Esslöffel»  bis  Wirkung  er- 
folgt. 

(Ein  sehr  mildes  Abführmittel ) 


1907.  Bp.  Fol.  Sennae  5^ij 

Infunde  Aq.  ferv.  q.  s. 
Ad  Colat.  5iv 

In  qua  solve : 
Katri  phosphor.  3j 

adde : 
Syrup.  Mann.  3vj. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  atOndlich 

1  Esslöffel. 
Anw.  Für  Klarer. 


1908.  Bp.  Fol.  Sennae  2j 

Infunde  Aq.  ferv.  S. 
Ad  Colat.  gjjj 
«  adde: 

Symp.  Mann. 
Cbtym.  sqaill.  üü  5^* 
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M.  D.  S.  Umgeachättelt  stündlich 
1  Theelöffel  toIL  Wendt 

Anw.  Bei  chruniscbem  Wasserkopf, 
etwa  fikr  eia  Kind  Toa  eiaigen  Moeaten. 

1900.  B(».  Fol.  Sennae  sjij 

Flavcd.  cort.  Aarant.  2j 
Herb.  Menth,  pip.  ojj 
„     Trifol.  fibrin.äß 
Conc.  M.  f.  Species.  D.  S.  Einen 
gehäuften  Esslüffel  voll  mit  3 
Tasöea  Wabtscr  angebrüht  täg- 
lich zu  Terbnachen. 

8nndeliD. 

1910.  Rp.  Fol.  Sennae  ^jj 
Sem.  Lini  ^ 
Coq.  e.  Aq. 
Ad  Colat.  Svj 

In  qua  solve: 
Natri  sulf^  5jjj 

ad  de : 
Olei  Lini  Svj. 
D.  S.  Umgeschüttelt  zu  swei  Kli- 
stieren. 

1911«.  Bp.  Fol.  Sennae  3jj 

Sem.  Anis  conc.  5j 
Infnnde  Aq.  ierv.  q.  s. 


Ad  Colat  Sjv 

In  qua  eolvc: 
Pnlp.  Tamarind. 
Sacchar.  alb.  51  jj- 
M.D.  S.  Um'j:osrhüttelt  1— äfitünd- 
lich  1  Theelölfel  voll. 
Anw.  AbCahrmittol  für  eia  Kind  fon 
3—4  Jahren. 


1912.  Kp.  Fol.  Sennae  2di 
Kad.  Liquirit.  ^ 
,   Bardan.  sjjj 
„  Saraapar. 
,   Chinae  m  ^i- 

Conds.  M.  f.  Speeles.  S.  12  Loth 
davon  mit  6  Botiteillen  Wasser 
bis  aar  H&lfte  eingekocht  und 
daron  t  Bierglas  bis  zu  i  Bon- 

tnille  getrunken,   S  nndelin. 


1913,  Bp.  Foh  Sennae  süf 

Kad.  Rhei 
Infunde  Aq.  ferv* 

Ad  Colat.  S'j 

In  qua  soIyc  : 
Natri  sulf.  Sj» 
D.  8.  Umgeschüttelt  zu  zwei  Kly- 
ötieren.  Vogt. 


Foiia  Strammanii.  8techapfeiblättcr. 

Innerlich  an  1 — 2  Gran  p.  d.  die  gepulverten  Blätter 
in  Pulver-  oder  Fillenform,  seltener  im  Infusum  10 — Gran 
anf  6  Unzen  Colatur* 

Aeusserlich  die  BIfttter  sn  Umscblftgen,  Bfthungcn  und 

als  liauchmittel  5/3 — j  der  getrockneten  Blätter  auf  Kohlen 
gestreut.  Man  lässt  auch,  besonders  Asthmatiker,  die  Blätter 
rauchen  ,  auf  eine  Pfeife  5  —  10  Gran  mit  Nussblättern,  bei 
Rauchern  mit  Tabak,  oder  man  Iftsst  mit  angeleimtem  Papier 
Cigaretten  daraus  bereiten. 

F  o  r  Ol  c  1  n. 


1914*  Bp.  Fol.  Strammon.  gr.jj 

Sacch.  alb  ^iv 
M.  f.  Fulv.  Div.  in  part.  acq.  VT  II. 
D.  S.  Morgens  und  Abcmls  ein 

Pulver.  O  1 1  0. 

A  a  w.  Gegen  periodischen  Brustkrarapf, 


Asthma  ,  mit  Herzleiden  Ja  urtprüllgU« 

cbem  Conuex  stehend, 

1915.  Rp.  Fol.  Sirammon.  conc.^ 
Adip.  ßuill.  5iv. 
Cerae  alb.  oj« 

Lcni  igue  liquulact.  F.  UnguenU 
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S.  Auf  die  leidenden  Partien!    Anw.  Q^gm  $ ohiii«nh«ltott RkMiM* 
sa  rdiben.         Zo  U i  k o  fer.  | 

FoHa  Tarmmei.  LA^wenzaliDblätter. 

Im  Frühjahre  der  succus  recens  ej^pressus  mit  anderen  Kräu- 
tersäften  zu  mehreren  Unzen  pro  dosl. 

Formel. 


1916.  Rp.  Fol.  Taraxac.  1} 

„    Trifol  fibrin._ 
SnmmitatMillefol.  aa  5^ 
Bad.  Calami  5$j 


C.  M.  f.  Species.  S.  Einen  gehäuf- 
ten Esslöffel  ndt  )  Quart  Was- 
ser auf  3  Tassen  einsakocben. 

Bereu  da. 


ifbiim  Theme*  Theebltttter. 

Falia  Tooßicodendri.  Ciirtsiiiiiachblätter. 

Innerlich  gr./J — j  in  Pulver  und  — j  auf  6  —  8 
Unzen  im  Aufguss,  3**^mal  täglich  1  EsslöffeL 

Formeln. 


1917.  Rp.  Fol  Toxicodendr.gr.p-j 

Elaeosacch.  Calami 
M.  f.  Pnlv.  D  tal.  dos.  VIII.  D. 
in  cliiu  t.  cerat.  S.  Morgens  und 
Abends  1  Pulver  mit  allmälig 
steigenden  Gaben  des  Giftsnmachs 
bis  an  höchstens  10  Oran. 

Anw.  Bei  Lähmungeo  der  Extrcini- 
täteo  io  Folg'e  floJitiseb^rliettmatisclier 
Affectioo. 

1918.  Rp.  Fol.  Toxicodendr.  ^ß-j 

Infunde  Aq.  font.  bul- 

lient.  s. 
Ad  Colat.  3vj 

ftdde; 
Syrup.  flor.  Aarant. 


M.  D.  S.  3mai  täglich  1  EssioSet 

A  1  d  e  rso  B* 

Auw.  Bei  Glicdraasseolähmnagr. 


1919.  Rp.  Fol.  Toxicodendr. 

Infunde  Aq.  iont.  ferT. 

q.  a. 

Ad  Colat,  5vj  refrigeiat 
adde: 

Tfact.  Qaigaci  ammo> 

niat. 

Vini  Sem,  (  olchicHsjj 
Syriip.  Bnls.  Pernv.  ^ 
D.  S.  Umgeschüttelt  alle  S  ätun> 
den  l  EsslÖfFel  mit  einem  schlei- 
migen Thee.  Soberulieim. 
Anw.  B«l  fielitiielita  Lihoiaafea. 


Tr^oiU  ßhrini.  Fieberkleeblätter. 

Innerlich  zu  \ — 1  ünze  auf  6  Unzen  Colatur  in  In- 
fusum  oder  Decoct. 

Formeln. 

Fol.  ree,  Coehlear. 
„      n  Nastnrlaquat. 


1920.  Rp.  Fol.  reo*  Trifol. 

Card,  bened. 
Taraxac« 
Fomar. 


1* 


n 


aa  oj 


Chehdoa. 
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CoDtas.  in  mortario  lapideo  exprim 

succum,  cola  per  linteum  et  se- 
ponc  ad  decanthationem  Decan- 
tbaiiim.      S*  Tagüber  zu  Ter- 

brauchen . 

[frische  Kräutersäfte  za  f'rühÜDgs- 
cnren.l 

xOi.  luentD.  pip« 
Sem.  Foenic.  ää  ^« 
C.  C.  M.  f,  Spccies.  D.  S.  Spe- 
eles amarae.          Ph.  paap. 

1922.  Bp.  Fol  Trifol.  fibr.  $ß 
9   AaraDt»  ü 

Cort.  „ 

Herb  Menth,  pip.  aa  TjÜ 
C.  M.  £•  Speeles.  S.  Zam  Theeanf- 
gnss«  Berends. 

m.  Bp.  Fol.  Trifol.  fibr. 

Snmmitat.  Mülefol. 
Herb.  Centanr.  min« 

€^r<9«  Ursi.  Bärentrasbenblätter. 

Innerlich  — j  auf  S  Unzen  Colatnr  in  Decoct« 

Formeln. 


923.  Rp.  Fol.  Uvae  ursi  §(3 

Coq  c.  Aq.  comm.  8. 
Ad  Colat.  5vjj 

Goi  adde; 
Tinct.  Cateebn 
Sjr.  Zingib.  a«  iß. 

l  D.  8.  Sstündlich  umgeschattelt 

8  BflslofieL  C  o  o  p  e  r. 

Aow.  Bei  Goaorrhoea  aecnodaria. 

R^t.  Rp.  Fol.  üvae  ursi 

Coq.  c.  Aq.  font.  q.  s. 

Ad  Colat.  5yj 
In  qua  solve : 

Extr.  Oascarill.  ojj 
et  admisee 

Syrop.  bals.  perov.  oj- 
^  D.  8.  ümgeschftttelt  tstandlteh 
1  EsslöffeU  Sobernheim. 
Aow.  Cefen  a  tonische  aad  Teraltcke 
irrn-,  Blaseo-  o.  Oratluralblenaorriideii. 


1925.  iip.  Jbui.  Uvac  ursi 

„  Diüsm.crenat.ääS^ 
Infunde  Aq.  ferv.  S^jj 
Digere  leni  calore  per 
hör.  i  Colat.  admisee 
Syrup.  Seneg.  Sß. 
M.D.8.  ümgesch&ttelt  2stündlich 
1  fisslöffel.  Claras. 
Anw.  Bei  Blfonorrhoe  aad  Laliiiiiingr 
der  niase. 


1926.  Rp.  FoL  Ü7ae  nrsi  ^jß 

CoI|.  c.  Aq.  font.  Sxjj 
Ad  Colat.  S^jÜ 
In  qua  8olye^ 
Kali  carbon  e  Tartar.51 

adde: 
Symp.  Spin,  cervin. 
M.  D.  S.  Lnige8ch1itteU3Btandlich 
2  Esslöffel. 
Aaw.  Im  iifdropt. 


FVfrmieae  rufae.  Rothe  Ameisen. 

Nur  äusserlich  zu  Bädurn,  in  Substanz  zu  Bähungen. 

Fraga,   Die  Erdbeeren. 

Mondes  Sabinae,  Die  Zweis^e^pil^^eii  de»  Sübcnbaumes. 

Innerlieh  zu  S  —  10  Gran ^  Toraichtig  bis  Bll  ge«tie- 
in  PnlTer  oder  5j|j — anf  6  Unzen  Cotatur  in  Infasom 

ier  Decoct. 
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Aevsserlich  als  StreapiÜTer  oder  mit  Fett  ^  —  jj 
auf  S/S  in  Salbenform  oder  auch  in  Abkochung  zu  Unudill^ 

gen  und  Elußpritzungen, 

Formeln* 

1927.  Bp.  Frond.  Sabin,  pulv.  sjjiM.  D.      Stündlich  l  E88löffel 


Ferr.  oxydulat. 
Olei  Sabin.  gtt.xT 
£xtr.  „ 

„  Liquirit.  ^  ^j. 
M.  f.  Pilul.  C.  Consp.  Pulv.  Cass. 
Cinnamom.  S.  Um  lO  Uhr  Vor- 
mittags, und  um  4  und  6  Uhr 
Nachmittags  und  vor  dem  Schla- 
fengehen 7  Stück  an  nehmen. 

Kop  p. 

Anw.  Gegm  Sterilität  bei  Asthenie 
der  Ge&chleclitsorgraoc. 


1928.  Rp.  luond.  Sabin,  sjjj 
Kad.  Valerian.  5^ 
Infunde  Aq.  ferv.  q.  s. 
Ad  Colat«  5vj  refiig. 
adde: 

Tinet«  Cinnamom.  zä 
ßyrup.  Croci 


Anw.  Gcgeü  miLkranipfhatterSch^ÄA» 
der  Gebirarattor  TerboodeneAmeaenhoe. 


1929.  Ep.  Frond.  Sabin.^ 

Rad.  Calami  aa  o\i 
Infunde  Aq.  Toüt.  fen 

q.  8. 

Ad  Colat.  refing- 

adde: 
Acid.  phosph.  öi^^ 
Syr.  cort.  Anrant  Sjj. 
M«  D.  S.  Umgesdiftttelt  Ssttod- 
lieh  1  EsslOffel*  ODtyd. 
Aikw.  Gegen  Caries. 


1930.  Kp.  Frond.  Sabin,  recent.3 

Tinct.  Kaiin.  övj 
Digere  per  dies  IV.  Cola.  D.  & 
13—15  Tropfen  einige  Male  fig 
lieh.  SnttdeliiL 
Anw.  Gegen  atoniselie  Giebi. 


JFrondes  Taoßi.  Eibenbaomsweigehen. 

Innerlich  zu  ^ — 2  Gran  in  Pulverform  und  ^/J— a| 
aof  4  Unzen  Golatur  in  Infusnm  und  Decoct 

Frondes  Tlu0ae  occidentaiis.  liebensbaumzweigcbea 

Frucius  Anisi  sieiiaii. 

(Semina  Anisi  steüati      Badiani,  «Stemanis.  Badian.) 

Innerlich  wie  der  gemeine  Anies  and  znm  Bestrene 
der  Pillen  und  Bissen. 

Fruclus  AuranüL  Pomeranzen. 
Frueius  CapHei  annui. 

{^Capsicum,     Spanischer  oder  türkisclicr  Pfeiler.) 

Innerlich  zu  2 — 6  Gran  p«  d.  in  Pulver,  Pillen,  Tv 
efaieken  und  als  Infusnm  9ß~5ß  «of  4  Unzen  Golatur« 

Aeusserlich  als  Gurgelwasser  und  K.aunuU4^ 
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Bp.  Fn1ct.Caps.a11n.3jj — iv 
Infundc  Aq.  ferv.  s. 
Ad  Colat. 

Cui  adde: 
Acet.  Vini  ^ 
Natr.  chlor,  ^jj. 
HD. 8.  Ovrgelwasser« 

H  e  a  d  1  e  7. 
Anw,  Bei  Anirina  gängnenon, 

1932.  Rp.  Caps.  ann.  pulv.  gr.vj 

Bacc.  Laur.  ^jj. 
IL  t  Pnlv.  Div.  in  part.  aeq.  III. 
B.  8.  Das  1.  PaWer  beim  Frost- 


eintritt, das  2.  am  folgenden  fie- 
berfreien, das  3.  am  dritten  Tage 
zur  selben  Stunde.  Bergiug. 
Anw.  Bei  Wcchseifiebcr. 


1Ö33.  Kp.  Caps.  ann.  pnlv.  2jjj 
Bad.  Zingib.  pulv. 

,  Armoracpidy.ääojj 
8acch.  alb.  Sj 
Conserv.  Bosar.  3$» 

M.  f.  Trochisci  Ii.  S.  Zum  Kauen. 

Fosb  rocke. 
Anw.  Gegen  kaiarrhalisclie  Xuubbeit. 


nrmehts  Cermsorum  niarorum.  Sebwarze  Kirschen. 

Waldkirsehen. 

JFlrucius  Citri.  Citronen. 

Fru^us  Coloeynthidis.  Coloquintenfrüehte. 

Selten  in  Pulver  oder  Pillen  zu  6 — 10  Gran  p.  d.  als 
'argans^  besser  im  Au%tt88  oder  Decoct  3| — jj  auf  Ü  Unzen 
^olator. 

Formeln. 


i^iir.  Ep.  Fruct.  Colocyath.  gjj 
Coq.  cum 

Cerevis.  ^jj  ad  reman. 

.  oi^ial  täglich  1  Esslüffel  voll  mit 
Zucker  zu  nehmen. 

Hn  f  eland. 

Anw.  Bei  Hydrops. 

In  qua  solvc  : 
Sacch.  alb.  gjjj  xefriger» 

adde : 
Spir.  nitr.  aetli. 

M«  D«  S.  28tündlich  1  Esslöffel. 

W  c  n  d  t. 

1937.  Bp.  Fruct.  Colocynth.  5jj 
Cop.  c.  Aq.  fery,  q.  8. 
Ad  Colat,  5iv 

adde: 
Spir.  sulf.  acth.  5(3 
Syr.   cort.  Aurant. 

S.  Alle  %  Stunden  1  Esslüffel. 

Wendt 

935.  Bp.  Pulv.  Colocynth.  ojj 

Sbull.  per  breve  tem- 
poris  spatium  c.  Aqu. 

ferv.  q.  s. 
Ad  Colat.  refrig. 

adde: 
Spir.  sulf.  aeth.  ^ 
S}  rup.  flor.  Aurant. 
.D.S.  3mal  täglich  1  Esslöffel. 

Sydenham. 

193a  Bp.  Fruct.  Colocynth.  Sjj 
Coq.  c.  Aq.  font.  q«  8. 
In  Colat.  5vj  solve 
Kali  carbon.  5j. 

M.  D.  S.  Alle  3  Stuoden  1  Ess- 
iüflfel.  Wendt. 

96*  Bp.  Fruct.  Colocynth.  5/3 
Bad.  Asari  jjjj 
Inf.  Aq.  ferv.  q.  s. 
Ad  Colat.  5vj 
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FructHM  Eiaierii.  Eselskiirbissfnieht. 
Zar  Bereitung  des  Slaterinoi« 

FmcluM  Ftuni  siccaiL  Getrocknete  Pflaamen« 
FHiCius  TamarinM.  TamarindenfHiehfe. 

Innerlich  zu  5) — Ü  1  Viä,  Wasser  zur  Hälfte  ein- 
gekocht oder  als  s&nerlichea  Getränk  5jj  mit  4  Pfd.  Waner 
anf  3  Pfd.  Colatar. 

Formeln. 


1939.  Bp.  Fract.  Tamarind.  Sdi 
Coq.  c.  Aq.  Font,  ^vjj 
Ad  Colat, 
In  qna  eolre : 

Tart  natron.  §j 
Syrup.  Mann,  syj, 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  stOndlicb 
\  Tasse,  

194tO.  Bp.  Fmct  Tamarind«  Sj 
Tart.  dep.  ^ 

Solve  in 
Aq.  Font.  ferr. 

adde: 

Syrap.  Bub.  Idaei  §j. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  einen  reich- 
lichen EsslOffel  ▼oll.   B  i  c  h  t  e  r. 

19^1.  Bp.  Frnct  Tamarmd.  gjj 
Coq.  c.  Aq.  Font,  ^xjj 


Ad  Oolat.  gyj 

In  qua  aolTe: 
Natri  phosphor.  oj 
Elaeosaoch.  fiaTed.  Citr. 

•  • » 

M.  D.  S.  Umgeschüttelt  stündlich 
2  £ssl6ffeU  bis  Wirkung  erfolgt. 

1942.  Bp.  Fruet.  Taraarind. 

Fast.  AUh.  pulv- 
Dijrere  c.  Aq.  ferv.  S'jj 

D.  S.  Zum  gewüliulichen  Getra&l. 


1943.  Bp.  Fmct  Tamarind.  ^ 
Tart.  boraz*  övj 

SoWe  in 
Aqn.  Font«  ^ 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  atttndlidi 
\  Tasse.  Frank. 


ßaibanum.  Hotterhars. 

Innerlich  pro  die  in  Pillen  und  Biasenform«  in 
Emulsion  oder  Auflösung  in  Ziq,  Amman*  aeet  oder  acäum 
Scillae, 

A  e  n  s  s  e  r  1  i  c  h   zu  Bäucherungen  bei  Hysterischen  i 
Klistieren  und  Püastern, 

Formeln« 


1944.  Bp.  Galb.  dep. 

Gamm.  Ammon. 
Sapon.  med.  pulv.  aa  öj 
Bnd.  Bhei  pul^.  5^ 
Tart.  st'b.  gr.xvj 
Succ.  Liqnir.  dep.  ^j» 

M.  f.  pllul.  pond.  gr.j.  Gonsperg» 


pnlT.  rad.  Liqnir.  D.  S.  Mor- 
gens and  Abends  15  Stftek. 

S  ch  macker. 


1946«  Bp.  Galban.  dq». 

Sapon.  medic* 

Bxtr.  Bhei  comp,  aa  50« 
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M.  f.  pilol.  CLXXX.  Cootp.  Ljcop. 
D.  B.  te«l  t&glich  St&ek. 

Jahn« 

IM.  Bp.  Galb.  dep.  jj) 

Oh  Subin.  gtUr-ijjl-xjj 
Bxtr.  Ferr.  pom. 

"Rad.  Valer.  pulv.  q.  s. 
ut  f.  pilnl.  CXX.  Consp.  pulv.  riu]. 
Ind.  fior.  S.  3inal  täglich  zehn 
Stück.  L  Ockstadt. 

1947.  Bp.  Galb.  dep.  sj-jj 
Vitell.  ovi  utiius 
Terendo  Mcnsiia  luitüce  c. 
Sjr,  Bals.  Teruv. 
Aq.  Foenic.  l^ß 
F*  Bmiiliio,  eni  «dde: 
Liq.  Ammon.  aolMt  üf. 

M.  D.  S.  28tQQdUeh  umgeschattät 
i  Egfllöffel.  i»li6bu>. 

IMS.  Bp.  Gftlb.  d«p. 

Myrrh.  pulv.  SL  jjjj 
Ferr.  sulf.  cryst. 
Syrnp.  cort.  Aurant.q  s. 
ut  /.  pilnl,  CCX.  Congperg.  Pulv. 
Cm.  Cinuftm.  D,  S.  Sstündlich 
•  Stück.  Kamp. 
Bothe  Baeken.Pillen. 


M.  D.  S.  Lnigeschüttelt  stündlich 
1  BftiUMM.  Jahn. 

Anw.  Bei  mit  wässerJ^reo  Aasamin- 
ittBf 011  f«rlNiB40iitm  Broftlclden. 


mi.  Kp.  Galb.  dep. 

Catecha  pnU.  aa  2j 

Extr.  'JVifol.  lihr.  <i.  g. 
ut  f.  pilul.  CL.  Cuiiü]).  l'  jlv.  rad. 
Irid.  floreiit.  1).  S.  3iiuil  täglich 
8  Stück.  Richter. 
Anw.  Qeftq ekronJaelia Blaaorrk«««. 


1969.  Bp.  Galbani 

Myrrh.  elect.  m 
Cnstorei  gr.xT 
As.  foet.  ^ß. 

F.  c.  8.  q  Bals.  Peruv.  pilul.  gr.jj 
CoriKp.  Lypopod.  D.  8.  Abondi 
3  biück  iiu  nehmen. 

Sy  denham. 


1949.  Jip.  Galb.  dep.  7^ 
Snlf.  stib.  aur. 
Bad.  Ipec.  pulv. 

Bxtr.  FfmpiiiaU. 

Had.  Liqair.  q«  t. 
nt  f.  pilul.  CXX.  Consperg.  Pulv. 
Rad.  Irid.  1>.  8.  3inal  täglich  5 
Stück.  Heim. 
Auw.  piiuiae  toivaoCei. 


19M.  Bp.  Galbani 

Sapon,  madic*  m  {jj 

M.  f.  pilul.  gr.jj  CoDsp.  Lycopud. 
D.  S.  Früh  und  Abends  10  Stück» 
Anw.  Gegen  Hysterie. 


19H.  Bp,  Bmpl.  de  Galb.  croc.  5j 
As.  Ibet»  ^ 
Ol.  Meath.  plp.  ^J* 

M.  f.  BnplaatmiD« 

Anw.  Du  soffeoaoiite  Brnplaftrain 

anticollciini. 


19Ö0.  Rp.  Galban.  dep.  ^ 
Solve  in 
Acet.  sqniU.  2jj 

adde: 
Aq.  Foanie.  iSä 
Idq.  AmtDOB.  aoet.  ^jj 
Spir.  nitr.  aeth.  zi 
Syrop.  Alth.  ^i* 
Arsoilvirofdaniiftlehre  und  Be eepttaNhenbach.  n.  "M» 


1966.  Bp.  Galbuni_ 

Kl  ein  i  3j3 
Cer.  iiav. 

Terebinth.  laric.  aa.  ojj 
I#eni  calore  liqaefact» 

admiiee 
Caitor«  91) 

Ol .  Chamom .  aeth.  gt  t.xx 
M.  f.  Emp!.  S.  Auf  'Jen  Magen  oder 
Unterleib  su  legen. 

Brückner. 
Anw.  Als  löseodee,  «it^ruityrui-dfru- 
dit,  aertbfllsBdfi  Mitten 

17 
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GaUme  fuerems  imreiemf.  Tttrktoehe  GalläpfeL 

lanerlich  — auf  &  —  8  Unzen  Coktur  in  Ab» 
kodiQDg. 

Aeuöücrlich  zu  Gurgelwässern,  Bähungen,  Einspritzun- 
gen ci  6  —  10  Unzen  Coiatnr  oder  zu  Salben  ^  auf  ^ 
Fett 

Formeln. 


19dü.  Kp.  Gall.  tmc.  pulv.  %ß 

Infunde  Aq.  Font.  ferv. 

Ad  Colat.  Sxjj. 
D.  S.  Tassen  weise  zu  trinken. 
Aow.  Rei  Brcchweiosiciaverg'iftaag'. 

M.  D  S.  Uingeschüttelt  2  —  3mal 
täglich  einzuspritzen.  Kortum. 
A  n  w.  Bei  Kaclitripper. 

1959.  Bp.  Gall.  pulv.  5j 
Opii  pulv.  5p 
Liq.Flomb.iiydric.-acet, 

•  • 

au 

Axung.  Porci 
Gerat,  cetac.  ^  sjjj. 
M.  f.  Ung.  D.  Ocsterlen. 

Auw.  Bei  llamoi  t  iiujiltn. 

19Ö7.  iip.  Gallai.  Quercus  5vj 
Infunde  Vin.  alb.  5vj 
Djgere  per  24t  hor.Filtra. 
D.  6.  3--4tiMl  tftglich  mit  Com- 
pressen  anf  die  Brastwanen  zu 
legen*  Strahl. 
.Anw.  Zar  AbhSrtang  d«r  Bmttwar- 
zen  in  den  lelilea  Sdiwaofeneliafls- 
aionateo. 

i960.  Bd«  Gall.  turo.  piilv.  sü 
Adip.  suill.  5vj 
Ol.  de  Cedro  gtt.vj. 

M.  exact.  f.  TTng.  D.  S.  Auf  Ctuu** 

pie  gestricluni  aufzulegen. 
Anw.  Geg:ca  HamonhuidallLaot^Q. 

19^.  Kp.  Gall,  turo.  pulv.  f.ß 

lufunde  Aq,  fönt.  ienr. 

q.  s* 

Ad  Colat.  5vjjj 

Alum.  er. 

Ziac.  suU'ur.  gr.jj. 

Geiaiina  Varrßgheen. 

1961.  Bp.  Gallar.  öjj 

Camphor. 

Axung.  5^. 
M.  f.  Ung.  D.  S. 
Anw.  Bei  Uärnorrlioidalkootea. 

Carragheen-Gailerte* 

Innerlich  zu  2 — 4  Unzen  täglich  mit  einem  angeneh- 
men Syrup,  als :  Syrvp,  capiUor,  veneris  u.  dgU 


Geiaiina  Licfienis  islamlici.  ls»Iäadii»ch-3ioosgallerte. 
V    Wie  das  Vorige. 

Geiaiina  Itiquirillae  pelhirtda.  Durchsichtige  Hil(»8li«is* 

sall-4iialier4e.  Ji^ube. 

Innerlich  als  Brustzeltchen  1 — 2  Unzen  täglich. 
Gemmae  Papuii*  Pappelbaamknospcn. 
Glandes  quercHS*  Eicheln. 
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GImndeM  querems  ioHme.  Gerdstete  Eicheln. 

Innerlich  zu  — j  auf  6 — 8  Unzen  Colatur  tinter 
Zusatz  von  etwas  gewöhnlichem  üaffee  oder  gerösteter  Kakao- 
bohnen mit  Zucker  und  Milch. 

Graphite*  neu  Plumbago,   Rohes  Reissbici. 

ißiraphiies  eiuiriaius.  Gereinigtes  oder  gesehlemmtes 

Reisshiel. 


Iniierlicli  za  ^ — sß  p.  d*  2  — 3mal  täglich  in  Pal« 
Ter,  Pillen,  Bissen  und  Latwergen. 


Aeusserlich  zu  Salben 

F  o  r  n 

1961  Rp.  Graph,  elatr.  i 

Extr.  Dnleam.  aa  5j. 
M.  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  Palv.  Sem 

Stack.  Mftrker. 
Aow.  Q«ir^a  Fieehlen. 

und  Pflastern. 
&  e  1  n. 

8tlb.  sulf«  nigr«  iaevig* 

tta  3p 

Hydrarg.  oxydul.nigr.^j 
Herb.  Viol«  tricoi.  pulv« 
JBxtr.  PulsatUl. 

„     Dulcamar.  aa  ^ 
Gamphor.  trit.  5j 
Symp.  corl.  Aur.  q.  s. 
ut  f.  Electnarium  spissius.  D.  S. 
Innerhalb  acht  Tagen  zu  Ter* 
brauchen. 

Anw.  Gegen  hartnackig^c  Flechten. 

1M3*  Bp.  Graph,  elotr.  iß 
Meli«  despnni.  gjj, 

If.     F.lAAtwATinm.   T).  S.  Üm&re- 

W     *#     AhIAVW VM>VVA  vMAaSp                0                     %^  MmMfi^^^ 

,  rührt  Morgena  and  Abends  ein 

Theelöffel.  Weinhold. 
Anw.  Ge^n  Fl«cbtoo, 

196^.  Bp.  Graph*  elatr.  sjj 

Zinc  oxyd.  alb.  ^ 
Adip.  suill. 
M.  L  Ung.  D.  S*  Morgens  und 

Abends  davon  einzureiben* 
,  Mayer. 
Anw.  Gegron  oäMeade  Flechten. 

1867.  Bp.  Adip.  suill.  3vj 

Graph,  elutr.  ojj. 
M.  f.  Ung.  D.  S.  2  — 3mal  täglich 
theelöffelweise  einzureiben. 

Weinhold. 

1968»  Bp.  Graph,  elutr. 

Sulf.  dep.  aa  sjj 
Adip.  suill*  q.  8. 
nt  f.  Ung. 

B  1  e  r  a. 

ltM5.  Bp.  Graph,  elutr.  3^ 

Succ.  Jnnip.  inspiss.q.s. 
QtL  Bolus.  Consp.  Pulv.  rad*  Irid 
D.  tal.  dos  VI.  S.  Morgensund 
Abends  1  Stück.   Wein  hold. 

1969.  Bp.  Graph,  elutr.  pulv.  zis 

Empl.  saponat.  ^. 
M.  f.  Emplastr.  S.  Zum  äusseren 
Gebrauche.         W  e  i  n  h  0 1  d. 

1966.  Bp»  Chraph.  elutr. 
Sull  dep* 

Gummi  arabicum* 

(Crummi  mmosäe*    Arabisches  Gummi.) 

Innerlich  zu  — in  Pulver  mit  anderu  wuK5;amen 
Arzneien  oder  ^  auf  ^  Wasser  als  Zusatz  zu  Mixturen  und 
«is  Conatituens  tür  Trochiakeni  Pastillen  und  Pasten. 

17» 
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1970.  Rp.  Cornn  Cerv^  rttpat. 

Paaif  alb.  «a  Iß 
Coq*  c.  Aq.  Xont  Ojjj 
ad  tertlae  pari  consimi^ 
tioaem;  Colal. 
OwDiiii  trab«  pulv*  sjj* 

M.D.S.TaMenwelic»iivcrl)raücheii. 

Bai  decoctom  albttm  SydenhaTni. 

1971.  Bp.  Gurauji  arab.  pulr.  5? 

Amygd.dttlcexcort.  cjjj 


Saoch.  alb« 

terant.  sub  contianoigU 

tando  adde : 

OL  Antygd-  dnic.  rec. 

expratfl.  q.  c  hac  matti 

uiuri  potest. 

Aqo*  FoqU  SxiÜ- 

F.  Emulilo.  D«  8.  Tassenw^n 
TerbraBcben.  Ffaiit 
Bnmlfio  arabiea* 


Gmmmi  GumJmeL 

(fiuüjüom  natitmm.  Giiajakgummi.) 
Innerlich  zu  6 — 10  Gran  p.  d.  in  Pillen,  Bkm, 
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197t.  Bp.  Gummi  Guajac. 

Sulf.  dep.  aa  Sjj 
Fol.  Sennae 
Tart.  dep.  aa  iß 
Elaeosacch*  Citr. 

M   f.  nnlv.  D.  S.  Mörsens  und 
Abends  1  TheelöffeL 

3  _  4  Stück  j  dabei  gleichzeitig 
äoMerlich« 

1916.  Bp.  Tinct  Guajac.amniOB4i 

Campbor. 

M.  D.  S.  3mal  tAgüch  damit  ein- 
zureiben.         H  i  1  d  e  b  r  an  d. 
Anw.  Bei  schraorzhaften«  rliauttti* 

scheo  GolenksalfoctioaeQ. 

1S73«  Rp.  Gommi  Guajac.  ^jj 
Tart.  dep.  iß 
Sacch.  alb.  svj. 

Id.  f.  piilv .  ü.  in  scatul.  S.  ^mol  tag- 
lich 1  TheelöffeL  Berends* 

A  n  w.    Gegen  Gicht. 

1977.  Bp.  Gummi  Guajac. 

Pulv.  Rad.  Rhei  aa  2U 
Extr.  Tarax.  liq.  q.  ? 
Ut  f.  pilul.  Nr.  CXX.  Consperg 
Lycopod.  D.  S.  3mal  täglich  b 
bis  10  Stück. 

1074.  Bp.  Gummi  Guajac.  5^ 
Hydr.  atib.  sulf. 
Magn.  carbon.  aa  gr  x. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  S 
2mal  trt<;lich  ein  halbes  Pulver. 

i'uivis  purilicans. 

P  h»  p  a  ü  p. 

1978.  Bp.  Oommi  Goajae.  aü 
Stib.  snlf.  nigr.  sjp^ 

Sapon.  nied.  pulT.  ^j« 
Extr.  Cardni  ben€d.q*fr 
ut  f.  pilul.  gr  jj.  Consp.  pulv.  rad. 
Calanii.    D.  S.  3mal  tÄgUch  8 
bis  10  Stack.  Qnsrin. 
Aow.  Giehtpillea.   

1975.  Rp.  Gnmmi  Guajac.  pulv. 

8nlf.  stib.  anrant.  aa  oß 
Hydr.  mnr.  mit 
Extr.  Tarax.  q.  s. 

Qt  f.  pilnl.  gr  jjj.  Consp.  pulv.  Gass. 
Oinnamom.  D.  S.  3ma1  tftgUch 

1979.  Bp.  Hydr.  ehlor.  mit. 

8üb.  sulf.  aar.  ^ 
Gummi  Gn^iac. 
Extr.  Dulcam.  am 

F.  pilul  LX.  Consp.  Lycop. 
3mal  täglich  2-3  Pillen. 
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1980-  Kp.  Gamm!  Guajac.  ojj 
Sapon.  med.  ziß 
Stib.  sulf.  anr.  gr  xjj. 
M.  f.  c.  Spir.  Vini  gtt.  nonmil- 
lis  pilul.  gr.jj  (126).  Consperg. 
Ljcopod.  D.  S.   Morgens  und 
AbeDdö  10    lö  Stück. 
Filnlae  gaajacinae.  F  h.  p- 

1981.  ßp.  Gummi  Guajac.  oÜ 

Extr.  Sem.  Coleb.  3j. 
F.  pilul.  XC.  Consp.  Lycop.  D.  S. 
Zml  t&gUdi  3—6  Sittek. 


m  Bp.  Chmimi  Guajac 
ÜXlr.  Aconit. 
Fell.  Taar«  inap.  aa  ^ 

f-  pihit  UL  Consp.  Lycop.  D*  S* 
Snal  täglich  2^4  FiUen. 

1161.  Rp.  Omnini  Guajac.  ^jj 
^     Mimos.  3ijjj 
tere  affandendo  scnsim 
Aq.  comnuiii. 

adde : 
Extr.  Dulcamar.  ^jjj 
87nip«  Altb*  ^« 

ML  D.  8.  Umgeschüttclt  Satandlicb 
1  S«l5M.  Berends. 

Anw.  Gegren  invctcrirtc  r.icht. 


1164.  Bp.  Gummi  Guajac. 
Fol.  Senoae 


Natr.  tart.  aa 
Syrup.  cort.  Aur.  Jj, 
F.  Electuarium.  D.  S.  2  — 3mal 
täglich  1  Theelöffel.  ^ 

19B6.  Bp.  Gummi  Guajac.  SjJ 
Spir.  Sacch.  opt.  ^j 
Digere  len.  calor.  vaso 
bene  claaso  per  dies  ö. 
Colat. 

D.  S.  2mal  täglich  1  —  3  Thee- 
löfifel.  EmerigoD. 
Anw.  Speciflcam  aotipodaerleniD. 


1086.  Äp.  Gummi  Guajac.  Svjjj 
Kali  carb.  dep.  2jjj 
Sem.  Amomi  pulv.  Jjj 
Alcoh.  dilut.  S^jj 
Digere  filtr.  et  coU 
Colat.  5vjjj 
addc : 

Liq.  Ammon.  caofltsj. 
D.  S.  Theelöffelweise  mit  üadciia 
zu  nebmen*  Dewaef* 
Anw.  Of  B  Attaaofrhoe.  

19Ö7.  Kp.  Gummi  Guajac.  3jj 

„     arab.  sj 
«  F.  cum  Aq.  .Foenic.  q.  6« 
Emals. 

Cm  adde: 
Spir.  nitr*  aeth«  oj 
Syrup.  bala. 
D.  S.  1 t8l«iid!idi  «in  Em* 
15ffel. 


Zur  BerettiiDg  von  Sooden,  Boagies,  Catbetern,  Speca» 
bf  sam  Verband  von  Wanden,  Knochenbrftcben »  Klumpfito- 
MB.   Man  taocbt  Sttkcke  von  Gnttoperebaf  an  etwa  V'  dicken 

Platten  ausgewalzt,  in  siedendes  Wasser,  bis  sie  biegsam  ge- 
worden und  umgibt  damit  nach  Einrichtung  des  Bruches  das 
Michidigte  Glied*  In  zebn  Minuten  ist  die  Maaae  erhärtet 
nd  beliiilt  Öire  Form  und  Lage  unrerAndert 

tfum  9.  Cummi  CfuUm.  eammlgatt. 

Innerlich  zu  2 — 6  Gran  p.  d.  2 — 3mal täglich,  seiten 
in  PnlYeri  äAer  in  Pillen,  Btaaeni  Latwergen  und  Emulsion,  ao 
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wie  in  Aullösung  gr.x  in  5ß~}  Liq.  Kai,  carbm*  kaffeelöfiTe}"- 
weise  zu  nehmen  aU  Diureticfbm.  Sonst  ein  Hanptbestftndiheü 
älterer  Bandwurmcnnaethoden* 
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1988.  Hp.  Gutti 

Hydr.  chlor,  mit.  ««  ä) 

Rad.  Jalap. 

Elaeosacch.  Foenic.  .-jß 
M.  f.  pulv.  Div.  in  XII  part.  aeq. 
D.  ».  3mal  täglich  1  Polver. 

Sapon.  mcdic.  pulv«  ^ 
Spir.  Vin.  rft.  q.  s. 
ut  f.  pihil.  IIL.  Consp  pulv.  Cass. 
Ciüiiamom.  D.  S.  -Itinal  täglich 
2  Stück.                 P  höh  US. 

19i^.  Rd.  Gutti  vino  hisp  '-uiaL. 

Gummi  Aiuiiisu.  t.cp. 
Kai.  sulXur.  ää 
Eictr*  Aloee  aqnoe*  ^jjß* 
M.  f.  pUnKgr.]«  Consp.  piÜT.  md. 
Asparagi.  D.  S.  Morgens  und 
Abend«  4  Stück  nod  steigend. 

Wen  dt. 
Anw.  Geg'eo torpide BaatwiMersiichl. 

Rd.  Gutti  ^r.xii 

Bad.  Scill.  gr.vj 
8acch.  alh. 
Tart.  dep. 

Elaeosacch.  Jnnip«  ää  öd- 
M.  f.  pulv.  Dir.  in  part.  aeq.  VI. 

D.  ad  Chart,  cerat.  S  Sstfmd- 
lich  1  Pulver.    Iii  1  cnbrand. 
A  0  w.  Gegen  Wassersucht. 

1996.  Bp.  Gutti 

Gummi  Mimos.  3j 
Tere  cnmAq.  dest.  .^it 
F.  Emuls.  cui  adde: 
Liq.  Kai.  carbou.  5^ 
Syrup.  Altb.  5^. 

M.  D.  8.  Umgeschlkttelt  28tftndlie]i 
1  BsslöffeL          Bich  t  er. 

1090.  Bd.  Gutti 

Fol.  Digital. 
Rad.  Squill. 
Stib.  sulf.  aur. 
Extr.  Pimpin.  ää  ^j. 
F.  piluK  Nr,  L.  Consp.  LJ  cop.  D.  S. 
3inal  Uglieh  2—3  StAck. 

Heim. 

Aow.  PUulao  hydrairofM. 

1996.  Rp.  Gummi  Gnttl  ^ 
Solfe  in 
Liq.  Kai.  carbon.  oß* 
M.  D.  8.  3mal  täglich  39  Tropfen. 

A  II  w.    Als  Dinreticnm. 

1991.  Bp.  Gutti  gr.Tj 
Tart.  depur. 

Rad.  Rhei  ää 
Tart.  stib.  gr.ß. 
M.   f.  pulv.  D.  tal.   dos.  VI.  S. 
Morgens  nüchtern  1  Pulver. 

Sa  ch  tlehen. 
Anw.  Qef«Q  torpide  II jdrosen. 

1997.  Kp.  Üutii 

Extr.  Seill. 

Solf.  stib.  aar. 

Extr.  Fimpinell.  m  BS* 

M.  f.  pilnl«  gr«Jj.  CoDsp.  pulv.  Caw. 
Cinnamom.  D.  S.  Morgens  und 

Abends  1 — 3  Stück      Ho  im. 

1992.  Kp.  Gutti  gr.vj 

Bxtr.  Alo§B  Acid.  snlt 
eorrect 

M.  f.  pilol.  grjj.  Consperg.  palv. 

Gass.  Cinnamoro.  D.  S.  Moigeos 

und  Abends  1—3  Stück. 

Heim. 
Aow.  I)t\i<:(i.sclic  Liiiirpilleo. 

190&  Bp.  Gntil  ^ 

Kai.  carhon.  dep^ 
8olve  in 

Aq.  Cinnamom.  fjjj 
Syrup.  Papav.  all» 

M.  D  S  Umgcächattelt  Sstflndlich 

i    1  KsslöÜel. 

1993.  Rp.  Guiti  pulv. 

Rad.  Seil),  pulv.aagr.xjj 
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MelmiHtoehort«H.  Wurmnioos. 

• 

Innerlich  zu  9j — 55  P-  iü  Pulver,  Bolus,  Latwer- 
gen und  5jj — 5/j  auf  5v  Colatur  im  Absude  oder  durch  l&n- 
geres  Kochen  als  Gallerte«  ^ 

Formeln. 


1999.  Rp.  Helmmtochort.  ^ 

Tchthyocoll. 

Coq.  c.  Aq.  i'oiit.  q.  s. 

Ad  Colat.  3iv 
adde: 

Saccli«  alb.  ij 

Bepon*  in  loe.  fing,  ut 

in  gelat.  abeat. 
D.S.  TheelOffelweise.  Sondelin. 

A  Q  w.  Wurnigallcrte. 


2000.  Kp»  Helmintocbort.  öjjj 
Coq.  cum  Aq.  Font. 

S^Üj  ad  5iv. 
Col.  S.  Alle  2  Stunden  ein  Ess- 
löffei.  Hufe  Und. 


2001.  Bp.  Helmintocbort. 

Sem.  Santon.  ää  öü/^ 
Fol.  Sonn, 
-  Sem.  Anis,  stell.  9j* 

M.  f.  pulv.  grobs.  Dispens,  dos. 
tal.  III.  S.  Jeden  Tag  1  Fäck- 
eben  als  Thee  an  verbrancben 
nnd  3  Tage  bindiircb  forteulah- 

ren.    Kopp. 

2002.  Rp.  Helmintocbort. 

Sem.  Cin. 

Had.  Yaler.  min.  ää  zfi 
Inf.  Aq.  tepifl.  q.  s. 
Ad  Colat.  5vj. 
D.  S.  ümgeschüttelt  zu  2  Kly 
stieren.  Fleisch. 
Anw.  CegSB  Aikaridea. 


2003.  Rp.  Helmintochort.  5ß 

Coq,  c.  Aq,  Font.  5vj 
Cüiat.  5iv 
adde: 
Meli,  despum.  ^j. 

M.  D.  S.  Frfih  und  Abends  zwei 
Esslöffel  zu  nehmen. 

S  cbubar  tb. 


200^.  Bp.  Hebnintocbort  Si 
Yin.  Bbenan.  StÜ 
Digere  leni  calore  in 

vase.  bene  clanso  per 
bor.  8.  Colat.  adde: 
Tinct.  Senn.  5) 
Syrup.  cort.  Aur.  %ß, 

M.  D.  S.  Zu  3  Weingläsern  täg- 
lich. Baldinger,. 
Anw.  Gegen  spulw&rmer. 


2005.  Bp.  Helmintocbort.  S| 

Coq.  c.  Aq*  commnn. 

per  bor.  \  adde: 

Vin.  %^\\.  alb.  5iv 
Siicch.  alb.  5vj 
IchtliyocoU  in  Aq.  com. 
q.  8.  solut.  5ß  solYOy 
cola,  evapora  ad  justam 
spissitnd.  repone  ete. 

D.  S.  4mal  täglich  drei  EsslCffel 
voll.  Fb.  gallic.. 


Herba  AbiintMt  Weriuutlikraut. 

Innerlich  eu  ^  auf  StJ  Colatur  in  weinigen  oder 
wftBserigen  Anfguss. 

Aeusserlich  zu  Kräuterkissen,  Bähungen,  UmschUgen^ 
Bädern  und  Wurmklysüeren. 
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20M.  Bp.  Herb.  Abainth.  ^ 

Infitnde  Aq.  Font.  xer7. 

Digere  per  hör.  ^  vase  clauio«  Goku 
D.  8.  dMndlicii  1  llieetaase. 

2010.  Rp.  Herl».  AMatb.  2^ 
Int  Aq.  forr.  q. 
Ad  GolaL 

In  qna  eolfe: 
Blaeoiaccb.  Abetnilu 
Fell.  Tanr*  inep.  «a  9S 
Roob  Dana  513. 

M.  D.  8.  Ztt  8  Elyitieien. 

Anw.  Bei  Askariden  der  Kinder. 

2007.  Bp.  Herb.  Absinth. 

Kai.  Carbon,  aa  3j 
Inf.  Vm*  jrhenan.  S^jj. 
Dii,'ere  per  bor.  fO,  Colat«  B.  S« 
T&glich  4—6  Unsen  %tt  rerbraa* 
eben.  Frank. 
A&w.  All  Diarettemn. 

2011.  Rp.  Herb.  Absinth. 

Bacc.Janip.contiii.äiS0 
Int  Cerero.  fenr.  ijf. 

Oigere  per  bor.  6  Tas.  clans.  Cola. 

D.  8.  IVueenweise  an  i^eKbranehen. 

Wei^ard. 

Anw.  Geg'ea  Hydrops. 

MOS.  Rp.  Herb.  Absinth. 

Rad.  Gentian. 
19   Oalami  aa 
M.  f.  Spec.  8.  Znm  Thee. 

Aaw«  M  Aiooic  der  Verdaane^ser- 
firane. 

2012.  Rp.  Herb.  Absinth. 

p  Tanacet. 

»     Bntae  m 
Goq.  c«  Aq.  Font.  Sijj 
Ad  Colat  StUj 

adde : 
Ol.  Ricini  fß. 

D.  8.  ümgescbutteU  zu.  zwei 
Klystieren.             D  u  n  c  a  a. 
Anw.  Gegen  Afkaridaa. 

Eisenhatkraat. 

Rp.  Herb.  Abeinlh. 

Rad.  Yalerian.  m  iß 
Inf.  Aq.  ferr.  q.  i. 
Ad  Oolat.  ST) 

adde: 
Sjr.  eort.  Aar. 
M.  D.  b.  Umgeschfittelt  Setündlich 
1  £«iliMfoL 

Merbm  AemUtL 

Innerlick  das  gepnlverte  Kraat  m  1  —  2  Qran  einige 
Mal  taglieh  nnd  bis  an  8  Graii  gestiegen.  Es  wird  aber  sel- 
ten Terordnet  und  lieber  das  ExtracL  angewendet. 

Herhm  AdUmH. 

(CapüU  Venerig*  Frauenhaarkraat.) 

Herha  Asieri  moniani.  BergasterkrMt. 

Mlerbu  Beiiadonnme  florida.  BIttliendea  Kraut  der  Teil- 

kiraehe. 

Innerlich  die  gepulverten  Blätter  zu  1  — 3  Gran  in 
Pulver-  und  Pilienform,  im  Infusum  zu  ^  aof  2  —  4  3  Co- 
latur. 

Aeusserlich  das  PolTer  an  Umseblägen,  die  BllUer 
im  Aufgusse  zu  Einspritsuugen  und  Fornentationea. 
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Herhm  Caienduiae.  Riiigelkraot. 
Das  Eraai  ftasserltch  su  ümachligeo  und  Foinenta* 

Uerba  Cmnnabis.  Hanrkraut. 

H€rhm  Cmimmrii  mUmoris  floriäm^  BlohMdes  Taaaend« 

fttMeakraot 

Innerlich  zu  30 — ll       Pulver,   Aufgusa  oder  Abko- 
^QOg     — 1  S        3^)  recem. 
Aeasaerlich  m  VUceralklyslieren. 
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Bp.  Herb.  Ccntaar*  min* 
Bad*  Oramin. 
«  Saponar. 
»  Taraxac.  u  oj.i- 
C.  C.  M.  f.  spec.  div.  in  VIII 
part  aeq.  D  S.  Eine  Portion 
mit  l  Quart  Wasser  auf  |  Qaarl 
eiogekocht  sam  Klysticr 


^U.  Ep.  Succ,  rec.  expr.  Herb. 

Centaar. 


Saec.  rec.  expr.  Herb» 
Taras. 
9      M   expr.  Herb. 
Fnmari^Sj 
,    expr.  Herb. 
Cbelidon. 
Succos  colatos   et  de- 
canthatos  misce  :  adde: 
Kämpf.  !  Aeth.  acet.  gtt.xjj 

M.  D.  S.  UmgefichatteU  tagäber 
zu  rerbranchen. 
Anw.  Za  Frübiingscareo. 


Serba  Chettdonli  majoris.    Schöllkraut.  Sciiwalben- 

kraat. 

Inaerlich  sa  gj  — 9}  des  frisch  gepreBsten  Saftes  mit 
adeni  friaehan  KTintaraftften  8mal  tftglich. 

Aeusserlich  der  frische  Saft  gegen  Ilürnhautverdunk- 
i  in^n.  HornhauUlecke  und  Geschwüre ,  chronischen  Augenlid- 
eotzündangen  f  zum  Wegätzen  von  Hautwarzen.;  das  frische 
Kiaat  wa  Umsohligan  bei  Fiuaödeiiif  kalten  Geschwülaten  und 
leUedit  eiternden  Oeaehwtfren* 

Bertm  Cten^po^M  mmkresMMs.  Meslkanlaeiies  Tran- 

benkrant.  CMaeeftoekraat. 

Inaerlich  tn  sj — jj  anf  Colatar  aU  Thee.  Das 
glpaherte  Kraat  sn  Latwergen» 
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Bp.  Pnlr.  Herb.  CSienopod. 

ambr.  5jj 
Sjt*  Cort.  Aarant 


M.  f.  Electoar.  M.  D.  S.  Alle  Z 
Standen  1  Easloffel. 
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SOitt.  Ep.  Herb.Ciieiiopod«ftmbrüs 

Flor.  Chamoni.  vulj?. 
Herb.  Menth,  pip.  ää  Zi 
M.  t.  Spec.  8.  TheeaulSguM. 
Auw.  Bei  Krämpfen. 


20i7.  Bp.  Inf.Uerb.Cheüüp.ainbr. 

(ex  5ß)         S'j  , 
Liqu.  Ammon.  acet. 
Symp.  Chamomill.  jt]« 
M.D.  S.  Zweistündlich  1  Esäigüd 
Aow.  BeileicbterenoerfftMOFiatan. 


MerJba  Conii  miacuiaiü  behierlingkraat. 

Innerlich  zu  3 — 6  Grau  einige  Mal  täglicH  und  W 
sichtig  gestiegen  in  Fulver  und  Pillen« 

Aeusserlich  2a  Breinmschl iige Bähungen  und  Biden. ' 
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2018.  Rp,.  Herb.  Conii  pulv. 

Hydr.  stib.  sulfnr, 

gr.vjjj 

Sacch.  iilb.  jj. 
M.  i'.  pulv.  Div.  in  VIII  part.  aeq. 
1).  S.  2— 3mal  täglich  1  Pulver. 

C.  J.  Meyer. 
Auw.  Bei  SeropbelB« 


2019«  Kp.  Herb.  Conii 

„  ■  Millefol. 

„     Tussilag.  aa  rjj 
Flor.  Chaiaom.  ^ß, 
Conc.  S.  Eine  halbe  Hand  voll 
zum  Klystier. 

(Mit  Zusatz  von  Oh  Lmu) 

Badius* 
Anw.  GegWk  Stenosen  und  icirrhöse 
Verdljsknogea  dos  Mastdarmes. 


2021.  Kp.  Herb.  Conii  pulv. 

Stib.  sult.  aar. 
Pulv.  rad.  Ipec.  ü 
Extr.  Pimpineil.  öj 

M.  f.  pilul.  XXX.  Consp.  Lycop. 
D.  S.  2— 3siüadlich  1  Pille. 
A  D  w.  Bei  Catairlius  cbroiücos. 


2022.  ßp.  Herb.  Conn  pulv.  ^ 
.  Succ.  Dane.  insp.  -fai 


2020.  Rp,  Herb.  Con.  mac;  ^ 

Extr.     «     w   äa  ^» 

M.  f.  pilnl.  Nr.  XXX.  Consperg. 
Oa89.  Cinnanu  J>*  S.  1  — 3mal 
täglich  1—3  Pillen  zu  nehmen. 


Tin  ct.  Opii  croc.  ^ 
M.  f.  Cataplasma. 

Das  Cataplasma  ad  canernmaptt^ 
tum  Dispensator.  Faid* 


2023.  Rp.  Herb.  Conii  3Ü 

Inf.  Aq.  fery.  q.  s* 
Ad  Colat.  Svj 

adde: 
TmisL  Opii  spl.  5) 
D.  S.  Zur  lajection  in  die  Vagi» 
Anw.  Bei  Nenralffia  uteri. 


Herha  Equiseii.   Scliarthalm.  Schachtelhalm. 
Innerlich  zu  §/3  auf  6—8  Unzen  Colator  in  Decoct 

Herbm  Fummrime.  Erdranchkrant. 

Innerlich  zu  §^ — j  auf  6  Unzen  Colatur  im  Abiudfl 
öder  der  frisch  gepresste  Saft  zu  2  —  4  Unzen  mit  ander« 
Krftuterfläften  im  Frühjahre« 
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2024.  Bp.  Herb.  Eumar. 
Fol.  MillefoL 
BacU  GraminiB  aa  ^ 
Fol.  Sennae 
C.  G.  M.  £  SpedeB.  D.  8.  Ein  Em- 
löffei  mit  3  Tassen  Wasser  auf 
2  absakochen. 


{2025.  Bp«  Herb.  Fumar* 

^    Trifol.  fibrin. 
n    Centanr*  min. 
Strobilor.HiiinnllLiipiili 

ää  iß*:  ' 

G.  M«  f.  Spedes.  D.  S«  Zu  Thea» 
abkocbvngen»        B  i  c  h  a  r  d* 


Mtrkm  tfmIefMidis  grmndifiorme.  GrmablQthlger  HobK 

sahn. 

Wird  nur  als  Xiiee  benützt  §j  auf        Wasser  im  Absud» 

Uttba  tfraiioiae.  Gottesgnadenkraat  Purgirkraut.  Wil- 
der Aurin. 

Innerlich  zu  10  —  20  Gran  p.  d.  in  Pulver,  Pilleft 
uüd  — ^jjj  auf  §vj  Colatur  in  Abkochung, 

Formeln. 


9026.  Rp.  Herb.  Gratiol.  9jj 

Hydr.  chlor,  mit.  gr.T 

Asae  foetid.  gr.ß 
Ol.  Menth,  pip,  gttjjj. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  X  pari,  aeq. 
8.  astündlich  1  Pnlver. 

H a  rgcn  8. 
Anw.  Als  £xploraUojiBcar  MTaeoia. 


2027.  Bp.  Herb.  Oratiol.  _ 

Extr.  Chelidon.  aa  7jß- 
M.  f.  pilul.  XXX.  CoDsp.  Lycop. 
D.  S.  3mal  taglich  3—5  Stuck. 

2028.  Rp.  Herb.  Oraüol.  gr.Tjjj 


Elaeosaech.  Menth,  pip. 

M.  f.  pulr,  D«  tal.  dos.  XII.  D. 
ad  ch.  cerat«  8,  Sstündlich  ein 
Pulver.  Glarns» 

Anw.  Oegeo  GeittoixerrQttao|r. 

2029.  lip.  Herb«  Gratiol.  sjj 

Coq.  c.  Aq.  Font.  q.s. 
Ad  Colat.  5V 

adde: 
Tinet.  Oalam.  ^Jj 
Syrup.  cort.  Aur.  §j. 

M.  D.  8.  2stündlieh  1  Essldffel, 


Herba  H^SMopL  Yaopkranf. 

Innerlich  zu  öjj — jjj  Wasser  im  Aufgusse» 

Aeasserlich  zu  aromatischen  Fomenten« 

Formel. 


2030.  Rp.  Herb.  Hyssop. 

Fol.  Hederae  terrestr. 

aa  <üj 

Rad.  Helen. 

Meli,  deepum.  ää  5i 


Coq.  c.  Aq.  font.  'Sir 
Ad  Colat.  S'jjj. 
D.  R.  Tagüber  1-  2  Pfund  zu  ver- 
brauchen. Richard« 
Auw.  Cegrcn  chroo.  Lungeokatarrhe. 
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{flerha  Violae  tricoloris.    DreiÜGitigkcitti kraut.) 

InnerHoh  bloss  in  Deoost  5j— £  auf  Sttj~^^  Cola* 
tut  pro  die» 

Aensserl ich  sn  Waseliwftssem,  UmBchlägeQ  und  Augea- 
w&sseru  mit  Milch  und  Wasser  gekocht. 

Formeln* 

9031.  Bp.  Herb.  Viol.  triooL  ajj 
Inf.  Aq.  ferr.  q.  t. 
Ad  Cola«.  Sii 

adde: 


Vin.  stibiat.  5j 
ßjrmp.  Alth.  yi. 

K.  D.  S.  tJmgeschüttelt  SttündUcb 
eiaea  halben  Essloffel. 

Althof  Q.  Jahn* 


Anw.  Gefen  Mfleliborfce  aod 
amschlif. 


3039.  Bp.  Herb.  Vioi;  tneol. 

Sacch.  Lact,  a«  SjÜ 
Sulf.  praecip. 
Magnes.  carbon. 
M.  f.  pulv.  D.  ad  scatul.  S.  ^mal 
t&glicb  eine  Messerspitze. 

Jahn  u.  Haase. 
Anw.  Geren  Cratta  laelea. 


Mwhm  MA^meme  eir^sme.  €MJMHtbiknmt. 

Jfferbm  LinaHae.  Leinkraat. 
Merbm  Mäobeiime  htflaime.  iiobeltonkraiil. 

Innerlich  zu  10 — 20  Gran  p.  d.  in  Pulver,  als  Brech- 
mittel 3/3 — j  und  im  Intuöiun  ^ — jj  pro  die  auf  4—6  Unzen 
Colatur* 

Formel. 


9033.  Rp.  Herb.  Lobel.  infl.  gr.xv 
„  BellfidoTiTi.gr.jj-iv 
Saccb.  alb.  dvjjj. 


M.  f.  pulv.  Div.  in  VIIl  part.  aeq. 
D.  S.  Früh  Tl.  Abends  l  Pnlvor. 
Aow.  Im  Astboid  MiUari. 


Uerba  JHqjoranae,  Majorankraut. 

Bloss  äusserlich  als  Niesemittel  und  zu  Umschligen 
nnd  aromatischeni  örtlichen  nnd  allgemeinen  Badem. 

Formeln. 

9034.  Kp.  Herb.Majoran  pnlv.^ 
„  Mari  veri  „ 
Flor.  Convall.maj.  pulv. 
Bad.  Irid.  florent.  „ 
a«  5j- 


Pribenweise  zu  nebmen. 
Aaw.  PalTis  sterootatoriut. 


2035.  Rp«  Pulv.  herb.  Major 

,     fior.  LavaoduU 
Sacchar.  »a  oj 
Flor.  Convall.  maj.pnlr. 
8apon.  hisp.  ää  5^ 
OL  Bergamott.  _ 
„  Curyopbjll.aagttjj. 
O.  PalT.  errhinas  HnfslandL 
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Setbm  MmrrmhH  mibL  Weisser  Andorn. 

Innerlich  zu  — j  auf  Jvj  Colatnr  im  Inftisniu. 

Merka  M^UMi  ßoHdm.  Bittendes  Steinkleekrnnt. 

Nur  äusserlich  zu  erweichenden  >  zertheilenden  Um* 
sdil&gen  und  Bähungen. 

Merhm  MiU^oUi  ßoridm*  ElOhendes  Sebarsarbenkrant* 

Innerlich  zu  — j  auf  den  Tag  als  Thee  im  helssea 
Aufgusse  unil  der  frisch  ftusgepreestfe  Salt  mit  andern  Krüuter* 
«Aften  im  Frühjahre« 


F  o  r  m  e  1  B. 


2036.  Kp.  Herb.  Miilefol.  reo. 

^    Taraxac.  „ 
,  Fmnar«  ,  ää^. 
CoBtand.  in  mortar.  lapid«  leniim 
addando  Aq.  Menth,  eriap.  In 
pnltem  et  pnlo  exprime  euccum. 
Cola,  repone  ad  decanthationem 
et  decaDthatum.  1)  S.  De«  Mor« 
gens  zu  rerbrauchen. 

]  Stunde  an  einer  heissen  Stelle 
zieheu  zu  iaäsea ,   dann  in  eine 
Flasche  tu  giessen,  tägUeh 
Smal         Tasse  toU  dnrehan» 
seihen  nnd  zn  trinken. 

Badins» 

Anw.  Gegfen  träge  Abtoederaef  in 

Unterleibe,  Verscbieimaag  oad  Simer^ 
rhoidaistocäuofen. 

2037.  Rp.  Herb.  Miilefol.  Hß 
Magnes.  enlfnr.  ^ 
Sem.  Anis.  sj. 

C.  C.  M.  f.  Species.  D.  S.  Mit  2 
Pfand  Heiaawaeser  aafangiessen, 

2Uü8.  Rp.  Herb.  Miilefol. 

Flor.  Chamomill* 
Herh.  Melles,  m  W' 

C.  M.  t  Speeies.  D.  8.  Znm  Thee. 
Anw.  B«l  atdruof cader  neottroatioa. 

Merbm  Ortgmni.  Dostenkraut.  Wohlgemntbkrant. 

Jierba  Folygalae  amarae.  Bitterkrcuzblumenkraut 

Innerlich  sa  3/3— j  sof  S  —  12  Unaea  Wsster  snr 
H&lfte  eingekocht. 
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)i039.  Bp.  Herh.  Poly^.  amar.  ^jjj 
9    Marrub.  %ß 
Spec.  pector.  2d* 
C.  M.  f.  Species. 

Anw.  SUrkeoder  Urastlhee beiScüwäche 
d«r  R#ti>lrttlonfArrani». 

C.  C.  M.  f.  Species.  1)  S  ZT3in 
Tlieo.               S  11  c  h  tle  ben» 
Anw.   Bei  Scblcimscliwinüsucht. 

20U.  üp.  Herb.  Folyg.  amar.  ^ 
Stip.  Dulcam.  5^ 
Coq  c.  Aq.  font.  5xiT 
Ad  Colat.  3vjjj 

snh  fin.  eoct«  addendo 
Sem,  Phellaadr.  aq.  Sjjj 
refrig,  adnisc* 

20^.  Up.  Herb.  Tolyg.  amar. 
Lieh.  Island. 
8tip.  Dnlean.  m  5jjj 
Rad.  Liqnir.  syj. 
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Succ.  Liquir.  3jj 
Syrup.  Bals.  peruv.  5j. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  2ßtÖndlich 
1  Essluf^el.  Sobernheim. 
Anw.  Gegen  clironifebe  Laog'eobleD- 
norrböen. 

1IC^2.  Bp.  Herb.Pol]^al.a]iiar.  2j 
Coq.  c.  Aq.  kmt,  ^Kiy 


Ad  Colat.  StJÜ 

adde: 
Spir.  mariat.  aeth. 
Syrup.  Alth.  ^j. 

M.  D.  S.  28tuadlicb  1  EsslOffel. 

Bere&dt* 
Anw.  Cef en  Lnnreaatooie. 


Uerba  Pulegii,  Poleymünze.  Flolikraal. 
Anwendung  wie  bei  Mentha^  Mdissa  eic 

Uerba  Pulsatillae,  8cliwarz-  oder  Wiesenkücheiihchf  lle. 

Innerlich  zu  '>    J  0  Gran  p»  d.  in  Pulver  oder  5j — jj 
«u£  ö — 8  Unzen  Colatur  im  Aufguss« 

Formeln. 


2013.  Bp.  Herb.  PiÜMtiU.  pulv. 

Extract.     „     aa  3j- 
F.  piliil.  LX.  D.  S.  3mal  täglich 
1^3  Pillen»  ailmälig  steigend. 

Gräfe. 

Anw.  Bei  Amaurose. 

2Ö4i.  Bp.  HerbT~P ulBatill.  ^jjj 

Digere  in  vas.  bene 
clauso  per  horam  c.  s.  q. 
Aq.  commnn.  ad  Colat. 

In  qua  flolve: 

ITydr.  mur.  corros.  gr.j. 
M.  D.  8.  ümgescbättelt  Uglich 

Herba  Ruime.  Raatenkraut. 

Aeusserlich  zu        auf  6 — 8  Unzen  Wasser  im  Auf- 
guss  zu  Mund-  und  Gurgelwässern,  Bähungen^  Umschlägen. 

Formel. 


einigemal  etwas  davon  ins  Ange 

zn  träufeln. 

A  Q  w.   Gegrcn  TförnhaotverdsnUiiag 

und  l)cg:iiinendo  Cataract. 

a04ö.'Bp.  lieibr"P^atilL  5]— jjj 
Vin.  gaiiic.  alb.  q.  s. 
Diger.  per  horam;  Co- 
laturae  5vjjj  rcfrigerat. 

adde: 
Syrap.  Cinnamom. 
Aeth.  acet«  9J. 

M.  D.  S.  BsdOffelweise  In  steigen» 
der  Menge.      ^      r.  Grtle. 
Adw.  Bei  Amaurose  nad  Gitartct 


M.  D*  8.  Zum  Gurgeln  nnd  Hnnd* 
ansspfllen. 

Anw.  Gerea  katarrMlüclie  oad  If- 

phössopttschc  Angrinen»  nemrielle  Sa- 
UvaUon,  Stomacace. 


Bp.  Herb.  Butae  %ß 
.  Jnfnnd.  Aq.  ferv«  q«  8* 

Ad  Colat.  Siv 

adde: 
Acet.  Kut. 
Meli.  desp.  ää  2j* 

Merba  Sapanmrime..  Seifenkraaf. 

Der  friscli  gepresste  Saft  im  Frühjahre  zu  ^* — jj  mit  an» 
dem  Krautersäften,  und  vom  getrockneten  Kraute  — j  auf 
6  Unzen  Colatur  in  Absud* 
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Merbm  Sniur^me,  Satnrey  od^r  Worstkraat. 
Uerha  Scordii,  Wasserlaach. 
\  Merbm  Ser^üi  fiorida.  Blühendes  ftaendelkrant. 

Mferha  SpiianlAi.  Parakresse. 
Merbm  Tmnmeett  florida.  Blühendes  Reinfarrenkraat. 

Innerlich  zu  §/3 — j  auf  8  Unzen  Colatur  im  Aufgusse 
und  äusserlich  zu  Klystieren* 

Formeln. 


2047.  Rp.  Herb.  Tanacet.  flor» 
Sem.  Cinae  ää  oj 
Ferr.  sulf.  cryst.  ^jj 
Ol  Valerian.  g^t.x. 

M'  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq-  x. 
D*  ftd  oh.  cerat.  8*  Mörsens  und 
Abends  1  PnWer. 

Bosenotein. 

'Anw.  Wurropnltrcr  fegren  Aiktridoo. 

2049.  Ep.  Herb.  Tanacet.  flor. 

„    Absinth.  <^  3jj 
Inf.  Aq.  font.  ferv.  q.  g. 
Ad  Ck>)at  Svj 

In  qua  eolve: 
Extr.  Valerian.  ^ 

refrig.  adde: 
Tinct.  cort,  Aur.  3|? 
Syrup.  cort.  Aur.  5vj. 
M.  D.  S.   Umgcschütteli  2i5tünd- 
lich  1  Esölötfcl.  Sobernheim. 
Anw.  Gägca  WanDtQfilit  mit  Atooie 
erstes  Weir*  aad  Krsmpfkottlieo.' 

9pft8«  Bp.  Herb.  Tanacet. 

Sem.  Cinae  aa  sjj 

Aelhiop.  min. 

Bad.  Jalap.  ^ 

Cinnamomi  7^] 

In  pulv.  redacLa  iinmib- 

ceantur  Sacch.  alb.  in 

Aq.  Boaar.  solat.  et  ad 

consist.  tabuL  coeti^l? 

Formern,  inde  Moräuli  pond.  ^jj* 
.  D.  8.  Erwachsenen  täglich  1—2 
MoneUen  zu  geben.  8  ch  m  i  d  t. 

2050.  Bp.  Herb.  Tanacet  flor. 
Bad.  Valerian. 

Sem.  Cinae  aa  oÜ* 
Coni.       f.  Speeles.  Di7.  in  aesc 
part.  aeq.  D.  8.  Morgens  und 
Abends  eine  Portion  mit  zwei 
"Weioglilscra  heissen  Wassers  zvl 
einem  üiystier  anfzugie^scn. 

Vogt; 

Aow.  Oefea  Wftnner. 

Merbm  VmieHmnme  eeiiicme.  Hoehalpenbaldriankrant* 

Hirudines,  Blutegel. 

Hordeum  erudum.  Rohe  Gerste. 

^  Hordeum  perlaium,  Perlgerste.  Gersteugraupen. 

Bgdrmrgyrum^  bichioratum  mmmonhUum*  Qneeksliber- 

ehlorid-iiniDionlani. 

]  Aeu3serlich  zu  2  —  4  —  6  Gran  auf  5j  Fett,  Butter, 
in  Salbon/brm« 
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91151.  Bp.  Hydrarg.biclilor.8iiimon. 

5) 

Cngu.  Digital*  2j- 
II.  exat'iißsime  f.  üngu.  S.  3 — ^ 
mal  tiglich  einen  Theelöffel  ein- 
zureiben QBd  die  eingeriebene 
Stelle  mit  nenem,  feinen  gr&nen 
WacbMch  in  bedecken. 

K  <)  p  p. 

Auw.  Bei  cbroniSGlieu.  rheuiuatisctieo 
und  jETichtischen  üebeln,  veralteten  Brost- 
katarrheo,  Cardiaigie,  fiefriooeo  der 
I.onrObr«nteliwiodsttelit  ele. »  ititt  der 
Ankberrietli^telieQ  Salbe,  dt  sie  weniger 
Sebverten  vernrsacbt  und  weniger  zer 
slAreod  ID  d  e  Baut  eingreift. 


2052.  Rp.  Hydraxg.bichlor.aauiioiL 

Tatiae  praeparat  gr.? 

Butyr.reccDt.  in  aulf.^jj. 
M.  exactissiine  f.  Ucgn.  ophtalnu 
D«  ad  ollam  albam.  BnsL 

Anw.  Gegen  Entiündanr der Aagea* 
Uder  aed  AageaUddrftaea. 


2053.  Bp.  H7drarg.bichlor4imnioB. 

Cwnphor.  trit.  gr.T 
Adip.  snilU 
M.  f.  ünt^n.  D.  Bielt. 
Anw.  Qtgea  Herpes  pnstalosns. 


JUydrmrgjtrum  bicMoratum  eorrosivum.  Aetsendm 

||a«ek8llberclil4»rid. 

Innerlich  zu  -r^^ — -^^ — jV  ^^^^  """^  vorsichtig  selbs: 
bis  za  ^  Gran  gestiegen,  nie  bei  leerem  M^en»  in  Piüen 
oder  SolntLoo. 

Ae  118  serlich  zu  gr./J — jjj  auf  Wasser,  oder  Alko- 
hol zu  i?"omenten,  Injectionen,  Augenwässern,  Pinscls&ften,  Gar- 
garismcn^  Salben  und  Bädern« 

Formeln. 

Bp.  H^dr.  bichlor.  corros. 

gr.xjj 

Solve  in 
Aq.  dest.  q.  s« 
adde: 

Mieae  pairis  alb.^nlr* 
Sacch.  aib.  pnW.  Mq.  s, 
nt  l  piluL  CCXL.  Consp.  Lyeop. 
D.  Hnf  eland. 

2055.  Rp.  Hjdr.  bichlor.  corros. 

gr.x 

Solve  in 
Aq.  dest.  fervid.  q.  s. 

adde; 
Opii  paW.  ^ 
Camphor»  trit.  an 
Bad*  Liqoir,  pnlr» 
8uec.  Liqnir.  dep.  q.  s* 


at  f.  pilol.  LX.  Consp.  polv. 
Lycopod.  D.  ad  Tiimm.  8«  Mcl^• 
gens  und  Abends  1  Stttck. 

Grile» 


2066.  Bp.  Bydr.  blehlor* 


Micae  panis 
F.  c.  Aq.  dest.  q.  s.  pil«  Ii.  Coo^ 
Lycop.  D.  S.  Morgens  n.  Aboods 
1—2  PiUen.  HoffmnnD. 


2057.  Bp.  Hydr.  bichlor«  eorrot. 

gfcT 

Boll  alb.  i§.   

F.  c.  Aq.  dest.  q.  s«  pü.  Ox  ^. 
Consp.  Gass.  D.  S.  3mal  ti^B^ 
1  Pille,  allm&lig  steigend. 
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2058.  iip.  Hydi.  bi chlor,  corroa. 

So1t6  Iii 
Aetil,  tnlfiir.  9>J 

adde: 

Bad.  Liqair.  piilv.  gj, 

M.  f.  c.   Sacc.   Liqiiir.    fiep.  q.  8. 
piiui.  IjA^.  uonsperg,  pulv.  rau. 
Li(|uir.   1).  ad  vitrum.  S.  Mor- 
geiiä  und  Abendä  eine^  später 
mehrere  Pillen.        M  e  u  r  e  r. 

vitr.  S.  Morgens  und  Abends 
1  Pille,  später  steigend. 

Martens. 

2063.  Bp.  Hjrdr.  bichlor.  corroa. 

•  •  • 

Ammou.  ii/drochlor. 

Solve  In 
Aq.  dest.  %y 

adde: 
Tinct.  Opii  eroe.  ^ 
17  c  1 1 .  \jr  umm.  nniQiov. 

Moll,  dcspiim.  ää  f)fJ. 
M.  D.  S.  Urii[j;c£jdiutteU  als  Mund- 
und  Gurgclwasaer.  Biett. 

2059.  Hp.  Hjrdr.  bichlor.  corros. 

gr.x 

Solve  in 
Aq«  deit.  g«tt.  nommlUi 
•dde: 

Opii  pulv,  gr.v 
xvau.  j^iijuir»  puiy.  2^1* 
Succ.  Liquir.  5jj. 
M.  exactisgime.  F.  pilnl.  C  Consp. 
Lycop.                   Ph.  mil. 

2064.  Bp«  Hydr.  bichlor.  corros. 

gr.yj 

Solve  in 
Spir.  iVument.  libr.j. 
!/•  o.  xaorgcuB  onu  ADcuuä  t^iucu. 
Esilöffel  zn  nehmen  und  fline 
Tasse  eines  schleimigen  Deeoeta 
nacbzatrinken«        8  wie  ton. 

2060.  Kp.  Hydr.bichlor.corroi.gr.j 

Aq.  deat.  svf 

Yin.  Sem.  Coleb,  ^jj. 

M.  D.  S.  Umgescbttttelt  2standlich 
30 — 40  Tropfen.  Leasing* 

2065b  Bp.  Hydr.  bichlor.  eorros. 

gr.x 

tere  in  mortario  lapid* 
c.  panziU.  Aq«  destUU 

^  fervid. 

adde : 
Bad.  Alth.  pulv. 
8acch.  alb.    ^    ü  cj^ 

uca  i«  ü .  0. 

at  f.  pilnL  XC.  Consp.  pulv.  rad. 
Alth.  D.  ad  vitr.  8.  2mal  täg- 
lich 1  Stack,  später  steigend. 

206 1*  Bp*  Hjdr.bich!or.conroi.gr.j 

Opii  gr.jj 

Extr.  Aconit.  gr.iT 

Rad.  Alth.  q.  s. 

_A  *  _ii   \TfXT                     1      r  •  !_ 

St  f.  pil.  VllL  Cousp.  pulv.  Liqtiir. 
D.  S.  Morgens  und  Abends  eine 
Pille.                Bier  bäum. 
Auw.  Offen  BenierMl«  rlieom. 

2062.  Bp.  H/dr.  bicbiur.  corros. 

SoWe  in 
Aeth.  tnif.  9j 

solutiä  adde : 
Bad.  Aiih.  pulv. 

tere  iisque  ad  siccita- 
tem,  terendo  admisce  : 
Sacch.  albisg.  pulv.  5^ 

lYififtirii         t  mi^a  un 
VI  U  Ii  J  uJ  1     XMXi  1 1 JVIO« 

F.  c.  Aq.  deat.  q.  a.  Maaaa  pilul. 
•  qua  fonnent.  pilnl.  LXXX. 
Conap.  pnlr«  rnd.  Altb.  D.  ad 

2006*  Bp«  Bjdr.  bichlor.  corros. 

^^•i  jj 

Decoct.  Hord.  libr.J 
Meli,  aespnm.  sj. 
M.  "D.  S.  GurKcIwaaaer. 

A  Q  w.  B«i  sf  pbiUtiacluur  flalseatsäa* 

duag, 

2067.  Bp.  fijrdr.  bichlor.  corros. 

OCil  VC  Jll 

Aq.  desc.  ^ 

adde 
Tlnct»  Opii  spl. 

AnasIvmrdaaBtilihM  and  Bteapttaaebenbach.  IL  B4.  jg 
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M.  Ty  S.  Morgen?  und  Abends  30 
Tr<)|)fen  in  einem  Kssloffel  eines 
ßchleiiiii;j:en  Decocts  zu  nehmen, 
dabei  gleichzeitig  eiüe  Sarsapa- 
rilUAbkochung  innerlich* 

Schmi  dt. 

1^068.  Kp.  fiydr.  bichior.  corros. 

Meli,  despum. 
A  :^  dest.  M 
1).  S.  Pinseisaft. 

A  II  w.  Bei  Sfptulibiclieii  Huadga- 

scb  wui  en. 

2069.  Bp«  Hydr.  bicbior.  corros. 

grM 

Solve  in 
Aq.  dest.  q.  8. 

adde: 
Extr.  Conü  macul. 

^     Chainomill.  ojj 
Tinct.  Opii  spl. 
Meli,  rosat.  sj. 
M.  D.  S.  ümgeschiittelt  2mal  täg- 
lich damit  zu  pinseln.  Kust. 
Anw.  Sei  sTpbilitfseben  Getchwilreo. 

Ä070.  Up.  Hydr.  bichior.  corr. 
Solve  in 
Spir.  Vin.  rft  q.  s. 

adde: 
Aq.  dest.  r>vi. 
0.  8.  Anfangs  ein  Thee-,  später 
3—4  Esslütfel  voll  mit  i  Quart 
watmen  Wassers  gemischt,  ein 
ziispritzen.  Tronsse««* 
Anw.  M  Fniriliis  Ttilfae. 


Tinct.  Opii  spl. 
Meli,  rosat.  jvj. 
D.  Zum  Bestreichen  von  syphiliti- 
schenMund-  und  UacbtDgeschwü- 
ren.  Eich  manu. 


2071.  Rp.  Hydr.bichlor.corros.gnj 
Solve  in 
Aq.  dest.  oj 

adde : 
Tinct.  Galban.  ^j. 
M.  D.  S.  Umgeschftttelt  in  den  ge 
reinigten  CMidrgang  einige  Tro- 
plen  eiimlnriiigeii  imd  deBoelben 
dmnf  njt  Baumwolle  zu  ret- 
achlieMen.  Vogt. 

Attw.  Geg«i  4HeUlMin  Gtorrbo«. 


2:072.  Rp.  Hydr.  bichl.  corr.  gr.iv 
Bxtr.  Cicnt  ^ 


2073.  Bp.  Hydr.  bichior.  conos. 

gr.jß 

Solve  in 
Aq  dest.  gjjj 

adde  : 
Tinct.  Opii  spl.  oÜ- 
D.  ad  vitr.  chart.  nigr.  obiect.  S 
Zwischen  Eichel  und  Vorhau; 
einzuspritzen.  Bust. 
Anw.   Bei  syphilitischer  Phimost. 

2074.  Ep*  Hydr.bichior.corros  gr.i 
Solve  in 

Int  Sem»  Qinae  (e.3ajj 

Mncil.Crtmmi.lIimos  ö?^ 
D.  S.  Eruürmt  und  umgeschßitei: 
als  Klystier.  Kopp- 
Auw.  Bei  Askariden,  ttr  Kioder  TOi 
5—8  Jahran.  

207^.  Rp.  Hydr.  bicblor.  corros. 

Solve  in 

Aq.  dest.  S^Üi- 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  nach  de« 
Beischlaf  damit  das  Genital  n 
waschen.  H  n  ntex- 


2076.  Bp*  Hydr.  bichl.  corro§.gr.t 

Aq.  dest. 
,    Amygd.  amar.  ^: 

Blodig 

Aiiw.   B«  seropbul.  Blepharadeo«tit 

2077.  Bp.  Hydr.  bichior.  corros  9j 

Ferr.  sulf.  cryst.  ^jj 

tere  cum 
Spir.  vin.  rft 
M  P.  S.  ümgoschüttelt  mit  Ghar- 
pic  aufzulegen.  Kluge. 
A  n  \v.  Bei  Coodylomea. 


2078.  Rp.  Hydr.  bichior.  corros- 
Camphor.  trit.  5^ 

Solve  in 
Spir.  Vini  rft 
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D.  ia  Titr.  chart  nigr.  obteet  S* 
ümgeschütteh  Itmel  täglich  die 
SxsrMceMcn  damit  s«  betnpfeo. 

Freiberg. 
A  n  w.  Geg'eo  CoodylomiU  lati. 

Camphorae 
Alnminis 

Cemssae  pulv.  ^  5^« 
D.  S.  UmgeschütteU  mittelst  dnel 
Charpiepinsels  anf  die  Feigwar- 
sen  an  bringen«  Plenck. 

2079.  Bp,  Hjdr.  bichlor.  corrps. 

gr.jj— vj 

Sotre  in 
Deeoet.  rad.  Helen* 

.            lex  Zß)  3^*. 
M.  D,  8«  ümgeeehfittelt  tnehrmals 
tigfieh  mitCelet  eines  Schw&mm- 
eliene      kranken  Fartioi  dMuit 
za  befenchten;  gleichzeitig  innere 
Ml  das  Myär.  8t&imU>»$äfurat. 

Bast. 

A-ttw.  G«g»]|  ehroD.  Haataosscblägre. 

2084*  Bp.  Hydr.  bichlor.  corros. 

gr.vj 

Aq.  dest.  ^ir. 

D.  S.  Wasebwasser. 
A  nw.  Geg-en  Morpiones. 

208Ö.  Bp.  Hydr.  bichl.  corros.  y,]ß 

et  gr.xjj 
Ammon.  hydrotdilor.  5^ 

Solve  in 
Tinct. Thttjae  occid.  q  8. 

m 

adde : 
Acid.  tannic.  oj 
In  aqaa  fenr.  q.  s.  sol. 

Sapon.  OMdieat.  liblrj 
Cal^^ae  hypochloros. 

m 

Tinct.  Thnjae  occid.  iü 
Aq.  Font  Jj— jJ 
Ol  Caryophyll.  3^. 
M.  £.  massa  aaponaria  form,  in  glo- 
bnüs.  B. 

Aow.  Pfeiffer 'sehe  Seile  als  Pra. 

ventivmittel  gegen  «syphilitische  Infec- 
tion   tmd  zur  Bebaadlvng  primärer 
Chanker. 

Bp«  Hydr.bichlor.  cprros.gr .j 
Tinct.  Opii  procat.  ^ 
Aq.  Bosar.  Svj« 
D.  8.  Angentropfwasser« 

Conrad. 

^081.  Kp.  Hydr.bichlor.corroa.gr.j 
Solve  in 
Aq.  dest.  q.  s« 

adde: 
FnlT.  rad.  Acori 
Bactr.    „      »   ^*  8* 
utf*l.a.  pilul.  gr.jj.  Nr.  XX,  XV 
▼€l  K  OonsD.  fMfW.  rad*  Irid  flor 
Frfih  nnd  Abends  1— FiHen» 

Sigmund. 
Anw.  Bei  STpbilis  seenndsffi. 

tOfö.  Bp.  Hydr.bichlor.corros  gr.j 
Solve  in 
Aq.  Roear. 

Lfinrocer.  ^  ^ß. 
Ü.  S.  2 — Srnal  täglich  cini^^e  TrO- 
pfen  ins  Aa|;e  za  träufeln. 

Jüngken. 
Aow.  Bei  torpider,  cbronüctier  Con- 
ivoetiTis. 

20^.  Rp.  Inf.  stip.  Duicamar. 

(«X  ij)  5vj 
in  qua  solve  : 
Hydr.Wchl.  corros.  gr.iv 
D.  8.  Umgeeehattelt»  Abends  vor 
dem  Sohlaiengehen  das  Gesidrt 
damit  an  waschen. 

Aschers«n. 

Aow.  Ge^en  Porrfgo  IsrYsCs  aad  aa- 
dere  GesiehtMasaehUlire« 

ii^.  Rp*  Hydr,  bichlor.  corros.^ 

Solve  in 
opir«  Vin.  rftißs. 
Acet.  Vi  n .  concentr^  5^ 

addei 

2üöZ.  Jip.  Hydr.  bichlor.  corros, 
Amnion,  hvdrocblor. 

i  gr  jj— iv 

18* 
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Solve  m 
Emals.  AmmjgdaL 

^  •  •  •  • 

2JJJ— 17. 

D.  S.  Waschwasser. 

(Als  Cosmetienm») 

Liquor  Qo wlandi. 

2Ö88.  Rp.  Üydr.bichlor.  corros.  2Ü 
Gumm.  Mimo8.palT'  BlÜ 
Aq.  dest.  ^j. 

M«  f.  XJngnent.  splunm. 

Adw.  Gräfe Uofvent.  «orroflv. 
▼on  tnsceieichnetem  Nauen  fefen  cal* 
löse  Fistclffeschwftre  und  IW  Aetiaof 
»cbwammijfer  Auswüchse 


Stündlich,  Kindern  2stündUdi  1 
TheelÖfFel  davon  in  die  Hm* 
grübe  oder  aaf  das  BroftMn 
einsufdben,  bis  Bich  Blasen  bü« 
den.  Bömberg. 
A  n  ^v .  ncgren  Hydrops  der  BrastböUe« 


8089«  Bp.  Hydr.  bichlor.  corros.  5j 

TTn{::nent.  rosat.  ^j- 
M.  f.  ünguent.  S.  Erwachsenen 


^0*  Bp.  Hydn  bichlor,  corroa.^ 
Amnion,  mnriat.  ea  sj 

Axnng. 
M.  exactissime.  D.  S. 

Cyrill o- Hu felan  d'sche 
Salbe. 


2(^1«  Bp*  Hydr.  bichlor.  corros. 

Liq.  Stibii  chlor,  aa  3J 
Ungt.  Cantharid. 

M.  D.  Zur  Bildung  von  Fontan«!- 
len.  Ph.  panp. 


Hydrargyrum  bijodatum  rubrum.  Rothes  QoeekflII* 
^  berjodid. 

Innerlich  — iV^i  höchsten»  i  Gr.  p,  d.  in 
PnWer«  oder  Pillenform. 

Aeusserlich  zu  10—20  Gran  anf  5j— jj  Fett» 

Formeln. 


2092.  Bp.  Hydr.  bijod.  rnbr. 

Inpauxill  Syrup  spl.  te- 
rendo  bene  distribuendi 

gr.v 

Mic.  pan.  alb. 

8accb.  alb.  pnlr.  «ä  q.s. 

nt  f.  Pilnl.  gr.jj,  LX,  Consp.  pnlv. 
sem.  Lycop.  D.  in  vitr.  8  Mor- 
gens nnd  Abends  2  Stück  mit 
Nachtrinken  einer  Tasse  Hafer- 
schleim; dabei  gleichseitig: 

2093.  Bp.  Hydr.  bijod.  rubr.  gr.xv 

Adip.  suill.  5/3. 
M.  exactiss.  F.  üng.  D.  in  oUa. 
S.  Zum  Verbände.  Blasins. 
Anw.  Gerea  Lapatr 

2CM.  Bp.  Hydr.  bijod.  rnbr.  gr.zx 
Solve  in 
8pir.  Tin.  rftiis. 


S.  10  —  20  Tropfen  in  Wasser  an 
nehmen.  Blatt, 
Anw.   Bei  Cemplteslioa  tob  Sora* 
ptaoloee  DoA  Syphllii. 


209Ö.  Bp.  Hydr.  bijod.  rnbr.  äi 

Adip.  ßUiU.  5j. 
M.  exactiss.  F.  Ung.  D.  ftt  olls. 
S.  Dünn  anf  Papier  gesinebeii 
anfsnlegen.  B  i  e  1 1. 

Anw.  Gegen  veraltete«  torpide  o.  Isaf* 
•am  Toraarbeodo  CbaakcrfeeekwIlN. 


2096.  Bp.  Hydr.  b  jod  rubr.  gr.j 
Aeih.  sulf. 
Pulr.  Acori 
Extr.     ,   q.  s. 
nt  f.  pilnl.  grjj.  »r.  XX,  XV  yel 
X.  Consp.  pnlv.  rad.  Irid.  flo- 
rent.  8.  Frfih  nnd  Abends  1—2 
pnien  Sigmnnd. 
Anw.  Bei  Sfpliil.  seeood. 
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2097.  Bp.  Hydr.  bijod.  rubr.  gr.T 
Uli  jud. 

8.  Snuü  t&glsch  6  Tropfen. 

C  h  a  n  n  i  n  g. 

tOdd*  Hy.  Ii>^dr.  bgod.  rubr.  gr.v 

In  panx.  Alcoh.  sol.  E  c. 
Snoe.  Liqtitr. 
Rad.      «    M  q.  i. 
Pilul.           OonsD.  LvGonod  1) 

Ta^^lich  2mal  1  Pille,  allmlUg 

auf  5  steigend. 

2098.  Bp*  Cerae  alb.  oJj 
Adip.  suill.  3Tj 
Simul  liquefact.  el  le- 

iiiirciri||*  nuuo  • 
Hydr«  bijod.  rubr.  3j. 
F.  Uogueni.           Ph.  Lond» 

tlOO.  Bp.  Hydr*  bijod.  rubr*  gr.j 

ung.  Curoi  Qj. 

S.  Zum  Aufs t reichen  auf  torpide 
1  HornhautlieciLe. 

U^ärargffrum  chloratum  miie.  mildes  Clüorqueekslllier. 

Quecksilberchlorür. 

Innerlich  als  Abführmittel  zu  6  —  20  Gran  p.  d.  aU 
alterirendea  Büttel  gr«/3— j  p»  d*  2— 3mal  tigUoh,  in  PaWer- 
oder  Pillenfonn* 


Aeusserlich  zu  ►)j  auf 
Pulver  zum  Einblasen  ius  Aug 
oder  als  Solmupfpuiver. 

Fori 

t^lOl.  Bp.  Ilydr.  chlor,  mit. 

Blibii  bulf.aurant.  m  gr.j 
Sacch.  alb.  trr.x. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  XU.  D.  S. 
% — 3mui  täglich  1  Pulver. 
Pttlr.  alterauü  Piummeri. 

3j  i'clt  m  Salbcui'orm  oder  in 
in  den  Halsi  auf  Geschwaren 

Ui  ü  1  u. 

Blaeoeacch.  Tanacet. 

gr.x. 

M.  f.  nulv.  D.  tal.  doA.  IL  S.  Mor- 
geos  1  Pulver. 
Aaw.  Bei  BcUniAtlllttll. 

210(*  Bp.  Hydr.chlor.  mit.  gr.j— jj 
Pulv.  herb.  Digital,  gr.^ 
Sacch.  alb.  gr.vjjj. 

M.  f.  pulv.  D.  tal.  doe.  Nr«  rj.S. 

ästündlich  1  Pulver. 
A  n  w.  Bei  cotziiadlictiaa  iliriUaid^u 
im  kiudiictiea  Altor. 

di08.  Bp.  Hjdr.  chlor,  mit.  gr.|}H 
Sacch.  alb.  ^ß. 

M.  f.  Pulv.  D.  tal.  do8.  vj.  D.  S. 
Mor^en^  und  Abende  I  Pulver. 
Auw.  Ütii  priuiareu  Cliuuk«ira, 

miKL  Bp.  Hydr.  ohton  miu 

Stib.  8ulf.  aur. 
Fol?«  foL  Conii  mac. 

^n.  gr.j 
Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  XII.  S. 
2 — +aml  taglich  1  Pulvur. 
PuIt.  antis er  of  u  1  uti  uä 
Qraef  ii. 

2106*  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Sulf.  stib.  aur.  aa  gr.j 
Beiin.  Qnigac.  nativ. 

gr.vjjj 

Extr.  Conii  mac.  gr.jjj 
Kad.  Liquir.  gr.xv. 

M.  f.  Pulv.  Dent.  tjil.  dos.  vj.  D. 
S.  Morgens  und  Abend»  1  Pul. 
ver.         P  ul  V.  P  l  u  mm  eri 
e omp  u  ü. 

2104.  Kp.  llydr.  chlor,  mit. 

Pnlv.  rad.  J  alap.  äa  gr.lT 
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2107.  Rp.  Hydr.  ^lilor«  mü  gr.j 
P«1t.  X)loweri  ^ 
SmöK.  Lact,  aa  gr.v. 
M«  t  poW.  D.  tal.  dos.  Nr.  vj.  S. 
3mal  ft&gUch  1  Pulrer. 
A»w,  Bei  i6biiienluA«r  Ptooritis, 
Ilepatitis  tt.  >.  w.  aa«li  AnwMUlaor  der 
Aotipitioffw 

2106.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  gr.jjj 
Amyli  3? 
Sacch.  »Lb.  ajjS. 
M.  f.  pulv.  T)iv.  in  part.  aeq.  xjj» 
D.  S.  3mal  täglich  1  Pulver. 

W  e  n  d  t, 
Anw.  Bei  Syphilis  der  SäuyÜDge. 

SlOdi  Bp.  Hydr.  chk>r.  mit.  gr.i^j 

FuIt.  goinmoi..  djj« 
M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  vjjj 
D.  S.  1— ISst&ndlich  1  Pulver. 

Kopp. 

Anw.  Geg#B  Hydf  ocepii.>catiia,Cr4)up. 

2110.  Rp«  Ilydr*  chlor,  mit.  gr.j 
Snlf.  stib.  aur. 
Extr.  Hyosc.  aä  gt«ß 
Rad.  Liquir. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  XII.  D. 
S.  2— 38tundlicb  1  Pulver. 
A  n  w.  Im  sweiten  stadiom  der  Riea- 
raonie. 


2111.  Kj).  Hydr.  chlor,  mit.  gr.jj 
Fol.  Digital,  gr.j 
Bad.  «Talapp.  gr  x. 
M.  f.  pnlT.  B.  tal.  dos.  XIL  S. 
Sstftn^ch  1  FoWffr.  WoUf. 
Anw.  Bei  EfdrolMr«. 


4*1 


2112.  Rp.  Hydr.  ehlon  tAU  grjj. 

Ammon«  carbon«  pyro- 
oleos.  gr.y 

Opii 

Sulf.  stib.  rub.  aa  gr.ß 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dog.  vj.  D.  S. 
3— 4ttttidlich  1  Pnlver. 

W  e  n  d  t. 
A  0      Z!$s.  Aüfmiraaff  leröser 

sudate. 

2113«  Rp*  Hydr.  chlor,  mit.  gr.j^ 
Fnlv.  rad.  Scill« 


PiÜT.  foL  DlgitiL 

BlaeoaacchJPoenic.^ 
M«  t  pnlT.  Dir.  In  Tjjj  part  aq. 
D«  B«      4mal  tiglich  1  Fuher. 

Hnlelaad. 
Anw.  Bei  Bydropa  icarlatinenii. 


2114.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

•    Sulf.  stib.  aur.  aa  gr.j 
Herb.  Digital,  gr^ 
Opii  gr.j 
Sacch.  alb.  ^j. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  do8.  iX.  S.  iJ- 
mal  läglich  1  Pulver  bei  gleich- 
zeitigem Gebrauche  eines  Wach- 
holderbceraLii^uäbes.  Tott. 
Anw.  Gegrea  Wassersnebt. 

2115«  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  gr.jj 
Opii  gr.i 
Saedh.  alb.  gr.x. 

M.  f.  pulv.  D.  tal.  dO0.  VJ.  D.  8. 
Ssttodlich  1  Pulver. 
Anw.  Bei  BleÜLOliJi. 


2116.  Rp.  Hydr.  chlor,  mit,  gr.? 

Rad.  Jalapp  s^r.xv. 
M.  f.  pulv.  D,  S.  Aut  i-jnm&i  l\i 

nehmen. 

Anw.  Ais  Laxans. 


2117.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  gr.^ 
Pulv.  Bad«  Bhei  ^«j 
Oonch«  prasp.  gr.yj. 

Bf.  f.  pnlv.  D.  tal.  dos«  vj^j.  8«  2 
bis  3mal  tägüch  1  Pnlvar* 
Anw.   B«l  DiarrhOM  infintun  ait 
^rftnen  Stniilentleemngen. 

2118.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Besin.  Jalapp.  pulv. 
Sapon.  medic.    „  al?j 
Tinct.  Rhei  aquos.  q-  s. 
ut  f.  Pilul.  gr.jj.  Consperg.  PuU. 
Gass.  Cinnamom.  D.  ad  vitr.  S. 
Stück  auf  Imal  %n  nehmen. 
S  e  1 1  e  's  LaxirpiUeg, 

2119.  Bp«  Hydr.  chlor^mit. 

Mic  paniB  «#  3^* 
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F.  pilnl.  Nr.  LX.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  3— 4mal  täf^lich  1  Pille. 

Ho  ff  mann. 

ut  f.  pilnl.  XXXII.   Consp.  Pulv. 
rad.  Irid.  florent.  D.  S.  Morgens 
nnd  Abends  3—4  Stück. 

Richter. 
Anw.  Gegen  Snisertl  scliniersliafle 
Hodeoeotxftodaog  bewährt  getenden. 

ilSO.  Rp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Suif.  stib.  aur.  aa  Z>ß 
Bxtr.  Conii  mac.  5j 
„     Dulcamar.  q.  s. 
ut  1.  Pilol.  gr.jj.  Consp.  palv.  rad. 
Calamt  D.  ad  Titr»  S.  Morgens 
nnd  Al>6nds  3,  Bpftterhm  3  Pillen. 

Sobernheim. 
Anw.  G0fea  Serophnloils. 

2126.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  gr.x 
ibLtr*  Knc  Tomic.  spir. 

gr.T 

Pulv.  Rad.  Bhei 

Kxtr.  Bhei  spl.  aa  oß* 
M.  f.  pilnl.  XXX.  Coüsperg.  Pulv. 
rad.  Irid.  flor.  D.  S.  Morgens  und 
Abends  2 — 3  Stück  zu  nehmen. 
Anw.  Bei  ehroalteheo  ÜDterldbtbe- 
schwerden. 

21dl.  Bp.  Hjdr.  chlor,  mit.  gr.Tj 
£xlr.  Conii  mac. 

„  Hyosc. 
Pulv.  rad.  Rhei  z>ß- 
M.  f.  pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  Rad. 
Irid,  Üor.  D,  Ö.  38tündlich  eine 
Pille.  Thaer. 
Anw.  Bei  Unterleibsttoekmifea. 

2127.  Bp.  Hydr.  chlor»  mit.  gr.j^ 
Bad.  Zingib.  pulv.  gr.T 
Kali  tartar. 

Syrup.  Spin,  cervin.  q.  s. 

ut  f.  Bolus.  Consp.  Pulv.  rad.  Irid. 

flor.  D.  tal  Bol.  vj.  S.  Vor  dem 

bcnlatengeiien  1  btuc&zu  nehmen. 

Po  r  tal. 
Anw.  Gegeu  Uydrothorax. 

2123.  Bp.  Hydr.  chior.  mit.  gr.x 
Extr.  Scill.  5j 
Gnmmi  Ammon. 
Sapott.  medic.  m  sß* 
I*.  pilul.  XXX.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  28tündlicb  1  Pille. 
Ao  w.  Oct  Wassersacht. 

2128.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Sulf.  stib.  anr.  äa  gf*jä 

Herb.  Conii  raac.  gr.sgj 
Extr.  Absinth,  q.  s. 
ut  f.  Boli  vj.  Consp.  pulv.  Casa. 
winnamom.  u,  o«  umai  lagiicn 
1  Stück.                P  hob  US. 
Anw.  Gegen Seroplmlef e eine« Undes. 

2183.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Sulf.  stib.  aur.  aa  oj 
Conterantor  exactiasime 

adde : 
Extr.  Liquir.  ^jj. 
M.  f.  pilul.  j^r.jj  Cuüsp.  pnlv.  stip. 

l/UlvBIII#           Uli  Tlu«  iXLUrg^Ilo 

nnd  Abends  2  Stück. 

Pilnlae  Flnmmeri* 

2129.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  gr.j-vj 
Pulv.  Gumra.  Mimos.^ 
Aq.  Valerian. 

M.  terendo.  I>.  S.  ^om  Kly stier. 

Kopp. 

Anw.  Bei  seknenhiflea  Mmerrkel* 
den  nnd  bei  Aslnrlden. 

2124.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Sulf.  stib.  aur.  ^(j 
Extr.  Calendul. 

„    Conii  macnl.ää^. 
M*  f.  pUul.  gr.jj.  Consp.  pnlv.  rad. 
Irid«  florent.  0.  ad  vltr.  S*  3« 
etftndlieh  1  Pille.  Rntt. 

'Anw.  Geyen  Uoterleibsstockuageo. 

2130.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Opii  puiv.  ^jj 

Tßre  cum 
Aq.  Calcar.  Sjjj— iv. 
M.  S.  ümgeschUttelt,  bei  syphili* 
tischer  Phimose  iwischen  Yör- 
hant  nnd  Bichel  einanspriisen; 

«IVO*  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  9j 
Morph,  acet.  gr.jj 
Extr.  Li^oir.  q.  s. 
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auch  znin  Verbinden  sYDbiHti- 

•eher  GeBcbwllre. 

Aq.  phsged.  ni^ra  Btiatii. 

2136.  Bp.  Hydr.  cblor.  mit. 
D.  8.  8trenpttlver. 

Anw.  Bei 8chwainTnig-cnEicresc«>n7eQ. 

S131.  Bp*  Hydr.  chlor,  mit.  gr.iv 
AloSi  Incid.  gr.jjj 
Baech.  albisB.  sü- 
M.  f*  pnlT.  siibtiltn»  D.  S.  Mit- 
telst eines  trockenen  Pinsels  ins 
Ange  aufzutragen. 

liocrhaave  u.  üichtcr. 
Anw.  Getreu  Verdaokluagr  und  Flecken 
der  llornbant. 

2187.  Bp.  Inf.  herb.  Belladonn. 

(e  3j)  ^ 
Aq.  Calcnr.  ^jjj 

Hydr.  chlor  mit. 
M.  D   S.  Wohlumgeschüttelt  aber 
das  Auge  zu  schlagen. 
Collyrium  narcotico -mer- 
curiaie  Gräfii. 

2132.  Bp.  £xtr.  Hyosc.  gr.xT 

Aq.  Bosar.  Jy] 

„    Calcar.  ojjj 
Hydr.  chlor,  mit. 
M.  T),  S.  Zum  Umschlag  auf  die 
Augen. 

Aqna  opbtbalmioa  nigra 
GrAfii. 

Anw.  R«l  BlennorrbQS  aacli  Betaitt« 
9tuk$  d«i  Sehmersoi. 

2138.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  3^ 
Camph.  trit.  »)^ 

M.  £  Ung.  D. 
Anw.  Bat  Lfabaa  afiiaa. 

2139.  Bp.  Hydr.  cblor.  mit.  ajj 

Opii  pnlv.  c.  panxiil. 
Aq.  inpnltem  redacti  51 
Adip.  suill.  Si* 

M.  L  üng.  8.  Verbands«  Ibe. 

K  n  8  t. 

Anw.   Bei  sccuadaren  SfpbiUUa^MB 
HAutß^eschwOreo. 

21^.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  gj 
Ol.  Cocos.  5üj 
Ol.  Boaar.  gttT. 
F.  Ung.  B.  8.  Znm  Einreiben,  nadi* 
dem  vorher  die  affieirten  Stellen 
mit  einer  Verd&nnnng  von  lAq. 
Ammon.  caust.    (1  auf  16  Aq* 

Ca  hin. 

Anw.  Bei  Pityriasis  capitis. 

2133.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

Sftcch.  alb.  ää  5^ 
Opii  d^. 

M«  t  pnlT.  snbtiliss*  D«  8.  2mal 
tSglich  mit  einem  troeicenen  Pin- 
sei  anunrapteD«     <p  nn  g  k  e  n. 
Anw.  Geirea  sdrnsmitohe  H^rnhsnl* 

triibung:. 

2134.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit. 

£xtr.  Opii  au  prrjj. 

M.  f.  pulv.  snbtiliss.  D.  tai  dos.  vj. 
D.  in  Chart,  cerat.  S.  Vor  dem 
Schlafengehen  1  Pulver  mit  Spei> 
chel  in  die  Snpraorbitalgegend 
einsnrciben«                B  n  s  t» 
Anw.  Bai  srpbilitltebsn  no4  srihri- 

tischen  Ang'enschmerzen. 

2H1.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  jfi 

Sulf.  dcp.  »)] 

Adip.  builL 
M.  f.  Ung.  D.  S.  In  die  krankhaf- 
ten Stellen  einsnreiben. 

Unguentum  antiherpeticnm. 

Biefct. 

2135.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  Dj 
„    oxydat.  rnbr. 
Saceb.  alb. 
H.  f.  pnlr.  snbt.  D.  in  vllr.  8.  3* 
bis  6ma!  tKgUdi  1  Prise. 

Anvr.  Bei  Oiaen«  uod  chronliobem 
SchDupfen. 

2142.  Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  5/} 

Opii   pulv.    c.  pnuxill. 
Aq.  in  pult,  redact, 
Adip.  suill.  5/3. 

M.  f.  Ung.  D.  S.  1  —  28tütidiich 
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eine  Portion  in  die  vordere  £UÜS- 
fl&clie  sanft  einzureiben. 

Krüger-Hansen. 
Anw.  Geg-en  Croup. 


2143.  Bp.  Hydr.  chlor,  out* 
Aloüs  &&  gr.jj 
Tutiae  praep.  ^ 
TJng.  eerei  ^« 
f«  Ung.  S.  3iii«I  tiglich  eine 
Brbaa  groia  ins  Auge  m  brin- 
gen. Scarpa. 
Anw.  Bei  chronisclier  toroplittidior 
ABfeaeaU&adung-. 


UM,  Bp.  Hjdr.  chlor*  mit. 

Bad.  Scill.  pulT. 
Adip.  fniil« 
Ol«  Koflar.  ^ß. 


M.  f.  Unguent  D.  vS.  2mal  täglich 
1 — 2  Prachmen  einzureiben. 

Dupuytren. 
Anw.  Gegen  chronische  Gelealuiu» 

•ehwollvng. 


2145.  Bp.  Hjdr.  chlor,  mit. 

Opii  pur.  gr.vj 
Ung.  cerd  ajj. 

M.  f.  Ungnentam. 

A  r}  w«    Zum  Verband«  iadmirtor 

ChaiiktT. 


Bp.  Hydr.  chlor,  mit.  jjj 
Carbon,  pulv.  grjcY 
Adip.  suill« 

M.  t  Unguent.  D.  Biett. 

Anw.  Bei  Tinea  capitis,  die  kranken 
Stellen  werden  Torher  mit  einem  war- 
men Cblna*AnCgaaae  gewateben. 


Mjfdrarg^rum  Jodmium  fimum*  Gelbes  Jod^ueckäiiber. 

Innerlich  na  1  Gran  mehrmals  täglich  inFnlver^  oder 

Pillenform,  Kindern  | — ^ — ^  Gran. 

Aeuä^erlich  ia  Salbcuform       auf  Jj — jj  Fett. 

Formeln* 


2147.  Rp.  Hydr.  jod.  liav.  gr.j 
8nce.  inspiaa.  Jnnip. 

gr.xjj 

Bad.  Liquir.  pnly.  q«  s. 
nt  f.  pUttL  VIII.  Consp.  PuIt.  sem. 
Lycopod.  S.  Morgens  und  Abende 
2»  späterhin  3—4  Stück. 

^  Biett. 
Anw.  Gegen  ei ng'e warzelte  Scropbel- 
sneht  nie  sypbUitiseber  CompUeaÜoo. 

Pulv.  rad.  Acori 
Extr.    ^       „    q.  8. 
ut  f.  pilul.  gr.jj  Nr.  XTI.  Consp. 
pulv.  rad.  Irid.  fior.  8.  1—3  Pil- 
len Prflh»  Mittags  nnd  Abends. 

Sigmund. 
Anw.   Bei  Cbaukorsyplnlis ,  älteren 
primärua  und  sccuodärau  Formen. 

2161.  Bp.  Hydr.  jod.  flav. 

Laclucar.  ua  oß 
Extr.  Opii  aquos»  gr.ix 
^    Ligni  Guajac.  ^j. 
M.  f.  pilnl.  Nr.  XXXVI.  Consp. 
Lycop.  D.  8.  TagUeh  Pil- 
len.  Bieord. 
Anw.  Bei  Sypbilis. 

Bp.  Hydr.  jod.  Hav. 
Pulv.  Zingib.  3j 
Cottserr.  Boaar.  gjj. 
F.massa,  eqnaform.  pilnl.  CXX. 

Ph.  Lond. 

2148.  Bp.  Hydr.  jod.  flav.  gr.ß 
Saech.  lact.  gr.vj 

Pulv.  arom.  gr.]). 
H.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  XII.  8. 
3mal  t&glich  1  Pnlver. 

2162.  Bp.  Hydr.  jod.  flav.  iv 

Adip.  8uiU.  5jj. 
M.  exaete.  FiUngnent.  D.  in  olla8. 

Znm  Verband. 
Sehr  wirksame  Salbegegen  freesende 

ScrophelgeschwOre.    L  n  g  o  1. 

2160.  Bp.  Hydr.  jod.  Aar.  gr4r 
Opii  pur.  gr.j} 
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54163.  Kp.  11}  di.  jod.  flav.  gr.vj    M.  L  IJiigueiiUuD  D. 

Morph,  acct.  <^r.vjjj  Pelletaa, 
Axung.  pure.  5j.  Anw.   üei  iiai laackigeu  Drüseofe* 

sehwUsteii« 

JUjfdrmrgjfrmm  ^dmHm  rubrum.  Rothes  Quecksilber. 

oxyd. 

inaerlich  zu  ^"iGraa  aUmftlig  steigend  bisni 
^  Gran  in  PalTer  oder  io  Pillen* 

Aeneaerlich  als  Streupolyer,  in  Salbenform  S— '10 

€hran  auf  Jj  Fett,  zu  Augcusalben  gr.j  auf  5j  Fett  oder  bei 
Leucomen  der  Cornea  ins  Auge  einzublasen,  1  Tbeil  auf  15 
Theile  Zucker. 


Formeln. 


2154-.  Bp.  Hydr.  oxyd.  rnbr*  gr.jj 
Stibii  sulf.  nigr. 
Sacch.  alb. 
Sa.*  I.  puiv-  jL/iv.  exacte  in  part. 
aeq.  XVI.  D.  S.  Morgens  uod 
Abends  1  Pulver.  Berg, 
Anw.  Geg-eu  Sjphilis. 

Saceh.  alb. 
Aq.  dest.  am  q.  s. 
ad  formand.  Pilnl.  OL.  Conepei^. 
Pulv«  sem.  Lycop.  D.  ad  vitr. 
S.  Morgens  und  Abends  6  Stück 
und  2mal  täglich  um  1  Pille  l»is 
auf  9  zu  steigen. 

Einer  V.  Eisen  mann. 

Sidd.  Bp.  Hydr»  oxyd.  robr.  gr.iv 
Mic.  pan.  alb. 
Sacch.  alblss.  ää  q.  s. 
ut  f.  pilul.  LXXX.  Consp.  PoIt. 
Gass.  Cinnamom.  D.  ad  vitr.  S. 
Morgens  und  Abends  4  St.  und 
nach  je  5  Tagen  ^  Stück  mehr 
zunehmen*  Blasius. 

t2i59.  Bp.  Hydr,  oxyd.  rubr.  gr.j 

Saceh,  alb.  ^j. 
M.  ezaetiss.  Dir.  in  dos.  aeq.  6— 
S.  Frflh  nnd  Abends  sia 
f^iiiyer.  oigmnnc 

A  i\  w.  Bei  Syph.  tec 

8160.  Bp.  Hydr.  oxyd.  mbr. 
Alum*  nst.  üä 
^    Herb.  Sabin,  sjj. 
M.  f.  puly.  D.  S*  Znm  Anfttreaea. 

Schnbartb« 
Anw.  Gegaa  Gonartonie. 

tl£6.  Bp.  Hydr.  oxyd.  mbr.gr  J  Jj 

Ung.  Elemi  sj. 
M.  1.  Ung.  S.  Gelbe  Salbe. 

Sigmund. 

Anw.  Bei  hartain,  kaUAaem  Grnode 

eines  syphilitischen  GescliwftrSy  damit 
g^etränkte  Charpia  aafiulegrea. 

2161.  Bp.  Hydr.oxyd.  rubr.  gr.jjj-r 
Morph,  acet.  gr.j 
Bad.  Alth.  pulr.  q.  s. 
nt  f.  e.  panxilL  Aq.  dest.  pilal.XX 
Consp.  Pnlr*  sem.  Lycop.  D.  sA 
▼itr.  8.  Bine  Stunde  nach  den 
Prahstttck  nnd  vor  dem  Schla- 
fengehen eine  Pille« 

Pittschaft 

2157.  Bp.  Hydr.  oxyd.  rubr.gr.jü-v 

Ung.  Basilic.  3j. 
M.  exact.  S.  Braune  Salbe. 

Sigmund. 

%iSA.  Bp*  Hydr.  oxyd.  rubr.  gr.iv 
Stib*  snlf.  nigr.  1^ 
Bxtr.  Chaeropbyll.  sylv. 

odjj 

2162.  Bp.  Hydr.  oxyd.  rubr. 

PuIt.  Canthar.  aa  3j. 

Digitized  by  Google 


O.    XXIIC    «6          V     ^         C    ClllV>    I.  Ilse 

auizusireuea.        M  ii  r  si  nua. 
Anw.  B«i  sehr  torpid«D  Oeschwiren. 

216y.  Hp,  Hydr.  oxyd.  rubr.  3 — ^jj 
Ung.  Tciebiiitii, 
Herb.  Sabin.  pnW. 
M.  IL  UnmenL  D..  S,.  Tifflich  einiffe 
.  Mal  etwas  davon  mit  Charpie 

aufzulehnen,                     T  0  tt. 

)5163.  ßp.  ihür.  o:i)^d.  rubi.  jß-jj 

TTncr  nltintlk 

V  UJf*  pilllIID«  qI* 

M.D.  S.  Verbandsalbe.  Rnst. 

Auw.  Gi^'^ca  Scrdpli rl f.'-i'scilwurc. 

2170.  Bp.  Hydr.  oxyd.  rubr. 

Opii  polr.  c.  panx.  Aq. 
dest.  in  palt,  redact, 
gr.iv— vj 
Misce  exactissime  cnm 
Ung.  rosat.  ."yj. 

Ung.  op  hth  almi  cnm 
Jflng  kenii. 

2164«  Bp.  Hydr.  oxyd.  rabn 
fiztr.  Oljeyrrhis  ^ 
Pulv.  rad.  Gl7eyrrb.q.  8. 

at  f.  pilul.  CLX.  Consp.  Lycop. 

D.  S.  Eine  halbe  Stuude  nnch 

Stiegen  bis  auf  1 2  Pillen  pro  dosi. 
Methode  der  Berliner  Charit^. 

Ü^16d.  Bp,  Hydr.  oxyd.  rubr. 

Boll  armen,  ää  gr.xv 
Sacch.  alb.  5^. 
M«  f.  pulv.  subtiliss.  D.  S.  Täglich 
dnmal  eine  Linie  gross  swiiäieD 
ttio  AugmUiQvr  in  piason* 

Benedict. 

Aow.  Qeffen  Paonus. 

2171.  Bp.  Hydr.  oxyd.  rubr.  subt. 

pnlr. 
Olei  Ovor.  $j 
Bntyr.  rec,  insuls..^^ 
Cerae  alb.  3^. 
Butyrum  et  cera  Jcni  ioric  b'que- 
üant,  deinde  admisceatm  intime 
Hydrarg.  olco  sat  bene  subactum. 
F,  Ung.  D.  in  olla  alb.  S.  Ein- 
mal täglich  linsengross  mittelst 
emov  jrin8eM  ms  Aug«  zu .  DruUi 
gen.  Schmidt. 

Anw.  Geg-eo  Horahautflecke. 

2166*  Bp,  Cort.  Mezerei  poly.  ^jj 
Adip.  suill. 

di^ere  in  bnln.  mariae 
per  '<i  circiter  horas ;  dein 
exprime  et  admisce 
Hydr.  oxyg.  rubr,  gj 

» »       ^            .  •            TS  TT  

M.  exactiss.  F.  Ung. 
Aaw.  Zw  Zerttdraaf  lyplilUtlMhtr 
Auswüchse. 

2172.  Bp.  Hydr.  oxyd.  rabr.  gr.xjj 
Zino«  snlf.  (in  Aq.  dest 

gtt.^  solut)  gr.jj 
Bütvr.  rec.  insuls.  x8 
M.  exactiss.  F.  üng.  D.  in  olla 
alba.  S.  Augensalbe.  Beer. 

2167.  Bp.  Bydr,  oxyd.  rubr,  gr.vj 
Ung.  cerei  5]) 
Tinct.  Opii  croc, 
Liq.  Plnmbi  bydrico- 

M.  exactiss.  F.  Unguent.  D.  S.  1- 
bis  2mal  täglich  eine  Linse  gross 
luo  AUf^v        unugcxi  uucr  in  uic 

geschlossene  Lidspalte  gelind  ein- 
anreiben.  Bnst. 

2173«  Bp.  Hydr.  oxyd  rubr.  gr.XT 
Ung.  cerei  oüjß 
Zinc.  oxyd.  gr.vj jj 
Camph.  trit.  gr.vj 
Ol.  Ovor.  gtt.iv. 

M.  f.  Unftnenft. 

•■A*          ^0  »»ip waii# 

Ungnotttnm  Ophthalmie 
St  Yres. 

2168.  Bp.  Hydr.  oxyd.  ni^r. 
Ol.  Cacao 
„   OüTar*  «a  ^j.. 
O«  Bei  chronischen  Ophthalmien 
nm  die  Orhha  herom  einzurei- 
ben. BIchten 

2174.  Bp.  Cerae  alb.  sj} 

lenl  calore  liqaefaet.  ad- 
misce 

Adip.  snill.  sj|l 
et  tandem 
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Hydr.  oxyd.  rubr» 
Plrnnb.  aoet.Jlep.  pul?. 

aa  gr.vjjj 
Eztr*  Opii  paW.  (antea 
com  panxiU.  Aq.  dest. 
in  piütem  trit.)  gr.i¥* 


M.  exactiss.  F.  Ungnent.  D*  iüolla 
alba«  8.  Aageasalbe. 

A  n  d  r  e  a  c. 

Anw.  Gegeü  scropliulose  Aageo«at> 
zaoduoflren  bei  Trübuag  der  fiorabaat. 


Hydrar^yrum  oaeydMlatum  nigrum  Hahnemanni. 
Uahnemaunisches  schwarißes  ftaeeksilberox^doL 

Innerlich  zu  ^ — i — 1  Gran  p.  d.  in  Pulver  und  Pü« 
lenform« 

Aeasserlich  in  Salbeoform  za  ^^^fi  auf  ^  Fett* 

0  r  m  e  1  n. 


2175»  Bp.  Hydr.  oxydnl.  mgr.  gro j 

Magnes  carbon. 
8accb.  ]act.  Dj- 
M.  f.  pulv.  Div.  in  Vlll  part.  aeq. 
8.  3mal  täglich  1  Pulver. 

W  e  D  d  t. 
Auw.  Bei  Syphilis  ueonatornm. 

Ad  w.  Geg-en Ophthalmia  gonnorrhoici 
nach  vorgrenommefleii  Bluteoiieeraageii. 

2178.  Rp.  Hydr.  oxydul.  nigr.  gr.vj 
Opii  pur.  gr.iT 
Lapid.  Caocror.  gr.ud? 
Sacch.  alb.  ojjj» 
M.  f.  pulv.  Div.  in  XII  part.  ao  j. 
D.  8.  3mal  täglich  1  Pulver. 

W  e  n  d  t. 
Auw.  Bei  primärer  Syphilis. 

2176.  Kp.  Hydr.  oxydul.  nigr. 

Adip.  Fuill.  rec.  3j. 

M.  exactiss.  F.  Uiig.  D.  in  oUa 
alba.  S.  Linseugross  in«  Auge 
itt  bringen.  Blasius» 

AdW.  Gegtü  AiigfenblenoorrhöeD. 

2179.  Bp.  Hydr.oxydiil.sigr.gr.vjü 
Suec.  Llquir.  dep.  9jj 

Aq.  destiU.  q.  s« 
ut  f.  pilul.  IIL.  Consp.  Lycopod 

D.  S.  Früh  und  Abends  je  zwei 
Pillen  zu  nehmen  und  bi&  auf  6 
zu  steigen.  Hecker. 

tin.  Bp»  Hydr.  ozydiiL  nigr.  ^jj 
Butyr.  rec  insuls.  3jj 
Campbor.  trit.  gr.iv-vj. 

M.  exactiss.  F.  TJng.  D.  in  olla 
alba.  S.  Augensalbe.  Bell. 

Hffdrargyrum  reetifieatum. 
(Mereurius  vwus  rectificatus.    Gereinigtes  Quecksilber.) 

J^drmryyrttm  HibiaiO'Sul/uraium.  Schwefel -^ipicB»- 

glans-QueekBilber. 

Innerlich  zu  3—6 — 12  Gran  einige  litfle  tiglieh  io 
Bisseni  Pulver,  Pillen  und  Trocbisken. 

Formeln. 


2180.  Bp.  Hydr.  stib.  siilf. 

Gummi  Guäjaci 


Extr.  (^ua«fiiae 

,  stip.Diilcam.M3j. 
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M.  f.  piluU  gr.jj.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  2-3mal  tiglicb  6-8  St. 

zu  nehmen. 

A  n  w.  Bei  UIcns  »rthrlticnm. 


2181.  Bp.  TTydr.  Btib.  salf.  _ 
Maines,  rarhon.  an 
Piilv,  rnd.  Khei  5j 
llav.  cort.  Aur. 
Sacch.  alb.  ojj* 
M.  t  pnlT.  D«  8.  2— Smal  tftglich 
eine  Messenpitse. 
Anw.  Bei  8<raptol<w«  

«182.  Bp.  Hydr.  stib.  sulf.  5/?— j 
Herb.  Conii  mae.  S0 
Bad.  Khei  oj 
Fol.  Senn.  Siu  — 5p 
CoDch.  ppt. 
Sem.  Foenic.  nä  5jij. 
M.  f.  Fuk.  D.  ad  scatul.  S.  Mor- 
geoa  und  Abends      1  TlieelCf- 
fal  nnd  so  6  Wochen  lang  fort- 
inbranehen.  Bonorden. 

Anw.  Gegen  scropbulöse  Ophthalmie. 


S183*  Bp.  H^dr.  sUb.  snlf.  _ 
Beiin.  Onajacnativ*  M^j 


Rad.  Bhei 
Magnes.  carbon. 
Sacch.  alb.  ää  3^. 
M.  f.  pnlv.  D.  ad  scatol.  S.  % — 
3mal  täglich  1  Theelöffel. 

Anw.  Gegen  scrophulöses  Augenlei- 
den vad  PbotopboMe  elnei  4— flilibrlgen 
Kindes. 


2184.  Bp.  Hjdr.  etib.  enlf.  gr.Tj 
Herb.  OonÜ  mac.  gr.jj 

Magnes.  carbon.  gr.vjjj. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  IX.  D.  8» 
3mal  t&glicli  1  PuWcr. 

S  c  b  n  b  a  r  t  h. 
Anw.  AI«  Aatiscropiiulosuni. 


2185.  Bp*  Hydr.  stib.  snif. 

Besin.  Onivae.  nat.  m 

Extr.  Dnlcaroar. 
Viol.  tricol.  pulv.  q.  s. 
Ut  f.  pilul.  CXX.  Consp  Piilv.  rad. 
Calami.  D.  ad  vitr  S.  Morgens 
und  Abends  8  Stück. 

J.  P,  F  r  u  n  k. 
Anw.  Gegen  Ololitdrskrette,  herpe» 
ttsclie  AnsaeMif  e. 


Jiydrarff^rum  suifUraium  nigrum.  l^chwarses  8ehwc- 

fclquecksüber. 

Anwendung  wie  beim  Aethiops  antimmnalis* 

Formeln. 


2186.  Bp.  Hydr.  snif.  nigr.  ^jj 

Sacch.  alb.  ^ß. 
F.  pnlv.  D.  S.  Stündlich  eineMes- 

serepitze  voll  lan^^sam  zn  vcr- 
scbluckrn.       Heinr.  Meyer. 
Anw.  Bei  Aiigiiia  cntiirrhaiis. 

2187.  Bp.  Ilydr.suIf.nigr.gr.JP-vjjj 

Her b. Viol. tricol  gr.iv-x 
Sacch,  Lact,  gr.jij — vj. 
M.  f.  Pnlv.  D.  tal.  dos.  XII.  S. 
Smal  täglich  1  PaWer.  Kopp. 
Anw.  Oegen  WHehsehorf  der  Kinder. 

2188.  Rp.  Hydr.  snif.  nigr. 

Bxtr.  Bnloam.  Sn  ^jj 
PnlT.  rad.  AUh.  q.  s. 


nt  f.  pilnl.  CXX.  Consp.  Lyeop. 
J>.  8.  FrOh  nnd  Abends  10  8t. 

Kopp. 

Anw.  Bei  cbronisclien  Exanthemen. 


2189.  lip.  liyiir.  sulf.  nigr.  Jjjj 
Snif.  stib.  aur.  $j 
Besin.  Goajap.nativ.pnlT. 
Sapon.  medicat.  « 

^  an  5J 

Extr.  Dolcamar.  sjj. 

M.  f.  pilal.  XC,  Consp.  pnlv.  rad. 
Calami.  D.  ad  vitrum.  B.  3tnal 
täglich  8  Stück.  Kopp. 
Anw.  Gegen  hartnäckigen  Flechten- 

saiStfUif. 


I 
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2iyO.  Kp.  Ilydr.  8Hlf.  nigr^ 

Cnnch.  praep.  aa  oj 
i  laTed.  Gort.  Aar.  zß* 


M.  f.  pulv.   Div.  in  X  part.  Ä«q. 
D.  S.  Tägiich  3  Polver. 

Sciiab&nb. 


Hydrargyrum  suifmraium  rubrum  fmciUkm 

(Cinnabaris  faetiiia.    Künstlicher  Zinnober.) 

Innerlich  nie  mehr  m  Anwendung,  selten  inner* 
lieh  zu  R&QChernBgen  si — Üj  ^  ^^^^  Rftacherung,  2]iialiB 

jeder  Woche. 

äfy4rom0l  infmnimm.  Kindernetli* 
lehihyoeoUm, 

{Colla  jmekm.    Hansenblase.  Fitchleim.) 

Innerlich  nu  ^  anf  Wasser  mit  Wein,  Zimmt* 
Wasser,  Citronensaft  ^ersetst  oder  an  einer  Gallerte  eiagdtockt 
nnd  löffelweise  genommen. 

Formeln. 

2191.  Rp.  IchtbyocoH.  5j  i2198.  Rp.  Ichthyocotl.  fß 

Coq.  c.  Aq.  comm.  q.  s.;  Coq.  c.  Aq.  cooun.  «J  J- 


Ad  ('nlnt.  5xjj 

In  qua  solve  : 
Saccb.  albiss.  5ß 

adde: 
Vini  Bhenani  Sl- 
M.D.  8.  Zam  Getriak.  P  h 6 ha s. 


Ad  CoJat,  5iv 

adde : 
Tinct.  VanUl.  2j 
Sacchari 
Bepone  in  looo  liigido,  ai  1  gfib* 
tina.  D«  8.  TheeMMaFOse. 


indicum.  Indigo. 

Innerlich  zu  9/3 — j  Inr  den  Tag  nnd  bis  au  jjj 
-gestiegen  in  Pulver  oder  Latwergen.  Kindern  \ — \ — \  Gran  p.  ^ 

Formeln* 


Kp.  Indici  pulv.  ^jj-Sjj -3^ 
Meli,  despum.  5j3— j. 
TS,  eleetnariam.  D.  S.  Den  Tag  über 
ztt  yerbranchen. 

Anw.  BeiEplt0pf fe, loTalerirtem  Veite« 

tanze. 

«m.  Bp.  Indici  sobtiUss.  palv.  5^ 

Pniv.  arom.  5p. 
M.  D.  8.  Täglich  3—4  TheelOffeL 

8195.  Rp.  Indici  subtiLös.  pulv.  5p 
Pulv.  arom.  gr.r. 


D.  tal.  dos.  X.  S.  2-  -3nial 
1  Pulver. 

2196.  Rp.  Indici  pulv.    et  Aqn*< 
gutt.  nonnull.  subacL^ 
Pnlv.  arom.  5(? 
Sjrup.  spl.  q.  s 

ut  f.  Electuar.  M.  D.  S.  ümgertbf 
tagnber  in  4—6  Gaben  w. 
brauchen.  ' 
Auw.  Gegen  EpUesie  io  der  ttfüM 

Cbarit^.AiMtalt. 
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In/usum  iaoßaiivum. 
Jodttm.  Jod. 

Innerlich  selten  zu  Gran  p.  d.  in  Pulver-  oder 

rillenform.  In  DampfTorm,  auch  in  Cigarrenform  zum  Rauchen. 

Aeusserlich  in  Salbenform  6  — 10  Gran  in  10—20 
Tropfen  Weingeist  gelöst  auf  J/J  —  j  Fett  oder  zn  Pflastern 
1  Theil  reines  Jod  auf  12—16  Theile  ein^s  einfachen  Pfla- 
rtert;  sn  Bädern  oj—Ü—^ß  mit  Zusatz  von  Jodkalium  oder 
Kochsalz. 


F  0  r 

8197.  Kp.  Jodi  gr-i— j— j^. 

KaliijodatigrJI— -jj— jji 
5                     (lest.  Syjjj. 

tor  die  ganze  Soiutiou  zu  ver- 

braachen. 

^i*  ^  Vewftaanng  der  Einzelgaben 

BuMsi  Zocker  geschieht  unmit- 

telbar  Tor  dem  Gebrauche. 

Lug  ol. 
Anw,  B«i  SerophnlMis,  ehroojschen 
uothemeD. 

mein. 

Solve  in 
Aq.  JVientn.  pip.5iv. 
D.  S.  2— 3mal  tä2:lich  1  Es«-,  Kin- 
der- oder  Theelöffc!. 

IT  r  i  e  d  r  i  c  }i . 
Anw.  Bei  Stomacaoe,  Goonorrboea 
seo.  Levkorrboe. 

2202.  Rp.  Jodi  gr.|— ^ 

Kalii  hjdroiod. 

Solve  in 
Aq.  dest.  ^iv 

Syrap.capill.Venerisojj. 
M.  D.  S.  Smal  taglich  1  Esslöffel. 

D  e  we e s. 
Abw.  Gegen  invcterirte,  serophuiose 
Dod  sypbilftische  Geschware* 

196.  Kp.  Jodi  gr.^i^ 

Hydr.  mar.  mit. 
Herb.  Digital.  ^  gr.j-jj 
Saech.  alb. 

l  f  pulv.  D,  lal.  dos.  XVL  D. 

S.  dsiAadlich  1  Polver.  Jahn. 

Abw.  Bei  Wassersucht. 

2203.  ßp.  Jodi  gr.jj 

Kalii  jodat.  gr.jjj 

Solve  in 
Aq.  dest.  gjjj. 
D.  S.  Täglich  4  halbe  bi.^  gao%e 
BsslÖM  von  SQ  nehmen. 

Kluge. 
Abw.  Bfli  MerettrittopeiehelBBts. 

Bp.  Jodi  jj 

wnre  m 
Aleoh.  Tini  Ii. 
'  S.  TSgUcfa  2--3mal  3  10 
His  20  TropUm  in  einer  Tasse 
Zackerwasser  oder  Salepsehleim, 

Coindet. 

Abw,  Bei  scrophulöscn  HescbwAreo. 

2204:.  Kp.  Jodi  gr.jjj 
Solve  in 
Aeth.  salf.  ^ß. 

M.  D.  S.  3mal  täglich  10  Tropfen 

(grtö)-  Richard. 
Anw.  Bei  Gonnorli.  sec. 

NIO.  Rp.  Jodi  gr.vT 

Kalii  hvdroiod.  oj 
Opü  pur.  ojj 
Axang.  rec.  Jjj. 
*  1  Ung.  &.  Zum  Yerbande.  \ 

Lamasson. 

2205.  Rp.  Jodi  gr.j— jj 

Kalii  jodat.  gr.jj — iv 

Solve  in 
Aq.  destiH.  ävjjj. 

W.  ^«  Jodi  gr.jß 

Kalii  jodat.  gr.jjj 
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D.  Zum  Einspritzen  unter  die  Au- 
genlider (bei  scroph.  Ophthalmie), 
zor  lojection  (in  Fistelgeschwüre 
Äum  Aufschnupfen.  LugoL 
Auw.  Bei  Coryza  leropliiiloM* 


Ä5iö6.  Kp.  Jodi  Iß 

Kalii  hydroiod. 
Aq.  dest.  5vj. 
Solve.  D.  ad  vitr.  epistom.  vitr. 
Claas.  LugoTs 

rothroachender  Jodllt^uor. 
A.nw.  Gegea  fressende,  scroplittlftM 
Fleelitep»   

2207.  Bp.  Jodi  gr  (3— j 

Kalii  hydroiod. 

Solve  in 
Aq.  Bo8ar.  5jjj. 
M.  D.  S.  ^ma\  täglich  zu  applidren, 

Lngol. 
Anw.  Gegren  Ophthalmia  »eroph. 

S208.  Kp.  Jodi  gr.jjj— vj 

Kalii  jodat.  gr.Tj — xjj 
Aq.  dest. 
S.  D.  S.  Gurgelwasser. 

Troschel. 
Anw«  Bei  MereorialtpeieheUliiti. 


M.  D.  S   3-=-imal  täglich  1  HlÄCh 
löffei  in  den  Unterleib  rinnra- 
ben.  Jahn. 
A  o  w,  Gefiren  teyrrhSie  GaiehwUtii. 


21^12*  Bp.  Jodi  gr.xjj 
'         Kalii  jocL 
Axnng«  Sjj» 

F.  ünguent.  Lngol. 
Anw«  Bei  acrophulöser  Ophthalmie. 


22ia.  Bp,  Jodi  gr  XV 
Kaiii  jod.  33 
Tinct.  Opii  ojj 
Axung.  öjJ- 

F.  Ung.  D.  Lngol. 
Anw.  Bei  Tamor  alMu. 

2214.  Bp*  Jodi  gr.xjj— xxiv 

Kalii  hydroiod.  ^iv-süf 
Adip.  sniU.  SÜ* 

M.  D.  8»  Jodaalbe.  Ltigol 
Anw.  Geffenscroplialöse Geschwülste 


2209.  Bp.  -To'ii  gr.xv 

Kalii  jod.  $jj 

Solve  in 
Aq.  dest.  5T 

adde: 
Spir.  Vini  rft 
M.  D.  S.  2stfindlich  mittelat  eines 
kleinen  Schwammes  anf  die  jucken- 
den J^artien  einsnreiben. 

Han  eke. 

Anw.  Gegen  Prurigo  der  Gescüiecbts- 
theile. 


2215-  Bp.  Jodi  gr.xjj 

Kalii  jod. 

MedulL  088.  5j}. 
F.  Liniment.  D.  Schmali- 
Anw.  Bei  Frostbeuleu. 


i 


2216»  Bp.  Jodi  gr.vj 

Kalii  hydroiod.  3P 
Tinct.  Opii  eroe.  si 
Adip.  snilt 

M.  l  Ung.  Lngol 


2210.  Bp*  Jodi  gr.Y 

Kalii  jod.  gr.xT 

Aq.  dest,  gjj. 
8.  Jy.  8.  Einen  Theil  dieser  Soln- 
tio;n  mit  acht  Theilen  lauwarmem 
Dd.  Sem.  Idni  in  die  Vagina 

einzuspritzen.  Sandras. 


2211.  Bp.  Jodi  aiü 

Ung.  Hydr.  ein.  SQ. 


2217.  Bp.  Jodi  gr.xx— xxiv 

Kall!  jod.  gr.^O-^ 
Ungnent»  spl.  S^. 

F.  ÜDgnent.  Little. 

Anw.  Zur  Eirirrilmng  bei  ürus«ö«*' 
achweimageo,  bei  bcgiuueoderPliUui^ 


2218.  Bp.  Jodi  gr. 

Solve  in 
Spir.  Tin.  rft.  q.  i* 
Aznng.  pore. 
F.  Ung.  D.  Bei  acnun  KraaM 
ten  sttlndlicb,  bd  ehronisdiflii 
bis  Smal  tiglich  einsnreibis. 

Bademftchsr 
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m».  Bp.  jodi  gT.ß 

Kalii  jodat«  ^ 
Syrap.  Papav.  ifi 
Aq.  dest.  5vj. 
D.  S.  3mal  täglich  2  Essloffel. 

Tyjrrel. 

Anw.  Bei  Sfpliilis  mit  Scropbuloris 
eomplirirt, 

Bp.  Jodi  gr*x 
Collodii  3j. 

M.  D.  S.  Zum  Bestreichen  der  Fro8t. 

beulen. 

22it.  Rp.  Jodi  5(J 

Kalii  jud.  ^jj 


m 

Extn  Opii  jjj 
terendo  soWe 

In  panxülo  Aq*  dest 
adde: 

EmpK  plunbi  sph 

LttgoU 
A  II  Av.  Bei  scrophulftsta  GeteliwIUsten, 

Tumor  albus. 

KpT  Jodi 

Kalii  hjdroiod.  «I^^-j 

Empl.  sapon.  gjj. 
Malax.  Intime*  F.  Emplastr.  D«  S. 
Aufzalegen.  Ebers. 
Anw.  Gegen  syphiUtische  nod  arlhrl* 
tische  Exostusen. 


Aaii  aceiieum  soiuium.  fisslgsaare  KaliUlsoDg, 

Innerlich  zu  5jj  —  §^  auf  giv  eines  diuretischen  de- 
tillirten  Wassers^  Iniusums  oder  Decocts. 

F  o  r 


mein. 


223.  Bp.  KaU  acet.  solnt.  Iß 

Aq.  dest.  giv 
Koob  Junip.  gj 
Spir.  nitr.  aeth.  gj. 
-D»8.  Stündlich  1  Ksslüflel. 

2227.  Rd.  Kali  acet.  sol 

•  Extr.  Digital  gr.vj-vjjj 

Aq.  Lanrocer. 

Vin.  stibiat.  aä  5}. 
M.  D.  S.  Sstfindlich  2  TheelOffel. 

Sobernheim« 
Anw.  To  der  orathlschea  —  iloridea 

—  Scrophulosis. 

SU.  Bp.  Kali  acet.  sol.  Iß 
Aq.  Petrosel. 
Liq«  Ammon.  acet.  Zß 
Vin.  stibiat. 
Oxym.  Scjll.  Jj. 
.  D.  S.  Sstflndllch  1  Esslöffel. 

Berends. 
Diureti'sche  Mjxtnr. 

2238.  Rp.  Kali  acet.  sol.  ^ß 

Extr.  Tarax.  liq.  5jj 
Aq.  Meliss.  5j 
Tinct.  Rhei  vinos.  5(J. 

M.  D.  S.  2stündlich  80-^  100  Tro- 
pfen.                        Ii  a  li  i  u  b. 

Anw.  Gogeo  gastriscUe  Uurcinigkei* 
ten  der  Eioder. 

t&  Bp.  Kali  acet  so]. 

Aq.  Petrosel.  jjjj 

Oxym.  Scill. 

8acch.  alb.  7ä  ojji- 
S.  SstündUch  1  KinderlOffel. 

Oes  ter  len. 

2229.  Rp.  Kali  acet.  sol.  aü 
Spir.  Vin.  gall.  £ß. 

S.  4mal  taglich       80  Tropfen. 

Berends. 
Dinretiscbe  Tropfen. 

o.  ivp.  Kali  acet.  sol.  5|5 

Inf.  Rad.  Rhei(e^)  51  v 

adde : 

Extr.  Taraxac.  liq.  Z)ß 
Klaeosacch.  Foenic.  ^J. 
D.  S.  2»tttndlich  1  Essluffel. 

2230.  Rp.  Kali  acet.  sulut. 

Syrup.  Mannat.  äa  cj 
Aq.  dost,  ojj- 

•VraneiverorUiiungslclirc  und  Heccpttaacbenbach.  II.  UU, 


19 
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8.  ^stAndlieh  1  KmderldfFel. 

W  en  d  t. 
Anw.  Im  Hydroccphal.  acut,  aüwecti- 
selnd  mit  Calomel. 


223L  Bp.  Kali  ncet.  sol.  sjjj 

Aq.  Menth,  pip.  f,iv 
Kxtr.  Cartlui  beacd.  gjj 


S.  S.  2«tftDdlicU  1  TherrnfTcl. 

Sc  h  u  b*ar  t  h. 


Elix.  cort.  Aur,  oj 
S.  2stilAdtich  1  EislOffel. 

Richter« 

Anw.  AI*  Tonico  rcsnlvens. 


2833.  Kp,  Kali  acet.  8ol.  Sß— j 

lofus.  lol.  Digital,  (e  DJ) 

St 

Oxym.  Seil!,  'j. 

D.  S.  28tandlich  1  Eäbioüel. 
Aqw.  Bei  Hydrops  inflammatoiiot. 

2234.  Bp.  Kali  acet.  sol.  ä'j-^»^ 
Ac^.  Menth,  pip.  ^vj 

  adde : 

2232.  Ep.  Kali  acet.  solat.         |  Eäix.  Anr.  comp.  5jj. 

£xtr.  Gra]niii.liq.  MSjj  D.  S.  SstftndUch  1  Esslöffel. 
Aq  Foeaic.  |  P  h  0  b  ti 

Xiact.  Bbei  aqnoi.  asj«     aow.  Alt  DiresüTinmei. 

Kali  bichromieum  erudum.  Rohes  doppelt  chromsAiirc« 

Kali. 

Innerlich  sa  \  Gran  p*  d.  in  Pillen. 

Aensserlich  in  coneentrirter  Ldanng  oder  Pnlyerfonnt 

mit  ctvviis  Wasser  befeuchtet,  als  Aetzmittel,  sonat  in  Soltttioa 
j  auf  5vj — vjjj  Wasser. 

KmU  earbonieum  erudum.  Rohes  kohleoBaores  Kall. 

Kali  earbonieum  purum.  Reines  liohlensaures  Kali. 

Innerlich  eu  ^ß'j  ia  Fnlvem,  oder  in  Solaüon  mit 
bitteren  Mitteln* 

Aeusserlich  zu  5)3—^  auf  1  Pfand  Wawer  m  Wa- 
schungen, gr.x  aiu  5/3 — 5ij  Fett  oder  Oel  zu  Salben  oder  Li- 
nimenten und  5vj — W]  zu  einem  Vollbade  j  gr.jj — iv  aut 
Wasser  zu  Augeutroplwässern. 

Wormeln. 

Aq.  Kotar.  StUj 
Aq.  Flor.  Aurant. 
D.  S.  Wasch wasser.  Sandelin* 


2235.  Bp.  Kali  carbon.  2j 
Socc.  Citri  q.  8. 
ad  perfect.  satuiat« 
Aq.  Meliss.  5v 
Syrup.  Succ.  Citri 

M.D.  S.  Umgescbattelt  2it1UidUcb 

1  EsslotVel. 

Anw.  EulisaturatiOD. 


2236.  Bp.  Kali  carbon.  pur.  sjjj 
Natrii  chlorat.  öÜ 
SoWe  in 


Auw.  Goren  Ephelides. 


2237.  Hp.  Kali  carb  dcp.  3jjJ 
Aq.  Cbamomill. 
»    CinnamoiD.  spl. 

8yrup.  capit.  Tapav.  oj« 
Solve.  D.  S.  Umgescbattelt 
•tfindlich  1  EmlOffel.  Stftli. 
A&w.  O0fta  Slirrknoipt 
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Rp.  Kali  carb.  dep^  5) 

Solvc  in 
Aq.  Cinnaniom.  af. 
D.  5S.  Täglich  10-40  Tropfen. 

H  a  m  i  1 1 0  n. 
Anw.  Gegen  Krampf«  d«r  Kinder. 

2243.  Bp.  Kali  carbon.  dep.  jgjj 
Accf.  Scill.  q.  J^. 
ad  pcrfect.  saturat. 
Aq.  Petrosclin.  ^vj 
Extr.  Levist.  5jjj 
Spir.  nitr.  aeth. 
Boob  Jnnip.  5j. 

M.  D.  S.  Umgeacbüttelt  ^BtOndlich 
1  Esalöffel.  Sobernheim. 
A  11  w.  Mildes  nnd  wirksamea  Diue* 

ticum. 

^239.  lip.  Kali  carbon.  dep.  ~J 

Sapon.  medic.  pulv.  5p 
Kali  nitr.  dep.  :)j 

Solre  in 
Inf  OB.  bacc.  Junip.  flTjj 

adele  : 
Gummi  Mimos.  jv. 
M.  D.  S,  Ta88eiiwcis<'  /n  rerbrau- 
chca.  Kecamier. 
Anw.  Diu^ell^chu  Mixtur. 

2244.  Bp.  Kali  carb.  dop. 

Solvo  in 
Infus.  KUöi  (ex  jj)  5T 

adde : 
Syrup.  cort.  Aui\ 
M.  D.  S.  Umgoscbattelt  Satandlieli 
1  EflalöfifeK  Sobernheim« 

Anw.  Geg-en  scrophulu  I> 

^40*  Bp.  Kali  caibou.  dep.  öj 

Sülw  Jll 

Aq.  Menth,  piper.  5V 
«dde: 

Syrap.  cort.  Aarant.  Jj. 
D.  &  36tQndlich  1  EsslöffeK 
A  fiw.  Bei  säiirc  in  deo  ersten  Wegen 

mit  Mag'enschwiicbc. 

2245.  Bp.  Kali  carb.  dtp.  oj 
Axung. 

M.  f.  Ung.  D.  Zum  Einreiben. 
Auw.  Bei  Tinea  capitis  nacli Abwe^-^ 

chung:  der  Borken. 

2'^46.  Bp.  Kali  carb.  dep.  gr.j-jli 

Solvc  in 

Aq.  des  tili.  %ß, 

M.  D.  S.  4-  späteilua  J.>.iüudlich 

etwas  davon  ins  Auge  zu  trän* 

fein.  Himlyt 
Anw.  Gegen  ObscaraÜonen der  Horn« 

haut, 

2247.  Bp,  Kali  carb.  dep.  ^ 
Solve  in 
Aq.  Menth,  crlsp.  3v 

adde: 
Syrup.  cort.  Aar. 
M.  D.  S.  Umgeschattelt  28tQndUch 
1  EaelöfTcl. 

A  n  ^v.  slareUlgead»  lösend  u.  krampf* 

stillend. 

.Sii^l.  Kp.  Kali  curb.  dep.  sj— jj 
Solve  in 
Aq.  Melijsa.  5V 

adde  : 

Tinct,  Opii  spl.  gtt. jj j-vj 
Bliz«  Aar.  comp.  5^. 
M.  D.  S.  Umgeachattelt  SstOndlicb 
1  Esslöfifel.  Urban. 

Anw.  Gegen  Pancreasverhärtiinp. 

2249.  Bp.  Kali  carb.  dep.  öjjj 

Sapon.  hisp.  alb.  ras,  iß 

Solve  in 
Aq.  deat.  tepid* 

adde : 

Ol.  Tcrebinth.  rlt.  ^vj 

Ca'rpnt.  öj 
S]dr,  Juniperi  %ß» 
M.  L).  Umge^ch^iuU  iu  Waschun- 
gen nnd  Einreibangen« 

Liq«  nerrin.  PeerbomÜ 

Fh»  Hann. 

A  n  w.  Bei  Lähmmifeo,  WaMertaebUo, 
QesoI&wäUtea. 

2248.  Bp.  Kali  carb.  dep.  5]] 
Aq.  Font,  iß 

Ol.  Amv.crd.  .-vj. 
F.  liniment.  D.  S.'  Umgeschüttelt 

Txir  Einrfibtin<}j'.        C  0  n  r  a  d  i»  . 
Anw.  üei  ckrooiscUfia  iidutleidcn.. 

19* 


i 
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2249.  Bp.  Kal,carb.dcp.  gr.x— xil 
TiDct.  Opü  croc.  öß 
Adip*  snili.  5]- 

AI.  exactiBS«  S.  Smal  tftglich  etwas 


gen. 


die  Augenlider  zn  brin* 
WelUr. 


Anw.  Gegen  Itarte  UorfitiaoUleac. 


Mmtt  emrbonieum  purttm  seimiuM.  Reine  kohleneinre 

üallMrang. 

Anwendung  wie  beim  Vorigen« 

Formeln« 


2%&0*  Bp»  Kali  carb.  pur.  sol.  2jj 

Aq.  Menth,  pip.  5iv 
Syrup.  Alth.  ^xi- 
M.  D.  S.  2stündlich  1  Essloilel. 

M.  D.  S.  Umgeschüttelt  28tündlich 

1  Esslöffel. 

2253.  Bp.  Kali  carb.  pur.  sol. 

Decoct.  rad.  Allb.  5Tj 
Syrnp.  spl.  5j. 
M.  D.  S.  ümgeschüttelt  esslöffel- 
weise.  Ebers. 
Anw.  Gegreo  Vergiftung-  durch Scllw^ 
fclsaore. 

2251.  Bp.  Eftli  earb«  sol.  Iß 
Tinet  Benzoes  5jj 
Aq.  Bosar. 
^    Flor.  Anr«  aa  Sjj- 

D.  S.  Waschmittel. 
Anw.  Bei  Pityriasis. 

2254.  Bp.  Kali  carb.  pur.  sol.  Ü 
Olei  Olivar.  2jj 
Vitell.  Ovi  j. 
M.  exactisfi.  F.  lioguent.  S. 
salbe. 

2262.  lip.  Kali  carb.  pur.  soL  2jj 
Aq.  flor.  Aur.  5v 
Syrup.  Cinnamom.  oj* 

äCali  causiicum  fusum,  Gesciimolzeiies  Aetzkall 

Nur  mehr  äusserlich  als  Aeizmittel  in  Sabttans  oder 

als  Wiener  Aetzpaste,  gleiche  Theile  Aetzkali  und  Aetzkalk 
mit  etwas  Weingeist  zur  i:'aste  gemacht ;  in  concentrirter  So- 
Intion  3j  auf  3/8— j  Wasser,  mehr  verdünnt  3j— jj  auf  1  Ti^- 
Wasser,  zn  Localbftdern  3j — §j3  auf  1  Pfd»  Wasser,  zu  einen 
Vollbade  äj^JÜ- 

Formeln. 


^55.  Bp.  Kali  eaust.  fns. 
Solve  in 
Aq.  destill  Svjjj 
Extr.  Chamomill. 

„    Conii  macul.  ääojj 
Tinct.  Opü  spl.  oj. 
M.  D.  S.  Verband wasser.  Rust 
Anw.   Bei  phagedaeniscbea  Ge- 
tcbwtirett.  

jK256.  Bp.  KhU  caust,  fns.  gr.jjj 

Sol  VC  in 
Aq.  destill.  517 


Extr.  Opü  9ß 
Macil  ag.  sem .  Cydon.  2^ 
M,  D.  S.  Zam  Einspritzen. 

Walch. 

Anw,  Iii  der  IfoipbailBcbesi  «n^ 
pelatesea  Gonorrhoe. 


2257.  Bp.  Kali  canst.  fns.  gr.^jl 
Solve  in 
Aq.  dest. 
D.  S.  Zu  Injectioncn.  i 

H  andsch  acl» 
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tefaen  Hodeoverliirtiiiif  lo  <Ua  Barorohrc 
bis  zum  Gü fühle  oinet  lebluftw  Bren- 

neos  einzuspritzen. 

lUlV     I^IVtlVlIlvl)«    X/UOtUlw    MB«  MIM 

an  appltciren.  Rnst. 

Anw.  Als  Prophylacticum  der  Hydro« 
Phobie  in  Vorbindun|r  mit  CaDtharJdea« 

Bp.  Kali  caust.  fus.  ^r.^-j 
Solve  in 

D.  S.  Sstttndlich  lauwana  in  die 
Harnröhre  oder  Vagina  cinzu- 
spiitaen  nnd  einige  Minuten  darin 
▼erwdlen  an  lassen. 

PI  r*  Ii  m  1  (1  t 

k_7    V    Li    Lilly*  i» 

Adw.   Als  Prophylacticulu  der  An- 
steckung' nacu  einem  Tcrdäcbtigoa  üüi* 
telilar«. 

2261.  Bp.  Kali  caust.  fus.  gr.j 
Solve  in 

Aq.  dest.  %ß. 
D.  S.  Mehrmals  täglich  einige  Tro- 
pfen zwischen  die  Augenlider  fal- 
len /AI  lassen ,   uud  hierauf  daü 
AncrA  mit'  f^inf^r  finHIpimicTAn  ^Ins» 

sigkeit  ansanwasehen. 

Qimbernat* 

Anw.  Geg'on  Flornbautflocke. 

2262.  Bp.  Kali  canst.  fns.  gr.j 

Solve  in 
Aq.  dest.  Sjj— jjj. 
M  1)  S    ^lohrmals  täLrlich  dift  Alt» 

gen  damit  2a  bestreichen. 

Gräfe. 
Anw.  Gag-^^n  torpide  ophtlialinio. 

Bp.  Kali  caust.  fns.  gr.|3 

SolvO  5T1 

Aq.  Calcar.  ^jij 
Tinct.  Opii  spl.  gtt.xx. 
M.  D.  S  Einige  Tropfen  in  den  sn- 
vor  durch  eine  Injection  gerei. 
nigten  QehÖrgangsn  trftnfeln  nnd 
dieaen  dann  mitteilt  Baumwolle 
an  yerschliessen.  Vogt. 
Anw.  Bei  katarrbaliscbeo  olorrhöen. 

^^03.  Bp,  Kali  caust.  fus.  gr.j 

Extr.  Beliadonn.  gr.vj 

Solve  in  ^ 
Aq.  Boaar.  S^j- 
M.  D.  S.  Mehrmals  t&glich  dag 
Ange  damit  an  reinigen. 

Eisenmann. 
A  n  w.  Gefon  g-onorrhoischc  Ang-cn- 
CQtzundUQgr;  ist  der  beftlg-e  Grad  der 
Entzünduus:  vorikber,  so  wird,  statt  der 
Belladoana,  Oplomtlaelvr  ganonunen. 

Bp.  Kali  catiät.  fus. 

csf^lv^  in 

Aq.  dest.  ^j. 
D.  8.  3mal  taglich  die  aflßdrte 
Stelle  damit  an  waschen  nnd  dap 

MMi  ekiorieum.  Chlorsanr««  Kali. 

Anw.  Qj  —  jj  in  Solution  auf  5iv  Wasser ;  Baumwolle^ 
Cylinder  mit  der  gesättigten  Lösung  durchfeuchtet  und  getrock< 
neti  werden  als  Moxen  benlktat. 

Formeln. 


2264.  Bp*  KaU  chlor,  gr.jjj— ^ 

Sacch.  alb.  ^j. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VIII.  D. 
S.  3mal  t&glich  1  Tulver. 

L.  W.  Sachs. 

Anw.  Gcg-en  Prosopalgie. 


2265.  Bp.  Kali  chlor,  dep. 
Solve  in 


Aq.  dest.  SÜ'^äj 
Syr.  Sncchar.  fg. 
M,  D.  S.  1— 2atündlich  ein  Kinder- 
lOf^'el.  Romberg. 

Anw.  Bei  Soor,  Mundfaule. 

Bp.  Kah'  chlor.  ^ 
Solve  in 
Aq.  dest.  ^iv. 
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H*  D.  S.  ^mal  täglich  1  Esslüüel. 

Eyr. 

An  w.  Gegrcn  Mnndo'escliwilreio  Folge 
\oa  Mercurialsativalion.   

Bp«  Kali  chlor.  2j 
Solve  in 
Aq.  (lest. 
M.  r».  S.  Kindern  von  Jah- 
ren 3mal  täglich  1  Esslöffel. 

Chaussier. 


A  n  w.  Im  Croup  nacii  AaweQduQg 
der  BrechmikteL 

22G8.  Ep.  KaH  chlor,  dep.  ai^' 
Aq.  de«t.  S^« 

D.  S.  dständüch  1  Esslulel. 
Enod  y.  Helm  du  st  reit 
AQw.  Boibartnioklgenrlieiuiiatiiaa 
Neuralgien. 


JMi  ferrmio  iarimrieum.  WeinBaares  Eisenkalu 

Aeusserlich  zu  stärkenden  Bädern  bei  Scroplwil<»i«» 
Bhachitis  1 — 4  Kugeln  zu  einem  Bade. 
KaUnafronato  tariaricum.  WelnsaoresKall  wodMatriw. 

Anw.  Als  auflösendes  Mittel  zu  jSTT.x — 5/5,  als  Laxans 
za  j/5  in  Pulver,  Solution,  Latwergen  und  dem  Brause- 
pulver  zugesetzt* 

Formeln. 

Bp.  Kali  natr.  tart.  5j 
Bad.  Rhei  gr.vj. 
M.  f.  pulv.  D.  tnl.  dos.  jj.  D,  S 


Morgens  und  Abends  i  Pulver. 


Bp.  Kall  natr.  tart.  gj 

„    nitr.  dep.  sj— jj 
Pulp.  Tamarind. 
Oxym.  r.pl.  q.  a. 

nt  f.  Electiiarinm.  D.  S.  Umgerührt 
2^3stfmdlich  1  Iheelüffel. 
Anw,  Als  anUpblogistisches  Abfülir- 

mlttel.  

2271-  Bp.  KaU  natr.  tart. 

Sacch.  Lact«  sjj 
Syr.  apl.  ^ 
Aq.  Foenic.  aa  5j' 
M.  D.  S.  Wohlumgeschüttelt  thee- 
löffelweise.  B  e  r  e  n  d  s. 

Anw.  Abführmittel  für  Neugeborne. 

^TaTBp.  Kali  natr.  tart.  äjj 
Fol.  Sennae  ojj 


Flaved.  cort.  Aur. 
Sacch.  aJb.  ää  5ijj^ 
M.  f.  pnlv.  Div.  in  part.  aeq.  XVIII. 
D.  S.  3stündlicii  1  Tulver. 

Vogel. 


2273.  Bp.  Kali  natr.  tart.  3?— o^) 
Mannae  §j — jj 

Solve  in 
Aq.  l  ue  nie.  51  v 
Syr.  cort.  Aurant.  :j. 
M.  D.  S.   Umgeschiittelt  die  oic« 
Hälfte  sogleich^  und  von  de-  an- 
dern 28tündlich  1  Esslöß'el 
znr  Wirkunc:.  Bereu 


Bp.  Tart.  n;itron,  3!) 
£lect.  e  Senna  jfi 

Solve  in 
Aq.  Foenic.  3jj 
Syrup.  Bnb.  Idaei  Sj. 
M.  D.  S.  Umgcschüttelt  «atfimiiid» 
1  TheelöffeL 


Kaii  niiricum  äepuraium.   Gereinigtes  Salpetersäure» 

Kali. 

Innerlich  & — 10—20  Gran,  standlich  oder  28tfUidlidi 
in  Pulver  oder  Mixturen  zugesetzt  bis  5}  für  jeden  Tag. 
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Aeusserlich  zu  kalten  Umschlägen  3iv — mit  eben 
80  viel  Salmiak  und  4  —  S  Theilen  Wasser.  Za  einem  lau- 
warmen  Sitzbade  beim  Pruritus  vulvae  oder  am  ^jjj  —  iv ,  zu 

Gnrgelwässern  5j — ^jjj  auf  5vj  Flüssigkeit ;  die  Dämpfe  erzeugt 
man,  indem  man  Fliesspapier  in  concentrirte  S. -Lösung  tnuebt, 
trocknetf  dann  anzündet  und  den  Kauch  aus  einer  Tabakpfeife 
oder  einem  mit  einem  Bohr  versehenen  Fi&schdien  einathmen  lässt» 

Formeln. 


2i7o.  Bp.  Kali  nitr.  dep.  5] — jj 
Gummi  mim. 
Sacch.  alb.  ^  5^3. 
M.  f.  pulv.  Diy.  in  VI  part.  aeq. 
D.  S.  26tündlich  1  Pniven 

Behrends. 

A  D  w.  Bei  Eotiaadnogreo, 


Camph.  gr.jjj 
Opii  pulv.  groß. 
M.  f.  pulv.  Div,  In  VI  part.  aeq. 
D.  8.  TAgüch  3  — 4mal  1  Pul- 
ver. F  r.  J  ahn« 
Aow.  Bei  Catarrli.  chroo. 


2276.  Kp.  Kail  Hill.  dep. 

Gummi  Mi  mos. 
Sacchar.  alb.  äa  ^ß- 
M.  f.  polv.  D.  tal.  dos.  YIIL  D« 
S.  28tündtich  1  Pnlver. 


W7.  Bp.  Kali  nitr.  dep,  . 

Kali  suUur. 

Conch.  ppt.  r&  3jjj- 
i  .  piilv.  D.  S.  ^stündlich  i  Thee- 

lÖÜel  voll. 

PoIy.  antacidus  et  temperans. 
 ü  Dger.  

r78.  Bp.  Kali  niin  dep[ 
^   snlfnr.  m  3jj 
Tart.  dep.  Jj 
f.  pnlT.  D.  ad  scatul.  S.  2  — 
Sstftndlich  1  Theelöffel. 

Haf  e  l  a  n  d. 
Anw»  Bei  Entiandimgen  «.  Fieiiern. 


2^79*  ^«  Kali  nitr.  dep.  sj 
Tart.  dep.  5vj 
Magnes.  carb.  jjj 
Sacch.  ~ß. 
F.  pulv.  D.  S.  2— omal  täglich  1 
TheelolFel.  Kadius. 
Auw.   Bei  Stockungeo  im  Pfevttdw« 


22ÖI.  iip.  Kali  nitr.  dep. 

Stib.  sulf.  aur.  gr.j. 
F.  pulv.  D.  taK  dos.  VI.  S.  Tag- 
lich 1^2  Pulver  im  Haferschleim. 

B^irchard. 
Anw.  Geg-en  Beiserlioit* 


228*i.  Kp.  Kali  nitr.  dep.  ^ 
Tulv.  Gumm.  mim. 

„     rad.  Alth.  aa^^ 
Elaeosaech.  Amygd. 

amar. 

M.  f.  pulv.  D.  3  — 4mal  täglich  1 
Theelötfel  voll  in  Wasser  zu  neh- 
men. 

Anw.  Bei  eatzündllchera  Tripper. 


2283.  Kp.  Kali  nitr.  dep.  sj 
Tart.  dep.  5^ 

Solve  in 
Aq.  font.  5vj 

adde: 
Aq.  Lanrocer.  ^ 
Syrup.  Ceres,  nigr.  Sj. 
M.  D.  8.  Umgeschflttelt  2stündlich 
1  Esslöffel.  Gr&fe. 
Solutio  antipblogistica. 


^80»  Kp.  Kali  nitr.  dep.  öj 

Süb.  sulf.  aur.  gr.vj 


228^.  Kp.  Kali  nitr.  dep.  gr.v 
Acid.  tartar.  ^ 
Natr  bicarb,  aä  ÄT.x 
Magn.  carb.  gr.jj. 

M.  f.  pulv.  D.  lal.  dos.  VI.  B.  Mi* 
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Waager  «Ahreiid  des  Aaflinio- 
scns  zu  nehmeii* 
Pulvis  aeroph.  nitrmtne. 


2285.  Bp.  Kali  mu.  dep.  ^ 
Aq.  Foenic  Sjj 
Extr.  ITjosc.  gr.v 
Syr.  Alth.  5j. 

Solve.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel, 
Anw«  Bei  Brusieutxündujif  eo  jünger 

Kinder. 


2286.  Bp.  Kali  nitr.  dcp.  5j/J— jj 
Gamnii  Mimos.  ^ 

Solve  in 
Aq.  Hab.  Idaei  Svj 

adde: 
Sjrnp.  Rub.  Idaei  gj. 


L  Bp.  Kali  nitr.  dep.  ^ — 5^ 
Aq.  Üor.  Sambnc 
Tan  stib.  gr.j/?-jyj 
Oxyxneil.  spl.  sj. 
Solve.  D.  S.  Umgeschüttelt  swel- 
stündlich  1  EsslofTel. 

ThileniBs. 
Anw.  Gegeo  Rhcnnialismai. 

2^3.  Bp.  Kali  nitr.  dep.  3j— jj 
boive  in 
Emulfi.  papaverio.  (6x3^) 

Extr.  Hjose.  ^ 
Syrnp.  Aioygd.  Jj. 
M.  D.  S   Uing^esehüttelt  2sttad- 

lieh  1  EsslöÜcl. 

Anw.  Bei  eretbischen  GoDorrböes. 


1  Essloffo!,                     G  r  n.  f  p 

Potio  aiitiphlogistica. 

2294.  Bp«  Kali  nitr.  dep.  ^ 

OUIVC  lH 

Dct.  Sem.  Lini  5vj 
Aq.  Amygd.  amar.  jjj 
D.  S.  Stüudhch  1  Esslöffel, 
Aaw.  Bei  Gooorriioe. 

22Ö7.  Bp.  Kali  nitr.  dep. 

Sacch.  alh.  -ß 
Kali  carb.  acid.  ^j. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  di.s.  Vlll.  S. 
4mal  tiUrlieh  1  Pulver  mit  ein^m 
TheelOffel  Gitronensaft  in  einem 
Glase  Wasser  an  nehmen. 

Oesterlen. 

2295.  Kp.  Kali  nitr.  crud.  fjj 

Aq.  Font.  frig.  ^iv 
Acet.  Yini  0j. 
D.  S.  Zum  Umschlage. 

Die  Schmneke r*schen  Fomcn. 
tationeo. 

8288.  Bd.  Kali  nitr.  den  -ii 
Natri  snlfnr.  ifi 
Aq.  Font.  §yj 
Syrup.  Rab.  Idaei  5/?. 
SoWe.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel 
(um  gleichzeitig  auf  den  Stahl 
zu  wirken). 

2296,  lip.  Kali  uitr.  dep.  jJJ 
SoWe  in 
Det.Rad.Orsmin.(cx:,^  \ 

adde: 
Oxymell.  spl.  Jj. 
M.l}.ä.  SftOndlicb  1  Esslöffcl. 

Schönlei  n. 

2289.  Bp.  Kali  nitr.  dep. 

Pulv.  tcjn|M  rans.  Ph.  mil. 

2290.  Bp.  Kali  nitr.  dep. 

Aq.  Laurocer.  ^  2jj 
Syrup.  Cerasor.  2j 
Aq.  dest.  f,vj. 
Potio  antiphiogisL 
C 1  i  n  i  e  i. 

2297.  Bp.  Stibio.Kali  tartar«  grj 
Kali  nitr.  dep.  5j 

Solve  in 
Dec.  Alth  5Y 
Syr.  Ahh. 
D.  S.  Stündlich  1  l.bslöffel. 

2291.  Bp.  Kall  nur.  dcp. 

Succ.  Liquir.  sjj 
Aq.  Foenic.  5v. 

M.  D.  S.  Stflndlich  1  Esslöffel. 

2298.  Bp.   Cnin|.hor.  J)j 

Gummi  Mim.  cij} 
f.  c. 
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Aq.  CcrÄS.  q.  s. 

Einuls.  5vj 

Iq  qua  solve  : 
Extr.  Opii  gr.jj 
Kali  nitr.  dep.  ojj 
ftddß  * 

%A  \A  \j  • 

Sjr.  Seimae  §j. 
H  B.  8.  Stfindlich  1  Esslöffel. 
4  0  ir*  JBfli  eratbischer  Gooorrhae. 

Decoct.  Hordel  ^iv 
Syr.  Moror.  ,^*. 
D.  S.  Gurgelwabser.  Wondt. 

Anw.  Bei  Ang-ina  scarlatinosa, 

2301.  Kp,  Knli  nitr.  dep. 

Decoct.  llord. 
Oxym.  spl.  5j. 
Solve.  D.  S.  Zorn  Klystier. 

B  e  r  e  nds. 
Antipiilogistisches  Clysma. 

2299.  Bp.  Kali  nitr.  dop. 
Solve  in 
Seri  lact  §iv 
Oxym.  spl.  5/3. 

D.  S.  Lauwarm  zara  Klystier. 

2m  Bp.  Kali  nitr.  dep. 

Natrii  chlor, 

Pulv.  rad   Calami  ^ii 

F.  polv.  D.  S.  Zum  Einstreoea. 

A  n  w.  Bei  braadl^reo  vod  faulen  Ge* 
seift  wöreo. 

2300.  Bp»  Kali  nitr.  dep«  gr.xv 
Solve  ia 

ilTn/l  niirieum  fusum.  Geschmolzener  Salpeter. 

Aa/i  stibiaio  iariaricum.    Weinsaares  Kail- Antimon. 

Innerlich  m  refraeta  dost  gnj — auf  den  Tag,  als 
hicücum  gr./3— jj  nach  5  — 10  Minuten  wiederholt,  bis  Er- 
rechen  eintritt. 

Aeuaserlich  gr.xv  —  5j3  auf  ^  Wasser  oder  Fett 
der  Pflaster* 

Formeln* 

M.  D.  S«  Auf  2— 3mal  xu  geben, 
bis  Erbrechen  erfolgt* 

Pnlv.  emet.  Ph.  niil. 


103.  Bp.  Kali  stib.  tart  gr.j 

Ammon.  hydrocliior.  ^ 
Sncc  Liqnir. 
.  t  pulv«  D.  in  yitro.  8.  Stfind- 
lich eine  Messerspitse  toII. 
Anw.   Zar  Uaterhalbiog  gelinder 

Bp»  Kali  süb.  tart.  gr.jjj 
Sacch.  alb.  ^ß. 
f.  pnlT.  D.  8.  Aaf  Einmal  an 
lehmen. 

>nw.  Als  Breebmiitet 


6.  Bp»  Kali  stib.  tart  gr.jj 
PoJt.  rad.  Ipecac.  djj 
Saceh.  ^iv. 

L  pnlT.  DIt.  in  VIII  part.  aeq. 

>.  8.  3mal  taglieh  1  PnWer. 


:^307.  Kp.  Kali  stib.  tart.  gr.j 
Rad.  Ipecac. 
Elaeosacch.Citri^^gr.xv 
M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  III. 
D.  ad  Chart,  cerat.  S.  Von  5  zu 
5  Minuten  ein  Pulver,  bi^  zur 
Wirknng. 

Auw.  Ais  Brechmittel  für  saostblo 
Subjeete. 


S.  iip.   Kali  stib.  tart.  gr.jjj 
Tan.  dep.  gr.xvjj. 


2308.  Bp.  Kali  ätib.  tart.  gr.j 
Amyli  gr.vj 
Pulv.  rad.  Ipecac« 
Sacch.  aa  ^j» 
M.  f.  pulv.  D. 

i*  ul  V.  em  et.  Clin  ici 
B  e  ro  L 
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2309.  Bp.  Kali  gtib.  tart.  gr.jj 
Campbor.  trit«  gr.yj 

Gummi  arab. 

Sacchar.  aa  5-. 
•M.  f.  pulv.  Div.  in  VI  part.  aeq. 
J).  in  Chart,  cerat.  S.  2standlich 
1  Pulver.  C.  J.  Meyer. 

Anw.  Als  kraftires  Diaphoretteoin. 


Lycopod.  D.  S.  3mal  ti«Ucb  i 
bis  3  Pillen* 


2315«  Bp*  Kall  stib.  tart.  gr.ij 
Solve  in 
Dec.  Alth.  (e 
Syr.  Amyg(\,  5j. 
M.  D.  S.  1— ^stündlich  1  EsslöffeL 
A  n  w.  Bei  Pneumonie. 


2310.  Bp.  Kali  stib.  tart.  gr.iv 
Pulv.  ra^.  Uhei 
Sapon.  inedic, 
Galbani  dep. 
Sagapeni  dep.  ^  5j 
Succi  Liquir.  ^ir 

£*•  cum 
Aq.  dest.  q.  8« 
Pilul.  XC.  Consp.  Pulv.  Nuc.  mosch. 
D.  S.  2— 3mal  täglich  12—15(1) 
Pillen,  bis  Uebclkeit  emtritt. 
Pilul  ae  resolventes 
S  chmucker i. 


2311.  Hp.  Kali  stib.  tart.  gr.j 

Bad.  Ipacae.  pnlv.  $j 

Aq.  flor.  Tiliae 
Oxym.  Scill.  5|5. 
SoIts.  D.  S.  j^stündlich  theelö£fel- 
weise»  bis  zur  Wirkuno; 

Hu  f  el  an  d. 
A  nw.  Als  Dreclimittel  für  KinUor, 
lamal  beim  Keacblmstea. 


2316.  Bp.  Kali  «üb.  tart.  pr.jj 

Bad.  Ipecac.  pulv.  ^fj 

Solve  in 
Aq.  Cbamomill.  ojß 
Syr.  Violar. 
M.  D.  8.  WoblnmgescbüUelt  alle 
10  Knuten  1  Esslöffel,  bis  Wir- 
knng  erfolgt. 

Anw.  AI«  Brechmittel.  ^  

23i77BpTKali  stib.  tart.  gr.iT 
Natri  nitr. 

Solve  in 
Inf,  flor.  ^amlaic.  ^vj 
Succ.  Liquir.  aÜ 
M.  D.  S.  1— 2stundKcb  1  EsslOffel. 


2312,  Bp.  Kali  stib.  tart.  gr.jj 

Pulv*  rad.  Ipecac. 
M.  f.  pulv.  D. 
Pulv.  emet  Form,  magist. 
n  usum  pauperum. 


2318.  Bp.  Amraoniaci  dep. 

Asae  foetid.  dep. 
Sapon.  roedic.  puW» 
Bad.  Bbei  palv^ 
Extr.  Arnieae  «a  ^ 
Kali  stib.  tart.  q.  s. 
Aq.  dest.  8olnt.gr  vi  xn. 
M.  f.  pilul.  gr.jj.  Consperg.  pulv. 
rad.  Irid.  flor.  D.  ad  vitr.  S.  2- 
mal  täglich  4—8  Stück. 

Bichter. 

Anw.  Bei  Aniaarose. 


2313.  Bp.  Kali  stib.  tart.  gr.j 

Tart.  dep.  ^ 
Besin.  Guajaci  au  öj. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  VI  part.  aeq. 
D.  S.  Täglich  3— 4mal  1  Pulver. 

Anw.  Bei  Artiintis. 


2314.  Bp.  Kali  stib   tart.  gr.jjj 
Gummi  Gutt.  gr.vj 
Pnlv.  fol.  Sennae 
Extr.  Xuraxuc.  aa 

M.  f.  pilul.  Nr.  XXX.  CoDsperg 


2319.  Bp.  Kali  stib.  tart.  gr.r 

Extr.  Opii  aqoOB.  gr.jj 

Aq  dest.  ^v 
Syr.  Sacch. 
D.  S.  1— 2stttDdlich  1  EsslofTel. 

Graves. 
Anw.  Bei  DeUrlnra  pototor«m. 

2320.  " Bp.  Kali  8tib  tart,  gr.vj-xjj 

Solve  in 
Infus,  flor.  Cbamom. 

Symp.  Altb.  2j. 
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M.  D.  S.  28taii(]licli,  bei  erfolgtem 
Ertnrechen  Setondtich  1  Esslöffel. 

Fesebier. 

Anw.  Geg'eo  Lnng-enentzöndun?. 

m.  Bp.  Kali  stib.  tart.  gr.jjj 

Aq.  dest  ~;Jj. 
B.  S.  ^tfindlich  1  EsslöffeL 
Aqua  emetica. 

2322.  Bp*  Kali  ^tib.  tart.  gr«jjj-iv 

Aq.  dQnt.  oXiÜ* 
S.  S.  In  24  Standen  za  verbrau- 
chen. Gleichzeitig  äusserlich. 

2323.  Up.  Kab'  stib.  tart.  ^ 

Aq.  flestill.  i^vjjj. 
S.S.  Zu  Bähungen  mittelst  Tücher, 
Delpech's  Behandlung  des  arn- 

ten  Hlioumatismas  xait  ürtiicher 

Affection. 


2324,  Bp.  Kali  stib.  tart.  grj 
-Mngnes.  siilf.  ^jj 
Aq.  dest.  5vjjj 
Syr,  Spin.  cerv.  §j. 
8.  2st&ndlich  1  Esslöffel. 

V  ogel. 
A  0  w.  KrSrCf g'et  Abfübrmiitel»  oanieai« 
tteh  bei  GebIrDaffecttoaen. 


2327.  Rp.  Kall  stib.  tart»  gr.iy 
I  SolTe  in 

I  Inf.  flon  Aniie.  (e  5^> 

D.  S.  Zn  drei  Klystieren. 

Anw.  Bei  .Apoplexie,  nach  Beseitigrail|^ 
der  eoUiladliclieQ  Gebimsymptome. 

2328.  Kp.  Kali  stib.  tart.  gr-j 

Solve  in 
Aq.  dest.  3j. 
M.  D.  S.  Umgeschütteli  in  diellava- 
röhre  zu  spritzen.  Jüngken. 

Anw.  Zur  Roetjblirung  dos  Trippers 
hei  i^oDorrtioi&cher  Blennorrhoe. 

2329.  Kp.  Kali  stib.  tart.  gr.iv 

OL  Bicini 

Botyr.  ree.  insnls*  m  sj* 

£.  Ung.  D.  S.  Morgens  und  Abends 
dne  Linse  gross  ins  Ange  zvl 
bringen.  Witzmann« 
ADW.  Bei  HorobaotTerdanliloa;. 


2326.  Rp.  Kali  stib.  tart.  gr.jjj 
Kali  nitr.  dep.  2üjj 

Solve  in 
Infus,  lior.  Sambac.  äix 
Meli  nlij. 
M.  D.  S.  ümgesclüittclt  stündlich, 
ünd  wenn  Erbrechen  darauf  er- 
folgt, 28tündlicli  2  EsslüO'el. 

Hu  feland. 
Anw.  Gegen  Pleuresieo. 

2326.  Bp.  Kali  stib.  tart.  gr.jjj 
Cbinin.  snlf,  grx 
Sem»  Poenie.  ziß 
Olei  Gbamom.  citrat 

gntt.vj. 

M«  £  pvlr.  Div.  in  part.  aeq.  VI. 
in  cbart.  cerat.  S.  28tftndlich 
in  der  Apyrexie  zn  nebmMi 

Gola* 

Anw*  Bei  IntermlUeDS. 


2330.  Bp.  Kali  stib.  tart.  zi 

Adip.  snilK  ^j. 
M.  f.  üng.  D.  8.  Einzureiben. 

Antenrieth's  Brecbwein^teln- 
salbe,  znr  Erzeugung  von  Pusteln. 


2331.  Bp.  Kali  stib.  tnrt.  zß 

Empl.  Flamb.  comp,  Sjj 
M.  B.  Empl.  Kali  stib.  tart. 

2332*  Bp.  Kali  stib.  tart.  zß 

Empl.  Litharg.  spl.  ojj* 

M.  exact  D.  8.  In  der  N&be  des 
Auges  oder  anf  das  obere  Au- 
genlid oder  die  Angenbranenge* 
gend  an  applidren. 
Anw.  Bei  Blepbaroptosis  paralytica. 


2333.  Bp.  Kali  stib.  tart.  r>jj 

Gerat.  Besin.  Fini  hur* 
gnnd.  5^. 

M.  exact.  F.  Empl.  8.  Anf  Leder 
'  gestrieben,  aufzulegen. 
A  D  TT,  Brecltvreiostelnpflaster  tur  Pa* 
stclbildong. 
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MMi  Mutfurieum.   Scliwcrelsaures  Kall. 

Innerlich  als  abkühlendes  Abführmittel  zu  — -j  p.  d. 
in  Pulver  oder  ia  äolution  5^ — j  auf  3iv — ^vj  FlOMigkeit  auf 
den  Tag. 

F  0  r  m  e.  1 


1933^.  Bp*  Kali  sulf.  dep. 

Tart.  dep.  aa  ojj 
Magnes.  carbon. 
Klaeosacch.  f  oenic  ^jj 
Sacch.  öjj. 
M.  f.  puly.  D.  in  vitro.  S.  Sstünd- 
UdL  1  Theelöffel. 

6.  A.  Bichter. 

Im.  f.  duIy.  D«  2nisl  tibrllch  «in 

[  TherlnfTol. 

2340.  Bp*  KaU  salf.  dep.  ^jj 
Bad.  Jalap.  $j 
Oiei  Ani«i  gr.j. 

M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  jjj. 

D.  ad  Chart,  ccrat.  S.  Binnen 
omcrbtunde  beide  Pulver  zu  neh- 

I    men.  VogeL 

1    Anw.  Als  Laxans. 

1d^35.  IvD.  £ali  sulf.  den 
n    nitr.  ^ 
Conch,  ppt.  aa 
H.  L  pnlT.  D.  S.  SaaA  täglich  i 
Kaffeelöffel.  Unzer. 
Anw.  Als  Dig>estiTpQlTer.  | 

2341.  Jip.  Kali  sulf.  dep.  i}ß 

Pulv.  rad.  Jalap.  'ß. 
F.  palv.  D.  S.  Auf  Einmai  zu  neii- 
1   men.  Liiicka. 

«•loD*  J&p.  Hall  sali.  dep. 

Rad.  Bhel  pitlr. 

F.  pulv.  D 

P  u  1 V.  K  h  e  i  c  0  m  p« 

23i2.  Kp.  Kali  sulf.  dep.  31 

Sapon.  Jalapin.  ^jj 
Extr.  Aloes  dj. 

M.  L  c«  Mncil.  Gom»«  MimM* 
pilul.  LX.  Consp.  Lycop.  D.  8» 

2337.  Bp.  Kali  sulf.  dep.  3jj 
Bad.  Rhci  pnlv.  3j 
Ammon.  hjdrochlor.s^* 

M.  f.  pul?.  D.  1 

PttWie  digestirns.  i 

2343.  Bp*  Kali  salf.  dep.  5ß 
Solve  in 
Inftis.  foU  SeBttae(ex  5^) 

Sri 

adde : 
övr.  opin.  cervm. 
M.  D.  S.  2st*ündiich  1  Kssiuffel. 

Anw.  AI«  AbfiUirmitteL  bei  Milcbint- 
tatUiea. 

23;i8.  Kp.  Kali  sulf.  dep.  5vj  1 

OOiVC   lu  1 

Inf.berb. Digital,  (ex  5^)1 

Meli,  despnm.  5vj. 
M.  D.  S.  UmgeschfttteU  $8tQndIich 

2  Esslöffcl.  Martin. 
A  n  w.  Gcg-ca  Phleg-masia  «Um  doleot.l 

2344.  Bp.  Kali  snlt  dep.  ^vj 
Solve  in 
Inf.  fol.  Digital.  («aA 

im 

Tinct.  Rhei  aquns. 
M.  B.  S.  SgtandUch  1  BealOffaL 

23^.  Bp.  Kali  sQlf.  dep. 

Pulv.  rad.  Bhei  m  ^jj 
äacch.  1: 

JKMi  Ufrtmriettm  «efdum  äepuraium.  Gereinigtes  saa- 

res«  welosaiires  Kail* 

Innerlich  an  5/3 — j  p.  d.  in  Pulyer,  Latwei^n  oder 

Schüttelmixturen ,  oder  als  Serwn  Lactis  tartarisalum  — jyj 
auf  1  Pfund  siedender  Milch. 
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'iJ4i».  Bp,  Kali  tan.  acid.  dep.  ^ 

Elaeosacch.  Citri  ^ß, 
D.  in  scatul.  S.  2m  al  lü  L^lich  einen 

Theelöffel  voll  mit  einem  Giuse 

Zackerwasser. 

2346*  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep« 

Kali  sulf,  dep. 
Elaeosacch.  Poenic. 

aa 

M.  f.  pulv.  D.  S.  3stündiich  ein 

Tbeelöffel.  B  e  r  e  n  d  s. 

Anw.  Als  Digesti?pulver. 


M.  f.  pulv.  D.      3mal  täglich  eine 
gute  Messerspitze.  Kauscb. 

Anw.  Im  Hydrops. 


2347.  Rp,  Kali  tart.  acid.  dep. 

Cort.  fmct.  Anrant.  ex- 

pnlp.  pulv.  3j 
Rad*  Rhei  poly*  sj) 

Sacchar.  Jjj. 
M.  f.  pulv.  D.  S.  Theelöffelwdse. 
Pul  Tis  d  ige  St.  Kannen- 

1 1. 

ms.  Bp.  ^i  tart.  add.  dep.  ^ 
BoraciB  pulv.  ojj 
Elaeofaceh.  Cinnamom. 


23d2.  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep. 

Kad.  Scillae  i;r  ij 
Fol.  Digital,  gr.j. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VI.  D. 
3mal  täglich  1  Pulver. 

Oslander. 

Anw.  Im  Hydrops. 


2353.  Bp.  Kali  tart  arid.  dep.  5^ 
Sulf.  dep. 

Elaeosacch.  ij'oenic.  ^j. 
M.  f.  pulv.  D.  ad  scatuU  S.  3mal 

tftglich  1  TheelöfTel. 

Auw.  Bei  FläQiorrhüidalbcschwerden. 


2354.  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep.  §^ 
Resin.  Guajac.  nativ.  ^jj 

M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  VIII. 
D.  S.  1  Pulver  he\m  Zubctte» 
gehen,  und  so  einige  Tage  fort- 
zufahren. Kämpf. 
Auw.  Gegen  falschen  Schwindel  ia 


9j 

Sacchar.  5^. 
pnlr*  D.  S.  3mai  t&glich  ein 
Theeloffel  in  Znckerwasaer  oder 
Meliasenthee  zu  nehmen. 

^349.  Bp*  Kali  tart.  acid.  dep.  5/3 

Tart.  stib.  grj. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  VI. 
D.  S.  28ttUidlich  1  Pulver. 

£*rank. 

Anw.  Ais  Abfübrniittel. 

23d5.  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep. 

Rad.  Jalap.  pulv. 
Succ.  Sarabuc.  inspiss. 
Oxym.  Scill.  ^  5vj, 
M.  f.  Eleciuarium.  D.  S.  Umge« 
riihrt  2stündlich  3—4-  Theeluffel^ 
bis  Purgireu  erfolgt. 

"VV  e  i  k  a  r  d. 

Anw.  Geiren  Hydrops. 

2356.  Bp«  Kali  tart.  acid.  dep.  5)]) 
Sacch.  albi  gj 

Solve  in 
Aq.  dcst.  ferv.  §xvj. 
D.  S.  Zum  Getränk. 

Aqua  crystallina. 

2350.  R^.  Kali  tart.  acid.  dep.  gj 
Fol.  Sennae  pulv.  ^jj 
Pulv.  rad.  Zingib. 
Pnlp.  Tamarind.  gjj. 

f*  Rlectnar.  D.  S.  3  —  4mal  täg- 
lich 1—2  TheelöfPel. 

2357.  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep.  5^ 
Bonds  pnlv.  ^ 
Rad.  Levistici 
„    Ononidis  spm. 

Ligni  Sassafras  ää  Sj. 
C.  C.  M.  £.  Spccicfl.  I>.  S.  1  Esa» 

^61.  Rp.  Kali  tart.  acid.  dep.  iß 

Rad.  Scillae  ^ 

Ferri  pulF.  gjj 

Ol«  Jnniper.  gtt.vjjj. 
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löffel  voll  111  ii  r>  Taaken  \V»»ser 
auf  2  einsakochen* 

1I358*  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep.  5vj 
Kali  nitr.  dep.  3j 
Magnes.  carb.  ojj 
Saceh.  alb.  %ß. 
M.  f.  pulv.  D   ad  sctitul.  S.  Hmal 
täglich  1  Theelöffel.  Kudius. 
Anw.  Oeg9u  StockaDr«n  im  Pfort- 
adersystom,  tri^eo  Stablgrang. 


18359.  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep.  5j 
Sem.  Foenic  paW. 
Fnlp.  Taraarind.  2jj 
Syr.  Hub.  Idaei  q.  s. 

Ulf.  Electuariuni.  D.  S.  Umgerührt 
stfindlich  2  Tlieelöffel.    h  ö  b  u  s. 


M.  f.  puiv.  1>.  ia  vitro.  &.  Zahn* 

pulver.  

236^.  Bp.  Kali  tart.  acicL  dtp* 
Cort.  Chin.  fotc 

„  Aurant. 
Ligni  Simtiil.  rubr. 
Carbon.  Tiliae  5] 
Ol.  BcrgamuLt.  |;tt.x. 
M.f*ptilv.  8abt.  D.  S«  ZahnpnlTer* 

Sohnbartli. 


2360«  Bp.  Kali  tart.  acid.  dep.  5vj 
Rad.  Rhei  pulv. 
Pulv.  nromat.  ää  oj 
Oxym.  Sciil.  q.  8. 
«t.  f.  Elcciuarium.  M.  D.  S.  Um- 
gerührt 3 — 4mal  täglich,  bis  3 
bis  4  Stuhlgänge  erfolgen. 

Fordyce. 

Anw.  Im  Hydropt. 


^361.  Bp»  Kalitnrf.  acid.  dep»  5üi 

Sehe  in 
Decoct.cort*  Chin.  fusc. 

(ex  5j)  Im- 
M.  D.  S.  Wohlumgeschuttelt  swei- 
*  ttftndlich  %  E8$iöfibl  voll. 

J.  F.  Frank» 

Adw.  Im  aslhonisclioa  Hydrops. 


d362.  Bp.  Kali  tart.  add.  dep.  BiÜ 
SoWe  in 
Aq.  PetroseliD. 

addc: 
Acet.  Scill,  sij 
Vin.  stibiat.  5] 
Syrup.  Seneg.  5vj. 
M.  1).  S.  Wühiumgeschüttek  awei- 
stündlich  1  £8sl«)ffel.  Frank. 

1i363.  Up.  Kali  tart.  acid.  dep.  %ß 
Rad.  Irid.  floreut.  ^jj 
Myrrhae 

SangntD.  Dracon.  m  sj 
Ol  Caryopbyil.  gtt,T. 


t^üö,  Kp.  Kall  tHiL.  aiüd.  dep.  3J 
Rad.  Zingiber.  pnlr. 
CoQsenr.  Bosar.  ÄÄ  oj 
Syr.  Cort.  Anrant.  q.  1. 

at  I.  Electuarium.  D.  S*  Ümg<s 
rfthrt  theeiOffeiweise. 

M  o  n  r  o« 


2366.  Bp*  Kali  tart.  acid.  dep. 
Boll  rabr. 
Saccb.  alb.  ä«  Djj- 
M.  f.  pul?,  fiubliliss.  D.  S.  Augen- 
pulver. B  a  1  d  i  n  g  c  r. 
Anw.    Geg'ea  cbrouiscUa  Ophthal- 
nten. 


:^3(i7.  iip.  Rad.  Leviät. 

„  Onomd.spiu.M5^ 
CSoq.  c.  Aq.  Font.  q. 

Ad  Colat.  Jvj 

Solve  in 
Tart.  dep.  sjj 

Refrig;  addc  : 
Spirit.  nitr.  aeth* 
Oxvm   Seil!,  r/l- 
M.  D.      üsiüudiich  1  EsslOffel. 

•    S  obern he  i  m. 


2368.  Bp»  Lact.  Taccin.  8jü 

ebttll.  in  Taa,  figolinOi 

tnno  adnusco 
Tart  depar.  sj. 

Coagulatione  peracta  liquorcm  Se- 
rn irefrigeratum  cola  et  cum  Al- 
bum, ovor.  q.  s.  in  spumam  re- 
daclo  u«i  lilbuniinis  coaiJ^ulationem 
usque  c-oqut:  et  filtra.  Colat.  adde; 
Conch.  ppt.  q.  e  ad  nentraUaa- 
tionemaddietflltnu  I>.8«W«i»> 
steinmolken. 
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liali  tariaricum  botaasaiam*  Boraxweiiiäteiu. 

I  n  D  e  r  1  i  c  Ii  als  iluflüscndes  Mittel  zu  gr.x  — f^ß  einige 
Mal  täglich,  als  Abführmittel  zu  ^ — in  Soiutiou  oder  als 
braose&de  Orangeade» 


Formeln. 


2369.  Bp.  Kali  tart.  borax.  ^ 

Solve  in 
Aq.  dest.  ^Y} 

adde: 
Tinct.  Croci  .^jj 

M.D.  S.  1    ^stündlich  1  Esslöffel. 

Opir.    Ulli.    «.tClil.  ^JjA 

Oxym,  Sei  11.  Jj. 
M.  D.  S.  ümgeschüttelt  Sstün  Uich 
1  Esslöffel.  Bang* 
A  n  w.  lu  der  Wassersucht. 

2374.  Bp.  Kali  tart.  borax.  $j 

Solve  in 
Inf.  Sccat.  corn.  (eäj)jT 
Syr.  Crriei  5j 
Spir.  mtr.  ueth.  5). 
M.  D.  S.  1— 23tündach  1  Esslöffek 

2^70.  Bp.  Kali  tart.  borax. 

Solve  in 
Aq.  Junip.  Svjjj 

adde: 
Spir.  nitr.  aeth.  5jj 
Oxvm.  C'ülchic.  3j. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  2standl!ch 
2  Essloffel.                  b  eil  g. 
haw,  Gegeü  Wassorsacht, 

8375.  Bp.  Kali  tart.  borax.  ^vj 
Bxtr.  Chelidon.  5) 
„    Tarax.  liq.  iß 

Solve  in 
Aq  Meliss.  §vj 
Syr.  Rhei  Iß, 
M.  D.  S.  Umgeschattelt  2stündlich 
•  1  Esslöffel.              Ki  c  h  t  er. 
Anw.  la  cbroniscbea  Leberleideo« 

2371.  Bp.  Kali  tart.  borax.  5j 

Solve  in 
Aq.  dest. 
Aq.  Laurocer.  gjj 
Syr.  spl.  5j. 
M.  D.  S.  28t&n^ch  1  EssIöfTel. 

Busch. 

Anw.  Bei  schmershalten  Meastroa* 

itonsbescbwerdeo. 

2376.  iip.  Kali  tart.  borax.  5^ 
Sulvc  in 
Inf.  rad.  Scill.  (e  $j) 

adde : 
Syr.  Asparagi  5j. 
M.  D.  S.  1— 28t«ndUch  I  EtslOffel. 
Anw.  Als  BiareUcani. 

2372.  Bp.  Herb.  Digital.  $j 
Rad.  Calami  ^jjj 
Inf.  Aq.  ferv.  q»  8. 
Ad  Cülat.  5v 

Solve  in 
Kali  tart.  borax.  %ß 
Sncc.  Juniji.  ins))iss.  r^ß. 
M.  D.  S.  UmgescliüUclt  2i3tiindlich 
1  E&älüHei.  Sandclin. 
Aaw.  Im  erethiiebea»  Mtsüa41ieli6D 

13377«  Bp.  Kali  tart.  borax*  3jj 

Natr.  borac,  gj 
Aq.  Menth,  criap* 

adde: 

Extr.  Trifol.  fibr.  ^jj 

Syrup.  Croci  5]. 
S.  D.  S.  Umgeschuiteit  2  Sstünd- 

lich  1  EsslÖffeL  Leutin. 
A  0  w.  Ge|r«i>B(<>astruation8be8cbwerden. 

2373.  Bp.  Kali  tan.  borax.  5vj 
öolve  in 
Aq.  Petrosciin.  5vj 
adde; 

2ü73.  Bp.  Kali  tart.  borax.  ^jj 
Solve  in 
Aq.  dest.  Jvj. 
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M*  D.  S.  Verbandwaiter. 

Ru  st. 

Anw.  Ein  PfllUaUvmittoi  b«!  Krebs- 
yiciiwttran«  

2379.  Bp.  Bad.  Serpentar.  _ 

Cort.  Chili«  fotc.  aa5jj 
iDf.  Aq.  fenrid.  q«  s« 
Ad  Colat.  5iv 
Kali  tart.  borax.  ^jjj 
Spir.  nitr.  aeth»  5j 
Sqcc»  JaDip.  insp. 
Sjrnp.  cort.  Aurant-arj» 


M.  D.  S.  UmgeachfttteU  Sctftadlich 
1  Eaalöffei.  Kopp. 
Anw.  Geg-en astheolscbe  Wassersacht. 


2380*  Bp.  Croci  3jj 

Bad.  Ipecac 
Inf.  Aq*  Font  q.  s. 
Ad.  Colat.  St 
Tart.  borax.  sjj 
Syr.  Chamomill*  svj. 
M.  D.  S.  Umg^cbflttelt  Sstfindlith 
1  Esslöffel.  Sobernheim. 
Anw.  Oegen  spastlscbe  A]nellorrh0^ 


JCaU  iarimrieum  neuirnm.  Neatrales  weinsaare»  Kill. 

JSjfn.  Tartarug  tartarisatus.    Tarirag  kalicnts.  Jur- 
Iras  liMwae  neuier.  Aaflösllclier  Weiustelu. 

Anwendong  wie  beim  Vorigen. 


Formeln. 


2381.  Bp.  Kali  tart.  neut 

Elaeosacch.  Foenic* 

8iilf*  praectp.  ^jj 
Falv.  rad«  Bbel 
Flared.  cort.  Anrant. 
Magnes.  carbon.  &k^ß 
M.  f.  pulv.  D.  8.  3mai  täglich  1 
TheelöffeL  Klein. 
Solamen  hypochondria^ 
cor  um. 

Anw.  Gelindes AMabrmltlelffkr Sil}' 

liog>e. 

2384.  Bp.  Kali  tait.  nentr. 

Magnes.  carbon.  gr.? 
Bad.  Bhei  nnlv«  sr.ifi 
Sulf.  praedp.  gr.j|| 
Ol.  cort.  Aar.  gttj} 
£xtr.  Tarax.  liq.  q.  5. 
ut  f.  Bolas.  Consp.  pnlv.  rad.  Irid. 
flor.  Disp.  tal.  los.  XII.  D.  iu 
vitr.  bene  clans.  8.  3mal  täglidi 
1  Stfick.  Phobtt«. 

2382.  Bp.  Kali  tart.  nentr. 
Solve  in 
Aq.  Foenic.  Sjj 

adde : 
Vini  8tib. 
Syr.  Mannae  oß. 
H.  D.  S.  28t6ndlich  1  TheelöffeL 

0  sann. 
Anw.  Gelind  nröffneodea  MUtal  fftr 
Kinder  von  1 — 2  Jahren. 

238&  Bp.  Kali  tart.  nentr. 

Pnlr»  fbl.  SeanaeaaSlI 

Syr.  Sennae  3j. 
M.  f.  Electuarium.  D.  S.  3mal  tag* 
lieh  1  Theelöffel  voll. 

2386.  Bp.  Kali  tart.  nentr.  ^ 
Solve  in 
Aq.  MelisB.  StJ 
Bxtr.  Cbelldon. 

0    Tarax.  liq.  aaaÜ 
Vini  Btibiat.  5j 
Snce.  Liqnlr.  dep.  älü* 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  Sstfindlkh 
1  Esslöffci.  rhdbns. 
A  n  w.    Als  Solvens  bei  Unterlcife»- 
stockuügcn. 

2383.  Bp.  Kali  tart.  nentr.  5jj 
Solre  in 
Aq.  dest.  §jj 
£xtr.  Grninin.  liq. 
Syr.  Rhei  zfi- 
M.  D.  S.  Stündlich  1  TheelöiTcl. 

Wcndt. 
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8387.  Bp.  Kali  tart.  neutr.  §j 
Extr.  Saponar. 

Solvc  iu 
Aq.  Meliss, 
M.  D.      Morgens  und  Abends  2 
EsalOlfeL  Bau. 
Anw.  Bei  BimonlioideD. 

M.  D.  S.  Umgefichüttelt  stündlich 

f     TT'  I  « ßP  1  __ 

J  Kssloflel.  Vogt. 
A  n  w.  B«i  ttotzaoiilichearheviDaiiaehea 

Fiebern. 

2389.  Bp.  Kali  tart.  neutr. 

Extr.  Marrub.  m 

Solve  in 
Aq.  Meliög,  5jjj. 

M.  D.  S.  Morp:cTis  und  Abends  die 
Hälfte  zu  nehmen. 

H  ild  ebrandt* 

2388.  Rp,  Knli  tart.  neutr.  jjjj 

Sölve  in 
Aq.  desL 
Vini  stib. 
Koob  Sambuc. 

/kalifim  ferro'cvanahim  flamm.  Kali  ferroso-fmdro^ 
cjfanwum.  Kali  boruxsfetfm.  «ilbe»  Eiscncyankaliaiii. 

Gelbes  Blutlaugcasalz. 

Innerlich  zn  10—20  Gran  in  Solution. 

0  r  m  e  1  n. 

ÖW.  Bip,  Kai«  ferr.  cyan.  gnx 
Chinin,  snlf.  gr.jjj 
Acid.  snlf.  dil.  gttjjj 
Syrnp.  cort»  Anr*  gj. 

tf.  D.  S.  St&ndlich  1  Esslöffel. 
Anw«  Bei  Wecüselfleber. 


1391,  Bp,  Kai.  ferro  cyan.  gr.xjj 


Solve  in 
Inf.  rad.  Calam.(e5i)  5vj 
Tin  ct.  Rhei  aquos. 
Syr.  Bhei  Iß. 
M.  D.  S.  Itstflndlich  1  SsslOffeK 

Anw.  Ge^ eo  Weehsellieber  mit  ge- 
ring-ur  Fieberactioo,  al»er  erhöhter  Ner- 
vear«izl>arlLeit. 


Aalium  Jodatum,  «f  odkalimn« 

Synon.  Aaji  hydroiodieum  (seu)  hydrojodinicum. 
UydroioduM  lAoßinoae.  Jodwaj^sersfoffsanres  Kall. 

Innerlich  zu  2 — 4  Gran  p.  d.  mehrmals  täglich  in 
wässeriger  Losung  oder  5/3  —  j  auf  gjjjj  —  iy  Wasser  auf  den 
rag;  Kindern  5 — 20  Gran  pro  die. 

Aeusserlich  in  Solution  5j  auf  J5j  Wasser  oder  5/J — 
uf  ^'  Fett  Vng.  rosat.    Zu  Gurgelwässera  5/3  auf  4  Unsen 
Nasser* 

Formeln. 

2393.  Bp.  EaUi  jodat.  ^ 
Solve  in 
Aq.  dest.  ävjjj. 

M.  D.  S.  Um  geschüttelt  4nial  täg- 
lich 1  Bsslüffel.     W  a  1 1  a  c  e. 
Anw.  Gegren  mit  Scrophelo  conijpli« 
eirte  SfphlUs, 


192,  Bp,  KaUi  jodat  aj 
Solve Jn 
Aq.  dest. 
•  S.  Taglich  3mal  1$  Tropfen  zu 
nehmen,  allmälig  bis  aof  45  sn 
steigen.  KlHotson. 
Aaw.  Bei  Bfdrops.  ovarü. 

Amiefrerordnangalehre  und  Recepttaschenhueh.  II,  B<l. 
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tm.  Rp.  EalH  jodat.  3j  ^ 
Jodi  gr  j 

Syrup.  Papav.  ^j. 
M.  D.  S»  Tägüch  3mal  1  Esslöffel 
Yoll,                   Hu  fei  and. 

Anw.   In  den  hartoäokifsteD  FäUeo 

der  Scrophelkraakheit. 

2400.  Bp.  Kalii  jod.  gr^zzscv) 
Solve  in 
Aq.  dest.  Sj. 
D.  S.  3mal  täglich  3-  5—10  Tro- 
pfen mit  i  Glase  Zuckerwasser. 

Coind  et. 
Anw.  Oefen  barloieUren  Tripper. 

2401.  ßp.  Kalii  judat.  gr.yj 
Solve  in 
Aq*  Bosar.  SÜJ. 
D.  8.  AngenwaMer. 

A  I)  w.  Bei  scropbalöser  OpbthAloite. 

2395.  ßp.  Kalii  jod.  5ß— j 
Solve  in 
Aq.  Foenic»  3? 
adde : 

Aq.  Amygd.  aniftr*  sJj 
MnciUg.  Sem.  Lim  Uj j 
8acch.  Caosriens.  Ij- 

lieh  1  Esalöffel.  Uancke 
Adw.  Gegan  Iiasrioneadd  Lixoffoo* 
pbthisis. 

Bp.  Kai.  jodat.  9i 

Solve  in 
Dec.  Fol.  Jugl.  o'^j- 
D.  S.  ZumUmschlopr  auf  die  Augen. 

Auw.    Bei  scrophuluser  Ophtbaimic 
uud  l'iiütüpbübie,  aucli  alt  VerbaodWiS- 
ser  soropbiilöMr  GesebwAre. 

2396.  Kp,  Jial.  jodut. 

Solve  in 
Aq.  dest,  ^jj 

addc: 
Aq.  Flor.  Anrant« 
Syr.  Alth. 
M.  D.  S.  Früh  und  Abeods  1—2 
EsBlöffel.              Marren  die. 
Auw  \Uh  n^pcrtrophia  «ordis. 

2403.  lip.  Kalii  jod. 

PnlT.  foL  Jogi.  M  3j 
Extr.   «  f) 
M.  f.  pilnL  CXX.  Consp.  Lycop. 
D.  S.  3mal  taglich  5—10  Pülen. 
Anw.  Bai  Scropbalosis. 

2m  Bp.  K»l.  jodat.  3J 

Solve  in  paaz.  Aq«  dest. 

1                   adde : 

Ungt.  Hydr.  einer. 
„      rnsat.  iTä  'ß* 
P.  Ungucnt,  1).  S.  Zum  Einreiben. 
Anw.  Bei  Croup. 

2397.  Up.  Kalii  jodat.  o^v 
SoWe  in 
Aq  dest.  Lactnc.  Svüj 

„   flor.  Aar.  5jj 
Sjr.  Alth.  §j. 
M.  D.  S.  Morj^cns  und  Abonds  1 
E.sslöffei  in  etwas  Wa?si'r  zu  iiüh- 
iiK'u.                   Magen  die. 
A  u  w.  wie  obou. 

2^05«  Bp.  Kai.  jodat.  5j 

Sapon.  mcdic.  5ß 
Aq.  Rosar.  511 
Ungt.  rosat.  5vj. 
M.  f.  Ung.                 Riecit  e. 

2308.  Rp.  Kalii  jodat.  sj} 
Solve  in 
Aq.  Seheranae  SyjjJ. 

D.  S.  Tagübtr  vn  verbrauchen. 
Aqua  Seiteran a  jodata. 


Kp.  Kai.  jod.  3j 
Solve  in 
Inf.  fol.  Salviac  ^vj. 
D.  8.  GurgelwasKHr. 

Anw.  Bei  Au^'iua  S|fpkiUtlca. 


2406.  Bp.  Kai.  jodat.  3ß 
Adip.  eniU.  iiß* 

M.  f.  üngvent.  D.  8.  Zum 
ben.  Uli  mann. 

Anw.  Gegen  ■GobirmatIcriLrebt. 


2107.  Rp.  Kni.  jodar.  ^r.W 

Solve  in  paux.  aq.  dest. 

adde: 
Ungt.  cerei  ö;— j^. 


r 
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D.  S.  TftgUdi  «in«  Erbse  gross 
duiireibeii.  F  i  s  c  h  er* 

Aow.  Bei  ChaUzion. 


M6.  Bp.  Ealii  jodat. 

Natri  carb.  dep.  slcc. 

Dngt  roiat.  Sß— 5vj. 

M.  f«  Ung.  D.  8.  Morgens  nnd 
Abends  klein-bobnengross  einan- 
reiben. W  aUber. 
Anw.   Gegen  chronUehe  Hodanan* 

tchwaUeng.  

2409.  Bp«  EaI.  jodaL  oj 
Opii  pnr.  gr«x 
Solre  in 
Aq.  dest.  q.  s. 
adde: 
Ol.  provincial.  5vj 
•  Cacao  leni  calore 


liqne&eti  et  semtrefri- 
gerat!  sjj. 
M.  U  Ungt.  D*  S.  Znm'  Einreiben. 

Anw«  BaiierppUfiHIfea  GesebniUsteii» 
Kropt 


2^10.  Bp.  Kaiii  jodat.  gr.T 

EmpL  Lithaigyr.spl^sj» 
E.  1.  a.  emplastr.  D. 

Ascberson. 

Anw.  Bei  üeberheincn. 


2ill.  ßp.  Kalii  jodat.  $j 
Empl.  Ammon. 

„  foetid. 

„     Litharg.  ^  gjj. 
M.  f.  1,  a*  emplastrum.  D. 

Hacker. 
Anw.  Bei  HcNlaogMeliwalst  anf  daa 
Seratom  xv  lagao. 


MTmiimm  sulfkraimm*  Schwefelkaliam. 

SynGüm  Hepar  suifuHs  kalinum,  Sulfureium  JLioßieme. 

lialiamsehwefelicber. 

Innerlich  zu  2  —  4  Gran  p.  d.  in  Pillen  (wegen  der 
leichten  Zeiliiessiichkeit  stets  ad  vUi\  Oem  clausu?n)  und  ia 
Soiation* 

Formeln, 

flor.  D.    tid.  dos.  jj.  1).  in  \ 
S.  Früh  aud  Abends  1  Stück. 

Kur  tum. 


2i-l2.  Kp.   Kalii  sulfurali 

Boll  albi  lü,  3(3. 
F.  c.  Aq.  dest.  q.  s.  pilul.  XXX. 

Consp.  Cinnamom.  D.  in  vitro. 

S.  28tundHch  %  Pillen. 

2^13.  Bp*  Kalii  snlfurati  ^ß—} 
Soive  in 
Aq.  dest.  5vj 

adde: 
Syr.  spl.  fjjß» 
D»S.  isLündiich  1  Theelöffel  voll. 

(J  h  a  u  ö  ä  j  e  r. 

Anw.  Hai  Croop. 

dj^l^»  Bp.  Kalii  eulfarati  gr.yj 
Ferri  pulv.  gr  jjj 
Extr.  lign.  Quass.  gr.x 
CarboD.  Spong.  q.  s. 

ui  U  Bolus*  CoQsp.  palT.  rad.  irid. 


Anw.  Bei Drftseiiverliirtaog. 

2^15.  Bp*  Kalii  snlfiiratt 

Bad.  Altb.  pnly*  9jj 
Extr.  Ltquir*  ^jj. 
M.  f.  pilnl.  LX.  Consp*  pnlr,  rad. 
Irid.  flor.  D.  ad  vitr*  bene  clans. 
S.  Kindern  von  1 — 2  Jahren  1- 
bis  2stündlich  1  Pille  in  einem 
Bissen  Apfel-  oder  Pflanmenmne« 

Kopp» 

Auw.  Im  Croup. 


2416.  Bp.  Kalii  sulfurat.  ^ 
Solve  in 
Aq.  dest.  q.  s. 

20* 
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adde : 

SapoTi.Hispan.puiv.5jj. 
F.  massa  ,  ex  qua  form,  opc  preli 

globuli  jj.  I).  S.  Schwefelseife. 

Anw.  Ziim  Waschca  l>ei  clironischen 
Xxantheraen»   

2417«  Bp*  Kalii  sullurat.  5j? 

Aq.  flor.  Aurant.  5vj 
Saf'ch.  alb.  5ii- 

8.  8.  Setündlich  1  Theelöffel. 

Chaussier. 

Anw.  Gegen  Croup.   


Kp.  Kalii  Bttlfurat,  JjJ 
Extr.  Cardni  ben.  51) 
Carbon»  Til.  snbt.  palv. 

Bakam.  perov- 
M.  f.  pilnl.  C.  Conap.  PoW.  rad. 
Irid.  flor.  D.  ad  vitr.  bene  claus» 
D*  8.  Smal  t&glich  10  Stück. 

Stegemann. 

Anw.  Geir^n  Luftröhm*  uad  Lia« 
gflntcMeliiiBoh  wi  II  d  s  u  o  h  t 

^19.  Bp.  Kalii  siüfnrat. 

Gummi  Ammon.  dep. 
Extr.  Tarax.  aa  5) 


Sapon.  medic.  piÜT. 
Rad.  Ebel  poW.  Z  cß 
Extr.  Opii  grjjj. 
M.  f  pilul.  gr.jj.  CODSp.  pulv.« 
Lycop.  D.  ad  vitr-  bcoe  cUos. 
S.  ^stündlich  5  Stfick. 

BadiuB. 
Anw.  Geren  VIeikoUk  muk 
ner  Varstopfung^.  . 


24:20.  Bp.  Kalii  solfatat.  ü 
SoWe  in 
Aq.  dest. 

adde: 
Acid.  solf.  dflnt.  33. 
M*  D.  8.  Zur  Wascbnng  nnd  Kia- 
reibnng.  Dapaytrea. 

Anw.  Bei  Sc.Tl)tes. 


2421.  Bp.  Kalii  snlfitrat.  ^§ 
Sapon.  hisp.  alb.  sß 

SoWe  in 
Aq.  Oalcar«  Sit 

adde: 
Spir.  Vin.  rft.  5). 
M:.D.S.  Morgens  und  Abends  die 
kranken  Stellen  damit  an  waschen. 

Barlow  n.  BteU 
Anw,  Gegen  GnndanssoUag. 


Kalium  sul/krahtm  pro  balneo. 

{Hepar  sulfuns  vulgare.   Schweielkalium  zum  Badegebruuch.) 

Bloss  aus  serlich  zu  Waschungen  5j  auf  «Tj—jjj 
ser,  zu  Bädern  äüi  — auf  ein  VoUbad,       Salben  ^ß-'^ 
auf  Ü  Fett« 

(Gummi  Gambiense.  Kino-Guuimi.) 
Innerlich  zu  10  —  20  Grao  p.  d.  in  PnWer,  PiUen, 

Latwergen,  Solution.  ^  , 

Aeusserlich  als  Streupulver  und  in  SüluUon  o)"^^ 

auf  V}  Wawer  oder  Weingeist. 

Formeln. 

am.  Bp.  Kino 

Ferri  sullur.  aa 
Tercbinthinae 


Kxir.  Gcntianae  aa 


M.f.  l.  a.  pilul.  gr.jj.  Consp.  pttl^- 
Cinnamom.  I>.  8,  4mal  tigiicfi 
10  Sittrk  zu  nebmen.  Wales. 
A  0  w.  Bei  Gonoorrli,  seenodaiia 
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24«3^  Bp.  Kino  o/' 
Opii  gr.jj 

Elaeosacch.  Cinnain.  ^j- 

M.  f.  pnlv.  Div.  in  part.  acq.  VI. 
D.  ad  Chart,  cerat.  S.  28t1indlich 
1  PnlTer.  Sundelin. 
Anw.  Bd  astbeniiebM  Bltttiinfeii. 

M.  f.  pulv.  r>isp.  tnL  d06*  VI. 
an  ciHHi*  VW»*»  o«  •••••■■«•■»VI»  * 
FolTer. 

Femberton  n.  Kasae. 
Anw.  Gegen  Pfretie. 

24tS6*  Bp.  Kino  ojj 

Ferri  siilfur.  5j 
B&tr.  Marrubii 

„     MyrrhflP  aa  öjj- 
M.  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  Iride  Jj  lor. 
0.  «mal  tagiicn  0  oluck. 

Waits. 
Anw.  Bei  Sehleimflftwen  der  HenK 
biete«  des  Mastii^wüiv 

Bp.  Kino  gr.vj 
Cubebar.  5} 
Kad.  Liquir.  ^j. 
M.  f.  polr,  D.  tal.  dos.  VIII.  S. 

gaases  Fnlver  zu  geben* 

Stark. 
Anw.  Gegen  ffacbtripper. 

2427.  Bp.  Kino  3^ 

Gummi  Mimos.  2j. 
M.  t  pnlr.  S*  Zun  Bestreaen. 

Lentis* 
Anw.  BlaUUUeode  PiUea. 

•  Kreosot. 

Elnnonnoch.  Menth-  pip* 
«  iß* 

JüreosQium 

Innerlich  gutt.j  — jaj  allmSaig  bis  120  Tropfan,  im 
lietten  in  Fillenform. 

AenaserUeh  i^m  Blutungca  zu  stillen,  mit  einem  Pin - 
iel  nn^trageo,  oder  in  cariöse,  schmerzhafte  Zähne,  auf  ein 
Stuekclien  Baumwolle  geträufelt,  hineingelegt. 

Formeln. 

2438.  Bp.  Kreosoti  5] 

FnlT.  rad.  Alth. 

Sncc.  Liquir.  aa  oiß» 
F.  jC.  Aq.  dest.  q.  s.  pilul.  CXX. 
Consp.  Lycop.  D.  S.  Morirens 
nnd  Abenils  2  Pillen,  später  btci- 
gend  bia  aut  8.  Wolf  f. 

Anw.  Bei  Pblbleü  tnberealoia. 


2429.  Bp.  Kreosot!  .-] 

Cerae  alb.  ras. 
Pulv.  rad.  Alth.  ^  3/! 
Mucil«  Gummi  mimos. 

q.  s. 

Qt  f.  pilul.  CXX.  Obducantar  ge- 
lathuL  D.  8. 2— 3mal  1—2  Pillen 

2430.  Bp.  Kreoäoti  $j 

Aiae  foetid.  3^ 


Ol.  Valprian.  gtt  vjjj 
Fulv.  la  l.  Liquir.  rj,  s. 
ut.  f.  pilul.  XXIV.  Consp.  Lycop. 
D.  S.  2mal  täglich  3  Stück  zu 
nehmea.  Oesterlen* 


2431.  Bp.  Kreosot!  zfi 

Pub.  rad.  Alth. 
Sacch.  aa  oj 
Mncil.  Gummi  Mimos^ 

q.  8. 

nt  f.  pilul.  XC.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  3mal  tägli^b  2—3  FUlen» 
bis  auX  10  allmalig  steigend. 

Berndt. 
Anw.  Bei  Diabeieft  melUtos. 


2432*  Bp.  Kreoso  i  gtt,y— d^— j 
boWe  iu 
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Einuls.  amygd.  (ex  5^) 
?,iv — vi 

Syrup.  Amygd.  gj. 
M.D.  S.  2stüDdlich  1  Esslöffel. 

Reich. 

F.  c.  Aq.  Foenic.  5? 

Eroulsio  cui  adde : 
Syr.  Sacch. 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöllel  voll. 

2439.  Rp.  Kreosoti 

Spir.  Vin.  rft.  ^ 
Tinct.  Menth,  pip.  3j 
„  Nasturt.aquat.^. 
M.  S.  Ein  Stück  Feuerschwamm 
damit  getränkt  and  in  den  Mund 
gcoracnt. 

Anw.  Feuillet's  Collntoriam  aoto- 
dontalgicum,  als  rasch  zahnscbmerzstil- 
lendes  Mittel. 

2433.  Rp.  Kreosoii 

Plurab.  acet. 
Opii  pur.  gr.vj 
Succ.  Liquir.  öjj. 
M.  f.  pilul.  LX.  Consp.  Pulv.  rad 
Liiquir.  l),  b.  omal  tätlich  zehn 
Pillen.  Fuchs. 
Anw.   Bei  Pbtiiisis  im  Erwcichuugs- 
Stadium  der  Tuberkel. 

2434.  Rp.  Kreosoti  oß 

M.  D.  S.  Zu  Bähungen. 

Wol  ff. 
Anw.  Gefifcn  Impctig-o  sparsa. 

2440.  Rp.  Kreosoti 

Alcohol  Ja  oP« 
lYx«  u »  III  viiiu.  o*  X  ruuicu TT cloc  aui 

den  hohlen  Zaha  anzuwenden. 

R  a  d  i  n  s. 
Anw.   Gegen  cariösen  Zahnschnierr. 

2'^3t3.  Rp.  Kreosoti  gtt.jj 

Dct.  Liehen.  Island,  jjj 
Syr.  Papav.  5vj. 
M.  D.  S.  28tündlich  ein  Esslöffel. 
(Allmiilig  auf  G  Tropfen  inner- 
halb 24  Stunden  zu  steigen.) 

Verbeeck. 
Anw.   Bei  Phthisis  oboo  Gefässcrc 
thismus. 

2441.  Rp.  Kreosoti  5^ 

Aeth.  acet.  ojj 
Tinct.  Cinnamom.  öj. 

D.  S.  3mal  täglich  5—10  Tropfen. 

2442.  Rp.  Kreosoti  gtt.v — xx 
Olei  Olivar.  5^. 

^«     T     T.inimpritiim      "T^     \t%  R 
lU.    i.   XJliJlllJCiiiuUJ.    X/.   lU   Ulla«  0. 

Die  kranken  Hautpartien  damit 

einzureiben. 

Anw.  Gcf^en  Flechten. 

2436.  Rp.  Kreosoti  oj 

Spir.  Vin.  rftiss.  gjj. 
M.  D.  S.  So  viel  davon  in  Kalt- 
wasser zu  träufeln  ,  dass  dieses 
Sieh  trübt  und  damit  die  Zahne 
2u  bürsten.             Bu  ebner. 
Anw.  Gegfcn  üblen  Gerucb  hohler 
Zahne. 

2443.  Rp.  Kreosoti  gtt.v — xx 
Ol.  Olivar. 
Cerati  sj. 
M.  f.  üngt.  D.  in  olla.   S.  Ver- 
bandsalbe. Fr^manger. 
Anw.  Gegren  scrophulösc  Carlos. 

2437.  Rp.  Kreosoti  gtt.j 

Spir.  Vin.  rft.  gtt.iv 
j^cc.  rau.  ooitp.  ^iv. 

D.  S.  Sstündlich  |— 1  Theelöfifel. 

Jonas. 

Anw.  Bei  Brechdurchfall. 

2444.  Rp.  Kreosoti 

Cerae  alb.  ras.  3^ 
^  Opii  gr.x 

Pulv.  Caryophyll.  ^jj^. 

TT*    r»T4ft  \fiipil    rriimm   \fimns  T>il_ 

CXX.  Consp.  Pulv.  Caryopbjll. 

D.  S.  Zahnpillen. 

Anw.  In  den  hohlen  Zahn  za  steckro. 

2438.  Rp.  Kreosoti  gtt.vj 
Ol.  Amygd.  5^ 
Gummi  Mimos.  5jj 

Lactucarium,   Lattichopiniti.  LatticlistofT. 

Innerlich  zu  ^ — 2  Gran  und  selbst  bis  10  Gran  ge 
stiegen  in  Pulver,  Pillen,  Emulsion  oder  Solution. 
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Formeln. 


24^.  Rp.  Lactucar.  gr.v 

Sacch.  oj« 
Div.  in  X  parf.  aeq.  D.  S.  2ständ- 

lieh  1  Pulver.  Schwärs. 

Anw.  Bei  Schtotloriytott.  

2^6.  Up.  Lactucar.  9§ 

GKiinmi  arab«  sj* 
F.  c.  Aq.  font.  q.  8. 
KmuU. 

adde: 

Svr.  cort.  Aurant.  gj. 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel. 

V.  Hildebrandf. 


2449.  Rp.  Lactucar. 

Mucil.  Gumm.  Mimos. 

q.  8. 

Ad  sabactionem.  Per- 
fecte  onitis  adnusce: 

Aq.  Font.  5vj 
Syrup  Rub.  Idaei  3^. 
M.  D.  S.  2stündlich  2  EsslöfTel. 

Anw.  Geg-en  KranipfltttStoii,  hysteri- 
sche Beschwerden  etc. 


2447»  Bp.  Lactucar.  gr.j-jj 
Rad.  Ipecac.  gr.^ 
Magnes.  carbon.  gr  jjj 
Sacch.  alb.  gr.xjj. 
M.  f.  pulv.  D.  Lal.  dos.  IV.  S.  3- 
stündlich  1  PnlTer. 

RothhameL 

Anw.  In  gasfnsclicii  Tirbern. 


2448.  Rp.  Lactucar.  gr.jij 
Mncil.  Cydon. 

Aq.  dest.  sjjj. 
M.  D.  S.  Taglich  mehrmals  einige 
Tropfen  ins  Auge  zu  träufeln. 

Kau. 

Anw.  Bei  eretbiSGb-katarih.  Augeo- 
•ntillndvag>ea. 


24^.  Rp.  Lactucar.  gr.jjj 

Hydr.  mur.  mit.  gr.j 
Magnes.  carbon. 
Elaeosacch«  Menth,  ppt. 

gr.xij. 

M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  X.  S.  4iiial 
täglich  1  Palven 

MichelBon. 

Anw.  GcL'-rti  ri),ir,ri  bei  Gonorrhöen, 


2451.  Rp.  Lactucar. 

Rad.  Scill.  pulv. 

Herb.  Digital,  pulv. 

Kali  Tiitr.  dep.  ää  öjj 

Oxym.  Scill.  q.  6. 
ut  f.  pilul.  LXXII.   Consp.  pulv. 
rad.  Irid.  ilor.  D.  S.  2mal  täg- 
lich 2  Stück  und  steigend  auf 
10—12  Stück.  Guibert. 
Aow.  Geir^a  Bauchwamnaclit. 


Lapidem  Canerorum, 

(Oculi  Cancronan,    Krebssteine.  Krebsaugen.) 

Lapides  Cancrorum  praeuaraiL    Prttparirte  Krebs- 
steine. 

Innerlich  zu  5 — 10 — 20  Gran  p.  d.  in  Pulvern  oder 
Satorationeii  mit  Citronen-  oder  Weinsteins&ure* 


2452^  Rp.  Lapid.  Cancror.  ppt.  jvj 
Cort.  Cinnamom. 
Sacch.  alb.  jjj 
Mucil.  Gummi  Traga- 
cantb.  q.  s. 

Qt  f.  Trodüfld  XC.  PnlT.  Cinnam. 


Formeln. 

consp.  leniter  torrerdi.  D.  S«  2- 
stündlich  3-4  Stück. 

P  h  0  b  u  s. 


2453.  Rp.  Lapid.  Cancror.  ppt. 
Comn  Cervi  rasp. 
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Rad.  Valerian. 
Visci  qnercin.  ITa  öjjj- 
M.  f.  pulv.  siibtiliss.  D.  ad  scatul. 
S.  Einige  Mal  täglich  zu  ^  —  1 
Mesäerspitze.  Hufeland. 

FalTis  antiBpasmodiciis. 


!H54r.  Kp«  Lapid.  Cnnrror.  ppt,  $j 
Aq.  Foenic. 
Tinct.  Rhei  aquos, 
Syrap.  MauDae  m  S^* 


M.  D.  S-  Wohlumgeschauelt  *W€i* 
siOodlich  1  Theeldffel. 

Wendt. 

Anw.  Geg'ea  Icterus  oeooatorum. 

2^bö5.  Bp.  Lapi (l.  Caucror.ppt.^ 
Macid- 
Sacch.  alb. 

M.  f.  pulv.  D.  S.  Einige  Mal  täg- 
lich eine  Messerspitze  mit  Wasser. 

Ö  ckubar  th. 


Lapis  Pumeoe.  Bimsstein. 
Mäiehen  isiandieus.  lalttndisehes  Moos* 

Innerlich  5/3— j  auf  Jvj — xy  Coiatur  in  Decoct.  Uni 
dem  Mittel  den  ekelhaft  bittern  Geschmack  zu  nehmen,  lässt 
man  das  Liehen  in  einer  Lösung  von  kohlensaurem  Kali  durch 
24  Stunden  maceriren  und  erst  dann  kochen* 


Form 

2456.  Bp*  Liehen.  Island,  ab  amar. 

lih. 

Coq.  c.  Aq.  Font.  q.  s. 
Ad  Colat.  lih.j 
adde: 

Syr.  Liciiiir.  gj. 
D.  S.  28tüDdlich  1  Esslöifei. 


2457.  Rp.  Liehen.  Isl  ana.  y^) 

Coq.  c,  Aq.  comra.libr.jj 
Ad  remaneat.  lib.j ;  sub 
finem  coct.  addeudo 
Sem.  Pheliandr.  aquat. 

contus.  5jJ 
Colat.  refrig.  adde: 
Aq.  flor.  Auiant, 
Sjrup.  papav.  Khoeados 

M.  D.  S.  ümgeschüttelt  1—2  Ess- 
Anw.  In  der  LaogeascUwiadsucUt. 


ein« 

Spir.  aeih.  -jj 
Sjr.  Cinnamom«  Sj« 
M.  D.  8.  Standlich  1  Esslöffel. 

FhObni. 


24o8*  Bp.  Liehen.  Island. 

Bad.  Colombo  5jj 
Coq.  c.  Aq.  Font.  q.  s. 
Ad  Colat.  5xjj 
Cui  refrig.  adde: 


2jtüd.  lip.  Liehen.  Irland. 

Bad.  Poly  gal.  am  a  r.^äoöij 
„    Liquir.  5vj 

8tip.  Dulcamar.  ojjj* 
C.  K.  f.  Speeles.  D.  a  Den  dtit-^ 
ten  Theil  mit  Milch  abgekocht, 
täglich  stt  Tcrbrauchen. 

Saehtleben* 

A  n  Av.  fn  der  Lun2"ensucht. 

2460.  Hp.  Liehen.  Island,  conc. 

Aq»  common.  S^^lÜ 
Leniter   decoque  non 
agitando  ad  remaa.  Srjjj 
Cola  et  ezprime» 
Mucilago  Liehen.  Island. 

2461.  Bp.  Liehen.  Island, 

Cort.  Cbin.  fnsc. 
Bad*  Senegae^ 

«   Liquir.  a*  öj 
Sem.  Anis,  stellat.  s^. 
G.  C.  M.  f.  Speeles*  D.  tal.  dos« 
VL  S.  Jede  Portion  mit  1  Ffd* 


* 
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Wasser  absnkochen  jind  tagüb«r 
aa  Terbraucben.  Vogt. 
Anw.  G6f  en  atoolselie  Loasr^aiobleiiii- 

flösso. 


Bp.  Liehen.  Island,  äj 

Coq.  e.  Aq.  font.  q.  s. 
Ad  Colat.  $iy 

In  qaa  solve : 
Sacch.  albiss.  Jj^. 
Bepone  ia  loco  frigido,  ut  f.  gela» 
tina.  D.  S.  In  einem  Tage  an 
▼erbrauchen. 

Gelatina  Lieh.  Island. 


fMB.  Rp.  Lieben.  Island.  3jj 

Kali  earbon.  dep*  (in 
aqoae  ealidae  mensnra 

solat«)  3jj 
Maeerentar  per  bor.  3, 
deinde  eolentnr.  £esi- 
duum  riteablutnmeoque 
c.s.q.  Aq.ad  remangxvj, 
Colat.  seponatur,  donec 
crassiora  sabsederint« 

adde : 
IchthyocoUae  sj 
Sacch.  alb. 

Evapora  ad  reman.  §vj 

Cai  refrig.  adde: 
Elacüsacch.  flaved.  citri 

5JJ* 

B.  S.  Sslftndlich  1  TheeloflcL 

Aaw.  MoosfalJerte;  greg-ea  Zebr- 
kraokheiCea,  Phthisen,  aCooisebe  Blen* 

norrhdeo  und  andere  erschöpfende  Aa8- 
flösse,  sowie  gegettAAisremaApscbwiche. 

tWt.  Bp.  Qelatin.  Lieben.  Island. 

libr./3 


Saceb*  alb.  5iv 
Gamm,  arab«  Sj. 
M.  Exsiecet.  leni  ealore  in  yase 
porcellaneo,  donee  massa  in  pnl- 

?ercm  redigi  possit. 
D.  S.  TägUch  1— 2mal  1  Thee- 
löffel  YolL  Ebers. 
Aqw.  In  der  Lnopensncbt. 


2465.  Bp.  Lieh.Island.ab.amar.lib. 

SP 

Coq.  c.  Aq.  eomm.  q.  s. 
Ad  Colat* 

adde: 
Syrup.  Ceras.  ü 
Aq.  Laurocer.  gjj. 
F.  geiatiiKi.  D.S.  Tagüber  an  Ter* 
brauchen. 


i^6.  Bp.  Liehen»  Island.  Sj 

digere  per  ^  hör.  c.  Aq. 

Font,  fervid»  Stj 
tum  aquam  ut  inutilem 
abjiee.  Liehen!  residno 
adde: 

«  Cornn  Cervi  raspat.  et 

ablut.  3/3 
Coq.  c.  Aq.  font«  gxiv 
Ad  Colat.  5vj 
eliqua  Album.  Oriq.  s. ; 
denuo  cola  ;  evapora  ad 
remanent.  5iv;  taadem 
solve: 

EiatiObacch.  Cinnamom. 
(^tt.jjj)  5j. 
Bepone  in  loco  frigido,  ut  in  ge- 

ladnam  abeat. 
D.  8.  Tagiiber  sn  yerbranehen. 
Aav.  Meosganerte;  nach  FbObas. 

iäignum  O'u^mei. 
{Lignim  sanetum.    Gnajakhols.  Franzosenhols.) 

Innerlich  ^  — jjj    mit  3  Pfund  gekocht  bis  auf  1 
Pfd*  Coiatur  oder  als  Thea  ähnlichen  Uolztränken  beigesetzt. 

Formeln. 

2^7.  Bp.  Kasur.  lign.  Guajac.  3j!  Fol.  Sennae 


Coq.  c.  Aq.  comm.  q,  s. 

Ali  Colat.  5vj 


Bad.  Liquir.  aa  5jj 

Sem.  Foenic.  ^j. 


sub  üuem  cuctioüis  addei  D.  S.  Dcu  Tai^  über  zu  v  erbrauchen. 
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{^8.  Bp*  Resin.  Guajac.  Qativ.^jj 
Tart.  den.  Iß 
Sacch.  alb.  3vj. 
M.  f.  pulv.  D.  in  scatnl.  S.  3mal 
täglich  1  ineelOuei. 

'  Ber«nd«. 

Anw,  Roi  Gicht. 

M.  f.  Species.  D.  S.  2  Esslöffel  roll 

Hill    1.  V^Ual  L    »I  U03CI  ttui  T  • 

eingekocht,  täglich  zu  ▼«Impää- 
ehen. 

2473.  Bp.  Lign.  Guajac.  ras.  Si—il 
Coq.  c.  Aq.  Font,  fl^ir 
Ad  Colat«  flTj 
adde: 

Syrap.  cort.  Anraat  Sü« 
M.  D.  S.  Tassenwetse  den  Tag 

11  Der  an  Terbraiicnen. 

Schab  artb. 
Anw.  Gcg-eo  atonische  Gicht,Flechten. 

Bp.  Llgni  Qnaiac.  nwp.  Sj 

Rad.  Sarsaparill. 
^'  Graroinis 
„    Bardan nf^  3jj 

Coq.  c.  Aq.  h'onu  q.  s. 

Ad  Colat.  §xjj 
Cui  rcfrig-  adde : 

Tinct,  arom.  öjj 

D«  S.  Tisane,  tagüber  zu  Terbraa- 
clioii. 

«474.  Bp«  Puly.  nativ»  Guajac. 

gr.xxxvj 
Camphor.  ras.  gr.xjj 
Sulf.  stib.  aur.  gr.vj 
Sacch.  alb. 
M.  f.  pnlT.  Dir.  in  part.  aeq.  Nr« 
XII.  I/.  D.  Alle  9  DtnnaeoB  em 
PnlTer  sn  nebmen.    Wen  dt« 
Aow.  Bsl  Arthritis  itoaica. 

2470.  Kp.  Lign.  Gnajac  ras.  sjj 
Coq.  c«Aq.  q.  8.  f<mt  per 
bor.  i  Colat.  9j 
adde: 

Vini  sem.  Colchic.  jjj 

M.  l>.  S.  Alle  2  SniTKipn  !  Fasse 
Auw     Gegeo  cliruuiscbe  Geleflks- 
schmer^cu. 

2476.  Bp.  Goajaci 

Extr.  Dnlcanar« 

„  Qnassiae 

Hyflr.  ?tib.  sulf.  oä  öj. 
M.  f.  p.lul.  gr.jj.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  TägUch  2— 3mal  5  —  6 
Pillen.  Kessler. 

2471.  Bp.  Besin.  Guajac.  5(i 
Hydr.  stib.  sulf. 
Mugoes.  carbon.  aa  ^ß- 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  doi.  VI.  D.  S. 
Morgens  und  Abends  i  Polrer. 

Hnf  eland. 
FnlTis  pnriiicans. 
Anw.  Gcg'cn  Scrophulotis  ond  chro- 
nische HautausschlH^e. 

2476.  Bp.  Goajaci 

Hydr.  stib.  snlf.  aa  2j 
Bxtr.  stip.  Dnloafls.  qi] 

Syrup.  Saccb«  q.  S. 
ut  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  Lycopod. 
D.S.  Prüh  and  Abende  8  Stück. 

P.  Praak. 

A  a  w.  Genreo  Gicht. 

»  Waehliolderbola« 

Bp,  Raser,  lign.  Gaajac.  ^iv 
Rad.  Sarsaparill. 
Cass.  Cmnamom.  5p. 

MAgnum  JunipeH* 

Anw.  5j — in  Decoct  auf  1  Pfd.  Culatur  und  als  Bau 
cberuDg  das  angezündete  Holz« 


Formeln. 

9477.  Bp.  Lign.  Jnnip.  Lign!  Jnntp.  Iß 

Coq.  e.  Aq.  comm.  q.  s.  Bad*  Ltqnir. 

A  I  Colat.  S^j  8^1»-  -^"^^  31* 

snbfinemeortionisadde:  D.  S.  Tagttber  so  Terbranchen. 
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2478.  Bp.  Lign.  JoDip.  §j 

Bad.  Ononid.  spin-  S/8 
Vini  Mosellae  S^Jj* 


Macera  per  M  hör.  exprkne  et 
filtn.  D.  S.  Morgens  und  Abend» 
1  Weinglas. 
Aaw,  Bei  iTdropi« 


MAgmtm  f^utssime  Surinamense.  Qaassiaholz.  Bitter  holz» 
Innerlicli  5}}  auf  Siv — yj  in  wässerigem  oder  ireini- 

gern  Aufgusa  oder  Abkochung,   oder  seltener  gr.x  — 
Pulver. 

Formeln. 


2471^«  1^.  Lign.  Qaassiae  _ 
Magnes.  carlh  aa 
Carbon,  ppt.  5vj. 
M.  f.  pnlv.  D.  ia  vitro.  S.  2—3- 
mal  tftgüeh  1  TheelOffeL 

Heim* 

Anw.  Ge^ea  Pyrosit, 

2480.  iip-  Lign.  Quass.  pulv.  %ß 
Lycopod.  odi 
Aloes  3j 

Ol.  Snecini  gtt*T. 
If.  1  piÜT.  B.  8.  Alle  10  Minuten 
eine  Messerspitze  toII  an  geben* 

Heim* 

PnlT.  contra  8imnlationes. 


Macerent.  saepins  agi* 

tando  per  hör» 
Colat.  adde  : 
Aether.  acet.  -j 
D.  S.  3mal  täglich  1  Wciuglas. 

Ber  ends. 


fMU  Bp.  Lign.  Qaass.  rasp. 

Kali  carbon.  dep.  5^ 

Aq.  font.  fervid.  S^jjj 
repone  ad  refrigerat« 

Colat.  adde: 
Tinct.  cort.  Aurant.  ■yjj. 
^I.  D.  S.  UmgeschüUelt  2stüüdiich 
1  Esslöffel.  Phöbns. 
Anw.    Gflg^on  Magenscltwäcbo  mit 


2^t84.  Iip.  Lign.  Quass.  rasp.  oP 
Aq.  Calcar.  äxvjjj 
Macerent.  in  lagena  ri(» 
clausa  saepius  agitando, 
per  bidnnm.  Colat,  adde : 
Aq.Cinnamom«Tino8. 
Misee  et  dispone  in  tres  lagennlas 
rite  clandendas*  S.  Smal  tftglich. 
ein  halbes  Weinglas* 

Snndelin, 

Anw*  G«g«ii  Atonle  des  Verdtnnays* 

caaales ,  arthritiscbe  Kacliezto  und  ato* 
nisobe  ScJileiBiAilsse. 


^^482*  Bp.  Lign.  Qaassiae 

Yini  Bhenani  Jajj 
Maeera  per  njehtheme- 
ron  filtra  et  adde: 
Tinet«  Cinnamom.  jjj 
Spir.  Aeth*  chloratsj. 

D.8.  Täglich  I^WdnglSser  an  Ter- 
bmiefaeo» 


M83»  Bp.  Ligo.  Quass.  rasp.  5i3 

Aq.  Font,  frigid.  Sxvjjjj    lieh  2  EssloÜei. 


2^85.  Bp.  Lign.  Quass.  rasp.  5^ 
Flaved.  cort.  Aurant. 

cnrassav.  ^jj 
Viui  rhenani  genero«. 

digere  per  nychthemer.  Colat.  0.  S> 
Smal  täglich  1  Weinglas. 

Schnbarth. 

Bp.  Lign.  Quass.  rasp.  gß 
Rad.  Khei  sjj 
Infunde  Aq.  bullicnt.q.ü. 
digere  per  her.  3  ad 
Colat.  ävj 

adde: 
Spir.  snlf*  aetb.  33. 

M.  D.  S.  Umgeschüttelt  ^tmal  täg- 

B  e  m  e  r. 
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MAgnum  ßfmnimii  rubrum*  Rothes  8andelhol<. 

Nnr  ftusserlfsh  zu  Zftbnpalvero. 

idignum  Sassafras*  l^assafras»  oder  Fenchelholz« 

Innerlich  ^* — -jj  anf  A!j  Colatnr  als  Infhsani  anf  den 
Tagi  entweder  allein  oder  mit  S<is»apariüa,  Guajae* 

F  0  r  m  6  1 

2^7.  Rp.  Bad.  Bardasae 


Coq.  c.  Aq.  comm.  q.8. 

Ad  Colat.  5xjj 
8ub.  fin.  cüct.  adde: 
Ligni  Sassafras  5J 
Bad.  Liquir. 

J>.  S.  Tisane,  den  Tag  über  zu 
verbrauchen.  P  h  ö  b  u  s. 


tii88»  Bp«  Ligni  Guajac.  ras.  5vj 
Bad.  Chinae  zfi 


Coq.  c.  Aq.  fönt«  q.  8. 
per   hör.,  •abfin.coct. 

adde: 
Lign.  Sassafr.  ^ 
Cort.  Mezerei  gj 
Bad.  Liquir.  gjjj.l 
Stent  in  digesL  ierr.  per  \  bor. 
Colat.  U*  D.  S.  Ssteodlicb  eine 
halbe  Tbeetasse  toU. 

B  i  c  h  t  e  r. 
Anw.    Als  UntcrsfQtzungsmittal  h%i 
der  iaaera  QaecksUberaoweoduag. 


Ldnimenium  ammoniaium, 

{^Linimentum  volatile*  Ammoniakliniment«  Flüchtiges  Lioiment«) 

^Aeuflserlicb  an  Einreibungen. 

Formeln* 


Bp.  Linim.  ammon.  Si 
Tinct.  Canthar. 

,    Bhois  toxicod. 

D.  S.  Zum  Einreiben. 
Anw.  Bei  1  iilimiiugen. 


2490.  Bp.  Linim.  ammon.  5] 

Tinct.  Opii  crocat.  gj. 
M.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Anw.  B«l  Mbr  teamemiaffea  Rh^a* 
mattiniett. 


2^91*  Rp.  Linim»  ammon.  §j 

Ung  Hydr.  einer*  gjj 
Tinct.  Opii  gj, 

D.  S.  Zum  Einreiben. 
Anw.  Bei  Rhoumatisn)en. 


2^92.  Bp.  Linim.  ammon.  gjjj 

Un^.  Hjdr.  einer. 
M.  f.  üng.  D«.  in  olla  alba.  S.  Zum 
Einreiben. 

A  a  w.  Bei  luliurrlialiloli-rheaBlifUcIlea 
Aoflneo,  Laryago*  n.  TrtdiMlIwtarfliM« 


lAnimentum  säponmio»campAoraium, 

(Babamum  OpaMdoe.  Kampheneifenliniment«) 

Anw.  wie  beim  Vorigen* 

Formel. 


2^93.  Bp.  Linim.  Bapon.-camph. 

3j 

Tinct,  Opii  croc  5). 


M.  D.  8.  Zum  Einreiben  in  die  Ma- 
gengrube. Hildenbrand. 
Anw.  o«rta  nerrdi«  Qulrodrai«« 
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Liqmot  mefdms  MmUeri.  Hallerieclie  SAnre. 

Innern  eh  m  ß  — 10  —  20  Tropfen  Omal  täglich  in 
2  Esslöffel  Z  ucK('rw,isö6r  oder  einem  Zuckersafte  cltT  zu 
3j       Si)  Syrup.  ruh,  uiuei  und  dem  Getränke  bis  zur  ange- 
nehmen S&ttce  zuzusetzen. 

Formeln. 


2494.  Bp.  Liq.  acid.  Halleri  jj-jj 
Syrup.  Bvb,  Idaei  ^jj 
Aq.  Bnb»  Idaei  ^vj. 
M.  D  S.  SstöndUeh  lEsslöffelmil 
Haferschleim. 
Anw.  Bei  trpböMn  Fiebern. 

Symp.  Geras.  ^ 
Tinct.  urom.  5j, 
JLr.  o.  1 '~'«BXuDuiicn  1  iiiSsionej» 

2498.  lip.  Liq.  arid.  Hall. 

Decoct.  Sakp.  5v 
Syrup.  Rub.  Idaei  jj. 

M.  D.  S.  Istitodlich  wfibreod  de» 
Anfalles  i  EssIOffel.  Seiler. 

AU  vr«  Uv|^cu  1  yrubis. 

2495.  Bp.  Liq.  acid.  Hall, 

Syr.  Bub.  Idaei  gj, 
D.  S.  28tf7ndlich  ein  Theclüffel  in 
einem  Weinglase  Wasser. 

2499.  Bp.  Liq.  acid.  Hall,  öjjj 
Aq.  coromun.  Jsjj 
Sacch.  alb.  ^ß. 

MIzt.  acid.  Ph.  mil.  boruss. 

2496.  Bp.  Liq.  acid.  Hall.  ^ 
Tioct.  Opii  croc. 
„     Cinnamom.  ^jj. 
M.  D.  S.  StündUch  20  Tropfen  mit 
Haferschleim. 

Ibichter  u.  Jahn. 
Anw.  Bol  profnser  Metrorrhagrie. 

2500.  Bp.  Liq.  acid.  Hall.  Bj-j} 
Spir.  Nitn  dulc.  §iv 
Aq.  Bosar.  f^ir 
Syr.      „  51?. 

M.  D.  S.  AUe  halbe  Stunden  ein 
Esslöffel.  Jahn» 

2497.  Up.  Liq.  acid.  Hall.  5j 
Dec.  rad.  Salep,  gTj 

ßlacis,  Mtiskalcnblütlie. 
Innerlich  zu  10—30  Gran  in  Pulver« 

Formeln. 


2d01.  Bp.  Macid.  pulv.  ^ 
Opii  pur.  gr.y) 
,    Elaeosaech.  Caryopli.^p 
M.  f.  pulr.  Dir.  in  XII  part.  aeq. 
D.  ad  ch.  cerat.  S.  Alle  8  Stnn* 
den  1  Fnl?er.  Yogel. 
Anw.  Bei  Diarrlio«. 


2502.  Bp,  Macid.  ^ 

bpirit.  ViD.  rft. 

Digere  in  vas.  clanso  saepe  agi- 

tando.  S.  Tinctura  Mandls.  D, 

20— aO  Tropfen  täglich. 

Anw.  Bei Oygpeptie, Brbreeüw, eliro« 
ttisebem  Dnrebiiil. 


Mai^nesia  carbonica.   Kohlensanrc  Masirnesia. 

Synon.  Maanenia  alba,  Magnesia  Muriae,  CarJbonas- 
Jnagnesiae,  Kolileii»aarc  llittererde« 

Innerlich  au  10—30  Gran  mehhoala  tftglich  in  PuU 
Terform  mit  Wasser  oder  Fleischbrühe,  oder  als  Bransepnlver 
mit  Citronensaft  oder  Weinsteinsäure. 


Digitized  by  Google 


4)18 


F  o  r  m  e  1  D. 


1Jd03.  Bp.  Magnes.  carbon.  öjj 
Flaved.  eort.  Aar. 
Semiii.  Foente. 
Sanch.  &lb.  »a  ^ß» 
M.  f.  palv.  D.  8.  4-  5mal  iftgUeh 
eine  MesBerspitse  toU. 

Ro8  enstein. 
Pnlvif  galaet opoeu s. 

-8604.  Bp*  Biagnw.  carbon.  aÜ 

Croci  gr.  xv 

Kad.  Irid.  flor. 
Sem.  Carvi  -jß. 
f.  pulv.  D.  S.  5— Omal  tätlich 
eine  Messerspitze  in  Fencheltliee 
zu  nehmen.  Hosenstein. 
Pulvis  pper orrnn. 

-2505.  Kp.  Ma^es.  carbon.  2d)ß 
Rad.  lihei 
Visci  quemi  ^ 
Fol.  Aorant  ak 
f*  pnlv-  flnbtOiss.  D.  8.  toal 
t&gUch  eine  Messerspitze. 

Baldinger. 

A  n  w.  Gcg*oii  Epilepsie. 


2d0d.  £p.  Magnes.  carbon.  if 
Rad«  Bhei  oj 
Cort.  Anrant.  5ß. 
M.  f.  pulv.  D.  ad  scatul.  S. 
mal  tSgUeh  1  Theelöffel. 

Richter* 

Anw.  Säuretilgeod. 


2510.  Bp.  Magnet,  carbon.  2j 

FnlT.ffad.Ipecac.gr.jyj-iT 
8acch.  alb.  5ijJ 
Olei  de  Cedro  gtUrj. 
M.  f.  pulv.  D.  S.  3— 4mal  täglich 
1  Theelöfifel  voll.  Vogler, 
Pulv,  antacidus. 

2511.  Bp.  Magnes.  carbon.  oJ^ 
8em.  Anis.  pnlv.  aj 
Crod  pnlr.  gr.xT, 

Syr.  Rhei  q.  s. 
ut  f.  Electuarium.    D.  S.  Umi^ 
TÜhrl  Kindern  theelöffelweise. 

G.  A.  Richter. 


2506.  Bp.  Magnes.  carbon. 

Pulv,  rad.  Rhd 
Rad.  Valerien.  $j 
Elaeosacch.  Foenic.^jj. 
M.  f.  pnly.  D.  8.  Messerspitzen- 
weise  zu  nehm^.  Ilufeland 
Pnlvis  pnerornm. 


2512.  Bp.  Magnes.  carbou.  oß 
Tinct.  Bbei  aqnos.  oJ 
Aq.  Menth,  crisp.  3^ 
Syrup.  Alth.  Sj. 
D.S.  Alle  l|  Stunden  nmgcschlkt- 
telt  1  Theclöffel.  Vogt. 
A  n  w.  Ik'i  Ma^onsaurc  eiues  Kiadflt. 


2507.  Bp.  Magnos.  carbon.  5^ 

Tart.  depur. 
Elaeosacch.  Citri  Z&  3jj 
M.  f.  palv.  D.  in  vitro.  8.  Bransc 
pnlver.  TheelöfTelweise. 
(Branat  nur  sehwach.) 

2508.  Bp.  Magnes.  carbon.  pulv.  5) 

8olve  in 
Aq.  Menth  crisp.  JÜ) 
adde: 

Syrup.  cort.  Aurant. 
H.  D.  ^  UmgeschaUeit  2standlieh 
1  Esslötfei.  Bcrends. 
Anw.  Geyen  Sodbreooeu. 


Zöi^.  Bp.  Iui.rad.Uhei(egr.xY)5jj 
adde: 
Magnes.  carbon.  ojj 
Syr.  Mannae  Jj. 
M.  D.  S.  Umgescbflttelt  stfindlich 
1  Esslöffel. 

A  n  w.  Mildes  AUf&hrniittel. 


251i.  Bp.  lnf.rad.Bhei(cgr,xv)  Jjj 
adde : 
Palv.  rad.  8alep.  gr.T 
Magnes.  carbon.  zß 

Syrup.  Cinnamom. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  standlick 

1  Theelöffel  voll. 
A  II  vr.    ßri  Durchfällen  der  Kiodtr 
durca  Säuic  tu  duu  oMlta  Wcjj«u. 
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MagtwMia  sulf urica.   Seliwefelsaiire  Bittererde* 

Sjfnon»  Smi  aawrus.  Bittersalz. 

Sm^ftfs  MmmeMime.  Sml  anglicus.  Sal  SedUeensU^  Bn» 
S9tmenäis.  Cogllsehes  8alz.  HedUtser-  oder  EfiMiiisalz«. 

Innerlich  zu  ^jjj — vj  in  Solution  auf  ^^v  Wasser  mit 
Citroneasaft  oder  Symp* 

Aensserlich  zu  Elystieren  ^  auf  §vj  Colatun 

Formeln. 


Bp.  Magnes.  sulfan  ^irj 
Mann*  elect. 
Solve  in 

Aq.  font.  ferv.  Jjt. 
M*  JLl*  D«  Dtunuiicü  -f  lasse. 

U  1  c  h  t  c  r. 

8520.  Rp.  Magnes.  snlfnr.  ü 
Solve  in 
Inf.  fbl.  Sennae(e  2ji)S}T 
adde: 

Syr.  Snce.  Citri  gj. 
M.I>  S.  1    'istiuidlich  1  Es^ir.fff'U 

3516.  Bp.  Maglies,  snlfor.  Sj 
Acid.  tartar.  gr.vj 

SolYe  in 
Aq,  dest«  Sit 
Syr.  Senoae  Jj, 

D.      Stündlich  1  Esslöffel. 

2d2i.  Bp.  Magnes.  sulf.  äj 
SoWe  in 
Aq.  dest.  JÜ« 
D.  S.  3mal  taglich  swei  Theelöffel 
Toll  in  einem  Glase  Selterwasser 
zu  verbrauchen. 

2517.  Kp,  Magnes.  sulf. 

Natri  bicarbon.  gjj. 
pniv.  gross.  D.  S.  Frfth  und 
Abends  1  Theelöffel  toU  In  einem 
Weinglase  Wasser  gelöst  zb  yer- 
brauchen .                 K  o  n  e  r. 

2522.  Bp.  Magnes.  sulf.  §j(5 

Natri  carbon«  acidni.  ^jj 
Aq.  commun.  libr.jjj. 
Immitte  in  lagcnam  band  plane  re* 
plendaro,  adde  Acid.  sulf.  dil.  sjjj 
Lagenam  statim  rite  Claude. 
D»  S.  Kiinstliches,  abführendes  Mi- 
neralwasser; weingläserweise  zu 
trinken.  Sundelin. 

2018.  lip.  Magnes.  sulfur.  gj 
Solve  in 

Aq.  1  out.  5vj 
Oxym.  spl.  5j. 

M.  D.  S.  Stündlich  1  Tasse,  bis 
Wirkung  erfolgt. 

2523.  Kp.  Magnes.  sulf. 

flnlf.  Hit  7.1 

Solve  In 
Dct.  Alth,  (e  ojjj)  3vj 
Syr.  Biblum 
D.  S.  Bsslöffelweise. 

25 J 9.  Kp.  Mae^Tirs.  sulfur. 

Solvc  in 
Aq.  Chauiumill.  ^vj 
Ol.  Lini  recent.  ojj 
Sncc»  Citri  Si 
Eztr.  Opii  gr.jj 
Sy  rap.papaT.  Rhoead.^ . 
II*  D.  8.  Umgesehftttelc  |stand- 
lich  1  Bsslöffel,  bis  Oeffnung  er- 
lolgU  Bichter. 
Aow.  ne^eo  BleltoUk  mit  heftigen 
Kftflipaiisciiwentea. 

2j24.  lip.  Ul.  Amygd.  dulc.  gj 
Gummi  Mimos.  ^jjj 
Aq.  font.  q.  s.  u.  f. 
Emulsioy  in  qua  solve: 
Magnes«  sulfur« 
Syrup.  Mann«  5vj. 

M.  D.  S«  Umgesehftttelt  Sstflndlieb 
1  EsslöffeL 

Anw.  Bei  outsindUfllier  aeiXDog  Str 
UanaorfMe. 
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8628*  Bp.  Magnes.  tvlf. 

Tinet  Bhei  «qnos.  «ä 
Aq.  Meliss.  Sil* 
M.  D.  S.  Morgen!  mad  Abendf  !t 
Ettlöffe].  HildebrsBdt. 
Anw.  Bei  BaoMirrlioiden  mit  Lelbes- 


^6.  Bp.  F]or.  Cliamomill«  Sjj 
8«iii.  Lini  contns*  Sj 
Coq.  c.  Aq.  font  q*  s. 
Ad  Colat.  Srj 

In  qua  solve: 
Maines,  sulfur.  §j 
Olei  Lini  recent  %ß. 
M.  D.  S.  ünigewbüUeU  zum  Klj- 
fitier*  Beil. 


tn?«  Bp.  Magnes.  svlftir.  svj 
SolTe  in 
Deooet  Ayen.  Svj 
Oxym.  spL  , 
Ol.  Lini  recent  ü 

M.  D.  S.  Umgeschüttelt  zum  Kly- 
stier.  Berends. 


2528.  Kp.  Magnes.  sulfur. 

Fol.  Senuae  aa  5^. 

F.  Species.  D.  S.  Mit  einigen  Taa- 
sen  Wasser  aufgebrüht  und  mit 
1  Esslöiltii  Leinöl  vermischt. 

Vogt. 

Anw.  Zum  liifsüer. 


Magnesia  usta.  Ciebrannte  Magnesia. 

Anw.  wie  bei  der  Vorigen,  nur  bei  Vergiftungen  mii 
Mineralsäuren  deraelben  Torzuziehen. 

r  m  e  1  n. 


F  o 

2529.  Bp.  Magoes.  ust  ^§ 
Bad.  Bbet 

Visci  albi 

Fol.  Aurant.  ää  oj* 
M.f.  pnlv.  D.  S.  3mal  täglich  eine 
Messerspitze  voll.  Baiding  er. 


2630*  Bp*  Magnes.  ust.  sjj 

^atri  carbon. 

Aq.  dest. 
M.  D.  S.  Wohlumgeschüttelt  stünd- 
lich 1  Es8l(>ifel.    Carl  Meyer. 


2631«  Bp.  Magnes.  ust.  %ß 
Aq.  dest.  Svjij. 
D.  S.  Stündlich  1  Esslöfifel. 

Ka  d  e  mach  er. 

Anw.   Bei  stahlTerstopfaog  darcli 

Mag'ensäore. 

2632»  Bp.  Magnes.  nst.  sjjj 
Ol.  Amygd. 
Gummi  Mimos*  aa  ^ 

Aq.  dest.  -]]. 
M.  1>.       Esöiöfi'eiweise  rasch  hin- 
ter einander  zu  verbrauchen. 

Lüdick  e. 
Anw.  liei  MiueraiSäure*Ver|{:iftuiig.  { 


2533.  Bp.  Magnes.  ust.  ^jj 
Aq.  dest.  5X 

ebuiliant  adde: 
Sacchari 

Aq.  Fl.  Kaphae  aä  tf- 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  esslöffel. 
weise  zn  nehmen. 
Lac  Magnetiae  Mialhe. 
Anw.  AbflllirmUtel. 


253^.  Kp.  Magnes.  ust.  5] 
Sapon.  liiedicat.' 
Bad.  Bhei  opt. 
Saoch.  alblss.  Ää  oü 
Ol.  aetber.  Foemc.gtt.jii« 

M.  1«  a.  Q.  f.  pnly.  B.  8.  Mesf» 
spitseawdse  an  geben. 


2535.  Bp.  Magnes.  ust.  gr.xv 

Aq.  Menth,  crisp.  ^ 
Syrup.  Croci  5^ 
Land.  liq.Sydenh.  gtUr. 
M.  D«  S.  Umgeschmtelt  alle  dra 
Stunden  1  Theelöffel. 

Schiffer. 


2«>36.  Bp.  Magnes.  ust.  5^ 
Puiv.  rad.  Hhei 
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Pulv.  rad.Irid.llor*M  Di 
Ol.  Foenic.  gtt.j. 
M.  f.  pulv.  D.  S.  Täglich  3— *mal 
eine  Messenpitoe  roll  in  Thee 
geben.  Ribke. 

S537.  fip.  Magnes.  QSt.  zäü 

PnlT.  rad.  Irid*  flor.. 

sem.  Aniti 
Sacch.  alb.  iä  ^ 
Croci 


M.  f.  pulv.      S*  2*— 8mal  täglich 
eine  Meeserspitse  sn  geben. 

Anw.  Bei  Kolik  lialbjährig^er  Kioder. 


2638.  Bp.  Magnes.  nsc  ^ 
Saech.  alb. 

PnlT.  sem.  Foenle.  aa  5i> 
M.  f.  pnly.  B.  S.  Täglich  ein  paar 
Mal  eine  Messerspifese* 

J  ahn* 


Maiium  Hordei.  GerBlenmals. 

Innerlich  zu  — Ü  nait  2  Pfund  bis  zur  liaüte  ein- 
gekocht, als  Getränk. 

Aeusserlich  frisches  warmes  Malz  zu  Umschlägen  und 
2u  Bädern  3 — 6  Pfd*  und  mehr  xu  einem  Bade. 


Formeln. 

2^.  Rp.  Malti  Hord.  %\y 

Aq.  commun.  ^iv 
Coq.  ad  rer«an.  'tlf]\y 

Cola.  D.  S.  Mehrmals  täglich  eine 
Tasse. 

Deco  ct.  Malti.  Ph.mil. 
b  oruss. 


Vm.  Bp.  Malt.  Hord.  _ 

Bad.  Gramin.  «•  ^ 

Coq.  c. 
Aq.  Jbont.  ad  Colat. 

'J.  S.  Tassenweise  zu  verbrauchen. 

Bp.  Malt.  Hord.  eont.  gjjj 
Coq.  c. 
Aq.  Font*  ad  CoL  0jj 


adde : 

Sncc.  Citr.  rec  express. 

Vini  Khenani  51  v. 
D.  S.  Mit  Zucker  vcrsüsst,  tassen- 
weise  zu  Terbraucheo. 

B  e  r  e  n  d  s* 

Aaw.  Bei  Scorbnt. 


^ö'k:^..  Kp.  Malt.  Hord.  5jß 

Uoq,  c.  Aq.  Font.  q.  s. 
Ad  Cülat.  W] 

In  qua  öolve : 
Alnm.  oi). 
D.  S«  Onrgelwatser. 

Anw,  Bei  seorbatiseliea  Maadge* 
icliwftreD. 


Mmnganum  i^erosßgdaium  nmiivum.   Maanesim  Vi- 
irariarmm.  Mmngmnum  nmiieum.  Brannstefn. 

Innerlich  zu  6  —  20  Gran  d.  mehrmals  täglich  in 
uiver-  oder  Pillenform. 

Aensaerlieh  zu  5}— jj  auf  g/J— j  Pctt. 

Formeln. 

Ma»  Bp.  Mangan.  üatiT.pnlT.sjjj  M.  f.  Ung.  D.  S.  Znm  Binrelhen. 

Adip.  snill.  Auw.  Bei  Tinea ,  Scabies  oad  «öde- 

ren clirooischea  EuntlienieD. 

ArzBeiYerordoimgtlebr«  nnd  Reecpttascbenbiieli.  n.  Bd.  21 
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2oi^4.  Rp»  Mangtni  nativ.  gr.xir 
Extr.  Sabin* 

,   Aloes  M  grx. 
F.  Boll  VI.  Consp.  Lycop.  D.  S- 
Den  Tag  über  an  verbranchen. 

B  r  era. 

Anw.  Bei  Amenorrhoe  mit  Chioroie. 


K*  f.  pnlT.  Dbp.  tat  dos.  VI.  S. 
AUH  4  Stuideii  1  fitaek. 

Aow.  Oegoa  Chioroie  mit 
•hehli^  CompUeetiott. 


2546.  Bp.  Mangan,  nativ.  grjj 
Magnes*  n&t.  ^j. 

M.  f.  pnlT.  D.  tal.  dos.  VI.  S.  ABe 
3  Stunden  I  Stftek.     Er  era 

Aow.  Geg^eo  BLeichsucbt. 


2546.  Bp.  Mangan,  nativ.  grjjj 
Pnlv.  Herb.  Digital,  gr.j 
„    rad.  Liqair.  ^ß» 

Manna  calabrina  eiecta.    Ausgesuchte  Kalabreser- 

lllanna. 

Innerlich  zn        jj      Solution,  Kindern  Sjj—^* 

Formeln. 


26^7*  Bp.  Mann,  elect.  5j 
Tart.  natron.  övj 
Aq.  Menth,  pip. 
„    Ruh.  Idaei  ^ 
Solv.  M.  D.  S.  istündiich  ^  Tasse. 

Vogel. 

Anw.  LajLirtrank  tur  Kinder. 

Aa.  Font,  xy 

Colat.  adde: 
Tart.  natron. 
Elaeosacch.  Citr.  y], 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Essloffel. 

Oesterlen. 

'^552.  Bp.  Mann,  elect.  ^jj 
Tart.  natron.  5) 

Solve  in 
Aq.  commun.  Svjjj. 

Cola.  M  D.  S  Umgeschütteltst&ad. 
lieh  %  £Mlöffel.  Marcos. 

2d48.  Bp.  Mann,  elcct.  5) 

Solvc  in 
Aq.  Foenic. 

Colat.  adde: 
Liq.  Ammon.  anis.  9j. 
M.  D.  S.  Stündlich,  umgeschüttelt, 
einen  Beslüffel  voll. 

Bosens  tei n. 
Anw.  Bei  Katarrlialbeschwerdea  der 
Kinder. 

2553.  Bp.  Mann,  elect.  sjß 

Ol.  Amygd.  dnlc.  5? 
Mißce  et    sensim  »«ß- 

simque  adde: 
Syrup.  emulsiv'i  5^. 
M.  D.  S.  Kaflfeelöffehveise. 

van  Moos. 

254».  Bp*  Mann,  clect.  3jH^ 
Solve  in 
Aq.  Foenic.  51  v — vj. 
D.  S.  i— ^stündlich  1  Thealöffel, 
bis  zur  gehörigen  Wirkung. 
Anw.  Ahffthrmittel  flkr  ein  neugehor« 
net  Kind. 

255^.  Bp*  Mann,  elect.  §j 
Tart.  dep. 
Seri  Lact.  St> 

2550.  Bp.  Dct.  Altb.  JIt 

Mann,  elect  ^ 
Natr.  8nlf.  dep.  ää  S^. 
M.  D.  8.  UnigeschatteU  2etundlicb 
1  B-löflFel.  Badina. 

2551.  Kp.  Mann,  elect.  5jj 

Solve  in 


anr  Wirkung. 


Keil 


2555.  Bp.  Mann,  elect.  5vj  I 
Leni  igne  liqua  in  Af-: 
Font.  Si  ! 
Cola  et  infnnde  In  iD^j 
dulnm   pro  monalii«! 
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Tofrig*  deiemde  in  ta- 
bulas .^ji. 

jp.  S.  Stündlich  |  —  1  Morsclln 
Anw    Abführende  AiaoJiaiuur&eiitfo 

auch  V  L  u  h  ü  s. 

2659.  Bp.  Maua,  alctot. 

Magnes.  inlfar«  m  sjjj 

Solve  in 
Aq.  fervid.  ^ 
Colat.  adde: 
Tinct.  Rhei  aquos.  öjjj 
Sjrup.Cichor.  c.Rheojj. 
Bf.  D.  8.  Alle  2  ßtund^a  ^  Thee* 
15ffel. 

Auw.  Füi  Kiiid'^r  von  3  Juliren. 

2dd6.  Kp.  Mann,  elect.  ^ 

Solve  in 
Aq.  dest.  5/3 

CoUlu  adde: 
Pnlv.  foL  Sennae  5^ 
Salf.  dep, 

Pulp.  Tamarind.  aa  3jj 
Pulv.  rad.  Zingib.  5^. 
M.  f.  Electuar.  D.  *Z — Smal  t&ir- 
lieh  1  Thcelöflfel. 
Anw.  Geliodes  Laiaos  bei  Hämor- 
rhoidtUMMh  werdeo . 

85(tO.  Bp.  Mann,  eleet. 

Magnea.  carbon.  dep.  3J 
Kali  nitr.  dep*  5ß 
Extr.  Hyoie.  gr.jj 

Solve  in 
Aq.  Foeoic.  Jijj 

adde : 
Syrup.  Alth.  5/?. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  stündlich 
8  TKedSffel.  Hafeland. 
Anw.  B«i  Zahafleber  mit  Krlmplea. 

25f>7.  Bp.  Mann,  elect.  $ß 
Solve  in 
Aq.  I'oeiiic.  aj^ 
Cola  et  adde: 
Tinct.  Rhei  aquos.  5^. 
M.  D.  S.  Ständlich  1  BsslOffel,  Mi 

zur  Wirk^lT^^^ 

Anw.  Für  zweijährige  Kindur. 

2561.  Bp.  Bad*  Salep.  5^ 
8olTe  in 
Aq.  Foenie.  ferrid.  Sjjj 
adde: 
Mannae  elect.  iß 
Extr.  Hyosc.  gr.jj 
Syrup.  Croci  ^. 

M.  D.  S.  Umeescltftttelt  öftan  einen 

Theelöflfel. 

Anw.  Bei  katarrhaUscker  Heizuogf  der 
Lttftwc^e,  BaifliBitaB  der  Kinder. 

2558.  Bp.  Mann,  elect.  Sit 

Tart.  dep.  %ß 
Aq.  font.  5X. 
coque  ad  couyistentiam  rcqui- 
sitam  et  forma  pastill.  x — xjj.  6. 
l--4^  Stück  zu  nehmen. 

Spielmano. 

Manna  ealahrina  canellaia, 
Anw.  wie  bei  der  YorigeiD. 

(Saccharum  Manme.  Manuit.) 
Anw.  yne  die  Vorigem 

Formeln. 

S56S.  Bp.  Manniti  puri  aü  Succ.  Citri  recexpreaii 

Solve  in  q.  s. 

Aq.  eommnn.  fenr.  Sil'  gratnm  aaporem.  D.  8.  Warm  ' 

adde:  za  trinken.  C  a  1  y  e  1 1  i. 

21  • 
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Bp.  Kali  tartar*  ^ 

Manniti  par. 

Solve  in 
Aq.  oomuim.  ferv.  i^ß* 


D.  S.  Auf      oder  3iDal  zu 
meo.  CalTetti. 

Anw.  Beide  Formeln  als 
toi  lär  (I— dJiHrigra  Kinder. 


A  n  w.  Allein  oder  in  Verbindung  mit  andern  £jiLtracttt 
in  Pillenform  3 — ä  Gran  p*  d.  3mal  täglich. 

Jliasiix.  Mastiche. 

Nar  äasserlich  £a  Bftacherangen  and  als  Zahnkitt  ia 
Alkohol  gelöflt« 

Formel. 


S564.  Bp.  Mastich. 

Solve  in 
Spir.  Vin.  rfdi««  jjjj 
Filtra  et  erapora  ad  3jj 


Ol.  Cinnamom«  gttj« 
D.  S.  Zahnkitt 

Anw.  Attf  Bamnwolle  in  den  "MSm 
Zahn  in  lirinfon. 


MeduUa  ossium  prmeparuia. 

(Medulla  hatns  praeparata»    Präparirtes  Knochenmark* 

rirtes  Ocbsenmark.) 

Aeaaeerlich  au  Pomaden. 

Formel. 

SM.  Bp.  Medall.  hovin.  Sjjj  Ol.  Amygd.  amar.  aeih. 


Ol.  Jasmin, 
Cinnamom. 
«  Bergamott.  aa 


gtt.vjij 

,  Bosar.  i 
9  Flor-AurantnäglUc»  ' 


M.  D.  B.  Haarpomade. 
ßfei.  Honig. 
ßiei  depuraium. 

{Mel  despumaium»    Gereinigter  Honig.   Abgeschäumter  Honig.) 

Innerlich  als  Oonstituens  von  Latwergen  oder  Filleny| 

oder  Mixturen  beigemischt. 

Aensserlich  zu  GnrgelwAsserni  Pinselsftiten  etc. 

Mei  rosaium. 
{Mel  roiartm»  Bosenhonig.) 

Aeusserlicb  zu  Mund-  und  Gurgelw^sern  unti 
Pinsels&ften. 
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Formeln. 


UM.  Bp.  Inf.  h«rb.  Salviae  tx  Ifi 

ab  Jvj 

Bora«  jß  venet. 
hUü*  Bofsram 

M«  D.  8t  QargelwMMr. 
Anw.  B0I  katorrhallfebon  An^inon. 


$567.  Bp.  Boracis  3j 

Synip.  Mororum  Jj 
Moll,  rofat.  fß, 

M.  D.  8*  Zum  Öfteren  Bestreichen. 

Uufeland. 


2568.  Bp.  Borads  5^ 

Meli,  rosat. 
M.  D.  S.  4mal  täglich  1  TheelöM. 
Anw,  Bti  ApbtliM  d«r  Klod«r. 

Bp.  Boracii  jj 
Meli,  roiat. 

Aq.  Snlviae  aa  fß. 

M.  D.  S.  rinselsaft.  Wen  dt. 


2570.  Bp.  Tinct.  Myrrbae  aj— Jj 

Meli,  roiat.  {j» 
M. D.S.  l^iaseliaft. 


Morphium, 

{MorphifM,  Morphium  purum.  'Morphin«) 

Inn  er  lieb  zu  ^'^y  —  Gran,  vorsichtig  steigend  bis  zu 
1  Gran  (!)  einige  Male  tiif^lich  \u  Tulver,  Pillen  uder  Solution* 
£ndermatiflch  \^ — ^  Gran  mit  etwas  Ami/lunu 

Aeufserlich  in  8albeniorm  zu  2^4  Gran  auf  ^  Fett 
oder  Gel. 

Formeln  siehe  bei  Morph»  aeeUeum.  ^ 
Morphium  oeMeum» 

(Aceias  Morpliiu  Essigsaures  Morphium.) 

Anw»  wio  bei  dem  Vorigen. 

Formeln. 
Bp.  Morph,  acet.  gr./^ 


Palv.  rad.  Ipocac.  gr.^ 
Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  Vill 
8.  toal  tftglieh  1  FnWer. 


!i572.  Ep.  Morph,  acet.  %t.\ — \ 

Sacch.  Lad.  *)^. 
M«  f.  pnlr*  D.  taU  dos.  tres.  S. 
Tagttber  an  nehmen.  Kiene. 

S673.  Kp.  Morph,  uccl.  gr.vj 

Tulr.  horb.  Digital. 

gr.xxiv 

8uoe.  Liqnir. 
F.  pilul.  LX.  Connp.  Ljcop,  D«  8. 

28tÜDdlicb  1  Piile.  

1U^74.  Bp.  Morph,  aoet.  gr.jj 
Solve  in 


(l^st.  q.  s. 
uddc : 

Succ.  Litjuir.  dep,  ^jj 
Kad.  Li(^uir.  pulv.  q.  s. 
ut  t  pünl.  XXXII.  Consp.  pol?, 
•em  Lycop.  D.  in  vitro.  8.  2-^ 
4nial  täglich  S  Pillen  und  all« 

iiialif,'-  i:''stirf;nn.         P  h  ö  b  11  s. 


2675.  Bp.  Morph,  acet  gr.vj 
8olve  in 
Aq.  dest*  ajj 

adde : 
Acid.  aret.  gtt.j 
Spir.Vin.  nlroh.  gtt.X3g», 
M.  8.  Zu  5—10  Troplen. 

M  a  g  c  Q  d  i  e. 
Anw.  Osfen  NervMieri'etuog:,  soUaf» 
losifkslt,  Krampf. 
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2576.  Bp.  Morph,  acet.  gr.xv  - 
Cnpr.  salf.  ammon.  5^ 
Fell.  Tanr.  insp. 
Lign.  Qnass.  pnW.  m 

M  t  mini  (^Vntum.  ConsDkOnly.seiD. 

Lycop.  D,  8.  MoTgeDs  u.  Abends 
5  Stück                Bern  dl. 

Anw.  Gegfpn  Diabetes. 

1580.  Bp.  Morph,  acet  gr.vj 
Saceh.  alb. 

M.  f.  pnlv.  subtil.  D.  S.  Alle  vier 
Rtnnden  eine  kleine  Messerspitze 
Über  den  Augenbrauen  m5t  Spei- 
chel einzureihen.     v.  Ammon» 
Anw.  bei  (»phthalmia  rheuraat. 

2561.  Bp.  Morph,  acet.  gr.j 
Solve  in 
Aq.  dest.  |j 

adde : 
Acid.  acet.  gtt.j~-jj 
8yrup.  Sacch. 

mir  T)  R   ^atAtMlKoh  1  Kaffeelöffel. 

Anw.    VonMapendic  statt  le» 
Syr.  Dyiuod.  als  scbmemtUieodes  Mit- 

tel  empfohlen. 

S677.  Bp.  Morph,  acet.  gr.jj— ijj 
Sulf.  8tib.  aurant.  .<;r.iv 
Extr.  Digital,  gi 
M.  f.  c.  Mucilag.  Gummi  Miinos. 
pUul.  VI.  Consp.  pulv.  sem.  Ly- 
copod.  D.  S.  Aoenas  X  Jrilie» 

Ebers. 

Anw.  Als  LioderunirsiiiiUal  in  der 
LuDgensuelit 

t57S.  Bp.  Bad.  Ipecac  gr.xy 
Inf.  Aq.  fervid.  5j 
Colat.  evapora  ad  Re- 
manent.  eircit,  2j 
In  qua  solve  : 
Morph,  acet.  gr.j 

adde: 
Sacchari  q*  8. 
Qt  f.  Trachisci  LX.  D.  S.  S— 4- 

atftQdlich  1  Pastille. 
TrocWacipectorales  Murpliü  c.  Ipec. 

2582.  Bp.  Morph,  acet.  gr.iv 

Ungt.  rosat.  jj. 
F.  üngt.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Bebr. 
Aalr.  Bei  sebmsnkatter  2oaa. 

8583.  Bp.  Morph,  acet.  gr.iv 
üngt.  Hydr.  ein. 
^      simpl.  äa  7i\]- 
M.  f.  Ung.  D.  S.  2mul  täglich  erb- 
sengrosK  in  die  Schamgegend  ein» 
suteiben.  Hildebrandt» 
Aaw.  Ge9«a  Geliinnntterkrebs« 

2579.  Bp.  Morph,  acet.  gr.xvj 
SoWe  in 

Aq.  dest.  §i 

adde: 
Acid.  acet.  £?tt.iv 
Spir.  Vin.  rft.  oj« 
D.  Solutio  Morphii  Magendie  seu 

Tinetura  Sedativa. 
36  Tropfen  enthalten  1  Gran  Mor- 
phium. 

2584«  Bp.  Morph,  acet  gr.ß 
Sacch.  alb.  gr.jj. 
Terant.  invirem.  D.  tal.  dos.  VL 
S.  Jeden  Abend  ein  Pulver  io 
i     die  durch  ein  Blasenpflaster  wand 
gemachte  Stelle  der  Heisgfubt 
einaureibeii*            M  e  y  e  K 
Anir,  Gefen  KswctibaileD. 

Morphium  hudrochtoricum.  ClilorwasserslQlTsaBMt 

Morphin. 

Sym»n*  Morphium  muriaticnm.  ßlurias  MorphU. 

Salcsaarefi  Jllorphiii. 

Anw.  ^ic  bei  Morp'hhm,  doch  wird  es  iregoii  swaer  üa- 
Teränderlichkt^it  an  der  Luft  dem  leichter  atersetal^M^a  Ärf*. 
«cet«  vorgezogen. 
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Formeln* 


2d85.  Bp.  Morph.hydrochlor.gr.jp 

Solve  in 
Aq.  (lest.  5j. 
D.  S.  10—1^0—30  Tropfen  zuneh- 
men. 

Liq.  Morph,  hjdrochlor. 
Christiaon. 

Kommt  an  Stärke  der  TincU  Opü 
gleich. 


2586.  Rp.  Morph,  hydrochlor. 

gr.xjj 


Sacch.  alb.  pulv.  libr.j 
Mucil.  Gumm.  Tragac. 

q.  s. 

ut  f.  past.  pond.  gr.xxiv.  J).  S. 
Täglich  3  Stück,  Lepere. 
Anw.  Bei  flosten. 


2587.  Rp.  Morph,  hydrochlor.  gr.  j 
Aq.  Amygd.  amar.  ^ 

„  liest. 
Syr.  Dyacod.  ^  fjß. 
D.  S.  28tandlich  einen  kleineaThee* 
lOffel. 


Moschus  TunquinensU,  Bisam. 

Innerlich  zu  2  —  4  Gran  p.  d.  and  auch  mehr  alle 

i — 4  Stunden  wiederholt,  am  besten  in  Pulverform  mit  Zucker 
in  chort.  ceraU  zu  verabreichen. 

Formeln. 


Bp.  Muhchi  gr.Jj 
Sacchar.  5j. 
M.  exact.   Div.  in  Vi  part.  aeq. 
D.  in  Chart,  cerut.  S.  1 — 2stünd- 
licii  eiü  Tuiver. 


2589*  Bp.  Moschi  _ 

Hydr*  chlor,  mit  aagr.vj 
Sacch.  alb*  sj. 
Dir.  in  VI  part.  aeq.  D.  in  chart. 
cerat.  S.  Stflndlich  1  Pulver.    j2593.  Bp.  Moschi  gr.jjj 

Opü  pur.  gr.p 


Anw.  Im  2.  uuü  3.  Stadium  des  Hj- 
drocephalni  «cotas  und  des  Croups. 

25954.  Bp.  Moschi  gr.v 

Pulv.  rad.  Valerian. 
Cumph.  tiit.  gr.vj. 
M.  f.  pulv.  J>.  tal.  dos.  Nr.  III  in 
Chart,  cerat.  S.  2stündlich  ein 
Pulver.  Piderit. 
Aow.  Bei  Hydrophobie. 


2590.  Kp.  Moschi  gr.vj  I  Gummi  Mimös.  9j 

Ammon.  carbon.  pyro-|  Sacch.  alb.  äü. 

x'i         u  Tr*!  ■      ■  Termido  bene  misce.  F.  p«1t.  Kt. 

Elueo8acch.y.Ier,a„^;i,. 

M  '"/'^  ^T-'^  .r  ;  8-  3«tt»»«Uich  1  Pulver. 

l).  ad  Chart,  cerat.  b.  «stündlich 

1  Pulver.  B  6  r  e  n  d  8. 

Anw.  Im  versatilea  Nerveofieher  uud 
bei  ■errdteo  EiantlieiiieB. 


Gölis. 

▲  o  w.  Im  KeuoblmaCen  obM  Fieber. 


^91.  Bp.  Moschi  gr.xjj 

Hydr.  mur.  mit.  gr.vj 
Sacch.  alb.  ^j. 

M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  VI.     D.  in  chari.  cerat.  6.  ^stündlich 
D.  ad  Chart,  cerat.  S.  1— ^stünd-     1  r  ul ver.  Hinze. 


2594.  Bp.  Moschi  gr.ix 
I  Zinci  oxydat.  gr.jjj 

Sacch. 

M.  f.  pulv.  Div.  in  VI  part.  aeq. 


lieh  1  Pnlver. 


1    Aow.  Bei  KencbhustcD. 
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Bp.  Moschi 

Ammon.  carbon-  pyro- 

Opii  puri 

Sulf.  stib.  aur.  ää  gr>v 
Asae  foet.  dep. 
Resin.  Guajac.  nativ. 

pnlv. 

Extr.  Valerian.  m  öJ* 
M*  f*  pllnl.  gr.jj.  Consp.  puW.  Cass. 
Cinnamom.  D.  in  vitro,  S.  Zwei- 

Btündlich  5  Stück.  Jahn. 
Anw.  Gehren  Krampfasthma  aod  AO' 
gina  pectoris. 


2596.  Kp.  Mos  Chi  jrr-vjjj 

Gummi  Miraos.  öj 
Aq.  Foenic.  5iv 
Syr.  Cinnamom.  oj* 

M.  D.  8.  Stfittdlich  1  EsBldffel. 


2597*  Bp.  Moschi  gr.jyj — vj 

terendo  sensim  miBce  c. 
Aq.  Foenic.  3/3 
Syrup.  Amygd.  ^ 
adde: 

Liq.  Ammon.succio.  ^j. 
B.  8.  Umgeschüttelt  SatOndlich  ein 
TheelOffel.  Tourtaal. 
Anw.  Gegreo  Krämpfe  larter  Einder, 

zumal  gegea  Reuchbusten. 


2598.  Rp.  Moscbi 

Gummi  arab, 
8acch.  alb.»a9j 
Aq.  Bosar. 

Mixtura  Moschi.  Pb»  Lond. 


2599.  Rp.  Kad.  Vuleriiin.  min.  5jj 
Infunde  Aq.  ferv.  q,  $. 
Ad  Colat.  5iv 
refrig.  adde  : 
Moscbi  gr.vjjj 
Liq.AmmoD.pyroooleot. 

Syrup.  flor.  Aarant.  c>ß* 
S.  Umgeschftttelt  ^stttiidUch 
2  Theelöftcl. 
Mixttirsi  antisphsmodica 
^   Anw.  üeg^üii  Astbma  MiUari  mit  gleiob 
aettif ea  AModklfiltormi. 


2600.  Bp.  Maschi  gr.^ 

Croci  gr.j 

Lapid.  Cancror.ppt.gr.j  jj 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VT.  D.  in 
Chart,  ccrat.  S.  Stüiulhch  1  i'ul- 
vcr  mit  sehr  wenig  Wasser  an« 
gerührt.  Fböboa. 
Anw.  Bei  Krtttpfen  halb-  oder  ei«- 
jabrig'er  Kinder. 


2B01.  Bp.  Moscbi  gr.Tj— rjjj 

Terendo  sensim  miace  e. 
Mucil.Gumm.Mim0a.5y 

Syrup.  Alth.  5] 
Aq.  Meliss.  ^jjj. 
M.  D.  S.  Alle  2  btunden  1  ivin- 

derlüliei. 

Anw.  Bei  der  Eelami^ie  9-«8iihrirer 
Kinder. 


2002.  Bp,  Moschi  gr.yj— x 

Terendo  sensim  miac«e. 
8yr.  Alth.  _ 

Aq.  Valer.  aa  3j- 
M.  D.  S.  Alle  2  Standen  1  —2  Thce- 
löffei  voll.  Mo  SU 


2603.  Bp.  Moschi  gr.jjj— iv 

Terendo  sensim misce  C. 
Syr.  Uhoead.  5] 
Aq.  Foenic.  3vj 
adde : 

Liq.  Ammon.  succin.  ^j. 
M.  D.  8.  Alle  H  8tnndea  i  Thee- 
föffel.  Vogt. 


2604.  Bp.  Moschi  gr.vj 

Zinci  oxyd.  alb.  gr.ir 

Sacch.  alb.  »^iv. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  Vlil  pari.  acq. 
D.  in  Chart«  cerat.  S.  Stündlich 
1  Pulver. 

Löwenstein  in  Wilna. 


2605.  Kp.  Moschi  pr.vi 

Ammon.  larljou. 
Gummi  arab.  3] 
Aq.  Cinnamom.  Siv 

D.  8.  2stttndlich  1  BsalOffel, 

26Ö6.  Rp.  Moschi  gr.x 
Gamphor.  9j 
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Gummi  Mimos.  5j 
Aq.  Menth,  pip.  jiv 
Syr.  Zinffib.  Sj. 
M.  D.  S.  28tündlicb  1  Esslüffel. 


8607.  Bp.  Kali  carbon.  dep. 

Sqcc.  Citri  q.  s.  ad  per- 
fect.  saturat. 


Aq.  Melisf.  ^ 

Müschi 

Tart.  snb.  ^  gr.jjj 
Syr.üor.Chümomill.  5vj. 

M.  D.  S.  Umgeschürtelr  ^stündlich 
1  Ebblöllel,  bis  Wirkung  erfolgt. 

K  i  c  h  t  e  r. 


MaeHngo  C^doniorum  seminum,  QalttciiBchlcfiii. 

A  c  u  8  ä  er  1  i  c h  bei  Excoriationen  der  Brustwarzen  und 
XU  Collyrien. 

Formeln. 

2609.  Bp.  Tinct.  Croci 


2608.  £p.  Mucilag.scm.Cydoo.^ 

Syrup.  Alth.  f^j, 
M.  D.  S.  Tbeelötrelweiäe. 

Anw.  Bei  katarrtialisrhpif  Hnistalfec- 
Uoaen,  starkem  Hasten  det  üiuder,  zu- 
«Dil  la  4«ii  lfmrii. 


M. 


MacÜag.  «em.  Cydon. 

äa  5j 

Aq.  Jvdsar. 
D.  S.  Augeuwa^ücr. 

Benedi  et. 


OJJJ' 


MmeHmg^  GmmwU'mrahM,   Arabfscber  Gumniischleliii. 

Anw.  als  Zusatz  zu  Mixturen  und  Collyrien. 

Formeln. 


2610«  Bp.  MacÜag.  Gumm.  arab. 

•  •  • 

3JJJ 

Ol.  Amygd.  dulc.  %(i 
Misce  exact.  adde : 
Extr.  Opii  gr.j 
Dee.  rad.  Salep.  o^. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  ein  Ein- 
dei^Esslöffel  voll.    Jos.  Frank. 
A  Ti  w.  Bei  Hasten  der  Uoder  in  deo 

Maseru . 


2011.  Bp.  MnoHag.  Gamm. Mimos. 

Syriip.  sirapl.  5j 
Misce  leren (iü  invicem 

et  sensim  uddc  : 
Emnls.  Aa1ygd.duic.5i  V. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stnnden  1  Ess- 
lOffel  votl.  Wendt. 


2012.  Bp.  Mucilug.  Gumm.  arab. 

Syrup.  8impl.  ^jj 
Kesin.  Guajac.pulv.  ^yj 
Aq.  Cinuauiom. 
„    communis  .^a  5iT. 
M.  D.  8.  Alle  4  Stunden  2  Urnen 
davon  an  nehmen.  Bell. 
Anw.  Bei  Aogiot  tensilliris. 

Bp.  Pulv.  Cantharid.  gr.j 

Camphorac  ^r.v] 
Mucil.Gumni.  arab.  q.  5. 

ut  f.  pilul.  Nr.  IV.  Conspcrpr.  S. 
Früh,  Mittags  und  Abcads  eine 
Fille  mit  Haferschleim. 

Ii  u  i'c  1  and. 
Anw.  Bei  perelrtiseberUriDTerhaltaog« 


MucHago  Tragaeanthae.  Tragantsclileiiii. 
Anw*  wie  beim  Vorigen. 

Myrrha,  .Myrrhe. 

Innerlich  za  ö — 10 — 15  Gran  in  Pulver,  Pillen,  Kmul- 
sion,  Mixtnren. 
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Aensserlich  als  Strenpolyeri  zu  ZahnpalTern,  Mond- 
and  Gurgelw&sseni,  Yerbandsalbeii. 


P  o  r  m  e  1  n. 


«614.  Bp.  Myrrhae  sß 
Sacchar.  5jj. 
F.   pulv.  D.  S.  4inal   täglich  ein 
ThedOflfol. 

Friedr.  Hof  mann« 

Kp.  Myrrhae  3j 

Kali  carb.  gr.xxv 
Aq.  Menth,  crigp.  5Tjjj 
Ferr.  enlf.  crytt.  9(j 
8a6ch.  alb.  3^. 
M.  B.  S.  Umgeschüttelt  tSglich  4» 

4ol5.  ßp.  Myrrhue 

Baliam.  PeniT. 
Exir*  Opii  5^. 
M.  f.  pilal.  gr.jj.  Consp.  pulv.  rad. 
Liquir.  P.  8.  Sttftodlich  2  —  8 
Stück.  Richter* 
Anw.  fn  der  Luagensucht, 

2620.  Bp.  Myrrhae 

8q1£  dep.  M  gr.T 

Sacch.  gr.x« 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VI.  8.  %• 

stündlich  l  Pnlver. 

Äow.  ßei  Uieniiorrlioc,  Kiuor  aUtttt» 

S616.  Rp.  Spermat.  Ceti 

Terebinth.  venet.  ua  ojj 

bene  mixt,  adde: 
Myrrh.  pulv.  öj 
Oliban.  pulv.  q.  g. 
ut  f.  pilul.  gr.jjj.  Consp.  pulv.  rad. 
Ind.  flor.  D.  8.  Sstfiodlich  eine 
Pille.  Boerhaaye. 
Anw.  BalftanplUen  gegen  LnageD* 
phthisis. 

2621«  Bp.   Myrrhae  gr. xjj 
Boracis  ;xr.xv 
Croci  gr.jjj 
Ol.  Caryophyll.  ^t.j. 
M.  f.  pulv.  D.  (al.  dos.  VI  io  chart* 
cerat.  8.  Taglich  2—3  PnlTer. 

Feller. 

Anw.  Als  Emmens g^og'um. 

2622.  Bp.  Myrrhae  pulv. 

Gnmmi  Mimoa.  pnlT.  5j| 

Fiant  com 
Syrup.  spl.  3j 
Inf.  Üor.  Chamom.  vulg. 

1.  a.  EmuUio,  cui  adde: 
Ferr.  hulf,  cryst.  gr.XT 

antea  in 
Aq.  Cinnamom.  spl.  ^. 
flolnta.  M.  I>.  8.  Umgetehftttelt  alle 
3  Standen  2  Bssidffel. 

P.  Frn  n  \. 

2617.  Bp.  Myrrh  pulv.  5jj 

Kali  carbon.  dep.  sj 
Ferr.  sulf.  cryst.  3,^ 
Uaropnor.  trii.  gr.xvj 
Mucil.  Gumm.  Mimos. 

q.  8. 

ut  f.  pilul.  LX.  Consp.  pulv.  rad. 
Irid.  flor.  D.  S.  3nial  täglich  2 
Stück.                 Griff  Ith. 
Anw.  Gegen  ehronitehe  BlennorrhOen. 

2618.  Rp.  Myrrhae  ^ 
Solre  in 
Aq.  alexiteriae  Srjj 
«   Nnds  moschat. 
adde: 

Tinct.  cort.  Pernv.  ^vj 
Sal.  Absinth,  ^jj 
„     Martis  gr.xv 
Sacch.   lU  5|J. 
M.  D.  S.  Täglich  3mai  2  Esslöffel 
▼oll  BD  nehmen« 
Anw.  Gegen  Longenblennerrhoe. 

2623.  Bp.  Myrrhae 

Galban.  dep. 

Extr.Hell  ebor.  nisr Julsi 

Castorei 

Aloes  iucid.  »3^. 
M.  f.  pilul.  gr  ii.   CoDsperg.  pulv. 
Cass.  Cinnanium.  D.  ad  vitr.  & 
Ii-  3uial  täglich  10  Stück. 

Uu  1  e  1  d. 
Anw.  Bei  Amenorrhee. 
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2024.  Bp.  Myrrhae  ^ 
Galbani 

PuIt.  rad.  Dictamni  alb. 

Tinct.  Myrrh.  q.  a, 
«t  f.  pilnl.  gr.jjj.  Consp.  Lycop. 
D.  8*  AUe  3  Stunden  3  Stflck 
snnehinen  und  Melissentheenaeh* 
zutrinken.  Fr,  X.  Hart  mann. 


ut  f.  t>nul.  CXX.  Consp.  CinnatD» 
D.  S.  28tündlich  4  Tillen. 
A  II  w.  Bei  GoQorrhoea  secundaria. 


Bp.  Hyrrbae 

Extr.  Fumar.  aa  3Ü 
„    üellebor.  nigr. 

Ferr.  cnrbon.  ^  5,6. 
M.  f.  püul  gr.j[i.  Consp.  pulv.  cort. 
Cinnarn  m.  D.  S.  Morgens  nnd 
Abends  10  Stück.  Stark. 


Bp*  Myrrhae 

Ferr.  sulf.  cryst.  m  dÜ 
Kali  subcarbon. 
Sapon.  meüiciit.  aa  ö^- 

M.  f.  pilul.  XL.  Consp.  pulv.  »d. 
Liqnir.  D.  S.  I^licli  3mal  2 
Stuck. 

Anw.  Bei  Aiucnorrlioe  nod  flaieh 
xeiUg-er  Lungeaauolit. 

2627.  Bp.  Myrrhae 

Fern  pnly. 

Bad.  Bhei  pnW.  aa  5j 

Extr.  Millefol.  sjj* 
M.  f.  ].  a.  PiloL  gr.j.j.  Consp.  pulv. 
cort.  Cinnamf>m.  I).  S.  Täglich 
3mal  5  —  8  Stück  zu  nehmen. 

Anw.  Bei  Amenorrhoe. 


2630.  Bp.  Myrrhae  3j 

Ferr.  sulf.  cryst.  sjj 
Extr.  Gentian.  q.  8. 
ut  f.  pilttU  LX.  Canap.  pulv.  Md. 
Zingib.  D.  8.  Stnal  t&gHch  ftaat 
Pillen. 

Anw.  Bai  Sihlelm*  «ad  Blotfl&steD. 

2631.  iip.  Mynhue 

Mastiches 

Beain.  Qni^ac.  nat,  iä  oj 
Extr.  Dnlcamar. 

„     Saponar.  aa  jj^.. 
M.  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  Lycopod* 
D.  S.  Täglich  3mai  S  Stück  sn 

nehmen. 


2628.  Bp.  Myrrhae  ^jj 

Stib.  sulf.  aur.  ^.xv 
Pulv.  rad.  Scill. 
Extr.  Dulcainar.  q.  s. 
Ut  f.  pihil.  ZO.  Consp.  pnlT.  rad. 
Irid.  flor.  D.  S.  3mal  t&glicb  3 
bik  5  Pillen. 

Anw.  Bei  Bleooorrhoo  der  Albmaoft* 
orfaae. 


.  Bp.  Myrrhae  _ 
Ferri  snlf*  a*  3} 
Bale.  CopalT.  sjjj 
Cerae  alb.  rat.  5] 
Pulv.  Cnbeb.  q.  ■» 


263'^.  iip.  Myrrhae 
Mattichea 

Ferri  oxyd.  fme.  «a  ^jj 
Sapon.  medic.  q.  a. 

ut  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  rad. 
Liquir.  D.  S.  3mal  täglich  fünf 

Stück. 

Anw.  Bei  Leuoorrhöeo. 


2633.  Bp.  Myrrhae  5^ 

Qnmmi  Mimos.  ^Jj 

tere  com 
Aq.  8ambnc. 

adde: 

Ammon.  hydrochlor.  ^ 
Succ.  Liquir.  sjjj 
Syr.  Bals.  pernv.  ^ß. 
M.  D.  S.  Sstündlich  1  Esslöffel. 

O  e  8te  r  le  n. 

Anw.  Eipeetoraaf. 


8tl84.  Bp.  Myrrhae 

Camphor.  irit.  a«  ^jj 
Cort.  Chin  reg. 
Flor.  Chumomill.  vulg» 

oß 

Carbon.  Tiliae  ppt.  ^. 
M.  f.  pnlT.  ittbtil.'  8.  Zum  Sin- 
streuen.  Bult. 
Anw.  Gtfea  lM«blea  Braad. 
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Bp.  Myrrhac 
Aluminis 

rulv.flor.Chaiiiom.aa3jj. 
¥.  pulv«  D.  S.  Streupulver. 

Anw.  Bei  atooisctieo,  leicht  bluten- 
•deii  Oef€hwttreo. 

2640.  Bp.  Mjrrhae  pulv. 

Rad.  Irid,  flor.  0^ 
Carbon,  pulv.  jj. 
F.  pulv.  D.  S.  Zahnpulver. 

2641.  Bp.  Myrrhae  5j 

Arid.  snlf.  dil.  5ß 

Inf     \  r\  1      R  0  1  xn  a  A    5  vi 
Jili.    IUI-    nHlVIHc  »5»J» 

D.  S.  Mund-  tmrl  G Lir;;clwas8er. 

Aaw.   Bei  scorbuiiscbao  Muod-  uad 
SchlondgeschwOreD. 

MS6.  Bp.  Myrr!iae  puiv. 

Camphor.  c.  Spir.  Vin. 

trit.  Zq,  oj 
Cort.  Chin.  reg.  pulv. 
Carbon,  ppt. 
IJDgt.  de  Styrace  qV) 
Ol.  Terebinth.  q,  s. 
ittf,  Ungnentiim.  8.  Zum  YeriMuia. 

Bnst. 

A  D  >v.    Bei  IHiilif    VDd  braodlf  ea 

264i«  Bp.  Myrrbae 

PoW.  oort.  Salida  Sj 
Kali  Qitr«  dep. 
Campbor.  trit.  ^  oJ* 
M.  f.  palr.  D.  ad  vitr,  B.  Zum 
Einstrenen. 

Aug.  Gottl.  Richter. 
Aow.  Gegen  brandige  Geschwftre. 

Rp.  Myrrhae  pulv.  3jj 
Ungt.  basil. 
F«  üngL  D. 

Anw.   Bei  tehleeht  eitorndeo  Ge- 

achwüreo. 

2643.  Bp.  Myrrhae  pulv. 

Catecbu  ^ 

Sang.  Dracon.  pulv. 

Kad»  Caliimi  pulv.  aä  5J 

Sapon.  alb.  ^j. 

Ol.  Caryoph.  gtt.x 

Contere  pedetentim  ad- 

dendo : 
Meli,  rosat.  ffi. 
M*  f.  I«mctn8*  D*  o,  Umgeecbikt- 
telt  znm  Bepinseln  des  Zabaflei- 
scbes. 

Anw.  Bei  Seorbat. 

Bp»  Myrrbae  sjj 

Decoct  corl.  Chin.  (5)6) 
M.  D.  S.  Mundwasser. 

S638.  Bp.  Myrrbae 

Gommi  Kino  «a  sjj 
ooiTe  In 

Vin.  rubr. 
!£•  D,  8.  Zum  Yarbandc. 

Cbalinfi. 

Nmirium  eJUoraium.  Clilornalriaiii. 

Synon.  Sal  cuiinaris.  ßlurias  Sodae,   Kochsalz;.  8al£* 

8aiire  8oda. 

Innerlicb  zu  10  —  30  Gran  mehrmals  täglicli  in  Pul- 
Ter»  Wasser  oder  Fleisobbrübe,  als  Brecbmittel  und  bei  Luo- 
genbimorrhagien  kaffeeldffelweise« 

Aeusserlicli  zu  Waschungen  und  Badern  in  belie- 
biger Menge. 

Formeln. 

2644.  Bp.  Natr.  chloratr  ^  D.  S.  In  möglichst  kurzer  Zeit  tu 

Solve  in  verbrauchen.     L.  W.  S  acbs* 

^  Aq.  Font.  S^.  Anw,  Gegen  Langenbiotnng. 
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2646.  Rp.   ^atrii  chlor.  Jj 
Solve  in 
Aq.  Font,  libr^jj' 
adde: 

Suce«  Gitr.  ree*  express. 

Sacchar.  alb*  q*  8* 
Ad  grat  i äpor.  M.  I>.  8.  tsttUid- 
lich  1  Weinglas.  Vogel. 

Anw.  Bei  Blotspeieo. 

tm,  Bp.  Natr.  chlor.  5j5~^ 

FqIt.  OnmsD.  arab. 

„    rad.  Liqnir. 

0     herb.  Digit.  purp. 

gr.j. 

M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  VIIL  S. 

Alle  %  StQDden  1  Pnlver. 

Schmidt  mann. 
^  n  w.  Bei  flämoptysis. 

mi,  Bp.  Natr.  chlor.  f,ß 
Aq.  tepid.  z^ß 
Fell.  Taur.  insp.  Iß 

adde : 
Ol.  OliTar.  S/3. 
M.  t  Linimentnm.  D.  S.  Zum  Ein- 
reiben nnd  Umschlägen  auf  scro- 
phnltee  GesdiwlUete. 

ms.  Bp.  Natrii  eblor.  ffi 

Fell.  Taur.  rec.  Jjj 

Solve  in 
Aq.  Cerasor.  Jit 

adde: 
Spir.  anlf.  aetb.  ^jj. 


M.  D.  8.  28t&ndlicb  1  Fsslöffe). 

Vogu 
Anw.  Alt  auflöseodes  Mittel. 


2649.  Rp.  Natr.  chlor.  5jj 

Fell.  Taur.  rec. 

Ol.  Nuc.  Jugl.  5j. 
Digere  in  calore  iornacis  per  3ß 
hör.  :  tunc  terendo  niisce  exacte. 
M.  f.  Ungueutum.  D.  S.  Mit  Werg 
aufzulegen.  R  o  n  c  a  1 1  i. 

Anw.  Gegen «erophuldte GetehwUtte. 

2650.  Rp.  Farin.  sem.  Lini 

Mic.  panis  alb.  ää 

soiat.  saturat. 
Natrii  chlorat.  q.  s. 
Ad  coneist  cataplasmatis.  S.  Koch- 
salsanurchlag. 

Anw.  Oefea  Serophel^eseliwftltl«. 

2651.  Rp.  Jfatrii  chlor, 

Solve  in 
Infus«  flor.  Chamom.  5yj 

adde: 
Sapon.  alb.  jjj. 
D.  S.  Znm  Klyatier. 

Schnbar  th«. 


2652.  Rp.  Natrii  chlorat. 

Conch.  ppt.  ^  3j. 
M.  f.  pulv.  subtil.  D.  S.  2— 3mal 
tagüber  mit  einem  Haarpinsel 
etwas  davon  auf  die  Hornhaut 
zu  bringen. 

Kranz  nnd  Bit  st 
Anw.  Gegen  leacontCftie  Verdonk* 
laoren  der  Cornea. 


Natrium  aceticum  crystalUsatum. 

(Tetra  foUata.  Tartari  crystalUsata.  Äcetas  Sodae.  Krystailisir-^ 

tes,  essigsaures  Natron.) 

Anw.  wie  das  Vorige,  jedoch  selten. 

Nnirmm  biemrbonieum. 

(Carbonas  Sodae  acidulus,    Bicarhonas  Sodae*    Doppelt- kohlen- 
saures Natrum.) 

Innerlich  zu  6—10—20  Gran  p.  d.  in  Palyer,  Pü- 
len,  Trochisken  und  Auflösung.  Am  häufigsten  als  Brause- 
pulver. 
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Formeln. 


26^.  Bp*  Natr.  bicarb.  gr.x 

£UM(it«ech.  Menth,  pip. 

gr.v. 

M.  f.  pulv.  I).  tal.  dos.  VI.  1).  in 
Chart,  ccrat.  8.  Kach  der  Mahl- 
zeit 1  Pulver. 

2660.  Bp.  Katri  hiearb.  gr.xT 
Bad.  Ipecae.  gr.(^ 

Acid.  tartar. 

Elaeosacch.  Citr.  ää^fJ. 
M.  f.  pulv.  1).  tal.  dos.  VI.  D.  ad 
Chart,  cerat.  S.  ^stfindUch  ein 
Pulver, 

Aow.  Bei  choleraaKi^ea  Aflectiooeo, 
Sodbrenoen,  Cardialgrie. 

Bp.  Natr.  biearb.  gr.xv 
Elaeosacch.  Citr.  gr.v. 
pnlr.  D.  tal.  dos.  VI  in  cbart. 
oerat.  S.  3mal  täglich  1  Palver 
und  ein  Glas  ziemlich  saure  Ci- 
tronen -Limonade  nacbzatriakea. 

2661.  Bp.  Natr.  bicarb.  ^jj 

Solve  in 
Aq.  Menth,  pip. 

Syr.  Menth, 

Spir.  niir.  acih,  r^ß- 
D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel. 

2662.  Bp.  Natr.  bicarb. 

SapoD.  medic.  pnlv. 
Rad.  Zingib.  pulv.  T&  öÜ 
M.  f.  c.  Aq.  dest.  q.s- 
Pilnl.  gr.jj.  Cüusp.  pulv.  Gass.  Cin- 
namom.  D.  S.  3nial  täglich  10 
bis  15  Stück.  NeuuiaQfi- 
Anw.  Geg-en  Sodbreaoen. 

1^655«  Bp«  Natr«  biciirbon.  ^ 

Acid.  tartar. 

Sacch.  alb.  bm 
M.  f.  pulv.  D.S.  Zn  3^— Btii  Alle 

2^  Stonden. 
Pulvis  aeroph*  Fh,  bornss. 

8i66.  Bp«  Natr.  bicarbon. 

Morph*  murlat.  gr.j 
Elaeosacch.Ciimam*  9(Ü< 
M.  f.  pnlv.  DiT.  in  VIII  part.  aeq. 
I)  in  ebart.  cerat.  S.  Stündlich 
1  Palver. 
Anw.  Bei  Cbolera. 

2663.  Rp.  Natr.  bicarb.  oÜ 
Solve  in 
Aq.  Meliss.  7>iv 

Ti^  1  si  p  f » ii  pp  Kl     (  ^,  1 1  r  i 

Syr.  simpl.  %'}. 

D.S.  3-^mai  täglich  J  EsslOlTe!  imd 
ein  Glas  Citronen-Limonade  nach- 
zutrinken.  Thomson. 

26JI7.  Bp.  Natr.  biearb.  gr.zjj 
Opii  gr  j 

Nttc.  raosch.  gr.vj 
Sacch.  alb.  $Jj. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  IV. 
D.  ad  Chart,  cerat.  S.  2— Satfind- 
lieh  1  Pulver.  Ncumann. 

Anw.  Geg-cn  Cholera. 

266^.  Bp.  Natri  bicarb.  31 

Sacch.  alb.  pulv.  ojj 
Ol.  Menth,  pip.  gtt.Tj 
Macil.  Gammi  Tragac 

q.  s. 

ut  f.  Trochisci  XCVI,  pulv.  cort, 
Cinnamora  coiispergendi^nontor- 
rendi.  D.  S.  ^stündlich  1  Stück. 
iVA  rce  t  und  Vichy. 
Anw.  Gegren  Dyspepsie,  Sodbr^üneoftc- 

2eö8.  Bp.  Xnf.rad.Bhei  (e^j)  31  v 
in  quo  refrig.  solves 
Katr.  bicarb.  5jj 
Syr.  cort.  Aur.  5i- 
:M.  D.  S.  2fltfindUch  i  EsslöEfel 

Vogt. 

Anw.  Gegren  nyspepsie. 

^9660.  Bp.  Natr.  bicarb. 

Extr.Cardui  bened.  ää  5^jj 

IM.  f.  piliil.  gr.jj.  Consp.       S*  S- 

mal  täglich  10  Stück. 

Schneider. 
Anw.  Gegea  Steinkrauklieit. 

2665.  Bp.  Natr.  bicarb.  ^iv 

imruitte  in  lagen,  f^- 
8iceatam.capacit.liDr.j^>- 

caute  et  siue  ulla 
tatione  affande 
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8yr.  Rob.  Idael 
Aq.  Font.  s. 
ad  replendam  lagenam^ 

adde: 
Acid.  tarter,  ^iv. 
Statim  clande  lagenam  epistomate 
apto,  faoicalo  ligando.  Agita  et 
repone  per  aliquot  horas. 
D.  Eine  raoassirende  Limonade, 
welche  als  kühlendes  Kraol^il- 
getränk  za  empfehlen  ist. 


im.  £p.  Katr.  bicarb. 

£xtr  Gentian.  ifi 

8olve  in 

Aq.  Maiitb.  pip« 


adda: 

Sptr.  8iiif.  aetb»  ^ 
Tinct  Rhei  aqa08.5^* 
M.  D.  S.  Umgescbftitelt  Satltodlidi 
1  EasKyffeL  Vogt. 

Anw.  Grgrcn  Sodbrennen  in  Fol|fe 
Missbrauches  g-eislijfcr  Getränke. 


2667.  Bp.  Natr.  bicarb.  sjj 
Solve  in 
Aq.  Melias. 

adde: 
Sjr.  Cionamom*  iß* 

IC  D.  S.  imal  tSglicb  I  EsslOffiBl. 

Hafelaod. 

Aaw.  Gegan  Kropf. 


Nmirum  hormeieum  purmm. 

iNatrum  boricum,  Boras  Sodae.    Borax  depurata,  Borax  vemta* 
Beines  boraaure«  Natram*  Venetianer  Borax.) 

Innerlich  zu  10 — 30  Gran  p.  d.  einige  Mal  taglich 
ia  Pulvcrfonn  oder  Solution. 

Aenaaerlich  zu  Mond«  und  Gargelw&BBern  — jj  auf 
Jvj  Colatnr,  sti  Waschwäsaem  gj  auf  5jj — vj  Aq.  Rosar.  oder 

Naphae  ^  zu  Pinselsäften  auf  ^  Syr»  oder  llooh  Mororum 
oder  Mü  Rosarum  und  zu  Salben  ^  auf  3j  Fett* 

V  o  r  m  e  1  n. 


2t>68.  Kp*  Natr.  borac 
Croci 

Ol.  Cinnamom.  gtt.jj. 
M.  f.  pnlv.   Div.  in  part.  aeq.  II. 
1>.  b.  SlÜQÜiich  1  Tulver. 

Wedel, 
aaw.  Weawiberariarodft  Palm. 

M.  D.S.  ümgeschüttelt  2sninfihch 

1  Esslöffel.  Sundeiin. 
Anw.  Bei  AmeDorrhoe. 

2671.  Bp.  Borac.  ^j— jj 

Aq.  i'oenic.  Jjj 
Syr.  Alth.  fj- 

D.  S.  ^stündlich  1  TheelöfTel. 

Ber  eads. 

Anw.  Bei  Mag-ensäure. 

U^.  Bp.  i>urac. 

Aq.  Amygd.  ainar.  iia^j 
„  Meliss.  5iv. 
S.  Stündlich  1  EsslOÜ'el. 

Pi  1 80  haft. 
Aaw.  E«i  Menitnulkolfk. 

2672.  Bp.  Borac. 

Meli,  rosat.  Jj 
Aq.  Bosar.  %ß. 

l).  S,  Zum  Auspinseln  des  Mundes. 

Anw.  Bei  Aphthen  der  Rinder. 

2670.  Bp.  Borac.  zi  'iß 

Solve  in 
Aq.  Menth,  crisp.  5V 

adde: 
Sjrop.  Altb. 

2073.  Bp.  Borac.  5ij 

Aq.  deatiil.  äiv. 
SoWe  et  filtra.  1),  S.  Ueber  das 
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Auge  zu  schlagen,  kalt  oder  wann, 
wie  es  vertragen  wird. 

FhGbus. 

4 BW.  Ger«o  lerophildn  Llchtieiiefi. 

SoItc.  D.  S.  3 — 4mal  täglich  die 

iCiÜCILUtLI     XOCUO    a&IuJb    Sil  IpC* 

fencbten.  Hnfelaad* 
Aaw.  Gefen  Meiflecke. 

867*.  Rp.  Borac. 

Saccb.  alb.  m  ^fi 

SolTe  in 
Aq«  Soaar.  iß 

flltra  et  adde: 
Bxtr.  Opü 

„     Aloe«?  aa  gr.)ß.  j 
Ilemm  solve.  D.  S.  Wohlntn^e- 
scnuttelt  einige  iviaie  lagiicn  mis 
Auge  ZQ  träafeln.     K  i  c  b  t  e  r. 
Aow.  Gegreo  llorar*aatflecke. 

2678.  Bp.  Borac. 

2Sfnei  enlf • 
Alum.  net.  aa 

Saccb.  albiss,  ^j. 

M.  t«  pulT.  SUDUJ«  AI»  O*  Ans  /i.a|^ 
ZU  blasen.                    Bee  r. 
Anw.  Gegeu  HorobautverduolilWiiir. 

2679.  Bp.  Benzoef?  pnlv.  gj 

Amygd.amai  excort  5V) 
f.  c.  Aq.  Kü^ar.  5Vjjj 
Eranlsio,  in  c^ua  solre: 
Borac.  ^ijj. 

JSa.  1/.  0.  umgescnniieii  kbid  war 
Beben.  Sehnbartb. 

A  D  W.  Bei  ui)!  ''iiM-i"  TTiiUt. 

)^75.  Bp.  Borac.  5/t 

Saccb.  alb.  oj* 

M.  f.  pulv.  D.  8.  tmal  tigllch  eine 
MeMerspitze  in  die  Zunge  des 
Kindei  eintreiben  nnd  auf  die 
Brnetwarse  der  Matter  anmittel* 
bar  TOr  dem  Anlegen  des  Kin- 
des 7Ai  Streuen ,  oder  mit  etwas 
Milch  zum  Brei  gemacht,  zu 
streichen,  Hinge. 
Anw.  Bei  Scbwämoichen  der  siag- 

2680.  Bp.  Borae.  pnlr.  ai 

Balsam.  pemTian. 
Ol.  Amygd.  dnlc. 
Vitell.  Ovor. 

Alb.    Ovor          3jj — jjj. 

Terendo  m.      Liuimentum.  D.  S. 

sogene  Brustwarze  zu  le^en. 

Harle  •  s. 

2676.  Bp.  Borac.  öÜ 

üngt.  rosat.  ^. 
U*  !•  lJugi.  U»  o«  Alien<i9  «IDXn- 

reiben.              Ha  fei  and. 

A  II  \v  Frostsalbe. 

2681.  Bp.  Burac.  5^ 

Sacch.  alb.  .-^j  • 
Aq.  Kosar.  5j. 

Solve  et  filtra.  D.  S.  Einige  Mal 

fürr1i<^li    alAWAfft  inA  An9A  Sit  fttail« 
lagilCU  IIBTUa  luv  AWK«  mm  iitmi* 

faln.  Planck, 
1   Anw.  Gegen  HorabtaiaMke. 

Aq*  flor.  Aurant. 
^   Bosar.  S^* 

Aairum  earbonicum  crt/staHisatum. 

(Alkali  mmerale*    Carhonas  sodae  alcalescens,  Krystalliniscbes, 

kohlensaures  Natrum.) 

Anw.  wie  bei  Kali  carhonicum* 

Formeln  aiebe  nnter  Natr,  earh.  siccufli. 

Nmirum  emrkaniemm  Heemm, 

(Carbotiüs  Sodae  siccus.   Trockenes,  kohlensaures  Natmm«) 

f  o  r      e  1  n. 

2688.  B».  Natr.  carb.  sicc.  Pulv.  rad.  Gentian.  ^ij 

Pttlv.  rad.  Bhei  m  ^  Blaeosaccb.  Macid.  ätj- 
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V.  f.  pul?.  IX  Inr  TÜYO.  S.  MMer. 
•pitMiwrdae; 

2683.  Rp.  Natr.  carb.  sicc. 

Elaeosacch.flav.  Citri 
Saccb.  alb.  5yj. 

M.  f.  pol?.  S.  3stündlich  1  Thee- 

Anw.  IMf ttivpufTgr, 

Bp.  Natri  carb.  sicc.  3j 
Natn  phosphor.  5jjj 
Etoosacch  Focnic. 
M.  f.  polT.  D.  4mal  täglich 

1  TbefdöfleL  Berend^s. 

Aiiw.  Milte  MffVftiTOiD  a. Resatveos. 


□t  <C  pilof.  XXX.  Conspei^:.  pulr. 
Croei.  D.       3mal  täglich  drei 
Stück.  Beddoea. 
Anw.  otifeii  llamttfiBe. 


Rp.  Natr.  carb,  sicc. 
Tart.  dep.  5vj 

M.  f.  pqIt.  D.  in  vitio^  8w  Thee- 
löffelweise  in  Wmer  nehmen 
.   Vogler. 


Rp,   Natr.  carb.  sicc.  gr.iv 
Herb.  Conii  niac.  gr.jj 


^690.  Rp.  Natr.  carb.  «icc.  ^ 
Solve  in 
Aq.  Menth,  pip.  ^ir 
Svrup.  Menth,  pip.  gj 
Dnct.  Gentian. 
8pir.  nitx.  aetlu  m  dü. 
M.  D.  S.  gfltflndlfch  1  BislÖffel. 

86yi.  lip.  Natr.  carb,  sicc.  ^  / 

Solve  in 

Aq.MeriLh.pip.vinos.  5iv 
Tinct  Bhei  aqnos.  ^j. 
M.  E^.  ff,  Zahntfnctiir. 


269a.  Ep.  ^atr.  carb.  sicc,  äj^— iv 
Solve  in 
Aq,  fervid.  gxxxjj. 
D;  8.  Mit  der  erwärmten  Flüssig- 
keit 3 — 4iüal  täglich  zu  wascheo. 

Troussean. 


SseeH.  alb. 
M.  f.  pahr.  D.  taL  4on.  Xih  S. 
Tiglloli  3  Pulver.   9c  hu  ba  r  tfa. 
Mnw,  Gern  SumpAuhiitt,  Kropf. 

8603.  Bpw  Katr.  carb.  sicc. 

Bad»  Bhei  pulv.  ^ 
Wl.  Tanr.  inspiss.  jj, 

F.  ^ohA  LX*  Censp.  Cinnamom. 
D.  S;  3mal  täglich  4—6  Pillen. 

2887.  Bp^  Natr.  carU  eioe. 

£xu^  Gent. 

Sapon.  mcdic. 

Pulv.  rad.  Zingib.  ^  sj. 
F.  pilnl.  Nr.  CXX  Consp.  Gass. 
Cinnamom.  D.  S,  Täglich  :imal 
IFiHen.  BUne. 

Aow.  Kei  Lithiasis. 

26Wk.  Bp.  Katr.  carb.  sicc. 

«    nitr.  M  SP 
Solve  in 

Aq.  dest.  f)Vjj). 

D.      ätöudlicb  1  Bsaloffel. 

Velsen. 
Auw.  B«i  •utiüüdllch.gallifrfr  Huhr. 

^tibb.  Kp.  2^air,  carb.  bicc. 

Sapon.  medic.  ^  gjj 
Extr.  Trifol.  tibr.  q.  p. 
f  piluL  grjj.  Consp.  pulv.  rad 
iiquir.  S.  3mal  taglich  10  biack 

Be  ren  ds. 

269o.  üp.  Natr.  carb,  sicc.  $j 

Acet.Vin.q  s.adsaturat. 

cni  addc: 
Mucilag.  Salep. 
Aq.  flor.  Anrant.  üa  5j 
Syr.  Saccbar.  sv). 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Thee-  his  1 
RinderlOffBk 

Anw.  SaCantion  fftr  ein  Kia«  w 
1—2  Jabrcn. 

^^9.  Bp«.  Natr.  carh.  sicc. 

Sapon.  medic.  ^  5] 
Extr*  Liquir.  q.  a. 

ArtMlwrordonnciMtra  qnd  RceapttMCbMibaeh.  II.  Bd. 


22 
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12696.  Iip>  ^&tr.  carb.  sicc.  5} 
SapoQ.  medic.  ^jj 

Solve  in 
Aq.  dest.  flTj, 
D.  S.  In  die  Harnrdhreeintaspritzen. 

Anw.  GcgeiD m Hirmiore bettebasde 
BUieostetoe.  ^^^„ 


F.  Ungt.  JJ.  Zum  Einreiben  der 
Haut  nach  Abweichong  der  Kr«» 
Bten.  Bademacher. 

Auw.  Bei flecbteoartirenEitotlM 


2697.  Bp-  ^^tr-  ^^^^  B^^* 
Carbon,  aa  sj 

Ungt.  rosat*  o^. 

M.  f  Ungt.  D. 

Auw.  Bei  Tmca. 


'^698.  Rp-  I^ütr.  carb.  sicc.  $j 
Axung.  porc,  iß. 


S699.  Bp.  Natr.  cerl».  aiee*  spi 

,    Calcar-  extinct.  gfl 
Adip.  anill.  SÜ* 

M.  f.  Ungt.  S.  Nach  Lösung 
Grindkruste  durch  ein,  erweichen- 
des Cntaplasma  in  die  gesf^bwfi- 
rigen  und  entbiöSSten Stellen  ein- 
zureiben. Bichard. 
A  11  w.  Gegcu  kuijfj^nuü. 


Aait'ttm  uiiricum  depuratum* 

(Nilrum  cuhicum  depuratum,    Nitras  Sodac  depuralus* 
Balpetersaurei  Natmm.  Würfeisatpeter«) 

Auw.  wie  bei  Kali  nüricum. 


Beine» 


2700'  Kp.  nitr.  jjj 

Sulve  in 
Aq.  font.  ^lY 
Syr.  Alth.  _ 
Haetl.Gumm.arab.  a»oj* 

M.D.S.  1-  3stüu.Ii:(h  1  Eeslöffel. 


2701.  Kp.  Katr.  nitr.  5|3— j 
Solve  in 
Decoct.  rad.  Alth«  S^Üi 

adUe: 
Gummi  Tragacaoth. 

gr.v-ji— 5/3. 
M.  D.  b.  Stündlich  1  Es&löflel. 


Formeln. 

2704.  Kp.  lnf.rad.Ipecae.(egr.s) 

in  qno  iolve: 
Natr.  nitr.  oji 
Syrup.  spl.  sj- 
M.  1).  S.  1-~SstündIichl£salöffaL 

Auw.  Bei  Dysenterie. 


270«.  Bp.  Katr.  nitr.  ajj— vj 
Solve  ia 
Decoct.  rad.  Alth. 

5vj— vjjj. 

M.  D.  S.  2j,tündlich  1  Esslöfifel. 

Bonorden. 
Anw.  Gegea  tyaochale  Bubr. 


2706«  Bp.  Natr.  nitr.  7,}} 

Bismuth  nitr.  gr.XT 
Gamm.  arab.  5^ 
Aq.  dest.  svjjj. 

M,  D.  S.  Stündlich  1  EssKUTel. 

K  a  d  e  m  a  c  h  e  r. 
Anw.  Bei  Rabr  mit  BrbrMbea. 


2703.  Kp.  Stib.  kal.  tartar.  gr.j 
Natr.  nitr.  5] 
Aq.  dest.  5iv 

Syr.  simpl.  oj« 
bl.  1>.  8.  8tflndlich  1  Kssluft'ei. 


2706.  Kp.  Katr.  nitr.  gjj 
Solve  in 
BmnU.  oleoa.  Sit 
Syr»  cap.  papav. 
Aq.  Amygd.  amar. 

M.  D.  S.  1— 2stöndHch  1  Esslöftel. 


2707.  Bp.  Natr.  niir.  S| 

Aq.  dest.  ^tu]. 
D.  8.  Stftndlich  1  Estlöffel. 

Hademacher» 
Anw.  Bei  MMtdsrmrtibr. 
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^708.  Kp.  Natr.  nitr.  |j 
Aq.  dest.  gj), 

D.  8. 

Liquor  N  atri  d  itrici 
Bademfteheri. 

A  0  w.  Aensserlicb  bei  örtliclieo  Rhea- 
iiittliiiiM,  WB  2«rkheilaor  odtr  EtteniDg 
tiarromnifeo. 
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Iilf.fol.  Digital,  (e  gr.xl 

adde: 
8jT.  timpl, 
U.  D.  8.  l^sMndlieb  1  EialAffnl. 

2710.  Rp.  Natr.  uitr.  3jj 
Magnet,  vst.  3j 
Aq.  dett.  Sjli 
Sjrr.  nmpl.  ^. 
D.  S.  Umgescbüttelt  stftndlieh 
1  EaslOffel.      Carl  Meyer. 

Soflae^  rboapborsaores  Natram* 
Aaiz* 

$iv  Wasier  mit  einem  Syrupe. 

1  e  1  n. 

Rp.  Natr.  phosph.  f,j 

Elaeosacch.  Ma(  id  ^jj. 
M.  f.  pulv.  D.S.  Auf  2mai  in  un- 
gesalzene Fleischbrahe  (bestes 
•  Vehikel)  za  nehmen. 

onndeliD« 

Anw.  Abfühnnif tot. 

:2709.  Bp.  Natr.  nitr.  5} 
Solve  in 

Äfatrum  phi 

{Sai  mirabilu  perlatus*  Phosphos 

Innerlich  sa       auf  | 

F  0  r  n 

5i7ll.  Rp.  Katr.  pbosph. 

Solve  in 
Aq.  fior.  Aarant.  Jiv 
Bjr,  Bnb,  Idaei  ^. 
D.  8.  l-*lstflBdl]cb  1  EMldfiel. 

Anw.  BtoMoteta  absr  thrana  Ab« 
f&bmiittel. 

Rp.  Matr.  phosph.  sij— jü 
„    carb.  dep.  3j 
Elaeosacch.  Foeoic.  ^ß. 
M.  f.  pulv.  D.  ad  scatul.  D.  S.  3- 
bis  teai  täglich  1  Theelöffel. 

Berends. 

2716.  Rp.  Natr.  phosph.  Iß 

Solre  in 
Inf*  herb.  Chenopod. 

(ex  5|J)  f;iy 
Svr-  Rnh.  Idaei  5^. 
M.  1>.  Ö.  28tüadiich  1  EsslOfiTcT. 

Sachs. 
Ausgezeichnet  lösend. 

2717.  Rp.  Natr.  phosph.  ^ 

Solve  in 
Dec.  Liehen.  Carraph, 

adde: 

8yr.  Amygd.  Iß. 

Clama. 
Anw.  nci  Bimopto«  nnd  UaCerleibfi* 

stockiiiiß-rri. 

Rp.  Natr.  photph.  3j 
8olve  in 
Inf.  foI.DigitaI*(e  ^*zß) 

Sjrup.  Geras.  ^\ 
M.  D.  8.  2stfindlicb  1  Esslöffel. 

F  0  r  m  c  y. 
Anw.  Bei  erethtscher  Lunfeoreixaog 
mll  MtpotlUon  tar  Pbtbltis. 

2714.  Rp.  Natr.  phosph.  sjj 
Meli,  rosat.  ojj  - 
Aq.  Rosar. 
S.  2$t6ndlich  1  The^lrwlX 
Anw.  Brt  Apbtheo. 

2718.  Rp.  OL  papaT.  alb.  SC 

Gumm.  Mim.  pulv.  5^ 
Aq.  Cinnamom.  JjJ 

w    wni.  ^iv 

F.  Emuls.  cui  addc: 

22* 
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Katr.  pbosph.  ^ 
Syr.  Altb.  iß. 


M.  D.  S.  UmgtsoliftUelt  iiundiich 
%  EsslüffeL  Horn. 


iXalrum  MuifUriemm  erffwimUU^Omm. 

(Sal  mirahilis  Glaubet  L   Sttlfaft  Sodae,    Kryst«llim»eU8  schwc- 

felBMnis  Natroqu  Gl&ubersaU.) 
InH^rlicb  in  iß—J  m  Solution  oder  einem  JijA  Äanoe 
oder  Rh€i  eugesetefc  mit  einem  angenehmen  Byru^ 
Formeln  siehe  uftter  dem  folgenden  Piriparete. 

Amirum  sH^^rieum  siccum. 
{Sal  mirah^s  siccui  sea  diittpiu».  *rockeftei  achwefettaaree 

Netrnm.) 

Anw.  wie  beim  Vorigen. 

9  o  r  m  e  1  n. 

«719.  Rp.  Natr.  «nlf.  sicc.  ^fi      M.f.pttlv.  D.  tal.  dos.  VT.  S  Mor 
SM  dep.  loti  gerw  nlkoblern  ein  ^ver  an 

Tart.  dep.  1^  Iß  nehmen. 
EiaeoMCch.  Citri  -ß. 

M.  £.  pulv.  D.  S.  %   3mfa  ta^Uch 
1  Theelwffel  voll. 


)mO.  Rp.  Katr.  sulf.  sicc.  ^ 
Macid. 

Rad.  Colomb.  sß. 
M.  f.  pulv.  D.  S.  Jistundlieh  eine 

Messerspitze.         R  i  e  h  t  e  r. 

Anw,  AI»  DiffMCIrmittot  bei  Ver- 
schteimuof  der  erstea  Wty>.  


^7^.  Rp.  Natr.  salf.  sicc  5| 
Pulp.  Tamarind.  J_ 
Syrup.  Succ.  Citri  q. 
ut  f  Eleotnftrinm.  R.  S.  Umgexui^ 
gUlndlich  2  TbeelolTel. 


mi.  Rp.  Nein  mH»  eiTtt  Sjj 
Netrii  chloret  51 
Ketr.  carbon.  acid.  ^jj. 
M.  f.  puln  gross.  D.  S.  l  Essloffel 
voll  in  1  Qaart  Wnsser  gelöst 
den  Tag  über  zu  verbrauchen. 
A  ö  w.  Surrogat  für  das  Karlsbader-Siilf. 


Rp.  ^atr.  solf.  cryst.  Ü 
Solve  in 
Aq.  font.  5IV 
Sjr.  SBCC  CUr* 
tt.  D.  S.  ümgescbttttdl  die  Hüfte 
streich  nnd  denn  itttndlieh  ehi 
Rssieffcl«  hit  inr  Wirkung. 

Vogel. 


97Sä.  Rp.  Natr.  sulf.  crjst.  ^ 
Kai.  nitr.  ^^r.xjj 
Stib.  Kai.  tart.  gr.p. 
M,  i,  pulv,  D  S.  In  einem  Qaart 
Dec,  Sp4€.  Ugnifr,  enfitnlOien  end 
den  Teg  über  au  Terhrmnchee. 
Gttindr  e'sches  Sal». 

472^1.  lip.  Natr.  aelf.  erjrat.  ^ 
IkiK  Senn,  eoneit.  sj. 
f.  f^eclee.  D.  tal.  dot.  VI.  S. 
Eine  Dosis  mit  3  Tassen  heissen 
Wassers  aafzubrObcn  und  slttnd> 
Kch  i  Tasse  zu  nehmen. 
Spee.  purginites.  Ph.  penp. 
bo  rasa. 


117)3.  Rp^  Netr.  snif.  sicc, 

PqW.  red.  Jalap.  ta  9j* 


tTil,  Rp.  Natr.  sntf.  cryst. 

Umm.  dect;  aa  Si 

flolf«  In 
Aq.  huUlent. 
\r.  D.  S.  Umgeeehttttell  «tftnaikh 
t  KssielfeU 
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2728.  Kp    Natr.  m\[.  sicc. 

Aoid.  tart.  gr.vj 
Mv9  in 

Aq.  fönt.  Svj 

Spir.  Spitt.  cerviB.  ^ß. 
M.  D.  S   Sfündlirh  1  KsslölTel. 

tWk  Bp.  Nnir.'Mlf*  cryst.  aj 
Kali  nitr.  dep.  ^jj 

Solve  in 
Aq  Hob.  Idaei  ^ 
Tart.  Btib.  gr,ß 
Oxym.  spl.  Jj. 
M.  D.  S.  28iündlich  !  Esslöffcl. 
Anw.  Bei  ouUüudlieli  Aeherhaftun 

Rmulsio,  io  qua  solv^: 
Nair.  tiuii.  Sjj- 
D.  S.  Zu  «wei  Klystiercn. 

27diX  Up.  Karr.  8ulf.  sicc.  5j 
ivlücs  JUCiu.  gr.vj 
Extr.  Ilyosc.  gr.j 
Aq.  VQ«nie.  Svj. 
Pon  laxatiTA. 

273t.  Up.  Ol.  Ainvgd.  dulc. 

OaraB,MiBio«.pulv.  q.  s. 
.  II*  1.  c.  Aq.  ibnt. 
Emniiio,  in  qua  lolvet 
Natr«  sulf.  cryst.  Sj 
Syrup.  Amygd  Sj. 
M.  D.  S   Stündlich  t  K??lr>fToI. 

Anw.  Uci  üiUzftodlictier  AAectioa  des 
r>amicanal8. 

27^0»  Up.  Katri  sulf.  sicc.  3j 
8oWe  in 
Aq  d«Bt. 

Gumin.  Mimoi.  ^jj 
Ol.  Riem,  ^p 
Extr.  Belladonn.  (?r  jj. 
M.  T).       tstQndlieh  1  Esslöffel. 

Anw.  Bei  Coüc.1  saturnlna. 

2735.  Bp.  Katri  carb.  dep.  ^jj 
»    chlor,  ^jj 
^    aulf.  dep  3jjj 
SoWe  In 
Aq*  font.  libroi). 
LI.  9  isit  gleichen  Theiien  D^ttr* 
Wasser  getischt,  woingl&BBrw6ite 
zu  verbrauchen.     K  1  n  p  r  o  t  h. 
Anw.  KQnstlichos  Kaii&hader-Wu&sor, 

27it.  Kp.  Niitr  Sftlf.  dep.  sicc. 

8npon.  medic.  f^ß 
Meli,  commun.  q.  s. 

ui  f.  massa,  o  qua  form.  Supposi" 
toria  Nr.  IV.  D. 
Anw.  Slubltipffitaea  fir  ein  frttise* 

res  Kind. 

278ß.  Bp.  Natr.  sulf.  bicc.  5jj 
Kxtr,  Tarax.  liq. 
A     commun.  ^ 
!>vr.  Khei  5p. 
M.  D.  b.  2]i'Luuaiicb  J  TheelöHol. 

Oöli«« 
Anw.  ft«i  lotorm  neoDatornm. 

Itrat.  Bp.  0).  Lini  Sij 
Vitell.  Ovor.Jj 
F«  c  Aq.  conm.  ^rj 

JVu60s  Jm§imndiM  immaimrae.  VnrMt  Wallnttsne. 

Anw.  wie  bei  den  Wallnussschalen. 

NueM  Cermsorum.  Kirschenkemt« 

A>/fi?  moschaia,  Mu^katciifiuss. 
Innerlich  sn  10^30  Gran  in  Pnlvar  o(Ur  MoraaUeH« 

Formeln. 

2737,  Bp.  Kuc*  moaab.  F.  palv.  D.  8«  2^Smal  tagUeh  1 

Bacc.  Lftur.  tost.  Theelöffel. 

Oorna  Cerv.  ust.  ää  fß  Pulv.  Nur.  mosch.  comp.  8.  anti* 
Bac*«  Liquir.  pnlf.  Sjjj.         ficrophttioani  OöliatL 
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m&  Bp.  Noc.  mOMb.         _     (  KI.«osacch.  Citr. 

Con.  Aarane  ^jj       |    Wein      nehmen.  Oeiterlen. 
JVhx  tomica.   BrechnuHH.  Krähenaage. 

Innerlich  wird  sie  nicht  mehr  angewendet* 
Acnsserllch  bei  Ascindeii  xa  Elysüeteo  zu  i$ — 3U 
Gran  auf  Jirj  Colalor. 

Oiemm  Amygduknmm  dmMmm.  ^ilaacti  5laMicl#l. 

Innerlich  zu  5j  p.  d.  r]mal  täglich  rein  oder  mit  einem 
Eidotter  und  Kandelzucker  abgerieben. 

A eil s «er lieh  an  Linimenten,  Fomadem 

Formeln. 


Bp.  OL  Amygd«  dttle. 
Önmm.  arab,  2j| 

F.  cam 
Aq.  flor.  A.arant.  ^? 

Emulsio,  cm  adde: 
Syr.  Amygd.  ^, 
IJ.  8.  Stündlich  1  Essiöffel« 

^^2.  Bp.  Ol,  Amygd.  dilc.  ^ 
1              Oomm.  arab. 

Aq.  Certdor«  AmygdaL 

F.  Kmulsio,  ouiadde: 
8yr.  Alth.  fj^. 
If.  D.  S.  Den  Tag  ftber  zu  ver- 
brauchen. 

%7¥i.  Bp.  Ol.  Amygd.  dolc.  ajj 
Pnlv.  Gunira,  arab.  gj 

M.  tcreudo  com 
Aq.  commnn.  5iv 
nt  f.  Emnislo,  cni  adde : 
Aq.  Laurocer.  ^jj 
8jr.  Alth.  iß. 
M.  D.  8.  Alle  t  Stunden  1  Bm- 
lOffel.  (Abwechselnd  mit  Cckm^i 
an  geben.) 

Aow.  Bei  BoCeritli  der  linder. 

2743.  Bp.  Ol.  Amygd.  dulc.  ^jj-JÜ 
JiecüCt.  capir.  papaT. 

cum.  «sciiiinib.  %\^ß 
Gumui.  Mimoä.  q. 
n.  f.  Emnlfi.  coi  adde : 
KaU  nitr.  dep.  gr.xy*anij 
Syrnp*  Byaiod«  S^* 
M.  D.  a  2ttfladlieh  1  TbeeMM 
voll.  TourtuaL 
Anw.   Bei  eotzändUeheo  nemnflM* 
tlonea  einus  Kiudt'S. 

tl^\»  Bp.  Ol.  Amygd.  dnle.  3(3 

„  Cacao  ojj 
Leni  calore  liqaefHctls 
et  seinirefrigeratis  adde : 
Ol.  Kosar. 

,   Amygd.  am.  acth. 

ää  gtt  j. 

JJ«  8*  Pomade» 

Anw.  a«l  MffMprODfmn  Binden 
und  Uppen. 

274*.  Bp.  Ol.  Araygd.  5^ 
Cetacei 

Cerae  alb.  .~i  5j 
Liquatis  et  :iemirelrig. 

adde: 
Aq.  Bosar.^j 
TSnct.  Bena. 
D.  8.  Cotmetiennu 

Anw.  Bei  enffeipruifenea  Up^ea. 

Oleum  animale  aeiherettm* 

{Jülmm anima ie  JjipptUu  Aetherisches  Xhierüi.  Dippcrsches  Thierul.) 

Innerlieb  zu  gtt.v — am  besten  in  Weingeist,  Aetber 
oder  ütberischen  Gelen  geMst 
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Aeusserlich  als  Iliechmittui  bei  hysterischen  Ohnmach- 
ten,  zu  Linimenten  und  Klystieren  oder  snm  Einatbmen  bei 
Kehlkopf-  und  LtmgenleideD« 


'Formeln. 


3^746«  Bp.  Ol.  animal.  aeth.  gttvjjj 
Castorei  pulv. 
Rad.Vaier.min.pnlv.  ^jj 
Syrup.  Charaom  q.  s. 
14t  f.  iiuiösa,  e  qua  form.  Huli  IV. 
Cüu&p.  pulv,  Gass*  Ciauamom. 
D.  ad  pjxidem  bene  obtnrmtam. 
S.  Stta&dllch  1  StUek  mit  Wei- 
ser in  nehmen*  Sehnbarth« 

2748.  Bp«  Ol-  anim.  aeth.  3j 

Solvo  in 
8pir.  suh.  ^'j'h,  öi'u- 
D.  in  vitr.  beoe  clause  et  Charta 
nigra  obtecto.   S.  4mal  tätlich 
20—30  Tropfen.  Richter. 
Anw.  Ge^eo  «bronitelie  NeiiroMO, 
zuin.il  VtllRlan?.  Epilrpsh-,  Katalepsie. 

2749.  Bp.  Ol.  anim.  aeth. 
SoIto  in 
Aeth.  snlf.  3jj 

adde: 
Tinrt.  Opii  cro<\  -.ß. 
M.  D.  S.  astftndlich  10  Troplen. 

8t  egemann. 

Auw«  Gtigeu  £pilepkiv. 

aJ74(>.  Up.  Phosphor,  gr.j 
SoWe  in 
OL  anim«  aeth.  51 
9  C^epnt  9j. 

D.  nt  tnpfa.  8.  Wohinmgeieh&t. 

telt  Smal  täglich  5—10-  1 5  Tro- 
pfen mit  Haferschleim.  Tott» 
'  Anw.  Gegren  Amaurose. 

2750.  Rp.  Ol.  animal.  aeth. 

,  Amjgd.  dnlc.  5yj 

Sapon.  Tcrebinth.  5^. 
M.  t  Linim.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

S  u  D  d  eiln. 

Anw.  Bei  Aii^volidlafiiiiniig'. 

87*7.  Bp.  Phosphor,  gr.j 
Söhre  in 
01.  anim.  aeth.  sj 

Hilde : 
Ol.  Valer.  aeth.  ^j. 
M,  V  S.  Smal  fAf^Mch  8—10  Tro- 
pfen /u  n(*hmcn. 

Lo  bens  tein  — LöbeL 
Auw.  Bei  Epilepsie. 

27dl.  Rp.  Ol.  nnim.  aeth. 

Linim.ammon.camphor. 

M.  D.  S.  Zum  Kinreiben. 

Oieum  animaie  foetidtiut. 

{Oleum  Cormu  Cervi.    Stinkendes  Thieröl.  Hirscbhornöi.) 

Anw.  \7ie  bi;im  Vorigen;  doch  wegen  seines  ekelhalten 
Geschmackes  selten  innerlich ,  sondern  als  Riechmittel  bei  hy- 
sterischen Ohnmächten  oder  zu  Einreibungen  nnd  Klystieren, 
sn  ersteren  ^  — jj  Früh  und  Abends ,  zu  letzteren  20  —  40 
Tropfen  In  Kamillenaufguss^  bei  Würmern«  Kiri&mpfen» 

Formel. 

Bp.  Ol.  anim.  foet.  3ß        M.  D.S.  ^^-3stüodlich  15. 20-30 Tro- 
SolTe  in  pfennndaUmäliggestiej^en.  Horn. 

Spir.  snlf.  aeth«  sjj.        Anw.  Iii i  Rh^amotismi». 
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Ohmm  mmtkebmIitUeum  CMmkerU 

{Oleum  contra  2amianu  Chab«ri's  Oel  ^egMi  den  Bmndvura.) 

Innerlich  gegen  Bandwurm,  Morgens  nnd  Abends  zwei 

Theelöflfel  voll  bis  zum  Yerbitaaftcke  vnn  4 — 8  Unzen. 

OUmm  AmrmUU  ßorwm. 

{Oleum  Nti'oii.  PomeranzeablUteiuil.) 
Aeusaerlich  za  Parfumerien  und  Pomaden. 
Oleum  Auraniiorum  Vöriicitm.  PMiMmnzenschnleaAl. 
Oleum  BergmmaUae.  BergamoUAl. 
Olmtm  €k^fep9fü  ^i^urmimm.  Ctereiftlgtas  Knjcpotdl. 
Innerl  i  ch  gtt.jj — x  anf  Zucker  mit  Wein. 
Aeusseriich  zu  EiureibuDgeu,  Ohr-  und  2ahniropfen* 

Formeln. 

2752.  Bp.  Ol.  Cajeput.  gtt.jjj 
Eläeosacch.  Valer. 
Bi8mutli.nttr.praec.gr  jj 
Magnei.  carbon.  gr.irjjj. 
M.  f.  palt,  D.  tal.  dos.  VI.  D.  ad 
Chart,  cerat  8«  8— 3mal  Ukglich 
1  Piilvpr. 

Anw.  Bei  Cardialgie. 


:276^.  Bp.  Ol.  Cajeput.  gtt.xxx 
Ammon.  mur.  5^ 
Kftd.  Gentian. 
Fol.  Aurant. 
Visc.  quenii 
Rad.  Calami  m  ^jj 
„  Taler.  min. 
H.  t  puW.  D.  ad  scatul.  8. 3 — ^ 
mal  täglich  i  Esslöffel. 

Anw.  N.:i  r h n f i  iti nn^  d n«;  W  a  i  t  Z*tQ||SO 
rioheiinrnitlels  gcgea  Failsucbt. 


Linim.  volat.  oiuipli.  ^ 
Unet.  diebaicae  oi- 
S.  Zum  Einreiben  in  die  Mageogc- 
gend. 

Aaw.  Bei  Cardlalfit. 


27o5.  Bp.  Ol.  Cajeput.  git.j 

Magist.  Bismutb.  gr.jj 
Extr.  Hyosc.  gr.j 
Magnes.  carb 
Sacchar.  alb.  ^j. 

M.  f.  pnlr.  Disp.  tal«  dos.  XXL  8. 
T&glich  3mai  1  PaWer.  

2756.  Kp.  Ol.  Cajeput» 

.  Menth,  erisp.  ää 


2757.  Bp.  Ol.  Cajeput.  ^.jjj 

Zinci  oxYdat.  alb.  gr.j 
Rad.  Valer.  min. 
Conefa.  ppL  gr.tT 
8acch.  alb.  9ß* 
M.  f.  pniv.  I).  tal,  dos.  XV.  S.  3- 
mal  täglich  1  Polrer  mit  Poae> 
rufizenblflttertbce.  Vogt« 
Anw.  Geg^ea  Epilepsie. 

3758.  Bp.  Ol.  Cajeput.  gttxxjj 
,         Bad.  Yalerian.  Iß 
Magnes.  carbon. 
Ammon«  mur.  dep. 

Zl  gr.xxiv. 
M.  f.  pulv.  D.  in  Titro.  8.  3ttal 
OgUoh  1  Theelöffel. 

B  e  r  eud  §. 

Anw.  Bei  Epilepsie. 

tlbd.  Bp.  Ol.  Cajepnt.  gtt.xxiv 
Rad.  Valer.  mm.  3^ 
Fol.  Aurant.  2j. 

M.  f.  pulr.  DiT.  in  part  aeq.  VL 
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B.  Bd  cliait.  eer»t.  S.  3mal  tag- 
Ueh  i  Pttlw.  Richter. 

A9W,  66fttB  Bfiltptiv. 


27Ö0.  Kp.  Oi.  Cajeput.  {,^tt.vj 
JjUi*  Ammon.  succ. 
Spin  snlf.  aeth.  m.  ^j. 
M.  D.  S.  SstOiidlich  dO— 30  Tro- 
plBB.  £11  er. 

Liquor  an  tarthri  tieita. 


2761.  Kp.  OL  Cajeput  gtt.xxx 
Tinct»  Amic.  5jj 
Liq.  Ammun  carb.pyro 
oleoß.  5j.  i 

H.  D.  S.  4iDal  tflgUdi  iO— ^  Tro-^ 
plen  auf  Zucker, 
Adw.  Bei  LüliniaD|r«o. 

2768.  Rp.  Ol.  Cajeput. 

Liq.  anod.  min.  Hoftro. 
^   C.  C.  aacc.  ^  gj. 
S.  Alle  3  Stunden  30  Tropfen. 

Hnfeland. 
A  a     M  aoch  aicfctaltea  Lafcreaayea. 

«763.  Bp.  Ol.  Cajepat.  gtt.XL 
Pnlv.  rad.  Valer,  äj 
«      n  Calami 
„      0  (Hntian.rubr. 
M      9  flor.  Anrant. 
«      w  Viad  qnemi 
ää  5ii 

Siü.  ammon.  dep.  ifi, 

If .  f.  pnlT.  D.     3— teal  tftglicb 
«Inen  reichlicben  Theelöflfel. 
antepilepticas  Waitaii. 


2765.  Rp.  Grumro.  A&ae  foet. 

Extr.  rad.  Valer 
Flor.  Zind  9|j 
PoIt.  rad.  MIad.  gr.T 
Caaiord  ^ 
OL  Cajepnt.  q.  a. 
nt  L  piloL  gr^J.  Oooap.  pplr.  Cin- 
namomi.  D.  8»  3mä  t^^ch  fünf 
Stadt. 

Aaw.  eei  Vcitoteai«  

1^706*  Bp.  Ol.  Cajepat.  5) 
8pir.  matrical« 

^    Serpylli  _ 
^   Porinic.  aa  sjj 
„   camphor.  Sj 
Bals.  vit  Hoffm. 
Linim.  volat  äa  f^ß- 
M.  S.  Ztim  Wasdien  der  gelähmten 
Tfaeile.  Hnfeland. 


Bp.  Ol.  Cajeput.  5^ 

„   animal.  aeth.  3j. 
D.  S.  5—10—15  Tropfen  auf 
Zucker.  Augnatin. 
▲  nw.  Bei  Giclit. 


2767,  Bp.  Ol.  Cajeput. 

Tinct.  Upii  croc. 
Spir.  ßuU.  aeth.  ^j. 
M.  D.  S.  Auf  Baumwolle  in  den 
cariösen  Zahn  zu  bringen  und 
eine  rortiua  in  die  Wanj^e  der 
leidenden  Seite  einzureihen. 
Doberaner 's  Zahntropfen. 


2768.  Bp.  Ol.  Cajepat. 

Tinct.  Canthar.  ma  gtt jt 
Campbor.  trit«  gr.jjj 
Opii  pulr.  gr,3nr 
Bxtr.  H70SC. 

.  Belladonn«aägr.j|ij 
Aq.  Opii  q.  8. 
utf.  Electuar.  spissius.  D.  inpyxyd. 
alb.  subcre  claiis.  D.  S.  Ktwas 
davon  in  den  bohlen  Zahn  zu 


bringen. 


HandeL 


Oieum  cmmphormium.  Kampberlialtlges  Oei. 

Aensscrlicb  bei  Koliken,  rheumatiscLuu  Leitien  einge- 
rieben und  zum  Verband  bei  Geschworen. 


Formeln. 


•7410.  Kp.  Ol.  camphor.  5]] 
Gumm.  niimos.  5j 


F.  c  Aq.  dest.  q.  a. 
Kraulüio  5v 
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In  qua  solve : 
Kali  nitr.  dep.  gjj 
Syr.  Alth.  ^. 

M.D.S.  StiindUch  1  Esslöffel. 
Anw.  Bei  Gonorrhoe. 

%77U  Kp,  Ol.  camphor. 

,   Hyosr.  coct.  aa  oUi 
Tinct.  Belladonn. 
M.  D.  b-  In  die  BlascDgegend  und 
das  MitteiÜeiäch  einzureiben. 
Anw.  Bei  Tripper. 

8770.  Kp.  OK  camphor.  3ix 

Aq.  Calcis 
M.  £.  Liniment,  D. 
Linim.  resolvens.  H6p. 
Antoine. 

2778.  Bp.  Ol.  camphor. 

„  Petrae  aa  sjjj. 
D.  S.  Zum  EinreibeD; 
Anw.  Bei  Frostbenlen. 

Oiemm  Cun^i.  KttmmeUH. 

Innerlich  zu  1 — 3  Tropfen  mehrmals  taglich« 
Aensserlich  xu  Zahntropfen* 

Form  ein. 


a77S.  Bp.  Ol.  Carvi  $j 
Solve  in 
Spir.  nitr.  aeth. 
Liq.  Ammou.  anis.  5(5. 
M.  D.  S.  3-  4inal  täglich  10—15 
IVopfen  anf  Zacker» 
Anw«  Geyen  Blllinnfeo. 


2774.  Bp.  Ol.  Carvi 

„  Menth,  pip. 
„    Olivar.  3j 
Tinct.  Opii  croc,  3p." 
M.  D.  S.  Erwärmt  in  den  Unter- 
leib einanreiben^ 
Anw.  Geyen  Blahnnf  skolik  der  Ua4er 


Oiemm  CaryophffUorum.  Nelkenöl. 
Formeln. 


2775.  Bp.  Ol.  Caryophyll,  r^ß 
Spir.  Cüciilear.  5jj. 
M.D.  8.  ZamEinreibenindieZnngc. 
Anw.  Bei  Glotsoplefle, 

2778.  Bp.  Ol.  Caryuphyll.  5j 
Tinct.  Opii  spl.  5^ 
Aeth.  siilf.  öj* 

M.  D.  8.  20^30  Tropfen  tftglich. 

H  orn. 

Anw.  Geyen  veraltete  WecbselBeber. 

2776.  Bp.  Ol.  Caryophyll. 

Bals.  Nneist  aa 
Spir.  Jnnip.  Stv. 

M.  D.  S.  Znm  Einreiben. 

Chrettien. 

Auw.  Geyen  Durchfall. 

2779.  Kp.  Caiiiyilior.  irit.  aj 
bulve  iü 
Spir.  Vin.  rft.  sjj 

adde: 
Tinct.  Opii  croe.  3^ 
Ol.  Caryophyll.  9j» 
M.  D.  S.  Einige  Tropfen  auf  Banm- 
wolle  in  den  hohlen  Zahn  m 
bringen.  Boerhave. 

mi.  Bp.  OL  Caryophyll. 

^  LavaiKhil. 

„  Saccin.  rlt.  ää  gtt.iv 
Bals.  peruv.  gtt.vj 
bpir.  Yin.  rft.  %ß. 

M.  et  post  sufTicientem  maceratio- 
nem  filtra  per  gutisypium.  D.S. 
Lms  Auge  einzureiben. 

H  i  m  I  y. 

Anw.  Geyen  Amblrople. 

2780.  Bp.  Ol.  Caryophyll.  glt.xjj 
Tinet.  PimpinelL 
,    Opii  croc.  Msj. 
M.  D.  8.  Znweilen  einen  TheelSffel 

I 


Digitized  by  Google 


347 


m  die  leidende  Wacgenseite  ein- 
zareibeo.  lietzler« 
Anw.  Gejr6a  heftige  Zaboscbroerzea. 


im.  Bp.  QU  CaryopbyU.  gtLxjj 


Carbon,  ppt. 
Cort.  Chin«  fusc. 
Myrrh.  5p\ 

M,  f.  palT.sQbiil.  D,  S.  Zahopuivec» 


Oieum  Verae.  Waeli86l. 

Obsolet« 

Oleum  VAmmomiUae.  Aetherisclies  Kamillenlll. 

Anw.  guttjj — iv  mit  Zucker  oder  Aether. 

Formeln* 


27S2.  Bp.  Ol.  OhiiüiümilL  gtt.vj 

Tinct,  Valer,  aeth.  jjj. 
M.  D.  S.  Satündlich  10  Tropfeo. 

D.  S.  ^mal  täglich  lü  Tiopleii^ 

Heim. 

Anw.  Krampfstllleod  and  belebeod. 

2783.  Bp.  Ol.  Chamomiii.  5^ 
.  Ilyosc. 
^  Terebinth.  solf. 
„  Succin.  rft. 
Tin  ct.  Asae  foet. 

,     Casiui .  aa  gtt.xjj. 

M. S.  Ohrt ropien.  Montmahou. 
Anw.  Geg>eo  ehroolielie  OtICis« 

*^786.  Bp.  Ol.  Chamomiii.  5(3 

Tin  ct  .  Opii  cruc.  ^^-j 
Lact,  vaccin.  ^iv. 

M.  D.  S.  Mit  Kamillenthee  zum 
Klystier.  Vogt. 

2787.  Bp.  Ol.  Chamomiii.  di 
Cerae  flavae 
Terebinth.  Caric.  ää  3jj 
Gumnii  Galbani 
Elemi  üi 

Leni  calurc  lnjuefactis 

admiäco : 
Castorei  pulv. 

M.  f.  Emplaütram.  D.  S.  Ueber  den 
Mau:en  zu  legen.  BruciLner. 

Auw.  Üci  .Ma^^uixkraiupf. 

2781.  Bp.  Ol.  Chamomiii.  git.xv 
Solve  in 
Spir.  niir.  aeih.  ojjj. 
D.  S.  Alle  2  Standen  15—20 
Tropfen  auf  Zacker.  Heim. 
Abw.  Bei  Cotlea  flatalenC«. 

55785.  Kp.  Ol.  Chamoiiiill.  ►jp 
Spir.  muriau  atiii. 

Oieum  Vinnamomi,  Zimiufkassiendl. 
Anw.  zu  gtt.jj — iv  aaf  Zucker  oder  in  Aether  gelöst. 

Formeln. 

Jn88*  &p.  Ol.  Cinnamom.  gtt.xT 
Tinct.  Croci^ 
Spir.  aeth.  M  5^. 

D.  8.  ^— IstfindUch  5  —  10  Tro- 
pfen in  ZackerwMser  oder  Thee. 
Anw.  Bei  Hetrorrhag:ie. 


2789.  Bp,  Ol.  Cinnamom.  gttz 
Solve  in 
Aeih.  Salt*,  oj* 
M.  D  S.  \ — ^BiündlichlO  loTro- 

plcn.  T h  i  1  e n i  US. 

A  u  w.  Bei  drobeDüer  l  udesgefabr  iu 
Folge  viio  Mutt<;rJ;ilutufigcii. 


.  Oltmm  CUrL 

{OUum  de  Cndro,  Citronenöl.  Cedroöl.) 
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Innerlich  zu  gttj — \ — 1»  in  sehr  hartnäckigen  Fällen 
bu  %  Tropf«!  in  ManMöl,  Sjmp,  Zuckerwasser»  Spizüaoiiai 
in  Emnltionen  oder  als  PaWer  mit  Zucker  abgerieben,  vA 

in  rillenform. 

Aeiisserlicb  für  eich  als  Einreibung  oder  mit  fette» 
Oeien,  Fetten,  ätherischen  Oeien  vermischt  5j  auf  3j-  ^^J" 
stieren  gttjj — ij. 

Formeln. 

F.  pilul.  Nr.  IV.  Consp.  Lycopod. 
D.  S.  2  Stuck  auf  einmal  au  wk* 
men.  Hancock. 
Anw.  Bei  Ischias  dnrcli  den  DfMt 
verbSrteler  Fioalnsssen. 


^700.  Kp.  Ol.  Croton.  gttjjj 
Sapoo.  medicat, 
Pnlv.  rad.  Alth.  äa  oP« 
F.  ope  aq.  dest.  Pil.  XXX  probe 
obducaotur  Pulv.  Gumm.  arab 
et  Sacch.  ^.  D.  S.  3mal  täglich 
Pillen. 


liTöi.  Kp.  Ol.  Croton.  gtt.j 
SaCLhar.  aib.  5]j. 

M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  acq.  VIII. 
D.  ad  Chart,  ccrat.  S.  Sstün  liich 
1  Pulver,  liaiclaud. 
Aew.  Als  Lanflt. 


Kp,  Ol.  Croton.  gtt,jj 
Gutti  pulv.  _ 
Extr.  Colocynth.  aa 
'   Pulv.  rad.  Alth.  q.  s. 
F.  opc  Aq.  dest.  Pilul.  VIII.  Consp. 
Lycop.  D.  S.  Morgens  1  6tftck. 

Seh^esiea« 
Pilnlae  hjdragogae. 
Anw.  B«l  hfdropisehen  AfTsetiooeo. 


2795.  Kp.  Ol.  Croton.  gtt.j 

,  Amygd.  dnlc.  Jj. 
O.  S.  Stündlich  1  TheelöflFel  ^ 

|7%.  üp«  Ül.  Croton. 

„   Caryophyll.  aa  gttj 
Confect.  Uosar.  gr.it 
M.  f.  Pilula.  Conspcrg.  pulv.  SM* 
Lvcop.  D.  S.  Auf  einmal  aa  ad- 
men.    grO>\ 

2797.  Rp.  Ol.  Croton.  gtt.jjj 

Extr.  JaJap.  aquos.  jf. 
M.  f.  pilul.  grjj.  D.S.  2stündlich 
1  Stück  i  ö  Stück  =  gii.j  Cro- 
tonöL  Schncidit. 


^793.  Up.  Ol.  Ciotüii.  gtt.jj 

terendo  bene  misce  eam 
Sapon.  Jalapin.  pulv, 

tnnc  adde: 
Sem.  Foenic.  pnlv.  5^ 
Bxtr.  Tarax.  fiq.  q.  s. 

ut  f.  pilul.  XXIV.  Consp.  pulv. 
sem.  Foenic.  D.  S.  2— Sstand* 
Itdi  %^  Steck.     P h 5b ms. 


•4794^.  Rp,  Ol.  Croton.  gtt.j 
Hydr.  chlor,  mit. 
Extr.  Hyoßc  ^  gi  iv 
„   Colocynth.  comp. 

gr.vjjj. 


2T98.  Bp,  Butyr  Cacao  5] 

Kad.  Salep.  pulv.  ^\ 
conteraniur  c.  pauxillo 
Aq.  dest.  ut  fiat  malag- 
ma  consißtentia  I^Iellis 
recentis ;  cui  adde : 
Ol.  Croton.  gtt.x 
„   Anisi  gttxx 
)lad.  Alth,  pulv.  q.  i. 
M.  f.  pilul.  LX,  Consp.  polv.  lai 
Irid.  flor.  D.S.  Bine Stonde aick 
dem  Friibitfick  2^  Stfick. 

Snndelia* 
Anw.  Ein  mildes  und  ftiolrer  wfri«* 
dcR  rurp-.nis.    _ 

2799  Rp.  Ol.  Croton.  gttjj 
Sacch.  aib.  pulv. 
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Gumm.Mimos.puW. 
Syrup.  8|4.  4.  s. 
Iii  t  Tirochisci  VIIL  CoMp.  pulT. 
NDk  LfWjf.  I>.  Sw  SttaadUfib  1 
Stteky  Ua  Wivk«ii|;  entiHl. 

Seiler. 

M.  D  S    SLÜDtilich  1  Ess. /Tür  K/n 

dei-  1  Thee-)  LotVel. 

Ko  n  opl  ef  f. 
Anw.  M  Dyaeoterl«. 

280^.  Rp.  Ol.  Croton.  gtt.vj 

„   Nuc.  Jngland.  jj. 

M.  ü.  S.  3niul  tüdich  in  diß  Na.... 

belgegend  einzureiben. 

Schnei  der^ 

A  •  w.  Als  Piifgtns. 

2800.  Rp.  Ol.  CrotOD.  gttj 
„   Ricini  jjj  • 
Gumm.  arnb. 
Aq.  dest.  5iv. 

F.  Enuilsio,  cui  adde : 
Syr.  emuUivi  |i. 
ILaS.  l-^Sstttodlich  IBsstoffel. 

8  und  elin. 

2bÜü.  iip.  Ol.  Ciüton.  gttj— iv 
„  Olivar.  5j 
Gumm.  arab.  3^ 
Aq.  font.  5iv 

F.  ü^ulsio,  eoi  adde : 
Exir.  Hyose»  gr.y—x. 
D.  8*  Zorn  Clyiina,  wenn  das  OL 
CVo^en«  innerlieh  nieht  vertragen, 
wird.  Konopleff. 

lip.  Ol.  Croton.  gttj 

PiiDüv.  alb.  ^i. 
M.  D.  S.  Esslüüei weise,  bis  Wir» 

kttDg  eintritt. 
Rofelftnd  statt  des  Ricinusüles. 

2802,  Rp.  Ol.  Croton.  gtt.iv 
Natr.  carbon.  gr.x 
Spir.  Menth,  gß, 

D.  8.  Zur  Einreibung. 

Ch  e  vallier« 

A  0  w.  Bei  Rheiiuialitiiutf; 

Up.  Ol.  CioK-n.  gtt.ii} 

Giimru.  Mimoi».  pulv.^j/i 

Solve  in 
Infus.  foLN  ICO  tCe  ö|j)5v^ 
D.  8.  Umgeschüttelt  zum  Klystier. 

Moll. 

Aew.  6#grM  ksrtnaeklf«*  Ileus« 

U^.  Ol.  Croton.  glt.j—jj-jü 
9  Amjgd*  dnlc,  iß 
Qumm.  arab.  ^ 
P.  c.  An.  Mentb..DiD.  ^iv 

Emulsio,  cnl  adde: 
Aq.  Lanroceras.  jj 
Sjrr«  emnUiv.  |j« 

d807.  Iip.  OL  Ciüiüu.  git.x 

„   Terebinth.  rft,  ^jjß. 
M.D.  8.  5—10  Tropfen  zum  Kin> 
reiben. 

Anw.  Zar  Erregung  fläes  lilkistlieiieiv 

AllftscMiig'es.,  zumal  bei  Kruukheitea  deB> 
KekUapfs  cliroiiiscber  Bei»erkeit. 

Öliger 


Oleum  FoenicniL  l'enelirlOl. 
Innerlich  zu  1—4  Tropfen,  als  £laeo8accharnui ,  in 


Aettiterlich  zu  Einreibungen  (selten)» 

Formeln. 


ttttU  Bp.  OL  Foenic. 

Mixt»  oleos*  iwlaam»  sjj» 

M.  Anf  den  ITbterlleib  eili- 

soreiben. 


280a  Rp^  Ol.  Foenic,  $j 
SoWe  in 
8pir.  nitr.  aeth.  sjj^ 
adde: 


Liq.  Ammon,  anis.  $iJ. 
Anw.    Cei  BiaUkoliken,  rcio  krainpf-  M.  D.  S.   ^— 4nal  tAgUch  10— 1«> 


^{tea  CardiaigMTU  iMid  Eiiteralgieii,  8pa< 
DIarrbdeo. 


Tropfen. 

Auw.  itei  ßlahbescbwerüen  mit  krampL 
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9810.  Bp.  OL  FoenicuL  gttiT 
MagDes.  carbon.  5jjj 
Palv.  rad.  Rhci  sjj 
8apon.  medic.  dtj). 


f.  pnlr.  D.  S.  Tftfflieh  ein  pur 
Mal  eine  Meaaarapitse  toU  mm 

pcben. 

Aow.  Gegren  >U*p-pnsäare  und  dsraiM 
her?orfebeode  K<»iik  gaugreoder  Kioder. 


Oiemm  hwoscimmi  foHorum  cocium*  Gekochtes  Bilsc»- 

kraatblätterdl. 

Nur  äusterlicli  aU  ▼emeintlich  sclimensttllendes  BGt- 
tftlf  2U  Einreibungen,  Injectionen,  Klystieren  in  beliebiger  Menge« 

Oieum  hyosciami  seminum  presjttim.  Aa^gepressles  Bit* 

senkrautsamenill* 

Formeln. 

18811.  Hp.  Ol.  Hyoac.  _ 

„  Papar.  alb.  an  5^ 

Liq.  Ammon.  saccin. 
Tinct.  Opii  croc.  ää 

f.  Iiinim.  D.  S.  2— Sstündlich 
einen  Kaffeelöffel  voll  einsu- 
reiben.  ^ 


9812.  Rp. .  OL  Hyose.  ffi 

Gnmni.  Mimos.  pnlr  5«j 
Syr.  AUh  5] 
Misce  et  afftmde  sonsim 
Aq.  Cerasor.  nipr. 
M.  D.      Stündlich  1  EsslOffeL 

Harleae. 
A  BW.  Gerea  Hlnopffiti  tpattiea. 


Oieum  JecorU  Aseiii  flmeum.   Gelber  lieberthran« 

Innerlich:  Erwachsenen  1— S  Esslöffel  2 — 3mal 
lieh,  Kindern  theelöffelwem  2*— '3mal  des  Tages  pnr  oder  in 
Emulsion.    Als  bestes  Creschmnck  verbesserndes  Mittel  ein 

Stückchen  Brod  zum  Nachnehmen  oder  Pfeffermünzzeltcben. 

Formeln. 


1S813.  Rp.  Ol.  Jecor.  Asell. 

Vin«  Halacens.  m  S^^ 

Gumm.  Mimos.  5] 

M.  f,  Emuls.  cui  adde : 
Elaeosacch.  Menth,  pip. 

Syr.  cort.  Aurant.  5]. 
H.  D.  S.  Wohlumgeschüttelt  2-  3- 
mal  eftglich  %  EsslOffel. 

Brefeld. 

Anw,  r.rjren  Teraltcte.  g-ichtisch-rhcu- 
nia tische  Affeclioneo,  ScropliolotU,  Rba< 


«at^t.  Kp.  Ol   Jecor.  AaeU.  sjj 
\  iteli.  Ori  j 
Syrup.  Menth. 

cort.  Aurant. 


M.  D.  8.  Smal  tiglieb  1  Theelöffei. 

T  0  11  r  t  Ti  a  ! . 

2815.  Bp.  OU  Jecor.  AaelLsjj—jyj 
6amm.Mimos.piilT.  q«  s. 

n.  f.  cum 
Aq.  Foenic.  §j 

Emals.  cni  adde: 
Srmp.  cort  Aurant.  %ß. 
M.  D.  S.  AÜe  2  Stunden  1  Theo- 
löffei. 

Adw.  Gefta  Scrophvlotif.  Rhackltti 
ood  Atropbia  der  Kfatfer. 


2816.  Kp. 


Ol.  Jecor.  A<.en. 
Syr.  cort  Aurant. 
Aq.  Aiiisi  ä;«  fji 
Ol.  Calami  gtt.jjj 
Gumm.  Mimos.  öjj. 
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M*      5.  Umgescnfttmt  Morgens, 
Mittags  ttttd  Abends  1  Esslöffel. 

Böseh. 

Aaw..6efsa  Kbiekitis. 

Golat.  refrig.  admisce: 
Aq.  floT*  Asiaat. 
D.S.  8ynip.  Olei  Morrlraaelhicloii. 

8817.  Bp.  Ol.  Jecor.  AselL  SrÜJ 

Gumm.  Mimos.  polv. 
Aq.  Font.  5xjj 

M.  f.  Em  als.  cui  leni 

calore  adde : 
bacchar.  albiss.  5xxvj 

2818.  Bp.  Ol.  Jecor.  Aselli 
Liq.  Kai.  carb.  sjj 

Ol.  Cnlam.  arom.  gtt.jjj 
Syrup.  cort.  Aur.  ol- 

M.  S.  Morgens  and  Abends  1 — % 
Theelöffel  voll.             F  e  h  r. 
Auw.  Geg-«n  Scropbelo,  Rtiacliitis. 

Oieum  Jeeoris  Aseiii  fuMcum. 

{Oleum  Jecor is  Aselli  empyreutnaticum*   Brauner  Lebertbran.) 
Anw»  wie  bei  dem  Vorigen. 

Oleum  Juqlandin  nucum.  Walliiussöl. 
Aeuseriicb  gegen  Verdunklung  und  Flecke  der  Horn- 

haut. 

Formeln. 
SA19.  Bp.  Ol.  Nac.  Jngl.  sij. 
D.S.  Einige  Male  tlg^ch  mehrere 


Tropfen  in  das  Auge  an  triofein. 


•  albam.  S.  Mehrmals  tftgliefa  mit- 
telst eines  Pinsels  auf  die  Hora« 
haat  anfantragen.   

S8tl.  Bp.  OL  Nnc.  Jagl.  g|} 
Liq.  Ammott.  eaost. 

gtt.x. 

M.  i).  S.  Mit  einem  Pinsel  auf  die 
verdunkelten  Stellen  zu  streichen. 

Gräfe. 


S8S0,  Bp.  Ol.  Nnc.  Jngl.  süj 

Ammon.  carbon.  pyro 
oleos.  5P 

Fell.  Taur.  insp. 
M.  f.  Ungt.  ophthalm.  D.  ad  ollAm 

Oieum  Juniperi  kmeemrum.  Wachholderbeereiidl.  ' 

Innerlich  gtt.jj — iv  auf  Zucker  oder  in  Pillen,  Emul- 

ttOn^  Aetlicrlösung. 

Aeusseriicb  zum  Einreiben  mit  andern  Salben . in  Ver« 
bindung. 

Formeln. 

piluL  XIX.  Cronsp.  pulv.  Gass. 
Cinnamom.  D.  8.  Smal  t&glich 

eine  rille.  Pearson. 


\.  Bp.  Ol.  Janip.  bacc. 
Spir.  nitric.  aeth. 

Tinct.Digital.aeth.  äaSj 
M.D.  8.  38iündlich  20-30 Tropfen. 


:töSS.  Bp.  Bad.  Scill.  pnlv. 

'  Herb.Digitfll  piilv.aa&ß 
Extr.  Gentian.  5j 
Ol.  Junip.  gtt.vjjj. 

M.  f.  p.  Sjrrup.  Spin,  cervin.  q.  a. 


Anw.  Gcg:eo  Hydrops. 


tSlSt^,  Bp.  OL  Jnnip.  bacc.  gtU 
Ol.  Terebinth.  3vj. 

D.  8.  Zur  Einreibang  in  die  Nie* 

rengegend. 
Anw.  Bei  Hydrops. 


Digitized  by  Google 


3&2 


Oieum  Lauri,  l^orbf^frM« 

YTird  bloss  ftasserlieh  als  Einreibmig  bei  Krftmpfent 
Kolik,  Wurmbeschwerden »  Kr&tze  und  KidAö^keit  b«ntlUt. 

'  Oieum  Lmttnduiaen  LAwendelöl, 
Als  Gerucbsooirigens. 

Ohum  Liiiorum^  Lili«iftdl* 

A  e  u  s  s  e  r  H  c  h  bei  leichten  Brand verktzungen* 

€H0¥m  Edni  Mtminrnm*  Lelii9«iiii*n0f* 

A  p  u  s  s  e  r  l  ic  h  bei  leichten  BrantI Verletzungen  mit  Ei^lb 
oder  Kalk  Wasser  und  zu  Klystiercn  und  Salben. 

Innerlich  wird  bei  Hämorrhoiden  das  frisch  gepresste 
Oel  za  ^  Morgens  und  Abends  von  van  Ryn  aU  treffliclies 
Mittel  gevfthml* 

F  o  r  II»  e  I  Ob 


2825.  Rp.  Sera.  Lin.  conius. 

Flor.  Chamom.  vulg.  ödi 

Coq.  c.  Aq.  Font,  s. 

Ad  Colai»  S4 
Solve  in 

Magnes.  sulfur. 

Ol.  Lini  rec. 
M>  D»  8.  Znm  Kiystier.  Reil. 

Rf».  OL  Lin.  r«e.  {^v 
Albom.  Oror.jj. 

M.  D.  SL  Die  verbrannte  Stelle  stQnd- 
lieh  oder  Sstündlicb  damit  zu  be- 
streichen. M  jn  s  i  c  b  t. 


Kp.  Aq.  Calcar. 

Ol.  Lini  aa  oj» 
M.  D.  S.  Mit  Leinenlappen  anftv- 
legen. 


mb.  iip.  Ol.  Lini  5vjjj 

Album.  Ovor.  vj 
Acct.  plumb«  8j. 


f.  Linin».  D.  S.  Umgerahrt  und 
anf  Leinwand  gestriehen,  ante- 
legen.  S^ehwarCs«» 

Rp.  Magne«.  salfar.  ^ 
Aq.  Font,  ^vjj 
OL  Lini  ftc.  Sii^ 
Tuiec     Ii  spl.  WMJÜ 

Syrup.  Papav.  ^. 
Solvc.  VL  D.  S.  istflndlich  1  Ess- 
lOOel.  Lentin. 

Anw.  Im  (Leus.   

283a.  Rp.  vTtelK  Ow] 

Ol.  Lini 

^L  probe  a^taujdoiatkMie.  ^..Brand- 

salbe.   

iiiai.  Rp.  Ol.  Lini  2j/S 

„  Hyosc.  svj 
üng.  Alih.  ^ 
Extr.  Saturn,  ^j^— j. 
f.  Ungnene,  D.  8*  9nni 
der  verbrannten  SrsUe. 


#taf»i  BimeiäH.  ItankatwbNItraai. 

Anw.  gtt.j — ^iv  p.     auf  Zu(  ker  oder  in  ätherischer  Lftsting. 

Formeln» 


Rp.  OK  Madd. 

ITngt.  fosat.  «ft  flü 


Mixt,  oleos.  hals.  j 
Tinct.  Op»  spi.  ^. 
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IL  t  ÜDgt  D.  S.  Zum  Einreiben  |tl836.  Kp,  Ol.  Macid.  9j 
auf  den  üatorleib-     Wen  dt.  Spir.  Aeth.  ^iv. 


Anw.  G«r«o  hablioelle  Kloderdiarrboe , 

feg-en  niähung-on,  Dyspepsien»  

8833.  Rp.  OL  Macid.^ 

„  Lauri  aa  sjj 
„  CliamooiiU.a6th.5^. 
H  D.  S.  Iii  den  XJntelrleib  einzn« 
reiben«  Hermann« 

Ä834.  Kp.  Ol.  Macid. 

Carjophyll.  ^  3^ 
Spir.  Janip. 
II«  D.  8.  Znm  Einreiben  auf  den 
Unterleib.         Rotenstein.  I 
A  nw.  Bei  Crimpreii  der  Kinder. 


D.  S.  28tünaiicii  iZ  Tropfen. 

Kraus. 
Anw.  Zur Anü&nwtg ron Galleosteioeji. 


2837.  Bp.  Ol.  Macid.  fß 

Leni  calore  iiquefact.  ad- 

mißce : 

Ol.  H  YüSC.  COCt,  5VJ 

„   animal.  aeth, 
m,  •  »>   Cajeput.  aa  5/?. 

M.     Lmim.  B.  S.  In  den  Unter- 
leib einzoreiben. 


2835.  Rp.  Ol.  Macid. 

Leni  calore  ]iquei'act.ad- 

miBce: 
Ol.  H708C  COCt.  g^j 
ft  BofiBmaiitt.  ^ß. 
M.D.  8.  Theelftffelweise  Is  den  Un- 
terleib etnsnreiben.  Yogi. 


2öaö.  Kp.  Ol-  Maci  1. 

Gumm.  Mini  OS.  pulv.  5j3 
terendo  sensim  rais  e  c, 
Aq.  aromat. 
n.  f.  Emuls.  eui  adde: 
8yr.  cort.  Amant.  ^j. 

M.  D.  S.  Um  geschüttelt  3s  lünrl^'ch 
1  Esslöffel.  Sund  Clin. 

Anw.  Im  Ourchfull  dtr  Kinder. 


Oieum  Maioranme.  BfaJoraiiOK 

Selten  innerlich  zu        3  Tropfen. 

Oieum  Menihae  crispae,  Kran8eiiillnzöl« 
Anw.  zu  1 — 3  Tropfen  nkehrmals  täglich. 

Oieum  Menihae  piperiiae.  Pieliermiinzül. 
Anw*  gtt.j — jjj  and  mehr  p,  d.  alle  8  Minuten  in  der 


Cholera  anf  Zacker. 


Formeln. 


Bp.  Ol.  Menth,  pip«  gtt.x 

Aeth.  acet.  jj. 
D.  S.  2stündlich  10-^15  Tropfen. 

2640*  Bp.  Ol.  Menth,  pip«  gtt.xj) 
Solve  in 

Spir.  nitr.  aeth.  jj. 
M.  D.  S.  Hmal  täglich  10  Tropfen. 

Anw.  G6g60  BitliMoUfc,   

iSil.  Bp.  Ol.  Menth,  pip. 

99  Nae.  nioach« 


M.  f.  Balsamum.  D.  ad  vitr.  bcne 
Claus.  8.  In  die  Magengegend 
einzureiben.  Schubarth. 

Anw.  fiel  Cardialgrie,  Krampferbreehen. 


9f 

,9  Carjropbyll.  m  $iS, 
teatlTeiordiiiitigfllehre  «ad  BeeepCtaedieiibtteb.  n.  Bd. 


8842.  Bp.  Ol.  Menth,  pip.  djj 

Aeth  snlfur. 
Liq.  Ammon.  caast. 

&  Troptoweiie  in  die  Umge- 
gend de«  Auge«  ^naareibea. 

Gr&fc. 

Aaw.  Iii  leiMer  Getlebtoteliwicbf. 

23 
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Oienm  NuciM  masekitime» 

(Balsamum  Nudstae*  MuskatennttssöL) 

I  n  n  e  r  1  i  c  Ii  auf  Jiv— ▼  Colatttr  in  Emalaion. 
Aeusserlich  zu  EinreibuDgeQ. 

Formeln« 


28^3.  Rp.  Ol.  Nnciit  sjj 

„  Oliv,  provinc.  oP 
„  Menth,  pip.  gtt.vj. 
M.  f.  Linim.  D«  S*  TheelOffelweise 
in  die  Magengegend  einsnreiben. 
AUW.  Bei  Cirdlalgien. 


M.  D.  S.  3raal  O^lieh  1  Thedfiffrf 
▼oU  lingt  der  Wirbelsftnle  ein* 
znreiben.  Bosens  teilt 

Anw.  Beim  Veitstanz^  

28441.  Bp.  OL  Nncist.  sjj 

Ung«Bosniarin.oomp.  ff 
F.  ÜPgt,  D>  

2847.  Kp.  Ol.  Nncist.  sjj 
Castor.  5jj 

Anunon.  carbon«  pyie» 
oleoe. 

Oh  Bntae  gtt.yj. 
M.  D.  8.  In  die  Schläfe  elnsiutt* 
ben«  An  gastin. 

Anw. Bei  hrstcrischeni  KopiMbiMf«. 

2Sjk8«  Bp.  Ol.  Nöcist.  5jjP 

M.  D.  S.  3-  4mal  täglich  einia- 
reiben.  F  e  h  r. 


2844.  Kp.  Empl.  sapon.  §j 

Leni  calore  liqnat.  et 

send,  relrig*  adde: 
Ol.  Nncist»  aup 
Menth,  crisp* 
^,  Carri  aa  gitv 
„  Chamom.  citr. 
„  AI  ^^inth.  M  gtt.j. 
P.  Emplastruro.D.S.  Magenpflaster. 

ABW.  Als  Sarro8«t  des  Klepper- 
bein'ichgn.  

%M.  Bp.  Balsam.  Kncist.  _ 

Ol.  Caryophyll.  aa  ^ 
Spir.  Janip.  Iii* 

Oleum  Olivarum  Olivenöl. 

Innerlich  aj— S  entweder  rein  oder  in  Emulsion. 
Aeus8erlich«a  Einreibungen,  Linimenten,  Salben,  Ffli- 
fitem,  Einspritzungen  und  Klystieren. 

Formeln. 

a849.  Bp.  Ol.  Oliv.  _ 

Syr.  Amygd.  aa  aJÜ« 
J>,  S.  28tündlich  1  EsslOffel 
Anw.  B«l  votKflodlieben  Kttarrhen. 


28Ö0.  Bp.  Ol.  Oliv,  gjj 

Bergamott. 
Rad.  Aleann.  ^ß, 
Macera  per  hör.  24,  filtra.  D.  S. 
Haaröl.  Willer. 
Schweizer  KrftnterOl. 


S85i.  Bp.  Cerae  aib._ 

Ol.  Oliv.  Za,  5ii 
Leni  igne  liquefacta  &u- 


btge  in  mortario  tepido 
cmn VItell.  Ovi  j  etadde 

panllatim : 
Aqnae  tepid. 
XU  l  !•  a.  Emulsio,  cd 
adde : 

Lionor.- Ammon*  sncds. 

Tinct.  Opii  croc. 
Syrnp.  Alth.  ^ijjj. 

M.  D.  S.  Alle  2  Standen  1  Bis- 
löffei  TolL  Vogt 
Anw.  Gegen  Nachruhr. 
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SSfit  Bp.  Ol.  Oliv.  5j 

Ornnin*  Mimos.  pnlr.  5jj 
terendo  aeiisim  misce  c. 

Aq.  Cerasor.  5vj 

n.  f.  Emals.  cai  adde: 

Syrup.  Amyp:^^. 
M.  D  8  Umgescbüttelt  stündlich 
t  Ksslöffel.    

im.  Bp.  öl.  oüT.  sü 

Liq.  Amnion,  caast.  ojj 
Tinct.  Opü  spK  56 
Camphor.  9j« 


M.  D.  S.  Iq  den  Unterleib  einia« 
reiben.  Biciiter. 

Anw,  Bei  Peritonitis. 


Bp.  Oi.  OlWar.  ^ 

Amjgd.  amar.  aetb. 


'Bosar.  m  gtt.jj 
f!or.  Anranu  gtur 


Citri  gU,X, 

M.D.S.  HaarOlf  welcbes  man,  wenn 
es  rotb  gewünscht  wird,  durch 
kurze  Digestion  mit  Rad,  Alcan- 
nae  ßkrhen  und  filtriren  lasst» 


Oieam  Ovorum.  EierOl. 

Anw.  sam  Aufpinseln  bei  Hornbaatflecken  und  zu  Haar* 
pomaden* 

Oleum  Papaveris  alhi,  Mohnöl. 
Innerlich  und  äusserlich  wie  Oleum  Olivarum, 

Formeln» 

«866.  Kp.  Ol.  Papav.  albi 

Ol.  Hyosc.  aa  ovj 
Spir.  Sal.  ammon.  caust. 


2856.  Bp.  Ol.  Papav.  alb. 

Gumm.  Mimos.  pulv. 
Aq.  Cerasor.  ^iv 

f.  Emuls.  cui  adde: 
Syrup.  Amygd.  5vj. 

M 


Liq.  Com.  cerv.  siicc. 
Land*  liq.  Sydeob.  aa3j. 


.  D.  S.  UmgoBcbÄttelt  ßtündlicb  ^-  ^'  '^^''^^^  P' 
1  Esilöffei.  paar  Mal  in  den  Unterleib  ein- 

anreiben.  Stark. 
Anw.  Bei  Bllhkollk. 

Oteum  Bicini. 

((Mmi  Pahnae  Christi    Oleum  Casiaris.   RieinnsöL  Wunder- 

baumöL 

Anw.  2a  5/3 — jj  entweder  allein  oder  mit  Fleischbrühe, 
Milch  oder  in  Emulsiou.    Zu  ülystiereo  Si — Ü* 

Formeln. 

m7.  Bp.  Ol.  Ricini  5j 

Gamm.  arab.  sjj 
F.  c.  Aq.  dest.  q.  s. 

Emuls.  %y 


Svr.  Sennae  §j. 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel. 


m&.  Bp.  Ol.  Ku-in.  5j 

Syr.  Succ.  Citri. 
Aq.  dest.  ää  ^* 


M.  D.  S.  Umgeschüttelt  stündlich 
1  EsslOft'el. 


2859.  Bp.  Ol.  Ricini  ^jj 
Vitell.  Ovor.  jj 
teiendo  sensim  misce  C. 
Aq.  fervid.  Svjjj. 

M.  D.  S.  Umgcschüttelt  au  2  KJy- 
stieren. 

2S» 


■ 
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8860.  Bp*  Ol.  Bicin.  ^ 

Dect.  Sem.  Lin.  Jir. 
P«  8«  ZvL  »wei  lüystieren. 

B  r  e  r  a. 

Ä  n  w.  Bei  Wurmreix. 

Aq.  Menth,  pip.  ^  2Ü 

„  conimun. 
Sacc.  Citri  sj, 
M.  D.  S.  ümgeschüttelt  aal  2mai 

zu  nehmen. 
ZweckmässigsteBarreielinBgiireiM. 

SSai.  Äp.  Oi.  Kicin.  gj 

Aether.  jjj. 
D.  S.  1— Sstündiich  1  Theelöflfel. 

AHbert. 

Anw.  Bei  Baadwarm« 

2665.  Bp.  Ol.  Bicin.  r^^ß 

Tinct.  Colocintb.  5^. 
D.  S.  2mal  tAglieh  1  ThedlMM  iroll 
in  den  Unterleib  eininreibeiu 

Heim. 

Anw.  Bei  Obstniction. 

i862.  Bp.  Ol.  Bicin.  2Üi— 
Guun.  Miroofl*  q. 
Aq.  Foenio.  SÜ 

Syrup.  Mannae  5j. 
M.  f.  Mixtara.  D.  S.  Kinderlöffel- 
weise,  bis  aar  Wirkung. 

B  e  r  e  n  d  8. 
Anw.  AbfQhrmiUel  Tür  Kinder. 

886«.  Bp.  Ol.  Bicin.  Sü 

Mncilag.  Gamm,  arrnb. 

misceet  sensim  affunde  : 
Decoct.  rad.  Aith. 
D.  S.  AlJe  Stunden  1  Tasse  voll 
zu  nehmen.          Jos.  Frank. 
Anw.  Als  rsiiodss  Ablttmittel  M 
Esliftndnnflr  der  Nieren,  der  BarnbUte. 

2863.  Bp.  Ol.  Bicini 

Syrup.  Araygü.  m  sj 

Vitcll.  Ovij 

Tiuct.  Rhei  aquos.  sjj. 
M.  D.  S.  Die  Hftlfte  auf  einmal, 

die  andere  Hftlfte  in  nehmen. 

Heck  er. 

2867.  Bp.  Ol.  Bicin.  S 
YiteU.  Oror.jj 
terendo  sensim  misee  e. 
Aq.  Foenic.  Sxj 
n.  f  Kmulsio»  in  qnn 

solve : 
Eztr.  Hyoec  gr.?j 

adde : 
Syr.  Papav.  aib.  5^. 

M.  D.  S.  StündUch  1  Essloffet 

Bp.  Ol.  Bicin.  ^ 
Vitell.  Ovij 

terendo  sensim  niisce  c. 
Aq.  flor.  Auiant. 

Nur  ausserlich  als  Geruchscorrigens» 


(Okum  ÄfUht».  Rosminnöl«) 

Oleum  Buiae.  Rauteii<^l. 
Aensserlicb  als  Znaats  su  Binreibangmi* 
Oleum  Sticcini  rectiflcaium.  Gereinigtes  B«nistelB#L 

Innerlich  zu  gtt.v — x — xx  in  ätherischer  Losung. 
Aeutserlich  als  Einreibung. 

Formeln. 

9668.  Bp.  01.  Snecin.  rft.  |  Liq.  Ammon.  eaibon. 

,  Menth,  pip.  gr.atT  |  .   Comn  Oerr.  tner. 
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TiDct.  Opii  croe«  u  ^ 
Ol.  Hyoic.  coct.  _ 

„  ChaiII0ID«C0Ct.aa5^j* 
M.  D.  8.  In  did  Herzgrube  einzu- 
reiben.   Ang.  Gottl.  Kichter. 
küw.  Bei  hjrsteriichea  Krämpfen. 


im.  Bp.  Bal8.  Copaiv. 


OL  Terebinth.  rft. 
„   Succin.  rft.  ~i  öj. 
M.  D.  S.  Täglich  Smal  30  —  60 
Tropfen  auf  Zncker  und  ein  hal- 
bes Glas  Roth  wein  nachzutrinken. 
Elixir  balsam.  Franco- 

g  a  1 1  o  r  u  m. 
Anw.  Geir^o  Lencorrhöea. 


Okmm  Terebinthinae  commune*  liiemelnes  XerpenlindL 

Oieum  TerebiniMnae  redificmimm. 

{Spiritus  TerebintMnae*   Terpentinspiritus.   Eectiücirtcs  Tei^en- 

tinOL) 

Innerlich  gtt.v — xx  p.  d.  mehrmals  täglich^  als  Wurm- 
mittel selbst  bis  zu  5j  —  "^ß  mit  ZuLkcr,  Honig,  Syrup,  Milch, 
aromatischen  Wässern  oder  in  Emulsion  mit  Gummischleim^ 
Eigelb  oder  in  Alheriecher  oder  alkoholischer  Lösnng. 

Formeln. 

2870.  Bp.  Ol  Terebinth.  rft.  3j 
Vi  teil.  Ov.j 

misce  terendo  et  adde 
sensim: 


Emuls.  Amjgd.  dulc.äiv 
Syrup.  cort.  Anr.  jjj 
Natri  carbon.  gr.jjj 
Tinct  Cinnamom.gtt  iv. 
H.  D.  8.  Essldffelweise,  umgaaeli&t. 
telt,  tagftber  zu  yerbraachen. 

Carmich  ael. 


^71.  Bp.  Ol.  Terebinth.  rft.  3jj 
Cerae  flav.  sj 
Leni  calore  liq.  et  be- 

mirefrigcrat.  adde: 
Ferr.  enlf.  oxydul.  oj 
FnlT*  Cnbeb.  q.  s. 
Qtt  ^InL  Nr.  CXX.  Gonsperg. 
CisBamom.  D.  S.  Smal  täglich 
§  FUlfln« 

Anw.  Bei  G«aonrbo«i  seeasdaria. 


i872.  Bp.  OL  Tercbiniii.  rft. 
Solve  in 
Aeth«  gtüf.  süj. 
)L  D.  8.  Morgens  nnd  Abends  60 
Tropfen*  Dar  and. 

Aaw,  Cef  00  GalUostefne. 


2873.  Bp.  Ol.  Terebinth.  rft._ 
Extr.  Filie.  aetb.  ää  $j 
OL  Tauacet.  gtt.xv 
Cerae  rasae  jj 

Pulv.rad  Filic.  mar.  q.  s. 
ut  f.  pilul.  Nr.  LX.  Consp.  Ginn. 
D.  S.  Stündlich  10  Pillen. 
Anw.  Bei  Baodworm. 

2874.  Bp.  Ol.  TerebinihTTft.  5} 

Meli,  despum.  ^j. 
M.  f.  Electiiariuni.   I).  S.  Umge- 
rührt Morgens  und  Abends  einen 
Theelöffel.  Home« 
Anw.  Ge^en  ioTeCerirte  grlchtiscli« 
rhenmatiiche  Ue)>el. 


2875.  Bp.  Ol.  Terebinth.  rft.  jjjj 
Yitell.  Ot.  5) 
terendo  sensim  misce  c. 
Aq.  Menth,  pip. 
8yrap«  flor«  Anrant. 
Tinct.  Opii  croc^j^Sp. 
M.  f.  Emnleio.  D.  S.  Umgeschftt* 
telt  8mal  tigUeh  1  EsslOffeU 

Martin  et. 
Aow.  Geren  Neorilgien. 


2876.  Bp.  Ol.  Terebinth.  rft.  Iß 
Oumm.  arab.  3jj 
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F«  cmn  Aq.  dest.  q.  s. 
EmaUio  St 
cm  adde: 
Sjr.  Zing^b.  $} 
Spin  nitr.  aeth.  5). 
M.  D.  S.  Stflndlich  1  E^slöffel. 
Adw.  Bei  )  yilropisc-boo  AfTectiooefl. 

2877.  Bp.  Ol.  Terebintli.  rft. 

MelL  despnm.  q.  8. 
Qt  f.  Electiuir.  D.  8«  Auf  2—3mal 
Abeods  beim  Schlafengehen. 

Thompson. 
A  n  \r.  Gep-en  Btodwnmi.   


t878.  Rp.  Oh  Terebmth.  rfL  5) 

Boob.  Jiinip.  SÜ* 
D.S.  TheelöffelweiBesn  Yerbranchen. 

Anw.  B^i  nvdi>  I  s 


Oglich  einen  Thed^ffel  ia  die 
NiercDgegend  einsnrelbei. 

Schmidt« 

Anw.  r,  c  rr  r?  n  Was s e rs u ch t. 


2884.  Bp.  Ol.  Terebinth.  iß 
Stib.  Kai.  tan.  ^ 

ümgeschüttelt  In  die  Hüftgcsad 
einsnreiben.  Delfrayail. 

Adw.  Bei  Lombato. 

2885.  Bp.  OL  Terebmth*  S 

Vitell.  Ov.jj 
terendo  senaim  miicsc. 
Deeoct.  Aren,  excort. 

übr.jj. 

D.  S.  Erwärmt  und  nmgeschüttdt 
den  yierten  Theil  zum  Elystitf. 

William?. 
Anw.  Geg-ea  tiartnäckig-e Ventopfiu; 


Spir.  Aedi. 
Liq.  anodynaB  terebinthinatna 
Bademaeheri. 

2886.  Bp.  Ol.  Terebinth.  ^ 

Camphor.  5j 
Ol.  (Jilvar.  2jj 
Vitell.  Ov.j 
jjct.  noraei 
D.  S.  Zu  2—3  Klystieren. 

OeaterleB. 

Anw.  Bei  Tympanitis. 

ÜöbO.  Kp.  Ol.  Terebinth. 

Spir.  Aeth.  nitros.  aa  öjj 
Bäk.  CopaiT.  S^. 

D.  S.  3mal  tftf^Heh  30  Tropfen. 

Kp.  Ol.  Terebmth.  iß 
Vitell.  Ov.jj 
Aq,  Menth,  pip. 
M-  D.  8.  la  die  Inguinal-,  Blasen- 
und  Isit$rengegead  einzareiben. 

Kieser. 
Anw.  DinMtiiehM  Liniment 

2887.  Bp.  Ol.  Terebinth. 

„  Olivar. 
Mnciiag.  Qanun-Mimot. 

M.  D.  S.  Zum  Kljstier. 

Gibbon. 

Anw.  Bei  Tetannt. 

2882.  Bp.  Ol.  Terebinth.  rh.  2jj 
„   Ricin.  5jß. 

D.  S.  früh  aoi  einmal  zu  nehmen. 

B  rera. 

Anw.  Bei  Baudwuim. 

2ÖÖb.  üp.  Ol.  Terebinth. 

Camph.  trit.  gr.iT. 
D.  S.  Zur  Einreibnng.  Goffio- 
Anw.  Bei  Frostschäden. 

2883.  Bp.  Fol.  Nicot. 

Herb.  Digital,  aa 
Aq.commun.  fervid  q.s. 

repone  ad  refhg. 
Colat.  §jj 

F.  c.  Ol.  Terebinth.  Iß 
Vitell.  Ov  j 

KiQulsio,  in  qaasolve : 
Extr.  Scill.  5j. 
M.  D*  S.  Umgeschfkttelt  d^-dmal 

2889«  Bp.  Ol.  Terebinth. 

Tinct.  Opii  eioe.  si 
Cbloroförm.  3^. 

D.  8.  In  der  fieberfreieii  Zeil  wmi 
EiaiaffiBl  rum  Hags  der  WnM- 
sänle  elnztireiben.  De^oat* 

Anw.  Bei  Intemiitteas. 

2890.  Bp.  Ol.  Terebinth.  öi 
Sapon.  Jalap.  ^ß 
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Extr.  Hyoic.    ^  _ 
Hydrarg.  mnr.  mit.  m9/^ 
Rad.Filic  raar.pnlT»  q.  s. 
Ui  f.pilul.  Centum.  Consp.  Sem.  Ly- 
oop.  ]).  S.  dBiundlicb  8  Stück. 

Kraus. 

.\  n  w.  Bei  Bandwurm.   

2891.  Bp.  Liq    Aninion.  caust. 

Spir.  camphor.  aa  öjj 
Ol.  Terebinth.  sj. 
F.  Liniui.  D.  S.  Urngeschüttelt  »um 
Einreiben.  Ackermann. 
Anw.  M  ?6nltet«r  Arkbritis,  Cbo- 
lera,  zani  Waschen  ttOBoliiDenliafter, 
dderoatöscr  Theflc. 


Anw.  Gegen  RIonnorrhften  der  Hiro« 
Organe  uod  Stcinheschwerdeo.  


28»3.  Bp.  Ol.  Terebinth. 

Spir.  Junip.  aa  ^j- 
D.  S.   Zum  Einreiben  in  die  Nie- 

renf;egcnd. 

Anw.  i'«ci  llarnverhaHttttg.  

289*.  Bp.  Ol.  Terehinth.  oj 
Stib.  Kai.  tart. 
Ungt.  TOsat.  S^. 
M.  f.  Ungt,  I).  S.  Zum  Binreiben. 
Anw.  Rai  LalininafaD. 


Bp.  Ol.  Terebinth.  zä 

Oort  Cascarill.  pulv.  2jj 
P.ad.  Rhei  pulv.  q.  s. 
Qt  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  rad. 
Irid.  florent.  D.  S.  Siual  tüglich 
6—10  Stück.  Mall  in. 


2895.  Bp.  Ol.  Terebinth.  _ 

Extr.  Gentian   aa  öÜj 
Ferr.  snlf  cryst. 
Kiuo  pulv.  To.  ojß- 
M.  f.  pilul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  Casi. 
Cinnamom.  D.  S.  4mal  täglich 
10  Stück.  Walch. 
Anw.  Oegen  Naclitrippar. 


Oieum  Vaierianae.  BaldrUndl. 

Innerlich  gtt  jjj— vj  auf  Zucker  oder  in  Aether,  Naph- 
tben  gelöst. 

Formeln. 

M.  f.  pulv.  D.   tal.   dos.  XIL  S. 
Täglich  3mal  1  Pulver. 

IIu  f  c  1  an  d. 
Wie  das  Vorige  anzuwenden^  


2896.  Rp.  Ol.  Valeriana  gttj 
Bad.      «  pnlT. 

Flor.  Zinc.  _ 
Battr.  Hyosc.  aa  gr.j. 

HL,  t  pulv»  D.  tal.  dos,  VIII.  S. 
FrQh  und  Abends  1  Pnlvcr 

H  uf  eland. 

Adw.  Iii  der  Epilepsie. 


2897.  Bp.  Bad.  Valerian.  pulv.  3p 

Ol.  u 


2898.  Bp.  Ol.  Valevian. 


V 


an  1  Tili 


al.    Dippel.  3j 


in  (luiburf  solve: 
Phosphor,  gr.j. 

M.D.S.  3mal  tüglich  2- 10 Tropfen. 
Löbensteln-L<}bel. 
Anw.  Bei  Bpilapsto. 


aubmmm.  Thms.  Weihraucli. 

Nur  ausser  lieh. 

Opium  purum.  Reiner  Mobnsaft. 

Innerlich  nach  Umständen  zu  i— i— i  selbst  1—2 
Gran  nach  Erforderniss  1— 2mal  und  öfter  de«  Tages  in  Ful- 
ver,  Pillen,  Linctus,  Brnttlsion  oder  Mixturen  «ugesetzt. 

Aeusserlich  werden  seine  PrKparate  Terwendet. 


Digitized  by  Google 


360 


Fora 

2899.  Bp«  Opii  gr.j 

Amyli  gr.x« 
Fnlv.  opiatuB  boruss* 
Pharm. 

2*'  )0.  liy.  Opii 

liad.  Ipecac. 
Camphor.  irit.  aä  gr.j 
Sacch.  alb«  ^ij» 
H.  f.  piilr.  D.S.  Vor  dem  Scbla- 
fengabeo  mit  Kamillentbee  an 
nehmen.  Bichter« 
Anw*  NerreDaufresroniT  beschwicb- 

2901.  Bp.  Opii  gr.j 

Stib.  Bult  anr*  gr«T 

Sacch.  alb.  5). 
F  pnlv.  Div.  in  VI  pnrt.  aeq.  D. 

S.  3 mal  täglich  1  Pulver. 


2902.  Bp.  Opii  gr.j 

Chinin,  snlf.  gr.jjj 
Sacch»  alb. 

Gomm*  Mimof*  m  gr-^j* 
M«  f.  polr.  D.  8*  Kars  Tor  dem 
Anfall  aufnehmen. 

H  e  n  m  a  n  n. 

Aqw.  Im  peraiciösen  Wecliselfleber. 

2903.  Bp.  Opii  gr.jj 

Bad.  Ipecac.  gr.iy 
Sacch.  alb.  aj. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  VI  part.  aeq« 
8.  2'3Btüadlieh  1  Pnlven 

2904.  Bp.  Opii  gr.ß 

Sacchar.  alb.  ^ß. 
M.  t  pulv,  D.  tal.  dos.  Xr.XIL  D. 
S.  2stündlich  1  Puher. 
Anw.  Bei  Delirium  tremeos. 

2905.  Bp.  Opii  gr.T(I) 

Stib.  Eal.  tart.  gr.j 
Sacch.  alb«  gr.x. 
F.  pnW.  D.  tal.  doa.  II.  8.  3itfind. 
lieh  1  Pal.w.  Wolff. 

Anw.  Bpi  Delirium  tremens. 

2fiil6.  Bp.  Opii  gr.jj 

Hydn  mnr.  mit«  gr.yj 
Sacch«  alb«  5]« 


1  e  1  n. 

M.  £.  pulr.  DiT«  In  part.  aaq.  lY. 
D«  8«  SBtflndlich  1  PnWer. 

Hildenbrand. 

2907.  Kp.  Opii  gr.j 

Ammon.  carbon.  pjro- 

oleos.  gr.T 
Sacch.  aib.  gr.x. 
M«  f.  pnlY.  D.  tal.  dos.  Nr.  XII  h 
diart  cerat«  8«  j-stftm^^'ch  m 
Polver« 


2908.  Kp.  Opii  gr.|3 

Mo«dii  gr.jjj 
Oomm.  Bfimos.  9j 
Sacch.  alb.  5). 
M.  f.  pnU.  Dir.  in  part.  aeq.  VI 
D.  8.  Sstöndlich  1  Pulver. 

Gölls. 

Anw.  Gtgen  Keacbhasten. 


2909«  Bp.  Opü  sr4 

Alom«  crnd.  gr.jj 
PoIt«  arom.  gr.iv 

„  cort.Cascar.gr.xjj 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VIII.  S. 
4 — IsttLndlich  1  Pulver. 

Krüger  a.  Hansen* 

A  n  w.  Bei  Cüolera. 


2910.  Bp.  Opii  gr.jjj 

Ammon.  carbon.  pvro- 

oleos.  oß 
Blaeosacch.  Valer.  jj- 

M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aeq.  VI. 
D.  in  Chart,  o.crat.  S.  BstÜDÜücü 
1  Pulver  mit  iliederthee. 

F  o  r  ra  c  y. 

Anw.  Bei  nervösen,  weiiteo,  rascL 
einsinkenden,  missforbiiren  und  znied- 
tretenden  Eiantbemeo. 

iyil.  Bp.  Opii  pulv.  p^r.x 
Succ  Liquir. 
Bad.       „     ^  äjj 

F.  ope 
Aq.  comm.  q.  s. 
Pilal.  Kr.  XL. 

Ph.  mil.  bornaa. 
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^912.  £p.  Opii  Qr.ß 

Natr.  sulf. 

M  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  II.  S. 

Mor:geDs  und  Abends  1  Pulver. 

Pitschaft. 
Auw.  Bef  nitnorrbagricQ. 


m^.  Bp.  Opii  gr.|  ' 
Rad.  Ipec.  gr.^ 
Cort.  Cinnaraom.  gr.v 
Saf^ch.  alb.  gr.x. 
R  PäIt.  D.  tal.  dos.  Nr.  IV.  S. 
Standlich  1  Pulver. 
Anw.  Bei  Bamorrhairia  post  partum 


Kp.  Opii 

Extr.  Hyosc.  ra  ^ß. 
t  pilul.  Nr.  XL.  fconsp,  Lycop. 

D.  B,  Abends  1  Pille  zu  nehmen. 
_    Pilnlae  sopicntes. 


Had.  Ipecac.  grjj 
£xcr.  ArDie.  q. 
ut  f.  pilul.  Nr.  XII.  Consp.  pttlr. 
Croci.  D.  in  vitro.  S.  Morgens 
und  Abends  1  Pille  mit  Flicder- 
t^ice,  Sobernheim. 
A  üw.  Bei  chroiii&clicii  Rbeumatismao, 

Bp.  Opii  pulv.  gr.vj 
Extr.  Hyosc.  5(J 
Succ.  Liquir.  q.  s. 
ut  f.  pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  pulv. 
rad.  Irid.  flor.  D.  S.  fl—  'dm»l 
täglich  3—4:  Pillen. 


Ölo.  Kp.  Opii  gr.v 

Herb.  Digit.  pulv. 
Kad.  Ipecac.    „  ügr.x 
Extr.  Helen,  q.  s. 
pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  pulv 
lemin.  Ljcop.  D.  S.  3stündlich 
eine  Pille.  Heim. 
Anw.  Geflrea  Teralteton  Hnsteo  und 
fanipfhusten. 

Ep,  Opii  gr.vj 

Siilf.  Btib.  aur.  gr.jjj 
Extr«  Dnlcamar.  q.  s. 
f.  püiil.  »r.  XIL  Comp.  pulv. 
rad.  Irid.  flor.  D.  in  vitro.  S. 
Morgens  nnd  Abends  1  Pille. 

Sobernheim. 

^  n  w.  Geg-eo  diroDitohe  Luog-en-  uod 

>nchinlkytarrhe,  wenn  Sie  Miene  mu- 
Q  m  die  Mennorrboiscbe  Form  ühür- 
rehen. 


29^0.  Bp.  Opii  pnlT. 

Gnnim.  Mimos.  pal?. 

aa  gr.Z 

terendo  sensim  miscc  c. 
Aq.  Cinnamom.spl. 
D.  Umgeschüttclt  tropfenweise. 
Mixt,  opiata  Nosocomü  caritatis 
Berolinensis. 

29äl7  BpTÖliii 

Extr.  Hyosc.  ^  5Üj 
Liq.  Ammon.  acet.  q.  s* 

ad  consist.linim.tenmor» 

M.  S.  Zum  Einreiben, 

Auw.  Geg-üu  Aigien  und  Spasmen, 


i7.  Rp.  Opii  pnlv. 

Bad.  Ipec.  pnlr.  ü  gr.v 
Extr.  Cascar.  pnlv» 
Catechu  pulv.  q.  s. 

f.  pilul.  Nr.  LXXV.  Consper|>. 


292lii.  Bp.  Opii  gr.iv 

Ol.  Lini  ^iv 
Viteil.  Ovor.ji 
Aq.  Chamom.  5vjjj. 
D.  S.  Zu  ^  Klystieren. 


2923.  Bp.  Opii  pulv. 

Camph.  trit.  aa. 

Alum.  pnlv. 

Bals.  peruv. 

Ungt.  plumb.  $ß. 
M.  f.  Ungt.  Bttst. 

A  II  w.  Frostsalbe. 


2m  Bp.  Opii  5^ 

Extr.  Bellad.  gr.xv 
.    ^  ,  üngt.  Hydr.  ein.  Jj. 

ulv  Gass.  Cinn.  D.S.  Täglich  F.  Ungt.  D.  Zum  Einreiben. 


mal  2  Pillen.  Heim 
nw.  Gegeo  Diarrhoe  aus  Atooie. 


8.  Bp.  Opii  pulv,  gr.yj 

Camphor.  trit  gr.iT 


Anw.  Bei  filaaeoJurampf. 


2928.  Bp.  Opii  pnlv.  dj 

Extr.  Hjose.  9|ü 
Ungt.  H/dr*  dn.  iß. 
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M.  f.  Ungi.  ophthalm.  D.  S.  In  die 
Umgegend  des  Auges  zu  reiben. 

Gräfe. 

Anw.  Bd  sehr  tebiDerihtllen  Augvo« 
•DtKtodQiifeo. 

Nr.  VI.  S  Abends  in  die  Um- 
gegend des  afificirten  Angesmic- 
teist  SpeicbelMaehtigkeil  tümm» 
reibmi.  JOogken. 
Anw.  Bei  iclimertliancn  An^^aeat- 
fflndung'en. 

2986.  Rp.  Opii  gr.jj 
Cerae  alb. 

Axung.  Tä.  sß- 
M.  I.  ba^nhis.   D.  S.  Mittelst  des 
Speculums  an  das  os  uteri  zu 
appliciren.  Tilt. 
Anw.  Bei  nTSmennorrhoa. 

2929.  Rp.  Opii 

cnm 
Aq.  dost   q.  8. 

in  pultoin  redacti 
Camph.  in  Ol  papar.  q.t. 

soluti  ^ 
Empl.  adbaetiv. 
M.  1.  )•  a.  Emplastram.  D. 

Anw.  Sor Zertbeilaor  von  OeschwAi- 
sten ;  zur  BetfljtigQnf  oeartlfisclMr  Af- 
fectinnen. 

2927.  Rp.  Opii  pulv.  gr.xv 
Camph.  trit.  gr  jjj 
Ol*  Cujcput. 
Tinct.  Canthar.Mgttiv 
Extr.  Hyosc. 

«    Bei  lad,  m  gr.jjj 
Aq.  Opii  q.  s. 
ut  1".  Klectuar.  spissius.  D.  in  py- 
xlüe.  b>.  Klcinerbseng^ross  m  den 
cariüsen  Zahn  zu  Ic^^en. 

Phö  bu s. 

Anw.  Zahalatwerf«, 

2930.  Rp.  Opii 

Extr.  Hyosc. 

„    Beilnd.  &a  gr.x 
Ol.  Caryoph.  gtt.jjj 
Rad.  Pyrerh.  q.  s. 

ut  f.  pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  pulr. 
rad.  ryretn.  1).  in  vitr.  o.  Kme 
Pille  in  den  hohlen  Zahn  zu  legen. 

Rast. 

Pilnl.  antodoD talgieaa. 

2d^.  Kp.  Opii  gr.vj 

Sacch.  alb.  gr.jjj. 
M.  f.  pnlT.  snbtiHss.  D.  tal.  dos. 

Om  Sepiae.  Weisses  Flschbeia, 

Zu  Zahnpulvern. 

Formel. 

2931.  Rp.  Oss*  Sepiae  oijj  l  Rad.  Irid.  palT« 

Magnes.  nst.  5^jp. 
Rad.  Calam.  pulv.       ID.  S.  Zahnpuker.      U.  Hesse. 

OsJta  Hsta. 

(Ossa  i*sta  alhüm  Comu  Cervi  ustum  alhum,  Ossd  'dlcinatOm. 
Gebrannte  Knochen.  Weisagebrannte  Knoehen«  Weiaagebranntea 

Himbhorn. 

Gern  j^Uiuacem.  Hühnereier* 

Innerlieh  towohl  daa  EiwetsSf  ala  der  Dotter  mit  Znetet 
Honigf  Syrupen,  schleimigen  Absuden,  Emulsionen. 

Aeusserlich  das  Eiweiss  mit  Rahm  oder  fetten  Oeleo 
aU  Salbe»  der  Eidotter  zu  ülystieren. 
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Formel, 


m%.  Bp.  Ol.  Terebintb«  iß 
Vitell.  Ov.jj 
Aq.  Menth,  pip.  Jvj. 


M«  D.  S»  In  die  BlaBengegend  ein« 
zureiben.  Kieser« 
Anw,  Bei  Morbat  Brightii, 


Ooffjfmel  CoichicL  Zeitlosensanerhonig. 

Innerlich  als  Znsatz  zu  entsprechenden  Mtztaren  §|S — j 
tnf       oder  kaffeelöffelweise  für  sich. 

Formeln. 

293^.  Kp. 


2933.  Hp.  Tartar.  borax. 

Solve  in 
Aq.  Junip.  ävjjj 

adde: 
Spir.  nitr.  aeth.  3jj 
Oxym.  Colchic,  Sj. 

M.  S.  Alle  2  Standen  2  EsslöEeL 

Selig. 

Anw.  Bei  Hydrops. 


Krü  carl),  dep, 
Acet.  Coleb,  q.  s. 

ad  saturatiooem 
Aq.  Meliss.  5V 
Oxym.  Coleb.  Sj. 
M.  D.  S.  ^stündlich  1  EssioiGFeK 

Sobernhe  im. 
Anw.  Bei  mit  Hydrops  g'epaarter  Giehlw 

2935.  Rp.  Oxvm.  Colcbic.  5jjj. 
D.  S.  Täglich  3mal  1  liiäslöffel* 
Anw.  Gegren  WassersnehC. 


Oseymei  Sciiiae»  Meerzwiebelsaaerlioiiig« 
Wie  bei  dem  Vorigen. 

Formeln. 


ä>36.  Bp.  Tart.  tartaris. 

Spir.  nitr.  aetb.  ^^lü 
Koob  Junip. 
Aq.  Petroselin.  ^vy 
Oxym.  Scill.  gj. 
S.  Alle  2  Stunden  2  Esslöffel. 

H  n  felan  d. 


S837.  Bp.  Kali  carb.  dep. 

Acet.  Scill.  q.  8. 

ad  saturat.  adde: 
Aq.  Junip.  5vj 
Tart.  borax.  5jjj 
Spir.  nitr.  aeth.  3] 
Oxym.  Scill.  §j. 
f.  D.  S.  Umgeschüttelt  2st15ndlich 
1  Essiöffel,  Sobernheim. 


038.  Bp.  Tart  borax.  iß 
Solve  irt 
Inf.  herb.  Digit  (Jj)  StJ 

adde : 
Oxym.  Sein.  5^. 
I.  D.  S.  Alle 2  Stunden  1  Esslöffel. 


2939.  Bp.  Kali  acet.  ^ 
Solve  in 
Aq.  Petroselin«  5T 
adde : 

Liq.  Aramon.  [acet.  iß 

Vin.  stib.  3jj 
Oxym.  Scill.  Jj. 
S.  Alle  2  Stunden  1  Essiöffel. 

B  e  r  e  n  d  8. 


mO.  Bp.  Kad.  Levist.  iß 

inf.  Aq.  ferv.  q,  t. 
In  Colat.  3vj 

Solve  in 
Kali  nitr*  dep.  ziß 

adde: 
Oxvm.  Scill.  äj. 
M.  S.  Alle  2  Stunden  1  Essiöffel. 


2941.  Bp.  Bad.  Ononid.  spin,  ij 

Coq.  cum 
Aq.  font  q.  8. 
Ad  Colat.  3vjjj 
Sub.  fin.  coct.  addei 
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Rad.  Lcvist.  _ 
Bacc.  Junip.  oß 

Colat.  reliig.  adde: 
Spir.  nltr«  aeth. 
Ozym.  Seil].  Sj. 
iL  D.  S.  Sstnndlidi  1  EssUVffeL 

Sobernbeiin 


«944.  ßp.  Rad.  Lerist.  _ 

,    Ononid.  spio.  aaoß 
Coq.  eoin 
Aq.  fönt.  q.  8. 
Ad  Colat.  5^ 

In  qua  solvo: 
Tart.  dep.  sjjj 
refrig.  aüde  : 
Spir.  nitr.  aeth.  ?| 
Oxym.  Scill.  f;h 

M.  S.  Wohlumgescliüttelt  28tüiid. 
lieb  1  Esslöffel. 

Sobcruüe  im. 


2942.  Bp.  Twrt.  depur.  sjj— S/J 

PalT.  rad.  Jalap.  sj 
Snec.  Sambuc.  inspiss. 
Oxym.  Scill.  ää  jvj. 
M.  f.  Electuarium.  S.  Alle  2  Stun- 

den  3—4  Theelöffel,  bis  Purgirea  

erfolgt.  Weickard.  '  — — 

^^.^  - — =r — T  n  12946.  ßp.  Succ.  Junip.  inspias« 

2943.  Bp.  Nur.  dep.  sjj  F  Sambttc.  . 

Solve  in  |  *  ü  fit 

^  add?.^*  Oxym.  Scill.  äj. 

Oxym.  'sc  11.  fß.         M. D.  S.  UmgesAtlttelt alle SStn- 
M.D.  S.  Tugiich  einige  Male  eine    den  1  EsslOffel.  Biiac. 
TaBse.  L  an  nee*  Als  Formeln  bei  Hydropa. 

Oseymti  simplem*  »aaerhonis- 

Als  Zusatz  zu  Mixturen,  Muud-  und  Gurgelwfasem. 

Formeln. 


2946.  Bp«  Liq»  Ammon.  acet. 

Oxym.  spl.  aa  %ß 
Aq.  flor.  Tiliae 
M.  D.  S.  Alle  %  Stunden  1  Esb- 
löffcl.                  Hu  fei  and. 
Anw.  Zur Hervorruluug:  vou Scliweiss 
naeh  Erkältangen. 

M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Es*- 
löffel.  Radius. 
Aow.  Zur  ifulerstütinny  der  Maut- 

Krisen. 

29^.  Bp.  FoU  balviae  conc.  Ma- 

uip.j 

Coq.  cum 
Vin.  mbr.  q.  e 
Colat.  StUI 

adde: 
Oxym.  spl.  5) 
Acid.  mnr.  ^j. 
M.  D.  S.  Zum  Gurgeln. 

K  0  r  t  um. 
Anw.    Bei  suurbuUscben  Mnnd^ 
tebwOrea. 

2947.  Bp.  Bct.bordcicrud.(|j)S'j 

Kali  nitr. 

Oxym.  spl.  5ß. 
M.D.S.  AHe  2  Stunden  i  Tasse. 

P.  Frank. 

294^^.  Kp.  Liq.  Ammon.  acet. 

Oxym.  spl.  ^  5vj 
Aq.  fior.  Sambuc.  Siv. 

jFtafwAM  mhioreM.  Kleine  Rosinen.  Kleine  Weinbeeren. 

jPa/t/a  causiica  Viennenäis,  Wiener  Aetepnete. 

Das  Pulver  wird   erst  beim  Gebrauche  mit  etwas  Wein- 
geiat  in  einen  Teig  Terwaadeit»  sodann  mit  einem  Spatel  auf 
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die  zu  ätzenden  Gebilde  aufgetragen  und  nach  10 — 20  Minn- 
ien  entfernt. 

Pmsia  gummosa  aibmminaia. 

(Pasta  Altheae.  Eibischteig.) 
^a*ia  Liquiritim  fima.  Gelbe  Bttssliolspasta* 
J^uHiii  HiUnenses.  Biliner-ZeUchen. 

Bei  Magen säare,  Indigestion  zu  1 — 2  Stuck  vor  dem  Früh- 
stück und  eben  so  viele  Dach  dem  Mittagessen. 

Ftiroiemm. 

(Oleum  Petrae  rubrum.    Rothes  Steinöl.  Bergöl.) 
Bloss  äuBserlich  bei  Erostbenlen  etc.  Die  Tscherkessen 
geben  es  bei  der  asiatischen  Cholera  au  lg — 20  Tropfen  in 
emcm  Olase  Wein. 

Formeln  siehe  bei  dem  Folgenden» 

Petroleum  rectiflcatum* 
(Okum  Petrae  album.  Bectificirtes  SteinöL  Weisses  Steinöl.) 

Selten  innerlich,  ausserlich  wie  das  Vorige« 

Formeln. 


WO.  Bp.  Petrol  Iß 

Ol.  Terebintb. 
Spir.  Junip.  Jiv. 
M.D.  S.  ^—Smal  t&glich  dieLen- 
dengegend  damit  zu  waschen. 

Vogt. 

Anw.  Bei  Hjdraps  mit  Torpor  der 

Ctoitaiorg-ane. 


^1«  Kp.  Tetroi.  5] 

Ol.  Foenic.  gtt.x 
Spir.  Vin.  rftiss. 

^I.  D.  S.  Umgeschüttelt  einzureiben. 
Anw.  Bei  Frostbeulen. 


»54.  Bp.   i'etrol.  rft. 

Tinct  Asuc  foet.  7)Vj. 
L  D.  S.  4mal  tagiicb  40  Tropfen. 

S  c  h  w  a  rz. 

Anw.  Geg-on  iidwarm. 

Bp.  Camphor. 

Solve  in 
Petrol. 

adde: 
Ungt,  cerei  5vj. 
S.  Frostsalbe.     Sundelin.  j 


295#.  Bp.  Petrol. 

Ammon.  earb*  pjr.oleos. 

pnlv.  S  2j 
Camph.  csplr.  Vio.  trit. 

Sß 

Sapon.  medic.  pniv. 
Fell.  Taur.  rec.  Äa,  'jß 
Ungt  resin.  Pini  bur- 
gund.  Iß. 

M.  f.  Ungt.  D.  S.  38tündlich  einen 
Theelöffel  voll  in  den  Unter! eib 
einzureiben.  Hui  el  and. 

Anw.  Gegen  Moaenterialscrophelo. 

3956.  Bp.  Petrol  5)  " 
Ol.  Terebinth.  ^ß 
Liq.  Ammon.  canit  iß 
Lininuammomeamphor. 

M.  D.  S.  Früh  und  Abends  einzu» 
reiben.  Most. 
Anw.  Bei  Frostbeulen. 


^956.  Bp.  Petrol. 

Ol.  Lini 

Liq.  Anunon  canst.  ^ 


aa 
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ben. 

Anw.  Rfi  Frostf>»MJlfMi 


t.  D.  Zum  Einrei.  2968.  &p.  Petrol.  ajß 

Ungt.  nervin.  jj. 
M.  f.  ringt.  D.  S.  In  die  Lendeo- 
gegend  einzureiben.  KidiuL 

A  r.  w.  Bei  Wassersncht. 


*-4yö7.  iip.  Petrol.  f>ß 

Spir.  Lavand. 
Tinct.  Opii  spl.  ojj* 
8chubarth. 
^  II  w.  Wmliwfltier  liel  «rfrorfloeu 


m».  Bp.  Petrol.  äj 

Liq.  Ammon.  Cftiilt*ä> 
M.  D.  S.  Zam  Einreiben. 

Richter. 

Anw.  Ge^eü scL« torpid« Frostteaka. 


jHAospUortis,  Phosphor. 

Innerlich  sa  Vij— i  Gran  p*  d.  öfters  wiederholt ii 
Aether,  itheritclien  Oelen ,  besonders  OL  anim.  aeih,,  ancb  a 

OL  amyg(f.  dulc,  gelöst,  etwa  gr.j  auf  5j  dieser  Flüssigkeita 
und  tropfenweise  gegeben. 

Aeusserlich  in  Linimenten  und  Salben  zu  2 — 10—? 
Gran  auf  ^  Fett,  Mandel»  oder  Terpentinöl*   Auch  aU  Matt 
wifd  er  bentttai. 

Formeln. 

M.  D.  S.  UmgeschüiLeUl— isUtod- 
lieh  1  Esslöifel. 

Sobernbsin> 


Up.  Phosphor,  gr.j 
Solve  in 
Ol.  Amygd.  dulc.  3jj 

adde: 
Ol.  de  Cedro  gtt.z« 
D.  in  Tilr.  nigr.  8.  4mal  tiglich 
10— Ift— 20  Tropfen  (i^—^  gr.) 
in  Haferschleim. 

mi.  Bp.  Phosphor,  gr.j 
Aethei-is  ^vj 
Ol.  Kübinar.  gtt.vj. 
In  Titr.  nigr.  S.  4^mal  tl^liob 
20-40  Tropfen  In  schleimigem 
Vehikel.    

Bp.j  PhOöphur.  ??r.j— jj 

leni  calorc  soive  in 
Ol.  Papav,  alb.  5jjj 

adde : 

Gamm.  Mim0s.pulv.5Jj 
bene  terendo  sensim 
misce  cum 
Syrup.  Croci  Sj 
lof.  rad.  Angel.  (5/3)  5vj 
n«  f*  BnralsiOf  euiadde: 
Liq«  Ammon.  carb.  pyr. 
oleos*  sjj. 


naaffartif or  Schwäche  der  NtTtM. 


2963.  Bp.  Phosphor,  gr-jj 
SoWe  in 
OL  anim.  aeth. 
Aeth.  sttlf.  5|. 
D.  In  vitr.  nigr.  S.  4 — Omal  ti^ 
Uch  12  —  25  Tropfen  in  Eafv 
schleim.  Phöbas. 


2964.  Bp.  Phosphor,  gr.j 

Solve  in  I 
Ol.  Oajepnt.  ojj^- 
D.  in  vitr.  nigr.  S.  Umgcsditttt* 
3mal  täglich  4  —  0  Tropfen  •! 
Wein.  Snndelia 

Anw.  Geg-eii  P.i-ah^on.  J 


Bp.  riiusphor  gr.j 

Ol.  Terebinth.jpec| 
Alcoh.  absol.  m  2ü  i 
Ol.  Caryopb.  gtt.x. 
M.  D.  8.  3mal  tftgUch  10  Tt^ 
in  1  Esslöffel  Wein*  WoUr^ 
Anw.  Bai  Wechtslielier. 


i 
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SMS.  Bp.  Phosphor,  gr.j 

Solve  in 
Ol.  Sabin.  5j. 
D.  in  vitr   mVr.  S.  2mul  lä^^lich  5 
Tropfen  in  einem  schleimigen 
Decocte. 


2967.  Bp.  Fbotfphor.  gr.J 
Solve  in 
Ol.  AniyfT-d.  %ß 
Guinui.  arab.  5jj 
F.  c.  Aq.  Menth,  pip.q.s. 
Emnls.  St 

adde : 
Syrnp.  Zillgib.  ^j. 
M.  D.  S.  l~28tüiidlicblEsslöfifel 
(etwa  iV  Gran). 


9868.  Bp.  Phosphor,  gr.  ^-1 
Solve  10 
Ol.  Amygd.  dolc.  q.  s. 

subige  cum 
Mucil.  Glimm,  arab,  q  s, 
ad  Eniulsionem,  cui  adde 
Eniulb.  Amygd.(e3j)2jj 
Liq.  Ammon.  ani8.gtt.x. 
8.      isUkndlich  1  Theeldffel. 

Panl. 

Anw.  Bei  Cholera. 


Syrup.  Ball,  pernr.  y 

Aq.  flor.  Aurant. 

u.  f.  Bmalsio,  cni  adde : 

Spir.  8ulf.  aeth.  sj. 
M.  D  S.  Urageschüttelt  Ssiündlich 
1  EssIölTel.  H  u  f  e  1  a  n  d. 

A  n  w.  Gt'pen  vorultuto  Neurosen. 

mi.  Bp.   rhosphor  -r.jj 

Ol.  Tni'binth.  3j 
„   liusinar.  f^tt,x 
„  Amjijd. 
D.  8.  Zu  Einreibangen  in  die  Um- 
gegend des  Auges. 

Anw.  Hei  Amaurosis. 

2978.  Bp.  Phosphor.  gr.iy 
Solve  m 
Ol.  Papar.  ^vj 

Liq.  Ammon.  caust.  ^jj 

Ol.  Terehnnh.  rft.  ^ß, 
M.  S.  Umf;e6«?hiitteU  2nml  tiiglich 
in  die  gel&hmten  Tüeile  einzu- 
reiben. 

Linimentum  ammoniato* 
phosphoratn  ni. 


11969.  Bp.  Phosphor.  gr,iT 
8olye  in 

Ol.  Terebmth. 

,  Lini  M 
Camphor.  trit.  5/2— j. 

M.  f.  Linimentum.  D.  8.  Umge- 
schüttelt  2mal  tAglich  einzurei< 
ben.  Hufeland. 
Aow.  Gegen  veraltete  GicbtalTeetio- 

Ben  and  Llhmangeo. 


^79.  Bp.  Phosphor,  gr.jj 

Solve  in 
Ol.  An)y;.,'d.  5jj 
Mucil.  üumm.  Mim.  z^iß 
terendo  sensim  misce  c. 


2973.  Rp.  rhus|,li(.,r.  gr.iv 
bolve  in 
Ol.  Oliv,  provinc.  S/3 

adde: 
Ungt.  Bosmar.  %ß, 
F.  ÜDgt.  D.  8.  Zun  Einreiben. 


2874.  Bp.  Phosphor,  gr.v  < 
Solve  in 
Ol.  Oliv.  ^ 

admisce 
Cerae  alb.  antea  lique« 
fact.  ojj 
et  postrefrig. 
Camphor.  trit*  g^.x 
in  Ol.  Cajeput,  {j 
antea  Bolut. 
M.  f.  Ungt.  D,  8.  Zum  Einreiben. 

Lockstädt. 


FUuime  Augustini, 
Ab  AbAhrmittel  bei  torpiden,  paatdse»  Indiriduea  und 


liarinAcki<,cr 


StnbIverbaltuDg,  2—4  8tQ<d[  pro  doai« 
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Piper  tügrum.  Schwarzer  Pfeffer. 

Innerlich  su  S — 10  Gmn  p.  d.  in  Pulver«  Pillen« 
Aansserlich  iils  hantröthendes  Mittel  5jj  ad  §/}  Sen^ 
mehl  und  Kaomittel  in  Sabstanz« 

Formeln. 


Wh.  Bp.  Piper,  nigr.  9j 
Conch.  ppt. 
Sacch.  Lact,  ää 
M  r  pnlv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VUl. 
S.  Wl  täglich  1  Pnlver. 

Mülle  r. 
A  n  w.   Bei  den  tiartoackiffsteo  For* 
meo  foa  Nachtripper. 

Ferment.  Panis  u  ^ 
Aoet.  coneentr.  q.  e. 
Qt  f.  Cataplasm.  mollins.  D.  m  py- 
xide  Teslca  tecta. 

2978.  Bp«  Piper,  nigr.  pnlr.  2j 

Axung.  porc. 
M.  t  Ungt.  D.  8.  Zum  BiarelbeD. 

CaienaTe. 
Anw.  Gegeo  Tinea  ifefosa« 

Wt^  Bp«  Piper,  nigr.  palv. 

Bäd.Z]niriber.  ^  ''xß 
Sem.  Siiwp.  nigr.  pnlr. 

Oxjn.  8pl.  q.  s> 
nt  f.  Catapluma.  8.  Rothmachen- 
der Umschlag.          W  i  1 1  i  a. 
Aaw«  Gegm  Coulfia. 

3979.  Bp.  Piper,  nier.  fA 

gr.LXVin 
Arteaic.  alb*  gr.LXyi 
tere  in  morurio  Temo 
per  dies  4  et  per  intcr. 
valla. 

Tanc  cnmAq.etGnnmi. 

Mimos.  ää  q.  8. 
Pilul.  Nr.  800  forma.  S.  Tigüch 

1  Sftick. 

Aaw,  Gegea  dea  iiootifen  Anstati- 

2977.  Rp.  Piper  nigr.gr088.pulv.3/3 
Seuj.Sinap.    «     «  3jj 
Rad.  Armorac.  ras. 

Innerlich  tu  10 — 20  Gran  in  Pulver  oder  Pillen,  wäh- 
rend der  Apyrexie  auf  2 — ^mal  gereicht.  Gr.xxx-— ^  soUea 
genUgeni  das  Wechselfieber  zu  heben. 

Formel. 


)298Q.  Rp.  Piperin.  gr.jj— iT— x 

Elaeosacch.  Cal.'^iii.  5ß 
M.  i".  puW.  D.   tal.  dos.  Nr.  VI. 


D.  in  Chart,  cerat.  S.  Täglich 
6mal  1  PiiWer.  Chiapp& 
aqw.  Geg'eo  Wccliseläeber. 


JFisß  iiquUim.  ITIIIaaigea  Pech.  Bnchentlieer« 

1  n  n  ü  r  1  i  c  h  zu      — 3j         den  Tag  in  Pilleniorm  oder 
in  GallcrtkajiselD  gtt.x  p.  d.  Als  Räuchemng. 

,  Aeusserlich  entweder  pur  die  kranke  Haut  daaiti 
bestriehen  oder  in  Salbenform  anf  ^  Fett. 

Formeln. 

M.£.  üngt.  D.  S.  Früh  und  Abeih  ? 


2981.  Rp.  Pic  nigr.  liq.  gjjj 
Gerne  Aar.  gjj 
Snif.  dep.  Sß. 


in  die  Krätzpusteln  einznreibct 
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2982.  ßp,  Pic.  nigr.  liq.  ^Jj 
Adip,  suill.  5j, 

M.  f.  Ungt.  D.  S.  Die  afficirteD 
Stellen  damit  einzareibeD* 

Dachesne-Dnparc. 


I  Auw.  Gegen  Kraze,  iu  Verbindanr 
mit  Schwefel bädero. 


üp.  Pi(v  nff-r.  liq. 
Kali  carbon. 
Snif.  dep.  ^ 
M.  f.  UDgt.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Pia:  nawmUs* 
{Pix  nigra  solida»  Scbiffspech,  schwärzet  Pech.) 

Bei  Prurigo  scutellata,  Flechten,  rheumatischen  und  nen- 
ralgischen  Aiiectioneu  als  Püaster  ia  erforderlicher  Menge* 

Piumbum  aeeiieum  erudum. 
{Sneeharum  Satumi  crudum.  Rohes  essigsaures  Blei»  Roher  Blei- 

Zucker.) 

PlumbuMi,  aeeiieum  depuratum.  Reines  essigsaares  Blei. 

Innerlich  zu  \—2  Gran  einige  li^i  täglich  in  Pulver 
oder  Pillen. 

Aeusserlich  zu  Augenwässern  gr.j — jjj  aui  ^  FiO«- 
sigkeit  und  zu  Einspritzungen  r-jütJ-x  aof  gjj— iv  Flüseigkeitl 

Formeln. 


2964.  Bp«  Plnmb.  acet.  dcpu 
Opit  aa  gr.(? 
Sacch«  alb«  gr.ix. 
M.     pnlT.  D,  taL  dos.  Nr.  VI.  S. 
Morgens  nnd  Abends  1  Palver 

2985.  lip.  Plumb.  acet.  dep.  gr.vj 
Opii  pur.  grjjj 
Sacch.  Lact.  ^jj. 
M.  1  pnlv.  Div.  in  part.  aeq.  XII. 
D.  8.  Morgens  und  Abends  ein 
Pulver.  G.  A.  Richter. 


Anw.  Gegen  lebeusg^crälirliclie  Bia- 
tuog-eo. 


'^^86.  Kp.  Plumb.  acet.  dep. 

Pulv  fol.  Digital.  iagr./J 

Opii  gv,l 

Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  pnlv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  S. 

3mal  täglich  1  Palver. 
_Attw.  Bei  Lnagreobtufoosr. 

i987.  Rp.  Plumb.  acet.  dep,  gr.jj 
Opii  pur.  gr.^ 
Natr.  acet.  sicc.  gr.jjj 
Sacch.  Lact.  gr.v. 

MU  f.  polv.  D.  taL  dos.  Nr.  VIII. 


2988.  Kp.  Plamb.  acet  dep.  gr.^^ 
Opii  gr  ^ 
Camph.  trit,  gr./? 
Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VIII, 
S   Stündlich  1  Pulver. 
A  n  w.  \',v\  ( ft.iiera. 


2989.  Kp.  Plumb.acef.dep.gr. ^- ^ 

Palv.Ipecae.  Opiat  ^ r  ix 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VilL 
S.  3— 6mal  täglich  1  Pulver. 

Sp  iri  t  u  s  u.  Nasse. 
Anir.  Im  iweilea  Stadium  des  Ab- 
doreioaitypliat  jP«geii  «He  damit  Terbno« 
dene  Hiarrboe. 


2990.  Kp.  Plumb.  acet.  dep.  gr.jyj 
Extr.  Opii  gr.j 
Pulv.  herb.  Hyosc. gr.vj 
Mucil.  Gumm.  Mimos. 

aStündlichl  Palver,''''' K^r  .mVr  lut  f.  p?lul.  Nr.  IX.  Consp.  Lycip. 
iwitiverordiiUDgsiebre  und  R«ceptta«cli«nbttcb.  n.  Bd.  JJ^ 
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D.  S*  Morgens  und  Abend«  eine 
Pille.  ttecamicr. 
Aow.  B«i  Cpllepsi«. 

2991.  Rp.  Piumb.  acct.  dep.  in  q.  s. 

Aq.  destiil.  8olut.  gr.v 
Opii  pulv.  gr.x 
Extr.  Millcfol.  _ 
Bad.Liquir.  pulv.  äa  oj* 
M.  f.  pllul.  Nr.  LX.  Consp.  1>.  8. 
istftndlich  3  Stack.      J  ahn. 

Anw.  In  der  Lung^cosacbt. 

2992.  Rp.  Flttmb.  aceu  dep.  gr.x 

SoWe  in  panx*  Aq.  dest. 

adde: 
Opii  gr.vj 

Fnly.  fol.  Digital,  gr.x 
Kad.  Liquir.  5) 
Extr.  Chamoni.  q«  8. 
ntf.  pilul.  Kr.  LX.  Consp.  Lycop. 
D«  8.  2inal  täglich  6  Stück. 

O  esterl  en. 
'  Anw.  Bei  Loof oasocbt. 


Bp.  Plamb.  acct.  dep.  gr.vj 

Extr.  Polygal.  amar. 
llad.  Alth.  pulv.  aä  oj« 
H.  f.  pilul.  Nr.  LX.  Consp.  D.  S. 
.Täglich  10    20  rillen  und  zwar 
von  2 — 5  Stütl^  auf  einmal;  10 
FiUeu  =  gr.j  Bleizacker. 

Kopp. 

A  n  w.  Geg-en  i'hthisis  rMilcpr.^ta. 


299i.  Kp.  Infus,  fol.  Digital.(e$/2) 

In  quo  solve : 
Plumb.  acet.  gr.jj 
Morph.     „  gr.j 

adde: 
Acid.  acet.  gttx 
Sjr.  Sacch.  gj. 
M.  D«  S.  Stündlich  1  Esslöffcl. 


299d.  Bp.  Flumb.  acet.  dep.  gr.jj 
Solve  in 
Aq.  (lest,  äjjj 
Sjr.  Aiiiygd.  5]. 
M.  D.  S.  3mal  täglich,  uTn^escliüt- 
telt,  1  Essluffel.        W  en  dt. 
Anw.  Im  KeacbhusUn. 


2096.  B])^  Flnmb.  acet.  dep.  gr.vj 
Sem.  Phelland.  aqnat. 

pnlv. 

Extr.  Quass.  aa  ö)- 
M.  f.  pUnl.  Kr.  LX.  Consp.  D.  S. 
3mal  täglich  2—5  Stüclu 

Kop  p. 

Anw.  la  der  Pbtiiisis  pitaito?ia. 

2997.  Bp.  Ol.  Amvf^d  S/J 
Gamm.  arab.  oJJ 

F.  cttm 
Aq.  dest.  5V 
Kmulsio,  in  qua  soItc: 
Plumb.  acet.  dep.  gr.jj 
Na  tri  nitr 
Svr.  Sacch.  ^\ 

D.  S.  2stünd'lich  1  Esslöffel. 


2998.  Bp.  PInmb.  acet.  dep.  gr.j^j 
Sncc.  Liquir.  dep.  ^jß 

Solve  in 
Inf.  herb  liigital.  c  Aq. 
destill,  parand*  (ex  3^) 

Syrnp.  papav.  alb.  ^j. 
M.  D  S  ITmi;Cbchüttelt  3— 48tüiid- 
lich  1  EfislOfTel.  Bitscher. 
Anw.  Iii  der  Lung-easueht  bei  aa(- 


29^1^.  iip.  Plumb.acet.dep.  gr.vj -X 

Aq.  dest.  5v 

Gumm.  arab. 

Syr.  spl.  5j. 
D.  S.  Gurgelwasser.  Bnl-Ogei. 
Anw.  Bei  Aog>io«  catarrhalis. 

3000.  Bp.  Plnmb.  acet.  dep. 

Zine.  snlf.  aa  gr.xv 

Solve  in 
Aq.  fervid.  sjjj 

adde: 
Camphor.  trit. 
Opii  pulv.  5j 

Gumm.  Minios.  piilr.  ^\ 
M  D.S.  Nach  flcm  Harnlasscr  1- 
bis  2mal  einen  Fingerhut  voll 
niittclst  einer  kleinen  Spritze  in 
die  Fossa  navicularis  zu  injiciren 
und  durch  gelindes  Zusanimeo- 
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dräcken  der  Ilarm olirenninn  liins: 
«iuc  Minute  darin  zu  hisscii 

Kluge. 

Adw.  Bei  Naehiripper. 


'mi.  iip.  Plumb.  acet. 

TmcL.  Opii  aä  $j 
Aq.  desi.  5vj 

1>.  8.  Zu  2  Klystieren. 


^005.  Rp.  Plumb.  acet.  dep.  gr.v} 
I  Solve  in 

[  Aq.  Rosar. 

M  u  eil  ag.  G  umm.arab.5ß 
D.  S.  Augenwasser. 


3005.  Rp.  Plumb.  acet.  dep.  pulv. 
£xtr.  Belladonn.  ää 
Adip.  snill.  ^jjj. 


^Wl.  Rp.  lDfu8.fol.Nicotian.  (e  ^j)  F.  Ungt.  D.  S.  Auf  Meschen  ge- 


Strichen  in  den  After  zu  bringen. 

Dupuy  tren. 
Anw.  Bei  Pissnra  ani. 

oÜü7.  Rp.  Plumb.  acet.  dep.  ^ 

Aq.  Rosar. 

Macilag.  Gnnun.  arab. 

•  ■  • 

5UJ- 

D.  S.  Zum  Auflegen  auf  wunde 

Brustwarzen. 

3ÜÖÖ.  Rp.  Plu^mb   acet,  5(3 
Axung^  "jvj 
Cerac  tiav.  53. 
M.f.  massa  ad  global,  formanda.  D, 

Simpson. 
A  n  \v.  Mittelst  .Speculums  iii  die  Scheide 
10  brlttgreo- 

Flumhum  aceUeum  basicum  soluium.   Gelöste}» ,  basf- 

sehe»,  essigsaures  Blei. 

Nur  äusserlicli  bei  Entzun<lungen  der  Haut,  durch 
Verletzungen  entstanden,  oberflächlichen  Wunden,  aehniger  and 
^onearotischer  Gebilde,  traumatidchem  Erysipel «  Hautödemeo, 
Ezcoriationeny  Intertrigo,  Decubitus,  Verbrennungen,  eingeklemm- 
ten Brüchen,  VLieiterungen  und  Verscbwärungen ,  zu  Augen- 
wässern gtt.x — XV  auf  5j  Wasser,  zu  Umschlägen  — j  auf 
5i3 — X  Wasser,  zu  Klystieren,  bei  Brucheinklemmungen  und 
Den«  gj — jj  auf  5vj  Wasser,  m  Einspritzungen  bei  Tripper 
gr.T — auf  §3  Wasser. 

Formel. 


SIT 

In  quo  soItc  : 
Plumb.  acet.  gr.vj. 
D.      Zum  Klystier. 

Aow.  Bei  Nernia  incarccrata. 

*4^m.  Kp.  Plumb.  ucct.  gr.vj 
Aq.  de^t.  5iv 

Aniy«j;d.  amar.  5jj. 
D«  8.  Zur  Einspritzung  in  die  Harn- 
röhre. 

IMI.  Rp.  riuuib.  acet.  ^jj 
Aq.  dest.  gvjjj 
Tinct.  Opii  5ij. 
Ih.  %.  Zur  Einspritzung. 
Aaw.  Bei  Fluor  albus. 


Rp,  Plumb. acet.basic.8ol.  5,0 
Aq.  Calcariac  ^vj. 


M.D.S.  Zum  Uoberschlagen.  Gülis« 
A  n  w.  Bei  Wuadseia  des  äusseren  Obres« 


IHumbum  carbonieftm, 
(Cenasa.  Centssa  veneta.  Kohlensaures  Blei.  Bleiweiss.  Yene- 

tianer  Bletweiss«) 
Nur  ftusserlich  als  Streupulver,  zu  Salben  und  Pliastcrn. 
Off.  Präp.  EmpUislritm  et  Unguentum  Ceruame^ 

24* 
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jnumbum  hyperoxydatum  rnbrum.  Minium.  Rothta 

Bleliiuporoxyd.  Mennige. 

Aeasserlich  zu  Salben  und  Fflasterm 
Off.  FrSp.  Emplasirtm  Minii  adustunu 

Fiumbmm  oaqfdmium.  LUhargyrum.  fileioxyd.  Bleiglättc. 

Aeusscrlich  35U  Pflastern^  Salben  nnd  als  Haarfi^ungs- 

mittel  (Lythun/.  2  Th.,  Calcar.  exstinct.  und  Amylum  aa  1  Tb. 
mit  Wasser  umgerührt,  mittelst  einer  Bürste  aulgetragen,  den 
Kopf  4 — 6  Standen  mit  einer  Tafftmiitze  bedeckt  und  dann 

gewaschen* 

Off.  Präp.  Emplastrum  diachfflon  simplex. 

Piumbum  lannieum. 

{Cataplasma  ad  decuhiium.   Unguenium  ad  decubiUm.  Grerbflaaiei 
Blei.  Uinscblag  oder  Salbe  gegen  das  Auiliegen.) 

Aensserlich  in  Salben» 

Formel. 


^10.  Rp.  Phimb.  tan  nie.  3j 
Ungt.  rosat.  2d* 

D. 


Adw.  Präserviitiv  gegen  das  Wood« 
werden  4er  Braslwarzen  9  einen  MfMl 
▼or  der  Niederkanll  taglicli  einmal  die- 
selben damit  eiosurellien. 


Poma  adduia.  Saure  Aepfel. 
Off.  Präp.  SyrupuB  Pamorum  acidulorum» 

Polio  Miteri. 
(PoHo  antiemetica.  Riveriflcher  Trank.^ 
Puipa  Ciusiae.  Kassienmos. 
Als  gelindes  Abiüiirmittel  zu      — jj  p.  d.  entweder  für 
sich  oder  Mixturen  zugesetzt. 

Formeln. 


soll.  Rp.  Pulp.  Cass. 

Kali  tartar.  5^ 

Solve  in 
Aq.  fervid.  5?j 

adde: 
Fol.  Seonne  ^jj 
digere  per  horam.  Colat. 

admisce :  - 
Syrnp.  Mann.  ü. 


M.  D.  S.  In  drei  kurzen  Zwisdien* 
räumen  su  nehmen. 


301^.  Rp.  P«^P-  Cas8.  §j 

Acid.  tart.     — ^ 
Aq.  flor.  Tiliiie  ^jjj 
Syr.  Mannae  ^j. 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  1  El- 
deiluilel.  Wen  dt 

Anw.  Bei  rutrisclien  Fiebern  der  nniir. 

Pulpa  Prunorum.  Pflaameniiius. 
Anw.  wie  beim  Vorigen* 


Digitized  by  Google 


373 


pHipm  TmmmHndormm.  Tamarindenmus. 

iDnerlich  zu  1-^2  Unzen  pur  oder  in  w&aseriger  Lö* 
sang)  aU  Zasatz  zu  Mixturen,  Electuarien,  za  Molken. 

o  r  m  e  1  u. 


3013.  Bp.  Falp.  Tamarind.  ^ 

Tart.  depnn  zä 

Syr  Mann.  ^vj. 
M.  f.  Kicctuarium.   1).  S.  riiige- 
rührt  stündlich  1  Thceludel. 

u  a  1  1  Ii, 

M.  D  S.  Vmgeschattelt  standlicli 
4  Ta.sse.              P.  Frank. 

3017.  Kp.  Pulp.  Tamarind.  Iß 
Fast.  Akh.  pnlv.  ^ 

digere  cum 
Aq.  fervid.  Sjj. 
D.  S.  Zum  gewöhnlichen  Getränk* 
A  u  w.  Bei  Febris  hüiosa. 

3014.  Kp.  Pulp.  Tamarind.  5j 
Tart.  (lepur.  $ß 
Sem.  Foenic.  cont. 
Sjr.  ßub.  Idaei  q.  ö. 
nt  f.  Electtiarinm.  D.  S.  Umge- 
rfihrt  Bt&ndlich  1  Theelöffel. 

Fhöbas. 
Anw.  Ais  Abr&hriDittel  fftr  Kinder 
▼on  10—12  Jahren. 

SOia.  Kp.  Tulp.  Tamarind.  gjj 

Extr.Chin.frif^  pnrnt  -jj 
Elaeosacch.  Citr.  5v| 
Aeth.  acet.  ^j. 
M.  f.  Elcctuarinm.  D.  in  pyxidc 
epistomate  subereo  clausa.  8. 
Umgerührt  2standlicb  1  Thee- 
lOffel.  Sundelin. 

Anw.  Nach  den  AnfüHcn  dorMelaena, 

3015.  Bp.  Pnlp.  Tamarind. 

Mann,  clect. 

Snlve  in 

Aq.  flor.  Charaoin.  5ix. 
M.  D.  6.  Umgescbütteit  4  Tasse. 

Seile. 


3016,  Bp.  X^ulp.  Tamarind.  ^jj 
Tart.  borax.  5vj 

Solve  in 
Aq.  Font.  5x. 


Solve  in 
Inf.  flor.  Chamomili. 
(ex  SP)  5T 

adde: 
Ol.  Lini  5jj. 
M.  D.  S.  Umgescbütielt  zum  La- 
venient.  Berends. 


J^uMs  a^ropkorus.  Bransepnlver. 

Pnlcis  ae'rophornx  Seiffifizensis. 
(Setdlitz-'Powder  Angl  ortitn,  Seidlitzer  Brausepulver*  KngUsches 

Seidlitzpulver.) 

PuMs  aHerann  PiumerL 
(Puhis  Plumeri*  Piumer*«  Pulver.) 

Anw.  zu  1 — 2  Gran  p.  mehrmals  täglich  in  Pulver- 
tind  Pillenform. 

PuMm  aniikeeiieo  serophulasHS. 

{Pulvis  Nucum  Moschatarum  compositm.  Pulver  gt-gt-n  da^  ßcro- 
phulöse  Zehrfieber.    Zusammengesetztes  Muskatennussepulven) 
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^}^uuij<  arsenicülis  Jhlinnuidu     l\o>mi-sches  ruKtr.  Hellmtuid't 

Arsenikpulver.) 

Alf  Aetzmittel. 

Pitlvis  fieniffricius  albus.  Weisses  Zahnpolver. 
Piiicis  ileitiifricius  ruber,   Rothes  Zahnpalver, 

Puleis  DQweri. 
{FubnB  Ipteacuatihae  cum  Opio,  Dower'scbes  Palver.) 

A  II  w.  zu    l  —  ü  Gran  p.  d.  nieiirmais   täglich  in  Pul« 
Terform. 

Formeln. 

Anw.  Bei  UotorieibskrimpfeB 
liiader  toq  6^8  Wochen, 


3021.  Bp.  Pnlr.  Doweri  gr^ix 
Sacch.  alb»  sj. 


M.  f,  polv.  Div.  in  part.  aeq.  ser. 
D.      28tüDdlich  1  Puiven 


3020.  Rp.  Pulv.  Power,  gr.jj 
Magnes  usf. 
Palv.  semin.  Foenic. 

M  gr.vjjj 
Saccb.  alb.  rß. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  XVI  part.  aeq. 
D.  S.  ißlünilürh  t  Pulver. 

S  ch  öpf  f  —  Mcrei. 

FiuMs  fumaUs  Dodorls  Engel.  Dr«  Engers  RAuker- 

piilver* 

Pulvis  fumalis  nobilis.  Edles  Rftoeherpolver. 

Pulcis  fumalis  Ordinarius.  Oewöhnliehes  Räucktrpulver« 
Pulvis  gummosus.  Oummipalver. 
Innerlich  als  Gonstitnens  fQr  PuItct  und  Pülen. 

Formeln. 


30^2,  Up.  Caniphor.  trit. 

Pulv.  gumm.  5ii 

F.  c.  Aq.  flor.  Öambuc. 

Emulsio,  Ctti  adde: 
Liq.  Ammon.  saecin.  öjJ 
Syrap*  Croci  §j. 

M.  D.  S.  Umgcscbüttelt  alle  zwei 
Stunden  1  Essloffel. 


3033.  Bp.  Cupri  soUnr.  gr  j— jj 

Pulv.  gummös.  9/?. 
M.  f.  pulv.  D*  S.  Auf  Einmal  zu 
nehmen.  Serie. 
Anw.  Gegeo  Croup. 


302^.  Bp.  Extr.  Cubeb.  aeth. 

Pulv.  gummös,  ^fi 
Aq.  dest.  sj 
Magnes.  alb.  3j/3. 
M.  f.  pilal.  Kr.  XC.  Consp.  Ljcop. 
D.  S.  i:»«Uch.  Smal  10  PiUen. 

HausmaBB. 
Anw»  Bei  Hechtrippor. 


3025.  Ep.  Opü  pur.  gr.ß 
Alnminis 

Pulv.  gumm. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos  Nr  VITT. 
S.  Alle  3— 4  Stunden  1  Pulver. 

Weben 

Anw.  la  der  Rohr. 
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3020-  Up.  Hydr.  mar.  imt. 

Camph.  trii.  iä  gr.vj 
Palv.  glimm,  öj. 


M.  f.  pulv.  Div.  in  VI  part»  aeq« 
D.  S.  3— 3ma1  taglich  1  Falver- 
Anw.  la  der  Lebereotzardoo^. 


Piilamen  nucum  Jugland^n. 
{portex  nucum  Juglandis  intertor.  Innere,  holzige  Wallaussschale.) 

Als  Bcstandtheil  tlts  Decoctum  Pollinu 

Radis»  Aieannae.  Aleannawurzel.  * 

Zum  Färbtin  von  Haarölen,  Salben  und  der  rotheu  Lip* 
pcnpomadc. 

Miftfficü  AUheae,  Elblsciiwurzel. 
Innerlich  als  Thee  allein  oder   mit  antlcrn  Tbeespe- 
cies,  oder  als  Vehikel  fdr  andere  Arzeneistoffe  benützt.  Man 
gibt  -j  — ij  auf  5vj  Colatur;  sie  soll  nie  länger  als  eine  Vier* 
telstundc  «jeboiteii  werden. 

Formeln. 


30iT.  Rp.  Rad.  Alth.  

^    Liquir.  aa  Sj?. 
C.  D.  S.  Zum  Theeaufeuss. 


3028.  Up.  Ra'l.  Altb.  5jj 
Coq.  cum 
A<|.  Font,  fjxjj 
A'l  rem  an.  f)Vj 
-ub  lincm  coct.  adde: 
Kail.  Liquir. 

refrijr.  adde; 
Syrup.  spl.  z^. 
M.  D.  S  Halbtassenweise  sa  ver 
branchen. 


30i9.  Up-  Kad.  Alth.  conc. 

Gass.  Cinnamora.  öj 

Hacera  per  \  hör.  c. 

Aq.  comman.  8.  q. 

Ad  Cotat.  libr.jjj. 
D.  Wein);; lasweise  %xi  nehmen. 

A  II  w.  Ais  Getränk  während  des  ent- 
zündlicht*» Stadiums  dor  Gonorrhoe. 


Aq.  Amygd.  amar.  5j 
Syr.  Geras,  ^i- 
D.  S.  Ständlich  1  EsslOffel 


3031.  Up.   tiad.  Alth. 
Fol.  Malvae 
Herb.  Melilot. 
Flor.  ChamomilL 
Sem.  Lini  aä  Sj* 

C.  C.  M.  f.  Speeles.  D.  S.  Mit  hin- 
reiebender  Menge  Milch  aar  Brei* 
consistenz  zn  kochen. 
Anw.  Als  r.jtaplasma. 

3032.  Bp.  Decoct.rad.Alth.(ex  gjJ) 

Cni  reirlg.  adde: 
Vitell.  Ovi  unius. 
Misce  terendo.  D.  S.  Zum  Um- 
schlag. 

Anw.  nd  VerbrenDQQSreD.   


3030.  lip.  H:id.  Alth.  conc.  5^ 
Macerii  per  \  bor.  c. 
Aq.  roiumun.  q.  s. 
A<1  Colat.  f>vj 
cui  aiide  : 


3033.  Bp.  Bad  Alth. 

Flor.  Chamom. 

Sem.  Lini  fj« 
C.  C.  M.  f.  Speeles.  D.  S.  Mit  Milch 
zu  einem  Klystier  zn  kochen.^ 

.303ir.  Rp.  Bad.  Alth.  u)!^ 

Coq.  C. 
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Aq   funt.  q.  $, 
Colat. 

adde: 
Syr.  Alth.  51?. 
M.  D.  S.   Alle  2  Stuiulen  1  Kin- 
derlötfel,  abwechselnd  mit  C'a- 
lomeL 

Jgn^  Rod.  Bischoff. 

Anw,  bei  LarfogUis  eisudatoria  In- 
fant. 


3036.  Bp.  Bad.  Alth.  5^ 

Coq.  C. 
Aq.  font.  <|.  8, 
Colat.  5vjjj 

ndde : 

Tinct.  Opii  spl.  f^tt.xv. 
M.D.  S   Stündlich  1  Es&luilcl  voll 
zu  nehmen. 


3030.  Bp.  Rad.  Alth.  Sj 

Sem  Cannabis  sativ.^ 
Fol.  Malv.  =i>. 

C.  C.  M.  D.  Einen  Esslüffel  voll 


mit  4—6  Tassen  Wasser  zu  ko- 
eben  und  t5j;!ich  zu  verbraucbec. 
Anw,  Bei  Cystitis. 

aU37.  Bp.  Kad.  Alth. 

Summitat.  Galeops. 

f^randiflor.  ää  oj 
Rad.  Liqiiir. 
C.  M.  f.  Speeles   }).  S   Den  vier- 
ten Theil  mit  I  J      Wasser  gc 
kocht  täglich  zu  Ycrbrancbcn. 

Radius. 

Anw. Geg'en  cbrooisebe Bnutkatan-h«. 
3038.  Bp.  Decoct.rad.  Alth.(e5M) 

Cremor.  Tart.  sjj. 
M.  D.  S.  L'nigescfaüttelt  siündli.b 
1  Esslöffel.  I 


3039.  Bp.  Bad.  Alth.  äjjj 

Flor.  Verbasc.  5]j 
Rad.  Liquir.  ojjj 
Sem.  Foenic.  sy. 

C.  C.  M.  D.  S.  Brustthee. 


Angeiieme.  Angelika-  oder  fiDgelswarzel. 

Innerlich  zu  \)ß — j  einige  Male  täglich  in  Pulver 
oder      — 5j3  auf  §v|  CoUtor  im  Aafgusse. 

Formeln. 


3040.  Bp.  Inf.  rad.  Angel,  (ex  5^) 

cui  adde: 
Spir.  aeth.  5j 
Syr.  Cinnamoin.  §j. 
D.  S.  28tfindüch  i  Eßlöffel. 


30^1.  Rp.  Bad.  Angel 

Serpenlar.  viigin. 
Valerian.  min. 

inf  Aq.  bnllienti  q.  s. 
Ad  Colat.  5vj 
refrig.  adde: 
Aeth.  snlf.  51 
Sjr.  flor.  Aarant. 
M.  D  S.  Umgesehftttelt  stündlich 
2  EsslufTel.  Jahn. 
Anw«  Im  TfpUttt  cum  lorpore. 


3042.  Rp.  Rnd.  Angel. 

Cort.  Aorant*  expalpAt 

•  • 

Vln«  Rhenan.  alb.  lib.j 
Macera  per  6  hör«  Coli. 
D.  S.  Spitzglasweifle  an  nehmen. 


30^3.  Rp.  Bad.  Angel.  Sß 

inf.  Aq.  fenr.  q.  s. 
Ad  Colat.  Srüj 
solve : 

Extrcort.  Chin.  fuscjü 
„  Scill.  dP— j 
adde: 

Liq.  Ammon.  snis.  5  j* 

H.D.S.  Sstftndlich  1—2  EsslöffeL 

H  aase 

Anw.  Gegen  Scbleini<cliwind»«ckt 
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3044.  Bp.  Bad.  Angel.  Iß 

infand.  Aq«  fenr*  q.  s. 
Ad  CoUU  $yj 
refrig.  adde: 
Aq.  CinoAinoin«  vin.  ^ 
Spir.  muriat.  aeth.  3,]] 
Camphor.  subact.  i)ß — j 
Syrup.  Croci  5j. 
M.  D.  S.  tJmge8chütteU28iün(11ich 
1  Käi>löil'el.       8  o  b  e  r  u  Ii  c  i  m. 
Aow.  lo  trpb4>s>soptlscbeD  Fiebern. 


30^5.  Bp.  Bad.  Angel.  S/3 

infand.  Aq.  ferv.  q.  s. 
Ad  Colat.  5vJ 
refrig.  adde: 
Mixt,  camphor,  ^ 
Liq.  Amnion,  carbon. 

Syrup.  Zingib.  53. 
M.  D.S.  UiTif^e&chütU'lt  2,stiuullicb 

1  EsslütFel*  Sobernheim. 

Aow.  Bei  typhösco,  fjuliifeu,  rctro- 
irraden  Euathemea. 


30^7.  Bp.  Kttd.  Angelic.  5: 
,       inf.  Aq.  fervid.  5iv 
Colat.  adde; 
Syr«  Geras,  iß* 

M.  D.  S.  Alle  Standen  2  £ssl6f> 
fei  TOli  za  nehmen. 

Friedr«  Jahn. 


3048.  Bp.  Bad.  Angelic. 

Valeriaa. 
Serpentar.  Virg. 

n^i  ojj 
Dccoquc  vase  clausO 
Aq    ferveut.  5vj 

Cülut.  adde: 
Aeth.  Vitriol.  53 
Syrup.  cort.  Aar.  öjjj 

M.  1).  S.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 
löffel. F  r  i  e  d  r.  Jahn. 

Beide  Formeln  im  Typhus. 

3049.  Bp.  Bad.  Angelic.  _ 
n    Calami  arom.aaSjjj 
infnnd.  cam 

Aq.  font.  ferv.  5vjjj 
Stent  in  digestione  per 
horam  dimidiam.  ColaU 

adde: 
Aeth.  sulfur.  ^jj 
Syrup.  cort.  Aur.  5/^, 
M.  D.  8.  Alle  2  Stunden  1  Ess- 
löffel.  B  i  c  b  t  e  r. 

Anw.  Im  Typhue  eerebralii. 


3046.  Bp.  Bad.  Angeiie.  Sj 

inf.  Via.  rhenan.  gcnc- 

roe.  libnj 
digere  vase  clauso  per 

hör.  24  adde: 
Tinct.Cardamom  min. 5] 
M.  D.  S.  2mal  täglich  ein  halbes 
Weinglas. 

Anw.  la  chronisclien ,  mit  Blähbe* 
•chwardeo  und  Verdtooogssob  wiche  ver- 
baadenea  Uebelo. 

RafliM  Arnicae.  Wohlvcrleihwiirzel. 
Innerlich  zu   10  —  IS  —  20  Gran  in  Pulver  einige 
Male  täglich  oder  gjj — 5j3  auf  Jvj — vjjj  Colatur  im  Aufgone 
oder  Decocte. 

Formeln. 
3060*  Bp.  Fnl7»  rad.  Amie. 

,        „  Serpentar. 

Elaeosacch.  Menth.  aa5j 
F.  pulv.  div.   in  X  part.   aeq.  1>. 
S.  gstündüch  1  Tulver. 
Anw.  Bei  typhösen  Fiebern. 

3051.  Bp.  Bad.  Arnic. 

„  Colombo 


Cort  CasearilL  aa  gjj 
inf.  Aq.  ferr.  8*  q. 
Colat.  5vj 

adde  : 

Syr.  cort.  Aurant,  gj. 

M.  D.  8.  3-.38t(lndUch  1  Eeilöffel. 

Bcre  nds. 
Aow.  Bei  atoalAober  Diarrhoe. 


Digitized  tiy  Google 


378 


a052.  Bp.  Bad.  Amic.  zß 
Ammon.  mim 

Caniphor.  trit.  gr.vj 
Sacch.  alb.  5V!. 
f*  puW.  D.  in  vitro.   S.  3—4- 
mal  tftgUch  1  TheelOffe). 

B  c  r  e  n  d  s. 
\  n  w.  AU  Eipoctorans  uad  Eoimeaa- 
goyam.  

3053.  Rp.  Rad.  Arnic.  zß 
Aq.  font.  q.  s. 

dijijcr.  per  hör.  J ; 
in  Cular.  5vji.i 

solve  ebullicndo 
Pulv.  rad.  Salep.  5^ 

ad  de : 

Tinct.Opii  crcxtat.gtt.xjj 
Syiup.  cort.  Aar.  äj. 
M.  D.  S.  Stündlich  1—2  Esslöfifel 

B  e  m  e  r. 
Anw.  In  der  lyphftsen  Ruhr.   


solve : 
Natri  nitr,  jjj 
Syr.  Sacchar.  gj- 
D.  S.  1— Sständlich  1  Ksslöffel. 


305§.  Bp.  Bad«  Arnio.  51] 

Aq.  font.  8« 
Ad  Colat.  Syjj 

sub  ftnem  coefe.add<: 
Cort.  Colombo 

Cascarül.  ää  StÜ 
adde  : 
Syrup.  cort.  Aur.  Si- 
D.  S.  2ßtundlich  1  Esslöffel. 

B  e  r  e  n  d  s. 
A  n  \v.  Bei  aslhcnischeti  Diarrhöen. 


« 

refrig. 


3054.  Bp.  Bad.  Arnic.  ojj 

COq.  C. 

Aq.  font.  9.  q. 

snbt  tincmcoct  adde: 
Rad.  AiDicae  3jj 
in  Colat.  5vj 


30d6«  Bp*  Palv.  rad.  Arnic.  l§ 

coq.  c. 

Aq.  font.  5X  a<i  Svjyii 

adde: 
Pulv.  rad.  Sepentar 

diiTcre  et  Colat.  adJe: 
Li([.  anod.  Hoffni,  oJ 
Syrup.  cort.  Aur.  5i. 
M.  S.  Alle  i  Stunden  2  Es^örfd. 

H  uf  el  and. 
Anw.  Im  versatilan  Demnfieber. 


IlaflLv  Bardanae.  Klettenwarzel. 

Innerlich  zu  5j— jj  auf  Colatur  im  Dccocte. 
Aeusserlich  der  Irisch  ausgepresste  Saft. 

Formeln. 

I 


3057.  Kp.  iiad.  Bardanae 
„  Liquir. 
Lign.  Guajaci  aa  5j 
Rad.  Sarsaparill.  giv 
Sem.  Anis.  vulg.  si- 
C.  C.  M.  f.  Speeles.  D.  tal.  dos. 
Nr.  XII.  S.  Eine  Portion  mit  3 
Mass  Wasser  bia  anl  %  Mass  ein- 
zukochen nnd  au  halben  Tassen 
von  Früh  7  — Jl  Uhr  warm  zu 
trinken*  Eisenmann. 
'Anw.  Gefen  kerpetischo  h  mtiiiuM. 


3058.  Rp.  Bad.  Bardan.  Sj 

Cort.  Meserei  ojj'-~3^ 
coq.  c.  Aq.  font*  libr.iv 


Ad  Colat.  librjuj 

sub  finom  coct««tliie- 
Stipit.  Dnlcamar. 
Bad.  Liqnir. 
Herb.  Millefol.  u  ä^* 
Cola.  D.  8.  3  — 4mal  täglich 
Tasse  roll  an  trinken. 

Phobus. 

AOW.  Bei  Syphilis,  cbroB.  Cichl^ 


3059.  Rp  Iftad.  Bardan.  conc  SC 
coq.  c  Aq.  font  ^ 
per  hör.  ^  tnnc  idiiu^* 
Bad.  Foenic*  Ü 

digere  per  bor.  \ 
Colat.  refrig.  libr.jli 
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admisce:  i  Rnd.  Liquirit. 

Liq.  Kali  acet.  sjjj      >  Ligii.  Guajaci  _ 

Syrap.  cort.  Aur.  Stip.  Dulcamar.  aa  5jJ. 

M.D.S.2stündltch  1  Tagsc.  Vogel,  g  M.  S.  Täglich  1  — Ii  Unzen  mit 

2  Pfund  Wasser  abzukochen. 


H  u  fei  a  u  d. 


3060.  Bp.  Rad.  Bardan. 

SarsBparill« 
„    Saponar.  Anw.  Bei  Srpbillt. 

Railioß  Beiiadonnae*  Tollkirsehenwurzel. 

Innerlich  zu  \ — \ — 1  Gran,  Kindern  -^^ — ^ — \  Gr» 
ia  Fnlyer,  auch  in  Pillenform. 

Aeusserlich  zu  Klystieren  gr.yj — x  uuf  5vj  Colatur. 

Formeln. 


3061.  Rp.  PQlv.rad.Bel]adonn.gr.| 
Chittln.  snlf.  gr.jj 
Sacch.  ath.  gr.x. 
f.  pnlv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  S. 
in  Oer  neDcrireten  /ie)t  an  ver- 
branehen. 

Anw.  i'ri  Ijutniickig-fin  Inlermittcns. 

M.  f.  pulT.  Dly.  in  part.  aeq.  VIIL 
D.  S.  Morgens  und  Abends  ein 
PaWer,  dabei  gleichseitig  ein  mit 
Belhidonnawarzel  nndOpinm  yer- 
setztes  Pflaster  auf  die  Magen- 
gegend zu  legen  and  einen  Thee 
aas  JDnlcamara  au  trinken. 

Qölis. 

AQir.  Geflren  Kaoclihiisteii. 

906^«  Rp.  Rad.  Belladonn.  y:r.ii 
„    Ipecac.  gr.jß— jj 
Snlf.  depnr. 
Sacch.  Lact,  aa  gr.xxxjj 

IK.  I.  pulv.  uiY.  in  part.  acq-  octo. 
B.  S.  Smal  t^lich  1  Pul  er. 

Kopp 

A  n  w.   Im  Keachhustcn  eira-s  3-  % 
ilirigcit  Kiniics  mit  sieig'eodoa  Gaben 
t«r  beilaiiuiiiiu. 

3006.  Bp.  PnW.  rad.  Bellad.  gr.v 
„      „  Ipecac. 
Stih.  suif.  anr.  a«  gr.x 
Fx.r  Scneg. 
F.  pilul.  Nr.  XX.  Consp.  pulv.  rad. 
Irid.  flor,  D.  S.  Xaelich  4  —  6 
Pillen. 

3067.  Rp.  Rad.  Belladonn« 
„  Bhei 

M.  f.  pnlv.  Div.  in  part.  aeq.  X« 
D.  S.      3mal  taglich  1  Pulver. 

Haieland. 

Anir.  Gesren  hartnickiye  Lobervtr* 

stopfungr,  chronisrho  GolbsQcbt»  Leber- 
und Milzanschwclluiisr. 

iÖ63.  Bp*  PttW.  rad.  Bellad.  gr,ß 

„    Khei  gr.ir 
Sacch.  alb.  gr.x. 
il.  f.  pulv.  D.  tal.  (los.  Nr.  XII 
S.  Morgens  und  Abends  1  Falver. 

A  n  w.  Boi  Icterus  spnsticus. 

(Uö4.  Bp.   Pulv.  rad.  UaWnd.  ^r.jß 
err.  hydric,  grjjj 
Elaeosacch  Culam.  ^j. 
tf.  f.  pnlv.  Disp.  tal.  dos.  Nr.  VI. 
I>.in  Chart,  ccrac.  S.  Morgeus  und 
Ahends  1  Pulver.  Steinrück. 
Anw.  Bei  Prosopalgfie. 

3068.  Rp«  Rad.  Bellad.  conc.  gr.x 
„   Rhei  .^y 
in  f.  Aq.  ferv.  s. 
Ad  Colat.  Siv 

in  qua  solvc: 
Natr.  phospbor.  5jj 
Syr,  Sennac  Jj. 
M.  D.  8.  ^stündlich  1  EsslöfiFel. 
Anw.  Bei  ictcrischeo  Besch werdeu. 

065.  Bp.  Kad.  Bellad.  grj 
Opii  pnr   gr  ^ 
Sacch.  alb.  ^ir. 
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3069.  Rp.  Rad.  Belladonn.  gr.j 
CUnin.  fttilC  gr.ir 
FlaTOd.  €ort.  Aar*  ^j. 

M.  f.  pulv.  Diy.  in  part  aeq.  IV. 

D*  S.  Während  der  Apyrexie  zn 
verbrauchen.  Stosch. 


Sa70.  Kp.  Bad.  Beliad.  gr.ij 
„   Ipecac.  gr.jj 
Zinci  oxydat.  gr.yj 

Sacch.  nlh. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  acq.  VI. 
D.  S.  Sstaudlich  1  Pulver. 

Ber  e  ndb. 
Anw.  Gegen  nervIVse  Kpilepsic. 


•Sacch.  alb. 
OK  Cajeput.  gtt.j. 
M*  f.  palr.  Div.  in  II  part.  aeq. 
D.  S.  Fiüh  und  Abends  1  PnU 
vcr  zu  nehmen*    v.  Sc  hallern. 
A  n  w.  Zur  Vorhfttoof  der  ilrdr<HPhoMe, 


3071.  Rp.  Pulv.  lad. Bdiaü.gr.vjü 

Caluniel 

Magues.  carb.  aa  gr.xvj 
8acch.  alb  Bit. 
M.  f.  pulv.  Div,  in  VIII  part.  aeq. 
jy.  8.  Frftb  nnd  Abends  1  Pal 
ver.  Hafeland. 
AiMV.  Bei  Hydrophobie. 

3072.  Bp.  Bad.  Belladonn.  pnW. 

gr.vjjj 
Tart.  stibiat.  D/5 
Extr.  Coiiii  inac.  -^ß 
Sapon.  medic.  pulv.  ^jjj 
As.  foctid.  3jj. 
M.  f,pUul.  gr.jj.  Consp.  pulv.  raU. 
Irid«  flor.  D.  ad  vitr.  S.  3mal 
täglich  10  Stftek.  Bichter. 
A  II  w,   Geg^ea  Leber,  uod  Milc-rbr* 

scootrn , 


3073«  Bp.  Bad.  Beliad.  pnlv.  gr.vj 
Biemnth.  praecip.  nitr. 

gr.xxxvj 
Rad.  RUei.  pulv.  -Jj  et 
gr.xvjij 

li^xtr.  Liquir. 

M    Tarax.  äa  q  8. 
nt  f.  pilnl.  gr.jj.  Consp.  pnlv.  eem. 
Ljcop.  D.  8.  3mal  täglich  drei 
Stack.  Hanff. 

A  n  w.  Ciorron  r;irdial»ic  und  beglO" 
neude  Mag-eunimidvcrliärlung-. 


3074.  Bp.  Pulv.  rad.  Belladonn. 

gr.xiv— XV 
Calumel.  gr.jj 


3075.  Bp.  Pulv.  rad  Bellad. 

Elect.  Theriacae 
Laud.  liquid,  9j 
Gimim.  -.irab.  i>ulv.  5j]j 
Aq.  cuiiiruun.  q.  g. 
ut  f.  Klectuar.  ti{>igstiin. 
D.  8.  Anf  Leder  gestrichen  über 
die  Hersgmbe  zu  legen.  0  ö  I  i  s. 
Aaw.  Im  Keeclibtttteo. 

3076. '  RpT~  Rad.  Bellad.  gr.v 

8ulf.  depnr.  sj 
Tart.  depnr.  ^v 
Elaeosacch.  Foenic. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  X  part.  aeq. 
D.  JS.  Alle  3—4  Stunden  1  Pul- 
ver  in  Eibischthee.  Vogt. 

3077.  Bp.  Kad.  Bellad.  _ 

Pulv.  Doweri  gr.T 
As.  foctid.  -)ß 
Kxtr.  Duicam.  9jJ- 
M.  f.  i)ilul.  gr.jj.  Consp.  1).  S.  3mal 
täglich  3  —  ö  PiUeu  mit  eiuem 
schwachen  Baldriananfgusse. 

Meyer. 

Beide  Formeln  im  Kcnchhnstep. 

3076.  Rp.  Bad.  Bellad.  gr.; :-<Jj 

Ferr.  sulfnr.  gr.j 

Chinin.  gr.^ 

Magnes.  alb.  ^r. 

M.  f.  pul?.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  S. 

Früh  und  Abends  1  Pulver  in 

Zackerwasser  zu  nehmen. 

E  i  s  c  n  ni  a  n  n. 
Anw.  Bei  Gastralirie  mit  Saure. 

3079.  Rp.  Rad.  Belladonn.  sj 

inf.  cum  Aq.  fervid.  q  s 
digere  in  vase  clauso  per 
horam  ad  Colat  ^j^j. 
D.  B.  Mit  gleichen  Theilen  Ka> 
millenahsnd  an  einem  oder  swel 
Elystieres.  Stannini. 
Anw.  Beim  Iteas. 
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Itaditjc  Caincae,  Caincawiirzel. 
Anw.  5j — lY  auf  5yj  Colatar  in  Abkocheng. 

Ii'  o  r  m  e  1  n. 


mO.  Rp.  RadL  Cainc.  pulv.  sj 

Gummi  Mimos.  pnlv.  $j 
Meli,  despum.  q.  8. 
XL.  f.  Electuariura. 

M.  D.  S.  Umgerührt  theelöffelweise 
zn  nehmen  Foaquier» 

Anw.   Als  Diurelicum. 


I&^U  Rp.  Rad.  Cainc.  ^jj 

inf.  Aq.  ferv.  q.  8. 
Ad  Colat.  §ir 

cni  addc: 
Spir.  Aeth,  nitr. 
Roüb  Jiinip.  51*. 
»I.  D.  S.  Stündlich  1  Esslöffel. 


d&SL  ßp.  Rad.  Cainc.  gr.y — x 

Elaeosaccb.  Cinnamom. 

I.  f.  palv.  D.  tal.  dos.  Nr.  XII. 
D.  ad  Chart,  cerat.  S.  3mal  täg- 
lich 1  Pulver.  Löwenscein. 

A  n  w.  Geg-eo  Hydrosen. 


m.  Bp.  Bad.  Caiac. 

coq.  com  * 
Aq.  foat.  q*  8* 


Ad  Colat  $yj 

refrig.  ad  de  : 
Tinct.  Scill.  Kaiin.  gj 
Spir.  nitr.  aeth.  ~jj 
Sacc.  Junip.  inspiss.  zß 

Syrnp.  Spin,  cervin.  gj, 

M.  S.  ümgeschtittelt  alle  2  Stun- 
den 1  Esslöffel.  Sobernheim, 
A  n  w.  In  torpider  WasstMSucht. 

3084.  Rp.  Rad.  Caina  äüJ 

Aq.  commnn.  ^jj 
coq.  ad  dimid.  part.  et 

coIt. 

D.  S.  3mal  täglich  2  E-slofTeL 

Engl  er. 

Anw.  Ehea  daselbst. 


3085.  Rp.  Rad.  Cainc.  ^ 

digcre  Aq.comnian.STjjj 
per  hör.  48,  Colat,  coq. 
per  6***  horae  partem. 
Decoct.  filtra. 
S*  Das  Ganse  anf  dmal  in  8  Stun- 
den sn  nehmen.  Fran90l8. 
Anw.  <;e|rea  Btaebwasierenelit. 


RudiM  Caiami  aromaiici, 
{Radix  Acori*  Kalmus-  oder  MagenwurzeK) 

Anw.  zu  6 — 12  Gran  in  Pulver-,  Pillen*  und  Bissenibrm 
(ier  ^ — 5/^  auf  Jt)  Colatur  im  Aufgusse« 

Formel  n. 


d86.  Bp.  Rad.  Caiami  ^ 

inf.  Aq.  ferv.  s.  q. 
Ad  Colat. 

In  qua  solve : 
Gummi  Mimos.  ^ 
Sacchüri 
L  D.  S.  2»tündlich  1  Tbeelötfel. 

W  e  n  d  t. 

Aow.  Bei  VerdaaoDg^sscbwäcbe  and 
laciiifetefli  OarcbCall  der  Kinder. 


3087.  Bp.  Sacchar.  alb.  Jij 
coq.  enm 
Aq.  cotnmun.  q.  s. 
ad  consist.tabnlat,  adde : 
Rad.  Caiami  polv.  S^j 
Sem.  Foenic.  Jjj 
Ol.  Menth,  pip.  ^j?. 
i\f.  f.  Morsuli  Nr.  XXX.  D.  3mal 
t&glich  1  Stack.  S.  Kalmuimox^ 
seilen. 
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tttftmfcetchwerden. 

3088.  Rp.  Kad.  Calami 

„    Angelic.  ciii 
Inf.  Aq.  ferv.  q.  8. 
Ad  Colat.  # 

cm  adde: 
Aetheris 

Syr.  cort.  Aura&t.  oj- 
D.  8.  Sttlndlich  1  EsslOffel. 

Biehter« 

Anw.  Bei  schwaetaer  Verdaonasr. 


Colat.  5]ü 

adde : 
Liqvon  Kali  acet.  5j. 
M.  D.  S.  toal  taglich  1  EssliiffeL 

Ch  o  ulant. 
Anw.  Zur  Stärkung  dos  Mageos 
Befdrderaoff  der  Ausleerung'* 


3089.  Bp.  Bad.  Calami  Iß 
coq.  cum 
Aq.  font.  fervid.  q.  s. 
Ad  Colat.  ^vj 

8ub  üuem  coct.  adde; 
Bad.  Calami 
riaved.  cort.  Aurant. 
curasBav.  aä  ojj 
rcfrig.  adde: 
Tiuct.  Cbin.  comp,  oj 
Spir.  nitr.  aeth.  zß 
Syrun.  cort.  A«r.  gj- 
M.  D.  S  UmgescliütteU  SsUllicUich 
1  EssiOffel.  Sobernheim. 
A  D  vr.  lo  der  CaamteiMQz  atclksdiwe 
reo  Xraaklielleo. 


3091.  Bp.  Bad.  Calami  öjj 

infund,  Aq.  fervid.  q.  8. 
Colat.  refrig.  STj 

adde: 
Extr.  Absinth.  3j 
Spirit.  8uH'.  aeth.  oß. 
M.  1).  S.  28töndlich  i  Tasse. 

Iii  Idenbrand. 

A  II  w.  Gcgrcii  Scorbut. 


3090.  Bp.  Bad.  Calami 
„  lihci 
iaf.  Aq.  fervid.  q.  s. 


3092.  Bp.  Bad.  Calami 

^    Angelicae  aa  öÜ 
Herb.  Mcliss. 
Foiior.  Aurant.  aa  oJ 

„     Sennae  5? 
Sem.  Coriandii  ^j. 
C.  M.  f.  Species.  D.  lal.  dos.  >*r. 
XII.  P.  S.  Täglich  eine  solch« 
'Fortiüii  auizubrüheu  und  kaliM 
trinken.  Most 
Anw.  Bei  Hysterie. 


3093.  Bp.  Kad.  Cahimi   

Spec.  arouKit.  aa  oÜJ- 
M.  f.  Species.  S.  Zu  armnatischeii 

Bädern  und  ümticiiiugea  (tehi 

zweckmässig). 


RudiO!  Cmricis  arenaHae.  Saudriedgraswurzel. 

j^nw.  ^j— ji  auf  1—2  Pfd.  Wasser  zur  Hälfte  eing^ 
kocht  und  des  Tags  über  verbraucht. 

Formeln. 


3094«  Bp.  Bad.  Caric.  aren.  gj 

coq.  cum 
Aq.  Ibnt.  q.  s. 
All  Colat. 

sab  iia.  coct.  adde: 
Fol.  Sennae  ojjj 
Sem.  Carvi  oj. 
D.  S.  Die  Hälfte  des  Morj^cns  im 
Bette  zu  trinken ,  die  uuderc 


Hälfte  im  Laufe  des  Tages  la 
verbraacheu. 

3095.  üp.  Bad.  Caric.  aren. 

„  Bardan. 
„  Chinae 
Li?zni  Guajaci 
L^ihI.  Liquir.  äii  ol 
C.  M.  D.  S.  Täglich  den 


M 
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Theil  auf  {  Quart  Wasser  zu 

verbrauchen. 


(>ort.  Mezerei  3jj 
Stip.  Dulcam.  ,5^ 
Rad.  Liquir.  ojjj 


Sem.  Anis,  stell.  5jj. 


3096.  Rp.  Rad.  Caric.  uven  %^ 

Cort.  Ulm.  inter.  l^JJ  iri  />         /  es      •           o  « 

coü  cum  ^'  *>pec>e8  I).  S.  Mit  3 

Aq.  ionu  Uiüß  I  Wawer  auf  Ä  Pfd.  einge. 


coq.  cum 

subfin.eoci  uddendo:!  «^"«*  Terbrmclien. 


Rad.  Liquir.  5^ 
ad  reman.  ^jjj 

in  Colat.  solvc : 
x^utii  sulfur.  oj 

„    carbon.  dep.  oß, 
D.  8.  TassenweUe  tagüber  3*— 4 
Wochen  lang  au  vcrbranclieii. 

Heim« 
Anw.  Gefen  Teraltete  Fleclitea. 

3097.  Rp.  Kad.  Caric.  arcn.  o^'j 
Lign.  Gmijac.  ojjj 


Walch. 
A  n  w,  Gcfen  uiclitUcho  «rphilittsehe 
;  luiocliooselimenen. 


3098.  Rp.  Rad.  Caric.  arcQ. 

„  Bardanae 
„    Saponar.  ää  ol 
Fol.  Seuiiae 
Magnes,  sulf.  ^  3^. 
F.  Spec.  D.  S.  Einen  Esslöfiel  voll 
mit  2  Tasseu  bcissen  Wassers 
anfaubrtthen. 

Radiae  CaryophgUmime.  Nelkeiiwursel. 

Anw*  — jj  p.  d*  3 — 4mal  täglich  in  Pulver  und  j 

auf  5^*j — '^'jÜÜ  Dccoct. 

Formeln. 

3099.  Up.  Rad.  OaryopbyU.  3J 
n    Bhei  gr.vjij 
infunde  Aq.  icrvid.  q. 
per  \  hör.  CoL  sjj^ 

adde: 
Extr.  Tarax.  gjß 
Syrup.  Cbamom.  ^j. 
IC.  D.  S.  Stündlich  1  Kaffeelöffel 
voll  SU  geben. 

Bock  in  Fruiburg. 
Auw.  Bei  Alropbia  uicsoiitorica. 


Rad.  Caryophyll.  gjjj 
Colat.  express.  Jvj 

adde: 
Tinct.  Bhei  yinos« 
Syrup.  cort.  Aaratit,5vj. 
M  I).  S.  I  mgeschüttelt  ^stuodUoh 
2  Eaalöffel.  Richter. 

Anw.  Gegea  hartnackigere  Wechsel* 

fleber. 


3101.  Rp.  Rad.  Caryopbyll.  5^ 
Cas8.  Cinnamom.  5^ 
Syr.  cort.  Aurant.  q.  s. 

ut  f.  Elcctuar.  D.  S.  Sstündlich  1 
bis  2  Theelüffel.  Phöbus. 
Anw.  fiCgeu  leichte  Formen  der  In- 


ilOO.  Rp.  Cort.  Salicis  5,: 

macera  cum  Aq  ferv.Sj 
per  lior.  12,  tunc  coque 

arl  i  (  man.  fjvjj   

bub  ün.  CüCC  adde;  jurmilteaz. 

Mimdioß  Chinae  nodosae  orieniaiis*  Chinawurzel. 

Anw.  ^  —  jj  auf  1  —  2  Pfund  "Waseer  zur  Hälfte  ciu- 
^Lkocht 

Madise  CichoreL  C/ieliorlenwurzel. 

Anw.  wie  Fol,  Cichor.  Tarax,  u.  dgl.  zn  5/3 — auf  gvj — vjjj 
Jv^latur  im  Decocte. 
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Mmäim  Coi^mbo,  Colontewarsel. 

Anw.  zu  10—20  Gran  In  Pulyer  mehrmals  taglich  iirid 
fyß  auf  5vj  Coiatur  im  DecocU 


Formeln. 


310*^.  Bp.  Rad.  Colombo  ^jj 

Elaeoijuccb.  MaciU.  5]. 

M.  f.  polv.  Div.  in  park  aeq.  VI. 
D«  ad  Chart,  cerat.  S.  4«tftQdlicb 
1  Pulver-          J.  P.  Frank. 
Anw.  Gcgeo  ttoniscb«  Dtarrlideo. 

3108.  Bp.  Rad.  Colombo  äj 

Flaved.   cort.  Aarmnt. 

cnrras.  5^ 
Yini  Malacens.  §x 
digere  per  bor.  4 ;  Col«, 
residanm  coqoe  com 

Aq.  5^Ü 
Ad  reman. 

adde  niixüä: 
Tinct.  CinTiflmom.  7, v  i 
Sjr.  cort.  Auranl. 
M.  D.  S.  UmgeschHuelt  imal  täg- 
lich 1  EsslÖffel.      Her  ende. 

3103.  Bp.  Bad.  Colombo 

„  Zingiberis 

Sacchar.  ää  jj. 

M.  f.  palv.  D.  S  Messerspitzen- 

weise  zu  nehmen. 

Anw.  fies'^'n  atcoisclie  Dianhoü. 

3104.  Bp.  Kad.  Colombo  5|3 
Natr.  sulf.  sicc.  3jj 
Macidis  ^j. 
M.  f.  palv.  D.  S.  28iündlich  eine 
Messerspitze  toU. 

G.  A.  Bichter. 
A  D  w.  Ge^cD  Veracblelmnof  Q.  Atonie 
4er  ertten  Wege* 

3109.  Bp.  Tuiv.  rad.  Colombo 
coqne  cnm 
Aq.  font.  5xjj 
Ad  reman.  S^j 
Colat,  adde: 
Syrup.  cort.  Aur.  3j 
Laud.  liq.Sydenh.  irtt  x. 
M.  S.  AUe  2  Stunden  !  EssloüV! 

H  u  f  e  1  a  Q  ü. 

3105.  Bp.  Kad.  Colombo  3p 
in  f.  Aq.  ferr.  q.  8« 

Ad  Culat.  5v 

Cui  refrig  a'](]e: 
Elix.  Aur.  comp.  öJ 
Svr.  Sacch.  5j. 
D.  S.  StündHch  1  Esslöfifel, 

;U10.  Bp.  Bad.  Colombo  Iß 
coq.  cum 
Aq.  comm.  5X 
(sub  fin.  coct.  addendc» 

cort.  Cascarill. 
Ad  reman.  S^j 

Ceolat,  refrig.  adde: 
Tinct.  cort.  Aar. 
Syrup.  Cinnamom. 
M.  D-  S.  Umgeschüttelt  3<5tündlich 
einen  reichlichen  Essloßel. 

B  c  r  e  n  d  S- 

A  n  \v.  Gegen  Atonie  des  DamcM«!« 

und  atonisclie  Diarrhöen. 

310Ö.  Bp.  iiad.  Colombo  pulv.  zfi 
Cort.  CascarilJ.    «  öjj 
Macidis  öj. 
M.  f.  c.  Syr.  cort.  Aur.  q.  Blec- 
tnarlom.  D.  S.  Umgerahrt  3mal 
täglich  i  EsslGffel.  Sondelln 
Anw.  GegrcQ  atonische 9  sieli  lo  die 
Lange  ziehende  Oiarrhöeo. 

3107.  Bp.  Bad.  Colombo  ^ 
„    Salep.  gr.x 
coq.  c.  Aq.  comm. 
Ad  Colat.  %y 

eni  adde: 
S/r.  Cinnamom.  jj. 
D.  S.  StOndtieh  1  BsilOfftl. 

3111.  Bp.  Bad.  Colombo  pulv. 

gr.Tjjj 

SoWe  in 
Decüct.Salep.(exgr.vijj) 

odi 

refrig*  adde: 
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Tinct.  Opü  croc.  gtt.jj 
Syrtip.  Chamom* 

M.  D.  S.  Wohiumgescbüuclt  stünd- 
lich 1  Ksslöffel.  Gölis. 

A  o  w.  Bei  Kiaderdiarrlioe. 


Zm.  Kp.  Bad.  Colombo  3^ 
„  Salep. 

coq.  cum 
Aq.  font.  q.  s.  per  J  hör. 
ad  Colat» 


refrig.  adde : 

Syrup.  Chamom.  %ß. 

M*  D.  S.  Uxngeschüttelt  äiüudlicU 

1  EilldflfeK  GOlis. 
Anw.  Bbon  dasellwt. 


Bp.  Decoct.  rad.  Salep, 

Pulv,  rad.  Colombo  gr.x 
Laad,  liquid,  gtt.iv 
Sjrr.  Biacod,  5^. 
Bi.  D.  S*  Alle  Stunden  einen  KIn- 
derldffel  yoIK 

Radios  Curcumae,  Carcumewarzel. 

Offic.  Prap.  Ckarta  exploratoria  lutea, 

Radioß  Enuiae. 
{Radix  Heienü  Radix  IntUae.  AlantwurzeL) 

Innerlich  äjjj — V  auf  gvj  Colatur  im  Aufguöäc  oder 
Absude. 

Aeusserlichzu  Umachläguu  im  Fruritas  und  bei  Kr&tze 
kleiner  Kinder* 

Formeln. 

311i.  Bp.  Bad.  Enal,  iß 
»   Liqoir.  jjj 
inf.  Aq.  ibrr.  q.  a. 
Ad  Colat. 

In  qua  sotve: 
AmmoD.  hydrochlor,  jj. 
B.  S.  Sttindlich  i  Easlö^ 

Bp.  Bad.  Enol.  ^üj 

coq.  com 
Aq.  font.  s.  q. 
ad  Mucilaginem,  Cola 

et  adde: 
Adip.  Buill.  8.  q. 
n  L  Ungt.  D. 

Anw»  Bei  Kralle  kleioer  Kindel. 


Acet.  Sdll.  perfect. 

tnrat.  aa  5p 
Sjr.  flor.  Aorant.  iß. 
M.  D.  S.  Umgesehättelt  SstandSch 
1  fiB0l6ffeI. 

A  n  w.  Gegea  lirdropifehe  Zaftlte  dar 

üiQder. 


IJ16.  Bp.  Bad.  £nnl.  3j 

infnnd.Aq.Fontfery.q.s. 
Ad  Colat.  Sit 

adde: 
Sali  earbon.  dep. 

Madioß  JF^iicis  maj  is.    Farrenkraut Wurzel. 
Innerlich  zu  jj—jj— jjj  im  Pulver  oder  In  Latwerge, 
n  öchüttelmixtur,  im  Decoete  1—2  Unzen  anf  3—4  Unzen. 

AfSMlTwordmuiKitoiurt  und  BaeepttatdMnbiioli.  IL  Bd.  25 


3117.  Bp.  Bad.  Ennl.  ^jj 
coq.  cum 

Aq.  Font,  svjjj 
Ad  Colat.  Svj 

Solve  in 
Ammon.  mur. 
Succ.  Liquir.  aä  2j 
Tart.  stib.  grj 

adde : 
Syr,  Seneg.  jj. 
M.  D.  S.  Uujgesohüttelt  2— SstUnd- 
lich  1  Esslöffel.         R  ad  i  US. 
Anw.  Gehren  vcrulleteo  Katarrbalbu« 
•tau  uad  BroBebtetverffhleiaittaf . 
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3118.  Up.  PttW»  wd.  Filiß.  mar. 

Aq.  Meliss.  SÜi 
Syr.  Sacchari  _ 

Mucil.Gnmm.arab.  a^p. 
M.  f.  haustus»  D.  S.  Abends  au 
nehmen,  am  andern  Morgen  1^ 
Unzen  Ol  Bicini.  Mayor. 


Smal  i  Theelöffel  und  nach  jeder 
Gabe  einen  massigen  Lüöel  voU 
BicinnsOK  Hufe  iand^ 


^lld^  Kp.  Bad.  Filic.  mar.  5j 
Cort.  rad.  Granat 

coq.  cum 
Aq.  commun.  s.  q. 
Ad  Colat.  S^i- 
D.  S.  In  2— S  Portionen  Morgens 
nttchtem  «n  verbranchen. 

3120.  Rp.  Uad.  Filic.  mar.  pnlv. 

«  Valerian.  min.  « 

aa  m 

MelL  despnm.  q«  b. 

ntf.filectuarium.  ü.  S.  Umgerührt 
Sstündlich  1    2  Theelöffel. 
Anw.  Gcg-eri  den  Bandwarm.  


3124.  Bp.  Bad.  Fihc.  mar.  jxcort. 

Helmintochort.  m  ^ 

coquc  cuoi 
Aq.  commun.  libr.j 
Ad  Colat  Svjij. 
D.  S.   Von  Zeit  zu  Zeit  i  Tasae 
zu  trinken.   

3125.  Kp.  i'ulv.  rad.  Fih'c.  mar.  aj 

D.  in  quadruple. 
Anw.  Von  diAsen  Pnlvera  alnmit  der 
Kraak»  «w«  Ta^e  nach  eioaDder,  Frftli 
aüchterü  un  l   M  t  i.  i*;  2  Stunden  nach 
einem  Icicüteu  Abendesseo,  jedesmal  ein». 


3126.  Bp.  Mercur.  ^nlo 

Cornu  cervi  ust. 
Cinnabar.  Antimon. 


M.  f.  pulv.  S.  Nr.  A. 


3121,  Bp.  Bad.  Filic.  mar.  pulv. 

gr.xjj. 

Conserv.  Rosar.  q.  s. 
ut  f.  pilul.  Nr.  XII— XVI.  Consp. 
Lycop.  D.  IS.  In  2  Portionen  in 
halbstündigen  Zwischenräumen 
Abends  vor  dem  Schlafengehen 
zunehmen.         Pe  schier. 


3 Dil.  Rp.  Gummi  Gutti 
Bad.  Jalap. 
Herb.  Cardui  bened. 
Gomn  Cer^  nst. 

aa  pr.xxxT 
Hfl«!  Filic.  mar.  5j. 
M.  f.  pulv  Div.  in  III  pari.  aeq. 
S  Nr.  B.  Be  ck. 

Anw.  Nachmittags  um  5  Uhr  UThili 
der  Kranke  das  mit  A  bezeichnete  Pol* 
Ter  io  eioom  EsslöffelvoU  V9ntw ;  Abends 

aber  nach  dem  Genuss  einer  Suppe  2 
Unzon  5;n«'se8  Mand-*!"!  Am  anderu  Mor- 
gen nimmt  er  eines  von  den  mit  B  bezeich» 
neten  Pulvern  mit  einem  EieldlM  Syrup, 
fhr,  PerHeormiL  Das  2.  and  8.  MI« 
ver  erhält  der  Kranke  nur,  wenn  vor- 
her der  Wurm  nicht  nb'rins'e. 


3122.  Bp.  liad-  ^'iliC'  oj 
coq.  com 
Aq.  xont.  Ubr.jjJ 
per  hör.  cnh  finem  coct 

adde: 

Gort.  Mezerei  ^j-sß-j 

Colat.  adde : 
Pulv.  rad.  Filic.  mar. 

3jj—  ■  

D.  S  Morgensanf  emmal  oder  auch ^g^gg^         p^l^  „^ar.  3jjJ 

in  mehreren  Portionen  binnen  A^r.  Tiüae  5v. 

einer  Stunde  gn  verbranfthen.    ^  Wohl  umgeschüttelt  Mor- 

3123.  Bp.  Limatur.  btanm  I    gens  nüehtm  die  eineBUfte  nnd 

PulY.  rad.  Füic.  mar.  gjj ;    eine  halbe  Stunde  später  die  an- 
Conserr.  Bosar.  q.  s.      dere  IIMfte  an  nehmen, 
nt  £;  Electoarinm*  B.  S.  Täglich;  Wolffsheim. 
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Radiär  Galanyae*  Galgantwurzel« 

Innerlich  zu  10  —  20  Gran  p.  d.  in  Pulver  einige 
Male  tftgUch  oder  3j— jj  aaf  3iy  Colatur  in  wluiBerigem  oder 
weimgem  Anfgasse* 

Formeln. 


SISH*  Bp.  Caryophyll.  aÜ 

Gass.  Cinnamom.  57 
Bad.  ZiDgib«  ^ 
„  Galaagae 

Macidis 

Cardamom.  min. 
Nqc.  moscliat.  iü  2j. 
C.  C   M.  D.  S. 

Species  pro  Morsulis. 
Anw.  VoQ  «iieseu  Species  kummt  eine 
h^he  L'ozd  mit  etwa  3  Dnzen  geschait« 
tenea,  sfiftea  HaodelM,  1  Uosa  dmfec^ 
Carmi»  Citri  und  8  Pfd.  Zaekarl.  a« 
zur  Morsailaniiiasta.  MairanmorselleD. 

M.  D,  8.  Umgeachfittelt  3stftndUcli 
einen  m&ssigen  Esaldfifel. 

Wendt. 
A  n  w.  Gegren  Offpaptle  and  Oiarrlioa 

der  Kinder. 

3131.  Bp.  Ead.  Galang.  ojÜ 
„  Zingib. 
Corl.  Anrant.  aa  sß 
inf.  Aq«  fenrid.  q.  s. 
Ad  Colat.  giv 

adde: 
Sjr»  eort  Aar.  Sj 
Spir*  Aetlu  nitr.  5/?. 
D.  8.  3— 4mal  täglich  1  EsalOffeL 

S130.  Bp.  Bad.  Gelang. 

n   Bhei  M  5) 
infiuid#  A^.  fernd»  q« 
Ad  Colat.  Syj 

adde: 

Ammon.miir.dep.  gr.xjj 
£laeo8acch.  Menth,  pip. 

2^* 

ai32.  Ep.  Rad.  Galang. 

£laeosacch«  CalamiM^ß 

M.  f.  pnlr.  D.  tal  dos.  Nr.  XIL 
S.  3— imal  täglich  1  Pnlver  mit 
Wein* 

Anw.  Bei  Direstionsschwäche. 

MoMo  OetUimnae*  EiisiajiwurzeL 

Innerlich  zn  10 — 30  Gran  p.  d.  in  PnlTOr  nnd  Pii« 

ien  oder  jjj  auf  5vj  Colatur  im  Aufgusse. 

Formeln. 


31S3.  Bp.  Bad.  Gentian. 

Herb.  Centanr.  min* 
y,  Cheiiopod._ambros. 

C.  C.  M.  f.  Spec.  D.  S.  3mal  täglich 
1  TbeelOfifel  voll  mit  einer  Tasse 

hüisscn  Wassers  auf/ubruheu. 


Bp.  Bad.  Gentian. 

,  Ari8toloeh.rotond. 
8amniitat.  Chamaedrios 
n  Chamaepit. 
Centanr.min. 


M.  f.  pnlv.  D.  8.  Drei  Monate  jeden 
Morgen  einen  Theeldffel  nnd  dann 
3  Monate  jeden  Moigen|Thee* 
löffei  9  hierauf  6  Monate  ^  nnd 
später  noch  eine  Zeit  lang  einen 
Tag  um  den  andern  einen  Thee- 
löfifel  voll  zu  nehmen. 

Antipodagrisches  Pulver  des  Her- 
zogi  von  Portland. 


3135.  Bp.  Bad.  Gentian.  Sj 

Flaved.  cort  Anraai.  2j 

Cort.  CiQnam0m.acut.3j 
Ulf.  yin.hiapan.libr.jjj« 

2S* 
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Stent  in  digeitione  per  hör* 
Colat. 

D.  S.      3mal  täglich  1  Esslöffel. 

H  c  c  k  e  r. 


IlM.  Rp.  Hud  Gentian.  ^jj 

Calami 

Gass.  Cinnainum.  aa 
infund.  Aq.  fei;vid.  q.  8* 
Ad  Culat.  f>vj 

cui  adde: 
Spir.  Aeth.  5*3 
Syr.  cort.  Aur.  3j. 
IJ.  b.  2sttindlich  1  Esslöffel. 


Fell,  Taur.  inspiM. 
Rad.  Rhei  pulT.  q.  8. 
Ulf.  pilaL  gr.jj.  Consp.  pulv.  Cort. 
Cinnamom.  D.  S    3mal  taglidi 
8—10  Pillen.        Weik  ard. 
Anw.  Gegren  VcrdannngsschwäclieBiit 
fehlerhafter  Galleütiüsouderuog', 


dlS7*  Bp.  Rad.  Gentian. 

Extr.Centaur.miii.  aa  sJj 


3138.  Rp.  Bad.  Gentian. 

coq.  per  lior  ^  com 
Aq.  fönt,  libr.jj 
Colat.  adhuo.  fervid.  inf. 
Sununitat.  Ccntaur.mio. 

„     •  Absinth. 
Rad.  Caiami  a"!  oÜ- 
D,  S.  Vormittags  2—4  Gläser. 

Montmahon. 


Jl#dto  Grammis.  Queckenwarzel.  Grauwurzcl. 
EmolUrend  und  aolvirend  an  ^ — jj  im  Decoct  auf 

Formeln. 


M39«  Bp*  Bad.  Giaminis  ^jj 
coq.  cam 
Aq.  font.  q.  s. 
Ad  Colat.  S'j^ 

adde : 
Oxym.  spl. 
11.  1).  S.  Tassenweise. 
Auw.  Als  Fiebcrtraok. 


3140.  Rp.  Decoct.  rad.  Giaimn. 

Kali  tart.  _ 
Symp.  com.  aa  S*^- 

M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  2  Ess- 
löffei  voll.  Marcas. 

Anw.  B«f  gastrischen  Fiebern. 


MmUee  GnMolae.  diottesgiiadenkraat. 
Anw.  wie  Herba  GraHolae. 

lUMsß  Meiiebori  nigri.  Hehwarze  Niesswarzel. 

Innerlich  zu  6  —  12  Gran,  selbst       als  Drasticnm  ia 
Polver,  Pillen  oder  3|j— jj  auf  5vj  Colatur  iui  Aufgusse. 
Aeusserlich  an  Umschlägen,  Waachangen,  Salben. 

Formeln. 

S141.  Rp.  Pulv.rad.Hellcbor.iiigr.  3U2.  Rp.  Rad.  HeHeboi^  nigr. 

Bacc.  Juüip.  aa  öjj 


Kxtr.  herb.  Sabin. 
Myrrhac  ;iä 
Cort.  Ciunamoni.  $j 
fJyrup.cort.  Aurant.  q.s. 
nt  f.  ElecLuarium.  D.  S-  Die  eine 
Hälfte  Morgens,  die  andere  Abends 
an  nehmen.  Jahn* 
Aaw.  Amenorrhoe. 


Rad.  Jalap.  5/3 
Spir.  Vin.  rft. 
macera  per  alliqnot  hör. 

Colat.  filtr.  adde: 
Syr.  Cort.  Anr.  Sdi- 
S.  Täglich  Smal  ein  Spi««!«» 
ToU  zn  nehmec. 
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8143.  Rp.  Rad.  Heilebor.  nigr.  ^jj 
eoqut  cum 
Aq.  font.  6.  q. 
Ad  Colat  StÜ) 
in  qna  solve: 

Radiie  J^ainppae 
Innerlich  zu  10  —  3C 
Gran  p.  d.  in  Pulver»  gerne  ii 

F  0  r 

9144.  Rp*  Pnlv.  rad.  Jalap.  gr-yj 
Hydr.  chlor»  mit  gr.jjj 
Pnlv.  Macid.  gr.iv. 

17      w\iil«r       T\                  A^m      yS..     TTT  D 

ü.  pulv.  Jj.  tal.  ao8*  Wr.  IV«  o. 

Morgens  1  Pulver. 
Aqw.  AbffttirmiUol  für  eio8— lOjäh- 
riges  KiDd. 

Kali  tartar.  fjj 
Meli,  despum.  sjj.  * 
D.  S.  SztflndUch  1  Esslöffel. 

Reil. 

Anw.  Bei  MelaacIioU«. 

>.  iaiappenwurzel. 

Gran  p.  d.  Kindern  zu  2  —  6 
1  Verbindung  mit  CalomeL 
mein. 

3150.  Rp.  Pulv.  rad.  Jalap.  ^jj 
»       «  Rhei 
Blaeozacch.  Citr.  ^  ^ 
Tart.  depur. 
ouii.  Qopur.  aa  3P* 

M  f.  pulv.  D.  8.  3mal  tftglteh  einen 

Ttieelöffel. 

Anw.  Hämorrbotdnlpulver. 

314^  Rp.  Rad.  Jalap.  gr.xT — xx 
Hydr.  chlor,  mit.  gr.iv-v 
Kiaeüsacch.  flaved.  Citri 

IL  f.  puly.  D.  ad  charL  eerat.  S. 
Auf  ^nmal  zu  nehmen. 

Anw.  Als  Laians. 

3151.  Rp.  Rad.  Jalnp.  ^j^r.iv — vj 
Hydr.  chlor,  mit.  gr.jj-i? 
Extr.  Hyosc.  ^r.J 
Elaeosuch.  tlaved.  Citr. 

5/5. 

a^»  1.  paiir.       «a  cozr».  cerac  jj» 
tal.  dos.  Nr.  VI.  8.  Morgens  und 
Abends  1  Pulver.  Wandt. 
Anw.  Cegen  Asearidea  der  Kinder. 

3146.  Rd*  Rad.  Jalan.  sr.x 
Pulv.  aeroph.  9j. 
M«  f.  pulv.  D.  S«  Auf  einmal  zu 
nehmen. 

3152.  Rp.  Pulv.  rad.  Jalap.  gj 
£ztr.  Aloes 
Gummi  Qutti  aa  gr.v 

FiXtr.  Gram  in.  rr  ^ 
ut  f,  pilul.  Nr.  XXX.  Consperg. 
Lycüp.  D.  S.  4mal  täglich  zwei 

Pillen. 

3147.  Rp.  Rad.  Jalap. 

Tart.  depur. 

Elaeosacch.Foenic  i;;3j. 

Wl      (     nillv      D      Qf]    vif».     Q  ^L:K\nfl 

jML.»  1.  pujv,  u.  au  viir.  o.  ^siUnü- 
lieh  einen  Theelöffel,   bis  Wir- 
kung erfolgt.       Hu  fei  and. 

Anw.  Porgirpulver. 

3153.  Rp.  Rad.  Jalap.  pulv.  gr.v 
Tart.  depur. 
Ol.  Foenic.  gttj 
Extr.  Gramin.  lio  a  a 
Ut  f.  Boll  Nr.  VI.  Consperg.  pulv. 
Cass.  Cinnamom.  D.  8.  3ma]  täg- 
lich 1  8tftck.  FhGbus. 

3148.  Rp.  Rad.  Jalap.  5|3 

Kali  sulf.  pulv.  ^j. 
M.  D.  S.  Auf  einmal  zu  nehmen. 

3149.  Rp.  Rad.  Jalap.  sjj 

Kali  sulf.  dep.  ^vj 

Rad.  Scill.  gr.vj 

Blaeosaeeh.  flaved.  Citr. 

•*■ 

ÖJJJ« 

M.  f.  pulv.  D.  ad  vitr.  S  3mal  täir. 
lieh  einen  kleinen  Theelftffel. 

Conradi. 

Aow.  Gegen  Ufdrops. 

3154.  Rp.  Pnlv.  rad.  Jalap. 

K       »   Rhei  ga  3j 
Natri  sulf.  zicc.  %\i 
Syrup.  Spin,  cervin.  q  s. 
utf.  Boli  Nr.  X.  Consp.  Cinnaro.  D* 
S.  3mal  täglich  1  Stück  zu  nehmeu 

Digitized  by  Google 


3155.  lip.  Pulv.  rad.  Jalap. 
1  „    fol.  Sennae 

Tart.  dep.  aa  ojj 
Meli.  cnid.  q.  s* 
«tf.ElectiMr.  0. 8.  ThedöMweiie 
SU  nehmen.  Seile. 


3156.  Bp.    ]iad,  Jalap.  pulv. 

Kali  auliur.  ää  3/3 
Roob  Ebuli 
CoDsenr.  Nastnrt.  aq. 

aä  5j j 

Oxym.  Bdll.  q,  8* 
nt  t  Electnarinm.  D.  ad  Tascnlnm 
£ctlle  albam.  8.  38t1bidUc]i  zwei 
Theelöffel  zn  nehmen. 

Wendt 

Anw.  T>('l  Bauchwassersucht. 


nt  f.  Blectnarinm.  D.  8.  StOpdlich 
einen  Eiel^l,  bie  Wirkung  ei^ 
folgt. 

Schmidt*«  PnTgirlatwerge. 

3161.  Rp.  Rad.  Jalap.  pulv.  jj? 

Hydr.  muriat.  mit.  3? 
Macid.  pulv.  5j 
Sacchar.  alb.  in  Aq. 
aolnt.  et  ad  comiiteat 
tabnl.  coet  ^* 
M.  f.  Rotnlae  gr.iT.  D.  8.  Mor- 
gens  nnd  Abends  1  StAck. 

Wendt. 

Botnlae  anthelminthicn' 


Si57.  Bp.  Bad«  Jalap.  pulv. 
Kali  snlf. 

Bad.  Yaler.  pniv.  «a  5) 
Oxjm,  Scill.  3j. 
Bl.  f.  Electnarinm.  D.  8.  Kaffee- 

löffelweise  zn  nehmen. 
St&rk's  Wurmlatwerge. 

3158.  Rp.  Bad.  JaliHi».  pnlv. 

,    Valer.     «  öjJ 
Sem.  Oinae 

Tanacet.  pnlr. 

Kali  sulfur.  3jj 
Oxym.  Scill.  q.  8. 

nt  f.  Electuarium.  D.  S.  2— 3mal 
t&glich  einen  Theelöffel. 

Bremser *8  Wurmlatwerge. 


3162.  Rp.  Rad.  Jalap.  pulv.  3] 

Magnes.  enlftir.  gr.zr 

Solye  in 
Aq.  Cinnamom.  BpLS 

adde: 
Syrup.  Sacc.  Citri 
Maraskino  aa  sj}« 
M*  D.  S.  Anf  einmal  «t  nelmea. 
Heimle  Pnigirmixtnr.  

3163.  Up.  Sem.  Santonfci 

Bad.  Jalap  i>ß 
Calomel.  gr.jj. 
M.  f.  pnlY.  D.  tal.  dos.  Nr.  m. 
S.  Frflh  nnd  Abends  i  Pnlrer. 

Hnfelani 

Anw.  Gegren  Spulwürmer. 


3159.  Bp.  Bad.  Jalap.  pnlv«  ^ 

„  Valerian.  „  sjß 
Sem.  Ginae  „ 
Kali  tart.  pnlT.  jjj 
Oxym.  Scill.  5yj 
Syrup.  spl.  q.  s. 
nt  f.  Electuarium.  D.  S.  3-»3mal 

täglich  einen  Theelöffel. 
Hnfeland's  Wormlatwerge» 

3160.  Rp.  Rad.  Jalap.  pulv. 

Kali  sulfur.  ää  5jj 
Succ.inspiss.  Sambuc.  §j 
Syrup.  Spin.  cervin.q.  s. 


3164.  Rp.  Bad.  Jalap.  puly.  Sj 
Tart.  depnr. 
Sncc.  inspiss.  Samboc 

M.  f.  Electnarinm.  D.  S.  Ästfind. 
Uch  einen  Theelöffel»  bis  Stahl- 
gang  erfolgt. 

Weikard's  Pmgirlatwefge. 


3165.  Rp.  Bern.  Cinae 

Rad.  Jalap. 

Sacch.  alb.  aa  öJ* 

M.  1.  pulv.  Div.  in  vj  part 

D.  S.  Alle  3  Stunden  1 

Schnbartli. 

Anw.  Geren  SpnlwAnner a. Ascaridg» 


3166.  Rp.  Rad.' Jalap.  pulv. 

Hydr.  suUurat.  u  olP 
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Sem.  Cinac 
Herb.  Tanacet.  ^  5jj 
Corf  .Cinnamom.pulv.  5j 
Sacchar.  alb.  in  Aqu. 
Rosar.  solut.  et  ad  con- 
sist.  tabul.  coct. 
M.  t\  Mursuli     — |j. 
D.  S.  1— 2raal  täglich  1  Stück. 

Schmidt's  Wurmmorsellen. 


31o7.  JR-p»  Rad.  Jalap.  gr.iv 
Sera.  Cinae 
Rad.  Valer.  mio. 
Kali  sulf.  dep.  ää 
Ferr.  sulf.  crysi.  gro-jj. 
f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  XIL 
D.  S.  Täglich      6mal  i  Palyer 
nut  Syrup  zu  geben* 

6.  A»  Bichter« 
Anw.  Für  wurmkranke  Kinder. 

3168.  Rp.  Rad.  Jalap. 

Sem.  SMitonic.  Ta,  $j 
Vi^oL  Martis  gr.jj. 
M.  f.  pnly.  D.  tal.  dos.  Nr.  JÜüL  8. 
Früh  und  Abends  1  Pulver. 

Hnfeland. 

Anw.  Gegen  Spalwürmcr bei Erwacb- 
seoeo. 


3169.  Rp.  Bad.  Jalap. 

Paly.  Sem.  Ginae  ^y 
Ohocolat.  pulv,  3jjj 
Mncilag.  Giiiiiiii.Mimo8. 

q.  s. 

nt  f.  Trochisci  Nr.  XL.  S.  Täg- 
lich ^al  2—3  Stück  zn  geben. 

Vogt. 

\  nw.  Gegen  Würmer  für  lOjahrlge 
Klarer. 


3170.  Bp.  Ferr.  salf.  gr.lv 
Sem.  Ginae 
Rad.  Jali^.  paly. 
Meli.  pnr.  iä 

M.  D«  S«  Anf  einmal  au  nehmen» 

Bosenstein. 
Anw.  Bei  warincrn. 


3171.  Bp.  Rad.  Jalap. 

Aloes  ää 

Fol.  Sennae  ^jjj 

Cremor.  Tart.  5/3 

coq.  in 
Aq.  Iluviat.  Meiis.j 

ad  remanent.  dimid., 
Colat.  buUient.  quant. 

admisce : 
Agarici 
SeammoBÜ 
Bad*  Mechoacannae 
'  Bhei 

Bryoniae 

,j  Hermodact.aa'Sj^ 
Tnrpethi 

Gummi  Gnttae 
Trochisc.  Alhandal 
Mercnr.  dnlc» 
Tart.  emet.  5ä  oß 
Croci  Mart,  aperitlv* 
•  Kitr.  dep.  fil  5jj 
Aethiop.  min.  3j. 
Evapora  ad  consistent«  mass.  pilo- 
laris. 

Pilulae  hydragogae 
Ja  n  ini. 

Anw,  Gegren  torpide  Wassprsucht. — 
Die  Gabe  für  Erwachseoe  beträgt  iu  2^ 
Stunden  1  Drachme  imd  mehr. 

3172.  Bp.  Bad.  Jalap. 

„    Valer.  aa  gr.'Vj 
Ferr.  sulf.  cryst.  gr.iv 
Sem.  Ginae  gr.vjjj 
Ol.  Tarvacet.  aeth.  gttj. 
M.  f.  pulv.  D.   tal.  dos.  Nr.  VI» 
S.  Tägiicii  3mal  1  Pulver. 

Gl  a  r  u  s. 

Anw.  Gegen spolwftrmer n. Aseariden, 

3173.  iip.  Rad.  Jalap.  pulv. 

Sem.  Cinae 

Rad.  Valer.  min.  pulv. 

aa  öß 

Oxym.  Scill.  q.  s. 
nt  f.  Bolna.  D.  tal.  dos.  Nr.  XIL 
S.  T&glich.3— 4mal  1  Stüek. 

H|errmann. 
Anw.  Znr  Vertreibung  yon  Spai«  and 
Hsdenwilmiern  bei  Enraehseneo. 
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JRmdim  IpeemeumnMae*  Brceliwanel. 

Innerlicli  tri  refracta  äon  so  | — \ — \ — 1—2  Grrta 

Htündlich  in  Pulver,  Pillen,  Trochisken,  Schfittelraixtur  o^Lr 
im  Infusnm  6 — 10  Gran  auf  .>iv — vj  Colatur.  Als  Brethnvt- 
tc!  zn  ^]  —  p.  d.  in  Pulver  oder  Scbüttelmi&tur  und  im 
Anfguflse  ^ — auf  ^iv — yj  CoUtur. 

Form  ein. 

3174.  Bp.  Kad.  Ipecac.  gr.xv— xx'M.  cxacte.  F.  Pilul.  LXXX.  Coifp. 

Tart.  itib.  gr.j.  j     pnlT.  Cafi«  Ciiinamoai*  D.  ad 

M.  f.  pvW.  D.  8.  Auf  Einmal.     •     Titram.  8«  Nach  Tiach  vnd  knn 

Anw.  AN  Pii'r?Hiii(t.:i.  yof  dem  8chlafeog«li«ii  3 — t 

Stack. 


S176.  Rp»  PnlT.  rad.  Ipecac,  gr.j 

foL  Digital.  gr.|} 
Sacch.  alb.  gr.x. 
H.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.VlII. 
S>  l>-8atflndlich  1  PnlTer. 

3176.  Up«  Rad.  Ipecac.  gr.jj 

Opn  pur.  gr.iv 

Cfimy»]inr.  trit.  gr.vjjj 
Sa((}iaf.  alb.  ^vjjj. 
M.  f.  pulv.  \>\v.  in  part.  acq.  8. 
D.  S.  'istüntilich  1  Pulver. 

Seile. 

Anw.  In  der  Rabr. 


J  a  mcs. 
Anw.  Gegen  VerdaanofilketelnrcrdM. 


3177.  Up.  Uad.  Ipecac.  pulv.  gr.j 

Gamphor.  trit.  gr.jj 
Sacchar«  alb.  gr«z. 
M.  f.  pniv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VIII. 

S.  l-28tün(llirli  1  Pnivrr. 

3178.  Rp.  PnlT.  rad.  Ipecac.  gr.j 

„  atroph. 

M.  i.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  D. 
8.  2mal  tftglich  i  Pulver. 

3179.  Rp.  Rad«  Ipecac.  gr.j 

Bisrnnth.  nUr.  praec. 

gr.vjjj 
Maj^riPS.  rarbon. 
Elncosacrb.  Anis.  ^jß. 
IS.  f.  pulv.  Div.  in  part.  acp.  IV. 
D.  in  Chart,  cerat.  S.  4mal  täg- 
lich 1  l*ulvcr.  Kopp. 
Adw.  Gegoo  Dyiipcpsie  In  Pftlfe  von 
Vers! im iminff  der  Mag<'MM('i'\ cu. 


3180.  Rp.  Bad.  Ipecac.  pnlT.  ^jj 
Sapon*  medic.  „  gr.iv 


3181*  Rp.  Rad.  Ipecac.  pulv. 

Herb.  Aconit.  tigr«j 

Sarr-h,  alb.  gr.x. 
M.  f.  pulv.   I)   tal.  dos.  Nr.  XIL 
S.  4mal  täglich  1  Pulver 

3183.  Rp.  Pnlv.  rad.  Ipecac  gr.v 

Natr.  carbon.  acidul 
M.  f.  pnlv.  Div.  in  part.  a^q.  Nr. 
X.  D.  S.  Nach  dem  Eisen  ein 

Pulver. 

Anw.  Dlgettivpolver. 


3183.  iip.  Uad.  Ipecac. 

Gort.  Aorant.  sJj 
infnade  Aq.  Font.  q.  t. 
Ad  Colat.  ijji 
in  qna  aolve: 
Kali  tartar.  gj  ^ 
Symp.  ChamomilL  Sj. 

M.  D.  6.  3atflndlich  1  Esslftlfal. 

B  a  1  (H  n  g  er. 
Anw.  Ccg'cn  Ictems  e  spasmo. 


3184.  Up.  Pnlv.  rad.  Ipecac.  gr.j 

oort.  Cinnamom. 
Aluminis  ää  gr.v. 
M.  f.  pulv.  D.  ial.  dos.  Nr.  XIL 
S.  ^mal  taglich  1  Pulver. 
Anw.  Bei  Metrorrbafle. 


3185.  Bp.  Rad.  Ipecac.  gr  x— xv 
infunde  Aq.  fervid.  q. i. 
Ad  Colat.  äui 

tolTo: 
Bztr.  Hjofc.  gr.TÜI 
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adde : 

Byrap.  Fapav*  alb.  Jj. 
M.  f.  o.  Urogeacbütteit  «stftndlicli 
1  Esslöffel.  Sobernheim. 
Anw.  Bei  spasUf6h«n  Paevmo-  «ad 

Metrorrhag-ien. 

3191.  Rp.  Tart.  stib.  gr.jj 

Pulv.  rad.  Ipecac.  ^jj 
\               Amyli  3/?« 
M.  f.  pnlr.  DiT.  in  3  part.  aeq«  8. 
Von  Viertelstnnde  zu  Viertel« 
stunde  ein  Falver,  bis  Erbre. 
chen  erfolert. 

Anw.  Bei  grrosser  UnempfindUobkeit 
des  Magens. 

3186«  fip.  Bad.  Ipecac.  pnlv.  %t.\ 
Ammoniaci  bydrochlor. 

dep. 

Succ.  Lfquir. 
baccii.  alb.  äa  gr.vj. 

JT*  puiT*  u.  tal«  008.  Jtr*  YI*  o. 

littflndlich  1  Folver*  Kopp. 

Anw.  Als  Expcotorant  aaoh anCtftod- 
licben  BrusUaiiteo« 

3m.  Rp.  Rad.  Ipecac.  xfi 
Tart.  emöt.  gr.jJ 
iiad.  SciÜ.  gr.j 
Saeeh«  alb.  3jß. 

*•  ^utT.  x^iT»  II&  w  uBiT*.  neu.  o« 

Alle  5—10  Minnten  ein  Fnlrer 
mit  Eaniillenthee,  bis  Smaltges 
Erbrechen  erfolgt  ist.  Vogt. 

3187.  Bp.  Pulv.  md.  Ipeeac. 

Opii  pur.  aa  gr.j 
Cort.Cascarill.pulv.  ^ß. 
M.  I.  pulv.   D.  tal.  dos.   Nr.  VT. 
S.  3mal  taglich  1  Pulver. 
Anw.   Bei  hartoäckig'er,  atuujscii«^r 
Diarrhoe. 

3193.  Bp.  Bad.  Ipeeae.  palv.  3^ 
Zine.ox7datvia  hnmid. 

parat,  gr.xjj 
FJaeo?arfh.  Citri  5j. 
M.  f.  pulv.  Div.  in  6  part.  aeq.  D. 
in  Chart,  cerai.  S.  Alle  10  Mi- 
nuten  1  Pulver,  bis  Erbrechen 
erfolgt.               Sunde  1  in. 
jAaw.  araebinfttel  bei  aeDtlhlen,  zo 
Krämpfen  grencigteo  Individuen. 

3188.  Rp.  Bad.  Ipecac.  pulv.  ^j-jj 
Solve  in 
Aq.  BfeliBS.  Sjj 

adde: 
Aeth.  acet.  gtt.vjjj. 
M.  T).      Umgeschüttelt  alle  zehn 

B  c  r  e  D  d  s. 
Anw.  BrecbiuiUci  für  sensible  Per- 
aoneD. 

8194.  Bp.  FnlT.  rad.  Ipeeac.  DJ 

Extr.  Cannabis  ind.  90 
F.  pünl.  Nr.  XXX.  C  nsp.  Cinna- 

mom.  D.  S.  Stündlich  2---3Fillcn. 

Anw.  Bei  Metrorrtiag'ie. 

3189.  Jip.  Pulv.  rad.  Ipec.  gr./:  i 

Sacch.  alb.  firr.viii. 
11  t  pQlv.  D.  tal.  dos.  Nr*  YIII. 

8.  Istfindlich  1  Folver. 

Anw.  mal  Krampfwaliao, 

3195.  Bp.  Pulv.  rad.  Ipecac.  9j 

Chinoidini  ^jj. 
ü.  ope  opir.  vini  gutt.  nonnuli. 
pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  Cinnam. 
D.  S.  ^stündlich  eine  Pille. 
Anw.  Alslfaehcnr  naeh  Intermittens. 

3190.  Rp.  Rad.  Ipecac.  pulv.  $j 
Tart.  st  ib.  gr.j 

Solve  in 
Aq»  fönt. 

adde; 
Oxym.  SdlL  $3. 
M.  D.  S.  Die  Hälfte  sogleich  and 
vom  Rest  Istftndlich  einen  Ess- 
lOffel,  bis  Erbrechen  erfolgt. 

Hafeland. 
Linctns  emeticus. 

3196.  lip,  Pulv.  rad.  Ipecac.  gr.x 
Tart.  emct.  gr.j 
Fair,  aeroph.  gr.xv. 

M.  f.  pulv.  l).   tal.  dos.  Nr.  III. 
8.  Alle  10  Minnten  1  Pulver  in 
Wasser  sn  nehmen. 

3197.  Bp.  Pulv.  rad.  Ipeeac. 

Asae  foet.  dep. 
Sapon.  medicat.  m  ^jj. 
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F.  piJul.  rvr.  LiA.  i^onsp.  i-i}cop. 
D.  S.  3mal  tigHch  3—4  Stück 

zu  nehmen. 

Anw.  Bei  Dyspepsie. 

Liq.  Ammon.  anis.  oj 
Syr.  Alth.  ä) 
Aq.  Foenic.  oJP« 

M.  D.  S.  4mal  täglich  1  TheelöffeL 
Auw.  Bei  katantiallsebeii  Leidea  tf«r 

RetpiratfOBSorg'ane. 

3198*  Bp.  Pulv.  rn«1.  Ipecac*  gr»x 
£xtr.  Katanh. 

F.  pilttl.  Nr.  LX.  Consp.  Cinnam. 
I).  S.  ^stündlich  5  Pillen. 
Adw.  Bei  Diarihoe. 

3205.  Bp.  Rad.  Ipecac.  gr  xv 

int  linde  Aq.  ferv.  q.  s. 
Ad  Colat.  %v 

in  qua  soWe: 
Natr.  nitr.  ^jj 

adde; 
xiiici.  v/pii  spi.  IJ} 
Syr.  Alth.  Si- 
D.  S.  1— 2Btoiidlich  1  EaslOffal. 

Adw.  Bei  Rnhr. 

3199.  Bp.  Pulv.  rad.  Iperac.  5^ 
Morph,  hydrochior.  in 
paux*  Aq.  desu  solut. 

gr.jjj 

ut  f.  pilnl.  Nr.  XXX.  Consperg. 
Lycop.  O.  S.  3  — 4raal  täglich 
eine  Pille. 

320G.  Kp.  Bad.  Ipecac.  Bj 

„   GlTCirrhis.  iß 

infonde  Aq.  fervid.  q.  s. 

Ad  Colat. 
in  qua  solve: 

Ammoiiiaci  hydrochlor. 

Oll 

adde  : 
Vini  stib.  sjjj. 
D.  S.  1  -  ^stündlich  1  EsslöffeL 

3200.  Bp.  Pnlv.  rad.  Ipecac.  5j 
Extr.  Nuc.  vomic.  spirit. 

Extr.  Valerian.  q.  s. 
nt  f.  piluK  Nr.  XX.  Consp.  Cinn. 
D.      2mal  täglich  2—3  Pillen. 

3201.  Bp.  Bad.  Ipecac.  gr.x 

infunde  A({.  fervid.  q.s. 

Ad  Colut. 

cui  addc  : 

Hoob  Sambuc.  5j. 
D.  S.  l  -  -  2stündlich  1  EsslöffeL 

Anw.  Als  Diaphüreticum. 

3207.  Bp.  Pnlv.  lad.  Ipecac  9|j 
Tart.  emet.  gr«j 
Aq.  fönt.  S) 
Oxym.  Scill. 

Syr.  spl.  aa  3^- 
M.D.  S.  Jstündlichl  Thee—  IB»- 
ionei  D18  aar  w  irKung. 
Linct.  emet.  Ph.  paap. 

bo ru s  s. 
Anw.  Gates  Brechmittel  für  Kiader. 

3202.  Bp»  lnf.rad.Ipecac.(e^P)5iv 

D  V  l  V  W  . 

Extr.  Hyosc. 
Succ.  Liquir.  gj« 
D.  S.  Stündlich  l  Esslöffel. 

3208.  Bp.  Pnlv.  rad.  Ipecac.  ^ 

„   Rhei  5j 

Sapon  Venet.  _ 
Extr.Cardui  bened.  a^a^^ 
M.  I.  piiUi.  gr.jj.  o.  Alle  o  oMUt 
den  Ö  Pillen  au  nehmen. 

Henni  ngs. 
Anw.  Bei  Tussis  convulsiva. 

3203.  Bp*  Inf.  rad.  Ipec.  (e  ai)  m 
cui  adde: 

Vin.  stib.  ää  3j. 
D.  S.  Alle  10  Minuten  l  Esslöffel, 
bis  zu  dreimaligem  Erbrechen. 

3209..  Bd.  Palv.  rad.  Ipec.  ßrr.vjt 
:                   „       „    Rhei  o? 

Mndlag.  Gummi  Trag»- 
caatb.  q.  s. 

3204.  Bp.  Bad.  Ipecac.  pnlr.  gr.x 
Stib.  sulf.  aiiraot. 
Extr.  Hyosc.  aa  gr.y 
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nt  f.  pilul.  Nr.  XX.  Consp.  Cmn. 
D.  S.  J'rüh  und  AbüDda  1  —  2 
Stack.  Badina. 
Anw.  Ocifen  Soliwttli«  aad  krampf- 
hafte LtildflD  des  Maireos  und  Dana* 
caaals. 

Ilcrb.  Ledi  paluatr. 
Aq.  commuQ.  fervid.  q,8. 

digere  per  horam. 
In  Colat  Sit 

tolye : 
Sacchar.  alb.  gj 

post  refrig.  adde: 
LIquor.Ammon.miis.  sj. 

M..  IvF.   0.    U  IDgCsr  nUiieHi  all6  ZWOi 

Stunden  i  EssiütTel. 

B  ft  1 1  n  e  r. 

Auw,  Oögeu  Keuchhusten. 

8210*  Bp.  Bad.  Ipecac.  gr.xxiv 
Nuc.  vomic.  gr.xyjjj 
Rad.  Rh  ei  5] 
Conch.  ppt.  ^jj 
£laeo8acch.  Menth.  p!p. 

M.  f.  pnlT.  Dir.  In  12  part.  aeq. 
D.     Alle  S-'  ^  Sdmdeii  1  Pol* 
▼er  In  wamem  Melisaenthee. 

Vofft. 

w    V  ^  w* 

Adw.  Geg'ea  Magenkranipt 

Bp,  Pulv.  rad.  Ipcc.  gr.vjjj-x 
Extr.  Colombo  sicc.  2jj 
*             Spir.  Vini  q.  s. 
Qt  f.  piluK  IST,  XL.  CoDsp.  pnlT. 
rad.  Calam.  arom.  D.  S*  Alle  2 
Standen  eine  Pille.  Kopp« 
Aaw.  Goreo  WafeadrftekeD. 

SSll.  Bp.  Rad.  Ipecac*  gr.iv 
FoU  Sennae 

MUMaa  Ireas  ßormMnme.  Veilehenwursel. 

Als  Zusatz  zu  Zahnpulvern  und  hie  und  da  als  Niessmit- 
tel.  Früher  wurde  sie  auch  bei  Husten  und  Schleimasthma 
angewendet. 

Formeln. 


SMS.  Bp.  Rad.  Irid.  flor.  pulr.  aji^ 
Myrrh.  pulv.  3p 
Coccionell.  ptilr.  9jj 
Ol.  Caryopbyll.  gtt.vj 
M  Cinnamom.  gttiv 
Meli,  rosat.  fj. 
M.  exacte.  F.  Electuarium.  D.  ad 
pyxidem.  S.  Zahnlatwerge. 


3214.  Bp.  Rad.  Irid.  dor. 

Sangnin.  Dracon. 
LigD,  Santal.rnbr.  aaSjj 
CoPt.  Cinnamom.  acut. 
Aliim.  crud.  ^  5] 
Corallior.  rubr.  ppt.5ß 
Ostis  Sepiae 

M.  f.  pnlv.  sobtiliss.  D.  S.  Bothes 
Zahnpulver.   P  h.  Taurinens. 


3816.  Bp.  Bad.  Irid.  flor.  sjj 
Carbon,  ppt« 
Panis  adnst.  aa 
Myrrhae 


Natri  mur.  aa  sjß 
Carjophyll.  arom«  2j 
Ol.  Bergamott 
„  de  Cedro  aa  gttxz 
M,  f.  pulv.  snbtiliss.  D.  8.  Schwar- 
zea  Zahnpulver. 


3216.  Bp.  Bad.  Irid.  flor. 

Cerae  flav«  Sjß 
Rad.  Curcum. 
Terebinth.  venet.  q.  s. 
F.  pisa  pro  fonticnUs.  S.  FontanelU 
kügelchen. 

Anw.  Unterhalten  wegen  iluoi  ciß-e- 
oen  Scharf«  gelinde  Roizuag  uad  £ite« 
rnng  der  Wofide.   


3217.  Rp.  Rad.  Irid.  Üor.  iß 
Mastiches 
Üoneh.  ppt.  aä  ^ 
Ol.  Boaar.  gtt.jij. 

M.  f.  palv.  anbiillas.  D.  in  vitro.  S. 
Zahnpulver.  Lockatftdt« 
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Bp«  Bad.  Irid.  Aar.  ziß 

Myrrh.  pulv.  3^ 
CoccionelL  pulv« 
Ol.  Caryopb.  gtt.vj 
Cinnam.  gtuiv 
Meli,  rosat.  Sj. 

M«  ezacte.  F.  Electuanum*  D. 
Zahnlatwerge. 

Aqw.  Zum  Reiaig:ea  der  Zähne. 


Sita.  Bp.  Bad.  Ind.  flor.  _ 

„    CoccionelL  m  5^ 

„    Tartar.  dep. 
„    CoQcbar.  äjj 
„    Myrrhae  ^ 
misce  et  adde: 

Ol.  Caryophyll. 

Meli,  despum.  iibr.j^. 
L  a.  Electtiariucn. 

Cod.  med.  Hamburg, 

Jtoiito  iMpmiki  memH>  Grindwarsel. 

Im  Frübjahre  und  Sommer  der  Irisch  ausgcpresste  Satt 
SQ  ^ — jjjj  täglich  mit  andefn  Fflanzensäften  oder  Fleiachbr&hey 
aonat  ^—yß  mit  2  Pfd.  Wasser  auf  die  Hälfte  eingekocht  ftr 
den  Tagi  dasselbe  Decoct  aach  als  Waschwasser. 

Rmdii»  M^isiM.  LIetolöekelwarxeL 

Jetst  selten,  früher  bei  Wassersachten,  Verscbleimang  der 

Ünterleibsorgaae ,  Lungenblennorrböen ,  Menostasien  gr.x  —  5j 
d,  oder  — j  auf  §¥|  Colatur  im  Absude. 

Formeln* 


Bp.  Bad.  LcTist.  3j  jjj 
infnnde  Aq,  fenrid.  q.  s. 
Ad  Colat.  SiT 

adde: 
Spir,  nitr«  aeth«  3^ 
Syrup.  flor.  Aurant.  5^ 
IL  D.  8,  dflt&ndlich  1  Esslöffel. 

Wendt. 
Anw.  Gegrea  bf  dropische  Affectiooea 
der  Kinder. 


Bp.  Bad.  Levist 

,    Ononid.  spin.  ää  iß 

coque  cum 
Aq.  font.  q.  s. 
Ad  Colat.  3vj 

in  qua  soItc  : 
Tart.  depur.  jjjj 

refrig.  adde : 
Spir.  nitr.  aeth.  3j 
Oxym.  Scill.  ^j. 
M.  S.  Wühlunigebchüttelt  alle  2 
Stundea  einen  EsslO^Tel. 

Sobernheim. 
Aqw.  Geyen  entxftndllcbeD  Hydrops. 


|3822.  Bp.  Bad.  LevUu  Iß 

uifonde  Aq,  ferrid.  q.  s. 
Ad  Colat.  Sri 

in  qua  solre : 
Kali  nitr.  dep.  ^ 

adde: 
Oxym«  Scill«  ^. 

D.  8.  ftstflttdlich  1  Essldffel« 

Sobernheim. 

Anw.  Gegen  eritscüudtn  hen  Bydroptt 
namentlich  nach  Scharlach. 


3823.  Rp.  Rad.  Levist. 

Bacc.  Junip.  aa  ^jß 
Bad.  Ononid.  spin.  3j 

coq.  com 
Aq.  font«  q.  s. 
Ad  Col.  S^jjj 

Colat.  refrig.  adde: 
Spir«  nitr.  aeth. 
Oxjrm.  Scill. 

M.  D.  S.  Alle  3  Standen  1  EtslOffeL 

S  obe  rn  heim« 
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Sm»  Bp.  Rad.  Levist,  Bacc.  Junip.  jjj. 

„   Ononia.  apin.       C.C.M.S.  Täglich  2  Ess löffei  voll 
Liqnir.  M  Sf^         aiiin  Theeaufgusa.  HufeUnd. 

Mmdiaß  i^fuMüme.  Sttssholiwariel. 

Innerlich  gr»x — 5/8  in  Pulver  mit  andero  wirksameo 
Mitteln,  ferner  das  PuWer  zum  Beatrenen  von  Pillen  und  im 
Anfguase  B^^H  auf  Wwaer. 


Formeln* 


SS2d.  Kp.  Had.  Liquir.  sjjj 
Sem.  Anis,  jjj 
Kad.  Alih. 
C.  M.  f.  Species.  D.  S.  Zorn  Brust- 
thee« 

13829.  Rp.  Rad.  Liqair.  palv. 
1              Onnim.  arab.  ^  jj) 

Sulf.  stib.  anr. 

Extr.  Hyosc.  r».  gr.iT-ljif 

Sacch.  alb.  5vj. 

M.  f.  pulv.  D.  S.  4mal  täglich  1 
Theelüffel  voll  in  Brnatthee  an 

nehmen. 

o««o.  Kp.  bucc.  Liquir. 

Saeebar.  Lact. 
Rad.  Liquir.  m  5üjj 
„   Irid.  flor.  5). 
M«  f.  pulv.  D.  S.  Alle  2  Stunden 
einen  Kaffeelöffel  voll.  Kopp, 
^nw  fipg-oii  Lartnäckigo  KaUrrhc. 

3330.  Bp.  Flor.  suUur. 

Creitiv.i .  Tnrt   %^  ^ 
Kad,  Liiquir. 
Elacosacch.  Anis.  3j 
Fol.  Benn.  ^Jj 
Snlf.  Antimom.  anrät. 

gr.vj. 

M.  f.  pulv.  S.  Tiglich  3mal  einen 
Theelöffel.         H  n  f  e  1  a  n  d. 
Anw*  Bei  ehroaliehom  Bnslea. 

3^27.  lip.  Sommitat.Galeops  gl  an- 

dift. 

Kad.  Alth.  m  ^ 
Liquir.  ^jj. 
C.  M.  1  Special.  Den  vierten  Tlieil 
mit  i\  Pfd.  Waaaer  gekocht  tag- 
lieh  xa  Terbranehen.  Radius. 

3331.  Bp.  PnlT.  rad.  Liquir 
,    fol.  Sennae 
„    sem.  Foenic. 
Sulf.  dep.  aä  5j 
Sacch.  alb.  gvj. 

M.  f.  pulv.  D.  S.  Früh  und  Abends 
einen  Theelöffel. 
Anw.  Bei  Kattrrhen. 

3m  Bp.  Bad.  Liquir.  c0nc.djj.3j 

Farin.  8em.  Linisjj— -jjj 
M.  I>.  S.  Mit  2  Nösel  Wasser  l| 
Finger  breit  einzukochen,  und 
das  Abgegossene  den  Tag  über 
zu  verbrauchen.        C  1  a  ru  s. 
Anw.  Bei  Lnofenkatarrii. 

JRm4im  BeirMiini.  PeterBlllenworieL 

Off.  Präp.  A(fua  PeiroaeUni, 

Innerlich  zu  5/8— j  auf  Jiv — vj  Colatur  im  Aufgusa 
oder  Absud. 
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3232.  Rp.  Rad.  Polypod..  3vj 

infande  Aq.  ferrid.  q.  s* 
Ad  Golat 

adde: 
Extr*  Liquir.  gjjj 
Hyosc.  gr.vj 


Liq.  AmmoB.  anis*  ^jj 
Syr.  Seneg*  Sj. 
M.  D.  S.  SstQDdlich  1  EsslöffeL 

Sobernheim. 

A  D  w.  Bd  BrusUiTectioaea  mit  Atoaie 
der  Limgmebleliiiliant. 


Radioc  Ononidis,  Haiihcchelwurzel. 

Innerlich  «u  5/* — j  A«f  5^  — ▼Ü)  Colatur  in  Ab- 
kochung. 

Formeln. 


3233.  Rp.  Rad.  Ononid.  spin.  ^ 
ooq.  cum 
Aq.  Font.  s.  q. 
Ad  Colat.  ^Tj. 

sab  ßnem  cort.  addc  : 
Rad.  Levis tici__ 
Bacc.  Junip.  aa  SP 

Colat.  refrig.  adde  ; 
Spir.  nitr.  aeth. 
Oxym.  Scill.  §j. 
M.  D.  S.  Satttndlich  1  FsslOfFel. 

Sobernheim. 

Anw.  Gegrcn  Iriclitr  Ily.lrnscn. 


3236«  Bp.  Rad.  Ononid.  apin. 
„  Iierist  _ 
„   Liqnir.  m  ^ 

Bacc.  Junip.  ^j. 
V.  C.  M.  S.  Täglich  2  EBslOflTel  voU 
und  mehr  wax  Theeaufgussc. 

Hufeland. 
Auw.  £ia  seilt  gule:>  Lolerstütziuif«- 
mittet  in  aUeD  Fermeii  dee  Brdrope. 


3234.  Bp.  Bad.  ODonid.  spin«  %^ 
inrnnde  Aq.  fervid.  q.  e. 
In  Colat.  S^j 

solvc : 
Kali  nitr.  dep«  ^ 

adde: 
Oxym.  Scill.  sj 
M.  D.  S.  Alle  2  Stunden  ein  Ess- 
löffel.  Sobernheim. 
Aow.  OeireD  eotsttodlicbeoHirdrops. 


3237.  Bp*  Bad.  Ononid.  Spin«  Si 
coq.  cum 
Aq.  font.  q.  s. 
Ad  Colat. 

ailde : 
Oxym.  Scill. 
M.D.  Stflndlich  an  halben  Taaaen. 

y.  Hildenbrand. 

Anw.  Bei  Wistersttclitea,  IflereMlelr 
nen,  BlaseokatirrlieQ. 


3235.  Kp.  Rad.  Ononid.  3^ 
^   Gramin«  Sj 
concisa  coqne  cum 
wAq.  font.  q.  s. 
per  i  bor.  Sub  flu.  coct* 

adde  : 
Bad.  Foeniculi 

Liquir.  ^  ojjj»     |M  S. 
Stent  in  digest.  fervida  per  \  hor. 
vas.  clauso.  Sit  Colat.  S'jj.  D. 
S.  Zum  Getränk. 

0*  J.  Meyer. 


3238.  Bp.  Rad.  Ononid.  spin. 
Turion.  Pini 
Sem.  Cynosbaiui  um 

ödü 

ooque  cum 


Aq,  font.  libr.Jji 
Ad  remanent.  m  jj 

Colat.  adde: 
Spir.  Junip.  ojj 
Succ.    „     inspiss.  ^j. 
Zum  Getränk.  Vogt 


3239.  llp.  Rad.  Ononid»  ipin.  S 
Conds»  coq.  cum 
Aq.  font.  q,  f. 
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per  \  hör.  bub  ün.  coct.  addc  : 

adde :  i  Syrup.  Siiia.  cervin.  oj 

Bacc.  Junip.  contus.  ojj .  Oxym.  Scill.  %ß. 

Stent  in  infus.feryid.  perlM-  D.  S.  Alle  S  Stunden  eine  halbe 
^  har.  vaa«  dans.  Col.    Obertasse  voll  %u  nehmen. 

Six    I  C.  J.  Meyer. 

Mmdioß  Fyreihri.  Bertram^  Zahn-  oder  Speiehelwnrsel. 

Als  Kaumittcl  bei  Zahnschmerscn  und  zum  Gurgelwasser 
bei  septischen)  brandigen  Anginen,  §/3  auf  §vjjj  Colatur,  und 
wiewohl  seltener,  bei  Zungenlfthmungen  in  Pulver  zu  10 — 20 

bis  30  Grau  p«  d« 

Formeln. 


3lMkO.  Bp.  iiad.  Fyrethr.  pulv.  5^ 
Syrap.cort.  Aurant.  q.  s. 
ut  f.  Bolus.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI. 

Consp.  pulv.  Gass.  Cinnam.  D. 

S.  Abends  1  Stück.  Oxley. 

Anw.  Geg-en  Paralysea. 

Bp.  Rad.  Pyrethr.  %y 
Aeth.  sulfur. 
p06t  dies  10  digest.  cola 

et  Colat.  adde: 
Camphor. 
Ol.  Kosmur.  gjj 
Tinct.  Opii  5). 

Oxley. 
Auw.  Gifen  ZaJinschmeri.  Man 
latst   einige  Tropfen  der  Tioctur  auf 
Raumwolle  tröpfeln  und  briogt  solche 
ia  d«n  boiüeii  Zabo. 

3tt2.  Bp.  Bad.  Pyrethr.  pnJv.  ^ 
Cort.Chin.fuiC.    «  ^ 

Syrap.  cort.  Aur.  q.  s. 
at  f.  Electuarinm.  D«  S.  2stünd- 
lich  1  Theelöflfel.  Oxley. 
Aaw.  Bei  bertoäcluger  latermUtens. 


Fl0r.Spiianth.0lerac.5iY 
AI  coli.  vin.  5vjjj. 
Maecra  per       dies.  D.  ad  lageu. 
bene  obturat.  S.  Zahntinctur. 

Paraguay-Roux. 

3JiM.  Bp.  Bad.  Tyrethr, 
digere  cum 

Spir.  Vin.  "^v 
Colat.  S.  'istündlich  40  l'ropfen, 
bei  gleichzeitig;^  damit  anzustel- 
lenden Frictionen  und  Bürsten 
des  afficirten  Theilcs.  Kopp. 
Auw.  Bei  lähraung-sartig-cr Schwache. 

32^.  Bp.  Decoct.  rad.  Pyrethr. 

(ex  3^)  5vj 
Tinct.  Capsic.  -j 
Syrup.  Morur.  äj« 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  zum  Gur- 
geln. Sobernheim. 
Anw.  Bei  Zungen-  und  Schlundläti» 
mnngr. 

3246.  Rp.  Pulv.  rad.  Pyrethr. 

Mastiches  aTi  öj. 
F.  1.  a.  ad  ignem  Masticatoria  duo. 
S.  Zum  Kauen. 

Anw.  Bei  Zebnicbmerien  und  Zun« 
gealabmiiDg. 


324^3.  Bp.  Rad,  Fvrethr. 

FoL  etnor.  IniiL  bifront. 

Radii»  Raianhiae.  Ratanliawurzel. 

Innerlich  zu  10 — 20  Gran  p.  d.  in  Pulver  und  Pil- 
len, iß — j  auf  5^  Colatnr  in  Abkochung. 

Aeusserlich  zu  Streu-  und  Zahnpulvern,  Mund-  und 

Gurgel waesera,  Einspritzungen  und  Klystieren. 
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m7.  Bp.  Bad.  Batanh.  ü 

coq.  cum 

Aq,  Foul.  S^^j 
Ad  remancnt.  ^vjjj 

in  qua  soWe: 
Kxtr.  Batanh.  2iÜ 

adde: 

Mixtur,  arumat»  acid.  2j 
Syrup.  Cinnam.  Sj* 
M.  D.  S«  istandlieh  1  EsßUUefoL 

Sobernheim. 

A  u  w.  fii  g-en  profuse  Me(rorrlM|ri4o. 

Anw.  Gegen  wc»8s«d  FllM  mit 
Ucher  Atooio  der  Vagina. 

3263.  Bp.  Bad.  BaUnh,  iß 

coq  cum 
Aq.  dest.  q.  s. 
Ad  Colat.  Sri 

cni  adde : 
Tinct.  Myrrh.  3j 
Spir.  CoeUear. 
D.  8.  Mnndwawer. 

3253.  Bp.  Bad.  liatauh. 

„  Tormentill. 
Cort,  Qnere.  u  S^. 
C.  M.  t  Spedei.  Bit.  in  rj  part 

aeq.  D.  S.  Morgens  nnd  Ab^ds 

1  PArtinn  mit  2  W^einff^l&aeni  yoll 
heissen  Wassers  fiiifzugiesscn  nnd 
aam  Klysüer  zu  verwenden. 

Vogt. 

Anw.  Bei  Metrorrhefrien. 

3^248.  Bp.  Bad,  Batanh,  aiibt.ptilT. 
Alnm.  puly.  m  Sjj 
Gass.  Cinnam,  3i 

Mftll    rosat.  Q.  s. 
utf.  Electuarium. S.Zahn fieiflch- 

latwerge. 

Anw.  Bei  scorbutisckem,  loicht  bla« 
tottdem  ZihDfleltehe. 

32'^9.  Bp.  Bad.  Batanh.  aj 

coq.  com 
Aq.  fbnt,  Sxjj 
Ad  rem  an.  SvJ 

adde : 
Acet. 

Jd.       S.  Zu  Ifl^ectioncn. 

S  u  11  ci  el  i  n. 
Anw.  Bei  yrüfusiiu  Biutuui^ün. 

3^4.  Bp.  Bad.  Batanh.  cont. 
coq.  cum 
Aq.  commun.  q.  a. 
per  i  hör.  OoL  Jfj 

adde: 
Tinct.  Cinnam.  ^jj 
Batanh«  JU0 
Syrnp.  spl.  Sj 
M.  D.  S.  Alle  2—3  Stunden  1— ? 
Esslöffel  voll.    C.  J.  Meyer. 
Anw.  Gegfen  passive  Melrorrhafio. 

32dO.  Bn.  Bad.  Batanh.  sabt.pulv. 

Tart.  dep.  5^ 
Caryophyll.  pulv. 
M.  f.  pulv.  B.  S.  ZahnpüWer. 

{3255.  Bp.  Pulv-  rud.  Batanh.  Ü 
Opii  pur  gr.j 

M.  f.  pulv.  Di?,  in  vjjj  part,  a«|. 
D.  8.  Alle  8  Standen  1  Fahtr. 

C.  J.  Meyer. 
Anw.  Bei  btbitmUe«!  DaNhüU. 

3251.  Bp.  Bad.  Batanh.  ajjj 
coq.  cum 
Aq.  lont.  ^jjj 
Ad  Colat,  libr.j 
£xtr.  Batanh.  iß 
Tinct.  Oatechu 

„    Kino  aa  7)}ß- 
M.T).  S.  Aenpserlich.  Ein  mit  die- 
ser Abküchunc  cetränkterW  aach- 
schwamm  wird  vor  dem  Schla- 
fengehen nach  dem  Urinlassen 
tief  in  die  Scheide  gebracht  nnd 
darin  liegen  gelassen.  Kopp. 

3366.  Bp.  Bad.  Batanh.  S 

coq.  cum 
Aq.  font.  S^jj 
Ad  Colat.  ^tJ 

cui  adde: 
Acet.  crud. 
M.  D.  S.  Zum  Kinspritien, 

Snndeiia. 
Anw.  Bei  Mttrofrhtflta. 
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M.  D.  S.  Umgeschüttclt  zum  Aus- 
spülen des  Mundes.  Vogt. 
Anw.  Bei aiifgelockertem Zabofleiseii« 

3259.  Bp.~Inf. rad. Batanh. (ex 5jj) 

Äcid.  sulf.  diK 
Syrap.  Moror»  J}, 
S^Mondwasser«        S  p  r  a  g  ii  e. 


3260.  Bp.  Bad.  Batanh.  Sj 
cowie  cum 
Aq.  foni  Sxvj 
Ad  remanent.  Jvjyj 

Colat.  a  I  le  : 
Elix.  aci  1.  Häller.  oj 
Syrup.  Ciiinam.  5j|3. 
M.       Nach  Umstanden  stündlich 
einen  FsslnflPel.       Sunde  Ii  &. 
Anw.  Bei  Biutflössen. 


3257.  Bp.  Kad.  Uatauh. 

TornicntüL  ää  oÜ 

coq.  cum 
Aq.  Font.  q.  ö. 
Ad  Colat.  5yjjj 

cui  adde: 
Meli,  rosat.  äj. 

M«  D.  S.  Mundwasser. 

3258.  Rp«  Bad.  Batanh«  iß 

coq.  cum 
Aq.  commun.  .^xjj 
sub  lir^  cüct.  iulflendo: 
Herb.  Öaiviae  5^ 
Ad  Colat.  -,vj 

cui  refrig.  adde: 
Spir.  Cochlear. 
Meli,  rosat.  ;Tä  5j. 

Madice  Rhei. 

(Radix  Shabarheri.  Bhabarbennmel.) 
In  refrocfa  flosi  zu  3  —  6  Gran  p.  d;  mehrmals  täglich 
in  Pulver,  Pillen,  Bissen  oder  im  Aufgasse  ^  auf  ^iv — ^vj  Co* 
iatar.    Als  Purgans  zu  9^  — 5jJ  p.        2$tfl&dlieh  in  Falver, 
PUIeB,  Bissen  oder  awf  Siv—vJ  Colatup  im  Au%usse. 

Formeln. 

3261.  Bp.  Bad.  Khei  oJ 
„  Valerian. 
Mafien  CS.  oarhon  7jß 
El;ie(»tiacch.  Fuenic. 
M.  1".  pulv.  ]).  ad  scatul.  S.  '2, — 3- 
liial  zu  einer  Messerspitze. 

Huf  el  au  d. 
Aow«  Für  Kinder  in  den  enrfea  Jali* 
reo  Saare  in  den  erston  Wegren. 


3269.  Bp«  Bad*  Bhei  pulv.  gr.Tpj 

Hydr.  chlor,  mit.  gr.j* 
M.  f.  pulv.  D.  taL  dos.  Nr.  IV.  S. 
StündUcb  1  Palvcnr,  bis  zur  Wir- 

A  nw.  Ahfiihrpnlver. 


M.  f  pulv.  1).  in  vitr.  S.  2Bial  t&g. 

iich  1  Theelöftel. 

Kust  u.  Illldenbrand. 
A  n  w.  Gügüu  habituelle ,  atooisclie 
Gebärmutterblatung'en.  * 


3264.  Bp.  Bad.  Khei  pulv. 

„    Zingib.  äa  gr.jj 
Pulv.  aeroph.  gr.x. 
M.  f  pulv.  D.  tal.  .los.  Nr.  IV.  S. 
4iual  täglich  1  Pulver. 


3263.  Rp.  Rad.  Khei  öj 
Boll  armen. 
Magnes.  carbon. 
El  aeosacch.Mac  id.  4ä,">y 

Ar^iitfiveruriiuuDgttlebre  uuü  Kecepttaschcnbuch.  11.  Bd. 


3*^65.  Bp.  Rad.  Rhei 

Flavcd.  cort.  Aur,  aa  öjj 
i\ali  tiirtar.  öjjj 
Magnes.  carbon. 
Elaeosaccb.  Foenic. 

M.  f.  pulv.  D.  ad  vitr.  S.  3-4mal 
täglich  einen  TheelulTel.  Klein. 
Soianrcn  hypochondria- 
c  or  um. 

26 
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^60.  Hp.  Itad.  lihei  pulv. 

Flor.  Chaniom.  vulg. 

Elaeosacch.  Foenic. 

Magn.  liydrico-carb. 

Sulf.  dep.  _ 

Tart.  dep.  ää  sj. 
F.  pulv.  D.  8.  TägUch  1—8  Thee- 
löffel  Toll. 

Pnlyis  ecphracticuB 
Seiiii. 


3267.  Ep.  Kad.  Rhei  Iß 

Cürt.Aurant.  expulp.  jjj 
Cass.  Ciimam.  3j. 

C.  C.  M.  f.  Speeles.  D.  B.  Mit  €ioer  

Flasche  Bheinwein  24  Stunden  3^73.  ^p.  Ead.  Bbei  pulT. 


Flor.  Chamoni^ 
Magnes.  alb*  ü  2J 
CremoT.  Tart.  3Ü] 
Ol.  Eoenic*  gtUx. 
M.  f.  paW*  D.  S.      Smal  täglicii 
einen  Tbeelöffel  volL 

ABW.  Bei  Hypochondrie. 


327%.  Ep.  Bad.  Bhei  pnlT.  ^ 
Sal.  ammon.  dep.  $iT 
Elaeos.  Anis*  5p. 
M.  f.  paW«  Div.  in  part.  iv  aeq. 
D.  8.  Alle  2^3  Stunden  da 
Ftthrer  mit  Wasser  zu  nehmen« 

V  o  c:  e  l. 


an  digeriren,  durch  ein  leinenes 
Tuch  an  seihen  nnd  Abends  ein 
Spitzglaa  voll  an  trinken* 

Flaved.  cort.  Anr^ 
Magnes.  carhon.  «a  sjfl 
Tartaii  tartaris« 
Elaeosacch.  Foenic 

MM                     •  •  • 

aa  olU' 

M.  f.  pulv.  D.  in  vitro.   S.  Soul 
tAgUch  einen  TheelöffeL 
Anw.  B«i HrpoeboDdrie, 

Sm  Ep.  Kad.  Khei  3j 

Fol.  Seünae  ojj 
bal.  Anglici  5^ 

coq.  cum 
Aq*  Font*  s.  q« 
CoUt  Svj 

adde: 
iffttiti.  dect*  3üi. 
IL  S.  Alle  2  Standen  einen  Ess- 
16M  ToU.  Beil. 
Anw.  Bei  grastritchen  Fieliera* 

827^.  Bp.  Snlfnr.  praectp.  gr.jj 
Bad,  Bhet  pnlv*  gr jij 
Magnes*  carb.  gr.v 
Kali  tart.  ^ 
OL  cort  Aur*  gtt.|^ 
Extr*  Tarax.  liq.  q.  s. 
ut  U  Bolus.  Consp.  pulv.  rad.  Irid. 
flor.  D.  tal.  dos.  Nr.  XII.  D.in 
vitro  bene  clanso*  S.  3mal  tag- 
lich 1  Stück«  FhObns. 

3239.  Bp.  FnW.  rad.  Bbd 

„   Ipecac*  9j 
•         Tart  emet*  gr*j. 
M.  £  pnly«  D.  8.  Brechpulver,  an! 
einmal  an  nehmen* 

S.  G.  V  u  g  e  1. 

3276.  Bp.  Bad,  Bhei 

Bxtr.   9f   aq.  ^ir 
^     „   comp,  9jj 
Nue.  Yomic.  spir. 

• 

gr.iv. 

M.  f.  pilul.  Nr.  XC.  Consp.  Lycop 
D,  S.  Nach  Bedürfniss  2-5  Pü- 
len  Morgens  und  Abends  sb 

nehmen. 

A  n  w.  Bei  chronischer  Versiopiuaf  • 

3270.  Ep.  Ead.  Ehei 

,t  Calamiarom.da5ji^ 
inlande  Aq.  fenid.  q.  s. 
€k>lat.  ^ 

adde: 
Liq.  Kali  acet. 
M»  D.  8*  4mal  tl^iich  einen  Ess- 
lÖffel  Toll  an  nahmen. 

Choulant. 

kans:  des  Mag-ens. 


3271,  Bp.  Bad.  Bbei 
Flor«  snlfor. 


3276.  Bp.  Ead.  Ehei  pulv. 

SapoD.  medic.  pulv. 
Fell.  taur.  insp.  äk^l 
B&tr.  Tarax«  q.  fi- 
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utf.  pünl.  gr.jj.  Consp.  pulv.  Gass. 
Gmmuu«  D.  8.  dnud  tiglieh  8 
Stflek»  HttfeUnd. 

Anw.  Cjc^^cu  habituelle  Lcibesversto- 
l)fuog  in  folge  von  Torpor  der  Darm« 
orgauc. 

3277.  £p.  Bad.  Khei 

BeUadonn.  grav 
iiiXU'.  Tarax.  gj. 
JE*,  pilul.  Nr.  LX.  Consp.  Lycop. 
D.  S.  Morgens  und  Abendt  2 
Stftck  zu  Dehmen. 
Anw.  Bei  hiiii|r  sUli  wioderlialend«! 

Kolik-Anfällen. 


3281.  Bp.  Bad.  Bhei  pulv. 

Natr«  cvrb*  «sidnl. 

FelL  Taiir.  iiup.  u 
M.  f.  pilul.  gr.jjj.  Consp.  pulv.  rad. 
Bhei.  !>•  S.  Sinai  (ägUefa  8  Stflck. 

Anw.  Bei  Verstopfung:  in  Folge  voo 
Loberleideu  mit  Anomalien  der  GalleO" 
ai>5oaderaag  und  lästigen  Empflodun. 
t9a  In  dar  Lel>ergegend  von  ausgezeicb- 
netor  Wlitnagr- 


S878.  Bp.  Bad.  Bhei  ^ 

Ipecac.  5l? 
iuf,  Aq.  ferv.  q.  s» 
Ad  Colat.  5iv 

addc: 
Gumiii.  LrüiiiOb.  5j 
Syrup.  Alth.  gj. 
8.  UmgeaehtLuelt,  atOndlieh  1  Eis- 
IflM.  Jahn. 

Anw.  Im  spätem  Stadium  der  Ruhr 


3879«  Bp.  Bad.  Bhei  pnlr.  sjj 
Hydr.  mur.  mit. 
Sapon.  medic  pnlv.  sjj 
£xtr.  Conii  macul.  9j 
,,     Chelidon.  5jj. 
M.  f.  pilul.  gr.jj.  Coosj).  \m\v.  rad. 
Ijiquir.  D.  S.  Morgens  u.  Abends 
10—12  rillen.  Flemming. 
Anw.  Gegen  harteSddfea  leterat  io 
Folg^c  von  Leberverhärtang. 


8980.  Bp.  Inf.  rad.  Bhei  (e  oj  j 
cai  adde: 
Tinct  aromat.  3j 
Syr.  Sacchar.  ^ 
Spir.  Aetil,  nitros.gtt.xv 
M.D.S.  1— Sstündlich  1  Ksslöffel. 
Anw. Bei  «leniscber  Dyspepsie. 


3882,  Bp.  Bad.  Bhei  pulv.  3j|} 
Sapon.  medic.  öJ 
Lapid.  Caucror. 
Pulv.  ligD.  Quassiae 

„    sem.  Foenic. 
Elaeosaech.  djepnt. 

M.  f.  pnlT.  D.  8.  Smal  tIgUcb  einen 
Theelöffel.  Most 
Anw.  Bet  BTPoeheadrie. 


3283.  Bp.  PulY,  rad.  Rhei 

„  Coloiubo  gj 

Extr.  Chaiiiüm,  gjj 
OL  eesent  Canri  gtUv 
8yr.  Croei  q.  s. 
ut  f.  pilul.  mediocr.  magnitudinis. 
S.  T&glich  Smal  4  Stack  an 
nehmen,  Perfect 

Auw.  Bei  Manie  mit  Amcoorrhoe,  so- 
wie bei  Iiysterischen  und  bypoobondri- 
scbea  Affectionen, 


3884.  Bp.  Bad.  Bhei  _ 

Lapid.  Cancror*  aa  5jj 

Bad.  Zingib.  ^ 
Elaeosaech. Cajcput.  ^ 
M.  f.  pulv.  D.  8.  dmal  täglich  1 
Theelöffel.  Most. 

Ad  w.  Ein  gutes  üüterstützuagsmittel 
bei  der  Kur  von  Scropbelo,  Rbacbitis  etc. 


Hmdioß  Smiep.  Salepwarsel. 

Innerlich  zu  $j  —  3/5  des  feinen  Pulvers  als  diäteti- 
sches Mittel  in  Fleischbrüha  eingekocht  oder  9[j — 5/5  auf  Svjß 
Üb  3x  Colatnr  in  Abkochung  als  Getr&nk  mit  GitronensÜiuei 
Wein  oder  aiomatischeii  Wftssern  gemengt« 

26* 
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SIB5.  B^^  BmI.  SaUip.  piihr. 

coq.  cum 
Aq.  font.  q.  6. 
Ad  Colat.  SÜ) 

refrig.  adde: 
Aq.  Cinnamom.  spl.  3^ 
Tinot.  Bbei  aqnos.  sjj 

Sacch.  alb.  ^j. 
M.D.S.  StftndHeh  Z  TheelöffeU 

We  nd  t. 
Anw.  062:60 fleberlosc Rioderdiarrlioe 
mit  gastrischem  Zong'enbeleg'e. 

Anw.  Gr^ea  liDfw&erife  OtarHlM 

2iiüUir/g«r  Ji^ade^* 

— ^ — I — i  ..  '      "               {"  '  ' 
3289.  Bp.  Deeoet.  rad.  Salep. 

(e  gr.viü)  Sil 
FalT.  rad.  Colombo 

Syrup.  Diacodii  f  ß 
M.   D.  S.  WohlumgeschütteU  aüo 
Stunden  ein  Kiuderlöfifel. 

GölU. 

Auw.  Gesren  langwierig'e  DiarrlMM 
kMaer  KiaAer  vaUt  S  Jabrea. 

3296.  Bp«  Bad.  Salep. 

„  Caryophyll. 
Lign.  Canipech.  ää  3ß 

coque  cum 
Aq.  font.  q.  8. 
Ad  Colat.  Sjjß 

cni  adde: 
Tinct.  Fern  mar.  aeth. 

gtt  xjj 
Tinct.  Opii  croc.  gtt.vj 
Mucil.  Gumm.  Mimos. 
Syriip.  Ipccac.  5jj. 
M.  D.  S.  Stündlieh     Ebsluliel  voll 
zugeben.  LOwenstein 

in  Wilnä. 
Aow.  Bei  Diarrhoe  der  Kinder. 

3290.  Bp.  Decoct.  rad.  Salep.  te- 

nuior. 

Tinct.  Hho\  Mquos.  jjj 
Aq.  CiiniaHiuui.  spl.  5^ 

a                                                  m  ^^^^ 

Sacch.  alb.  oJ* 
M.  D.  8.  Alle  Stunden  ^TheelöfEeL 

WendU 

Anw,  Qagren  Ourchrciii  der  Klatar 
bei  belegter  Znnge  t»hnc  Fh-Tht. 

3291.  Bp.  Pulv.  rad.  Salep.  ^ß 

co^.  cum 
Aq.  corom.  q. 

sab  fin.  eoet  adde: 
Bad.  Ipecac.  gr.Tj 
Flor.  Cbamom.  zii'- 
digereper^  bor.  Colat 

adde: 

Extr.  Tai'Hx.  liq.  3^ 

G ramin.  liq. 
Liq.  Terrae  fol.  Tart. 

aä  ojß — Ü 

Syrup.  Alth.  Sp* 
M.  S.  Alle  Standen  ein  KsslAffd. 

H  ä  n  t  s  eh. 
A  u  w.  BftI  Diarrhoe  Im  Typhus  aMo> 

mioalis. 

3S87.  Bp.  Bad.  Salep.  pulv. 
Aq.  font,  Jjj 
Bxtr.  Hyosc. 
Aq.  flor.  Anr. 
Syrup.  Alth.  oj- 
Solve.  F.  Linctus.  S.  Mehrmals 
täglich  einen  TheclüÜel. 

Uuf  eland. 
Anw.  Cieiren  hertigren  ReliliaateB. 

3^.  Kp.   Kad.  Salep.  ^ß 

Colombo  3j 
coq*  cum 
Aq*  font  q.  s. 
per  ^  hör.  Colat  sjjj 
adde : 

Syrup.  Chamom.  ^ß. 
M.  D.  S.  Alle  Stunden  einen  Kin- 
derlOffel  voll.  Gölls. 

3292.  Bp.  0e^.ßakp^teniver.Siji 

Extr.  Colombo 
Elacos.  Foenic.  jjj. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  alleStoiK 
den  ein  Kinderlöffel» 

W  e  nd  t 
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39d|.  Bp.  FoIt.  rad.  8alep.  ^§ 

coqne  cum 

'sab*  fin»  ooct.  adde: 
Kad.  Valer.  3jj 
Gort.  Chin*  teg,  iß 


CßltiX'  refrig.  5vj 

adde: 
Spir*  aiilf.  aeth. 
Sjnip.  Altli.  Ji. 

Anw.  Im  Typhus  «bdomliiilis. 


Radiaß  Saponarim*  ^eifenwurseL 

Anw.  wie  bei  H&rha  Sapanariae  su  S     jj  im  Absude 
Abr  den  Tag. 

Formeln. 


3994^.  Ep.  Decoct.  rad.  Saponar« 

(ex  sjj)  Ubr.j 
Synip.  Alth.  §j. 
M.  D  S-  ^stündlich  eine  Tasse. 

3295.  Bp.  Bad.  Saponar. 

Tarax. 
Flor.  Verbasci 

Chamom.  j^ulg. 

aa  Sj. 

C.  M.  8.  Zu  jedem  Klystier  zwei 
Esslöffel  voll  nebst  einer  Hand- 
voll Weizenkleie  als  zu  kochen. 

H  u  1  elan d. 
Anw.  Bei  den  segeninntea  0ater- 

leuisiafarcten  und  von  ditien  al>ban|ri- 

g-c-D  Zuständen. 


L'Rp.  Rad.  SapoAar. 
„  Tarax. 
,9  Valerian. 
Herb.  Tnssäag.  m  Sj* 
G.  M»  Zn  YisceralUjstieren. 


3297.  Rp.  Kad.  Saponar. 

„  Tarax. 
Herb.  Fumar.  aa  2j 

coquc  cum 
A(|.  iuiu,  libr.j^ 
Ad  Colat.  libr.j 
sub  liu.  cocD.  addendo; 
Rad.  Valerian. 
FlOr.  Chamom.  5vj. 

M.  D.  S.  Zu  tfwei  ElystiereD. 

Auw.  Die  Kämpf'scbea  Visceral- 
klystiere  bei  bartoackififeti  Abdominal* 
»ttsen,  IttCirctea  «od  Verscbleimdnfna 
mit  spasttteher  Ailbclfoa  Aar  Dlrme. 

Bp.  Bad.  Saponar* 

Tarax. 
Herb.  Millefol. 

Cardui  bened. 
Flor.  Chamonu  «ä  |j* 

(/•  M.  S.  Zu  V)8ceralk1j8tlereii.  • 


Jtoifto  SarsapariUae.  SarsaparillenwarBel. 

Anw.  zu  3/J — 3)  p.  d«  m  Pulver  oder  mit  dem  Extracte 
in  Verbindung  in  Pillenform,  gewöbnlicher  aber  im  Decocte 
mid  swar  3j— jjj  auf  libr.j  Golatnr  tagüber. 

Formeln. 

3i2M.  Bp.  Ead.  Sarsaparill. 

coq.  com 


Aq.  font.  q.  8, 
Ad  Colat.  S^jjj 

Buh  ün.  cocu  adde: 
Fol,  Sennae  sjj 
Sem.  Coriandri  5j 
Giaiuin.  gj- 


M.  D.  S.  Im  Laufe  des  Tages  zu 

verbrauchen. 


3309*  Bp.  ßa<ji.  Sa^saparill.  pul?. 

Lign.  Guajac.  pulv.  gjj 
Fol.  Sennae  ^jjj 
^ad.  Kbei  ^uiv.  5^ 
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Ligni  Sassafras  puiv. 
Sem.  Anisi  puly. 

«A  gf.Xf 

Meli,  despttm.  q«  8* 
nt  t  Electnariam.  D.  8.  datfindlich 
einen  Theelöffel. 

Anw.  n  !s  Elpctuarinni  mundiQcaas 
Werlhoüi  gcgea  inveterirte  Sypluiis. 

  _   — 

Bp.  Bad.  Sarsaparill.  |j 
coq.  cum 
Aq.  font,  q.  s. 
Ad  Cülut.  3ix 

sab  fin.  eoet»  «dde: 
Bad*  Liqair.  5jj. 
II.  D.  S.  Tassenweise  im  Lanfe  des 
Taget  m  yerbraachen. 

3309.  Rp.  Bad.  SanaparilL 
Lign.  Guijac.  syj 

Cort.Nuc.Jngl.  virid.  jjj 
Stib«ialf.nigr.laeyig. 

coq.  cnm 
Aq.  font.  libr.jjj 
Ad  Colat.  libr.jj 

Colat.  filtra  et  adde: 
Aq.  CinDamom.  spl. 
Sjrup.  cort.  Anr.^^. 
II.  D»  S.  ümgesehtlttelt  tagftber  sn 
Terbranehen. 

Anw,  Das  von  Ric^itcr  modifirirtc 
Polliai*sche  Decoct  gegea  Teraltete 
Sypbilis. 


iDigere  per  noctem,  deinde  colm  et 
ffltn. 

D.  S«  In  swet  Tagen  sn  Torlnm- 
eben.        Pels'scbes  Decoct. 


3305.  Rp.  Bad.  SanaparilL  Sj 
Fol.  Sennae  S 

Sem.  Anis.  sjj. 
C.  C.  M.  L  Spedea.  D.  S.  Einen 

Esslöffel  voll  Abends  mit  drei 
Tassen  kalten  Wassers  zu  über- 
giessen  und  am  andern  Mor- 
gen auf  2  Tassen  einxnkochen« 


3306.  Bp*  Bad.  SarsaparUU 
coque  com 
Aq.  font.  libr.xjj 
Ad  Colat.  3Tjjj 

sub  fineni  eoet»  adde: 
Bad.  Liqnir.  50 
refrig.  cola. 
D*  in  lagenulis  16.  S.  Jeden  lfor> 
gen  eine  Flasche  nnd  zwar  um- 
geschüttcU  \ stündlich  davon  cm 
Glas  lauwarm  und  nüchtern  sa 
verbrauchen.        St.  Marie. 
Anw.  Gegen  SyphUls. 


3303.  Bp.  Rad.  Sarsaparill^ 

.  Lign.  Guajac.  aa  Zi 

macera  cnm 
Aq.  commun.  q.  s. 
perltlhoras,  tum  coque 
Ad  Colat 

In  qna  solve : 
Natr.  tartar.  5^. 
P.  S.  Im  Laufe  des  Tages  sn  ver- 
branchen. 


^04.  Rp.  liad.  Sarsaparill.  ^jjj 
lehlhyoeoll.  ^xiv 
Stib«  snlf.  nigr.  laerig. 
in  sacc.  ligat 

coq.  cum 
Aq.  font.  libr. vjjj 
Ad  remanent.  libr.iv* 


3307.  Bp.  Rad.  Sarsapa r  M.  JjJ 
Li^n.  Guajac.  ^ 
Aq.  funt.  ferrid,  Ubr.rjjj 
macera  per  24  hör. » tone 
ez  eadem  aqna  eoqoe 
leni  igne;  snb  fin.  ooek» 

addendo : 
Lign.  Sassafr.  ^jj 
Rad.  Liqnir. 
Ad  Colat.  Siv 
M.  D,  S.  Ümgeschüttelt  Morgens 
und  Mittags  in  1 — 2  Tagen  la 
yerbraachen.        C  a  1 1  e  r  I  er* 
Anw.  Gegen  SypbiUi. 


3308.  Rp.  Rad.  Sarsaparill.  51V 

„  Chinae 
Lign.  Gni^aci 

,   Sassafr.  M  8ü^ 
Cort.  Cbin.  fnsc  5z 
Flor.  Boragims 
Sem.  Anisi  aa  ^ 

macera  cum 
Aq.  font 
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per  6  horas,  coque  per 
hör.     cola,  expifme  et 

evapora 
Ad  remanent.  5xj[jj 
in  liqaore  filtrato  boIyo  : 
Saccliar.  albiss»  Szzjj. 
D.                  Boob  Laffectenr* 
Syrop  de  Boyreaii  Laffecteur. 

Tone,  adjice  sacenliim 

inclndentem : 
AJam.  sacchar.  Sjß 
Hydr.  eblor.  mit. 
Cinnabar.  5j 
Coq.  ad  reman«  Ilbr.i^ 

(Mens.  8) 
sub  fin.  coct»  adde : 
Fol.  Sennae  conc  ^ 
Sem.  Anis,  cont» 

„    Foenic.  „  oü 
Ab  igne  remotis  adjice: 
"Rad   Liqiiir.  conc.  sjfi. 
Refrig.  Cola. 
S.  Decoctnm  Zittmanni  fortius« 

3309.  Rp.  Bad.  Sarsaparill.  ^jjj 
Lign.  Gnajac  %ß 
Cort  Mezerei  oji 

coqne  cnm 
Aq.  fönt.  %y 

(8nbfiii*eoct*addendo: 
Stib.  Dnlcaniar«  ^jjj 
Rad.  Liqnir.  ^ 
Sem.  Anisi 
Ad  Colat.  libr.jjj. 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt  dmal  tag- 
lich 4  Unzen,  und  dann  steigend 

Anw.  Ge"'!  n  invctrrirte  Hautaussclilägc, 
g-ich tische  ,  rbcuniatische,  syphilitiscbe 
und  mercnrielle  Dyskrasie. 

3313.  Rp.  Eesidui  Decoct.  fort. 

Rad.  Saraap.  cont.  Jij 

digere  cum 
Aq.  font,  libr.IIL 
per  bor.        tunc  coq. 
Ad  reman.  libr.xvj 

sub  fin.  coct.  adde: 
Gort.  Citri  conc. 

„    Cinnamom.  cont. 
Cardamom»  min.  cont. 

Ab  igneremotis  adUe: 
Rad.  Liqiiir.  conc.  5vJ. 
Refrig.  Cola. 
S.  Decoctum  Z.  mitius. 

3310.  Rp.  Rad.  Sarsapanil. 

Lipn.  Guajac.  ^  gjjj 
Aq.  coramun.  libr.jjj 

macera  per  24  hör. 
Coi[.  ad  remanent.  Jxvj 

in  Cüliit.tiltrat.solve: 
Sacch.  albis. 
Meli,  depur.  ää  5xjj. 
D.      Täglich  4inal  2  Esslöffel. 

Syrop  de  Cnisiiiier. 

3314.  Rp.  Rad.  Sarsaparill.  §j 
Stip.  Dulcam. 
Puiv.  Antimon»  cnid.2j 

coque  cum 
Aq.font.  libr.jj  ad  libr.j^ 
sub  fin.  coct.  adde: 
iol.  Sennae  5/:— j 

Colat.  adde: 
Syrup.  Fnmar.  §j. 
S.  Tftglicb  an  Terbranchen. 

Hnfeland. 

3311.  Rp,  Rad.  Sarsapanil.  gjjj 

Infunde  cum 
Aq.  fcrv'id.  libr.jjj 
per  12  hör.,  dein  coque 
Ad  Colat,  libr.ii. 
iJ,  S.  Täglich  zu  verbrauchen. 

S  w  e  d  i  a  u  r. 
Anw.  In  allen  Formen  Ton  Sfpbilis. 

3315.  Rp.  Had.  Sarsaparill.  gjjj 
Fol.  Sennae  fy}ß 
Ras.  lign.  Guajac.  in 
saccul.  ligat. 
Ras.  lign.  Sassafr. 
Rad.  Chinae 
„     Iridis  flor.  aa  5^ 

3^12«  Kp.  Rad.  Sarsaparill.  cont. 

digere  in  lebete  stanneo 
per  24  horas  cum 

Aq.  fönt.  libr.IIL 
(Mens.  24) 
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Aatimoo*<^dJn  saccul 

Hgat. 

Sem.  Anis.  vulg. 
Tartar.  ilep. 
Bad»  AnBtoL  long,  et 
rotond. 

,j  Jalap. 

„  PolypüLl.vulg.^3vj 
^uc.  Juffl.  una  cum 
puLiuuiuib.  Nr.  vj 
Mli^Ufim  concisis  et  con- 

tos.  affande : 


Wi^,  sj^b,  geoeroB.  libr.j) 

Tunc  ODania  digcre  locc 
c^lido  per  lior.  24.  Di- 
gest, pernr*.  aiMe: 
Aq.  commun.  libr.vj 
et  coq.  vase  hene  tecto 
usque  ad  cünsiinHioiiQai 
tertiae  liquoris  partis. 
Colaturan»  ser\a  in  i^- 
genis. 

S.  DecoctiUD  yig«rpi|x* 


Anw»  zu  *^         ^ulatur  au  Auigugs  oder  Ab- 

kochung. 

Formeln. 


3316.  Bp.  Rad.  Beneg. 

PaW*  Qainm.  Mimos. 

Extr.  H708C  gr.jjj. 

M.  f.  pulv.   Div.  in  vj  part,  a«<|* 
D.  S.  38tündUch  1  Pulver. 

SS19.  Bp.  Bad.  Seneg .  _ 

Sacchar.  alb.  aa  gr.ZT 
Camphor.  trit«  gr.jjj. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI. 
D.  ad  Chart,  ceratt  S.  SstOndlieb 
1  Pulver.  Richter. 
A  n  w.  Bei  typhiiseit  PooumMioa. 


3318.  Rp.  Rad.  Seneg.  _ 

Extr.  Pimpin.  ^  5jj. 
F.  pilul.  Nr.  CXX.   Consp.  pulv. 

rad.  Irid.  floreni.  D.  S.  Morgens 

und  Abends  10  Pillen. 


3319.  Rp.  Rad.  Seneg.  _ 

Hydr.  mar.  mit.  aa  gr.jj 
8ac<3h.  alb. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  S. 
StflndUch  1  Pulver  mit  8eiiegj|<- 
ßyrup.  Sachse. 
Anw.  Oeg-en  Croup. 


3320.  Bp.  Rad.  Seneg.  ^ 

Stib.  8ulf.  anr.  gr.x 

Gummi  Ammon.  3(J 
Rxtr.  Garduibened.  q.  s« 


ut  f.  pi)u).  Nr.  LX.  Consp.  X^cq|i. 
D.  8.  Sstfindlich  2—8  Pillin. 

3321.  Rp.  HadTSenegae  5p 
Tart.  depur..  _ 
Elaeosaefili.  Citri  aa 
M.  f.  pulv.  D.  ad  scatnl.  8.  Mor« 
gens  und  Abends  1  Theel^kAf» 

J  ftger. 

Anw.  Gegrea  Paann^. 

3392.  Rp.  Bad.  Seneg.  ^ 
Kali  tartar.  5vj 
Magnes.  carbon.  sjj. 
M.  f.  pulv.  D.  ad  seatnlam.  S.  Mor- 
gens und  Abends  1  Theelöffel. 

Schmala. 

Anw«  Geg-ea  Au^oufcU. 

3323.  Rp.  Bad.  Seneg.  5^ 

iufunde  Aq.  fervid.  q«  f. 
Ad  Cplaf:.  Svj 

in  qua  solve: 
Ammon.  bydroehlor 
Sncci  Liquir. 
Vini  stib.  ^  ojj. 
M.  D.  fS.  1— 2aiMd)iob  }  £«stäffel 
voll  SU  nehmen. 


33M.  Rp.  Bad.  Seneg.  ojj 
coq.  c. 

Aq*  font.  q.  s. 

Ad  Colat  5v 
in  qua  solve: 
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jÄq»  Abbuhi.  aiiis. 
adde: 

M.p.  S.  1— Ssmndlieh  1  EfsUtfbl. 

Jadelot 

Anw.  Bei  Croup. 

33^.  Rp.  Rad.  8eneg.  pulv.  ^vj 
Kx^«  Tamx.  q.  s« 

ut  f»  pilol.  gr.jj.  Consp.  poly*  lad. 
Liqnir.  D.  S.  S'-SmaL  tBgHch 
6—18  Stack.         A  mm  o  DU 

Anw.  Geg'en  Auf eofell,  HornliaiitTer- 


Bp.  Bad.  8eneg.  w 

coq.  cum 
Aq.  font.  iziv 
Ad  remanent.  jTjjj 

Coial.  adde: 
Sal.  ammon. 
Vin.  Antimon. 
Aq.  Laarocer.  ää  3) 
Syr.  Alth.  _ 

Meli    pur.  nri 

8'  AUe  S  ötandcii  2  Esslößel. 

H  u  f  c  1  a  n  fl. 
Anw.  Bei  der  Paeainonie,  Lei  fprt- 
daaerpdeo  peripnenmooischeo  Besebwer- 
4«a  zw  Befördemog'  des  Auworfes. 


3ISI9.  Bp*  Bad.  Seaeg.  pnly.  5ij 
Ammoniaci  depnr. 
Salf.  stib.  aur.  5(5 
Rad.  Scill.  ptilv.  gr.xv 
Extr.  Tarax.  q.  s. 
ut  L  pilul.  gr.jj.  Consp.  puiv.  rad. 
Liiquir,  D.  8.  8mal  täglich  5— 
8  Stüf^k.  Berends. 
Auw-  i^ipticlorircnd«  uod  diureti&clte 
EUlfPjTorxlljrltebMMfAsea  n.  Schleim. 
ansamnduiiBren  la  dea  Langen, 

3SS8.  I(p.  Bad.  Saneg»  sjj 

coq.  cum 
Aq.  font.  q.  s. 
Ad  Colat.  5Tj 

solve  : 
Ammon.  mur.  gj^ 
Tart.  stib.  gr.jj 

adde : 
8ucc.  Liqair.  2iÜj* 


M.  D.  S.  Umgeschüttelt  28tündlich 
1  EfslofeU  Sobernheim. 
Aaw-  Im  iweitea  Stadiom  der  Pnea- 

monie,  zur  Betliatignmf'  der  Expectoia» 
tion  ;  der^lf  ichen  fregro  chronische  Lan- 
g'en-  ood  Brunrhiaikatarrbe  mU  Heiser* 
keit  and  trockeacm  ilusteo. 


33d9.  Bp.  Rad.  Sen^.  5^ 

coq.  Cüiö 
Aq.  font.  r.viii 
Ad  Colat.  5vj 

Cui  refrig.  adde: 
Camphor.  trit. 
Pulv.  Glimm. Mi mos.sjj. 

f.  Emu  1  sin,  cui  adde  : 

Liq.  Amiiiuu.succin.  ojj 
Syr  Up.  Croci  53. 
M.  D.  S.  Um^eschüttelt  2stündlich 
1  EfisIöflfeK  Sobernheim. 
Anw.  lo  typhösen  Fiebern  mit  her- 
vorstechendem asthenisea«!  BrosUeldeB. 


3330.  Rp.  Rad.  Seneg.  sj— jj 

Fol  Senn,  öjjj— vj 

Coq.  cnm 
Aq.  font.  q«  s. 
Ad  remao.  Siv 
Colat.  adde: 
Tartar.  depur. 
Mellag.  Gramin.  m  S^. 
M.  1).  S.  Umgeschüttelt  l—28tünd- 
lich  oder  auch  nur  2mal  tftglich 
einen  fiseldffel  voll. 

Wengler. 
Anw,  üfini  Riteraugre.  —  Bei  pleth.»- 
riscliCQ  I'ersonen  setzt  man  anst«ft  des 
Tart,  dep,  das  IS'atr.  sulf.  zu,  um  krÄl- 
Ugrer  Tom  Kopfeilwaleiteo.  Bei  sehwaeh- 
liehen  uod  drskrasiieben  SnUeeten  kann 
man  sehr  zweckmässig'  %  —  1  Serapel 
Extr.  Chinae  beimiscbea. 

3331.  Bp.  PuIy.  rad.  Seneg.  513 

Extr.  Tarax.  q«  8. 
F.  pttol.  gr.jj  —  üj.   Consp.  pulv 
Cinnam.  D.  S.  Täglich  2— 3mal 
6— 1£  Stack.  Ammon. 


333)1.  Bp.  Bad.  Seneg. 

coq.  c. 
Aq.  font.  5ix 
Ad  Colat.  Svj 
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8iib  fin*  ooet.  addendo : 

Flor.  Arnic.  sjj 

Colat.  refrig.  adde: 
Tart.  stilj.  gr.j 
Syrup.  flor.  Aur.  S^- 

M      8.  TTmee&cbflttelt.  2stüiidlich 
1  EtslöffeU             C 1  a  ru  1. 
Anw.  In  der  typliösea  Pnenmonle. 

M.  D.  S.  ümgeachfltleit,  28tandli<± 
1  Esslüfifel.              W  e  n  d  t. 
A  n  w.  Im  sweitea  SUdiam  des  Keaeb- 

hustcns. 

3334.  Bp.  Rad.  Seneg.  5jj 
Gort.  CascariU. 

coq.  c. 
Aq.  font,  5X 
Ad  Colat.  Svj 

adde: 
Gnmmi  Mlmoe.  oJj 
Liq.  Ammoii.  aais. 
Syr.  Bals.  pcrnv.  f^. 
U.  D.  S.  28tüiidlich  1  Essluifel. 

Su  n  d  e  1  i  n. 
Anw.  Gegren  atoaisebe  Luag^eover- 
•ehleimungr. 

3S33.  Rp*  Rad»  Seneg.  5] 

coq.  cum 
Aq.  font.  q.  s. 
Ad  Colat.  3iy 

adde: 
Vin.  stib.  3jj 
Syr.  Alth.  sj. 

Madim  Serpeniariae  virginianae.  Virginische  ScWm- 

genwarzel. 

Anw.  zu  10 — 20  Trran  p.  d.  in  Pulver-  und  FiUeaibrm 
oder  SiÜ— 5^       5X1  Colatur  im  Aufgnsse. 

Formeln. 

3335«  Rp.  Rad.  Serpentar.  Si3 

infnnde  Aq*  fervid«  q.  s. 
Ad  CoUt.  S^i 

refrig  adde: 
Tinct.Valer.  ammon.  sjj 


Spir.  siil^"-  aeth.  jj 
Syr.  Croci  fj. 
M*  D.  S.  Umgeschüttelt  l  Esslöffel. 

Sobernheim. 
Anw.  In  dec  Febris  atrroM  stnpida. 


Anw.  Gegen NervenalTeotloa  mit Al^ 
nie  und  Versttmmnng. 


3936.  Rp,  Ilad.  Serpentar.  5ß 

iiifunde  Aq.  fenrid»  q.  e. 

Ad  Colat.  5V 

cui  refrig.  adde; 
Spir.  Aeth.  oj 
D.  S.  l  -  38tündlich  1  EsslüÜei. 

3337.  Rp.  Rad*  Serpent  pnlv.  oß 
Asae  foeu  dep.  gr.xii 
Gamphor.  trit.  gr.yj 

Syr.  Crof^i  q.  s. 
nt  f.  Boll*  Nr.  TT.  Consperg.  pulv. 
Gass.  Ginnamom.  D.  S.  Morgens 
nnd  Abends  1  Bolns. 

B  u  c  h  a  n. 


3338.  Rp.  Rad.  Serpent.  5vj 
Spir.  Frament. 

Aq.  commun.  <\.  s. 
di^^er(»  per  ]^hor.  Gel. 513 
iiatcuin  Cnmphor.trit.^ 
Gumm.  Miraos.  pulv.  ^jj 

Emulsio,  cui  adde: 
Aeth.  acet.  oj* 
M.  D.  S.  Umgeschftttelt «  alle  11 
Stunden  1  EsslSfiel.  Yogt* 
A  11  ^v .  Rei  Febrls  nerrosa. 


3389.  Rp.  Bad.  Serpent.  3^ 

infunde  Aq.  fervid*  q.  a 

Ad  Colat.  5V 

cui  adde : 
Acid.  phosph.  öj 
Syr.  Rnb.  Idaei  3j 
^ir.  Aeth.  nitr.  3f}. 
M.  D.  S.  i— ^stttndlich  1  EmIöHM. 

3340.  Rp.  Rad.  Serpent. 

Cort.  Chin.  fusc  oü 

Flor.  Amie. 

Oats.  GInnam.  u  31* 
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C.  C.  f.  Speeles.  D.  S.  Mit  einer 
Flasche  Rheinwein  zu  übergiessen, 
nach  6ftflndl|er  Maceration  ab- 
meibeii,  3— imal  tftgUch  %  Ess* 

löffei.   

334^1.  Rp.  Rad«  Serpentar._ 

Cort.ChiD*fii8C  aa  3j — jj 
infnndc  Aq.  fonrid.  q.  8. 
Ad  Colat.  Sit 

solve: 
Tart.  borax.  ai^HS 

adde: 

Spir.  nitr.  aeth.  ^jj-sj 
Syr.  cort.  Aur.  5v 
Roob  Jnnip.  sjjj. 

M.D.S.  ümgeschüUelt,  Ästandlich 
i — 1  Esslöffel.  Kopp. 
Anw.  Oefen  atonisebe  HTdrosan. 

3342.  Kp.  Rad.  Serpentar. 

„  Yalerian« 

9   Angelie.  äa  3Ü 

Deooqtte  Tase  claiiso 


Aq.  fervent.  5vj 

Colat.  adde: 
Aath.  Vitrioli  5j 
8yr.  cort.  Aar.  öjjj. 
M.  D  .  S.  Alle  %  Standen  einen  Ess- 
löffeL  Fr.  Jahn. 

Ad  TT.  Im  Tjpbat. 

3343.  Rp.  Rad.  Serpcnt.  5yj 
Siliq.  Vanill.  3jj 
Vin.  Malac.  vetust.  q.  s. 
Digero  per  hör.  4  sae- 
pius  conquassando;  dein 
cola  cam  expressione  et 
Colat.  gxjj 

adde: 

Camphor.  ope  Spir«  Tini 

rect.  8*  q.  aolnt.  zß 
Aetb»  acet» 

Sjr.  Cinnam. 
M.  D.  S.  Alle  anderthalb  Stunden 
%  Esslöffel.  Vogt. 
Anw.  Bei  Febr.  ocrvos.  stnpida  al- 
ter, ao  Reismittel  gewöhater  Ptononen» 


Radioß  Symphyii. 
{RaaUx  eonaoUdae  majori».  Schwarzwnrzel«) 
Innerlich  selten» 

Aeusserlich  im  Absude  5Ü — 5/3  auf  J^j  Colatur. 

Radidß  Tarmtxfmei.  Löwenzahn  wnrzel. 
Anw»  TO  5)  auf  5vj — vjjj  Colator,  das  Pulver  znm  Ve» 
hikel  von  Pillenmassen. 


F  o 

3344«  Rp.  Rad.  Tarax.  sjj 
j,  Grarain. 
coq.  cum 
Aq.  font.  libr.jjj 
Ad  Colat  libr.Jj 
in  qua  solve: 
Kalt  tartar.  _ 
Succ.  Liquir.  dep*  aa 
M*  D.  S.  Umgescbattelt,  4mal  täg- 
lich eine  Tasse.  Phöbns« 


r  m  e  1  n. 

334Ö.  Rp.  Ttnd.  etherb.Tarax.Jia 
Furlur.  Tritici  jj 

coque  cum 
Aq.  iont.  5xvj 
Ad  Colat.  svjjj 

sab  finem  coet«  adde: 
Flor.  Chamom.  vnlg. 
Rad.  Yaler.  «a  ajj*., 
Col.  D«  8.  Zn  swei  Klystieren. 

B  e  re  n  d 3. 


8345.  Rp.  Rad.  Tarax. 

Cichor,  ää  ^ii  Anw.  E  ineModiflcatioQ  der  Kamp  r 

"    TiMt,;..'  «/?  iSchcQ  Visccralklystiere  gegreo  ünterlolbs- 

C,  C.  f.  Speeles.  D.  S.  Zum  Thee. 
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coq.  com 

A([,  fonL  q  s. 
Ad  Colat  eyjjj 
io  qaa  solye.- 

Natr.  tart.  oß 
Syr  Sacchar*  Jj. 
1).  S.   MorL^'env   und  Ab^ds  CÜe 
U&Ul«  zu  nehmen. 


OL  M.  S.  Zu  jedem  Klystier  zwei 
£«slöfifel  voll  nobst  einer  HtffiA* 
iro4  W^v^aI^^  abzukochen. 

H  u f  el  an d. 

Anw.  Bei  deu  sog'enannten  Tjot«r- 
leibsiufarctea  uod  davon  attiiaagi^efi 
Zuständen. 


33^8.  Kp.  Bad.  Tarax. 

„  Saponar. 
Flor.  Vcrbasc. 
„    Chamom.  vulg. 

aa  Sj- 


3349.  Bp.  Rad.  Tai  ax.  S) 

Herb.  Trifoh  fibr. 
S  umm  i  La  L .  Mi  1 1  ef ol .  M  5P 
Rad.  Calami  ^jj. 
C.  M.  f.  Speeles.  S.  Einen  gehlirf' 
ten  EsslOffel  mit  i  Qnart  Was* 
äer  anf  3  Taaaen  einzukocbeD- 

B  er  ende. 


HaHke  TormeniiUae.  Tormenüllwar«el.  Babr-  o^^r 

Blut  würzet« 

Innerlich  zu  10  —  20  Gran  p.  d«  in  Pnlver  und  iß 
mit  5vjjj  Wasser  anf  5v  Oolatar  in  Afamd« 

AeusserlicL  zu  Klnspritzupgen ,   Gurgelwiaaern ,  Kly« 

r  m  e  1  D. 


F  ü 

3350.  Bp,  Bad.  Tormentilk 

„  Ratanh. 
Cort.  Quere,  nk  ^ß- 

C.  M.  f.  Spec-es.  D  S.  Morgens 
und  Aben(is  den  sechsten  Theil 
mit  2  Weingläsern  ITeisswassei^ 
angel  riiht  und  gelind  gekocht 
zum  ivi} stier.  Vogt. 
Anw.  Bei  MastdarmvorfäUeo ,  passi- 
ven Metrorrhagien.  . 

3351.  Rp.  Rad.T0rmentill.c0nc.3p 

cüuue  cum 
Aq.  n>nt.  q.  8« 
Ad  Oolat.  Sy) 

CHI  ^dde: 
Tinct.  Cinnamom.  jjj 
Syr«  port*  Anr.  ü, 

D.  8.  tbtdndlicb,  ningesehmtelt^ 
einen  Essldffel.      B  er  ende. 
Anw,  Bei  atealBdien  JUMituägriD, 


in  qna  soItc: 
AI  um.  ^ 
Mellis  5i. 
M.  p.  S.  Gurgelwasser. 

Schmidt. 
Auw.  Bei  chronischer  Entzüodan; 
der  'iftlili. 


3363.  Bp.  Rad.  Tormentill« 

coq  cum 
Aq.  comraun.  q.  6. 
Ad  Colat.  5vjjj 


3353.  Rp  Pnlv.rad.T0rmentiIl.5jj. 
D.  S.  Zum  äuääerlicben  Gebrauchs 

Radial. 

Anw.  Oegeo  protaset  Naseablatoa 

Man  macb^  das  Pulver  toit  einer  hia- 

iänglicbea  Mcng-r  Essi?  zn  eiuemTeif* 
und  legt  solohoii  aul  die  Stirn. 


3364.  Bfi^  Rad.  Torimantill. 

Cort.  Chin.  aa  gr.j 
Sacch,  alb.  ^ß. 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  ^r.  XIL 
6.  AUe  Stunden  ^  PniTer. 

Berg  ins. 

Aaw.  Bei  passiven  BLut-  uod  Scblein- 
flftsseo  aat  den  weiblfchepi  Gea^Uea. 


3355^  Rp«  Rad.  Tormentül. 

„  Consolid.  major. 
„    Bißtort.  5^ 
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Juris  Carnis  Palli  gai- 
linae  Octar.jj? 
Decoq.  a«i.  aimidii  remaneau  I>.  S. 


Tassen  weise  tagüber  kait  su  ver- 
brauchen, 

Aaw.  Bei  atouisciicr  Melrarrhagie. 


Radiw  VuieriauM,  Baldrianwurcel.  KaUettworMl. 

Innerlich  zu  Sj'^Sj  P-  ^*  «*  Pulver*,  Pillen-  und  Lat- 
wergenform oder  im  Aufguvse  ojj—5j8  auf  Jvj  Colatur. 

Aeusserlich  zn  Klystieren  in  gleicher  Dosis  bei  hy- 
sterischen Krämpfen,  WurmzufiÜIen,  Koliken. 

Formeln. 

33M.  Bp.  Bad.  Valer. 

Fol,  Aurant.  5] 
Ol.  C^eput.  gttxxjj. 
M.  f.  pafv.  Dir.  in  pari.  ke^.  rj. 
D.  ad  Chart,  cerat  S.  2mal  täg- 
lich 1  Pulver.         Bichl  er. 
aawi  Gepflo  Epilepsie. 


3367.  Bp.  Bad.  Yaler. 

Flor.  Chaqiom.  aa  gr.x. 
F.  pulv.   D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  S. 

3stündliQh  1  Pulver. 

Aaw.  Bei  Epilepsie. 

S35a.  Bp.  Bad.  Valer.  iß 
Magnes.  eaärbon. 
Anttnon«  mar.  dep. 

^  gr.xxiv 
Ol.  Cajeput.  gttJtxxjj. 
M.  f.  pulv  D  a<l  vitr,  S.  ^— 3mal 
täglich  einen  Theclöftel. 
Anw.^  NacliuUiuuiig-  di^s  fiagoio' 
sekeo  GebeimmiCtels  j^egea  Epilepsie. 


3361.  Rp.  Rad.  Valer.  gr.x 

Pulv.  Doweri  gr  j. 
F.  paW.  D.  tal.  dos.  Nr.  XIL  8.1-2- 
stündHch  1  Pulver. 


3362,  Rp.  Rad.  Valcr. 

infunde  Aq.  Ici  vid.  4.  s. 
Ad  Colat.  5v 

adde: 
Acet.  cottcentr.  öJJ 
Aeth.  acet.  sj 
Symp»  flor.  Aar.  gj 
M.  D.  S.  Umgeschüttelt,  Sstünd- 

lieh  1  BsslöffeL  Berends. 
Aaw,  Im  versakUea  ITervenfleber. 


3399.  Bp.  Bad.  VaTer.  gr.ic 

Amnion,  carbon. 
Camph.  trit.  aa  Jjr.jj, 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  D. 
in  Chart,  cerat.  S.  3mal  täglich 
1  Pulver. 


3366.  Rp.  Extr.  Valer 

Ol.  Valer.  gtt,  x 
Bismnth.nitr.praecip.^^^ 
Rad.  Valer.  pulv.  q,  r, 
0.  f.  pilal.  Nt.  LX.  Consp.  pulv. 
Macid.  D.  in  vitro.  S.  3mal  täg- 
lich 6  Stück.  Sehubarth. 
Aaw.  Oe^ea  nervdse  Cardialgie. 


3363.  Bp.  Bad.  Valer.  gr.x 

Jalap.  _ 

Fol.  Scnnae  aa 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  Iii.  S, 

Morgens  1  Pulver. 
Auw.  Bei  Helniiaitkiasis;  für  ein  kiod 
voa  8—12  Jahren. 


3384.  Bp.  Bad.  Valer.  gr.x 

Zinci  oxvdat.  gr.jj. 
F.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VI.  8. 
Sstandlich  1  Pulver. 


3366«        IBUd.  Valer.  %ß 

Flor.  Chamom.  vnig.  ^jj 
infundc  :  Aq.  fervid.  q.s. 
Ad  Colat.  5vj 
rcfrig.  adde  : 
Tin  ct.  Castor.  .-^y 
Syrup.  Üor.  Aur.  f^. 
M.  D.  S.  Stündlich  l  Esslüffel. 

Richter. 
Anw.  Gegen  Kramp fkoUk. 
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Bp.  Kad.  Valer.  gr.xv 
Castor.  canad.  gr«jjj> 
M.  f.  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr.  VHI. 
S.  3mal  t&glidi  1  Pulref, 

3367.  Bp.  Rad.  Valer.  U 

Sem.  Cinae  contus.  5^ 
inf.  Aq.  buUient.  q^.  s. 
Ad  Coiat.  5vjj 

ßolve : 
Extr.  nuG,  Jugl.  5jj 

addo: 
Tmct.  Valer. 
8ucc*  Dane,  inspiss.  5j. 
M.  D.  8.  UmgeBehüttelt,  esslöffel. 
weUe.  Ei  cht  er. 

A  u  w.  Gesreu  Wiirmsttclit. 

8368.  Rp.  Bad.  Valer.  _ 

„    Artemis,  aa  gr.xjj. 

F.  piilr.  D.  tal.  dos.  Nr.  XII.  S. 
Smal  t&glich  1  Pulver. 
Anw.  Bei  Epilepsie.   


Cinuam.  D.  S.  Smal  tftgUdi^lO 

PiUen. 


3372^.  Bp.  Rad.  Valer. 

„    Angelic.  aa 
inf.  cam 
Aq.  ferv.  q.  6. 
Col.  3^ 
adde; 
Liq.  Ammon.  sucdn. 
Sfiir«  snlfor.  aeth.  aa  sü 
Syrap.  papav.  Bhoead. 

M.  D.  8.  Alle  2  Stunden  1  Esslöffel. 

Vogt 


Ep.  Bad.  Valer.  pulv^ 
Cort.Chin»  fnae.  aa  ifi 

Cinnamom*  5)* 
Meli.  q.  s. 
ut  f.  Electuarium.  D.  S.  4mftl  täg- 
lich 1  Theelöffel. 
Anw.  Bei  Wecliselfieber  mit  nervö- 
seo  ZofaUen« 


3373.  Bp.  Bad.  Viilcr. 

digere  oum 
Aq.  fervid.  per  hör.  { 
in  vas.  claub.  Col.  STjjj 

adde: 

Liq.  Ammon.  acet.  sTi 
Spir.  anlf.  aeth.  3j 
Syrup.  spl.  5ß. 
M*D«8.  Sstflndlieh  1  Esslöffel 

Hnfeland. 


3370.  Rp.  Bad.  Valer. 

„  Caryophyll. 
Herb.  Menth,  pip. 
Fol.  Auranth.  aa  5vj. 
C.  M.    Species.  D.S.  1  —2  Esslöffel 
mit  2—3  Tassen  kochenden  Was- 
sers sn  ftbergiessen,  die  Nacht  hin- 
dnxcb  zugedeckt  stehen  zu  lassen, 
abgeseiht  und  davonMorgens  uud 
Abends  die  Hillfte  kalt  getrunken. 
An%v.  Hufcland's  Speeles  nervinae 
gegea  allg^ememe  üerveüschwäclie  uad 
dadurch  bedingte  .Krimpfe  aUer  Art, 
gegea  Nenroeea,  Hrsterie«  sar  Eegali- 
rang  und  Stärkung*  des  Rerretttrtteaii» 
monatdaag  gebraucht. 


3374*  Bp.  Bad.  Valer.  ^jjj 

Croci  oß 

inf.  Aq.  ferv.  q.  s» 

refriy".  adde: 
Aeth.  acet.  5^ 
Syr.  flor.  Aur.  %!'» 
M.  D.  S.  Alle  2  St.  1  Essl. 

S  undelio. 

Beide  Formeln  im  versatilen  ls&' 

venfieber. 


8371.  Bp.  Bad.  Valer.  _ 

Extr.     „     aa  3j' 
F.  piliiL  Kr.  LX.  Consp.  pnW.  Cass. 


337o.  Bp.  Bad.  Valer.  oü 
„  Angelic. 
Flor.  Amic.  aä  sj 

Digere  cum 
Aq.  fenr-  per  hör.  \  iB 
yas.  dans.  Col.  $1? 

adde: 
Liq.  Anmion.  anis 
Spir.  sulf.  aeth.  aa^ 
Syr.  spl. 
M.  D.  8.  2stündüch  1  Esslöffel 

Hnfelantl 
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o376.  lip.  liüd.  Valer.  3^ 

Ol*            aeth.  gtt.jj. 
M.  t  pnlT.  B.tal«do6«Nr.XII.8. 
Saial  täglich  1  Pnlyer« 

HnfelancL 

3382.  Kp.  Kad.  Valer. 

Augelic. 
ilerb.  Meliss. 
„     Mari  veri 
^     Chenop*  ambro«« 

Fol.  Anrant. 
Flor.  Chamom.  ää  $j 
Bad.  Calam.  arom. 
Sem.  Coriandri 
Lign.  Quassiae 
Fol.  Sennae  ^  sjjj, 
C.M.f.Spccies.  D.S.  AIsThee  in 
6—8  Tagen  zu  verbrauchen. 

Most. 

Auw.    Bei  Uystcric.  —  Erre^r^  die 

80  Termindflfl  Host  die  Dosis  dofsel* 

ben;  entstebeo  Walluogeo,  so  Ussl  er 

den  CF^Innis  mid  die  Quassia  weg. 

3877.  Bp.  KacU  Valer.  piüv.  gj 
ff    Calami  „ 
Gentian.  „ 
Flor.  Anrant  „ 
Visciqiieni,  pnlT.  öjj 
Sal*  ammoiu  dep.  3/3 
Ol.  Oajepnt.  gtt;.XL 
M*  f*  pnlv.  D.  S.  3  —  4mal  tftglich 
«Inen  reichlichen  Theelöfifel. 

Waitz. 

Beide  Formeln  gegen  Epilepsie. 

3378.  Rp.  Rad*  Valer.  pnlv*  ^ 
Asae  foet*  3^ 
Extr.  Aloes  gr.x 
Fell.  Taur.  Jiv. 
F.  opc  Mucil.  Gamm,  mimos.  pil. 
Nr.  I^X.Consp.  Lycop.  D.  S.  Mor- 
gens und  Abends  6  Pillen  au 
nehmen* 

3383.  Bp.  Pulv.  rad.  Valer. 

„  Castorei 
Ammon.  caibün,  pyro- 
oleos.  aä  3^. 

M.  f.  pnlv*  Dir.  in  part.  15  aeq.  D«8. 
Im  An&U  1  PaWer  an  nehmen, 
G.  Ang.  Bichter, 
Anw.  Bei  hysterisohon  Krimpfon. 

3379.  Bp.  Bad.  Valer.  3^ 

Ipecac.  9j 
inrunde  Aq,  fervid^  q«  ß. 
Ad  Colat.  3v 

coi  refrig.  adde: 
Tlnct»  Opii  croc. 
Syr.  spl.  Si* 
M.D.&  1^28tQndlich  lEsslOffel. 

3384.  Bp.  Pulv.  rad.  Valer 

Ol.  anim.  Dippel.  gtt.jjj 
Syrup.  Diacod.  q.  s. 
ut  f.  Bolus.  Consp.  Lycop.  D.  tal. 
Nr.  IV.  S.  Täglich  2  Stück  mit 
einem  Aufgusse  von  gemeinen 
Myrthenbiättcm  zu  uchmeu. 

Fr.  X.  Hartmann. 
Anw.  Gegen  hysterisebe  Convnlsloaen« 

33M-  Bp.  Rad.  Valer.  3jj 

Hydr.  chlor,  mit.  gr.xv 
Pulv.  rad.  Jalap. 
Ol.  Tanacet.  aeth.gtt.x 
Extr.  Cardui  bened.  3jj. 

M.  £.  pil.  Nr.  CXX.  Consp.  Lycop, 
D.  S.  3mai  täglich  10  Stück. 

3385.  Bp.  Rad.  Valer.  iß 

FoK  Menth*  pip«  ü 
Fmct.  Anrant.  Immat« 

•  • 

5JJ 

C.  C  f. Speeles.  1).  S.  1  Esslöffel  voll 
zu  3  Tassen  Thee  aulaabrühen. 

338L  Bp.  Bad.  Valer. 

„  Scill. 
Bxtr.  Gratiol.  ^  3/?. 

8.  4mal  ttglich  3  Pillen. 
Anw.  Bei bef InnoodQDi  Bfdrops nach 
Scaarlaeh. 

3386.  Bp,  Rad.  Valer.  Jj 

infund.  Aq.  ferv.  q.  •• 
Ad«  Col.  Jyjjj 
cui  refirig.  adde: 
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A8.  foeUd. 
Vitoll.  ot!  nniafl. 
F«  ESmolaio.  D.  6,  Zu  t  Kljsueran» 
Aow.  Bei  KnnipfbMekw«r4«ii. 


3i87.  Kp.  Bad.  Valer. 

Bmnimt.  Millelol. 
Fnrlnr«  Trit.  m 
C.  C.  IL  f.  spedM.  D.  8.  Den  S.Thell 
mit  l^TassenWasser  anfgebräbt» 
zum  VisceralUystier. 


3388.  Kp.  liad.  Valer. 

Fol.  Aarant. 
Herb.  Trilol.  libr. 
Fol.  Menth,  pip-  aa5j. 
C.  C>  f.  Speclea.  Heim. 

3389.  Rp.  Rad.  Valer,  7^ß 

„    Gentian.  gjj 


Cass.  Cionam.  BtÜ 
Cort.  Citri  9j* 
0.  0.f.  spedes.  D.  6.  Mit  1  Flaache 
Botbwein  sn  tibergleiMiii^ft 
Otniideii  stehen  ra  Ussen.  Yoo 
dem  abgegoeienen  Wein  Mor- 
gene  und  Abende  1  Spiteglai  voQ 
an  trinken. 


Bp.  Rad.  Valer.  _ 
Sem.  Cinae  aa  %ß 
Bulb.  Allii  sativ.  gj 
infiind.  Aq.  ferv.  q.  s. 

ad  Colar.  ^vj 

cui  ad de: 
Ol.  Lini  §y. 
D.  S.  Uragcschüttelt  zu2Klystiereu. 
Anw.  Bei  Heliiiiolliiasis. 


Rmdke  Verairi  aibi. 

(Madix  HeUebori  albL    Weisse  Niesarmrael.    Weisse  Genaer- 

warsei.) 

Innerlich  zu  \  — ^  —  1  Gran  und  vorsichtig  bis  5 
Gran  gestiegen  in  Pulver-  oder  Pillenform. 

Aeusserlich  zu  2  Gran  in  die  Nase  geblasen,  bei 
Scheintod,  oder  3|  -  jjj  Aof  3vj  Colatnr  im  Decoct  au  UmschÜ- 
gen,  Wasehw&ssera  oder  in  Salbenform  3j  auf  Fett. 

Formeln. 

335^1.  Rp.  Rad.  Vcratr.  alb.  gr.x  3393.  Rp.  Rad   Hcllebor.  alb.  j^J 

coque  cum 


coq.  cum 
Acet  Tini 
Aq.  dest.  ua  5jj 

Col.  ad  de : 
Syr.  spl.  5j. 
S.  8— Sitündlich  1  Esslöffol. 

Wendt. 

Anw.  Bei  Manie. 

3392.  Rp.  liad.  Veratr.  alb.  5j 
coq.  cum 
Aq.  font«  s.  q. 
Ad.  Col.  Sxvjjj 

adde: 
Tinct  Capflie.  sg. 


Aq.  font.  q.  s>. 
Ad  Col.  Sviij 

in  qLKt  iolve : 
Kali  Tartar.  S) 

adde: 
MelL  despnm, 
M.  D.  S.  Alle  3  St  1  B^öffist 

Beil. 

A  u  w  .  rJci  nie. 


339^.  Rpi.  Bad.  Veratr.  alkidt 
Snlf.  depvr.  _ 
Kali  nitr.  dep.  m 
*M«  S.  Mit  warmer  S&bne  stt  einer 
D.  S.  Morgens  und  Abends  die    Sidbe  abzurühren. 

leidenden  Stellen  zu  waschen.  Kröger-fiansev- 
Anw.  Bei  cbroDiscben  Exaoibenien.  .    Aaw.  KraUialbe. 


^  kjui^  o  uy  Googk 
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3396.  Bp.  Rfifl.  Veratr.  nlb.  ^ 
Ammoniac.  bjrdrochlor. 

Adip.  saill.  Sj. 
F.  ungt.  D. 

Anw.  Bei  ohroniflobtn  Btafentelltt« 
dvafta,  am  sie  TorftberfetivnA  aettTcr 

Tfi  machen. 

3397.  Bp*  Bad.  Veratr*  «Ib.  palT 

Irid,  florent.  pulv. 
gr.xv 

Oryz.  pnlv.  r^ijj 

Mixt,  oleos.  bals.  gtt«T« 
M.  D.  8.  Niesepulver. 

3398.  Rp*  Rad.  Hellebor.  alb.  aj. 

Kali  nifr.  (rr.v 

Sulf.  depur. 

Sapon.  nigr.  sjjj 

Auip.  auiii« 
M,  t  Ungt.  D. 
Aow.  KogUaebe  Krittaalbe. 

.  Zittwerwurzel. 

339Ö.  Kp.  Kjul.Veratr.alb.palv.äjJ 
Adip.  buili.  ^jß 
OL  Citri  gtt.x. 

W*  ezsct.  B  •  i/ugl.  Ot  dduTu  J!iinrOID6D. 

Anw.    n i  0 1 rs  Krilf Mibe ,  welche 
nogefälir  14  Ttgt  aasaweDden 

JiaäLc  Xedoariae 

Als  erhitzendes  Gewürz  bei  Verdau ungsschwäche  zu  10 
bis  20  Gran  p.  d.  in  Palverform. 

Formeln. 

Sie  bildet  ein  Ingredienc  der  TineU  aromatica^  amarot  Cahmi  comp^, 
carminaHta  und  der  Aqua  foMla  andkyat^rka* 

Hadioß  ZingiherU. 
(Zinsfiber  aUmm,   Weisaer  lagwei'*  IngwerwuneU) 

Innerlich  zu  lü— 20  Gran  p.  d.  in  Pulver,  Trochis- 
ken,  Bissen  und  in  wässerigem  und  weinigem  Aufgüsse  5j — 
auf  i^iv—vj  Colatur. 

Aeuaserlich  die  Wurzel  in  Substans  zum  Kauen. 


F  0  r  r 
339^.  Rp.   liad.  Zingiber.  7,ii 

Blceosacci).  Ciiinaai. 
Pul?«  gummös,  ofi 
M.f.  puW.  Dir.  in  part.  aeq.  Nr.  XU. 
D.  ad  Chart,  cerat  B.  Satftndlicb 
IPuIvt  r  rnit  WaHSCr.  Vogel. 

nein. 

Mncil.  Qumro.  Mimos. 

q.  8. 

u.f.  Trocbisci  (^non  torrendi)  Nr.XL. 
Gonsp.  pttlT«  rad.  Zingib*  D.  8* 
Bisweilen  1  Stftck  im  Munde 
aergehen  zu  lassen  und  langsam 

an  verschlucken.  Vogt. 
Anw.  Uli  aloolachea  ond  paralrtl* 

schon  Auginuij. 

3400.  Kp.  Bad.  Zingib. 

Katr.  earbon.  aeidul 

äa  gr.vj. 

F  pulv.  D.  tal.  dos.  Nr*  VL  S. 
TAglich       3  Polver. 

3*02.  Rp.  Rad.  Zingib.  pnlv.  zß 
„    Pyreihr.    „  3j 
Elaeosaech.  Carvi  ^ß 
MnciL  Gumm.  Tragac. 

q.  s« 

n*  t  Trochisd  Nr.XVill.  Conq». 

Hai.  Bp.  Bad*  Zingib.  subt.  pulv. 

„   Pimpinell.  subc. 
pulv.  a4  SJj 
Blaeosacch.Caryoph.^ 

ArsntlvaraidBVBgalilif«  and  Baocpttaacbaabach.  H.  Bd*  27 
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palv.rad.  Calaml  D.S.  TSjrlicb  ei- 
Bige  Male  1  Stück.  Choulant. 
Aow.  Gefreu  Mageuseti wache  und  dar* 

ans  entf lebende  drop^ptiMbe  Betebwer* 

deo.  

3103.  Bp.  Bad.  Zingib.  Bnbfe»  pulv. 

Alaminis  gr.Z 
Mellig  3vj. 
F.  Electuar.  D.  S.  Theelöffelweise 

zu  nehmen. 

A  n  w.  Hei  Apliui'ie,  Heiserkeit. 


340^.  Bp.  Bad.  Zingib.  tß 
„     Calami  5jj 
infunde  Aq.  fervid.  q.  s. 
Ad.  Col.  5v 
cui  adde: 
Syr.  cort.  Aar.  gj. 
D.  B.  Stflndlieh  1  kleinen  EBslOffel 

34ü5.  Kp.  Kad.  Zingib. 

£lat4*rii  aa  sj* 
M.  f.  piliil.  Kr.  LX.  Consp.  Lycop 
D.  8.  Abende  1  —  2  Stück. 

Carl  Georg  Ncnniann. 
Anw.   Bei  Bysterie  mit  Leibesrer 


3406.  Bp,  Kad.  Zingib.  Jj 

infuntie  Aq.  ferv.  ^.  ü. 
Ad  Colat.  5vjjj 

eni  refrig.  adda ; 
Tinct  Capdc*  aiiBiii 
D.  8.  Gnrftelwasier. 

3407.  Bp.  Kad.  Zingib.  eonc  Iß 

Galangae 
Cort  Anrant.  ezpvlpL 
Cbin.  foBC.  «a  3j 
Maeera  cum 
Spir.  vm.  rft.  jiT 
Af]   font.  %']} 

per  nychihenreroTi. 
Coia  et  fihra.  1).  S.  3mal  tÄgiicb 
1  Theelöffel  voU. 


3408.  Bp.  Zingiboris 

Alois  Ineid.  ^ 

Ferri  sulfor.  ma  Sj 

Aaae  foet.  gjj 

Elix.  Proprietfltiß  q.  e. 

u.  f.  pilul.  pr.iv.  Cor  9p  D.  S.  .ledcn 
Abend  4— ö  Stück  zu  nehmen« 

Bar  the  z 
Filnlae  carmi  nati vae. 


Miesina  Jalappae.  Jalappenharz. 

Innerlicb  zu  5 — 10  Gran  p.  d.  in  Pulver-  und  Fil- 
lenform  oder  mit  Eigelb  in  Emalsion.  Kindern  gibt  man  1— 

3  Grau  in  Zuckerwerk,  Bisquit  u.  dgl. 

Formeln» 


34ü9.  Rp.  Rcsin.  Jalapp.  _ 
Sapon.  medic.  aa 

F.c.pniixiU.Spirit.vin.Filnl,Kr.XX. 
CoDsp«  pulv.  Lyeopod.  8«  Frfib 
nfii'btern  5  8taek  xu  nehmen. 
Aow.  Als  Purfam. 


3il0.  Bp.  Resin.  Jalapp.  gr.vjjj 
Syriip.  Amygdal.  jvj 
Aqu.  Ciuoamum.  simpl 

M.  X>,  S.  Auf  einmal  zu  nehmen 

Burdaeh. 
Anw.  Ala  Abrabroilltel. 


3%li.  Bp«  Betin.  Jalapp.  gr.rjjj 
PttW.8apon«medie.gr.jy| 

contere  cum 
Ol.  Amvgdal.  dale.  }fi 
D.  ad  yitr.  S.  \V<  fih)nipcscbftttcU 
Erwachsenen   2  —  ^sn'intilicb  1, 
Kindern  ^  Easlöffel,  biü  Wirkung 
er''olgt.  Vogler. 
Anw.  Geren  bartnackif a Vtralep(aaf 
nnd  Wir  mar.  -  

3412.  iip.  Beain.  Jalapp. 

Catomelan.  $Jj^ 
Pulr.  8em«  Cmae 
Saecliar.  alb,  aa 
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M.  f  Pulv.  S.   WonnpiilTer  fflr 

100  Stück. 
A  »  vv.  Wurmbisquils. 

Gass.  Cinnam.  D.  ad  Titr.S.  Alle 
4  Stunden  1  Pille. 

de  Man.  Wen  dt». 
Anw.  Gcg:oD  Baucb Wassersucht. 

3416,  Bp.  Resin.  Jalapp.  Z)ß 

Pnlv.  Ljcopod.  gr.v 
„     Sapon.  medic. 
Amjgdal.  dnlc  excort. 

•  • 

Mise  exact.  trit. 
vt  f.  Pilnl.  Nr.  CXX.  Gontp.  Pnlr. 
Ljcopod.  D.  8.  lUgllcb  8—4 
Stflck.  Wedekind* 
Anw  Alt  «reffnendt  Pillen. 

3413.  Bp.  Regin.  Ja'.app.  gr  xv 

Ol.  Amygdai.  dulc.  ^ 
Mudlag.  gamm.  arab. 

tere  cum 
Aqu.  font.  q.  s. 
Qt  f.  Emnliio 

n<Me  : 
Sacchar.  alb.  f.ß 
M.  D.  8.  Umgeschüttelt,  Sstünd- 
lich  1   £«8lö£rei,   bib  Wirkung 
erfolgt. 

Adw.  Alt  AbrahrmUtel. 

3417.  Bp.  Betin.  Jalapp. 

Aloc'j  Incid. 
Calurnel,  jj 
Tinct  Rhei  aqiios.  q.  §. 
ut  f.  Pilul.  gr.jj  Consp.  pulv.  Gass. 
Gincam.  D.  S.  8  StQck  auf  Imal 
zu  Lehmen.  Seile. 
Aow.  Bei  Vertcbleimaoir  and  vertl- 
teten  Slockaeffea  im  PforUder'  and  Le- 
bertftt4*n* 

3#14.  Bp.  Resin.  Jalapp.  $j 

Pulv.  Sapon.  med. 
Olei  Chnnriomill.  ^jtt.x 
Spirit.  Vini  rft.  q.  8. 
ut  f.  Pilul.  Kr.  XL.  Consp,  pulv. 
Lycopod.  J).  ad  vitr.  S.  Mor- 
gena  and  Abends  2-4  Stück. 

Fboehns. 
Ä  D  w«  Bei  baUfoaner  Leibet? •rtla- 

r  Tu  riß-. 

•>418.  Bp.  Betin.  Jalapp.  $J 
Ournm.  Ammoniae. 
Sapon.  ttibiat. 
Extract.  Marrub.  .» 
Fcrr.  carbon.  aa  sj. 
M,  f.  Pilnl.  gr.jj  Goiisp.  Pulv,  Lyco« 
pod.  I).  8.  Mörsens  und  Abende 
2  Stück  7.U  iiciiincn.  Jahn. 
Anw.  Oeftn  ebroniteht  Vertebltl- 
aivnf  y  Cblerote  vad  Wettertvebk. 

S^Xü.  iiy.  iiesin.  Jalapp. 

Pulv,  Scammon.  öä  Jjj 

o    rad  Scillae 
Extraet.  Bbei  comp,  ^iv 
Spirit.  Vini  ift.  q.  s. 

«t  f.  FUnl.  Nr.  XL.  Contp.  Pulr. 

RooJb  EbuiL  Atllcbmus. 

Wird  nur  teilen  mebr  sn  dinretitehen  Latwergen  in  Var- 
bmdnng  mit  andern  Diareticis  angciwcnUct.  Man  pflegt  ^ — 1 
Unzü  Laiweigexi  zuzusetzen. 

Ro0b  JmniperL  Waehholderbeerenmos. 

Innerlich  zu  1 — 2  Unzen  des  Tags  für  sich  allein  oder 
an  Latwergen  und  Mixturen  zugesetzt. 

Formeln» 

3419.  Bp.  Boob  Juniper.  Si       1  Spirit.  NUr.  dnlo.  sJJ 

Aqn.  Fetroselin.  ^tJ    |  tTinctttr.  aromai.  ^ 

27» 
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byrup.Hpin.^:crvin.  äl'ß. 
II.  T>.  S.  TJmgescbüttelt  alle  zwei 
BtttQdea  2  KsslOffel. 

Hulcland. 

Anw.  DlaroiltaiD, 


3420.  Bp.  Boob  Junip. 

Samboc.  jjj 
Oxyroell.  pcjlJiiic.  5j. 
M.  D.  S.  Umeeß(  liüaelt  nlle  drei 
btuaden  1  Fj&bloSQl.       Ü  a  6  ^* 
Abw.  Bei  Bfdroipf, 


Moob  JLm/jTeeietir» 

{ßoob  Boyveau  Luß'ecteur,    Syrupus  Sarsaparillae  comj/o»itt/9.) 

Innerlich  wie  das  Decochm  ZiUmomniy  Früh  nod  Abeodt 
1—2  Eitlöffel  und  mehr  sii  nehmen« 

Moob  Mororum.  91aalbeerma». 

Aeniserlich  zu  Mond-  und  Gargelwftsflern,  PineeUAf- 
ten  SU  \ — 1  ünze# 

iloo^  Sambuei*  lloliuodermafi* 

Innerlich  sal— 2  IIuKen  fiir  sieh,  oder  diapbore^ 

tischen  Mixturen  zugesetzt,  aneh  ali  Constitueof  ftlr  Latwerge. 

M&0b  Spinae  eeninme*  Kreuzdornbeeremnm. 

Innerlich  zu  ^ — 1  Esslöffel;  Kindtrn  zu  einen  Thee- 
löffel  voll  für  öich  als  Abfülirmittel ,  oder  5j  zu  .^v — yj  einer 
diurctjsehen  Mixtur  oder  solchen  Latworf^fn  srugeaetast.  £Lia- 
dem  au  ^Üj—jiü       iiH—^^  «in^s  Coastitaena. 

Formel. 

MSI*  Ep.  Syritp.  Rpin.  cemo.     M.  D.  S.  Alle  2—3  titonden  eioen 
lioob  Junipcr.  halben  Esslöffel.  Bast. 

„    Bambuc.  a»  IdJ*      Auw.  Gegen  acute  WaiMrivokt. 

Roiulae  Menihae  piperiime.  PfeffemiOiisseltclicB. 

Saccharum  album,   Wc  isaer  Zucker, 
Innerlioh  an  ^  tftglich  in  Wasser  oder  Milch. 
Aeniserlich  als  gelindes  Aetzmittel« 

JSaccAarum  JjOciU.  Milcbxueker. 

Innerlich  an  5j  in  FulTerfonn  oderLösnng,  ancb  bin* 
fig  als  Constitnens  lür  die  PnWerfonn. 

Sago* 

Meist  ali  Nahmngsmittel  tßx  Kinder  nnd  Schwache,  nnd 
tu  nährenden  KlTStieren  yerwendet* 
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Smiicinum.  8alici«. 

Innerlicli  su  6 — 10  Gran  pro  dosi  in  Polrer-y  Pillen-, 
Bissenfoim  und  Solution. 

Form 

3422.  Bp.  Salicin.  g^r.iv 

Chinin,  muriat.  gr./3 
Pulv,  Sem.  Anis,  gr.^.v. 

M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos  Nr.  X, 
S.  Alle  3  Smnden  1  Pulver  zu 
nehmen.  Oesterleo* 
Anw.  Gegea  Wechseifieber. 


e  1  n. 

Calam.  D.  ad  Yitr.  S.  Smal  tig* 

lieh  10  Stück. 

Anw.  Im  WecbsellieLer. 


3423.  Rp*  Salicin.  gr.j^j 

Elaeosacchor.  Cinnam. 

M.  f.  Pulv.  Dent.  ad  rhnrt.  cerat. 
tal.   dos.  Nr.  IV.  S.  iimal  lajj- 
lich  1  Pulver.  Krombholz. 
Auw.  Gegea  Wechseifieber. 


3425.  Bp.  Salicin.  Tiß 

Pulv«  rad.  Gentian. 

„    Piper,  nijrr.  §j3 
Extract,  Cbamomill.q.s, 
ut  f  pilnl  Nr.Centum.S.  3stündiich  6 
bis  8  btück  zu  nehmen  und  war- 
men Münzethee  nachzutrinken. 

0  e  sterleo* 
Anw.  Bei  Wechsel  Heber. 


3421*  Rp.  Salicin.  5J 

Add.  Citri  gr.x 
Extract.  GentiaD.  sjj 
Pnlv.  rad.  CaryopbyU. 

q.  S. 

nt  /.  pilol,  XC.  Consp.  Pulv.  rad. 


34*^6.  Kp.  Salicin.  gr.xjj 

Extract.  Helen,  ^jj 

Solve  in 
Af].  Foenicui.  Jyj 

aUde: 
Sjrup.  Alth. 
M.  D.  S.  StQndlich  1  Esslöffd« 

Blond. 

Anw.  Geceo  ebrooiselieo  Katarra* 


8ai  ihermarum  Caroiinarmm.  Karlsbader  8al2« 

Innerlich  wie  das  Glanbersalz. 

Sandaraca.  Sandaracli. 
Aeusseriich  als  Bäachermittel  und  Zahnbarz. 
SmngmiM  nraeonU.  Draclienblat. 

Innerlich  selten  mehr  zu  adstrinctirenden  Pulvern  und 
Pillen  verwendet,  zuweilen  ä  uss  erlich  als  Streu-  und  Schoupi- 
palver,  zu  Za)inpaivern,  Zahnlatwergen  und  Zahntinctnren. 

Formeln. 

3427.  Rp.  Sanguin.  D 

Alumin.  crud. 
Boll  Armen,  ää  öj 


Ferr.  oxydat.  robr.  ^jj, 

M.  f  Pulv.  &ubtiliösimus.S.Schnupf- 
pnWer.  Griffith. 

Anw.  Bei  lieOi^eo  passiTea  Na«oa- 


3428.  Up.  San;:iiin.  Dracon. 

Pulv.  SiiDtal.  rubr. 
„  rad.lrid.floi-.uilojjj 
„    cort.  Cinnnroom. 
Alnm.  crad.  ^  5j 
Palv.CoraUior.  rubn 
Oss.  Sepiae  gjj}. 
VL  t  Fulr«  BubtilSssim.  S,  Zahn* 
pulrer. 
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Innerlich  zu  1—4  Gr.tn  pro  do«  in  Palrer,  IVodu»- 
keiif  Bidc^uits  oder  in  Emulsion  mit  Eigelb  und  KicinusöL 

Formeln. 


8t)9.  Bp.  Santonin.  gr.jj 
Calomelan.  gr.j 

Sacchar.  Laetis  ^r.rj. 

ll,f.  pnlr.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  VI- 

S.  3mf!l  tii[^Iirb  1  Pulver. 
.   Auw.  Als  Autbelc.iiithicuni. 


34^30.  Bp.  Santonin.  grJH' 

Solve  in 
Ol.  Ricin.  fj- 
M.  D.  S.  Tlieelöffelwei^e,  bis  xai 
Wirkung.  Küchenmeiaier. 
A  n  w.  Gegren  Spulwtfoiar. 


ififopo  mibus.  WeiflM  Seife« 

Aensserlich  zu  Wasch- und  HaadpolTern,  Bidero,  übi- 
fchlägen  und  Klystieren. 

/8mp0  mw»g04MnuM.  Mandelseire. 

{Sapo  medicinalis.  Medizinische  Seife.) 

Innerlich  zn  S — 20  Gran  pro  dosi  am  besten  in  Fü- 
lenform*    Bei  Yergütaagen  an  grosseren  Gaben  in  Solution. 

Formeln. 


3431*  Bp.  Sapon,  medicat.  gr.x 
Magnes.  carbon. 
pQlT.sem.Foenical.iiäojj 
M.  f.  PalT.  D<  ad  scataL  S.  3mal 
tftglich  eine  Messerspitze  voll. 

Jahn. 

Anw.  Oer«s  SSnre  In  den  ersloo 
Wffsii. 

3^33.  Bp.  Sapon.  medie.  oili 
Asae  foetid. 
FelLtaorJnspissat.  aajj. 

M  f.  pilnl.  gr.j).  Consp.  pnlv.  Gass. 
Cinnamoni.  D.  ad  Titr.  8.  Saial 

täglich  10  Siück.  Jahn. 
aqw.  au  auflösendes  ood  knmpf' 
stillendes  Mittel. 

343^.  Bp.  Sapon.  medic.  5j 

Ol.  Amygdiil.  dulc. 
leni  calore  mixtis  adde  .' 
Syrup.  Alth.  ^ß, 
M.  0.  S.  ümgeschfltteU  Smal  tig* 
lieh  l^t  Tbeeieffel. 

Q.  A.  Blchte  r. 
A  n  w.  Bei  Siore  aod  Krinplea  dtr 
Kinder. 

8432.  Bp.  Sapon.  med.  5vj 

Kxtraet.  Taraxac.  %ß 
Gunim.  Aiumon.  dep.  3^ 
Syrup.  simpl.  q-  S. 
nt  f.  pilnl.  gr  jj.  Consperg.  Pulv. 
Cinnamom.  U.  ad  Titr.  S.  3mal 
täglich  10  Stack.  Vogel. 
Anw.  Bei  Lebanmieboppnosr. 

Sapo  Venetut.  Venetianerseife* 

Wird  wie  Sapo  albus  angewendet. 

Sapo  viridis.   Grüne  Seife. 
{Sapo  kaiims,  Schmierseife.) 
Acusserlich  zu  Salben  bei  Haataasschlftgen,  am  bia* 
figstcn  jedoch  für  sich  allein  zu  Waschungt^n  bei  Kritae  nad 
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Eeiemen*  Man  nimmt  je  nach  der  Anabreitong  des  Aneichlaga 
2  Unsen  und  mehr  anf  eine  Einreibong. 

JScammonium» 
(Seammanium  Haleppense,) 
Innerlich  zu  10 — 20  Graa  pro  dosi  in  Pulver,  Pillen, 
Bissen,  Latwergen  und  Emulsionen ;  idr  Kinder  in  Bisquits 
nnd  Zackerwerk* 

Formeln. 


d43§*  &p.  Scammon. 

PaW.Resin.Jalapp.^^jj 
„   rad.  Scill.  zß 

Extract.  Rhci  comp,  ^iv 
Spirit.  Vin.  rft.  q.  s. 
at  f.  pilnl.  Nr.  XC.  Consp.  PuW. 
Gass  Cinnamora.  D.  ad  vitr.  S. 
^stündlich  eine  Pille.    Wen  dt. 
Anw.  Gegea  Baucbwassersuch L 


3436.  Bp.  Scammon*  gr.xxir 
Bacchar.  alb. 

tere  et  admisce: 
Pastae  pro  Macaronif 

q.  8. 

at  f.  Rotalae  Nr.  Xll.  D.  S.  Tag- 
lich 2—3  Stück. 

Laxirmae  ar  on  en. 


JSebum  osillum.  Hammeltalg. 

Aenaeerlieh  als  Constitaena  für  festere  SalbcD,  Gerate 
uid  Pflaster. 

Seeaie  eommium. 

(Ergofa.  Claims  secalinus.   Orga*  Mutterkorn.) 

Innerlich  zu  10 — 20  Gran  p.  d.  in  Pulver-,  Pillen- 
form«  Anfguss  nnd  Absud« 

Aen  8  serlich  zvt  Einspritzungen  "^ß — auf  i^j— iv 
Coiatur,  üu  Klystieren  5j — 5j3  auf  Jvjjj  Culatur  infuudirt. 

F  o  r  m  e  1  n. 


3437«  Rp.  Seeal.  cornut.  gr.jjj 

Saccbar.  Lactis  gr.x. 
M.  f.  polv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  XII 
ad  Chart,  cerat.   S.  Stündlich  1 
Palver  und  jede  Stnnde  um  1^ — 2 
bis  10  Gran  gestiegen. 

Lorenz. 

Aaw.  Bei  maogeloder  Webeotbati^^- 
keii. 

£!aeo6acchar«  Menth, 

pip.  Iß. 

M.  D  S.  istündhch  1  Esslöffel  voll 
zu  nehmen.          Oe  steilen. 
A  n  w.  Zum  Webcntreibea. 

343d.  Rp.  Secal.  coraut.  sjj 

inf  c.  Aqu.  bnlK  q«  8« 
Colat ur. 
adde : 

Pulv.  Secal.  cornut.  Jjj 
Tinct.  Cinnamom. 
Napht.  aceü  ^  jj. 
M.  S.  isiündlich  2  Ksslöffel  voll, 
gut  nmgcschüttelt,  zu  geben. 

Oes  ierlen. 
Anw.  Wie  4at  Vori|r«. 

3i^3S.  Rp.  Sccal.  curnut.  3jjj 

Cort.Cass  Cinnamom  5] 
inf.  c.  Aqu.  bnlL  q.  s. 
Colat«  Sit 

adde: 
Aether,  sulfur. 
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S4k40«  Bp*  Secal.  cornut.  51 

Extract.  Opii  aqu.  gr.v 
„        Luniirit.  q,  s. 
ut  f.  Boli  Nr.  X.  S.  2a2ai  lAgUch 
1  Stück  zu  nehmen. 

Oester  len. 
Anw.  Bei  dirontocbw  Metrarrhagrie, 
iMOOtlofiilU  Driiwt. 

Anw.    Schneider  wandtr-  dic^e 
Formel  seit  15  Jahrcu  als  fdsi  ti  iirüg- 
lieh   wehenerregeodes   und  gebartior- 
derodet  Mittel  eo. 

3446.  Bp»  Secal.  cornut.  3j 

Fol.Digital  purp,  gr.XT 

iuf.  riim 
Aqu   ferviü,  q.  s. 
In  Colatnr.  §v 

solve : 
Kali  nitrie. 
Syrup  simpl.  rß- 
M.  D.  S.  Ständlich  1  BselAffel. 

F  Q  c  h  1. 
Anw.  Bei  LQttgeoblatüVM  Scbwtad- 
sQcbtiger. 

344bl.  Bp.  Soral.  cornut.  3] 

Opii  pur.  ^r.jjj. 
M.  f.  Pulv.  Divid.  in  part.  acqual. 
vj.  D.  ad  Chart,  cerai.  S.  3stünd- 
lich  1  Pulver.  Atlee. 
A  Q  w.  Hol  profnMm  Gebamratlerblal- 

fliiss. 

'Mt.  Bp.  Seciil.  oornut^^ 
Sscchar.  »Ib.  «S 
M.  f.  Pulv.  Div,  In  part.  aeqoal. 
vj.  D.  ad  Chart,  cerat.  S.  28tflnd- 

lieh  1  riiiver. 

liocamicr  u.  Trousseau. 
Aow.  Geffeu  Blutspeien. 

3446.  Bp.  Secal.  cornut. 

Sacchar.  alb-  m  5^ 
M.  f.  Palv.  Dir.  in  parc.  acqual.  jjj. 
M.  D.  S.  Morgens  und  Abend« 

1  Pulver.  Hildeabraiid. 
A  u  \v.  Gegen  Meoostaf io  nai  Ajb«- 

nurrhoo. 

3447.  Bp,  Seoöl.  cornnt.  gr.Tjjj 

Saechar   alb.  «^j, 
M.  f.  pulv.   P.  tnl    ilofi.  Nr.  XTT- 
S   Alle  VierttlstuihK Ii  1  Pulver 
zu  nehmen.          Cabini  u. 

Spaj  rani. 
Anw.  Bei  Itetror 'bagie, Mteenblntaa« 
Blntspelea  nod  Blntberoeo. 

34^3*  Bp.  SecaL  cornut  oontna.^ 
int  AlcohoL  Vin.  Syj« 
Steni  in  dlgeitione  per  qnatridnnm, 

tanc  liquor  coletur  et  servetur. 
D*  S.  Kaffeelöffel  weite  zu  geben. 

C  a  r  II  s 

Auw.  Bei  roeogeioder  WelienlhäUg- 
keit. 

3444.  Bp.  Secal. cornut.rec.contus. 

oi 

coq.  iura 
Aqu.  fontan.  5vj 
Ad  Golatur. 

refrigerat.  adde: 
Spirit.  muriat  aeth.  -ß 
Syrup.  Ruh.  Idaei  f^ß. 
M.  D.  S.  Umgcschflttelt,  ^stündlich 
ein  Drittheil  davon  zn  nehmen.  ' 

Schneider.  | 

3448.  Kp.  Decoct  Secal.  cornut. 

(e  5|5)  Vv 
Iniua.  fol.  Belliidonn. 

(e  5j)  ^jj 
Aeid.  pfaoBpbor.  ^jj 
Bxtract.  Nnc  tob.  gr.T 

Syrup.  mannet 
M.  D.  S  BstandUch  1  EssKVffel. 

S  t  e  i  n  b  k 
Anw«  Bei  £uiire&is  paralytica  moiia 

Semen  AnisL  Anissanieii. 

Innerlich  su  10 — 20  Gran  p.  d.  in  Palver,  Trocliif- 
ken,  Latwergen^  im  Au^usse  3/^ — j  auf  Jvj  Colalor  und  n 

Theespecies. 
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Formeln« 
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34k49.  Kp    Pulr.  Sem.  Ani«. 

rad  Poly{>od.vulg. 
btipit.  Dulcamar. 

—        •  • 

«a  ÖJJ 

Elaeosaccbar.  Anis.  Sß. 
M«  f.  puly.  D.  ad  scatul«  S»  3mal 

t&gUch  einen  TheelOffel. 
Anw.  G«g'enebroaisclieQBni»tkaUiTb, 
Lesf^ableanerrh«!«» 

d^dO.  Bp*  f  aW.  Sem.  Anis. 

i'oenicni. 

Carvi 
Coriaodr. 

aa  öß 
„    etat.  Auraut. 
a    rad.  Zirgiber. 

ää  ojjj 
„  Lapid.Cancror.cjj 


9 


Klacid.  5j 
Sacchar.  alb.  5fij. 
M.  f.  Tulv.  1).  S,  Kaffeelüffelweise 

zu  neiiiiiea. 
Pulvis  carmiDativusFhurm. 
Wfirttember  g:. 


3451»  Rp.  Pulv,  gciii.  Anis.  7 j 
Magaes.  carboiL 
Croci  gr.xv 
Syrup.  ßhei  q.  s. 
at  f.  Electuar.  D.  S.  Umgerührt, 
tlieel6ffelveUe  za  verbraochen. 

Richter. 


H452.  Kp.  Sem.  Anis. 

Rad.  L'quirir.  ^  2jj 

Infond.  c.  Aq.  bull.  ^jj. 
Colat«  D.  S.  Tassenweiee  zu  Irinken. 


Semen  Cacao. 
{Faha  Cacao.  Cacaobohnen.) 

Wird  nur  in  diätetiscber  Beziebung  als  gutes  nährendes 
Mittel  und  zu  den  verschiedenen  Chocoladesorten  verwendet. 
Eben  so  auch  zur  Bereitung  des  in  neuerer  Zeit  vielfach  ge- 
brnuehten  Nährmitteh  nnter  dem  Namen;  Racahout  des 
Ar  ah  et.    Es  wird  dasselbe  folgendermassen  bereitet. 

o  r  m  e  L 


3443  Rp.  Cacao  tost.  5: 

Sacchar«  alb.  5iy^ 
Pttlr.  rad*  Salep. 
Elaeosacch.  Yanill.  ää  iß 
Amyl.  Solan.  Jjjß. 


M.  f.  PqIt.  D.  ad  seat.  S.  1  —  2 
EsslOffei  in  ein  Seidel  Milch  ein. 
xurfihren  und  wie  Chocolade  an 
bereiten. 


J^emäen,  Cardamomi  minoris*  Kleine  Cardauiomensameu. 

Innerlich  zu  10  — 18  —  20  Gran  p.  d.  am  besten  in 
Pulverform  oder  magenst&rkenden  Morselleu. 

Semen  Curei.  KAmmelKaiiien. 

Innerlich  zu  10 — 30  Qran  p.  d.  in  Pulverlorm ,  in 
Infatnm       auf  5vj  Colatur  oder  Theespecies  zugesetzt* 

Aeusaerlich  zum  Räuchern  bei  Blihiingen. 
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(ßemm  SanUmd.  Semen  anUra.  Zittwersameo*  Wormtamen«) 

laaeriich  cu  5ß — j  p.  d,  in  Pulrer,  Latwergen  und 
Zockerformen« 

Aeotterlich  im  Aufgusse  zu  Kljatieren  — j  anfSij 

Colatur. 

Formeln. 


S454«  Bp.  Piilr.  Sem.  Cinae 

„     rad.  Valerian. 

Hydrarg.  mur.mit.  gr.jj 
Sacchar.  alb.  ^ij 
M.  f.  PuIf.  Divid.in  part.  ecqual.  iv. 
D.  S.  2mal  täglich  1  Tuiver. 

G6H8. 

Aow»  Fftr  wnrmkranke  Kinder  too 
4->6  Jahreo. 

Uöö.  Kp.  Palv.  Sem.  Cin. 

„     rad.  Valerfaii. 
Kali  flnlfarfc*  aa  gr.x 
PdIt.  rad.  Jalapp.  gr.iv 
Ferr«  sulfaric  crystall. 

M.  f.  Pnlv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  XII. 
X>.  S.  5^6fflal  taglich  ^  Polver 
mit  Syrnp  angerührt. 

G.  A.  Richter. 
Anw.  FClr  ein  Riad  von  6— 8 Jabrea. 


at  f.  Bolus  Deot.  tal.  dos.  Nr.  IX« 
S.  3— 4bmal  t&glich  1  Stack. 

H  e  rmaao. 


3458«  Kp.  Palv.  Sem.  Cinae  ^jj 

Chocolat  pu!v.  5^ 
Modlag.  gumxn.  Trt- 
gac.  q.  s. 
ut  f.  Trochisci  Nr.  XXX.    D.  S. 
Alle  3  Stunden  4—5  Stück. 

Fleisch. 

Anw.  Bei  solchen  wvnakniikeQ Kli* 
dero,  weiche  Jede  Ar«D<t  ▼erwetrw»^ 

3459.  Bp.   Palv.  Sem.  Cinae  öjj 
„     rad.  Valerian.  o) 
„     JaUpp.  3^ 
OxymelL  scillit»  q.  t* 
ut  f.  Electnar,  molle  D.  S.  üm« 
gerfthrt  38tfind1ieb  1  ThedöfhL 
StOrck'fl  Wnrmlatwerge. 


345ft.  Bp.  Palv.  Sem.  Cinae 

„  herb  Tanacet  :^7,i 
Hydrarp^  sulfurat.  nigr. 
Pulv.  rad.  Jalapp.  ^  sjß 

,1    cort.  Cinnamom. 

Sacchar.  alb. 
(in  Aqu.  Ilosar.  solnt. 
et  ad  Consistentiam 
tabulandi  cocti}^jß 
IL  I*  Morsnl.  pond.  5).  8.  Täg- 
lich 1—2  Stfick  an  nehmen. 
J.  A«  8  e  h  m  i  d  Wurmmorgcllen 

3457*  iip.  i'ulv.  Sem.  Cmjie 

rad.  Jalapp. 
Valerian* 
aa  zß 

OxjmelL  Bdllilic.  q.  b. 


o^O.  Kp.  Sem.  Ciuae  rud.  contaa 

Pnl7.  rad.  Jalapp.  3p 
„      „  Val6rlan.au 
Kali  snlinric.  depnr. 

Oxymell.  scillit.  q.  s. 
ut  f.  Electuarium.      S.  ümgeruhrt 
^3mal  täglich  ein  Theelö£M. 
Bremser*»  Warmlatwerge. 


3461.  Bp.  Pulv.  Sem.  Cinne 

Heimintocbort. 

•  •  • 

aa  cJU 
Hydrarg.  muriat.  mit. 

gr.xvjij. 

M.  f.  Pulv.  Divid.  in  dos.  Nr.TI 
aequal.  D-S.  1— 2mal  tigW 
1  Pulver.  Richard. 
Anw«  Gegen  wamer. 
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3^2.  Rp,  Pulr.  Sem  Cinae  3] 

Ferr.  sulfuric.  crjsrall. 

gr.xxiv 
Palv.  rad.  Jalapp. 
Sacchar*  alb.  sjj 
ja»  !•  jrmY.  x#iy«  m  xjj  par»*  acquai 
8.  Frfth  und  Abends  1  Palver. 

Conabmch. 

Sacchar.  albissim. in  s.q. 

Aqu.  lont.  sülut.  et  ad 
Qonsistent.  tahul.  coct. 

F.  C.  a.  Morsali  Kr.  XVI.  D.  8. 
Tafi:1ich  3  Stück.  Bruckner. 

34Ö8.  Rp.  Pulv»  Sem.  Cinae 

rad.  Jalapp.  aa5j 
Chocolat.  pulv. 
Macilag.  gamm.  Tra- 
gac.  q.  8. 
utf^Troebisd  Nr.LX.  D.S.  Tag« 
lieh  »mal  % — 3  Stflcke  zu  nehmen. 

Vogt. 

Anw.  r.cg'en  .spaiirlkrmor  liei  ftln« 

dem  von  10  Jiibren. 

3163.  Rp.  Palr.  Bern.  Cinae 

flor,Tanacet.M  3j 
Ferr«  salfnr.  erjut  ^jj 
Ol  ei  Valerian.  gurt  x 
M.f,PnlF«Diy«inxpart.  aeqa  Dent. 
in  cüarc.  cerai.  0.  iviorj^ens  nna 
Abends  1  Pulver  mit  Pomeranze n- 
blüthen-Thee.  Roseostein. 
Adw.  Gefell  Ascaridcn  und  Taenia. 

346tt.  Rp.  Pnlv.  Sem.  Cinae  iß 
,9    rad.  Jalapp.  5j 

„  Valerian. 

Kali  tartaric   dcp.  ojj 
Oxymoll.  scillit.  5vj 
Syrup.  öimpl.  q.  s. 

ntf  Elprtiiari nm   D  llmfi^erflhrt 

2— Sständlich  1  Theelölfel,  bis 

Wirkung  erfolgt. 
H  u  f  e  i an d's  Wurmlatwerge. 

3464.  Rp.  PaW.  Sem.  Cinae  3j 
Stanni  limat.  $jj 

Ssicchar.  alb 
M.  f.  Pulv,  Div.  in  }7  part.  aequal 
S«  Früh  und  Abends  1  Pulver 

F  0  r  d  y  c  e. 

A  □  w.  in  der  coaTUlsivischeri  Ainau 
n»9  äw  Kinder.,  iMsi  yleiclixaUlg'ar  An 
weodniigr  Ton  Par^aniea. 

3470.  Rp.  Pulv.  Sem.  Cinae  5vj 
Ferr.  sulfur.  crysrali. 
£xtract.cort.  chin.  fusc. 

^  5jj 

Syrup.  Cinnamura.  q.  8. 
ut  f.  ElecLuar.  D.  S  Umgerührt 

2*-3mal  täglich  1  Theelöffisl. 
Seile*«  st&rkende  Wurmlatwerge. 

3465.  Rp.  Pulv.  Sera.  Cinae  5jjj 
„     raJ.  Jnlapp.  5/3 
Mttr.  hjdrarg.  mit. 

gr.Tj— XV 
OL  destülat.  Valerian. 
9        »  Tanacet. 
ää  gtttt.x 

M«  f  Pnlv    Div.  in  vi  nsirt 

****  a«      taav«                #U    VI    L^m  Awuum* 

D,  in  Chart,  cerat.  S.  Morgens 
und  Abends  1  Pulver. 

C.  J  Mejrer. 

3471.  Rp.  Sem.  Cinae 

Rad.  Valerian.  aa  3ji 
infund.  Aqu.  ferrid.  q.  f. 
Ad  Colatnr.  Jir 

adde : 

Extract.  nnc.  Jn:2:land. 
Spirit.  sulfurico-acther. 

M.  Solvo    D.  S.  UmgeschatteU 
28tündiich  1  Kinderlöffel. 

Henke. 

3466.  Rp.  Pulv.  Sem.  Cinae 
Sacchar.  albissim. 
edConsistent  tabnland. 

COCi.  8.  q 

utf.  Morsul.  Nr  XH.S.  Früh  und 
Abends  1  Stück.  Tode. 
Anw.  Gegr<M»  »^pulwörmer. 

3467.  Rp.  Pulv.  Sem.  Cinae  5V 
9       ,     Tanacet.  5j 
0    Foenical.  3^ 

3^72.  Rp.  iSem.  Cinae 

Rad.  Valer.  min.  ä«  3^ 
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mfnnd.  Aqn^fervid.  q.  s 
Ad  Colalor.  StJ 

adde: 
Aiae  foerfd. 


VitelL  OTi  subaet 
D.  8.  Zu  2  Elystiereii. 

Henke* 
Anv.  Bei«l6  gegen  Aseaiidtn. 


Semen  Cinae  conditum.  Ueberzuckerte  Wurmsaiiieii. 
Sie  werden  kafTeelöffeiweise  Kindern  nüchtern  verabreicht 
Semen  Colchiei.  ZeltlosensameD. 

hie  werden  selten  iii  Substanz  verordnet  und  nur  zur  Be- 
reitung der  Zeitlosentinctur  und  des  Zeitlosenweines  verwendet 

Semen  CariandH*  Koriandersamen. 

Wird  wie  Carvum^  Cardamomutny  Anisum  u,  a.  ilisliche 
Samen  für  sich  oder  im  iul'usüai  uud  zu  andern  Carminativis 
als  Speeles  verwendet. 

Semen  Croionis  TiglH. 
{Grana  Tigliu  Crotonsatnen.) 
Semen  Cydoniorum.  Quitteiisaiuen. 
Dient  sar  fiereitnng  dea  Quittenschleimes« 
Semen  Foenlculi  vuigaris.  Fenehelsamen. 

Innerlich  zu  10 — 20  Gran  p«  d.  in  Fulverform,  Auf- 
gass  oder  Brust*  und  andern  Species  beigemengt. 

Semen  JFoenieMii  ramani.  ROmiscIier  Fenciieisamea. 

-Wird  wie  das  Vorige  angewendet  und  bildet  einen  Be- 
stand tb  eil  der  Speeles  St.  Oermain, 

Semen  JFoeni  grmeci.  Bocksliornsauien. 

Das  Mehl  ditises  Samens  wird  erweichenden  Breiumschli^ 

gen  zugesetzt. 

Semen  HyosciamL  Biläeiikraiitsamen. 
Innerlich  in  Emulsion  zu  gr.x — 3j3  auf  5i¥  —  ij  Co- 
latnr  oder  zu  1 — 3  Gran  p.  d.  in  Pulver  oder  Pillenform. 

Formel, 

3473.  Rp.  Sem.  Hyosciam.         j  ut  f.  l'.mulsio  M    1").  S.  Alle  % 

Papnver.  aib.  3vj     Stunden  1  Ksslöffel. 
ter.  c.  Aqu.  Cerasor.        Schwartze  und  Richter. 

nigr,  5vj.  Aow,  Gegreu  Hainuptysea  mit  Pier- 

▼enerefhisroos. 

Semen  JLini.  Leinsamen. 
Innerlich  zu  2|j — oj        ^         Colatur  im  Absud. 
Aensserlich  zu  Rlystiereni  Einspritzungen  und  Fo- 
mentationen» 
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Formeln. 
3^74.  Rp.  Sem.  Lin.  rud.  contus. 

coq.  s.  q.  aqu.  foiit.  per 
\  hör.  CoUtnr.  ^vjjj 
adde: 

Extract.H7OBcian1.gr.jjj 
Syrnp.  Atth.  iß. 

M.D.8.  Alle  2  Stunden  i  Kaffee* 
tasse  voll  zu  nehmen. 
A  a  w.  Im  eaUftiiflliclien  SUdium  des 


Trippers  mit  g^rosser  Aeizuni:  der  Uaro- 
rAhrentehlelmhant,  Dytvrl«. 


347ü.  iip.  Sem.  Lin.  in'egr.  fj 

Coq.  c.  A4U.  font,  S'iv 
Ad  remanent,  Colatur. 

aoWe: 
Sncc.  Liquirit.  depar.^j. 
M  n.  S.  Tsisscnweise  zu  nehmen* 
Aaw.  Wie  Aas  Vorif«. 


Semen  I^tfeopoiiit  Barlappsamrn.  HexeninebL 

Inner!  ich  zu  5/3 — j  p.  d.,  Kindern  zu  10 — -20  Gran 
einigemal  täglich  in  Linctufiform,  Emulsion  oder  Latwergen. 

Aeuseerlicb  zum  Beetrenen  b«im  Frattsein  der  Kin- 
der  oder  in  Salbenform. 

Formeln. 


3476.  Rp.  Sem.  Ljcopod. 

Zinc  oxjdat  m  öj 
Adipw  amll.  Iß. 
M.exacte  f.  Utiguent. D.d.  Salbe 

Rosenstein. 
Anw.  Ccgen  Wandseia  der  Kioder 
mit  Geschwürsbilduog'. 

3477.  Rp.  Sem.  Lyeopod.  öjj 

Syrup  Alth.  jj^ 
Aqn.  Foenicvl. 


M.  D.  S.  Umgesch&ttelt  2stündlich 
2  Theelöffel.         H  n  f  e  1  an  d. 
Anw.  Geircn  Scbwerhara«a  n* Bara- 

verhaliuoir  der  Kinder, 


3478«  Up.  Sem.  Lyoopod.  iß 

Fnlp.  Franor. 
M.  F.  Electuarium.  D.  S.  Umge- 
rührt 2staiidiich  1  Ksslöfifel. 

H  u  fe  la  nd. 
Adw.  Gegren  iscbnrie,  Hysarie  aod 
Slraofarfe  Erweebseoer. 

Semen  ßJelonum.  JUclonensaiuen. 
Innerlich  zn  Emnleionen  — j  aof  1  Pfd.  Waeaer. 
Semen  Papateris  athi.  Weisser  Mohn, 

Innerlich  zu  Emulsionen  wie  die  früheren  Samen. 

Semen  JPiepanmn.  Karbissamen. 

Wie  Melonenaamen. 
Semen  Pheliandrii  aquatM.  WasflerfenchelsameD. 

Innerlich  zu  10  —  20  Gran  p.  d.  einigemal  täglich 
in  Pnlver^  Pillen«  Bisseni  Latwergen  oder  im  Infoanm  zn 
3/)  auf  Colatnr. 

Formeln* 


3479.  Rp.  PnlT.  Sem.  Phellandr. 

aqaat. 

Sacehar.  Lact.  iS  ^j}. 


M.  f.  Pnly.  Dent.  tal.  doi.  sex.  8. 
3«tflndlleh  iPnWer.  Hn  fei  and* 
Anw.  Oegea  ZeMaiBieliwIadmhl. 
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3480*  Bp .  Sem   Phellandr.  aqunt. 

^;iu  I  har.  Lartis  ää 
GiiMiini  Myrrh.  sjj 
Kali  snlfiirat.  ^jj. 
M.  f.  Pulv.   subtilisßiniub.   D.  ad 
Scatulam.  S.  3  — 4iDal  täglich 
1  Theeloflel  JahD. 
Anw.  Wl«  dM  Vorir«*   


M   1).  S.    Umgjeschüttelt   alle  l 
öiuiuien  1  E^slöffel.  Klose. 
A  II  w.  Hei  iebleiroir«r  Uinf  »iiraAk 

an4  Blottpeten  bewährt  fef«a4en« 


a481.  iip.  i*ulv.  Sem.  Phellandr. 

aquat. 
Acetat.Piiiinb.dcp  gr  vj 
Extract.  Quaseiae  5] 
M.  f.  Pilnl.  Nr-LX,  Consp  PuW. 
rad.  Liqitirit.  D.  8.  3mal  tftglieb 
2^4  Stock.  Kopp. 

Anw.  In  fltf  T  nnpcnsncht. 


3482.  lip.  Bern.  Phellandr*  aquat 

iafund.  Aqn.  fervld.  q.  s. 
Ad  Colatur.  ^v} 

adde: 
Syrup.  AUb.  S^. 


34k33*  Kp.  Lieben,  island.  5^ 

coq.  c.  Aqu.  commnii» 

ßub  fniem  coction.  ad- 

deiiilo : 
6em.  Phellandr.  aquat 

•  •  • 

3JJJ 

In  Colatnr.  övjjj 

Extract«  Baleamar. 

et  adde: 
Lf  qn.  Air  mon.  antsat  gjj 
Sjrup»  Bataam*  pera- 

Tian.  5j 

M.  D.  S.  TJmgeschüttelt  stündlich 
1  EaalOfTel.  Sobernheim. 

Anw.  r.efron  rhthi>i<5  ptfnitnsa,  wen« 
Sie  dea  pariilduiea  Charakter  anuimot. 


Semen  Mieini.  Ricinassamen.  Wanderbamusameii« 
Anw.  Bios  zur  Bereitung  des  Oleum  Ricmi* 

Semen  sabadiilae.  Sahadill^amen«  Kapttzinersanea. 

Mexikaiiic^clier  LHuaeaaiiieii. 

Innerlich  zu  3 — 6  Gran  in  Pulverform  and  Latweiw 
gen,  Kindern  nur  1 — 2  Gran  mit  Fenchel-  oder  Anisölzncker. 

Aeasaerlicb  zu  Kly8tieren  3j  auf  Jvj  Colatur  oder  in 
Abkochung  mit  Ewig  S^—jä  «o^  Bvj  Colatur  bei  Kr&Ue,  Pa- 
rasiten ,  Läusesucht ,  bei  welch*  letzterer  es  auch  ab  FttWer 
auigestreut  wird. 

Formel. 


3484.  Rp.  Polv.  Sem  8abadin.gT.jj 
Ferr.  Bulfar.crysit  all.gr. j 
Pulv  8cm.  Ci^ae 
Magnen.  alb.  äa  9P 


M.  f.  Pulv.  Dent.tal.  dos.  Nr.  Vitt. 
8.  4mal  tftglich  1  Pulver. 

Ciaraa 
Anw.  Oeffen  SpalwAnnor. 


Semen  Sinapis.  8aiir.  Scbwarser  Seuraamen. 

Innerlich  in  Substanz  zu  5/5  ^j»   seltener  in  Puh« 
oder  im  warmen,    nicht   siedenden  Aufguss   5jj  — auf 
Colatur,  als  Brechmittel       auf        lyj  laues  Wasser  auf  '^m^d 
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2a  nehmen,  am  häufigsten  wird  der  Senf  In  Form  der  Senf* 
molken  zum  innerlichen  Gebrauche  angewendet. 

Aeusserlich  als  Senfteig^  reizenden  Bädern  und  Fuss- 
bftdem  zu  — iv  zugesetzt,  eben  solchen  Fomenten  und  Mund- 
wäMem*  Zu  YoUbädern  wird  1  Pfand  Senftnehl  auf  ein  Bad 
genommen, 

Formeln. 

3485.  Bp.  Sem.  Sinap.  nigr.  iß 


Aqn.  tepid.  S^. 
M«  8.  Anf  dmal  zn  nehmen. 

Oealerlen. 
A  a  w.  Alt  BrechmittAl  M  Nareoti- 
utioa. 

S486.  Bp.  Sem.  Sinap.  nigr.  gross. 

pulv.  %ß 

Vin.  galUe.  alb.  flTj 


Semen  Sirammonii. 

Innerlicb  zu    — 1  Gran  in  Pulver  nnd  Pillen,  aalten 

im  Aufgusse  zu  10 — 15  Gmn  pro  die,  auch  in  Emulsion. 

Formeln« 


digere  per  hör.  XXIV 

Ciolatnr.  adde: 
Spirit.  Angelic.  compo- 
ait. 

M.  D.  S.  Täglich  zu  2-3  Esslöf- 
fein,  dasselbe  auch  als  Mond- 
waaaer  zu  gebrancben. 

Tbilenitts. 
Aaw.  G«f«n  Zaaa'eolihaiBog. 


$487.  Bp.  PniT*  Sem.  Strammen. 

herb.  Belladonn. 
Chinin,  mnriat.  aa  5^ 
Extract.  Liquirit.  q.  a. 
«f.Filol.Nr.Oentaro  S.  Smal  täglich 
6  Stück  an  nehmen. 

Oesterlen. 
Ao  w.   B«i  Gastelitascilinerff  Isdiias 
1.  dpi.  

MtS6»  Bp.  Sem.  Strammon. 

Conserv.  Rosar.  3)^ 
contundant.  exacti»&ime 

in  mortario,  adde : 
PoIt.  rad.  AUh.  q.  s. 


nt  f.  Pilal.  Kr.  LX.  Consp.  PqIt. 
Lycopod.  D — S,  2roal  täglich 
10  Stack.  Berende. 

A  o  w.  Gegr^o  ftbanroalif  mos  and  Nea« 
rttf  iaa  noffemeio  wirksam  bsfadileB. 

3489.  Bp.  Sem.  Strammon.  gr.x 

Camphor.  trit.  sj 
Pulv.  herb.  Sabin, 
Extract.  Seneg. 
M.  f.  PüdI.  gr.jj.  CoDsp.  Pulv.  Gass. 
Cinnnm.  D.  S.  3— 4mal  täglich  6 
Stück  7u  nehmen.  Vo^t, 
Anw.  Qegea  räeaoMitischeBescbwerdeo. 


Serum  MfOeifs  miuminmium.  AlaonmolkeD. 

Innerlich  zu  1 — 2 Pfund  täglich  gläserweise  zu  nehmen* 
Serum  M^meiis  eomtmune*  Oewtthnliche  Molken. 

Innerlich  2 — 3  Pfund  täglich  gläserweise  zu  nehmen. 

Serum  LroeiiM  immarindinmtum.  Tamarlndenmolkeii« 
Innerlich  wie  die  gewöhnlichen  Molken,  wenn  man  zu- 
gleich eine  geUnd  erÖfiDiende  Wirkung  erzielen  wilL 
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SiUqua  dulcis.  Jobannisbrod. 
Als  Zusatz  sa  Brnstepecies  yerwendei. 
Sohiiio  arscHicalU  l  owlei  L  Fowler'B  Arsenik  -  A«l#- 

Anderthalb  Drachmen  dieser  Solution  enthalten  1  Gran 
arsenigcr  Säure* 

Innerlich  4  —  8  Tropfen  und  allm&lig  auf  10  —  20 
Tropfen  steigend  pro  dosi  2mal  tSglicb,  Kindern  nur  den  vier- 
ten  Theil  dieser  Gabe  in  Zuckerwasser  oder  scblcimigen  Ge- 
tränken. 

Formel. 

3490.  Rp.  Solat,  arsenical.  Fow-  Laudan.  liq  Syder.h.  ^ 

Icr.  5j3  Svlup.  Iwub.  Idaei  ^j, 

Decoct  corLChin.rubr.  M.  S.    Sstüudlich  2  EsslAffel  toU 
ex  2iü  parat.  zunehmen.  Oeiterlen. 

AQW.  itei  WecbtetflelMr. 

Speeies  AUAeae.  Eibiscbspeeles. 
Speeies  mmuuriemmies*  Bittere  Speeles. 
Spexies  nramaiicme. 

{Speciea  resolventes.  Aromatische  Kräuter.  Auflösende  Kräuter.) 
Aensserlich  zu  Kr&uterkissen,  Fomenten,  Bädern. 

Species  aromaiicae  pro  Caiap  las  male.  Aromatische 

Speeles  /AI  UiiiscblHgen. 

Speeies  emoUienies.   Erweicheade  Speeles. 

Speeies  emoiiienies  pro  Caiaplasmaie.  ErweiclieBde 

Speeles  zu  UmachUgen, 

Speeies  immmits  8i.  Germain,  8t.  Germain^s  Laxlr- 

Speeles. 

Innerlich  zu  t — 2  Esf»l5ffel  mit  einer  Tasse  siedeodoi 

Wassers  infuiulirt  und  nai  U  dLiu  Evkallcn  «getrunken,  ah  leidl* 
tes,  kein  Grimraeu  verursachendes  Purgang. 

Speeies  Ugnorum. 

{Speeles  ad  Decoctum  Lignorum,  Holzspocies.  Holztrank.) 
Innerlich  zu  ^ß—}  auf vj  Coiatur  iu  Abkochung. 

Speeies  peeiormiee. 

(^Speeles  ad  Inßisum  pectorale.  Brusttiiee.^ 
Innerlich  nn       auf  gvj  Colatur. 


Digiti-^cü  by  Google 


433 


Spiriius  AeiAeris. 

(Liquor  anodifnua  mineralü  Haffmamtiu  Spiritus  AeUteris  su^urici» 
Aethergeist*  Hoflmann'sclie  Tropfen»  Sohwefblftthergeist.) 

Innerlich  zu  10 — 40  Tropfen  pro  dosi  auf  Zuckeri 
Mixturen  sa  ^ — jj  zugesetzt  und  ia  TropfmUturen» 

Aensserlich  als  Riechmittel  bei  Obnmachteny  zu  Ein* 
Teibungen,  bei  Gesichttsehwache  und  Amblyopie,  als  Zahn-  tmd 
Ohrtropfen  und  endlich  die  Dampfform  filr  den  äusseren  6e* 
hörgang  bei  Ohrenschmerz  nach  Itard. 

Formel. 
3491*  Kp.  Spirit«  snlfarico^ethcr 

Camphor.  ^j* 


M.  D.S.  Stündlich  10—20  Tropfen. 

Anw.  Zur  Uoterstützuag'  der  flaat* 
jLdseo  Jo  torpiden  Fiebern, 


SpirUus  Aetheris  cMorati. 

(Spiritus  Salis  dulcis^  Chloräthergeist.  Salzäthergeist.  Versüsster 

Salzgeist.) 

Innerlich  zu  10  —  60  Tropfen  für  sieb,  in  Tropfen- 
mixturen und  Mixturen  zugesetzt. 

Aeusserlich  als  Zusatz  zu  Gargarismen  bei  fauligen, 
brandigen  Anginen,  als  Pinselsaft  und  zu  Haarwuchs  befördern- 
den Pomaden  5j — -jj  auf  ^  Fett  zugesetzt* 

Formeln* 


3492.  Kp.  Spirit.  Aethcr.  chlorat. 

Deeoct.  Polygal.  amar. 
(ex  gj  parat.) 

Syrup  Balsam.pemv.  ^. 
M.  D.  S.  Uingcschiittelt  2stand- 
lieh  1  Essloffel.  Berends. 
A  Q  w.  Gegen  cuiliquativeLuof  easuclit. 


.ykdZ.  Up.  Medull.  ex  ossib.  tanr. 

recent.  depnr.  ^ 
Spirit.  Aether.  ehlorat. 

Ol.  Neroli  gttxx 

M.  f.  Ungn«  d.  ad  olL  alb.  S. 
Haarpomade. 


Spiritus  Aetheris  nilrici, 

{Spiritus  Niiri  dulcis,  Salpeter-Aethergeist.  Versüsster  Salpeter- 
geist* 

Innerlich  zu  20 — 50  Tropfen  p.  d.  für  sich  oder  zu. 
5j  diuretischen  Mixturen  zugesetzt. 

Formeln* 


3494*  Bp.  Baccar.  Jnniper.  3j 
Sem.  Fetroselin.  ^ 


Inf  und.  Aqn.  ferrid.  ^.S* 
Ad  Colatur.  ^yj 


AmdTerordBiuigilebrs  und  Reeeptlssehenbncb.  n.  Bd.  23 
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adde; 

ElaeoBECcb.  Juniper.  3j 
Spirit*  iiitrico^aeÜier.3j» 

M.  D.  S.  ÄstUndlich  1  Esslöffel. 

Fhoebus. 

M.     6.  UmgoschtttteU  tstSndUdi 
1  Ififlslonei.  Kicbter. 
Anw.  Id  astheoiscbco  Wassertadl* 

ton   mit   <rrosscr  Schwioa«  dAr 

dauu  ng-sorg«uo. 

3496.  Ep.  Decoct.  bulh.  sqtiill.  (ex 
Spirit.  Nttr.  uulc. 

^vrnn  iIa  Sinin  f*Prvtn 

M.  D.  S.  28t&DdUeh  1  BMlOffel. 

3495*  Bp»  Inlus.-Decoct.  rad.  Ca- 
lam.  (B'x.^ß  Darat.^  ^vi 
Spirit.  nitric.  aether.  3j 
Sace.  Janipar.  inspis- 
Bat.  3j. 

SpirUuM  Angetteae  eomposiims*  Zasammengesclxter 

Angelicageist. 

Dient  innerlich  als  Zusatz  zur  Fuwier'scbea  Solutioa 
und  zu  Stirn ulirendeu  Mixturen. 

Aeusserlich  zu  Waschunp^en  und  Einreibun^tu  bei 
Typhus  und  Scorbut,  und  za  Muudwäasern  bei  scorbutiacliea 
Zahnfleisciie. 

SpirUms  Anist  Anisgelst. 

Aeusserlich  zu  Kiurcibungen  bei  Koliken. 

/SpMius  mrommiicmM* 

(Spiritus  Carmelilarum.  Spititua  Melissae  eompositus.  Aromatiaeher 

Geist.  Karmelitergeist.    Zusammengesetzter  Melisseugeist.) 

Ist  zusammengesetzt  aus  Mclissenblätter,  frischen  Citronen- 
schalen  f  Koriander,  kleinen  Cardamomcn,  Muskatnuss,  Zimmt- 
rinde,  Angelica- Wurzel  i  die  mit  rectifieirtem  Weingeist  ond 
BrunnenwasBer  nacerirt  und  destiUirt  werden» 

Innerlieb  1 — 2  Tfaeelöffel  bei  hysteriBcben  Krftmpfa 

und  Beschwerden. 

Aeusserlich  zu  Einreibungen  und  Waschungen  bei 
Blähungen,  Koliken^  Meteorismus  und  Typhus. 

Spirihts  CmnL  KflmiiielgeM. 

Anw.  Wie  der  Vorhergehende. 

SpMivM  Coekiemrime.  Löffelkraatgttst. 

Innerlich  aaüscorbutischeu Mixturen  ZU  au^5^""Tm 
zugesetzt. 

Aeusserlich  zu  Mund-  und  Gurgelwässcrn  bei  scor- 
buüschen  ZahniteischgeschwOren,  Aphten^  brandiger  Brftooe. 
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Formeln. 


3#97.  Bp.  Spirit  Cochlear.  Iß 
Aqu.  Sambuc.  5vj 
Succ.  Citr.  recent.  Sjj 
Byrup.  Fapav.  lihoead. 

M.  B.  S.  38lündlich  3  EgslOffe]. 

VogeL 
Anw.  Gegeo  scorliiilitche  Ueltel. 

Coccioneii.  gr.jj 
Meli,  liosar.  5p 
Ol.  aetber«  Citr. 
.       .  CaryophyU. 
aa  gtt.yj. 
M.  D.  S.  Zahntinctnr. 

34Öd.  Bp.  Spirit.  Cochlear, 
Tinct.  Myrrh.  ojj 

Catechu 

Kaiaiiiiiae  aä  3j* 
M.  D*  S.  Zalmtinctur. 

Anw.  Gefell  seorliatisolie  Blotonffea 
des  Zabafleltcbes. 

3M8.  Bp.  Spirit»  Cochlear, 

Tinct  Laec,  alam.  Jiv 
Spirit.  LaTand.  comp. 
Aqu«  Botar.  ü  2j 

SpirUuM  eampharmius.  Kamphergeisf« 

Aeusserlicli  als  Einreibunö:  bei  schmerzhaften  Aüec- 
tionen  der  Gelenke,  Muskeln,  ödematöseo  Geschwülsten  ^  L&h- 
mung,  Cholera, 

Spiriius  l  et  ri  chloratus  aethereus, 
iXinctura  nervino^tonira  BestuschefiL     Spiritus  Aetheris  ferrati» 
Liquor  anodynua  martiattts»  Chloreisen- Aethergeist.  Bisenhftltiger 

Schwefel&therspiritns«) 

Besteht  aus  5)  Eisenchlorid  und  1  Pfd.  Aethergeist. 
Innerlich  zu  10 — 30  Tropfen  p.  d.  auf  Zucker,  in 
Wein  oder  Zimmtwasseri  oder  zu  — Ü  Mixturen  zugesetzt* 

Formeln. 

3d00.  Bp.  Spirit. Ferr.  chlorat.  3jj  Solve.  D.S.  Stündlich  15  Tropfen. 
Tinct.  Valerian.  ammo- 
niat. 

Tinct.  lihci  vinoa.  ^ß. 
D.  S.  4mal  täglich  30  Tropfen. 
Anw.  Sei  NerTeneeliwicbe. 

3501.  Bp«  iSpiiii.  1*  err.  chlorat.  sjj 
Extract.  Hyosciam.  Jj. 


Jahn. 

Anw. Gegreo  hrsterischen Kopfschmerz. 


3502«  Bp.   Spirit.  Ferr.chl0rat.3jj 
Tinct.  Aloes 

„     aroraat.  ää  oj. 
M.  S.   Täglich  3mal  20  Tropfen, 

Oes  tcrlc Q. 


SpMi»9  Fbrwiiemrum*  Amefsengeist. 

Innerlich  zu  20 — 60  Tropfen  einin^nnHl  täglich« 
Aensserlich  zu  Einreibungen  und  Waschungen. 

Formeln« 

3503.  Bp.  Spirit.  Formicar«^     I  Bad.  Fih'c  mar. 

„     Yin.  rft«  «•  S^'  «•    Bryon.  m 

28* 
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Stent  per  aliquos  dies  inDigettkme. 
D.  S«  Jeden  Morgen  i  BtalOffel. 

Bink. 

Anw.  B«t  Gicht 

3504.  Up.  Spirit.  Formicar. 

Vin.  camphor. 

Tfnct.  Cnntbarid.  sij. 

IL  8.  SidbI  tftglidi  warm  einzu- 
reiben. Vogt 
Anw.  Bei  atoflüchea  Ehaiiniatfsnieii 

«ad  LilinioogeD.   


Anw.  Bei  gricbtisch-rbcaroatischea 
LSbumoreOy  GichUnoteo,  G6toakst«ifl|r- 
kelft. 


Z90%.  Bp.  Spirit»  Formicar. 

„     camphorat.  aa 
Ungaent.  ner\nn.  5)^. 
M,  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Auw.  Bei  Gicht  uod  Rbeaniaiiimas. 


jUM.  Bp.  Spirit  Formicar. 

Angelie*  com- 

pos.  Sjjj.. 
Liqn.  Ammon.  canst  jjj. 
M.  D.  S.  2-^3mal  taglich  erwärmt 
ei&xoreiben. 


ad07.  Bp.  Spirit.  Formicar.  ajj. 

Liqn.  anod.  min.  Hofm. 
Baisam.  Vitae  Hofmann. 

aa  5^ 
Aqu.  Mein  Ii.  pip. 
„     Serpjll.  ää  siÜ- 

M.  D.  8.  Zum  Waschen  des  Kren- 
ses  vad  der  Qeachlecbtstheile. 

Hafeland. 

Auw.  Bei  impoteoz. 


SpiriiHS  Juniperi.  Wachholdergeist« 

Innerlich  su  B/^— j  dioretischen  Miztaren  xageeetat. 

Aeusserlicb  zu  Waschungen  und  Einreibungen« 

Formeln. 


3508.  Rp.  Spirit.  Jnniper.  5^ 

nitrico-aetber. 
Succi  Jnniper.  inspis- 

Aq.  Petroselitt.  Svj. 
M»  D.  S.  Alle  3  Stunden  2  Bes* 
lOffSsl«            van  Swieten. 

Anw.  Als  Diaretfoam.' 

3510.  Rp.  Spirit  Jnniper.  sj 

„     Saponat.  sjjj. 
BCB  S.  Morgeae  nndAbends  «■£ 
den  Unterleib  einsnreiben. 

Br  era. 

Aaw*  Gefeo  atoniadie  Baoebwateer- 

sncbC. 

3611«  Bp.  Spirit  Jnniper. 

saponat.  aa  Sl 
Acet.  Bcillitic.  fß, 
M.  D.  S.  Lanwann  mit  Läppchea 

aufzulegen.               B  e  cT^  e r. 
Anw.  Bei  Kopfgeacbwülateo  der  TSm- 
geboroeo. 

3509.  Bp,  Spirit.  Jnniper.  iß 

Kali  acet  depnr.  sjj. 
Bolve  D.  B*  ftmal  täglich  40-80 

Tropfen.  Snndelin. 

A  n  w.  Gegen  leichtere  bydropieehe 
Affectiooen. 

Spiriius  Latanduiae.  Lavendelgelat. 
Aenflserliob  zn  aromatiacben  Einreibungen  und  Wa- 
schungen, 

SpMims  MentJkae  crUpae.  Kraaaemüozgelst. 

Innerlich  an  i—Z  KaffoelOffel  voll  p.  d*  oder  7^—^ 

krampiätillendea  Mixturen  zugesetzt 
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Aeasserlich  za  aromatisch^a  Eiareibongea  und  W«* 
Bchnngen. 

SpMins  RmMmmrini.  RosniftriDgelsl, 

Anw«  Wie  Spiritus  Lavandulae, 

/Spiriius  SuUs  mmm&niaei  mmUuiuM» 

{Liquor  Ammonu  causttei  tmisatus.  AnisOlhaltiger  Salmiakgeist.) 

Innerlich  zu  20  —  30  Tropfen  p,  d.  für  sichi  oder 
Sß~j)  aromatischen  Aufgüssen  sagesetzt* 

Aenaserlich  als  Zusatz  zu  Linimenten* 

Formeln. 

3512.  Up.  Spirit.  Sal.  animuü.  aui 

sat.  dj— 3j 
Extract.  Hjoseiam. 


Sjrup.  Papar.  alb.  gj. 
M.      8»  3mal  t&glich  1  Theelöffel 
YolL  Sachs. 
Anw.  Als  BrostMft. 


M.  D.  S.  Ilasclnussgross  Morgens 
und  Abends  in  Unterleib  oder 
Brost elnsoreiben.  TonrtnaL 

Auw.  Als  CarmiaatiTmlttel  bei  Kin- 
dern. 

3514.  Bp.  Liqa.Ammon.anisatai 

Spirit.  Lavandah  Sjj}. 
M.  D.  S*  Znm  Einreiben. 

Siebold. 


Anw.  Gesr^n  «nbaltandes  Scblaclisea 
der  SaagUnco. 


'  3513.  Bp.  Spirit.  Sal* ammon.  ani. 

sut.  3j 

TJngaent*  Bosmarin. 

comp,  ^ß» 

SpirilNM  SalU  ammoniaci  lacandulaifis. 
(  (Liquor  Ämmonii  caustici  lavanduLatus.    Lavendelölhaltiger  Sal- 
miakgeist.) 
Aeusserlich  zu  Einreibungen* 

SpiiiliiJi  sapfmatuM.  Seifengeist. 
Aeusserlich  zu  Einreibungen,  bei  Sugillationen ,  Yer« 
alaachungen,  Verrenkungen,  Contusionen  u.  a«  w. 

SpMiuM  Serpjffiü.  Qaendelgelst* 
Anw.  Wie  bei  Spirit.  Saponat* 
Spongim  Marina.  Meer*  oder  Badesehwamm* 

Dient  zur  Bereitung  des  gebrannten  und  PressscbwammeSi 

zur  Application  von  kalten  Umschlägen  auf  Aaiputation^w  arulcn  und 
.  zam  Reinigen  und  Auswaschen  der  Wunden  und  Geschwüre* 

Spangia  pressa» 

(Spongia  praeparata,  Preasschwamm.) 

Dient  in   der  chirurgischen  Praxis  zur  Erweiterung  von 
Hölilen,  Hohlgängen  und  AbscessöfTaungen ,  indem  keilförmig 
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zagcschnittenc  Stücke  desselben  von  erforderlicher  Grösse  mit 
Oel  bestrichen  in  die  Ueüuuag  eingebracht  werden. 

Mihium  ehlormium  suluimm. 

(Butyrum  Antimonii.  Murias  Stihii  solutus,  (uusticum  aaiimoniaU, 
Chlors^ieMglaoz-Lösung»    Si  ies^^lanzbutter.    Salzsaure  Spiess- 

glanziösung«) 

Bios  &a8serlie)i  ab  Aetz«  and  Reizmittel  ond  büdel 
einen  Haoptbestandtheil  der  Canquoin^scben  und  Landolfi'scben 
Aetzpasten.  Als  Üeizmittel  werden  3  —  20  Tropfen  auf  5j 
Fett  genommen. 

Formeln. 


3dl5«  Bp.  Stib.  chlorat.  soint. 

Zino.  rhlorat.  ^  5(?. 
Farin,  secalin.  pauxill.  Aqn.  font. 

in  past.  redact.  f.  1.  a.  Pasta.  D. 

ad  pyxid.  vitr,  epistom.  vitreo 

claus.  D.  S.        C  a  n  q  u  o  i  n. 

Anw.  Gegea  Haut-  uud  Drüseocarci- 
oom.  Die  PasU  wird  Je  neeh  der  Dicke 
der  krchsigren  Partie  von  1  —  4  Lioiea 
Dirk'  auf  die  kranke  Stolle  aufgetrag-en. 
Die  g'esunde  Umg'ebiin^  wird  mittelst 
mit  Gerat  beslricheoer  BauiuwoUu  vor 
derBlowIrknDf  der  Aetipitte  getcbAtzt. 
Naeh  It— ISTar^n  errolfl  die  rretwil» 
ligre  Abstossung"  des  sehr  dicken,  weissen, 
geruchlosen,  an  Coosistcnr  der  gebrann- 
ten Erde  ähnlichea  Schorfes. 


die  Paste  auf  entsprechend  ^rm^e  Leio- 
v¥äadläppchen  uud  io  eutsprecheader 
Dicke  aufgetragen  uud  die  zu  eatAt^ 
oeodea  Partieo  damit  bedeckt ;  die 
Sünde  üingebuog  wird  mittelst  Lein- 
wandstrcifffi  .  welche  mit  eloer  Salbe 
aus  Chlorororm  zu  1  Drachme  und  IV 
guentum  rosat.  zu  1  üuze  bestricbeo 
werden,  gosehfltit.  Nach  10— >12— It 
Tageo  füll  der  tiemlicli  dicke  Sekorf 
ab  und  binterlässt  eine  gutartige  Gn* 
iiulation,  wenn  die  Paste  tief  g'eou»  ^< 
wirkt  hat;  im  eiitg^cgengcselztea  Fiüi 
muäs  das  Auüegen  der  Paste  erneuert 
werdeo* 

3517.  Rp.  Stib.  chlorat.  solut. 

Hydrarg.  mariac.  cor« 

ro8.  zfi 
FqIt,  sobtiligsim.  Ott* 

tbarid.  gr.x 
Adipii  anilli  5jj. 

M.  f.  Uüguent.  S.  Auf  Leinwand- 
Streifen  gestricheu  aufzulegeiL 

Horn. 

Anw. Gegeo  Condrlome. 


SÖ16.  Bp*  Chloret.  Brom, 

Antimon,  ^j/^ 
„  Zinci 
Pulv.  rad.  Liquint.  q.  s.  nt  f  Past. 
D.  ad  pyxid.  alb.  cpi.stoia.  vitreo 
Claas.  S.  A  eizpasta.  L  a  n  d  o  1  f  i . 
Anw.  Bei  Scirrbas,  Pseadoplasmen, 
Cancer  apertns  et  oconitas.  —  Es  wird 

Stib  (um  OcVffdaium, 

(Antimonium  oxyäatum*  Oxydum  Stibii,  Spiessglanzoxyd») 

Obaolet* 

Siibitrm  sulfuraliun  auranliacum. 
(Su^ltr  auratum  AntimoniL  Oxydum  Stihii  hydro^sul/uratum  iw- 

rmüacum.  GoidschwefeL) 

Innerlich  zu  1  —  2  Gran  p*  d.  mehrmals  täglich  ia 
Pulver-  uud  Pilleplorm,  Trochisken  und  Bissen^  seltener  uüti 
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unzweckmässig  in  der  Linctusform  und  Schütteln] ixturen,  da 
er  durch  seine  Schwere  zu  Boden  sinkt* 


Formeln. 


3518«  Rp.  Sulfun  au  rat.  Antim. 

rw«^^r\i*     ^i^ifr     ^ tri*  vi 

^./ampiitii»  vriia  ftu  ^  *  J 
Acid.  benzoic.  3j3 
ii.laeüsacchar.  Anis»  öj. 
M.  f.  Pulv.  Dir.  inpart.  aequ.  vj. 
D.  ad  Chart,  oerat  S.  SatOndlich 
1  Palver.  Berends. 

Anw.  Im  zweiten  Stadium  der  Lun- 
g'cnentzfindnng',  hei  plötzlich stockfndoin 
Auswurf  u<id  rasiliem  Sinken  der  Kiaite. 

M.  bonc  triturando  in  Pulv.  snbti- 
lisöhii.  quem,  divid.  in  pari,  vj 
aequal.  S.  iiüh  und  Abends  1 
Pulver.  Hehra. 
Aow.  Bei  ehrooisoben  BautltraDlihei- 

ti;n,  cbroniscbem  RheuoitCisiDai  n.  Glcbl. 

3623.  Kp.  8iibÜsulfar«aarunt.gr.x 
PnW.  Bad.  Inecac.  flrr.Ui 
Vin.  Btibiat.  3j 

Syrnp.  simpl.  5] 
Aqn.  Sambuc.  ^iv. 
M.  U.  :S.  ümgeschüttelt  alle  3  Stun- 
den 1  Ksslöffel  voll. 

Oesterlcn. 
Aaw.  Als  Eipeetoraos  Qod  Diapho- 
retlonm. 

3519.  Bp.  Süb,  auilurat.  aurant. 

Kali  nitric.  5] 
Camphor.  tut.  gi  jjj 
Opii  pur.  gr.ß. 
M.  t  PnlT.  DiTid.  in  Dos.  Nr.  VI 
aequal.  D»  8.  T&glicli  3  — 4bnial 
1  Fnlver.  Jahn. 
Anw.  fit'S'en  chronische  Brusllial.irrbe, 
Phthisis  pituilosa,  Luo^euabscessu. 

3624.  Bp.  Snlph.  stibiat.  anrant 
Calomel.  aa  gr.j 
PniT.  foi.  Digital,  purp. 

Opii  pur.  ; 

Sacchar.  alb,  ^j. 
M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  Dos  Nr.  IX. 
D.  S.  Täglich  3mal  1  Pulver  mit 
gleichzeitigem    Gebrauche  von 
Wachholderbeeren-Aufguss. 
Aow.  Gepen  Wissersncbt. 

3630.  Bp.  Sttlf.  anrät.  Antimon. 

gr.xjj 

Kali  nitric. 

Sacchar.  alb.  ^  '-.jj 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  Dos.  aeqnal. 
xjj.       S.  Täglich  1—2  Pulver 
an  nehmen. 

Anw.  G«reo  chroDisebt  Heiserkeit. 

3525.  Kp.  Sulph.  aurat.  Antim. 

Calomel. 
Extract  Aconitaa  gr.i^ 
Pnly.  Stipit.  Dulcamar. 
Sacchar.  alb.  «a  5j. 
M.  f.  Pulv.  Div.  in  xjj  part.  aequal. 
8.  früh  nnd  Abends  1  Pulver. 

Ri  ch  ter. 
A  0  w.  Im  cbrouiscbüii  hheamatismus, 
Ophthalmia  arthriUoa  mit  Syphilis  com- 
plicirt. 

3526.  Kp.  Sulph.  stibiat.  anrant. 

•  Aethiop.  mineral*  gr.iyj 

Magnes.  caibon. 
Sacchar.  alb.  m  gr.v. 
M.  ezact.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  Dos. 

3521.  Kp.  8alf.  anrät.  Antimon. 

Hydrarg.  muriat.  mit. 

V/Uiiiio»  Biliiiir«  ^r.j 

Elaeosacchar.  Maeis. 

gr.x. 

M.  f.  Pulv    Deut.  tal.  Dus  Nr.  VIII 

S.  Wahrend  der  fieberireieu  Zeit 

SU  verbrauchen. 
Anw«  0et  berloIcklfeQi  Wechsel 
ieber  mll  Aosehoppaof  der  üoterielbs- 
elofeweide. 

3522.  Bp*  Sulf.  anrät.  Antimon. 

Muriatthydrargyri  mitis 

aä  gr.TJ 

Pulv.  Lapid.Cancror.2j. 
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Kr.  Vi.  b   Mrixh  und  Abcadg  1 

Pulver. 

A  n  w.  Bei  Scropbuiosis  ,  Verschlei- 
nmiigr       BrotC*  wd  UnterleiiMiorganc, 
StoekDOfMi  im  Pfortederayttanif  Leber- 

Infarcteu. 

M.  f.  Pulv,  Div.  in  Do«?,  aequal. 

vjjj.S.Taglicb2— 3mai  1  Pulver. 

U.  J.  Meyer. 

Anw.  Bei  chroniscbea  BruslalfecUo* 
oeo,  Katarrhen,  Ferfvsiix. 

3ü32,  iip.  Sulph.  aurat.  Antimon. 

Pulv.  Do  wer.  ^  gr.vj 
Camphv>r.  irit« 
Elaeosaccbar.  Foenicnl 

sß. 

M.  f.  PuIt.  DWid.  In  part  vj  aeqnaL 
i/.  b.  0— 4mai  taglicb  1  Jrnim. 

Hitacbfeld. 
Anw.  Bei chrun.  Katarrhen  ct.  Arthiilit» 

6627.  Kp.  ISulplu  Btibiat*  anrant. 

gr.x 

Extraet.  Hyoaciam. 

Palr.  Lapid«  Cancror. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  part.  vjjj  aequal. 
o»  aisfti  laglicn  1  JttiJver 

T^i  ban, 

Anw,  Bei  AsUiuia  spnsmodicuai. 

3533.  Bp.  Snlph.  aurat.  Antim. 

CamphoT,  trit.  aa  gr.vj 

Amman,  mnriat. 
l'ulv.  rad.  Liqnirit.  ^3). 
M.  f.  pulv.  Div.  in  part.  aequal.  vj. 
D.  S.  Alle  2  Stunden  1  Pulver. 

Fried.  Jahn. 
Anw,  Gcsrcn  Hasten  und  Rlioiiruatis- 
mus,  und         katarrbalischem  Husteo 
relrlftser.  phieermatiaeber  Individoea. 

3528.  Ep.  Salph.  Antim.  aarat. 

Opn*  pur.  gr.jj 
Pulv.  con.  peruvian. 
flor.  Chamom.  v. 
ää  ^iv. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  part   vjjj  acqu. 
&.  Während  der  tieberlreien  Zpit 
ZU  verbrauchen.    H  u  f  e  l  a  n  d. 
Anw«  la  iotermittirtiodea  Fiebern. 

ÜOÜ^.  iip.  Sulph.  Antim.  aurant. 

Ciiinphor.  trit.  ää  gr.vjjj 
Sulpbur.  depurat, 
Sacchar.  alb.  ää  ^jj. 

M.  f.  Pulv.  8   Tiglicb  2— 4mal 

VIII9  JILWoCnppiwQ  VUll« 

Pulvis  diapboreticns 
Hnfelandi* 

3529.  Bp«.  Salph.  stibiat.  anrant. 

Zinc.  oxydat.  u  gr.jjj 
Moscbi  gr.ix 
Sacchar.  alb.  5^. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  part.  aequaK 
▼1.  D.  S   2fli&Qdlioh  1  Pulvpr 

Hinze« 

A  D  w.  Gegco  Keucbbusteo. 

3535.  Bp«  Öulph.  aurat.  Antim. 

Eztract.  Pulsatill.  ni. 
gric.  M  gr.iv 
Hjosdam.  gr.vj 
Saccbar.  Lactis  ^jj. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  xjj  part.  aequal. 
D.S.  Alle 4  Stunden  J—l  Pulver. 
Anw*  Im  Sladio  nervoso  des  Kench* 

Iiustens. 

3530.  Rp.  Sulph.siibiat.aurant.gi.j 
Kali  tartaric.  depnr. 
PaW,  rad.  Pimpinell. 

aa  Blj. 

M.f.  pulv.  Dent.  tal.  Dos.  Nr«  VIII. 
D.  Morgras  und  Abends  1  Pulver. 

Bich  ter. 

Anw.  Im  Scbleimfleher. 

3533.  Bp,  Snlfiir.stibiataarant.5^ 
Gnmm.  Ammoniae«  dep. 

Pulv.  Bad.  Seneg.  sjj 
D            Oviiiao  gr.^T 
Extraet.  Tarazac.  Ii* 
quid.  q. 

363i*  Bp.  Snlph.   aurat.  Antim. 
Extraet«  Hyosciam. 

  • .  • 

iF7  Vi  1 1 

. ,    Mjrrb.  aq  uo  s .  5jj 
FnW.  gummös,  ^jj« 
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ut  f.  pilul.  iNr.  OL.  (^onsp.  Pulv. 
Kad.  Ir.  florent.  D.  ad  vitr.  S. 
3mal  täglich  6—6  Stack. 

Berendf. 

Anw.  Als  krärtiiT  tö9«ode  liod  A08* 
wnrf  li^fdrdorDdo  Piileo. 

3637.  Bp.  Sulf.  stiblat.  aurant. 

Extract.  Arnic.  an  öj 

Snlphur.  dcpnr 
Sjrup   Alth.  q  8« 

«t  f.  Pilul.  gr.jj  Consp.  Pulv.  rad. 

Calanii.  D.  ad  vitr.  8.  Morgens 

und  Abendä  10  btaolL.  Stoll. 
Anw.  In  der  Gicht. 


3638.  Hp*  Hüb*  inlfarat.  numnt. 

Morphii  acetic.  in  ö.  q. 
Aqu.  düit.  solut.  gr.j 
Extract.  Aconit,  gr  iv 
PnlT.  Bad«  Alth. 
Meli,  despumi*  q.  b. 
nt  f.  Boli  Nr.  VIII.  Consp.  Pulv. 
Bad.  Irid.  floreDt  D.  8.  SstOnd- 
lieh  1  Stack.  Brera« 


Anw.  Geren  bettif  •chmeriesde  rJieii- 

maUscb-gichtische  AfTecUonca. 

3539.  Bp«  Stib.  aulforat«  aoraot. 

Tere  cum 

Guram.Tragacanth«  q.  a. 

Scnsim  addendo : 
Aqu.  Focnicul.  f^v 
ExtrttCt.Uyo8cinTn.gr.»v 
Succ.  Liqnirit.  dop.  ^]ßß 
Syrup.  Seneg.  jj. 
M.D.  S.  WohluingCbchUtteU2ätünU- 
lieh  1  EsslOffel. 
Anw«  Zar  Forderung  der  drlllehen 
Krise  hri  EntzAndnnp-cn  der  Lttttweff« 
ch lonisihen  BrtHtkaturrJieo. 

3.3^0.  Bp.  Stib.  8ulfarat_anran€. 

Calomchinos  na  gr.vj 
Kxtract.Belladonn.gr.j/^ 
Sacchar.  alb.  jj. 
M.  f.  Pulv.  I)iv.  in  ])iirt.  vj  n*'([ii 
S.   Trüb  uüd  Abends  1  Pulver 

zu  nehmen.  Fischer. 
Attw.  In  bartoieklgra  Pillen  von 
Iritis  rbeonutlea,  Uydrophthalmla. 


Siibium  Mulf  'uraium  nigrum. 

(^ntimontum  crwlwft«  Schwanes  Schwefelspiessglanz.) 

Innerlich  zu  6  —  12  Gran  p.  d.  mehrmals  täglich  in 
Pölver-,  Pillen-,  Binsen-  und  Trochiskeniuim.  Ks  bildet  einen 
Bestandtbcil  des  Deroclum  PolUui  und  der  Morbilli  (iniinivnialcs 
Kunkeln,  Doch  scheint  dieses  Präparat  nauh  den  damit  ange- 
stellten Versuchen  TOtt  Ray  er  u.  A.  TMlig  wirkungslos  zu  sein. 

Formeln. 


3541.  Bp.  Stibii  snlfttrafe.  nigr. 

Flor*  Solfnr.  depnr. 

Nitr.  depurat. 
PaW«  rad«  Irid.  flor. 

aa  gr.v— -X 
Saccbar.  alb.  j^t-  x. 
M.  f  Pulv.  RtibriliHBimus  Dem.  tal. 
J>oH.   Nr.  VIII.   S.    Früh  und 
Abends  1  Pulver  in  einom  hal- 
ben Glase  Zuckerwasser  zq  neh- 
men« J  as  s  e  r« 
Anw.  Bei  serds-tlbnrolDdaen  Bsaada 
iea«  Pmrlgo»  Seablsi»  Impetigo  Aolior. 


3541  Bp.  Stibii  sulforat.  nigr. 

Spongiae  marin,  nst. 

Flor.  Sulfur.  dep. 
Pnlv.  Herb.  Cicut. 
„     Conchar.  fjß. 
M.  f.  Pulvis  D  S.  Vrt\h  und  Abend'* 
4  Knffcelüficl  voll.  Kortum. 
Anw.  üegon  den  Kropf. 

3543.  Bp.  Stib.  snlfnr.  nigr.^vjjj 
Hjdrarg.  oxydat.  rabr« 

Sacchar«  alb«  yjj* 
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M.  exactissim.  Div.  in  xvj  part-j 
aequ.  S.  Morgcujs  und  Abends 
1  Pulver.  Berg. 
Anw.  Bei  tnygtartrter  SypIOUi. 

3544.  Bp.  Btib.  snlfnr.  nigr. 

Magnes.  carboD.  gr.T 
PoIt.  Cort.  Cinnamoiii. 

grJr 

Sacchar.  alb.  sß. 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  Früh  nnd  Abends 
die  H&lfte  zu  nehmen. 

H  u  f  e  l  a  n  d. 
Anw.  Gegen  Scropheln,  Giclit,  chro- 
nlscho  ExsQdate,  Flechteo,  Acne,  Syeosto. 


Solfor.  depor.  5  jj 
Saecbar.  alb.  S^. 
M.  L  pqIt.  aequabais ,  dir  id.  m 
part.  aeqn.  Nr.XY.  D.S.  Saal 

täglich  1  Pulrer.  Qaaria. 
Aow.  Gcg'eu  Rbruma  and  Ciebt. 


3545.  Ep.  St  ib.  sulfur,  nigr. 

Natr.  carbon.  aa  5^ 
PolT.  herb.VioL  tricoL 
Sacchar.  alb.  gjjj. 
M.  f.  PtilT.  B.  S.  3mal  tä{?lich  1 
Tbeeiöffel TOll.  Kranichfeld. 
Anw.  Gegea  Bantaaesoliiäge  Ueioer 
Kinder.   

3546.  Bp.  Stib.  snlfur.  nigr._ 

Magnes.  carbon.  aa  3j 


3547.  Bp.  Aniimon.  cmd-  aubtilit- 

aim.  p«iT. 
AmygdaL  dalc  mint 

COBGIB.  $j 

CiimainoiD.  acut.  inuivL 

inci§.  oÜ 
Pulv  Cardamom.min.5;? 
Conchar.  praepar.  oJ- 
Sacchar.   alb.  in  Anu. 
Rosar.  soliii.    ei  &d 
conäi^tent.  taboland* 
oocti  3vjj 
Fiant  inde  tabeUae  gr.xxiT.  8.  Frflb 
und  Abends  1—2  Morselleii. 
Morsali  antim onialei 
Kun  kelii. 
Anw.  Geg^en  Scropfieln,  Fl«ThteQ  oad 
aodere  leichte  herpetiscbe  t  urmea. 


SHbium  Mulfuraium  rubrum. 

{Keimes  minerule.  Uxifdtdam  Stihii  hjdrosulfuratum  ruhrum.  Pul- 
vis CarthuUanorum.  Eotbes  Scliwefebpiessglanz.  Mineral-Kermes. 

Karth&U8er»Fulver.) 

Innerlich  zu  it  —  2  Grao  p,  d*  mehrmals 

PalvOTi  Pillenform,  seltener  im  Linctas. 

Formeln. 

3548.  Bp.  Stibiisnlfarat.  rubr.gr .jj 
Pulv.  Bad.  Ipecaeuanh. 

gr.vj 


Sacchar.  Lact.  jj. 
M.  Divid.  in  part.  aequal.  Nr.  VI. 
S.  VierteUtündlich  1  Pulver  zu 
geben. 

Aow.  Oe^^n  Keachhusteo.  


3549.  iip.  btib.  buUurut.  rubr. 

gr.jj — iv 
Flor-  Snlfar« 
PuW.  Gamm.  Traga- 
canth. 

»         1»  ar*b.ääojß 


Pulv.  rad.  Liqiiirir. 
Sacchar.  alb.  öJJ- 
M.  exacte  f.  Pulv.  D.  S.  Alle  4 
Stunden  1-2  Kafifeclöfifel. 

Qnaria. 
Anw.  Im  Keuelihasteo  aad  t«fM 
cOQTuisivische ZiMtinde  als  B    '  ' 
iOMttdes  Pulver. 


3550.  Bp«  Kerro.  mincral.  gi.^ 
Sacchar.  alb. 

„  Lactis.aa  gr.v. 

M.  f.  Pulv.Disp.  tal.  i^  OJr.VI. 
D.  S.  3mal  tAplich  1  Palm. 
Anw.  Im  &eoclilkttsteo. 
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3551«  Bp.  K.erm.  mincral.  gr.vj 

Pttlv.  Fol.Digital.  gr.xjj 
Saecluir.  alb.  sj« 
M.  t  FnlT.  Dm  in  Dos«  Nr.  VI 
aequ*  D.  S.   Alle  2  Stunden  1 
Pulrer. 

Hil  denbrand.  Lipp  ich. 
Anw.  la  scbwereo  Fäliea  voa  Peri- 
poeuiQooie.  Wird  der  Kermes  vertragrea, 
kann  man  bis  18  Gran  pro  die  sfeigreo. 

3552.  Bp.  Kerm.  minerul.  gr.vj 
Pulv.  Dower.  gr.x 

„  gommos* 
Elaeosacehar.  Pbenic. 

M.  f.  Pulv.  Div.  in  part.  vj  aeqoal. 
S.  TadiVh  3mal  1  Palver. 
Anw.  Gcg-äu  Sclileitnasthnia. 

3553*  Hp.  Stib.sulfurat.rabr.  gr.vj 

Pulv.  Castorei  grj 
Tartar.  Amiiiüniat. 
Sacchar.  alb.  na  ^j. 
M.  f.  Pnlv.  Div.  in  Nr.  XII  Dos. 
aequal.  S.  Taglicli  3 — 4^mal  1 
PnlTer.  Richter. 

Abw.  Bei  LaoireQUeDQorrboe  der 
Gr«lto,  bei  rroaiam  Torpor  der  Beapl« 

rntion<^'ir^auc ,  rngbrQllIgkelt  mit  ber 
scbräoiiteni  Auswurfe. 


3555.  Bp.  Stib.  snlfur.  rubr.  gr.jjj 
Camphor.  trit.  gr.iv 
terendo  misce  cum  Mu- 
cilag.  Gamm,  arab.^ 
Syrup.  Alth.  ^» 
D.  S.  Wohlumgesch&ttelt  Sstflnd» 
lieh  %  Theelötfel. 

A  Ibers  Sachse. 
Auw.  Im  Croup,  weuu  sicli  Geraieel 
in  der  Luftröhre  ciustellt. 


355(5.  Bp.  Stil,  sulfor.  rubr.  gr.^ 
Camphor.  trit.  gr.jjj 
Elaeosacchar.  Anis.gr.x. 
M.  S.  Pnlv.  D.  ad  chart.  cer.  tal» 
do8.  Nr.  VI.  S.  28t1lndlicfa  1  Pol* 
▼er.  Haaae. 

Anw.  Gogren  typhöse  Pueumonir. 


355^.  Bp.  Stib.  suiforat.  rubr. 

Sacchar*  Laeds.  gr.x 
M.  t  Pnlv.  D.  S.  Anf  Imal  za 
nehmen.  B  c  r  en  d 8. 

Aaw.  Im  AaiiAUe  des  Sticiifliiiees. 


3557.  Bp.  Stib.  Bulfnr.  mbr* 

Extract.  Dulcamar.if.f» 

nt  f.  Pilul.  Nr.  XL.  Cousp.  Pulv. 
Bad.  Ir.  flor.  D.  ad  vitr,  8* 

2stün<l]irh  1  Stück. 
.A.  u  w.    Gi'tfon  alte  I.ung-onkatarrhe, 
trage  iiud  zäbe  Schleiuiausuiiuuluugen. 

355S.  Bp.  Salf.  stib.  rubr.  gr.ij 
Extract.  Liqoirit. 

Gumm.  «rabic. 
Sacchar.  alb.  ää  5j- 
M.  f.  c.  Aqu.  font.  s.  qu.  Tro- 
chisci  Nr-  LX.   D.  S.  Kindern 
2 — 4  Stück  täglich  zu  geben  und 
allm&Iig  auf  8—10  zu  steigen. 

Armbrecbt. 

Anw.  Bei  stockendem  Auswarfe  Im 
«lirooiseliea  Broocliialltetarrbe. 


Siipites  jüificamare.  BiUersttssstengeK 

Innerlich  zu  5j3 — j  auf  ^iv  —  vj  Colatur  im  Absude 
und  zu  Theespecies. 

Formeln* 


3559.  Bp,  Stipit.  Dulcamar.  5j  — y 
Cop.  c.  Aqn.fontan.  5vjj 
Ad.  Colatur»  5vj 

flolve.* 
Extract.  Fnroar.  ^^jj 
Elaeosacchar,  Citri  5jjj 


M.  D.  S.  Umgeschüttelt  3 — imal 
täglich  1  Esslüffel.  Naumann. 
Anw.  Geir^a  clironiselie  Pnenmoaie. 

3500.  Bp.  Stipit.  Dulcamar, 
Ligni  Sassafras. 
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Rad.  Samparill. 
Liqoirit. 
„     Gramin*  oa  Sj^  ^ 
Lign.  Gaajac.  ras«  5)j 
Sem.  Foenicul. 
Conds.  Contus.  M.  f.  Species.  D.  S. 
Zwei  gehäufte  Es^luffel  voll  mit 
2  U  Wasser  auf  H  U  einzu- 
kochen und  tasaenweise  in  vor- 
brauchen.  Murray. 


Anw.  Cejreo  fkbtiscbe  Affectio 
Fiecbteo  ooA  varaltete  LiutMucke. 


3561.  Rp.  Stipit«  Dolcamar.  5Ü*iii 

Spec.  pectoral.  ^ 
C.  c.  M.  f.  Species  Dentur  in  oaa- 
druplo.  S  1  Packet  mit  6  Tas- 
sen Wa«;ser  auf  3  Tassen  einzu- 
kucheu  unü  ciavoii  omal  läßlich 
1  Tasse  zu  trinken. 
Berend's  Brasttbee. 


Strobili  LupmU.  Hopfensapfen.  Hopfen« 

Innerlich  zu  5ji— ^  auf  5»^— vj  Colatar  ira  Infasum. 
Aeusserlicb  za  Kräuterkissen ,  zu  Fomenten  and  Cft- 


Rad.  Oalang. 
Macm  e.  Spirit.  Frn* 
ment.  q«  t. 

per  hör.  1\ 
In  colatur.  jvjjj 
solve : 

Elaeosacchar.  Juni  per. 

Spirit  iiitrico-aetlier.3^ijj. 

Unigeschüttelt  4mal  tag* 
EsslOffel.  Vogt. 
Bei  Hydrups  ei  abm«  Spin* 


Formeln. 

356*2.  Rp.  Strobil.  Lnpnl. 

Snmmitat.Chamaedryos 

aa  Mi 

coqn.  per  aliq«.  moment. 
c.  Aqu.  font.  flTjj 
refrigerat.  adde: 
Tinct,  Gentian._^ 
Syrup-  Cichor.  aa  3j- 
M.  D.  S.  Tassenweise  zu  verbrau- 
chen. Riehard. 
Anw.  Bei  VerdattuogMchwUhe. 


3563.  Rp.  Strobii.  Lupuli  5X 
Rad.  Scillae  ^j— jj 


M.  D.  S. 
lieh  1 


Anw. 
tuosorom. 


Sirjfehninum.  StryeliDiD. 

Innerlich  zu  Gran  und  höchstens  aber  mit  der 
grossten  Vorsicht  und  allmälig  auf  \  Gran  gestiegen  2mal 
täglich  in  Pulver,  rillenform  oder  in  der  Solution. 

Aeusserlich  in  endermatischer  Anwendung  au  ^ — \ 

bis  ^ — 1  Gran  gestiegen« 

Formeln, 

gens  and  Abends  %  Stftck  nnd 
vorsichtig  su  steigen. 
Aaw.  Bai  Labotoofea. 


350^.  Up.  Strychnin.  pur.  grj 

Solve  in  Aqu.  destillat, 

q.  s. 
adde: 

Sncc*  Liquirit»  dep.  5^ 
Pulv.  rad  Liquirit.  q  s. 
ut  f.  Pilul.Nr.  XXXII.  Consp.  Puk. 
Sem.  Lycop.  D.  ad  vitr.  S.  Mor- 


3565,  Rp.  Siryclinin.  gr.ß 

Magnes.  carbon,  3^ 
Tulv.  rad.  Khei 
bacchar.  alb.  a«  oj* 
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ÄL  f.  Pulv.  Div.  in  part.  acqu,  xjj.|M.  D.  S.  4mal  täglich  4  Tropieu 


D.  S.  Täglich  3—4  Pulver. 

Fuchs. 

A  a  w.  Gegrea  Hypochoadrie  u.  Hrsteri« 


35^.  ßp.  Strychniü.  pur.  gr.jj 
Conserv.  Rosar.  5(3, 

M.  f.  Pilo!.  Nr.  XXIV.  Consp.  Polr. 
Sflm*  Ljcopod.  D.  ad  vitr*  S. 
Morgens  und  Abends  1  Pille  nnd 
hOebst  Torsicfatig  nnter  Beobach- 
tnng  des  Kranken  gestiegen,  bis 
leichtere  tetanischeErcheinungcn 
sich  einstellen,  Magen  die. 
Aow.  B«i  Labmongen. 

35$7.  Bp.  Strycbnin.  pnr« 

Anri  muriat»  natron. 

aa  r*  ii 

Conserv.  Rosar.  5p 

Pulv.  Rad.  Alth.  gr.xiv. 

M.  f.  Pilul.  Nr.  XXIV.  Consp.  Pulv. 
Rad.  Alth.  D.  a.l  vitr.  S.  Mor- 
gens  und  Abends  1  Pille  und  all- 

•    mälig  gestiegen.  Pointe. 
Anw.  Gegen  veraltelu  Luüs  mit  hef- 

tifao  Kaoeheasclifliergeat  ExottoMtn, 

Ciiries  d.  8.  w. 


und  allmälig  damit  gestiegen. 

Seraphinen-Uo  spital 

an  Stoekholm« 
Anw.  oegoa  Blelliliraaag. 


3588.  Bp.  Strycbnin.  gr.j 

Ferr.  oxydat.  nigr.  5] 
Sacchar.  alb«  öüJ. 
M.  f.  PqIt.  Divid.  In  part.aeqaal. 
▼j.  8.  Morgens  nnd  Abends  1 
PulTer  an  nehmen.     6  r  a  t  z. 

Anw.  In  der  Amenorrhoe,  Diarrhoe, 
Ovsseuterie.  —  Doch  ist  dia  Gttl>e  viel 
tu  stark. 


3570.  Bp.  Strycbnin.  pur.  gr.j 
Acid.  acetic.  gtt.jj 
Sacchar.  alb.  gjj 
Aqu.  Flor.  Aurant.  f-jj. 

Solve.  D.  S.  Morgens  und  Abends 
ein  ThoelOffel.  Ma^^endie. 

3571.  Bp.  Strycbnin  pur- gr.jj 

Solve  in 
Acid.  acetic.  dilut. 
Aqn.  destillat.  ää  Si* 

M.      S.  Mehrmals  t&glieh  einige 
Tropfen  ins  Ange  za  bringen. 

Henderson. 
Aaw.  Gegea  Amiiirose. 


iÖ69.  Bp.  Strychnin.  pur.  gr.iv 
Solve  in 
Acid.  acetic.  dilut.  gj. 

ad  de: 
Spirit.  Vini  5vjj, 


3572.  Bp.  Strychnin.  pur.  gr.j — ^ 

Sacchar.  alb.  gr.jjj. 
Terantur  invicem  ut  f.  Pulv.  sub- 
tiiissimus.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  IV. 
S.  Abends  1  Pulver  uui  die  durch 
ein  Blasenpflaster  wund  gemachte 
Hautstelle  einzustreuen,  wobei 
mit  der  Gabe  des  Strychnina  sehr 
▼orsichtig  nnd  nnter  steter  Beob« 
achtnng  des  Kranken  bis  anf 
gr.j^jß  gestiegen  wird.  Treten 
die  dem  Strychnin  eigenthOmli« 
chen  Intoxieations  •  Erschein  nn- 
gen  auf,  so  wird  Morphium  anf 
dieselbe  Stelle  gestreut. 

Eodermatischc  Anwendung*  des  Strrch- 
nins  g'eg'ea  Läamaogoa  aad  cbronisclie 
fteuralgieo. 


Sirychninum  niirienm.   Salpetersaare»  Str>chuiii. 

Wird  sowohl  innerlich  als  ans  serlich  tn  denselben 
laben  nnd  Formen  wie  das  reine  Strychnin  angewendet. 

Formeln. 

i573.  Ep.  Strychnin.  nitric.  gr.j  |  Aqu.  fervid.  destillat. 

Solve  in  q, 
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adde : 

Sncci  Liquirit.  dep*  ^ 
Fulv.  rad,  Liquirit.  q.  b« 
nt  IFiliü.      XXXIL  Consp.  PoIt. 

ra4«  Ind.  flor.  D.  ad  Titr.  S. 

Morgena ,  Mittags  uad  Abends 

2  Pillen. 
\  n  \r.  Voi  niledBUHanllhmaBg« 


ut  f.  PünU  XXIV,  a  Mor- 
gens und  Abends  1  Stück  (aH- 
nälig  anf  2  Stfick). 

Oesterlen. 

Anw.  Bei  Lähmung'en. 


3575.  Rp.  Strychnin.  nitric.  3p 
Ungaent.  rosat.  ^jj 
M.  t  üngn.  D.  S.  In  die  Sehlftfeo- 
gegend  einsnreiben« 

Oesterlen. 
Anw.  Bei  Amaarose. 


3574.  Bp.  Strychnin.  nitric.  gr.jj 

£xtract.Cbin.aqQOs,  $jj 
PnlT.  Bad.Liqairitq.  a 

Siyraoß  CmlamUm. 
(Storax  solidus,  Storax*) 
Sirynv  liqnifhf*.    t  liissij-or  Storax. 
Nur  äuflserlicb  zu  Pväuclierpulvern,  Salben  und  Pflastcni. 

Succinum.  Bernstein. 
Aeatseriich  ab  Zusats  zu  B&acbermittelD» 
ßueeus  I4fuirUime.  ti^flssholssaft. 
Wird  als  Gescbmack  Terbesserndes  Mittel  Sabniakauflö- 
ßuncren  und  andern  Mixturen  zu  oj  zugesetzt,  dann  zu  Brest- 
pulvern  und  Brusteikircn,  zu  Pillenmassen  und  Trochisken. 

P  0  r  m  e  1  n. 
EUxir  peetoraie.  13578.  Ep.  Öucc.  Liquirit.  dep.^ 

3575.  Bp.  Succ.Liqnirit.depur.2jj  Sacchar.  alb.  aa  5JJJ 


Solve  in 
Aqn.  Foenicnl.  ^vj 

Liqu  Aramon.anisat.J'j. 

M.  D.  S.  Von  diesem  Elixir  gibt 
man  oj  auf  Sly — y  Colatnr,  z.B.: 


2»lucilag:.gumm  .arab.q.s. 
ut  f.  1.  a.  BaciUi.  S.  Lakrizensteö* 
gelcben.   Phoebiis. 


3579.  Bp.  Succ.  Liquirit.  dep^äÜ 
Saccbar.  alb.  ^ij 
Pulv.   Gumm.  Trägs- 

canth.  oüÜ 
Aqu.  Anis.  q.  8. 
ut  f.  1.  a.  BaciUi  Kr.  Xli.  Comp. 
Pnlv.  rad.  Liquirit.  D.  ad  Set 
tnl.  S*  Lakrizenstengelcben. 

8  eh  nbartk 
Anw.  Bei  katarrhaiisclieii AffeetiesMi 
Hasteo,  Heiserkeit. 


3577.  Bp.  Elixir.  pectornl. 

A(]!i.  Foenicul. 
byrup.  Liquirit.  %ß 

M.  D.  S.  Umgeschättelt  theeiölTel- 
weise  an  geben. 

Anw.  Bei  BrastafreGtionen  der  Kinder. 

Sulfur  eiirinum. 

(Sulfur  venale,  Gelber  oder  Stangenacbwefel.) 
Stiffttr  praecipitaUtm. 
{Lac  sul/uriS'  Magisiermm  Suljuris.  Scbwefcluiiicb.) 

Innerlich  ab  Expectorans  nnd  Diaphoreticum  zn  3— 
8  Gran ,  als  mildes  Purgans  «u  ^—öß  P-  «  Pulver,  Pü* 
^en,  Trocbiöken  und  Latwergen. 
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Formeln. 


Bp.  Sulfar.  praecip. 

Tartar.  dcpurat. 
Klaeofiacchar.  Anis. 

aa  7'ß' 

M.  f.   Pulv.  D.  S.  38tündlich  1 
Ka£reelö£fel  voll  zu  nehmen. 

Oesterlen. 
Anw.  Als  milde«  Laxang. 

Gummi  arabie* 

Sacchar.  rosat.  aa  gr.v. 

M.  i\  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  VI. 
S.  Alle  2  Stunden  1  Stück  zu 
nehmen.  Marcus. 
Anw.  Gegen  chronische  Brustaffec- 

tiüuca ,  besoodefi  wenn  Ihaen  Hamor- 

rhoiden  su  Grunde  liegen. 

idöl«  Bp.  Sulfur  praecipit. 

Cortic.  A  u  ran  t.  condit.5/5 
Pulp.  'i  aiiKuindor.  Jjj 
Sacchar.  alb.  ^j. 
i.  f.  EJectoar.  D.  S.  3mal  täglich 
1  TheelOffel.  Berends 
Anw.  Ais  Aotihimorrhoidale. 

3585.  Kp.  Sulfur.  praecip. 

Pulv.  rad.  Ireos  flor. 

ää  5ß 

Magnes.  carbon. 
PuIt«  Sem.Eoenicnl.gr  .X 
Saccbar*  Lactis  ziß. 
M.  f.  Pulv.  J).       Täglich  4mal 

eine  Messerspitze  voll.  Haase. 
Aow.  Bei  CrosU  iacftea,  Seropbela. 

iiü82,  Bp.  Sulfur.  praecip.  ^jj 
Tinct.  Opii  s.  gtt.xx 
Aqti.  destlllat» 
II.I>.  S«  Wohlamgescbattelt  Smal 
tSgllch  1  EsBlÖffel  Yoll.  Dabei 
jeden  Abend  ein  Bad  mit  Sj  Kali 
fialfnrAtnm.          D.  Z  0  n  d  i. 

Anw.  r.n^fn  OncrksilberkraDkhcit. — 
)ic  Cur  muss  vier  Wocüea  fortg-esetzt 
Ferdcu. 

3586.  Bp«  MagiBter.  Snlfnr.  5j— j(} 
Magnee.  carbon.  ^jj 
ElaeoBacchar.  Menth« 

crisp-  2jjj- 
M.  f.  Pulv.  S.  3mal  täglich  ^—1 

Theelöffel  voll.  Bcrends* 
Anw.  Als  auflösendes  Mittel. 

3587.  Bp.  Sulfar.  praecipit. 

Magncs.  carbon.  oj 
Pulv,  horb.  Viol.  tricol. 
Sacchar.  Lactis.  ää  5vj. 
M.  F.  Pulv.  D  in  vitro  S  Tä£f- 
lieh  2-3mal  1  Theeiöilel  voll. 

Jahn. 

Anw.  Beim  Milcbgrind  und  Fb^rbten 
der  Kinder,  in  der  Ophtalmia  scrophulosa. 

583.  Bp.  Lact.  Sulfur.  gr.jjj 
Calomelaiios  «rr  j 
Sacchar.  alb.  gr.vj. 
I.  exacte  f.  Pulv  Disp.  tal.  dos. 
Nr.  VI.  S.  Abends  1  Pulver  zu 
nehmen.  Uerrmann. 

A  n  "W  BaI  llSfnAni*haiiiiil1tfM<iii  mit  lui. 

evtendoin  Tarfor  Im  Veoensrttenie  des 

oterlcibes ,  gehemmter  Darmsecretion 

nd  Andrang"  des  Blutes  nach  den  obern 
lieilcii.  wie  auch  bei  Febris  meseüte- 
ca,  .Scropheln  und  Tuberkelo. 

3588.  Bp*  Snlfar.  praedpitat. 
Aqn.  Bosar.  5iv 
Tinct«  Bensoea 

M*  D.  S.  Wascbmittel. 

T.  Gräfe. 

Anw.  Hegten  Aug-enlidflechteu,  auch 
als  Schönheitsmittel  oad  gegeo  iSpm- 
mersprosscn. 

aÖ^.  Bp.  Sulfar.  praecipit. 

Myrrhae  eleet. 
Extract.  Hyosciam. 
Maglies,  caibon. 

Bulfur  subiimmium  erudum. 

(Mores  Sulfuris  venales.    Verkäufliche  Schwefelblumcn.) 

Ist  blos  äusserlich  zu  Krätzsalben  verwendbar  gjj  auf 
ß  Fett  oder  Oel. 
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Suifkr  subHmmimm  ioium. 

{Sulfur  depuralum.  Flor  es  Sulfuris  loti.    Gewaschene  Schwefcl- 

blamen.) 

Innerlich  als  Ezpeetorans  und  Diapborcticam  zn  3 — 
6 — 10  Gnui  p.  d.  als  gelindes  Purgans  zu  3ii — 5ß  PolWt 
Pillen,  Latwergen,  Trochisken. 

Aeusserlich  zu  Salben  20)  au^5P-~j  i^^^^- 
bntter. 

Formeln. 


3589.  Rp.  Flor.  Sulfur.  lot.  öjj 

Magnes.  sulfur.  3^ 
Cremor.  Turtari  5jjj 
Aqn.  Fontis  5v. 
M.  S.  Um^cÄchüttclt  Morgens  eine 
kleine  Tasse  voll  zu  nehmen  uiit 
Anisthee.  Oesterlen. 

M.  f.  Pulv.  D.  S.  Alle  3  Btmka 
eine  Mesierspitse  voll. 

Vogler. 

Aaw.  Ia  der  Gictit. 

3594.  Bp.  8slfiir.deptt.gr.Tjjj.x4l 
8acdiar.  Lactis  ^ 
FiÜT.rad.  Ind.fl«RfK|j| 

Sücc.  Liqoint 
Fulv.rad.L:>iu:i  1  t.äii^.iT< 
M.  f.  Pulv.  Dent.  ui.  dos.  Kr.  X- 
nf»qnal.  S.   Alle  %  Stunden  1 
Tuiver  in  Mil&b.  Kopf- 
Anw.  Bei  BraitefllNiioaM  M9«r 
der  TOD  etwa  3  Wocbeo  bis  1  Jiir; 
asthenischem  Langcnlnldrrh  ;  bei 
schwer  löslichen  Brustscbleim  wirdOAcli 
1—1 'A  Grau  Ipecacoaabt  «ai  M  ivr^ 
wallendem  Xnnpfjiailaaia  «na 
Moeebea  mfaMiit 

3ÖUÜ.  lip.   Flor.  ^^^ll^;^L^  lot.  j 
Pulv.  ruU.  Ipccac.  gr.iv 
Sacchar.  alb.  ^iv. 
M*f.piilT.  Divid.  in  vjjj  part.  aequ. 
8.  Täglich  3mal  1  PnWer. 

G.  J.  Meyer. 

A  n  w.  Für  Kinder  im  Kencbhusten. 

3591.  Bp.  Flor.  Snlfnr.  lot.  Bj— !▼ 
Kitr.  depurat. 
Tartar.  depnrat. 
Elaeosacchar.  Jmnper. 

aa  "11- 

M.  f.  Pulv.  \),  b.  Früh  u.  Abends 
1  Theelöffel.  Werlhof. 
Auw.  Uei  L'uterlcibs-iUctüora»  ia  der 

Wassersucht  naeh  ttbereCaiideQflm  Schar- 

iaob. 

3595.  Bp.  Flor.  Sulfur,  lot,  Bß-j 
Mucilag.  Giuntn»  arab 

» • 

Sacchar.  alb.  %ß 
Aqn.  Botar.  57 j  . 
M.  D.  8.  WohlungesdiftllaltiMi- 
lieh  1  TheeiOffd.  ^^ff^ 
Anw.  Wie  das  ToriictteMiiw 

3592«  Bp.  Sulfor.  depnrat.  5ß 
Magnea.  mariae  öj 

Cremor.  tartari  ^vj 
Sacchar.  Laciis  Jjß. 
M.  f.  Pulv.  1).  in  scatul.  S.  Tag. 
lieh  ^mal  eine  Messerspitze  voll. 

llerrman  n. 
Anw.  Geg&u  Uamarrhuidalieidon. 

3596.  Bp.  Sulfur.  depur.  aü— t 

Siicc,  Liquirit.  dep. 
i'ulv.  rad.  Li^L^iril. 
Sacchar.  Lactis  ü 

II.  f.  Polr.D.  ad  ScatiL  R  Umä^ 

lieh  1  KafiiBelttffe).        K  0  pp. 

Anw.  Gegen  bartoäckig'eK  BüHlia* 
tarrb,  aamorraoidaiUaliHWiia, 

3593.  Bp.  Flor.  Salfnr.  lot.  dir. 
Extract»  Aconit. 

Magnes.  carbon,  an 
Sacchar.  Lactia  ^. 
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3597.  Bp.  Flor  Sulfur.  lot.  3j 
Pulr*  Gnmm.  arab. 

»  TragacauthiÜ5j3 
Extr.  Liqriirit. 
Sacchar.  alb.  ^  3jj. 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  2— 3mal  täglich 
einen  Theelü£fel  voll.  Quarin 
Anw»  Bnistflehleini  lösendes  Pulver. 


3üi^8.  Rp.  Flor.  Sulfur.  lotor. 

Pulv.  rad.  Liquirit. 
j,       „    Irid.  florent. 

Acid.  benzoic. 
Sacchar.  alb.  §jj 
Olei  Anm 

,   Foenicnl.  aä  gtt.x. 
M.  l  Polv.  D.  ad  vitr.  S.  2— 
mal  täglich  1  Theclöffel  toIL 
Wedel  *s  Brustpulver. 

S699.  Bp.  Snlfon  dcpnr. 

Tartar.     „  äi 
£]aeosaccbar.  Citri  o^j. 

11.  f.  Pnlv.         In  vitwt    a    rp;.  ■ 


PuIt.  baccan  Joniper. 

Olei  Lauri  q.  8. 
ut  f.  ünnriienf,  D.  S.  Abends  in 

die  Hohlhanri  ein/ureiben, 
J  a  s  e  r  *sche  Krätzsalbe. 

3603.  BpT  Snlfar.  depnr. 

Sapon.  domeat. 

Axung.  porc.  m  gvj 
Pulv.  rad.  HelJebor.  alb. 

Sil 

Kali  nitric.  crr.x. 
M.  f.  ÜDgu.  S.  Krätzensalbe. 
Englische  Schwefelsalbe  nach 
Vezin. 


3604.  ßp.  Sulf.  depurat. 

Sapon.  dornest. 
Axun^::,  porc. 
Picis  n]gr.  girj 
Cretae  alb.  ^iv 

Tbr  *  TT  Beguin. 

M.  f.  Ungn,  JD.  S.  Wilkinson  sehe 


iiclL  %—3mal  1  TheelOffel  toU. 

S  ob  e  rn  heim. 
A  D  w.  B«i  Bärnorrboidariern. 

3605.  Rp.  Flor.  Sulf.  lot. 

Pif  IS   liquid,   ^  gvj 

Sapon.  düinest. 
Axung.  porc.  ^ 
Cretae  alb.  ^iv. 
M.  f.  Ünga. 
Hebra's  Krfttssalbe. 

600.  Bp.  Snlfar.  depar. 

Hydrarg.  stib.  snlfar. 
Resin.Gttajac.  nat«  äa3jj 
Magnes.  carbon.  $ij 
Elaeosacchar.  Menth. 

crisp.  5jj. 
T.  f.  Pulv,  D.  ad  Scatul.  S.  Smal 
täglich  t  Theelöffel.  Vogl. 
A  u  w.  Geg^eo  chronische  gicbüsch- 
lenmalitcbe  Beschwerden. 

3606.  Üp.  Flor.  Sulfur.  lot.  aj 
Cretae  alb.  sjj 
^  ^     SapuD.  virid. 
M.  f.  Ungu.  D.  Hebra. 
Anw.  Ces'eo  Scabies. 

iOl.  Bp.  Salfar.  depnr,  gr.iT 

Camphor.  cnm  panxill. 

Olei  oliyar.  trit.  9j 

TTngnent  rosat.  5/3 

Olei  Rosar.  gtt.j— ^j. 

.  exacte  f.  Ungnent.  D.  S.  Au- 

^ronsalbe.                     ^  !  1  0  n. 

A  n  w,  bei  Psorophtalmie,  Augeniid- 
eblen. 

3Ü07.  Rp.  Flor.  Sulfur.  lot.  öj 

Cretae  alb. 

Xiixiv.  call  St. 

Adipis  Ceti 
M.  f.  tTngn.  Hebra. 
A  11      Wie  die  Vorhersreheode. 

3608.  Rp.  Flor.  Sulfur.  lot.  5] 

Spermat.  Cet. 

OlAmjgdal.  dulc.  r& 
M.  f.  Ungu.  Hebra. 

A  nw.  liebr«  wendet  diese  Salbe  in 
der  Privatpraiis  gegen  Rratee  an  und 

02.  Bp.  Sulfur.  depur. 
Zinc.  sulfur. 

29 
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gibt  dp«?  Gerucbcs  wcffeu  noch  elDiffc 
Tropfen  eines  ätherischen  Oele«  hlüW» 


SUÜU.  Bp.  Sulfur.  dep. 

SapoD.  dümestic.  mgi. 

aa 

Aziing.  porci  flTjjj. 

M.  f.  Üngn*  D.  S.  Morgen»  und 
Abends  jedesmftl  2  Loth  stark 
eingerieben;  nachher  legt  sieb 
der  Kranke ,  in  eine  Decke  ge- 
wickelt, ins  Bett. 

(Behandlung  der  Kr&tae  beim  k.  k. 
ostcrr.  Militär.) 


3C10.  Bp.  Snlfnr.  depur.  zß 

Kali  carbon.  e  Giner. 

Clav.  oÜ 
Adipis  Suill.  fjj. 
M.  t  üngn*  I>.  S.  3mal  tri<^lich 
einzureiben  und  dabei  crleichzei- 
tip  Schwefelbäder  zu  gebrauchen. 
A 1  i  b  e  r  t's  Krätzsalbe. 

AUW.  Es  soll  nach  deo  Erfahriingen 
im  Uöpital  St.  Lonia  la  Pari«,  wenn  der 
gaoie  Körper  damit  eingreriebeo  wird, 
das  schnf liste  Krät^niitlel  sein;  es  hilft 
durch  zwei  Einreibungen  in  2  Tagen. 

36U.  Bp.  Sulfur.  depur.  fx] 
Ammon.  muriat. 
Adip.  suill. 
f.  Ungu. 

Hufeland's  Krätzsalbe. 


3612.  Bp.  Snlfnr.  depur.      _  ^ 
PolT.  Sapon.  alb.  am  3jj 
Adipis  snill.  Sj- 
M.  f.  Ungn.  D.  Biett. 
Anw.  Gegen  Kopfgrind.  

3612.  Bp.  Sulfur.  depur. 

Sapon.  dornest,  nigr.  oÜ 
Aqn.  fervid.  q.  « 
ut  f.  ünguent.  mollc.  D.  S.  ämtii 
täglich  alle  Krätzstellen  damit 
einzureiben  und  auf  <ler  Haut 
trucknen  zu  lassen,  gleichseitig 
3mal  täglich  1  Theelöffel  ToU 
von  nachstehendem  PnlTer; 


3GH.  Bp.  Flor.  Sulfur.  lot.  5vj 

Conchar.  praeparat-  ai.' 
M.  D.  Ansstrdem  Smal  woehenUicli 
ein  Abfühnnittel  ans  Nairum  svl- 
furieum  nnd  Snial  wöehentlich  eiB 
laues  Bad,  worin  gi.;h  der  Patient 
mit  schwarzer  Seife  abwäscht- 
(Horn's  I^rhnndlnnf!:  der  Kratze, 
nach  welcher  selbe  in  1^  Tagen 
verschwindet)  


5) 


3&15.  Bp.  Sulfur.  depur.  sjjj 
Camphor  trit." 
Kali  carbon.  crud.  od) 
Axung.  porc. 
M.  f.  Ungu.  D.  S.  Zum  Einrcibes. 

OeaterUn. 
Anw.  Gegen  Kratae. 

SupposHoriu  e  huiyro  Caeno.  StohlsApfcben  von  K«ca#- 

batter. 

Die  Anwendung  der  Syrnpe  a1«  Gorrigentia  und  au  w- 
schiedenen  Säftehen,  Latwergen  u.  dgl.  ist  bekannt.  Die  neneits 
österreichische  Pharmacopoe  hat  folgende  Syrupe  aufgenonun««- 

Syrupus  AeeiosUaiis  Citri. 
{Sijrupus  Citri.  Citronensyrup.) 
Syruptis  Alfhaeae.  Eibischsyrup. 
Syrupus  amygdalinnit.  ]llandel<4yriip. 
SvrupUM  Aurmntiommi  coHicum^  Pomeranxensciinlei- 

Syrup. 

Syrutfus  Cmpiiiormm  l  etnrU.  Fraaenhaarsyrup.  lU- 
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Sjfrupus  Chamomillae,  Kamillensyrup. 


Sjfrupus  Cichorei  cum  lilteo.  Wegwartsyrup  luit  Rha- 
barber. 

SyrupuM  CinnamomL  Zimmtsyrup. 
Si/rnpus  JHmeodit 

(öi/mpus  Papaveris  albi.  Diakodiensyruij,  Mohnkopfsyrup,  Bocks- 

hörndelsaft.) 

S^rupvM  Ferri  Jodmti.  Jadeisen-Syrap. 

Um  der  schnellen  Zersetzbarkeit  des  Jodeisens  yorzubeu- 
gen,  hat  man  dasselbe  mit  Zucker  und  Zuckersäften  zu  Ter« 
binden  gesucht»  Man  gibt  den  Jodeisensyrup  innerlich.za 
8-^20  Gfran  pro  dosi  entweder  in  einem  andern  Sjrup  oder 
in  Pillenform. 

V  o  T  in  e  1  n. 

3616.  Bp.  Sjrup,  Ferr.  jodat.      1    A  n  w.  Gegen  torpide  Scropholosis  bei 

„      Sacchar.  ali  ojj  J^»°<lern. 
Aqn.  dcstillat.  ^\]. 
M.  D.  S.  4mul  liigiicli  cm en  Kaffee- 
löffel. Krieg. 
Aow.  Bei  Chlorose  and  Ameoorrhoea. 


3617.  Bp.  Syrup. Ferr  jodat.  5ß— j 
Syrup.  Sacchar. 
Aqu.  destillat.  5] — )ß. 
M.D«  S.  Morgens  und  Abends  1—2 
KaffselAffeh  Krieg. 


3618.  Rp.  Syrup.  Ferr.  jodat«  3j 

Pulv.  rad.  Alth.  r>ii. 
M.  f.  Pilnl.  Nr.  XC.  Consp.  Tulv. 
rad,  Ahb.  D.  ad  vitr.  beae  claus* 
S.  3mal  täglich  4  Pillen. 

Geiselen 
Jede  Pille  enthält  ^  Gran  Jod. 

Anw.  Gegea  Scropbulosis,  Clilorose 
mit  serophDlMer  ComplicaCion. 


Syrupus  Foenivuli.  Fenchelsyrup. 
Syrupus  KermesinuM,  Kermesiiisyrup, 

Syrupus  matmaius» 
(Syrupus  Semae  cum  Manna.  MannagTrup«) 

Als  gelindes  AbfQbrmittcl  bei  Kindern. 

Syrupus  JHenihae.  Kraiit^eiiiilnaeayrap« 
Syrupus  Mororum.  Maalbeersyrap. 
Syrupus  Papmeris  RAoeudos.  Klataehrnsenayrap. 

Syrupus  Phytoiaccae,  Alkermessynip. 
Syrupus  Pomorum  acidulorum.  Saaeräprelsyrup. 
Syrupus  Ribium.  Johannisbeersyrttp. 
Syrupus  Rubi  Idmei.  HlmbeerBynip, 
Syrupus  Smmbuei.  Hollnnderayrnp. 
Syrupus  SciUae.  Meerzwiebelsymp. 

29* 
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{SynipuB  Sacchari*  Einfiacher  Syrop»  Zackersyrop.) 
SyrupuM  Vioimrum,  Veflehensynip. 

Tabulae  de  Althaca.   EibischtArcklu  u. 

Bei  liusten  und  Heiserkeit  öfters  im  Tage  einige  Tafel* 
ckea  im  Munde  zergehen  zu  lassen. 

TaffeioM  vesieanM.  VesIcator^TalTet* 

Terebiiiihina  cacia. 
{Eesina  Pini,  Gekochter  Terpentin.  Kieferharz.) 

Wird  blos  ftusBerlich  and  zur  Bereitung  verscluedeiier 
Salben  und  Pflastern  verwendet« 

Terebinihina  communis.   Gemeiner  Terpentia. 

Tereblnihina  Veneia, 

{Ter^mtkina  larigna*  Yenetianer-Terpentin*  Lärchen^Terpentin.) 

Innerlich  zu  10^ — 30  Gran  p.  d.  in  Emulsionen,  Lat- 
wergen, Bolus-  und  Pillenfornu 

Aeusserlich  zu  Klistieren  ^ — jj  mit  Eigelb  oder 
Gummi  arabicum  abgerieben,  zu  Salben  und  Linimenten, 

Formeln, 


3619.  Bp.  Terebinth,  larign.  sii 
FalT.  Cort.  Chin,  .'5jjj 
STrnp.Cort.Anrant.q.s. 

nt  f.  KI  ctuar.  8.  4mal  t&glich  1 

Kaffeelöffel.  Oesterlen. 
A  n  w.  Bei  LaogenbleoDorlidea ,  Neu- 

ralgien. 


3620.  Kp.  Tcrrhintb.  venet. 

Gummi  arab.  sjj 
Vini  peneros.  alb.  ojjj 
Sacchur.  aib.  5/3, 

M.  S.  ümgeschftttelt  4mal  tftglich 
einen  EssKVffel.  Oesterlen. 


Extract.  Hjosciam. 
CalomeL  gr.x 
Pnly.  rad.Fnic.mar«q.a* 

ut  f.  Pilnl.  Nr.  C.  Consp.  PqIv. 
Lyeopod,  D.  8.  3st&ndltcii  «cht 
Stück.  Kransa. 

Anw.  Gcg-cn  Baiidwiirni . 


3621.  Kp.  Terebinili.  venet.  qJ 
Vitell.  ovor.  Nr.j 
Aqn.  Cinnam.  Tinos.  Si^ 
Sjrrap.  stmpl.  57) 
Kapht.  acet« 

M.  f.  Emulsio.  8.  Smal  täglich  2 
EsslOffel.  Oesterlen. 


3(i23.  Kp.  Terebinth.  venet. 

Pulv.  Cort.  Cascarill.  gjj 
„    rad.  Bhei  q.  s. 
at     Filnl*  pond.  gr.jj.  Consperg. 
FnW.  rad.  Irid,  flor.  D.  S.  3mal 
täglich  h  —  n  Stfick. 

Mellin. 

Anw.  Gegen  Blonnorrhöen  der 


Wl%  Bp.  Terebinth.  larign. 

Sapon.  jalappin. 


Z^t^.  Kp.  Terebinth.  Vcnot. 

Bztr.  Oentian.  ää  ölÜJ 
Ferr.  snlfur.  erystaU. 
Fnlr.  Kino  m  jj^. 

M.  U  Pilnl.  pond.  gr jj.  Consperg« 


Digiti-^Cü  by  Go 


453 


nlv.  Cass.  Cinnam.  D.  S.  'tmal 

t&glich  10  Stück  zu  nohnien. 

Walch. 
Aow*  Oer«o  Naehfrlpper. 

Sacch.  alb,  5/3 

tere  cum 
Aq.  common.  §!v 
^     ut  f.  Emulsio,  adde; 

Aether.  snUtir.  siß 

Syrup.colt.  Aarant«  svj, 
M.  B.  S.  Smal  ttgUch  8  BsilOfiU 

zu  nehmen.  Ocsterlen. 
Anw.  Bei Bloooorrböao« WasMrtaebt» 

3625.  lip.  Teicbiuth.  ven. 

Pok.  rad.  Scill.  dj 
Meli.  orad.  ^j. 
H»  f.  Eleetnar.  D.  8.  Smal  täg- 
lich 1  KnCfeelöffol.  Oetterlen. 
Anw.  Bei  Hydropi, 

3630.  Bp.  Terebint.  ven.  ^jjj 

Extracort,  Chin.  ntbnjj 

Magnes.  ust.  q.  s. 
ut  f.  Boll  Nr.  XXX.  Onnsp.  Pulr. 
Cngj).   Cionnra.  8.  3mal  tilglich 
1 — ^  Stück  zu  nehmen. 

0  estorlen* 

SM«  Bp.  Terebinth.  ven. 

Fol?,  bacc.  Juciper«  5|3 

„    rad.  Liquir.  q.  s. 
Utf.rilnl.  Nr.  LXXX.  D.S.  3mn! 
'  täglich  8— lOBtück  zu  nehmen. 

Oesterlcn. 
Anw.  Vfio  (Ijs  Vorhorrehende. 

36S7.  Bp*  Terebinth.  ven.  5^ 

calefact.  in  mortar.lapid. 
et  liquot.  addo  tiunsim 
•enaimqae: 
.  Spirit«  Terebinth.  3jjj. 
D.  S.  Morgen!  nnd  Abende  %S 
Tropfen  zwischen  die  Augenlider 
tn  tr&ofeln. 


SeS8.  Bp,  Terebinth,  Tenet.  2j 
Vitell.  Ori  q.  b. 
Aqu.  Cinnam.  eimpl  Sv 

Liqn.Ammon.ani8at.5y« 
M«  S.  Ssiandlich  2  ICssIöffcl. 

Oestorion. 
A  ü  w.  Zum  i>chvTi)i88treibeo  bei  Giobt, 
ehroDleebem  Rheamatltmae. 


Cerae  flavae  ^jj 
leni  calore  liqneiaot 

adde  : 

Balsam,  peravian.  ^j* 
M.  f.  Ungu.  D,  8.  Salbe  zum  Ver- 
band. Oeaterlen. 


3629.  Hp.  Terebinth.  ven. 

Pulv.  Gumm.  arab  u«öjj 


3632.  Bp.  Terebinth.  7,]] 

Gunitni  Ammoniac.  5^ 
Sehl  bov. 

Cerae  flavae  ää  3/3 
leni  calore  liqnefact» 
adde: 
Tartar.  etibiat  9(i], 
extende  supra  ehart 
8.  Beiaendei  Fapierpf^ßstcr. 

Oesterion. 
Anw.  Bei  RUüuiuatiiroeOi  Al|:ieaeto,. 


Tinciuta  Absynlhii  composita,  ZusAinmengcsetzte  Wer- 

iniitli-Tinctur. 

Inn(»rllch  zu  1f)  —  JIO  Tropfen  p.  d.  fttr  eich  oder 
magenstärkenden  Mischungen  zu  ^ — jj  zogesetxt, 

Tinclura  Aloes.  Aloe-Tinciiir. 

Innerlich  zu  10  —  15  Tropfen  p.  d.  mehrmals  tAgliob 
oder  3/j — j  Mixturen  und  Solutionen  zugeaetat. 

Aeaese r lieh  bei  torpiden  GeechwUreai  Caries,  beiLeu- 
eomen  der  Hornbaut* 
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TimHura  ammrm, 
{Tmelura  stomaduca.  Bitlere  Tinctor«  Magmtiiictiir.) 

Innerlich  zu.  -^ß — jj  p»  d«  IttT  tkh  oder  n  JäJ — 

bittern  Solutionen  zugesetzt. 

Inn  er  lieb  zn  20—30  IVopfen  p.  d.  Är  «i^  oder 

3p— j  auf  5^  d e still irten  Wassers. 

Tinctura  Arnicae  ^ianiae  totius. 
(Tmctera  Arnicae.  Amica-Tinctor  ans -der  ganien  Pleuse.) 
Innerlich  wie  die  Frühere. 

Aetisserlich  pur  cxier  mit  Wasser  gemengt  zu  Um- 
schlägen. 

Tindmrm  mnmmticm.  AroBiatiscIie  Xinctiir. 
Innerlich  za  15 — 30  Tropfen  p.  d.  nnd  als  Gesclimncka* 
Corrigens  andern  entsprechenden  Mixtnren  sogesetst. 

Tin  dura  aromaiico  -  acMa. 
{Mieirmm  VitrioU  Myn$khtu  Saure  gewOrahefle  Xinctur*  Mjrn- 

sieht's  Elizir.) 

Innerlich  sn  20  —  30  Tropfen  p.  d*  fttr  sich  oder 

XU  Sil — ii  Mixturen  zugesetzt. 

Formeln* 

Bp.  llDet.aromat.add.  3jj|M.  D.  S.  Stfio^ich  l  Esslöffel. 
,   OpU  crocat. 
ILD.a  Standlieh  SO  Tropfen  mit 

Biaferschleim  oder  Wasser. 

Anw.  Bei  profusiT  Metrorrhagie. 


3634t.  Bp.  Tinct  arumat.  acid.  ojj 
Decoct.  rad*  Batanh. 
ex5ß  peri  hor.par.  Svj 
Symp-  Cinnamom« 


A  n  TT.  Bei  iessertt  ertcMpÜnidea  IM- 

trorriitirieQ. 


3635.  Bp.  Tiact.  aromat.  acid. 

,    Digical.  purp. 

ojj- 

M.D.  S.  4mftl  tajxlich  20  Tropkn. 

Anw.  Bei  passivca  tiiatflüjki»«Q  mit 
•rhaiiUm  Erettlsaias,  bascMsaalgtWi 
Pulse. 


Tineiüra  Asae  foeMme.  Aaand-Tinelar. 

Innerlicb  zu  20—40  Tropfen  pro  dosi  für  sich  oder 
krampfstillendcn  Mixturen  zu  oß — j  zugesetzt,  oder  zu  glei- 
chen Theilen  mit  Petroleum  TerseUt»  zur  Abtreibung  von  Baod- 
wflnnem« 

Aensseriieh  als  Btechmittel  bei  hysterischen  Oha* 
machten. 


Digiti-^Cü  by  Go 
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Formeln. 


9636.  Bp*  Tinct.  Asae  foeiid. 

Petrol.  (Icpnr.  ^  xß. 

M.  D.  S.  Täglich  40  Tropfen  zwei 
Tapre  lang,  den  dritten  Tag  alle 
3  Stunden  1  Theelöffel. 
A  o  ir.  Beim  Bandwurm. 

M.  D.  ad  vitr.  S.  20—30  Tropfen 
in  einer  halben  Tasse  Kamilien- 
oder  Melissen thee. 
Anw.  Bei  hysterfschen  Kröpfen. 

3638.  iip.  Tinct.  Asae  foetid.  sjj 
Ammon.  pnr.  liqu.  gj, 
M.  D.  ad  vitr.  epistom.  vitr.  claas. 
S.  KiechmitteK 

Adw.  B«i  brstertscheo  Obnmaohteiif 
Krämpfen  tt.  dgl.* 

3637»  Bp.  Tinct»  Asae  foetid.  iß 
Laadaii.  Jiqnid.  Sydenh. 

Tineiurm  Aurmniiormm  eariiemm.  Pomeranzenschalen* 

Tinctnr. 

Innerlich  zu      — jj  p»  d.  für  sich  oder  «u  Jjj — 5j8 
Mixturen  zugesetzt. 

Formel* 

3639.  Bp.  Tinct  cort  Aarant.     M.  B«  8.  2mal  tftgllch  einen  Ess« 
«     Bhei  vinos.  15ffeU 
Aqn.  Menth,  pip*  m  Si*    Aaw.  Ger«a  VerdanaofMoliwicbe. 

Tineiurm  baiMmmiea. 

(ßaUaumm  Vuherarium  Ccmnendatoris,    Balsamische  Tinctor.) 

Aeusseriich  und  auch  dies  jetzt  selten  mehr  bei  wel* 
cken^  trftgen,  schlecht  eiternden  nnd  cariösen  GrescbwOren. 

Tinciura  Beiladonnae.  Belladonna-Tinetur. 

Innerlich  selten  za  10—15  Tropfen  p«  d* 
Aensserlich  zu  Einreibangen  bei  Neuralgien  nnd  als 

Pupillen  erweiterndes  Mittel. 

Tindurm  JBenzoes.  Bensoe-Tinctar. 

Aensserlich  zn  Schönheitswässem  ,5j — ^jj  auf  ,^iv— 

destillirten  \V  aääerä  oder  zu  liäucliermittcln  uud  rarfums. 

Formel* 

M40.  Bp.  Tinct  Bensoes  %ß  Aqn.  Fragomm^ 

Mar.  Ammon.  dep.  sjjj  n     Bosaram  m 

Arcan.  dnplic.  9j  M.  8.  Waschwasser  gegen  Som» 
Lactis  Cocameris  ijir  mersprossen. 

Tineimra  Cmnihmridum.  8paiiiaeh-FUegeii*Tiiictar. 

Innerlich  zu  10—20  Tropfen  in  schleimigen  Greträn* 
k  en,  Fleischbrühe  oder  zu  ^ — 5j  Mixturen  zugesetzt. 
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Aeasferlich  zu  AagenwMsern  ^  auf  Flüssigkeit, 
wa  EinspritBungeii  Sä  aof  ^¥35  zu,  £inreibiuigen ,  Lintmeaten 
ud  Pomaden. 

F  0   r  m  e  I  n. 

36^1.  Bp.  Tinct.  Cainharid.  sj 
Aqu.  Fuenicnl. 
Spirit-Äetber.  nitric.jjjj 
Syrnp.Aarant.  cort.  ^vj. 
M.  S.    Täglich  auf  3 — 4 mal  zu 
nehmen.  Oesterlen. 
A  o  w.  Als  Olaratlevni  b«l  Wamnoeht. 


3ö4:d*  Kp.  Tinct.  Cantharid.  3^ 

Villi  hlibiut.  5jj. 
M.  D.  S.  4mal  läglich  20  Tropfen. 

Bacbhols. 
Abw.  Gereo  Tnuii  coofsltiTe. 


Kp.  Turtar.  buraxat.  ^ 
solve  in 
A911.  Petroselin.  $yjjj 

adde: 
Tinet  Cantibarid.  5) 
Synip.  Alth.  Sj* 
M.  D.  S.  ümgeschttttelt  stfindlich 
i  £s8lö£fel. 

König  &  PHeninger. 

Anw.  Bei  mit  Nief^ntorpor  Terbna- 
deaor  Wassenoelit* 

3Ö44.  Rp.  Balsain  Copai7. 

Besiu.  Guajac.  naÜT. 

aa  3JJ 
Viteil.  Ovi  Nr.jj 
Terendo  sensim.  misce 
com  Aqu.  Menth,  pip. 

Sri« 

Qt  f.  Emnlsio,  eui  adde 
Tinct  Cantharid.  5ß.j 
SjTUp.  amygdaelin.  3j 


Tinct«  Opii  crocat. 

^  glitt.  XV 

Syrap.  Amjgdalin.  sj, 
M.  D.  S.  4mal  täglich  j  Esslöffel, 

Buchhulz. 
Anw.  Gefea  Kaaehhiuieo. 


3ai6.  üp.  Tinct.  Cantharid. 

Balsam.  Copaiv. 
Spirit.  Sullur.- aether. 

Olei  Terebinlli.  rft.  aj. 
M*  D.  8.   S-<4mal  tigiich  n 
20--30-^Tropfeiinnd  ein  Glai 
Znekerwasser  nachzutrinken. 

Cl  in  e. 

Anw.  Oef  en  hartaictlgea  Hachtriyper. 

3647.  Bp.  Tinct.  Cantharid. 

S^rit.  SerpjlL  ää  siQ. 
M.  D.  S.  In  die  ftosiere  Angcn» 

lidfläche  n,  Angenbranengegead 
einanreiben.  B  i  c  b  te  r. 

Anw,  Oecea  An|r«ntidlilimiiaf  ui 
Amanrofa« 

36tt8«  Bp.  Tinct.  Cantharid. 

Liqu.  Ammen,  catist. 

äa  3] 

Olei  Jnniper.  sjjj. 
Misce  intime.  D,  S.  In  den  Unter- 
leib  einzureiben.  Kopp. 
Anw.  HariUreibeades  LiDimeot. 


3648.  Bp.  Tinct.  Cantharid.  rß 
Liqa.  Ammon.  caust.gjj 
Spir-t.  cainphorat.  f^i? 

M.  D.  S.  ümgwchüttel^äetüi^^^  Uesterlen. 
1        lAfFal  Anw.   Bei  lodoleotea  Draseofc- 

1  ^ssionei.  j.  . .  ^      .  lachwfilstan,  Raotleiden. 

Anw.  Gagen  sehr  hartnaekif e  Kach- 


trippar. 


3645.  Bp.  Cort.  Chin.  fnsc.  iß 

Coq.  eam  Aqn.  font.  %y 
Ad.  Colatnr.  Sjy 

refrigerat.  adde: 
Tinct.  Cantharid. 


3650.  Bp.  Tinct.  Cantharid. 

Balsam,  pernvian.  «ä  öjj- 
M.  D.  S.  Unigeschüttelt  4mal  täg- 
lich 2^  Tropfen  in  ^  Glas  Roth- 
wein  za  nehmen.  Kopp. 
Anw.  Qefva  sehr hartaSekiffcn Haek> 


^  kj  1^  o  uy  Google 
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3651.  Bp.  Tinet.  Cantlmrid.  zä 

Unguent.  saponat.  svj. 
M.  f.  Uogaent.  S.  Zum  Einreiben. 

War  (1  r  0  p. 
Anw.  rieg*en  torpid-^  Kiostbeuloo. 

M*  f.  Linim.  D.  8.  Smal  tigUeli 

einzureiben. 

HOpital  de  Vdn^riens  m 

Paris. 

Anw.    Gegeo, obroaiscli«  flodeof e- 

•chwutste. 

d6o2.  ßp.  Tinet.  Cantlun  id  5jj 
ÜDgaent*  liorismarini 

comp.  5jj 
Balsam,  poruvian. 
Liqu.  Ammuu.  cuumic 

Iß* 

If.  B.  8.  In  dfti  Rückgrat,  bei 
Frauen  auch  in  die  Weichen  nnd 
Lenden  eininreiben« 

Fontaneille. 
A  a  w.  Im  oiahetos  mit  g aastiffem  Er- 
folge. 

3655.  Bp.  Tinet.  Canthnrid. 

Spirit.  Rorismarin.  äaSi 
Liqu.  Kali  carbon. 
Aqu.  destill.  ,^iv. 

AI. D.S.  Wascbwasser.  Sachse. 
Aow.  Zur  rörderaog  des  Htarwueli* 

«^t^t  nach  sypJilbtiteliea  AWMlilig«ii. 

36d6.  Bp.  Herb.  Rorismarin. 

„     Abrotan.  Ta,  sjjj 
inf.  8.  q.  Aqu.  fervid. 

ad  Colatnr.  5yj 
adde: 
Kali  earbon.  sjj 
Tinet.  Cantharid.  öj. 
Lf,  ö.  ueitcrs  damit  den  HHarbodcn 
zu  wayclien.  Wendt. 
Aow.  Wie  das  Vorherg-ehendp. 

3M3.  Bp.  Tinet.  Cantharid. 

Olei  camphorat. 

„    Terebinth.rft.ra  S". 
M.  p.  S.  Umgesch&ttelt  2mal  tag- 

lieh  einzureihen.  Smith. 
Auw.  Gcgeu  veraUete  Eboumaüsmeo 
und  Lihmaagen. 

3657.  Bp.  Tinet.  Cantharid.  5^ 
8nce.  Citr.  rec.  ^jj 
Aether.  acet.  5j 
Spirit.  aromat.  Sjj. 

B£.  J>.  S*  Haarwasser. 

56o^  Bp.  Tinet.  Oantharid. 

Campbor.  trit.  ^  gj 
Olei  Amygdal.  dulc.  gjjS 
Sapon*  Tenet.  sj/S. 

Tinciura  CapsicL  Spanlsehpfeffer-Tiuctur. 

Innerlich  zu  10—30  Tropfen  fllr  sieh  oder  in  schlei- 
migen oder  aromatischen  Aufgüssen  oder  Wässern. 

Aeusserlich  zu  Gurgeiwäsaera  5^— j  auf  gvj,  zu  Bin* 
reibuDgen. 


F  0  r  n 

3656*  Bp,  Tinet  Capsie.  ann.  5jjj 
Capii  snlfar.  gr.vj 
Aqu.  Bosar.  Jvj. 

Ii.  S.  Gnrgelwasser. 

Foshroke. 
A  D  w.  Gegen  katarrliuiiscbe  Taubheit. 

1  e  1  tt. 

M.D.S.  4mal  tftglich  10 -15  Tro- 
pfen mit  etwas  Schleimigem  in 
nehmen.  Horn. 

Anw.  Bei  LShmSOgSO. 

3660.  Bp.  Tinet  Capsic.  sjjj 

lomin.  ammon.  -  eam- 
phor.  jj. 
M.  S.  Zum  Einreiben  In  die  Brnst 

Oesterlen. 

Aanr.  Im  Asthma. 

3669.  Bp.  Tinet.  Capsic.  annu! 

1,  Colocynthid.^j 
,      Arniciie  ^jj 
Olei  Sabioae  5^. 

Digiti<^eü  by 
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Tinctura  CasiareL  Bibergail-Tinctur. 
Innerlich  zu  lö — uO  Tropfen     d,  für  sich  auf  Zocker 
oder  antispasmodiBcben  Mixturen  und  aromatischen  Wässern 
SU  3/3 — zugesetzt« 

Aeusserlich  zu  Einreibangen. 

Formeln. 

Bp.  Tiact.  Castor.  51 

^       Valer.aLÜu  r.  7jjj 
„      Opii  crocat,  O^- 
M.  D.  S.    Jede  \  Stunde  10—20 
Tropfen  in  einer  Tasse  Kamiliea- 
oUer  Melissen thee.  liichter. 
Anw.  Bei  bftterUeliea  Krimpfen. 


Up.  A  (u.  Menth,  er.  Siv 
Tiuct.  Ciistor.  3j 

9      Opii  croc.  gttxx 
Elaeotacchar.  Carr«  3j}. 
M«  D.  8.  Jede  \  Slaode  1  Ess- 
löffel ^  bis  snm  AnfhOren  der 
Krimple. 

Anw.  Bei  bysCeriscIieo  KrimpfcD. 


3663.  Kp.  Tiact.  Castorei 

„      Asae  foetid.nn  r)j 
Liqa-  Ammon.  carboo. 
pyiü-oleoß.  oß. 
M.  D.  S.  2  — 38tündlich  20  —  30 
Tropfen. 

Anw.  Geren  flf sterie. 

3664.  Bp,  Tincu  Castor. 

^      Aloes  äa  5(5 
„      cort.  Aurant.  ^j. 
M.  S.  Täglich  3raal  15  Tropfen. 
Anw.  Bei  ehrentscbeiii  Bri>reelieo. 


3665.  Bp.  Tinct.  Castor.  5] 

^      Opii  simpl.  o^>- 
M.  D.  S.  i-lstündlich  15—20 

Tropfen*  M  a  p  p  e  s. 

Anw.  Bei  fv  beftiireo  Naehwebeo. 


3667.  Bp.  Tinct.  Castor. 
liiqa.  Ammon.  canst. 

aa  öjj. 

M.  D.  S.    In  das  obere  Augenlid 
und  die  Augenbrauengegend  ein- 
zureiben. Bichter. 
knw.  Bei  Amtvrose. 

3668.  Bp.  Tinct.  Cantharid^ 

Succ.  Citr.  rec.  express. 

Extract.  Chhi.  frigid» 

parat»  ^ 
MednlL  Gas.  Boris  £ 
Ol.  Nnc.  Jagland.  Bj 

^    Bergamott.  gtt.vj. 
Misce  intime  f.  Uagnent.  D.  8. 
Haarwnchspomade. 

A  n  w.  Bei  HaarTcrUi'it  n«ch  «:y-phili- 
tischen  Krankheiten.  Faog-eu  die  Haire 
nieder  au  hervurzu^pros&eu ,  so  luu&s 
niaa  sie  Im  Aofang-e  Ton  Zelt  Zeit 
elirasiren.  Dm  wiederholte  Kimme  q  mit 
einem  sehr  dichten  Kamme  trSg-t  hier 
zur  Wiedcrhcrstelltin^  des  ausg-efaileoea 
Haares  viel  bei,  und  niuss  dasselbe  we- 
nigstens alle  2  Tage  and  jedesmai  minde- 
stens 10'  12  Minuten  fortg'esetit  werden. 


3666.  Bp.  Tinct.  Castor.  oj 

Ol  ei  Chamom.  aeth. 

gtt-xjj 
Spint.Nitric0-aether.3j . 
M.  D.  8.  ^t&ndlich  10—15  Tro- 
pfen  auf  Zocker  an  nehmen* 
Anw.   r.eg-en  liefUfere  bytterliehe 
KrainpCcus  lande. 


3609.  Bp.  Tinct.  Cantharid.aij*3^ 

Aqu.  fönt.  5vi. 

M.  D.  8.  Zum  Einspritzen. 

V  o  fr  t. 

Anw.  Zur  Erreg-uog  einer  adtiasiven 
Entzündung:  in  Fistelgängren. 

3670.  Rp*  Spirit.  Tin*  reetifiea- 

tissim. 

Picis  burgand.  q.  8. 
Qtf.leni  f!aloresolntiosa> 

turatissimaSyrapi  consi- 

stentia ;  cni  nddeMixtar. 

oleos.-balsaniic. 
Terebintb.  reaet.  m  3Xj 


^  kj  1^  o  uy  Google 
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Camphor. 

Tinct.  Cantharid.  ^v]. 
D,  S.    2— 3mal  täglich  auf  TaiTef 
SU  streichen,  wobei  man  den  ersten 


Aufstrich  stets  vorher  trocken 

werden  lässt. 
Balsamum  an  t irheumaticu m 
resinosam  Libos ch&tsiii. 


Tinctura  Caiechu,  Catechu-Tiiictur. 

Innerlich  zu  IS  —  90  Tropfen  für  sich  an£  Zacker 
oder  za  ^  Mixtaren  zugesetzt. 

Aeusserlicb  zu  Zahutlncturen  and  Mundwässern» 

Formel. 


3671.  Bp,  Tinct.  Catecha  5jj 

„      Myrrh.  5^ 

Spirit.  Cochlear.  51^ 


einer  halben  Tasse  Wasser  ztt 
vermengen  und  mehrmals  täglich 
den  Mond  auszuspülen. 


~r   'J  j-^.w^. 

M.  D.  S.  £in  liaffeelöffel  voll  mitl   Anw.  Bei  scorbaütchem  Zahoaeisob« 

Tinclnra  ChamomiUae.  Kamillen-Tiaetur. 
Innerlich  zu  — jj  aromatischen  Wässern  zugesetzt. 

Tinetura  Chinae  camposita. 
(^MUxirium  roharans  Whytiu  Whytt'sches  Magenelizir»> 

Innerlich  zu       ^ür  sich  oder  roborirenden  Mixturen 
.ojj— 5/3  zugesetzt. 

Tiueiurm  Chinae  simpieoB.  Einfarhit  China-Tinctar. 

Innerlich  zu  JJj  filr  sich  oder  Mixtaren  zn  ^jj — o/^ 

zugesetzt. 

Tinctura  Cinnamomi.  Ziiiimt-Tinctur. 
Innerlich  zu  20 — 30  Tropfen  für  sich  auf  Zucker  oder 
aromatiBchen  Wässern  zu  SS — iß  zugesetzt. 

Formeln. 

3672.  Rp.  Tinct.  Cinnamom.  .-yj  |    wenn  Belebung  erfolgt ,  in  ver- 
Mixtur.sulfurico-acid. ;    minderter  Gabe  und  seltener. 
Tinct.  Opii  crocat^j  3^ 

M.  X>.  S.  Stündlich  16—20  Tro- 
pfen mit  Haferschleim. 


Anw. 


van  S  w  i  e  t  e  n. 
Gegen  erscliöpfeude  Mctror* 


G.  A.  Richter.  J3ü7^fc.  Bp.  Tinct.  Cinnamom.  gj 

Alum.  emd.  gr.xr 
Aqa.  Menth,  crisp.  5iv 
Syrup.  Papar.  alb,  Jj. 
M.  D.  8.     istandlich  1  Bsstoffet. 

Bast* 

A  n  w.  Hog-en  hübitnelle  Motrorrhagrien. 


AUW.  Bei  profusen  und  krampfhaften 

Bp.  Tinct.  Cinnamom.  5j 
Aqu.  Menth,  pip.  ^jj 
Alum.  crud. 
Sjrnp.  Papav.  alb.  Jj. 


IC»  D.S.  Umgescbfittelt  jede  Vier-  3675.  Bp.  Tinct«  Cinnamom.  3jj 
telBtnnde  1  — 1^  EsBlöffely  andi  »     Opii  flmpL^i?, 
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M.     S.  IstQndlioli  bis  Istttndlich 
so  t!0  TVopfen.    t.  Glitt  reit. 

Anw.  Gegrcn  heftl«^<;  ?iT i  trorr!!  ifricn. 


3676.  Bp.  Tinct.  Cinnamoin.  oJj 
Acid«  phosphor.  3j. 


M.  D.  8.  l-«itiUidlldi  20*30 
Tropfen  in  Wmer. 

C.  J.  Meyer. 
Anw.  la  Metrorrbagiea« 


Tinehirm  Coiekiei  seminum»  Zeitlosensameii*Xiset«r« 

Innerlich  zu  20 — 40  Tropfen  p.  d.  för  sich  oder  :n 
Verbindung  mit  ähnlich  wirkenden  Tincturen  oder  diureüschea 
und  autarihri tischen  Mixturen  zugesetzt. 

Aeaiserlioh  aelten  za  Einreibongeii. 

F  o  r  m  e  1  n. 


3677«  Bp.  Tinct.SemiD.C0lchic.5jj 
„   Digital,  aj 
Liqa.Ammon.ani8at.5jj. 
M.  S.  4mal  täglich  20—30  Tropfen 
zu  nehmen.  Oesterieo. 
Anw.  Del  Watnertneht* 

Aqa.  Sarnhu^*.  rjji 
Tinct.  Rhei  aqaoa.  ^ 
M.  S.  38tüDdlich  2  Essmffel. 

Oesteriea. 
Anw.  Vd  OieliteofilleB. 

3881.  Bp.  Tinct.  Sem.  Colchic 
„      GuajHC.  aa  sjij. 

M.  D.  S.  Smal  täglich  30  —  40 
Tropfen.  Blasius. 

Anw.  Ge^en  chronische  Rheuma  tismea. 

{ii678.  Kp.  Tinct.  Semin.  Colchic.5j 

„     Opii  crocat.  9j« 
M.  S.  Fr&li  mid  Abends  «6  Tropfen. 

Oppolser. 

Anw.  Bei  Rhrumatlsinen. 

3682.  Bp.  Tinct.  Semin.  Oolcbie. 

M     Digital.  M  39 
Spirit.  niir.  aetber.  ^ 

M.  D.  8.  Morgens  nnd  Abeadi 
86  Tropfen  auf  Zncker. 

T.  Hildenbrnnd. 
Anw.  Bei  Brastwattenocht. 

3679.  Bp*  Tinct.  Sem.  Colcliic.5jjj 
9    Ga^jac  amino- 
*niat  5j 
A^n,  Cinnamom.  Tinos. 

M.  D.  S.  Täglich  4mal  1  Katfee. 
löfifel.                0  e  8  t  e  r  1  e  n.' 
Anw.  Bei  Gelenk-Rheumalisinus. 

3683.  Bp.  TiBGtSemin.Oolcbic 
boIto  : 
Extract.  Aconit,  ^j-sß. 
M.  D.  S.  3mal  tiglich  15^40 
Tropfen.                   W  e  b  c  r 
Anw.  Bei  aheamaUsmus  cbroaicus 
laYotefatas. 

3680.  Bp.  Tinct.  Sem.  Colchic.  5j5 
„     Opii  simpl.  5j 
Magnes.  ust.  3jj 
Elaeosacchar.  Cinna- 
mom. odü 

Tineiurm  CoioejfniAidMm»  Coloquinteii-TiBctiir. 

Innerlich  znlO— 20  Tropfen  mehrmals  täglich  mit 
Naphten,  Zimmt*  oder  Pfeffermünzwasser  oder  als  Znsnis  n 
Mixturen  sa  5/}— j  auf  Flüssigkeit» 

Aeusserlicli  zu  Einreibungen  mit  fetten  Oeleu  ^ 
auf  5P— j  Fett  oder  Oel.- 


Digiti-^cü  by  Google 


r  o  r  m  e  1  a. 


3681.  Bp.  Tinet.  Oolocyntliia. 

gtt.xjj 
Aqu*  CSnn&nioiiu  slmpl. 

Spirit.muriat.-aether.sj. 
M.  D.  S.  Sstflndlicb  1  Esslöffel. 

B  e  r  e  n  d  8. 

A  ü  ^v.   Herren  Träjrbeil  des  DamiCB* 
aals  U()d  ge^en  Lnlmiung^en. 

1                Aqu.  Lauroceras.  gjjj 
Vitt,  atibiat  sjj 
S^np  flon  Anrant 
M«  D.  S*  ümgeschflttelt  Smal  tftg- 

licb20— 30---40TrODfen:  eldch- 

zeitig  ätisserlicb  Einreibungen  mit 

Coloquin  ten-Tinctnr. 

Anw.  Bei  I\l  tnic  iirifl  Mclancholid  ia 
Folge  vüQ  zähen  und  träg-eo  DoterleibS- 
stockun^eo,  Verstopfaog'  a.  s,  w. 

3685.  Bp.  Bad.  S.  ill.  5^ 

Senegae  rjj 
Aqa.  cominuii.  fcrv.  q  v. 

repone  ad  reirigerat. 
Colatur  §r 

adde : 
Tinct.  Colocynthid.  5j 
Syrap.  Aurant.  cort.jj. 
tf.  D.  8*  TJmgeschUtteh  SstOodlicb 
1  Estlöffd«  Snndellm 
Anw.  Gegen  torpide  Wattersocbt. 

3688.  Bp.  Tinct«  Colocyntbid.  ->} 
«     Asae  loetid.  ^ 
M.  D  S.   Morgens  nnd  Abend» 
30  Tropfen.  Heim* 
Anw.  Oog-rn  chronische  Ualerleilw* 
verst**p(uDg,  Hemiplegie. 

36S9.  iiy.  Tinct.  Colocynthid.  5jj 
Liqa.Sapon.  stibiat.  5vj. 
M.  D.  S.  Tftglicb  3— 4mal,  selbst 
Sstftndlicb  zu  30  Tropfen. 

Heim  &  0.  A.  Bichter. 
Adw.  Gegeo  Fleebtea, 

W86.  Bp.  Tinct.  Colocymhid. 

^     Pimpinell.  ojjj 

Extract.  Nnc.  Tomic« 

 1 

lolTe.  D«  S.  2— Smal  tftgifcfa  30 
Tropfen  mit  Arnica-Thee  xa 
nebnien.  Vogt. 

Anw.   Gegen  LabmoniT  4er  vatern 

Tfedmasseo. 

Bp.  Tinct.  C(>lo(  vntbid.  iß 
Olci  Ricini  -jß. 
D.  S.  Morgens  und  Abends  l  Thee- 
löffel  voll  in  den  Unterleib  ein- 
zureiben. Heim. 
Anw.  Qegtn  DrfiseaanschweUuQgen 
und  Verbartoogeo«  ao  wie  aveb  lar 

Safran-Tioctar» 

Tropfen  für  eich  oder  in  Tro- 

687.  Bp.  Tinct.  Colocynthid.  jjj 

Ttneiura  Croei* 

Innerlicli  zu  30  —  GO 
feomixturen. 

Tineiurm  JHgiiaiU  purpureae.  Rothflogerbot-Tliictor. 

Innerlich  zu  10  —  30  Tropfen  für  sich  oder  als  Zu- 
itz  zu  Mixturen  und  Tropi'mijLturen. 

Aeusserlicb  zu  Einreibung^en  und  mit  Wasser  Ter-* 
ischt  zu  Fomenten  und  Einspritzungen« 


JB"  o  r  m  e  1  n. 

Bp.  Tlnet  DigitaL  1  Limln.  ammon.  camph. 

,     Scillae  ü  3|B     |  Ifi. 
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M.  D.  S.  Mit  Flandl  auf  den  Un-  3693.  Bp.  Tinct.  DigitaL  pnrp. 
teriäb  einsnreibem  6  n  i  b  e r  t*  ,  Aqn.  Lauroce r u s .  a  &  3^. 

Anw.  G«|r«&  BtoehwatierMiohl.       M.  O.  ad  vitr.  hyalith.   B.  3mft2 

_  —  ^1    täglich  20—30  Tropfen. 

ZWL  Bp.   Tinct.  Digital.  Sj  I     Anw.  Bei  nor/hrperlrophie,  orp--; 

Jllla».e  Camphor.  ace-  sc»»«"  HewkraakbeUca  und  Her^pulpiu- 
^  tos.  3j 


Aqu.  Cerasor.  nigr,  ^iv 
Syrup.  simpl.  5vj 
M.  S.  3mal  laglicli  1  Esslöflfel  zu 
nebnien. 

Anw.  Bei  Beripolpitationea. 


3694.  Bp.  Tinct.  Digital,  ^jjj 

,     Sein.  2j. 
M.  D.  S.  S^Sstftndlicb  30  Troples. 

Bora 

Anw.  Gegen  WatierMebt 


Tinciura  Euphorbiu  Eupborbiuiuliarz-Xinctor. 
Wird  blosB  ftasserlicb  als  Beizmittel  gegen  cariös« 
und  bösartige  GescbwOre  und  zur  WegStznog  Tan  Warxen 

benützt. 

Tinciura  l'erri  aceiiei  aetherea*  Aetberiscbe»  essigsanrr 

Eisoii-Tiiictur. 

Innerlicb  zu  20  —  60  Tropfen  mehrmals  täglich  mi: 
Zimmtwasser  oder  in  Tropfimixtaren. 

Formeln« 


3695.  iip.  Tinct.  Ferr.  acet.  aeih. 

„     aromatic.  5} 
Aqn.  Cinnamom.  aimpL 

M.  S.  3mal  tftglicb  1  Kaffeelöffel 
▼oll. 

Aqu.  Cinnamom.  shspL 

oüi 

Syrap.  Cort.  Aarani.  ff^ 
M«  D.  S.  toal  tägUch  1  EsslOfTc: 

3697.  Bp.  Tinct.  Ferr.acet.«etber. 

Balsam.  Copair.  m  S^- 
M.  D.  8.  3— 4m&l  tftgb'ch  1  Thce* 

löffiel.  Claras 

Anw.    Rci  N«clitripper  nn.l  c!iroD*- 
scber  Leucorrhoo  auauiischer  lodiTidiN«. 

3696.  Bp,  Tinct.Femac6t.aether. 

3UJ 

Tineiurm  Ferri  pomaii, 
(T^nctura  Maiatis  Ferri*  Aepfelsanre  Eisentinctnr.) 

Innerlich  zu  30 — 60  Tropfen  für  sich  oder  mit  an 
matischen  Wässern  und  in  Tropfmizturen. 

Formeln. 

M.  D.  S.  Nr.  II.  Oesterlea. 
Anw.  Als  Smls  fftr  Joieleea, 


3698.  Bpb  Tinct.  Ferr.  pomat.  sjji. 

S.  Nr.I.  Täglich  Smal  30  Tropfen 
in  1  Esslöffel  der  folgenden  Mi- 
scbnng  an  nehmen.   


3699.  Bp.  Jodi  gr.jjj 

Kali  jodat.  5ß 


3700*  Bp.  Tinct.  icrr.  poma^ 

Rhei  vinos.a3  5|) 


1) 


Aqa.CinnamomsplSjJj.|  Tropfen« 


M.  D.  S    2mal  l&gücb 
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Tineiura  Ouajmei*  Gaajak-Tinctar« 

Inn  er  Ii  eil  za  5/3  —  jj  p»  d.  in  ichletmigen  Yehikelni 
Milch ;  die  Englftnder  geben,  gewöhnlich  iß  —  5vj  und  mehr 

pro  dosi  Abends  mit  einigen  Unzen  warmen  Thee's,  diapiio-» 
retiscben  Tisanen  bei  Gicht  und  Rlieumatisraus. 

Häufiger  wird  noch  die  Tuictura  Guajaci  ammoniacata 
angewendet*  Bie  besteht  aas  1  Unze  Gnajakharz,  4  Unzen 
höchst  rectificirten  Weingeist  und  2  Unzen  kaustischen  Sal- 
miakgeist* Man  gibt  sie  zu  20  —  40  Tropfen  3— 4mal  täg- 
lich mit  etwas  Schleimigem  oder  mit  ähnlich  wirkenden  Mit- 
teln in  Verbindung. 

Formeln. 


S701.  Bp«  Tinet.  Guajac.  ammon. 

• « 

oJJ 

Eztract*  Aconit»  5^ 
Liqu.  Sapon.  stibiat. 
Vin.  Sem.  Coleb ic  äiio(?. 
M.  D.  8«   amal  t&glicfa  20  —  SO 
Tropfen.               L  e  s  s  i  n  g. 
Anw.  B«l  ielir  torpider  Giclit. 

jQlap«eCamphor.acetos; 
Aqu.  ChamomilL  Tä  5jj. 
M.  S.  Sstttndiich  %  Esslöffel. 

3704b.  Kp.  Tinet. Gaajac.ammon.2jj 
„    Kaiin.  ^ 
n    Opli  spU  5j^. 

D.  S.  3mal  täglich  10— SO  Tropfen, 

Graef  e* 

Anw.  Gegen  Gicht. 

370%.  Bp.  Tinct.Guajac.ammon.sß 
Liqu.  Kali  (  iulxni.  5jjj 
Aqn.Cinnamuiii.spir.,^,|3. 

M.  D.  S.  Täglich  3mal  1  Kaffoe- 
IöITpI.  Oesterlen. 
Auw.  Bei  Gicht. 

3706.  Bp.  Tinct.  Gnajac.  ammon. 

Liqu.  Ammon.  succin. 

äa  ojj 

Tinct.  Opii  spl.  5p. 
M.  D.  S.   3mal  täglich  15-20 
Tropfen.  Kruckenhcrp:. 
Aow.  Gegen  rhoumatisclieo  ^hu* 
schmerz. 

3703.  Kp.  Tinct.  Guajac.  amnion.§j 
Sulfur.  depur. 

Tineiurm  ipeeaemmnkae.  Ipecaeoanha-TiDetar. 

Innerlich  zu  2Ü — 60  Tropfen  pro  dosi. 

Tineiurm  Jodi.  Jodtlnctiir. 

Innerlich  zu  S  —  10  Tropfen  p.  d.  2 — 3mal  täglich 
lA  Zackerwasser  oder  süs^^rTn  Weine. 

Aeusserlich  zum  Bepinseln  von  Geschwüren,  Lupus, 
Sycosis,  Tinea,  Pityriasis,  DrOsengeschwQlsten,  bei  Ophthalmo- 
blennorhoe,  Rothlauf,  diffuser  Entzündung  des  subcutanen  Binde- 
l^cwebes  mit  Neigung  zu  Gangrän  ,  bei  Spitalbrand,  Naevus, 
Warzen,  Hühneraugen,  Panaritien,  Hohlgängcn,  Leucorrhocn, 
Lymphangioitisi  Quetschungen,  Blutextravasaten,  Cozalgie,  60- 
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Darllurocaeey  PieudarthroMOi  Froitbenlen,  Hjdrocelei  Leocam»* 
toiii  des  Trommdfellei* 

Formeln» 


S706.  Bp.  Tinct.  Jod. 

Aqn   destill.  $]ß. 
M«      &•  Zam  Eiospritzcn. 

V  eipean. 

A  n  w.  Uei  Ilydrocole. 

3708.  »p»  Tinct.  Jod.  5ü— 3/3 
Kali  jodat.  gr.x— xjjj 

Aqu.  dcstil!.  -j. 
M.  D.  S.  Zum  IJnspritzen. 

Anw.  Uei  Ujdroc«ie,  Gfsteo,  Coo; e* 
stions  Abscesseo. 

3707«  &p.  Tinct.  Jodin. 

„      Opii  crocat.aa  oj 
M.  D.  S.  Mittelst  Haarpinsel  auf 
das  Trommelten  aufzutragen. 

G  ru  b  e  r. 
Auw.  Bei  Leucaoiatosis  des  Trooiuel* 

laiat.  { 

'67 Od»  Kp.  Tioct.  Jodin.  gtitt.TvO 
Decoct.  cort.  Peruvian. 
(ex  5j)  5X. 
M.  S.  amai  tägiicii  2  Ksslöffel, 

ii.  44  y  e  r. 
Anw.  Geg-eo  scropkoMM  G«tekwtri. 

Tineiurm  JL^normm.  Httlxer-Tinetnr. 

Innerlich  zu  — jj. 

Tineiurm  I^obeiiae  inflmime.  Lobelin-Tinctar. 

Innerlich  zu  15—30  Tropfen  p*  d.  mit  grosser  Vor« 
sieht  anzuwenden, 

Wormeln» 


3710.  Rp.  Tircf.Lobel.inflat.3jjj. 
D.  S.  2siündlich  20— *iO  Tropfen. 
C  n  1 1  e  r  ,  A  Ti  <1  r  c  w  s  etc. 
Anw.  Hei  Hstlinitliücüon  AUectioocn 
oli>  !jpetiflsch  porühmt. 


M.  D.  S  UmgeschütteU  2 — SstOnd- 
lich  1  Essldffel. 

Clarns,  Badins. 

A  n  w,  AU  answorff&rderodcs  MIIM 
,  — :  bei  cbrosischan  SaCarrliaii  ood  Liuifaa* 
inllat.  oj  bienoorrMen. 


3711.  Kp.  Tinct.  Lol  - 

X>ecoct*  AUh.  g^j.  | 

Tindurm  Maeidis.  Maakatblfllen-Tinefar. 

Innerlich  30 — ÜO  Troplea  pur  oder  magenstarkenden 
Mixtnren  zu  ^ — ^  zugesetzt. 

Tineiurm  Jüjfrrhme.  Myrrhen-Tinetar. 

Innerlich  selten  zu  J]0 — 40  Tropfen  p.  d. 
Aeusserlich  zu  Yerbandmitteln  bei  Geschwüren,  Zahn* 
tinetnren«  Mund*  und  Gurgelwässern« 

Formeln. 

3712.  lip.  Tinct.  Myrrh. 
^     Cinnaroom.  äa3j 


Gunjac.  ojj 
Spirit  Cochleae 


M.  D.       1  Theelöffel  roll  mit  2|flelseii, 


Esslöffel  Wasser  zn  vermischen 
und  damit  den  Mund  auszu&pülen. 

Rnst. 

Anw.    Ges^ea  scorbuübciics  Z%kor 
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3713,  Rp.  Tinct.  Myrrh. 

„     Catechu  aa  ^jß 
Ainm.  crud.  oß 
Extract.  Ratanh.  5j 
Spirit.  Cochlcar. 
Aqu.  Salviae  ää  5^* 

M.  D.  S.  Zahntinctur. 

Anw.  Bei  scurbtttiBclioo  Oeichwflreii 

im  Zahnßeiscltc. 

Tinct.  Myrrh.  jj 
Meli,  rosat.  ->jjj. 
M.  D.  S.  Umgeschuttelt,  damit  den 
Mund  auiizuspülen  und  zu  gur- 
geln, Walch. 
Anw,  Geirea  srpliiliUteli«  and  ner* 
enrlelle  Gaschwftra  4m  Mnadet  and 
Scblondes. 

3716.  Rp.  ÜDgu.  baailicon« 
Tinct.  Myrrh.  jj. 
M.  f.  Ungaent*  S.  Zum  Verband. 

Bast» 

Anw.  Zur  Hervornifang'  eines  p-ateii 
Eiters  uad  Förüeruag-  des  Venia rlnmg's» 
pro«es»e8  schlecht  eiteruder  Gesell wure. 

jil-f.  i&p*  Capri  sullur.  gr.jjj 
Solve  iD' 
Aqu.  destiUat.  ^ 
adde: 

Tinciura  JVucis  vomicae.  Brechnuss-Tinctnr. 

Innerlich  za  10 — 20  Tropfen  in  destiUirten  Wassern. 
Aensserlich  so  Einreibungen. 

Formeln. 

^716.  Bp.  Tinct.Nac.Tomic.gtt.xjj 
Aqu.  Cerasor.  nig:r.  ^iv. 
M.  D.  S.  Allo  2  Stunden  1  Esslüffel. 


A  II  w.  Bei  Mtigeu*  aod  Uarmkatarrhea, 
Dyspepsie. 

$717.  Tinct.  Nuc  vomic.  ojjj — 
A&ae  foetid.  jjj 
■  Vitell.  Ovi  q.  s. 
Ad  bubaction. 
Aqu.  dcstiilat.  S^Üj* 


M.  D.  S.   Alle  halbe  oder  ganze 
Standen  1  Esslöffel. 

Ra  demacher. 
Anw*  Bei  LeherlLolUt. 


37 18.  Bp.  Tinct.  Nuc.  vom.  sj 

Li  qu ,  Ammon.  caU8t.5jj. 
M«  D.  S.  Zum  Einreiben. 

M  n  i:  c  n  d  i  e. 
Anw.  Bei  GliedmassculaUiuaDg. 


Tinciura  Opii  erocaia. 

Laudanum  liquidum  Sydeukami,  Safrauhaitige  Opiumtiuctur,  Sy- 

denham'sche  Landanaro-Tinctur.) 

Innerlich  «n  10 — 20  Tropfen  auf  Zucker  oder  aro- 

»atischen  und  sciikimigen  FlQssigkeiteu  zugesetzt  oder  in 
Vopfenmixturen. 

Aeus  serlich  pur  zum  Betupfen,  zu  Augenwäs^ern  — 
af         Flassigkeity  zu  Kiystieren  und  Injectionen      auf  Jij 
lassigkeit  ^  zu  Einreibungen      auf  iß  —  j  Fett  oder  spiri- 
lösen  Flfissigkeiten. 

Formeln. 


'10.  Bp.  Tinctur.  Opii  crocat.  3j 
Aether.  sulfur. 


Jalup«  c  Camphor.  neu- 
tos. Jjß 


AmielT«rordiiaBgsIehre  und  Reeepttascbenboch.  11.  Bd. 


30 
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8jrrap>  Cort.  Aurant. 

ojjj- 

M.  S.  Auf  zweimal  zu  nehmeu  in 
Kami  lleathee.  Oesterlen» 
Anw.  B«  Ertin!>feo. 


reo  am  Slarlunelil  nad  Tinetur.  Opü 
croeai,^  EUpilten,  iuMm  Bfwannwif». 

iiiittcln. 


l>as  Juiaptum  e  Caunphora  acetosum 

besteht  aus : 
3720»  ßp.  Camphor.  gr.ir 

X'ulv.  gumm.  arab.  gr.x 

ezaete  tere  enni 
Acel.  Tin.  pur.  Sj 

adde; 
Sacchar.  alb.  91' 

IC.  D. 


3725.  Bp.  Tinct.  Opü  croc  gtuxx 
liiqo*  AniiiKm.  snceiD. 

Moschi  gr.jjj 

Syrup.  Croei  Sß. 
M.  D.  S.    Wohlnmgeschattelt  l 

TheelOffel  voU. 

G.  A.  Richte  r. 
Anw.    Im  EruptioDS-  und  Suppura- 
tioQs-bUdiuui  der  uerTösea  Pocken,  ^ 
lodwgeUht  droht. 


3721.  Kp.  Deeoct.  Alth. 

Tinct*  Opü  eroc.  gu.jj 
Syr.  flor.^Anrant.  sij* 
M.      8..  Umgfiseliflfetelt  stündlich 
1  TheelAffel»  dabei  gleichseitig 
iQMerUch : 


3722.  iip.  Ungu.  Borisfflar«  comp. 

Camphor.  trit.  5p 
Tinct«  Opii  croc.  9j. 
M.  8.  üagttenft.  D.  8«  Zorn  Eio- 
reiben.                   G  0 1  i  s. 
Aaw.  B«i  der  spondiselieB  Cholera 
der  Kinder.  ^ 

3723.  Kp.  Ol.  Bidn.  8j 

Fair.  Gamm.  arab.  q.  s. 
terendo  eensim.  misce 

cum: 

Aqu.  Menth,  pip.  31  v 
f.  Emulsio,  cni  adde: 
Tiuct.  Opii  crocat. 

gtt.xjj 

Synip.  Sennae  Jj- 
M.  D.  S.    IJmgeschüttelt  alle  4 
Stunden  den  vierten  Theil  zu 
nehmen.     Nach  Steyenson. 
Anw.  Gegcü  BleikoülL.  

3724.  Bp.  Tinct.  Opii  crocat. 

Decoct.  Salep.  svjjj 
Syr.  simplic.  %ß. 
M.  D.  S.  Stündlich  1  Eaalöffel. 

4aw.  Wurde  im  Wienor  aUremeloen 
Krankenhatuo  hei  Cholera  asiatka  unter 
f lelehieltigor  Aaweodaaff  Too  Klfaüo- 


3786.  Bp.  Tiuct.  Opü  croc.  äß 
^      Cinnamom.  jjjj 
„  aromatioacid.^j. 
M.  D.  S.  ^stündlich  30—4^0  Tro- 
pfen. Vogler. 
Anw.  Bai  Jirampfhalter  MeCrorrlia^ 
mit  starkoBi  Blatrerinat  and 
Schwäche. 


3727.  Bp.  Tinct.  Opii  croc. 

Gasterei 
Yalerian.  aeth. 


5JJ 


xM.  D.  S.  1— Ättandlich  10—20—30 
Tropfen  mit  Eamilienthee. 

Berenda* 

Anw.  Gegea  bjsterisehe  Kranapfho* 
sflbwerdoo.  . 


3728.  Bp*  Tinct.  Opii  croc.  33 
„     Ginnamom.  öjj 
Aqu.  Menth,  pip.  %\y 
Synip  cort.  Aurant.  o?« 
|M.  D.  S*  2itündlich  1  Esslöfifel. 
I  Oesterlen. 

Anw.  Als  Anal"  pficuiu. 


372Ö.  Bp.  Tinct.  Ov'  i  crucai.  oJ 
Aqu.  destUl.  sjß 
Mucilag.  Gumm.  arab. 

M.  S.  Einige  Tropfen  lauwarm  in« 
Auge  zu  Lräuleln.  Conradi. 
Aaw.  Bai  Ophthalmien  mit  Brotaar 
EmpflDdliehfcelt  der  AaipoBlider  ood  des 
Bulbus,  mit  Liehtaehen  aod  Palpohrai* 
iuräupfea. 
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3730*  Bp.  Tinct.  Üpii  croc. 

Hjdrftrgyr.  bichlorat. 
corros.  gr<j 

M.  S.  Zu  Uiiibcbittgen  auf's  Aiij^e. 

C  u  n  r  udi. 
Anw.  Wie  das  Voriierrebeode. 

3734.  Bp.  Tinct  Opii  croc. 

Linim.  aaponat-campli. 

iu.  0.   Tuiai  Idyllen  oaseinussgrofiS 
in  die  Herzgrabe  zu  reiben. 

V.  Hi  Iden  b  r  and. 
Aow.  Gegen  nervöse  Gastrod)  oie. 

3/31.  Kp.  Tinct.  Opii  croc.  5jj 

Olei  Cajcput.  5], 
M.  S.   Auf  Baumwolle  geträufelt 

m  den  ^abn  sa  arucken;  auch 

zu  BioreibnageQ  in's  Zalmfleiscfa, 

in  die  Wange. 

Anw.  Bei  ZabosehaAK. 

3735.  Bp.  AmyL  trit.  ziß 

SolTe  In 
Aqu.  fervid.  Sir 

adde: 
Tinct  Opii  croc. 

gtt.vj— Xjj— XT» 

lYL.  u.  0.  woniungescnanei»  zu 

1  Kly  stier. 

A  n  IV.  Büi  colliquativua  BurclifiUleay 
Cholera,  Rubren. 

3732.  Bp.  Tinct.  Opü  croc.  3^ 

Axnng.  porc.  ojjj« 
BC  f.  Ungn.  D.  S.  Zn  Einreibun- 
gen in  und  am  das  Ange. 

3733.  Rp.  Zinc.  suifur.  gr.jjj 

Solve  in 
Aqu.  Kosar.  sjjj 
adde: 

MncUag.sem«  Cjdonior. 

Tinct»  Opii  croe.  s/S. 

M.  D.  S.  ümgeschüttelt  l~2mal  1 
TropCan  davon  in'a  Ange  zu  träu- 
feln.                     V.  Gräfe. 
Anw.  Boi  torpider  AQjreaeatzftodaQg 

aad  Blenorrboe. 

3Vn€itfra  Opii  simpiem. 

3736.  Bp.  Tinct.  Opii  croc. 

Aqu.  Bosar.  Sit. 
M.  S.  Angenwaaser.  Berends. 

Anw.  Gegeo  katirrhalische  Ophtbal- 
mJen. 

3737.  Bp.  Tinct.  Opii  croc.  9>j 

Mncilag.  Gnmm.  Arab* 

iß 

Decoct.  Sdep.  Jyj, 
M.  D.  S.  Zu  2  Klystieren. 
Anw.  Bei  DnrcbliÜien. 

Einfaehe  Oplum-Tlnctar. 

Innerlich  zu  0 — 15  Tropfen  für  sich  oder  Mixturen 
zugesetzt,  Kindern  sehr  vorsichtig  1 — 2 — 4  Tropfen  auf  Jjjj 
bia  Vehikel. 

Aeusaerlichsu  Angen-  und  Gurgelwäaseroi Emspritsun« 
gen^  Fomenten,  Zahn-  und  Augentropfen,  Klystieren, 


Formeln. 


3738.  Bp.  Tinct.  Opii  spl. 

Kapht.  acet.  3] 
Aqu.Cinnamom.  ^jj. 
M.  S.  2    3stündlich  1  KafieeiöJiel 
Vüii  zu  ueiimeu. 
AOW«  Alt  Antispasroodicam. 

Syrup.  simpl.  aa  sjjj 
Aqu.  ChamomÜl.  §j. 

M.  S.  Istündiich  1  Kaffeelöffel. 
A  n  w.  Als  Seilativom  für  SaugUnge. 

37^.  Bp.  Tinct.  Opii  s.  gtt.xxy 
Syrup.  simpl.  jjjj 
Succ.  Citr.  5^ 
Aqu.  Cerasor.  nigr*  jj. 

373Ö.  ßp.  Tmct.  Opii  s.  gtt.j 

Mucilag.  Gamm.  arab. 

30* 
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za 


M.  S. .  AbendB  auf  Eiiimal 
nehmen. 

Anw.  AU  Soronitermn.  

Sehfttx's  BehaBdlnng  d«8 

Tetanus. 

3711.  Ep.  Tinct.  Opn  s.  3)jj. 

JS.  Alle  halbe  bis  ganze  Stunden 
ö- 15  Tropfen  abwechselnd  mit 
nachfolgendem  Mittel  zu  nehmen. 

3742.  Bp.  Kali  carbon.  dep.  öjÜ 
Solve  in 
Aqu.  flor.  Chamom. 
Aqu.  Cinnamom.  spl. 

ää  3»v 

adde: 

Sjrup.  Papav.  alb.  Sj* 
M.  D.  S.  Alle  halbe  bis  ganze 
Stunden  t  Esslöffel.  Nebstdem 
eröffnende  Seifenklystiere  und 
1 — 2mal  täglich  ein  warmes  Bad 
mit  einigen  Unzen  Kali  carboni- 
cnni  cnulum,  worin  der  Kranke 
emitrc  Minuten  verweilt. 


Aqn.  Menth,  crisp.  ^iv 
Elaeosacch.  Chamomill. 

M.  D.  S.  Jede  Viertelstunde  l  Ess- 
löffei»  bis  die  Krämpfe  nachlassen. 
Anw.   Gegen  Kräropfet  nameotUcU 
hysterischer  Natar. 


3743.  Bp.  Tinct.  Opü  s.  gutt.xx 

Castorei  3^ 


3744.  Rp«  Zinc.  sulfor*  grjü 
Sol?e  in 

Aqn.  destillat  Sd) 

adde: 

Aqn.  Lauroceras.  gjü 
Tinct.  Opü  8.  5/5. 

M.  D.  S.  Um  geschüttelt  lau  war  m 

einzuspritzen.  Rast. 
\  n  w.  Aöi  chronischer  Gonorrhoe. 


374d.  Rp.  Tinct.  Opii  8. 

Liqn.Ammon.caiut.Mi 
Mixtnr.  oleoBO-balsan. 

5^ 

Spirit.Angelic.comp4^j. 
M.  D.  S.  Znm  Einreiben. 

Wen  «1 1. 
Anw.  Als  krarapfsUUcndcs  Liuimenl. 


Tinctura  PulsatiUue,  Küche nschellenkraut-Tlnetor. 
Innerlich  «u  3—5  Tropfen  p.  d.  auf  Zucker  bei  Ao- 
genentzündnngen  und  rheumatischen  Zahnschmerzen» 

Tinciura  Pt/rethri.  Bertmiirwurzcl-Tlnchir. 
Aensserlich  bei  Zahnschmerzen  von  cariösen  Zähnen 
und  zu  Gnrgelwässem  bei  atonischen  Anginen  nnd  schlaffen 
Z&pfchän. 

Tmelnra  Jtatan/tiae.  Ratanhia-Tinctiir. 

Innerlich  zu  20—60  Tropfen  p.  d.  clir  ^jj^.lü  pro 
die  in  aromatischen  Aufgüssen,  oder  mit  Zimmttinctur ,  Tinc- 
iura ar<maHco*adda^  Mineralsüuren,  Laudannm  und  als  Znsats 
zu  Mixturen. 

Aeusserlich  zu  Mund-  und  Zahntinctoren ,  Gui^l* 
wässern. 

Formeln. 

3746.  Rp.  Tincturae  Ratanhiae  5ß|  Tinct  aromatico  -  acid. 
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M.  D.  S.  3mal  täglich  30— 60  Tio.  3747.  Up.  Tinct  Hatanli.  _ 
pfcii  auf  Zucker  oder  inZimmt-.  ,     Catecbu  na  5^ 

Wasser.  „      Myrrh.  olÜ 

Anw.  Bei  pa8«ivea  Metrorrhairitii.    \,  ^         Spirit.  aroiaat. 

M.  D.  S.  Zahntinctur. 

Tineiurm  Rhei  aquosm* 

{hifusum  Mhet  cum  Natro  carbonico*     Wässerige  Khabarber- 

Tinctur«) 

Innerlich  zn  5vj — '^ß  p.  d«  fflr  sich  als  Abführmittel 
oder  mit  andern  Purgirmitteln  in  Verbindung. 

Formeln« 


3748.  Kp.  Tinct.  Rhoi  aquos.  Svj 

Mann  elect. 

Elaeosaceh.  Macidifl«^). 
M.  D<  8.  Stündlich  1  EsBiCffel. 

37^9«  Bp«  Tinctur.Rbei  aqno8.2j,ij 
Aqu.  Cinnamom.  simpl« 

Sjrrup.  Manuat.  5vj. 


M.  D.  S.  Alle  zwei  Stunden  2  E^a- 
ICffel.  

3760.  Kp.  Tinct   llhei  aqu. 

Aqu.  Menth,  pip.  aä  5jj 
Eztr,  Cent.  min. 
Spirit.  nikrio.  aetfa*  ^p» 

M.  D.  8.  Alle  2  Stunden  1  EssldffeK 
Anw.  O«feo  DfSpei^d  mtt  ObsU- 

patioa. 


Tineiura  Rhei  tinosa  nui  eilL   Dareirs  weinige  Hha- 

barber-Tiiictur. 

Innerlich  tu  S|— jj  p«  d«  2inal  tiiglich  oder  aroma« 
tischen  Aufgüssen  und  W&ssern  sugesetst» 

Formel. 


3751.  Bp.  Tinct.  Rhei  viu.  DarelU 
Elix.  cort.  Aurant. 
Aqu.  Menth.  pip.MSj« 


M.  D.  8.  3mal  taglich  Ess- 
lOffol«  Richter. 
Anw«  Alt  mageaslSrlMoilet  MUteL 


Tinehn'u  Spiimnthi  oieraeei  eomposiia* 

(Tinctura  Paraguay -Rouz.) 

Wird  blos  äusserllch  bei  Zahnsohmerzen  auf  Baum- 
wolle getröpfeU  in  den  hohlen  Zahn  gelegt» 

Tinctutti  Strammonii,  StecliapfVl-Tiiiclur. 

Innerlich  zu  5 — 10  Tropfen  für  sich  auf  Zucker  oder 
mit  andern  Tincturen,  Aqua  Laurocerasi  u.  s.  w.  in  Tropf« 
mizturen* 

Aeusserlich  zu  Einreibungen« 
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Formeln. 


3752.  Bp.  Tineh  Strammon. 

Extract.  B6lladonn.gr.x 
Aqn.  Amygclal-  tmar. 

concentr. 
Solve.  D.  S.  ^stündlich  30—40 
Tropfen  zu  nehmen. 

Dabei  ioMerlich: 

3764.  Rp.  Tinctur.  Strammon.  5jj. 

D.S.  2— 4mal  täglich  10  Tropfen 
und  damit  allmälip:  h\s  zu  20  und 
endlich  30  Tropfen  za  steigen. 

Amelung. 
Anw.  Gegreo  GeisteszorrÄttnnjr 

3755.  Kp.  Tinct.  Strnmmon. 

Aqn.  Lauroceras.  5/?. 
M.  P.  S.  3— 4mal  täglich  15-20 
Tropfen. 

Anw.  Gegen  Neurosen  der  Brust  uod 
des  Unterletbt. 

3753.  Bp.  Extracr.  Strammon. 

„     Belladonn.  «ä  dj 

Solve  in 
Aqo«  Amygdal.  amar. 
conc.  5jjj. 
M.  D.  S.  Alle  3  Stunden  eine  Por- 
tion «liivon  auf  die  schmerzhafte 
Wange  gebracht. 

Schmidtmann. 
Anw.  Bei  ProMH^fie. 

3750*  Rp.  Tinct.  Stranimon.  ^ 
Aqn.  destill,  ^vi. 

|M.  D.  S.  Aufs  Auge  mit  Bäusch- 
chen umzusehlagen.  Hnfeland. 
Anw.  Ge^eo  kramplliafte  An^eaTM^ 

•ebUessnagr. 

Tineiurm  Thwjme  oeeidenimiis.  Lebensbaam-Tinctor. 

Nur  äusseriich  zum  Bepinseln  syphilitischer  Cmdy- 
lome  und  anderer  Excrescenzen^  welche  dadurch  allmäUg  wel- 
ken und  yerachwSnden. 

Tinctura  Vaierianae.  ßaldrian-Tinctar. 
Innerlich  zu  20  —  30  Tropfen  p.  d«  fbr  sich  oder 
mit  ähnlichen  Tincturen  zu  Tropfmixtaren,  oder  aromatiachen 

Wässern  und  Aufgüssen  zugesetzt. 

Formel. 

3757.  Rp.  Tinctnr.  Valerlan« 

Mixtur,  sulfnrie.  -  aeid. 
aä  3j« 


M.  D.  S.  2stfindltch  10—20  Tro- 
pfen in  Znckerwaaaer* 

Schulz  &  Schneider. 
Anw.  G«fea  uerrAten  Sebwfndd. 


Tineiura  Vaniiiae.  Vaniile-Xinetor. 
Innerlich  zu  18—30—60  Tropfen  p.  d.  ftr  sich  oder 

in  Verbindung  mit  andern  Tincturen ,  aromatischen  Wässern 
und  Aufgüssen. 

Formeln. 

3768.  Bp.  Tinct  Vanill.  aj         M.D.S.  l-iständlich  1  Essldffel. 

„     aromat.  acid.  5jj      Anw.  Bei  typbftMr  Oannühaiaar« 

Aqu.Cianamom.lin.^iv  septischen  MeteoHsmen ,  erschöpfenden 
Byntp.  Cinnampm«  Ij.  Mairorrliaf ien  nad  bai  Impotcatta  t iriKs. 
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3759.  Up.  Tinctur.  Vnnill.  jr]     |M.  D.  S.  3mnl  trijrlich  20  Tropfen 
,1     JFerr.aceUaeüier.  I    in  Wein  zu  nclnnen.  Marcus. 

3JJ*    1    Anw.  Bei  atüQiscüeu  Menostasieo. 

Trmgaemnihm.  Traganth. 

Innerlich  selten  in  Pulverform  zu  10  Gran,  sondern 
meiit  der  Schleim  desselben  als  Pillen-  und  Trochisken-Con« 
sdtaens^  zu  Miztoreot  Schüitelmixtoreii  und  Pseado-Emulsionen. 

TrocMsci  Casiorei,  Bibergail-Trocbisken. 

Innerlich  zu  2  —  3  StQck  nnd  mehr  pro  dosi,  jede 
^ — 1  Stande  bei  hysteriflchen  Krimpfen. 

TrocMsei  Ipeemaumkae^  Ipekakunha-Trochisken. 

Innerlich  4 — 5  Stack  p*  d*  alle  2  Stonden. 

Vhffuenimm  mrommUeum* 

{Unguenlum  nervitium.  Aromatische  Salbe.) 
Formeln. 


3760.  Bp.  Ungu.  aromat  5]. 

Balsam.  Nuciss.  5] 
Ol.  Cajeput.  5^ 
Landon.  pnr.  ^r.xv. 

M,  f.  Ungu.  S.  Zum  Einreiben. 

A  D  w.  Bei  Itageii'  vqA  UDt«rltllii< 
krimp  fea. 


3761.  Rp.  üngucnt.  nervin.  -Jj 
Strychnia.  pur.  gr.jj. 
in  pauxill.  acid.  acet.  solnt.  Misce 
intim.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

B 1  o  d  i 

Auw.  Bei  amuuroiischea,  parLtiscüeu 
und  pamlylisebeo  ZmtiiideD  des  Gt- 
•iehUorftOM. 


Ungumimm  Auienrieiki. 

(UnguerUvm  Tartari  MnaH*    Anthenriethische  Salbe«  Brech- 
weinsteinsalbe.) 

Als  Pusteln  erzeugende  Salbe  bei  Meningitis,  Geistes- 
krankheiten, Keuchhasten,  Asthma,  chronischer  Laryngitis»  Neu- 
ralgien n«  dgL 

Vhguenium  boMitteum»  Basillkum-lSalbe» 

Aeusserlicb  als  Verbandsalbe  bei  unreinen  Geschwü- 
ren aliein  oder  mit  andern  Keizmittein  in  Verbindung. 

Formel. 


3762.  Bp.  Ungu.  basilici  Iß 

Hydravg.  oxydat.  rabr. 

gr.xT. 


M.  f.  üngo.  D.  S.  Zum  Verbände 
schlecht  eiternder  syphilitischer 
Qesehwftre  nnd  BnboDcn. 
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,  VnjfuenMum  Calendmime  ßormm».  RingelbliiiiieB-Salbc. 

Zum  Verbände   bei  krebsigen  und   callösen  Geschwüren 
und  zum  Einschmieren  entzündeter  Hämorrhoidaiknoteo* 

Formel. 


3763.  Bp.  ünguent.  Calcndul.  5^ 
Alum.  crnd.  gr.xv 
Kxtract.  Opii  aqu.  gr.x. 

F.  Ungnent  D«  S.   Damit  bestri- 


chene Leinwandläppchen  auf  die 
schmerzlmiteii  Knoten  zu  legen. 

Anw.  Gegen  scümerzüaue,  entzua- 
d«to  H&norrlioldalknotAo. 


Unguenium  Cerussme. 

{^Unguenium  album  aimplex*  Bleiweiss-Salbe.) 

Vnffumium  eUrinmm, 

{UnguetUum  ßavum,  Gelbe  Salbe.) 

Unffuenimm  digesHBrnm,  Digtetivsalbe. 

Zum  Verbände  atoniscber .  Geschwüre* 

Vnguenimm  EHgiMU.  Rothfingerbotsalbe. 

Formeln* 


3764^.  Bp.  ünguent.  Digital, 

Hydrarg.  Ammoniat. 

muriat.  5j. 

M.  f.  Ungaent.  D.  S.   Zum  Ein- 
reiben. Korseck. 
Aow.  Statt  der  A atbeorietli'scbeo 


Salbe  rur  HarTorbriDflraoiT  kfliittUcli«r 

Geschwüre. 

3765.  Bp.  Ünguent.  Digiuü. 

„  JuniperaaS/J. 
M.  D.  S.  Znm  Einreiben. 
Aow.  Beim  Ufdropt. 


UntfuenUim  JElemi, 
{Bcdsamum  Arcaeu  Elemisalbe.) 
Zum  Verbände  seUedit  eiternder  Geschwüre. 

UngueniHm  emaiiienM» 

{Crime  eäeste.) 

Als  erweichende  Salbe  bei  rauher,  spröder  Haut  der  Uande 
und  des  Gesichtes,  aufgesprungenen  Lippen  und  Brustwarsen« 

Ungnentum  Hydrargyvi  citrinum. 

(Unguenlhm  Hydrargyri  fdtricL  Gelbe  Quecksilbersalbe.) 

Als  scharf  reizende  und  gelind  ätzende  Salbe  bei  chro* 
nischen  Hautleiden,  Kopfgrind  ^  torpiden  Gcachwurcu,  Pruritu> 
ani  und  Genitalium. 
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39611  Bp.  ÜDgaent.  citrin.  S0 
Gera*,  Cetac. 
Olei  Olivar.  5j. 


if  o  r  m  e  L 

M.  t  Uaga«  &  2mal  tftglieh  den  Oe- 
MigaBg  auszustreichen.  Earle» 
Anw.  Gcg-en  Taubheit  Too  Termin* 
deriem  Okreosdimali. 


Unguentum  Hydrargyri  foriius. 
{ünguenhm  tnercuriale  fortius.  Sti&rkere  Qaecksiibersalbe«) 

Unyuentum  Hydrargyri  miiius, 
{Uhguenhm  mereunale  ndtius.  ünguentum  neapoUtanvm.  Unguenr 
tum  Hydrargyri  dnereim.  Grane  Qaecksilbersalbe«) 

Wird  zur  methodischen  Anwendung  der  Schmiercur  bei 
secnnd&rer  Syphilis  verwendet»  Sonst  auch  zur  Resorptionbe« 
forderang  fl&ssiger  Ezsadate^  pleuritischer  und  peritonftaLer, 
bei  HydrarthruS)  Entzündungen  des  Hirn-  und  Rückenmarkes» 
Croup,  Geschwülsten,  Verhärtungen,  Bubonen  etc.  Man  lässt 
10  Gran  bis  5j3  täglich  einreiben. 

Formeln. 


3767«  Bp.  Ungu.  hydrarg.  dner. 

,   Digital.  _ 
„    Juniper.  aa 
M*  f«  üngu.  D.  S.  Den  ganz  ab« 
geschomen  Kopf  damit  einzurei- 
ben.        J.  Frank,  Gölis. 
Anw,  Beim  HjrdroceplMiliit  aeotiu. 


3768.  Bp.  Ungu«  einer.  5jj 

Laudan.  pur.  gr.x. 
F.  TJnguent.  D.  S.  Zum  Einreiben 
in  die  Augenbrauengegend. 

Blodig. 
Adw.  Bei  inocrcn  Augenetttiftodan* 
Iren  srpbiUUtcher  Nator. 


UngueiUum  •funiperL  Waclilioldersallie, 

Bei  bydropischen  Aneebwellungen  allein  oder  in  Verbin- 
dung mit  Digitalisaalbe,  Wachholdersalbe,  Sdllaextract« 

Unguentum  Linariae.  Leinkrautsalbe. 

Bei  Hämorrhoidalknoteo* 

MJtiguentum  MaeidU.  Muskatblttlhensalbe. 

Bei  XJnterleibakrImpfen 9  Koliken,  DurchftUen  zu  Einrei* 

bangen  des  Bauches  fQr  sich  oder  mit  Laudanum^  Urnjuentum 
nervinum  Camphor  u.  dgl«  vermischt. 

Unguenium  Majonmae*  Blajoransalbe. 

Zu  krampf-  und  schmerzstillenden,  sowie  bl&hungstreibcn- 
den  Einreibungen.  Zu  Einreibungen  der  Nase  und  Stirn  beim 
Stocksohnnpfen  der  Kinder« 
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fJngtfenium  Mezerei,  8eidelbastsalbe. 

Als  Bübefteiens  und  cor  OffenerhaUang  Ton  Fontanellen 
and  Yisicatorwattden,  sur  Ersengong  künstlicber  Gescbwflre, 

Ungnenlum  Plumbi  aeetiei, 

{ühguenHtm  saturnmum,  ünguenium  Lythargyrim  Bleisalbe.) 

Bei  Verbrennungen,  Excoriationen ,  Decubitusstelien  und 
als  austrockaende  baibe. 

Unguentum  pomadinum, 

(^Ungnenlum  rosalum»   Tümade,  ßosensalbe.) 

♦ 

Unguenium  pofmieum» 

{Unguenium  Gemmarum  Populu  Pappelsprossensalbe.) 
Zur  Befördernng  den  Haarwachses« 

Unguentnm  Sabadillae,  Sabadill^^albe.  Lüiisesalbe. 
(Unguenium  contra  pediculos»  Unguenium  ad  PhUriasim.) 

UnguenhiM  Hmpiese*  Einfaclie  Salbe. 

UngMentum  sutfuraium. 
{Un^mäum  contra  Scabienu  Scbwefelsalbe.  Kr&tzsalbe») 
IJngaentum  ierebinthinatum,  Terpentinsalbe. 
Zum  Verbände  reizloser  Gescbw&re. 

Vanittm.  SiUqum  VunHime.  Vanille. 

Innerlich  z«  ly — 10  Gran  p.  d.  mehrmals  1i glich  in 
Pulver,  Trochisken  oder  im  wässerigen  oder  weinigen  Aufgasse 
31)  aaf      — X  Colator  and  in  Latwergen. 

Formeln* 

Aqu.  font. 
Aloohol. 

M.  f.  1.  a.  Sjrap.  S.  Eine  ünse 
davon  aof  einmal  in  einem  Trank- 
eben xn  nehmen.  Hofeland. 

Anw.  Gegen  Impotentia  virilis. 


37(>y.  Rp.  Siliqu.  Vanill.  ziß 
Itad.  Calam.  arom. 

„    Gelang,  min.  ^ojj 
Moschi  Orient,  r^ß 
Falv*  Cantharid.  gr.jj 
Maceren  tpanx  Alcohol . 

tanc  adde: 
Liqu*  min.  Hofro.  ^ 

Synip.Cort.Aurnnt.  q.s. 
ut  f.  Electuarium  molle.  I).  S.  Täg- 
lich 2mal  einen  Kaffeelöffel. 

Anw.    Als  Aphiotlisi.icum. 


»770.  Bp.  VaniU.  3] 

Saechar.  alb. 


Orientalisehes  Aphrodisia- 
eam. 

3771.  Hp.  Siliqo.  Vanill.  pnlr. 

Palv.Flaved.  CortAar. 
a  Bad.Calam.aromat. 

*«  ojj 
MoBcbi  oriental.  5) 

Stinc.  marin.  5^ 
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Pulv.  Cantharid.  gr.v 
Olei  Caryophyllor» 
„  Aurantior. 
„    Anis.  la.  öß 
Aether.  acet.  jjj 
Syrup.  Yiolar.  q.  8. 
utf.Electoariam*  D.  8.  Einen  kld- 
nen  Löfifel  toII  zu  nehmen* 
'       Anw.  Nach  Oppenheim  bedienen 
sich  die  TQrkcn   die<;cr  Latwerge  lar 
Anregung-  sinnlicher  Lust. 

Fnly.  Cacao  mund« 
yf  Cinnamon). 
„     Orleanae  ää  oi* 
M.  f.  Pulv.  D.  S.  Einen  Esbloffel 
voll  IQ  MilCQ  ,  unocolaae  oder 
Suppe  SU  nehmen. 

Wakaka  der  Indler« 
Aaw.  Gegen  tmpoleetie  vlrills« 

3774.  Bp.  Vanill.  3j 

Fnlv.  Gamm.  arab. 
Saeebar«  alb.  ^jjj 
AiDomint  UTor.  ist,  tj. 

M.  f.  1.  a*  Trochisci  pond.  gr.x. 
D.  8.  Tftglich  3-6  Stftck. 

Anw.  In  Amenorrhoea  hysterica. 

3772.  Bp.  Fnlv.  VanilL 

Chocolat. 

Sacchar.  alb.  Jjß 
Pulv.  Carbon,  veget.  5j 
r                   Macilag.  Gamm.  arab. 

q.  s. 

ttt  f.  Tabellae  pond.  gr.xvjjj.  D. 
j        o.  laglicn  6 — *niai  «  otnPK  im 

Munde  zergehen  zu  Ihsöcu. 
!                              C  h  e  V  a  1 1  i  e  r. 
Anw.  Gegren  ftbelriechenden  Atbem. 

3775.  Rp.  Pnlv.  Vanill. 

9    Cinnam.  a»  ^jj 
^  CaryopbylLor. 

„     Cardamom.  ää  ^ 
Sacchar.  alb. 
Cacao  tostae  5vjjj. 
M.  f  1.  fi.  Chocolata.  Lustip^, 

A  n  w.  Geg-eu  Verdauungsbeschwerdei» 
in  Folge  von  Magenschwache. 

37/3.  ßp.  Vanill.  svjj 

Sacchar.  alb.  ^iv 

Verairinum.  Veratrin. 

Innerlich  nur  mit  grösster  Vorsicht  zu  — j'j  bia 
höchstens  \  Gran  p  d.  in  Pulver,  Pillen,  am  besten  in  alko* 
boiischer  Solution  etwa  2 — 4  Gran  auf  5j  Alkohol«  ivovon  10 
bis  30  Tropfen  p.  d*  genommen  werden  können*  Eine  h&a* 
figere  Anwendung  findet  das  Veretrin  endermatiscb,  indem  man 
^ — 2  Gran  auf  eine  durch  ein  Vesikans  erzeugte  Wunde  streut, 
oder  äusserlich  in  Salbenform  gr.j — jjj  auf  5j  Fett  oder  al» 
Einreibung  in  alkoholischer  Lösung  im  gleichen  Verhältnisse. 


Formeln. 


3776.  Rp.  Veratrin.  pur.  gr.j 
Extract.  Hyoseyam. 

FnlvTad^Liquirit  gr.xjj 
F.  K  a.  Filal.  Nr.  XII.  Consperg. 
Pnlv.  raH.  Alth.  J>.  S.  Sstünd- 
lieh  1  Pille.  Tnrnbull. 
A  r?  w.  Gegen  Neuralgien  und  Rkeo. 
matisnicn. 

M.  f.  Fnlv.  Dispens.  taU  Dos.  Nr. 
VI.  S.  Smal  t&glich  1  Falyer. 

Tarn  bull. 
Anw.  Gegen  rbenmeCleeheSebraenea. 

3778.  Bp.  Veratrin.  pur.  gr.jj 
Extract.  Taraxac  $j 
FuW.  rad.  Liquirir.  q.  s. 

nt  f.  Filol.  Nr.  XX.  Consp.  D.  8. 
Täglich  Smal  1-2  Stftck. 

Oes  terlen. 
Anw.  Bei  Henralgien. 

3777.  Bp.  Veratrin.  pur.  gr.|V 
Sacchar.  Lactis 
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3779.  %.    ViMaLiiu.  pur.  gi'.^ 

Tuiv.  Gumm.  arab.  9li 
Syrup.  gummös,  q*  8. 
Qt  £.  Piliil.  Nr.  VI.  Coiwp.  P«lv. 
rad.  Alth.  D.  8.  Mit  einer  Pille 
sn  beginnen  nnd  nllm&lig  bta  anf 
S  Stflck  tlgtich  gestiegen. 

M  agen  d  ie. 
Anw.  Bei  tl4HilMlier  Wamnachk. 

Kali  bydrojod.  ^ 
Adip.  sutll 
M  S.  Zn  Einreibnn&en. 

Oester  1  en. 
Auw.  Bei  Geslekfsieimisrs»  Geleois- 
gleliL 

3786.  Bp.  Veratrin.  gr.vjjj 
Ol.  Terebinth.  sj 
Spirit.  Vin.  rft.  JÜ). 
M.  S.  Zu  Einreibungen. 

0  e  8  t  c  rl eu. 
Ä  n  w.  Wie  da»  Vorhergeheode. 

37b0*  Rp.  Veratrin.  pnr.  gr.j—jj) 
8oWe  in 

Spirit.  Vin.  rft. 
M.  B.  S.  10—15—20  Tropfen  in 
einer  Tasse  schleimigen  Geträn- 
kes za  nehmen.    Magen  die. 
Anw.    Gegea  stooiscbe  Gicbt  nod 
Wassersucht. 

3787.  Bp. ,  Veratrin.  pur.  gr.v-x-xx 

Adip.  Silin.  5j. 
M.  intime  f.  Ungucnt.  D.S.  Mor- 
gens und  Abends  ha8elnu8Sgrü>j> 
5—15—20  Minuten  lang  in  dif 
schmerzhaften  Stellen  eingenV 
ben,  bis  sich  Geföhl  von  "^Variut 
und  prickelnde  Empfindung  eiD- 
stellen,  die  oftmals  an  Intensitlt 
iler  neuralgischen  Affectiongleieb- 
kommen;  hierauf  setst  man  die 
Frlctionenaof  kurze  Zeit  ans  und 
wiederholt  sie,  wenn  die  krank- 
haften Sensationen  sich  anis  Neue 
einfinden;  dabei  hüte  man  sich, 
auch  nicht  die  kleinste  Portion 
der  Salbe  anf  die  Aogenbinde- 
haut  zu  bringen,  indem  eine  hef- 
tige  Entzündung  derselben  da- 
durch entstünde.  TurnbuU. 
Auw.  Bei  heftigen  Ncuralgrieo.  ^ 

3781.  Bp.   Vcratrin.  pur.  3^ 
Solve  in 
Spirit.  Vin.  gj. 
M.  D,  S.  Zum  Einreiben. 

TurnbuU. 
Aqw.  Gegen  atooische  Giclit,  Was- 
sertoclit  und  Nevralirton. 

3782.  Bp.  Veratrin.  pur.  gr.iv 
Ungu.  siiiipl.  ojj. 

M.  f.  Ungueut.  D.  S.  Erbsengross 
in  die  Angenbrauengegend  ein- 
za)reiben.                Bio  d  ig. 
Anw.  Bei  Rearalglea^  Iritis« 

3783.  lip.  Veratrin.  pur.  gr.v 

Adip.  suill.  ojJ— j- 
M.  f.  Uttgnent«  D.  S.  2— 3ii!e1  tftg. 
lieh  bobnengroBS  in  die  N&he  des 
leidenden  Theiles  einzureiben. 

Ebers. 

A  D  w.   Gegen  Prosopalgto,  UehU», 

Coxalgie  and  Omalgie. 

3788.  Bp.  Veratrin.  pur.  5: 

Ungu.  Hydrarff.  ein. 
M.  I.  Ungu.  JJ.  0.  xiaijeinii^s<,roM 

einzureiben.  TurnbuU. 

Auw.    Gegea  HydCosen,  gictiUacl« 
and  rlieamattsotae  AlfectloneB. 

3784.  Bp.  Veratrin.  pur.  gr.vj 

Solve  in 
Spir.  Vin.  rit«  q.  s. 

adde; 
Axnng.  porc.  %ß. 
M.  S.  3mal  täglich  in  die  schmerz- 
hafte Stelle  einzureiben. 

0  ertei  len. 

3789.  Bp.  Veratrin  gr.xxiv 

Kali  hydiüjod.  gr.xxxvj 
Adip.  suill.  3j. 

M.  f.  Ungu.  D.  S.  Zum  Einreibee. 

1  Tnrnbnll 

Aoiv.  In  sehr  liarta8cl(igen  FillCB 
«niriimhAiMiii  DcIiaI  s  nifflttielk  is  Sie 

Herzgrube  ciogcdebcu  gegreu  ncrvö5c 
und  jric!)ti5rhp  flerzpalpitationcn  und  »1» 
Diureticum  hei  orgauisctieo  Hcrzfchlera. 

378d.  Bp.  Veratrin.  ven.  gr.xjj 
Terebiotb.  51  - 

1 
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Vinum  ColcAieL  ZeUloseo-Wefn. 
Inn  er  lieh  bis  zu  5)  pro  dosi  für  sich  oder  in  Tropf- 


mixtoren. 


Formeln. 


37ii0.  Rp.  Vin.  Sem.  Colchic.  Iß 
Landen.  Uqnid.  Sydenh. 

5} 

Kxtraet.  Aconit,  gr.x 
Aqn.  Menth,  pip.  §^ 
:M.  8.  4mal  täglich  1  Kaffeelöffel 
voll  zu  nehmen. 
Anw.  Bei  Rbearoatifmen  aod  Gicht. 

3791.  Bp.  Vini  Sem.  Colchic.  5Tj 
Landen,  liqnid.  Sydenh. 

M.  D.  S.  3mal  täglich  30  Treiben 
en  nehmen. 

Eiset!  mann  *s 
Vinum  Colchic.  opintum. 
A  n  w.  Im  Tri()|>er  als  bcsütiders  heil* 
kräftig-  empfohlen. 


3792.  Rp,  Vin.  Sem.  Colchic.  5^ 
solre: 
ExtractAconit^j — ^5^. 

M.  D.  S.  iSmal  läglich  J.j— 40  Tro- 
pfen. Weber. 

Auw.  Bei  Hljcutnntismus  chronicus 
ioveteratDS  mit  Rxsudatcu  uud  Itraoli- 
liafCea  Ablageruugeu  In  den  Geteokeo. 


3793.  Bp.  Vin.  Sem.  Colchic.  oÜJ 
Magoes.  nst. 

„      snllnric.  gjjj 
Aqn.  Sambnc  giv 
Symp*  Llqntrit.  s^. 

M.  D.  S.  28tandlieh  S  EsslOffel* 

Anw.  Bei  acutem  Rheumatismus. 


Vinum  JUMaeeense»  Malaga« Wein. 

Vitium  siibiaiO'iariaricum. 
(  Vinum  Äntmaniu  Vinum  emeUcum*  Brechwein.  Spiessglanswein.) 

Innerlich  zu  10 — 18  Tropfen  p.  d.  oder  5j — JjS  fllr 

den  Tag  Mixturen  von  4 — ()  Unzen  zugesetzt.  Als  Brcchmit- 
ojj — dß  P*       Kindern  als  diaphoretisches  und  expectori- 
rende»  Mittel  20 — 60  Tropfen  täglich,  aU  Brechmittel  kaffee- 
Idfifelweise. 

Formeln. 


3794.  Bp.  Vin.  sühiat*  aj 

Aqu.  Foenicttl.  gjj 
STtop.  Alth.  Sß. 

M.  D.  S.  Stllndlfch  1  Kaffeelöffel 

TOU. 

Anw.  Beim  Bronehiilkatarrh  der KIn* 

der  nod  im  Croup  nach  Entfernung:  der 
PsevdomeiDJl»raiien  dareh  Brecbmiltel. 

M.  S.  Abends  zn  nehmen. 

Oesterlen. 

Anw.  Als  Sedativum  bei  Schmerz. 

3796.  Bp.  Vin.  stibiat.  ^—x] 
Aqu.  Foenicttl.  5jj 
Syrup.  CapilL  ven,  iß. 

M.  D.  S.28tftndlichl  Kinder- oder 
Essloffel. 

Anw.  Beim  Keocbbiuteo. 

3795.  Bp.  Vini  stibiat.  dj 

Liqu.  AmmoD.  acet  %ß 
Landen,  liqntd.  Sydenh. 

Sacchar.  alb.  sjj 
Aqn«  Sambnc.  ^vj. 

3797.  Bp.  Vin«  stibiat. 

Oxymell.  Scill.  h  iß. 
M.  D.  S.  Alle  10—15  Minuten  1 

TheelöffeL  hls  Erbrechen  folgt. 

Aaw.  Als  Brecbmitiol  bei  Kindern. 
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Jgineum  ekioraium. 
(^Zinewn  k^iirocJäorieunu  Zmeummuriaticum,  Murias  ZincL  Chlor^ 

sink»  SalzMnret  Zink«) 

Innerlich  selten  zu  gr.^  — j  p.  d.  ia  Pilleniorm  oder 
in  Solution,  gr.iv— vj  mit  etwas  Salzsäure  und  5iv  destillirten 
Wassers,  oder  gr.j  in  Aether,  von  der  4 — 6  Tropfen  p.  d. 
mehrmals  täglich  gegeben  werden* 

Aen 8 serlich  als  Aetzmittel  znr Entfernung  von  Aller- 
ge^ch  Wülsten. 

Formeln. 


^798.  Kp.  Zinc.  thlorat.  gr.j 
Solve  in 
Aether.  bulfur.  ojj« 
M.  D.  S.  3-4mai  täglich  6  Tro- 
pfen mit  Zackerwasser  sn  neh- 
men nnd  Torsichtig  gestiegen. 

Huf  ei  and« 
Anw*  Gcffea  sehr  veraltete  Neuroseo 
g-esebwachter ,  abg'ClAbtor  uod  torpider 
ladividaen. 

Aqu.  destillat.  q.  s. 
ad  füiiDaiid.  pastam. 

* 

Canquoin. 
A  D  w.  Als  AetipasCe  bei  PaendopIasmeB. 

3803.  Kp.  Zinc.  chlorat.  oj 
Stibii     „  3ij 
AmyL  svj 
Aqu.  dest.  q.  s* 
ad  lormand.  past. 
Canquoin. 
Anw.  Wie  die  Vorliergeliende,  star- 
ker wirkeod. 

Ep.  Zinc.  chlorat«  gr.j 

Solve  in 
Spirit.muriat.aethor.3^ij. 
M.  D.  S.  ^stündlich  5 ,  späterhin 
10  Tropfen  zu  nehmen. 

H  anck  e. 
Anw.  Gegreu  Chorea,  fipUepsie  und 
Prosopalgie. 

3804.  Bp.  Zinc.  chlorat.  9j 
Axung.  porc.  ^jj. 

anzuwenden.              H  e  b  r  a, 
Anw,  Bei  bartnäckig'eo  Gescilw&reat 

besoDdüts  bei  Ulcus  elevat. 

3800.  Bp.  Zinc.  chlorat.  gr.jj 
Solve  in 
Aqu.  dcstill.  ^ 

adde: 
Acid.  mnriat.  gtt.j. 
D.  S.  3— 4mal  taglich  Termittelst 
damit  befeuchteter  Oharpie  an- 
su  wen  dem             H  a  n  c  k  e. 
Anw.  Gegren  bereits  ansgebildete  Chan- 
ker  uod  bösartige  Gescbwftre. 

3805*  Bp.  Chlorat.  Zinc. 

„     Antimon,  oj 
„      Bromii  jjjj 
Pnlv.  Liquirit.  q.  s. 
ut  f.  Pasta.  D.  ad  fict.  vitr. 

L  a  n  d  0  1  f  i. 

Anw.  Ais  Ai'tzpastc  grefen  Krebs  na4 
andere  Pseodopiusuieu. 

3806.  Bp.  Zinc.  chlorat.  $j 

Aqu.  destillat.  5iv. 
M.  D.  S.  Zur  Einspritzung. 
A  a  w.Bei  Tripper  Qod  Scbeideodässea. 

3801*  Bp«  Zinc.  chlorat* 

Acid.  mnriat.  7iß 

Ungnent.  rosat.  gj. 
M.f.  Ungn.  D.  S.  Zum  Einreiben. 

Hau  cke» 

Anw.  Gegren  Buboneo. 

3807.  Bp.  Zinc.  chlorat.  5ß 
Farin.  Hordel  sÜ* 

M.  D.  S.  Mit  etwas  desSUirtsni 
Wasser  angerfthrt  anfEutrageiu 
Anw.  Als  Aetimittel' Jieim  Lnpas. 

Z^QIft*  Bp.  Zinc.  chlorat.  ^—iß 
Amyl«  3vj— 2j 
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Zincum  crudum.  Rohes  Zink. 
Mineum  cyanaium  sine  ferro, 

{Cincum  hydrocyanicum,   Cyanzink  ohne  Eisen.  Blausaures  Zink 

ohne  Eisen«^ 

Innerlich  seiner  heftigen  giftigen  Eigenschaften  wegen 


nur  mit  grOsster  Vorsicht  zu     — y^- 
Aeusserlich  zu  Augen  wassern. 


^  Gran  in  Polverform. 


Formeln. 
3808»  Bp.  Zinccyanatsineferro 

Elaeosaccbar.  Valerian. 

gnx. 

M.  t  PoIt«  Dent.  tal.  dos.  Nr.  VI 
ad  Chart  cerat.  8.  2stlkndlich  1 
Pnlw.  Kopp. 

Anw.  Ge^an  Neuralgiea. 


8809.  Bp.  Zmc.cjanat.s  ine  ferro 

gr.vjjj— 
tere  cum 


Pnlv.  Gummi  Mimos.  5jj 

adde: 
Aqu.  Cerasor.  ^jj 
Tinct.  Opü  crocat.  9j 
Aqn.  Lauroceras.  Sß. 
M.  D.  8.  Stark  umgeschttttelt  mit 
einer  kleinen  Compresse  aufs 
Auge  zu  appliciren  und  stünd- 
lich zu  wiederholen. 

V.  A  m  m  o  n. 
A  n  w.  Ceg-en  scrophulöso  aod  bcgiu- 
ueudti  katarrhalisciiu  Augea-  uad  Au/(OQ- 
ItdeatzSadaog'. 


^ineum  depuraium.  Reines  Zink. 

Zincum  ferro-eyanatum. 
(JZineum  ferraso'hydrocyanicum.    Zincum  bomssiam.  Zinkeisen- 
eyanar.  Eisenblausanres  Zinkozyd.  Cyaneisenzink.) 

Innerlich  zu  1  —  2  Gran  p.  d.  in  Pulver  und  Pil- 


ienform. 


Formeln. 


3810.  Ep.  Zinc.  ferro-cyanat  gr.ß 
Magues.  nst.  gr.i^ 
Pulv.  Gort,  Cinnamom. 

M-  f.  Polv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  III. 

8.  4totündlich  1  Pnirer. 

Henning. 
Anw.  Geg'en  nervöse  CHrJialjrie. 


3811.  Bp.  Zinc.  ferro-cjanat. 

•  •         •  •  • 

Sacchar.  alb.  5j. 
H.  f.  Pnlv.  Divid.  in  part.  asqitaL 
fj.  8.  2stflndli6h  1  Pulver. 

V.  Hildenbrand« 


Anw.  Gc^^cu  Cardialgic  and  Chorea 
St  Viti. 


3812.  lip.  Zinc.  ferro-cyanat.  gr.x 
Pnlr.  rad.  Valerien.  ^ 
Extraet.  Valerian.  q.  s. 
nt  f.  Pilnl.  gr.jj.  Consperg.  Pnlv. 
Gass.  Ginnamom.  M.  D.  8*  Mor- 
gens nnd  Abends  eine  Pille. 
Rosenstiel  u.  Herkenroth. 
Anw.  Oaeeo  Veltotaoi. 


3813.  Bp.  Zinc.  ferro-cyanat. 

gT.ß — j 

Elaeosaccbar.  Macidls 

gr.T. 
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M.  1*.  Pulv.  Dcnr.  tal.  ilos.  Nr.  VI 
in  Chart.  reraU  S.  Täglich  3— 
4^inal  l  Pulver,  ßobernheim. 


Anw.  Gegeu  Ptosopalgie,  Asthma 
thymicom«  Kenchbusteiiy  Liliniiiiifai, 
CbOTM,  hyateriftclM»  Krämpfe, 


Minemm  oaojfdaium. 

(^Zmeim  oxydatum  aWurn.  Fhres  Zmcu  Zinkoxyd.  Zinkblomen. 

Weisses  Zinkoxyd.) 

Innerlich  zu  1 — 4  Gran  p.  d.  2 — 3mal  täglich  unci 
ullmiUg  steigend  in  Fnlver,  Pillen,  Trochisken;  Kindern  ^ 
^— 1  Gran  p*  d.  ' 

Aeusserlieli  alt  Strenpalver  fiir  sich  oder  mit  Bir* 

lapps;imen,  Stärkmehl,  zu  Salben  — j  auf  Fett  und  zu 
Augeosalben  zu  S — 10  Gran  auf  3j) — 5ß  Fett 

Formeln. 


3814.  Bp.  ZIne.  oxydat. 

Pill?,  rad.  Valerian.  djj 

Castorei  gr.iv. 
F   1.  a.  Pilal.  Nr.  X.  D.  8.  2— 
3mal  taglich  1  Pille. 

Du  puytren. 

3818.  Bp.  ZIne.  oxydat. 

Mosciii 

PnlT.rad.  Valerian. 
Extract.  Valerian.  q.  s. 
ut  f.  Pilul.  Nr.  LX.  S.  3mal  tag. 
llCtt  <B    (1  oluCK  7U  nenmeii. 

0  e  s  te  r lea. 
Anw.  Gegren  Epilepsie. 

3815.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.^H 
fixtracUHjoscyam.  gr.j 
Sacch.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  doB.  Nr. XII. 
8.  afitandlieh  i  Pulver. 

Wen  8  el. 

Aaw«  Fftr  «In  «lajilirlgres  Kind  bei 
heftigren  Krampfzurallenini  ErapUonssta- 
dium  eine»  acute a  ExaoUittiiit. 

3819.  Bp.  Zinc.  oxydat«  alb. 

Moschi  nfi  gr.jj 
Ferri  pulverat.  gr.vj 
Paly.Cort.Cinnara.  gr.x 
ran.  Valenan.  ^j. 
M.  f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Nr. 
VIIL  S.  Alle  3  Stunden  1  Pul- 
ver. Schmidtmann. 
Anw.  fn  der  Catalepsie,  Hysterie. 

3816.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.ß 

Conchar.praeparat.gr.vj 
Polr.  rad.  Ipecac.  gr.ß 
gummös,  gr.x. 
M.  f.  Pulv-  Dent.  tal.  dos.  Nr.  X. 
S.  2mal  täglich  1  Pnlvcr  zu  ge- 
ben.                  O  e  s  t  er  1  e n. 

A  n  w.  Als  AiiLispasticuui  für  ein  Kind. 

3820.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.jj-vjjj 
Extract.  Qupssiae  gr.jj 
Magnes.  us:.  gr.xv 
Olei  Cajeput.  gtt.jj. 
f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos.  Kr. 
IV.  6.  Vor*  und  Nachmittagi 
1  Pulver.  Lentiiu 

Anw.  Geg-CD  Epilepsie. 

3817.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.ß 

Hydrarg.  mur.  mit.  gr.j 
Sacchar.  alb.  gr.x. 
M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  XII. 
D.  S.  SistüQdlich  1  Pulver. 

L  e  ä  8  i  u  g. 
an  w.  Im  DydrocephalaAtcntas«  wenn 
tiob  Krämpfe  and  Znckun^eo  hiosafre- 
teile». 

3821.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.j 
Pulv.  rad.  Artemis« 
Sacchar.  LacUs  u  gr.x. 
M«  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  NnXIL 
D.  8.  2mal  tftglicb  1  Pnlver. 

Tour  tual. 
A  n  tr.  In  der  Wunnepiiepsie  der  Kioder. 

m 


3SiS.  Bpv  Zilie,  oxydat.  guiv 

Extract.  Hjesciam.  gr.j 
Pnly.  fol.  Aarant. 
„  rad.Valer.iigr.yjjj. 

f.  Pulv.  Dispens,  tal.  dos  Nr 
VI»  S.  MilXh  und  Abends  1  Pul- 
ver. Siedler. 
Aow.  Id  der  Epilepsie.    Um  2  Grao 

alle  6  Tasre  ta  $Mg90f  dann  wlei«r  in 

faliendcr  Dosis. 


3823.  Kp.  Zinc.  oxydftt.  gr.vj 

Piily.  Lapid.  Cancron 

9,    vad.  Paeoniae 
Sacchar.  alb.  m  3j. 
M.  f.  Pulv.  Divid.  in  part.  acqaal. 
xjj.  D.  S.  2atündlich  1  Pulver. 

W  e  u  d  t. 

Anw.  lu  der  Epilepsie. 


3$*^^.  %.  Zinc.  oxydat. 

Extr.  Hyoscyam.  aa  gr.j 
Pulv.  Kail.  Valer. 
Olei  Valerian.  gtt  j. 
M.  f«  PnW.  Dispens,  tal.  dos.  Nr. 
XII.  D.  ad  Chart,  cerat.  S.  Sma) 
tftgUcb  1  Pulver.  Hufeland. 

A  n  w.  In  der  Epilepsie,  mit  der  Dosis 
des  /iiiks  wird  «limäli^  bis  auf  gr.vj 

g'est  cg:eu. 

3825.  Rp/  Zinc.  üxydar.  gr.vj 

Pulv.  rad.  Bellad.  gr.jjj 

Ipecac.  gr.jj 


3827.  Bf.  Zime.  oicydkU. 

PbIt.  rad.  Yaler.  ^ 

Chücolat. 

Sacchar.  alb.  HZ  ^ 
Macilag«  Gamm.Tragac. 

q.  s. 

ut  f.  Trochiöci  Nr.  LX.  Consp.  Pulv. 
Chocolat.  D.  S  2roal  täglich  3—4 
Stück  zu  nehmen.  Oesterlen. 
Anw.  B€l  Ghorsan.  Epilepsie  «l«rBlatf«r. 

3828.  Kp.  Zinc.  oxydat.  5|J 

Magnes.  carbon.  jj 
Aznng.  porci 
Balsam,  perayian« 
M.  exactissime  f.  üngii.  S.  Znm 
Einreiben.  Oesterlea« 
Anw.  Bei  Eoxeni  Ihi  Otttkht  ste. 


3889.  Bp.  Zinc.  oxydat.  ^j—^ß 
Olei  Citri  gtt.jj-jjj 
TTngaent.  rosat. 
M.  exacte.  D.  S.  Zun  Einreiben. 

W  e  t  z  1  e  r. 
Anw.  Ge^eu die  liariuaciitg^steu  !•  leca- 
(enform^n. 


Elaeosaccb.  Valerian.jj 
M.  f.  Palr.  Divid.  lo  part.  aeqaal. 
vj.  D.  ad  Chart,  cerat.  S.  2staQd- 
lich  1  Pulver.  Berends. 
Anw,  Gegen  nervöse  FaUsocfat 

3826.  Bp.  Ziue»  oxjdat«  ^ 
Pttlv.rad.  Valerian. 
Sacchar.  alb.  sj 
Mncilag.  Gumra.  Traga- 
canth.  q,  s. 
ut  f.  Trochisci  Nr.  XL.  pulv.  Sem. 
Foenic.  Consp.  leniier  torrendi. 
D.  S.  Täglich  3a)al  2  ;Stück. 

P  h  ö  b  u  R. 

Anw.  Für  ein  Kind  vom  etvvu  Ö  Jali* 
reo  in  der  Epilepsie ,  Chorea,  Tetaans, 
Catalepaie. 


3830.  Kp.  Zinc.  oxyuut.  5] 

Ungnent.  commuu.  gj. 
M.  D.  S.  Zum  Einreiben.   H  e  bra. 

Anw.  zur  Eatferoang  der  Sehappea 
beim  Ecsem. 

3831.  Bp.  Zinc.  oxydat. 

Pulv.  Lycopod.  H  9ij 
Ungu.  rosat.  5/3, 
M«  f.  Ungnent.  S.  Zum  Kinreiben. 

H  ufe  1  an  d. 
Anw.  Gegen  eiternde  Flecliteu,  liart 
nSokfSre  Ptora,  wnode  Brostwarzea  und 
wiindi'  [.ii>pea. 


3832.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.xjj 

Tinct*  Opiicrocat.  gtt.vj 
Ungu.  rosat.  ^jj. 

M.f.  Ung.D.S.Salbe.  El  8  &  8  8  e  r. 
Anw.  Bei  woadeu,  bloteodeo  Bmsti- 

Würzen. 


3833.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gr.x 

Pulv.  Lrcopod  fß. 
M.f.Pulv.  D.S  Streupulver.  Vogt. 

Anw.  Gegeo  Excuriütioueu,  nässende 
Fleebten. 


Anoeiverordnniigalehre  nad  Beeepttaaehenbncli.  II,  Bd, 
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^834.  Kp.  Zinc.  oxydat.  gr.x 

Botyr.recent.  insuls.  zß- 

H.  f.  Ungu.  D  S,  Auf  die  Auj;cn- 
Uder  so  streicbeo.  Pleuck. 


Anw.  G«f eo eiterodo Auf «nUdMUftii 
düng. 


3835.  Bp.  Zinc.  oxydat.  gnr.vj — x 
Ol.  Hnc  Jitgland.  gr.XT 
Adip,  ButU. 
M*  exact.  D«  S.  LintengroM  Sinai 
tiglieb  mitdaein  Pinael  ins  Aoge 
so  streichen.   J.  A.  Schmidt» 
Anw.  Hefen  BorDhaefflacke« 

Mineum  sm^riemm. 

(^Suljas  Zinci  j^urns.  V/triolum  Zinci  ptintm.  Vitriohnn  alöum 
depuraturtu  bcbweicisaures  Zjnk.  Beiner  Ziukvitriol.) 
Innerlich  in  refracta  JDosi  als  umstimmendes  und  ekel- 
erregendes Mittel  sQ  |— 1 — i — 1  Gran  p.  d.  in  PolTer»  Pillen 
und  Solution.  Als  Brechmittel  zn  5 — IS — 20  Gran  p*  d«  in 
Pulver  oder  Solution. 

Aeus8«  rlich    zu  Einspritzungen   zu  3 — 10 — 20  Gras 
auf  5i  — jj  Wasser,  zu  Augenwässem  6 —  10  Gran  auf 
Flüssigkeit,  zu  Mund-  und  Guigelwässern  10  Gran  bis  5/3  a«l 
— ij  Flfissigkeit,  zn  Waschungen  5jS — j  auf  3ij  Wasser. 

Formeln. 


3836.  Bp.   Zinr.  sultur.  gr.x 

i'ulv.  guuimos.  gr  XV. 

M.  f.  Pulv.  Dent  tal.  dos-  Nr.  VI  S. 
Istflndlich  1  Pulver  so  nehmen,  bis 
Erbrechen  entsteht.  Oesterlen. 

3840.  Rp.  Zinc.  suliur. 

Pulv.  Cort.  Cinuam. 

ää  fjrr.xxiv 
Opii  pur.  gr.jjj 
Extract.  Taraxac.  q.  s. 
ut  f.  Pilul.  Nr;  ZXI V.  S.  3mal  tig* 
lieh  i  Stftck  zu  nehmen. 

Oesterlen. 
Anw.  Bei  Werhselflabar,  Epila^ia; 

iiÖ37.  Rp.   Zinc.  sulfar.  gr.^ 

Extract   Valer.  gr.v 
Elaeot»acch.  Ynler.  ^r  x 
M  f  Palv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  VI  ad 
Chart.  cerat.S.  Morgens  a.  Abends 
1  Pulver.  Brande. 

Anw.  In  der  Epilepsie. 

3841.  Bp.  Zinc.  sulfur.  gr.v 

Pulv.  rad  Ipecac.  gr  xv. 
M.  f.  Pulv.  Dent.  tal.  dos.  Nr.  III.  a 

^stflndlich  1  Pulver  zu  nehmea. 

Aow.  Als  BrechaiiUel. 

383S.  Bp.  Zinc.  snlfar.  grjjj 
Pulv.  rad.  Rhei. 

„     „  Zingiber.MSß 
M  f.  Pulv.  Div.  in  part.  vj  aequ.  S. 
Frfih u. Abends  1  Pulver.  Hecker. 
Anw.  6air«n  cfllliqn<ai?e  Diarrhoe. 

3843.  Bp.  Zinc.  sulfur.  $j 
Asae  foetid.  5] 
Extract.  Valerian.  q.  s. 
ut  f.  Pilul.  Nr.  XXX.  Consp.  Pulv. 
Gass.  Cinnam.  D.  ad  vitr.  S.  2* 
bis  3inal  läirhVh  1—3  Pillen. 

Richter  u.  S  ti  n  d  e  1  i  n. 
Anw.  la  rjeurosi'u,  uiinicotlich  £fi* 
lepsic,  Veitstanz,  Ken«  hh  listen. 

3839.  Bp.  Zinc.  sulfur. 

Solvein  Aqu.  Iernd»q  s. 

adde: 

Pulv.  rad.  Valerian.  5] 
Exfrnct.  Liquirit.  q  s. 
ut  f.  Pilul  Nr.  LX.  Consp  Pulv  Li- 
quirit. D.  S.  2mal  lä^ü^h  Stück 
2U  nehmen.  Oesterlen. 
A  0  w.  Iq  dei-Kpiicpsiü  u.  auderolfeurosea. 

3843«  iip.   Zinc   sulfur.  »)J  . 

Terebinih  ven. 
Extr.  Calam.  aa  äjß 
Pulv.  rad.  Calam.  i^.  s. 

Google 


ut  f.  l'ilul.  C.  Consp.  pnlv.  rad. 
Ireos  üor,  D.  ad  \itT,  8.  3'4mal 
täglich  8  Stack. 

Orabatn,  Heeker. 

Anw.   OepTii  \  ictjtn j'jicr-, 

Bp.  Zinc.  salfdr.  gr.vj 
Solye  in 
Aqu.  deBtillat»  Jjjj 

adde : 

Mucilag  Gamm.Mimos. 

3jjj 

Tinct.  Opii  spl.  git  x 
Syrup  simpl. 
M.  D.  S.  UmgeächüaelL  tagüber  in 
3  Portionen  zu  Terbranchen. 

Banmgftrtner. 
Anw.  Ge^en  typlidte  OtarrhÖeii  in 
Folgre  (  in OS  VerscbwimofiproeasMi  der 
Darnisc-hlcitnhaot- 


38^5,  Rp.  Zinc.  sulfar.  gr.z 

Solve  in 
Aqu.  K  i^fir. 
Mucilag  üumm.  Mimos. 

H«  D«  8.  Umgeschattelt  alle  3  Stun- 
den 1  Esslöffel.  Walch. 

A  ii  w.   r  in   Nie!)  t  fi  [■  [i<'i". 


L  Bp.  Zinc.  sulfur.  gr.jj 
A^n.  deBtillat*  Sjj 

„    Laurocerris.  5j. 
M.  D.  S.  Augen  Wasser.    Bio  d  ig. 
Anw.  Kei  kalarrb.  Conjooctiviti*. 

3ö47.  Bp.  Z  I  C.  sulfiir.  gr.j 

A^u.  destillat  5|3. 
M.  D.  S.  Damit  getränkte  Charpie 

aufzulegen.  Sigmund. 
A  n  w.  Kei  cinruchcu  svptiil.  Gesi  hwQrcn 


3848.  Kp.  Zinc.  sulf.  grj— jjj 

Aqti,  destillat. 
M.  D.  S.  Zur  EiubpritzuDg  in  die 

Harnröhre.  S  i  g  m  n  n  d. 

Anw.  Im  Tripp«r. 


S8#9.  Kp.  Zinc.  bulfitr.  5/3 

Aqo.  destillat.  Jvj. 
M.  8.  Znm  Einapritsea  in  die  Ham< 

röhre.  Hebra. 

Anw.  la  49r  flooorrbofia. 


D.  S.  Zu  Umschläpen.  Hebra, 
A  aw.  Bei  Ec'Zemen,  die  ein  sebr  reicb- 
liehet  Seeral  liefern,  mimeoCiieh  im  O«. 

siebte. 

3851.  Bp.  Zinc.  eulfor. 

Flor,  snlfnr. 
Olei  Lanri  «a 

Axeng.  porci 
M.  f  ÜDgn.  J).  8.  Zam  Einschmie- 
ron  Hebra. 

A  II  w.  Gog-in  Eczem, 


3850.  Bp.  Zilie,  euliur.  öj 

Aqu.  deBtillat.  ^j. 


3852«  Bp.  Zinc.  sulfur.  gr.x 
Aqo.  destillat.  ,^jjj 
Lauroceras.  i^j. 
M.  S.  Smal  laglich  1  kleinen  LutTel 
voll  einzuspritzen.  Oesterlen.. 
Anw.  Beim  Tripper» 

3853.  Bp.  Zinc.  aulfur.  gr.iv 
Aqo«  deBtillat«  {jj 

,y   LenroceraB«  iß 
Tinct.  Opii  spl. 
Mncilag.Gnmm.MiinoB* 

Solve  M.D.  S  ünigeschüttclt  2rnal 
täglich  einzuspritzen.  linst. 
Anw.  Bei  Vfraltvloa uud ganz schuierz* 

losen  Neebirippern. 

385^.  Kp.  Zinc.  sulfur. 

Alum   crud.  ^ 

Solye  in 
Aqn.  deBtillat. 
M.  Ii.  S«  UmgeBchöttelt  zam  Ein- 
epritsen  in  die  Scheide. 

Aqua  Batanea« 

Anw.   Als  kraftig-es  Styptieom  bei 

profusen  Uterinbiulaiif en. 


3856.  Bp.  Zinc.  sultnr.  djj~^5i 

Solve  in 
Aqn  dosrill.  J). 
M.  I).  S.  2mal  täglich  damit  bnfonch- 
tete  Cimrpie  (die  mich  in  der  Zwi- 
schenzeii  Ofier.s  frisch  an^clVuch- 
tetwird)in  die  Nase  auf  die  Oher- 
flftche  der  Geechwulst  sn  bringen. 

Copland,  Cheyallier. 
Anw.  Gegen  Nuscopolfpeo. 

3856.  Bp«  Zinc.  enlfur.  gr.j — jj 

SoWe  in  Aq.  Jantper.  iß 
Liqn.  Myrrh.  sj. 
31* 
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M.  D.  S.  Nach  Reinigun<;  des  Gehör- 
gÄDges  emijzeTropfeu  mileßseiben 
einzaträuttrla  und  mit  BAVniWOlhl 
sa  TertcblkMen.  Yogu 

Anw.  Geröll  ■toDiteh«  aforrkoe. 

M.  D.  S.  ümgeschÄtteU  Uglich 
dkmai  zu  appiiCiiaU      a.kmo w. 
Abw.  G»f  —  ■•rrtantiif cfc 

ausg^efaafeoer  Aa^eoeoUdodas^, 
wie  ge^eo  cbrooiscbe  Eacanttits. 

3ÖÖ7.  Rp.  Ziae.  «nlfiir.  öj^ 
Solve  in 
DftmcL.  md.  Hdloi^eOll* 
central.  3x. 
Zum  Waschen.  Hariess. 
Anw.  Gegren  Kritse. 

S860*  Bp.  Zinc  ndtuu  gT.ß 

SoWe  in  Aqn.  Opii  "^jj. 

M.  D  S  Umgeschfttteh  l-2mal  tät- 
lich einzatraafeln.  Jungken. 
Aaw.  Gegea  AQjf^eascbwäcbe  mU  er- 

bdhtor  Empfioiltelikeit  te  F«Mr« 

oplithalmla. 

3853.  Bp.  Zinc.  salfnr.  gr.ß^i 

Solve  in 
Aqu.  dcstill.  %j 
Xinct.  vpii  CTOC.  gii.xv. 
M.  D.  S.  tJm^eschOtteltlanwarm  ins 
Auge  zu  traufein.  Jungken. 
AQW.  Geg*«!!  cbmiselM  Ophthalmto. 

3861.  Bp.  Zinc.  tnifar.  gr.Jyj 
Solve  in 

Aqo.  Kosar.  sjjj 
Macil.Gumm^MiiDoa. 
Tinct.  Opii  croca? 
M.  I)  S.  Umgeschüttelt  l-2n.a:  tag- 
licn  einige  Tropica  einzat  ratit  elo« 

Gräfe. 

A  0  w.  Gegea  torpide  OpbtlMlaila«  maA 
OphthalmoUeoiiorrböep. 

3859.  Bp.  Zmc.  suifur.  gr  j— jjj 
Solre  in 
Aqn.  Opii  aü— jjj. 

^ineum  waierUmiemm.  Valeriansaiires  EiAk. 

Iniierlich  zu  1—2—0  Gran  p.      in  P^rfrer,  Pillen 

ilöd  Solution. 

Aeusseriich  «a  Augeowässem  1 — 2  Gran  auf  1  Ln*e 
Wasser* 

F  o  r  m  e  1  n. 


3869.  Bp.  Zine.  Talerian.  si 

Extract.  Arnic.  q.  8. 
nt  £.  Pilul.  Nr.         Consp.  Pulv. 

Lycop.  D  S.  I^nial  täglich  »wei 

Srück  zu  nehmen. 

Anw.  Gesrea  Epilepsie,  Chorea  uad 
andera  Nearoaen. 

M.  exactissime  f.  PoIt.  Dent.  tal« 
Dos.  Nr.  X.  S.  Sfltftttdlieli  ein 

Pulver 

Anw.  Bei  Epilepsif,  HjUisrnns. 

38lMt*  Bp.  Zinc.  valerian.  gr.3UÜ¥ 

Sacchar.  aib.  5^j. 
F.  Pulv.  Div.  in  dos.  nequ    Nr.  VL 
S.  Hmal  täglich  1  i'ulver. 

Auw.  Sehr  erColgreiclk  bei  iifsUri- 
sciMo  Krinpfeu,  Chorea. 

3863.  Bp.  Zinc.  valerian.  gr.v 

Sulf.  Cupriammon.  gr  | 
Sacchar.  Lactis.  gr.vjjj. 
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Acetas  Ammoniue  boluiuä  cud« 

ceotratus   54 

A.6etuAnnioB.8olDtttBdüiittt8  — 

AcatM  IdxiYae  solntus   S89 

Aeetai  Morphii   325 

«   Plnmbi  acidnl.  deparat.  369 

,        „        ,      80l«ta8  - 

Sodfle  •••  333 

Acetum  antisepticum   3 

aromaticum   — 

eardiacum   — 

Colcbici   4 

coaoentratnm  eradom  — 
j,         purum . 

•  Spirita  Tin)  

^laciale  

Li^ni  eiopyrenmatic.. 
Lithargyri 

Plumbi   — 

plumbinum   — 

proph\ lacti(  um   3 

(jUÄtuur  laLfuuuin.  .  .  — 

ndiede   7 

Satorni   971 

Beillae   6 

Acidam  aceticam  eoneentra- 

tiiaimum.«  7 
Addam  aeatic.  concentr.^tüm 

purum..  — 

AciUum  arsenicosum   88 

benzüicina   8 

boracicuiii   10 

borussicum   15 

cbloro^nitrotnni   10 

Citri   11 

gallicom   — 

hydrochlor.conceiitrau  IS 
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Acidum  hydrochTorat.  dilutum 

„  hjdrocyanicura  

„  mariat.cüQcentrat.pur. 
muriaticum  dilutum. , 
aitrie.eoiicaiitrat.  pur« 

»  cradttm  

„  dUatumpanmi. 
nitroeo-muriaticum  . . 
pbosphoricum  glaciale 
pboipboricnm  purnm . 

^  si  er  um  . 

„  vitriticat. 

pyro-aceticum  

pyro«li(!^no8um  

pyroxylicum  

Salis  
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der  pathologischen  Zustände^  g^g^i^  welche  Recept- 

formeln  in  diesem  Tascheiibuclie  enthalten  sind. 

(Die  Ziffern  beaeicbnen  dto  £eceptniimmeni.) 


Abdominal-Typhns  80,  iOd,  320, 
382,  3291t  3m 

AbfQhrmirtel  1891  —  1895,  1897, 
1901-1907.  1911,1939-1943, 
2116,  2269-2274,  2334— 
2344,  2349,  2350  2.13,2515- 
2518,  2520  -  2523,  2533,  2549- 
2556 ,  2711,  2715,  2716,  2790, 
2791,  2795—2801,  2H0I  ,  28t)5. 
2863-2865,  2866,  2m7,  3l45 
bis  314ö,  3152-3155,3160,3162, 
3l6jt,  3262,  3410.  34l3 

Abiuhrmittel  liir  Kinder  238"^,  2383, 
2547,  2Ö49.  2557-2569,  2562, 
2563,  2862,  3014,  3144. 

AbfahrpiUeii  293—296, 1568,  2118, 
3409. 

Abortüfl,  Neigung  bq«  161,  1065. 

Aehor  3541« 

Acetnm  gingivale  18. 

Acoe  676,  849.  1386,  3545. 

Acne  Tosacea  1386. 

Acor  vemriculi  419,  1187—1192, 
1198,  1^04  1260,  1607,  2240, 
2247,  2250,  2452,  2508-2510, 
2512,  2671,  2810,  3261,  3431. 

Ad.s tr in re  ntier  Umschlag  10. 

Afterorganisationen  77,  '-^07,  765. 

Agrypnie  1156.  1159,  2446,  2571 
-2575,  2579. 

Agrjpnia  hväterica  1305. 

Alopecie  1533.  1534. 


Amaame  284,  447,  833, 834,  981 , 
1489,  3043,  2045  ,  2318«  3746, 
2971,  3571,  3575,  3647,  3664. 

Amaurose,  conTnlnTiBclie  der  Kin- 
der, 3464. 

Amaiirotieche  Zttgtande  433^  961, 
3  61. 

Amblyopie  284, 822,833,  834,2777. 

Amenorrhoe  298,  301,  302,  394, 
397  ,  409.  444,  554,  989,  1001, 
1002,  1300—1303,  1443—1446, 
1582,  1584—1586,  1704,  1733, 
1747,  17ü8,  176  >,  1767,  1928, 
1986,  2380,  2544,  2621—2627, 
*2670  ,  3141,  3283  ,  3446,  3568, 
3G16,  3774. 

Amjgdalin-Formelu  584,  585. 

Anchylops  648. 

Aogina,  afonl&ehey  355—367,  2046, 

3401,  3406. 
Angina  catarrbalis  9566,  2999. 

Angina  gangraenosa  104, 185,  627, 

1285,  1531,  1931,  2046. 
Angina  mercurialis  360,  2046. 
„     scarlatinosa  216,  463,  465, 
520,  628,  2300. 
Angina  pectona  639,  1613,  1614, 

1619,  2595 
Angina  svpliilitl  a  2066,  2399. 

tonsillaris  35,  387,  452. 
1652,  1803-1806,  2186,  2612. 
Aneurysmen  1282. 
Anorexie  88.1 124,  1131,  1182,1668. 
Anthrax  618,  619,  1282. 
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Aatidotiim  Artenid  1763. 

^      Tartan  stibiati  1956. 
AsitaekiiDg,  syphilitische.  Schatz 

gegen,  2075,  2085,  2258. 
Antchwellungeiiy  »cirrhöse,  760* 
Aphonie  3403. 

Aphten  67,  98,  212,  37!,  617,  622, 
627 ,  152:> ,  1  r,78,  2567  —  2570, 
2714,  2672,  2H75. 

Apepsic  1195,  1198,  2481—2486. 

Apoplexie  2327. 

Aqua  chalybeata  e  ferro  citrico 
1726. 

Aqua  crystallina  2356. 
Argyria  148. 

Arrow-root^Gboeolade  586* 
Arthralgia  731. 
Ascites  28,  1587,  2451. 

Ascariden  305,  306,  1536—1533. 

lOOß,  1608,  2074,  2129,  3151, 

3172,  3173,  3463,  ^'i7i,  3472. 
Aethma  44,  52,  117,  287,  395,  398 

—403, 635, 720, 1 154^  1156, 1590, 

1914,  3fi69.  3710. 
Asthma  Miliar i  5i;2.  724,2033,2599 
„      inueusuiii  521,  721  ~  723. 

883,  1455,  IC)  18,  3552. 
Asthma  thymicum  1121, 1122,1143, 

3813. 

Athem,  beklommener,  46. 

„     übelriechender ,  621 ,  898, 

899,903, 1018, 1069, 1194,  3772. 
Atonie  der  Lungen  2042. 

„      0  Verdaanngsorgane  1214, 

1255,  1257,  2006,  2ü08,  3104. 
Atresia  pupillae  1482,  1483. 
Atrichie  256,  1150^11^2 
Atrophie  730,  920,  1355,  1529, 

1736,  3099. 
Aufliegen,  Vcrhütnnc:  des,  189. 
Auflösende  Pillen  2310 
Aufwnlstung  der  X^aseuscbieimhaut 

1680. 

Augenentzündung,  egyptische,  78, 

531,  611,  905, 1351,  1397,  1398. 
Augenentzüiidiin«^ ,  schmerzhafte, 

1485,  2137,  2609,  2925,  id928, 

3729,  3730,  3732. 
AngenUdkrampf  1313, 1485,  1661, 

1816,  3756. 


Augenlidlähmnng  823 ,  832--834, 

981,  2750,  2751,  3647. 
Augenwassersucht,  torpide,  443. 
Ausfallen  der  Haare  65,  256,257, 

3655—3657,  3665. 
Auswüchse,  schwammige, 207, 1339, 

2088,  2136. 
Auswüchse,  syphilitische, 192, 1339, 

2166. 

Auswurf,  stockender,  46. 


Balanitis  388,  612. 
Balggeschwülste  409,  442* 
Banchspeicbeldrftten  -  Entzflndang 

(S*  auch  Pancreatitis)  1514. 
BanchwaeBereaeht,  atonische,  291. 

1616, 3150, 3415,3435,3510,3691. 
Bettnässen,  nächtliches  der  Kinden 

1640. 

I^iss  giftiger  Schlangen  426. 
Blähungsbeschwerden  272.  2773. 
2784.  2S08,  2809  ,  2^32—2840. 

2856. 

rihisencntzündnnir  3036. 
Biascnkrampf  2924. 
Blasenkatarrh  788,  1857,  3237. 
Blaseusteine  87. 
Blasenziehende  Salbe  1274. 
Bleikolik  11,  33,  222,  223,  319, 

324,  325.  404,  1469,  2115,  24ia 

2519,  2730«  2908,  3723« 
Bleilfthmnng  3569. 
BlenorrhOen  334,  613, 12P7,  1328. 

1330,  1674—1676,  1951,  M30, 

3629. 

T^I  enorrhoe  der  Bindehaat  341,1346. 

3733. 

Blenorrhoe  der  HamwerkxeiT  c:r  .'lOs. 
787.  803,  809. 1323,  1508,  192^, 
1925  ,  2426,  2892,  3620,  3621. 
3623 

Blenorrhoe  der  Lnncyen  410,  59t, 
802, 809, 1852. 2041,  2618, 2626, 
3553,  3557,  3619,  3711. 

Blenorrhoe  der  weiblichen  GrCnita- 
lien  2617,  2619, 2620, 2622,  335*, 
3806. 

Blenorrhoa  des  Utems  303,  819» 
Blenorrhagia  ani  673,  2426. 
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B]«pliaro*«deii1ti8  13^8, 

„  srroplmlosalStl, 

2076,  3834 
BI e p h r\ r 0 - b  1  e n o r r h 0 c a  c lir 0 nicA^^iO, 

6yo— t)95i,  1630,  1037. 
Blepharo  >  bleoorrhoea  neonatorum 

168/1-. 
Blepliaroplegie  427. 
BlepharopttMit  paralytica  23^. 
Blntanstretnngeii  in  der  Aagenge- 

gend  1785« 
Blutfliisse  rS.  anch  Hämorrhapen) 

160,  168,  208,  219, 1669,  1670, 

1674—1676,  1703,  2483,  2487, 

2630,  3260.  3635. 
Blntflass  bei  Molenscbwangerschaft 

169. 

Blutbarnen  1673,  3i47. 
Blutungen  ans  der  HamrOhre  374. 
atomsche,  3351. 
Neigung  an,  1129. 
tranroatische,  1028^1075, 
1183,  1184,  1395. 
Bräune,  häutige  (S.  auch  Croup),  32. 
Brorbmittel  587,  230^2308,  231 1, 
2312,  2316,  232t,  3174,  3188, 
3190  —  3193,  3190,  3203,  3269, 
3841. 

Brechmittel  für  Kinder  3207,  3797. 

„  bei  Narootisation  1711« 
Brondualkatarrb,  clironuelier,  19, 

22-24, 40,  41,  55, 66,  391,  405, 
509, 51 0, 205 1 , 3037-^3040, 3328, 
3536,  3539,  3558. 
Bronchitis  1590,  3186,  3202,  3204, 

3206,  3539. 

ßroncliiüs  ehrrmica  1153,  1502 — 

1504,  Ö519,  3596. 
Bronchectasie  802. 
Bmf  ta0bctionen,  norvQse,  117,  410, 

1914. 

Brnstaffectionen,  chronlselie,  3531, 
3561«  3579,  3580,  3584. 

Brustaffectionen  der  Kinder  2548, 
2608  2610,  2611,  3576-*3579, 

3594,  3595,  3794. 
Brnster  tzündung  der  Kinder  2285. 
Brust^vrehg  197.255,  329,  703,  1035. 
Brugtdrüsenverhärtung  1030. 
Braf  twarzen,  wände,  364,  614,  812 


bis  818,  821.  886,  1683,  1957, 
2680,  3007,  3010,  3831,  3832l 
Brustwassersucht  52,  3682. 
Babo  »yphiaticas  1713, 3762,3801. 

C. 

Calviüeus  1535. 
Carcinoma  reeti  588,  2019. 

«  nteril27,646,664,762, 
1035,  1471,  1498-1500,  1671 

Cardialgie  240,  278.  497,  580,  593, 
603,  656,  727,  853  —  864,  929, 
1415,  1460,  1461,  1813,  2051, 
2660,  2753,  2755,  2756,  2787, 
2808,  2841  ,  2843,  3073,  3210, 
3359—3361,  3760,  3810.  3811. 
Caries  168,  16  J,  162,  163,  166, 
167,  177,  178,  739 ,  907,  1929, 
2443. 

Oeries  der  Qehörknödielchen  688. 
„     syphilitica  372, 1239, 1275, 

3567. 

Caries  der  Zähne  350,  919,  1025, 

1194 

Cancer  apcruis  1792. 

„      cpitheliali^  828.  1789. 
Cataracta  447,  1490,  1491,  2044, 

2045. 

CatiJepsie  2748,  3819,  3826. 
Cataplasma  acre  1713. 

„       acetatnm  9t  10. 

Catarrhus  bronchinlis505, 506, 514, 
884 ,  1419,  1848-1851 ,  3597, 

3598. 

Catatrhus  chronicus  1895,  2021, 
2280  ,  3114  ,  3117,  3199,  3426, 
3711. 

Caf^.rrhus  butibcativus  43. 
CatarrhderEustachiäcbeii  Oiirtrum- 

pete  539. 
Cephalalgia  hysteriea  1173. 
„       tjpica  1146« 

Cbalazion  2407. 

Chanker609,  679,1387,2085,2095^ 

2102,  3800. 
Chankcrgescbw&re  mit  schwammi«^ 
gen  Wucherungen  367,  1402, 

1403,  3800. 
Chariker,  indurirter,  2145. 

Chloasmata  149,  573,  2677. 
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Chlorose  227.  397,  518,  513,  543 
bis  545.  550,  1219,  1256,  1509, 
1577,  162f-1626,  1729,  1731  — 
1735,  173:> ,  1737,  17*0—1742, 
1744—1747,  1749,  1766,  1757, 
17«0,  1762  —  1765,  1767,  1946, 
1948,  m^2M,  8616, 
3618. 

GboUr*  Mpbyetica  873,  897,  898, 
417,  489,  430,  9tö,  1155 


Croup  32,  492,  493,  524^  672, 1372 
bis  1376. 1378-1383, 2109, 
2267.  2404,  2413,  2415,  2417, 
2091  ,  ;  023,  3034,  3319,  3324, 
IWiöö,  3794. 
Crnsta  lactea  3085,  3587» 
Cyaao86  kleiner  Kinder  669. 

Daeryoeystocele  344* 


Cholera  epidemica  39,  89,  93,  9'l  Dammeinriss,  gegen,  811. 


138—141,  U5,  153,  250,  417, 
418,  455-457,  481,  484,  485, 
565,  566,  590,  605,  654,  660, 
831,  865—867.  946,  948—950, 
955,  961,962,  1126,  1137,  lt58, 
1160,  1232,  1643,  1644,  1Ü)0, 
2437,  2656,  2657,  2660,  2891, 
8.07,  2909,  2967,  2968. 
Cholera  sporadica  der  Kinder  3721, 
3722- 

Cholerina  226,  1643. 
Chorda  947,  1480,  2450. 
Chorea  St  Vitt  734,  741,  1051, 

1068,  1166,  1406,  1409,  1646, 

1706,  8193  ,  2748,  8765,  8846. 

3799,  3811-3813,  3826,  3887, 

3848,  3868-- 3864» 
Cirsopbtalmns  346. 
Commedones  426. 
Condylomen  1340. 1361,2077,2078, 

2083,  2160,  3517. 
Condylomen ,  spitze ,  383  —  386, 

706,  707. 
CoD^elationen  des  äassern  Ohres 

348. 

Congestionen  217,  224. 
Colica  flatulenta  der  Kinder  563, 
2774. 

Colica  satnmma  1159, 1160, 1172, 
8906» 

ConjimcHvitis  671, 684, 1348, 8080, 

8068,  3846. 
Contraetnren,  gichtische,  438. 
Contusionen  503,  1182,  1786. 
ConTulMonen  734,  1646. 

y        hysterische  3384. 
Coryza  scrophulosa  2206. 
Cüsmnticum  2087. 

Coxalgie  2976,  2977,  3783. 


Darmaffectionen,  entsfindl«,  8734^ 

8742,  2743. 
Darmaffectionen,  schmerzh.,  1041. 
Darmblutung  bei  Säuglingen  318. 
Darmerweichung  181,  182,  1651» 
Darmgeschwüre,  typhöse,  984. 
Danno-icht  15,  2808. 
Darmkatarrh  1620. 
Darmlähmung,  typhöse,  3758. 
Decoctum  album  Svdenhami  1970. 
De.^ubitus  199,  3ö'i,  97Ü,  1023, 

1181,  1182. 
Delirinm  tremens  879,  469f  1164^ 
1159,  1160  ,  8319  ,  8904,  «995. 
Dentition,  schwere,  96. 
Diabetes  iniipidiu  806. 

mellitus  805,  1377, 1411, 
1412,  1717,  8430,  8431,  8670» 
3652, 

Diaphoretica   1801»  8309,  2946, 

*i948.  3201. 
Diarrhoea  ablactatorom  668,  1366, 

1367. 

Diarrhoe,   atonische,  2917,  3051. 
3054,  3055.  3102,  3103,  6106 
bis  3111,  3187,  3198,  3568. 
Diarrhoe,  biuüge,  im  Typbus  239, 
2989. 

Diarrhoe,  eholetiselie,  80, 93,  839, 
850. 

IKarrhoe,  coUiqoatiTe,  1756,  3838. 
„       dysenterische,  80,  836. 
690,  888,  1062,  1068,  1480, 
1421,  1516  1557 
Diarrhoe,  habituelle,  1454,  1564, 

1648,  2601,  2502,  3255. 
Diarrhoe,  profuse,  240,  315,  333, 
m,  657,  1062,  1064,  1068, 
1208-1213,  1258. 
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Diarrhoe,  seröse,  1188,  1510,1512. 

„        typhöse,  3291,  3844. 
Digestivpalyer  S336--)S337,  2345 

bis  2348  ,  2688 «-2685»  2712, 

3182,  3264. 
Dysmenorrhoe  156>986, 1303, 1304, 

1459,  2926. 
Ditiretische  Mixturen  20,  21,  25, 

2()    2223—2226,  2229,  2239, 

2243,  2376.  3419,  3508. 
Drüsenanschwellungen  ,  scrophuL, 

894  ,  895,  1718,  1847  ,  2153, 

2216,  2217. 
Drüsengeschwülste,  entzündete^]  6. 

„  indolente,  3t>49, 

3690. 

Drüsenverhärtungen  439,  750,  760, 

901,  932,  2414,  3690. 
Durchfiele,  cholerische,  80,  239, 

250. 

Darehftlle,  dysenterische,  80,  236, 
590»  888,  1062,  1068.  1420, 
1421.  1516,  1557. 

Durchfall  871  ,  888  -890  ,  1041. 
1063,  1516,  1557,  1^33,  1970, 
2191,  2192  ,  2502,  2776,  3735, 
3737. 

Durchfälle,  gallige,  91,  1553. 

^        grünspanartige,  b.  Säug- 
lingen  96. 

Durchfälle  der  Kinder  855,  1215, 
1216,  1235,  1422,  1505,  1511, 
1555,  2117,  2514,  28:52.  2838. 
3111  —  3113,  3285,  3i86,  3268 
bis  3290,  3292. 

Darstseltchen  63. 

Dysenterie  2803,  3568. 

Dysenterie  putrid»  1507. 

Dyspepsie  1205, 1211,  1263,  1515, 
1H21,  2502,  2658,  2664,  2832, 
3130,  3179.  3197,  3280,  3399, 
3400,  3402,  3716,  3748—3750, 
3751. 

Dysphagie  1460. 

Dysurie  1874,  1881,  3474,  3478. 

Ebrietas  12^. 
l!^€chjmoseu  535. 


Ecclampsia  infantum  459,  olO, 

2600--2605. 
Eehpsis  1092 

Ekelerregende  Mittel  2303* 
Ectropium ,  mit  AufWulstung  der 
Bindehaut,  343. 

Eczema  69«,  8(j8.  959,  1389,  1390. 

3828  ,  3829,  3830,  3850,  3851. 
Eingeweidewürmer  309. 
Elephantiasis  698,  699. 
Encanthis  chronica  3859. 
Encma  acetosum  12.  14,  17. 
Entartung  der  Harnrohre  1475« 
Enteritis  1592. 

„       infantum  2740. 
Ent/.ündnntren  2275—2278,  2283, 

2286—2290. 
Entzündungen  ,  exsudative  ,  chro« 

nische,  413,  466,  467. 
Enuresis  paralyttca  991,  992|  998, 

3448. 

Epilepsie  420,  653,  655, 656,  638» 

659,  66t  734,  1051,  1234,  1364, 
1365,  1405-1410,  1582,  1631, 
1705,  1707,  1708,  1879,  '2193 
bis  2196,  2505.  2747  —  2749, 
2754,  2757-2759,  2763,  2990, 
2898,  3070,  3356-3358, 
3.iö4-,  X^GH,  3376,  .3377.  3799, 
3818,  3820.  3821  —3827,  3836, 
38.37,  3839,  3810,  3842»  3862, 
3863. 

Erhgrind  76,  1029. 

Erbrechen,  krampfhaftes,  276, 1154. 

Erectionen,    schmerzhafte,  947, 
952,  1649. 

Erjsipelts  458,  1802. 

„      Neonatorum  ll4t,  1465. 

Erytheme,  chronisches,  123. 

Exantheme,  Mthenisohe,  ]33,2590> 
3045 

Exantheme,  Rücktritt  acuter»  13» 
2910. 

Exantheme,  chronische.  2543« 
Excoriationen  615,  3833. 

n  im  ftassera  OehÖr- 

gang  193 
Exostosen,  arthritische,  2222. 

sjphiliUsche.  765, 2222, 

35G7. 
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Bxtndatam  pleariticnm  769 1  770. 
EzBucUite,  seröse,  2112« 

F. 


Fanlfieber  31,  428,  1225  —  1227, 

J  522. 

Fäiilnis8widn>er  Umschla«:  10. 
Favus  891,  892,  2*21,  2978. 
Fieber,  aclyuamische,  80. 

p      asthenlsehe,  13.  90. 

„      bösartige,  1,  2* 

entxOndliche  der  Kinder, 

lieber,  ezanthensatlsche,  86,  192, 

518. 

lieber,  gallige,  3015-  3017. 

„     gastrische,  1 580,  24'i 7,  3011, 

3012,  3139,  31*0,  32^)8. 
Fieber,  hitzige,  30,  (ii,  230,  231, 

262,  264  —  267,  269,  270,  579, 

581,  1418. 
Jleber,  katarrbalische,  1589« 

„       katharrhalische  der  Kinder, 

459,  517,  518. 
Fieber,  nerröse,  83  ,  495  ,  2588 

bis  2590 

Fieber,  rheumatische,  450  —  452, 
459,  517,  518,  1425, 1429,  2388. 

Fieber,  typhöse,  1,  2,  133,  UU. 
225,  *61,  *(>8.  1522,  3040,  3041, 
304*,  30*7, -3048,  3050. 

Flebertrank  3139. 

Fissnra  anC  1479,  3006. 

ti stelgeschwfire,  callose ,  2088. 
36H6. 

Fistula  ani  588,  1479. 

Flatulenz  1048,  1716,  1865,  3087, 
3*08,  3450—  3452. 

Flatulenz  der  Kinder  3513. 

Flechten  118.  119,  023,915,  1027, 
1358,  1566,  1962-^1969,  2141» 
9185,  2189  ,  2442  ,  2473,  2698, 
3057,  3094 --3096,  3544,  3547, 
3560  ,  3587,  8689  ,  8829,  3831, 
3833. 

Flecken,  skorbntische,  151« 
Fiügeifell  1345. 

Fluor  albus  1065,   1213,  1579, 
1653,  1681,  2620,  300*,  3251 
iuüUiiciiöuibe  2091,  3216. 


Frostbeulen  70,  74,  75,  100,  131, 
150,  213,  377—879,  *35— >3S, 
2215,  2220,  2676,  2772,  2923, 
2951,  2953,  2955—2957,  t959, 

365!. 

1)  uDgus  haematodes  TTteri ,  Bfii  - 

tutij]ren  bei,  362.  363. 
Fussgeschwüre  829. 
Fossschirtiaaey  nnierdrfielcte,  ^14, 
541. 


Gallenfieber  2B6. 
Gallenstein  281,  2836,  2872. 
Gangraena  humida  ii67,  9t>6,  1020. 

1185,  1241—12*3,  1281,  1283. 

1786,  1795,  ^mi. 
Gangraena  nosocomialis  904. 
„        palpebraniin  909« 
„       ncca  969,  1185. 
Gargarisma  aeetienm  35« 

^       antiaeorbmicnm  99» 
Gastralgie  3078. 
Gastriciemna  37*8— 37  )0 

„  der  Kinder  222S. 

Gastrodynie  858,  2*93,  373*. 
Gasti onitilacie  der  Kinder  620. 
Gebarmutterbluitiuss ,  atonischer. 

(S.  auch  Metrorrhagie),  1 70—176. 
Gebftrmittterkrebs  119,  ISl,  127, 

196,  328,  329, 1656,  S406, 2583. 
Qei8te8krankbeiten9l4, 1597,8027, 

3754. 

Gelenksleiden,  chronische,  214. 

*39,  Ü30,  21*4,  2469,  2470. 
Gelenksrheumatisnius  1432. 
Gc'krösscropheln  1719. 
Geleukssteifigkeit  3r)05. 
Gelenkswubsei sucht  210,  211,  431t 

432,  439.  464. 
GeftiehtBiehwftche  ^  .  amaurotiache, 
427. 

Gesichtsschwäche,  torpide,  2842. 
Geschwaiste,  gichtische,  750,  2929. 

schmeralose,413,434, 

480,  1186,  22*2. 
Geschwülste,    scrophuloso  ,  750. 

1293,  2214,  2221,  2i09,  2iit7, 

26*9,  2650. 
Geschwüre  129. 
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Gescbwfire,  arthrit»73, 130,  2180. 

Geschwüre,  atonische ,  310,  675, 
1081  ,  ms.  1277,  1417, 
2162,  2635,  2639,  3715. 
Geschwüre ,  brandige  ,  958 ,  964, 
1019,  1237.  1245,  1250,  1292 
bis  1294,  2302,  263«,  26^8. 
Geschwüre,  callösc,  13t)l. 

•   „  der  Harnröhre  800. 

des  Mastdarms  800. 
der  Scheide  800,  3008. 
herpetische,  133,  1293, 
1610. 

Geschwüre,  pbagedäaische,  2255. 

„         am  Ge- 
bärmutterhalse, 630,  665. 
Geschwüre,  schlecht  eitemdet  2637. 
„       schwammige,  S07, 1021, 
1361. 

Geschwüre.  scorbutische,1019,1026, 
1240,  1278,  2302. 

Gegchwüre,  scrophulöse.  1610, 161 1, 
2152,  2163,  2199,  2200,  2202, 
2402,  3709. 

Geschwüre,  svphiliti^^che.  133,  148, 
676,  677,  679,  ()80,  7öü,  767, 
913,  1610,  2069,  2130,  2202, 
376>,  3847. 

Gicht  3.  5,  8,  179.  214,  411,  423, 
567,  92(1.953, 113  ).  1426  -1428. 
1434,  1437—1439,  1565,  1930. 
19r2— 1985,  2051,  2185,  2313, 
8314,  2467,  24t68,  2473--24t76, 
2760,  2764  ,  2813  ,  2874b,  289t 
2969  ,  305S,  3134,  3503  ,  3505, 
3506,  3522,  3532,  3Ö37,  3538. 
3546,  3^60,  3593,  3600,  3628, 
3680,  3701  —  3704,  3780,  3781, 
3784,  3785.  3788,  3789. 

Gichtknoten  3505. 

Glaucf  ni  390. 

Glottiskranipf  11.19. 

Gonorrhoe  337,  606,  668,  674. 
678,  682,  774  —  786,  .soi,  öil, 
896,  954,  1392. 16.VK  ilU,  2201. 
2204,  22:.G,  2282,  2293,  22JJ4. 
2296-2298,  2450,  2769  2771, 
2870,  3003,  3029,  3474,  3475. 

Gonorrhoe«  secundaria  (S.  auch 
Kachtripper)  287L 


Orannlatlonen  der  ConjonctlTa  TS, 

254,  691,  692. 
Qatta  rosacea  623. 

II. 

Haare.  Ausfallen  derselben,  827« 

2505,  3493. 
Hamateinesis  640,  641. 
Hämaturie  1673,  3447. 
Ilämoptisis  2G44— 2646.  2811.2812, 

3442,  34i5,  34'^7.  3473,  3482. 
Hämoptoe  216,  220.  221.  237,  248. 

271,311,  10^2,  1043, 16V1,  löii, 

1842,  2717,  3185. 
Hämorrhagica  311  —  314,  1297, 

1669,  1670,  1773  ,  2912,  2913, 

2987,  3249. 
Hämorrhoide! 'Beschwerden  2353, 

2387,  252.5,  2534-  2536,  3150, 

3581,  3583,  3586,  3592,  3599. 
Hamorrhoidal-Blatflass,  passiver, 

1628. 

Hämorrhoidal-Blathu8ten  3596. 
Hämorrhoidalfluss,  Unterdrückung: 

des,  300,  394,  1310, 1§81,  1584, 

1585,  2037. 
Huraorrboidalknoten,  eingeklemmte 

358,  380.  1315,  1959—1961. 
llämorrhoMnl knoten,  schmerzhaite, 

1286,  2129,  3763. 
Halsentzündung,  atonisehe,  144. 
Halsgeschwüre,  syphilitische,  6& 
Handpomade  1090. 
HaniTerhaUang,  krampfhafte,  473, 

501,  2893. 
Haraverhaltnng  der  Kinder  3477. 
„  paralytische,  941, 

942,  2613. 
HnTitfiusschlä^^e  120,849, 926,1270, 

1272,  1273. 
Hj\iitausschla<;c  kleiner  Kinder3545. 
iiautentzündnni;,  chronische,  3395. 
Hautkrankheiten,  chronische,  183, 

925,  934,  1566, 1899,  1900,  2079, 

2188,  2197,  2248,  2416,  2471, 

33U2,  3522,  3544,  3649. 
llautgeschwüre,  syphilitische,  2139. 
Heiserkeit  369,  923.  1041,  1084— 

1089,  1539  ,  2281,  2807,  3328, 

3403,  3520,  3579. 


Helminthlitii  938,  744-748,  873 
874»  1009«  I6lf,  1708,  1738, 
174t  1761,  1999-2005,  MIO. 

2012,  20*7-2050.  2104.  2860, 
3157-3159,  3161,  3163.  3165- 
3170,  317*>.  3173.  3363,  33H7, 
3380,  3390,  3429,  3464-3462, 
3469,  3470. 

Ilcmu  raniu  rlicumatiCA  2061* 

Hemiplegie  3l)H8. 

Hepatitis  133,  2107. 

HerniaincaTcerata  1468,         1 478 
1823,  1824,  1677»  1878, 
3002. 

Herpes  labiorum  616. 

0     poBtulosna  2053. 
Hersfeliler,  organitebe,  637,  3693« 
Heraleidcn,  dynamische,  1562. 
Henklopfen  117,  594,  636,  761^ 

1562,  3698,  3883. 
lüriuiffeetioiien  59. 
Hirne&tsflndnDg  16,  499,  2105. 
Hirnerschüttemng  16,  499. 
HodenaDscbwelliing ,  chron.,  846, 

1463,  2257,  2408,  2411. 
Hodenentzündung  2125. 
Hordeolam  1311,  18Ö6. 
Hornhautflecken  304: ,  440, 

479, 848, 1363,  1453, 1521,  1657. 

1720-1723,  2100,  2131,  2171, 

2249,  2;.^61,  2674,  2681,  2öl9- 

2821,  3835,  3859. 
Hornhaatgeschwäre  1345,  3325. 
Hornhaottr&bQDgen  538, 870, 1452, 

8014,  8131,  2174,  2246,  2329, 

8878. 
Hüftweh  87. 

H(tbneraiigea415, 1341,1359,1362. 

Husten,  rhroniBcher,399,  5i9,  521 
1895,  258f),  2587,  2633,  3512, 
3531,  3633,  3579. 

Husten  der  Phthisikcr  1590. 

Hydroccle  36,  37,  232,  503, 1845, 
3706,  3708. 

Hydrocele  der  Kinder  464,  504. 

Hydrocephaius  acutus  602,  618, 
619,  1777  —  1781,  1828,  2109, 
2230,  2591,  3767,  3817. 

Hydrocephalus  chronicas  1908. 

Hjdroperioardiitm  1615. 


Hydrophthalmia  8540. 
Hydrophobie  987,  993-998, 1898, 
2289,  2892,  3071,  3094. 

Hydrops  (S.  auch  Hydrops)  483 
549,  768,  771—773  ,  875—882 
1231,  1830,  1831,  1834—1837 
1926,  1934  —  1938,  2007,  2011, 
2233.  2351.  2352,  2355.  2357, 
2360,  2361,  2822—2824,  3118 
3142,  3149,  3221,  3233—3239 
3420,  3509,  3562,  3765. 

Hydrops  post  ScarlatiDam  462,  486. 
2113,  3222  —  3224,  3381,  3591. 

Hy dropische  Aifectionen  der  ixiader 
3220. 

Hydrothorax  1571,  1615«  1616, 
1898,  1838,  1880,  1980,  2m, 
2187. 

HydroTarium  1848,  2392« 
Hypeimemia  ateri  1700. 
Hypertrophia  eordis  2396 ,  8397, 
3693. 

Hypertrophia  uteri  1035,  1700 

Hypochondrie  326,  406.  407,  642, 
737,  1196,  1197,  1518,  1630, 
1714,  1715,  2381 ,  3265,  3271, 
3273.  3282.  3283.  3565. 

Uypopion  532,  533,  610,  1800, 
1862—1864,  3325,  3330. 

Iljäterie  326.  426  604,  642,  727 
bis  729,  732,  734  —  736,  740, 
742—744,  749,  838, 1051—1054, 
1056,  1057,  1451,  1630,  1705, 
1706,  1886-1867,  2449,  3098, 
3283  ,  8388  ,  3405,  3568.  3880, 
8819. 


Icterus  135,  408,  600,  601,  1819, 
3063,  3067,  3068,  3279. 

Icterna  Neonatorom  2454,  2736. 
„     spasmodicus  3183- 

Heus  1468  ,  2806,  2829,  2885, 
3079. 

Impetigo  123,  934,  2434,  3541. 

Impotentia  vinüs  165,  1000,  1634, 
1637,  1647,  1665,  1666,  3507, 
3758,  3769—3771,  3773. 

Incubus  489. 

Insectenstich  426. 
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Intertrigo  Erwachsener  199,  615, 

Intertrigo  der  Kinder  3476. 

Jodeisenpillen,  Blancard'sche,  1730. 
Iritis  arthriiica  l  'l 'tO,  iikS%  1483, 

1600—1002,  3782. 
Iritis  rhenmfttira  3540,  3782. 

„     syphilitica  148tf. 
Ischias  nervosa  210,  3487,  3783 

„     rhenmatica  lit3t>,  <i783. 
Ischaria  3473. 

n      paralytica  968. 

K. 

Karlsbader  Salz,  Surrogat,  2721. 

„     Wasser,  künstliches,  2735. 

Katarrh  453,  307,  1085—1089, 
3631,  3632. 

Katarrh  der  Eustachischen  Ohr- 
trompete 539. 

Keratitie  t64. 

Keneiiliaiten  (S.  aneh  Taieif  con- 

Tnlsira)  44,  47,  48,  60,  61,  62, 

81,  92,  117,  525,  724,  726,  764, 
755,  1564,  1590,  1695,  1617, 
1618,  1873,  1879,  2593,  2594, 
2696,  2697,  2607,  2908,  2995, 
8062,  3066,  3076—3077,  3333, 
3648-3550,  3590,  3813. 

Kiiidbetifriesel  82. 

Knochenkrankheiten  166. 

Kiioehenleiden,  mercnrielle.  168* 
157. 

Knochenleiden,  syphilitiecbe,  156, 
157,  1173,  1270,  im,  1273, 
1435,  3097,  3567. 

Knochenschmerzen ,  Bhachitiflcher, 
179. 

Koliken, ,  von  Säuro  und  Blutan- 
häufung, 272,  857. 
Kolik  der  Kinder  2537. 

Kolikichmenen  1183,  1811, 1954, 
8277. 

Kopfgeschwulite  der  Nengeboraen, 

604,  3511. 
Kopf-rind  72. 198,  623,  829, 1084, 

l(r28,  2697,  2699. 
Kopfcongestionen  18  •  230  •  231, 

868. 


Kopfschmerzen  9,  92,  1061. 

„         hysterleeber,  2847, 
S848,  S501,  3508. 

Kopfverletzungen  499. 

Krämpfe  112—114.  422,  571,  1166, 
1787,  1843,  1854,  1868,  1869 
bis  1872,  2016,  2453,  257!  bis 
2575,  2581,  2786,  2786,  2837, 
2921,  3386  —  3388,  3433,  3719, 
3738,  3745. 

Kr&rapfe,  hybterischo,  201  —  203, 
275  ,  471,  488  ,  490  ,  494  ,  496, 
497,  534,  685,  568,  1058, 1154, 
1206,  1596,  1868,  1869-1872, 
2868,  3378,  3379,  3383,  3637, 
3638 ,  3658 ,  3659 .  3663,  3727, 
3743   3813.  3864. 

Krämpfe  der  Kinder  1299  ,  1306 
biß  1308,  2560,  2597,  2600, 
2833  —  2835,  3434,  3739,  3814 
bis  3816. 

Krämpfe  der  Säuglinge  4?^,  2238. 

Krampfaethma  1618,  1814,  1819, 
1897,  1880,  2595,  3527. 

Krampferbrecbeo  8841« 

Krampfbusten  "Fruachsener  640, 
725,  864,  1467,  1593,  1594, 
1853.  2449,  2915. 

jKrnnipf husten  nach  Masern  1539* 

Krainpfkolik  3365,  3366. 

Krainpfbucht  dos  Uerzcus  1619. 

Krampf  weben  3189. 

Krankheiten,  entsandliehe,  17,  84« 

Krfttae  810,  234,  823,  914,  918, 
917,  924,  2420,  2643  ,  2981  bis 
2983,  3115,  3394,  8398,  8386, 
3641,  31)02-3615. 

Krfhs  119,  125,  127,  128,  132, 
Ü99,  716—719,  761—763,  1494 
bis  1600, 1547-1549, 1623,1727, 
1753,  3515,  3516,  3804,  3805. 

Krebbartige  Dispoöiiiua  693,  ü94. 

Krebs  der  Augenlider  1894» 

Krebidjeeraaie  700. 

Krebsgetehwflre  785  ,  708  —  712, 
718,  719,  761, 1893,  1791,  8378^ 
3804  3805. 

Kropf  (S.  auch  Struma)  2409, 2867, 
2686,  3542. 

Kupferansschiag  649. 
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Lähmangen  210,  835  —  837,  974, 
990,  1140,  1631,  1633—1686, 
1688«  16#1,  164t6,  1782,  1783, 
1879,  1917-1919,  2489, 
8761,  8762,  8766,  8894,  8963, 
2964,  2966,  2969,  2972-2974. 
3504,  3505,  3564,  3566,  3240, 
3570,  3572  3574 ,  3653,  3670, 
3684,  3686,  3718.  3813. 

L&hmiing  derHarnblaso  990,  1639. 
„       des  Mastdarm8980,1639. 

Lagophthalmos  647. 

Laryngitis  chronica  2807« 

Laxirmacaronen  3436. 

Leberaffection,  chronische,  61,266, 
548,  2375,  3067,  3281. 

Leberanschwellung  152,  155,  392, 
1520,  3067,  3072. 

LeberentaftnduDg  3026. 

«  chroDitche ,  60, 

165,  1517. 

LeberkoUk  3717. 

LeberverbärtuQg  1517, 1519, 3279, 

3432,  3526. 
Loiitecbrach ,  eingeklemmter  (S 

auch  Hernia  incaroerata),  1171- 
Leistenbrüche,  frisch  entstandene, 

1284. 
Lendenweh  57. 
Lepra  487,  698,  (>99,  2979. 
Leucoma  1404,  2652. 
Leuconhoe  154  ,  243,  327,  365, 

652.  806,  1067, 1074, 1218, 1220. 

1253,  1262,  1280,  1309,  1333. 

1788 ,  1729  ,  2201,  2632,  2869, 

8697. 

Lencomafösis  des  Trommelfelles 

.  8707. 
lachen  122.. 

„      agrius  2138. 
Lichtscheu  339,  839,  1600. 

scrophulöse,  1644, 1601, 

2673 
Lienterie  1556. 
Lippensalbe  887,  2741,  2744. 
Liquor  Ammonii  bcnzoici  52. 
Lithiasis  2659,  2687-2689,  2696. 
LaftröbrGDschwindsucht  2418. 


Lumbago  2884. 
Lungenabscesse  3519* 
Lungenaffectionea  52 — 54^ 
Lnngenbltttnngen  238, 2984^8886. 
Lungengangräii  1118* 
Langenkatarrh  2446, 2916, 8225— 

8231,  8449,  8557. 
Lungenkatarrh ,  asdienischer ,  40. 

41,  807,  2030,  3238, 3818,  3320, 

3323,  3327,  3328. 
Lungenl&hmong,  beginnende,  43y 

287. 

Lungenschwindsucht  42,  106 — 110, 
166,  183,  287,  930,  1013—1017, 
1127,  1128,  1368,  1769,  2418, 
2577,  2614—2616,  2626,  2998, 
3481,  3492. 

Lungentuberculosc  1 15,  1 041, 11 17. 
2428,  2429,  2432,  2433,  2435, 
2438,  2456—2466,  2991—2994. 

LungenrereiteraDg  921,  922,  litt. 

LungenTerschleimang,  atonisehe, 

Lnpnt  667 ,  702,  904,  713  ,  931, 
8093,  3806. 

Lupus  scrophalosus  2206. 
Lymphgeschwfilste  439,  649. 

M. 

Magenblutung  bei  S&aglingea  317. 
Magendrücken  3212.  • 
MagenerweichuDg,  gallertige,  181, 

182,  244,  1651. 
Magenerweiterung  632. 
Magenkatarrh  1620,  3209,  3716. 
9  chronischer,  lOlS 

1205,  1207,  1506. 
Magenkrebs  J598. 
Magensöhw&che  3562. 
Magenmorsellen  3129* 
Magenpflaster  2844. 
Manie  1464, 1586, 3888, 3391, 839a 

3687. 

Mastdarmaffectionen,  schmeishafte, 
1170. 

Mastdarmruhr  2707. 
Mastdarmvorfall  1183,  1282,  3350. 
Mastitis  1563. 

Melancholie  1464, 1586,  3140. 3687. 
Menostasie  300,  409 ,  510 ,  1059, 
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1199,  1310,  1584,  1588, 

1629,  1774,  1944,  1945,  3446, 
3769. 

Menstrnalkr&mpfe  llft,  696,  697, 
869, 1060, 2371, 2374, 2377, 2669. 
M«ii8tnialitockangeQ  299,  2038. 

Menstraatio  nimia  1*262,*  1700. 

Mcrcurial.Cachexie  l4o,  1270,3582. 

Mcrcurial-GeschwOre  685. 900,956, 
1393,  1678,  2266,  3714. 

Iklercurial- SpeichelfliiFS  98,  16-?, 
1384,  1678.  1679,  1807  —  1890, 
204«,  2'>0:5,  2*208. 

Mesenteriai-Scrophdo  2954,  3583 

Meteoriemtis  3758. 

Meiritis  chronica  396.  645. 
„      puerperatis  618,  619. 

Metrorrhagie  163,  170-176,  237, 
238,  277,  283.  313.  323,  330 
bis  332  ,  334  ,  552  ,  869,  1200, 
1217,  1220«  1254,  1261,  1262, 
1280,  1609,  1673,  1700  —  1702, 
1767,  1759  ,  2496  ,  2788,  2789, 
3184,  3185,  3194,  3247,  3253, 
3254,  32:>6,  3263,  3350,  3354, 
3355  ,  3440  ,  3441 ,  3*47,  3633, 
3634,  3672—  3676,  3726,  3746, 
3758,  3854. 

Miasmen,  zur  Zerstörivig  der,  204 
bis  206. 

Migraine  1166. 

Milciikiioten  491,  500,  501,  1549 
MiI'/>aäectiOD,  chronische,  61,  155, 
553. 

Milztnmor  555,  1134,  1231,  ;^U67, 
8072. 

MiBsbnmch  g<iflt.  Getrftnke,  gegen 
291. 

Mixtnra  diaphoretica448, 449, 468. 

Morbilli  454,  460. 
Morbus  Brighti  131.  2932. 
Morbus  maculosus  Werlbdfii  68, 
151,  1119,  1130. 

Morpiones  2084. 

Morsuli  cum  nnäo  citrico  63. 

Mundfäule,  sri  i  fju tische,  97,  1678, 

2265,  2949,  3552. 
Mund^'eruch,  übler,  2i36. 
MDndgeschwürc,8corbutiBcbe,2542, 

2638,  2641. 


Mundgeschwüre  ,  ß^philit. ,  2068, 

2072,  3714. 
Mydriasis  paralyUea  980. 

Nabelbrache  der  Kinder  286. 

Nachtripper  (S.  auch  Gonorrhoca 
secundaria)  66,  259,  359,  375, 
376,  606,  789  —  799,  804,  808, 
810,  896,  897,  1070, 1071, 1074, 
1133,  1145,  1213,  1280,  i;il8 
bis  1329,  1343,  1392,  1Ö58, 
1559,  1578,  1642,  1658,  1677, 
1766,  1768,  1770—1772,  1923, 
1958,  2422,  2424,  2629,  2895, 
2975,  3000,  3024,  3624,  3644, 
3646,  3650,  3697,  37ii,  o6i3, 
3845,  3853. 

Nachtscbweisse  der  Fhthisiker  288 
bis  290,  292,  1066,  1886. 

Nachwehen  Iii,  3662. 

Naevi  893. 

Nasenbluten  23  t,  879,  1103,3363» 

3427,  3447. 
Nasenpolypen  1036,  1680,  3855. 
Ncrvenaffectioncn  166  ,  661,  2571 

bis  2575,  3337,  3340. 
Nervenfieber,    asthenische,  200, 

428,  558,  559,  1776,  3335,  3336, 

3338,  3339,  3343,  3371  —  3375. 
Nervenlieber,  ereihische,  29,  557, 
!    830,  2017,  3056,  33Ü2. 
Nervenfieber  ,   paralytische  ,  280, 

i28,  836-840. 
Nervenüeber,  torpide,  3491. 
Nerrenschw&che  161,  1129,  1174, 

3370,  3500. 
Neuralgien  1 162-1164, 1166, 1481^ 

2876  ,  2921 ,  2929,  3487,  3488, 

3572  ,  3776  ,  3778  ,  3781,  3782» 

3787.  3789,  3808. 
Neuralgien  ,  rhenmatische ,  2268, 

3776,  3781. 
Nearalgia  supraorbitalis  1102. 
„       tvpica  1228. 
„       uteri  2022,  2023. 
Neurosen  1057.  1365,  1369,  1408, 

1810,  2970,  3755,  379Ö,  3839, 

3842,  3862. 
Nierenkolik,  durch  Steine,  1468. 
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Nierenscblcimfluss  lt>08* 
KlereiuteiDe  3237. 
NimpolTer  3S97. 
Koma  67»  628,  714,  13M* 
libfOOOiDialbraiid  S67. 
Nyetelopie  1488,  1660* 
Njmpliomaiiie  649. 


Oedem  der  Lungen  355^. 

^       schmerzloses,  43d,  2891 
Ohnmacht  2,        494,  634,  541, 

3638. 
Ohren  brausen  285. 
Ohrenfluss,  eiteriger,  193,  194,  624, 

689,  818,  819,  910. 
Ohrenschmalz,  anomales,  193, 195, 

Ohreafclimals,  Terhftrtetet,  193* 
Ohreasehinen,  nenrCier,  1 169,1317. 

rlieuinati8eher4669. 
Ohrpolypen  193,  349,  1400. 
Onyx  3325. 

Ophthalmia  atonic«  1803,  326*2, 

3733,  3861. 
Ophthalmia  arthritiea  1440,  1441, 

1600,  3595. 
Ophthalmia  chronica  340,  1661, 
2167-2170,  2172,  2173,  2366, 
3858. 

Ophthalmia  gonürrlioica  338,  1600, 

2177,  2263,  2328. 
Ophthalmia  impetiginosa  979. 
Ophthalmie,  ka^arrhalisehe ,  254, 
907,  1316,  1344,  1655,  3005, 
3736.  3809. 
OphthBimia  neonatonun  336,  336. 

669,  671,  908,  1362. 
Opbihalmla  pnrulenta  906. 

rhenmatica  2580. 
acorbatica  1244. 
scropbulosa  f)^i3,  840, 
841,  907, 1036, 1107,  1312, 13*7, 
1550,  1655,  2143,  2174,  2182, 
2183,  2207,  2212,  2401,  2402, 
3587,  3809. 
Ophthalmia  ßvphintica  2071,  3768. 
Ophihahnoblenorrhoea  607  ,  608, 
1819,  2132,  2176,  3661. 


OphtbalmübleDorrboea  neonaiorum 

1399,  1487,  1684. 
Otitii  cbfonlca  2783. 
Otonboea  3856. 

„       catarrbalii  2369. 
„       87pbUiti€a  307L 
Oxjvrit  vermicularia  307. 
Oaacna  910,  3136. 

P. 

Pancreasverhärtung  2241. 

Pancreatitis  638,  1514. 

Pannus  254,  347,  637,  687,  1364, 

2165,  3321. 
Paralytische  Zustände  433,  479, 

480 

Paraphimüsiü  361,  1784. 

Paretische  Zustände  433. 

Parotitis  601,  1663. 

Parolis  1046,  1047. 

F4te  d'Angoultee  1090. 

Pempbignfl  184,  1661. 

Perniones  (8.  auch  Frosthcnlea} 

150  ,  527  ,  650,  651,  824,836, 

911,  918,  976—978 
Ffortader-Stockungen  1520,  1688, 

2358,  2359,  3417,  3526. 
Phlegmasia  alba  dolens  2338. 
Phlegmone  2295. 
Photophobio  2402. 
Phthisis  pituitosa  1838,  2039,  2040, 

2996  ,  3043  ,  3479,  3480  ,  34ö2, 

3483,  3519. 
Phimosis  2073,  2130. 
Phimose,  brandige,  1276,  1279. 

1784. 

Pitiriaais  capitis  2140. 

„      nntTersalis  124, 149,2351. 
Pletbora  veaosa  162. 
Pleoresien  2326. 
PlearitU  2107. 

Pneumonia  46,  520,  583,  1162, 
1829,  2110.  2316,  2317,  2320, 
3326,  3328,  3518,  3551. 
Paenmonia  asthenica45,  410,3669. 
„        hypostatica  1775. 
„        notha  49. 

typhosa  3316  ,  3317, 
3332,  3556. 
Polltttiones  642,  1236. 
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Forrigo  larrata  8086. 

Frolapsus  vaginae  1681. 

Prosopalgia  598,  642,  756,  758, 
1*10,  1*60,  H76,  1540,  1598, 
172*,  1726,  226*,  306*,  3*87, 
3752,  3753,  3783—3786,  3789, 
3799,  3813. 

Prurigo  122,  123,  529.  35*1. 
»     der  Qeselileehtttlieile  2909, 

Fraritas  118,  180,  m,  57#,  64*, 

652,  iie*. 

Pruritus  TolTae  2070,  2210. 
Pseudoplasroen  3802,  3803,  3805 
Psoriasis  *87,  695-699. 
Psorophthalmia  1396,  360L 
Pterygium  3*7,  3322. 
Ptyalismus  H7K 

Palyis  aerophoras  martiatns  1T2*. 

«   antatrophicas  Hofelandi  1736. 

„   galaetopoeas  2503^ 

„   pro  Limonada  62. 

»    paerorum  250*,  2506. 

„    sedativus  58. 

„    sternutfitorius  2034,  2035. 
Pupillenerweiterang,  zur,  752,  763, 

757,  1*91,  1822. 
Furgans  für  Damen  263. 
Pustelpflaster  2331—2333. 
Pastelaalba  2330,  376*. 
Pttstala  maligna  975. 
Fyrosis  1006,  2426,  2*7»,  2481, 

2*98. 


Quetschungen  16,  502,  503. 

n         gegen  die  Folgen 
von,  21*. 


Bacahoat  des  Arabes  8453. 
Biacherkerschen  1030. 
B&acberpitWer  851. 
Beeonyaleflceniz  nach  erschöpfenden 

Krankheiten  1221^122*,  1269, 

1524,  3089. 
Reconvftlescenz  von  Melaena  1627. 
Beizender  Umschlag  10. 
Reizüeber,  einfaches,  2G7,  483. 
Beizhnsten  2561,  3287. 


Rhachitis  166,  551,  730,  820,  920, 
1036,  1189.  1736,  17*8,  1751, 
2813,  2816—2818,  328*. 

Rheumatismen,  acute,  *53  ,  935, 
1108,  1429,  1430;  1565,  2292, 
2322,  2323,  2708,  3793. 

Rheumatismen,  chronische,  57,  214, 
423,  599,  601,  926,  903,  965, 
066  ,  974,  1163,  1*31,  1433, 
1436,  1438 ,  1566 ,  1567.  1915, 
2051,  2101,  8106,  2128,  2401, 
2752,  2918,  ?ym,  3*89,  350* 
his  3506,  3522,  3525^3633,  353*, 
3538,  3r>4(r  36O0,  3028,  3632, 
3653,  3H67,  3678,  3679,  3681, 
3683,  3776,  3777,  3788,  3789, 
3790,  3792. 

Retroversio  Uteri  1700. 

Ruhr  139,  140,  236,  321,  10*1, 
1076—1080,  1205—1298,  1516, 
1557,  1632,  1633  ,  3025,  3176, 
3177,  3205,  3278,  3735. 

Ruhr ,  entzündlich  «gallige,  2694, 
2700—2706. 

Ruhr,  faulige,  322,  1252. 
„    typhöse,  3053. 

S. 

Säure  in  den  ersten  Wegen,  bei 

Kindern,  3434. 
Satyriasia  642. 

Searlatina  102«  428,  454,  482, 
486,  620,  625,  1457. 

Scheintod  1883. 
Schiagiluss  12,  14,  15. 
Schleimasthma  (S,  aach  Asthma 

mucosum)  *6. 
Schleimtieber  3630. 
Schlcimflüssc,  veraltete  (S.  auch 

Bleuorrhueu),  237. 
Schiandkrampf  727,  1460. 
Scblandlahmimg  32*5. 
Schmerseii,  podagrische,  103. 
Schnupfen,  ebroniseher,  2135. 
S  hwüche,  allgemeine^  1248,  1261, 

2463. 

SchwAcbe,  lähmnngsartige,  3244. 

„        na(  Ii  Blutflüssen  1526. 

„  nach  Weciiselfiebor  1524. 
Schwammauswüchse  der  Conjunc- 
tiva  71. 
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Schweisse,  ooIllqaatiTe,  95,  1769. 
«  y,        der  Heeti- 

kor.  2'i8,  ^'29. 
Schwci-harricn  der  Kinder  3477* 
Schwerhörigkeit  9/1 — 973. 
Schwindel,  asthenischer,  274,  i^ö. 

,       2354,  3757. 
Scirrhus  125,  761,  765,  H96, 1497, 

1547,  2211. 
Sdrrhne  der  BlasenscUeimliam  515, 
des  Mutdannes  2019. 
der  Prostata  515. 
„      Uteri  m,   1034»  1466. 
I8l8 

Scirrhus  Tentriculi  663, 1545, 1546, 
1598 

Scorbutao,  67,  86,  146,  183,  212, 
218,  1119,  1130,  1825—1827, 
1886—1890 ,  2539-2541,  2643, 
3091,  3497. 

Scorbutflecke  69. 

Scropheln  183,  Ö4T.  T'O.  766.  842, 
843,  8i5,  920.  927,  928,  1036. 
1189,  1219,  1357,  1528,  1607, 
1839,  1840,  2018,  2103,  2120, 
2128,  3544,  3547,  3:)83,  3585. 

Scropheln  mit  Nervenleiden  282. 
^  „    syphilitischer  Cum- 

pUeation  2147,  2219,  2393. 
Scropbiiloiis  1543,  1605«  1748, 
1751,  1756,  1859  —  1861,  2181, 

2184,  2190,  2n*7,  2227,  22U. 

2394,  240  ?,  2471  .  2«;s6.  2737, 

2813,  2815  —  2817,  2818,  3284. 

3526.  3617,  3618. 
Simulation  2480- 
Sinapismns,  schärfster,  1712. 
SingnltuÄ  633,  1591. 

n       der  Säuglinge  3514. 
SodbiettDen  1461,  1667,  2660  bis 

2664,  2666. 
Sommersprossen  426  ,  572  ,  573, 

849,  2236,  3r)88,  3640. 
Somniferum  3740. 
Soor  2265. 

Spermatorrhoe  159,1622,1634,1637. 
Spharelus  951. 
Spondjlarthrücace  164. 
Spulwürmer  3430,   3465,  3466, 
3467,  3468,  3484. 


Steinbeschwerden  2892,  3623. 
Stenose  des  Mastdarms  2019. 

Sterilitas  1927. 
btimmlüsi;:kL'it  727. 
Stockschnupien  1332. 
Stomacace  67,  186,  366,  620,  622, 

628,  2046,  2201. 
Stomachica  1201,  1203,  3270. 
Strangurie  733,  3478. 

„        bei  Tripper  1821. 
Strietara  ani  688,  1470-1472. 
„      ürethrae  1472,  1820. 
„      Uteri,  spasmodica,  181 1 
Struma  (S.  auch  Kropf)  441,  928. 

1037-1040. 
Siuhlverstopfnni?  1690,  1691,  2o^l. 
Suggillationeu  502. 
Sycosis  3544. 

Syphilis  135,  146,  155-157,  6M, 
759, 762, 764—766, 1270— 1273, 

1334,  1335,  1339,  1356,  1357. 
1413,  2054-  2060,  8062— 20I5«> 
2081,  2090  ,  2092,  2094,  209fi 
bis  2099,  2119,  2148  —  2151. 
2154-2159,  2161,  2164,  2176, 
2179,  3058—3060,  3299— 33U, 
3525,  3543,  3560,  :>567. 

Syphilis  der  Säuglinge  2108,  2175. 

Syphilitische  HaTsgeschwüre  368. 

Taenia  120  i  1269,  1572—1575, 
1663,  166i,  1T88,  2026,  2861, 
2873  ,  2877 ,  2882,  2890,  2952, 
3118-3128,  3463,  3622,  3630, 

Taubheit  447 

„       bei  Mangel  an  Ohren* 
schmalz  lüO,  3766. 

Taubheit,  katarrhalische, 1401, 1933, 
3668. 

Teleangiectasie  575,  849. 
Tetanus  rbenmaticns  561,  3826. 
,,      träum  aticus  560  ,  2237» 

2887,  3741,  3742,  3826. 
Tinea  capitis  209, 1875, 1876, 1882, 

2146.  224),  2543. 
Trachom  68),  715. 
Thräncnfluss,  cbroaiöcher,  344. 
Thrüncnsackfistel  345,  •>89,  536. 
Thränensackgescbwür  1353. 
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Triefange  U%  1350,  1658. 

Tripper  (S.  auch  Gonorrhoea)249. 
251  2  V^  261,  370,  373,  44ö, 
nm,  mi,  3806,  3848,  3849, 
3852. 

Trunksucht  233. 

Tabercolosis  590, 1010, 1162, 1561, 
«217,  2395.  2398. 

Tumor  albus  528,  847,  901, 1424, 
2213,  2221. 

Tussis  convulsivn  (S.  auch  Keuch- 
husten) 241.2*2,245-2^7,  I^G, 
410,  ^21,  59'>.  "95,  99G,  999, 
1176—1179,  U:>8,  1459.  1815. 
1817,  2r).Si,  3-^08,  3211,  3529, 
.3535,  MMy  .16  ta,  3796,  3842. 

Tylosis  1311.  1856 

Tyinpanitis  749,  2880. 

Typhus  2  .  30  ,  31,  34,  226,  266, 
428,  582,  590,  618,  619,  939. 
940  957, 1011,  1012, 1091, 1123, 
1139,  1522,  2494,  2495,  2499, 
2500,  2960—2962,  2989,  3049, 
3329,  331^2 

Typbus^liecouvalescenz  1501. 

IJ. 

Ueberbeine  2410. 
Ulcns  perforans  ventricnli  1461. 
Unterleibsbescbwerden,  chronische, 
2126. 

ünterleibskrämpfe ,  hypochondri- 
sche, 52,  37H0. 

Unterleibskrftmpfc,  hysterische,  5^^, 
3760. 

Unterloibskrftmpfe  kleiner  Kinder, 

3020. 

ünterleibsstockunßen  392  393,407, 
1520,  1690,  1714,  2037,  2121, 
212'i^,  2384-  2386.  2717,  3294— 
3298.  33(4-33^6.  3687,  3688. 

Unterlcibs-i'lethora  3591. 


Variola  102,  454,  460,  530,  943, 

960,  3725. 
Verbrennungen  615, 616, 630.  ü(iG, 

912,  933,  1168,  2830-2832. 
Verdanungsbeschwerden  117, 3687, 


3088,  3090. 31 31- 31  :U3,  31.35  bis 
3138,  3180.  3182,  32f?7,  3402, 
3404,  3407,  3562,  3639,  3775. 

Verdauungsschwäche  der  Kinder 
3086,  3130. 

Verhärtung  der  Prostata  515,  1034, 
1474. 

VerhArtungcn,  drftsige,  414f  442. 
Verengening  des  Mastdarms  616, 
589. 

Verengerung  der  Speiseröhre  516. 
Vergiftung  durch  Schwefelsäure, 

gc-en,  2253,  2.532. 
Vergilnmg  durch  Narcotica  3485. 
Verrenkungen,  gegen  die  Folgen 

von,  214. 
Verschleimung  546,  3104,  3417, 

3418,  3626. 
Veraehlflimnng  des  Unterleibes  291, 

1447,  2037,  3626. 
Verstauchungen  16. 
Verstopfung  12,  U.  15,  516.  1442, 

1448.  1451,  2885,  3274  3276, 
3281,  3411,  3414,  3416,  3687, 
3690. 

Verstopfung,  krampfh.  der  Schwän- 
gern, 1599. 

Vesicans,  rasch  wirkendes,  446* 

Vesieatorien  1003—1007. 

Vinum  amarum  ehaljbeatam  1742^ 
1743. 

Vipernbiss  425. 

Visceralklvstiere  3290-3298. 

Vomitus  580,  603,  631, 1460, 1461, 
3661. 

Vomitus  gravidarurt)  Givi,  1552. 
,,       niiirinud  '^5^^-. 

matutinus,Yom  Mlssbiauch 
geistiger  Getrftnke,  1641. 
Vnlyitis  post  partum  1662. 

W. 

Warzen  77,  681. 

syphilitische,  192. 

Waschpulver  577,  578,  591,  852. 

Wasserkrebs  105.  18«. 

Wassersucht  (S.  auch  Hydrops)  4, 
5,  7,  27,  133,  183,  412,  701, 
997,  1100,  1669,  1570,  1686, 
1692-1695,1698, 1699, 1988  bis 
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1998,  2114,  2122,  2198,  2242, 
2:^62,  2367,  2:V70 ,  2:^72,  2373, 
2379,  2477,  2i78  ,  2792,  2878, 
2880,  2881,  2S8;K  2933—2945, 
2850,  *'%8,  3000—3085,  3171, 
3341,  3418  ,  3494-  3496,  3524, 
3626 ,  3B29  ,  3630 ,  3641 ,  36^3, 
3648,  Mu7,  3ö8ö,  3694,  377^— 
3781,  3788. 

Wassersucht,  acute,  3421. 

WcchßeUieber  8^  ,  85,  511,  547, 
655  ,  556,  1093-1102,  1104- 
1106,  1116,  1190,  1123,  1130, 
±m,  1136-1138,  nU,  1147— 

1149, 1174, 1175,  im,  vm^ 

1S31,  1887-IS91,  1370,  1371, 
1414,  1456,  1531,  1576,  1583, 
1708,  1793,  1794,  1812,  1932. 
2320,  2390,  2391,  2778,  2889, 
2965,  2980,  30f)1  ,  3100,  3101, 
3195,  3242,  3369,  3422-^420, 
3490,  3521,  3528,  3840. 

Wechselfieber,  perniciöse,  2902. 

Wehenmangel  2668,  3437  —  3439, 
3443,  3444. 

Wehenschwache  2369,  2374. 

Weiiisteinmolkcn  2368. 

Wucherun^^cu  iu  der  Nasenschlein 
haut  686. 

Wurinleideii(S.  auch  Helnrinihlasit) 
308,  3411,  3412,  3429,  3430» 

Z. 

Zahnfleisch,  hlmendes,  97, 143, 235. 
ZahnfleischentalkiiduDg  902. 


Zahnfleisch,  oscbUifilM,  38,  IST» 

188. 

Zabnfleiscbgeschwüre,  fibdriechde., 

191.  1682,  3713. 
Zahnfleisch,   lockeres,  18,  143» 

1679,  3267—3259. 
Zahnheisch,  scorbucisches,  101, 23^ 

352,  353,  354,  '.072. 1682, 3499, 

3671,  3712 
Zahnkitt  1083,  2564.  ^ 
Zahnlatwerge  109*  lOdP,  1249, 

1513  ,  2927  ,  3213  ,  3218,  3219, 

3248. 
Zahnpülen  2930. 

ZidmpiilTer  351,  860,  1025,  1031, 
1032,  1049,  1180,  1193,  1246, 

1247,  1685 ,  1686  ,  2363  ,  2364, 
2781 .  :?931,  3214,  3215,  3217, 
3250,  3428. 
Zahnschmerz,  rheumatischer,  963, 

1659,  3705,  3731. 

Zahnschmerz  von  cariösen  21äbnea 
79,  180,  258,  983,  1073,  1492, 
1493,  1754,  2439-2441,  2444, 
2767,  2768,  2779,  2780,  3241, 
3243,  3246. 

Zahntinkturen  38,  826,  1687  bis 
1689,  2691,  3498,  3^99,  3747. 

Zahnwachs  1082. 

ZehrkraDkhdten  1041, 1044,  lOW* 
Zoster,  schmenhafter,  2582. 
Zongenkrebs  763. 
ZQDgeal&hmnng  1709,  1710,  2775, 

3245^  3240,  3486. 
Zangenverh&rtiing  763. 


Errata  corrige: 

Pag.  333  10.  Zeile  von  unten  statt  Natrium  lies:  Katrum. 
„   446  14,     „     „    oben     „    Striae  lies:  Styrax. 
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